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gepurde  drewtzehen  hundert  jar  darnach  in  dem  ains  und  sechtzigisten 
jar  dez  smintags  vor  der  Hecht  messe. 

Orig..  Peru.,  im  ehemaligen  Archive  von  C.arslen  mit  zwei  hängenden  Siegeln 
von  gelhem  Waehs.  Der  von  Haiden  hat  nur  einen  reehUgewendeten  mit  einem 
spitzen  Hute  bedeeklen  Kopf. 

II. 

1361.  2-  Februar  —  Heinrich  von  Windhog  Frritleiu«  Sohn,  «eine  Hausfrau 
Kunignnd  und  ihre  Erben  rerxrtu-tt  dem  Mibt  Johann  zu  ftamngarte  nherg  rter 
frei  eigene  Hilter  in  der  l'furre  Mittet  k  irehen. 

Ich  Haiti  reich   ron  Uinihatj  heru  Freit /eins  san  des  allen 
und  ich  Chnaigttnd  sein  hawsfraw  und  mit  uns  all  unnser  erheti  wir 
verjeheu  und  tun  kundt  olVennHeh  mit  dem  brief.dass  wirgesatzt liahen 
den  erwirdigen  geistlichen  herren  abht  Jannsen  und  dem  convennt 
geinaiu  zu  l*atnnffarteaperif  unnsers  freyen  aigenn  und  ledigen  und 
unverchuincrten  guets  unnser  vier  hofstel  all  vier  gelegen  in  Mitier- 
kircher  ///W/t,  zwo  datz  llerstorf  und  zwo  datz  Mitterkirchen. 
muh  sechs  und  viertzig  phuml  alter  wiener  phenning,  die  sy  uns 
herait  daraul'  gelihn  liahend,  der  wir  auch  gantz  und  gar  gewert  sein 
und  eniphangen  luihen.  lud  die  vier  hülstet  dient  jerlichcn  an  ain 
zwellVthalhen  Schilling  wiener  phenning  uund  vier  herhslhüener  und 
vier  vaschaughüener.  Sy  sulleu  auch  mit  den  vor  geschrihen  güeteru 
allen  iren  rrummen  schalVen  und  nutzen,  als  sy  hesst  luiigcu  nach 
satzs  rech!  an  gever.  Wir  sein  auch  mitsainbt  allen  iinnsern  erhen 
der  ohen  geschriheun  vier  hotstet  etc.  recht  gwer  und  sclierm  für 
all  ansprach,  als  satzs  recht  und  tVeis  aigen  recht  ist  in  dem  lannd 
ze  Osterreich.  Was  in  daran  ahgeet  mit  recht,  das  sulleu  sy  unver- 
schaidenlich  hahen  auf  uns  und  auf  allen  unnsern  erhen  und  auf  aller 
der  hau  die  wir  und  unser  erhen  hahen  wo  wir  die  hahen,  und 
davon  hekomen  au  unnser  und  au  aller  unnser  frewnt  irrung,  wir 
sein  lehnlig  oder  lud.  Ks  soll  auch  des  vorgenannten  satzs  losung 
sein  jarlich  au  saud  daeobstag  und  zu  chainer  zeit  mer.  Wann  wir 
oder  unnser  erhen  in  auf  densclhen  lag  gehen  sechsuudviertzig  phuml 
phenning.  so  ist  uns  der  salz  wider  ledig  an  allen  chrieg.  Das  die 
red  stat  unzebrochen  heleih,  geh  wir  in  ze  urchuud  den  olVenn  briet* 
versigelten  mit  mein  vurgeiiauls  llainreichtt  ron  Wiathatf  anhangun- 
den  innsigel.  Darzu  hahen  wir  auch  gepeteu  den  erben»  herrn  hern 
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unversuecht  in  all  dem  recht  als  wir  und  unuser  vndern  dieselben 
holslet  enulier  in  aigens  gwer  genutzt  und  innhaben  gehabt,  umb 
achlundtzwaiuzig  phund  phcnning   wiener  inuuss  der  wir  aueh 
gantz  und  gar  verriebt  unnd  gewert  sein  zu  rechten  tegen  au  allen 
schadn.  Es  sullen  auch  die  vorgeuanten  herren  zu  Pawnigarlcn- 
perg  und  all  ir  nachkoinen  ewiclich  all  irn  Irinnen  damit  sehaf- 
fenn  wie  sy  wellen  als  mit  anderm  irein  freyen  aigen.  Wir  sein 
auch  mitsamht  uiinsern  erben  allen  der  vurgeschriben  vier  hotstet 
ir  und  aller  irer  nachkoinen  recht  gwer  und  scherin  für  all  ansprach, 
als  lieys  aigens  recht  ist  in  dem  laund  zu  Österreich.  Was  in  daran 
abget  mit  recht,  also  ob  in  die  vorgesehrihou  giieter  jemand  zu  krieg 
tot  des  sy  schaden  nement,  wiegtann  schaden  sew  das  (sie)  nenient, 
den  sullen  sy  und  ir  nachkoinen  unverschaidenlich  haben  auf  uns  und 
auf  allen  unnseru  erben  und  auf  aller  der  hah  die  wir  und  nnnser 
erben  haben  wo  wir  die  haben,  und  davon  bekomen  au  all  irrung 
uniiser  und  nnnser  erben  und  aller  nnnser  trewndt.  wir  sein  lebeutig 
oder  lod,  es  scy  erb  aigen  anliguiul  odervarund  guet  wie  es  genant  ist, 
das  Ulli  wir  in  stät  zu  haben  mit  uunsern  trewen  au  alles  gever.  Das 
die  red  stat  und  unzerbroehen  beleih,  des  geh  wir  in  zu  urchundt 
den  olVenu  briet"  versigellten  mit  meiin  vorgeuants  Uttutreieh  rott 
Witithug  anhanguudeu  innsigcll.  Dnrzu  haben  wir  auch  ge|ielen  die 
erheru  herreu  hern  Eberltarlen  ron  Cttppelfn  httttbtmttn  datz  Enns 
und  herrn  Uttnnxen  nein  rettem  tum  Ca p pellen  und  auch  die  erbern 
lewt  hern  Wclzel  con  Erwimj  und  Lettttdden  den  lltu/er,  das  sy  der 
sach  aueh  gezewgeu  sind  mit  irn  anhanguudeu  innsigeln  in  au  scha- 
den. Der  brief  ist  geben  an  dem  inoutag  in  der  ersten  ganntzeu 
vast wochen,  do  man  zalt  von  Crists  gehurd  drewtzehn  hundert  jar 
und  in  dem  ainsundseehtzigistenn  jar. 

Aus  oiiuMn  Copialbuoho  «los  ohomalitfon  Klostors  Baumtfartonbertf  vom 
Jahro  löll. 

IV. 

1361.  21.  Febmar.  —  Vertrag  Chrialians  den  l'ithiiiqer  mit  Abbt  Heinrich  zu 
Moudnee  Über  den  Ifaf  Zlt  tiiinm  h,;-  und  die  Antprüchr  ;f,,jen  dm  (iottexluutx 

:«  Miwdisee. 

Ich  Cltrhtttn  der  Pübiitqer  mein  hawsfraw  und  unser  erben 
hechennen  olVenleich  mit  dein  brief,  daz  wir  uns  umb  allen  chrieg 
und  ansprach  di  wir  gehabt  haben  hinlz  dem  hof  zu  (ittnukeher  und 
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V. 

1361.  24.  Februar.  —  Heinrieh  Pfarrer  tu  Haft  hat  nach  Hanshofen  fünfzehn 
Pfand  Pfenning  gegeben,  darum  kauft  Propst  Wernhcr  die  Vebertheurung  auf 
der  Hube  zu  hauching  ran  Heinrich  dem  Erker,  und  rerttpricht  für  den  Pfarrei 
einen  Jahrtag  xu  begehen  und  ihn  nach  »einem  Ableben  im  Ki  emgang  deg 

Stiften  zu  begraben. 

Wir  Wemher  ron  Goltz  (jenuden  probt!  te  /tunxlio/ni  und 
aller  convent  dasclheu  verjehen  offen  war,  daz  uns  der  erber  her 
Heinrich  p fairer  ze  denselben  Zeiten  dttcz  IIa//  geben  hat  fumf- 
zchen  phunt  phenning,  da  muh  wir  gechaullt  haben  die  ubcrteuruiig 
auf  der  ttub  dttcz  Prawcbing  von  Heinrich  dem  Ekkcr  und  von 
seinem  erben  mit  der  bescheiden,  da/,  wir  Im  ewiehleiehen  liefen 
sullen  sein  jartag  au  dem  uagstem  tag  vor  saud  Oregon  tag  mit 
einer  besungen  vigilig  ,„M|  Hlit  (.|m.r  gesungen  s<.|mczz  alz  gewond- 
leich  ist  bey  iinserm  gotzhauz.  Iz  sol  auch  ein  oblayer  ilez  selben 
tagz  meinen  herreu  taileu  ein  halbz  phiiut  regensjmrgcr  nhenning 
von  der  vorgenanten  hub.  Wir  verjehen  auch,  wann  daz  ist  daz  Got 
über  in  peut.  daz  er  dann  sein  grebnfizz  bey  uns  sol  haben  in  uuserm 
ehrewezgaug.  Daz  im  ilaz  allez  staet  und  unezehrochen  beleih  ze 
einem  worn  urchund  gehen  wir  in  den  bnl  versigelt  mit  unserm  und 
dez  capitelz  anhanguiideii  lnsigcln.  Daz  ist  geschehen  do  man  zalt 
von  Christez  gcpfml  drewzehen  hundert  jar  darnach  in  dem  avneu 
und  sechezigstem  jar  an  sand  Mathyas  tag. 

OriR.  Por*.  «Ito  beiden  Siegel  bescha,!^.  Königlich  baierisehes  alltfe- 
meines  Kriclisarchiv  in  München. 


VI. 

1361.  7.  März.  -  rw,,,  ,/,,.  Mm„  rrrk(nift  <m  „.^^  ^  Tew  „ 

d,e  h'örbelhahe  i„  der  Pfarre  Aschach 

ICH  C/ntnrat  Her  Muchhr  und  mein  hawsfrawe  Chttnigund  und 
m.tsampt  uns  alle  unser  erben  wir  verjehen  und  tun  chuu«  olfenleieh  an 
«l«'n  IM-.H.     .  d;l7.  wir  reht  |||Ml  m|W|i||  yv  (.ha|iir(in  hH|M  ^  U  m 

„.  ;  5 ; "'"•'"<»"""  Teirrnnttnger  und  seiner  ha wstra wn 
^'-•J-;^;n.d  allen  ieren  erben  unser  hub  genant  die  Cltorbelhnb 
^  e  inher pbttrre  gelegen  aus  unser  nutz  und  gewer  in  die  ieren  mit 
-Hu.  .««.  rehten  und  nützen  die  darzu  gehm-ent.  umb  ain  gelt  dez  si 
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erfunden  werdent  mit  traid  oder  an  traid.  dem  vorgenanten  gotghatcs 
ze  Lambach  gar  und  gantz  ledig  und  Ire)  an  alle  widerred.  daz 
weder  juden  mich  Christen  eliain  recht  noch  ansprach  daraul"  haben 
sehulleii  weder  umb  gelt  noch  uiuli  ehainerlay  saeh.  an  die  perch- 
hcrren  umb  ir  purehrecht  alaiu,  den  daz  iariehleich  gevallen  sehol. 
l  ud  dez  ze  urchund  geh  wir  dem  oA'tgcuantem  gotsltatcx  ze  Lambach 
den  «»flfeii  pricf  versygelleu  mit  der  erhern  mann  insygel  llnpprechtz 
dez  Gereut  orfer  die  zeit  reldrichter  ittnerthttlb  dez  Chttmps  und 
Syghartz  dez  Vraenzzleitt  »Ii  Zeil  ptirkgritf  ze  Goboltz-pttrch  di  wir 
hVi/./.ichleich  dar  umb  gepelen  haben  ze  zwain  warn  zeugen  der  saeh 
in  au  schaden  wann  wir  selb  di  zeit  nicht  ayguer  insygel  gehabt 
haben.    Der   pref  ist  geben  nach  Christi  gepurd  über  dreulzeheu 
hundert  jar  darnach  in  «lein  ainem  und  scchtzkislem  jar  dez  sunlags 
ze  initter  vasten  Letare. 

Ori«..  IVrg..  im  Stiftsarchivo  zu  Lambach;  «las  erste  Siegel  undeutlich,  «las 
zweite  ganz  verloren. 

VIII. 

1361  12.  März.  Wien.  -  /•  riorin  und  Conrml  des  h'toftd'rft  St.  Marin  Magdalena 
xu  Wien  lown  «ich  nach  de  Verordnung  dr*  Herings  Rudolf  rini  llanuolt 
Schürt  hier  iiieben  Schilling  (irnnddienste  ablöset. 

ICH  Hwestcr  Klzbet  di  Mayn  zu  den  zeiht  prior 'um  und  wir 
der  eonrent  genta  in  den  rraireurlanters  daez  sand  Marie  Magdalett 
cor  Sehollentor  ze  Wyettnc  verjehen  nffcnlcich  an  disem  brief.  daz 
wir  von  des  gepotts  wegen  so  unser  genediger  her  der  hochgeboren 
lurst  herezog  Itndalf  ze  Otterreich  ze  Sleyer  und  ze  Kerttden  umb 
gruntreehts  und  pürchrechtsablösung  gepotten  und  aufgesaezt  hat  mit 
gemainem  veraynlem  rat  unser*  eonvents  recht  und  redleichen  abze- 
losen  geben  haben  dem  erhern  manne  heru  Jlatrnolten  dem  Sehüchler 
ze  den  Zeiten  pttrgermaistcr  ze  Wyenne  und  seinen  erben  sybeu 
Schilling  gelts  gruntreehts,  der  drei  Schilling  gelts  gelegen  sint  auf 
einem  akcher  gelegen  an  dem  Gcytelperg  zenast  der  Hcyligeyttcr 
akeher.  und  aehezieh  phenuing  gelts  gruntreehts  gelegen  auf  einem 
akcher  daselbs  vor  dem  Geyse/pcrg,  und  vierezich  phenuing  gelts 
■™l  t'iniMii  akeher  cor  dem  Goldekk :  und  die  ekcher  alle  geboret 
des  obgenaunlen  hern  llatettotl,  de*  Sehiiehfer  mavrlmf  der 
wcilln  der  Mrkmanin  gewesen  ist,  umb  syben  phunt  Wvenner  phen- 
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purger  zder  Frcymtat  umh  sein  aygensehaft  gut  gechaufft  hat  von 
Ottn  dem  drüber  umh  zwai  und  dreizk  ptiuut  phening  wienncr 
munzz  ain  gut  genant  datz  *l«-r  Spmid  gelegen  in  Rieder  plmrr.  und 
hat  uns  daz  gehen  lawterleich  durch  (iot  jem  und  allen  seinen  vodern 
und  allen  seinen  naehkomeu  zu  einem  ewigen  selgra'l  mit  suleielier 
heschaidenhait,  daz  wicr  iem  und  aueh  seinen  zwaiu  hawslrawn 
vraven  FJzpeten  und  vraven  Margreten  und  andern  allen  seineu 
erhen  und  geseholen  sehullen  hegen  einen  jartag  mit  allen  saehen 
alz  gwondleieh  ist  in  unserm  orden.  ja?rleieh  au  dem  achteden  tag 
nach  sand  Jaeohs  tag,  und  an  dein  seihen  tag  sehnt  man  von  der 
ahtey,  wer  unterehelluer  ist,  von  ainem  phunt  phening  gehen  den 
herren  in  daz  reient  ein  mal  mit  visehen  und  mit  wein  alz  man  von 
andern  erhern  la?wten  tut  die  jartag  datz  in  gestilTt  hahent.  \\  ier 
sehullen  aueh  oder  wer  nach  uns  herr  und  apt  ist  seinem  vetern 
prüder  Merten  unserm  munieh  von  unserr  bursen  raiehen  ja*rleich  an 
sand  Michels  tag  ain  phuud  phenning  oder  wann  er  sein  dürftig  ist, 
die  weil  und  der  vnrgenanlt  prüder  Merl  lebt,  und  wann  er  nimer 
ist,  so  ist  daz  vorgeschriben  phunt  phenning  daz  man  iem  raieht  der 
aptey  ledig  und  sehol  man  niehtz  mer  jemand  davon  gehen.  VVa?r 
awer  wier  daran  savmig  und  dem  ohengenanten  prüder  Merten  daz 
phunt  phening  nicht  raichten  oder  den  jartag  nicht  hegiengen  alz 
oben  au  dem  prief  gesehriheu  stet  mit  dem  mal  und  mit  allen  saehen, 
zehant  so  sehol  sieh  der  vorgenant  Uelreieh  üchfjucl  und  nach  iem 
sein  na*gst  erben  oder  wer  den  prief  inne  hat  dez  vorgeschriben  gutz 
underwinden  und  daz  alz  lang  inne  haben  nutz  daz  die  savmehait 
von  uns  wol  wizzenleieh  gepessert  werd,  damit  so  ist  uns  daz  gut 
wider  ledig  alz  ee.  Daz  die  red  sta»t  und  unezehrochen  beleih  dez 
gehen  wir  iem  zu  einem  ewigen  ürchund  den  orten  prief  versigelten 
mit  imscru  paiden  anhangnnden  insigelen.  der  gehen  ist  an  dem 
samstag  nach  dem  heyligen  osterlag,  do  man  zalt  von  Christes  gepurd 
drenezehen  hnnderl  jar  und  in  dem  ains  und  seehtzkistem  jar. 

Oriff..  porjr..  „lit  /.woi  li&ngenilon  Sirrin  in  gelbem  Wachs  im  Magistrats- 
arcltive  m  Krristailt. 
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XL 

1361.  4.  April.  —  Vom  Klontet-  Baumgartenberg. 

IJainrich  Ahbt  zu  Monnsec  und  der  eonvent  „Ihnen  kunt,  «Ins 
der  Herr  Ahbt  Johannes  zu  Ilnunajurtenbery  und  das  convent  allda 
ilmen  haben  abgekauflN  00  pfennig  purgreehls  gelds.  die  man  ihnen 
jährlieh  gedienot  hat  zu  purgreeht  von  ihren  lluus  und  Garten  bey 
den  llrun  zu  S.  Wehdel  zu  Crembs  um  2  pfmid  pfennig.  J.  .1. 
an  sonnlag  quasi  modo  genili'4. 

Die  Urkunde  nicht  vorhanden:  das  ReResl  in  Unit  sei,  Thesaurus  in.ma- 
sterii  de  monto  pomerio.  in  dor  »ffontlu-tien  Iii t> I i< .  1 1. <•  k  j.u  Li,,*. 


XII. 

1361.  4.  April.  —  Vom  Kloster  Baumgartenberg. 

Joannes  Ahbt  zu  Melekh  und  der  eonvent  alda  ..Ihunn  ehundt, 
das  ihnen  Herr  Abbt  Johanns  zu  Hanmgartenberg  abgekauff!  habe 
40  pfening  purgreehts  geld,  die  man  ihnen  jährliel,  an  S.  Cnlmans- 
«Hg  gedient  hat  von  Ihf  der  da  feit  zu  Cretnbs  enthalb  der  Prack 
bey  der  Hadssloben  mit  U  sehilling.  hu  Jahr  I3GI  des  neehsten 
sontags  (?)  quasi  modo  genili". 

Die  Urkunde  nicht  vorhanden:  das  Ro^st  in  Lebitsch  Thesaurus  mon. 
ue  in.  p. 

XIII. 

Ich  FrMreick  r„„  MmUng  „.ein  hausfraw  u.,,1  all  m.ser 
n-he»  y^eln,,  „Heahar  ,„it  dem  ,„,cf,  lhl  ,„„  .  hwr 
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XV. 

1361.  24.  AprlL  -  llietrivh  der  Sehifer  rerersirt  und  mdlfiihrt  die  Stiftung 
eint'»  Seclgerälhvt  bei  dem  Gutlexhause  ttaumgnrtenherg  durch  «eine  Hausfrau 
Agnen  und  ihren  ersten  Wirth  Chuurat  den  llauter 

Ich  Dietrich  der  Svhifer  vergich  und  tuen  kuudt  otVenttlich  mit 
dem  briet,  »las  dem  erwirdigen  geistlichen  herren  ahht  Joannsen  und 
dem  convent  gemain  ze  Pawngartenperg  sind  ledig  worden  mit 
meiner  lieben  haustiawen  tnd  I  tu  wen  Ay neuen  der  (iot  genad  die 
drew  gitet  also  genant,  ain  hot'stat  liaist  in  (fem  fleict,  ain  leiten  i« 
dem  Steinach,  ain  lehn  datz  dem  k'fuindicnnt.  und  sind  alle  drew 
gelegen  in  Saud  Thomnn*  p/nrr,  die  in  Chuenrad  der  Kuicser 
seliger  meiner  egenanten  hawslVawen  erster  wir!  mit  irem  willen 
geschalt  hat  zu  der  zeit  da  er  es  wol  tuen  macht  durch  ir  baider 
selhail  willen  in  und  iren  vodern  und  allen  iren  nachkomen  zu  aiueiu 
ewigen  scelgerat.  die  ir  haider  l'reyes  aigen  und  ledigs  und  unver- 
kümerts  guet  sind  gewesen,  die  er  in  auch  auf  hat  gehen  hey  seinen 
lehentigen  tagen  mit  sollicher  heschaidennhait,  das  er  und  auch  mein 
vorgenannte  hawslraw  die  zu  den  zeiten  sein  hawslraw  ist  gewesen, 
dieselhen  gnel  sullen  innhaheu  und  nutzen,  die  weil  sv  haide  leiden, 
l  nd  zu  urchund  »las  die  ungenannten  herren  datz  Pawngartenperg 
der  vorgenannten  giieter  nutz  und  gwer  hieten,  haheunt  in  der  vor- 
genannt Chunradt  Kawser  und  auch  die  egenannt  fraw  Agnen  mein 
hawslraw  selig  von  denselben  güeteru  all  jar  gedient  und  geraicht 
ain  pliund  [dienuing  nutzt  an  iren  tnd.  Tnd  wann  sy  haide  iiyinmer 
warn  zu  haunt,  so  solten  sich  die  egenanten  herren  zu  Pawngartcn- 
perg  der  vorgeschriben  giieter  undterwinden  uiiud  solten  die  fürbas 
ewigklich  haben  als  annder  ir  freys  aigen,  und  sullen  auch  davon 
jarhch  an  sand  Anndrestag  dein  vorgenannten  Chunrud  Kawser  und 
meiner  ohgenannten  hawslrawen  fr  «wen  Agnessen  einen  jartag 
begeen  mit  allen  sachen.  als  gewonhait  ist  in  irem  orden.  Tnd  an 
demselben  sol  man  den  herren  in  das  relennt  ein  mal  mit  vischen 
geben  und  mit  anndern  sachen  als  gewondleich  ist  von  annderu  erbe  n 
lewten.  Dalben  giieter  pracht  sy  zu  mir  und  hab  die  mitsambt 
"*  -iMn,t/t  ,mml  i""ff«hal,l  dieweil  sy  mein  hawslraw  ist.  Derselben 
gueter  awssen  ich  mich  mit  dem  hrief  und  sag  sy  den  herren  datz 

I  awngartenperg  |,dig  und  IVey  von  mir  und  von  all  mein  erben   I 

Ircwnten.  das  wir  fürpas  cwigkleieh  kain  recht  no,h  ansprach  nun- 
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Iß 


alz  ich  es  und  mein  vorder  wiert  Erasem  von  Peru  neck  seliger  und 
unser  vordem  in  nutz  und  in  lehensgcwer  herpraeht  und  teilgehabt 
haben  und  alz  auch  mein  prieff  sagent  di  ich  von  ineim  vorderm  wiert 
Erusem  von  Pernneck  seliger  darüber  hau  und  von  mein  prüder 
Chüuratcn  von  Örberch.  Es  schul  auch  mein  egeuantter  wiert  Hans 
ton  Winden  dazselh  egenant  hauis  zu  Pernneck  mit  alle  dew  und 
darzu  gehurt  als  vorgeschoben  stet  in  satzesweys  inbahen  alz  lang, 
nutz  daz  dez  egeitantcn  hauis  nächst  erben  in  uder  sein  erben  mit 
dem  obgeuanten  gelt  als  oben  gescbriben  stet  ermancn,  zu  welcher 
zeit  daz  ist  so  schul  er  oder  sein  erben  in  daz  selb  ha?us  dartimb  zu 
losen  geben  au  allen  cbrieg  und  au  all  Widerrede.  Ks  mag  auch  mein 
wiert  Hans  von  Winden  daz  obgenant  gelt  auf  dem  egeuanten  haus 
zu  Vemnecke  mit  alle  dew  und  darzu  gehörnt  nach  meinem  tod 
dara  wl'  verschaffen  durch  seiner  seil  willen  oder  wem  er  wil,  oder 
iiiith  daz  selb  gelt  versetzen  wo  er  oder  sein  erben  hin  wollen  an  all 
iiTung,  wann  sew  dez  obgeuanten  geltes  nicht  leuger  geraten  oder 
eiipcrn  wollen,  und  hat  auch  mein  wiert  Hann  von  Winden  und  sein 
erben  dez  vollen  gewalt,  daz  sew  mit  demselben  egeuanten  gelt  nach 
meinem  tode  wol  allen  im  (Vinnen  geschaffen  mugen  als  mit  anderiu 
irem  aygein  gut  au  aller  meiner  erben  und  vreuut  ierrimg.  Uaz  im 
disew  gelubde  stet  und  unlzuprochcn  peleybe  darüber  gib  ich  ineim 
egeuanten  wiert  Hannen  von  Winden  disen  offen  priel'  versigelten 
mit  meim  aygen  aiihangiuideu  insigell  und  mit  nieins  herren  hern 
Friderichx  von  Wahe  ob  der  Steyerniarch  anhangundeii  insigell 
und  mit  des  edeln  herren  hern  Frida  'ichs  von  Stübrnperch  anhan- 
genden insigell,  di  sew  durch  meiner  pesunderen  pel  willen  zu  aiuer 
geziewchuis  an  disen  prieff  gehangen  habent  ien  au  schaden  zu  aiuer 
urchünd  der  wa»rhait.  Der  priel*  ist  geben  nach  C  hristes  gepurd 
drenlzehen  hundert  jar  darnach  in  dem  aiu  und  seehtzigslen  jar  an 
sand  Jorgen  tag. 

Orig.,  Perg..  im  Seblu.^arel.he  zu    seh wen.lt.  Die  drei  Siegel  verloren. 

XVII. 

1361.  10.  Hai.  -  Frialrirh  ,,„d  Heinrich  die  Rolnuer  vernetzen  an  Wernhart. 
den  Ledrer  tiiiryer  :„  Sehnrdimj,  ihre  Hüter  ;„  W,b  bei  Wirth,,,  „nd  m 

l'raidischaehen. 

Ich  Fridreicb  and  ich  Hainreich  die  tlolttwer,  unser  haus- 
iVawen  und  all  unser  erben  wir  verjeheu  offenleieh,  daz  wir  schuldich 
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Fürsten  fei d  mit  seinem  brief  bat  aufgesant  ein  viertail  an  dem  bof 
ze  Sicabaw  und  swaz  darzn  gehurt  da/,  ze  lelien  von  uns  ist,  und  bat 
uns  daz  wir  das  verlihen  unsern  lieben  getrewcu  Fridcreichen  und 
Eberhnrten  von  Walsse  vetern  ab  der  Steyrmarich  wan  si  dazselb 
von  im  geehouft  bieten.  Das  haben  wir  getan  und  haben  den  egenanten 
Fridereichen  und  Eberharten  von  Watsse  vettern  und  int  erben  das 
vorgeuant  viertail  au  dem  bof  ze  Swubaw  und  swaz  darzu  gebort 
verlihen  und  leihen  oueb  swaz  wir  im  ze  reebt  daran  leiben  sullen 
innezehahen  und  ze  niezzen,  alz  leiten*  und  landes  recht  ist,  und  sein 
mich  wir  des  ir  scherin  vor  gewalt  und  vor  unrecht.  Mit  urchuiid 
diez  briefs,  der  geben  ist  ze  Wie  im  an  Montag  nach  dein  heiligen 
aulVarttag  nach  Christ»  gepurd  dreuezebeu  hundert  jar  darnach  in 
dem  uius  und  sechezigistem  jar. 

Dominus  dux. 

Ori,f..  IVrg.,  im  Schlossarchive  tu  KtVr<Wti»r;  «las  Siegel  in  ruthem  Wachs, 
f  S .  KMIOI.KVS  .  DEl  .  liHACIA  .  DVX  .  AVSTRIE  .  STYKIK  .  i'AKINTHIK  . 
Im  Fehle  der  österreichische  Himlenschihl,  auf  dem  Stur/.helme  eine  Krone 
und  ein  IHauenschwetf,  zu  beiden  Seilen  eine  zierliche  Helmdecke.  Neben  dem 
l'faueuschweife  recht»  der  steyrisehe,  links  der  kärntnerische  Schild. 


XIX. 

1361.  14.  Mai.  Wien.  —  Herzog  Rudolf  tu  Oesterreich  iiberlüett  dm  Bürgern 
rou  Eon  gegen  eine  Summe  Oelde»  da*  Gericht  und  die  Mnuth  i«  En*  nuf 

zwei  Jahre. 

Wir  Ruedol/f  der  Vierde  von  Cotes  genude  herezog  ze  Ostler- 
reich  ze  Steir  ze  Kerndcn  herr  ze  Kraut  auf  der  Murich  und  ze 
Parleitnwgrfiff  ze  HnbeUpurch  und  ze  Phfirt  ze  Kiburch  margruff 
ze  Purgatcund  luntgiaffin  El  süssen  weehenn  und  tun  chuitd  orten- 
leieh  mit  disem  brielV,  da/,  wir  unssern  getrewn  liehen  dem  rat  und 
den  bill  igem  gemainchleicli  ze  Emts  hingelassen  haben  und  lassen 
auch  misser  gerieht  und  inawt  daselhs  ze  Enn*  mit  allen  nuezen  und 
rechten  als  di  von  alliier  hereboinen  sind,  von  den  weinaehten  die 
nu  schienst  ehomendt  zwai  gauc/.e  jar  nach  einander  umh  tawsent 
phlunt  wienner  phening,  ye  das  jar  muh  futnhundeit  (sie)  phfmit 
phlening  der  sy  uns  zu  vier  Zeiten  in  dem  jar  richten  und  wem 
schullen  als  silleieh  und  gewnndleieh  ist,  wer  aber  daz  sy  ich!  sichti- 
gen schaden  daran  Meinen  von  urlewge  von  pisese  oder  von  wel- 
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Thome  apostali  Stephatti  protomarthyrh  Lattrenti  Martini  Eratmi 
Anlonii  Kinheim  miltinm  riryitutm  Elkabeth  ruhte  et  quam  plun- 
moniin  saiietnrum  in  honore  coiistructum  de  suis  nnii  habeat  laculta- 
tibus  seil  redditibus  quod  nuiuerositati  egenorum  ibidem  decuinben- 
eium  victiialium  neeessaria    vakant  ministrare,  noscentes  eeiam 
prelatum  bospilale  ex  ineendii  periculo  biua  vice  totalitär  fore  orbatnm 
quod  medianle  vestri  presidio  nullatemis  reedilicare  iiequimiis.  (!) 
Quapropter  universilalem  vestram  in  domino  exhortantes  liducialiter 
obsecrando  quatenus  virginem  Marian»  alinam  CliristilVraiu  preeipuam 
peceatorum  advoeatam,  in  cujus  ecclesin  omni  die  misse  cum  devo- 
cione  eelebrantur,  in  qua  eciaiu  dicti  hospilalis  ecclesia  miracula  in 
egrorum  curacione  et  deuioninruin  expulsione  uberiter  clarescuut 
oculis  perlereutes  nuncios  ejusdem  bospitalis  dum  vos  pro  elemosina 
duxerint  visitundo  benigne  pertractantes  elaritatem  reeipiatis  de  rebus 
vobis  a  Den  collatis  pia  subsidia  ipsis  exhibituri,  ut  per  sentinum 
bonorum  operuni  multiplicaciouein  valeatis  etbereas  couscendere  man- 
sioues.  Omnibus  vere  penitentibus  conlessis  et  eontritis  qui  sepedicto 
liospitali  manus  porrexerintadjutrices  a  quinquaginta  tribus  —  (LIH"0 
episcopis  archiepiscopis  et  cardinalibus  ab  unoquoque  quadraginta 
(XL)  dies  crimiiialium  et  octoginta  (LXXX)  dies  venialium  miseri- 
cordittT  in  domiuo  rclaxantur.  Datum  in  Libcra  Ciritute  anno  domini 
millesimo  trecentcsiino  sexagesimo  priino  (M0ccc0LXI")  in  vigilia 
peiiteeostes,  seientes  quod  nuncii  nostri  debilibus  in  prefatn  liospitali 
decumbentibus  laboraut  pro  parte  et  nun  pro  censu. 

Orifc.,  Perg.,  im  Stadtarchive  u\  Freistaat.  Kin  Siegel  ziemlich  gut  erhalten, 
das  zweite  verloren. 


XXII. 

1361.  17.  Mal.  Wlea.  —  Herzog  Rudolf  befahlt  in  Steijr  wegen  des  Verkaufet 
de«  Eisens  und  Holzes  das  alle  Herkommen  zu  beobachten. 

Wir  Rudolf  mn  Gots  gnaden  liertzotj  ze  Österreich  ze  Steyr 
und  ze  Kemdteu  entbieten  unsern  getrewn  dem  rat  ze  Steyr  unser 
gnad  und  alles  gut,  wir  gebieten  ew  ernstlich  und  wellen,  daz  ir  vor- 
sorget und  vorsehet  muh  das  eysen  und  boltz  daz  man  geu  Steyr 
luret  und  bringet,  da/,  man  daz  verehnuffalz  da/,  von  alter  berchoineii 
ist  und  alz  auch  die  brif  sagent  die  ir  von  unsern  vordem  und  von 
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XXIV. 

1361,  27  Hai  T 
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lers  vas  liiere»  hintz  dem  Stadel  und  tzwaj*  hueiicp  stewreu  nach 
^nailon.  Wer  aber  daz.  daz  Vemant  herfuer  ehern  der  pezzer  erb 
woll  seyn  tz»  der  vnrgeiinnteii  Imeh  tzc  Obern  steten,  der  sehol  f  m 
gehen  czwaj'nczk  plifunt  wienner  phfemting.  er  sehol  auch  uns  alle 
den  dienst  da  von  dvenen  alz  vor  geschriben  stet  und  unser  hueh 
slilUleych  legen.  Wer  awer  daz  der  ohgenant  dienst  verewige»  wuert 
ezden  rechten  legen,  so  sint  sc  wandels  vervallen  nach  lanez  recht 
und  haben  vollen  gewalt  cze  phfenden  mit  ier  guetleych  willen  an 
alle  widerred.  Und  daz  in  dew  red  alse  fürbas  stet  und  unezehrochen 
peleyhe,  darüber  geben  wier  in  disen  gegenhuertigen  prief  czu 
eynein  warn  urchund  mit  unserm  anhangunden  insigel.  Der  prief  ist 
keben  daez  Trawnebirehen  an  goczleyehnaius  tag,  da  von  Christi 
gepurt  ergangen  warn  drewezeeben  hundert  jar  darnach  in  dem 
ainen  und  scchczkistcn  jar. 

Oriff..  PcrR..  in  Traunkirchon.  Oas  Sichel  ist  abgefallen. 


XXV. 

1361.  27.  Mal.  —  Philipp  den  Tnngiixinger  Eidam,  Bürger  zu  Um,  rernelU  der 
Pfarrkirche  finflnenkirehen  den  in  diexer  Pfarre  gelegenen,  ron  Paxsan  lehen- 

baren  Sleltenhaf. 

ICH  Philipp  den  Tnngizziuger  ngdem  purger  ze  IJnlz  und 
ich  Lobet/  sein  hawsfrawe  vergeben  offenbar  a»  dem  prief  und 
Inn  chiint.  daz  wier  recht  und  redleich  gesalzt  haben  dem  gotzs- 
baus datz  »angd  tiullueuuehiriehen  unser  hoff  der  genant  ist  der 
Stetfrnhof,  der  in  derselben  pbarr  gelegen  ist  der  unser  recht  leben 
gewesen  ist  von  dem  gotzsbaus  ze  Pnzzmee,  mit  allen  den  eren 
rechten  und  nutzen  und  darzue  gehört  umh  zway  hundert  phunt 
pbenning  alter  wienner  liiuuzze  der  wier  von  dem  egeiianleu  golzs- 
baws  gautz  und  gar  geriebt  und  gewert  sein,  und  bähen  auch  dem 
egenanten  gotzsbaus  dem  pbarrer  und  auch  den  pbarrleuten  daselher 
den  egenanten  satz  und  den  bof  bestell  mit  unsers  genedigeu  herren 
haut  pitehotf  (iotfridex  uter  *clhe,t  zeit  ze  P/izzatee,  der  in  von 
sein  genaden  durich  <iot  di  aygcnschall  darzue  gegeben  bat  ze  unser 
vrown  messe,  mnl  schollen  und  Hingen  auch  seu  allen  ieren  fruin 
damit  schaffen,       wier  seu  imeb  all  unser  erben  daran  nindert  ierre» 
noeb  engen  sehnllcn  au  chainer  stat.  wier  sehullen  auch  des  obgenan- 
teu  satzes  ier  gewer  sein,  wo  des  dem  obgeuauten  gotzsbaus  »ot 
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urchunde  gehen  wier  in  tlen  olVeiui  hrirf  versigelten  mit  ineinen 
aygen  nhgenantez  Syklu  drz  Goirrgazzinyrr  anhangenden  insigel, 
nnii  ze  einer  pezzern  sicherhait  mit  meiner  liehen  vreiinl  und  gesellen 
Humugx  drz  Vhumerer  und  Ulrcich*  dez  dvükclmaczcn  von  6,1  ir 
paider  anhangenden  insigel.  di  si  daran  gehangen  hahent  in  an 
sehaden,  der  hrief  ist  gehen  nach  Christi  gcpürd  nher  dreuczehen 
hundert  jar  darnach  in  dem  aiuz  und  sechcziehistcn  jar  an  sand 
IVtronillen  tag. 

Orifj..  I'org..  im  ScUossnrcliiv  zu  KlYnlin^.  Hie  bellen  ersten  Siegel  in 
weissem  Wachs  -  hosHiä<li^t.  das  itrilto  verloren. 


XXVII. 

1361.  15.  Juni.  ÄVigQOn.  —  AUnwbrirf  mein  em-  lUxrlulfe  für  die  St.  Anjydiii»- 
kirche  und  die  St.  Kalharintikapelle  zu  Grein. 

Cniversis  säurte  matris  eeelesie  liliis  ad  quos  presentes  littere 
pervenerint,  Nos  miseratinne  diuiua  Auyuxtinux  Salubrienxi*  ller- 
tnfdii»  f'ysopalensi»  Johanne»  Aitniroccnsis  Hoher  lux  Danacen*i* 
Philippus  iMuandensin  Pehux  Saaciensis  Gnhardus  Samtnienxis 
Martinux  Kndanenxix  Raphael  Archadieuxi»  Lazarus  Boutrotinen- 
*ix  Fruncixcu*  lapxacenxix  Petrus  Yahnanxix  episcopi  salutem  in 
doinino  sempiteruain.  Splendor  paterni  luminis,  qui  sna  mundiim 
illuminat  ineflahili  elaritate  pia  vota  fidelium  de  (dementia  ejus  maje- 
state  sperautium,  tunc  enim  favore  henigno  prosequitur  eum  deuota 
ipsnrnm  humilitas  sanetorum  meritis  et  preeihus  adjuvatur.  Cupienles 
igitur  ut  ecclrxia  purachiulix  xaneti  Etjidii  et  rapefla  *unete  Kalha- 
rine  in  Greyn  eongruis  honorihus  Ircqueutentur  et  a  Christi  fidelihns 
jugiter  venerentnr.  omnibus  vere  peniteutihus  eontritis  et  confessis, 
<|ui  '»  si.igulis  heate  Marie  virginis  festivitatihus  ae  omnibus  aliis 
■ulra  senpt.s  videlieet  nativitatis  doinini  cireumeisionis  epiphanie 
praseeucs  pasee  aseensionis  pentecostes  trinitatis  et  corporis  Christi 
eut.oms  et  exaltationis  sancle  crucis  saneti  Michaelis  in  lest.» 
■nuni  sanetorum  et  commemor,tio„e  animarum  defunetarum  dedi- 
™lmmh.i*  sanetorum  IV-tri  et  |>;uili  apostnlorum  et  omnium  aliomm 
»P««l»l«"iiu  et  evnngelistarum  Sanetorum  Slephani  (ieorgii  Laureniii 
ar  ,„,  N,,olai  Krasmi  conIVssorum.  ae  sane.arum  Uaric  Magdalene 
M»rll,r  Anne  Katherine  horothee  CVcilio  causa  devotinnis  orationis 
«ut  peregnnat.onis  aecesserint  vel  qui  missis  vesperis  predicalioni- 
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XXIX. 

1361.  15.  Juttl.  -  flerthoid  Sehe/fald  von  Seheffollterk  verkauft  der  Frau  Amin. 
Witwe  Jaunen*  von  Vbunriiig  van  Srvfeld,  innen  Zehent  in  Klixdorf  in  der 
Pfarre  St.   Valentin  auf  30  Lehen  gelegen,  um  118  Pfund  Wiener  Pfenning. 

ICH  Perichtolt  Schefrott  ron  Schefroltzek  um!  mit  inier  all* 
mein  erben  wir  verjehen  mit  dein  brief,  .  .  .  tlnz  ieb  .  .  .  hau  ze 
chaufien  geben  reebt  und  redleich  für  ansprach  meinen  zehent  gelegen 
in  dem  Ensdorf  in  Vnlteiner  pfatr  auf  dreizzich  leben  dev  mit 
namen  hernach  genant  werdent  und  auch  mit  namen  zter  zeit  daran! 
gesezzen  sint.  Dez  ersten  Hninreich  Aliman  tzway  leben  Ott  Arrer 
tzway  leben  Aekchcrl  ain  leben  Hninreich  Lauhuer  ain  leben  Nycla 
der  Rnenftel  ain  lehen  Nycla  der  Smit  ain  lehen  Fridreich  Laubner 
ain  lehen  Fridreich  Prawncytcn  ain  lehen  Ulreich  Menk  tzway 
lehen  Peter  Hertttinger  vier  lehen  Stephan  Dcnichlein*  sun  tzway 
lehen  llreieh  dez  Dorfmuinter»  uydem  tzway  leben  Chunrat  Arrer 
ain  leben  Ulreich  Zimmermann  tzwav  leben  Fridreich  am  Grtczz 
ain  leben  dez  Dorfmnisters  witih  ain  leben  Chunrat  Vreunt  ain 
leben  Ortet  Rnenftel  ain  leben  Hninreich  in  der  Ihwh  ain  leben 
Fridreich  Chnltsmid  \<\\\  lehen  Seydet Horn  ain  lehen.Ocn  obgenanten 
zehent  haben  wir  gehen  meiner  vrawen  vron  Annen  von  Chunrring 
heru  Jumeu  witih e  ron  Chunrring  ron  Sereid  dem  Got  genad  und 
allen  iren  erben  muh  hundert  pfnnt  und  nmb  achtzeheii  pfnnt  wienner 
pheiining  der  wir  von  meiner  vorgeturnten  vrawen  vron  Annen  und 
von  iren  erben  gantz  und  gar  gcrieht  nnd  gewert  sein  also,  daz  mein 
obgenante  vraw  rro  Ann  ron  Chunrring  sehol  den  vorgenantcn  zehent 
inne  haben  als  wir  in  inne  gehabt  haben.  Ez  ist  auch  der  vorgenant 
zehent  lehen  von  dein  ersain  herren  dem  pyncholf  ron  Puzzawe.  Ich 
obgenanter  Pcrchtold  Scherolt  und  alle  mein  erben  snllen  und  wellen 
dez  vorgenanten  zehentz  ir  gewer  sein  wo  ir  dez  not  und  dürft  geschieht 
nach  landes  recht  in  Österreich.  Ez  ist  auch  mer  ausgenommen,  ob 
ehain  ander  brief  fluiden  wnrd  über  den  egenanten  zehent  oder  her- 
furchaein  von  wem  daz  wer,  der  selb  brief  schul  ab  und  tod  sein  mit 
dem  brief  und  furhaz  ehain  ehraft  nicht  mer  haben,  l  ud  wer  den 
gegenwärtigen  brief  inne  hat  mit  meiner  ohgenanten  vrawen  Annen 
ron  Chunrring  gntleieheni  willen.  der  selb  hat  all  di  recht  au  dein 
vorgenanten  zehent  di  vorgeschriben  slent.  Daz  daz  also  stet  und 
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durch  »in  merklich  ufnemen  an  eren  und  wirden  unsers  namens  und 
aller  unserer  hersehallcu  mit  dem  hochgeporn  durchlenchtigeu  lürslen 
unsern  liehen  gnedigen  herren  herezog  Rudolf  ah  dem  eltisten 
herezog  Fr  iderieh  herezog  Albrecht  und  herezog  Leupol  den  gepru- 
dern  herezogen  ze  (hierreich  ze  Sfegr  und  ze  Nemden  etc.  von 
hesunderer  trewe  und  liehe  wegen  die  wir  durch  freuutschalt  der 
gepurd  und  des  Geschlechtes  als  baiderseit  unser  vordem  und  wir 
von  alten  Zeiten  und  noch  zu  ainauder  naturlich  vcrphliehtet  sindbillich 
zu  in  hahen  sullen  und  wellen,  ubcraiuchoineii  sein  und  uns  gen  in 
und  allen  irn  naehkomen  und  erhen  herezogen  zw  Österreich  heehant 
hahen  wizzentlich  sülichcr  saehe  tayding  und  stuke  als  hienaeh 
begriffen  ist.  Des  ersten  hahen  wir  heehant  wizzentlich  und  verjehen 
offcnlich  mit  disem  brief,  als  wir  des  geweiset  sein  mit  guten 
gerechten  brieten  ilie  si  hahent  von  römischen  kaysern  und  kumgen, 
daz  wir  nach  den  freyhaiteu  und  rechten,  als  das  edel  herczogenlum 
ze  Österreich  gestiftet  gewirdet  und  von  alter  herkoiuen  ist.  ze 
rechtem  lehen  von  alter  gehebt  haben  und  furbazzer  haben  sullen 
eweklich  den  pan  der  grozzen  gerichten  über  den  tod  in  den  gescha- 
hen jmsern  landgerichten  die  wir  selber  innehaben  und  die  oueh 
ander  erber  herren  von  uns  ze  lehen  habent,  das  ist  ze  merken  liberal 
in  dem  lantgericht  genant  Starchenberger  geeicht  da  die  stat  Weh 
innegelegen  ist.  Darnach  in  dem  lantgericht  genant  in  dem  Tu nnawtnl 
und  in  dem  Trawngcwy  das  unsern  vordem  und  uns  bei  alten  zelten 
ledig  Warden  ist  von  weilent  den  alten  KappelUrn  da  die  stat  Lyncz 
iimc  gelegen  ist.  Darnach  in  dem  lantgericht  genant  Weizzcnbergcr 
geeicht,  da  der  murkeht  Siran*  inne  gelegen  ist.  Darnach  in  dem 
lantgericht  das  Lienhart  der  Morspek  von  uns  ze  lehen  hat.  und 
auch  in  dem  lantgericht  das  Wolfhart  der  Pollhaimer  von  uns  ze- 
ichen hat.  und  darüber  sunderlichen  in  der  stat  ze  Veklaprukh  und 
auf  allen  andern  Stetten  merkten  und  dorffern  loutten  und  gutern  die 
die  vorgenaiitcn  unser  herren  eon  Österreich  jeezunt  habent  allent- 
halben oh  der  Ens,  si  sein  ledig  oder  versaezt,  da  wir  die  vorge- 
nanten ron  Schoweuberg  ze  richten  haben  uinh  den  tod.  In  disen 
vorgeschrihen  unsern  lantgerichten  allen  und  auch  auf  allen  der 
egenanten  herren  ron  Österreich  Stetten  merkten  und  dorffern  leut- 
ten und  gutern  di  si  jotzunt  habent  oh  der  Kns  da  wir  den  pan  von 
denselben  unsern  herren  ron  Österreich  ze  lehen  haben,  mugen  wir 
selber  oder  unser  naehkomen  und  erhen  uf  die  dieselben  leben  vallent 
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herczogen  von  Österreich,  von  den  wir  die  emphangen  haben  und 
ouch  ir  man  darumb  sein  als  laiides  und  leliens  recht  ist  a»  allez 
geverd,  auzgeunmen  alain  der  lautgerieht  die  wir  ze  leiten  haben  von 
dein  Inj »c hol  und  dem  goezhnus  ton  Pabenberg  die  wir  unz  selber 
unverwandlet  behabt  haben,  doch  also,  daz  die  vorgeturnten  unser 
Herren  ron  Österreich  und  alle  ir  naehkomen  und  erben  eweklieh 
den  jian  der  grozzen  gerieht  über  den  tod  haben  und  leihen,  und  oueh 
ir  muntz  im  ungelt  und  all  ander  aufseez  da  beseezen  stillen  alain  in 
den  egeuatiten  funif  lantgeriehten  in  aller  der  mazz  als  vorgesehribeu 
H     stat  wan  si  des  reeht  haben  au  all  widerred  und  geverd,  wan  ouch 
die  vorgenanten  unser  herreu  die  herczogen  von  Österreich  nach 
der  Stiftung  und  wirdekait  desselben  irs  htrezogentums  ze  Österreich 
solich  t'reyhait  und  reeht  habent,  swaz  herschaft  und  vesten  leut  und 
guter  «lie  von  |diaflenfursten  leben  sind  an  si  kotnent,  die  in  jemant 
zufügen  und  antworten  wil  von  koufes  gäbe  geschürtes  oder  dhaiuer 
ander  ztivalluug  wegen,  daz  si  die  mit  recht  oh  halt  die  lehenherreu 
nicht  zegegeu  weren  wol  aulnemen  und  sich  ir  underwinden  und  si 
recht  und  redlich  besiezen  mugen  doch  also,  daz  si  die  von  den 
phaflenfürsten  und  den  goezheusern  von  den  si  rureitt  bechennen 
ze  leiten  und  si  dafür  emphahen  und  haben,  als  in  ouch  die  phatVen- 
fürsten  die  schuldig  sint  ze  leihen,  Darumb  und  ouch  durch  unsern 
freyen  willen  von  soliher  redlicher  sache  und  erber  rechter  taiding 
wegen  der  wir  mit  den  vorgenanten  unsern  Herren  ton  Österreich 
wizzentlieh  uberainknmen  sein,  haben  wir  die  obgenanten  grufen 
ron  Sehowenberg  für  uns  und  alle  unser  nachkhontcu  und  erben 
eweklieh  unsers  rechten  lehens  von  unserm  Herren  dem  bgschof  und 
dem  erwirdigen  goezhuus  ze  Uegenspurg  die  herschnft  und  resti 
ze  Ort  mit  lenten  mauschelten  gaistlichen  und  welllichen  leben  mit 
gutem  geeichten  merkten  dorflern  Hofen  holezern  gevilden  weiden 
und  gemainlich  mit  allen  nüczen  und  rechten  die  darezu  gehören! 
aufgegeben  und  ingeantwnrt  recht  und  redlich  den  obgenanten  unsern 
geneuigen  Herren  den  herczogen  ron  Österreich  und  allen  im  naeh- 
komen und  erben  au  demselben  lande  eweklieh,  den  wir  dieselben 
herschaft  und  resti  ze  Ort  und  swaz  darzü  gehöret  gevertigt  haben 
recht  und  redlich,  uiitl  haben  ouch  die  aufgesant  und  senden  si  auf 
mit  disem  brief  unsern,  gnädigen  Herren  dem  bgsrhof  ron  Uegens- 
purg den  wir  gepelen  haben  und  bitten  oueh  mit  disem  brief,  daz 
er  der  egenanten  herschaft  und  resti  ze  Ort  mit  aller  /.ugehorui.g 
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furhazzer  gewinnen  under  der  Ens  und  ob  der  Ens  in  Osterreich  und 
in  Payru  oder  anderswa  wie  di  genant  oder  wa  si  gelegen  sind  vor 
allem  gewalt  und  uureelit  an  alle/,  geverd.  lud  dawider  haben  wir 
die  ohgeiianten  gm  feit  ron  Sehowenberg  mit  rechter  wizzen  ouch 
geloht  iiud  ver|>iindeu  vesteklieh  mit  unsern  triwen  au  aydes  stat  und 
verpiuden  uns  ouch  recht  und  redlich  für  uns  und  alle  unser  nach- 
komen  und  erheu  eweklich  mit  krall  dicz  gegenwürtigen  briefs,  daz 
wir  und  alle  dieselben  unser  uachkomen  und  erben  mit  allen  unsern 
hersehefien  und  vesten  purgen  und  Stetten  leuten  und  dienern  die  wir 
nu  haben  oder  hieuach  gewinnen  in  Osterreich  und  in  Payru  oder 
anderswa  wo  die  gelegen  oder  wie  die  genant  sind  oder  werdeut, 
dienen  beigestendig  und  behullVen  sein  sulleu  und  wellen  mit  aller 
unser  macht  eweklich  den  vorgenanten  unsern  herren  den  herczogen 
ron  Österreich  und  allen  im  uachkomen  und  erben  herczogen  ze 
Österreich  wider  aller  menklich  uicmau  auzgenomen  getriwlieh  und 
furderlich,  und  auch  behalten  ire  lantrccht  und  alle  ir  freyliail  und 
gut  gewouhait  in  aller  der  mazz  als  die  von  alter  herkomen  sein  an 
allez  geverd.  Wenn  aber  die  vorgenanteu  unser  herren  ron  Oster- 
reich  oder  ir  uachkomen  und  erben  bedurften  unser  oder  unserer 
erben  und  nachkoinen  dieustes  auzzerhalb  inn  laude  ze  Österreich, 
so  Millen  si  uns  nach  gelegenhait  der  sache  und  des  dieustes  daruinb 
geben  und  tun  als  vil,  als  nach  unsrer  vorderung  und  antwurtt  hai- 
dentlialb  darumb  sprechent  und  erchennent  ungeverlich  bei  im  triwen 
vier  erber  mau  der  egenanlen   unserer  herren  ron  Österreich 
geschworn  rates  der  si  zwen  und  ouch  wir  die  egeiianten  ron~Sctio- 
wenherg  zwen  darczü  neinen  und  seczen  sulleu.  Wer  aher  daz  geleich 
zwen  gegen  zwain  gestiezzen  und  mizzhell  wurden,  so  sulleu  dieselben 
vier  aineu  obman  zu  in  nemen  auch  auz  der  ohgeiianten  unsrer 
herren  ron  Österreich  geswornen  rate  der  si  uns  baidenthalb  aller 
gemainest  dunke  au  geverd,  und  swaz  dann  die  lumfgemainlich  oder 
der  merer  tail  umler  in  darumb  sprechent  und  erkennent  bey  im 
triwen,  daran  snl  mis  haidenthalb  wol  genügen,  und  sulleu  ouch  das 
jetwedrer  seit  vollüreu  und  stet  haheu  an  alles  geverd.  l'mh  dise 
vorgescltrihen  taiding  daz  ist  y.e  merken  sunderlieh  iinih  die  nian- 
schalt  der  herschiifl  und  resti  ze  Ort  und  muh  die  puutuuzz  und 
dienst  der  wir  in  dein  namen  als  da  vor  eweklich  phlichtig  und 
gepnnden  sein  der  egeuauten  unsrer  hersehuft  ron  Otterreich  hat 
uns  der  durehli'Mitig  fürst  unser  gnädiger  l.erre  herrzag  Rudolf  rou 
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1361. 17.  Jant.  Weitri.  -  Herzog  Rudolf  ron  Oesterreich  an  den  Trauner 
Kaufmann  in  Freisladt,  die  Verfrachtung  de,  Sähe,  von  Um  auf  der  trc- 

städter  Strasse  tu  überwachen. 

Wier  Ituedof/f  von  Haltes  genaden  herrczog  ze  Österreich  ze 
Steir  unnd  ze  Ka-rnndten  einhielten  unnserm  getrewen  lieben  Jmh- 
»en  dem  Trainier  haubtmun  ze  der  Freystatt  unnser  gnadt  unnd 
alles  guett,  wier  emplelehen  iiier  erimstlicli  unnd  wellen,  das  du 
schaffest  von  unnserntwegeu  das  man  das  salltz  klain  unnd  grosse  das 
ze  Lynntz  aussgehet  füre  fiir  die  Freistatt  die  Strasse  allz  das  vonn 
allter  herrkhuinmen  ist,  wer  »her  das  jembt  uherfuer,  das  du  dem 
das  salltz  aufhobest  unnd  uemhest,  daran  hegehestu  ganntzlich  unnsern 

willen.  Geben  ze  Weittra  am  plintztag  nach  sanndt  Yeittestag  anno 

millesimo  treeentesimo,  sexagesiino  primo. 

Dominus  Dux  per  Dnum.  Cancell. 

Original  im  Freistädter  Stadtarchive. 
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1361.  29.  Juni.  -  Anna  Piberin,  Martin  der  Piber  ihr  Sohn  und  Vhunigunde 
ihre  Tochter  verteilen  dem  Abbte  Johanne»  von  Hanmgartrnbcrg  die  Hä*chl<'int- 
ttoßtatt  tu  Mittcrkirrhcn  und  twei  Aeeker  um  8  Pfund  Wiener  Pfenning. 

U  li  Anna  die  Pijbrinn  und  ich  Merl  der  Pijber  ier  sun  und  ich 
Cltuniqitnt  ier  tochter  und  mit  uns  all  unser  erben  wier  verjeheu 
und  tun  chund,  daz  wier  recht  und  redleich  gesatzt  haben  den  erwier- 
digen  geystleichen  herren  apt  Jansen  und  dem  content  gemain  ze 
Paumgartn/ierg  uuserz  freyn  aygeu  und  ledigen  und  unverchumerteu 
guts  unser  hofstat  daz  Mitterch ircheu  in  den  dorff  genant  dez  Ra>*ch- 
leins  hofstat  zenagst  dem  Prnnghof,  und  czwen  aekcher  ainer 
gelegen  pei  dein  pach  der  ander  zemegst  dez  Stöger  akcher  alleu 
drew  gelegen  in  Mitterchirchev  pharr,  umb  acht  phuut  phenuing 
wienuer  inunzz  die  sew  uns  nach  unserr  gro/.zeit  pet  berait  daraul 
gelihen  habeut,  und  haben  auch  die  von  in  enphangen  auf  aiun  tag 
an  allen  schaden.  Is  schul  auch  de/,  obensreschriben  sattzes  lOsung 
sein  jaMlieh  au  sand  Jacobs  tag  und  ze  dhainenner,  wann  wier  oder 
unser  erben  in  au  dem  selben  lag  geben  acht  phunt  phenuing  wienner 
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XXXIII. 

8.  ML  r„  *-W  Baon.gartenb.rg. 
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unverkümerten  guts  unnser  hofstat  datz  Mitlerchirchen  in  dem  dorff  „, 

genant  des  Rexchleins  hafxtnt  zeuagst  dem  Prnnyhof  und  /.wen 

ägkher  ainer  gelegn  zenegst  dem  pach  der  minder  zenegst  des  Steyer 

ackher  alle  drew  gelegen  in  Millerkircher  pfarr  mit  alle  den  rechten 

und  nutzen,  die  davon  komeu  infigen,  umb  vier  phund  phennmg 

wiener  münss,  der  wir  auch  gantz  und  gar  verricht  und  gwert  sein 

zu  rechten  tagu  au  allen  schaden.  Das  die  red  stat  und  uiizerbrochen 

beleih,  des  gehen  wir  in  zu  einem  ewigen  urchundt  den  oflen  briet 

versigelten  mit  meins  sun  obgenanten  Mertn  Pitter  anhangunden 

iuusigel.  Darzu  haben  wir  auch  gebeten  die  erbern  lewt  Otln  den 

(hier  von  Siupery  und  Leutolden  den  Mayer  von  Ertchty,  das  sy 

der  sach  auch  gezewgen  seindt  mit  irn  anhangunden  innsigelu  in 

baiden  au  schaden,  rnndter  der  vorgenauntn  dreyer  inusigell  verpind 

wir  uns  und  unser  erben  wann  wir  ich  vorgen;  mte  Antut  di  Pihrin 


und  ich  egenaute  Knniyund  ir  tochter  aiguer  iuusigel  nicht  haben. 
Der  briet'  ist  gehen  nach  Tristes  geburd  drewtzehen  hundert  jar  und 
darnach  in  dem  ein  und  sechtzigisteu  jar  des  erilags  nach  sannd 
Ulrichs  tag. 

Aus  einet»  Copialbuche  lies  Klosters  BaumKartenberK  vom  Jahre  15!  t. 

XXXV. 

1361.  6.  Juli.  Wien.  —  Dia  Flriuhhackcrzunft  zu  Wim  gemattet  dem  Klonter 
Hnumgarteubrrg  die  Lotung  eine*  Haute«  zu  Wim  von  einem  jährlichen  Dienste. 

Ich  Nychlnn  der  Lunye  in  dem  ten(f<  'ii  y ruhen  ze  \\  yenne 
und  ich  Hainreich  des  Udunch*  snn  sailig  zu  den  zehn  paid  zech- 
mayster  und  wir  die  zeehbrueder  gemaiu  der  fleischaker  zech  ze 
Wyenne  vergehen  offenleich  au  disein  brief,  daz  wir  von  des  gebotts 
wegen  so  unser  genaediger  her  der  edel  hochgeborn  fürst  herezoy 
Rudolf  ze  (hierreich  ze  Steyr  und  ze  Kennten  in  der  stat  ze  Wyenne 
umb  gruntrechts  und  pfirchreehts  ablosung  gebotten  und  aufgesaezt 
hat,  recht  und  redleieheu  abzeloseu  geben  haben  dem  erberm  geyst- 
leichem  herren   brneder  Symunn  zu  den  Zeiten  holinayster  der 
erbern  geystleiehen  herren  hous  von  Pmcnynrtenpcry  gelegen  an 
dem  allen  Ffcischmnrcht  ze  Wyenn  ze  nast  hern  Hninreich*  limis 
von  der  Neyzze  die  vierezig  w  yenner  phenning  gelts  pürehreehts  die 
wir  uitd  die  vorgenante  unser  zecli  auf  dem  egenautem  hous  der  selben 
geystleiehen  herren  ran  Pairuyurtenpvry  gehabt  haben,  umb  an 
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liehen  Herren  Hann  roit  Baumgartenherg  gelegen  in  den  alten 
Fleisrhuiark  zu  Wieu  die  4«  wienncr  pfening  gelts  pm  ^foelil.  die 
das  vorgenannt  spittal  auf  den  egeiiautcu  Maus  derselben  geistlichen 
Herren  gehabt  bat.  um  12  Schilling  Pfenning  und  um  8  pfening 
wieuner  münz.  ,1.  J.  13G1  an  nächsten  pfingstag  nach  sand  Mar- 
garetbentag. 

llio  Urkunde  nicht  vorhanden;  .las  Kokest  iii  LehiUrh  Thesaurus  mon. 
de  m.  p. 

XXXVII. 

1361.  17.  Juli.  Wien.  -  Herzog  Rudolf  ron  Oesterreich  ßr  *iW*.  feine  ttrilder 
uwl  Snchkinnmeii  gibt  den  Grafen  l'lrich  und  Heinrich  ron  Schannber:/  und 
ihren  Erben  rinr  Versicherung  (Iber  .1000  Pfund  Wiener  Pfenning,  die  er 
ihnen  ßr  ihren  luxng  mit  100  Helmen  und  100  Schritten  gegen  den  Patriarchen 

ran  Aquileja  ttehuldig  griwrden  »'*/. 

Wir  Bnedo/f  von  Gatte»  gnaden  hertzag  zu  (htrrreieh  zu 
Sleir  und  zu  Kdmdtcn  etc.  vergehen  und  tuen  kund  ofienwar  mit 
dem  briet"  für  unns  und  unser  brüder  und  all  unnser  erben  und  nach- 
komen, das  unns  die  edlen  hoebgebaren  unnser  lieb  oheim  graf 
Ulrich  und  graf  Hainrich  gebrüedern  und  allen  ireu  erben  und 
nachkomen  grttfen  zu  Sehaunberg  den  dinst  den  sy  unns  yetzund 
dew  gegenwürttig  rais  gen  Friawl  mit  hundert  belbem  und  mit 
hundert  schlitzen  tau  habenl  auf  den  fpatriitrieh  ran  Agfag,  darum- 
hen  wir  in  und  allen  ireu  erben  und  iiachküuieu  uuversehaidenlich 
all  mit  einander  gelten  und  schuldig  wurden  seinn  drew  tausent 
phund  guter  wienner  phenning  die  dann  gib  und  gab  sint  also  mit 
der  heschaidcu,  wann  sy  oder  ir  erben  dasselb  vorverschiiben  gelt 
au  unns  oder  unnser  brueder  oder  erben  und  nachkomen  vordernn, 
so  sollen  wir  sew  dann  unverzngentlichcn  gänntzlichen  und  gar  aus- 
richten und  wereu  der  vurverschribeii  drewtausenl  phund  gueter 
wienner  phenning  die  dann  gib  und  gab  sind  auf  den  uagslen  hcyling 
sauiid  Alexen  tag  die  edlen  hochgeboren  unnser  lieh  obeim  graf 
Hrieh  und  graf  Hmurieh  gehrüder  und  all  ir  erben  und  nachkomen 
Taten  wir  des  nieht,  wiettaun  schaden  sy  des  nemeuul  den  ir  ainer 
gespreeheu  mag  an  ayd  und  iinhereeht.  denselben  schaden  inilsambt 
dem  hanbtgut  sehulleti  und  wellen  wir  in  unvc.-zogentlich  zu  hand 
ausrichten  und  widerkeren :  und  scliulleu  sy  das  alles  haben  unver- 
sehaidlicheu  datz  unns  unusern  erben  und  naehkomeu  treuen  und 
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praeht  und  innc  gehabt  haben.  Was  wir  aber  ander  guter  haben,  es 
sein  eliaulgütcr  eraribaitew  guter  und  sancz  aigcn  leben  und  pürch- 
reeht  wie  die  genant  sint.  «Ii  haben  wir  aneinander  niebt  gemacht 
also  mit  ausgeunineiier  rede,  welher  under  uns  vorgeuanten  drin 
prüdem  abget  und  niehl  ehinder  hinder  im  laet,  dezelbeu  erbtail  an 
den  vorgeuanten  gutem  ganez  und  gar  sol  denne  erben  und  vallen 
auf  di  andern  /.wen  lediehleiehen  an  allen  ehrieg.  weuue  aber  da/,  ist 
daz  unser  ainer  seines  tails  au  den  vorgeuanten  gutem  verheyraten  wil, 
daz  sülen  si  tun  mir  uaeh  dez  laudes  recht  ze  (»streich  und  sülen  auch 
in  die  andern  under  uns  mit  ehaiuerlai  sachen  dar  an  irren.  Und 
wenne  auch  daz  ist  daz  unser  aiuer  seines  tails  der  vorgenniitc  guter 
ieht  verchauflcn  wil,  daz  sol  er  di  andern  zwen  under  uns  dez  ersten 
annieten  und  sol  in  daz  ze  chauften  geben  nach  der  rat  di  irew  insigil 
ze  einem  gezewg  an  disen  brif  gehangen  habent  als  si  hernach  benant 
sint,  wie  es  die  zwischen  uns  taydingent  umb  phciuiiug  und  um  taeg 
da  sol  es  gaenezleichen  bey  beleihen  an  allen  chrieg.  l  ud  daz  diseü 
sache  fürbas  also  stael  und  unzehrochen  beleihe  darüber  so  geben  wir 
ich  Hanns  ich  Stephan*  und  ich  llainreich*  die  prüder  ron  Zelk- 
hingen  unser  jjegleieher  dein  andern  disen  bril'  ze  einem  waren  ur- 
chund  diser  sache  versigilten  mit  unsern  insigiln  und  mit  der  erbaru 
herrn  insigiln  unser  vrewnd  hem  liherhnrl*  ran  Chnppelle  hern 
Ollen  ron  Ynlkehenturff  hern  Wem  hart*   ron  Meychstair  hern 
Rudolf  ron  Loxen*tain  und  hern  Otakeher*  ron  Rar  die  diser  sache 
gezewgen  sint  mit  irn  insigln,  der  brif  ist  geben  ze  Wu  nne  nach 
Christes  gebürd  drewczehen  hundert  jar  dar  nach  in  dem  «ins  und 
seehezgisten  jar  dez  naeehsteu  phineztags  nach  sand  Jacobs  tage. 

AurPergament  das  Original  im  Niederöslerreiehisehen  Lau  los-  und  Stäude- 
arehi*  Nr.  «14.  -  Von  (ton  Siegln  hängen  die  ilroi  ersten  Siogelu  der  Brüder 
/.elking.   Sie  siegeln  alle  gleich,  nur  der  Schild  mit  dem  reehlss|iringenden 
v    '  Panther  oder  Leopard. 

4.  und  !>.  Siegel  fehlt. 

K.  Siegel.  Mcyssau.  Dreicoksschild  mit  dem  rocht*« (»ringenden  Einhorn. 
7.  Siegel.  S.  Olachari  de  H.»r  r~Tg|  kennzeichnet  ihu  als  mr  Familie  der 
Kur  tu  Hanshofen  und  krcmsmüiistcr  \  W  gehörig. 
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XXXfX. 

H'  inneh  von  UW.W. 
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zu  «lein 

«der  Vi  !       "  *tt*^  l,al,e»-  c*  *v  an  ,,erkeh- 
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'       vw  u"ser!i  üben  valer  saelig  «'.d  oder  liernaeh, 
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ist  mier  egenantem  Fridreiche.n  ron  Wahne  und  mein  erben  gevallen 
an  aim  tail,  da  engegcn  an  .lern  andern  tail  ist  inier  vorgeturntem 
Hainreichen  ron  Wahne  und  meinn  erben  reelit  und  redleich  gevallen 
di  rennt  Ort  in  dem  Trai>n»c  gelegen  mit  alle  dew  so  darzu  gehurt 
alz  wier  darüber  besunder  briet*  haben  von  unsern  Üben  ohaymen  von 
Rauchenstain  und  von  Winkchel  mit  dem  zehent  ze  Uchchirchen 
und  der  lud' ze  Gantagg  und  di  hueb  an  der  utrtnz,  so  emaln  daran» 
getailt  ist.  Mier  ist  auch  gevallen  di  halb  rennt  ze  Mülbach  mit  alle 
dew  und  darzu  gehört  wi  so  daz  genant  ist,  und  waz  wir  haben  umb 
di  stat  ze  Kam.  ez  sein  aekehcr  oder  haewser  oder  wie  so  daz 
genant  ist  in  der  stat  (»der  auzzerhalb  der  stat,  und  di  guter  in  dein 
Knndorf  so  von  dem  Wolfntain  herehoinen  sind,  und  der  zehent  ze 
Pghurch  und  ze  Winttpazzing  gelegen  in  «and  Ynltein  plmrr,  und 
darzu  daz  perkchrecht  ze  Newnbürch  mit  allen  saehen  und  daz  maet- 
haws  ze  Mdethdwnen  und  fumf  und  syhenezk  phenning  gelts  pürkeh- 
rechtz  auf  dein  hol*  ze  Stolhenperg  gelegen  ney  Mdethawnen  und 
waz  wier  ze  unserm  tail  haben  ze  Gdmpolting  in  dem  Tncnair  tat 
gelegen  pei  Schonhering  mit  zchcnten  und  mit  allen  nuezen.  Di  vor- 
gesehriben  rennt  Ort  und  waz  darzu  gehört  mit  alle  dew  und  darzu 
gechauft  ist  ez  sei  gesehenen  vor  unsers  Üben  vater  säeligen  tod  oder 
hemaeh  mit  sampt  der  halben  rennt  Mülbach  und  den  guetern  und 
stukehen  di  darauf  getailt  sind  und  wie  so  di  genant  sind  ist  mir 
obgenautem  Hainreichen  von  Wahne  und  mein  erben  gevallen  an 
dem  andern  tayM  mit  alle  dew  und  darzu  gebort,  ez  sein  gerieht  forst 
waeld  se  vlyezzunde  waz/.er  visehwaid  wysmad  aekeher  ze  holez  ze 
veld  und  ze  dorlT,  ez  sei  besucht  oder  unhesiiccht  gestift  oder  ungestift 
mier  wie  so  daz  genant  ist  alz  hie  vor  gesehriben  ist,  also  mit  auz- 
genomer  red,  waz  ich  vurgenanler  Fridreich  von  Wahne  und  mein 
erben  haben  verlehents  guts  daz  zu  den  zwain  oftgeiianten  unsern 
rennten  Herttenntain  und  Samern  tb  an  aim  tayl  gebort,  ez  sein 
manieheu  oder  durchleben,  di  sol  mein  hruder  Hainreich  und  sein 
erben  mit  sampt  uns  hüben  und  leihen.  Waz  ich  dann  cgcuanler 
Hainreich  von  Wahne  und  mein  erben  haben  verlehents  guts  daz 
zw  unser  rennt  Ort  und  zu  der  halben  rennt  Malbach  an  dem  andern 
tail  gehurt,  ez  sein  manieheu  oder  durchleben,  di  schul  mein  hruder 
Fridreich  und  sein  erben  mit  sampt  uns  haben  und  leiben.  Wir 
haben  aweh  nach  nicht  getailt  unserew  haewser  ze  Wjjenn  und  daz 
haws  ze  Chremnne  und  all  unser  pawweingerten,  si  sein  gelegen  ze 


Digitized  by  Googh 


43 

2:;t:::,  :i:t;;s in -  « - 

■*  WirfÄ^  ST ,:"  e     • s,•h,,,l,",• 

"™»«>  beleih.  darüber  J     1  V""''  «",™  '»•«- 


beleih  därfih. "  Ka"r'- 

-  »  aii.e7t  I    ";""e,,,Se"  ^  *  «n.  «re.  d 

K-Ier  ,       "  f    .VC:"«""R  "H.  vergehen  ,ni,  ,llls,r 

*£■  tf, ™  .Ii  all  diso,-  whe 

Efrrcling.  ""'M  0"W»'  «""«».lo.  ,i,h  i„,  Sohl.«,„rehi,e  zu 

XL. 

#„'w  "T  *T'-  °",<"'  *-  ""'/•'"•'»-  ™ 

n^\"7J°H ,sT"et  itk  °"'tr'">-      »W/W«/»  Irl, 

«■*  »Heu  m"'rl     \  vergehe  i, 

-b.ide„|i(.  IC    H,  ,"rt",li<,h         ,,<""  M'r-         «ir  unver- 

W'''"cr,IH  L  ,K""  t"U"1"  ™< 

Pbenni,,/  H  '  ZWi,i  h'"",e'«  I'1'"'"  »I""' 

'•"'"e.,  a„f  ,„,*,  „.  *'.r  "'rtaeche.,  riehlen  ,„„1  «  ere.. 

fc-henTi !       '  "*  d<T  ""  S,:,,iris'  '"""«'•  Wl  wir  des 

•"•iefen  „der  f.'.u-r      "  """  *"  v"n,"r "'  *«  »'»       •'»'  " 

*if »'  vonrll  Z'i"  '" f"1'  ,l",•st•|1'<•"  '"""""K  «•  s  

J"^»  7e  |.„M  ,!,l,",n  '•'""•'•|"  l'beris  

''''~KHiii7T"^n  "'  '''''        '"                       K"Ml':'«s  da 

lai.s|o„«  ,,.„>  j,    "  s",l<'"  Ji«'  "  Ja  laisleu  aa^rver  alz 

«  v„           ,             is'         "i'""""r  :",z'• ""  " 
'  ""S       v""  «"bell  l.Krs,  brilM-n  gelles  gaalz 


44 


und  gar  gericht  und  gewert.  Wurd  aber  in  di  laistung  von  uns  ver- 
tzogen,  von  wigetann  saehen  daz  ehoinen  lnncht  swnz  si  des  schaden 
nemcn,  denselben  schaden  stillen  wir  in  abtun  und  widereberen 
zcsampt  dem  hauhlgut  und  sullen  si  daz  haben  daez  uns  und  daez 
unsern  trewen  und  dartzü  auf  aller  unser  bah  swo  wir  di  haben  in 
Osterreich  und  ob  der  Ens.  Daruber  ze  eim  waren  urehund  so  geben 
wir  in  vorgenent  disen  offenn  hrief  mit  unsern  anhangunden  insigeln, 
der  gehen  ist  von  Uiristi  gepurd  dreutzehen  hundert  jar  darnach  in 
dem  aius  und  seehtzigistem  jar  des  eritags  an  sand  Laurentzen  tag. 

Orif;..  Vorn.,  im  Sohlossarehive  zu  Efmliiig;  die  ersten  zwei  Siegel  verloren, 
da*  drille  in  mthnn  Wachs  —  beschädigt. 


XLI. 

1361.  18.  September.  -  IHe  Pröpste  ron  St.  Pötzen  und  Si   Florian  nehmen 
eine»  S,-hied*prurh  dt  *  Ahbte*  Vtrirh  ron  Giittterig  zirisrheu  ihren  Kittstern  und 
Tegernnre  wegen  den  Weimehenis  in  der  Wtiehun  an. 

Wir  Vlreicb  von  Götz  gnaden  probst  ze  »and  Polten  und  wir 
Weyganl  von  Götz  gnaden  probst  ze  »und  Florian  und  bayd  con- 
vcnt  der  Sellien  gotzhawser  vergehen  und  tun  chunt  oflcnleich  mit  dem 
hrief  umb  alle  di  ehrieg  und  stozz  di  zwischen  uns  an  ainem  lail  und 
zwischen  dez  erhern  geistleichen  herreu  kern  Chunratz  übt  ze 
Tegvrnse  und  seines  convenlz  dez  seihen  gotzhaws  an  dem  andern 
tail  gewesen  sind  nutz  auf  disen  heutigen  tag  von  dez  weinzehentz 
wegen  auf  irn  Weingärten  gelegen  in  der  Wochawe,  daz  wir  derselben 
ehrieg  und  stozz  inutwillielilcichen  und  mitgutlcichen  willen  gegangen 
sein  hindcr  den  erwirdigen  geistleichen  herrcn  hern  Vireichen  den 
übt  ron  dem  Chotireig  also,  swaz  der  von  sein  trewen  darüber 
sprech  miuii  oder  recht,  daz  wir  daz  allez  gentzleieh  stet  haben  wellen 
und  sullen  an  allen  ehrieg  und  irsal.  Nu  hat  er  gesprochen,  daz  si  ir 
zwo  jiewnt,  di  obem  und  di  uidern  gelegen  in  der  Wochawe  bey 
Anger,  di  do  stozzent  au  den  nydern  weg  an  ainem  tail  und  an  den 
mitterweg  an  dein  andern  tail  neben  unser  nbgenanten  Ufrrick» 
probst  und  dez  e.uiventz  ze  »and  P,Uten  Weingarten  und  di  auch 
gelegen  sind  hindcr  irm  hof  ze  Jenebing,  fnrhaz  cwichlcich  ledig  und 
vrey  haben  sullen  vor  allem  zehent.  si  p;,>v„  ,li  selber  mit  irn  phen- 
ning  si  vcrelu.uflens  oder  sxvem  sc  di  Inzzeiit.  Kr  hat  auch  gesprochen, 
daz  si  uns  furbaz  ewiehleieh  von  irn  zwain  Weingärten  gelegen  ze 
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ist  weime  wier  desselben  geltes  nicht  lenger  geraten  wellen,  der  ander 
briete  ist  uinb  das  egenante  gelt  ain  gescheftbriel'  an  die  amptleut  ze 
Gmnuden,  daz  si  uns  der  egenanten  summe  liebten  stillen,  und  über 
das  alles  beleibent  uns  die  vorgeturnten  unser  Herren  von  Österreich 
noch  schuldig  tauseut  und  zwai  hundert  phunt  wieuner  pheniting, 
darumb  wier  ouch  des  egenanten  unsers  herren  hercog  Rtido/fs  briel 
haben  daz  er  uns  umb  dasselh  gelt  ledigen  und  losen  sol  von  Maschen 
dem  jaden  zu  Perchtidczdorf  und  darüber  ze  urchund  geben  wier 
der  vorgeuaut  graf  U/reich  von  Schowmherg  disen  briet"  den  obge- 
nanten  unsern  Herren  ran  Österreich  für  uns  den  egenanten  unsern 
brueder  und  unser  erben  versigelt  mit  unserm  insigel.  (leben  ze  Gores 
an  mentag  nach  sand  Dyonisytag  nach  Kristes  gepurd  drewezehen 
hundert  jar  darnach  in  dem  ayns  und  sechezigisten  jare. 

(Von  anderer  Hand:)  Caneell./   Von  .Huschen  dem  Jude m  von 

PercHtulczdorf  hat  unser  herre  herezog  Rudolf  die  vorgenanten  von 

Schoteen  herg  ouch  geledigt  geuczlich. 

Oritf.,  Per*.,  mit  einem  anhängten  rotben  Wachssiegel,  im  k.  k.  Haus- 
arebive. 


XLIII. 

1361.  21.  October.  —  Pilgrim  der  Walich  gibt  dem  Kloster  Wilhering  ein 
Pfund  Uelde*  auf  dem   (inte  EteUberg  in  der  Pfarre  Gramma»telten  mm 

Scelgerüthe. 

Ich  Pilgreim  der  Walich  und  mein  hawsvrowe  vrowe  lilshet 
und  all  unser  erben  verjehen  offenbar,  daz  ich  geschalt  hau  den  erbern 
geistlieben  herm  und  dem  gotzhaws  ze  Wilhering  ain  phunt  phen- 
niug  gelte  alter  wyenner  mwuzz  auf  dem  gut  daz  do  haizzet  auf  dem 
Esehperch,  und  ist  gelegen  in  Greymhartsleter  pfarr,  ab  meiner 
sei  und  ab  meinen  liawstrown  und  ab  meiner  ebinder  sei  und  ab 
aller  der  sei,  di  ich  je  beiruht  (bau  mit)  Worten  oder  mit  werchen 
haymlieh  oder  oflenlich,  und  ab  aller  meiner  vorvordern  und  nach- 
ehoineii  sei.  l  ud  ilaz  vorgeschritten  phunt  pheutiing  geltz  schol  man 
«lein  gotzhaws  ze  Wilhering  dienen  in  ier  pitauz  wer  je  des  atnptes 
phleger  juM-ehlirlirn  au  saud  Michelstag.  lTud  daz  in  di  red  sUct  und 
untzebrueben  ewieblieh  belib  darüber  gib  ieh  in  den  briel*  versigelten 
mit  meinem  aiihaugundeu  insigel,  und  ze  einer  pezzeru  siclierbait 
mit  meiner  vettern  Fridreichs  and  Frtenzleins  der  Wa'tieh  anhan- 
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daz  wir  ze  cliauffen  haben  geben  unsrew  gueter  die  hernach  gesehriben 
stenl,  nnsern  hotdatz  Posch  pey  der  Tremtie  in  Flur  inner  pfarr  und 
unser  luieb  tut  demAytjen  und  di  nml nn  ihr  Sehn  ren  auf  dem  Syppaeh 
in  l'ttkchinyer  pfnrr,  dem  erbern  herren  probst  Wey  t/unten  ze  snnd 
Florian  und  dem  einivent  do  selbs  nmb  sechs  und  luuftczik  ptunt 
pfenning  alter  wyenner  miinzz  der  wir  gantz  und  gar  gewert  sein, 
und  di  wir  vor  gehabt  haben  ze  einem  zins  von  dein  erbern  herren 
probat  Weyynnten  und  dem  yolzhncz  daez  snnd  Florian,  den  bot 
nmb  acht  und  sybenezik  phenuing  und  di  hueb  und  di  mul  umb 
zwelif  pfenning.  Daz  di  red  und  di  Wandlung  dem  t>mgenanten  probst 
und  dem  yolshawz  tlacz  sand  Florian  also  stwt  und  unezebrocheu 
beleyb  darüber  gib  ich  in  vorgenanter  Vfreich  der  Chremstlorfer 
und  ich  Albrecht  der  Chremstlorfer  den  prief  versigelten  mit  unsern 
anlianguudeu  iusigeln,  und  ze  einer  pezzern  zeugnuzz  mit  ineinez 
sweher  Fridreichs  dez  Walchs  und  mit  unsers  ohaims  Meinharts 
dez  Wa'lhinyer  auhauguudeu  iusigeln  in  au  schaden.  Der  priet  ist 
geben  do  mau  zalt  von  Christes  gepürd  drewezchen  hundert  jar  dar- 
nach in  dem  aynen  und  sechezikisten  jar  an  aller  heyling  tag. 

Orig.,  Perg.,  tu  St.  Florian  mit  \ier  Siegeln.  —  Die  Siegel  der  Kremsdorfer 
wie  1301  am  24.  Mai,  des  Friedrichs  des  Walchs  wie  Hoheneck  III.,  794.  Das 
leUle  Siegel  ein  von  oben  geseilter  Seliil.l,  dessen  linke  Hälfte  leer,  die  rechte 

aber  durch  drei  schräg  links  liegende  Balken  getheilt  *  MKINhAKDI  

hINGEH. 


XLVI. 


1361.  1.  November.  Ckathoch  ran  Zirknam  verkauft  an  St.  Florian  dm  item 
<;»HrHli»u*r  Mtrnbarvn  Zeheut  auf  acht  Hauen;;  zu  Reifendorf  in  der  Pfarre 

Med. 

Ich  Chnlhorh  ron  Zirknarn  und  Anna  sein  hawslraw  und  mit 
uns  all  unser  erben  wir  vergehen,  daz  wir  verchauffet  haben  unsern 
zehent  der  hernach  gesehriben  stet,  auf  sechs  leben  daez  Uey/fendorf 
und  auf  zwaiii  leben  ;uu  Imf dopey  gelegen  in  Heeder  pfarr  uiiserm 
genedigen  herren  probst  Weyynnten  und  dem  aotshaws  daez  sand 
Florian  umb  vier  und  sechc/.ik  phuut  wyenner  phenuing  der  wir 
gauez  und  gar  gewert  sein  und  gerieht  ze  rechten  liegen,  den  wir 
auch  vor  von  dem  nhgenanten  gotshaws  y.e  leiten  haben  gehabt  ze 
/ins  umb  lunfezehen  phenuing.  Wer  auch  daz,  ,la/.  ve.nant  elller 
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mit  stillen  nach  ier  selben  willen.  Das  bestetigen  wir  in  mit  dem 
gegenbürtigen  prief  versigelten  mit  u.isern  anhangunden  insigelen. 
daz  geschehen  ist  nach  Christ  nfiert  nber  drewtzehen  hundert  jar 
darnach  in  dem  aiu  und  sechtzigisten  jar  an  samt  Merteins  tag. 

Oria..  Per*.,  im  Slirisarchiv  tu  Lambach.  Das  an  einem  Herkamen  bireifen 
hangend  gewesene  Siegel  ist  verloren. 

XLVIII. 

1361.  28.  Hovember.  Schaunberg.  -  M*e/iof  Fn'edrie/i  von  He<jen*bnrg  verfhgi 
tcegen  Leben,tcelehe  die  Grafen  r,m  Schnaitberg  com  llutftmn  Hegemburg  haben. 

Wir  Fridreich  ran  Goten  genaden  hischolf  zw  Regen.yntrgk 
bekennen  »neulich  mit  dem  hrief.  das  wir  alle  die  leben  die  den 
edlen  erwirdigen  graf  Weinkarten  ran  Scltawnberg  von  seinen 
pruedern  anerstorben  sindt  und  die  von  unns  und  unnserm  gotzkaic* 
ze  Regcnxpurgk  le  heu  rürtt,  den  edlen  erwirdigen  dem  vorgeuanlen 
graf  Weinkarten  dieselben  lehenn  und  allew  andrew  leben  die  er 
von  unns  ze  leben  bat  und  von  unserm  gntzhaws  gemacht  nach  seinem 
tod  mit  unser  handt  gunsl  und  willen  seiuenn  vorgeuanlen  vettern 
graf  Ulrichen  und  graf  Hainricken  bmedern  von  Sckatrnberg  und 
allen  irren  erben,  so  habent  dieselben  graf  Ulrich  und  graf  llaui- 
rich  Wemharten  hinwider  mit  unser  baut  gunst  und  willen  gemacht» 
die  vorbenanteu  selben  leben  allew  und  alle  andrew  leben  dl  sy 
von  unns  und  unserm  gntzhaws  babeut.  Bestatten  auch  die  egenant 
gemacht.  Mit  urkund  ditz  briels,  den  wir  darüber  geheim  versiglt 
mit  unserm  anbangunden  insigl.  Der  briet'  ist  gehen  ze  Schawnberfl 
do  man  zallt  von  Krisli  gepürtt  drewzechenbundertt  jar  darnach  in 
dem  ains  und  sechtzigisten  jare  des  nagsten  suntags  nach  sannd 
Kathreiu  tag  der  heiligem!  juuekfrawnn. 

Aus  einem  Invenlarium  Sc.liaunberg'selier  Urkunden,  im  Sehlossarchivc  tu 
Kfenliutf,  geschrieben  auf  Papier  gegen  «las  Knde  des  XV.  Jahrhunderts.  Die 
Abschrift  ist  schlecht. 

XLIX 

1361.  13.  December.  Avignon.  —  Papst  Innoccnz  VI.  bestätigt  alle  Freiheiten 
und  l'riritegirn  den  Stiften  St.  Florian. 

Innacentinn  episcnpns  servus  servorum  dei  dileclis  liliis  prepa - 
xito  et  canrentni  monaxterii  sattelt  Flariani  per  prepositum  soliti 
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bona  vestr.  .siel  e.  onmi.  juste  et  p.cifice  poss.del.s,  «ob»  et  per 
T«.  eidem  m«..asteri..  ..irt.ril.le  apeslolie.  eU..nr....m..s  et  preseah. 
.rnnti  P»tr«ei.,i«  e«»m.mi,m.s.  s.lv.  i..  predie.is  deeim.s  moderaU.ne 
,„milij  ge..er.lis.  Nalli  erg..  «■■..».•  hamimiiii  lieeat  hwe  pagi-am 
„„»Ire  pratertinnis  et  ,o..Krm»ti....iS  ii.lriugere  vel  ei  aus..  Wmerar... 
.•«ntraire.  Si  <|uis  antem  Ii.«-  alteiiipl.re  presuiupserit,  H.ihgnali«»«» 
.„„»ipotentis  .lei  et  br.tomm  Mri  et  Pauli  arst..l»r«m  ejus  se 

„..verit  iueursurum.  Dal«"«  Ari-h^e  i.lil.us  dece...bris  pm.l.l.r.tus 

(nnslri)  anno  nono. 

/?.  de  Anna niaco. 

Rückwärts:     Mcohnts  (.nra(or. 
Uhgnmj 

OriK..  Per*,  i"»  Sliflwrehivo  zu  St.  Florian,  die  Bulle  au  rothen  und 
(reiben  Seiueiifäden. 

LI. 

1361.  24.  December.  Wien.  -  Ihr**,  Rudolf  «tiftet  tum  Dank  für  da*  CUuk 

«einer  Waffen  im  Kruge  mit  dem  Patriarchen  xu  Aqmleja  m  der  St.  heorg 

Kapelle  zu  Ens  eine  ewige  Me*se. 

Wir  Itudot/fder  rierd  von  Cot*  gnaden  ertzhertzog  ze  Öster- 
reich ze  Steyr  und  ze  Kernden  herre  ze  Chrttyn  auf  der  \\  y  »in- 
dischen Marich  und  ze  PorUeuoirc  gra/'e  ze  Ihtbspurg  ze  PhlJrlt 
und  ze  Kyburg,  mariehgruf ze  Purgowe  und  Utnlgru/  in  Khnzze 
des  dnrehtewehtigen  /unten  weilent  herlzog  Albrecht*  ron  0*1  er- 
reich erslgeborner  *un  tun  kund  und  beehennen  allen  kristen  gelau- 
nten diejetzunl  sind  oder  hienaeh  choment  ewichlichen,  i.nz  vU 
betrachtet  und  mit  rechter  erkantnusse  angeschen  haben,  »laz  in  uVei 
weit  nichts  heleihents  noch  stetes  dinges  ist  und  daz  einem  jeglichem 
menschen  in  der  ewichait  darnach  gelonet  wirt  als  er  hie  mit  glittet 
verdienet  uml  erworl)en  hat,  und  wau  auch  in  allen  Sachen  großen 
und  chlainen  unsers  Herren  und  seiner  heiligen  hillTe  anzerülVen  uiul 
ze  erwerben  ist,  ane  der  hiltVe  sieh  nichts  in  diser  weit  enden  noch, 
t'urganeh  gehaben  mag,  haben  wir  /.e  der  zeit  do  wir  chriegten  mit 
dem  erwirdigeu  heru  l.udireigrn  pntrinrehen  ron  Agfny  »n*l  u° 
wir  ehomeu  gen  En*  au  uuserm  gevertt  von  dem  kttyser  ron  Prtig 
und  ziehen  wollen  hiuiu  gen  Frijuirf,  den  heiligen  herren  saml 
(leorigen  under  andern  heiligen  von  der  besuudern  geuail  «ndacl-t 
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grafze  Görtz  und  phallentzgraf  ze  Kernte»  und  der  edel  graf 
llreich  von  Schömberg  unser  lieh  fiheim  und  unser  lieh  getre*ii 
Stephan  ron  Meichssow  obrister  marschulch  Alber  ron  Puchhatm 
obri*ler  truchse'tz  vnd  honbtmann  in  Stegr  Peter  ron  Uberdorf 
obrister  ehamrer  llaidenreich  von  Meichssotr  obrister  scheuch 
Wilhalm  ron  Chrewspach  obrister  je*gcr>naister  in  Österreich 
Leulolt  von  Stadek  unser  lantmarschalich  in  Österreich,  hberhart 
von  Walsse  ob  der  Steyrmarivh  graf  Yban  von  Permtain  llmn- 
reich  ron  Ilakkenbtrg  Chadolt  ron  Ekchurtsowc  der  etiler  Jnn* 
ron  Zelkking  Ott  ron  Celkking  ron  Schonekk  sein  reiler  llainretch 
ron  Happach  unser  hoftuaister  Jans  ron  Lozperg  unser  Chnmer- 
maister  Wifhalm  der  scheuch  ron  Liebenberg  unser  speismaister 
und  ander  erber  lewt  genüge.  Der  hrief  ist  gebe.,  ze  Wicnnc  ««™ 
Krisles  gehurt  tausei.t  drcw  hundert  jar  und  darnach  in  dein  eyn  und 
sechtzigistem  jare  an  dem  heiligen  abent  ze  wcyrhennaehtcn.  unsers 
alters  in  dein  drew  uud  zwaintzigistem  und  unsers  gewalts  in  dem 

Vierden  jare.  .  ,  . 

^  Wir  der  vorgenant  herzog  Hnodolf  stecken  discn  priet  mit 

dirr  underschrifl  unser  selbs  haut, 

Ausbin  Originale  im  Stadtarchiv  zu  Kns.  auf  Pergament.  Das  prosse 
SieH  h8nKt  im  rothen  un.l  grünen  Scidenfä.len  (wie  boi  Herrffott  von  llanlnaler 
»hjpbilriet)  mit  einem  Uücksiogol.  -  Ab>je,lruckt  bei  Kurz.  Ru.lnir  • 
pap.  371. 

lii. 

1362. 1.  Jiner.  —  Ilaintel  der  Zelter  und  »ein  Ilruder  Christel  verkaufen  da* 
Erbrecht  auf  einem  Gute  in  der  Pfarre  Itaah. 

Ich  llainlzcl  der  Zelltr  und  ich  Christel  der  Zeller  Stephann 

dez  ZelUr  nun  von  vergehen  ....  daz  wir  .  .  .  ze  ehawffen 

haben  gehe..  ab  der  Renoltzleiten  und  seiner  hawzzvrawn 

Elspelen  und  ir  paider  erben  unser  gut  datz  Winttensach  (?  ver- 
wischt), daz  gelegen  Reper  pharr.  da  ze  den  Zeiten 

Hanns  atrff  gesezzen  ist  umb  ein  gelt  des  si  uns  gericht  und  .  .  •  • 
babent  ze  einem  rechten  eribreebt  also  dez  landes  recht  ist,  also 
besehaidenlcich,  daz  si  uns  all  jar  jerleteh  davon  dien.»  und  geben 
sehulln  an  unser  vrawntag  ze  der  Dienstzeit  viertzeheu  Schilling  pa*- 
zawer  pluM.ning  di  dann  gib  und  geh  sint,  und  zwai  hunrr  und  ze 
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geben  ze  117™«  am  vreitag  natrh  dem  prebemtag  anno  M.  ITC  Ix 
sectmdo. 

Aus  dem  Codex  vun  1397  im  Stadtarchiv  zu  Ens. 

MV. 

1362  8.  Janer  Wien.  -         de,  TW»//;  rf««  A>  IM'*"'  p"w 

r«rt  rfc«  J>Afii  ««/•  rfrm  /,««<//•  i/irm  Lehenherren  keine  Steuer  geben 

Wir  äm«/o//-  roM  0<w«//<w  Am-:»//      O^crrrich  zr 

Strir  zr  Kerndeii  ...  eubicten  unssenn  liehen  gelrewn  Jan**™  rfr*« 
Trawnner  unterm  hinrhptmiin  oh  der  Elim  imsser  pnail  '»"«I  alles 
gut,  wir  cnpheliehen  dir  ernstleieh  und  wellen,  daz  du  unsser  ;wn//rr 
ro»  Knii*  aul"  im  gutern  allen  gelegen  auf  dem  land  dew  si  von  den 
lierren  ze  leben  habent  vun  unsseru  wegen  ballest  und  schirmest, 
daz  diselben  ir  lebenberren  cbain  stewr  darauflegen  in  dhainem  weg 
wenn  wir  der  nicht  inaynen  mich  gestatten  wellet»,  geben  ze  Wirtin 
am  samsstag  nach  dem  prebemtag  anno  domini  M.  HT.  Ixn. 

Aus  dem  Codex  von  1397  im  Stadtarchiv  zu  Kns. 


LV. 

1362.  U  Jiner.  Wien.  -  (iraf  Heinrich  rnn  Thannberg  urkundel.  da**  ihm 
tli>  Heringe  rnn  Oesterreich  2000  Vfmtd  Pfenning  Heims! 'wer  für  Keine  Frau 
auf  die  Hchantung  tu  Scharding  gegeben,  »nieir  dittt*  er  selbst  und  »ein  Bruder 
tlOlltl  Pfund  WiederInge  nebst  600  Pfund  Mnrgengabe  auf  die  Hrrwhafl  Ort 

gelegt  haben. 

Wir  f/rttf  II ui m  ich  ron  Schmremhrrch  verjehcii  und  tun  ebunt 
«treulich  mit  disem  briet',  daz  uns  die  durchleuehtigen  Kirsten  unser 
gnedig  lieb  berren  hrrezog  Rudolf  hrrezog  Frillerich  hnezoff 
Mhrrcht  und  herrzog  Leupolt  ze  (htrrrrirh   ze  Stryr  und  ~e 
Knuden  ze  haymstewr  ezu  der  edeln  grrfinu  Vrxeln  roti  Görtz 
unserer  lieben  wirtiim  geben  und  beschaiden  habent  auf  di  hchausung 
ze  Scherding  zway  tausend  phunt  wienner  pheuning  (liier  ist 
fino  Zeile  ausgefallen),  der   summ  wirt  fünf  tauseiit  phunt.  darezu 
haben  wir  ir  ze  morgengabe  gehen  sechs  hundert  phunt  wienner 
pheuning.  desselben  geltes  allez  hat  si  der  edel  graf  Virich  von 
Schinretnherch  unser  lieber  prüder  und  wir  mit  willen  und  gunst  der 
ohgenanten  unser  berren  der  herezogeu  die  über  unser  nachgeschri- 


Digitized  by  Googl 


rech.  f    ""'  al1""  »''"™  „ml 

»"■™.Vh  rnil  '    "  S  »...I  h..d>,  Whl  i,t 

'•■••»•.„,„,„  ; ;  n ,,asH,,s  m  r     vi.  ,„•„*  , 

^här, „"   or""7""  ,'""na""""  »«•"»»  

«.r  .«.,enf  p  :       "f "         " ir  ",,K'"'  '>'- 

""^  «■'><!.".  »n  leiLe  1»  '  .""'•a,,,'r  "*•»»   lleil 

s"11-«  <lie  wr»B    ,  „  f         'P  7  '""  f""!""W  »''S   - 

 :"; "  ""•  -  .»r 

''■»'•  Won,,  ilIl(.r  „ ,Z       "  n  ,'h«^  -'7»  -  .la.  .»der  Aber- 

P1»»"  «Vssolhe,.  W  .«rt  »hg,,.  .,,  Sll„e(1 

I1IISJT 

«"«He,,  .„ 1"r'"'"  "'•<■  •'-»•  ..use,,,,  p  , 

'"i.  den  seel  s   ,  117  7'",  'Tl"'"  «' 
»'><»»'  »  morgen*,   77  Pl7,,e"  ^  »         '   ««-r 

-  - «««  »,  s ^  7., a  r:; s  7  t  ^•,"i"<-  ■* 

^«Hl-»  nil  ..11  Z  T    7"  *W"4w*  ".ri,r 

<•         ,(„,        .       '  l  "r''  "'"  Leeden,»,, 

-«  -i« ™  * t     r  ""  "'  7"'M"'« 1  "'.-Ii..,'  mi  se,,„ 

»j*.  -M,e  W^'u^X*  rn'  ZTi,"ä"'•"•,,,,,•"  •Si"'-' ' ' 

'»Hullon.  (.'».Mit«.  .Sei,,  ,  w,  Hol,,,  ,„i(  „;lr>„.rn 


r 


1 


 Google 


58 


LYI. 

1362.  11.  Jitter.  -  ihr  Archidiakon  Virich  tu  St.  Laurent  in  Sirirrmark 
herichtct  dem  l>rop»t  Dietmar  von  Reichersberg,  da**  d,r  Pfarrer  Conrad  zu 
Uber*,  sicher  *ich  den  Zehent,  der  dem  Stifte  Rrichertherg  gehörte,  anetgnen 
and  den  jährlichen  l>icn*t  von   14  Schillingen  nicht  gehen  wollte.  *«* 

Unrecht  bekannt  habe. 

Venerabiii  in  Christo  doinino   doinino  Dyrtinar»  prepo*ito 
mana*lrrii  Ilricher*pergeti*i*  Vlrieu*  mpirim-h  warchiae  Styne 
urehidiuromt*  pleUnnn*  erele*ie  sancti  Lttitreitrii  dehitam  reveren- 
eiam  ae  devotam  cum  sineero  animo  in  omnibus  complacendi.  *  «»" 
jam  dudura  ini  domine  reverende  pro  quadaiu  decima  Iis  et  contentm 
iiitcr  vos  ex  parte  una  et  dominum  Chnm  aditm  p/etmiium  in  Zelter 
ex  parte  altera  sit  veiitilata.  landein  oh  hoe  senteneie  excommuniea- 
eionis  in  ipsnm  ae  interdieti  in  loeiim  sint  prolate  quarum  sentcn- 
eiaruin  exccueionem  pront  miehi  exstitit  injunctaiii  ea  rcverencia 
qua  deeuit  cflectui  maneipavi  voeatis  et  rogatis  ae  in  mei  presencia 
eonstitutis  honorahilihus  viris  Laurmrio  in  Neirtiehirehii  Heinhnrdo 
in  Pulten  Pelm  ad  mnctnm  Egidium  plebttni*  nee  non  aliis  quam 
plurimis  honestis  et  diserelis  viris  presentibus  qui  una  mecnin  deh- 
herato  consilio  deereverunt,  ut  prefatus  dominus  Chuuradu*  crga 
vestram  pietatem  graeiam  quereret  ipse  utique  inveniret,  ipse  vero 
annnit  tamquain  fluctuans  in  mari  carens  guhernatore,  inventis  autem 
reetorihns  applieuit  portum  salutis  honi  consilii  pront  induhitanter 
unanimiter  de  vestra  solita  hcnignitale  speramus  unde  de  omni  eon- 
teneione  pro  deeima  pro  qua  vertitur  questio  se  humiliter  flectit  ipsius 
insipieneiam  reeognosceudo  ad  genua  vestre  pielatis  prosternens,  ut 
super  eo  suas  Uteras  deeime  quas  hie  intuemiui  graciose,  et  quid- 
quaiu  in  ipsis  de  justicia  et  gracia  fore  eognoveritis  hoc  totum  presen- 
tibus promittit  veraeiter  ratuin  et  gratuin  babiturum  sub  omnium 
rerum  suaruin  ypoteea.  Quare  vestre  paternitati  cum  ipso  et  pro  ipso 
ohnixe  supplieo  eonlidenter,  quatenus  veniam  petenti  misericordiam 
non  denegetis,  ipsius  corporis  dehililatem  et  inopiam  ac  iugenii 
defeetuiu  pcrpendeules,  et  si  ad  graeiam  ipsum  reeipere  velitis  de  qua 
maxtme  spcratur,  tune  relaxaeionem  senleneiarum  sibi  digne  injune- 
tarum  impetrare. 

lTt  hcc  omni»  preseripta  vivaeioris  valoris  lirmitatem  obtineanl 
rogavit  presenles  Uteras  sub  si«nlloruui  munimine  infra  nominatoruni 
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1362. 16.  j|ner  to. 
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handen  genczlieh  an  »Urs  gever.  und  haben  mich  verhaizzcn  und 
gel..ht  dir  uns  und  all  unser  erben  mit  band  gunst  und  gutem  willen 
des  egenanlcn  //r///'  ileinreivhs  unscrs  gcmahels  und  vogtes.  «lax  wir 
die  vorgeschrihcn  verczeihung  ewiehleich  haben  stillen  und  wellen. 
.  .  .  Darüber  zu  aincm  ewigen  urknnd  und  gauezer  sicherhait  haben 
wir  die  vorgenanten  (jrefin  Vrsula  disen  brief  geben  mit  unserin 
unsers  egenanlen  ge.nahels  und  mit  des  edln  graf  Vlrelch*  rou 
Srhnwwherch  seins  bruders  anhangunden  insigeln  versigelt,  der 
geben  ist  ze  Wienn  an  sunlag  vor  sand  Anthonii  «In  man  zalt  von 
Christes  gehnrd  drewe/.enhundert  jar  darnaeh  in  dem  zway  und 


seehezkisten  jar. 

Orig..  lVrg..  im  irrhcimpn  Ha.isarchiv  zu  Wien.  Drei  ■ngehüngie  SieffH  m 
rot  Ii  cm  Wachs;  im  ersten  ein  Fnmenhild.  «las  -Ho  Schill  von  Mn  uml  Schaun- 
bcrg  hält.  -  Conf.  Coronini  «lo  ümiiheri;  Tcntamen  |»a^. 

lvhi. 

1362.  1.  Februar.  Wien.  -  Herzog  Rudolf  r,.n  Oesterreich  verleiht  dem 
Zavlmriu*  rou  linder  die  Ye*le  PiherHein. 

Wier  Itudolff  rou  Gnies  gnaden  herezog  ze  Österreich  ** 
Sleyr  und  zc  Knuden  tun  kunt  mit  disem  brief,  das  unser  getrewr 
'lieber  Zachreix  mn  Hader  zu  uns  kom  und  tet  uns  ze  wizzen,  wie 
sein  vatter  seliger  Wafchun  von  Hader  die  resfle  ze  Piberstaiu  in 
Weehxenherger  g erieht  mit  aller  seiner  zngehorung  von  unserm 
seligen  vatter  ze  leben  genomen  biet  und  wie  er  im  dieselben  leben 
und  auch  dew  brief  die  er  von  Vireichen  dem  Tanner  darüber  biet 
mit  seinem  brief  bestatt  hiet.  und  lie  uns  dieselben  brief  paid  boren 
und  pal  uns,  das  wier  im  aueh  verüben  seind  sein  vatter  mit  dein 
tod  abgegangen  wer,  «las  haben  wier  getan  und  haben  im  und  seinen 
erben  «lasseih  vorgenant  haus  Piherxtain  mit  aller  seiner  zngehorung 
verlihen  und  verleitheil  im  das  wizzenleieh  mit  krallt  diez  briefs, 
also  lehens  und  «les  lanndes  recht  ist  ze  Österreich,  und  bestellen  in 
dieselben  vorgenauten  leben  und  brief  die  si  darüber  habent  mit 
disem  unserm  gegenbnrtigen  brief.  der  geben  ist  ze  ]Vienn  an  unser 
frown  abent  ze  «ler  lieehlmesse  nach  Krists  gepürd  drewezehenhun- 
dert  jar  «laruach  in  dem  zwai  und  sechezigistem  jar. 
+  lbic  est  verum.  t-J< 

Ori^..  FVrjr..  im  k.  k.  Hausarchiv .   mit  oinom  h&ngomle  n  Siegel  von 
rothem  Wachs. 
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hundert  jar  darnach  in  dem  zway  und  sechczgisten  jar  an  sand 
Dorothee  tag  der  heyligen  junchfrawn. 

nriK.,  Pf rp.,  zu  Gschwendt  mit  drei  bannenden  Siegln-  D»s  t"rste  un  l  ,,rUte 
Siegel  unkenntlich;  das  zweite  in  grosser  Komi,  dreieckig,  an  den  Seiten 
abgerundet;  der  Sebild  ohne  Helm,  auf  demselben  das  Einhorn,  welches  auch  im 
Rucksiegel  erscheint. 

LX. 

1362.  13.  Febrwr  —  Ihr  RrRder  Uupoli  und  Kundacker  die  Tumayr  pachten 
auf  ein  Jahr  den  Hof  zu  St.  (ieorgen,  der  dem  Domeapitel  tu  Pastau  gehört. 

Ich  Leuppolt  und  ich  Gundacker  gepnwder  di  Tumayr  und 
alle  unser  erben  vergeben,  daz  uns  unser  genaedigen  herren  di  er- 
wirdigen  charherven  ze  Pazzaw  irn  hol' datz  »und  Jorgen  mit  allen 
nut/.zen  und  zehenten  di  darzu  gehoreut  oder  dovon  geebomen  mugen 
lazzen  habent  durich  unser  willigen  pet  willen  von  dem  liechtmezz- 
tag  der  nachest  bin  ist  über  ein  gancz  jar  also  besehaidenleich,  daz 
wir  in  daz  selbe  jar  dovon  dienen  schuhen  auf  irn  chasten  ze  Paizuto 
ze  rechter  dienstzeit  zwen  und  dreizzich  mutt  chorns  und  achezehen 
mutt  waitzz  ir  gewondleichen  chaslenmaz,  wir  schullen  in  auch  von 
dem  vorgeturnten  hof  daz  egenaut  jar  drew  pfiuit  wienner  ptenntng 
geben  für  ein  fuder  pirs  und  vier  gewendleicb  dienstswein  und  zwcltt 
gens  vierzeheu  huner  und  zehen  chas  ein  mut  pon  zwen  metzen 
uiagens.  Wir  schullen  auch  ze  rechter  stiflzeit  in  ir  stil't  chomen  und 
ob  wir  in  den  egenauten  jar  dhaineu  schaden  uaemau  welherlay  daz 
waer,  von  pyses  von  schawr  von  prant  von  urleug  von  prantung  oder 
von  swelhen  ungebichen  und  auch  sachen  daz  waer  oder  wurd,  dez 
stillen  unser  obgenaiite  herren  an  allem  irm  vorgenanten  dienst  und 
recht  all/.eit  unengolten  sein  und  beleihen.  Wir  sollen  auch  in  die 
vordrung  und  dienst  gehen  allzeit  ze  dienstzeit,  und  waer  daz  wir  in 
der  ains  versae/.zen  und  nicht  geben,  swelhs  daz  waer  daz  zu  sein 
rechten  dienstzeit  nicht  geviel  oder  hiunaeh  in  den  naegsteu  vier- 
czehen  tagen,  so  habent  si  oder  ir  diencr  vollen  gewalt  und  auch 
recht  uns_uinh  jrn  versezzen  dienst  und  auch  vodrung  alz  oben  berurt 
ist  darumb  aufhaben  ze  udteii  und  ze  pfeunlen  wie  si  mugen  oder 
wellent  auf  dein  obgenaiiten  hof  und  darzu  ander  all  unser  bah  swo 
wir  die  liberal  hindert  haben,  und  ist  auch  daz  unlcr  unserm  und  all 
unser  erben  und  frewnt  gutleichen  willen  an  gevaer.  und  mugen  daz 
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»h  m  eT^  .^Ln,  j,.,,-1^-" .""d  all,'n  «*»  ge«„„dliehe 
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'«'  »"  schaden,  auch  „,lr  da, "  °g'  *"»■»*«<«  in  und  de,, 

,a-»  .».d  in  a,,c  X  '  ,     :'eU"  S'"         »'»'         loiel,  .igen 

'«hüllen  weder  ,,illtz  ,• , a",,c'-  •'><•«'»»<•  v„„  „nscrn  wegen 

■*  -  -  -he,, :;e :  rr ,e  f  * - 

recht  „oeh  vndrun*  fi.l              t'8C"a'"C"  j"r  cl,ai"  ■■- 
«*.  Sie  mäg    "  I     "  Z  ?,mer  ,a"e"  n°Ch  geB,'"nt"  c,,lai" 
»»'de,,  hef  vererihen  IdT               '"  egen!,",e"  *>rgr- 
* ™l.»i,  sei  ^ „ "S-i^r-"-  «•«■«•  -  »»e„  L 
v«„  ,,„,  tt  ;„ p "'«'•'«'  - well-,,,  d  wen,  sie  in 

».»i-ieich      ;\':,i:ni'  ren  ,,uc" 

l'»»dlu„g       „       ..        ...  1,1,1  (laz  '»  die  vnrgenant  sat/. 

^^Z^ltZ,^»0*      '  «eleih  da, 

«-»er.  Waer  ahe  d     u    !  "  SM       tr°M  "» 

tW^^-^   ;  »aer  „er  i„  it,„ 

»'««chlea  „„;„,  sch.,(|l>11 ,, , .  7"g  «"»•  lla*  «hol  in  der  ander 
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LXI. 

1362.  28.  Februar.  -  Uencnrt  der  Lemperger  e,c.  rer»<>,U  den,  Abbfe  Johann« 
xh  llannujarlenbery  dm  frei  eigen  n  Ihf  zu  Hart  nnt  drei  HnfataUen  m  de, 
V flirre  Mitterkinhen  um  Ö40  Pfand  Witner  Pfemtng. 

ICH  llerwart  der  Lemperger  und  ich  Gedeutet  sein  hawsvrawe 
ich  rhu Hi. (t  der  Lemperger  sein  sun  und  ich  Margret  sein  haws- 
vrawe und  mit  uns  all  unser  erben  sun  und  tochter  wier  verjelien, 
daz  wier  durch  ehalter  not  willen  die  uns  au  ist  gelegen  gesatzet 
haben  den  erwierdigen  geystleiehen  herren  aptJnns  und  dem  content 
qemain  ze  Pnttmg.irfnperg  unserz  tVeyn  aygen  und  unverchuiuberten 
güts  nnser.i  hol'  «laty,  Unrd  mit  drin  hotsteteu  die  darin i_g*W™L- 
gelegen  in  Mitterciiircher  pharr  mit  allew  die  und  darzu  gehört  umb 
viertzk  phunt  und  umb  fflinl'  hundert  phunt  phenuing  wienner  mumiz 
die  sew  uns  von  ierer  beschaiden  nach  unserr  grozzen  pet  berait 
darauf  gelihen  habent,  und  sein  auch  der  gantz  und  gar  gewert  an 
allen  schaden;  sew  sehullen  auch  den  satz  nutzen  und  niezzen,  alz 
sew  pest  Hingen,  und  wann  sew  wellent,  so  Hingen  sew  in  umb  alz 
vil  phenuing  gesetzen,  wem  sew  wellent.  Kz  schul  auch  dez  sattzes 
lösung  sein  um!»  die  vorgeschriben  phenuing  jasrleich  an  aller  mann 
vaschang  tag  und  zu  dhainer  e/.eit  mer,  und  wann  daz  ist  daz  wier 
oder  linse.'  erben  losen  wellen,  waz  dann  der  herren  czwen  sprechent 
pei  ierer  gwissen  daz  sew  auf  den  bot*  und  waz  darzu  gehört  tffleit 
und  verpawu  haben,  daz  sehullen  wier  in  voran»  widern  eitern.  Daz 
die  red  sUet  und  uiiezchroeheu  beleih  dez  geben  wier  in  zu  urehuud 
den  offen  priet'  versigelten  mit  mein  egenantes  Ifcncnrte*  dez  Lem- 
penjer anhangunden  iusigel,  und  mit  mein  vorgenanles  Chnnrote* 
dez  Lemperger  anhangunden  iusigel  und  mit  Siglinde*  dez  Prcxnitzei 
mein  ilenrartez  dez  Lemperger  ai/dcm  anhangunden  iusigel ;  darzu 
haben  wier  auch  gepeleu  die  edeln  erbern  herren  heru  Jansen  ron 
'Innren  hairpmnn  uh  der  Ens  und  auch  zden  ezeiten  vogl  dez  vor- 
genanten ehloster  ze  Ponmgurtenpcnf  und  bern  Olfen  ran  Vo/ehens- 
dorf  und  die  erbern  law!  Vireichen  den  Iteykeiixlurfer  ron  Schill- 
dorfiU'v  mein  «flt  genantes  llenrnrte«  dez  Lcmperger  swager  ist. 
und  Olfen  den  Öder  ron  Sircrperg.  daz  sew  der  saeh  auch  getzeugen 
sein  mit  iern  anhangunden  iusigelu  in  an  schaden.  Der  prief  ist  geben 
an  dein  suntag  vor  vaschangs,  du  man  ezalt  von  Christes  gepürd 
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und  /.eiliger  vorbetraehtung  durich  vrides  und  gcniaines  nuczs  und 
auch  gemach»  willen  unserr  hcrschafte  und  aller  unser  undertanen 
für  uns  und  für  alle  unser  i.acheho.uen  bisehofe  ze  Pazzawe  vcrhaizzen 
und  verlobt  haben  bei  unseru  trewen  und  mit  Worte  unser  fürstlichen 
wirdicheit  verhaizzen  und  verloben  auch  mit  dem  brif,  das  wir  dem 
durehleuchtigen  hochgeborn  fursten  unserm  gnädigen  herreu  herren 
lludolffen  erczherczogen  ze  Österreich  ze  Shjr  und  ze  Kn  uden 
herren  zu  Chragn  auf  der  Kindischen  marich  und  ze  Portenaw, 
grufe  ze  ilubspurch  zu  Phhtte  und  zu  Kibureh  marichgrnf  ze 
'Purgnwe  und  luntgruf  in  Rt unten  und  seinen  hochgeborn  brudern 
unsern  gnädigen  herren  Fridrichen  Albrechten   und  Leupolten 
lierczogen  und  herren  der  egenauten  laude  und  allen  iren  eriben  und 
nachchomeu  gehnlflen  sein  sullen  und  wellen  fuderlich  und  endlich 
mit  aller  unser  macht  zu  allen  iren  ereu  wirdeu  rechten  und  Imme 
wider  aller  manliche  niemt  auzgenomen  wenne  in  des  not  geschiht 
und  wir  daruiub  von  in  gevordert  und  gemont  werden  an  alles  verczie- 
hen.  und  das  wir  in  auch  alle  unser  vesten  offen  haben  sullen  zu 
allen  iren  und  irr  lande  kriegen  und  imten  au  gevarde.  Wer  aber 
daz  jemt  der  uns  angehöret  wider  die  vorbenanten  unser  herren 
herctoge  Rüdotffen  sein  bruder  ir  eriben  oder  ir  nachchomeu  oder 
wider  di  iren  iht  tätten,  darumb  sullen  si  uns  ze  red  seczen  und 
sullen  wir  denn  von  dem  unsern  minne  und  recht  tun  nach  der  gele- 
genheit  der  sache  an  gevard.  Wolt  aber  der  unser  des  wider  sein 
und  minne  und  rechtes  vor  uns  nicht  gehorsam  sein,  so  sullen  uir 
unsern  vorgeturnten  herren,  iren  eriben  und  nachchomeu  auf  denselben 
geholffen  sein  als  lang  uncz  daz  er  darumb  gepczzert  wirt.  I  nd 
binden  auch  vestichliche  zu  den  vorbeschriben  gelübden  und  dingen 
alle  unser  nachchomeu  ewiehlichc.  Mit  urehunde  des  brils  den  wir 
darüber  geben  besigelt  mit  unserm  auhangundeu  insigel,  und  wir 
Mbrerht  nm  Winchel  tumprobxt  Guudakcher  technnt  und  duz 
cupitel  gentuintieh  dez  goczhuux  ze  Ptizztnce  vergehen  und  bechennen 
offenlich  mit  dein  brief,  das  die  vorgesehriben  puutnuzze  und  gelubde 
mit  unserm  wizzendeu  willen  und  rate  geschehen  ist,  und  loben  auch 
die  slAt  7.e  haben  für  uns  und  alle  unser  nachchomeu  ewiehliche,  und 
/.e  Sicherheit  «1er  sache  haben  wir  unser  insigel  zu  unsers  egenauten 
herren  bUehof  Gotfrid*  ze  Puzznwe  insigel  gehengt  an  den  biiel, 
der  geben  ist  7.e  Wienne  an  moulag  vor  unserr  vrowen  lag  /der 
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d»  er  darumb  gepessert  wirt,  und  piuden  oueh  vcsteklieh  zu  den 
vorgesrhribeneu  gelubde»  und  dinge  unser  egenante  pruedcr  und  <  le 
unser  erben  nnd  naehkomen  ewiklich.  Mit  urchund  d.U  briets  de. 
geben  ist  ze  W'ienn  an  nientag  vor  unsrer  trawn  tag  ze  der  kundung 
nach  Christs  gepurd  drewczeheu  bundert  jar  darnach  in  dem  **ay 
und  sechlzigislen  jar  nnsers  alters  in  dem  drew  nnd  zwainczigistem 
und  nnsers  gewalts  in  dem  Vierden  jar. 
Hoc  est  verum. 

Monuni.  bnica  XXX.  II.,  pag.  21»! . 


LXV. 

1362.  25.  Marc.  Wien.  -  Herzog  Hudotf  IV.  macht  den  Hof  «,  -v;'wA;;;;^ 

„„  der  Perchting  und  die  Muhle  da»eH,«f,  die  ran  ihm  Andre  der  Mt  'fl 
von  Herxo.jenburg  zu  Lehen  hatte,  dem  Kh«ter  Fornbach,  du,  dieselben  grkanj 

hatte,  zu  freiem  Eigen. 

Wir  Rudoljf  tler  vierd  von  Goles  gnaden  erezherezog je 


beebennen  nnd  tun  chiint  oflenlich  mit  disem 
Meinhartzdorf  gelegen  auf  der  l'eraink.  und  niu  nml  duselbs  au/ 
der  Persink  die  dartzü  geboret,  und  »in  ganz  leben  oueb  ze  Main- 
huizdorf  gelegen  und  swaz  zu  im  allen  geboret  ze  veld  und  ze  dorff 
swie  das  genant  ist  daz  allez  gesebaezet  ist  für  newn  phunt  herreii^ 
geltes,  das  unser  getrewer  Andre  der  Millinger  von  Herlzogenburrlt 
von  uns_ze  leben  gebäht  bat  und  das  er  mit  unserm  gunst  und  guten 
willen  verchauu  hat  den  erbern  und  geistlichen  dem  abt  und  dem 
eonrent  ze  Varenpach,  da/,  wir  lauterlich  durch  <iot  und  durch 
unser  und  aller  unser  vordem  sele  hail  und  trost  willen  die  aigeusebajt 
der  egenanten  guter  demselben  gatzhaux  ze  Yurenpneh  gegeben 
haben  und  geben  auch  mit  dist-m  briet'  l'ur  uns  unser  prüder  und 
erben,  also  daz  si  die  t'urbaz  inehaben  und  niezzen  sulleu  ze  gleicher 
weise  als  si  ander  ir  aigen  guter  iiiuehaheul  und  nie/.zent,  mit  urchund 
ditz  briefs  besigellen  mit  unserm  groz/.eu  insigel.  Heben  ze  Wien  an 
unser  IVawulag  ze  der  cliuuduug  nach  Christs  gepurd  drewtzeheu 
hundert  jar  darnach  in  dein  zway  und  sechzigistem  jar  nnsers  altei  s 


Digitized  by  Google 


«■«  7""-  I.  »  ^„rot„o„  Sei,,,nscflnur 

^nnbach  KiosJer  Fa.c.  6.  ■«*■■"«•«.  IWehMreWv  zu  MünZ,' 

13«2  27.  März  Wien      r  / 

fahr«  flcjf  „Mera  Lambach  d,e  Mauth- 

de-  . .  „;         ^'  *e  «-Ziehen  „„ser 

<*•  <'»*  wir  !u  Ulld  .  und  balen  „Ils  deInuli 

">*»'•<  *  in  von  tLrMe,'1  gCr"Ch,e"  *"'"  '»»< 

d*"'  M  *'  'f "  »«*  »»eh  von  „„scrn  von.or. 

'eipn»r  ze  rU„111(l   t  £  ff.  !"  ^  "nd 

»'  «  «.*.,  und  ir,,al.  WJT  k  ^       wirfr  und  aulr,and  ail 

«ffener  hailtves(en         *     ^       *„,„  (mser  wWr 

-  •       wir  ,,illeicll  ,,ahC"  "  ,nMg. 

^;J.r„,;üle ze lK|(eii       -  <-•  w;,         und  * 

*»  »»«I  "".I  frc.illair  ,  /r'.'"'  ****  -'-»  Vnrgrschril.en  pritf  * ld 

'»"T  rnrhen  „eWl„.  „  '•»»«.«  ewiglich  vrs.e  ,llld 

Üarn.n,,  gcl)i       f »-r,Jr  ,„  lllle 

»'»'  ""-eh.-n  «II«-..  I,a»,„,,w,r„  „„„,,,,, 


70 

richtern  purchgrafen  und  allen  andirn  unscrn  dienern  amptlewlen 
und  undirtann  wie  die  genant  sint  diejeczent  sint  oder  hienaeh  ze  künf- 
tigen Zeiten  werdent.  daz  sie  daz  egenante  chlosfir  ze  Lambach  und 
die  priidir  daselbes  bei  der  cgcnanten  gnad  und  freihail  an  alle  irrung 
und  hcswerung  beleihen  lazzen.  Wer  abir  dawidir  ieht  tele,  der 
wizze  daz  er  an  die  pene  dez  gütlichen  Zornes  die  sie  daruinh  billeich 
erfürchten  sollen  in  unser  swere  ungenade  vervallen  ist.  und  daz  wir 
denselben  daruinh  an  leip  und  an  gut  hertleich  pezzirn  wellen.  Und 
dez  ze  ewigir  zuguizze  und  gantzir  siehirhait  hiezzen  wir  diesen 
briet'  unsrer  ernewunge  vesteuen  mit  anbange  unsirs  grozzen  furst- 
leiehen   insigels,   der  gebe.,  ist  ze  Wienn  naeb  Christes  geburd 
dreizenhundirt  jar  darnach  in  dem  zway  und  sechtzgistcm  jare  an 
dem  suntage  ze  mittir  vasten,  unsirs  altirs  in  «lern  drew  und  zwaintz- 
kisten  und  unsirs  gewaltes  in  dem  vierdein  jaren. 

+  Wir  der  vorgenant  herzog  Ituodolf  sterkeu  disen  prief  mit 
dirr  undrschrift  unser  selbs  haut.  + 

Orig.,  Perg.,  im  Klosterarehive  zu  Lambach  mit  einem  an  rotlien  und  grünen 
ScidcnfSden  liängen.len  Siegel  von  ruthem  Wachs,  grosser  Form.  Reitersiegcl 
wie  bei  Hergolt.  Mon.  aug.  dorn.  aust.  Tom.  I.  Tab.  VII.  Nr.  I,  mit  iler  Ausnahme, 
dass  allgegenwärtigem  Siegel  auf  «lein  Banner  der  Querbalken  angebracht  ist 
und  das  Wort  ^  gänzlich  fehlt.  Das  kleine  Kücksiegel  lindet  sich  bei  Hergott 
im  angeführten  Werke  Tom.  1,  Tab.  VI  Nr.  VIII. 


LXV1I. 

1362.  31.  Min.  Wien.  -  llerxag  Rudolf  IV.  ron  OcHh-rrcich  verleiht  den 
lliirgrrn  ran  Lim  das  l'fändungurecht ,  dann  da»*  inner  einer  Meile  nm  dir 

Stadl  krin  Schankhaim  sein  darf. 

Wir  lludolff  dm-  cierd  von  Gottes  ijenuden  ei'zherzog  ze 
(hterreich  .  .  .  thuu  kund  für  uns  und  die  hochgehorn  fursten 
Friederic hen  Albrechten  und  Leopolden  herzogen  und  herm  mit-  ; 
samiut  uns  der  «genannten  laude  und  herschaften  unser  lieb  bruder, 
der  aller  als  der  altist  uuder  ihnen  wir  vollen  und  ganzen  gewalt 
haben,  und  für  unser  erben,  dass  wir  unsern  getrewen  den  bürgern 
zu  Linz  durich  ihr  notbdurft  willen  und  zu  besseruug  ihrer  stadt  die 
gnad  gelhan  haben  und  1  Iiiiii  auch  wissentlich  mit  diesem  brief:  was 
rechter  wandelung  um  dhainerley  geldschuld  geschieht  in  der  vor- 
genannten Htudl  zu  Linz,  dass  sie  wohl  darum  in  derselben  stadt 
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legij  tenor  de  vcrbo  ad  vcrbum  infrrius  annotatur.  Leupoldus  Dei 
gratia  «lux  Anstric  et  Stvrie  imperpetuuin  etc.  (Siebe  datum  Wels  1222. 
IM.  II.  p.»  839).  Noa  qui  juati*  petieionibua    proaerlim  persona- 
nun  ccclesiastiearum  sub  regiila  degenlium  aures  heuignaa  pre- 
here  eogimnr  et  exaudicionia  remedium  imperliri  ilieta  petita  equitati 
et  racioui  cenaentea  consona  preacriptum  Privilegium  ae  eoutenta  in 
co  singula  aerie  preaentia  noatre  pagine  innovamua,  roboramua  ac 
eciam  confirmamus  volentes  ipaum  perpetuis  teinporibua  in  sno  v.gore 
et  robore  permanaurum.  Nulli  ergo  hominum  lieeat  hoc  nostre  inno- 
vaeionia  et  eonfirmaeionis  scriptum  iulViugere  vel  ei  in  toto  seu  in 
parte  auau  temerario  contraire;  quod  ai  quia  facere  presumpserit  se 
gravem  noatrain  indignacionein  ineurrisae  noverit  pro  eo  puniendum 
acriter  corpore  et  in  rebua.  In  cujus  rei  teatiinonimn  evidens  et  roboria 
firmitatein  preaentes  appensione  nostri  sigilli  majoris  tVciinua  eon- 
muniri.  Datum  et  actum  Wienne  prima  die  lneuaia  nprihs  anno 
domiui  millesimo  trecentesimo  sexageaimo  secumlo  indiccione  quin- 
tadeeima  etatia  nostre  vicesimotercio  regimiuia  vero  anno  quarto. 

4<  Wir  der  vorgenaut  herzog  Huodotf  sterkeu  disen  prief  mit 
dirr  undersehrift  unser  selbs  baut.  + 

Oii*.,  Per«.,  im  Sliftsarebive  zu  Lambaeb  mit  demselben  grossen  Siegel, 
wie  an  der  Urkunde  dat.  27.  März  t362. 

* 

LXIX. 

1382.5.  April  Wlea.  —  Vertag  Rudolf  IV.  ron   Oesterreich  bestätigt  dem 
Klont,;-  Lümbach  das  Recht  der  Finchwride  in  der  Traun,  Affer,  im  Rinn- 

Steinhache. 

Wier  Rudolf  der  rierd  ron  Gottes  gnaden  herezog  ze  Öster- 
reich ze  Stegr  und  ze  Kennten  herr  ze  Krain  tut/  der  Mttrivh  und 
ze  Porttnawe  gm/  ze  Hub»purch  se  Phirt  und  ze  Kghttrch  mttrich- 
gra/  ze  Pttrgowe  und  lantgraf  in  FMttzz  beebennen  und  tun  ebunt 
oflenlich  mit  disem  brief,  wie  das  sei  daz  seliger  gedechtnuzz  unser 
vordem  ettleicbe  gueler  und  reebtung  abgewechselt  baben  mit  den 
erbern  geistleiehen  unsern  getrewn  andächtigen  .  .  dem  ahht  und 
dem  convent  den  klosters  ze  Lümbach  samt  Uenedicteu  ordens  in 
Pazzower  hysttiin  mit  dem  ier  kloater  gestillt  und  gewidmet  was,  nut 
nameu  den  pan  und  ander  recht  ze  Weh.  Doch  wan  in  und  ierein 
egenanten  kloster  an  der  alten  widmen  behalten  und  genczlicb  beliben 
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«lax  wir  unserm  liehen  getrewcn  Eherharten  von  Walsse  ron  Li*cz 
die  tausent  phunt  phenning  die  wir  im  Reiten  stillen  und  schuldig 
sein  an  der  losuug  ze  Newmburg  auf  dem  In.  geslagen  haben  und 
slaehen  ouch  nf  unser  rogtcy  ze  weh  und  nf  unser  re*/  5r«*rii6ifr</ 
und  swaz  darin  gehört  also,  da*  er  und  sein  erben  dieselben  tausent 
phunt  wienner  phcmfuig  darauf  haben  stillen  ze  geleicher  weis  als 
si  ander  gelt  vor  von  uns  dar  auf  habent  naeh  sag  der  briet  die  m 
vor  von  »ins  geben  sind.  Des  Reben  wir  ze  t.rehunde  disen  briet  ver- 
sigelten mit  unserm  insigel.  der  geben  ist  ze  Wienn  an  m.tiehen  vor 
dem  palmtag  naeh  Christs  gepurdt  drewezchen  hundert  jar  dar  naeh 
in  dem  zway  und  seehezigisten  jare. 
Hoc  est  verum. 

Griff..  Porp.,  in  dem  k.  k.  Hausarchiv  mit  einem  hängenden  Siegel  von 
rothem  Wachse. 

LXXL 
1362. 19.  April! 

„Ott  ahbt  daz  Set  Peter  in  Salzburg  und  das  convent  alda 
thuet  ehund,  das  sie  zu  kawfen  haben  geben  den  herrn  abbt  Johann 
und  den  eonrenl  ze  Baumgartenberg  aehzig  ptenniiig  gelds,  die  man 
ihnen  alljährlich  gedicnet  hat  auf  s.  Michaeli  von  einem  haws  una 
von  einem  garten,  die  da  ligend  bei  den  brutin  daz  Krems,  um 
2  ph.  S.  s.  10  d.  Im  jar  13G2  zu  Ostern." 

Urkunde  nicht  mehr  vorhanden ;  HeKeat  in  LebiUcVs  Thesaurus  monasteri 
Ii.  V.  M.  de  moutc  pomoerio.  in  der  öffentlichen  Bibliothek  ru  Linz. 


LXXII. 

1362.  24.  April.  -  JVic/a«  der  Haufen  verkauft  da»  Gut  auf  dem  I)ri*chelberg 
in  der  Pfarre  Garsten  an  Weinmar  den  Teuertrauger. 

ICH  Nichts  der  flmjtteu  und  mein  hawsfrawe  wir  verjehen,  daz 
wir  ze  chauffcn  haben  geben  unser  gut  genant  auf  dem  Drischelperg 
pci  der  Virichvn  in  Gärst  ner  pharre  gelegen,  daz  weilen  Otten  dez 
Itosleins  gewesen  ist  und  daz  leben  ist  von  unserm  geuedigen  herren 
herlzog  Rudolfen  ze  Osterreich,  dem  erbern  manne  Wegnmnm  dem 
Tetrerieanger  purger  ze  Stegr  und  seiner  hawsfrawn  Chttnigunden 
und  allen  seinen  erben  umb  ain  gelt  dez  sew  uns  gantz  und  gar 
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und  mit  Sighart*  des  Presnitzer  anhangundcn  insigel.  der  mein  oft 
genannt*  lierwmt*  des  Lemperger  aidem  ist.  Des  sind  auch  gczewg 
mit  im  anhangundcn  insigiln  die  erben,  herren  hor./ff«*row  7V«irw 
httubtmnn  oh  der  Enns  der  mich  der  vor  genanten  herren  ze  Pmru- 
gmtenpergi.w  den  Zeiten  ragt  ist  gewesen,  und  herO//  ron  Yolckenn- 
*/or/  und  aueh  die  erhem  lewt  Ott  der  Oder  ron  Siceitpcrg  und 
F/raV/i        II  ry  kennt  orfer  ron  Schiltdorf  \n  an  schadn.  Der  hnet 
ist  gehen  nach  Crists  gehurd  drewtzehen  hundert  jar  und  darnach  in 
dem  zway  und  seehtzigistenn  jar  an  S.  Jorgen  lag. 

Ans  drin  Oonialbuche  des  Klosters  Banmgartenberj?  von  131 1. 


LXXIV. 

1362.  20.  Hai.  -  Lehenrerer*  de*  Andren*  von  ltau*pereh.  betreffend  dm  H»f 
tn  dem  Votier  Lei  Frehtadt  in  der  niedmark,  welehen  ihm  der  Herzog  RntMf 

rerliehen  hat. 

leli  Andre  ron  Uausperch  und  alle  mein  erben  wir  verjehen. 
daz  uns  der  hochgeborn  fürst  herezog  Rudolf  zu  Österl  ich  mein 
gnädiger  her  von  sein  gnaden  verliehen  hat  den  hof  zu  dem  \  ossen. 
der  gelegen  ist  pei  der  Yreinsfnt  in  der  Hiednwrich  mit  allem  dein 
daz  zu  dem  vorgenanten  hof  gehört  also  mit  der  weschaidenhait  und 
mit  auzgenomer  red,  oh  im  der  vorgenant  hof  sein  ledig  worden  von 
meiner  hawswron  rron  Agnen  salig.  und  zu  einem  urehund  so  (sie) 
gib  ich  vorgeuanter  Andre  ron  Hnuspcrch  diesen  hrief  versigelt  mit 
mein  auhaiiguudeii  insigil,  der  hrif  ist  gegehn  noch  Christes  genurd 
drewezechen  hundert  jar  darnach  in  dem  czwai  und  sechezigisten  jar 
des  vreitag  vor  unsers  herren  auffert  tag. 

Orig..  Perjf..  im  k.  k.  Hausarehiv  mit  einem  angehängten  grünen  Wach§- 
sipKel.  «las  einen  Schild  enthält,  in  welchem  zwei  nicht  gebogene  vierendige 
Hirschgeweihe  erscheinen. 

IjXXV  . 

1362.  20.  Mai  -  Ihm*  der  Tohelluiimer  und  *,{,,  Sohn  Heinrieh  erhallen  ron 
dem  Ahht  Albrecht  ron  Anpach  eine  llnbe  in  Ort  al*  Ln'bgeding 

leb  llnns  der  Tobelhaimer  und  Heinreich  mein  *un  vergehen, 
daz  uns  der  erher  bar  abf  Albrecht  ze  Axpach  und  der  convent 
daselbst  aller  hahent  gehen  ir  hitb  ze  Ortt  mit  allen  ern  und  nutzen 
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var  in  dem  Chrcazpach,  daz  man  allev  jar  dienet  auf  zwen  tag,  ein 
liallipliimt  auf  sand  gorgen  tag  ain  halbphunt  auf  sand  miehels  tag. 
Daz  guet  alles  gehen  (wir)  umh  dreizzieh  phunt  phenning  wienner 
mimizze  und  umh  seczik  phenning,  der  wier  gar  und  genczleieh 
gericlit  und  gewert  sein  Uainreiehen  dem  Stenglein  und  Anne  setner 
hausvrouwen  und  iern  paiden  erben.  Lud  daz  diser  ehauf  und  disev 
Wandlung  lurbaz  stet  und  unzehroehen  beleih,  darüber  so  geh  wier 
ieh  vorgenanter  Weichart  llainreicha  dez  Mitterpeehen  sun  und  ich 
Jan»  sein  prüder  dem  egenanten  Uainreiehen  dem  Stenglein  und 
Anne  seiner  hawsvrouweu  und  iren  paiden  erben  den  brif  versigelt 
mit  unsern  paiden  anhangumleii  insigeln  zu  einer  warn  urehund  und 
einer  ewigm  vestigung  diser  saehe.  So  sind  zeug  Jana  der  Starn- 
berger unser  swager  und  Weiehart  der  Phffaffenalager  unser  veter 
mit  iren  auhanguuden  insigeln.  Der  brif  ist  gehen  noch  Christes 
biird  über  drewc/.ehen  hundert  jar  darnach  in  «lein  zwae  und  seez- 
kisten  jar  dez  suntag  var  dem  aufart  tag. 

Oriff.  Per|f.t  im  hVrrscIiafLsari'l.ive  zu  r.seliwriiil  mit  vier  hängenden  Siegeln. 


LXXVII. 

1362.  25.  Hit.  —  Vrh  r  der  fiimderl,  Cnjitan  :li  GaUtteukirchen,  beiengt,  da«« 
die  dortigen  Zech-  und  l'farrlente  von  ihm  eine  Wiese  dn*ctb»t  eingelöst  haben. 

U  li  Peter  der  Gnnderl  Chnnratza  de*  Gtntderleina  zten  Zeiten 
chnpellanzeGnllncenchiriehen  und  mit  inier  allew  meiuew  geswi- 
stred  und  auch  alle  unser  erben  vergehen,  daz  di  cehlewt  und  auch 
di  \Ai'MvU>\\[/,cGallnernchirichen  recht  und  redleieh  von  uns  geledigl 
und  gelost  hahent  den  wis  di  gelegen  ist  in  dem  pürchvrid  zenachst 
nyden  an  des  Tuachel  wis  di  unser  satz  gewesen  ist  ze  unser  vrovn 
messe  dalz  GaUnernchirichen  als   ier   ehaufprief  sagt  den  sew 
darüber  hahent,  und  seliull  aueh  wier  noch  alle  unser  erben  ehain 
ansprach  darnach  nimer  mer  haben  mich  gewinnen,  und  waz  prief 
oder  urcluind  darüber  berfur  ehernen,  di  schiillen  alle  nider  gelegt 
werden  und  tot  sein  mit  dem  gegenhurtigen  prief  und  auch  mit  ierem 
ehauf  prief.  Daz  in  di  red  von  uns  als»  stet  und  unverchert  heleybe. 
darüber  so  gehen  wier  in  den  prief  hesigelten  mit  des  erhern  ritler 
herrn  Andrea  cm,  Hmuiaperrh  /.der  zeit  pürgrafxe  Iticdckk  anhan- 
gundein  insigel,  der  der  saehe  damit  get/.eug  ist  iern  an  schaden. 
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llub*purg  Phyrreli*  et  in  Syburg  tnurchio  Bunjowie  nee  nou  laut- 
gravis  Ahucie  universis  i  In  isti  lidelibus  in  perpetuum  salutem  in 
salvalore  omni  cum  noticia  subscriptorum.  Cum  ex  cbrisliane  proles- 
sionis  tradieionibus  teneamus  tirmiter  nos  promemi  salutem  utriusque 
hominis  si  religiosas  persona»,  jugiter  militantes  altissimo  favore 
beuivolo  prosequamur,  in  liiis  specialiler  que  eisdein  a  clare  meiuorie 
nostris  prioribus  ad  vite  notieiam  sunt  concessa.  constituti  igitiir  in 
nostra  presencia  religiös*,  in  Cbristo  fitleles  nostri  devoli  Chunrndus 
Mus  et  Hann  im,  prior  monasterii  Chren,*,nun.Hrensts  ordinis 
saneti  Benedict!  Pataviensis  dyocesis,  nobis  suo  conventus  *l  ^ 
monasterii  nomine  huiniliter  suppliearu.it,  quatinus  privilegium,  ips* 
per  dive  memorie  dominum  Rudolf  um  olim  romanurum  regen 
nostrum  proavum  eoucessu.n  super  victualibns  suis  deduccndis  et 
postea  per  clare  memnrie  Friderieum  dueem  Auttrie  et  Styrie  noslrum 
palruuin  inuovatum  ratilicare  approbaro  et  conlirmare  de  prineipatuum 
nostroruin  bonevoleutia  solita  dignaremur.  Cujus  privilegii  et  conlir- 
maeionis  lenor  de  verbo  ad  veibuiu  iul'erius  anuotatur:  „Fndericus 

ete."  vi.lo  IM.  V.  pag.  H09;  1307,  17.  IV..  Bd.  HL  P»** 

Sil,  1279.  5.  XI.  Nos  dietorum  abbatis  et  prioris  preeibus  lavora- 
biliter  incliuati  dictum  privilegium  eum  sua  innovatione  approbaimis 
ratilicamus  et  presentibus  eontinnamus,  voleutes  dictum  privilegium 
cum  sua  conlirmacioue  et  eontenta  in  eis  singula  in  suo  garniere 
vigorc  et  robure  perpetuo  permanere.  Ideireo  universis  et  singulis 
nostris  et  terrarnm  nostrarum  coinitibus  baronibus  ministerialibus 
eapitaneis  judieibus  eastellanis  mutariis  tbeloneatoribus  ae  aliis  no- 
stris offieiatis  servitoribus  et  subditis  presentibus  et  tuturis  qu.bus- 
cumque  censeautur  nominibus  sub  obtentu  nostre  graeie  preeipimus 
et  mandamus,  quateuus  trat  res  dieti  monasterii  elTectu  dieti  privilegii 
et  bujus  nostre  innovationis  gaudere  permittaut  libere  contradietione 
qualibet  mm  ohstante.  sicut  «lei  ullionem  et  g.ave.n  noslrain  indi- 
gnaeiouein  voluerint  evitare.  Testes  bujus  rei  sunt  reverendi  in  (  bristo 
duiuiui  (tol/ridux  Puturienxi*  Paulus  Friiingcnsi*   Iraler  Petrus 
Marropoleuxis  eeelexiurum  epixeopi,  Johannen  Medlieenxi*  (  lernen* 
Seotornm  Winnie  motmufcrinrum  abbafes  ordinis  saneti  Benedieti 
Pataviensis  diueesis  magister  Mathen*  de  Exeulo  prior  generali» 
f'ratrum  Ih  remitm  um  ordinis  xaneli  Augustini,  et  vigiuti  tres  in 
saera  seiiplnra  inagistri  ejusdem  ordinis,  Meinhardu*  de  (iorieiu 
pulafntu*  Knrinthie  t'lriru*  de  Schernberg  consangwinei  nostri 
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proprio  caream,  raunimine  ruborati 
millesimo  trecentesimo  scxagesimo 
sionem. 

Prmnptuar.  Roichersberg.  F«>1.  4  a. 


m.  Datum  Wicnnc  anno  doiuini 
sccundo  die  sabbati  post  ascen- 


LXXXI. 

1362.  29.  Hat.  -  Wernharl  der  Mster*l,ai,mr  gelobt  für  sieh  seine  Hnnsfrnn 
und  ».  ine  Ei  ben  dem  Grafen  l  lreü  fi  von  Schannbrrg,  mit  der  Veit*  tu  Schon- 
hering ir artend  und  gehorsam  zu  nein. 

ICH  Weritnhurtt  der  Aisleixltttimcr  mein  hawsfraw  und  all 
unnser  erben  verjechen,  das  wir  dem  edlen  hochgeboren  unserra 
genndigen  beim  graf  Ulrichen  gmrt'ti  zw  Schttwuberg  und  allen 
sein  eriben  und  naelikoiuen  mit  der  rcsl  xe  Schonherintj  gewartig 
und  warltund  sullen  sein  wie  es  in  allen  fliegt  Uli  ist  ze  allen  im  nol- 
turtTteu  und  niembt  andern.  Wir  sullen  aueb  di  vest  innhabeit  und 
warttund  sein,  damit  »las  kain  gevar  icbt  da  sey  unserm  gnädigen 
lieben  berrn  es  sey  dann  mit  ir  guettlicb  wille  und  wortt  das  in  und 
iren  erben  und  naebkomen  von  kaim  berrn  wie  der  genant  ist  geist- 
lieb noch  weltlich  berr  icbt  krieg  davon  auferste.  Tätlen  wir  des 
aber  nicht  was  sy  des  schaden  namen  «»der  wie  der  scbad  genant 
mag  sein  der  unser  vorgenanter  berr  sein  eriben  und  nacbkoinen  an 
aid  und  ungesworenn  mit  iren  wortleu  darumb  zegelauben  gespreeheu 
nn'lgcn,  dieselben  scbadeu  alle  sullen  sy  haben  unverscbaidenlicb  dal/, 
uuns  unsern  eriben  und  unsern  trewn  und  darzw  auf  aller  unnser  bah 
wo  wir  di  uberall  haben  oder  lassenn,  versucht  und  unversuchtt  aul 
biundt  oder  auf  wasser,  da  schullen  si  sich  derselben  unnser  bah 
underwindeu  mit  unsern  und  iren  gutlichem  willen  und  wortt  und 
kain  widerred  nicht  mer  haben  au  alles  gevar,  und  was  wir  mit 
unserm  vorgenanten  lieben  herreu  seinen  eriben  und  nacbkoinen 
kriegten  oder  recbtn  wollen,  das  war  mit  geistlichem  oder  weltlichem 
rechten  oder  wie  es  genannt  mag  sein,  das  bahnt  sy  an  aller  statt 
behabt  und  gewungen  und  wir  voraus  gautzlieh  verloren,  und  sullen 
auch  des  vorgenanten  uusers  gnädigen  berren  sein  erben  und  naeb- 
komen gen  kaiin  berrn  wie  die  genant  oder  gehaissen  Hingen  sein  ir 
gnad  und  bald  in  kainer  weis  nicht  verliesseil.  Das  geloben  wir  in 
mit  unsern  trewn  au  alles  gevar  satt  zu  haben  mit  unsern  trewnn  in 


Digitized  by  Gc 


83 


aydes  weiss.  Mitt  urkuiid  des  briefs  den  ich  obgenanter  Wemhartt 
der  Aisterthaimer  mein  hawsfraw  und  all  unser  eribeu  und  naeh- 
koiuen  mit  meinem  vorgenanten  Ai*ter*htämcr  aiihangiinden  iusigl, 
und  ze  gezewgnüs  der  saehen  mit  der  erbern  herm  Virich»  de» 
}for»t orfer  und  herrn  Chonrtttz  des  Mo»är  auliaugumlcn  insigl  die 
ich  vleissig  darumh  gepetten  habe  in  au  schaden,  darunder  wir  unns 
verpunten  trewlich  angefär  alles  das  war  und  statt  zw  ballten  und  ze 
volfüren  das  oben  an  dem  hrief  verschriben  stett.  Der  brief  ist  geben 
do  man  zallt  von  kristi  gepurdc  drewzecheiihundcrt  jar  und  darnach 
in  dem  zway  und  sechtzigistem  jar  lies  suntags  nach  dem  heiling 
auflartlag  tag. 

Aus  einem  Inventarium  Schauubprg'.scher  Urkunden,  ^schrieben  auf  Papier 
gegen  das  Ende  der  XV.  Jahrhunderts ;  im  Schlossarchiv  *u  Eferding. 


LXXXII. 

1362.  3.  Juni.  Wien.  —  Hering  Rudolf  untersagt  auf  die  Klagen  des  Abbtes  von 
hremsmünster  den  Städten  Ens  Wels  Steyr  und  (i munden  die  widerrecht- 
lichen Gelderpressungen  ran  den  Cnterl/ianen  des  Stiftes. 

Wir  Httodolff  von  Gottes  gnaden  herlzotj  ze  Österreich  ze  Steyr 
und  ze  Kernden  embieten  unsern  getrewen  lieben  den  richtern  den 
reten  und  den  purgein  ze  Ji/ts  ze  Weis  ze  Steyr  und  ze  (imttndctt 
unser  gnad  und  alles  gul.  l'ns  hat  chnut  getan  der  erber  und  geistlich 
mau  der  abt  ron  VlirentnniUMttcr,  daz  ir  im  sein  leut  in  ewern  steten 
phrenget  und  aufhabet  uiub  waiidelung  die  in  ewern  steten  nicht 
geschehen  ist  das  uns  unpillicb  dunchet.Tiävdn  gebleleif  wir  ew 
ernstlich  und  wellen,  daz  ir  sein  leut  l'urbas  umb  dhainerlay  waiide- 
lung icht  phrenget  noch  aufhabet  und  seu  mich  ander  jeman  aufhaben 
lazzet,  ez  werd  denn  e  ein  recht  vor  dem  abt  oder  vor  seinem  ainpt- 
uuui  hintz  in  gesuchet.  Wer  aber  daz  denselben  ein  recht  denn  vor- 
igen wurde  und  nicht  geschehe,  so  inugeu  si  irs  geltes  von  denselben 
hechomen  als  si  des  recht  habent,  und  ouch  alz  der  brief  sagt  den  si 
von  unserin  lieben  bereu  und  vatter  weilent  hertzotf  Afher  darumh 
habent.  (ieben  ze  Wien  an  IVeytag  vor  dem  heiligen  phiugstlag  anno 
•'XII  (millesimo  trecentesimo  sexagesimo  seciindo.) 

trkundenbuch  von  Kreinsmünster  Nr.  245. 
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LXXXIIL 

1362.  3.  Janl  Kremsmüaster.  -  M.  Prior  »„<!  " Z 

ei,,r*  jährlichen  Fi*ekdir**iv  r»«  «»        m"  tM  *r"" 

m/u''«'/  in  HV«. 

Wir  C/i«mW  von  (lots  genade»  «61  /torir*  ,,nV  ««||  <'<''' 
gewiHieklivh  de,  Moslem  ze  (h  renaler  sand  lkme- 
dirl  orde'ns  l'a/.zawer  hi»l.«  verjehen,  .  .  •  d«  di  h^  W^^" 
unser  genadig  heren  hertzo,,  lindolf  hertzoff  bndench  hnt^ 
Alber  und  herauf  UwPVnU  von  (hlerreieh  unser  und  uusers  g»  z- 
haus  recht  heren  und  vogle»  sind  und  sein  Millen,  wann  auch  «le  ^ 
«genant  unser  herre  herlzog  Jindolf  uns  und  unserem  golzhaus  a 
die  frevhaite  und  hanlveste  die  wir  von  selig  gedechtnuz/.e  seinen 
vorvar.»  gehabt  haben  beslatt  und  vernewt  hat,  und  uns  und  unser 
gotzhaus  mit  sunderu  gnaden  gunstlich  furdert,  so  sein  wir  m.I«  ig 
nnd  gebunden  da/,  wir  in  da*  mit  sunder  guttat  und  andechtigeu 
werben  widerchern,  darumh  lohen  und  verhaizzen  wir  lur  uns  um 
unser  naebkomen.  da/,  wir  alle  jar  die  weil  der  egenant  unser  herre 
hrrtzog  Rudolf  lebt  auf  aller  heyligen  abent  ain  ampt  haben  suln 
uuih  bail  der  lebentigeu.  wenn  er  aber  von  diser  werlt  geschatden 
ist  da/.  tiul  lang  wend.  so  suln  wir  alle  jar  auf  den  tag  seines  todes 
hegen  seinen  jartag  mit  messen  mit  vigilien  seivespern  und  mit 
anderen  gebeten  und  guttaten  alz.  wir  die  begeben  unsern  stiutern. 
auch  verhaizzen  wir  in  dem  uaineii  als  vor,  wenn  der  hon  ze  sau 
Stephan  ehirichen  ze  Wienn  aufgericht  wirt,  da/,  wir  denn  alle  jar 
ahn  probsl  daxelhs  seehtzig  dnrrer  und  gederter  vorben,  untl  virtzig 
und  hundert  auch  gederter  vorhen  den  chorhereu  aws  unserm  Alheim? 
raichen  und  dienn  suln  auf  sand  Michels  tag  an  all  widerred  und  >»»- 
ziehen,  und  des  ze  urebund  und  sieberhait  haben  wir  disen  nnl  im 
unserm  und  des  vorgenanl  abtes  und  conveuts  anbangundeu  insigeln 
versigelt,  der  geben  ist  ze  Chrcmsmunster  am  freytag  vor  dein 
heiligen  phingsttag  da  man  zalt  von  Christs  gepurd  drewt/.ehen  hun- 
dert jar  darnach  in  dein  zwai  und  seehtzigkistem  jare. 

Urkundenbuch  \»n  Kremsmünster  Nr.  246. 


Digitized  by  Google 


'««  <•  JMI.  Wie».  -  Herzog  H„H„,f  ...  ' 

Awi     Ztf      l"'  Por""»''°»>»  <•»>»<■>  i* 
„um  ",,b";  '"  P"^»»«.  «l»lem  in 

,llarum  appJb  ;   '  S  "n,,i;raUr  Tes,iS''a  ■«  «»eero  vo,„ 
»Perata  est  dementia  crea  „r  P       l"'S  rM,*"",ur  9"e  P»  «•* 

A«-"e,..e.,  igilur  ,d  „„t,  Z  '  ":i,ng",,,"f,S  ""«K  et  q-ieli., 

oevo,;  a,„„w „  t  ,2  LT"""  rc"'giosi ''"  c,,ris,° 

—  - ««« «.,,,,„  ' c  tr  :,avir,,s,'s     -  — 

«•'««  Privileg!,,»  'e  ;0,"S  "»■'•«««■  -Ppl-Varun,. 

«*■■"  <l«mi„um  t„,Wrf„»         ,     C,,"eeSSU,n  Per  ™or,laci„„i, 

«"»«Mta.  et  i„„ov:„lm  T     PnnnH  ,emP«""» 

"os,™m  palruum  ralificarc  i»  .        F"der,r"m  ™**-nm,  reqen, 

»'•: '•«..firmaei«,,!,,«.,  leno,         ,  '  ■ '  P»**»  «m. 

<•'<■•  vi,,.  Bil  V  „.  '  1  "'  >W  Vl"",,a  : N»  Kri- 

I*«*»  P«d»w  f,V01.a| ;  £  ™  «■  '•  «lietorum  »l.batis  et 
P—»'iS  M,is  c„„nrina  '  P—'i  «  privil^,,,,,  e  

»Ppn-kam,,,.  volen.es  „u "  ,       7""*  '" a'""S  "'  P™*«"«m» 
P^'"«  i»  ...  rob()ro  ,  Tw  "  '»  ei«lem  eonte,, 

ia  ma nennt 

r«  e  ,„  ,•;,;':  ,,n,'<:;  ,,"ivwsis  ct  si»s«'''«  »ciri. 

„tan-,-,  IhHo  ;n  ; -  '«"„•.,„,,•„,,•,,„,  .taBeSl 

"or,,,,"i     *'">•"'.•<  .p-ii...,.,,,,,,:,  ,,.„. 


80 

seantur  nominibus  sub  obtentu  nostre  gracie  precipimns  et  mandamus 
quatenus  dicti  monaslerii  tratres  prenotalo  privilegio  et  bar  nostra 
innovaeione  approhaeione  et  ratificacione  libere  sine  eontradiclione  et 
impcdimento  quibus  übet  garniere  perraittant.  sicut  diviuam  uleionein 
et  gravera  nostram  indignacionem  vnlnerint  evilare.  Testes  hujus  re» 
sunt  revercndi  in  Christo  doinini  Golfrid«s  Pataviensi*  Paul«*  Fn- 
singensi*  /raier  Petrus  Marcopolen*is  ecelesiarum  episcopi,  Johan- 
nes Medlicensis  (lernen*  Scotornm  Wienne  monasteriorum  abbatet 
ordinis  saneti  Benedict!  Patavienais  diocesis,  mngi*ter  Mathen*  de 
E*cnlo  prior  generali*  frutrnm  IJeremiturnm  ordinis  saneti  Augustim 
et  viginti  tres  in  sacra  scriptum  inagistri  ejusdein  ordinis,  Meinchar- 
dm  de  Goricia  palatinn*  Karinthie  Vlricu*  de  Sehownberg  eon- 
sangwinei  nostri,  Rerchtold«*  de  Maidburga   ülrieu*  de  Oh« 
comites,  Stephann*  de  Meissaw  mnrscafcu*  Huydenricus  de  Mets- 
*ow  pineema.  Alhi-rtus  de  Puchheim  dapifer  Petru*  de  Eberstorf 
eameruriu*  Wilhelm«*  de  Krei*paeh  maghter  renatorum  Eber- 
hard«* de  Wal**e  de  Lintza  Friderie«*  de  Wal**e  de  Sign«  Le«- 
iold«8  de  Stndekk  mnrscale«*  prorinciali*  A«*trie  Johanne*  de 
Traun  capitnnev*  super  Anaso  Heimien*  de  Ruppach  mugister 
curie  nostre  Wilhelm«*  pincernn  de  Liebenberg  dispeiisator  noster 
et  plures  alii  (ide  digni.  Kt  in  preinissorum  testimonium  perpetuum 
atque  robur  sigillum  nostruin  dueale  pendi  leeimus  ad  presentes. 
Datum  et  actum  Wienne  in  vigilia  diei  sanete  pentecostes  anno  domini 
inillesimo  trecentesiino  sexagesimo  seeundo  etatis  nostre  vicesiino 
tercio  regiminis  vero  nostri  auuo  quarto. 

*fy  Wir  der  vorgenant  herzog  Ruodolf  sterkeu  diseii  prief  mit 
dirr  undersehrit't  unser  selbs  baut.  ^ 

Urkundenbueli  von  Krnnsmüiister  Nr.  247. 


LXXXV.  I 

1362.  4.  JQDi.  Wien.  —  Hmog  ItiuMf  betätigt  d,„  FrnJvif*uri<f  Kaisrr 
Rudolf*  /.,  dalirt  Win,  (im  Vi.  Jäncr  1277,  für  dan  Klostrr  Wdhrring. 

Rudolf us  quartus  dei  gratia  arehydux  Anstrie  Styrie 
Karinthie  domin«*  Marehie  ne  Porinsnuoni*  comes  in  Jlnbspurch 
Ferrrti*  et  in  Kyhurch  murehio  Purgneie  nee  non  lanlgufius  (*»<*) 
Ahntie  omnibus  Christi  fidelibus  in  perpetuum  salutem  in  omnium 
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indictione  XV.  anno  etatis  nostre  vicesimo  tereio  rcgiminis  vero  anno 
i|iiarto. 

+  Wir  «1er  vorgenant  herzog  Rudolf  sterken  discn  prief  mit 
der  undersehriK  unser  selbs  bau!. 

Aus  dem  Originale  auf  Pergament  7...  Wilhering  mit  einem  ri*mlieh  wohl 
erhaltenen  Siegel,  an  einer  rothen  und  grünen  Sehnur  hängend  wie  bei  Hantha  er 
Tab.  XXU1.  Nr.  2.  mit  dem  linksstehenden  Hücksiegel.  -  Abgedruckt  be.  S  t  u  U. 
Wilhering  391. 


LXXXVI. 

1362.  16.  JOtti.  -  Orlolfder  Wickendorfer  vertritt  Weinmar  dem  Teuertranger 
ein  Gut  tu  Wirkendorf  in  der  Pfarre  Wolfer». 

ICH  Orlolfder  Wiehcndorffer  und  ich  Diemüt  sein  hawslrawe 
wir  verjehen,  daz  wir  gesatzt  bah^ti  unser  gut  ze  Wiehendorf  «»/ 
dem  Pmengartcn  genant  in  Wolfnrer  phitrre  gelegen  daz  unser 
freyes  argen  ist.  Weinmarn  dem  Teieerwnnger  und  seiner  haws- 
frawn  Chuiiigunden  und  allen  seinen  erben  muh  zwai  und  dreyzzig 
phunt  wienner  phenning  die  sew  uns  beruh  darauf  gelihen  hahent 
durch  unser  anligender  notdurll  willen  der  wir  anders  niehl  verziehen 
mnehten  also  besehaidenleieh,  ob  wir  daz  vorgeuant  gut  nicht  losen 
niil  den  zwaiit  und  dreizzig  phunden  von  sunnwenden  die  schierisi 
eltoment  über  ain  jar,  so  sol  ez  furbaz  ir  aygenhafl  ehaurts  gut  sein. 
Daz  die  red  furbas  stät  und  unvereberl  beleih  darüber  seind  ich 
Ortolf  der  Wiehendoi/fer  aygens  iusigels  niebt  enhan  gib  ich  im 
Weiiuimrrn  dem  Teteeneunger  und  seinen  erben  den  prief  lur  mich 
und  alle  mein  erben  zu  einem  waren  urehunde  der  warhait  versigelleii 
mit  der  erheru  Perchtolt*  dez  Von!, um  (sie)  und  mit  Stephan»  dez 
Ponhalm  und  mit  Gotfrid*  dez  Siutzenperger  und  mit  ineins  swager 
Fridreich*  dez  Zwiebel  anhangundeu  insigelu.  die  der  saebe  mit 
ieren  iusigeln  gelzewg  sind  in  au  schaden,  und  verpinden  uns  linder 
der  erheru  lewl  iusigeln  alles  daz  au  dem  prief  geschähen  stet  slat 
ze  hallen  mit  uusern  trewn  au  als  gevar.  Der  prief  ist  gehen  nach 
Christi  gepurde  über  drewtzehen  hundert  jar  darnach  in  «lern  zwai 
und  seebtzgislen  jar  au  gotsleielmain  lag. 

Orig..  Perg..  im  ehemaligen   Archiv   von   Carsten  mit  drei  hängenden 
Siegeln  von  gelbem  Wachs  -  das  des  Sinzenbcrgers  verloren. 
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«hüllen.  ,m.l  lob«,  wir  in  «»•"'  «"veisel.aidenle.el.  .... 

,mser»  dre«»  an  »vde/.  slot.  I  nd  »wu  wir  fiirtai  H.negs  dam».. 
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gein  in  auviengcn  denselben  habent  sy  gewinnen  und  wir 
wand  wir  alle*  unser»  ehriegz  den  wir  mit  in  gehabt  haben  unrecht 
gelmlit  haben.  Daz  in  daz  allez  als  wir  vor  an  discm  brief  genant  sein 
.^r  und  ganez  stat  und  unezebroehen  beleih  darüber  zu  einem  zeug 
der  warhait  und  zu  einer  pezzern  sieherhait  der  warhait  geben  wir 
in  disen  brief  ve'rsigelten  mit  dez  erben,  herreu  hern  Ihrtneutez 
pfarrtr  ze  savd  Jörgen  und  EngchchaUrhs  purger  ze  Utuffen 
anhangunden   insigeln.  Darunder  wir  uns  allen  unverseha.denle.ch 
mit  unsern  drewen  an  aydes  stat  verpinlen  allez  daz  staet  an  allen 
ehrieg  ze  behalten  und  ze  volfueren  daz  an  dem  brief  verschriben 
stet.  Und  sint  der  taiding  zeug  her  lltlrtneid pfarrer  ze  sand  Mcgen 
Zachreis  der  Yarster  Rudolf  der  probst  von  Maierhöfen  und  ander 
erber  lawt  genug.  Der  brief  ist  keben  do  man  zalt  von  Christi  gehurt 
drewzehenhundert  jar  und  darnach  in  dem  zwai  und  sechzichistem 
jar  au  der  wetterherren  tag. 

Orip..  .»erg..  «las  Siegel  .los  Pfarrers  Hartnei.l  mir  wenig  beschädigt,  das 
andere  Ra»7.  zerbrochen.  Königlich  baierisches  alldem.  Reichsarchiv  in  München. 


LXXX1X. 

1362  22.  Juli.  St.  Florian.  -  Herzog  Rudolf  von  Oesterreich  erlaubt  dem ^ 
Vropue  Weigand  rm  St.  Florian  auf  Lebenszeit,  jährlich  zwei  Hirsrhen  zu 

erlegen. 

Wir  Rudolf  ron  Gott  gnaden  herlzog  ze  Osterreich  ze  Sleyr 
and  ze  Kernden  etc.  tun  chunt,  daz  wir  dem  erhern  und  geistleichem 
probst  Weiganten  ron  sand  Florians  haus  unserm  lieben  besundern 
chaplan  durch  der  audacht  und  trewen  willen  die  er  ze  uns  hat  und 
von  besundern  genaden  erlaubet  haben  und  erlauben  auch  mit  disem 
brief  ze  jagen  und  ze  vahen  alle  jar  wie  er  mag  zwen  hierzzen,  amen 
an  dem  gepirig  und  einen  hey  der  Trawn,  alle  di  weil  er  lebtt  und 
dez  vorgenanten  gotzhaus  probst  ist.  Davon  gepieten  wir  ernstleieh 
unserm  hnuptmnn  ob  der  Ens  wer  der  ist  und  allen  andern  den 
diser  brief  gezaigt  viert,  daz  si  den  obgenanten  probst  bey  derselben 
genad  beleihen  lazzen  und  dawider  nicht  ierren  in  dhainem  weg.  Mit 
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Mrib  darnber  ,&  einem  «n,  nrebnnd  gib  ich  meinem 
JferA«*«.  «nd  seinen  erbe,  den  brief  verteilen  m,l  meu.m  .ngu 
lllit  ,,,r  <.ge»»n.e»  snrneblen.e»  nnbnngnnden  .ns.geln j;  » 

 h  de,  n,i»ieben  nneb  snnd  Jnenbs  lag  .»  dem  ,  g> 

,„»,,  »II  vnn  Cbrisls  gehnnl  d,e».,.ebenbn»de,t  j»r  darnaeb  »  du« 
zw»v  und  seeblzigisleiu  j»r. 

'  Or*..  1.  S,.,l.,SS.r,.,iv       EIMb*  Di.  Si,Bel  ta 

Clumring.  der  Schürt  links  das  von  Walls«'«'. 

xci. 

1362. 28  Juli  Passau.  -  Uenog  W«*/  ™,  fl^rrrtVA  A,*"7/,>'  rfi>  ^'''^ 

,/,*  Stiftes  SrhtüyH  und  ertauht  ihm  «***rr  den  ßnfzrhn  Fader 
zehn  Fuder  manthfrei  auf  der  Donau  tu  führen. 

Wir  ÄÄi/«4T  i/«-  nm/  ro«  </'«"'<'''  erezherezog  ze 

(hterreich  ze  Steyr  und  ze  Kerndet,  harre  ze  Chrayn  auf  dt 
Wbulhehen  Marieh  und  ze  Porttnaw  grafze  II  abtpur  ch  ze  I 
und  ze  Kuburch  mttriehgrttf  ze  Purgow  und  htntgraf  i* 
für  uns  die  hoehgehorn  fursten  Fr  idereichen  Albrechten  und  Leup- 
ptdden  unser  lieh  hruder  herezogen  und  herren  milsainpt  uns  uei 
egenanten  lande  und  hersehelTl  der  aller  als  der  eltist  imderin«« 
vollen  und  ganezen  geNvalt  haken,  verjehen  und  tun  Hinnt  offenleici 
mit  dise.u  hriel"  allen  den  die  in  sehent  lesent  oder  horent  lesen,  daz 
der  erher  und  gcistleieh  prohst  Jan*  zu  dem  Siegel  des  orden*  von 
Premomlrut  in  Pazzower  hystum  unser  lieher  audeehtiger  capto" 
für  uns  hracht  ein  hantlest  in  latein  gese.hrihen.  die  unser  lie  w 
herre  und  veiter  kunig  Fridrich  selig  ron  Horn  »lein  goezhnus  daselbe* 
zu  dein  Siegel  gehen  hat  und  daran  begriffen  ist.  wie  er  mit  willen 
und  gunst  aller  seiner  hruderr  unsrer  seligen  vordem  den  uot  gnai 
solieh  freyung  und  gnad  getan  und  gehen  hat  ewikleich  .  •  ^cm 
probst  und  den  hrfideru  geinainlieh  des  klonte»  *  zu  dem  Siegel,  daz 
si  ir  sehaffer  oder  pulen  an  ir  stat  all  jar  die  Tünaw  aui  z«i  ir  no  " 
dnrfft  füren  sullen  und  niugen  fümfezehen  fuder  weius  freileich  und 
ledigleieh  an  mault  und  an  zol  und  an  all  ander  irrung.  und  hat  uns 
daz  wir  im  seinen  hrüdern  und  irn  naehkomen  in  dem  egenanten 
gnezhans  diesetb  freyung  geruehten  hestetigen  und  etwas  gnaden 
darc/.u  ze  tun  derwart.  daz  si  dest  pas  gut  gedienen  mugen  und  muh 
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'•'H'r..l.."i.lertj„r  *         <'l"i,,"S  ««H"!  ,!,„- 

'■....<U,,  j,r.  '     '"'«P»«««  -nid  ,„,scrs  gew.ll«  i„  den 

*        'S::,:1,;::'" .«~« »- — .«  ,  ,.ru,„.„ 

'""  "»""  Röok«,.,,,.,.  "r  l""'i?0",lt'»  •t-i'.  rsi.^«.!  v„„  rot:,,,,,  Wacl,,, 
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xni. 

1362  28.  Juli.  Passail.  —  Lehenrever»  Albrecht»  de»  Praiteneeker,  welchem 
Herzog  Rudolf  ron  Oesterreich  den  Hof  zu  Sittlichen  und  einen  Theil  de»  Achentes 
von  den,  Forst,  den  ihm  »ein  Oheim  Pilgrim  ron  Hofau  auf  den  Fall  feine» 

Todes  vermacht,  geliehen  hat. 

Ich  Albrecht  der  Praltenekker  vergich,  daz  mir  mein  lieber 
olteiin  her  Pylijreim  von  Rotute  den  hol*  ze  Mttticlten  und  seinen 
tail  an  dem  zeheiit  rar  dem  corst  der  von  dein  HochgeHorii  lursten 
meinem  geuedigen  liehen  Herren  herezog  Rudolfen  ze  Österreich  ze 
Slei/r  und  ze  Kennten  ze  lehen  ist,  nach  seinem  tode  gemacht  und 
aufgehen  hat  mit  desselben  lehenherren  haut,  und  hat  derselh  mein 
Herre  den  egenanten  hol'  und  den  zeheut  mir  und  meinen  erben  ze 
rechtem  leben  in  geniechtsweise  von  seinen  genadeu  verliheu.  So  hau 
ich  im  verhaizzeu  fur  mich  und  mein  erben  damit  ze  wartten  und 
gehorsam  ze  sein,  als  ein  mau  seinem  re<  :hlen  lehenherren  pillich 
tun  sol.  l  ud  des  ze  urkund  gib  ich  disen  hrief  besigelten  mit  der 
edeln  und  erbern  Herren  iiisigeln  Herrn  Jansen  ron  Trutrn  houht- 
»m n  oh  der  Ens  und  Herrn  Ölten  ron  Zefking,  darunder  ich  mich 
verpint  alles  das  geiic/.liclien  stet  ze  Huben  das  vorgeschriben  stet 
wund  ich  nicht  aygens  insigels  hau.  Der  briet' ist  geben  ze  Pniznte 
an  phiueztug  naeli  saut  .lacohs  tage  nach  kristes  gehurt  drewezehen- 
hundert  jar  und  darnach  in  dem  zwai  und  seehczigisteni  jare. 

Orig.,  Per«.,  i„  dem  k.  k.  Hausarchiv  mit  iwei  gut  erhaltenen  Siegeln 
von  gelbem  Wach». 

XI  III. 

1362.  28  Juli.  Passau.  —  Abbt  und  Coitvent  von  KugehzeU  geloben  dem  Herzog- 
lludolf  von  Ueaterreuh  für  die  Erlaubnis*  mnnlhfre'er  Durchführung  eine* 
Pfund  Sulzex  de*  weiten  und  vier  Pfund  des  kleinen  Hände*  durch  die  Mandl 

zu  Linz,  ete  einen  Jahrtag. 

Wir  prüder  lleinreich  von  (iots  erparmung  <tbt  prüder  Frt'd- 
reich  prior  prüder  Andre  ehcllner  und  der  courent  qemainh  ich 
ze  Engelezell  dez  ordens  von  eitel  in  Passaw  ptstiim  vergehen  und 
tun  kund  «Hculeicheii  mit  iÜ.mmii  prief  für  uns  und  unser  nachkotnen 
ewikleieh,  wuu  uns  der  durchleuchtig  fürst  unser  geuediger  Uber 
Herre  herezog  Rudolf  ze  Oster.  etc.  mit  einer  ewigen  frevung  untb 
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ain  Phunt  fU(ier  s  ,  ,  .  9S 
-'"»i-en  begll„()e,  P»»<les  u„(l  „Mb  vier  „„„,„  ^ 

U"Se'-  ^„„ge  ,         ,,,        f         '»»'         er  „Hs  lueh  „11(ier 

«•»«■«  .....I  l,es,..ti:t         ,  '  .      Se'"e"  V"r<ler"  tab«'  «"-»Hirt 

v"'l"""-  .ch  -vi,,  T  verl  ,,,,  ,„„, 

"Ken  «.|,„„eM  d,s            ,  «    el        »-er,,,  el,l„s(«,.  s;llgell  ,,„,, 
""f       1"*  seine,  ,„,, „  ^ 1 'M* Z<';"        »rn.le.  „  sc  

«e.ell,  B,lw        ,(  !  *  erb»,  „„„  W11„  ,J 

"*■«*«.  «Ata-  erel,»  ,   „;       "  '  r™"*'  »"->  «.  .inrn 

 - •«• .^r«:"1"';""  8eu»  "-™ 

2""'«<f  ,,eS(e„  vi.S(:ll  ;  ,J.e  '  ""'  *'«««  «eh.ll«,  „lit  „llscr 
'""  V1"'"-  "»'■  -hülle,,  *>  I  ,    "  SH,i""'  »vay  gl„(,ei„ 

ziehen  „„,,      „,  '  "  ' """  "    ^   Ie„  visel,- 

"U  ««*  ««er  v,„-v„,|  J ,  ,       '  '""'e'  '"  !'  heg«,  5l.,lllMll  ,urd 

"r,•,"■"" "».1 w.      ""••-'«,•„„„„«„  ,„ „: 

M  ,<""«'1"»-  Keh  wir  -li.se»  |)ri(.f  wsig,.Uei,  I 
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»ü  «nsern  insigel»,  der  gehn  ist  ze  P„««»r  am  phhotag  »»«■'' 
Jae.d.s  tag  da  heiligen  *«elV|.».en  »»eh  ChrUt.  gePur4  t««*"« 
drewhmidert  und  darnach  in  dem  zwey  nndseeliezigslen  jure. 


Kirehlietio  Topographie  Will.  395. 


X1IV. 

1352  30.  Juli.  Pasaaü.  -  Jlrrtoj,  Rndolf  er*™«  dem  Wto*«r  ^^oia 
MuHtkpriritnji-m  Herzog  Albmh'*  l.  r.m  U  Septcmbr  tW- 

Nu»  Rudo'fn*  <{«art«s  bei  graei«  m  chitUv  Au*trie  Stir*  et 
Kariuthie  dombi«*  Carnhle  Marelue  «c  Portosnaonh  com** 
llubsfnuch  Ferretis  et  in  h'gbarch  marehio  Pargoieie  nee  «oh 
hn.fffru/ius  Ahaeie  notum  laeimus  tenore  preseiteium  imiversis,  quo« 
eouslitutus  i..  uostra  preseneia  venerabilis  et  religiosus  vir  Fnderic«* 
prrpotitu*  eee/esie  mmti  Xgcolm  Putativ  «nlini.s  eanonieorum 
regularium  devotus  noster  ililt-t-tus  quoddam  innovaeionis  et  conbnna- 
t'ioi.is  Privilegium  ettiein  eeelesie  sne  per  (live  reeordaeionis  dominum 
et  avu.n  noslrum  karissimum  quoudam  dominum  Atheituni  regem 
Romano,««,  pro  luue.  in  statu  dueali  existentem  traditum  et  eouces- 
sum  iioliis  exhibuit  supplicans  liumiliter  et  devote,  quatinus  idem 
privile-iuin  silii  et  prel'ate  sne  eeelesie  ae  eanonieis  ibidem  <1e0 
mililantibus  eeiam  innovare  ratifieare  et  t-onlirmare  de  special,  gmcia 
euraremus.  Dieti  vero  privilegii  tenor  sequitur  per  omnia  sub  h»c 
forma:  Albert«*  bei  gracia  dn.e  A«stric  et  Stirie  dominus  Carni.de. 
Marehie    et  Tortusnaonis  ete.     (wie  am  24.  September  1293,  Bii.  »V„ 
pag.  194).    X»s  igitur  memorati  prepositi  et  eauouienrum  prelibatc 
H  eeelesie  eomntodis  et  utilitatibus  l'avorabiliter  intendentes  predictum 

('I  Privilegium  et  quoslibet  artieulos  et  graeias  in  eo  eontentos  et  cun- 

\)}  tentas  proiit  superius  exprimuutur  innovamus  ratilieamus  et  presen  s 

■  *  seripti  palroeiuio  liberaliter  coufirmamus  v.dentes  ac  oinuibus  baroni- 

,  bus  eapitaneis  easlellanis  judieibus  mutariis  eeterisque  oflieiatis  t 

' ,  l\  quibuseuuque  alijs  imst.is  subditis  lirmiter  sub  obtentu  nostre  gracie 

eoninittentes,  ue  ipsi  prepositum  et  eanouicos  eeelesie  antediete  contra 
?]  Privilegium  predietum  et  in  eo  eontenta  iupediant  vel  molesteut 

,    t;  Testes  bujus  rei  sunt  houorahiles  Albertn*  tmnprepoaitu*  P«l«tlf 

,  Heinrieus  preponüun  Plage  snnete  Marie  ord'mh  premonttrote»*** 

spectabiles  viri  Otto  et  Rudolf,,*  de  Orteuhurrh  Viridis  et  Heun'i' 


Digitized  by  Google 


97 

•/«A«««,.,  rfe  TV,,,...  ,,„  .,     ar  L'"n"  fi<*>'i>'r<i,„  de  Cappel/,, 

'W,V,M  A  R„pp„eh  nl  'T      ■ ,    '"  "  ***»*■» 
),„„„„  ',  /. 7 T*"  et  1U™  PI-".  »Iii 

-eundo  ^..„i,  ver„  ai,::-j;r;-  ■««•»     ^  vicesimo 

« 

xcv. 

1362  7  i 

•    •  Allglut.  -  «,„,,M  rfrr 

«•'enner  ,„„,„,«,  ^  *"  "»b  »>  k««|er,  ,,,1UI|(  . 

Wir.^  .1  ,T,,         fc'!""Z       '        ife,*Afiit  iiml  geweil 

««  -Iben  „„e,,,,;,,/;  ' *»  »yge.ibunei,  gflt 

",'rdrP"hBe tH~»<<-l 
««*Hfc         ,     "    "  "  1C,'!"*"  «»fc  die  selben 

7.»  »"  »lies  ge  ,Pr  ^  "t   ,       *""  "  ""'<  '»'-"' 

^    gib  ie„  £Ld lt: r,,,-,;s  *  , 

"  ™  i«  «in«.  ,  /    '  ,   "  rur  mie  ,  .„«  „,,,„ 

.;x:;.,!r:r,,,s  "■"i,i,,,s  ,"!,n  i 
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von  Ftachenekk  und  mit  meiiis  vettern  Petrein»  dez  Prewharen 
auhangnndcn  insigeln.  Der  prief  ist  gehen  nach  Christi  gepurde  über 
drewtzehen  hundert  jar  darnach  in  dem  zwai  und  scehtzgisteii  jar 
dez  sunntag  vor  sand  Larentzen  tag. 

Orig.,  Perg..  im  ehemaligen  Archive  von  Garsten  mit  fünf  hängenden 
Siegeln  von  gelbem  Wachs. 

XCVI. 

1362.  1.  8ept«mber.  -  Jans  der  Gtchoiter,  Bürger  ton  Po—*,  verkauft  drm 
Stephan  ton  Svhneleroedt  sein  Gut  zu  Uarloeh  al*  Erbrecht. 

Ich  Jans  der  Gtchuiler  puriger  ze  Pazzaw  und  mein  haws- 
fraw  und  alle  unser  erihen  verjehen,  daz  wir  unser  guet  ze  fhtrhe  i 
.gerechtem  erihrecht  ze  el»aulYenhahen  gehen  Stephan  mn  Schuleroed 
seiner  hawslrawu  und  im  erihen,  also  daz  si  uns  von  dem  guet  allew 
jar  dienen  und  gehen  sulleu  an  unser  IVawn  tag  alz  si  geporn  ward 
ein  pfunt  pazzawer  pfenuing  und  vier  huner,  und  alz  oll  si  uns  den 
dienst  nach  unser  frawu  tag  acht  tag  versiezent,  alz  oft  get  in  ze 
wandel  darauf  zwelif  pazzawer  pfenuing.  Wer  aher  daz,  daz  si  uns 
daz  pfunt  plenning  und  di  huner  und  auch  die  wandeln  ein  halbs  jar 
versaesseu,  so  sulleu  si  von  «llen  den  rechten  geschaiden  sein  dl  si 
an  dem  guet  hahent  gehabt,  und  sulleu  wir  uns  dez  wider  nnder- 
winden  wie  wir  ez  dann  vindcu  an  allew  ir  irruug  und  hindernizze. 
Und  wann  der  vorgenant  Stephan  von  Svlutlerod  ahget.  so  sulleu  wir 
sein  erihen  daz  guet  laichen  ez  sein  sun  oder  toehter,  und  welicher 
erih  daz  guet  von  uns  nimmt  der  sol  uns  sechzig  pazzawer  plenning 
(  gehen,  si  sulleu  auch  erihrecht  auf  dem  guet  an  unser  haut  uinndert 
\hechumern.  Wir  sulleu  und  wellen  auch  dez  erihrechtz  auf  dem  guet 
ir  herren  und  ir  gewer  sein  an  aller  der  stal  und  in  daz  not  ist  und 
alz  dez  landez  recht  recht  ist.  ding  si  von  unsern  wegen  ichtz  darumb 
au  mit  dem  rechten,  daz  sollen  wir  in  auzriehten.  Si  mugen  auch 
mit  dem  erihrecht  auf  dein  guet  allen  im  fruni  geschaffen  mit  ver- 
seezen  und  mit  verehaulVen  mit  schaffen  mit  gehen  wem  si  wellent 
und  wann  si  wellent,  also  daz  wir  seiner  au  unsern  rechten  ungolten 
sulleu  sein.  Und  darüber  ze  einem  waren  urchund  haben  wir  in  gehen 
den  brif  besigelten  mit  meinem  .lausen  des  (ischaiter  anhangnndeu 
insigel,  darunder  sich  mein  erihen  mit  im  trewn  mit  sanibt  mir 
verpinten  allcz  daz  stet  ze  haben  daz  au  dem  brif  ist  verschrihen. 
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Ja  -  *■ «» 1.  -äS^«^*«"*  J 

^Sfe*  .  Wi„M 

I362-  25  September  -  ,7 

«*»  erben  serhr/iob  „    V    •  <««rW(  lmil 

»* ::;:r  :,r  • * 

tA""',»/"-'v/,  Ä,.|eife.i  in  Av  ""■"'«»  hnf  ,,,.„ 

ref '»  <  ■>.  r„fc r ' *.»  LZ 

f""'«  «i«  »He  ,1,,,  ree  ,  Je* '  «« 

.«  «»ver.  T„„       (^'-.Z1V""'"-1-  »"  "  -VI.  v.,„e  , 
Se'"  -«  nen.en,       t,        "'  er  „., 

*  »<»>f>       „.«e,,   "  '  "*  »  siel-V.  ,.„ 

Oriif.  1», 

r  Linau.    l)Ie  beide,,  Sirgol  sind 
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xcvm. 

1362  29  September.  -  Die  HrOder  Hartneid  und  A'iWd-  Air  Poehinger  und 
Tn^Tulrftr  kaufen  an  Leb  Ii  inrieh  ihr  tf«  Wichendorf, 
das  Lehen  von  Hartneid  dem  h'aelrmger. 

Ich  //<W/«V  rnirf  iVA  Air/«*       j»nWrr  de,n 
Gut  genad  und  ich  Hninreich  der  Yunttotfer  und  mit  samnt  uns 
alle  unser  erben  wie  die  genant  sind  wir  verjehen.  da/,  wir  rech  und 
redleich  zu  chautTen  haben  geben  unser  ißt  ze  Wichendorf  daz Wien 
ist  von  lhrtnei,den  dem  Kutrimjer  den  Leh  Haitireichen  ze  \Ucken- 
darf  und  allen'  seineu  erben  u.nb  aiudlcf  phunt  wynner  phenntng  de« 
sew  uns  gancz  und  gar  gericht  und  gewert  habent,  also  beschau  en- 
leich,  da/,  wir  noch  alle  unser  erben  nach  demselben  gut  mer  dham 
ansprach  sulle»  haben  weder  wenig  noch  vil.  Wir  sullen  auch  de/.- 
selben  guts  ihr  gewer  sein  für  allen  ansprach  nach  laut  recht  oh  der 
Kims.  Namen  sew  aber  darüber  indert  dhainen  schaden  von  de. 
gewerschart  wegen  mit  recht  wie  derselb  schad'  genant  wurde  den 
sew  pei  iren  trewen  an  ayde  gesprochen  mugeu,  denselben  schaden 
mit  sampt  dem  hawblgut  sullen  wir  in  gnuez        8ar  «h,eSe'1  un 
widerchereu.  und  da/,  sullen  sew  haben  daez  uns  und  unscru  trewn 
und  dar/.ti  auf  aller  unser  bah  und  wir  haben.  Dacz  die  rede  fürbas 
state  und  unverchert  beleihe  darüber  geben  wir  ich  Herlneyd  un 
ich  Mein»  paide  prüder  und  ich  llainreich  Fttnstorffer  Leb  Haut- 
reichen  und  seinen  erben  den  priel*  für  uns  und  all  unser  erben  zu 
einem  waren  urchund  der  waihait.  versigilteu  mit  unser»  tre*nt> 
Httinreich*  den  Fuiintorff  auhangunden  insigel,  wand  wir  ich  Hert- 
netfd  und  ich  Xu  tu*  ped  prüder  aVgens  insige]  nicht  enhaben,  und 
darumb  verpinden  wir  uns  mit  sampt  im  under  seinem  insigel  alles 
daz  an  dem  prief  gesehriben  stet  state  zc  haben  mit  uusern  trewen 
an  alles  gevar,  und  durch  pezzer  gezewgnü/.ze  willen  mit  llartneyde* 
dex  liawcxeupecheu  anhangenden  insigel.  her  priel'  ist  geben  nach 
Christi  gepürde  über  drewezehenhundert  jar  darnach  in  dem  zwai 
und  >eehc/.igisten  jar  an  saud  Michelstag. 

AufPergament,  «las  Original  im  lHedpröslprmHiiscdon  l.andes-  und  SlSnd>- 
Aroliiv  mit  Nr.  «23.  —  7,wpi  SiegH  düngen. 

&  # 

S.  Iiatnrui  V  orfrr.  S.  hertn  ha.,  tenp'k  .  .  • 

Fränkischer.  M14  mit  Stranssenfedcin.      Küdeldelm  mit  aufgesteckten  BüftVl- 


hörnprn. 
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1362.  27  October  Vfon  u 

retneu  »eines  Grotsrater*  Albrecht  /. 

ll«l»,,„rch  Ferrelh  «  ,;,  g  l         "°  '"rl"*»«°»i*  com,,  ,„ 

f«9n»h.  Au„cie       ,  m"r<""°  p,"»mi*  ■'<■'  - 

RrichertpergensU  oriM^li^ 

dioe(,.sis  d; ,  nz  r™  Tlari,,m  si,"<-,!  a"««s"'"'- 

.«*«■  ..«bis  ,,ulllilitcr  s    "  .    ^r  Pro  «•  e,  .ecl«™,  suil 

«"  ■*«■  i.  uucatu  ,,.  ,  h   "     "'  ""S"-1"»  -»"«si-au,«  eo  l(fB1 

**■  p-ne«,,-  (eilor  lal  eiljlls 

-J''«de,«  ,lr,.;0.sili    'o,!,'-""      M-  ""•  IV'  »«)•  ^  igi.ur 

«»  u..ive,,,w  „,  j         "   1  "  P-..«  est.suFriusanno. 

s"1"*  i......vaiu,ls  Testes  ,t  "  '"      C"",','""s  «I«  «H..'tfnitate 

""'!>»'«■  ,;lmm,  ii    ™T     e"ri"  J"'""'"e°  *  L»>rc>a 

"''•"".di..,.,,  ,„.  „,;„,  M«  «''«»'•  I«  rrideud,IB   |1H.  „ 

:f,"-. ««.,•  ,spr;i nn™°  •**  i-« 

»        d-nini  „nll,.,;  :         7"""  V'CeSi,"a  *> 

1  """«'""»••»  v'-''"|..into  ai„,is. 
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^  Wir  der  vorgenant  herzog  Rudolf  sterken  disen  prief  mit 
dirr  underschrilX  unser  sclhs  haut. 

Ori*..  Per*.,  in  Reic  -«berg.  Da*  SteKel  au  ifrüni-u  und  rothon  FSden. 

Da»  grosse  schöne  Siegel  mil  einem  Bucksiegel.  -  Abgedruckt  in  Monuiu.  boica 
IV.,  pag.  476  —  mit  falschem  Datum. 

1362.  28.  Qctober.  Wim.  -  Mo//"  IV.  m*  Oo'rvmV/i  ÄtfeA/i  «"»«•« 

iHn/^Hfeii,  rfr«  A'Wr«  Reichersberg  fahrende  Such™  mauthfret  passiren 

tu  lassen. 

Wir  Rudol/[\o\\  Gutes  gnaden  herezog  ze  Österreich  ze  Steyr 
und  ze  Keruden  entbieten  unsern  üben  getreuen  .  .  unseru  liuiipt- 
ieuten  lantherren  ritlern  und  kneehtei».  allen  rieliteru  maiittern  und 
andern  amplleutcn  gegenwärtigen  und  künftigen  und  oueh  allen  den 
diser  brief  getzaigl  wirt  unser  gnad  und  alles  gut.  Wan  wir  den 
eibern  und  geistleieben  .  .  dem  probst  und  den  Chorherren  ron 
Rcichersperg  unsern  üben  andeebtigeu  und  irm  gotshaus  solieh  briel 
und  hantlest  di  si  vuit  unseru  vorder»  babent  daz  si  all  ire  varend 
ding  di  si  angeboren!  l'rey  dureb  unsere  laut  Iiiren  stillen  an  tnautt 
und  an  irrung  von  besundern  gnaden  vernewt  und  besleligt  haben, 
wellen  wir  und  enpbelben  ev  gar  ernstlieh,  da/,  ir  si  bei  derselben 
tVeyung  beleihen  la/./.el  als  et.  v«m  alter  ist  herknmen  und  also.  da/,  si 
den  pim/ern  ron  Pazzow.  die  weil  die  in  unserer  veintsehaffl  sind, 
niebt  miltailleu  ir  wein  die  si  autViirent,  mit  nrkund  diu  bril's  geben 
/.e  Wienn  an  saud  Symou  und  sand  Judas  tag  der  heiligen  /.wellpoteu 
anno  dumiui  millesimo  treeenlesimo  sexagesimo  seeundo. 
+  Hoc  est  verum.  -|- 

Orig..  pertf..  zu  Reu-Iiersberg.  Das  Secretsiegel  mit  einem  Rucksiegel,  der 
Panther  mit  der  österreichischen  Binde  auf  dem  Bauche. 


n. 

1362.  15.  November.  Wien.  —  ffrnng  Rudolf  ron  Opferreich  bestimmt  :»r 
Reitegong  der  Streitigkeiten  zwischen  den  Stüdfen  Um  und  Freisfadl  wegen 
den  Snhhandels  nach  Rühmen  ein  Schiedsgericht 

Wir  Rüdnl/T  von  Guts  gnad.-u  hertzog  ze  Oenterreich  ze  Steyr 
und  ze  Hemden  tun  kunt.  umh  die  misshcllnuge  und  slozze  die 
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1362.  24.  Hoiember.  Wie«.  -  Herzog  UnHolf  IV.  ron  O.X.rrM  rrryricl,t 
am  KliMern  St.  i'nltct,  and  St.  Florion  gegen  Krlrguag  de,  lebet*  rom 
Zehcnt  zur  Vr.tr  Umsteht  Srhirmer  and  Anwalt  ihre»  Zrheat, echtes  tu  *er 

Wachau  :«  »ein. 

Wir  Ritdolffder  rierd  ron  Kols geuttden  ertzhertzog  ze 
mV*  ze  Steijr  und  ze  Kn  ude»  Iterre  ze  Chinin  auf  der  Manch 
und  ze  ParUentnre  (jruf  ze  llahxpnrg  ze  Phirtt  und  zr  Kyburg, 
mttrichgrttf  ze  Burgowe  und  luulgruf  in  Ehnzze  heeliennen,  das 
die  erhern  VI  reich  der  Vegrluger  ze  »und  Polten  und  Weigmit  ze 
sunt!  Florinn  probst  für  uns  chomen  sind   mit  ieren  ennventen 
und  ehlagten  grozzen  gepresteu  und  schaden  den  sev  bieten  und 
iiemcn  an  irru  wt.inty.ehnid.-n.  den  srv  und  ier  baider  golshauscr 
liabent  in  der  Wuelttttce  tun  dem  Wutlshtiu  in  die  Mnstnikch  in 
Httnd  Micheln  phttrr  und  in  dem  Mufhneh  ron  llhnyen  untz  gm 
Zettnikelt  in  Heinneher  phurr  d»  sev  auch  gestillt  sind,  das  ettleieh 
darinn  wem  die  iu  dhaiueu  zehcnt  geben  noch  geben  wolden;  ettleieh 
gehen  in  auch  /.eilende  nicht  gentzlich  noch  rechlichleicheu  und  mit 
geverde.  S«  vertürlen  in  auch  ettleieh  die  zeheude  wider  ier  wizzeii 
und  über  ier  willen  und  pateu  uns-  mit  gant/.er  hegierde.  das  wir  in 
und  iern  gotshauseru  die  gepresteu  geruchteu  ze  wenden  und  sie 
darinn  besarglen  mit  uiiseru  gnaden,  und  prachlcn  auch  lur  uns  n 
urehuude  die  sev  über  dieselbe»«  zeheude  beten  von  pausten  von 
hischotTeu  von  unscru  vorvadern  und  auch  ron  den  ron  Chnurtngen 
die  der  Wuehuwe  etteswenne  gewaltig  sind  gewesen,  und  pateu  uns 
begierdlieh  durch  tiot.  das  wir  iu  unserr  vurvndern  b rieft  geruchteu 
y.e  vernewen:  das  tet  wier  als  wir  ze  recht  snlden  und  gaben  iu  unser 
briet",  das  in  aller  ier  zehende  au  geverde  von  phalVen  und  von  la\eu 
von  Christen  und  jnden  soll  werden  geraicht  ganlz  und  gar  als  in 
brief  und  ier  bestetigung  darüber  sagent.  Nu  chaineu  sew  darnach 
aber  für  uns  mit  gueter  chuntsrhalTt  und  ehlagten  uns.  wie  sev  aller 
irrer  brief  noch  unserr  gnaden  di  wir  in  und  iern  gotshauseru  getan 
haben  mit  der  bestetigung  nichts  mochten  geniezzen  das  mau  in  ier 
zeheude  rechtlichen  wolde  raichen.  und  ehlagten  auch  uns  vil  unpil- 
Icieher  chrieg  dev  sev  meuigerev  jar  beten  getragen  und  besargteii. 
das  ier  gotshawser  mit  den  chriegen  also  mochten  verderben  und 
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geistlich  oder  werltlich  edel  oder  unedel  Christen  «der  juden,  das  sev 
v«n  denselhen  Weingarten  zehende  raichen  und  gehen  jerliehen  gentz- 
lieh  und  reelitichleiehen  an  alles  geverde  als  sev  durch  recht  stillen 
und  gejHinden  sind  den  «hgenanteu  gofshansern  ze  »und  Polten  und 
ze  »and  Finn  in  und  auch  iem  amptlauten  und  uns  und  uusern  ampt- 
läuten,  und  stillen  den  raichen  und  wem  in  einniern  hAinen  und 
v  yazzenjiei  den  prezzen.  Wer  aber  das  yemant  den  zehende  nicht 
rechtlichen  geh,  s«  sul  unser  anwalt  wen  die  gotshauser  darzu  vaderu 
/von  rinsern  wegen  «der  ier  amptlfiut j?en  in  aller  läwt  eheirr  und  da 
!  beshawen,  «h  in  rechtlich  sei  der  zeltende  gevalleu,  und  was  in  des 
zehends  aus  lig  das  sullen  sev  ervollen  gentzlich  aus  den  vazzen,  und 
oh  yemant  des  wider  wer  es  sein  bissehoff  abpt  prelet  oder  andre« 
gotshauser  phaflen  oder  layeu  edel  oder  unedel  Christen  oder  juden 
di  ier  eheirr  und  ier  gemach  nicht  auf  wolden  sliezzeit  «der  sieh 
widersatzleti  das  si  iern  zehende  nicht  rechtlichen  wolden  raieben, 
dev  sol  unser  puryraf  ze  Tyrnntnin  oder  unser  anwähle  darzu  notten 
und  in  aufslözzen  ier  eheirr  und  ier  gemach  und  den  rechten  zehende 
daraus  mit  gewalt  nemmen  und  diselhen  pezzeru  veslichleicheii  nach 
iem  schulden  mil  grozzen  wandeln  ze  unsern  banden.  Wer  aber 
yemant  der  furgeb  und  Sprech  das  er  nicht  zehende  geben  sohle  von 
seinem  Weingarten,  der  pring  darumh  sein  urebund  für  uns.  und  wes 
er  rechtlichen  geniezzen  soll  daz  gescheeh.  Auch  gepieten  wier  daz 
uiemant  maiseb  most  noch  wein  aus  dem  tat  der  Wnchmre  noch 
deoi  MhIIuicIi  noch  aus  den  ohgenanteu  gemerkehten  füru  sol  weder 
suif  wazzer  noch  auf  lande  noch  über  Tunmce  er  bah  sev  dann  emaln 
verlzebent  und  er  hah  auch  unsrev  rechtev  wartzaiehen  di  wier  und 
auch  ier  gntshäusrr  mitsauipt  uns  fiirhas  jerliehen  darüber  geben 
werden:  welieh  darüber  den  zehenile  an  willen  und  au  rechtev  war- 
Izaiehen  verfilmt  oder  sich  wider  unser  gepot  widersetzen!,  wie  di 
genant  sind,  die  sullen  den  nnvertzehenden  wein  gßntzlich  haben 
verlorn  wo  man  den  vindel  in  unsern  landen,  und  von  denselben 
weynen  sol  mau  den  zehende  voraus  nemmen  und  der  übrig  tail  sol 
ze  uusern  banden  gevalleu.  Und  wnrd  man  auch  des  gewar  hinnach. 
das  yemant  seinen  zchende  haimleieh  behalden  oder  verfurt  biet, 
denselben  sul  der  .»hgenanteu  zwaier  gotshauser  anwalt  mit  hilff  des 
pnryraf'en  ze  Tymstnin  und  nnxers  richtet-  in  der  Wiichntcc  notten 
mit  der  haweu  und  aribait  in  den  Weingarten  umb  den  zebeude  und 
uinb  die  w  andel  darumh.  das  sev  den  zebeude  wider  unser  gepot  nnd 
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speinmaister  und  andern  erberr  lawt  genug.  Und  des  /.e  urchuud 
geben  wier  den  brief  besigelten  mit  unserni  grozzem  fursUicbeiu 
insigel,  der  geben  ist  ze  Wyenn  am  phintztag  vor  sand  Kathreiu  tag 
nach  Christes  gepurd  drewtzehen  hundert  jar  darnach  in  dem  zway 
und  sec.htzigistem  jar  unser*  alters  in  dem  vyer  und  zwaintztgistem 
und  ünsers  gewalts  in  dein  fumften  jar. 

v$  Wir  der  vorgenant  herzog Rnotlolf ■Merk  disen  prief  mit  dirr 

underschrifl  unser  selbs  haut, 

Et  nos  Johannes  Hei  gratia 
Gtirctum*  epUcupu*  prcl'ati 
domiui  nostri  //wcw  primn* 
vancellttritt*  reeognovimus 
prenotata. 

Orig..  Perg..  hu  Stiftsarchive  /.«.  St.  Florian.  Das  Siegel  auf  rothem  Waeln 
wie  bei  Her  «olt  Mm..  Aug.  dorn.  Auslr.  L.Tah.  VII..  Nr.  1  mit  dem  rnterscl.ie,  e. 
■lass  der  Stielt  an  Eleganz,  weit  Linter  .lern  Siegel  ii.rüekstehl.  un.l  dass  in  u*r 
Fahne  des  Hcrxogs  statt  des  Adlers  der  fislerreichisehe  Ralkenseliild.  sowie 
in  der  Umschrift  für  innre,  burgovie  —  innrem  b.  steht.  -  Das  llüeksiegel  wie 
I.  c.  Tab.  VI..  Nr.  8.  -  Abgedruckt  bei  Ste  yerer .  Common!  pro  hist.  Albert.  H. 
pag.  343  et  seq. 

(III. 

1362.  25.  H&vember.  ~  Otto  von  Vrtting  gibt  ihm  Kloster  llaumgarlmb.rg 
Eign.tbum  am  Lebe»  tu  Otting  in  Yiehdorfer  Pfarre  zu  einem  Seelgerilth. 

leb  Ott  von  Urtzing  unnd  ich  Kathrri  sein  httw*frtne  wir  ver- 
gehen, das  wir  durch  uniiser  soelhail  willen  dem  gotzhttw*  zu  Pavw- 
gitrtcnperg  und  den  herreit  daselbs  auf  haben  geben  die  aigenusrhalTt 
unsers  leiten  7.u  Uetzing  und  alles  das  das  darzue  gebort  das  unnser 
l'ieyes  aigeiin  ist  gewesen,  und  haben  es  gekauft  von  den  Yitforft'rn 
das  gelegen  ist  in  Vulorfer  pfarr.  unnd  haben  das  von  in  herwider 
genommen  zu  einem  IVeyen  pnrekreeht  unnd  siillen  auch  wir  und  al 
unnser  uaehkomeii  die  das  leben  nach  uuns  innhaben  in  davon  järlieh 
au  sand  Vlichelstag  dienen  zu  purkrecht  zwelif  phenning  wienner 
miinss  und  nit  mer.  L'iind  wann  das  ist  das  es  sich  verwanndelt  von 
ainem  hintz  dem  andern  es  sey  mit  dein  tod  oder  mit  heyrat  oder  mit 
verkauflen  wie  es  sich  verwanndelt,  so  sol  der  da  auf  geil  geben 
sechs  phenning  und  der  da  bestet  auch  sechs  phenning  und  nicht  mer. 
War  aber  das  wir  oder  unnser  nachkomen  den  dienst  und  die  vod- 
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rung  nicht  gehen  zu  rechten  tagen,  so  gend  all  die  recht  und  gefallend 
auf  das  guet  als  purk rechts  recht  ist  in  dem  lannd  ze  Osterreich, 
unnd  sullen  auch  sy  sich  des  unudterwindeii  als  recht  ist.  Das  die  red 
vU't  mind  unzerhroeheu  beleih,  des  gehen  wir  in  zu  einem  urchundt 
den  offenn  hrief  versigelten  mit  des  erhern  ritter  annhangundeii  inn- 
sigel  hern  Jann*cn  von  Seysencckk.  Des  ist  auch  gezewg  der  erber 
man  Jattt  der  Suchen nrewt er  mit  seinem  anhangmiden  innsigell  in 
haiden  an  schaden  wann  wir  seiher  nicht  aigeu  imisigel  haben.  Der 
hrief  ist  gehen  nach  Oistes  geburd  drewtzehen  hundert  jar  und 
darnach  in  dem  zway  und  seehtzigislen  jar  au  sannd  Kattreiu  tag. 

Aus  einem  Cnpialbuchc  r.u  Baumj?artenberf?  vom  Jahre  15t  t. 

(iv. 

1362.  1.  December.  —  Leb  der  SteUncr  verkauft  an  Ilnrie>n  ran  Capellen  eine 
Wiese,  gelegen  oher  Iieic/ien*tein  bei  der  Ai'mI  ztinavhat  dem  Pfarrhofe. 

ICH  Leb  der  Statiner  und  all  mein  erben  wier  vergehen,  daz 
wier  ze  chauffen  gehen  haben  unserin  genedigen  herren  hern  Humen 
van  Vhttppellcn  und  all  seinen  erben  ein  wiz  gelegen  ob  Hcychen- 
stain  pey  der  nyst  zden  holen  zunächst  dem  pharrhof  umb  ettwevil 
geltes  des  wier  gar  und  g&ntzlich  gerieht  und  gelieret  sein  zu  rechten 
tagen  und  au  schaden.  Wir  sein  auch  der  egenanten  wiz  ier  recht 
gebern  nach  des  landes  recht  in  Osterreich  ob  der  Ens.  Wier  schuhen 
auch  ich  ohgenanter  Leb  der  Stettner  und  all  mein  erben  dhaiu 
Zuspruch  recht  warttung  noch  vodrung  gen  der  egenanten  wiz  nim- 
meriner  haben  noch  gebiun  umb  wenig  noch  umb  vil.  Des  zu  urchünd 
gehen  wier  in  den  brief  wesigelt  mit  mein  egenanten  Leben  den 
Stellner  anhangunden  insigel.  und  zu  einer  czeugnuss  mit  des  erhern 
chuechtes  Joryen  de»  Tttnpeehen  zden  Zeiten  puryrafen  duez  Hey- 
chemtuin  anhangundem  insigel  im  an  schaden.  Der  brief  ist  geben 
au  phineztag  nach  sand  Andree  tag  nach  Christi  gepürd  drewezehen- 
huudert  jar  darnach  im  czway  und  seehezigisten  jar. 

Orig.,Pcrg.,  dessen  Siegel  abgeschnitten,  im  Archiv  des  Schlusses  Freistadt. 
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cv. 

1362.4.  December.  liBI.  —  (irricktsbrirf  de«  Jan«  von  Traun,  Hauptmanns 
ob  der  En«,  da««  da«  Salt,  wirke«  tu  Um  Ober  dir  Unnau  geführt  wird,  in 
der  Freistudt  abgelegt  werden  ni'l««e,  wo  r«  dann  dir  {lähmen  abzuholen  haben. 

Ich  Jana  von  Traten  zder  zeit  hanbtman  ob  der  Eh*  tun  chunt 
mit  dem  liricl*  uinb  die  misshelung  und  slow  die  gewesen  sind  tzwi- 
schen  den  zwain  steten  zder  Yreimtat  und  ze  Lintx  von  dez  ehlainen 
saltz  wegen  daz  man  auf  sawmrossen  gen  Hehaim  »Tu  et,  doruinb  die 
Lhitxer  jähen  daz  die  Jiehaint  sollen  daz  selb  saltz  datz  in  nenuueii 
und  vassen.  so  sjiraehen  die  Vreinsleler  si  solten  ez  nemmeii  zder 
Yreinntnt  da  die  gereeht  uiderleg  war  dez  egeiianten  saltz  gen 
Hehaim.  Doruinh  der  edel  hoehgcliorn  mein  lieber  genediger  her 
herlzotj  Rudolf  von  (hterreich  erfand  und  üherainchoni  und  gab  den 
Vreinstetern  die  wal:  war  daz  si  bestatten  wollen  vor  mein  daz  die 
uiderleg  dez  egeiianten  sallz  datz  in  war.  daz  muhten  si  wol  getan. 
No  habent  der  Yreinsteter  zwelif  der  eltisten  und  der  peslen.  die  dl 
Untier  darzfi  nanteu  und  Vorderteil  mit  ieren  starehen  ayden  do  die 
Unixer  pei  waren  und  in  die  ayd  iTirgahen  vor  mein  olTeiilieli  beslatt. 
daz  mau  daz  saltz  groz  und  ehlain  daz  ze  Unix  über  Tunau'  gelurt 
wirt,  hinlz  der  Yreinntnt  au  di  rehten  niderleg  füren  sol  und  sehullen 
ez  die  Hehn  im  zder  Yreinstat  ze  recht  da  nemiuen.  I»az  rehl  bat 
sieh  also  vor  mein  vergangen,  mit  ürchünd  des  briels  versigelt  mit 
ineinein  anhanguiiden  insigl.  Ciebeii  ze  Unix  am  sunntag  vor  Nicolay 
nach  Christes  gepürtt  drewlzeheu  hundert  jar  darnach  in  dem  zway 
und  seehtzgisteu  jar. 

Oritf..  l»erjf..  im  >la«?islnitsarcliiv  tu  Freistatt!  mit  einem  ai»H,ä"tflon 
bratinm  Waclmiejrel.  .las  .Ion  gpwötialiptipn  TratiiiprsehiM  pnlltalt. 


(VI. 

1362.  6.  December.  St.  Florian.  —  Propst  und  Content  zu  St.  Florian  verbinden 
«irh  zu  einen,  Jahrlag  für  Herzog  Rudolf  r,m  Or«lrrreieh  zum  Danke  für  den 
ihnen  gewahrten  Schutz  und  zu  rierzig  Pfund  Wach«  jährlich  für  Si.  Stephan 

in  Wien. 

Wir  Weygtuit  von  (Joles  ernarmung  probat  xe  »and  Florian 
Fridreich  der  lechent  und  der  convcnl  gemanigklich  daselbs  in 
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CVII. 

1362.  6.  December.  -  Heinrvh  der  Preuhafen  ran  Sleyr  verkauft  dem  Peter 
Her, tinaer,  llürge,  zn  En»,  ein  Pfund  (ietd  auf  drei  \V,ung<irh  'i,  du- er  Hen- 
rich dem  Chira,  llürger  :«  Woxdorf  in  der  War  ha«  tum  Bau  übertaten  hat. 

Ich  Hai-reich  der  Preharen  gesexzen  ze  Steifr,  ich  Kathie* 
sein  hawscraic  und  mit  uns  all  unser  erben  vcrjehen  mit  «lern  hn\, 
daz  wir  ze  ehautten  haben  geben  dein  erbern  mann  Petrein  dem 
Hcri*htger  pnrger  ze  Ens  und  alle  sein  erben  unser  nl'unt  gelcz  da/, 
wir  gehabt  haben  auf  den  drin  Weingarten  di  wir  lazzen  haben 
Hainreichen  dem  Chien  purger  ze  Wessendorf  in  der  Wachaw, 
und  auflf  ainem  Weingarten  den  er  uns  darzu  gesatzt  bat  ze  recht 
eweutewer,  daz  haben  wir  in  geben  umb  zebentbalb  pt'unt  wicnner 

—  —   -  -  O  .  i 

pfeiinig  der  wir  von  in  gancz  und  gar  geriebt  und  gewert  sein, 
haben  wir  in  geben  in  all  dem  rechten  und  nuezen  alz  ez  iuein  mntei 
saeligew  craw  Agnes  der  Hot  genad  und  ich  und  unser  erben  um 
gehabt  haben  und  auch  als  der  bril'  sagt  den  wir  darüber  haben 
gehabt.  Wir  schullen  und  wellen  auch  des  obgenanten  plunt  gelcz  ir 
scherm  und  ir  gewer  sein  au  aller  der  stat  und  in  sein  not  und  darin 
geschieht,  nach  dez  landes  recht  in  der  WachaCr.  Wer  aber  daz 
getan,  daz  wir  daran  indert  sawmmieh  wem  swie  getanen  schaden 
sew  dann  dez  nemeiit,  den  er  oder  sein  erben  ir  aiuer  pey  sein  trewen 
an  ayden  wol  gesprochen  mag,  den  schullen  wir  in  genczlich  wider- 
chern  und  allen  ablegen.    Und   dez   ze  einem  sichtigen  waren 
urchuud  gib  ich  nhgenanter  Hainreich  der  Prekären  und  mein  erben 
in  den  offen  bril'  versigelten  mit  mein  anhanguudeu  insigel  wol- 
bestettigt,  und  dez  ze  einer  pessern  sieberbait  und  gezeugmizz  mit 
dez  erbern  herren  hern  Ngclasea  dez  Schekchen  ze  der  zeit  pnrgra/ 
ze  Sleyr  auhangiinden  insigel.  (leben  da  man  zalt  von  Christi  geburd 
drewezehenhundert  jar  nnd  darnach  in  dem  czwai  und  secheziksten 
jar  an  saut  Nyclas  tag. 

■  >iitf IVtr..  im  nip.leröstorrcielusdien  Landes-  und  Stände  «rchiv  mit  »• 626- 
—  Zwei  Siosol. 

»■  2. 

ein  Hefen. 

....  ainrieh  preuhaf  ...   Schckch. 
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sigelten  mit  meinem  auhangundcn  insigel.  und  durch  einer  pezzern 
sicherhait  und  gezewgnuzz  willen  mit  (Hücker*  de*  \Yolf*tain  und 
mit  Pürchartz*  de*  iXcwnburger  und  mit  Jan*en  de*  Pawzzen  und 
mit  Vlreich*  des  Pawzzen  seines  prueder  anhaiiguuden  insigeln.  Der 
prief  ist  geben  noch  Christi  gepürd  über  drewzecheu  hundert  jar 
darnoch  in  dein  zway  und  sechezgigisten  jar  an  sand  Niclas  tag.. 

Ort*..  Perg.,  mit  fünf  hängenden  Sirrin  von  gelbem  Wachst-  im  ehemaligen 
Archive  von  liarslen. 

(IX. 

1362.6  December.  —  Jans  der  Wuehendorfer  verkauft  dem  Propste  Wigand 
St.  Florian  *ein  (Intel  in  dem  Uiirfiein  tu  Kronstorf. 

leh  Jan*  der  Wissrhendor/er  und  all  mein  erben  wir  vergehen, 
da/,  wir  ze  ehautVeu  haben  geben  dem  ersamen  herreu  juoh*t  Weih 
ifitnlen  und  dem  goUhun»  daez  sand  Florinn  unser  gütel  genant 
'daez  dem  I)ar/f!ein,  da/,  weylent  der  Pvrehhaimer  ist  gewesen, 
gelegen  in  Chronsdorf'er  phttrr  da/,  unser  vreiz  aigen  ist  gewesen, 
umh  sechs  und  zwainezik  pbunt  alter  w Renner  phenning  der  wir 
gancz  und  gar  gewert  sein.  Daz  di  red  sta»t  und  unezebroeheu  beleih, 
darüber  gib  ich  Jan*  der  W'yt;scltendor/er  den  prief  versigelten  mit 
meinem  anhaiiguuden  iusigel,  und  ze  einer  pezzern  zeugnuzz  mit 
meines  vetern  (lehhm  t*  de*  Wi/e*cliendorf'er  aiihaiigundein  insigel. 
Der  prief  ist  geben  nach  Christes  gepurd  drew  czeheu  hundert  jar 
darnach  in  dem  zway  und  seehc/.ikisten  jar  an  sand  Niclas  tag. 

Orij?.,  Pcrg.,  im  Stillsarehiv  r.u  St.  Florian.  Das  erste  Siegel  verloren,  «t»» 
iweite  ohne  Schild,  zwvi  UüfTclhürner  gegen  einander  gebogen. 


(X. 

1362. 13.  December.  An.  —  Die  Chorherren  von  Au  nehHesten  eine  (onfoderatioti 

mit  denen  ron  Welchenberg. 

N»s  Urica*  divina  providencia  pr^po*Un*  (ohtmqne  capUalttm 
ecclesie  muete  FcticUalis  imtrlym  septenuiue  liliorum  ejus  in  Atre 
patefaciinus  singulis  ac  universis,  <|imd  reverendos  in  Chris»"  dominus 
ac  fratres  uostros  dominum  Dyctmarum  prepu*ilnm  totamqtte  can- 
ventum  ecele*ie  saneti  Michaeli*  in  llcycherzperg  Pataviensis  djo 
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und  mit  »Her  unser  willen  unversprochenleich  wol  getfm  mochten 
haben  ze  ehaulTen  gegeben  dem  erw.nligen  und  geistlichem >  herreil 
aht  Hninreichen  und  dem  content  und  dem  gotthttw*  ze  ihrem*- 
mumtcr  unser  wvsen  di  da  gelegen  ist  |»ey  des  gotshaws  hol  tt 
Vitchen  in  Chemhnater  pharr,  und  genant  die  Aehfeitennn,  di  wir 
aueh  emalen  von  demselben  gotshaws  zeleheu  gehabt  haben,  und  dl 
vorgenanden  unser  wysen  der  sechs  tagwerch  wisinats  siut  haben 
wir  in  ze  chauflcn  gegeben  au/,  unserr  nutz  und  gewer  in  ir  "»« 
gotshaws  nutz  und  gewer  mit  allen  den  eren  rechten  und  nutzen  dl 
von  allter  durch  recht  darzü  gehorent.  besucht  und  unbesucht  wie  die 
genant  sinl,  umb  fümf  und  seehtzikeh  phuut  alter  wyenner  pheuning. 
der  wir  von  in  und  von  irem  gotshaws  gantz  und  gar  geeicht  und 
gewert  sein,  also  mit  beschaiduer  red.  ob  daz  waer  daz  vmant  mit 
brieten  herfür  nach  uns  chaem.  ez  waeren  chrislen  «.der  juden  die 
hiutz  dem  f/nt.  Innen  zr  Chremsmunxfcr  von  der  vorgenanden  sechs 
tagwerch  wismats  und  von  der  vvisen  wegen  ichtes  zesprechen  bieten 
vnii  unsern  wegen,  die  selben  brief  alle  sulleu  gaeiitzlcich  und  gar  ab 
sein  und  tod  wider  den  gegenburligen  brief.  also  daz  wir  vorgenant 
noeh  ander  uyeinant  von  unsern  wegen  hintz  den  egenanden  sechs 
tagwerch  wisinats  noeh  hiutz  der  wysen  furhaz  nymnier  mer  nichts 
zesprechen  haben,  weder  mit  recht  noch  an  recht  wenikch  noch  vil. 
Wir  sein  auch  des  obgenanden  sechs  tagwerch  mismats  der  wisen 
und  des  ehaufls  ir  und  ires  gotshaws  geweru  ze  bot"  ze  tayding  wo  in 
des  not  und  dürft  geschieht  und  also  wir  daz  zereciit  tun  sulleu  nach 
lants  recht,  und  waz  in  und  dem  gotshaws  an  der  gewerschalt  von 
uns  abget  des  sew  mit  recht  schaden  uaemeii,  den  selben  schaden 
sulleu  wir  in  gantz  und  gar  ablegen  und  widercheren.  und  sulleu  sew 
daz  haben  datz  uns  vorgenanden  datz  unsern  trewn  und  auch  aul 
aller  unsrer  hab  wo  wir  di  haben  in  des  hertzogen  laut  von  Oster- 
reich si  sey  besucht  «»der  unbesuebt,  und  sulleu  ires  Schadens  davon 
beehomeii  so  sew  peste  mugen  wir  sein  lemblig  oder  tod.  Daz  in  und 
dein  gotshaws  die  red  und  der  chauff  also  stet  unverehert  beleih, 
darüber  so  gib  ich  in  vm-genandei-  JurUj  von  Yolchenstorf  für  mich 
und  mein  erben  den  olTcnu  brief  besigell  mit  meinen  anhangundein 
insigel.  l  ud  ze  ainer  pezzern  sbelichait  der  sachh  besigell  und 
bevcslt  mit  meines  |i(.|,<,„  pnuler  |„M„  Ortolf*  am  Votclienntor/f 
anhangundein  insigel  im  au  schaden,  und  siut  des  chaufs  und  der 
taiding  gezeug  Ernst  der  OtxMmfer  zden  Zeiten  richtet'  ze  Chrem*- 
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«XII. 

»«.  H.  December  -  /,,,.  ,•     ,  . 
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hanget,  und  mit  Ulrich  dez  Ständchen  insigel  der  zo  den  zerten 
salman  ist  gewesen  nher  inmtertz  «igen  und  mit  Chuurtrt  vo 
IVZZrnirerch  insigeT^-delHe^n  purgraf  und  lauthnhter 
arvescn  ze  Wer**enwerch,  di  paider  daran  haugent  diser  »ach  z_ 
ainer  ziuchnu/.  in  seih  an  schaden.  Darunder  wir  uns  winden  n 
unser»  trewen  alles  war  und  stet  /ehalten  da/  vorgeschnben  s  et  u 
da/  geschah  do  /alt  man  von  Christes  gepurd  driu/ehen  hundert  jai 
und  darnach  indem  zwaiund  seh/igisten  jar  /eweyhenahl  luden  uren. 

Orig..  I'erg.;  von  .le«  vier  anhangenden  Siegeln  »'»"«1  ™«  ganz  *b?eWI™; 
,lie  zwei  erhaltenen  aber  bis  zur  Unkenntlichkeit  ruinös.  Im  königlich  baieris 
allgemeinen  Heichsarchiv  zu  München. 


CXIII. 

1362.  25.  December.  -  Philipp  Stauf'ubrryer,  i««*  Premier  und  R*"*™rl 
Sali,,  , ,(„bl,  r,  Uhn,*ln,t,'  der  Ihm*»  ron  Wallte  ««  Feidkirthen, 

W'nW  flHi  l/nrrf.  hrrrühnnd         dm  Fratien  dr*  °** 

Mrdnnbury,  und  «i>  rer»prrc!,rn  dafilr  jährlich  am  (ieoryitay  60  /"»»" 

/JiVw«f  x«  ifthU'ii. 

Ich  /Vi///;>  rf/T  Slauffenverger  und  ich  J//w*  Prem****  ,,ml  IC,| 
Heutnnirl  Salhatobler  und  die  ander  gemainlich  z<'  \  eldchirc ie" 
ili  von  unsem  /irrr/i  rnn  WVifer  habent  lehen  und  purchrecht  verjehen 
für  uns  und  für  unser  erhen  und  tun  chunt,  da/  wir  und  unser  erben 
von  unseru  genedigen  Tratten  ze  Pazzaw  haben  ain  »atzt  "" 

dem  ohtrn  Hart  und  leit  in  Yeldchirvher  Vharr  von  dem  Heren- 
Hlain  zeriht  abbin  in  den  Posenpach  und  an  di  lantstraz  di  da  gat 
von  Perthmm  hinan/  und  au  Oberndorfer  holiz.  und  haben  da/  zr 
rechtem  erb  reht  alz  erhreht  rcht  hat  zu  seh/ehen  guleru  di  allu  be\ 
aiuander  ligent  /e  IWrf  AfVrAr»  tu  dem  darf  und  sol  auch  jedhehs 
gut  alz  guten  nutz  au  dem  vorgenautteu  liolt/  haben  alz  daz  andei. 
und  sollen  in  auch  ellu  jar  jerliehen  davon  dienen  allweg  an  saut 
.leorien  tag  schzig  phenning  alter  wiener  phening.  und  dez  selbe» 
dienst/  sol  under  den  seh/ehen  guten  ye  ains  alz  vil  geben  alz  daz 
ander,  und  wer  da/,  in  der  vorgeturnt  dienst  nit  an  saut  .leorien  tag 
geraicht  ward  alz  vorgeschriben  stet,  so  haut  si  oder  ir  amptlawt 
vollen  gewall  und  mit  uuserin  gütlichem  willen  uns  darum  pbenden 
und  nuten  in  dem  vorgenantten  dorf  und  tun  daran  wider  uns  nit  noch 
wider  unser  herschaft  noch  wider  daz  lantgeriht  noch  wider  nieman. 
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.„„  «XIV. 


Ich  Fritireinh  ,l  ~n  • 
;—'«■„  v«,  V"rjH'C"  '•rief,  dnz  ,f  J 

S      "  U"d      d'«  ««  «er  ,„„.!..„  ,,„d  „ider 


Di 
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und 


an 
unser 


des  Verigen  march,  und  haben  daz  ze  rechtem  erbrecht  wir 
..  .er  erben  alz  erbrecht  recht  hat,  und  ligent  diu  ellu  ze  Urvar  und 
sullen  ellu  jar  jerehlichen  davon  dienen  allweg  an  saut  Jeonentag 
funifthalben  Schilling  phenning  alter  wienner  phenning  und  dez  diensts 
auf  jedleieh  gut  besunder,  auf  di  drin  gut  vir  und  drizzig  phenning 
und  auf  daz  vierd  gut  drei  und  drczzig  phenning;  und  wer  daz  in  der 
vorgenant  dienst  an  sand  .leorientag  nicht  geraicht  wurd  alz  vorge- 
sehriben  stet,  so  haut  si  oder  ir  amptlawt  votlcn  gcwalt  und  mit 
unserm  gntleichen  willen  uns  darum  phendcn  und  noteu  auf  den  vier 
gfiten  und  tunt  daran  wider  uns  nit  noch  wider  unser  frewnt  noch 
lanthgeriht  noch  wider  nieman.  Si  sullen  auch  dez  vorgenanten  holtz 
1  unser  und  unser  erben  «cht  gewern  sein.  W  er  auch  daz  daz  vorge- 
\  nant  holez  geraitt  wurd  und  ainer  anz  seinem  tail  achchcr  machet 
oder  vihwaid  oder  wie  im  geschieht,  dannoch  sullen  unser  vorgenant 
\  vrawen  iren  dienst  haben  von  dem  vorgenanten  holtz  alz  vorgeschr.be.. 
i  stet  und  unezebroehen  belip.  darum  gib  ich  vorge.iauter  Fruulreu-h 
G, einer  in  den  hrief  versigelt  mit  meinem  anhangundem  ins.gel  daz 
daran  hanget  und  auch  nit  verrer  dann  für  min  gut  besunder.  um 
darunder  ich  und  min  erben  uns  pinden  mit  nnsern  trewen  alles  war 
und  stet  ze  halten  daz  vorgeschriben  stet,  so  pind  ich  mich  vorge- 
nanter Weruhart  Säumer  under  Trrntzlins        II  WA*  insigel  ze 
den  Zeiten  purgraf  ze  Yrmutenstain  auch  mit  meinen  trew  en  alles 
war  und  stet  ze  halten  daz  vor  geschrihen  stet  im  an  schaden  nur 
diser  saeh  ain  ziuehnuz.  so  pinden  wir  uns  ich  :Y/V///A"r  Grie*  "in 
\v\\MertlT»brl Ujrnher  mit  unsern  erben  under  Chunratz  ron  II /•***'«" 
irereh  insigel  der  ze  den  Zeiten  purgraf um!  huilrich'trr  i*t  gruben 
ze  \Yensenwerrh  daz  auch  daran  hanget  diser  saeh  ze  ainer  ztueh- 
nuzz  im  s.  lh  an  schaden,  und  darunder  wir  uns  pinden  mit  unserm 
tiiwen  alles  war  und  stet  ze  hallen  daz  vorgeschriben  stet  und  auch 
nit  verer  dann  für  unser  zway  gut  besunder.  Do  daz  geschah  do  zalt 
man  von  Christes  gepurd  driitzehen  hundert  jar  und  in  dem  zwai  und 
seehzigestem  jar  ze  weyhenahl  in  den  vireu. 

OrSjf.,  Porp.  Siegel  verloren;  im  k.iniglieh  baierischon  allgemeinm  Reich»- 
Arcliiv  ru  München. 
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CXM. 

Wir  ÄÄrfo/jf  von  (iotes  gnaden  A«-f*«?      (Merreieh  ze  Steyr 
,„„/  xe  Ktr.de*  ele.  tau  chunt,  daz  wir  angesehen  haben  die ^ 
trewe  und  mauigvaltig  dienste  die  unser  getreuer  lieber  hbeihn 
ron  Walsee  non  Lyncz  unsern  vorvordern  uns  und  unsern  prüder» 
getan  hat  und  lurbaz  tun  sol  und  mag.  und  haben  ,,u  empho heu 
unser  ho«ptnun,»chafl  ob  der  Eh»  und-  emphelhen  oueh  mit  dL 
hrief  mit  vesten  Stetten  geriehten  amptern  maulten  zollen  in    . . 
Zinsen  zehenden  stewren  ungelteu  vogteyn  und  mit  allen  a  ^ 
nuczen  rechten  und  zugehorung  wie  die  genant  sind,  ane  a 
,„„M„,W  t*  lyj.«  m 9t//  ze  Gmmde*  die/,  gegenwurtigen  drey  « 
sechczigistcn  jars  die  wir  selber  hingelazzen  haben,  aber  nach  d.se 
jare  sol  er  dieselben  zwo  mawtten  oueh  beseczen  und  mnc  haben 
sampt  andern  emptern  der  egenanten  houptmanschai%  also  daz  er  it 
mit  den  vorgenanten  zugehorungen  innehaben  beseczen  htnlazzen  un 
versorgen  sol  uncz  an  unser  unser  prüder  oder  erben  widerruffen  nie 
seinen  triwen  als  in  dunchet  daz  uns  und  unsern  prüdem  das  a 
nuczest  sey  ane  alle  gevSrde.  Wie  er  oueh  die  empter  der  eKe'*nl*  t 
houptmanschaft  beseezet  und  versorget  nach  seinen  triwen,    as  is 
unser  guter  wille  und  wellen  ez  stet  haben  ane  widerred.  I)ar"'n 
gebieten  wir  ernstlieh  allen  unsern  lantherren  rittem  und  knecli ,  en 
mawttern  zollern  munzzern  richten»  und  andern  amptlewten  re  en 
purgeru  und  allen  andern  unsern  undertanen  die  in  die  >orgen 
houptmansehaft  gehm-ent  wie  die  genant  sind,  daz  si  dem  vorgenanten 
von  Wühlte  unserm  houptman  in  den  vorgeschrittenen  sachen  ge"01;^ 
und  geholflen  sein  wenne  er  si  vordert  uncz  an  unser,  unser  | 
oder  erben  widerruffen.  Mit  urchund  diez  briefs.  geben  ze  Jnden- 
httrek  an  mitichen  nach  sand  Erhal  ts  tag  nach  Christ»  gepfird  drrw- 
c/.ehen  hundert  jar  darnach  in  dem  drew  und  sechczigistein  jar. 
^  Hoc  est  verum. 

Orig..  Perg.,  in  dem  k.  k.  Hausurchive  mit  «»ein  •«KpM»»Klen  rollien 
WaetWtegol. 
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VXVll. 

1363.  2i  Jän.r  / 

 •'SÄ^   w  .,v"-™  «* -  «Ii 

„„  weilll  M^zfä  s,  t  ,o  ",,sm"  **» 

und  gebe,  T"       ^  ",,,,e,,  "  ir  "e,rt  ""d 

schafft   Le«:  S:,,,,,le"         *""'  fr~> 

sew  wellen 

^Sri  rr,,cM  ',eicii,e  dar,iiM"- 

d'W  .nach  vcrsieel  7„  ,  "  ''"^ *"  Ci,"-•,'  'ircl"1"d  ^ 

■•*■»•  Der  .  /%";  ~"  "  »St  ,,,,,  anhand,,,,,,  ' ' 

•      U'"1  "*«*«»»«•  jap  ai,  sand  Agnes,,,  lag.  ,. 
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CXV1II. 

1363.  2.  Febmr.  -  Ebrrbar,  *r  A-f«* 

rinn,  Jahrtag  zu  Schorbach  mt  zwei  Glien  zu  Igetrtd  m  de,  I  f<» 
ICH  Eteerhart  der  Potlung  ezu  den  czeiten  />/i""vr 
„„,/,  vcrgich.  da»  ich  mit  wolpedachtem  mfit  und  nut  gut  «rhem 
willen  und  rat  «Her  meiner  erben  hau  geschart  der  erben.  *?«}™*n 
rrawn  der  ,,/^„  »iri  *»  — «  r*  ^  «™  «" lir 
)>/xo,/  und  gelegen  in  Aezpeeherr  phnrr,  und  dient  a lev ,  j« 
sand  Michels  tag  »bei.  Willing  pl-ning  und  lur  chla,  - 
seezehen  phenning  also  peschaidenleieh.  daz  s,  nach  mein  n  » 
di  selben  vorgenanten  ezwai  guter  ze  »fcrfrf  m«  sehullen  habe  ■ 
ander  ir  aigen  alz  ich  sew  in  nuez  und  in  ayguer  gwer  unezt  her  In 
gehabt,  die  selben  ezwai  guter  die  .nein  vaterleieh  erb  «»d  mg" 
sind,  sehaff  ich  czu  dem  egenanten  fm^chloster  gen  SM 
durch  meiner  sei  hail  willen  also,  daz  sy  mein  und  meiner  >a.i 
darumh  gedenehen  sehnllen  in  irr  andaeht  und  mir  nach  meim  i 
ein  jartag  hegen  mit  vigili  mit  messen  und  mit  anderr  irr  Pesnnt 
smdacht  die  si  ze  (l«t  habent  nach  dez  heiligen  ordens  gwanha.t.  t  n 
daz  in  daz  stat  und  unczebroehen  peleib.  gib  ich  in  den  pr.elt  n 
einem  warn  urehund  versigelten  mit  meinem  anhangunden  u.sigt  . 
und  czu  einer  pessern  sieherhait  mit  dez  erben,  herrn  hern  bir 
harez  von  }V„he  ze  den  czeiten  hnicpImaH  ob  der  Eh*  anhang un< i  e» 
insigel,  der  derselben  ezwaier  guter  ir  sehenu  schul  sein  lur  a  e 
gewalt.  Der  priclT  gehen  ist  naeh  Christes  gepnrd  über  drewezehe  j 
hundert  jar  darnach  in  dem  drey  und  sechkisten  jar  an  unser  Ir»*» 
tag  zder  liehtmess. 

Au»  oin.Mii  Cooialbuche  .los  XV.  Jahrhundorts  auf  Pergament,  im  Arel"» 
des  Klostors  Sohliorbach. 

(XIX. 

1363.  17.  Febroar.  ScbaonberR.  -  Dir  Graf™  t'Mck  u»d  Unurirl,  r.« 

Schaunbrrg  braliltigrn  drm  Klont rr  Oahr/wfr,,  dir  Ahuthfrribrtl  :»  Mrhnc 

Wir  Vi 'reich  und  lhiinreieh  gepruder  gm  feit  ron  Schnitt  n 
berch  verjehen.  das  die  erbern  und  gaistleichen  lewt  her  It«""  ' 
der  ubbt  und  der  conrent  des  gotzham  ze  fhterhoren  bey  uns 
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'«Ion,  |li(hei,(-  „m|  "  «'»»«r  ,«,„,«  w  ^rW,  ,,e(cn 

*•  -va.,e„ .  ;  n;:r  r"    ,„,,„,  doell 

'»  *"*        ai„   Z I  L     ,r  ga"Ze"  V,e,'SS  "n<1  *» 

-»„de,.  „  „„  * ^  r,"r..r:gcbe"  dur"mh  * «»~ 

«*  Piten  w.lde„  »     1  '?W  W"le"  »"''  -  «rig- 

mit        hegied^    '^T"    t,e'"  "ivl"  ",",e"'e»  »-»'•«■ 

^«W,(e,fa(  ^         »eil,,   ,„es,  hi)lic)l  tt,r 

*•«  sac.,e„  „lld    „     7'  ,:0"V,',1"  »aelikoinen  als  v«,, 

'u       <■■«'«,  „,,,.  ir  :  ;  1  »■»  «-»'  -n«H.y  «  e,  sv 

"'»'"«  u„d  a„e  alle  V       1'         "S"',''S  M",,nV'" 

^«aivon  deS v<*  ;sr  r  s,",,ai"  ,ed"  ™  *•  «*-•"■«• 

**«»v-4^  a„  r^Z       ^'"W  .»«geh..  das  geben  is,  le 

J    MiiMth  ,,,  de,,,  drey  ,llld  seclmgislen  jar. 
*— •  "»IC,  X„.  Bd .,p|g  473 


r^rv7''  "!,Msrn,tt   

'/'"»  ■V».W  d„Sell,s  SPi  ,ee        ,  '  """" 

-■'"•«■«  '■t  al,,  ,  -Ii™  i  ,  il,e„  rn.hlnn 

r «  *  ha,,;  *f  -  -      J-r   o„  die,,,, 

»'».')"  I„,e,,e„  und  sehulle,,  «ir  ,i  da2  seih 


„user  weha.ist  holden,  si  schalle»  aneh  alle  dl  ittl.l  i  . 
rhc„,  lau.  holden  hahen,.  Si  mögen  aneh  ,ee  rech   an.  d 

nmh  ir  uotturil  wenn  «  »eilen.,  und  »b  «     -  ^ 


verchau  ien  umn  ir  noumii   . 

presten  angieng  von  unsern  weg«,  d«  pullen  -  »  '  ^ 
tragen.  Da,  in  da,  also  stat  und  unzebrochen  weleib,  da.  über  g  ^ ^ 


tragen,  uaz  in  u«/.  »—  „„haiitfundein 

wir  in  den  offen  brief  versigelten  mit  unserm  a>gcn  -»»^ 
insigel,  darunder  wir  uns  verpinden  mit  unsem  trewu  f 
„  haben  und  treuleieb  ,e  volfuren  da,  an  dem  briel  is t> Ä 
der  gegeben  ist  naeb  Christes  gepurt  dreuzehen  hundert  j.r  d-rn-t 
i,i  dem  drew  und  seebt,kiste,n  jar  an  dem  weissen  suntag. 

Od.    Per,    *u  Gsehw,n,U.    Das  Si^el  im  gelben  Wachs:  blosser, 
geschlossener  Hehn  mit  einer  halbmondförmig  ausgeschnittenen  Vertu  ru  B. 

(XXI. 

1363  9.  Ml«.  -  llurfneid  der  Kraner  vom  Wri.  «nä  l'.  J  ^^^1 
Barger  ton  En,,  erlauben  dem  Juden  Aaron  von  E«*  dm  UoJ  ««/ 
berge  dem  Mutier  St.  Florian  tu  rerkaufen 

ICH  Hartneyd  drr  Clmimer  purger  ze  Weh  und  ich  Peter  « 
//mW,^  /„m/rr  ze  Ens  verjehe,  da,  wier  ^«w  <'<'>» -  '  _ 
zc  Rn»  gef.rlauhtt  haben  den  hol««/  dem  Clutllenpeng  genant  i 
gehen  mit  allen  den  rechten  und  nutzen  als  er  von  alter  hm '^'^ 
ist  und  da  man  einatn  hat  dreizzig  phenning  von  geraicht  an  s* 
Jorgen  lag  ze  rechtem  zins  dein  erbern  Herren  prohst  7^'"'^, 
datz  *and  Florian  und  dem  gotshaws  dn  selhs  also  heschaideu  eiu. 
daz  wier  furhaz  darnach  dhain  ansprach  nimmeruier  haben i  nm^ 
gewinnen  schulten  wier  noch  alle  unser  erben.  Daz  in  da,  a-sü  ^ 
und  unverchert  beleih,  darüber  so  geh  wier  iem  den  offen 
sigelten  mit  meinem  anhangundem  insigel,  und  ze  einer  pe  - 
gezeuguuzz  mit  mein»  »weher  Peter  dez  alten  Heresinger  anhan- 
guuden  insigel,  so  verpint  ich  mich  Peter  der  jung  Heresinger m>d^ 
die  egenanlen  zwai  insigel  alles  da,  stat  ,e  behalten  daz  vor  gest 
ben  stet,  wann  ich  aigens  insige's  nicht  hau.  geben  d»»  mau  za 
C  hristi  gepurd  dreutzeben  hundert  jar  darnach  in  dem  drew  un 
sechtzkistem  jar  dez  phintztages  ze  mittervaMen. 


Digitized  by  Google 


127 

rxxir. 


Frrff  Birgen  i»,.  tile  hct 

s"««e«  uns  UBd  »,,„„  U|       7e  J«  »ier  r,  ay„,  e„igeil 

,,,ld  »"  ^«  graben,,  Ja      '  ,    "f.*"**  unii  ««k»  «■  de»  .Kg, 

'"'O  »!At  me,  ,  „      ,       f'""»  ''f  "  «  den  seihen  ezei.e,, 

hf'^  gen  |1!lll)c;  r  „  '^r-!';'«        ««ben  ,,ey  unser,, 

-  »Jen,  (sie)  anvang     ,1  ^.  "'««  »esehaidenLh 

W"*- i«  .y««.r  liM, ,    'J* ,,,-d,ta  "»«*'  ind  Inge  r, 

«-«eh  der  vee«;,," ^ ^ J^,  **'  "'»«=  »nsrej 
d«<»>  beriehlen  «ad  Wlewr^i  "ege  dnzj',f ''»"•»  d»z  liecht 

so  wd|  wier  J  ^Ch""  •»  •"«*  'erränge.  |«.  wev,  W1>r 

*■        4:  hj;;;-  •?-«•  <»<d       u„d  J 

»"-'..eHnUnnehnt  ,,       „^,7  ,,e,,,        '"'  '"^ehrihe 
''»»»  ^eel,„laisler  .„    "*   «e,  «.  aeM  sycl,  wer  deZ  gwl. 

Pe'".ln„der«indellan;i|(: '  ^V''n  *,er  *<*».  der  halben 

,U  «*'  "«  *»«■■"•  rr  ""d      ',al,,eja|- '-■e-h.e,, 

gr,,aws « /^;d ; '.r  wer  ,,,e',,,a!r  "l  ™ 

-h  geezewge  A>  ^;/'^''»d  d„  »eüsigsr  sey.  „,,d  *  <e 

d"  erher  lew,  genu„e  V"'"^  ?"'"'"<         W^arf«  U1,d  an 
^Jaujer  X  T  «-«  e»ieh.eieh  „an 

*****  «„.er,  rfa.      f'6'  ,e        «».gen  Grehunt  versvgel.  „,i, 

)«el.  Der  bnel  ls,  gebe,,  „aeh  Chrisle,  gepfird. 
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drewczechen  hundert  jap  und  darnach  in  dem  drew  und  sechczg- 
kistem  jar  an  sant  Gregor!  tage  des  heyligen  pabcz. 
Orij?..  Per».,  im  Marktarchiv  tu  Per».  Siegel  abgefallen. 

(XXIII. 

1363.  12.  März.  -  Ctrich  von  Stra^valcbm.  Mrger  zu  *™M"' «W*'^ 
mit  dem  Karnhof  und  llalbhof  zu  Holthaus,  rin  Srrl„erath  zu  Ra,t< 

Ich   Ulrich  n>»  Stra*8w«lchni  pmger  ze  Vrawumre  mein 
hawsfrawe  und  all«'  unser  erben  verjcl.cn,  da/,  wir  ze  reehtem  se|ger-e 
und  ze  Irevn  »igen  unser.,  hof  ze  lhhhaw*en  der  da  batst  de. 
Cha*te,ihofmn\  der //«M//o/gehen  haben  und  aufgestellt  gel.»  Infftni 
hm/ach  auf  unser  stat  zun»  altar  den.  apt  und  den.  convenl  daselhen 
mit  sogetanein  bescheiden,  dar.  derjiawinann  der  da  criiuTC^au 
dem  Chasleiiho/J^  alz  sein  briet  sagt  den  er  vor  darüber  bat.  «  er 
»ol  demselben  pawn.au  staet  beleiben  und  schul  auch  der  l,5lXV,ua^ 
oder  swer  den  bot  nun  hinfuerwertz  besitzet  dem  gotzhaws  war  en 
sein  und  dienen  mit  allen  den  ereu  rechten  und  uut/.zen  di  zu  i  ein 

hof  gehorent.  Darüber  geben  wir  in  den  offen  brief  nnder  meinen. 

obgenanten  Ulrich  von  Strasswalehen  aygen  anhangumlen  insige . 

Daz  ist  geschehen  naeh  Christi  gepurt  über  drewtzehen  hundert  jai 

darnach  in  dem  drew  und  seehzigistem  jar  an  saud  (iregori  tag. 

Ori»-.  Per».,  im  königlich  haierischen  allgemeinen  Reichaarchiv  tu  München. 

(XXIV. 

1363.  24.  Mlri.  —  Sprnrhbrirf  den  Hauptmanns  ob  der  Ens,  Eberhai  **  * 
Waltere  ztcimhrn  drm  l'apitet  von  /Wn«  und  dm  V,  rufen  VI  rieh  um  <»' 
von  Srbaunbrrg  in  Itrtrrjf  des  Vrrmfichtnitses  de«  Bisehuf  en  Gottfne  . 

leb  Eberhttrt  von  Wallte  hauhtmau  oh  der  Kits  becl.ennc 
olTenlich  mit  dem  brief  und  tuen  ehunt  umb  alle  di  chrieg  stozz  »» 
•anvaell  su  di  edeln  herren  graf  Ulrich  und  graf  liainrich  gepruedci 
von  Schmcaherch  an  ahn  tail  und  di  ersamen  wolwirdigen  herren 
des  capiteh  ze  Pazzawe  an  dem  andern  tail  von  des  geschult  es 
wegen,  so  der  hnehhirdig  fürst  hisvhof  Gotfrietl  selig  von  P(nsa'[ 
getan  hat  von  des  gesehaetTtes  wegen  der  salze  alz  sein  geschae 
brief  sagt,  und  naeh  des  brief  sag  den  im  daz  eapitel  darüber  gfg«* ,u 
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venlich,  daz  ich  nach  rat  und  gunst  de,  richtcr  und  dez  rattz  und 
veifeiLn,  u«.  ,,.^,.11,.  /w  UW*  zw  chawlTeu  hau 

der  pesten  purger 

geben  der  erbem  vraw»  vrawu  Gednucten  llaynicul  *  tu- 
linßen  salygen  wey.en  P„r!fer  zw  KW.  dem  gut  gnad  sechs  Ä 
a.lter  wiener  Penning  geltz  ewigs  purchrechtz  auz  dem  lyecht  d  e, 
ier  und  ieren  erben  z» reichen  und  zw  geben  ich  ^sw 
„ier  Ivcchtmavstcr  ist  alle  jar  jäHeicben  an  sand  Margreten  tag  um 
vier  und  ezwajnczk  phunt  phenning  der  ich  vor  genautter  l>ec 
.navster  und  daz  lyecht  und  dew  purger  von  ier  gancz  und  gar  gench 
und  gewert  sein,  und  hat  si  daz  getan  zw  aym  rechten  setige  at 
und  ierem  wiert  und  ier«..  ebynden  und  allen  yeren  voderu  und  ,ut 
uachehoinen  und  wesunderleich  zw  hyllV  und  zw  trust  allen  gelang 
seltn.  und  schul  auch  ich  vurgenantter  lyeebtmayster  oder  s»u  n 
,uier  Ivechtmavster  ist  dew  vor  versebryben  phenning  ,er  reichen  un 
geben'alls  vor  versebryben  ist  unezt  an  irren  tod.  daz  si  damit  *i„ 
sebol  den  jartag  mit  aym  halben  pbunt  pbeuning  da«  der  pbarr  u 
vi.rViy  und  mit  sellmezz,  und  mit  sechezk  pbeuning  d«ez  den  pruäan 
auch  mit  vvligii  (sie)  und  mit  sellmezz  .  .  und  uaeh  ierem  tod  so 
scholl  iehs'udcr  swer  nach  mier  lyeebtmayster  ist  raieben  und  geben 
dem  pharrer  seehezk  pbeuning  und  dem  ezwnyen  ffe,eUn  vier  unu 
ezwainezk  pbeuning  und  dem  ehap/an  vier  pbeuning  und  dem  «*««- 
mainter  acht  phenning  und  dem  mexiuem  vier  pbeuning  und  **ain«a 
phenning  um  Iveeht  und  arm  läwteu.  und  dar  um  der  pharrer  oder 
swer  pharrer  ist  vyglij  (sie)  bayssen  syngen  und  dez  morgens  seit- 
mezz  syugeu  und  ier  wehugnuezz  wegen  alle  jar  jicrleich  au  sand 
Margreten  tag  als  sytleieb  und  gewanleieb  ist  ander  jar  tag.  Ud  dar- 
nach so  scholl  ich  raieben  und  geben  dew  uberigeu  seehezk  phenning 
hincz  den  prneda>nt  auch  zw  aym  jartag  darum  man  syngen  seho 
vigilij  und  sellmezz  /.w  hilf  den  selln  und  allen  gläubigen  selln.  W  ar 
awer  daz  ich  vorgenantter  lyeebtmayster  oder  swer  nach  mier  lyeebt- 
mayster ist  den  vor  versebryben  selln  und  allen  gelawbigeu  selln  dew 
vor  versebryben  sechs  Schilling  pbeuning  geltz  nicht  reichten  und 
geben  und  den  jartag  da  von  nicht  wegiengen  au  dem  lag  als  >oi 
versebryben  ist,  so  schul  uns  und  daz  lyecht  der  pharrer  oder  swer 
pharrer  zw  Weh  ist,  mit  der  gotse  (?)  nuten  und  wetwingeii  darzwe 
als  lang,  unezt  daz  wier  den  vor  verschriben  jartag  gancz  und  ga« 
vollenten  und  vulturen  als  vor  an  dem  priet*  versebriben  ist.  I  nd 
schul  auch  ich  vorgenantter  lyecht mayster  und  daz  lyecht  oder  swer 
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gib  noeh  verricht,  so  schol  der  obgeschribe»  zehent  dem  oll  genanten 
probst  und  dem  yotshavs  datz  *and  Florian  vervallen  .ein  und 
schol  ich  gevallen  sein  von  allem  dem  rechtem  du  ich  daran  gehabt! 
h.n.  und  schol  auch  der  probst  noch  da,  gotshaws  lurbaz  von  ni.er 
umh  den  selben  zehent  dhainen  Zuspruch  nicht  haben  noch  leiden. 
Da/,  di  red  und  die  Wandlung  also  stat  und  unverchert  beleih,  darüber 
gib  ich  dem  prahnt  und  dem  yotshutcs  datz  »an  i  Florian  den  ollen 
briet  versigilten  mit  meinem  anhaugundem  insigel.  und  ze  ainer 
pezzern  zeugnuzz  mit  herren  Seyf'ritz  des  Uuyensperiyer  anhau- 
gundem insigel.  Der  briet  ist  geben  nach  Christi  gepurd  dreutzeheu 
hundert  jar  darnach  in  dem  drew  und  scchtzkistem  jar  an  samt 
Ruprechts  tag. 

Vom  Archiv  zw  St.  Florian  Codex  Cl'  f.  196. 


CXXVII. 

1363.  14.  April.  -  Leupotd  von  Wrissenberg  übergibt  dem  Gotteshaus  tu 
Lambach  *?ine  frei  eigene  Wiese  t«  Speck  in  der  Pfarre  Xeuktrchen. 

Ich  Leupold  von  Wcyssenbenh  vergich,  .  .  .  daz  ich  .  .  •  diw 
wis  gelegen  ze  Spekch  in  Setenchyrcher  pfarr  ze  nächst  Lambach 
diw  mein  rechtz  aigen  gewesen  ist  und  diw  Wernhart  der  h  obst  ze 
rechten  leben  von  mir  hat  gehabt,  gegeben  bau  mit  der  aigenschal 
recht  und  redleich  dem  wol  ersameii  yotshntcs  ze  Lambach  aus  meiner 
und  aller  meiner  erben  nutz  und  gewer  in  des  gotshaws  nutz  und  gewei 
also  hesehaidenlich,  daz  ich  und  all  mein  erben  fürbaz  weder  nach 
aigeuschalt  nach  lechensehaft  derselben  wis  chain  anspruch  sullen 
haben  weder  mit  recht  noch  an  recht,  und  des  verzeich  wir  uns  mit 
dem  gegenburtigen  briel*  also  daz  lurbaz  yiumeriuer  daz  vorgenant 
(loUhaw*  ze  Lambach  alle  diw  recht  mit  aigcuschall  mit  manschalt 
mit  lehenschall  an  der  obgenanten  wis  sol  haben  diw  wir  daran  habt'«» 
gehabt  vreyleieh  au  allen  chrieg.  und  darüber  gib  ich  vorgenanter 
Leupold  ron  \Vey**enberch  dem  egeuanten  gotzhaws  den  geg^u- 
buitigen  briet  versigelten  mit  meinem  auhanguudeu  insigel  und  mit 
des  wullbeschaiden  chuceltts  Vh  eich»  de»  Oberhaymer  auhanguudeu 
insigel  der  durich  seiner  besehaideu  und  pet  willen  daz  getan  hat  im 
an  schaden.  Der  briel"  ist  gegeben  nach  Christes  gepurd  drcwzehen 
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„„d  anders  nicht  mit  in  hofmaister  wizzeu  ze  Chrem*  i»  und  irm 
gotshaws  an  schaden,  und  dez  ze  urchund  geh  wir  in  den  offen  pr.e 
vergelten  mit  dez  erben,  maus  insygel  Otten  <lez  Spornrant^i 
^porkaraf  *'  Bcvhperch  den  ich  obgenanter  Wernha,  t  der 
Myerl  und  di  egenanten  perchherren  mit  sampt  mir  fle.zzichlc  eh 
dor.uub  gepelen  haben  z»  aim  warn  zeug  der  saeb  .m  nn  schade 
wann  ich  und  diselben  perchherren  di  zeit  nicht  ayguer  msjgel 
gehabt  bahn.  Her  priel  ist  geben  nach  Christi  gepurd  über  drewtxeheu 
hundert  jar  darnach  in  dem  drew  und  sechtzk.stem  jar  au  sau 
Geurigen  tag. 

Orig.,  Perg..  Sieget  gaiu  ruinirl;  im  Sliftsircl.iv  zu  Lambach. 


(XXIX. 

1363  19.  Mai.  Wien.  -  ilenog  Rudolf  hrkr»»t,  da*»  er  dir  Herzhaft  Ort  an 
der  bonau,  welche  dir  Graf™  Hriek.  Wemhart  und  llnnrüh  von  Sek****  9 
nahen  und  maehien.ron  dem  Rislhau,  Rrgenshurg  tu  LrUrn  tra,,e. 

e 

Wfir  Rudotffder  rierd  ron  Goten  gnaden  erczheriog  ze  Öster- 
reich ze  Steur  unnd  ze  Kermlen  herr  ze  Crain  auf  ilrr  Manch*»« 
ze  Portenan  qraf  ze  llahtpvrch  ze  Tyrot  ze  Phirt  and  **  hyhnrg 
marichqraf  ze  Pargaa  und  tantgraf  in  Rhazx  thun  clu.nl  ofle..lich 
mit  disem  brief  lur  uns  die  hoehgebohrnen  lursten  Athrecht  "'»* 
Leopolten  unser  liehen  prucdcr  und  unser  ert.cn  und  nachkamen, 
alss  uns  die  edelen  unser  lieh  ohe.n  graf  Wernhurd  graf  /  Ireteh 
und  graf  Ihiinrcich  ron  Schorenherch  die  herschafft^  Ort  hei/  der 
Tunau  das  ist  die  vest  und  marekht  daselhs  dorffer  hole  buhen  um 
swaig  leut  und  gneler  uund  allez  daz  daz  darzue  gebort  dass  si  alles 
von  dem  gntshuw**  ze  Ucgenxpnrch  habet  zeichen  gehabt,  geben 
und  gemacht  habet  und  alss  wfir  das  nach  sag  unserer  handtves 
und  hriele  die  wfir  von  alten  keysern  und  römischen  k.inigen  habe, 
wol  mügen  anlgenemen.  also  hat  uns  unser.»  vorgenanten  brnederu 
erben  u.ul  nachkamen  der  erwürdig  herr  pischof  Fridreich  ron 
Regenspitreh  unser  lieber  ohem  die  egenanten  leben  alle  di  zerecl.t 
und  vor  alter  von  seinem  gotshawss  danuveut  verliehen  «i»d  perin- 
vestiert also  wur  dess  sein  lehenbrief  haben,  davon  si.llen  wir  unser 
hmeder  erben  und  naehkhomen  au  dem  herexogtum  ze  thterreic 
die  turhazzer  ewiehleich  emphachen  und  erkhennen  von  tlenx  gotshaws 
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<xvx. 


1363.  23.  Hai  Wiea  _  « 
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denselben  darczu  pezzeru  nach  unser.,  gnaden.  Und  des  zu  urohiind 
«eben  wier  in  diso,  „rief  besigellen  mit  unsernt  grozzen  turstletcnen 
anhangunden  insigel.  der  geben  ist  ze  117**«  au  eritag  in  den  phmgst 
vevrtageu  nach  Kristes  gepürd  drewczehe.i  hundert  jar  darnach  in 
dem  drew  und  sechczigistcn  jar  unscrs  alters  in  dem  vier  und  zwan- 
zigsten und  nnsers  gewaltes  in  dem  luniHen  jare. 

Wir  der  vorgena.it  herzog  Kuodolf  Merken  disen  uriel  mii 
dirr  nnderschrift  unser  selbs  haut.  ^ 

Au»  dem  Originale  im  Stadtarchiv  tu  Kn«  auf  Pergament.  Das  Siegel  au 
rothen  und  grünen  Seidenfäden  zur  Hälfte  verloren. 


CXXXi. 

1363.  26  Mal.  Wien.  -  Herzog  Rudolf  IV  ran  Oesterreich  ertheiit  dem  Ha»*", 
welchen  da*  Kloster  St.  Florian  in  der  Stadl  Ens  erwerben  wird.  Befreiung 

ran  dm  bürgerlichen  Lamm. 

Wier  Rudolff  der  rierd  run  Goten  tpiiulen  ertzhertzog  *e 
Osten reich  ze  Steyr  ze  Kernden  herr  ze  Kniiii  auf  der  Manch  und 
ze  Portlnawe  graf  ze  Iluhspurg  ze  Tgrol  ze  Phiert  und  ze  Kyhitrfl 
marichgraf  ze  Purgow  und  Inntgriif  in  Elsazz  bechennen  und  tun 
chunt.  daz  wier  habe«,  angesehen  geistleiehe  zucht  und  golliche  lieb 
der  erbern  leut  unserr  lieben  andeehtigen  probst  Weggan  de»  ron 
snnd  Florian  und  der  Lorherren  daselbs  und  haben  in  dadurch  und 
darumh  daz  si  dester  ueizziehleicher  aller  unserr  vordem  in  icrein 
pet  gedenehen  und  umb  unser  unserr  lieben  hertzoginn  unser  prüder 
und  unserr  erben  seid  und  hail  desl  eiitzichlieher  lti.it/.  tlot  bitten, 
die  guad  getan  und  tun  ouch  mit  disent  briet*,  swenn  si  und  ier  golz- 
haws  ein  haws  tu  der  »tut  ze  Ens  ehoulTent  oder  gewinnent.  daz 
dann  si  und  ier  iiaehLo.nen  cwichlieh  darin.,  t'rey  und  ledig  sein  >or 
aller  purgerslewr  schatzstewr  ungelt  wacht  und  aller  ander.-  vordrung 
und  ansüehung  wie  di  genant  ist  also,  daz  si  von  dem  egenanten 
haws  das  si  ehoulTent  oder  gewinnent,  nicht*  nicht  leiden  sullen  mit 
der  stag  (sie)  und  mit  den  purgern  ze  Ens  weder  von  der  stat  wegen 
noch  von  ier  selbs  wegen.  Und  wer  ier  wiert  darinnen  ist.  den  sullen 
die  purger  noch  jeman  ander  umb  derselben  klosterlterren  geschefft 
wider  die  vorgenanten  freyung  nichtz  besweren  an  geverd.  Hiet  aber 
derselb  wiert  von  s.-in  selbs  wegen  dhain  arbait  oder  wandet,  davon 
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in  ,,,,„  ,,Vr  „„,,  „ail,t     *"*  ""d  '«•eh.zigis.en  jare 
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1363  3]  i  XXm 

r1"^  <Wriel,  Ä"r"fi-«r  na-,,  ,alllls 
**-*tf..eh  M  J(.       h         .'er  "'/•"'  »ainreich  r„„ 

mein,,»,.  u,wsf    " '  I*«"»'*.  «nd  h.n  au.l,  dfr 

"*         rcel.,0,,  rÄ  T'"  /"*        d»  1 '»  recht  J(hlZ  ( 

«titeni  gehoreIl(  '  ""'  ""J       «Item  .!,,„.  das  z«  den  . 

f"'  "8»  erieh  vi,r  .„„„   , . ,  '  ^  «W  ■<•«„  pl  ,  ,,1,0,,..,-.^  ,„,d  f 
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achczig  Pfenning  .in  ,hun,  J«!^  ^  ' n  nt 
phu„.  pheuning  funfflhalben  »Alt  nnm^r  Imr  J 
d.enning  und  aehczehen  emmer  weins  perclnna»  l«r  -  "  ^ 

d.enning.  «■«i"rt  T  ,  J 

,,„„,,  L  dient  an  sand  Mic  hels  tag  zwel,ll  phunl  »  £   '  * 

Lgen  lag  syben  phunl  pheuning  und  dase  i,  von 
zwev  mf.lt  el.or.is  /lurf/^r  h.*«"  l..r  vier  phu  I  phe  n m  g 
.wen  nu.lt  habern  für  zwai  phunl  pheuning.  m.lt  ^*"U™ 
und  rechten,  als  ich  die  verschribeo  gfilter  und  guld  rite  in  ayg  ^ 
gewer  l.erprael.t  hau.  also  mit  ausgeno.nener  rede,  .st  das  (1.  * 
„ante  mein  hawsfrawn  ^  ehind  mit  mier  ge*  u.net  d^ r. 

sollen  dan  die  egenanten  sybcnthalb  l.nndert  phn.it  aut  dem  ohgenan 
sacze  nach  nnser  paide  lüde  erben  und  gevnllen  ob  der 
lang  ungelosel  beleibet,  war  aber  du  die  selb  mein  hauste /» 
Ehhel  sturb  c  denne  ich  und  das  si  mier  nicht  ehind  liezze  du  «™ 
mit  einander  bieten  des  (int  nicht  geb.  dennoch  so  sol  ich  <"  ■  * 
nantten  svbenllhalb  hnndert  phnnl  aulT  dem  vorgenanten  sae/ 
nüez  und  in  gewer  inne  haben  unverehnmert  imex  an  mein  10  | 
saczung  hav.nstewr  und  Widerlegung  recht  ist  nnd  lands  ree » 
Österreich.  Und  nach  meinem  lüde  so  sollen  denne  der  ^Uenphrni^» 
meiner  hawsfrawn  haymstewr  fumff  hnnder  (sie)  pheuning  au  * 
egenanten  sacze  bin  wider  erben  und  gevallen  auf  der  egenan  ^ 
meiner  hawsfrawn  fr  mm  Rhhctm  nächst  erben  vater  halben,  »n^ 
die  anderthalb  hundert  phunl  sollen  denne  auch  auff  den  selben  sae 
erben  und  gevallen  auf  der  selben  meiner  hawsfrawn  nächst  er  »en 
>  luuetterhalhcn.  mit!  der  hesehaydcnhait.das  sie  denne  den  vo,^en"l|(|j" 
sae/.  innehaben  niezzcn  und  nuczen  siillen  au  allen  abslag  als  satzun 
recht  ist  und  des  lands  recht  in  Osterreich,  als  lang,  uuez  das  iu 
mein  nächst  erben  von  iu  gelosent  umb  sybenlhalb  hundert  p  >»n 
wieuner  pheuning.  War  aber  das  ich  Ihtivvnch  ron  Nfitprrch  stur » 
ee  denn  die  egenant  mein  hawsfrawn  f'rmm  Elzpt't,  und  ob  ie  »  11 
■auch  nicht  chinde  liesse.  so  sol  sie  denne  den  obgenanteu  sae*  < 
weil  man  in  nieht  lost  iu  nücz  und  in  gewer  inne  haben  unez  an  lern 
tode.  und  nach  irem  lode  ob  das  ist.  das  si  an  leiberben  ververt.  so 
sulleu  denne  aber  die  vorgeuanten  sybenlhalb  hundert  phnnt  auff  «ein 
egenanten  sae/.  erben  und  gevallen  auff  derselben  meiner  hawslrawn 
nächst  erben  von  vater  und  von  muler  auff  ygleich  als  vil.  als  s\  ze 
recht  angehört  als  vor  an  disem  brieff  ausgenomen  ist.  die  denne 
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»"■>«>•»■>>«  h  v„„ : , :  h,"7'  r ais  «.« *. » 

"»'  "fcr  „»eh  ,„,,,„„,  „>df  ln;ir  aW-'-  *»  i»«  -las 

^ effelia„(eil  llleillllei.    , "  s' r ,e" """  v",*,",a""•" »« 
w-»»..«  «.Mi  ,„„,,,  „„,,,  deillie ' J " h; »»*r  ,,,„„,  nieilll-r 

««  »«der  Kfi,   .,,  , ,      'Ur  l"M'"  W"««!»«  ■■ider  »ngettg, 

•**.Wrt  der  T         ,",>'""  """"  — ' 

''-•'''•»H,»«srraM11^^  «  »  ''»<   ?-.«•  «Her  der  ege„a„(e„ 

T4sls*»««»«l  '  ld  *"'"•»  <».  alle 

-  see,,eziK  p ^     ^  -»  «'  •»  ^  ^li  , 

,,.d»s    ««<r,„,  ,„,  ,; . r""™  ""-•'»  **>  «».i  s,,.ie,  ,„ 

-  ■*  ««d  ^ZSÄ?1* ,'"d  dl,s  *~ 
'•'y  "»i  «a  „„.;„,  S/r;*  "«w  «"•  i«e,„ 

<•»» „,„,„„;    ■    --^  .-«»«h  hm,  /.,.„„•„ 

ffezeiig  si(H|  ,„.,  ,  '  »  »  »'  . 'W,/,/,  d(V  disw  sa(,i 
K"*"  g-l.r.r,l  dre.e.elu  f    ;,,  7P  narl, 
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(.XXXIII. 

J>Am  A«/fe. 

ICH  <fcr  Whenrelder  und  mein  hawsvrow  verjehen. 

daz  wir  gelihen  haben  Wyeltntten  und  seiner  hawsvrowu  und  al  en  .1  en 
erben  da/,  guet  in  den,  Itintmnchel  und  die  pewnt  dape»  mit 
reebten  und  nutzen  die  dorzue  geboren!  da/,  emoln  ir  recht/,  erin 
gewesen  von  den  Awwren,  daz  siw  auch  von  dem  gotshaws  ze  Iram 
ehiriehen  ze  leben  haben!  gehabt  do  von  mau  jterleich  dient  die 
Schilling  nheuniug  alter  wienner  munizz  ze  unser  vrowen  tag 
dienstzeit  und  zwai  huener  und  sechtzk  wienuer  phenmng  an  sw 
Merteins  tag  und  nicht  mer.  wirr  aver  daz  si  den  vor  verschrien 
dienst  versalzen  und  nieht  zteu  reebten  dienstzeit  geben,  so  schuhen 
sie  uns  je  naeh  der  dienstzeit  über  viertzeheu  lag  seehtzk  phenning 
ze  wandel  vervalleu  sein,  ez  ist  aueh  daz  selb  guet  mein  ehaullz  gut 
von  Wemhurten  dem  Awa-r  und  von  allen  seinen  prudern  auz  ierr 
nutz  und  gwer  in  die  mein  mit  aller  stet  die  ich  dorzue  bedorl.  un 
daz  nu  mein  rechts  leheu  ist  von  meiner  vrowen  rrotee  Murgre  en 
zten  zelten  abptetsinn  ze  Trtnenehiriehen  und  mit  ienn  willen  nn 
gunst  geschehen  ist.  Und  daz  die  red  also  t'urbaz  stet  und  auch  un ver- 
eitert beleih,  darüber  zue  einer  urcbund  der  warhait  so  geben  wir  in 
den  hrief  mit  unser  gnädigen  vrowen  rrutre  Margreten  »teil  *c.ten 
uhptewinn  ze  Tnnrnehirichen  anbangundeu  insygel.  Der  briet  is 
gehen,  da  man  zalt  von  Christes  genncrdt  drewtzehen  hundert  jar 
und  dornach  in  dem  drew  und  sechtzkisten  jar  an  sand  Ernsem  tag. 

OriR..  Peru.,  zu  Ort  am  Traunsee;  »las  Siegel  abgefallen. 


CXXXIV. 

1363.  5.  JUDl.  Wi«.-  Hrrtog  Rudolf  von  Österreich  *rM«'  dem 
St  Flnriun  den  Mut  Habern.  de»  es  jährlich  ron  dem  U»f  *»  Iliiflf'm 

richten  tnuftntc 

Wir  Rudol/T  com  Goten  ynitden  Itcrtzng  ze  Österreich  ze  Steyr 
und  ze  Hemden  graf  ze  Tyrol  tun  ehunt.  alz  man  uns  ettleicb  zeit 
yedes  jars  einen  muH  habern  geben  bat  gen  der  Freynstat  von  dem 
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Mk  dem  Höflein  der  r„  rffm     ,  , 

taW.  »ier  durch  ^££7??»        "<>»<>*  gehört. 

k.'rherre«  da„elh.,  le  <and  ifj  U"Ser!'  l,cbe''  ««phi»  und  der 
>»rge„a„leil  diei|s(  abge|       '        U'T"  ge'reW"  »«l«*lige«  de,, 

«•«imo  lerci...  Ug        dl""""  nullesim,,.  ccc.  seIa- 

#  Hoc  est  veruin. 

1363  <  ,  (  XXXV- 

"««.chlcich,  d„z  ZTl;  !•»»«" 

«*  <.e».e,  „:  '        :  ,a",VeS'       ! >  — r„  VWv„rder„ 
Ve^'"he«...,dge„  eh«  /""  U"'S  m'e"-'  "*™  «K.  h  hMn 

'^"-i  -  ,•„ 

7  f.-""'  «..««  di  !  ,  ,  '  ,K.C,,e"  «"•"«»«•••  1*.»  h„be„ 
■b  '»e„,ch  gcchriehe ,     '        •        ,,""SC,,        *""«■  *e  -He 

J?erm,xler  tmn                    le,,  ,,,.,,                 ^  ^ 
'f*       -'er  chU„(.scl,aft  ,    „  »»-uertig»,  ,  e,,„e)lf. 

f "«liehe,,  Ä         "'^  K;8e"«..e,tich1(il  eho|Be  „,„,. 

"e'l.eh,  da,  „ir  „/  ^ /  '  *'  „„,1  (,i(lleil  U1, 

""sc'™  w««en  verlihe,,  ue,e 
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und  oueh  die  gedingt  fr.yh.it  und  recht  die  si  von  lohlicher  gedecht- 
„uueden  durchleuchtigen  Leappolfeu  und  Frydnchen  et^  »> 
he.tzonen  ze  Oesterreich  geheht  bieten  besteten  vestnen  und  eintn 
geruochten  nach  sag  der  briefen  die  in  von  unserm  egenann  e  n 
vorenen  dnnieber  gehen  sint  die  mit  diseu  Worten  verschnhen  st"  L 
Wir  Runder  von  Cot»  gnaden  r,e,m*ehei  Kuenuj  *e  allen  «i.tt 
merer  des  reichs  allen  des  heiligen  roemischen  re.chs  getreu  n  me 
diese  gegenwärtige  briete  werdent  ansehen  ewiehle.eh,  da.  > 
gnedechlieh  hedenchen  wellen  den  fronten  und  nutz,  der  unser.,,  u. 
rh.iei.de..  allen  lewten  mit  zengnuz/.e  diser  gesehrill.  da/  wir  uns,.» 
liehen  pnrger,,  von  der  Freist«!  der  hegird  die  s.e  gen  uns 
hnbent  offenbar  ist  die  gnade  verlihen  hahen.  daz  alle  chantlew  t  vo . 
wannen  die  chomeut  ir  rhouffn.ansrhnrt  daselhs  niderlegeu  su  lei.  . 
und  wellen  mitsampt  in  hienach  haide  auff  wasser  und  auff  lamU 
behalte.,  alle  geding  frevhait  und  recht  die  sie  von  lautterer  ge.leel.i- 
nuzz  Leuppofts  und  Frudrich*  .leu  durchleuel.tigen  hertzmjen  ron 
Oetterrcich  habet.    Darumb  sol  chainem  moenschen  erlaubt  sei... 
da*  er  disen  brief  unserr  Verleihung  und  hestotung  preche  oder  im -n 
dhaim  sink  mit  fretler  getuerstichait  widerge.    Tel  aber  das  jemanl. 
der  sol  wizzen  da/,  er  in  die  heswerung  unserr  inechticha.t  vena  He., 
ist.  Und  des  dinges  ze  getzeugnuz/.e  haben  wir  in  diese  hnele  gehen 
gesterkt  mit  warn.mg  unseres  insigels.   rieben  ze  Vyenn  an 
/;    -irh  \  *  sibeuden  kalend  des  ongsten.  do  die  indicion  waren  fuenfe.  du  man 
/.alt  von  tinsers  berrei.  gepuerl  taiisent  zwai  hundert  und  s.ben  »««»• 
sibent/.ig  jar,  unsers  reichs  in  «lern  Vierden  jare.    Nu  haheu 
angesehen  die  lauleiehail  der  steten  trew  und  snelkait  der  «laue  »- 
bereu  dienste  mit  den  die  egeiianteu  unser  purger  uns  und  nnseiii 
vorvordern  je  daher  iinverdro/.y.enlich  heystendig  gewesen  sind,  •">< 
die  gnade  gedinge  frevhait  und  reeht  die  da  begriffen  sint  H.  <«J 
vorgeschritten  briefen  die  wir  gesehen  haben  au  allen  gepreslen  mu 
argwan.  Die  haben  wir  in  na.nen  unserselhs  Fn/drich*  -»  frtl 
und  Lm p^nH*  hrrlz<njen  und  berren  der  egeuanlen  lande«,  uns» 11 
lieben  pruedern  der  vollen  gewatt  wir  haben  in  disen  tagen  guetic  »«» 
unsers  fuerstentueiu  nach  zeitlichem  rat  und  mit  rechter  wittern 
gevestnet.  bestet  und  ernewu  si  mich  mit  chralt  ditz  gegenwärtigen 
hriefs.  Darumb  sol  ebaiin  menseheu  erlaubt  sein  diesen  briet  uns. 
besletung  und  eri.ewung  zeprechend  oder  im  mit  fretler  getueis'. 
chait  wider  ze  gende.  Wer  aber  das  tete  der  sol  wizzen,  das  er  »'» 
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«beugen  die  ,ley  (lcl)  *" "      '  , '       «««         die  „amell  deP 

,,„rf(,,„Ae  r,Är  """"'f'"»  Ä<"*»f  «*  «w 

ron  Ph»mJ  ',J     ;  '        :,el,e,me.  „,,,,  l|ie  ^  ^ 

"«'"  </<■>•  aww,,.         //'"'"'-';/'  /''•„„„„.  «*r  „W, 

gel»«U,nligerr.  ;  "'"'«         /-«==/«rK,  „„,,  vi,  1|)ll|ere 

«e«e,  wir  cn  1    *    7"  ***»K»..»e  nnd 

■«  Jen,  „„den,  ,      "     ;  "  '7''  i  »er«  l,erU,,sli(;|,t.m 

jw  d.  die  iBd irr  g  :  ""sers  gew»iN  •■-  ^ 

•««'Krt  -«a  diseI11       * " J  ""f  "-*l«m,„  „,„1  (UÜI1  011cll 

d,c       Jh«i..t.„  ' . "  *'  ':de|-  '"»-''el  i""er  „in,-  mril  n.nb 

«eelrnnffe,  v„„  ailll  "      "T"  l'«ep  "*«'■*«»  «d.  er  h.b  damit» 

e5  sev  l^'  "  dw  »»»'  «*>ell,s.  \Vas  m  lc|,  ,,,„,„, 

<«ere,.  dje  ,       '  ' /''-        **i««h«B,  den  „  olden  ..ff 

*.«dels  dle  ^  -<  ..ein  der  ,,ene 

J"  "»»'»eh  in  delll  d   ;  mV'M'(  l'.r,S,r>  tfe|inrl  dl.t,, (zi.„en.  dci, 

+  «««  est.  jnre. 
r  »ut  e>t  verum.  ^ 

hSo^Ä  k,»i"t,  ^  ',CS  ""^  an  ei,,.,,,  n 

WL  -  D,Pse,bp  Urkunde  wunle  in  Wpr. 
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r  r  ♦  .m  2A   Juni  1363  tu  Wien  mit  «lein  angehängten 
licher  Forin  ausgefertigt  am  *»•  J««»  1JOJ 

grossen  Siegel  «les  Henogs. 

Diese  iwelte  l'rknnue  h»t  als  Zeugen  »ngefulirl: 

Dieser  sache  .sind  gec.euge»  die  erwSrdige..  IW  « 

.4*«- «"  >'<•'•-»'   "'•',"/"'/'  '",0<?  r  L  0» 

«re,V/,  Ar  Kwirkperaer  PUgn*  *r  Ä  ^« 
*r  IWr  Ar  «««*"««■  «mV*  ru»       '  ^ 

Ar  i^^er  „,srr  t»-er«-;-er  /A,»««*  Ar  /  r  - 
,„,,„•  *Hr/.r«m«.»<rr  »7/««/,«  Ar  SrWW,  ,.«»rr  'P'  ""•'  «' 

Ar  *«»,».',•  «»»rr  «  Ar«*  und  ander  erher  leu  geuuog 
Dieser  brieff  ist  gebe«  ze  Wir«,  an  sant  Peters  und  Pauls  tag  - 
iwdf  P»«e»  nael.  Christes  gebuerll,  dreytzehe»  bnndert  jar  ■«  ^ 
nach  in  dem  drey  und  »echtngislen  jar  unser»  alters  in 
und  zwainzigisten  und  unsers  gwalls  in  dem  fümflVn  jar. 

Wir  der  vnrgenaut  he.f.oi,  Riiäulf  sterken  disen  briet! 
dirr  underschrifft  unser  selhs  haut.  i%> 

Cf.  Kurl  H»u,lel  neg.  40.  un.l  U.  B.  B<t.  Vit.  p.g.  002.  «SM».  2-  ""»l,rr- 


IXXXVI. 

1363.  5.  Jwt.  WleB.  -  /W»./"  Rietet  «einem  "  ^ 

Jansen  ran  7ra,//i  auf  d,e  in  seinem  Landgerichte  gelegenen  Oute, 

in  Freistadt  eine  Steuer  tu  legen. 

Wir  /.Wo///*  r«m  G«/*  gnaden  hrrttog  z<>  Osteireirh  S/'F 
und  xe  Knuden  yraf  ze  Tgrol  etr.  entbieten  uiisenn  ltbcu  ge  re 
Jttuten  r«n  7V.mvi  pA%er  te  Ar  Fr««*/«*  unser  gnad  »"«1  •  ' 
gut.  Wand  wir  nun  neu  unil  wellen  da/,  unser  |.awe  daselbs  ze 
Freinstttl  furganeh  Irak,  davon  gebieten  wir  dir  gar  ernstlich  un^ 
wellen,  da/,  du  jni  demselben  pawe  7.c  stewr  7.e  disem  mal  a»t  ege^ 
unverzogenlieh  ut  ainen  iglielien  hol' 'hofstat  hüben  und  leben  gelegen 
in  dein  lanh/erieht  das  da  gebort  y.u  der  Frehmtttt,  si  geboren  ^ 
lierrn  ritter  oder  kuerltt  ebt  probst  oder  ebtessinu  »der  wie  » 
genant  sind,  auf  den  ln»l*  seeht/.ig  pheuning  uf  dieji|dst»i 
*  plteuiug  uf  die  buhen  virt/.ig  pbenuing  und  uf  das_J_ebcn  iwcii 


*  ««Wirt  ,„,,eri,  „,•„„,,      £  "es  ge.raw,,,  (larall  J 

«eben«  W«^;   **;  *™  -'«»es,  v„„  llllser„ 

donm"  f;;:,:eic,,,,a,,,s  ,a«  - 


Orig.,  P„lj(r    ,  D",ni"us  d»*  Per  se. 

'  mG""-      -     .JtJ;t'77'  "7er 

;r ,ieben  ^^tlv"^^«»*^« 

^  ««'».e,,11erp,,enili  ,  ^  »»:'  K»>rt.«  h.l  ,,lln(lerl 
d  -V0;.  n,ei"er  '"-eham  "  ,  A    ,C,'.',,ie      »kW  -  ein  erb  „„„ 

»'»'»•  geeh„„m  I  '»  Wir,,,,  "' V 

t>eu"""n  hau  die  . .iicl,  Pe,.|,i.  "lb  Vler  '""""erl 

e™  ^.«ta,  .„ei,.«,,,       ' f  '*  M„d  a„(gebe„ 

"gerben  der  avgellSf '  7 e"  *'""  ''e™,ge„  und  ha„  mich  ..nd 

:  «*-  -«en  g„ ;  r;:  ;rige" -  •*«■ 

"mr  "«<l  geuenig  sein  «1  • **** 

.,fi" «*d  I  * i: ,ev  rrMi,-h  *h  ma»  »<■•< 

'»»igel,  de-  geb  ,  '        ''«*  «K™  »"»  he.*« 


Veits  tag  «ach  Kris.es  genurd  drew„ehenh«ndert  jar  darnach  U  dem 
„,e*  und  scchcngistcn  j«.  ^  ^  w,th.. 

Orte.,  Perj?.,  im  *•  *•  Hausaixni" 

—  ^»hnHch.»  SchHd  der  P0.h.h»er  enthalt. 

CXXXVIII. 

wie-  w~  <;„«,  t7:t''d»s2 

^»W.Ff^F«'*'        ^,rt'  ,  sehen» 

.„„„W*  «.  »W  F>on„n  besunderheh  in  g-  ' 

Ke«o,nen  haben  und  »eilen  er.  halten  he.  allen  l,e)«»fc    •  g 
echten  die  de.nseH.en  go.,.haws  von  rom.schen  ke>     .    nd  U 
„der  von  andern  lurs.ci,  gegeben  sind,  en,  e.hen  «„    ,«  - 
tmser»  h..«,..ew.c„  lan.herren  rillen,  nnd  e  »eeh.e»  He.   « «. 
eiehter«  «.»«.lern  r.n.l,,ern  nnd  andern  «»„dienten  nnd 
den  diaer  briet  geUaigt  wiert  si  sein  Christen  oder  J^^, 
vorgenan.  go.shaws  den  ,robst  nnd  die  Chorherren  dase.b beM  ^ 
|a,.,.e»  e»  ichlieh  bei  allen  iere«  rechte»  di  s.  von  »Hei  8 
midhraehlhabent  nach  ierrcgeuan.cn  hr.el  »»d  ha»tle  t  g 
darüber  v»»  römische,,  keyser»  knnigcn  |1crl/...gc.  »m  """^ 
vn«  «nserin  lieben  herren  und  valier  herlzog  MhrccMa,  _fe 
gedeehtn.iss  nnd  von  »»s  seiher  habe»!  als...  da/  i»  uve-Mi 
s,d  wenich  «der  vil  in  ier  IVeynng  vogtey  gericht  «der  i» 
irew  recht  wie  di  genant  sein.  Wer  aber  da!  yema»  wider  icr 
nnd  unser  emslleichs  gen»!  litt  und  in  dhaiuen  schade»  «der  s  ^ 
lüiHg.  ti  wer  an  Ireyuug  vigley  »der  geriebt  »der  au  we» 
der  beleibt  uns  an  das  dal  er  sich  in  «»ser  uugnad  vervellct  ie  B'"'  ^_ 
und  ne  peiieruiig  hundert  »bunt  wiemier  |ihe»»i»g  und  s»l  dem  go^ 
haws  seinen  sehade«  »der  sein  snieeh  ablegen.  Lud  welcher  |.r»  ^ 
nns  das  versweigel  und  er.  nicht  an  uns  bringet,  den  su  en  1  ^ 
wellen  wier  daruinh  |,e/./.crn.  mit  urchund  dil/.  briefs  gebe»  vt  »« 
Pillen  a»  mitichen  v«r  sand  Veils  lag  nach  Krisles  gc|>urd  re 
lehcnhundeit jar  darnach  in  dein  iliew  »ml  scchtiigistc»  jaie. 

i$i  Hoc  est  verum,  .    -  der 

Ori|r.,  l'fr^.,  int  StitWel.iv  r.u  St.  Klorian  mit  einem  Siegel  »"  "' 
Urkunde  ddlu.  3.  Juni  1363. 


1363.  29.  Jan 
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ixxx/x. 


' e"' br,,,;dai  »'>'ecb»ufle„gebe« 
^'••S  bleichen  raiCe,     ld " "  hT^i 

'*  «•  "i  e.nplall(feil  *   ?  *"*'«'*•»     ir  oblay  „„  ,lllser  , 
drej«el  pfeilnil  e8-' gen  «erde...  «.  srl.,,|Je„  di  „|,rilri.n 

v,v    « *r: ig***  « 

f»*a*9m-d  aue  g;  a;:  ;,n;n     -  ^e„  JL,.| 

^''^•»»ehirrbesebaiderr  ,,r,,S""-  *  v,J 

**»  «'>in  den  brif .  „  J   „H     '    "  "re «  rfer  »nrba.V 

^«'^«d«,  „:  Sri"  ^  »  

;;r  *«  de,  t    r ■* «  ^ 

s!,nd  «*  sa„d  p::,:;;;.  ,,em   « -b„igiS(e(n  j.r 

^Ä.^'  ^  ^  KMgBeh  b>ieri,e,,s  „He,,-  f 


10« 
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CXL. 

1363.  3.  Juli.  -         «.  aUen  Sohn  von  r^^'Z£Z 

reruchtrn  auf  alle  Anbrüche  an  die  neben  Güter  zu  Ihetnchtbng 

des  Klariert  Wilhrrtng. 

Ich  Synum  kern  *y»>ons  des  alten  richte,'  »un  cnn  VJ  Mi 
Mararrt  sein  ha.sfnuc  U*  Hainreich  der  ]*«  ^^£tL 
brueder  vergehen,  das  wir  uns  mit  de«  crwirdigen  getstletche «he« 
dem  ahht  ze  Wilhering  und  mit  der  crsamen  sammnng  ^ 
taydiugt  und  verrieht  hebe»  umh  di  syben  gut  an!  d  m 
plria  also,  das  wir  uns  derselben  gut  ganczleieh  und  gar  v  e,  *  t 
heben  te».  das  wir  noeh  nnser  erben  chain  ansprach  hu.cz  den  eg 
„ante,,  herren  noeh  hincz  dem  gaczhans  Ze  Mken* 
„icht  »er  haben  schulieu.  Da,  di  red  stat  nnd  unezerhroeh en  bete 
darüber  gehen  wir  in  den  brif  gesigelten  ich  obgenant  S*»'*  " 
mein  anhangunde»  insigel  und  mit  meins  swagers  Jans,  n ae*  *  ■ 
ehen  ron  Wels  anhangunden  insigel,  hinder  di  pcder  insigel c  | « 
ich  mich  obgenante  Mangret  und  ich  lln.WrA  ir  brueder  Je  d 
stet  ze  behalten  und  ze  volfürn  das  oben  verschrieen  .st  wann  »u  n 
insigel  haben.  Der  brief  ist  geben  ...eh  Oistes  gepurd  dre«  t,e hen  hm 
dert  jar  und  in  dein  drew  und  seehezzistem  jar  an  sand  tlreiclis 

Au,  einem  Copialbuche  >u  Wilhering.        »och  vorhandene  Original  ist 
durch  Beschädigung  unlesbar  geworden. 


(XU. 
1363.  15.  Juli. 

Hrieh  und  Hainrich  gra/en  ron  Schömberg  Gnadcnbriel. 
(für  das  Kloster  Huumgartenberg).  kraft  welchem  „sye  die  trey 
aiu  pfund  Salz  mauthfrey  durch  Aschach  durchzuführen,  so  ihre  >or- 
fo.de.cn  dem  gottshaws  crthcilt,  unter  gleicher  bedingnns  crtheilen'  . 

Datum  am  S.  Margareten  tag  13G3. 

Die  Urkunde  nicht  torlianden;  das  Hegest  in  Lettisch.  Thesaurus  .  • 
b.  V.  M.  de  Monte  poinaerio  pag.  tOt. 
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JSIL1  in  CXUl 
I363.  10.  A„gQJt 

<"'«<"  «n**.  *, 

J- biegen  i,(  ze  ^ ^    -  ««^  »e«b..m  „,  ,.,„ 

Jf»  „„,  Hwi'e  ,   ' e"  7»  '»e«»eu,  genügen  her 

f;      '•«  Serie,,,   ^  '»''■•»'-'  Sei.  dez  «ler  gailU 

"'f  gehen  mi,  si|,,(ef^ -    fc.be»  i„  de,,  V01.sei|itI, 

"rfUr  "'Arn  der  pe,zel.  eri         '      ^  '  ^  ^ 
V  'rl'ena11(e„  ,lllf  von  -  ,  ,/  und  sein  erbe,,,  der  „|  d. 

f  ""sebroehe,,  beleih   d'J  T"  ""«'  »«*  «l> 

«ein  erbe,,  de,,  brief  „  "*  *k       ob«e»""  *»VW  ,,„ 

h--h  bellant  B,r(Jen(  ^  insige„,  WfiigBl,  „. 

,)er  b  //«r/M/rr  UIld  j/,,,.^,  J 

^eenizen  ,ag.  de'"  *«»  »«d  »eeb(zgisteul  jar  an  sai|(1 

,.„„„„„„„„  Wtch,  ta  Arehjv 

Ich  Hrrtneid  ,1er  V,./  v  , 

4^  w  -    /* ,/,,  M/l// 

»ch  Chumguntl  «eh,  haws/rawe 
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•  ,  ,a,  «ir  recht  nud  redleich  te  ehauue»  Labe.,  geben  dem 
verleite...  dal  »ir  ie(.»  »..„  ■>=  »#...;„„  „„«er  h»»s  und 

„her..  I.e.ren  W,V,««/e«  ro„ *»l  ,„  mllb 

„„ff^egrn  «        in  der  st*.  »  nächst       ''f''  ^  ver. 

vi<Jl,;i,l.1.m..l  «ienner  „tenning  der  «r ^  ^  ^ 

•••„•I.U  und  gewert  sein.  Ich  »».genanter  //<•>/«<«' 
r.,,«  eL,  schullen  und  »,„,.  ^^^^T^ 
[sein  scher«,  und  sein  pwrr  se.n  j.r  und  t..g  als  » 

'  rerht  hat  «-  <"-""  «  *r  *««•  >  »''       *»  r,,,rM  T""*,       ™  Jen 

,     »hgc  .er  Ort.«  Ar  ****  -  ~«  J* |        [  j 

niTea  Wef  versigehen  ...i.  ...einen  »uh,^  »  ^ 
llml  mil  U„  erhern  n.annes  t/W,»  '  " 

»Itttrh  Uter  zr  R  hangunden  insigel.  ..che...  d    u „»  »I 

Christi  gehurd  dre»Uel.e»hnnder.  jar  an  san.  Um..*»  lag 


heiligen  niartrer. 

Ort*.  Ph».  »  SL  Klon.«  .m.  x-i  Sic,,..,  O.. «1»       ' - 
*******  SehU».:  d»  ~  « 

i„  dem  ein  ,ei>tre«!,.er  M.M  »tekl.        S  .  \I.HK  I  •  «fc  ■ 


exuv. 

trliiiltlig  "'• 


IUI.  10.  toptL-  M**W,  JMf  -  »'-^^J^'^  J 
V„n  *,  Girr,  nuf  dem  DieiHMer,  i*  der  R.*dmark       «  °" 
dem  VfnJr  und  ttA.  ÄrM/«*  rfr«  S,*«/'  "<  *" 
Witt  «A/  Vilthev  umid  die  ,un,p,„n,g  ze  Wilkeriaß  ve^eh. 
da/,  wier  jarlichen  ra.cl.en  sehnllen  zw  eil'  Schilling  a  Her  •  r 
^nning  gan  ...  sanl  Meriten  tag  von  den  guet  *  »  « ^  J 

sindt  in  ,1er  /..Wm..nrA  auf  den.  Diririvk*pernj,  u  _ 

sechs  Schilling  nnnd  hinlz  den.  spital  den  siechen  sechs  sei  Ii  b- 
Thät  xvier  da/,  nicht  da/,  wier  säumig  daran  waren  nnnd  in  ut 
verenge...  so  habent  sv  nnns  /.e  nlenndten  ani  den  vorgenanten  _ 
mit  nnnsen,  gnetleichen  willen.  Es  seholl  auch  de, '  pl'^er odn 
vivuri  dutz  der  rf'urr  ze  Lynntz  ewieheleich  nnnd  jarlicli  . 
Pertrhteu  der  Ztirtinen  ierein  son  Petrein  nnnd  allen  leren 
dem  ieren  jartag  hegehn  die  du  selgrat  dahin  geschafft  hüben ,  j \ 
liehen  des  nächsten  tags  nach  sannt  Merthen  tag.  der  abenz  m  * 
nnnd  dez  morgens  mit  selmczzen  von  den  sechs  Schilling  |»  «'«n  ^ 
gell/.,  nnnd  der  spitalmaister  wer  je  des  spital  pdeger  ist  der  > 
thailten  nnder  die  siechen  aneh  sechs  Schilling  daz  aine.u  alz  ui  h  « 
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a's  dein  andern  l 

C-.,aeh  „es  „i^L  £  »*■  «»eh  sa,„  Mertlen 

»ttd  a„c|,  der  * 1 ' '*  da'z  ^  Pfcrr  „ich.  beg,,,,, 

""•|"  «-d  .».ill  I  r    :  •<,,e,  SM"S  pL 

T*«*«.  belei,,  .«>»<  »  d.,  sla,  „ 

«www  |,ai(,fl,  mill.  ",C  1,1  *»  Wirf  der  versige|, 

J«v1.„d.,eelll,igislenj!fri|ii  d ;7>"h«'fc««derlj.,d.nHieh  iw  de 

»mrtU.«,«,,  (8gdes  heimgen  niap(ew 

IU  »Hl'.*"1"  """r         <2-  November  ««»   • .- 

« dh,n„g.  »687  v„limir|,„  AbM|,nft  ,„f  p,,,,, 

,3M- «u«n.t  -  0„  T  CXLV' 

™  ZZ"?7  T™*  »        *.  IVA,  «*  ,  . 
ma„„  s  d  re<"rCh  gCbc"  zc  «*•■«•«.  dem 

gar  vt:  ;  ;ddiei,,eir  •»  -  /*»  - 1 

J**'  W«  ..relläll(l  des  gtg ^  ^  "<">  «•*„  des  auc,, 

'*  *d  "mereher..  des  T        ^  Dm  »"  *•«  »«leih 

™«  einem  m-eh,  ,,d  1*  '  "V*™'»'«-  «<  Wrf«.  i„  de 

^  D  P] - J  •  J  .ehe,,  llaeh  n,r,s(2  «  l  ' 

Oriif.,  pp-  . 
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(XLVI. 

1363  13  AttgWt  -        Bender  Friedrieh  und  Solomon  die  ^^«"f" 
IZ^T^urrkMr  u.  Gallo,  Archer,  ein  Mrreki  auf  einem  Burg 

fehle  da*elbut. 

ich  WA«.*  »»rf  w  to'a<i"''<ff  r; 

»ier  verjehen.  du  «ier  versarht  haben  ze  «»serr  vr.m.uess  u  U» 
,mr„Mncl,e,.  unser  reel.U  rrU.  da*  gelegen  is.  „,  dem / «« 
C.atteum-wuehiriel^ du  da  dient  ai»  jar  an  am  helhhug  TirrH  g 
»ienner  ,.he„»i»g  »nd  daz  ander  jar  an  ai»  »Ienner  «erlag  I-  b« «•« 
wiener  münz,  dem  erben,  gaistleiehen  herre«  Lern 
,„„/  ^mr     W  tf«//«««r«r*;rT»™  »"«  aueh  de»  tzecl.le.t  . 

daselbst  .....  ain  ,d  t  »  ienner  nhenuiug  mit  all™  <•«'  *? 

.W.tzen  alz.  wirr»  »«.ig  jar  l.er,.raeht  l.abe...  als,,  bescba.denle  *. 
da/.  »  ier  den  vorgenauten  diensl  alle  jar  järebleieh  losen  mugeo i  r. 
lag  v,,r  unser  vra»  »  lag  als  si  paren  ist,  und  arbt  tag  »nnael.  ^ 
ebnmt  ober  (sie)  ein  jar  muh  daz  »bgenant  gell.  I  nd  dar.    a .  . 
und  milze|>r..ehen  pleib.  darüber  geh  »ier  in  den  uuen  1-r.el  »is  „  ^ 
mit  unsern  anhni.gunden  igsigeb.  (sie)  und  mit  des  erben. n 
igsigel  MV</.«e«,  ,1c»  ir:*.  Der  brief  ist  geben  nach  l  W- 
ge|.uerd  dre»  Ixeheu  hundert  jar  und  darnaeh  im  dre«  und  sccu 
gisten  an  sand  Pulten  la(Jt- 

OriB..  1'erg..  Wido  Siegel  ,bKef,lle».  Im  Sehlos.ar.hive  ...  KW«  ■  J'  1 
tu  KfenUai;. 

CXLVH. 

1363.  15.  AllgUSt.  -  Horchtet  der  Kurzmann,  Karger  zu  En*,  stifte!  sirk, 
riwporrfrr/i  ««//  Nachkommen  in  St.  Urem  bei  Ens  mit  einem  //«"  ^ 
riWm  &«</.•/  ««..  ««r/r«  An' «ton  Hopfenthürl  zu  En»  und  einem  nemg 
bei  Weissenkirchen  einen  ewigen  Jahrlag. 

Ich  Marekart  der  Chartzman  piirger  ze  Ens  vergib  dB* 

ich  mit .  .  .  meiner  hawslrawn  und  mri'n«  //r,,,'..Vr  chinder  M«V" 
r.ott  genad  .  .  .  gutleichen  willen  geschafft  und  gemacht  han  e» 
ewig»  selgret  durch  meiner  sei  hail  willen  und  allen  meinen  vorvodern 
sei  und  durch  mein»  rat  er  sei  Dietmars  and  seiner  haie*rrotrn 
Petersen  und  Ottea  meins  prueder  und  aller  unser  vodern  sei  un 
nachchoinen  sei  willen  schaff  it.|i  di  stuehel  di  mit  namen  nc,ua^ 
genant  werdent  in  daz  spital  ze  Ens  also,  wer  spitalmaister  da  is 
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'»■«  «ecMzikdi  »fem,;,.!  "d  '"e,"c"  "«fc™ 

«nd  de  ,  S'"N  de"'  a,lu  "•»<*»  » 

*- ci'z,, "ir; "  f""nz,•|"•"  ,,r,!""i'«  »--« 

«Hemmer  mir  ...„I  „.  •  '        U'ld  Snn  M»c|'- 

»em  ■•teilt  be(fell  „.„„  ,  v,,ri[eseliriben  ,i„. 
u/T"""* W'k"'"  di  »•«"»'«.  .  r 

r  •  J  •* 

e»  l  ...  •       ,r  , ""'•'""»  <len  «Heil  brief  verstellen 
«»Muchlcr  hu'  *.  En.  ,,„d  /Vm-,M  rf(.. ' 

-V«.?^J'rl,:BdiB',e-  -eh,- 
'"ff  ider  sehieduiig. 

S"flMrc"i>  "  U'"b»''=  *         „•„„  IiflllJicll 

mvm. 

■ '  mm!  7,"  ,    dw  vu" ,,nst,r"  de» 

,ff,H  ,Sl  "nd  *«*  »•'•'  vng,  „nd  herrn  sein,  bey 
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m,s  gewesen  sind  und  habent  uns  undcrwyset  der  freyung  die  da* 
v^.ant  gottshawss  an  unser         ze  Aschach  von  unser,,  raton 
gehabt  babent.  Nu  wollen  wir  gottsgab  und  guten  w  ench  du 
todern  n„tz  an  uns  geben  und  gehandlet  habent  ,„ch  abnemn 
sonder  heuern  sollen  ze  allen  Zeiten,  und  haben  angesehen  daz  > 
der  vorgenant  probst  und  daz  eapitel  unser  egenanten  *hp 
mi,  ir  andaeht  und  gutem  willen  uns  und  den  unsern  ,n  allen  sac  n 
dienstlieh  erzaigent  und  haben  ihn  ihr  freyung  durch  (.»lt  und 
hesundern  genaden  vernewert  mit  so  gethanen  aussgenommen  Worten 
.1*  hernach  gesehrihen  stehet  also,  daz  wir  wollen  und  gebe,,  dem 
ehegenanten  gottshawss  daz  recht,  swas  es  wein»  und  korns  ™™*tn 
reich  hab  daz  ze  Subn  in  daz  haws  ze  speis  gehört,  daz  daz  u 
selben  gottshaws  probst  herre  oder  pfleger  swer  die  sein,  ze  A*chac 
an  unter  mant  unbeswert  an  alle  maut  für  tureu.  Und  daz  im 
ailez  stet  und  „„zerbrochen  bleib  von  uns  und  von  allen  unsern  nae»- 
kommen.  darüber  ze  einem  uerkhund  geben  wir  den  br.eff  yers.geuen 
mit  unsern  insigeln.  der  geben  ist  ze  Schaumberg  an  sand  Uartlmio- 
meus  abent  nach  Christes  geburt  drewzehen  hundert  jar  und  in  ue 
drew  und  seehtzigisten  jar. 


II  u  n  d  -  (;  e  w  o  W  Bd.  III,  376. 


(XLIX. 


1363.  31.  AegUSt.  -  Virirk  und  Heinrich  Gräfe»  rou  Schaunhcrg  erveue^ 
gegen  einen  Jahna,,  drm  St.  Acgidi-Spitate  zu  V«»*«»  d,e  Mauthji 

zu  Aschach. 

Wir  Vlreich  und  Hehn  ich  gebender  grafen  ron  Schavnberc)^ 
verjehen,  daz  der  erherg  herre  her  Vlreich  der  Stadler  pfarret 
mlzhmctcK  datz  *<n,d  (iiliqen  enhttlb  der  Ynprukk  ze  Paxzttw  be> 
„ns  gewesen  ist  und  hat  uns  underweiset  der  freyung  uic  ua* 
genant  gotzhaws  an  unser  mutet  ze  Aichach  von  unsern  vodern  gc  >•»  > 
hat,  als  si  der  erberig  her  Ott  xeeilent  pfarrer  daselb  sabgcr  an  sj 
geworben  hat.  Nu  sullen  und  welle,,  wir  gotzgab  u„d  gutew  werch  i 
unser  vodern  nutz  an  uns  geben  und  gehandelt  haben  nicht  abnenun 
sunderleich  pezzern,  und  haben  angesehen  daz  sich  der  obgcn 
pfarrer  und  sein  vodern  uns  und  unsern  vodern  andehtigUch  ev%el°^ 
habent.  und  haben  dem  vorgenanten  gotzhaws  die  freyung  vcrnewe 
durch  r.ot  und  durch  besonder  genade  also,  daz  wir  dem  vorgenanten 
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Pfarrer  dal*  an»,/  /-••/• 

"        «*  2         .;;le7,f  -  habe* 

«*•  »w«  u«  ,s  z  i  n  ',"d,',rflv"  *  "•««•  * 

"Je.-  ».VW  HWfr  ,    '  "•e"'         ««nirr«  ...f.^,,  „der  we„ellt 
i»  im,  re,,,le    ,  'J  ,  le".'  ^  ,„,d  de»  siec|)1.„ 

,erl-^«i""c,llill(    e3   T        S'  ,'t",t       '»«  '"<»'™<  „der 

/*w  ro«  „„„,  Ciy  *  *"  d";         i,,r  tw,  ,M 

i"»rrer  si„d  „|Je  jtlr  ewiH,,;  «lie  daselben 
 'vate^v^1      ,,|,,m  K,1"id'™'            «■«»  liehen 

■**  -e,|e„      "J  7rs.«- Wie  «He  h,,,,,,,^  ,,„*„ 

 *        J»c«bs  J  '  "f  de«  „.„.„sa-,,  ,uolltage: 

.«1-  »ei,,  „2    1 ,7        **"  "Cr 

4™*t .  .  h      ' ,ag  sue,le" di«  ""^ 

U"d  X.  «ieinsetL  '   ''d  ^T"  ™d«»         vier  „„e.s.en, 

iUlllillZZl'. 

^  i«  deu X  !  TI         *h d'k","e''  ^  vede,„ 

,,r""«'  »  MI  «,,d  l  C   W  '"B""'W  '"'e * Z"  s,!i"1"- 

B,,*^ul-ervarr  ,,d  f  ,T  T" J  ""S'T>  ««"»eh.« 

S'Vl'  "ie  v«rKe,,„  1,11  V",li,H  "h  Ul,e»  «««HrilH»  ist.  s„  I,,,, 

-  <c^.rrd  dr wi" die  daz  ^  

'"'  A*.«*«^  «"  J  ,     ,      "     "'        "'"«'««''»«hl«  gew.1, 

»is„  ».ä  U,,d  n 1  r'rv:iiw"-  °az  d«'- 

<i.,".Z cul  T  T  ",,d  ,c,',,e"  "i,«l,k"'»«"  »»<• 

--5S. Tan6:,;;  riar,,,,,d  darnac" '» d- 


CL. 

1363.  14.  SepUmber.  -  Henrich  der  Freihafen  verkauft  an  da»  Kto*r 

Garsten  eine  Weide  bei  der  Ramming. 
ICH  llainreich  der   Vrehafen  und  mitsampt  mier  all  mein 
erben  tuen  ehunt  uml.  di  wnid  gelegen  pei  der  Rmmwchk  zenegM 
dem  guet  da/,  genant  ist  in  dem  Pleticheeh  di  unser  aygen  gewesen 
ist.  da/.  wier  di  selben  waid  haben  geben  ze  chauften  dem  crnwirdigen 
herren  her«,  Erharten  abbt  datz  Arsten  und  seinem  gotshatezz  muü 
ain  gell  des  wier  von  im  gantz  und  gar  sein  gewert  und  verriebt,  daz 
wir  fürbaz  auf  di  selben  waid  und  auch  auf  die  pewnt  zenegst  dapei 
gelegen,  danach  wier  mit  in  gechriegt  haben,  fürbaz  chain  ansprach 
nicht  mer  schulten  haben.  Daz  di  red  also  furhaz  stet  beleih,  des  gl 
ich  obgenanter  Hainrich  Freka fen  den  »rief  wi  ainem  waren  lireli««^ 
mit  meinem  anhangunden  insigel  versigelt,  und  ist  des  zewg  mi 
seinem  anhangunden  insigel  im  an  schaden  der  erber  riüer  her  Mf  « 
dtrSrheehkpurgrafzeSteyr  nach  des  rat  di  Wandlung  ist  geschehen. 
Der  prief  ist  geben  nach  Christs  gepurd  über  drewtzehenhundert  jar 
und  im  drew  und  sechtzkisten  jar  an  des  heiligen  chreutz  tag  in 
»lein  heribst. 

Orig..  Perg..  im  ehemaligen  Archive  von  Garsten  mit  xwel  hangende.» 
Siegeln  von  blauem  Wachs. 

CLL 

1363.  24.  OctObtt.  Innibrack.  -  Herzog  Rt'dolf  empfiehlt  dem  Eberhart  rm 
WalUee,  Hauptmann  ob  der  En*,  alle  Aemter. 

WivRadol/f  von  Gutes  genaden  hervzog  ze  Österreich  ze  Steyer 
und  zeKernden  yraf'ze  Tyrol  etc.  tun  kunt,  daz  wir  unseriu  getreten 
lieben  Eberharten  ran  Wahne  von  Lyncz  hauptmann  ob  der  tu* 
f  enpbolhen  haben  und  enphelhen  auch  hincz  seinen  Irewn  alle  ma» 
zoll  ungelt  gericht  und  ander  empter  ob  der  Ens  in  seiner  phleg  >ue 
die  genant  sint  also,  daz  er  die  hinleihen,  besetzen  und  entsetzen 
mag  wie  in  dunket,  daz  uns  und  unsern  hrudern  daz  aller  nuezist  sei. 
Davon  gepieten  wir  und  enphelhen  emstleich  allen  unsern  mautern 
zollnern  nngeltern  riehtern  und  amptleuten  oh  der  Ens  wie  die  genant 
sinl,  daz  si  dem  egenanten  unseriu  hauptmann  mit  den  emptern 
gewertig  und  gehorsam  sein  unz  an  uns,  wan  auch  wir  stet  habe» 
wellen  alle  Wandlung  die  er  tut  mit  den  egenanten  unsern  emptern 


+  Huc  est  verum,  -f- 

flri|!-P^...nUeinfm.„(f0hSngl0„  ^^^.^.^  k  H>iis>reMr 

cur. 

'MJ-  27.  Octrter.  _  Kemu  „-,,„,. 

"""'m»rf„//m    .  «•"■««»  r.«  Landtnbtrg  und  Hvf- 

•^»%.r,.„rf     :rrfc";  '''r''r*' ""*«**'  •** 

«««f. '  «w r  Ver  l,,"",seb,"'c"  ,irs,i","; 

söne„  Ä  1"    ""J'r''  VerC,,e"1  U"d  Venic,,t  h"  »«•-«« 
i-rer  nei,7'L   "", <"<  ^.prüdem  c»„  Lauter,, 

*'«  ***  Ä»/««w"    !  "   .!""','         ie'er  ',es,e"  ,VeM"<le  «I  »'nl> 

» veidl     r1;  a"r das  daz  dara"  geh5"'' «- 

w>  *£.Hr»*  rr* "  as  ic" in  ,"ei,,e,•     1  « 

«»der  gut  djl  ,1         """^  idl  «»«■  «■"> 

la"«>       oud  itlT'?'  'r'"  Wfer'  itr  Vi"er  seli8 

■'k^n  de  X    sg^b; «  *-  WH-«,  »  -»eine,, 
•»«••"»nie,,  Jf  eil,e?.  "  d'm  ege"!,n,e"  ",ei»c"'         i«™m  va.er 
gehöret  ze  1|,  "  »"es  das,  das 

Sin"  L5r  '    ,  gel;ge"         de'  """'«  die  salz 

"-b..  ai,,  1 1    r  "7'  W<"""  »'  ■»-.„  s„  s„l 

d«">  selben  dritt.il  „  i  •"  .  H"n  S'"i"         Ilrs  ''»s  ai 

"  ^1-  «nd  ze  dl  ffe    ,   '""'"'r''!'  Perehr*eM      "rbi"-  » 
'"erslarben,  erb  i„  v  '      •  a'gC"  isl  ,bs  i",ch  mei»  f™'"« 

»       »W,„w  daz  ;";,e",Cri""i"?l-  L»d  eine,,  Weingarten  gelegen 
«Iso  besebaiden. . " 7  ,  a,,cl  sti"  be'"'  «■*  ist  von  meinen, 

„,de„|e,ch.  daS  icl'  Jie  ™^»»«<en  güter  den  htfte 


* 
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Jfe»e*mf  und  den  satz  die  vicrczk  phont  geltes  auf  der  « 
Stain  und  ein  dritt.il  an  .der  r*4  <fe«  ftfüi  und  den  wem 
garten  in  ,1er  Wochaw  und  was  zu  denselben  gutern  gehöret,  »n  >»ucz 
und  in  gewer  sol  innehaben  unverehumert  uncz  an  meinen  tode  als 
leibgedings  recht  ist  und  des  lande»  recht  ze  Osterreich,  und  nach 
meinem  tode  so  sülln  denne  die  vorgenanten  guter  erben  und  gevallen 
auf  die  cgenanten  mein  sün  Hageren  und  Berenyern  von  Landen- 
berch  und  auf  ier  nächst  erben  an  allen  chrieg.  Wer  aber  daz  mau  den 
vorgenantcn  sacz  lozt,  so  sol  ich  denne  dieselben  nUemunL'  im'. 


cgenanten  meiner  sün  wizzen  wider  anlegen  an  ander  gut  also,  aa. 
ich  dazsclb  gut  auch  in  nutz  und  in  gewer  sol  innehabe.»  unverehu- 
mert unez  au  meinen  tod  als  leibgedings  recht  ist.  lT..d  wer  auch  des. 
\:  das  ich  daz  egenant  drittail  au  der  reit  davz  dem  Staut  und  den 

f;  Weingarten  in  der  War  ha  w  verchaulTen  wold.  des  sol  ich  >olln 

3  geweit  und  recht  haben  ze  tun  mit  der  beschaideuhait,  daz  ich  denne 

4  die  pheuuing  daruiub  ich  dieselben  guter  verchauf  wider  anlegen  *« 

mit  der  egeuauteu  meiner  siin  wizzen  an  ander  gut  das  ich  denne 
auch  in  i.ucz  und  in  gewer  sol  inne  haben  auch  als  leibgedings  recli 
ist,  und  das  auch  ez  nach  meinem  tod  auf  die  cgenanten  mein  sun 

!  t'i  erben  und  gevallen  sol  und  auf  ier  erben  in  allen  dem  rechten. 

vorgeschribeu  stet.  Und  darum!»  so  hau  ich  den  cgenanten  meinen 
suneu  und  ieren  erben  ledich  lauen  und  aufgegeben  die  vorgenan  en 

_  ...  I*   .l.iIMl 
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vest  Ratenekke  und  alles  das  darzu  geboret,  und  auch  alle  die  andern 
H  -.     .•    .  .      •   „.■    .  •     .........  i.:..-i«n  Im  lii/.ren  hat,  und 


guter  die  der  egenant  mein  wiert  ier  vater  hinder  im  lazzcn 
•  auch  alle  die  guter  die  mich  anerstarben  sinl  von  vater  und  von  niüter 

3  lewt  und  gut  aygen  leben  perchrecht  purchrecht  in  urbar  ze  linlcz  « 

velde  und  ze  dorrte,  also  daz  si  dieselden  guter  sülln  furbas  ledichlcicli 
und  vreyleich  haben  und  allen  ieren  frumen  damit  ze  schaffen  wie  in 
/^Jj  daz  aller  pest  füegt  oder  gevellet  an  allen  chrieg.  und  sol  auch  ich  si 

1  mit  ehainerlay  sacheu  daran  hinderen  noch  ierren  weder  vil  noo 

wenieh.  l  ud  das  disew  riehtigung  und  sache  furbas  also  stet  un 
unzerhroehen  beleihe  darüber  so  gib  ich  in  disen  brief  ze  einein 
waren  urchund  diser  sache  versigilteu  mit  meinem  insigil  und  uu 
\\  .     i  der  eibern  herreu  insigilu  meiner  ohaym  hern  Eherhnrt*  i'on  "  ' 

L.  t;  hanptman  ob  der  Ena  und  hern  f, entölten  ron  Stndekkc  ze  den  zeitn 

lantmarnchalich  in  Österreich  und  mit  meins  aydems  insigil  hern 
'  Ortlieb*  ron  Winchcl  bei  der  Täenair.  Der  brief  ist  geben  n»e  J 

■  *J,  Christes  gebürd  drewzeheu  hundert  jar  darnach  in  dem  drei»  un 
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SÄT iar  an  sand     -  «  -d  Judas  abent  der 

Won,  v!ll^  b^^^:  M  m  Si<**1  *»  -*  ver- 

*«  Röck.seito  der  weissen  SrU,^"  ^        *****     rü(hpm  Wachs  auf 

Wachsschale  ..t  e,„  grosses  Eichenblau  eiW.ben. 

13"3  25.  MoFember  —  *•  •  j  •  * 

Ich  Fridreich  Ch..i. 

""°  »»  «»«er  erbe,,  verfeT  T""'  °"rf°''A"'  "d" 

der  unser «"^  der  K**"  is,  ze 

~»  ehnuffen  habe     *  h     greSe"  ^«*— *»*»- 

«Mta  ge,vert  ha!     '     ,            "'e''  ""ll>  ei"  «r  m.s  gar 

ddM;,r  "y»„ner 

der  cl„„f  ,,;"„,,          !  rw*tmat«'  <'"d  »einen, 

„,i,  in  e  '  e     li:,"¥Cr!hCrt,  «>  »'  den  brief 

«•»dB,  i„siKe|  „„„1  /'"-"''"rt"''--  rmi*rrrgrr  anbän- 

de»   Si"*-  zci,r'  Whf**t 

'"'"«^  i.r  darta„  naCl'  C,,n'S"  <fe',"",  d«*«h» 

K»"ein  (ag.  de,n  dre)-         -seehezigiste.«  jar  an  sa„d 

«neu,  Capia||,uche  des  Kluslers  Mondsee. 
1163  ,  „  (  LV'- 

«  mit  dem  JrZ  ■        ,'L'  ""'"""<V'"''«'<  »*  *rA. 

W  ürdig  r„r!t  ",rI",eh  "«»  daz  mir  der 

*"'«•«*«,,  von  «Tde»      r,?"diger  l,e''re  bS*<l">r  rri<l.«ch  ze 
i    E  l",.l"'0lC,,C,.,  "",  ,,„d  ze 

'""■"'»^l,  ze  6V,,/ *      ,  ",i,rCl,t  'C  CM<*U«f  und  in  der 

elbc"  le" '  ""J  »««er  nnd  s«  az  darz«  gebart  «re«  - 
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licl,  tagten  schenncn  ».d  versprechen  sol  von  memer  vest  le  I* 

und  nicht  v  .er  ves,  ,.e  «/-«.  »nd  s»,  d,e  he,  ,ren  r«  te» 

behalten  «nd  beleihen  lauen  als  sei  von  aller  hernraeh  >'»»™  * 
gewerde  als  lang,  als  er  sein  goUha« s  »der  sein  nachkomen  hjs.hoff 

ze  B«,cenherfl  der  seihen  vogtei  ginnen  wellen  «  »-««.  «* 

n„s  daran  verberen  swen  si  wellen,  »  nrchnnd  geh  ich  de»  ölte 

p,ef  versigelten  .H  -nein  ^^^^^^ 
millesimo  treeentesimo  sexagesimo  tcrtio  (ece  >*»UJmiIua  u 
post  festum  Andree  appostoli. 

Orig..  Pcrg.,  mit  einem  beschallen  Siegel,  in  Privathänden. 

CL1V. 

1363. 13.  December.  -  Dietel  ron  Rosenau  «rW>     ^^T*  *" 
Meisau  sieben  Schilling  Penning  tu  Lengpaeh  bei  htrcnpa 

ICH  Duetel  ran  **.**<■«  und  ich  Ifofrrjr  ar/ii  ftnir^ 
verjehen  allen  litten,  das  wir  verehaufft  haben  de.«  erbern  Lei  ^ 
her..  Haudenreichcn  von  Meissaie  ohrister  schench  in  iMt  ni 
und  seinen  erben  unser*  rechten  afgen»  Milien  Schilling  phenn  b 
gelc/.z,  die  gelegen  sind  ze  Lengpaeh  daz  da  leit  pev  durch  p>«  • 
auf  ainem  ganc/.eni  lechen.  lud  da/,  dew  red  also  stet  und  uiirwe- 
proehen  beleih,  darüber  gib  ich  vorgenanter  ^""T* 
den  prief  versigelt  mit  meinem  anhangunden  insigil  und  ntit  nieu^ 
herren  insigil  her..  Hunnen  ron  Chet/nw  der  der  saeh  zcvyg.  ist.  c 
prief  ist  geben  i.aeh  Christes  gepurd  drewezehen  hundert  jar  darnat  i 
in  dem  drew  und  sechezigistem  jar  an  sand  Luczein  tag.  ^ 
Orig..  Perg..  tu  Gschwendt  mit  awei  Siegeln:  im  ersten  ein  Hf,m'  ' ^ 
welchem  ein  Ring;  im  zweiten  ein  von  oben  getheilter  Schild  ohne  Helm 
lOhAMS  .  Ott  .  ChttIA  .  . 

n.M. 

1363.  27.  December.  Wels.  -  Herzog  lludolf   IV.  verleihet  Chunrat  dem 
fiel, min,  ttürgrr  zu  Weh,  eine  Hube  und  Ibfttatt  tu  Ensdorf  bei  hn* 

Wir  itudolff  von  t.ots  gnaden  herezog  ze  Österreich  *«' 
und  te  Kemden  qrnf ze  Turol  etc.  tun  kuut,  als  Hertneid  der  Med 
und  Margaret  nein  huiesfruiec  komeu  für  unser  getreten 


unserr  stal 


den  Seheken  unser ii  ph feger  ze  Stegr  und  gaben  im  an 
auf  ein  hob  gelegen  in  dem  Kastor/' daez  Ens  und  ein  hofstat  dase  * 


lien  sol  von  meiner  Test  u  /Vr* 
frnrt,  und  sol  die  bei  irr«  rerit« 

von  aller  herprae Ii!  haben  »  ^ 
«  s  oder  sei«  nwokonw 
>i  guiint-n  wellen.  .«in.*«** 

ze  urrhud  geb  ich  fa  * 
Mlem  insigel-  Dalum  anno  ^mi«i 

lerlio  (;•;■;  Iiiij)!«^^ 

,  Sir jffl,  in  Pri»«tAi"'len. 


enanle 
'linden  in^ 


ni  * >  ":;f 

,r  ,|er  der  «Hi 

<  * 


„r  unser  r  * 
■>uW«,lllüM 


'"'<■  *«W„  seine,.  „a„,fi.  ™ '  .""~™  ^  «  WV 

&M  gel*,,  ha(    "        V         '"  b,rt  hie,e"  «•••  »«c 

-  be^le„  :,:„ :  ^n  *■-*- 

■'«*■  Millen  mit  a||ein  1*  v,,n  '»'*  i»«taben  «.„ 

*  d  snne,       „  ?,,:  ":7"  «"»  '«'-  und  lande; 

e  »-,,  ..ii-eieV:,^  ir;:'1  r?^ ■* aN  ,e,,-,,s- 

»  «u,d  j,hM,  „_  „*"""»;  *  ,"'k»"'  dl«  Mtb.  «eben  » 
»'-'«■"der,  jar       S^;.;1   d  dee«, 

+  «  Ten«,.  * ""  ^ '  i-. 
0r.    n  Scheko. 

1363  (1364).  31.  December  * 

«""*«,  l.»l.e,.,  „,;,  ""  W  von  fern  «„„den 

";d ä«.  „.ei,,     ,'t'""":  "     -*  ^ 

a<   nie,,,  , "tZr  "  «:  «•'-»  «l«r  dns  iel, 

h""- .b.  »„  e,' i  .    m"          ieh  d™  »■Tf»-»<™  '"einen 

V"^-l"-i..en  is,   ,  ""'r  "i,S  SW  ""' "  v»MSr  »ls  „ie 

"«><«»  »egen  sei,,,.  St•',1"'(,'  « ideeel.ee  ,.l,  si  sein  von 

-'»»-.Im.:    1  '»  .l""d,e,.  „Isen  InieC 
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*~ «.  w  « -*   i,l:t::;  £r 

lllsigil.  und  uan  gepd«,  de»  «1-1»  ' das  er 

dieser  sacl.  gciewg  ist  mit  seinem  ...n.  b  ,„ 
s,.be„         Chris,*  «enurdc  dr.wU.hr.  ..»«de  «»' 
de,«  vier  und  secl.t/.igiste...  jar  au  saud  est. 

oriK..  ,vr«  «  a-et  »«.^  <«  SUI^eUl«  »  WH'-«- 

el.VIII. 

gnad  sin,  vergich,  da/,  bier  .w  clmw.Tcu  haben  ge  * 

teurung  auf  dem  laut  zw  .SfcWifrA,  d«  *»  *t  u  ^  ^ 
dazlelegcu  ist'in  (#,^  /*«rr  f    *  u^bern 

zwnachst  StrffitH*  r««  /V,W,,  und  de»  auch  vogt  s  >d  _ 
,ltW«PoWaW,//,'«."nJ  d«  auch  unser  reel U 
aygen  gebesen  ist  und  da  de.  vor  benant  ';  <<^        ^  prirf 
Tmsers  »»eben  v;,ters  //«1W1VA*  «/«  WW«   tiu-Hn  I  ^ 

um  in  gehabt  hahent  zw  aym  salz,  l  ud  nach  de/,  selnm  1  ^ 
hat  uns  und  unsern  erben  der  obgenant  Frutrcu  li  um.  > 
her/.we  geben  nach  erber  lewtt  rat  zw  aym  rechten  eha*i  •     ^  ^ 
de/,  hier  gar  und  gantz  von  in  gerieht  und  gewert  sein 
red  von  uns  und  von  unser  erben  l'urhaz  also  sta«l  um   u«i    ^  ^ 
weleib,  darüber  y.w  aym  barn  urehund  der  warhait  geben  mer  ^ 
nriel  wesigellten  mit  de/,  erbern  maus  Frulreieh*  dez  i  hn*  "'^^ 
rf«?/i  iWte«  purtjraf  :ir  Xotfctenek  anhangunden  insigcll.  ^'""^ 
ich  mich  obgenanter  (7>r/Y/i  und  all  mein  erben  mit  unser    "  ^ 
vereinten,  alle/,  da/.  st;et  /.wehalten  da/,  an  dem  |»rief  vor  vcr>c 
ist  wan  ich  zder  selben  zeit  aygens  insigels  nicht  enhet.  Her  |»i 
ist  gehen  nach  Chrysty  gepürd  über  drewl/.chen  hundert  jar  daru. 
in  dem  vier  und  sechtzkysteu  jar  an  sand  Antony  tag. 

Orig.,  Perg.,  im  Stadtarchiv  tu  Wels ;  das  Siegel  abgefallen. 
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9'"  ""I  «Winten  Gütern. 

^e,.t,  a(ll  l(em  ,,„,. d  V  henM,eh  «esd'"1-' 

******  i„  in  A>, ;  '"  •'-»"•  «f-ell-eu. 

«Heg(,,  isuf  w  ?-l  ;,n' ' ,hm  ha""  r** 

p,untPf-"%'"»dvie'  :tnfS"  S  ""•t"'  "-" 

der  v«Tre„„ll(cn  d  «"»  '««■     «h.  kZc„  Ze  vi,,,],,,.  te 

"l.c„  ,,it.  „.„      "  •   '  k-k„,  ln,«„,,,„,„  ,,„d  „II,,, 

a"''»-.gu„de„  '  ,Ü.'""  """"  «>i.»  faCHene* 

C»«  *«.*,-„A,,t>"      .  ,e'."S1l,el,t-"  Kel,,:i,l'S*ii  l.ene„  l,e,„ 

mrinz  liehen 

dtl'  '  ll"'s,,■'•  K'l'firtl  .lre»„.el,e„  I,  j„ 
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„„  4.m.d.  i«  dem  vier  und  seCUigU.em  jar  an        Ag»«»  Lg 
der  heiligen  junchvrawen. 

oh,,  r-,  h  ^  «  T„.  -:  r- - 

('.nennen  haben  whware«,  Starhember«  Reibe»  Wae.» 
lliedeck,  jotzt  in  EfenlinK. 

1364. 1.  Februar.    -  B*rh*n  r*.  f„,W/,„,  //.^**«  *  -  *^ 

Capelle      Jfi«erA«*  **"  ,W  ' 

Ich  Merhart  von  Ckappelln  h<ncptn,an  ze  den  *«'<**£m 
En,  und  vrow  Jeuta  n.ein  .eirlin  hem  W*«»  locht*       » < 
stuin  verjeehen.  das  wir  gehen  hahen  das  gut  auf  de,  de^ J 
in  Perchircher  pfnrr  für  vreys  .ige.,  den.  ^A*«  <  <"    '  W 
,,„,,  Jltfi^  und  swer  channlan  da  ist  dem  die  ch.p»       >  \ 
liehen  wirt  also,  das  das  vorgenant  g&t  wer  daraul  siezt  ■  K  J 
dienn  schol  luntczig  ntund  leiusat_Ms.au  sant  Merteins  Ulfe  *  • 
^igen  lieeht,  das  unser  lYaw  und  die  heiligen  und  das  goczha»> 
nacht  des  nachts  davon  beleucht  werd  unez  an  den  jüngsten  tag.  . 
zu  sol  das  vorgenant  gut  auch  jerglieh  dien  dem  seihe,,  goczlia  ^ 
oder  wer  ze  der  zeit  chapplau  da  ist  zwaiuezig  mec/.en  na 
gemessens  an  sant  llilien  tag  und  sechs  und  dreissig  nl.euning  an  n 
(ieorien  tag  fur  el.lainen  dienst,  und  swaz  dem  vorgenanteu  K»c*^ 
oder  wer  ze  der  zeit  chapidan  da  ist  an  dem  vorgeschrihen  gut  a  >g^ 
mit  recht,  das  sol  ich  vorgenautcr  Eberh.trt  von  Chappettu  J*  * 
mein  erhen  in  auzrichten  an  allen  iren  schaden.  Tat  wir  des  nit  i. 
dasselh  schullent  sew  hahen  auf  aller  der  hah  die  wir  hahen  in  » eu 
land  in  Osterreich  wir  sein  lebendig  oder  tode.  Ks  sol  auch  wei 
ve*t  ic  Mitterbertj  iiihat  des  vorgenanteu  gulz  trewer  wg__  **Ui  a" 
alles  gevar.  und '  das  die  rede  ab»  stat  und  unzernrochen  bei«  . 
darüber  so  gib  ich  vorgenanler  Eberhurt  von  Chappelln  den  brie 
versigelt  mit  meiin  anhangundem  insigei,  und  des  sint  zeug  die  erben» 
herren  mein  liehen  ochaiin  her  Eberhuri  von  Wulste  huuplmun  te 
der  zeit  ob  der  Ens  und  her  Ollo  ran  Vachendorf  mit  iren  anhan- 
gunden  insigcl.  Der  briet*  ist  gehen  des  jares  do  man  zalt  von  iMe* 
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^•".«.»«J-i-tjai.dilr„a(.hi„,|e,„  vier  „„,,  <e,.|,ezi 

* 

«.UM  hart«  vn„  H.ll«*  von  ru„|e|il  w-c|if<l> 

-  l£'£i?iä*Mä'i"  '  W  **  Kloster»  „  r„._ 
«  w/m  hbrrhan  von  Wallst  »w  ^  *  . 

ed-b,  herre«  hm,  ÄW«*.  „„„  l.7,„w  ^B 
.a  nn  JarlaK    .|)eK).i(  dfll  „„„  *J 

t  ,v  T  "l1'"'  tti,di""l,i'  ""d  •»*■'*•  ->» 

'  „  :,lcr  sais,i"irh""  *  ««™«mh. 
v  ;r  :h,o;,cr: d8r7"0  ,nit  »»" « 

,„    7"       "  ,,er  naar       k^™«"  «-olleefe., 

'  »  « •'<!  *<•  »n,s(.  „,„.,.  „,.„„.„.  |npss|.  au 
• *»       ."..I  rx.-.incrifcrt  lll(.ss„  niril,  gar 

m  vn,r:"*    ""d   • 

«...n,,!  b,l,,l,  A,„-h  |„b  «  i,r  da,  .„  dorn  vol, 
t  M.  r  an«,  «„„,„„„,  ,.;„  (.rbpr  „„j  ^ 
d  >**.«  ,„„„„  „,„,.  S(.in    ,„.,„.,„  (..n 

vls(.„  IMd        S1.|nil|  <)wh  m|si.rs  ^  |s 

•^„d         '"'  V"'1"''  ,,rr  arbai. 

Z  ™°  '  C""  weh  *«8-n.d  und 
'  ,,'     .VM*" «  »  uns  ,,„d  ,„ 

h  -mint  Dat.  „ml  hat  7„  uns(Tm  Hl losh-r  gr«>|ialt 
•  '»'d  «hm  voriJcri]  dal/  /V»*  «,  ,/,,•  Klitl  pei  ,1er 

«rärr  Rebabt  h  „,i,  all,»  d,-»  ,,„d  ,„  dnn 

'"'<  (fl.«n.„  s,-h,,|  ,„;,  HH,,,-,,  ,,„d  ,„i|  „  1M.„  ,„  „„,.„ 
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den  rechten  als  her  Eherkart  gehnht  hat  zu  der  zeit,  du  (sie) -er *em 
gesehen  tet  und  aueh  der  gesell  prief  sait  den  er  über  a  b 
geschert  hinder  im  lazzen  hat.  Ob  »wer  wir  oder  unser  nacl.ehonen 
an  dem  vorgeschrihen  go.zdicnst  und  abnuesen  säumig  wern  d 
agotwil  (sie),  „ieht  beheben  sehn»  und  den  nicht  -1p 
X  «us  verpun.cn  haben,  so  sehol  sieb  der  nest  erbe  her.  Ä  - 
hartes  des  vorgenanten  haws  .mit  »Heu  »-echten  unlerwin  en  an  n«t 
mA  als  lang  inne  haben  nutzen  daz  wier  oder  unser  ^ 
daz  Volmern  daz  vor  versau.npt  ist.  und  wann  daz  g<  s  nicht  . 
uns  daz  hawsherwider  geantwurt  werden  mit  allen  den  nutze,  und 
rechten  als  ez  uns  vor  ingeantwurt  und  geschaffen  ist  nn  .11«.  ihm* 
Daz  daz  M*t  und  untzeprochen  beleih,  darüber  gcb  wir  d.sen 
prief  ze  urchnnt  der  warhait.  der  versigelt  ist  mit  unser  vorgeht 
Ml  Sepfritz  und  mit  unsrer  samnung  des  chlosters  daez 
anhangunden  insigeln.  und  ist  daz  geschehen  do  nach  Christes  gcp. 
ergangen  waren  drewtzchen  hundert  jar  darnach  in  dem  uei 
sechezigistera  jar  an  unsrer  vrawen  tag  zu  der  lieehtmesse. 

Ort*.  Perg..  im  Sehlo...rel.ir  ,«  Eferding;  da,  erste  Siegel  verloren,  das 
zweite  auf  weissem  Wachs  beschädigt. 


(LXH. 

1364.  11.  Februar.  -  Hermann  der  Gesnrttettrr  rrr^ctU  drm 
(iaUneukirchtn  rium  in  dir  »er  Vfurrr  gttcgrmn  Hof  «"  Attenberg,  -'im 

ItOger  von  Slarbrmbrrg 

ICH  Herrn«,,  der  fieytzestetar  und  ich  EhtuU  «ein  ka,vsf,n,t 
und  mitsampt  uns  all  unser  erben  paidc  sun  und  toehter  verjehen. 
daz  wier  versatzt  haben  dem  qotzlunrs  datz  samt  Gall,,ew„ek,r,clien 
unser  ansidel  den  hol'  datz  dem  AHcuperg  in  derselben  pharr  gelegen 
der  unser  rechtes  lehen  gewesen  ist  von  dem  erben,  herren  herren 
Hueffen,  n>„  Starkmbrrch.  mit  desselben  herren  haut  hahen  vier 
dem  egenanten  got/.haws  den  ohgenanten  hol"  und  satze  gemacht  ,,,u 
bestall  mit  allen  den  eren  rechten  und  nutzen,  und  dartzu  gebort  um 
tzwaihundert  pliunt  phenning  alter  wienner  munzz  der  wier  von  dem 
egenanten  gotzhaws  gantz  und  gar  gerieht  und  gewert  sein,  da  ier 
vorgenant  her  /tuef/er  rtm  Starkenherek  durich  (iot  von  seinem 
Hingen  die  lehenschaft  zue  aufgeben  hat  ze  unserer  vrawn  messe. 
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.  >e,na,.<l  ,lm,lei.  e|l!-m  dw  pess(,r  f|.1(  dar(7(p 

'• /z  »ii  allen  ehrirg.  |ta  (,om  „n^I,«, 

:  "MS        T-  «k«.  also  stA.  „„5 

I»         da,,,!,,.,.  s„  gi|,  i,.,,  in  0|,K(,lliulter  Ihrmnn 

pr.e.,  besigel,  lni(  .„ei,,,,,,  a,,ha„g„„de„ 
itd  M,,d  gelzeug  v,„,  erM  der  erl.er  hon-  herr  ll,,raer 
W,  d,,-  erber  riU«-,-  herr  ^  ro„  ,, 

'"H- r dw »■»  «WM«» *Pn^ 
2*"'  7"        ««*  ■"  anhand™ 
ZI  ?         ('l,ris,i  d»  v,'rga,igei> 

, !  '      ,     "r  d«™»'h  '•»         «ier  „„,,  seel.JgiL, 

*.  die  Hin^i,,,,,  .b(r,r,Mc„.  ,,„  Sc,ll0M,rc|li,.  M  „.^ 


(-Ulli. 

Z-rAe»,  du  ,,ar,„,;d  ,»,,  7>„„  a»fg,.o«d,  hat. 

o'/T<trr  r.Vrrf  ro„  Cot,»  ffHni/ei,  ernh„lieg  zr  0„ler, 
»»<!  s,  A,,W,.„  W       ,        mif.  ller  Slar.rh 

'JT  »  "  T»rn'  "  P''"r'  «»>'  ** 

«,  »  davl  s  „,  de,,,  gelegen  ze  IW,,,„ 

0  ;;"/l"l",,'l'H '"«'  "»*  *»  «ir  die  lil,e„ 

''7  r"'""'  M1'»  «       v  m  geehanfll  hie.. 

M  tan  „,„   l.:.l.c..  densell,,,,  ö,/,„  ,/,.„,,,,,„,,  lllld 

'  «  und  „K-h.en,  die  >„,..,,„  „  SH|„r  „  ,.„,.,,„.,„ 

»™ul  «  .url,  dir  ,,.,„.„,  ^„,w„  „„;„,.,•,,„  „.,.,„,.,. 

;  »lil  «nsrrr  I  I  g,,,,,.,  ,„„1  gll„m 

»r  hundert  pl„,„,  „je,,,,,.,.  p|ie..,.i.,K  irr  „,orge„- 
phunt  «ie,,,,,,.  p|,e„llillg  an  ;,.,„  |„.vrj„75TM-a|...>." 


ta  ,i  dis.d.,..  »«i  ..u,.der,  -»„er  phe«,,, «' ^ 

als  ,u»rge„gab  bej-ra,g.,.s  und  des  »»„des  ^'^^  df, 
U11ser„  prüde,,,  »..-I  -rbe,.  unsel,«dlieb  .»        1-be«  <a«^ 
«  urdld  geben  wir  .Iis-.  Brief  bes.ge..  ».I  der 
illsigt.,,  der  geben  ist  ,e  HVe»»  an  *  «■«  '  „„„ 

vas.en  „ad.  Cbris.s  gepnrd  dre,W.ebe„  "'»«,"rt  ,(;  «„^ 

vier  «»d  seeh.rigis.en.  ja.-  J«  vnrgenan.en  «  ^ 

alters  in  dem  lurnr  «nd  ,«ai,,erigisten  und  «users  gc»alls 

sechsten  jare. 

+  Hoc  est  verum.  +  Domer*torffer. 

oh,.  -  

un.l  r«.Uon  Sei.lrnfS.lon  ^n«  w.e  bei  Her  *nt  M  - •  *  ^  ^ 
Tab.  VII.  Nr.  1.  nur  1.1  .»er  Panther  nicht  feuerspe.eu.l  und  .Im«  p„ 
.„.  ,le,n  ^ITne.en  Hache,  »»  «ücksieKel  J-^.  o^tolb  ^t 

BindenHehihte.  vor  «eichen,  eine  Fi*ur  wie  eine  Schddkn.te , 

A  STRIA,  unterhalb  FCJMX. 

CLXIV. 

1364  14  «ri.  -  Heinrich  von  Mülheim  vertritt  de,»  Conrad  von  Reihum 
'.ein  Gnt  tu  Rintheim  (?  Roitham  ?)  um  acht  Pfund  Vfenmng. 

Ich  Ilahneieh  von  Hinthaim  (Itfuthtiim?)  v„ti  weht 
Kah  n,  und  all  mein  erihcn  wier  verjehen  offenlieh  mit  dem  pm  •  ^ 
wier  mit  vngtz  haut  und  mit  aller  staet  gesatzt  hahen  unser  tjt  * 

türsten  /icrfer.0  Rudolf  von  (hierreich  und  Jjchnrt  jn -^^^ 
IT,  hfhunraten  von  Rüzxhttim  vnd  seiner  htnesfrathi  3h,^fnr^  " 
allen  iren  erihen  aux  unser  nütz  und  gewer  in  dy  ir  mit  «  *",^t 
nutzen  und  darzii  gehörnt  ze  holtzzund  ze  veld  versucht  und  unversu  ^ 
uinh  acht  ptiint  phenning  alter  wienner  mfinzze.  der  wir  gar  "»« 
von  in  verl  ieht  und  gewert  sein,  da  wir  in  von  dienen  schullcn  a  J«^ 
jerleieh  ain  phünt  aller  wienner  phenning  an  unser  vrawn  tag  z«  «  ^ 
dmst  zeit,  wer  »wer  daz  wir  in  den  dmst  nicht  gehen  zu  dem  sr  ^ 
tag.  so  hahent  sew  vollen  gewalt  den  dmst  ze  stachen  mit  lin***^ 
guten  willen,  und  wer  daz  wir  in~dan  den  dinst  ze  wil  aul  uVu  - 
stachen  wollen,  so  schul  daz  gut  ir  kaulT  sein,  wir  hahen  auch  vo  t 
gewall  ze  lassen  all  jar  jerleieh  zu  der  lichtinesse  vor  acht  tag  "» 
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*■"'»  genier!,,  a|  ,„  ,     "    *  "«••■"■»•»«»  J«  «-•■  und 

»nd  llnvi.r       1      ™       «"«■  ■»**  h.b  dy  wir  nahen 
«**  ,„!,  det  ,r,,ep)i  m ""f  «-'"•»  ™  »•  de«  offen  prief  vcrsv- 

f     MA  Cl,rislcs  Ifi      J'""  »er  prlrf  i,7 

-  ^Äxtr  rar;  :;r  - 

ÜES  '"''»  -  ■  *  -hm  vcrjene,  daz  wir 

'•,,,ai"">'  *«.  rr  Ä! V":'  Si""'"  ''' "'  z,'henl  grozzeni  „,lu 

d"m  -",„,hal„vir iNn ^ * »■;;•«■ ,,.,„„.„Vall<.  lnil 

«'»  ^a.l^£T?  '  *      -»«»-t  iS  Rrhfirt  drm  rrbe,- 
Penning  wim  '  £         .       »Ilm  irr«  erhrn  für  virtzk  pfa,, 

»«MIMrtt.  da      d  .    •  mi''  Si"n'"  Jc"  £ 

»U  ander  ir  .T .       '  '"»'  »»'  l.al-«n  srhfillen  an  „II,,, 

"'^  «.K  drr  sr  i  L  '"  '  ""l  jar  .„  san.l  [ 

"r"*-  Wir      .    2  Ji"  0,'ff""i"""'  ^rt«k  Pinn«  . 

da,-.         i IT'T"  K'"0r       Z"  /'  /'"'"'" -"I" 
"'•  "•'  " ,r         nirhl.  « iuann  srhadrn  »i  drr. 
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,,en  sc.hcu  schaden  schu!.  wir  i»  g»"t*he  »bh  «  « « 
llllhen  d.i.  unser,,  I««  «d  dar/...  a„  .  -  »ns  ha , 
»„  d.,rauf»IVnde,,  an  ««>■ '».d  <>'  ""^^  f  ^g.  unU 

si  »,Ä  in  steten  «der  auf  P»'-;1  ,  ; 

,i  »Ues  ircs  sehadens  gan.*lich  da  von  bechnmen t. «ml  «h«l 

«ir  in  mit  unscru  trevve»  an  aydcs  »tat.  Lnd  «e,  «        r  ^ 

Wf  mit  ir  gu.leihcn,  «illrn  inn  ha«,  der  s.d  a  'h  ^  ^ 

„l.genan.cn  «.'.lern  «nd  gen  u.«  hahe»  al/  s.  seil,  i 

den  gutem  nnd  gen  n.a  haben..  Ita  .»  d.e  red  ah^ >J  ^ 

darüber  gib  ich  obgrnanter  S^M»  r«  W«  "   -  '  « 

versigeU  mit  meinem  anhangnnden  insigel  nnd  m,t  de,  £'»  ^ 

Ulld  ,ni.  meiner  Übe»  vrenn,  VUra/ln,  r.»  //«>«  '<  ^j^,,,,,, 
Utprrtk  anhangnnden  iusigeh,    und  auch 
«,,„/I<-„  und  J«,,«  rm,  Loz,,n:-h  gunst  und  »1IU1. 
geschehen  ist.  Der  brif  ist  geben  nach  Chns.es  gepnr.  dre» t 
tariert  jar  und  darnach  in  dem  vier  und  sechtzg.stem  j.r 

OH«,  Perg..  im  St.dUr.lm  H  Fr*Udt;  rt»«*.  Siegel  fehl». 


CLXVI. 

1364.  25.  Hin.  -  Ä-r.A«M  «Vr  /Wm/,»  9itt  drm  Spital  ,«  *  ■ 

i     'nh  genial 

Ich  Pn  chtolf  <ln>  Potthtthu  vergich  «»*  ,cu  '  *  1  se| 

und  geg.ben  hau  durch  meiner  vorvordern  sei  nnd  durch  m  ^ 
willen  meinen  whu/artm  ze  Rozzti*  «n  tlrin  ^^''^f'^^.^  und 
zenaehst  lWmmich*  Weingarten,  und  der  auch  dient  ^ 
viert/Zig  phenning  wyenner  munz/.o   zc  purchrechL  und  _a»»  ^ 
Wiyf«™  in  ifcr  MV*  genant  da  zwo  holstet  ingehorent  »»»  ^  ^ 
Zeiten  Metel  der  hU-hrri  aufgesezzen  ist  und  da/.  "'^V^—p^ 
ist  und  dient  auch  newu  Schilling  wyenner  phenning  die  gl»»  «»  ^ 
sind,  dem  tpifnl  zc  Stryr  zü  einer  hilfle  umh  »in  ^\mAx 
daz  spital  also  heschaidenleicl».  daz  ich  noch  alle  mein  ^^"^^ 
dem  vnrgenanten  Weingarten  und  nach  dein  gut  da/>  oben  \ers 
ist  nimmer  mer  dhain  ansprach  schullen  haben  ewichleich 
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b*  II 

l  iii  b 


ü'»1  «•»  Jez  ,r|,ei.„  r ,  f  T"  N1"  ""•'•»"''  ■>  -Runden  insigel. 

g^rd^fc,  Prirf  is.  gel,,  ,„ 

^^•^j.r  .n  j",     r  ji'r  t,ar'""-h  ''"  «i.r 


%      ^ ,  .  a-xvn. 

•ff- 


I3fi4  ä  ^AYN. 

«  April.  Wien.  -  puu,  1r  .  , 

H'ier  /»„  ™A       7V"'*"''  'rW 

d"  XT^flST1!".  «'  Ifin  kund. 

*  ">»  «"  «d  „„,„,„  ;o     ""d  U"Ser  -Ue  die  lehr,  die 

indefn  gepßrd  dre»  h  Iei,  •« 

Ar*>  '^t.h,w™ lMW"  Hin«""-^  v.»  r,.,h™  W.el,s.  Schl„M- 


ICH  /•    •  <T".ll:„l,nri  fl-ir  ,/„,  ,„„ 

•>"•"  «Jer  Ulnh  f  "»h  »»"  »  I  «  »ndWung.  „  Ärv  „„„, 

*,,e"  ^1  «i.  «S^  ^*;  ™Bh  Wh  »"■■»  * '  l'lrrirh  mit 

'erv-hnhen  und  vrrpuuUn.  hnf.  d«  er  »il 
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selbgesehnl  mi.  ...ier  ver,,»«l  u«d  versrl  r,h  «"-1  s«Jtr  ' 

ha.  nder  f.rb.1  gewinnet,  de/,  sehnl  me.»  v«rg^»'"J' »• 

er»  g-g  seinen  ges,  istreiden  nael,  .ne.nen  -  

gar  »»koltrn  beleiben  w«nn  «  nner  ««**  "  » * ' 
1  an  ha.  »nd  er  die  /.ei.  mein  e1(is„-r  s,,n  gewesen^ d  » n > 
de  gel.s  ,u  seinem  ffr.«  besnnderleieh  n,eh  s  ge,,l  >• 
meinen  dmfften.  dnrnmb  so  beleih«  er  sein  Inrbas  gar         J  ^ 
kalten  als,,,  da,,  er  «cht  mer  gelten  sehnl  wen-  *  » 
geswistreidrn  ygleiehen  »eh  seinem  (all  /.-  ml,  .«P-««.- 
im  darüber  diso,  prieff  »i  einem  waren  »rchnnd  d,    s      ur  ^ 
„,il  meinem  insigel.  «nd  de/,  ist  ge/ewg  me,»  vet.  h 
r„»  /V,  W«."  ro»  6«e/e»,»«»«e  »nd  aneh  .»e,n  .  .h>  « 
,.,„  ,/„•  /Wr  „,!.  lern  insigel.  Der  ,,,-ief  ,s,  gegeben  » 
gepfird  drewezeehe»  hundert  j.r  darnaeh  ,„  dem  ver  nnd  ».» 
stem  jar  de/,  suntag  vierezeehen  tag  nael,  „stern.  ^  ^ 

Ort«..  l-erg..  an  C.„*weadl  mit  drei  S!r«eln.  In,  SieKel  ferner,  ei»  Sein 
ohne  Hei,,,,  darin  ein  aufstehender,  nnksseaenjeter  B»r. 

CLXIX.  ^ 

13M.  10.  April.  -  f7«W,  aa,l  r*r.X.«.  e»»  *;""'';f'7l.^"^.M^ 
<V(er  e.,„  Ekrrrtmf,  ihn  r„a  der  ttilrgarkafl  für  300  II«»«   I       (Jtf  p^Hni 
an  Bnfarrf  Hnnr/e/i  »,«(  C«arf«*rr  e«,i  Itarhahrrg ,  ««<  I"  bM, 
/>/,•»»,»,  o»  /Wirf  ,/,  „  S,™-.t  rf,  „  J«,ie„  „,../  Heimle.«  '"»•-  "  • 

«r,rl„tra  Martini!«)  frri  tu  marke» 

len  Clreirh  ro»  Chmuhh^rg  nnd  iel.  Chrhln»  «« 
,1,-rj/  «ei,i  reHrr  nnd  unser  erben  wir  verjelien  offenleu-l«  »  ^ 
priel'.  da/,  wir  uns  de/  mit  nnsern  trewen  verlobt  nnd  verum»  e 
gegen  hern  Pelm,  rmi  Khmlorfchamrär  in  Oflrrrneh  um 


seinen  erben,  de/,  ersten  nmb  /.way  bnnderl  phun.  "'''""'"".^""nad 
darum!)  si  mit  sampl  uns  iiiiversrh»idenleieh_selbs.fiöL_— 


geller  Warden  sind  Line/,  hern  F.bnhmle»  von  ß«Wi»f*''!' 
Ihiinreiehn  und  Gnndtiehern  von  Daehspera  »einen  rf  ^ 


.1 


uns 


hinex  iren  erben,  und  darnach  mnb  die  hundert  phnnt  un,,^)t 
l'umfc/i«;  phi.nt  wienner  phenning  daruinU  si  oueh  mit  sa^^,,rM 
sidhgest'holn  und  geller  worden  sind  hinez  Dnriden  dem  ^  ^^^c|1( 
dem  Juden  Heimlein  (iinez  rnn  Keirnhureh  nnd  hiiH'7.  sun 
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stet  m  ET     "  1"l'r,S,e"  J'"<le„  als  vnrge- 

^^ftte.rnnA '„'r;*-  ,-,  t'»  w  <i«  „ici„,  „,nd  Ulls 

«■fcw»  «enten  „  jl r     1  ""'mt'"  tfei"  ,,V"""  »'  erfceri. 

***** * lti:  fr  h  mr,,i,z  ™  *« 

«*e.  u„d  „„1    "   ^"»»chaidenleieh  ,,„d 
f  "^rnV!,  ,,,ler  f'«'  d«  wir  h.bM  i„  dem  |aude 

*"  S-  aK  »n  seine    , ,  ,1 "'"T       "'  der  h»de^  »der  »er 
v  rs  ege„a  ,  !,     r  ,  L*!'!""'e"  We"eMt  a,J!  Wr  te  «« 

und  i rsr  •  ,  •,,,'is""" und  vu"  « 

*■  schaden  f  '"t"'"  f"««*«"  ««»'  '»-  >»d  an 

*  '■'»>»  e„„  ä     .  ?"  Iel'?""»  "d<"-  '»de.  (J„d  darüber  s„  gil,e 

:::  «■»  de,    jsxs  u,,d  ■? hera  *- 

,,,ld  »«*d  ieh  u01te:2  «  *!        SeU,e'a  in8i«el ta ""»den, 

a"M  ««  -*  ze  h  !  ,  "  '  ""Ch  »nd-  der  genanten  insigel 
^ "tg.be.  nac  c  r  1"  "T,  ^  '»er 
,,".dc"'  >ier  und  seehe  "  ,  ^"^^  Länder,  jar  darnaeb 
J»rige„tai?.  "u,M>len  jar  an  den,  vierezebente,,  tag  vnr  sand 


*  «  n«-«r. 

«öJlen.) 


CLXX. 

1364.  23.  April.  -  *i<r  der  Seh.nb  von  «rani.«  ^  U'^ff^m 
,,,„,  Kieler  llaungnrtenbery  einen  Srhddtnuf  über  o4  l 

rcelehe  du.  Kloster  ihnen  den  halbe,,  llnf  zu  Gavendorf  re,k«Htti 

Ichto^rW  ran  Sinzing  und  E^u-t  *eh  k«w» 
rra*  wir  verleben,  daz  wir  unversehaidenleichen  gelten  schallen  dt 
erwierdigen  gcystleichen  herren  npi  J«***h  und  dem  content  gern 
ze  ht,c»Hjnrtenberg  vier  und  fuinfoik  phunt  phenniug  «leim«  • 
u,„h  den  halben  hnf  ze  ^«^H«len  wir  von  in  haben  get  •  • 
und  schallen  auch  wir  in  die  gehen  v.u.  sand  (iorgentag  der  in. 
ist  über  vier  jar,  und  haben  wir  darum»  gesalzt  zevercz.kchen 
selben  halben  huf  und  aiudlef  jeweh  akehers  die  unser  vre} es  p 
recht  sind  von  dem  qatenhmrn  ze  Melkek.  der  acht  .,ewch  liai* 
die  Sr-kreibrriMN  da  man  den  A«t™      JM*«*  i^rleirl.  ««»  • 
Cholmaus  tag  von  geit  /.e  purchreehl  aetzk  wienner  l»l»«,l,,in^ 
nicht  mer.  und  drew  jeweh  niderlhnlb  dapei  da  man  denselben 
auf  denselben  tag  von  geit  dreizk  phenniug  /.e  purehrecht.  » ie  m  ^ 
akcher  all  haben  wir  in  gesalzt  mit  unsers  perchmaister  bau 
iricA«  </«  Durrenhofer  und  haben  die  akcher  und  den  »»"•e" 
also  gesatzet.  ob  wir  in  die  vorgeschriben  vier  und  iuiiilc»k  p » 
phenniug  nich  gaeben  gantz  und  gar  in  den  obengeschriben  uei  >  ^ 
zehant.  so  sind  in  die  akcher  all  und  der  halb  bot*  gantz  und  gar  »^ 
gwah  vervallen  mit  aller  der  gelegeuhait  alz  sew  die  vindent  ho  «'^ 
aekcher,  und  schulten  auch  sew  die  aekcher  und  den  halben  Ii«  ^ 
baz  ewikleieh  zu  irem  chloster  haben  an  allen  chrieg  und  alle« 
fruiu  damit  schallen,  \ur  schullen  in  auch  die  selben  vier  jar  ^ nl* 
egeschriben  halben  hof  dienn  jaerleich  an  sand  Merteinstag  e**^ 
inult  chorns  und  czweu  mutt  habern  und  nicht  mer,  und  «at 1  ^ 
vier  jarn  wann  wir  sew  wo  der  vier  und  fumlVzk  phunt  l,utUU^ 
gancz  und  gar  gwern.  so  sind  uns  unser  aekcher  wider  ledife 


schullen  auch  wicr  mit  dem  halben  hol'  allen  unsern  trum  sc,,a^  ) 
versec/.en"  verchautVen  und  gehen  wem  (wir)  wellen.  JliÜ^^'J^ 
schullen  wir  in  weder  seezen  noch  verchaulTen,  und  schullen  *  u  « 
wem  wir  den  halben  bot*  geben  turbaz  ewikleieh  davon  nicht  nu'r 
dienn,  wenn  jaerleich  an  sand  Merteinstag  »inen  mutt  chorns 
»inen  mutt  habern  und  nicht  mer.  wir  schullen  auch  allew  vadru» 


Digitized  by  Google 


''»"»      >„•„,„  ,  f :  '  »»«  *■«»  sieh  der  egc  , 

d"  *         *  U",d  Phe,,^  „„„ 

*»  «Ii-  n*L  die  „f  .      M",,",-Sl-J- <ur  U...I  e„„rra,eic.|, 

^«  «*k  .„„  für  d„     ;      T'rlr   ',ie  Sd",l,,!"  "ier  «"» 
w  «*«  M  den,  prirf  ve     ,'    "".  ""P''''«»*«  xc  de,,,  tag  „U 

""'  «en  ,eel,,e„.  Te,  ,  *^"/'"'-  "  «™» 

*»  Prie&  saK  de,,  w'ir  v     .  ?'  V"r  ver*cl,ril,e„  ist  ,,„d  „ael, 

>er.sLZe,  ;  ;  "er         "«        i„  de,,  ,,-avd- 

l,1»"-  -ven,,||t.r|M:'7        7»«„delueel,te„  «.  im,  l,„f,„„i.s,er 

 d  ri„e  u     t    ■,^!^d',';  W"»del  *'«'  'eelde,,.  die  „„de,-  * 

'»■■<»  ree,,,      S '  r"  ,""S  -  u„d  Ze  pe.sSer„  j 

P"«'  versiehe,,   lit  ue   '  Jel!  «ebeU  *«  «'^.„„d  de„  „„,„, 

»■%ei,  „"d    ;uri'T"a,"t'<  /Wm"  •-'«"""•" "»'""-  i; 

"er  pere  „ ,  '  ^        T**  ''"r  ' 

akel,er  ^      ^   W  *«         «'er  vwgesel,ril,e„  MM  je«  el,  i 

■»M  »ir  „„d  e     i  '""^'^  "»  ««•'       Kel,i(1)(.  d.r  („,„l,   '  2"  i 

6"'»le„  i„,ige|„  ;„    m'  •S^1' «»el- SeeZe„ge„  s,i„  mTF  T,  ,,^..l,.1.„- 

l,s,t"'     ,„,  sa„d  vr^ZZ!"         Ch  '"  "Cm  Vitr  ""d  1 

•*»A"  "f"'  0ri,fi ^  «t  -er,a„,,,  dh  „rei  ^ 

1 


ml 
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CLXXI. 

1364.  24.  April.  -  Dinker  *r  HV/Ä^er  r*rW> -«  ^  ^ 
rieh  von  Selmnau  *****  haü,c»  Hof  in  der  Pfarre     ardicrg  or  A"M 
*,imw*  ei  nee  Mühte  and  der  Kirch*-  da*rth*'. 

ICH  C.andachcr  der  }YiMperger  und  mein  erben  .  •  • 
verjehen.  .  .  .  .1«  wier  .  .  .  *e  ehauffen  haben  gebm  unserm  heb-  ^ 
ochahn  hern  IfohrrivhH  ran  NrW/m>r  und  allen  seinen  _ 
unsern  h.lben  hoff  der  gelegen  ist  in  I^T^r  ,,A*frr  und ^ 
ze  Mw/meA,  und  ein  muH  und  de  einrieben  daselbs  und  de  nS« h 
de  ze  der  ebiriebn  gebort  und  wazz  w  dem  vnrgenanten  halben 
gebort  wie  dm  all,  genau«  ist  und  alz  »  all  unser  vorvodern  herpr. 
Imbent.  und  der  mier  in  reebte.u  eribtaill  gevnllei.  »st  vonju^ 
geswistredn  und  daz  unser  jreys  rittcrmc^sigz_  argen  ist.  um  • 
gelt  dez  wur  ganez  (und)  gar  geriebt  und  gewert  sein  also  in  ^ 
heschaiden.  ob  veinant  hertur  chain  der  nesser  enb  w«lt  sein  u 
obgenanten  hoff  und  aueb  chauff  den  her  liainreich  ran 
und  sein  hauwstraw  und  all  sein  erben  (sie),  der  scholl  in 
seehks  phuut  phenning  wienner  munss.  Iz  ist  aueb  gered  im«  *c\^ 
dingt  worn.  oh  sc  awff  dem  halben  hoff  und  aueb  chaulT  in  der  *e^ 
ieht  gepawt  oder  gelegt  hielt,  dazselh  seholl  man  in  widerrhern  un 
geben  und  da  seholl  er  oder  seiner  erben  ayner  umb  sprechen  uiijj^ 
{  sworn  und  ungereebl  mit  sehn  nvns  trewn  ze  glauben  und  an  «»  ' 
\  recht.  Wier  haben  auch  in  den  obgenanten  halben  hofft  (sie)  um  ^ 
chauff  ingeantwurt  auzz  unser  nuezz  und  gwer  in  ier  nuezz  und  r|  ^ 
Daz  in  daz  allez  stett  und  unzebroehen  beleih,  darüber  gib  ich  o  »pc 
uanter  (inndachcr  der  Witdpen/er  den  nriff  versigelt  mit  meim 
anbangunden  insigel.  und  ze  einer  warn  urehund  und  auch  >  «* 
chaitt  euichlcichen  mit  der  erberng  lawtt  anbangunden  insigel 
Lireich»  von  Anhang  ron  Chappavh  und  mit  Hau**™  (fez  M*r 
z(en  leiten  tuntrichler  oh  der  En*  und  mit  Chnnract  dei  Sa  * 
ntan*teiter  und  uuder  /taegers  ron  Hamelczried  t/.eu  Zeiten  /''''^' 
ze  Schemxtain  und  mit  Jansen*  ran  Lerhittt  anbangunden  msige^ 
Darundcr  ich  mich  verpint  mit  mein  trewn  au  aydez  stat  all,  da*  >  v 
ze  habm  daz  an  dem  prilV  geschribm  stet.  I  nd  daz  ist  geschehen  «• 
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^         ^^^lÄ"^  "«  "losters  Seh  lier- 

'"""»  .»f»l,l,(.,„|,n  |lir;che„       "7  'lri,,ra  «''■»  »l'»e  SeüilJ  rait 

Hel.o  ,„it  Buffelharner,,  ~  *  l0h*™'S-  DICTI.  MVRLINI;  riert«  ein 


1JM  «4.  ittU  _  ,M/ 

herre,,  J"  Z  *"  °«<«™>'<  «od  von  dem 

hid*''  »nd  empfanee»  hfe  "  ,  *  "  V"rgeT  di,s"",es  »««■•»■e« 
"f»'"»ien„er;,le  '  '    ,  "'^     b  1hu"d"-<  «»d  «""'«"d  secheikch 

fe  »ier  dar«!  «  d  t    7",-  g,'''C"  '"">'"»*• 

**»  "urieh  gna rlJl  r  nd,eri,eh  d"rid' ir  ""'W  »"'<--  -v»f- 

*•  dTe  er  ^  ""S"«»«™  Lern  AW„ 

ünd  »«ch  ,UrDa„  wni''™"™  ""7'"' ««»■«««"  ««bta«»  getan  ha. 

der  «hgeaal  ",  '  '■"■k1'  dit,,st  und  »'«'""'» 

U"d*"uZ  de,  ,„„r!" s 2  rg S-'«i»ehl,icl,  aller  schölle,,  alle  tag  an 

Und  «hol  der  prLter  deV'r  T*  dem         *>  ■S''^> 

h»he„  pei  /  "  •SV'1"  U"d  beWhen  ,,nd  di,"»',e  **• 
si„d  al,„  e"  U"d  |,ri<:sk'r"  di  «"»•"»  da 

'»  >«»d  «»Wf*;,,w  "7  U"d  dcs  «'"sd"''>'  daez  der  ,,/hrr 
SCh»'  ".ge,,le;  7  ^  »"  «■»■*•  -*«««.  ist  m.h« 

demselben  ariJ  ,     „    SChU'  i,Uch  Wer  ,W  w 

pre"'"'«g  *ie„„er  mfi  Sa"'.CZ,i,g  ™™*MJeiiM«h  ,,e»  „ 

Pf,!,''d»g  di  her  ,''"",U,!l'e''  ^'««»K  «"«I  «el,t?.ehe„ 

wh*  ''«t  gestifft  ,,„..       .1     Selii''e,'  he™ 

di  d»Pei  »  »He L Zt  iT    I    E"  -W"  te  •V"^'-  »'«'' 

Wlire«  «>.d  dieselh  i„       ?e?!S0B-  Wer  8Wcr  d!,z  wier  di"-»"  «'»»%' 
W*.  .W  m;(      'VT  '  alS"  V,,,l"-ti"1'"-"-  -  «,l  airh  der/(«r<- 
V'*»*.^  t„  l"Jrb'er"  di"icl,,s  odcr  *"<■»  de» 

nde*  ob        Emu  vill. 
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seine 


herr  in  Oesterreich  damic  schafft  unser,  ga.shaus 

i,l  underwinden  aU  «.wer.  .U  vi.  «er  .b gc nau.en     * * 

cnpiangen  haben,  und  schulten  di  iuue  haben  so  la  ,  g. » »  * 

dieegeschrihen  ,«ess  wider  anheben  ,.  sprechen  m  «■ 

,or  stet  geschriben,  das  .üben  wier  in  «I  unsern  ^ ^ 

gancz  und  gar  und  slat  m  haben  an  all/,  ge  "•  w« 

taren  urchüud  der  handlnng  geben  .i.r  ..bgenante,  «»«  ' 

den  prie,  der  mit  «nserm  insigel  und  mit  «users  canven  s  han, 

den  insigel  ist  versigelt  und  bestaet,  der  geben  is     «  _ 

tag  nach  Christs  gepird  über  dreul/.chenhui.derl  jar  darnach 

und  scchcikisten  jar. 

OH«,  l'orR..  im  Sl».ll.r,l,iv  IU  Stojr  ;  d»  Canvc...»-H  in  «pH*- 
Wachs  noch  vorhanden. 

CLXXIH. 

64.  10.  Mal.  -  IVriVA  rf<-r  Nr/,,»«.*,  Ä«ry«T  t„  SevmarM  v 
ine  Schwäger  auf  alle  Erhantprihhe  an  den  Sathla**  " 

Stephan  den  Pulleru. 

*  j 

ICH  Vheich  der  Smrcz  purger  daez  dem  &""™^[" 
mein  hausvraw  Margret  Stephans  dez  Pullers  Achter  und  all 
paider  erben  verjehen,  daz  wir  getn.lt  sein  von  aller  der  ha« 
»weher  StepA«*       /W/*r  lazzen  hat,  von  erst  genant  der  ^ 
der  lehen  ist  von  dem  wirdigen  herren  ahpt  von  Gersten,  m  ^  ^ 
ander  hof  genant  ze  H'fWM/wrA  «w/*  dem  Jurnitzperg  der  e^  ^ 
von  dem  edeln  f'ursten  von  Osten  eich  und  die  paid  ße,e^n^  ^0|>ge. 
Newnmarchter  pfarr,  und  dornach  von  aller  der  hab  die  er 
nant  Ste/JÄa/t  rft-r  />«//<r  lazzen  hat,  also  beschaidenheh,  ^ 
dorumb  von  in  enphangen  haben  an  ains  fumfezich  plunt  alter  ***Vt 
Pfenning,  der  wir  gantz  und  gar  gericht  und  gewert  sein  a  *  ^ 
auzgenomener  red.  daz  ich  egenanter  Vlreich  der  Stcnrtz  un  ^ 
hausvraw  Margret  mit  sampt  unsern  erben  chain  ansprach  noc  * 
derung  furbaz  niemer  iner  gehaben  schulten  weder  mit  recht  no 
än  recht  hincz  den  vorgenanten  hoffen  und  zw  der  andern  ha  « ^ 
vor  geschriben  ist.  Daz  die  red  also  stet  und  untzerprochen  he  ei  • 
doruber  so  gib  ich  vorgenanter  Vlreich  der  Swartz  und  mein  haus- 
vraw Margret  und  all  unser  paider  erben  in  den  offen  briet  wol  >er^ 
sigelt  und  bestet  l'ur  allen  ehuntligen  chrieg  mit  dez  erberigen  i»an 
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Leüfoltz  des  Stai  179 
'»«»^.nden  i^l^l^/eifPn,^^<0  *er  Vrein,M 

«e„  s,e,  wand  ^\d  *  ,  '  S'e'  Zebeh!"'en  d«  a«  «««»  brif 
.b"ef<«  «eben  d„  „„  ^*  ^  "ich.  he.en.  Der 

* <W„ach  i„  de     v ^  d,r,S'"f:r«dre^en  hunder« 
(*)  -r  aera  heni;:;:i(;i;hU'K1S,e,n  *  *»  **- 

OH  „  w  „  CU»IV. 

alle,  dcz  IsgJ  '        'eber  •S'"7"""' 

f!^üfe,lez  ,,,„  ™'  ;"e "  d™  -  darezfi  gehJr«  »ie  das 
*****  „„„  ,        »        »  Wen  .X  U1,ern,  ge.rewen  Heben 
de.,  ™  der  seiner 

Jh"»'  Kenner  V^&J^^T^  re""cri      '"ur  dl™  •"-»«'er. 
falben  guIer „«,  *|r.w^"««  - 

^»  «nd  „ieuen  sol  , *  ^       gehur'  'Är  d»s  «el,  i„„e. 

der  „„„  d*  ,n,'i^-  *  ^r  brief  sng,  den  im 

^  — •  Pudern  £££  d"C"  *•  d»<  « 

"«hund  die*  bri.fi,  cT       ,'.r  Mm""--him  <=''«»'  «-bad  .sey. 
<«S  «ach  Chr  21  V  6;  "  U,S,ieh«' 

Tler  «*!  «echcziKis(ei,rj!,;    UreMCZe"C"  '-'•'iertjar  darnach  in  dem 
+  Woc  est  verum.  + 
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ILXXV. 


13.4.  II.  B.i.  -  »arcUr,  r„n  Tirnelein  v. 
Hohenberg  36  ffi«**  °"f  A« 

yrlryen. 

ICH  *ri*n  -  IV«-./-  vergieh  ^J^IS 
meins  rechten  eigens  sechs  und  dreu.«  phene  g  * ^ 
geltes  auf  der  mfil  halben  gelegen  ze  h «*  * /  „ 

und  auf  alle  dem  das  zu  derselben  »51  hnlh*o  gehe  r*  * ^ . 
ist,  mit  alle  den  nutz  «nd  rechten  als  ich  die  vurg e» -n  u.  ^  ^ 
dreizzig  phenning  gelb  in  eigen»  geerer  her  pracl     •  • 
phunt  wienner  phenning  der  ich  gantz  und  gar 
\ephan  ron  Hoheneck  und  seinen  erben  turbas  led M*^  ^ 
vreileich  zehahen  und  allen  im.  frumen  dam.   ze  mJ»i ^  • 
der  chaulV  turbas  also  stet  und  unzerbrochen  beleihe,    ^  ^ 
ich  in  disen  brief  zu  einem  warn  urchünde  der  suche  ur. 
meinem  insigil  und  mit  17/mcn«  insigil  von  *«*ck*"l«"£f  brief 
hern  ftiVreirJb*  insigil  des  marschaUch*  von  1  appenhuu  •  ^ 
ist  geben  nach  Christes  gepurt  dreutzehen  hundert  jar ■    .  ^ 
dem  vier  und  scchtzgistem  jare  an  unsersherren  gotesleitnn 

Aus  dem  Originale  tu  Gschwendt  auf  Pergament  mit  drei  hängenden 
Siegeln;  erstes  und  «weitet  wie  bei  Hanthaler;  drittes  unkennthen. 


(LXXVI. 

1364.  26.  JUttl.  ArtglOU.  -   Vier  Deslätigungiurkunden  ron  Pap* 

für  das  Kloster  llanmgartenberg. 

ürbani  V.  pontifiei*  litterae.  vi  quarum  confirm«t  d°^u*"^ 
quorundara  bonorum  fnetam  per  Conradum  Pnyer  mdttem  p*  ^ 
.  -  Datum  Amnione  sexto  kniendes  Julii  pontificelu* 


men*cm 
anno  secundo. 


Urbani  V.  pontifiei*  litterae.  vi  quarum  conürinet  dm,at^" 
quorundain  bonorum  factum  per  Ottonem  Voh'kensdorfei  n 
pa**arien*cm. 

Crbaui  V.  pontifiei*  litterae,  tenore  quarum  confinnat ^  uon.  ^ 
nem  quorundam  bonorum  factum  per  Gundolphum  de  be*>Pu 
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-  ^ZI' al^l'  ,i,,erae'  ,C'We  •>»»»-'  «*«r«l  d«na,io- 

* •*  cä  j£t  ^n:  •  *  - 


■wi  4.  Juli.  _  ^yr<- ,  rf 

«Hdm  Satz  auf  Guter  tu  Oed  und  i,„  Attergau. 

ich  vi  '  / 

-      tfrf  2L'  Zj!nlkr'U?n*  *  *' 

"gea  leib  mit  B: L"  ",,r  ",el"  mueh*  "«*"»'<  P"i  ir  lemp- 

«^«12^  gMe"o,>l,e,"  h u,,d **- 

"«  v„„  den  jj™ ' «       «e«  auf  dem  »/,„•„  ,v  Um  ir 

«in  h«irKe|eire„  i,  [         S°Cbs  ""d  >ie,-cZ!kch  pl.„„»  phenning. 

«"d  ei"  MI  daseLu  „Vw J'TT'  ^  ge"an,  ****** 
8e«eben  hat.  Auf  vnrgenanten  stukchen  gehart 

liebc«»»"svrawe„  vlv   r/"r  ge,,i""e"  S",kchc"  ha"  ich  '"««er 
«e  reo  rcn,  K     "  A:T"  W"r"'"'m  ri<~-»"V™»<l*rtoch,er 

^vorgeaaa,:,  It,  CP  r''-  ie"  "  ^«'«k  (sie)  phua« 
ni""eu  stakeh  d,l8        .      ,r-!ü5^!'5?"li-  -Iaz  si  die  seihen  varge- 

reeht  tun  r''*"-  ",s  W"  '»''<  »  '««rgengah 

*'>  «ich,  leib  "  h  •  '"  "  r'"'1"  iS*  °b  d"r  E""s-  W<"-  »''er  *« 
"»'"e  hMwnw  .  v  ""  i""K'r  f?eW,'M •  so  snl  '»ei»  ™rge- 
'°  '•eehte.n  heir,.„T         '  dle  •'»»'fe/.ikch  phaat 

"»-''  '>e,n  „T  f ,'!  "",1"r,•,""","''•,  »'»  «ncz  a„  ier»  .«d.  uad 

•"'""''i-'g  der  „K  ' "    ü  i  ""       V"r  "rschrihen  ftWci/.ch  phaat 

Tanten  t/S^VT?'  «fih  h"r 

ef,'e»  »ad  aachelun  ,7        »»'M*«™»  uad  aa  «II  mein  nächst 

"'»ereherl  hcleil        ,'  "''  l,az  ir  *»  al|e*  »tSl  and 

wir  den  „«•       ,  f  Wi,r"  v,'»lcm  nnd  state»,  urchui.de 

fl'«c/(,rf,„  ,.„ .       !;r,Pl  "'rsigellcn  ich  n|,  genanter  Ulrnch  ,1er 

«■"•»"gendcn  iasi    I    ''""^"^  »«**«^ 

inil  unser  pciler 

und  »»esehaiden         Mnd.Ee  ei,,°r  pe"eni  s.vche^,,«i,  mif  ^ 

unser   lieben    frevvnt  Lorcucim  tlez  Veti'nujrr 
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geben  „ach  »W.  gep5rd  «her  drewiehe,,  Imuder.  jar  aarnach ,. 
de.«  vir  und  sechwikehisle«  jar  au  sa..d  Llre.chs  tag. 

OH,-  1-er,.,  im  Sc«l„sS.rcniv  »  Efcrding;  .ni.  nur  noch  ««»>  b«en 
»ligten  Siegel  in  weissem  Wachs. 

CLXXVIII. 

1364. 14.  ML  -  Urinrirh  der  .W  ^^^Z^ 
Friedrich  von  \Valdhau<rn  ihr  Gut  auf  dem  Aigen  i»  der  Pf  an* 

um  10  Pfund  Pfenning- 

ich  Ueinreick  der  Vrey  und  ich  Dornig 
und  ich  Jacob  der  Vrey  vnd  ich  Dyentut  *ct«  1  .f  . . 

uns  all  uuser  erben  sun  und  tochter  .  .  wir  verleben, .  . .  ■ 
ze  chauflen  haben  geVn  den  erben.  ^ 
rWtAti.  ree  den  czeiten  und  dem  content  ze  Waith««  «  « 
nachchoiuen  allen  .in  gut  di  .wny  tnU  da  di  vorgenauten  berr 
d»  trittail  an  gehabt  habent  an  allen  nuezen,  da/  Ul,wr^^ 
ist  gewesen  und  leit  in  V«/M«^A«rr  und  »««\7[;^Bd  *on 
und  jlyent  ein  halbs  phuut  phenning  da  unz  di  BCnI* °  en  h(lllt 
gevallen  und  dem  vorgeturnten  hern  di  vierczig,  uiub  ^ 
phenning  wyenner  münzze  der  vier  gancz  und  gar  geric  i  u«  ^  ^ 
sein  ze  rechten  legen  an  allen  unsenu  schaden.  W  ier  na  ^ 
daz  selb  gut  gegeben  ledichleieh  und  unverchumert  mit  a  ^  ^ 
gulten  und  nuezzen  und  rechten  alz  si  darezn  gchoreut  .  . 
mit  allen  den  nuczen  und  davon  chomen  nuigen  in  allen  den  ^ 
alz  wir  und  unser  erben  ez  manich  jar  und  tag  inngehabl  na  ^ 
in  rechter  aygenschaft  her  haben  pracht.  Wir  schulten  auch  ^ 
genanten  gut/,  ier  gewer  und  scherm  sein  für  all  ansprac :i  .  -  ^ 
in  daz  alle/,  stet  und  unczebrochen  peleib  als  yor  b'e  ^  ,uil 
darüber  geh  wier  in  den  gegenburtigen  priel*  versigelt  und  pe* 
unser  paider  anhangunden  insigel,  und  mit  dez  erbern  lltttr^man 
Andres  dez  Häuser  anhangunden  insigel.  Der  priel  ist  ge  en  ^ 
zalt  von  Christi  gepurd  dreuczehen  hundert  jar  darnach  in  de^ag 
und  sechtzigistem  jar  nach  sand  Margreten  tag  dez  nächsten  s 

Orig..  Perg..  im  Museum  zu  Lim.  üie  Siegel  ein»  und  zwei  in  *^seiw 
Wachs,  beschädigt,  ilas  ilriUc  verloren.  Das  erst«»  Siegel  zeigt  auf  '.^  $c|,5pe 
eine  Gogpimegplung.  welche  mit  einem  Uing  gemacht  scheint.  der  ein 
antike  Gemme  enthielt. 
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clxxix. 


,364.  26.  Juli.  En.  ,/ 

//mflfl"W  •         <**f*>*9**9«m  Wägen  behilflich 
itt  sein.  ' 

-  i  ;;zf::A;  T""- e,,bie,c" 

k«ten  nutsan.p,  „  U"SCrn  d,ener  u"d  re>tu"d««' 

— ^  u„!::«r^- 1 seWe,e"    ««*  - 

hai^t  „e»i„„,     ,  e"r"  ZWe"  zu  i,n  schil«"-  «««I  si 

daz,  w,r.darim  "icl"  — 

C«<cheeh  u„  1  lr  W  e«  Kesehribe«  habe, 

wi'^ze»  habe  ,  n      ,  ^  «"•»'»  »ebad.  de»  »«.««„ 

»»«  achtzig  g  "aCl'  Ja£°bi  ^»'"«hundert  vier 

AUSSe":  «elre»»  •  •  dem  rat  „„d  den  pfirgern  ,u 

^  der  Vreynttat. 

«"f({«Jr»d[(0^lein",  *°f  l>",,i''r  '"'  Sta«'«r«Wv  zu  FrriiUdt  Siegel  rflekwirts 
13(4 

^"Su"!^  -w,,  *.  jw.  ft^. 

liebe,  J,     T  ^  "  7W  ,MC-  erabi(-"'''  -««»erm 

^  "t 

*>  •«•!  wellen  Tie  1  "    r"1-"""1  U"d  a"CZ  ^  W,> 

volk.,.  daz  d  de!      «r™«"««'  Mreh  kos,  willen 

M«t  von  l""°C"  ",,,sc""-''  «"«  «eresl  als  vor,  und  n  1 

'»<*UuZZent  "]fT,Var<MI  ,U,iZZ0St  dUrCh  dfe 
si  darfiber  habent  \1    tre^Htellpr  h»ntvci.t  und  Brief  sagen*  die 
bCnU  wa»  wir  mo|  undtweiset 


sein  ob  iclit  anders 


> 
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gesebech,  da*  die  vorge  .en  Fr.yn.MUr  davon  verdorben 

Gebe»  «  ft»  an  vreytag  naeb  Pelri  ad  vinenb,  anno  0-»  ) 
sexagesimo  qn.rt«.  ^  ^  ^  Th.„„, 

Au.  Jea,  Origin..e  .uf  hpfe  »  KreW....  an,  *k-W»  .ofgearnckt.» 
Siegel. 

CLXXXI. 

1364.  2.  ilgUt  EW.  -  lfcr.iv  Rudolf  verpfändet  ri«m  ^^Mari 
Jan*  dorn  Lauberger  und  seinem  Sohne  Rudolf  die  \  esle  l  «< « 

Wir  Rudolf  der  r»W  ro»  Goten  gnailen  ^nh^s^^TH 
reich  ze  Sleyr  ze  fanden  und  ze  Krain  hrrr  auf  der 
March  und  ze  Parttnaw  tjraf  ze  Jlabejntrg  ze  lyrolze 
ze.  Kyburg  marichgraf ze  Pnrgmr  und  tantgraf  in  ß»««  > 
für  uns  unser  bruder  und  erben,  da/,  vier  unserin  gelic^ 
Hannen  dem  Lazperger  unterm  kamermahter  lur    es  p 
guter  von  7>W  die  wir  im  verlihen  hellen  und  die  er  uns  _ 
ledig  gelassen,  und  muh  seinen  dienst  den  er  uns  yeezunt I  diex  g  ^ 
wurttigen  kriege.«  gen  Hayn  tat  geben  und  beschaulen  ha  heu  . 
hundert  mark  zalperner  Meraner  infiii»  und  haben  in  R "dol/rn  ^ 
sun  und  Knthrein  Fridreichn  {achter  ran  (ireiffemtnw  iXQ*  f 
seins  suns  eleicher  haustVawn  und  ier  erben  dafür  geweiset  au  ^ 
hersehaa  und  rest  in  Ilten,  und  haben  in  die  dafür  geseezt  zu  ^ 
rechten  werenden  phand  also.  da/,  si  und  die  vorgenanten  ir  er^en  ^ 
uns  in  phandes  weise  die  egenant  hcr*chuft  und  real  »"  ' 
anderlhalb  hundert  marken  jerleieher  gult  und  mit  dem  0<?n^ 
dn  seihe  ze  Ilten  innhabeu  und  niessen  sullen  an  abslag  » er  ^ 
als  lang,  uncz  daz  wir  unser  hrftder  oder  erben  si  der  0|Jtn^ 
zwelfhundert  mark  meraner  munss  geuczleieh  verrichten  und  gew»  ^ 
was  aber  giilt  und  uücz  zu  der  vorgeuanten  herschall  und  *<*s 
jar  gevallent  über  die  vorgeuanten  anderlhalb  hundert  mark  im  « 
das  //rr/r/i/      Vlten.  die  sullen  si  uns  unsern  brudern  und  er 
raiben  und  widerraitten  an  alles  govml.  Auch  sullen  si  oder  *cr 
herschaß  und  reut  in  Ulfen  von  iren  wegen  innhat  uns  unsern  oifS^ 
naiiten  brudern  und  erben  mit  derselben  vest  wartten  und  gehnrsai^ 
sein  uns  und  die  unsern  darin  und  daraus  ze  lassen  und  darin" 
enthalten  als  oltt  und  des  not  geschiecht  an  iren  schaden  an  ge**'  • 
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und 

»»*  «-er«  brüder«  Ul)d  J"  t  ,1  e"1>l,Weh  ™» 

»"eh  wier  MW«Z  k  *He"  ha,,e"  U"d  erkt"»'e»-  Alle  die 

«»er  abbauten  b  h   J  J "  '  ^  ?  '  •  "llt"'        "  U"d  ir  erbe" 
"°ch  Schere«  i„  dhal"  I       Z    *  '"  "icl" 

*        an  frei,a;        ,f  :  Zl'';  ""•S,li^™  -er  «eben  is, 

«epurd  dreJe, ^       '«*      er  .«..den  wi(rd;  „acl, 

Ho«  est  veruui.  " 
t  H^X. ViJi"""  *«*  A.hroebt,  ,,.(um  wie.  .,„  5.  Js„„r  lm  jm 

,  ^  G»'  Aichberg. 

"*  ^„rlto'  J'"' >'»'*l>n>»>  u.d  mein  hansfra«  ,1I1U 
a,,c  ""«er  erben  *ier  ™        '  ~'<™,,/  den,  fi„,  R(>Mil(l 

'■oMeich  vera;„,  und  vcrt  ?liV.,P,,''1  ^  "  ^       ,•p,',"  ",,d  "«"">h  ""-I 
«V  »r„//W  '    T  ,h,fce"  '»'«'l-mgevstliehen  envierdigen 
a"»P«.eh  „lld  ,„^„7,.      ■  *e  WHieriui/  ,„„1,  f,|| 

^  der  belege  ^  RH,abt  "!''»-'  «"«        4~  ^/,- 

r"-rf  «mb  aebezi.,  nbunf  "'"  r""  "'"»''W,«- 

,,ic' ""« an ; r,e","w, ,,h,"""'"R- ,,,,d  "•**"» 

""^  <">»iner  ,,„,«„ T.  C'">,dp",<"VI'-  *«  «ier  fnrbaz  „ier 

"»'Prach  „„e,,  zuver^V  ,;C<■,",','  'ir,^^lic,,,  """""■r  r  dhain 
scl,«»en.  Und  wa,  „iVr  i   "?  '«'I  mVI.I  «erhaben 

''"''e»  «  ier  oder  .'„.so,     i r "r        '"  M  '''''',"0 U'r  w'  ''«»«'ein 
,,!,be"t  »i  behabt  n.i,    ,,      "  ?  S"V        n"-1"  ,,,Jer  an  reeht.  daz 
'""  • "  r<-1"  >-r  allen  richten,  nnd  vor  dem 
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'S 


,antzhTOlJnd  daz  in  da.  also  «rt  «nd 

wier  dem  vorgenanten  ^»^^^ 
"""■'/  -  H7i*m*  den  brief  vergelten  *, 
90M  Nwu  milbig  «nhnngimdem  msigel  und  nu  nu.no m  / 
JMr»«.«  anhangundem  insigel  und  mit  rT^A^  P"*- 
"mh  *.*  Hrnnreekrtried  anhangundem  insigel und i  w    _  P 
,eugnuzz   nnd  sieherhait  diser  sache  mit £,,r 
Hfe,M6*fr*  anhangunden  insigel  u..d  mit  .  burd 

anhangunden  insigel.  Oer  brief  ist  geben  do  von  Uru 
ergangen  warn  drewezehen  hundert  jar  darnach  in  dem 
sechczkigislem  jar  an  sand  Öswaltz  tag. 

Orig..  lVrg.,  zu  WUliering;  die  Siegel  abgefallen. 


CLXXXIll. 

1364. 12.  Aogast.  Em.  -  Herzog  »Mf  ff"  TZUe7"dTwrt 

steine  zwischen  Ens  vnd  Steyr  tu  sammeln,  um  die  nmgi 
und  die  Stadl  allenthalben  auszubessern. 

Wir  Ruetlolf  von  (Jotes  genaden  herczog  *<'  O"*^'**^ 
Steh  ze  Kermlen  grttffe  ze  Tyrol  enbieten  unssern  lieben  ^  ^ 
allen  herren  rittern  und  chnechten  allen  lantrichtern  ric  ^  ^ 
andern  amptlawten.  allen  lantlawten  und  umbsäczen  edelCU  fon 
leim  unsser  gnad  und  alles  gut,  wist  daz  wir  unssern  /in»  9^  ^ 
üb»«  enpholichen  haben,  daz  si  rinehinawr  an  ir  stat  und  1 
turn  pessern  und  ander  paw  tun  der  si  notdurfftig  sind,  enp  ^ 
wir  evv  und  wellen  gar  ernstleich.  wa  si  zwischen  hnn*  un    ^  ^ 
ehalichstain  darezu  vindent  und  hebcnt  oder  cblawbent 


nement  (sie)  und  liieren  lasset  an  alle  irrung,  daz  daz  ^"^.^ 
buw  nicht  gesawinpt  werde,  wer  si  darüber  irret  der  ta  g«1 
wider  uns.  hieben  ze  Eun*  an  sand  Ciliaren  tag  (M.  ccc.  Uim)  1 
siino  trecentesimo  sexagesiino  quarto. 

Au»  dorn  Codex  von  1397  Un  Stadtarchiv  zu  En».  -  Abgedruckt 
Kuri.  Mihtairverfassung  288. 
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CLXXXIV. 


<C0  HtrMrr  Hfennina. 


phe„4r;  x  l  hSt;  ,,,,d  i,e,,,zig  p,,e  ge 

"*n  „,,d  JsSi*?  W-Bta»  g„t  behaut 

«nd  darz»  g  X  '  .      T   •  geSChril,e"  S,t"-  ""d  auf  »»* 
gehest  de  '  irr'6"  ""  ^  ™  -  -".zig 
C»m4  auf  de  ,, hali frf"'",:'?^Ze,,e"  *W'«'Wgell..  auf  de,» 

^^^rf«^^*"61''  ha,b  Phu"'  ""d  "e""  P'»>"-»-'g 

'"'/"  *»  0.0*     "     "d'ef  ^""W  u,l(l  Phennü«  gelb. 

'"'«•"  gelles  a„  71  f  l  P  *'"""?  ge"f  S-  *»«  halb 

eine'»  halbe,,  lell  n  *   T''*'  dcr  ***  ~«  H?/*«*.^*  von 

«<W  i.  We  '  PltW'7'gi":,C"  '"»'«*ehe„  pl,e„„i„g.  //„/,„.„•,.,„ 
Phenning  Vo„  c:„   "  ren'"»S  von  einen,  bollz  und  neunlhalhen 

Ph*"»ing.  a„  de  V?"'  T"  ei"e'"  im  sechs 

^  "hl,  lle ,  ™  ™  -ner  wi.  „nd'von  einen, 

"'"ferStay"       vt  Javier  phenning.  der  (hinich 

Wchs  Phu,U  „,,d  Z",  T7^- 1 t,Cl"  '',,e,'»i%'e-  We  ".rgeschriben 
ha''  *  rech.  ITZ \  -1  """f*  ^""'"^  müuzze  gelte. 

P^er  her,,  /W„ ^     lu»g  fallen  sind  gegen  meinen, 
hefP'»cht  h.„  u,»h \    '  HU,Mte  Ul,d       ^h  «i  in  aygens  ge«cr 
Ae7iTL  :  /rt  P"U,1,         u,"°  -a>  phnn,  « tnner 

//»*eg;i;;;;  „f rleich  f  ^  ««•  •««  •»^•»-  *». 

u"d  ir  pajdcr  cH     r  '""«r'v/iw«  m/w«  Murqrelen 

"llen  Ire«  fruineil  ,,'  Icd|ehlcicbe»  und  IVeyleieh  Ze  habe»  und 

am"  Ze  schal1'«''-  l-'»d  sein  auch  „ir  ich  llerlueyd 


sechs  phm.t  «nd  sibcn  m.d  .eht»g  l*«»»'<££ J^/  pin  r  „»„,-  . 

vrov.cn  m.d  ir  p-yder  erben  rech   gewcn.  .«  ^ 

„„sprach  als  aygens  recht  is.  and  des  laad  >  ^  wrfke. 

C«d  da,  diser  cha«,  fürt»  also  sie.  «ad  m  .e.b.« 

MW  s«  gib  ich  flrrl^U  -  *****  'V'  ^  a  ^  eW«e» 
waren  nrchm.de  «ad  r.e  einer  ewige»ves«n««Se  d.ser  sac ^  ^ 
mi,  .„einem  insigil  m.d  mit  des  egenan.e»  mems  V 
,/„„»,«  r,„  Wildekke  «nd  mit  .«ems  oba.ms  m>.« M  «  ^ 
r„„  l«dc«rf«./  und  mit  .«eins  ohayms  ...Mg.l  he... ^  ^ 
llnkeiibn-ch  im  an  schaden,  »er  br.ef  ist  gern   .  ^ 
Christes  Scp«rde  dreulr.ehen  ..««der,  j.r  darnac h  .  * 
sechUgiste.«  jar  des  nachslc.  phinUtags  vor  sand  (.}Ug« 

Orig..  l'-rg..  >.  O.rl.«o»ai;  Ji-  Siegel  ""lorcn. 

CLXXXV. 

1364.  ».  S.ptemb.r  -  *»         **  -f ""'m  "  WlW 

im»*».  /,  7  /•/»».<  /'/>»»/«y  r«r  rf.>  *'»rc*'  ">»  t»»»«'*  •  "  »  „,,,«V. 

i  ..Up  mein  erbn 

Ich  .S>/,/.™«  der  Hyrt  und  mein  hausvraw  uml  alle  f 
verjehen  offenbar  in  dem  prief.  dac/.  wir  gelten  schullen  üe^  ^ 
t,  ^.mtWA  in  die  ohlay  syben  phunt  phening  w>onneF     dcn  man 
mein  vater  geschalt  hat  dem  Gott  genad.  umb  amen  jar  •  1, 
im  b«-en  sehol  mit  vigilig  und  mit  messen  und  mit  an  ^ 
leihen  dingen  jerieleieh  de/,  nächsten  tages  oder  de/,  an       _  ^ 
nach  sand  fhol.nans  tag,  dye  selben  syben  pbunt  pnm    fc^  ^ 
schulten  si  habe.»  auf  unserm  haus  in  dem  margt  nn    a  « 
und  dar/.u  gehoreut.  I  nd  dye  weil  wir  dye  selben  s>  w  ^ 
phening  nicht  geben  so  schult  wir  dem  vorgenanten  ernten 
tnnff  Schilling  pheuing  jerieleieh  an  unser  frawenlag  M  <!<>r  ^ 
/.eilt.  Wer  aber  da/,  wir  den  dinst  nicht  geben  wi  Ae"en  mit 
dinsttagen.  so  schullen  si  uns  oder  wer  in  dm»  haus  ist  p  »en  ^ 
unserm  gucttleiheu  willen  da/  heut   unser  guettlcich  will 
aber  da/,  da/,  haus  abstund  daz  mann  nich  dar  in  gepbe  j'^^g 
so  schullen  si  sich  de/,  haus  under/.ihen  und  alles  de/  un 
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*ehor,h  »»  »He  «B9er  ZUSprfich 

!"he»  phunt  ,,|,cnni    und  [       unz  50        daz  «  der  ohgenanten 

^^„sm  T^/    e, ,"'c,,t  bcgen  meines 

«r  -y.  *  /.»be,, ;  u;ute" " : ,r: recl" a,ie  ^ «»« 

na'"  diem  daz  ,„„„  d^^'"^.*««»'  is  «'  dann  daz  ehaft 

"acl»<e"  lages  «der  dt       8     "  6  ^  W«e»  ""*'•«  dez 

in  bei,  ;1  , ',nderl:  »*»  ''i,cl'  ««•  Uiobu.«.  tag,  S(, 

Ar  //       d'  '   M<! '  U,H'  UnV"ehertl'  P'-b  dez  gib  ich 
-'dmeinef  ll  .     ,P     .Vt',  ,i'f''t','e"  H»hang„„dcn 

"er  „rief  j„         "  U"d  SC,,le"  «•*«  an  .schaden. 

*  danach  i„  de,a  ^ „nd  ""f  ^  f;e,",,",  ',re,Be,l™  h'">^ 
d«  dic,,s.zeith.  "ecnz.geste,,  jar  an  unser  vrawen  tag  zu 

1364  C'LXXXVI. 

1364  25  September 

"*        "»  Reut  in  der  Pfar,.     v        7  "*  V0"*»1*""*  Ken- 

""'  24  pt»nd  Pfenning. 

^nZZZ'w  Zk     ?■  mei" crben  verjehen-  «""• 

rf«fz  ,„„ri'  V"  f'""""""'-'""-  /'/«'•'••  den.  erberigen 
ma»»  ««/<•*,/,«•„  ,dcll  "L  ;Vt'"/""W"  «'«I  dem  erberigen 
mi"'5(«  ist  dez  Jf  '  *eelunwj*»  «der  »er  chfinrtiger  zech- 

da*  '-Tgellant  ^,  le's. •'"C,r  7B-w  W  ir  haben  in  anch 

«•"«»firte.  ui  Li  i        ""'  a,l,!11,  de,U  dM  «•»««  gehurt,  und 

S|Z  Wir     vor  gehler:  "U,„",|e'  "uta"'  4'  »  'eeh.cn  nnd  diens.cn 
8"  s»"l  Michel.,  to-        ,      ^  ,S'         losö,'i?  «"e  j.r  jerichleiehen 
d^  daz  v„rgeini     '7/"'  "dt'r  'ch»  ta«  ««d  wenn  (laz 

d,:"%er  zechnt;: ;?Td  T,s,r"s  rf<""  o"- 

n,c,,t  'enger  innhaben    ' ,  .       'SC"'''n  S"t2l»»"i  des  cgenanlen  sä.zz 

»«Ken,  «.«Miel,  «i  uns  die  Wug  .npielen 
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mit  ainer  gewinn,  und  M.  wir  denn  von  n  n, *     den  „  Me» 

Vielehen  .»gen,  so  haben,  si  afflen  dew  vo.len  ge»a»  da 

g5t  ,e  versehen  «nd  ,e  vr.h-.ff«.  «*  wen.g  «d «  •»* 

ri  verlust.  «nd  a.len  im  fr.»  damit  ,e  schaffen  .b  m.t  •«  ' 

aygenhaffte»  gut  mit  «nserm  gleichen  »dien.  Wir  « 

egenanten  sät,.,,  an,  dem  genanten  g«t  ir  gewer  an  aller  kW. 

L  n»t  «nd  M  gesehieicM  >ät  wir  de,  ^^^^ 

mit  recht  wiettann  schade»  si  de/,  neineii  V««  7  ;  ^ 

/  darauf  phentten  umb  schaden  und  umb  hauhtgut  e*  si  l 

oder  auf  wazzer  in  stellen  oder  auf  paninarchten  mit  u ^ 
\  leichen  willen  und  schullen  si  de,  uncngolten  sein  gen   II«  ^ 
gerichten  «och  chain  veintschafft  darumb  haben  von  uni  ^ 
unsern  wegen.  Da/,  dem  vorgenanten  gotzhau*  %c  sunt  ^ 
dem  Newnmarcht  und  Wutckchtm  zden  Zeiten  zechmais  er 
chnnrtiger  zechmaister  ist  dez  selben  gotzbaus  dl  red  sie  tu 
prochen  beleih,  darüber  so  gib  ich  obgcnanter  CAr*f»  "  ^ 
und  all  mein  erben  in  den  offen  brief  wol  versigelten  und  be -  ^ 
allen  chiWtigen  chrieg  mit  meim  anhanguuden  insigel.  un  n 
/.ewgnusse  pesser  sicherhait  versigelt  mit  ineins  lieben  vetten 
«o*  ffamt*  anhangnnden  insigel  und  mit  dez  erberige« 
hern  J«//*™  ro«  TVffieii  :<iVr  s«7  hawbtman  tn  dn      t  ^ 
anhangunden  insigel.  Der  briet"  ist  gegeben  do  man  zalt  nach 
gepiirtt  drciitzehen  hundert  jar  und  darnach  in  dem  vier  um  se 
gistem  jar  dez  nächsten  mittichen  vor  sant  Michels  tag. 

Orig..  Per«..  Siegel  verloren;  im  Archive  des  Schlosses  Freist*". 


clxxxvii. 

1364.  29.  September.  -  Stephan  von  Ifarrach  verteilt  zehn  Outer  l* 
in  der  Pfarre  St.  Leonhart  an  Heinrich  den  Schreiber,  Schaffe  zu  r 

um  80  Pfund  Pfenning. 

* 

ICH  Stephan  ran  Ilaruch  und  all  mein  erben  verjehen.  dwj£ 
versalzt!  haben  die  zehen  gut  gelegen  ze  Slißnwj  eiihalb  Irhnr° 
sand  Lyenhnrder  pflttrr,  die  unser  _\  reis  aygen  sind  mitsampU 
zehent  gro/.zen  und  chlainem  den  wir  doraut'  haben  aul  allen  g" 
geleich  halben  zehent  grozzen  und  chlainen.  Die  obgenanten  £u,er^u 
Stiftung  alle  mitsampt  dem  zehent  hab  wir  versatztt  mit  al  e 
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1  v  1 

?  i^^JZ^,?en'mml  "einric" dem  SM«- — 

scil,  Wil.  Ila  J     'P     "g  "'«''"<■••  der  .fr  gan(l,icll 

ln  "•  »«I*  und  KeMer  .„,,  ?  ,  Keanl1"  r«  «uz  unser  nutz  und  ge«cr 

gegenburügem  jar  an  sa.,,1  K        f  ze  ,usen  in  dem 

-W.en  snnd  J  rgcil  J."  ' *  d"*-  di»        »«  den, 

«^e„  »iud  „„d  Jh  LZtT79  "Ut  a"en  gi,C"'  die  d«™« 
-i«  für  die  ubge  l"et  2  L  T  d"Se,bs  ,V  ««*«">« 

al!  *      *   P  unt  Pf««ÜW  «er  ,i  u„  emilln 

«»Higen  WefSfr  r6!""'6"  *  ""d  -er  den 

reb< ««  den  „Wenn,,,  „"  "1  KU"e,,,cm  Bl|le»  „.„hat,  der  su|  !(||e  die 

**  *  den  7  «         *  m  selb  luil  d 

ie,eik.  durfibef  g  b  ich    f"        ,,abe,,,•  D"Z     die  red  stf'1 
Wver.s  J«  mi   n2r'an,r  "°"  """^  '«  **« 

edel«  erberge«  herr^  en  Z       "T"  '"'^  ^  "»<  d" 

%e„a„,eil  ar„Z  11/  ,  Kende"  ,nsigel"-  L"d  i""ch  -i«  de, 
^K^toiJ  u;  wT^r'*  «»'d  -»endie 

dreu"ehen  hunder.  jaru  id  (i:'  "t.g,*e"  "ach  gepür.t 
J"  <">  *>nd  Michahel, h™    ""^  '"  dem  vier  u"d  »ech,zgis(em 

'""en  hnm" VCuL S"" *"' !.*  Verg,Ch-  d" ich      »«•««  'ehen- 

reeh,  „„„  r,^       ^"  ''er"  "W/"*  '"•'"'/'"/'  ** 
'ed.e,ch  le  euieai  »iderweehse.  gegeben  hnn  Lern 


MMh.  *m  ron  «* J"  ^ "n  de,» 

.„eins  rechten  lehens  das  ich  ven  dem  egc„»,,te„  ,»e,»e,, < 

bischof  und  ,u„  seine,,.  g.-Uhaus  ,.e  leheu  gehabt  ha, ,  d Mmm 

eines  drittai.s  des  d«r.V.e.,e,,ts  *e  W,,.»,  ™"  ^  t,  S  * 

jeuch,  das  fcVrWrt        HW,„r<  "''.  .  ":  „»„. 

Iben  gehab,  habet  mit  «.  den,  n»<*  »nd 

schaft  desselben  dritt.il  Sebents  in  lehens  gewer  her p»ch 

da,  der  egenant  her  FW*«*        W"*"*     '  ,  S1)  w  er 

damit  sullen  furbas  allen  iren  Immen  Schafte».  Da  scias 

mir  und  meinen  erben  anch  ,e  eine,» 

rehten  lehens  das  er  von  dem  egennnlc,  ln*H  <■»'«•" rf 

ganUen  rehen,s  gelegen  ,e  Tr«f  r»^r*  »e  ,.„„  iin 

H-.W«,  den  ./«««  rfrr  Ä,r«*c*«r  nnd  </««,«  <-«  /*<«/«< 
n  lebe«  gehabt  habet  als«,  da,  ich  nnd  mein  erben  d,c  _ 
desselben  Sebents  snll«  furbas  ledichleich  uud  vre,  e,c h         _  ^ 
allen  «nsem  Immen  da  mit  schaffe«  a»  alle  irrung.  I  -d ■  ■* » •  ^ 
nnd  mein  erben  der  manschaft  des  vorgenanlen  dr,tta„>  ^ 
zehents  ,.e  /«,«.«;/.«  an  acht  nnd  dreißig  jeuch  als  vor  »  • 
des  ubgenanten  her«  Fridreirh*  ton  !>,,,, pwhmm  u,,,l  se,    ^  ^ 
recht  gewern  und  scher,»  Tür  alle  ansprach  als  Ichens  rec  ^ 
des  landes  recht  te  Österreich.  Und  darüber  s«  gib  Wh  »•  <"» 
in  einem  waren  urchünde  der  sacbe  versigilten  mit  meinen  ^ 
und  mit  meins  suns  insigil  Strphtm*  von  Jlohenberch  und  ^ 
,Wres  insigil  r««  Uechtenslnin  obrister  chttmrer  in  ^'''^^ 
brief  ist  geben  nach  Christes  gepurde  drcuUeben  hundert  jar  a 
in  dem  vier  und  sechcigistem  jar  an  saut  Chuhnans  tage. 

Auj  dein  Originale  lu  Gschwendt,  auf  Pergament  mit  »wei  Siegeln, 
drille  abgefallen. 

CLXXX1X. 

1364.  23.  Ootobar  WIM.  -  Hertag  Rudatf  ron  Oaltrrnrh  trfrril  *" 
.SV.  Florian  auf  zwei  Jahre  ron  ili:r  Ga»l««<l- 

Wir  llmlolf  von  tlnts  gnaden  herlzog  ze  tßnterreieh  ••<■  S"S' 
«ml  zr  Kn  iiili  n  n ml  ;<•  Clmiin  i/rn/' ze  7'i/iW  tu»  chunt.  <h"'  * 
angesehen  und  betrachtet  habendi  gm/.iten  und  manichvaltig  g<M'r 
di  dem  ijotxhani  zu  mimt  Florian  yetzund  anligcnt  sind,  und  >a 


i 
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de"  erbw'  gleichen  dem  J„,,bs,  „.„ 

^".e„  Chorherren  u„.ser„  J'T  .•"»•"»         k«plail  UIld 

he,1(igei ,b     .  t '"7  ™r  «»««*  j.r  „ach  ein 
,e»'  «r  «Her  gasl,,,,*!,  ''r,el  isl  «W  und  ledi* 

*****  dfrnh      1    ,   We"e"       •""•«■**.  *«  «i  d«z 
beleihen  la,,e„ ^      ;  l^T"  """  6Z  ™  e«-*«'e« 

*• a,„  lllitti(!lleii  ;  ««.  pr,-^.  «ehe« 

'»«IMe«.  ,„  duuii  i    ,    'd  '>W,T  U"d  *•*»  tag  der  heiligen 

uuarl,,  (  • tCC-  ,VU">  """<■«'«'<>  «eccn.e.sim«  sexa- 

#  H«c  est  verum,  tj, 

„         SUf„.rebiv  .  <W„rf«,  /„„,,„,. 

'"•«»IM  Kur,  u         '•  Fl"r""'- CoJ«  Clc.  r'„|  jii,  v,  i 

r,-HwM(rH'"ioifiv.,„(f.4o,.  '  v-  I,,UJ  •-■*!>*«- 

"H  2«.  Octobjr      r  r 

s — jl :  *zzrzr  ui  -  •  ■"ei"  i-— *  - 

zu  den  cZei,e  '   ;  :        "'V  ""  erbe"fe""'  hw™  «*™ 
C"te'"  euichleich  inj  1     ,  U"d  s"»""''  «'"•»<  V» 

Vu"  »ngchur,  ,  "  ""  •W",e"  h",e"  ""f  *"  « 
?el*"  ist  in,  l'eliuimiwil  "?  ",ew"  di  d<"-  «•  ^«ren,.  der 
"'.  *'  <«•  und  dnv  ,  ZX  /f"'  *****  und  gcnan«  ist 

ni,  I  ,        «  '« J-erichleich  c,,vay  pfcni  p(c,1Ilillg 

'«■«  v„„  deI1  v„  J  ,        "    8  Z'.'  »"verzog,,,,.,,. 
gebp»  •«  irmng  dem  ,  '        *  "l,c  ^»ehleich 

i-chnide„h.;  dl   ,  "  T- Wi  *"  ^ '  '»'' 

'""/''•'''und  .„  „leil  !  '        '."^«anlen  g„tz|,a„s.  1,-h  vorgenan.er 
»•»«*. i«»*.," "  VCrJCl,C"        'erhai,.,.en  auch  deju  vor- 

de*obderEu«  VIII.Dd 
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genanten  goUhans.  da«  wir  »  dem  vorgenanten  hof  cha.n  P 
Lba*  nimmermcr  gehaben  su.len  n.U  chamer.ay  *£e. 
genant  sei.  nnd  ..II«,  .«eh  ffir  diselhen  ansprach  .r  gc«e  >  ^ 
ta.U  reeht.  lt..  den,  vnrgenan.em  gotzhans  d.  red  jb.  _ 
„nverehert  betrieb,  daruher  so  gib  ich  in  ««d  ^»J^J^ 
versigillen  mit  meinem  anhangm.den  ms.g.l.  „»d  ..  « ,  J 
sieherhai,  «nd  *ewgnf,,  versigil.ten  mit  der  erberg  ,  »  g 
UrirfW,  di  hernaeh  geschriben  sjen,  * 
in  an  allen  schaden,  mit  her  .\geta  ,1, :  //«<"< »     »  Ie<chchen 
.SV„„,«,Mr/W  nnd  mit  «««»-"  rf«  '"'V  r  m,d  darnach 

,1„  man  /.alt  von  Christi  ge,mrd  drewxehe»  hundert  j.  •  .» 
i„  den,  vier  und  seehcigistem  jar  an  der  heilige»  »iM|n*. 
sand  Symons  und  Judas.  •  K  pf 

Oriff.,  Per»..  u  Karsten  mit  vier  Sieffein:  ^^^J"""?'  «*r^Wt*^r 
mit  einem  Hute  hedeekl ;  drille»  ein  tu  beiden  Seilen  .taffelformiff  ■«  V 
Fels;  das  uerte  ein  Hirsch  -  alle  ohne  Helm. 

exn. 

1364.  30.  October.  Wien.  -  Rudolf  IV.  "^.yfö^+r- 

Ens  Eberhart  ran  W«tl*e  von  Linz  eine  neue  \ette  auf  «'  > 
halb  der  Klammühle  um  Pasenbach  tu  bauen,  dir  dann  zur 
Getchlechtenamen*  Waltere  hei**en  sott- 

Wir  RuHot/T  der  rierd  ron  Kote»  gnade»  crnh^  d(t 
Österreich  ze  Steyr  %«  Kennten  nnd  ze  Krayn  Hetr  t 
Wynndischen  marich  und  ze  Forttnaw  graf  ze  Hahnpurtn       .  ^ 
ze  Phyrtt  und  ze  Kyhurg  margraf  ze  IHtrgow  nnd  Um  9^ 1^ 
Ehazzen  bechennen  und  tun  chunt  offenUch  mit  disem  brie  ^ 
selber,  unser  bruder  und  für  all  unser  erben,  daz  wir  «ngese 
betracht  haben  die  grozxen  tre\v  und  begird  die  unser  hebe r  ge^  ^ 
Eherhart  vonWahse  von  Lynvz  unser  hau  pt  man  oh  der  hn*  un  ^ 
gesiecht  ye  zu  uns  und  zu  unsern  vordem  gehabt  habent  "/'^^»n 
den  euezigen  (in  H.  Strein:  einbsigen)  dienst  den  si  uns  un   t  ^ 
unsern  vordem  oft  und  dikeh  hahent  getan  darumh  si  *mu'  *  ^ 
und  erherlich  begabt  sind,  und  haben  demselben  *:b,'rhart'tt  ^ 
Wahne  von  Iaiicz  durch  der  ogonauten  seiner  enezigen  (m  •  ^ 
eiubsigen)  dienst  willen  die  er  uns  also  getreulich  und  slcicdern 
getan  hat  und  noch  lurbazz  wol  gclun  mag  und  sol  von  besun 


^:t:z  :::::::  r" gehen  md  gebe-  -  - 

S**  «ie  in  das        «  .    .  der  C/,/"'""'''"  m  dem 

<  -  -  •  w«  «ssj^tr  t"  %ci  an  *  *  * 

;«»  «•  »n,ern  hrüder,,  „  .  I  K  i,"Cl'  n,rb,tt  «»«bleich 

d!""'»">  habea  «ir  j;  J"'   W'  "  '«„  ves.e„  «gen. 

BZ  d«  »I-  «,iehWcfcjn  ,e  vergeben  «erde.  Slllldei. 

«  die  T,    ,  «-.de»  «erde  gedacht.  I)„rcz„ 

«**  -ehe.  da,  d    !  1     "f  Si'C*,e:  ,sner  *««  «-Lüg  „ir,  llmb 

d»"'<>er  ,.e,„,VhP  „„  '*ll;.sw  «''<■'•  *e  egcaaa.e,,  frevung 

'•""«er  „„„  I  m,f„^   ";.,<r  ',,U  '"'S  f'1"»"  «evallea  sahen  i„  „Bw 

«I.  Diser  saehe  Xd '  ',,r  K™'«  "'•'er- 

zr  Zr  "  ,  8",!Z"M  B°"  ,,<'r  J'»-ehle«  ehtig  InrM  her 

»<»>>»>*>,r  r,„,  -""  •V"'-/'""'  *«™* 

h"  '•vJo  Tlf-  7     ""^  M iMm-  *>  "«irdige 

w  mvw„,    *' : "/"""'  *!         '""  <W„,  ;, 

h""P'n,nnn  iH  a,  "7^       "'  ,,"',"n  ^  '7''-'V/'  '•»«  <V/ 

„„    ; ;" " p""     "'"-^  »»>™>>»'i> 

,sv./(  ™  '  //';"V'""  '■•"•>"■'■"  r><»»>>^*n, 

"'  **"■*>»**  ll'iiiireicli  t/er  ,>,.„„,„  Mw 


.    i     i  .  rilter  und  chnecht.  Und  des  M 

chuchenmahter  und  nl  ««der  herrc.  ..»er 

„rchund  «nd  ewiger  gedeeh.,.«**  ge  hen  »  r  '  >'  * 
,„U  unser«.  gre«em  .»rs.Hche.n  „.«gel.  (.eh»  *  ^  ^ 
vor  »Her  heiligen  tag  *.  m»  »»  ve»  thr     b«P«  ^ 
„„„der,  jer  darnach  in  den.  vier  und  £  „'^..„enjar. 

•«„de....««..-  «ndzwaincügiste.u  «ndunser »  g«  U  »  <"  ^ 

^.  Wir  der  vorgenant  herxog  H>">,MI  »teilen  I 
dirr  underschrill  unser  solhs  haut. 

oh,,  ,,,,,  b.  —  -  ««'xr^ M,,cint  * 


IXCII. 


C«.r,   rfew»   'V«.  II«'»"  )lilrle'"-  <>-»«  "J"  L" 

bestimmen  sott. 


ICH  *r  /V,,—  und  ich  / WW^^L 

Prenmer  sein  prueder  verjehen  ftir  uns  und  iur  -1  u  ^ 
wier  xe  chautTen  Iu.be..  geben  den.  edeln  unserm  bene  b  ^ 
bern  Eherhart  von  Watt«  »den  .eilen  '<f ''»^  ^   kUmi1;  ,uem 
allen  seinen  erben  die  guter  di  hernach  gesch.i  • 
erslen  den  /^rApr/,  und  di  .null  darunder  genau  ...  «  ^ 
und  ein  guet  dapei  genant  an  dem  dem  und  am  gue i 
ehenperch  und  »in  guet  an  dem  Zanpenj  an.  guet  anf      ^  ^  ^ 
und  ain  guet  pei  Fri-udenstain  genant  m  .fr«.  « 
paw  daselbs  ze  Freudenstaiu  gelegl  hat  als«  mit  auzgem»     ^  d^ 
swaz  JtfÄWW«  «rtV«  s«.™  tantrichter  oh  def    *  ^ 

selben  chauff  und  gueler  sprichet  nach  seiner  «e*ls*e"  beraiicr 
swaz  wier  umb  di  obgesehriben  gueler  nemen  sct.u  t  ^ 
wienner  phenning,  da/,  sehull  wir  stet  haben  und  oucl. 
alle/  verziehen.  Wer  aber  duz  wir  de/.  chauffs  MUÄ*!.c,,g.e".  lrichler 
stet  bieten,  so  sein  wier  dem  vorgenanten  Hansen  Marlttn  . 
ob  der  Ens  vervallen  hundert  phunt  phenning  alter  *l*n]w  A{  ^  {n 
darumb  er  uns  wol  gevodern  mag  ze  laisten  gen  Ludz  in  $lcn 
ein  erber  offen  gasthaws  oder  ain  erben,  chnecht  mit  dri'1"  ^chribcn 
an  unser  stat  und  da  laisten  als  lang,  nutzen  da»  er  der  »  g«^  ^ 
hundert  phunt  phenning  gancz  und  gar  bericht  und  geweit  *i 
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verjehen  ouch,  daz  u  ir  I  i 

'»'«richter  „b  der  Ells  „lid         de,n  nl«.  AM  Mürlein 

«*efc«.  .....  „,,d  „„  J  l  v              Crbe"  un,b  <'<"'  «proeh  den  er 

«*  Je,.  el,al,n-e  t ',,'fe,,a,,,'en,  her"  ™  W«>»< 

*  "«-m  urebnnd  Jer  u     ,  a      "f1  «"™»«»  Darüber 
»W«wri S°  **!"  Bl>  ick//«« 

«""«■ »"«»«den  lw„  T"".'"  brief  VerSig<"""'  »* 
^rdreuzebenhunde  ^V""  "aC"  rbris«Wd 

*  *«    v0r  sa„dt:;:L!a;:;ch  ,n  dem  vier  u,,d 

,  CXCHI. 
,364-  II  Horember  Vi»» 

tu  Linz. 

»^"-rebliehe,  b2 S  k"*h  ^  b"'cf-  ^ 
■»"rchleuchtig  |ur,t  ,  „  !   •  ,     '  *?  Sr""""  d'«  «n«  der 

al  •»»nichvi.|liehrfch  n„d      r  ."T   "  '/r"/'M  'W  «*»»« 

»»<  Ke,a„    r .  ;eh  di° g<,,,ad  *,ie  er  u"s  b-"- 

*  imex  „„d  .„      "'     ,,r""'e,,ne  ez  uns  an 

»».  pb«„,  ;d J         "'a,;"e:'  «"  •««»  verffiren 
'»"1  M  irr,»  1  ,    7.         r'Pr  ',h""t  ch,»f'"  »■««.  ■» 

,,,,h-"  «-den  d  i  d;; ,  t de" er  "i,s  v"" 

uns  und  für 

7   ^«.5^  T   1  ««»•" 

lel*''">..  u„d  „aeU  J"    Ü  "  '"I"  «»d  messe  umb  h»il  der 

°^<>^J?: Z  "7  '««  -ner  bi„wt  »ine., 

beSc«-  Und  des  ze  llrk  "         ""'  "ls  tt  !r  die  »«nen,  jer.ieh 

Unsef»  i-.sigeln  der  «eben  !  f  'liSe,,  bri,>f  rcn"'«el""  "»'« 

8        IS'  Ze  "  «n  snad  Mer.eins  (»g  nach 


108 

Kris.s  geburd  drewzehen  hundert  jar  und  darnach  in  dem  vier  und 
sechczigistem  jare. 

Aus  dem  Originale  im  k.  k.  Hausarchiv. 

(XLIV. 

1364.  IL  Wovember.  -  *Mr*  -  ^/Ä* 

„MI  //«v»r«V*  r.»  £»^».7  »«1  W  "^jj^ 
„ier  vergeche»  mit  san,,,.  alle«  unser  «»«^T,  "  rÄfH. 

,,.,„.„  gn.leichcm  willen  und  »ort  gcsa«t  »»^'  reeMl 
,md  i,re„  ehind,,,  unser  wi/./.  gelegen  /■«  ■<  ^  und  Jar 

„vgen  ist  nud  is,  genau,  dew  /V«*««*  .»„  allen  de,  uu^  ^ 
gehört  um  svhen  phnn.  al.tcr  «^^^J.^ 
gant*  von  in  gerieht  und  gewert  sein,  darum  w  .rm  J.  ^ 
„m  di  vor  verschryhen  phenning  ledigen  und  l«sen  .  .      ■  ^ 
jaerehlcich  an  unser  Irawu  tag  /.w  der  lyechtn.es  v»  - 
|,i,.naeh  ynner  acht  tagen.  Wirr  vergechen  auch  da        ^  ^ 
genanten  wi/./.  und  de/,  sat/.  dar  auf  ir  recht  ge»er  sei  ^  ^ 

i„  de,.  „.'.!  geschiecht.  »ach  de/,  tanta  recht  nh  der  hns.  • 
von  uns  als.,  stae.  und  unverchert  heleih.  d«r»bc, •« 
urchund  gib  ich  in  vor  gcnant.cr  llmnrelch  .•»»  -S " 

erben  de»  »rief  versigellt  mit  meinem  anhangunde.n  .»_  „ , 
prief  ist  gebe»  »ach  thrysty  gepurd  über  drcw./c  hen  hund ej^ 
darnach  in  dem  vier  und  seebt/.kyslen  jar  an  d«  hc>i* 
saud  Mertens  tag. 

Orig..  Per».,  im  Stadtarchiv  zu  Wels;  das  Siegel  abgefallen. 

CX(W 

1364. 15.  lovember.  Wien.  -  DU  Siadi      «•,></  ««/><"  J°hr  r0"  d"  ^,ppen 

},,f,-,-i,  »«„,  *>.«#.     *  Srhn.t,-,,*.  tlrn  sir  bei  dem  lhtrchu'91'  t 


Hiewr  brfri'il  zum  Entatt  rfc«  ScftniiftiM,  tlrn  *»'< 

rrlittm  hat. 


Wir  firifrV/jr  r«/<  ftuf*  <j#./...Ym  herezoy  ze  Österreich  ze 

r<«  Kennten  und  ze  Kruyn  qruf  ze  Tifrol  bochcnneii  un»l  l,,n 

den  purgefH 

oflViiHcli  mit  disnn  brief.  da/,  wir  uusern  getrewn  ..."  /  • 
yemainlich  ze  En*  von  des  Schadens  wegen  den  si  hewr  des  ge 


eh„moill  llhe. ?Uf'  -  Jaz  »  ™»  Jen  weichuechteu  di  „u 

aa«*  son,  T^yr"1       ""Ser"  l,UU'"'-1-'  ««« 

da*  si  *,  "  b"ef  «>«  «««  »eilen 

»*l  «»*  egeua„Uar  bejahe     ' ,er,P"rge''  be5'  Uerse»*»  «»Ter 

""•«•'»  ■*  ..eh  Ch  i '?„ !     "  "/"""  •""  ^«-W  »•■«* »«. 

*■  «..« l'  °" 1  de'''  jar  ua"ach 

+  Hoc  est  verum.  >f 

Mughter  mrie 

ira  s—  -   -  JÄ?;, 


<xcvi. 


,JM  M.  »ovemter.  Wie» 

Kenten  guter  ^  <*«<•<  »mb  I 

..uSer  her      T'" T" ■'"Z  fr  dw  "»«™  «*•  ha«. 

Be.,eU„     . '  , ,eT"'.e"  V'rW,e,"e"  «*»" 
f  »en  wem  er  »ill  ,|^,  '""  v,',<,|ll"'n'e"  '«it  verseezeu  und 

wir  d  ."^^  «*"  ««  »-«chliche,  irrm*. 

«hge„„  / 1  ,'<""l"-      '  1«       Vorbau,  hrief 

'r1'  »eine  erheu  ein!!    "  "!""'''  ""  ^  *'/«Wt 

jart  ,",""0r'  ji'r  *»"""*  '«  «e.«  vter  und 

+  "oc  e«l  verum,  -f. 

M«r*(cl,„lk„sj  per  Stn,U(„„um) 

^ °«*»...iml.,HlUMrt,,.  "°""-»'»>  »>><f»o 


CXlVII. 


1364.  IL  December  -  Uupolt  ron  HW«.  ^ry  re,  L aufi  d*»  M9<>  «« 
Starnberg  10  Pfund  Pfenning  Galten  m  Lande  ob  der  t**. 

ICH  Lewpolt  von  Wrizzenberch  und  alle  mein  erben  vergehen, 
daz  wir  unserm  frcwnt  Ufern,  ron  SlarichenbereU  und  se.nen  e b 
zecl.au.Te,.  geben  haben  .«I.e..  phuul  wienuer  phenumg  g  I I* 
manschaft  die  wir  haben  gelegen  in  den.  lande  <>«™<**  * 
En,.  In  welichem  gerieht  die  gelegen  sein  die  purger  ode x  £ 
von  nns  ze  leben  habent.  ex  sey  anf  zehc.tcn  oder  an  andu  y 
wie  die  genant  sind,  und  auf  alle  die  und  darzu  gehören*  _ 
und  ze  dort'  es  sey  gestiK  oder  ungestirt  versnecht  oder  un  e.  N* 
daraus  si  die  wal  nemen  snllen  wo  in  du  allerpest  lugt  und  fee 
an  allen  icrresal  so  verre.  daz  si  sehen  phunt  wienner  P*«»ttl«  ^ 
gantz  und  gar  darauf  verrieht  und  gewert  sein,  und  snllen  a 
in  den  selben  ehanf  richtig  machen  und  bestatten  m.t  » le.    ^  ^ 
nuzze  die  darüber  geboret  nach  des  lande*  recht  ze  i  • 
der  Ens  zwischen  hinne  und  sand  Michels  tag  der  nu  sch.er.rt  t.     r  ^ 
Tun  wir  des  nicht,  swenne  si  uns  denne  manent  und  vai  ^J^^ 
snllen  wir  in  denne  einen  erber.,  chnecht  mit  einem  phwrt  des  n*  ^  ^ 
tages  darnach  hinlz  Wien»  in  ein  erber  gasthaws  senden  da  «  * 
vorgena.it  her  Huger  ron  Stmichenbrrch  oder  sein  erben  Inn  u  h  ^ 
und  sol  der  da  inne  liegen  und  laysten.  als  inne  hkens  und 
recht  ist.  und  da  nimmer  auschomen  in  werde  ee  der  *01*^ 
ehauf  richtig  gemacht  und  besttrt  und  alles  daz  gaM.tzle.chen  >«  ^  ^' 
als  vor  an  dem  brief  geschriben  stet.  Daz  toben  wir  .■»  al  eS^V  ju 
Widerrede  zc  laisten  mit  unser.»  trewn.  Und  darüber  so  geien  ^ 
den  brief  zu  einem  warn  richtigen  urchunde  diser  sache  versig»  ^ 
mit  mein  vorgenanten  Lewpoltz  intiffif  von  Wrnztwben  ^ 
unser  frewnt  insigiln  her..  Weichart*  de*  Toppler  und  |)ef 
LiechttwMer,  die  diser  sache  gezcngen  sind  mit  iern  insig»  • 
brief  ist  geben  ze  Wieiute  nach  Christes  gepurde  dreutzehen  hun 
jar  darnach  in  dem  vyer  und  sechtzigisten  jar  des  nächsten  mittle  .e 
vor  sand  Lutzein  tage. 

Orig..  Perg..  mit  drei  hängenden  Siegeln  von  gelbem  Wachse  im 
archiv  xu  Riedek.  jeUt  in  Eferding.  Der  Uehlenecker  hat  drei  Ringe  im  ^  ^ 
und  einen  auf  dorn  Reim;  der  von  Weisseuberg  einen  Querbalken  'w 
Mitte  und  in  der  oberen  rechten  Ecke  einen  Wecken. 
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CXCVilf. 


1364.  2i  December  —  />;/ 

#/amr  Kematen. 


:z ' , ,,n;   - 

'«  '»«  -S  2   dt !  1"  '",nrr  "'' 

«*«  mi,  „rn c  trir,,7'"""''' mi' a,,e  u"j  -» 

■>  nutz  „  "  Ä"er  S,ät  auz  u«'"™  »«»x  und 

'""'"'^derw.Y^J, ,!!,""'  ,Är  ^IU,tzillCn  <,,","t  »"w  *y««cr 
■«  Kenomer  rtd  1    !.gar  ?"  '"  S*'™'"  «'»'  «ei»  «N« 

tag  dCr  scilir;,,  ;hir;  m:e\  e,be" *  ><•«  •« »«« 

'"(?•  »  ,chu » 7  '  ,0S'e"  Wir  da""  nicht  •»  dem 

v"^«ande„  s1nd  J         ,  »"« >r  jiriieh  losen  an  dem 

sei,,  SM-  t  de ,     7  1  ;""         VOrBl'"a"U"  M  ir 
»b  der  Ens.  Wer  Im  ,     '"  Kesd,i"cl"  als"  ■«"'«  «*ht  is. 

**  ^»V»  rT     7    ':"d  *«  ^  »'  «V  Ifen 

^  •«  »and  fll TTt  "r    V°n  a"1"'  Sei'"e"  «"•''«•»  "»ejarjär- 

der  sa Je  «  IT      ,  di'r,",er  M  '»«■••■* 

»""»"««nden  insj"  „|  '"  "'  ^  TmiB*"™  »<"»' 
bellen  mil  £  *  ff«  -hherllili(  der  sachl, 

-""  ''«»'«in,  a„h„„K2'        '7  'rm""S  Pr"',<,r  her" 

V"»  gepn  d  Z         'T  ;     "r  brief  iS'  «"^  ''"  '"»«  «* 


cxcix. 

„*,  ,4.  Jh..  U-N*  -  *****  'X*Ztt£%* 

...  .  i       #  U...V....WJ    Grafen  ron  Sehaiinung 

d«  wir  dar*  ««der  Heb  „nd  vre-.scha«.  ^J^,^. 

Gliben  habe,  »He  de.  .eben  d,e  s,  v ,,n  u  =J 
ze  Ichen  habend,  all  der  br.et  saget  den  ..  «nse  ^ 
6/,,-A»/- /,,,,»/,/ darüber  «eben  hat.  und  beste.cn  ,»  de. -1 
mit  dem  brief  und  de«  leben  die  si  von  uns  «nsern,  g  *l 
,U  vor  geschrihen  stet.  Auch  sn.len  „r  der  selbe,  .  W* ^   r  ^ 
herr  sein  .1.  lehens  »nd  des  landes  re hl  ,s  d.  de.  ^ 
Migeed.  nnd  de,.  zn  „rk.md  gel»»  ««r  den  ain  „nag 

hnvmleirhen  insigel  ist  vcrsigel.  «nd  geben  » •**""*    ^  ,iuliue„ 
»ad.  Erbardi  d.  man  zalt  naeb  Christi  gem.rt  «ansend  dre» 
iar  nnd  darnach  in  dem  Inmf  und  sehzigiste»  jare. 

Ort«..  Per*.  I.«  Schlosaarchiv  zu  Eferding;  von  dem  Siege. 
Wachs  ist  kaum  mehr  die  Hfilfte  übrig. 

IV. 

1355.  2L  ttner.  Wien.  -  Der  Bischof  und  das  Capitel  "^.^ 
dm  Herzogen  ron  Oe*terreieh  Beistand  und  Gerung  mr 

Wir  Albrecht  ron  Gottes  genaden  bischo/fzu  Pt,MttV^^ei 
dass  wir  mit  gutem  rath  nnnd  zeitiger  vorbetrachtung 
unnd  gemeines  m.t/.es  unnd  auch  gemachs  willen  unseie 
iiimd  aller  unser  underlhonen  für  uns  und  für  unsere  na     ^  ^ 
bisehofe  zu  Passate  verhaischen  und  verlebt  haben  bey  unse  ^  ^ 
und  mit  Worten  unserer  fürstenlichen  Würdigkeit  verhaisscn 
Üben  auch  mit  disem  briete,  dass  wir  den  durchleüC,,llgC^|.|Vr/r» 
geborneu  fürsten  unseren  gnedigen  herrn  herrn  Rudolfen  « ^ 
von  Gottes  genaden  ertzhertzogen  zu  Oesterreich  zu  •    .  ^ 
Kumten  zu  Craht  herrn  auf  der  Windischen  Marche  m/w 
tenow,  graecn  zu  llabspurg  zu  Tyrol  zu  Pfierdt  tuu 
margrafen  zu  Burgaw  und  landtgraven  in  Eisessen  u 


Digitized  by  Googl 


I    .  203 
»»«  frumme„„  iuer  a||er  n™"?  ehtm  wWe"  rfMe« 

■ *-  »«<»  •^L^'^'-»«-«.«- 

7«e„  ,,.,„  »He,  verziehen    1 , "      ^  "'"  SMrt  "»<"  f««t 

*'*everde.  Doch  hahen  ^  7d    r     I  »»«  -'«.he,, 

»•««genommen  n„<er„  LVlfl      '*  « ,ss,.,„|icl,  vergebt 

»»«hen  als  da.,  im         U  r  "'T  "C,B  «"« 
»Wer  die  v„riKcll  „„!'  „  h         ,    "*  *bw>«»«"l  der  un.  angehört 

-V  .."ei:;  ie,°:;:  ■* 

«S  in.  z„  red  ,c„c„  .  .    ,  ''"'C"       ,hc,<'»-  •»»'  I> 

■*  »'-er  des,  «  ider  Z?   ^        SaC''P       «'>W,,<'-  »«er 

»»ehUlnmen  „" 7,  "r  "7"'  vorgenannten  herren.  ihren  erhen 
da""»^ehe,er  ^  ld;:;;  h-  ^  *  - 

gelf-hden       d  "1    7,      8,"',,  Te»'Wieh  *"  d"m  «*- 
""«»er  dnreh  ein  ve  e  tehe  H    "  MP"«nW"» 
s<  h«»en  ^Ifcfc,        Mm,,  ,  ,"",,d         M^'"">  der  obge- 

-»»  ""d  ha,'c»  »'>  ^r  vorge- 

""^nachkom.neni,,  „.  I.  ™  ^''^  *"  «r  uns  und 

«**W  „nd  "  '  n^r  e»«g  m,«,dcrr..„icl,  Se,ch„„re„ 

-dhcl  a    ,1  r,ZC,,;nd  ~"  ■'«*  •»«  dem  Briefe 
^'eidenliel,  das  „i    ie  !        d'Sl""  ,,r!ef  «-«"'"hon  „ehe,  s„ 
*•  Chorherr,,  "  mei, %*?T',«>  <»«">Prob,t  dechan, 

.^'■»•oren  haben  m  d? S,i"",  jeb  ""d 

'"  «"'»«»  n,me„  „n„  wte      '    u-T"  jeglicher 

der.«»-herr  w  Ptaa.V5^'e,de-  ^ ,»»"•»  «>  •■*»  ««rhas  .„inen 
Cae"els  ,,„„„  M  se.  »-er  handln,,«  „der  .saehen  nnser, 

""«^er  pfrflnd,  M  ..^^ T  '»  ***lhe»  -n*rm  eapi.e!  noeh  ,u 
*e  f«eKe,,»„„t  ,„,„,  zua"      "«"«•.  »nr  er  schn  er  xa  den,  ernten 

»  e»„  «neh  gesc ,  lc  d      'l'        dw  »*«      »»evor  Kesel,rihe„ 
f»  «"ehe  das,  das  bi.,tl,uml,  M  ,,1>silM. 


uund  daselbst  nicht  bischoff  were,  s«  sollen  wir  d. '  . 
thumprobst  dechant  und  gemeinigk.ich 

Passaw  einen  unsern  mitchorherrn  unsers  eapitels  zu  ei  em  z 
„und  verweser  dess  bistthumbs  wühlen  «nd  nemmen.  ^ 
genant  statut  geschwuren  hab  zu  halten  und  der    » e  pU»  ^ 
thu,»bs  dann  halt  und  innen  hab  u..U  au»  einen  *™**>"  hie 
hisehoff  zu  Passaw  in  solcher  bindtnuss  aimgung  uund  m- 
ist  besehriben.  Und  soll  der  vitzthumb  und 

einen  künftigen  bestehen  bischoff  zu  null  und  gen  er         J[eü  u„ser 
bistthumbs  zu  Passaw  nicht  nemen,  er  schwere  dann  a ^  ^ 
Statut  zu  halten  als  fürgeschriben  stehet.  Auc\S*'  "  er  lhum. 
doinprobst  unud  dechant  nit  nemmen  zu  nutz  uund  ge* 
probstey  und  dechney.  er  schwere  dann  zu  dem  ersten  an  er  ^ 
nant  Statut  zu  halten  schlechtiglich  und  trewhch  ohn  ^Vmmen. 
haben  wir  in  dem  namen  als  darfür  vor  uns  unser  _ 
geschworen  einen  leiblichen  aide  mit  angerürten  nana  ^ 
heilig  evangeli  steth  zu  haben  uund  zu  volführen  e* igkhcli  i  ^ 
trewen  disc  bindtnusse  taidung  und  ainigung  in  aller  nlen 
vorgeschriben  stehet  ohn  geverde,  auch  sollen  _ die      *^  ^ 
unser  gnedige  herrn  die  hertzngcn  von  Oestnretrh  und  a  ^ 
kommen  und  erhon  ewigklich  uns  unser  gottshauss  11 indui^  ^ 
kommen  schirmen  versprechen  und  fristen  ewigklich  vor  *    Jie  brief 
uund  unrecht  wo  und  wenn  uns  dess  noth  geschic  i  as  ^  ^ 
sagend  die  wir  darüber  von  ihnen  haben  ohn  alle  ge\ei  - 
kund  dess  briefs  den  wir  darüber  geben  besigelt  mit  l,nspr  u 
genden  insigel,  und  wir  der  doinprobst  der  dechant  uund    ^  ^ 
capittel  gemeinigklieh  dess  gottshauss  zu  Passaw  verje ' 1 
bekennen  öffentlich  mit  dem  briete,  dass  die  vorgeschribne     ^  ^ 
und  gelübte  mit  unserra  willen  wissen  und  rahte  geschehe 
loben  auch  die  stät  zuhaben  für  uns  und  alle  unser  naci 


loben  auch  die  stät  zuhaben  für  uns  und  alle  unser  nac*  .  t- 
ewigklich  bey  den  aiden  die  wir  dammb  geschworen  haben  ^ 
lieh  mit  angerürten  banden  auff  das  evangeli.  uund  darüber  zu  ^ 
Sicherheit  haben  wir  dess  ehegenanten  unsers  capiltels  insifc,^ 
unsers   vorgenanten  herrn  hischof  Albrechts  tu  P«**a1P  ^ 
gehengt  an  disen  brief.  der  geben  ist  zu  Wien»  an  s.  Agnes 
der  heiligen  junglVawen  nach  Christi  gehurt  1 305  jare. 

Huiid-Gowold  B.I.  1.  (K.litio  Mmac).        »37.  -  Aach  bei  bunig- 
Weichs-Archiv  Bd.  XVII.  pag.  792. 
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und  ite,  e b    ,  «T";'*'  h-  '««»er  „.,„„„ 
*     »»»  und  ^^£7  V f "  »»»  •««  «h. 

«•b.  und  der  „.ei,,  r«.:        .       «•«Pwwt  i»l  zerechller  n.ar.Ven- 

««ge„  ^ivL:ri  i  r,z  aui  r,d    «*  erbier- 

d-  «rb«  ehnechta  C^'J""""  '  '"'  »'»''  fr  «en  gemuht  uü. 

der  deutschen    L?    ?  """  «'"«'"W«  der  den 
"»  v«rf?e„a„,er  //2  I ( "  T"""'  <>™«s«"'  .schal  „(lch 

Tanten  U^trZZ,^rT''  mein  Crbe"  ■«-«' 

n«-"en  hoft  fr  reeht  l  ««d  ire  erbe«  des  r„rKe. 

rech,  i„  „'..  I  "  U,.M'  «T*  se"'  «*  ^  «  sprach  als 
,chl  schaden  ,nein  ,'"  ^  16  0s|erreich.  »em  »i  darüber 

"a»»e„  //«»ar„  r„,(  ,t //  *  "  SCh"'  Si  ,,i,bc"  »ul'"'ir  vurge- 
"ef       die  ich  U"d  '"f  *  «•«•-  erben  und  a(tf  a.l 

fh  -  «-rtr  «d     dl'!:  *,  '^-T**  u"cr  w" "  h  bi" 

lreH''  -  »Vt  .tat     t  ,  'e '     a,,CS  S'e'  Ze  h"he"  «"'  ™ei„ 

""»"•'»erben  irder  '  S'""«»1       ^„UHprnil  UI1(1 

"nd  "*»  erben  de,  „X      ""•  'T"  ™  "'<*~ 

;"d  *  «*  gM    ;  :  ;   ^i'  "'"."'einen  nnbangnnden  ins*,. 

deW,se''e»herrena,n„,  „  "er  z„  de«  zci.en  der 

»'»"  «nd  aeehtaS,^  '","d'rt  j»1"  '» 
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i  i  u   ankauft  dm 

13«.  2  r.brna,.  -  W  -  ^^^Z^  »•«"  - 

HViWir#«i,  1/1*  *>"'".  nnuserhalb  7Aöf" 

A7.  «/er  ».  Florinn. 


sei«  haustraw  und  ,11  unser  erbe,  wir  vergehen,  Ju  ^ 
haben  »nsem  weing.de.  gelegen  r.e  A.««  aum-ih*  .  ^ 
de»  und  heilet  di  fjff«  »•*  .  ej|  | dt»  r 

„„«enals  wir  in  in  gwerscha«  her  pracht  *  ^ 

wirdigen  geistlichen  herren  her.  H>W"»' " '/'•"''" mi  gar 
und  seinem  gotshaws  dnselhs  n.nh  am  gelt  des  •! : 
gerieht  nnd  gewer»  sein.  V,  ist  euch  di band  hmg  ^XJrren 
und  wille»  unsers  liehen  perchherre.  hern  /«/w«  «.  ^ 
„  .«„/«•<•  ««,/,//  zeit  plxrrer  er  S,nh,  dem  in»» .     J  ^  ^ 
reichet  fünf  phenning  /.e  grunlrecht  an  sand  Michel.     8  ^ 
seinen  „achkimen.  IIa*  di  red  sta-t  «.d  .«oebroche«  h*tt  ^ 
gib  ich  «bgenanter  Puwl  der  T«>,gozzingv  >»  den  Jem 
einer  war«  nnd  sichtigen  nrchund  versigelten  ».t  meinem..  M  ^  ^ 
insigel  und  mit  unsers  vorgeturnten  perchherre.  msige . 
pc/.iern  zeugnu»  und  sicherhait  der  sach  mit  unser»  ie  ^  ^ 
Vtreich*  de»  Ueünger  anhangundem  insigel.  Der  prl<\    .  m  fuBf 
nach  Christes  gepnrd  drewcr.ehen  hundert  jar  darnach  in 
und  »echc/.iikslcn  jar  an  unser  vrawen  tag  /.der  lichlme»»e. 

Orig..  Perg..  a«  St  Florian;  .1»  Siegel  .le,  Bergherrn  "'^"j,""* 
hat  eine  ll..*e  im  Schild.  -  Ein  »mierer  Brief  desselben  Inhalte  in 
1363  tot  slntt  lies  Berglierrn  Siegel  jenes  Friedrichs  lies  long».- 
Ungelters  ond  Börgers  zu  l.inr.,  der  Pauls  Bruder  ist 


('('III. 

1365.  6.  FebruW.  -  Abbl  Jan«  von  Lambach  bekennt,  ilo*«  trnU        ^  fc>^ 
Wieling  p..h  einem  Aigen  tu  Wietlimj  drei  Viertel  Ihfrr  u«d        '  ^ 
recht  ihiH'lbsi  33*  z  Pfenning  zum  Goitcahau*  Lambach  yr*"!«' 

Wir  Jim»  nm  (int*  ijnadc«  abpt  ze  htmbttch  verjecheii 
mit  dem  goKciihupligen  nrief.  daz  für  uns  cliomen  ist  vra«    ^  ^ 
r.i;i  Wieiii  ng  und  hat  mit  wolbedachtem  mut  di  zeit  da  m  e 


im,  ,,i(J(fn  er;    2"  —  »ier<  ,;„„,.,„,/,/,,„  llnd 

'ecM  Jnrzö  gehöre,,,!  ."T      ?        reCh'en  U"d  nut^  <l«rch 

",,d       h-e»  M  ,and  ,  aVge"  dre"  vi<,r,ail  l'»'»er„, 

« ienner  „  „ni  '  '       *  U",,  ",'t""  '"er-  l'»d      **  m 

",,d         »er.  Wer  „|  erT  *  *  T^"5^  Gen«»e-  tag, 

*•«  -»  «.  de,»  v„Pge„ w    •  'U'r,"r  ,,h°m  der  P™«  «rvb 

Kvdc,  ervl,en  „i,„  „,        U"d  !,emer  fc"««"»»  BW«,  «der  ir 

^  -  * 

"*«*  »<='-«  <ag.  Ita,  be<  e  £  *  dr  '>  -'"'»e-c  v  cht  tag  «der  hi„- 

«■totau  »exage^n.  „1    fe  ;   i',,,U'  ""~  d"""'"!  «»'«„,„  tre- 
Dirotheae.      *    m°  "IU,n,°  '»  dle  «W-W«  virgi„is  et 

0ri?'PWj'IraS'ifb""W>-U».^.:Si,ge.ver,o„, 


Iis«  i. 

w«  M.  F,brnar  Wie«  - 

, di"  '-"gehör,,                       nlr*»™<  »»'         ..riefe  ar 
"W"  hercz«geil                 J/*r"*'  "»«i  W»"™  unser  liehe 
""d  ^"Ü'T               «  v„rKe„a„,e,, 
«T»  „„„  ^  ;  ^.elhirt»»-ri»»ir  volle  d  gallracil 

"»«er,,,  ,i(,,e    ;';:A  Td  e,"',,ic"",  n,-d,,"s  in  1 

*»  /-'''»'»»-/'  w  »„serm  zog  hin  auf 


Ken  Payr,,  «nd  herwider  ab  genomen  hat  und  auch  durch 
SÄL  ,t  wille»  er.aub.  habe»  «-J^jS^i 
disem  briete,  da»  Carba/,  ew.kl.eh  daselbs  »e  I.« 

,11«  wache  ,  de.«  »."»tag  .i«  affener  und  Ijejer  n. I J> 

dinge,  die  man  in  der  gegen,  daselbshai «,e  d,e  gen  ^ 
sind  der  wort.,  da.  sich  derse.b  abt  »»    de   uh»  »  ^ 
Kösters  dar»»  das  „bgenan.  dorff  gebar,    cs.erp  Mr* 
n„,d«r«  gehabe»  .»ngen  alsa,  da»  si  de»  raffen  »»d    und  n 
n„d  ouch  halten  mi.  a.le»  rechte»  »»d  lreyta»te»     e    »  8 
gewauhai.en  als  a„der  w„chenmerk.e  i»  unser.»  h »       »  " 
trkamc».  .»ava»  gepiete»  wir  a.le»  «nsem  ha»  «  ^ 
len.en  gege»w»r.ige»  »nd  künftigen,  da»  s.  d,e  abge   n  g 
,e«.e  »et«».*.«/,  an  demselben  wochemuark.e  »ah t  » *  ^ 
da»  si  sew  dabei  beleihe.  h,»»e«  mit  a  le»  sind 
gulen  gewonhaite«  als  da  var  geschahen  ^  ^  '^u 
gec»eugen  die  erwirdige»  herr  A„«     «  <  "  darnach  her 

Panl  hgschof  :e  Ehingen  herr  Albree ht  bS'^l  Uerr 
herr  Johann*  hgtehof  ze  H««r  ».rfcr  i«  -  ^ 

./„/,«,,-  *,/,.  /.../•  z«  Cm*  unser  liebe  lursten,  »««  «•' 
lieben  »beim  ff.«/'  «.*«'«'/  ™»  //«*«,.«.</  ^f'/  UIld 
,,  „/•  ftr.ii*  r,m  Schömberg  «nd  graf  HuMff  <""';'  ,,„,,,, 
unser  lieben  ge.rewc»  Eh,  rhurt  eon  Wal**e  «*  W**^^ 
„A  ,/,r  Jb.  //,„•«.•.•<■/.  «,,</  FrWrfcA  <-  W.te  r»'<  »»  ^  ^ 
fVirfnr*.  //.»«nV/.        «.«/»//f.-.»'  H«fa*  re«  *«•  " 
OK  ro«  Stubenher,,  llmnrieh  eon  Uakenherg  Stephan  «»  • 
ohrhter  manchnlich  Atber  eon   Pichheim  obr.tter  jr^ 
Haydenreich  von  Mehmtce  ohrhter  »ehenkeh  Peter  ton  >    ^  ^ 
ithrirter  chamerer  umt  Lentott  von 

(hierreich  Alber  der  Stucks  Kudolt  von  EkharezoM  UeS 
von  Happach  unter  ho fmnixter  und  ander  erber  leute  Sul  J)ef 
geben  wir  /e  Urkunde  disen  brief  besigelten  mit  l,"sel,,U  l^h  K,.;,ts 
gehen  ist  ze  IViVmmc  au  t'reytag  nacii  sand  Seolastice  tag  i 
gehurd  drewzeheu  hundert  jar  und  darnach  in  dem  turnt  um  ^  ^ 
gistem  jarr  unsers  alters  in  dem  sechs  und  zwaincwg»" 
unsers  gewalts  in  dem  sibenden  jaren. 
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»«■  «2.  Februar.  -  w§  Caj>..       '  ' 

«*  *  ««d  Amur  ich  K  ;    I  ,  "S  M  *r  «u-f.,  whfx 

M  *-»  pe„c,  '  ^  -  .v^Wch  llileh    ,  ^ 

:;  •    *  p/;.;  : :;  rr.d,r  «*  « 

Prior  vc^>|,  ""*'  "'»'  «•"„.„  verheser,,  den 

i*r-M«nt :/  ::,z::rr''   : 

dt  *»'  />Wr  tr  ...  ""u  "'"'«• '<  «...I  nul  hm,  //„,„mV./(,  .  . 

 .  .-ä 

itey™ i  .(er, fl  •„"'  "•'«•,  w   * n,w,(. „;,;-„,, 
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(YVI 

dm  Kindern  Heuirtch*  dru  Ilager  «na  rneu, 

der  Pfarre.  Wolfern. 

ICH  //«»  *r   -  .11  mein  erben  wir  ve 

GaH/Wrf«,  dem  Sincxenper,^  ."»I  //''»"  «■""''  « 

tilgen  und  Frt/rrW«         ^*r*«  ^^r^ 

erbe»  uns«  guot  .1«  ist  -"»I  daz  P«""'»  »        "     ,„„,  „  lMei. 

gelegen  in  mit  »"en  *™  ^ „  „„„, 

„»   von  .Itter  dm«,   geh-'r.  nmb  fuml  ..d    «   »iz.U 1  ' 

p,e„i„g  wienner  münz,  a.su  mit  der  *e«ta"'^  wi,llicr 

gleiche»  davon  dienen  schul   «ehe»  Schilling   P  en 

,„«»,,..  da  man  //«,».,«•/„«  «Vm  ««.</<•<•  *T  J„inelu 

von  wegen   sel.nl  mit  zwai»   gesprnel,  messen  Mcll 

gesnnge«  amp.  «nd  mit  «..er  grazzeu  vig.l.g  »»  > 

vrewnt  miteinander  enain  hin  werden!,  »er  ..eh  d«  an  « 

„ante»  /.ins  ich  abgieng  da/,  selud  man  haben  aut  den  cfce. 

e/.  s.d  auch  lusnng  sein  v»n  samt  Jurige»  tag  der  sen  _ 

über  zway  jar.  ..Ösen  wir  dm„.  niebt  s„  schülln  sv  uns  tertueh  ^ 

sibe«  pfnnl  wienner  pfening  und  s,d  ez  dann  ir  '  ^  ulld 

mit  allen  den  rechten  als  vor  versehriben  ist.  »»«  "'  - 

nnverchert  weleib  darüber  gib  ieh  in  disen  olVenn  t'"«'."^.^  „„t 

anhangmiden  insigel  wostctigl.  und  zu  einer  pezzern  sie»  ^ 

her«  Philipp*  <!<■*  Poiihalm  anhai.guiulen  insigel  versige  . 

ist  geben  du  man  zalt  von  Christi  gepürd  drewzehen  nun  ^  ^ 

darnach  in  dem  fumf  und  sechezkisten  jar  am  sunntag  ^  "  n 

Mathias  tag.  Wir  AVW.i«  von  gots  gnaden  ahpl  ze  Giriteu  ^  ^ 

da/,  wir  der  abschritt  den  rechten  prief  inne  haben;  wann i  sei  ^ 

/)■;</«•«  «V».  Sinczeuperger  «der  «»s  nat  geschieehl  s«  vintt 

prief  ze  «<•<•»<<•«  versigelt  mit  «nserm  anhangunden  insige  . 

Oii«.,  I'erg..  in,  ohi.maliKo.i  Areliiv  vun  I'.aretcn  mit  d«»  Unf'°* 

Siffi'-I  »los  Al)li«'>  voll  grllirm  WiH-lls. 
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*~  ~  *^r,„9  ^t:^::/Z^7 ,,,,,  ,m 

ÄVs  Cnnduchnru,  J  Ufingen*  W,, 

*■  PÄ^,^  .e„orepreseil. 

Skr»  dei,riop(l  „  ^       <~,W,  y>,  ÄelV/(^ 
«•'««.  an,,«  et  die  ,,„;/,„,  sup^"'  """""»'*  «Awt.ru,. 


.««  ,„,«,  it,,  äSS'T'«'  „  1(lld  ic)1 

£ ?.**  ic"      i:    ,md  fch  *****  r 

«*»  JL      '"""""•<'«'  »nd  ich  w-,  '        "  ak"l'"»l»i„  ich 

; ist  ,v  ^£ifäzri  r"  *■ 

*     1,1  lÄt  un«l  ich  •  ,IMd  sein 

i.nj        1       flaz der  u-ni  «-       .       ^IU,H'  mit  dem  ire^en- 

Hillen  ,,.  i  f'ere*lorr hs^n  •        "'"'tMrr  diw 

,,e'"  *r,"zl»"'»  jVWcWfcfc  „,„  de„ 
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weingarte»  diw  vor  gennnd  ^^^j^ 
den  Mir  in  «utbOrlen  s„lle«  ...  de.  p.esse  «■  Telfll 
„eh  wir  diw  weingarte.,  nicht  lesen  an  des  hob >  U  ■  J  ^ 
wir  des  nicht  «der  du  wir  de»  vorgenanden  d  uu  ^ 
„so  «  genant  is,  nicht  engehe...  so  a,  «*  ^ 
d»  wir  an  den  selben  Weingarten  haben  an  all«. ,  el     b  ^ 
weisnng,  welicher  ....der        da,  se.n  .uc     d, ^ 
vorgeschoben  stet  uberfuer.  derselbe  .st  diw 
gevallen  nnd  diw  andern  nicht,  als«  ...  »nser»  ,  r.e.en  s,  ^ 
Lf  haben.  E,  s«l.  anch  in  allen  den  we.ngart. - ^  ^  ^  „ 
diw  leyp  diw  /.«  ainem  Weingarten  gehörend  d 
von  ainem  leyp  s«.  geraichen  hint,  de.»  andern.  « ^J"  mi 
,„,.  de.»  tod  diw  «,  ai,.e.u  vcrleithem  we.ng «len  b* 
v«rgena..d  sind,  s«  is,  derse.h  vveingar«  des  JJuu 
lediger  weingart  in  welicher  icit  jars  .U.     _       •  ^  ^  gll„u 
,.,,espr«cl.e  wie  man  de»  wei»garte»  vindet.  w  ^  denl 

und  umebroeben  beleihe,  darüber  gebe»  wir  den  ^ 

u  #i*ic  wnl  ersamen  ue>  ^ 

egenandem  gotzhaus  vorsigelten  mit  des  woi  . 

Cer^o^r  und  des  wol  beschaidenn  des  *<«f^ ^  pUrt 
foijfcr  anhangunden  insigeln.  Dm  geschehen  ist  da  >on 
ergangen  w«e  n  tausent  jar  drew  hundert  jar  darnach  » 
und  sechtzigisten  jar  in  der  ersten  vastwochen. 

Orig.,  Perg..  Siegel  verloren  ;  im  Sliflsarchlv  iu  Lambach. 


((IX. 

Vmü  der  Hauter  vom 

1365.  7.  Min.  Wien.  -  Wechselbrief,  vermög  dessen  n  aj  ^  Jff 

Herzog  von  Oesterreich  das  Dorf  genannt  der  Markt  ««  <  > 

Fisehtcaide  auf  der  Saren  vertauscht. 

ich  Chraft  der  Ifauser  vergich.  daz  ich  mit meine™^^!" 
herren  dem  hochgeboren  forsten  hcrcziuj  Rudolfen  erci u  ^ *j  ^ 
Österreich  ze  Stetjr  xe  Hemden  und  ze  Chntyn  tjruf  J^^n 
wolbedachtjpi  mut  7.e  paiderseitt  eines  wechseis  hernach  gc*^  ^ 
uberain  chomen  hin  also,  da/,  ich  demselben  meinem  »e»  ^  fn 
Österreich  gegeben  hau  /.eben  phunt  wienner  nhenning  ge  U^a;den- 
ze  Schimeimtorf  die  mein  loben  von  im  gewesen  sint  so  >es  ^ 
lieh,  daz  der  vnrgenaut  mein  herre  von  Osterreich  sein  br»e 


Digitized  by  Goo 


j£2 ph,,,,t  g",es  «— 

*n«  dhaiaes  „eges  g,|.,>ro,l(   I    T  •         "        "nul  «'"»*■  die 

K-elM  ze  Richer  „ei,  .  «^2?/  •  "'  "»  '«T""»  n,egt  oder 
f  ««eh  der  krfef  sag(  Je   ; "h"  "  J""  ,ren  ■«*«  8«»««.  an  irrung, 

0s,^''-N»1M„„bg,.;,,lrL'  n|ege,',a,,,en  ■»«■—•  Herren  vo„ 
f »-bea  -ins  ror,^;  '  -  »'  «'  «*  nnd  meinen  erben 

"V  drin    C  !         f  '"",er  gP"a'" 

»«««•  in  de,».",       IX   Z  T8  Pbe""ingen 

von  der  mtwth  „,  /  .  *  T,sc,'»a**er  an,  der 

'-inen  snnen  n„d  „,:re  'a::  (l  "Ch  "'  "  7'",""r'  dle  «  »'>  »»d 
*»«»  veriihea  llat  v»,  il"  e      tf';"SC  '»eh-ern  ze  rcch.e« 

i»  lehens  „eis  Im"  1     "j    '*"""  -  "»chtomen 

*>  •>«■  dhains  „eges  geh  ret  ,      ^  ^       ""d  Mirde» 
und  landcs  rech,  °      »»erhaben  nnd  ze  „iczzen  a)s 

»»»«",  u„Sern  ver.ehen.en  1^  l  M  "1  "T 

»erre  v„„  („«erreich  de/rC«: ,      ,  der  "««"'»'"  «-er 

»»«er  rechter  ge»er  »nl   V"*  '  *"  d,,r,re*  »«d  des  visch„8zzers 

»»'p-eh.  vj  ; ;; :Wm f,,r  geHai* f- »»-...  „«d  fu  a ; 

*7  enige,,  Veslll   ^X'"  ."a™  »-hnnde  (1I,d  I 

e'ben  i„  di,eil  brief  *.™  . T  h e  * b  «*.      .«ich  H),d  fnr  alle  ,„ei„ 

-hen  hnnder,  jar  da^  ' ;      ^  ^ h  «*«-  f*-*  dren- 
0rigiM'         k-  «rt-e-  Haasarehiv. 
1365  7  m.  *  *  ^* 

»«•■sei  gegCDen  hai|  ^f*'  vergich.  da.  ich  r,  tiotm  Hilior. 
«d  «ei«..,,  erh      1- ■,Cl"  hr,•,•,•"  W  Otoick»  rnn  Se/.o.r,, 


by  Google 


„fc  meiner  halbe«  «?*/«•  f  Prrurtlnrf  „n.z  »    J »  g. -  ^ 
.„einer  »u,l  daselhe,,*  l.i,.der  dem  h.a.  «»«  mems J '\M 
llllM,l,e„s  gelegen  »nd  „.eins  „cingar.e,,  «»cd,  das  ^  «» 
.„eines  vei.en.  »eiagar.e»  *VWr«r*«.  *.  ^""'  ^^ie* 
ich  »nd  alle  .„ein  erbe»  die  vorgenanten  gnter  s„  In  M A s  -> 
„bgenan.en  ede.n  herren  W  P"««*<"        Än*-^-»«  * 
seilen  erben  ,e  rechtem  .ebe„  haben,  nnd  habe  ««.  .d    »  «  ^ 
„nd  aller  meiner  erben  s.a.  ibisselbe  g«t  v„»  de»,  egena »U  me. 
/kern,  r„„  .Vr*.*«»**  e„pha„ge„  «  -chic»,  eben  Inrba s  m  r 
weis  in„e,ehaben.e  »iezze»  ze  »nd  »He»  -se  »  - 

,„it  zeschafte»  als  lehens  rech«  »»d  des  la.,des  rech.  "  tWt,'W 
alle  irr»„g.  II.  engegcn  hat  er  mir  «»d  meinen  erbe,, ,  * 
wid.«  echssel  gegeben  seins  rech»,,,  aigens  d.e  a.gcnsUaft 
gan.,e„  lehens  gelegen  ze  l-en,e*lo.f  genant  rf«»  Spm, 
alles  des  das  zu  demselbe.,  lehe„  gehöret,  nnd  der  dr.tthalb  p k« 
xvrir  und  viertzig  phenning  gelt«  «ienner  m,,»zze  an. 
lebe»  gelege,.  daselhens  ,e  Pn  „e.lorf     »den  ze,  •*»  ^ 
sind  JSW*  *r  Ar  W«W/rr  IWer  />«<<«»       «« "*  jf 

das  ieh  von  dem  nbge„a„te„  meinem  herren  ">«  Sehow  j 
lebe«  gehabt  han  also,  des  ieh  n„d  alle  mei„  erbe,. 
derselbe»  guter  snlb,  Inrbas  Icdichleicl,  habe»  »nd  euch  mit  ü«  •  ^ 
glitem  in  aigens  gewer  vreileieh  allen  »,,ser»  Irmne»  scl.a.  _  .  ^ 
«ns  das  „llerpest  füget  »der  gevellet.  als  mit  «»serm 
irrnng.  Ind  des  ze  „rknnde  gib  ich  in  d.sen  brier  >e'*Ige 
meinem  insigil  nnd  mit  meins  prfider  insigil  Ortttlf*  rf'  .  f  y 

imd  mit  her,.  Thum,,,,*  insigil  (In  GmeuiipfkheH.  Der  . 
«eben  ze  Wienue  »aeb  Christes  gepilrdc  dreutzebe»  huiM  e 
darnach  i»  dem  l'unil'  ,,»d  seehtzgislem  jar  an  frailag  »'       en  * 
in  der  vaslen. 

Orig..  Peru.,  im  Sc.,l«ss«retiiv  zu  Efer.li»S;  die  Siegel  «bgeW"»- 

Ct'XI. 

1365.  M.  Hirz.  Wl«B.  -  /iVr:«..,  JtW.i//>  r..n  «r>wmH  Enwhe,d,mg  ^ 
dir  .U.prüehr  drr  Witier  ,/,•«  l?r»/V-»  Jo/ionn  ron  Pfannbrrg  i»  ' 
A  wi«»j,  d.V  «r,,/-  l'/rir*  r»„  Selmunbrrg  r.m  ihre*  Saite  tu  <>rl  gnW 
um!  «bei-  dir  AbWtmig*-Summr  diars  Sattel. 

Wir  Hiiedalf  \m\  (»olles  genaden  herzog  ze  Otlerre iih  *' 
SiYiV  ze  Hemden  und  ze  Kniin  gvuf  ze  Tirol  bekenuen  und  1 


.      /e  °'"  «'»  *y  «rief  „m|,  ,.,„    . .     .     e'.     ,">l"  gen«,««.,, 
g'afin  if-w^w/«,  ,-,.„        '  *,   '  '"  ?  s<>»'  Prf^er  der  ffJeil,Illen 

r;r  **■  ,a«  -S2^dJ,e■1^  de-! 

^•«•»««»»y. Tde»  «,BJZ;  St',"0,'S'  k""',»<  '».verZ„Ke„- 

werben *        s" ,,,,d  s<"  ,v  ^  

ander  ab  ««-,..  ,,,„  „    *'  «'  '*  "™  *««  !«.,«.«„,  ,,nd 

phe„,,i„g  dw  S(;;  "  «er  sind  XV  ,  de,,,  ,,,„„„ 

"•  auf  den  ege„a„,,„  J  "«""««.  und  „eren  „„r,^,,. 

^^.^^^^J*----«  »  einenden  ,.„L, 
*«■  Irueder  die  ege„a„,e„\T  * '1"'r'W*  ">"' a>«f  Um^irl, 

:;»;:«<>«»  nie  2^n  Tm  ?  •  •«* 

b"-f  hl  gernchenn  inhnb  ,  '  "°  l  Sy  irCn  *»«  «W  «v 

und       der  eL      J  T,V'"  de'  "rirf        den  „J- 
7»  Paeder  den  eSe  "'  U''  eir>>       9**  'Mmvui 

Ph;«'«ng  gevnHenn,.  die  s,d         „  ki"d  Jfc  °W» 

«*  -erm  ralt  un(J       '  •»  egen  tt  Steir  «  ,/ew  ,„„,,„ 

«*«■»«.,•«  dM  „.  .   "7  S-V  "•  »»«»  verge»  k,e„  mit 

S"  1 "  dieselbe,,  t  Z   ,,     •      ^  Äe'"""'"B       « -don. 


216 

('(XII. 


1365. 15.  Mr..  -         "  «~  '^%uTu"^''' 

ihrem  Vnirr  <A».  W<«  fr»  A  r«  .W««»"!  '*r 

».<*  »»«•>  tf»nä  Wirirr  Pfrnmng- 

Wir  ,rr/f«  thrgrH  r«  Pk^her,  gr«  f«»»« "« 
h,  r,,  ,nM  .....1  alle  unser  erben  «irveriehe...  um  wir  ren 

leid,  xe  eh.«*.  geben  habe.,  «nserm  liebe«  Vellern  ^  l  "  • ^ 
ron  Srh<„r,.,,hevg  nn.l  allen  seinen  erbe»  »nser  bans  * 
gelegen  *e  nabs,  seinem  bans  umb  ......dort  und  xwnnW  ^ 

»ienner  Pfenning  der  «ir  ganc*  nnd  gar  von  in  ger.ht  und« 
sein,  do  mit  «ir  «ns  vcr.igen  haben  und  verze.he»  aneh  m  t 
briet  »Her  reble.,  nnd  »«sprach  die  «ier  an  dem  ogenan  ^ 
gebabt  haben.  Wir  habe.,  in  auch  da*  egenant  h»..s  gebe"  mrt  • 
den  reble»  ere.,  ..nd  ,.««e«  m.d  dar  7...  gehöret  besneb.  «,M 
snechtoder  svvie  da,,  genant  ist.  .U  wir  »  ».h1  »"^.^'^ 
«irt  seliger  j,,  «/"  J«*««»a  >•«»  /'/.««»'«Ttf  i«  »««  '»'''  »»  °e,  ^ 
»rächt  habe...  Mit  urkund  de/,  briels  den  wir  m  darüber  g< 
sigelten  mit  m.serr  egenanlen  pv/b  Jf-iyrf»"  W"  .*,,,•/. 
insigel  versigell  «nd  mit  «..«er»  schafler  FrUrrirk»  n,n 
i„sigel  versigel,.  Der  briet  is,  geben  .»  sa.«u«.ag  W •  ■ 
(iregurytag  i»  der  vaste»  da  ma«  mit  «ach  ( hr.st.  gtnnrt  u 
d.ewl.,».derl  jar  «»d  dar..aeh  in  de.«  fnmf  nnd  soelmgistem  j.  • 

Ort*..  I'cr«..  I...  Scl.loM.rcl.iv  ««  Brcr.liiur;  .1.»  er.1.  Siegel  ^J«"1* 
Krauen.  Wuchs  -  ila»  «eile  verloren.  —  (llie  «rSfin  auf  einer  j.^;,,, 
ilem  Haunle  einen  Selileier.  in  je.lem  iler  ausijcslrcklen  Ar  ine  r  in 
liallen.l.  in  iler  rechten  llai.il  ilen  Scliilil  von  Prannbrrg.  '"  '  igsl. 
jrrs|ialtencn  Srhihl  von  Scliannberg).  -  NoliiciiMalt  der  k.  k.  A  -a.  eil 
nag.  365.  Nr.  151. 

(Till. 

1365.  Ii  Män,  -  (iotiHrhalk  von  HuHfrM  *wM  Hamann  drm  Vriiuntyrger 

srinrn  Hof  tu  UaufcUl. 

loh  Gottchafich  ron  Uunnreltl  mein  hauslraw  «md  im\ 

uns  nlle  unser  p.iider  erben  wir  tun  kunt  und  vergehen  »nen  u- 
•         •  liMki'ii  iVeuim 

dein  pnef.  .  .  .  da?,  wir  gelten  sehullen  unssern.  h*  »  ^ 

Ih-rnmn  dem  Pruumperyer  zo  den  Zeiten  hnitrirhter  %e  Slyr  a 
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21  7 

•einer  haW8fraB,„  u„d  „ 

»""«er  „,„„*  die  se».  Z  be  ™  T.  f "  "U"der'  phu"'  a»" 

B'»«en  v»„  „llser  .  ''<"  »•  unser  rech,*  erib 

'»»/v-,  1Illd  haben  r  ;„  elb;:hdrn  s"*'"""  r°»  ** 

«'  «*  »He«  den  rechten  I  * ^'f f  *«  *»  "«««en 

f*M  iMifce.  lail  der  besrl aid    bai ""•  'h 

al1'»  i»  jaerlich  var  liech  „  .        W  ™*""»««  Penning 

«r  i«  dem  j.r  H  J"^.  ^  ta*  "»."«eh  „eh  hjr  H  ,  j 

nnd  6,     f  .^'^  -  *•   r\e||( 

'M»brc»t  „der  wie  der  da*  ^             «     „der  „,i, 

a«'f      selben  ,atz  s,ahe„  L*  ^  *™ 

-  »ehnllen  »i ^ *  *«       *«  *  Ii*,  denken 

W«t  »az  ir  ail,s  .  '  »««er  chere«  «az  se»  daran,  pa„, 

«.  g,aHbei|  an5a";  c  ° "7  «7-"-  ».g.  Iren  Jr.en 
au<*  "ez  Se,be„  sa„,  ir 'e ' ^/"'  w-W  Wir  sehn.len 
;««  »I»  der  Ens.  fiie(lg  i(f      ^'    »  s  «"™»*  rech,  isl  i„  deln 

*»  ahnden  w  Jez  „eL,    den  W  re"eMfc«'  «t  wie 

w«"«*  scllu„eil  Hipi~\  "  S,'lbCn  SChade"  dergenam 
-  -  da,  unw:  ^tZrt  *•  SC,",,"•,1  ~  ^ 
•*r  „neb  ^       versj  "   „    '         ""^  hi'b  *'«  w  ir  ■»»•» 
'»ntz.  „„d  a„  ir  '  "■"*""«*«  inner  lan.z  «der 

""»-• « bech„men  ^t„;:e;r:,;s;,u,,t  ,,.<"n  ,,aHp'  ******* 

»'"erred.  Se»  haben  1,7  8       'e"  »»  »»<-'»  unser 

»  ^^^T"*«*-  —  «  ve,se,z(: 
JaMni,^er1„gHcHiL.|,e('C*.We,le''  "dcr  «»"  Se»  »e|,en  ;„  de,u 

S""a  e"  -Indien  ^  in '  ^  ™  «"•«  -»*«•  den  selbe» 

feinen  s,e(.  Daz  ,,  als  v„r  an  den,  „rief 

P7f 'er,ige„e„  n,i,  ,„       ".,       C"  ''"  «la™'-  -™  »f.» 

•^•»'erhai,  der  „  wlll,i,    ,iT  „I ■  ",e"  """^  ""«,  z"  Peae, 

m"  «eben  n   eX  7      r'"'""1  a»"-Ke.,den  insvge. 

P"«d,rz  anl»,,,,,,.,,,,,,,  illsv,r(.|    f  •* 


den  zeit«,  furchgraff  ze  Sc/»,-,«.«.»  „„hängenden    »»  n" 
erbereu  C«r*.«r*.  *.  ^«Wr.»*«-»  ze  de.  ^ 
»„hangenden  iusvgel.  und  mit  der.  erberen  HVjsr*«**  A.  / 

den  zelten  «-i^W  -  ''-"<«'<  "»d  «5l  f "  *T"  T  Z 
,,K  /„,„„,.  anhangenden  insyge.  «ud  -M  der.  erbereu    *~  « 

,/«  Jfay*»*  anhangenden  iusygel  uud  mit  der. 
ilrueb  ze  den  Zeiten  nu.rgtricUter  «  Ckir*U«f  »nbauge 
i„sygel.  di  ire«  iusygel  dar»»  gelegt  habent  durch  unse,  > kw* , 
net  willen  m,d  aneh  der  sach  uud  der  taydiug  zeug  s,n.  n ,t  ..u 
„„hangende.,  iusygel«  in  ...,d  ire»  eriben  an  schade».  »»< l    .  • 
geschehe»  d.  ,»a»  zalt  vnn  Christi  gepnrt  drewczehen  huudertJ» 
und  darnach  in  den.  fünf  und  sechlzekosten  jar  der.  ncchsteu  . 
vor  mitker  vasteu. 

l'rktimlriibuch  von  KrcmsinOnslor  Nr.  25». 


('('IV. 

1365.  25.  Min.  -  Alberi  Buohof  zu  Peuan  **d  "ine  Brüte  ^ 
Antieb,  Weichurl,  Ulrich  „nd  Eberhart  von  H W M  ^  ^  „e 
Ktthume  Pa.san  leheubaren  Zehent  zu  Mngettorf  für  d,e  S.  Acn 

in  der  Feste  Winkelberg. 

Wir  Alber  von  gots  gnaden  zden  zeyten  pt*e*otf  ^ 
und  wir  ich  Fridreich  und  ich  Artlieb  und  ich  W-i chart  u  ^ 
Heinrich  und  ich  Eherhart  ran  Whtchel  sein  prüder  verjec  e  ^ 
wir  geben  und  gemacht  haben  uusres  rechten  lechens  am  ze^^ 
der  gelegen  ist  datz  Mängeetarf  ze  veld  und  ze  dorf  mit  a"e"  "  w  J(. 
wi  di  genant  sind  und  den  wir  ze  lechen  haben  von  dem?'**  ^ ^ 
Awwr,  /.der  chappcln  der  hayligen  herren  sand  Achacij  un  ^ 
geselschaft.  di  gelegen  ist  in  der  re*t  tUtlz  Whtchelberch  also.  ^ 
den  vorgenanten  zechent  der  chapplan  der  vorgenanten  chapp*'  n  ^ 
sehol  haben  mit  alln  den  nutzen  und  rechten  als  wir  in  m 
gewerschat't  und  recht  gehabt  und  her  pracht  haben,  und  dar  ,in*  ^ 
ainen  siehtigeii  waren  urehund  und  ze  ainen  ewigen  vesüg1111«* 
saeh  so  geh  wir  den  chapplan  der  vorgenanten  chappeln  den  pr>^ 
versigelten  mit  unsern  anhangundeu  iusigelu  und  mit  unsers 
insigel  hern  Artlieb»  pey  der  Tnnnw  der  der  sach  zewg  i*t  ^ 
seineu  anhangunden  insigel.  Der  prief  ist  geben  nach  Christ«  geP 


j»  *  H.„„„ler  hw;";-      p.»«.,w  .„  ,„,,,„  wj^;- 

"«5.  25.  März  Scbauiih 

^^C^Äf  r  0,r,llicll  „„, 

br"f-  *«  *ir  mit      >    '  ',nd  "<-rp,„de„  „ns  ailcn  mi,  , 

;>  und  sichcr  .U*    "^f"?.  """«"'  ^  '«  W-r- 

*  "  h<">  «Sr  «ns  und  d  Tser      '  V"  '>'       ir  - 

-y-  «der  rai,  d^n  reön  t  "  V?*'"  ^  di»s  »<> 

"»  »  «b.ftn  haben  T,  dh      "    S""'""  W,V  MMt "»'<  er 

»«.Sern  ,re«  n  a    „      "  ^  di's            «>  «• 
«-ohriben  slelt  „.  ^                    «...  „■  nalle„ 

»rtuud  des  bricrs  d  ■      1       .  ".7  «»«■  M  al.e  artf,,, 

•«orm  lnsig|  U1|(1  ^  »  r  «.  da  „her  Rebe»  vergelten  „,i( 

Aus  einem  li.ven,ariu,,,  S.i 

"er  k-  k-  Ak.J.  1851.  p.g.  36S  N>.  ,53'        ^   J>hrh«"«l*rU.  - 
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CCV1. 


1365.  25.  im  Wien.  -  *n*  '  »•  ^ 

der  Kirche  zu  lluchbrrg  (jetzt  Scheiblo.gknuhen)  da*  Jad  « 
au**cf,t,e**Hch  dem  Pfarrer  dn«elh*t  zuge.pr.chn,  habe. 

...  laruna  ...  >     mf  Österreich  tc  $te,r 
Wir  Rmuhly  vo(n  r,ots  ^.len  herrz  9  J  "  iaiu  U|1(ipm, 

te  Karben  utttl  *,  AV„/„  7>nrf  etc.  «ableite. 

butlherren  dienstherren  ritten,  und  knechtten  pargrrra  IJU 
und  anderen  allen  unseren  dienern  und  unterttanen  wie  die  g 
sind  den  diser  brieff  geeinigt  wierdt  unser  gnad  und  alles  gue 
gewietlen  eweh  Wey  unseren  bulden  und  wellen  ernstlich,  d *  ^ 
den  zebenten  widmen  und  andern  gnettern  terhrrkn  '«'"[W  waB 

JWfrrff  die  von  uns  ze  leben  ist  wederjagt  noch  vistie  . . 
wier  das  alai»  dem  pharrer  darselbs  und  alle»  sein  nacbkome n  er  ^  ^ 
und  gegunnen  heben  und  nyemant  anders.  Wer  es  aber 
das  war  ganezlieb  wider  uns  und  weiten  den  darnmb  swarlich  Pe_ 
an  leib  und  au  gnet.  Mit  urcbund  die«  briefts  geben  ze  I ^ 
unser  lieben  Irawen  tag  der  kondang  anno  domini  millesimo 
tesimn  sexagesimo  quinto. 

W   Jahrhundert;  »«> 
Nichtboglauhigte  Copie  auf  Pergament,  aus  dem  x> 

Stiftsarchiv  iu  Keiehprsberg. 

itxvh. 

1365.  26.  Ilrt.  Schannberg.  -  r„af  Wilhelm  von  Schömberg  yf^'Jl^ 

i/rr  Sireil  xwi*rhe„  ihm  und  seinen  Brüdern  Virich  und  Hnnrtc  i  *  ^ 
vätrrliehen  Erbaut!, eil  durch  drei  Spruchmänner  cnttchieden  wert 

Wir  grttf  WUltalm  von  Schawnnberg  bekennen  offennbcb  mit 
dem  brief  und  thun  kund  umb  den  tail  niinsers  erb»  der  ""^^ 
unserui  vatter  säligen  anerstorben  ist  darunib  wir  und  unser  brm  ^ 
tjraf  Utreich  und  tjraf  Httinreich  stossig  sein,  das  wir  unser  Ire* 
drey  nemen  und  laden  sullen  gein  Schawnberg  des  nagstcn  m  ^ 
vor  dein  auflfarttag,  und  was  die  zwischen  unser  darumb  er  n  i  ^  ^ 
snl  es  ganezlieb  pey  bey  beleiben  an  alle  irrung  und  widerre 
aber  das  iebt  sawiuung  daründer  kam  das  wir  den  tag  vor  e 
not  nicht  gehaben  mochten  oder  das  die  di  wir  nemen.  darz« 
komen  mochten  oder  wolten.  so  sullen  wir  die  oder  ander  dre)  un^ 


frew  dt  22 ' 

befeif,  T  khi,b*'"  di  «"'-«  ««»"lieh  pe,' 

de,  SlrnchHer      ;  »"  der  erber,,  „der  i„sig,  Herrn 

Wgel».  Geben  iwSchlf?*^  * 
-  *~*  in  dew  ß  ;.h""'  Wfc-  «'re„Zeeb„b„„dert« 


'365.  6  April  Wi 

«*r*./r,  St.  M„r,iM„„  ,,,/-  4«  «./-rfM 

ar""""'S  rerlungrrt  morden  Ul. 

•*«  »«»lieh  mit  di,elu  briX     *     ^  fceBbe"M»  "nd 

,tu^  fSr,|  ,lllser  lit.h  rr        ,,lr;  ",n,,  de»  ««•        d,r  dureh- 
den,  Plleri,  (Jn(|  »  «•"  «d  rm 

.■"«        de«  ,,eel,s,e„  7^1  h^  ,"**  '"'  '"der» 
'"'K<-™.g  d<.sse|ben         "     *  ■"«»  <»g  *e  s„„„e„de„,  d„Z  wir  ai„ 

""«*»«nr«  h.ben  ,,„,  ,  ,,  'K"""»""  ™«  fl.*r» 

hg  der  daril,'1      ,:  ,:","n  J<*«»»  '»K  -KV.  „f  „Bd 

S"'d  «  -II.  gev„rdl      :  ;      „  -eisen»  die  d,,r,,.,er  «eben 

'■«  bnnd  du-/.  br,elK  der  geben  ist  r,  nie*» 
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an  dem  palmtag  nach  Christ*  gepurd  drewczehen  hundert  jar  darnach 
in  dem  fumf  und  sechczigistem  jar. 

+  Hoc  est  verum.  +  (Des  Herzogs  eigene  Handschrift.) 

Ort*.  W.,  im  Schlossarchiv  ««  Efcrding.  Dm  Si*Kjl  * 
Copialbuch  daselbst.  -  NotUenblatt  der  k.  k.  Akad.,  pa*  36»,  V.  • 

(XXIX. 

1365  6  April.  -  ÄerlAnlrf  Ar  P«n.W«  «rr«rf*  .«Vr  /W™'  ^ 
\Tpfnnd  Pfenning  die  HuHe  in  der  Gr»!,.  Pfarre  Halfen. 

Ich  Perchtolt  der  Paahalm  verjeh.  da,  ich  versatzt  hau  meiner 
hausvrawn  vraw  Offneyn  mein  hueh  in  der  Crtteb  ge  eg 
Herdershofer  pharr  vuer  zway  und  dreizich  phunt 
mm.zz  vuer  ieren  hol  den  ich  ier  versatzt.der  da  haizt  utdemzc 
pacl,  Daruher  gih  ich  ier  ohgenanter  Perehtolt  *M*  den  pc* 
versigelt  mit  nieim  anhangunden  insigel,  und  zu  «wer  p 
alcherh.it  mit  Symans  des  Yenken  insigel  zten  zelten  P**™ 
Ste,,r  im  an  schaden.  Der  prief  ist  geben  do  man  zalt  von ^  u  ^ 
gepurd  dreutzechen  hundert  jar  darnach  in  dem  lumt  und  secn 
jar  an  dein  palmtag. 

Orig.,  Perg..  mit  dem  noch  hangenden  Siegel  des  Ponhalm.  Archiv  de. 
bischöflichen  Consistoriums  in  länt. 

ccxx. 

1365.  17.  April.  -  Ualthfins  der  Praun  verkauft  dem  Uüger  ton  Starnberg 
einen  Hof  und  eine  Hube  in  der  Pfarre  (inline nkirchen. 

ICH  Mathen*  der  Prnwn  und  mein  (achter  Maryret  und  fdle 
mein  eriben  verjehen,  daz  wir  dein  erbern  Herren  Herrn  ft,,fll'r''  .  ^ 
Stnrehenwerch  seiner  hawsfrawn  und  allen  ieren  eriben  cha*  * 
zu  chawlTen  haben  geben  unser  halben  h»f  genant  am  droben  nn 
dew  hob  dutz  der  Ayck,  di  sind  gelegen  in  »and  Gallenncuncforu tif 
pfarr  mit  allen  eren  rechten  und  nutzzen.  di  darzu  gehörnt  un 
damit  und  wirs  inne  gehabt  haben,  und  verzeihen  uns  der  vorgenan  en 
gut  mit  dem  gegenwurtigen  prief  ich  und  all  mein  eriben.  da« 
dlnin  ansprach  darnach  nimmer  mer  gehaben,  wann  di  vorgenan  en 
gut  sind  unser  vreis  aigen  gwesen  (sie).  W  az  wir  mit  in  darü  er 


'-•e"-  trüber  z«  einer  pesse  en  ,  "be"  tt"d  W,r  ■««  W- 

«™  gib  ieh  i«  C^rnww";,  MCherI"it  -  «  «■«. 

^-ge.«  lllit  meil|fm  .       2'»« «r  *'*««  *r  /W,  den  pi.ief 

insige..  ,,ranJ  Z  "       g- '        ,ml  '« 
ist  geschehen  d  *«  «  *-  prief  geschribe,, 

^-.»ginde,,  i^XiT  """  SCCh,Z,'g,S,e"  j"r  "  i 

•»        erben  ,fi„  knuZ£'*?*  """""  und 
•»  dem  «„der,,  „J?,^       "»'-"W,  „nd  .,ei„e„ 

*******  des  an  ainen  C  /       '         "",h        I*"*««*!  ze 
A/ft,^.  nnd  „,„       tle,,,meriH'ei''  *«-  -»e...  und  zwen 

seinen,  •  ^  und 
''»/den  ,«;,„  des         '  2™  hcr  «Wo  i*  Nn  »,„  wier  „„. 

und  reo  ,,  rf       "  l^""  *""»"»  "«hen  „„s 
und  s„„en  a,  *, ^  *»         8*- Weh  S.e,  babe,, 

—  <M  obgenanfS^/t  J^«*  - 

reCl,t  Ze  P^ng,n  ten  und  di  znen 
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hof  ,  m^eyuen  „nd  was  da.«  gehör, 
hHbe.  und  alle,,  unser,,  framen  da  mit  schaffen  als  .  d«  hrr  7> 
,.„«  Hohohevch  noch  sein  erben  dann,  dha.n  rech,  haben 
,,„ch  «enikeh.  Do  engegen  s»  haben,  sew  gesprochen, ta 
Jfepfa,  r„„  ff.*«.*«-«*  n„d  sein  erben  das  vorgenant  ,erc ta* 
,.e  '^rtdb«*«.  das  leben  „nd  di  zwo  hofstet  »  Mr d*  ^ 
was  Im,  gebore,  su.len  furwas  vrey.ich  haben  und  »Ihn  .ern^men 
damit  schaffen,  als»  da«  ich  Humreich  der  1're.chi/eH  r>«> 
,„ei„  hanstraw  «nd  unser  erben  daran  dham  rech  ha  ™  >•* 
weder  vil  noch  wenikc.h.  Pa*  der  .sprach  als»  stet  un<l  «■ 
beleih,  daran,!,  so  gib  ich  IMureich  d.r  Pre^e«  « " 
für  mein  hauslraw,,  und  für  unser  erbe«  den  br.el  versig»  m»  ■  ^ 
insigel  und  „,it  des  obgenanten  unsers  spruchmans  l"^' 
A**«.       Scheiche*,  tieben  M  »««<<  „ach  l  l.r.stex  fej 

dr'ewUchon  hundert  jar  darnach  in  dem  tum,  und  sechUg'stu«  ja 
des  nächsten  suntags  vor  sant  (iörgen  tag. 

Ort»,  Perg..  in,  el,e,„?li«e»  Schlo^rchiv   »  «»chwendt.  Ei»  Si^l 
hängt,  das  amlerr  ab^prinsrn. 

WWW. 

dem  Abbt 

1365.  24.  April.  -  Vir  ich  der  Trautmann  zu  Biberg  erhält  von ' 
Johann  in  Lambach  tun  Joch  Weingarten  im  Ernreic/uthal  grgen e,m  j 
l)ie,„t,  der  in  den  Lambarher-Ihf  zu  Krem*  tu  entrichten  i* 

Ich  Vln-ich  tlcr  Traatman  von  Rcchpcrch  "»<*  ^^J^J 
sein  hanurrow  und  alle  unser  erben  verjeehen.  daz  uns  du'  *"r<  » 
geystleiehcn  herrit  //A/^  Joint ti*  die  zeit  ze  Lambach  und  dei  ^ 
dnselbs  mit  veraindrn  rat  und  mit  wolbedaebteiu  mut  zu  den  z« » 
dosewe/.  wnl  getun  niaebten  recht  und  redleieh  grbent  haben ^ij 
gotzhaus  weintfttrtcn  lediglcichen  mit  allen  nutzen,  der  geleg«  •>  1 
Enirt>ich*(at  des  aiu  ieuch  ist  mitt  snlher  besehaidenhaid.  daz 
allr  jar  duvuu  gehont  sullcn  dem  erberu  wirdigen  herrn  wo/W«/"  ' 
von  Lambach  und  drin  emiveut  dosclb  in  iren  hof  ilatx  Ihrem«  «« • 
wieiiiier  plennig  z.e  purchrecht  an  sand  Michels  tag.  und  sulkn  m  «» ^ 
iren  gntzhaus  flirhaz  alle  jar  dovon  geben  und  dienen  jarlcichen  >^  • 
Schilling  wienner  ptVmiig  /.«•  «linst  in  iren  hof  ic  Chrrm*  an  ^ 
Merten  tag.  in  allem  dem  rechten  und  nutzen  alz  man  andern  dien" 
dient  in  dem  laut  ze  (Mei  rich.  Tat  wir  das  nicht  so  vervelt 
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'•'»giT  pej  teil  „dl  .  „  «T  '*"" 

("-.'•-•'.>.•„«„)  KC„all  ^"'2  «..«<-...  mi,  „,r  |ll,cllvroH)i 
;  •"  *»  »"niut, : ,  ;;  .7-«  „,,„ 

,"ll7l  de,,  r|frl  t.        V"  «'''•'"««"■...  Wir  .,»)„.„  „„,,, 

V",'",,!",,,'t•,,  <"''•  if.-l.en  7  "  Z"  "  '^c«e„  „,„,  ' 

^  i  X'ir:::!/""  r  -^s 

■'  ...  „„,(  irr,,  yo,:/„„„    ''       "  "  '/*  '«"i..«i.s.erS  „,„,,, 

i    "^  -"^         vee,vge,(e„  J  d 


"~  W,  Ulld  lllU  d  W«..*  die  zei«  „„„^  „ 

,t,,1"le."  «■>       ich  »eil,  ,,,  dtr  '  /"  ""«"»  i»  .,, 

,rr fT-l..-.,  „nel,  "  '  '"f  geliHld  ,,„„ 

d"""ad"-""  w  '^S::1::  

*r^rjSK2£r--  


will'  ,,aS  S<'"  mV  v      r'      /"rUOW  11  »<t  l'Mtqra. 

...  ;;:r:,h:(;r  ^   » 

r    so  '"-"'•••»  »;.-  d«ei,  v  ,  "n<k-'<™™  »...1 

ü''"^-- ........  „M.rt.07N  ,     '  •"**""'«r  »üllich.!.  de,, 


besondern  schirm  und  gemach  ze  schauen  die  »  - 
sind  und  in  gütlicher  xueht  und  erberehcit  des  leb  n  «  * 
„cihent.  durch  da,  si  mit 

r.ot  geloben  und  dienstlich  gem..  W«.  *  iB 
ze  der  zeit  da  wir  gen  />«,/*»  *«  r«"«^".   >  ^'  da  >i 
die  da  wir  uns  lau,  ml  aufhielten  un         ^  ^  ^ 

der  suinniu.iff  des  gesiudes  von  uuseru  landen  da-n  _  ^ 
Kh*  «milk-l.  wurden  besNwrt,  da  choinc.  Inr  un  ^  ^ 

andochtig  /miW  11W  M  yw«  ^  . 

und  wnslen  uns  n.il  rechter  chuubehalt.  t  ^  ^ 
ott  vormals  von  solhen.  ehrieg  »er  xe  grom-r  arc.i»  t  . 
oueh  in  derselben  zeit  gmzze  beswernuss  enph.engcu  da  ^  ^ 
dhain  bchallnnzz  nindert  mochten  gehaben  v>euii  h  W,U 

noch  anderswo  da  si  sicher  irs  leibs  und  irs  gl .ts  »«^^  ^  ,iie 
mochten  beleihen,  und  zaigten  uns  ouch  br.et  i     •  <  r  ^ 

-,.wesen.  und  bau»  «• 


£'/f«  von  alter  ir  a.gen  wer  ge»isr,..  ^  ^  ^ 

VM  da/,  wir  ansehen  iren  gebresten  und  si  !*J'uch,r  und  «uch 
warnung  von  sundern  gnaden  da  si  .r  ehelich  um  ^  u|iser 

ir  speis  sicherlicheu  mochten  behalten,  und  legten  un.  ^  ^ 

renten  z<>  Spifhnrh  in  der  '/«Kriegen  der  egenante  |lUII(|ert 
über  gelegen,  die  von  unser.,  vordem  versaczl  was  um  ^  ^ 
phunt  wienuer  phenning  mit  fu.ufczig  phunden  ^^.^  und 
gelts  die  man  jerlich  von  unsrer  muntt  xt'  Statu  da  in        ^  ^ 
geben  must  wand  dieselb  r^f  w  ty/ftm*  so  vil  dcS 
euhat  davon  ein  purggraf  daselbes  mocht  geleben,  um«  ^ 
von  uns  daz  wir  irem  goezhaws  dieselben  vest  zu  eine.  1  ^^.^j,^,, 
grafschalt  gftben  und  versehriben,  darum!»  wolden  Renner 
veste  losen  und  wollen  uns  ledig  la/.xeu  der  fumfez.g  |'      ^  ^ 
phenning  die  man  jerlich  von  unsrer  egenanten  ma.it    « .    ^  ^ 
raiehen.  und  wollen  in  oueh  daselbs  pawen  kelrr  u.ul  c  u  > 
ander  gc.neeh  der  si  durlttig  wert-u.  und  wolden  uns  out  ^  ^ 
hrüdern  erben  und  nael.komen  mit  derselben  veste  wartmu  ^  ^ 
die  amiern  getan  habent  die  si  vormals  in  saezes  weise        ^  ^ 
unser.»  vordem  inngehabt  habenl.  Xu  haben  wir  ang« *>» '  u  ^  ^ 
oueh  den  willige»  dienst  den  uns  dasselh  goc/.hans  um   01,1  ^  ^  ^ 
unsern  vordem  y.e  aller  zeit  getan  hat  und  noch  legheh f  «  •  11  ^ 

recht  die  si  gehabt  habenl  an  der  stuf  zr  Ens  daruinb  si  uns  u 

I  .leiten  "Ulh 

auf  unser  guad  aufgeben  habenl  und  iugcantwurU»  un 
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,l<  ""«'  i»  «,•«,,•  i„llb,beil         '."t'  ««"huniiige  .„ifc,,  l0l.b.(s  . 

rineh  rtr  Z  ""<  6«*rL-iek  I     '    "  •Sa",, 

::  j;    -    ^rr  s  rfr 

()IiM  I(;mili  .....1      (>r,((or  uml 

'""""  m-1'  "««  U„„,  


7,dl„ern  und  allen  unse,-«  amp.lenten  »..  I  undc       »  ^       >; . 
(md  ehunf.igcn  den  discr  brieV  g^a.g,  «trt  und 

„.„rnrf  und  das  .,o,-./,«««  dascll  s  «■  *<«<'*' 

gnad  und  gab  beleihen  tau«»  und  dawnler  meh  tun  m 

Lr  aber  dawider  t«  der  w!«  i  ser  ,,„««..  ,mll 

phun.  gohles  vervallen  sein,  der  faml««  phn »t  .»  « 

,         den  die  bes,er.  sind  «er  -  H > ^ 

si,el,e  sind  geocugc«  die  «rw.rd.gr»  I  er  »     /  ^ 

v,M  /-;,./,,/•  =<•  /-  <•<•«•'''"*<■' /  J '  ' " *  1M1d 

,,,„*»,  ^  *  •»  ~  •       i  „,,„.,,,„ 

geistliche»  M  <>,»<•„»  =e  <fc«  SckoMi*  ...  H .  ^ 
,•„«  «/<•«/«■/».  der  edel  unser  lieber  uhciui  .V"</  ..,...,,,„., 
,,n-q  und  unser  lieben  ge.rvwn  ,J,„f  l'.M  9><  " 

Lircliteiittttiii  Albrr  r««  /»4rM«<«  «'»<»'"      "f fr,,,,,,-«' 

r.M  .»/<•;.»».,  ^rirter  »W,e„W,  Wrr  r.-  M««W  *  .  ' *  vA 
ul„l  Will,,,!,,,       Kn-^rM,  ol„  h„r  W'""*"  r„„ 

Lc„«,lt  ,  o„  StaM  l„ntm„M  I,  .«  ««  « ™«  *  '  ^  „„,,,. 

*r  *w  «-•'•         "  i;;J ,  .  s  1 

leut  genug.  Diser  brief  ist  geben  /.«  «B  "'''r  .  KrWcs 

Philipps  und  sand  Jacd.s.ag  der  heiligen  wrilboUen  ■ ^ 
gepurd  drcweu-henhundcrl  jar  darnach  in  den.  Iun.1  u..d  « <■    "  b 
jare  unsers  alters  in  dem  sechs  und  ,,vai„c*igst«n  und  »»>«■  P>«. 

in  dem.sihenden  jare.  .  .  mit 

^  Wir  herzog  MhreefU  von  Osterdell  sterken  di>en  P 

dirr  undersehrift  unser  sclbs  haut.  ^ 

OriK.,  Per^..  im  k.  k.  rpI«.  Ila..s;m-Inv  /.u  Wie«».  Das  ^^^^ _ 
Siegel  sehr  kuI  prhnlU'ii.  Dann  SlilUnn-luv  Sl.  Florian, 
Abgedruckt  bei  Kurz,  Hildulf  IV.  wag.  W*- 
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W'  2*  Äa|-  ~  Mi  und  Content  zu  Cl     i  , 

"»b-')— rech,  vge„s        nC;".Ve",S  V""-hi»"m  '»«'  Kehn, 

*"fP*  «»  l*KkMtutarf  mJ  J       A"'.''erh"  »"»Wen  *. 
und  a,lcl,  Äe«  "",Z 

''»^rnc,,,,,  ,,,,,,  _,„;  *.  '•  ,  « '7  ^«T  r-rb.,  a,s„  ,„, 
«".„•„„,,.  ,|01.  s;|(,ie  '  [        '  ff-'»;«  wr  ,„  -Iis,,,  ,„,,,„,  r. 

1365  7  ^  * 

w,.R(.„  i„  '    2   rk*  ^1.,,.,  ,1(t,,llt  ,,„  „,, 


sein  d.i  der  »bgcnnn.  ««*™«  f     j, ganten  ,d,arr. 

;,„„,„  verleihen  wirr  uns  des  cgcnan.c u  e**»t e .  t        ^  ^ 

vnrgenanter  /'Wer  «»-/  ich  Mhr»  sc,  • 

lms,r  paider  erb,-«  als«,  dar.  wer  l-rtax  dh. -  ^ 

lmlg  „och  vndrnng  dar.»  nimmermer  habe  , , .  W  ^ 

ehlain  noch  nmb  gr»,  also.  da*  s,e  ,„  l..r tax  > » 

all  de,,  ere«  und  m.czen  als  i„  me»  va.e  '/ ^ 

ßW/*./»r  .".'I  ich  haben  inngehabt  led.ehhcl,  nnd      !  ^ 

mn  frnmen  damit  ,e  schaffe»  an  all  „nser  .cr-nn 

i»,  Des  ,e  nrchnnd  gehen  wier  in  den  bne.  . 

,/,»  CWtt^er  anhangnnden  ,„s,g   mrt  „.„„.„gandc, 

wesehehen  ist.  I  anch  n,i.  kW/«  *e  «   ««  «  ^   

h.sigl.  de  der  sach  damit  geerngen  s,,,d.  1  '   ^  ?        ,„„„,,.,,  jar 

llll(.h  sand  rinrians  tag  «ael,  Chnst,  ge|-„r,l  .l"»"'" 

darnach  im  i'Smf  und  scehc/.kistem  jar. 

Ort*.  Per».,  im  ««er-JI—«.  Pcler*  SieKel  '"^^rW«''"* 
v„„  f*.  Wide  tahe.         droieeU  ge,,  von  iu,^ 

i»  der  oberen  Hälfte  »ieder  senkrecht  gclhcdlen  SJ..W. 

ccxxvi. 

1365.  19.  Hai.  -  Mirirk  Ar  Sihnimttrr     ' Ä' /l' ^* 

ICH  //«i»m>/,  ,/«■  ÄrAr^«"-«"  und  mein  h»«srn,^i|,i' 
gehe,,,  das  wir  gelten  sullen  «lern  erhen  ge.slle,^  n ^  ^ 
Sichten  fM  (irrst,',,  un.l  seinen,  golshnws  zeehen  nn  ^ 
phening  ,1er  wir  im  sehuldig  waren  sein  von  «los         1 '  *  "  m|||  flir 

er  uns  getan  hat  |,ey  unser...  siU  dalX  ^^TV,,/ /^„^A 
dasselhig  gell  setze,,  wir  in  *e  phnnt  nnscr  gnl  ^  ^  ^ 

genant  in  Virvhtwmitirr  phnrr  gelogen  «las  vreys  »J^^;  u(|J 
unser  nutz,  und  gewer  in  ir  nutz  und  gewer  mit  st,;u 
nutzen  die  ilar/.u  gehören»,  und  sehol  aueh  all  jar  jaM-leir  i 


Digitized  by  Google 


«Hl*  von  ,1,,,,  „l,g,,lail((  *"  »»«'■'■  so,v  «IM|  J 

:  r "'r  »     ;  rrr   i--,.«,.,,,, 

?f         «i.lerrcue.  |,„  ,,;  "  *«««..  »  »II,.  „,,„,. 

*r  »   ^  *'  C*««  hr  e  "''P' 

.    ,,,r,la"  versig  |(ei|  „.:.  ,    .  ""u  7"  einem  na.en  mWim,,! 

ori„. ,  „    ,.  "»*  —  *****  (ilg. 

'   -  


Wir  r  y, .  ,  '"'  1 'nr''  IMnrM,. 

'  r,,,tar,h«»^^rtJ7   *r      ZZ  ',i,M!l,,S  ''<-il.>e 

"«  ^Lmi.,  :„ , '"   

1        Z"  K«*l.  Ursel,  J,,  rf        *""'//  "S  W I'l.e.,»i„g  , 


I 
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Li,.-I„.        brief  is.  geb.»  <'»  »»»  »'  ™  ™ "  jal.  „ 

Ann  hi-ilig«-«  aufliirtag. 

r„,u,m  W,-.,s        norUo,...!  ^W,,"/"^b^«.  «brfbb  *»■  ~ 
IM.u  m»  U***  ->''  h>l"«ionl<-.  »ok-1,,  S.ombo.Unn.cn. 

Ahgnlrurkt  Wi  Stült,  Williorlnti  ]<*X- 

CCXXVIII. 

Ao/«*n  geliehm  hat. 

,ch  fMi.ni.  *r  «V  -7;^^^ 

r/M  ^//M.nd  «11  unsor  erben  wier  vppjcW  tla/  « ^  ^ 

/W„  bey  MtanM  gelegen  in  //,^r,Äo^  >*«>^ 
hal.cn  /e  lehen  von  dem  ersamen  nnserm  B«'««'1-'  sMei,hcr 

besi  .haidenhait.  .1«  wier  in  alle  j.r  an  unser  J«^  ^ 

Rüstzeit  raiehen  und  dienen  sehullen  ze  einen.  Wis        ^  ^ 
„ante,,  gut  unverzogenleieh  dreizzig  newer  \^"""X*  cir,Ml!nl,,n 
War  aber  da/,  da.  wier  die  dreißig  phennu.g  an    l        «  |g 
unser  vrawentag  nieht  gaben,  so  wachsen!  auf  die  «     -  ^l  ^ 
des  seihe.,  tages  seehtzig  phenuing  ze  wandel.  t.e*  «      ^    ^  ^ 
den  ersten  viertzehe.,  tagen  aber  viertzeben  tag  «W-       ^  ^  ^ 
und  aneb  die  zwai  wandet  nicht  geben  noch  verricliu  -  ^  ^ 
obgenant  gut  den.  pro'»*  wwrf  ;/»'«'""<*  '       di(l  vvi,r 

ledig  worden  und  sein  wier  gevalleu  von  allen  den  rec  1  J 
an  dem  gut  gehabt!  habe...  wier  sehullen  auch  daz  *8e'isin  °  dhailie„ 
verehaulTen  noch  versetzzen  noch  verwechseln  no eh  m.        ^  ^ 
saehen  ze  IVo.nder  haut  pringen  an  des  ottgenanten  prob»  *    ^  ^ 
(jotzhau*  datz  naud  Florian  gunst  und  willen  und  aue  1  ^ 
rechten.  Daz  di  red  also  stat  und  unzebrochen  beleih,  ,^^t  i^>m 
ich  obgenanter  Chfun  nl  (Irr  Vtujner  den  brief  vers.g.Hi'»  ,nl  ^  ^ 
auhangi.udeu.  insigel.  und  ze  einer  pezzen«  gezewgniizz  ^ 
erben,  mann  Fridrrivhs  des  llottzzer  anhangundem  ms.fe«  • 


°33 

,m  StifUarC,,h  <U  Codex  Cl-  Fol.  I83,. 


rrarx. 


1365.  31.  Mai.  —  Ihhn  irh 


 - «  ÄÄ*"  l"r" "»» 

fi"h»*  ''-H-Mh,I,  Ii    A"/'"''"-/"-"        "'<««/„,;„,  „„,1  ,>,„  ,.,.,,„ 

 ^"1^^ !"•"-■«'■  

»".I  sein  ,  ,.  ..         '"  »•'"'  « 


'"»»■  •  ein  «„e!    »  ,  '  U"'"  »  ■»  ■« 

m"'  '<•'•  AV,//„V.„  J'     "  '0h  0,W««—ler  /W,,W,  ,/,,.  r;„,W 

*»  ..l.«nZe  '  •VrmV  '" S"r  «"h™  ~,l,;iill,nl,i,,1 
«-.n,  ,„„1       ™  ,AV'V'"/r/'ä      '  ir 

b^««M«|«  ifber    W   , '  m,,,i'Z  i,,S"         '»''•  *- 

'''•«  "  '  i"  '""  """"S  *""»'""' 

"<»W,V/,         ,,,,„,     S!M' '        »'"•''  If^xeuK««  ,„,;„..  ,,-/„r,,7„r 

'V  knl      «,.,„,,  ,,.„„  (,.,,„•»,;  .,.,„„,,,.  |il.(.iit.z|.|ii.n 


l,,,,,,!,,  !  j.r  .lnrn.rh  im  Wnf  .ind  socteigist™  j.r  »n  »n.l  l'-l«- 

IH'lleil  lag. 

Ori«..  Per*..  imXio.lrrfi.lprrriebM.en  SlSmle-  »«1  L.n.le«.rrhiv  zu  Wim. 
mit  Nr.  «04. 

t     sip„,.|  2.  und  3.  «befallen. 


N.  lutiuriii  fitftnzom'ts. 


('(XXX 

1365.  6.  Jant.  -  Vom  Ktn*t*-r  Baumgartenberg. 

Ihrwnrt  ihr  Pai,r  i/r*  Abbts  Diener  *r  Unnm9arlrnbrf9 
,|,uel  kunl.  .las  mit  sriurn  tmll  wirrdl  ..n«l  liii.wiiW  p-veHt  sei». 

lirt      gnadigm  hrrmi  ,//////  Jan**«  «W  >'<'"  r/«W«r  Bumuguri^- 

berq  aller  der  tlii-nst  und  all  dir  vorderung  die  er  von  ihium 
kaulTt  hstl  auf  den  //•//"/  te  AWA/V/  /«  ,0//////7<'r  J>/""'»'  und  aul 
t/r«///   Halten  gelegen  enthalb  Kolbing.  (iebrn   i.  J-   l«*^  MS 
lVon1:itxs  naeh  Pfingsten. 

Uie  Urkunde  nicht  vorhanden;  das  Regest  in  Lebitseh  Thesnuru« 
mon.  de  in.  p. 


('(XXXI. 

1365.  10.  Juni.  Kremsmünster.  -  />/<•  ///«/Ar  *""VA''  r«*/«rA™ ^ 

i«iV  #/r/i  ///vi  OlXHtorfrrn  trrgnt  flr*  Jlrph'imlwf  in  t/er  \\  ttrltwnjft  \ 
imh  m  »,>  /■/?/•  22  /'/V,,,,/  /'/V,,///////  «//m  iV/rrv/  An^rür/tn,  rntHttgr, 


Ich  ///•/>///•/•  ich  Harte/  ieh  r;«Ar/w  wirr  drey  pruedi-r  » » 
Zirikrhrl  und  Üorothra  unser  swesler  mit  sampt  allen  unseru  eri  ><» 
xvier  vrrjrhou.  das  wirr  uns  lieldeieli  und  vreiinlleieh  mil  «Miiam  rr 
flieht  und  veraint  Italien  unili  (Ii  anspraeh  und  stozz,  «Ii  H  <>////" ^ 
und  lirttn/trfHs  und  Maurit  ius  die  drei  prueder  di  Oezs/or/far  um 
«en  allen  irn  erilien  gen  uns  helen  y.e  spreelien  mnb  den  lud  gen.« 
///•/  /.V////W//,///,/;  und  der  grlrgrn  ist  in  Wurlperger  plmrr  »,ul 
her  ist  ehiuiuMi  von  unsrrin  valer  salinen  llreiehen  tlem  Zinke  n 
also  hesehnideulrieh.  das  si  uns  mit  lierailem  gell  gerirhl  lumenl 
zwairr  und  zwainr/.igk  pliunt  aller  u  ieunnr  plienning.  Wirf  sehnlln» 
aueh  wirr  uoelt  all  unser  erilien  dhainrn  ziisprueh  nnrh  rham  war- 


'"•'S  »«<*  cl.ain,.,,  clin'c.r  ,„  ,,,.,„  . 

,,!'W'"  "»'•''  ««*i-.«„.  iL  ,      ,  r.""'"""  "nf  '"•'»•»«•  ».VI.. 
»...I  u»vwhert  Meib  irf  W;"""""«         (li  Klfib  «Iso 

««••'»  ''-f  versahen  *  ""  e'"""'  »'  <»"' 

"*«•  I......I-,-,  j.r  Z".  '       ,"  ,"!"'.Z!,,,  VB"  nri*  K"l»»'.l  W 

 ^xr;;sr   *  * 

*.rw*,h£,"^  ■■»   ,„,,  ,;; 

,3«S.  IL  Ja«.  _  GMIfn. 

-'»•»    i(   ■ 1  <>»>>»<,»■..<,■„  , 

'»•"./.  ,!,„  S(.,l„,,  i  *"  H  lV  '«■-'.  »«.•  nnsn- 

'  -Is  «n,        ;  .  !'f"  "'Tri-W«.  .In«  s,l,„l  .., 

"  '         -•""  »  '•.'»•n  .1.-«  |.ri-l  l,„-  ,„i,|, 
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lmc,  ».le  mein  erl.en  *  einem  waren  „rclmmle  der  «rtaü  versigeUe« 

meinem  anha„S  le«  *'<  f'7  f  ^  ^ 

mi,  Lerne,,  Kiel«*»  **  -■«•'  »»«  ' "  "  '£ 

:,,/,,,  „,„W!,  Sffgr.  l.er  prirf  ist  «eben  „ae h  «  hr„.  J  J 
„her  dLi'.el'en  hnndrr.  jar  darnach  in  dem  fuml  «»«I 
jar  an  golsleiehna»,  alienl. 

Orig..  P"-K-       H—Hg«  Archive  von  Gast«  mit  ttat  lüngmJ«« 
Siegeln  von  braunem  Wachs. 

((XXXIII. 

1365.  12  Jon».  -  Otnrkrr  rfer  1IW/-./W  r,i*--/>  ^  ^^rZ 

KU  »n.kchrr  «rVr  l!W/y^r  und  mein  banxxlra» 
.lax  wir  ze  ehawflVn  haben  geben  unser  gut  gnant 
biegen  in  .v«//./  \hrcn,chhThcr  pharr.  «lax  unser  reeht 
gowesen  von  unserm  genedigen  Herren  heru  LienhnrtrH  rou  i  <^ 
park.  WWnhnrten  dem  Munirhnth-  pnrgn  sr  Grienchirchr«  ^ 
seiner  haw/.zfrawn  un.i  allen  i.  e..  erben,  in  aller  der  ma/v.  um 
,la/.  gf.t  selb  inne  haben  gehabt,  umb  ein  gell  dez  wir  gant/.  nun  *• 
von  in  gerieht  und  gewert  sein.  Dax  in  di  red  also  stet  und  «,lVC^r 
beleih  dar  über  xe  einein  warn  vesten  urehund  gib  ieh  m  ""^"^ 
(Hnkvher  WolMurHer  für  mich  und  für  all  mein  erben  i  en  • 
versiglu-n  mit  meius  genedigen  berren  ms.gel  bern  ^ieun,n 
Murspnch    und   mit    ineins  »bgenanten  Otakvht'r* 
anhangnndem  insigel.  Der  brief  ist  geben  do  man  xalt  von tir^ 
g.-pnrtl  tawsent  jar  drew  bnndert  jar  darnaeh  in  dem  l«»n  ,m 
serhlxikslen  jar  am  phintzlag  an  unsers  berren  leyehnam  tag. 

O.  •.«;..  IVrjj..  im  Sohlossarcliiv  zu  Kfenling.  Die  Siegel  io  weissem  Wad* 
—  venlorbon. 


nxxwiv. 


-  -  ■  »  » 

1365. 13.  Jon!  Garst™       i-  „ 

«  «  </„,  ^  .Ä"^  ""'  "r'"'"'-'  AW"""'V/'- 

^  :r!ir^' •  ::i,ier  ^  -  <-~ 

-  -  «*Jr Sr,,?;«'. vt,s"" ",w  

«•  «h  ;  :t  ',,,u  vm,:n  *   ■  <~- 

Ist  v,r"  ,ri,"'e  Av<w"" 

*l  «»gul.  l-.nen.i;  (ffneralem  e.  Iii.,,,..,,  „„(oMalem 

'»-.„t  „     ^ '  ,,W  '/'  """^  «»'         prrmi«,  „ec,,- 
«e.  p,,,,,,;,,,,,  ; "    .      r"' «««">  «  »...d.U..,.  exig...,r 

P«-  l'.e,lie|,„„  ,„.    "  'T       "  f?ri'"""  ',el'lH' 

^W».  ,e,.Z  T  "'  '."""1',""iH  B0!,,re      '«'  *'«"•"«•  .mll«L 
^     ^  ««g*l.«.  ,,„„„„  (,,.WLXV^  .  |i(s  ii|eM5.s  i(ui  .. 

— »uj^rrrÄr ,i,,ks  u"" w""  * 


„Ir  ccxxxv. 

"«5  21.  jMl.  _ 


Id.    •  <ln,  lt„l,rer  l/eM,M, 

"•-«•»  an  .11,  '  ,  M  '"'  dM  W  ,r  ll,'s  '»''•  " 
"'"er,,  /„.,.„  ^         er,H™  'e.|.u  •„  |  ,  „,„,,,„ 

|„1I1(,er(  ll|lUMl  wiemRT 
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i„  xnsan.l.l  uns  „nverschaidcleich  *o  Pnr*c1  «es,«.  hnhen^i»« 
„„,,,„  „„•„„,,  /„>,„„„«  **m  «W  *»«;        *  ^ 

,„,„•„  »«d  hin«  bavd.r  erbe,,  die  si  .»-  en.»»der  8  »  »  ; 

,011...  ...  «Den  sein«,  schaden  an  sa.,.1  Junge»  ag  ,U  '  > 

ch„«.t.  Tün  wir  .los  ..ich,,  weih«,  »rh.de..  er  de.....  d » 

pürgolsch««  inrha,  „ymt  wie  der  »cl.ad  genan.  .s.       •    •  ; 

.in.  -cwn  gesagon  .nag.  d.nselhen  schade»  s„  Ion  w  - 

,,.,„  ,,•  ahlcg:,,  nnd  « id.reh.ren  nnd  s.d  anch  er  da,,   a  .  • 

 .rs.h.,id.,,.ei.h  nnd  auf  all.»,  nns.r».  g».  d.x  w.r hnb     » ' 

,,,„,.  ,.e  Österreich  wir  sein  >ebc,,.ig  »der  Ind.  I  »d  dar,  h,  , ^ 
i.l,  (W  r,*  Uedorf  i»  -Iis.»  hrif  .«  «».».  ",k" 
,r,s.r  s.d..  v.rsigil..»  mit  meine,»  insigil  «ml  .ml  '»"'""  "* 
;«,;„7  //„„».sc«  ,•„»  .S«»«*..  W,  der  diser  sache  /.ewg  .sl  »  t 
insigil.  ,.,.d  wand  ich  ege»«,..er  H*W  r««  seil       •  • 

»vg.„s  insigil»  ha»,  so  vernint  ich  .»ich  mit  meine..  Lew»  «.»«  _ 
.ge».»..„  insigil,,  alles  da/,  siel  xc  hahe»  ,,»d  u:  Ie.s  e,,  da/-  >    b  ^ 
scl.rih...  siel.  Der  brif  ist  gehen  xe  H  «•««<••  na.h  thnsle.  M 
dren.xeh.»  hni.d.rl  j.r  dan.acl,  i»  d.m  f«.»f  und  s.chcx.g.stu«  j. 
an  suiid  .Inli.nns  aho.it  /...  s.inneh.ntcn.  ., 

Driff..  IVO!-  im  Ni..d.rS»l.rrri.l.iscl,rn  Lande»-  "««  SLmle.n.1«  . 
Nr.  «Uli.  -    Zwei  Sic^ol  li;i.lj;en.  , 


Das  bekannte  Kiiihor» 


der  Ebstorf.  ^  ^y,.,,,,,,,,,/,,,,,,,,. 


nirlils  wciUT. 


(TXXXYI. 

1365.  24.  Juni.  l-nrdrirh  von  Mawiraii  verkauft  an  «<in,n  S(,"F"^  '^j^ 
dm  hmzhin  da*  Cnl  an  dem  h  au,,,-  in  der  V 'fai  re  Siennuff,  teeU  <e* 

i«(  von  den  Ih  rzoi/en  in  Oes' ei  n- ich. 

Irh  Frhheirh  ron  Maydrutz  nnd  mein  linvslVawe  v  ir  ^W*1"^' 
da/,  wi/  /.<■  chanlWn  lialx-n  gehen  unser  gut  <'<'»'  ^  ^  IT.,. 
da  /.den  /.citon  O//  */e>-  auf  gesey./.eii  ist  in  'S>'" 

plmrrr  gelegen  da/,  lehen  ist  von  nnserin  genedigen  lierren  /<    *  ^ 
It  Adolfen  not  fhtrrrrirh.  nnserin  s  vager  Ortiit/'rti  //<'"'  /''''r: 
und  seiner  liawsirawn  iiihI  allen  seinen  .  .  .  erben,  um.»  vu'H/'g  I1 
wyenner  plienning  drr  sew  uns  ganlz  nnd  gar  g.-riclit  und  v< 


*)•}() 

"^•^  „,.,„,,,„  ;™H;  •  '"•'•"|;"'-  &  «*  „,„ 

«".I  all   ,e e,  ''  «"» 

""fc"«»         „,ei    „     ,       T  Hi"e"  ■"*'«'»''•  ««er  «•.,,.!,;„•, 

K-"..ln,  i„,igcl.  lhr     .  ;  IU"  "'"'<'<•«•/<*  ,/,,  /V,,r/,„m<  

'<        I  ,.  ,    '  '    «f1'"         t-hriMi  ge,.,,^  „her  ,lre„(. 

»  ...I.,,,,  ,„/  eh  '"   '  -eMÄ,  j.r  h„  ,le,„ 

♦ 

,Vr"  •  '"  '* ab,,«,!!,,, 
1365  2»  <  *  XXXVH. 

''»%«/,/,,„  "  /^/""''"'/'-'-  /'A»v.  ,„„1  ,iM  ,,-„  ;,„ 

****  ;',£r„  'ZT  "r "'"/,/""'""-  *  - 

Vnsil''»  mil  alle  ,|e„  *  "T""' M.  wir 

"*«'»  «'«'•  g,leKe, .      "If"      rl,0rt-  "!,m'        M,V  «'-» 

^  «''««h« /w^r1)-  :v,!,,)  w,v  i,n"z  v,to,,z"  -'•■»■ 

»-„er       ^  .  '7  f    ;  "'",Y"'''  Z,,,T 
«-,V  |«,,le  'eiiiiei'  i  „  (ln. 

>'l™  vierlWt  .„i,,,. '         'M,S   "K  <'«•'• --ImiM  el,,,,,,,  ,„„,,,,;,. 
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„genanten  sand  Mer.eius  tag  der  schirist  ehüm«  von  in  nih« jhW 

sTs chul.eu  die  ohge  I,  -  ^  "iÄr^ 

i,.  gechau.U  gut  sein  ßr  die  cgenantcn  «e'U.g  P  ' ■»       -  "* 

„«  L  «...  gewert  habe  I,  -du,  «  -  ,„„ r 

,.„„  .scludleu  si  damit  schaffen  allen  ,re„  trum  >  * 
mil  verchauffen.  schaffen  -der  geben,  wem  «  •     1  - 

sc  eh  all  unser  erben  daran  ,,il.U  nren  noch  h    I - 

„eu  geg,n.),n,igenM,,i,rnut  ir  gu.leihcn,  .   en  u         -    ^  rf 

die  reh«  an  de«  nhgenan.en  gutem  ,       gen  u     I.  > 

dem  l-ier  an  den  gutem  und  gen  u.« 

Met  beleih  darüber  gib  ich  uhgeuanter  Mepk«*  '.""/  '  „„,  ,„;, 
,,isen  offen  brief  versigel.  mit  meinem  auhangunden  „,  ' 

,•,,,„,,„,  nnd  mil  n.eius  lieben  Vetter  f/''f J^,,,,,,,,. 

«nuden  insigoln  und  auch  mit  de,  «bgenanten  t  .  ..<A  t 

willen  die  I,  Ilnng  geschehen  ist.  her  brief  ud  gehen   .  U 

Se,,ur..  drcwUehen   Icr.jar  darnach  indem  hnn.  und«" 

giMem  jar  an  sand  Peter  und  sand  Paul*  tag- 

M,i,r..  IVr«..  mit  .Inn  noch  han^mlen  MoH  ^  1  M"'  |on  obfn 

Wachs  im  Sl:„lU.cl,iv        KrriMa.lt.  Kinfa.-I.pr.  ,lm^.K< .1  .  ^ 
n.rl.  unten  «.-.heilt,  l  .»schrift:   *  S.  lOhXMS  .  »«I  • 


rcxxxviii. 

1365.  5.  Juli.  Mailand.  -  /Im«,  Rudolf  verpfände  sei«» 
Ja,,,  dm,   ,,,s«t,cnjrr  dir  Ve«*  17/«,  /»r  iCMW  *«*  11«^ 
.W,/<  Äff./«//"       400  Mir*  /Vir  rf.w«  HiVn*/c  <W»  fifnt'r"  "" 

Wir  /<«./,///•  </<•/■  nVn/  von  Goles  gnaden  ^fi*f^^;*r. 
(Merreivh  ze  Steyr  ze  Hemden  und  ze  Krain  herr  ««/  ^ 
,//*.-/,.',.  J/.i,,V/i  mW  ze  J'orltnaw  gnifze  Ilttbtpunj  ze  1  * 
rinrll  ,t„d  zc  Kifhurg  marivhijruf  ze  Hun/nw  muH  hiilfftaf  ^ 
ICIhhzz  bekennen  nnd  lim  kuut  olTenleieh  mit  disem  l»nele.  as 
viiriunls  vnii  simdcm  i;ii;ulcu  uml  tlurcli  jjclrßwcs  dieiiMo  ^  ^ 
^i'Ihmi  IuiIhmi  iinsrrm  li.'lii-n  ^rtri'wn  Jolmnsm  ron  htzpruf  ' 
kamcvmuixh'r  lausoml  mark  »ilpcriuT  gutrr  mi<l  gelici  uu 
iuiuiss.'  /.e  rechtem  heyratgiit  llutlolfen  dem  Lazftcnjcr  seinem  m 


80  uy  vjuu^ic 


d*  f"  * 

«— .  wir  in  vLTls     serh    f"  **?  "nd  W3S  *«" 
vorgenan.en  J„Afl„„..„  "T  "  «,?ebeB  habe«.  *« 

wir  dem 

««d  gelte,,  ...r^tT?  '"T*"- 
»fi-e  „ml,  deu  dJ     ,  V'de  ,  U"deurt  1U1»-    »'Pen*  „er  e^«...,« 

«-Iben  vieH,unL,  £l  1  SüTj?'™" 

s'»'e  und  »IIa,  ,Ven  erbeu  dem  «*«■■"««■  «'ine,,, 

genanten  ,a„Se     ü  1    ,  *"*  "  ««  «en 

«e.,,,,,,,,,  "  dC"  ™  ''»«  ««'«-  gewnnbniteu  ,,• 

diesen  «der  „;«",   ,. .  ""d  W'e  Si  g,""''",t  sil,J  <"»''»'"., 

-«-•ende,,  phandeT  Jei  e      "T"  Z"'"8"  rfi,,r^k,e^cl,  «"*««» 

«de-  u«s       a,,e"  ■  "cr  »fi«  ai* «--« «i« 

"-''««der.  ,na  •   ,  ,  1       ""^  ^  ,aus«'"  »'»' 

"er.se.be,,  ^  a ,C     „T!?;.  ""'"^  »»«  erlesen, 

*»en  »«rsebub  u"  d    L  r  I  '  ^  ""'»  «» 

gesebriben  ,  e.  I,      v       We""e  Wir  *"«  '"  <,e'"  -*«"  »'»  da 
"ie  ege,,„,l(  m  i'^*'"  «"«'  Auel,  s„„e,,  si  ,lns 

'«'"»  »«d  die  unser  „  )"  ^  T''"  ««*  "»'dueHe,, 

Wi,'er  «Kenne,,!  ,     h  ^  "  ^ '  d"ri"''  »  "..balten 

^•l-ieebtanal  ,!,nn  ""^„omen  -I»  «>"e  ,„,s  Ul,  „,,, 

"<«  H«,      •  d,'e  erhe' -ge«re«  e  //„//- 

-*  gel.es  die  T  •'  .         "',  t"^  *° 

Sehlen  gar  ,  /  ,e,h«ed«*  «»"  »«««  "e„z/.et  a„eb 

V-Kenan,t,,  J^-dl   i       ,e''  de"  '"W"  »  de,, 

sam.Hlag  „ach  sail,        !".' U,t"  ",!"8e|.  der  gebe»  ist  /e  J/„v/„,(  •„, 

''"'"ertjar  lud  £ra uTf  ^  Kn'1"i'  »eb,,n,e  d"^» 
a,,er«  in  dem  1,,  ""  •    ""' s-h«'«i^n  jare  un.ers 

Menden  jare,,.    '        1!wa"lcz'gi»'e»>  u„d  unser«  gemalte«  i„  de,,, 

"oc  est  ver„m. 
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CCXXXtX. 

UM  7  IM  -  Matthädrr  Taurer  trkennl  keinen  A„*,,ruel,  !"  l",,'"""'f 
Zehen*  dr,  Ktoetrn  Sl.  Florian  im  ttargfrted  zu  Um. 

Kl,  M.tthedn-  T«wrer  und  alle  .«ein  erben  ycrjcUeu  an  Jeu. 
„(Ten  brief.  duz  wirr  «ns  l.intr.  dem  erwierdigen  ge.stle .che,.  I, m» 
pr.br  ze  ntaul  F/„n««  und  auch  hi»U  dem  c-nvent  d»s._lb>  1 
recht  nieht  baben  nuch  jeben  von  der  «ehe»,  wegen  d  - 
nurcl.lrid  »>  Lim«  da  ligent,  e,  Sey  chrauUchent  «der  «""»«»^ 

darnber  r,  »rel  d  gib  ich  den  offen  brief  vers.g. Uen  .m  * 

„ngedrukcl.tr«  iusigel.  Geben  de.  .«««tags  v«r  nnd  Margretc«  b 
«er  beilige«  junchlrawe«  annn  (Ix-  V.'»)  sexages.mo  «<»»<"• 

In.  Stiflurel.lv  tu  Sl.  Florian,  rcrgMn.-Co.lex  Cl«  Kol.  158"- 

CCXL. 

136S.  5.  itgUt.  -  Anna  Witter  nach  »leirer  Otte  ro„  Lohen  eergleieh' m£ 
/•«r.,V*  »«rf  <7m«  Sohn  Marlin  mit  ihrer  Sehteirgrrmutter  » 
zteölf  Vfnnd  Ffenning,  um  «,-Iehe  Virirk  der  Greif  dm  h.gm  « 

i/iiien  gekauft  hat. 

Ich  ^/m«  JfM» sr  Olfe«  öligen  mtib  von  Lohen  und  ich 
Murtein  ir  nun  beehennen,  daz  wir  uns  freuntleich  benc  ljJa^ 
mit  meiner  lieben  swiger  meines  siins  anen  frawn  {  en  . 

tfai.rr  ÖHi'jm  z*  Lohrn  umb  die  zwelff  phunt  municher  phemui«b 
»wen  gut  haller  für  ainen  phenning  die  wir  enphangen  und  ingenom  ^ 
haben  von  Ulreichen  dem  Greyffen  und  seinem  prüder  um  * 
aygen  %e  Hard  also  mit  der  beschaiden,  daz  wir  die  vorgenan 
phenning  inne  haben  und  niezzen  sullen  und  unsern  früm  dami  w 
schaffen  als  mit  anderm  unserm  aigen  gut  also  mit  der  beschau  ™, 
daz  wir  der  egenanten  MaechUdm  Mairer  Otten  mtib  von  Lohen 
jaerchleicb  daron  geben  sullen  ir  lehtag  auf  saud  Marteins  tag  newen 
Schilling  phenning  zwen  gut  haller  für  einen  phenning  ze  dinst  ™n 
den  zwelff  phunden  viertzehen  tag  vor  oder  hiunach  an  gevaei. 
Taelen  wir  dez  nieht  so  sullen  wir  der  egenanten  Mueehilden  gen» 
ainen  halben  mutt  roggen  und  ainen  halben  mutt  habern  darnach  »« 
den  nächsten  viertzehen  tagen,  und  darumb  zu  einer  bezzern  sicher- 


I'em  //„„„.„  Z  lZi  ™  WS  erbe"'  weise» 

*«•  dar  «-„er  da,  wir  t/  '-l^T  i,,S"  dw  bcS';,,i'i<1«''- 
»"die  egeu.«,«,  J"^  "•*««««'  *»  v^ena.den  drait, 


egenaulen  Maechitden  d,,  h   ,    ■  '     d  di"'Z"  ,,i,,,e"  w,'r 

"««•«„  //„,„,„  „„  Z/1*   ?  ""Ser'U  *'  »it 

»'  anel,  isl  II  " M'"  «• darnach  re  . stehen 

»•«rpfcunl  »he.,,,,,,,.,  .(„T  .  •       .         et'C"1""  von  den 

*W  dre«  I,   ' ^ '  "'•      '""',eS  W,'IK-"  W"'  -''»«•-"  «»»' 

'«»«mg  wem  si  wil,  waer  auch  dar  ieh 

»  newn    ^.f'Ih"'"        "7  ""«k"*" " 

•'Wr  Owi.  J  ;l-Phue:7ff  T,der  ••'««'  r/,V 

«»d  «arerbenche,  bdei. '    'J  a"  T  'M  «*«»■  «>-  "  dar  s,ae. 

-.d  rengen  tt^r^",  T",  dMem  b^sl^«ben. 

«<•'"•«-"•  «ar  ist  gÄ^Jr  »««•  -der  «her  laa, 

*  in  den.  t  61  hnndci, 

Ü  sechi£W*t™  jar  an  sand  Oswaltz  lag. 

1365  J  CCXLL 

b  V  M-,^riUp!'rJl'l|(;2Orl,a"'l0,,;  dl"  K"<-'"'  h  '-'«.ach  Tl,ns«r„,  ,„„,, 


Iii 
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CCXLl!. 

1365. 15.  AlgUt  Kren«.  -  Stephan  von  Gors  Prior  de» '  ^J^X" 
Kran,  gibt  dem  Propste  Dietmar  »*  Reiehersberg  e,*r*  11«"*  * 

von  diesem  gestiftet™  H  iH'Aifiimr««'. 


Uuivorsis  ,,raeseuti»m  insp.-c.uri.s  frater  .S/**'»»'«'  *  ^ 

Ut»m «.  p««»«s «« «'•»»» in  l",,,rü- N"  i?es.,i,,'"m  TS 

diserctorum  prudeueia  virorum  solct  lUtuaium  «qi 
Hinc  est  quod  ad  universorum  tarn  presentium 
volumus  notitiam  dcvenire,  quod  venerabilis  dominus  d„. »'«^ 
,„„,„*  prepaeil«*  P»  «»  -  ( 

nostro  eonventui  Ubere  divine  remnneralion.s  ob  ics1,<mU 
...veiii  übras  wvennensium  denarinrum  ad  eomparandam  unani  1.1  .  ^ 
redituuui  nostro  predieto  eonventui  pro  eisde.n.  Vi  quod  Ulfe 
justuin  est  pro  tain  grato  devotionis  beneücio  respondeamus  viu.v 
dine  tarn  benivola  quem  condigna,  ideireo  prefato  domim»  re>e  enü 
promisimus  et  nos  ac  successores  nostros  obiigavimus  ad  unam  pe 
petuam  missam  pro  salute  auime  sue  et  antecessorum  ejus  si  fe  ^ 
septimanis  quando  possibilitas  et  oportunitas  se  oOerent :  omni  ^ 
dulentia  peuilus  semota  semel  dicendam  bic  juxte  ciuta  e 
capella  curie  adpredictum  morntterium  Reicher  *perkch\m\w  - 
Insuper  promisimus,  quod  si  mediale  vel  immediate  a  dommis  pit 
sitis  predicli  monasterii  fuerimus  requisili  ad  legendum  missam 
presentia  eorum  in  dicta  capella  quando  eontigerit  cos  lue  pro  i 
pore  remanere.  parere  debemusipsor.ini  beneplaeitis  si  tarnen  corn^ ^ 
f.eri  polest  et  sine  nostri  conventus  prejudieio  atque  dampuo.  In  cuj«> 
rei  testimonium  sigillu.n  nostri  conventus  duximus  pivsenlilnis  app«- 
nendum,  Actum  et  datum  Chremse  anno  domini  millesuno  Irecen- 
tesimo  sexagesiino  quinto  (Mü.cce°.!xvü.)  in  die  assumptionis  virgn»> 
gloriose. 

Orig.,  Pcrg.,  im  SÜftsarchiv  tu  Holionfurth.  Die  Siegel  verloren.  Auch 
Prompt.  Rcichersperg  Fol.  42b. 


CCXLIIl. 


Weh  u,ur  Snftung  de»  Fn-imdter  Spielmeisters  und 
Bürgers  Mbrecht. 


«■»« '«'<!  girt  r jai  ag  cz",,c"  p1"""  p1-*"»»-««  »»• 

U8d  »ir  rc „    ?      '  S"'nem  SU"  "e"rMl  *»  Redinqer 

««M  vcrhaisse»  di  »,.,!  J  " .",k"leich-  «•«  »Tgemriii  mit  nnscrn 
gcvreren.  s   sch      " "  P"««<  nicht  rich.en 

"i«W  an,  der V,  *       W"'  ffftbc"  u"«'r  vrris  „veen, 

-in  unser  pr„      d  s  f»        r"*"  iM*mmer  ""d  "•»»•■ 

««••■  in  dem  reve,  „  '  ^  ^'"""t  $°M  w™  **  -™nng 
ww*  «««  genante   Jw,  ™?  8"n  di"°»  »  W»  -ho, 

"««ehuanen  gcdecMnutT     ,       "     """^  VOrV°dern  »«>«" 

W— '  »"«  ,1  a     I  ne,      rCZCi"     S""d  S"no"sl»S  "»■» 

""d  *  reihen  »„  e  „T  7  ,""",t  ric,"He"d  *>™rl 

wurden,  so 

//„,r/,/(  rf        '7  ^  '»»"'•'»"«  Schach,  so  schal  der 
»'"•«■or  ,      ;  <'"'•  n.«d!ngers  .seigere,,  da. 

P"*"™  hleih.  da  nhe   I  ,     •    'V     d'  re*ld       »«'  »»<' 

««Ser  paider     ,V(     ,V'r.,,■,'  '  *  •«»», 

»«'•«'  I  L,SlJTm'-  d°  T0"  «"••«»«•  g-P-rd  ergangen 

 -   :rr  r  ix"  "m  ,w  s"14. 
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CIXLIV. 

/•„..„  Prior  der  Dominieuner  w 

1365.  20.  i«g«»t.  Krem».      SM«  —  ^'  '  ,7{(T  ««ta 

</<•»  l'rojmln  Di'  lmar. 

,    ■    n         -.tri  nc  domiiio  doroino  Dyetl»»«r" 
Revercndo  Iii  Christo  patu  »c  uonm  .  /•„,,,.,„„ 

™,7„  ,»  Ärir*«^*  ^  »<*•*•»»'  ^^'"C  iridis 

„....aminis  c,l,-stis  repni  bravium  susciper«  p  «  Wm*  ■ « 
g,„eris  b«s,is  dy.lH.lu*  illos  precipue  sedul.s  insidus  'F 
;,i  „iviui.s  «bsenuiis  mancipa.i  Chri»«»  P«  H.g..-»«»' '  ^ 
vii-iHus  «ertare  eonantiir  et  Migi«««  «"--f^/^S. 
p,,pU.,-  .-jus  versucias  vos  in  via  dorn  im  retard: ire - 
uracioiium  unslri  ordii.is  auxiUa  pns.ulav.t.  .de«., nc  d.uc 
.,„...;,„  ,,,,„  «rdini  ...,„o  specialis  cari.a.is  auVe...  Jiu.      ■ »  "J 
(,,„si,lernci«nc  pensal«  v«bis  «mninm  »lissan.m  «n. c 
,;„,„„„  j(.i„„i«n„u  abs.inenciarum  vigiUar...»  a  «.,.  - ' 

bonorum  .,.,„  I-  'V«<.-s  imstri  «rd.n.s  »  die«  ,  c  au  »t« ^ 
„„minus  dederit  fieri  participaci.men,  em.eed«  Um  "  .  . 
speeia.em  in  vif.  pariU-r  e,  in  ».He.  ut  mulfp  ho.  ^ 
,,residi«  valea.is  p.,s.  hujus  vi.«  leliccm  trans.tum  ad  et t , 
„...venire.  V.d«  ins.iper,  ut  anima  ves.ra  p«st  decessum  »  ■ 
reemmendetur  IVatrnm  dicti  couventus  «racinn.bns  ...  noslr    -  l 
si  vester  nbitus  ibidem  luerit  nunciatns  et  injunfmdur  pr«  ip* ^ 
et  oracin.ies  sicut  pro  fratrih.is  nostri  «rdini»  fieri  est  eonsu. 
eujus  eoneessiouis   testimonium   sigillum  offieii  dnu  1  • 

appouendum.  .  .icresim" 

Datum  Chrrn.se  anno  domini  millesimo  trecei.tes.m«  sexat 

quin!«  (M"  «ecUf )  in  die  sancli  lternhardi  confcssor.s. 

OriR..  IVrR..  .las  SioKel  sl«rk  bescliärtiKt ;  im  Stifts«««!»  iu  RoieUorsbor« . 
aiieli  in  Proniiituar.  Hoicltcrsbcrg. 

CCXLV. 

1365.  14.  September.  -  Ahbt  Sikla*  von  Gamlen  verleiht  das  leihgedmg  «>< 
einen  Weingarten  im  kurzen  Tailtand  Hermann  dem  Guten. 

Wi.-r  Mvtn  von  Gols  gnaden  nbbt  des  gotshau*»z  datz  Gfrste^ 
verjehen.  daz  wicr  wolbedacht  nach  erbercr  lawt  rat  und  be^en» 


Digitized  by  Goog 
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i*«  hin,aMe„  lf t^:„  rff  ^ habc"  - icib- 

*'<V'<-«  seiner  l,MsJ  „'*  ^T"""'  *"  C"*e"  "nd 
"»*  «  *«  der  »eil,«,,  c Z  I,  T.v^  .".^7"  '"  S0"""'  "'"'"""K- 
Mwl  schullen  geben  und  ,"  J  dl  We"  « 

P^-ning  zc  p^"  "      ■St"'C"  d"  a"  «««I  *»elif « ienner 

«T»  «  aller  arbai,,  u  ™ ^ / C"""C"| ,a"e"  da*  «*  -Mihi. 
™«g«,  «nd  rait  wi,J  '.2  bC,,a  '.  «  so  *  genant  isl  so  si  pezst 

d™  «  «h»«  n„    1  r      T  'Wai"  Crk'r"  U""*4te»  *<*"» 

-  «nd  ledige,  a  len  !'  "hK""»"")"'l'»il  *M«r 

'»««t  dhainerlav  ansLrh  ?  "7    ,er  "rbe"  *  si  nilldCT  « 
in  dhaJe,  ^1  "     T"  ^ 

des  geben  wir ^  ""U"g  a'S°  Weib  s'*«  ■»•! 

J-  an  de,  l,e,|,g,n  chl.,.ll(z  (j|g     ^  ^.^ 
Perg.,  schadhaft,  im  ehemaligen  Archiv  von  Garsion.  Siegel  abgefallen. 

13«,.  C0XLV'- 
19.  October  Wien  #/ 

Hu ««ZZ Z  Z7r  r7',T  f"-"rnMl  ""•"'"<-' 

**  -  Ä^J?  T  -  (,8,frre'r&  ~ 

'""«•■Iber  nnd  ßr  U»J™  M  ?  ^  *"  ^  ^  h"dl "»  «r 
-  "dl  -r  ^^J^*^^«....-* 

""S"  B«k-  ge,re,e„  0"'y7  f"'"'""'"''9  ^ 

r"  ""'  """>»  '"'"■>■  l<mn,m,IH  „I,  der 
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Knns  Letolt  von  Stadegk  unter  landtmar schallich  in  Osterreich 
IIa  inreich  ron  Hakenbeck  Albrecht  von  Puchaim  obnster  Aug- 
«ix«  in  Österreich   Yban  von  Pernstain  Jans  der  1*** 
Raahenegg  Kberhartt  von  Kappellen  Fridreich  von  » 
Enns  Iteiynhartt  der  Wachinger  unser  kamcrma,ster  una 
von  Tyerua  unser  hofmaisler  in  Osterreich  und  nmnssmatster 
Wienn  gen  dem  erwirdigen  herrn  Paulen  bischohen  zw  fr*«* 
von  unser»  wegen  verpunden  und  verlaubt  haben!  mit  unsern  .ea 
angevar.  das  sy  im  die  phantsehafft  die  weilen*  unser  lieber  brutder 
herlzog  llnedalff  saliger  auf  seins  goizhaws  zw  Freyung  gur 
getan  halt  unser  getrewn  Otten  von  Zelking  Otten  von 
Kri*tun  seinen  sun  Jansen  und  Joachenn  den  Knewsser  um  a  U 
irn  erben  als  ir  briet'  weisen»!  die  sy  von  demselben  unserm  Ii* 
brueder  hertzog  Ruedolffen  darüber  babent,  zwiseben  ,ll,,en 
unser  frawn  tag  zc  der  lieebtmess  der  nu  sebirist  kunbt  m  dein  i.  }) 
sechs  und  (Ix)  sechtzigisten  jar  gentzlich  ausrichten  ledig  un* 'J,s 
antwurlten  und  in  geben  wellen!  an  alles  verziechen  ungevcrlic  i  ^ 
der  brief  sagt  den  sy  im  darumb  babent  gegeben.  Milt  urkmn  ^ 
briels.  (leben  zw  117™»  an  suntag  nach  sand  Gallen  tag  nach  r* 
gepurd  drewzeehenhundertt  jar  darnach  in  dem  fünf  und  secn  * ' 
gisten  jar. 

Aus  einem  Inventarimn  Sehaunl>en?*seher  Urkunden  ^schn]?'"|.i*"| 
Papier  KeRen  das  Ende  des  XV.  Jahrhunderts,  im  Soldossarcltiv  im  h  en  „• 
Nolizonldatt  der  k.  k.  Akad.  1851.  pag.  365,  Nr.  156.  Cf.  Meichelbeek.  W  • 
Frising  l.  pag.  158. 

CCXLVII. 

1365.  31.  October.  —  Dir  Arbbtisnin  Margarrth  von  Traunkirehen  hat  dir  hal^ 
MBhle  bri  drm  Spiial  zu  Gmund™  von  Ilerteort  dem  Muheanger  jprJ- 
dafür  xrird  tne  jährlich  drm  Pfarrer  von  Münster  ein  halbes  Pfund  un  «« 
Pfenninge  geben,  dast  er  far  den  Mäheanger  einen  Jahr  lag  begeu- 

Wir  Margret  ron  Götz  genaden  abtessin  ze  Trawnrhirchw 
und  der  gancz  eonvent  desselben  gotzhaus  verjehen,  daz  wir  di  ha  >e 
mul  ze  Gmundn  grlcgn  pry  dem  spital  in  dem  purchtVid  habn  n» 
unser  gewalt  pracht  von  hern  JJerivorten  dem  Miilwängcr  und  von 
alln  sein  erben  und  vreundni  wi  die  genant  sind  gantz  und  gar  im 
all  di  und  darzue  gehört  also  mit  solicher  besehaiden.  daz  wir  all  J»r 
jerehleich  raiehen  schullen  zwen  und  ain   halbz  phunt  wienner 


phenning  dem  pharrer  ,r  xr  . 

*****  U1*  : h -ir  „„  V0(,,cnan(eil 

*.wi,  „(leP  „nsci.nil  "h Z    w: '"' Kfii,i""  "»«••  ■>« 

»'»  »"«er  halhz  pllu||t  „„;  ~     '»»gen  be-1,11«,  oder  „,„,„„,„ 
*«  trüber  ,fiB  Jn  ™  f  «*  *«  i,  ,ol  ,ei,  ,„,„ 

fb»  «...  an  »II«  ehrieg  „„d  . ,  "r,',"""l  "  wh  »"»'r 
^  *m  vorgeoan.en  ,1^.  *"  J  '"f''  ^  .»er  daz 

v«™gen  de,  v„rge„a„/hl  , ,    f  °der  Sei""»  «™rii  «  urd 

*  «-«*•  *  ,* h„  cr' ;::  r"  *  rn    «*.  »<< 

"d  u»»  «*«.  und  »ibnck  „he,!        P        U,,<l  *  ,we»  ''""'»''»S 

gen  „ns  „„  "g  ^  -  «*»■  de  eh 

willen  „„d  wert  D„      ■     ™  V"g'        ""*'»»  ««e..  g«el- 
^  g^S."  *  **" aN«  '«  -  »»-brf.ehn 

TT«  ««rii  wie  der  g "  7TT 

»»«  he«,«,,«,  „j,  ™       a*"'  !"•»•'•  «  einer  nrrhnnd  ver- 
lern «ioherhaa  deT'     •     "e  ^'"^   "  *.  einer 

'nrf*  gehen  naeh  C.fr       J ?  TT  """»»*«''*»  "»igrl.  Der 

136.,  „  .  CCXLVIH. 

- « />/,,,„:;**:  ^rtcr*"""'  "■ m  ^ 

*w«  ro»  l,,,,,,       '''"!•    »;'•  W.r,.  isl  von  „nsern,  gnädigen 

nU  ,d  «»er  mi,  rpch,         '  ^ «        «»»er  nn.z  nnd  gwer  in  ir  „,,„. 

 g  wienne    „  l,a,.,t  U"d  mlt         *<«.  rnr  Zehen 

UC"        J»r  '»"»ig  «ein  an  sand 


des  vnrgcnanten  gut,  ir  g«  er  «  - »  >  „rlicll 
Mer  da.,  da,  dem  vnrgcnan.en  OH»//™  «  ,,s 

.»  de.'  gew.-rsel.an  «der  a..  dem  saU  "*l  rt  »"  «  <cin 
si  des  schaden  namcn  de»  ir  »ins  S^a^^    mil  sill„p. 
im  ayJ  «ngeswnren  und  an  a.les  rec  ..  den  sei»-  •  J»  ™ 

ha..,,.«,.!  seludlen  si  Habe.,  auf  uns  »nd    nf  al  «  odfr 
«  ir  di  haben  und  in  swclhen  gerichU ^  1-^  ^  „ 
.„f  bul  versneht  «nd  unversucht.  Und  da,  UM 
„„„.ebrachc»  wcleib  von  mir  vorgcnanten  //»«■»«  «nd  v 
mein  erben,  darüber  ,c  einen,  waren  »rchund  grt  u  . 
„„,,,„  iW  und  all  sein  erben  den  »r.c.  >e Mg t  » 
a.d.angunden  insigill.  und  *c  einer  »csscr«  s.che  ha  t 
mi,  des  erbirdige»  .«an  .SV,*o<,  rf«  <\  f.,u,sU, 

i,.sigl  im  an  schaden.  Der  prief  ist  gewe»  do  man  .11 
ge,.url  dre«,ehcn  hunder.  jar  darnach  in  dem  tum.  u«d  *H*g 
jar  an  aller  heyliug  i»*»^»*- 

Ort*.  Perg..  Siegel  etwas  beschädigt;  im  SüfUarchiv  zu  Lambach. 

CCXL1X. 

q.  Florian  versprechen  den 
1365  1.  Hovember  -  Pro^t  und  dmvot  von  m.  uv,„r 

r.«  flauer  gefielen  G«t«*e*.i  „  *. 

rfor/"  verrichten  tu  lassen. 

Wier  von  GoU  ^de» 

i,h  JV,W«  und  der  gancz  eonvent  doselbs  *        *  ^ 

da/,  wir  angesehen  haben  di  andachl  und  di  begir  d  ü  ^ 
C/<Wm-«/  i/rr  fWrr  von  Meiendorf  und  *em   *«"  /   ^  ^ 
Swciymut  habent  ze  unserm  herren  durch  haiU  willcu        ^  ^ 
haben  uns  verpnnden  mit  unsern  trewn  ze  sprechen  am  e    ^   ^  f0M 
an  aineni  tag  in  der  woehen  an  dem  erlag  von  imsrer  r  i     ^  ^ 
Michel  duez  Wehldorf  in  unserr  chappellcn,  wc  ^  ^ftcf 
der  pharm-  von  «und  Mu  het  di  mezz  an  dem  selben  tag  v     ^  ^ 
not  nicht  mocht  gespreehen,  so  sol  er  di  selben  mezz  ers  a  ^ 
selben  woehen.  (iesehaich  des  nicht,  so  sol  der  phatrer [ 
Michel  den,  zechmaister  ron  »und  Michel  raichen  zweli  p  ^ 
nnd  derselben  phenning  sol  der  zechmaister  sechs  geben  z 
lieeht  in  di  obgenanten  chuppellen  daez  Wesendorf  un     »  * 


s»l  er  raichen  arme,  lewten   „  .  . 

■v <"  v.^Hiim  o„J       M™  «-Mi«,  liab,nl 

auch  ,J  Jei  *C  Pn",,"'"K  »«  Pfi^l,, 

7«        Mietet  .„  j  f ChH  »>?™^  und  ,),,„  „„„,., 

*» ,'»»«     «egen  „,  mi(  a    V  vL  ,""  V:,n'0der"  ""d  -«»ehomo». 
7*nawsentm  ,„        «™ .  f'  "■»'       einer  Sd,„,M  ,„ 

13M-  »•  ».».Bb,r  -  *  CCL' 

' *"* «w „„„ »II     Z^*'"<^    'o //»-/ 

^  ^y^STr-'a  C'""r  ">'•'"'  t"«™  »".'  "-er 

«er  wir  ,,„,  ;,,  "  J'      ""  Penning  wi,„„,r 

Ch»'  ■»  JT  bleich  jT»  '    "?  ^V1"-"«1"       «<•»'«-•.  -sein:   , 

tag,  wer  «*  >»'•  «»d  «eigen  „der  hin 

;^nwnrd.80.sch;^  ,  "ieh.  gesehn,,,  „de, 

*»  da*  der  v„rge,lailt  0, "        '"  '  WmJw  z"  J«r  »Im.  Und  „b  ,h, 

^^^zzfjzzx?«  >- 

uts  ^Lj«  nicht  enpmi  nioclit. 


soschol  er  uns  den  satz  anpietn  ze  losen 
Gorigen  l.g.  wer  avcr  daz  wir  nicht  losen  wo  ns     M. ^ 
versetzen  oder  verehauffen  und  sc...»  ge  U  da  > on y c 
I1Mhrt  mag  mit  unserm  gleichen  wi»  e,  Und  dz    az  - 
»t.l  und  untzebrnet.en  weleib  von  m.r  ^T^Z 
Püchner,  darüber  gib  ich  dem  vorgenanten  Ortolf, Mb« 
„„d  allen  seinen  erben  den  «ff«,  prief  vers.gelt  ....  Im ^  « 
gunden  insigel.  Und  ze  einer  pessern  zeugnuzz  und  m  e 
des  erben,  man  W<"*       Sint^dorfer  anhangu nd - 
an  sehadn.  Der  prieC  ist  geben  do  man  zalt  ^  ^^  ^ 
dreutzehen  hundert  jar  darnaeh  im  tumf  und  secl.tzg.sU  m  j 
suntags  vor  sand  Merteius  tag. 

Ort*.  PorK..  im  Süftsarchiv  ru  Lambach.  Die  Siegel  abgefallen. 

CCL1. 

U«.  30.  November.  -  ffcr^n  *r  fl*r  w  W  **  ^^'"^ 

,.r,r,*,r,  «,  ft/M*  «  ^ri/^r  Pfarre,  welche  Lehen 

dem  Landesfarben  in  Oesterreich. 

leb  /A-n/w/  r/er  P«i/r  und  mit  mir  all  mein  erben«  ^rjeh«. 
das  wir  verkauft  und  zu  kauften  haben  geben  meinen  g  ■  ^ 
lieben  herren  ahbt  Janmcn  nnd  dem  convent  gern«*  *   ^  ^ 
qartenperg  unnsers  ledigen  und  unverkumerten  gut«  « '.  ^ 
CAoMh^ii  gelegen  in  AVirin^r  pfarr  die  unser  rech  _  ^ 
von  den  hochgeporenn  /tfra/fii  s«  Österreich,  und  ist  z 
auf  ainem  O«/  gesessen  und  auf  dem  andern  ülrteh  ' "    ^  wA 
Die  zway  lehn  haben  wir  in  zu  knuffen  geben  .  .  .  »»n b^e 
seeht/.ig  phund  phenning  wiener  münss  die  sy  uns    eia    ^«  ^ 
habent  geben,  und  sein  auch  der  ganntz  und  gar  gwer  a^  ^ 
sehadn.  Und  haben  aueh  wir  in  die  aufgeben  vor  unnserm  re^ 
lehnherren  dem  hoehgeborenn  liirsteu  heiizog  Albrechten  ze  ^ 
reich  und  hat  aueh  er  den  vorgenannten  herren  nnd  dem  (j°  ^jtM.u 
ze  Pmeiigaitenuperg  zu  trost  seiner  seel  und  aller  sei.ui  ^ 
seel  die  aigennsehafft  der  zwaier  leim  und  alles  das  darzue  g ^  ^ 
durch  Got  geben  und  dem  ehloster  geaigennt  also,  das  s>  »i" 
naehkomen  die  sollen  haben  in  aigenns  gwer  und  allen  irn  ^ 
damit  schaffen  als  mit  annderm  irn  freyen  aigen  das  zu  irein  e .  •  ^ 
gebort  als  sy  des  urkundt  von  im  darumb  habennd,  und  sol  auc 


Digitized  by  Googl 


vorgenam.ler  Heru,ort  Payr  üni  M  K 

Meib,  de,  gehen  ;ir8         ;         **  'ed  s«5'  «'«'  — 
""J  «ei«  erben  de,,         ™»1    "^"""""T  "™<"<  'V' 

s'«el«e»  ,nil  rfL  ^c,.;     "  e» ^»  ;,e  lul,„  deil  „„,„„ 

»"«  «it  dar  r,         '''"*'<«"-/  «»l.»ng(1„de„ 

■T"                <fc.  HeZ,    „  r     B      U,U'  ^       d"  -  h-  '' 
gel,e«e„    '    ?''»*  -««ngUMd«,  i„„sige,,  ,,ie 

''-•|'  «'«»  erben  w  (ler     V  "    '  '.C h  <IP™*fr  IJeru-ort  ,/,,•  />„,,,. 

^  "S  "«  ««I  /•«  bnbe,,  „J  ZT?-  "'  """,,,,r  »»««>' 
f?«**  llilc),  Cris(s    d    .         »  W'c.  versehribe,,  ist.       ,„  ef 

ccur. 

13°5.  8.  December  wie»      .-  , 

'<"W„        '     ~  '"  '*"'" 

^  -  Her  Z:uZT^  t"nU  ° ' 

'"«/</<•«  ,•„„,,,„   '       "  ""d  *■«*"<»»«»  Seele,,  Tresl  ,/,„, 

'"■'"V  i»ie„st  iMIf ;; ;  ^^'^  sei,,-,,,-,,, 

«65  13  „  CCL'"- 
»»»•  13.  December  _  «  •  ■  , 

y  dcw  ee,,ant  s'»l       veejrbe,,.  da/. 


wir  mit  vogt,  hau.  und  mit  a.ler  «  -  ^ 
RiM,  oben  i,n  *,7f  gelegen  in  Oldorfer  pfin  d 

von  den,  ede.n  hoehgeporen  „,„, 
Orfrm**  «nd  geluVt  in  dy  rnfffe»  «        \     "    -n  eriben 

„y  dew  genant  sint.  au,  unser  nutz,  und  gewei  >» ^ in 
ta  wir  gar  und  gant,  von  in  verrieht  und  gewer t.,n  ^ 
besehayde«.  da,  da,  selb  gf.t  von  uns  und  von  un er, .b «J  b 
sei«,  ei  wer  dan  ob  yemant  hernach  ebnen,  der  de,  g «U  e« « 
w,d,  sein  der  schol  dem  obgenant.en  CV.nra  «  « ^« 
,Vaun  oder  sein  eriben  geben  ,way  und  dr.yx.nl.  phu» t  pb.  b 
winner  ,nun„e  damit  da,  gfil  ledig  und  loss  seholl  * 
„»„»er  llainrctck  und  .11  mai„  eribe„  w,r  so«  d ' 
gewer«  worin  de,  not  und  durin  gesehieeht  also  der  vogt  )  ru 
tu  Wels.  Wa,  in  daran  abging  da,  schalle,,  sew  habe«  * 
unser  habe  dy  wir  haben  versucht  »der  unversueht.  fc,  _  <_ 
der  vogt  «der  wer  vogt  ««eh  in,  wirt  da,  gut  sehen«  und  ß««^ 
der  vogtav  recht  ist  ,u  Wels.  Da,  in  dy  red  staet  und  u  f 
beleih  darüber  ,ü  einem  warn  irehund  geben  wir  in  oe  ^ 
versvgeltc»  »lit  de,  erbern  man,  anhangundei.  i»s>ge,  »  ,  ^ 
,l40/,/««(/,.r  im  .»  schade.,  der  den  ,eilte„  unser  8*»»»« 
HW«  gewcsse»  ist  und  mit  de,  hnnt  der  sat„  gesehe.  • 
prirf  ist  gebe»  «ach  Christes  gcpürd  «her  drew,ebe«  hu. utt 
darnach  i»  dem  IVÜnlV  und  seel.Ukiste»  jar  an  «...d  buwein  b- 

1    Im  könig^0^ 
Oriff..  Porg.,  mit  anhangendem  Siegel  in  schwanem  Waeüs. 

baierisehcn  allgemeinen  Iteiehsarchiv  r.u  München. 

CCL1V. 

1365.  21.  December.  —  Teueres  der  Fraunhofer  entsagt  tu  Gunsten  des 
Reichersberg  alle»  Ansprüchen  auf  einen  Werd. 


h  mich  go»u 


Ich  Tezzere*  der  Frnunhoraer  vergich.  daz  ic 
und  gar  be.  ichl  timl  hetavdiugt  hau  mit  dem  ewirdigen  O0***^  Jem 
flrifchernperff  mnh  allev  dev  ansprach  und  chrieg  dl  ICJ*  "Vj  (K.r 
obenanten  got/.haus  gehöht  hau  von  dez  werde»  wegen  .»  -  ^  ^ 
besehanleu,  daz  der  ohenant  werd  heleihen  sol  ewichleich  1^.  ^ 
gotzhaus,  ez  tail  oder  seliaid  das  wazzer  hin  oder  her.  niu  *° 
ich  noch  mein  erben  noch  »ifi/i  /ji«</ct  ,»üch  mel"8  pF 


tized  by  Goool 


»hutd  her  Nolülo  dez  Frnmthoeai-    ,  n 

«*-  "*h  »ieman,  V()11  U1  e,„T     V"1  G'"         ''««''  »»  ««er 

^  »»'  rech,  110l,,  „„  r  ~        .»"*•»  *  «Puchen  haben 
weg...  und  111!((f  derCC T'1  ""'S-»»  von  de,  „henanten 
"7  wegen  iren  frum  <**       ~«  von  de,  go„. 

"  '"*■«■  ha,,,  Ullll  su.le„  ^   t  ,  '       'U<!"      ""'<  -«« 

«»gen  noch  i,,-„„  mit  „,,„.,  "  "  .BBeh  m,sep  »ich»,  daran 

verichen  «,V  ,7™      "T""K       di  <?'"»" 

^  Weihen  nach  de,  t      1  ^  ""d  *'"»>™«l 

»"f         „Ild  uachclnl,  2    U,"d  «eW»"l'»i'.  «d  ««  wir  «der 

<"       du  ,  ~  : "T    ""V"  ChriCS""  ud" 
Vf««'."..dSue.leHB,-rd""  "h  -d  wir 

""f"  '<-el.ue.cn.  Und  du  Z  T'"T"  *'  ,,t™,';"n  "»»''» 
»»d  -»'"brochen  beleih  le     '"V    T.'"-""  gü'Z"aU<  •»»  ««■«' 

e"^Pes.,er„  si(;Ilep|lai   *'^WW*"',,'"K«««««»i»«gelo,  und* 

ffC^«  eind  und  d  d  z  ,;  7"  ",5,gel"  der  «»-'" 'aydinge,- 
f*«*  «  «nnd  Thon        !  J*  ""^  ge>""*™  Da, 

136,     .  CCLV. 

"^Wd.  ,  |(n  7'      J  »"*„  geh,,,  den  tarnen  nnd 

r"*;-'  -<v„c  //     •"'"  rr'"re"  :"  *'»"«•<•>>  v—n 

"""M"/T  gelegen  in  ChMeUorfer  pharr, 


und  dew  selber  mal  ist  ,..,ser  rehU  leehe,.  ge*  scn  ^ 
gcedige«  her,«  her,,,  ß,V,Wr/,e«         y«,  he,,» ^  ^ 
L,,1.W»,  ,„,d  h„he„  in,  gehe,,  «..  .««•  d«  - 
„„„,,„  ,,,,d  dam,  gehär»  ,„H  der  bescha.de«.  d.u  >  • 
nill,  ,„er  hohen  sch„.le„  „„eh  der  se.hr,,  «.«»•  W  -     *  ^ 
,.,„,«„  d«  «Is«  stal  g„„ U  «  d   •       l.  b 

lobe«  wir  i«  mit  «»sern  Lewe,,  und  gehe«  m  d... *u  rf 
vcsvge.le«  ,«i.  ««ser  „aide-  f^^^^X»^» 
Hi,,er  ,,e«er  »yehertu.il  der  worh.il  «.t  de.  «,h  , 
insvg  I  versvgel.cn  Weagckart«,  ,lc:  *  Je »  ^ 

.W-V,,,»,,,,"«  ««d  „,i.  ».««•»  ' "™ ,  Uud  da,  W 
ZW,  Wr,  /.e  de«  .eile«  /««!.**<«■  «<  (       ,crt  jiir 

geschehe...  do  ,»o«  »11  von  Chris..  geP«rl  d.  e.*d ^ 
darnach  i«  de«,  ffinf  ....d  secht/.ikos.e«  j«r  •»  *»»  T,",,U 

x\velilV|,olcn.  w  |„,  i,o  Are«« 

«Mg..  Per,..  n,i,  IM  Mnge«üe„  Siegeln  von  gelbem  Wae. 

des  Klosters  Schnorbach. 

CCLVI'       t  A  de.  A'A'».  w**» 
1365.21  D,C«mh.r.  -  ll'**er  "7X^1^, 

Ich  Wih/Ait  ifer  Dn-w  iVA  A',/Mm  arm  *     I     ^  ^ 
un>,r  erben  verjehen,  da.  wir  mit  gunst  me.ns  •  ^ 

/toM/rn«       sneyder  *un  ron  Em  ie  chauuen  ^  ^ 

gut  genant  «ii  rfrr  gelegen  in  der  />/«"'  «r  ,l|  •  — 

ist  von  den  erheru  #Wn  ro/i  ClmVVelhn  und  von  ^  ^ 

dem  erheru  mann  Nychtn  dem  Furholtzer  ge^zzu  hml,rrtlH:n  u«ü 
in  der  egenanten  plarr  vrawn   Margreten  .«'in*  ^ 
;,Uen  sein  erben  umb  ein  gelt,  de/,  wir  gant/.  «nd  ^  un(| 

gewert  sein  zu  rechten  tege...  Da»  im  dl  red  von  uns         ^  rf<r 
un/.ebrochen  beleih,  dar  über  so  gib  ich  ungenau  ei  ^^^^^ 
D«r«*r  in  den  otYen  briet*  versigelten  mit  l,iell'em  ÄIM^f 
insigel  wolbestetigt  und  mit  meins  lieben  swagers  LateH  'des 
dez  Sneyder  nun  von  Ens  und  de«  erbern  mannes  ^^r|en. 
üelzhu/er  zder  zeit  gcsczztm  ze  Lincz  payder  anhangu»        ^  iu 
Geben* da  man  /.alt  von  Christi  geburd  dreutzehenlumdei  j 
dem  fumf  und  seehe/.iksten  jar  an  saut  Thomans  tag. 

Orig.,  Perg.,  im  SüfUarchiv  tu  St.  Florian.  Die  Siegel  abgefa 


IUI  LfUt/tVttt  Htm-  C»7 

«•«  £«„„,/,  (llld     .  ~  «•  R<>cher»pe,g,  W„lch„„ 

Auch  h^ptTifctlb!?*1        CrbaUen;  i,,lSüftsar^v  Zü  Reichersberg. 


CCLVifl. 


13*5.  27.  December  -  m  ,  ,  ^ 

**        fr^rJ^tZ  T"f  ""  """"""  -  i— 

r  ^«<re„  hail  itT^rT'\m"iHtrhnn'i^^ 

'■"*»»»»»  ,.„,1  allt ,    „  ;  '  l't",W"  ,le'"  °><» 

■"'.>  n*M™  /    * '    ""///'""-'"-  l**rr.  mit  allen  den 
•*h  ,„er  J|V  h»7'   a"  .in«  xw.iIltaVh 

•«'P-rt  .1*.  „  T1'  "7''  ."ml  "•«'  »».■..  cl,nVg,t,d 

•..     ,; "B.  7";  a,"i>"i'"""  <«  »L 

0r'«-  p«g.,  mil    HillgfsifgelI1  iln  sclllMMreh.v  lu  uxmieMfiin 


"••Lud.,  ob  der  E»„,  viii.  Bd.  ,7 


LTUX. 

un.  i  «m».  -  r  ^"^^JtJl^^ 

kl,  <  /,«/»«,«  /fW»*r«*<  und  ich         *'       .  ir|, 

wir  vorjehe»  offenbar  mit  dem  gegenburtigcn  pur  , j; 

crsamen  AcrcM  ro„  /-«»-/»,<•/,  diu  «er  jene  ' 

CUH,-n  Tn,,,,,,,,  gegeben  habend  rech  un     £WJ  • 

l.eschaidcnhait.  da,,  man  .lern  seihen  goUhaus  j ^ 

is.eichcn  h.lbe..  jeuch  dynen  solchen  ,r,,,rech.s 

purchrecht  an  »»"  Michcls.ag  in  allen  den,  r  cht  I 

L-h.  is,  in  den,  Und  «  Österreich,  und  ^  rt,.„< 

.„  sand  Cholmans  tag      dvens,  in  allen  dem  rech  .und  > 

tat  in  dem  seihen  land.  Wer  aher  du  «  ,r  dar.  vorg  n    d  « 

„der  den  dyenst  der  vorgeschoben  stet  «    eu  ^U"  j( 

gehen,  so  vallend  „her  vierten  tag  •^•^f,-iI  pUrch- 

wande.  darauf,  wurden  aher  wir  vor,  «n  d  ^ 

recht  drey  vicrt/.ehen  tag,  gehen  wir  dann  diu  »  -um. 

dvensl  und  mit  dem  ,,urchrecht  nicht,  so  habend 

rieht  vorvallen  ganU  und  gar  an  den  vorgenamen  w     b-  ^ 

wcliehem  teil  mau  den  dyenst  und  da/,  purchrech  nie     •  ^ 

vurgcnandeu  got/.haus,  an  allen  ehrieg,  und  sullen  au      ^  ^ 

unser«  frnmen  damit  schaffen  mit  vorscl/.en  mit  vorel.au      _^  ^ 

wem  si  wellend,  denn  alain  an  diu  juden  schul  der  piu  l     •  ^ 

haben.  Wir  .dVen  auch,  wie  ort  der  vorgenanden  tai  ams  ^ 

wierd.  diu  Wandlung  s.d  alle/.eit  geschehen  vor  .lern  n«  ^ ^ 

Umkrkel,™  ltnf,  demselben  sebol  man  dann  gehen  dit  ^ 

Pfenning  i.e.  ablait  und  drey  pfenniug  /.e  anlait.  Da/.  be>  e 

mit  dem  gegenhürligen  prief  vursigelteu  mit  des  w" 

Rtirpprecht»  de«  Geretturffer  diu  /.eit  eeldriehler  und  im  y 

besebaiden  Mein»  von  Wei/Irii  diu  /.eil  jaden  eiehl  er  :e    ^  ^ 

anhangundeu  insigeln  in  und  itvn  erben  an  allen  sei,»'  ■ 

anno  Uoinini  millesiiim  treeentesimo  sexagesimo  sexto  in  < 

domiui.  .„buch. 
Orig.,  P,rg.,      z„,-i  SifKrl  slark  be«l,ä.li|5t;  im  Stiftsarelli»  '»  •»" 


I 
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CCJA. 


1366. 15.  JÄBer.  WieB  _  ' 

™  »*       Meairmark  9eer6t  *.d  a»  r  ^"^f  von  den  Wall- 

~  ^^^^^^  -  ^  <*« 

irabugeru  gekommen  sind. 

"««'■  »<...«,  ..,„1,  alle ^ ro"  ^  '•««  und 

Druseiii/or/  ^  f"1™""™  ™ 

■«*"■  zuvallung  «h",,ft»  V""  «ler  dhniner 

fcen*»  von  »i„/°v  „      Mo  ,  T*""  ,,1,UC"-  W*vor  v"" 

die  \  ,,    ^        "r'/,,"  d'  '"»'««'"  *"««  »»«  Kehr 

'"«k  der  di,,st  willi"  .n     -  ^  jD™»"'</<'</u,,d  euch 

y"«»*\s  »Ol  „  ini,.,,,;..,  "     ""  V,)r,k'1'"  ""8  "ml  »•'»«'•"  vordem 

,V  -ms  „  ,  ,       "     r'r,'B S"a"  h"b«'«  »'"«  *'«  «  '>,,,! 

«--,„1,; "       ,      f  """   I  h«,  it  di^,  llrit.„ 

««««  el,:,u.r  ,h    !"  ,)"."S;"'.rlM".'  V°"  'le"  *«•"•»"•»  «»idinge,, 

d«  2 ;  v;r,imt;"  r  "WgÄ" ro"  ««d 

15  d«  »i  doch  I2r  f      ,U"  ,C,'e"  1"i'"Sd,i"1  U"'1  Weh«,!«  ««.er 
'""«••,        S'Ch  rCUl"  "a,'e"1  «ls         -e.  w,d  ,,„der»ti,,( 

'■«»  "'■-«....•.,  d ,,  ..ir'"  vr,,,"',,l", """  n"sk'ze"   « «•« 

»I.  lande    „       ,'"'  rcHehe"«"'lffi««r«..v.t|le  da  v„„  g,.»,-,,  ,,,, 

V»»  *        L  ,:C,;,"  if  die 

"  *''*••"'«'•'«•''  die  a„  si  ,„,„.,„  ,11|||eMl  „„  >||e!l 
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gerade.  W«  derselben  ma.iscliaft  und  verlehenter  guter  von  m« 
rfirent  und  leiten  sind  die  die  vorgenanten  »o«  '( J 

n,„r,cA  den  Co.  genad  ff.rbauer  in  nachleben*  we.se  ■«'««VT 
y.c  leihen  Latten,  die  sullen  die  egenanten  ron  W«l*>e  von  i 
dorf  und  ir  erben  cwichlich  von  uns  und  unser.,  erben  xele 
emphehen.  «nd  hebe,  und  sullen  oneb  wir  in  d.e  le.be.  g  b-uh 
ander«  vesten  und  guter»  di  si  «der  ander  unser  man  v«  ^ 
lebe»  habent  als  la.ules  und  lehens  recht  .st  an  alles  g  • 
.laruber  M  «rehnud  gebe»  wir  dise»  brief  besigel.e»  m.t 
insigeln,  der  geben  ist  ,e  UVV««  an  »hinestag  ver  sand  Ante« >  b 
»aeh  Kristes  ge,.»rd  dre«cz.chen  b«»dert  jar  darnach  in  dem 
und  secbczigistem  jare. 

Orig..  Perg.,  im  k.  k.  Hausarchiv.  Die  Siegel  roth,  gut  erhalten. 

CCLXI. 

1366.  28.  Janer.  Passau.  -  Bischof  Albrecht  von  r*«™»***™ 
F.-Mesue  in  Gallneukirchcn  einen  Hof  in  Allenberg  w*  7 

J/Ärrto  1>ei  el  apostolice  sedis  gratia  ^^'^'W^\'7,2^ 
omnibus  in  perpetuum.  Porreeta  nobis  ex  parte  dilccti  in 

<iVr<iffi  et  plebuni  In  (ialbtrintchirichrn  n«>stre  dj<*^ 
petieio  continebat,  quod  cum  ipse  unam  curiam  in  Alteiiperg  a  ^  ^ 
et  nostra  Patamensi  eeclesiu  diieeto  dominio  dependeiitein  q»« 
-  nobilis  Hagems  Storheubnger  a  nobis  in  teodum  tenuit  i  *  \^ 

i  etiain  idein  Rügcrus  discretum  virum  Ucrmaunnm  dictum 

*teter  bactenus  inf'eodaverat.  suis  eerlis  pecunijs  a  jam  die  «  * 
w//,m>  accedente  eonsens.«  dieli  Storhetibergeri)  conparasse 
K  usibus  capellany  instituendi  ad  eelehrandam  perpetuam  w'**"! 

altari  gloriose  virginis  Marie  in  sua  ceclesia  antedicta.  M'*"111^"^ 
cum  suis  pertinentijs  capcllano  memorale  perpetue  misse  eele  »i««m 
appropriare  dignaremur  ex  gralia  speeialj.  Nos  itaque  s,rttH,aJ.^| 
auginentum  eultus  divini  possetenus  promovere  ad  devotam  « 
Stephani  instantiam  prelatam  curiam  cum  suis  pertinentijs  m  q'w 
directum  dominium  nobis  et  dicte  nostre  ecelesie  conpetebat  de  i"11 
silio  et  cousensu  venerabilis  capititli  piediete  tto*tre  Patnrien*'^ 
ecelesie  supradteto  cappellano  appropriamus  et  venditioneui  ac  einpji«1 
nein  predictas  ratiticamus  et  continuamus  ad  habendam  tem*nt 
et  possidendam  sepedictam  curiam  cum  suis  juribus  et  pertinen  Us 


*  » 

\ 

Ii 

-  ii 

''.'i. 
■i 


» 

- 
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z:ztzzizm  «r**     *  ««<...  .„ 

.reee,,,,,,,,«  X£  «sr ",artiris  a,,,,° 

I 

I 

"66.  29.  Jäner.  Wl»i  ~  i,  u 

Tyr°'*rnmtJ,!  i,      P'rtenuwe  „rufe,,  ,e  llal„Purg  ze 

***  ■«  ^S^^T^r     »<'"  '-<- 

»'.üeehligen  der  „rl  ,  ,    >'  U1'l"!''"  «"»"«'••«"•  «"<•«■  liebe» 

<«•  TuuttU!e  mi,  ,„„.    *.  , *el^"  W  i«  nullen  in 

,/,.„,  i '  ,Wh  f"  ""d  ^»««ngen  v„„  un.sern,  ge.rewn 

"«a  ,llmr"  f.     i  .  ^.    Vcs'      ",,er  «v**™!™* 

'»»i   ^  ;rT  gelis  v"m  ,,,,s'-"" ~  •*•*« 

U"s  «'»I  lir  unser  X  ^ «'"•  «r 
d«»  ege„au(cil    )1.  ,";eM  7eh  *»'«  —  ra.es  die  de  pev  „ns  »aren 

^Men  f    *  1 "     .   -var  und  „rbar  „,i, 

a^»'»S  der  nu.ze  N    "'        Z™'"«"  »"™«°e"  PD....J«.  »evse  an 
-HUI  uns :  W,er  I"  hu,erid'h  *"«*  «»'  «-Ü  dureh" unser 

ll"k''1  «e  nve//ell  T      ,,a>l''S  ,V,'"e"  gcb,!"  ,,i,l,C"  « 

8«»H  von  de'r  „,„„„  "       "i"/c"-  »'«««««meii  die  fimiftisig  ,>!„,„( 

h»»»«»  «vir  „de    „T  "         ,C,I,'S  Ä^»«™  l»be»l»l* 

«*'  »"serr  enben  die  von  i„  gelesen  „ml,  die  obge- 


„„„,  sechs  hundert  phun.  phen«i«g.  Wier  hahen  ,n  am* ^ 
„Mh  rate  unsers  ra.os.  da*  si  an  -I«  cgc»a«.c«  ™«      >  « 

phun.  wir  r  phen«i«g  verpawe«  mfigent.  Und  wenno  s  d»j ™ 

erpawe«  habe«,  mit  .in«  g«e<e.,  gowi«en  uusers  J->« 
,,,,  ',/,,-  so  schuHe«  si  und  ier  gotshaws  d,«« , 

»»oh  dara«."  habe«  iu  all-  der  weyse  als  vor  «mb  d.,  s  e,  hm. 

|miml  beshayde»  ist.  So«  shulle,  s  auch  der  "  ^ 

Li  stat  «»»  a»e  widerred  und  verzeche«  wc««e  w  « *  «1 * 

,rl       si  der  erma»e»  mit  den  sechs  hundert  ph«»<  ^»»'"^ 

,„rh  mit  de»  /.way»  hnndert  phnnt  phenmngf «  «b  >•  ^ 

,MÜ  dien«  der  ves«  verpawe«  habe«..  A^"^-«-- 

vest  vo«  iren  wegen  inne  hat  ans  d.e  vest  offen  h  hu 

ansern  darin  nnd  dara»/.  7.c  tauen  und  *™»™*  '  Wer 

merkleiehen  shade»  wie  oft  nns  des  näl  gesh.echl  ane  b,     •  ^ 

„„,„  ye  ,.«  den  Seiten  ier  nnd  iers  gotshans  vog. .  »n d  rf. - ■ 

unsern  wegen,  der  shol  des  egenauten  sataes  ni.t  b 

auch  ier  vogt  und  sher.n  sein  ane  widerred  nnd  ge^ei.  ^ 

auch  ier  aygenshafft  hah  wie  dy  genant  ist  Iure«  u-  der  . 

der  vest  wo  oder  wann  si  wellent  und  als  oft  .»  d«*  «••■(,  , 

und  shol  sew  dara«  nye.nant  ierre»  engen  «och  hmder«.  *  ^  ^ 

des  briels  geh«  7.e  WW  am  phi«t/.tag  vor  unser  vrawia«.  .  ^ 

lioehlmessc  »ach  Christes  gepurd  »her  drcwUeohc»  h««dc.l  j. 

ilarnach  in  dem  sechs  und  secht/.igiste«  jare. 

Im  Sliflsarol.lv  7.0  SL  Florian.  rYrgameiitco.lc»  Ol'  Fol.  7->- 


LVLXHI 


-A  Iii  Akt  Ht'ilif  l'0^*' 

1366.  1.  Februar.  -  Virich  der  Mayer  tu  St.  Florian  üben  ^  jyy^g. 
Hube  zu  Hackiuff  den  Kindern  des  Eugclschalk  rou  Danering  .  ^ 

Ich  Ufreich  der  Mayer  ze  mnd  Florian  mein  lisu,sf^""  ^ 
unser  erben  verjehen,  dn/.  wir  die  halben  hueb  tlaez  tieh 
allen  0111  rechton  und  nutzzen  haben  geben  zc  leibge  mg 
sehnlich*  ehiiuier  von  Danering  Hamen  und  Agnes*'"  nwr^ 
zwain  leiben  auz  unser  nuez  und  gwer  in  die  im  als       1 1  '  ^ 
haben  gehabt,  umb  seehzigh  und  sechs  pliunt  wienner  ^^"^^^ 
si  uns  ganez  gewcrl  haben  an  unsern  sehoden  also  mit  de.        1  ^  ^ 
daz  si  uns  allew  jar  davon  schulten  geben  und  raiehen  m  dt  ^ 
ze  mnd  Florian  sechs  hnfinul  habern  mit  der  mazz  also  man 
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^^Z^J^ te  Pm  a,,f  irn 

««. .    ;  * ;;;  r s,>i,,,s u"u dreiau'« 

-Lilling  vi  „*  5         '  ZWC",;C  WS""'"  *****  «* 

la.U  I /,    "m'g  an  r"0"  ",«"»eh-  •«"»*y  Pres»«,,  ia 

alle.,  ch    "  Dd  1  *  TT        h"eb  *°  *****  ,C"ich  ™»™  « 

CS":,-1  ,a"sf'--  '»'«   »r  (che,,?)  „„•« 

PWtdT»      ,gC,  C"  ,st  a"  d<™  '-'echtmi^hent  „ach  Chris.,., 

,"rl"r''"-      kW«Bdb  b»i"i5-1'-  »»«™««o„  Rrieh,- 

CCLXIV. 

1366.  2.  Februar    •  i  , 

lfm«,  »,,d  ,,„,„  jrlllrlicll,.„  /w  rm  e.urm  Jkn>  #J 

Pfenning. 

-ricl™  tnr;  "'rl   "-" **** 

'wwJ'Z,  .  ,  '"  7  "rb"r"  h,'n"" 

"»ho,,  ,e  ;  r:;;  ,l,"n  •  ;•  ^  ~-  «**..■> 

plT  "f,;,"'e  w~  ~  «"•'•  ~ 

"•^eW,Jllltt,,''MU:,,,U,,"7-Z  Wir  s,hull,.„  auoh 

"«  -sl,    ,         "  V,:,'T'Ze"         V,"-'-hau«-«-»  »  '•'•  «hui«.  >,„  ,,i 

wen ^  ir     H     ',    r'  VWrC,'a"ir""  ""'  'r  '•'»- 
«  I  n  i        ';•  "U  "  ,V  i<  h  T»^-»'"'  »>>»»■*■>•  <><■<■ 

«»'■«  l  , ;  r 1  .,w"b  i,iz som-  '■»••  «■ *« 

•   uw.  I)a2  ,„  Uaz  als(1  s|Sf  m|(J  „„,,.,„.,„.,„.„  Wi!.|(  g.b 
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ich  in  vorgenant,,-  Hain,  ich  der  Freyer  den  prief  versigelten  mit 
meinem  anhangundem  insigel.  Der  prief  ist  gehen  da  man  zalt  von 
Christes  gepurd  drewtzehenhundert  jar  darnach  in  dem  sex  unu 
seehtzigistem  jar  an  unser  frawn  tag  ze  liechtmezz. 

Orig.,  Perg.,  Siegel  verloren;  im  Stiftsarchiv  zu  Reicliersberg. 


CCLXV. 

1366.  2.  Februar.  -Abbt  Ulrich  zu  (iottsthal  (Sei«*«™)***  deJ^d 

bekennt,,,  da«s  Eberhart  von  Watlsec  mit  einer  Gülte  von  drehund,  rt  j 
Pfenningen,  für  welche  das  Dorf  Oltenthal  versetzt  int,  bei  ihrem  bot  es 

einen  Jahrtag  gestiftet  hat. 

Ich  prueder  Uolreich  abt  ze  Gotstal  und  der  corent  daselba 
verjehen.  das  uns  her  Eberhart  von  Walte  seliger  hem  FrldmC  l^ 
und  hem  Jteinreichz  ron  Walte  von  Drosendorf  rater  gesew^ 
hat  die  hundert  pfunt  wienner  phfenning,  der  wir  gerieht  und  gevier 
sein  gantz  und  gar  auf  dein  dorflf  ze  Ottental  also,  daz  wir  u  •  ^ 
genant  dort*  sullen  inn  halten  mit  allen  nutzen  in  satzzez  weis  lur  w 
vor  genanten  dre  hundert  pfunt  also,  daz  wir  den  vorgenanlen  hern 
Eberharten  von  Waise  und  seiner  hausfraun  und  allen  sein  chm  en 
und  allen  sein  vodern  seien  alle  jar  an  seinem  jartag  einen  jar  äff 
sullen  hegen  also,  daz  man  vigilig  »ol  singen  am  abent  uad  jei  er 
herr  sol  seih  ein  mezz  sprechen  dez  morgentz  und  ein  ampt  sol  man 
singen  dez  seihen  tagz  auf  dem  vorgenanteii  alter;  man  sol  auci 
de/.selhen  tagez  jedem  Herren  und  jedem  prueder  in  dem  vorgenannt« 
dosier  zwa?  mal  weizz  prot  gehen  und  jetschleiehein  Herren  «« 
prueder  ein  stueh  fisch  und  einen  phfefler  daran.  Man  sol  aueli  a» 
dem  vorgenanten  alter  alle  tag  ein  mezz  Haben  ewiehleiehen  u«d  ti« 
ewigz  liebt  davor  daz  tag  und  nacht  prinn  on  underlaz.  und  daz  i» 
daz  allez  stet  und  unzebrochen  beleih  dar  über  gib  ich  vorgenaiijei 
prueder  Uolreich  abt  ze  Gotstal  und  der  covent  daselbz  m  diseu 
prief  versigelt  mit  finsern  anhangmiden  insigelen.  Der  prief  ist  geben 
an  unser  vrawen  tag  ze  der  liechtmiss  nach  Christes  gepurl  dre«  - 
zehen  hundert  jar  darnach  in  dem  sechz  und  sechlzigisten  jar. 

Orig..  Perg..  mit  ZWPi  besebädiglen  Siegeln  in  weissem  Wallis,  im  Schl«»- 
»rebiv  tu  Kferding.  (t)er  Abbt  siebend,  in  der  Kecblen  den  Stab,  in  der  Lmke 
ein  Buel,  -  a„f  beiden  Seiten  eine  Rose  VL  VÄLLIS  .  IW  •  •  ' ' 


1366.  2.  Februar  Wf 

-inen  „  IT'  "?  ^  ZCi,<"  —"~  « 

wider  gebe,        ,    '  ^r"8"'  "«  ««"<     die  ,it|„_ 

-"^    -  si;i:::::r  ,;"ch'  <s  a,,"u  w 


....  •  "Jf  —  yrw«. 

f  J    '  „    *  «-  «Md  He  reeb,  J, 

y""  d"f  ^..»...e       i,  ■  ;  ,ni'.",  "'  1,a"»  «  «--Iben  ,,,„„•,„  saüv 

r"  r'd    *  ritET    so'  sp,",s  w>  » 

de''  Jülich  d.  ;„  „  J    , '"'  u  ,r  "llsc"''  «•«//«•  A,/„,s 
*""«•  »"ff  an«  ,„  MI     |l"',n,1 ,7Z'-  -d  d.widw  „ie,,(  cl„„1R.  ;„ 

JJ»  pröde,-  seligcll    ; ;  -     -  Wpr  s.,fft  „„,  si  v  1Msi.,.in 

g-ebehen  und  g,.hui  l  |,ill>(,,  ,„.,,,„„„ 


I 

I 


i  >v 

1  '* 
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die/  briefs  gehe«      »7,„„  an  .»aiCe»  ^  ^ZltZ 

der  licch.messe  a  «n»«-'  «^^^ 

„mr*chakH*  rrormri«li>- 
ftt  SleVhauum  s,,„.« 
Ori«..  I-nr-  I»  S-"»-hiv  »  KreW.dt.  nd,  rürUUr.s  .-*dn*U-" 
rollten  Siegel. 

cclxviii.  ^ 

Litrpn  stillen. 


'  i*l  meiner  In*"1'" 

ICH  KMrry  ,C,e  GotMhiune  vergich  da/ ^ 

„„hier  r/«r,«  gebe«  «nd  gemach,  hab  «ach »  - 
<B«  hernach  gcschribo,  stcnt:  de»  ersten  «mg  ^ 
8,legen  in  J^nfi-grr  ,>>"»'•  d.x  ,„  haus  *» 

Vürsten  dem  "'"^      ,  '1  ,!l  ein  halte  g«' 

I  «urchrech.  ist.  ein  hall,,,  gl»  an  de,«  Chrch P«'»  ™  ,RüeälM»9 

in  riem  IhnM,  „nd  ein  halbe«  »«  •»-»  »  J .  ^  „ael, 
ain  halben  hof  der  mein  recht/,  aygcn  ist.  >  «  «•»  •  ,()lieh. 
I  meinen,  tode  an  alle  irrnng  „nd  hindern,,/./,  aller  ,„>  gi|, 

|,iel,  gevalle»  sei.  Mit  »rch.md  des  hriels  de«  M*  ^ 
versigeltc»  mit  der  erherge«  meiner  lieben  vre,,«     ^  ,,. 
'  J„c„6«       Strahn,*  /W»  rf«  *«/""■  uml  da7.  st*« 

/„•rv/er,  darunter  ich  mich  vcrpint  mit  meinen  Ire*   .       ^  ^ 
haben  da»  an  den,  hrief  geschrihe«  stet,  und  '«>•>    ^  ^  si.ch4 
Christes  geimrd  drcuc/.ehe»  hundert  jar  und  da,  „■>  ^  ^  ^  Jer 
ij  und  scchl/.igste»  jar  am  sainhc/.tag  nach  unser 

Ucehline/./.. 


[•„•ehlnie/./..  ^  SWU,. 

(>riK..  l'erK..  im  Seblnssarebi.  »,  Kfer.lin|t.        nur  ""'  0,wr  Heb».  >»< 
I.  Her  Schild  «iicr  upllieilt.  die  obere  Hälfte  KP»!'»1"*"-  " 
item  der  Vogel  itlü  llelmzierile. 


>  ». 

1366  28.  Februar.  Wien.  -  Umog  Mhrrcht  brststiyt  mir 
.  ,)  Stat/t  Stntr. 

n  n-rrrirh  sc  .W 

Wir  Athrt'dtl  ran  Gates  qtuulcu  hvrtzotj  zc  W  '  rl, 
 i  ,  -      ...  7«..,.,/  wr.  embiclen 


Kvindcti  uml  zc  h'rayn  grttvr  zv  Tyrat  etc  ci 


ized  by  Go< 


K«'fwn  licben  „,|fn  W 

»-Ken  den  diser  ^""^  "Bfd  MCen 

»»«  gut.  Wann  B|;t    e    ?'  1,r""  S"Zais'  »•''•J *".U 

*V       ->e  rech,  für  ,>h  '  Ü  V M"  ""'^ 

euch  e„,„ieb,  1 ,  £ ^ be-«'  l,f"'»'  wir  ew  ,„„, 

ne  irrung  und  hindern,,,,  e     •?"?"""  ,','n  Meil»"> 

'•r         nach  Chris,;  g        '       t'*  ln'i",  »"""'-ecre  i„ 

*■  sc«''.'«..«iScehz;gis(c;  ja;;;  u,™"'"''"',„der,  j.r  und  *  niacli  in 

Ilse  »Ä  WLXX. 

—  ■'«»„  »nde,,  S""-  ""^  -.1  vndrung  die 

iwh»'-  macht  ba|,tM,  ,„•         '  "  "  W,'V»  Kdiahl  ban  «der  geh,!,, 

« *  "r   -  ä 

dc''  heutigen  tag  J  '  ''^""^  **■«'  mn-heb«,,,,.,,  unez 
"bli'*  »erieh,  ha,  Xu  m,  ■  »"d 

bescha»K  daz  er  lnil.  ,  :  ^  «I«* 

m"  »«en  ,Ve„  zugehu.J  l  d  /''T  f"''""  ™"  "  T"»*™* 

'■»'  ah.  g„".7  , .  t    ",  ','",",m""  «'«      *  -Ihe 

wer  denn  ,  j  j   ,„    r  "  "»>  ««rzu  inantwurt, 

er.s,a„eu  gä  """"r  >"  »>  er  mir  den 

f'»»«  Miehels  £ 0   ä  !  '  <»-gen  tag  und  halben 

i'^-'eh  an  den  vn  "    ,  "      ar";'""-  ^  a,,Cr       ""V  'lll!"'"eHav 
T        «inen,  gj^u,  J  '  ^""^ 

"•  »ls  «hl,  g      ,  '7  '  «iJereheren  auf 

h:""h«  Pl'-mt  phedn  '   ,        T  a'S°-  d'1Z  ,Vh  v..rgeuan,eu 

^*  «der  Z     '       ,     gi""",  "«"'  - 

'est  111IK.  ha(  VOI,  ,Dcim>i| 


hurg-r  .«mer  „,...  wnehfcr  von  den  «rj- " 

,,,.,,.„  ,„„1  «-in«.  «otsLnus  sehäulen  w,e  so  h  g  .  ■  ^ 

llllc„  r„H«*e,v/(  di  vor.,-,«,»,      I  «*        T  (iaus/.(. 

 1  die  sei»  sei.«  g«M  ss  nnd  se,n  ^^V.  schau,,, 

aUen  irt»  »..Ulurft«.  «n  g«vir  mir  an  ««»«»  ^f 
,,„  snl  and.  und.  ««in  nrnner  oder  unser  enbrn  «     «  ^ 

Tunnhrrch  inne  hat  von  unsern  wogen  wi.i  t 
Wo^/W^  sein  gotshaus  noch  die  ^ »  vestt 
weg  noch  niemt  von  unsern  wegen  an  e,  »iU  er  J     -  ^ 
Ulld  pfleg  ze  77,,,,^  noch  dovon  di  weil  w« «  ™ 
gevar.  Auch  ist  ze  wissen,  oh  ich  obgenan  er  Cft  "  « 
abgieng  des  Got  nicht  geh  in  den  egenanten  aht  j-,  n  •  ^ 
mein  hruder  und  mein  eriben  diselhen  aht  jar  h  ^  ^  ^ 

die  hie  oben  gesehriben  steut.  und  snllcn  auch  do>  ^ 
gänt/.lich  nnd  voliiehlich.  das  ich  seiher  dovon  tun  so.  ^ 
diselhen  aht  jar  auzehöment.  so  sol  und  .st  auch  die  ol ^  ^ 
und  pfleg  ze  T«H»brrch  und  die  gnlt  die  dar.»  mu  ^ 
„einem  vorgenanten  herren  seinen 

mir  meinem  hruder  und  von  dem  der  si  inne  ha  •  ^ 
von  unseru  wegen  ganezlieh  und  gar  ledig  und  los  .         ^  ^ 
da/,  ich  mein  hruder  oder  der  der  si  von  unsern 
nach  noch  daran  dhain  ansprach  nueh  chrieg  nimm  ^ 
sulleu  nueh  muegen  noch  nieint  anders  von  unsern  n  q,      ^  ^  ^ 
luv  weg  swi  so  der  genant  oder  gehaizzen  wer,  und  s.  ^ 
inantwurtten  wider  in  ir  gewalt  unverzogenlich  an  alle    ^  ^ 
uud  widerred  sleehtlich  und  trewliehe  an  allen  seinen       ^  ^ 
hauss  uud  seiner  nahchomeii  schaden.  Und  daz  m  «     «  ^  ^ 
unverrukeht  beleih,  gih  ich  vorgenanter  Chourtt'  ™"hejge\[  mit 
einem  sichtigen  urehund  der  vorgenanten  saehe  den  br»^        ^  ^ 
meinem  anhangunden  iusigel  und  mit  der  ersanien         ^  ^ 
her»  und  vmint  insigeln  her  Ucnhwl*  coli  Mftr*l"tr  '       ^  ^ 
llchin  ichs  (lex  TitHclwIs  ran  Sühhmnr  besigelt.  Her  hn  »  r 
mm/"  *mul  fiennjrnprrfj  tuuf  Pnzzaw  au  saud  *»rei,    .  ^ 
(  hrisls  gelmrd  drewl/.ehon  hundert  jar  darnach  in  dem  scc 
sechtzgislem  jar. 


MonumnUa  l».ii>a  \\\  B.l.  11.  paK.  2(52. 


cclxxi. 

•W6. 12.  Hin  -  n 

»e«>  '-er.,  Ä(r'         rr  o"  /      e"  KeheP  ,,,,Se,m  K"«««geu 

^K^wb.H.c.  ur,     w* und  i,,ie"   «""»  * 

au  ,;;  ,er  ■•'*» *«  Art. 

/'/•«"-.  Laben  »ier  ,       ^  ,!  ^  g*,egeB  "«  '**»'***r 

"«»  «eln.ren,     ,  *'  ""'  !  ,e"  «"*  "ehten  nnd  ll5tzeil  (lv 

^fczk.fir  ^  l  d««  Ä»"%>  -I.v  do  ligen.  i„ 

*«  e STUi r*",?  8el.e8e"  ''"  ^««-^v 

^  ker  Ä»     '  ^  "t '  '  "•'  /"'"    ''»""  vurgenanlcr  liehe,- 

"<"'«•»  ,»ilv  rf,„T  S,,'rll^n-h  „nd  „II  sein  erl.en  dv  vnrge- 

•"•d   «heT  (1  ■;:  P'"T'"" *fi»  /'„,;/„•,,! 

gr""<">  -eh  ,■„»'  e,,  ;  '  T1"'"  *"*  A>""-y'""'"  C»W»  «•»' 

dv  dar,»-  ,  ,  •  "      .  "I"''1'"  ""'» »»™  d.i.  em,  rechten 

«  -»  A«  «der  c  , rVT'"  ^  V""  n",W  »<*<•" 
da-  u        /  .,      "  •««•  dy  -av  gm 

'wai»  guelern  daev />,  "  ^  *"  '''"•/"'"'»'"  «der  aal' den 

^        we.id  eW.rC  "  '  6""MU  •V"d••'•, 

*****  M  »in  ."d       •  W"r  ,Ml"r  ^  d-V  «■"*«  rri-f 

"rfc»m  ieht  .b(fielljr  m    '    ,  ';       '"  d,-m  '"'<•'•  an  der  gewer- 

U™"<«.  den  s,'.,™  '• "  t,,U  -haden  „'  deZ 

»»«r  „,,.,- 1   T  ^  ,'"«"  «««'  «f 

wele|fc     *  d,,l,i'.l,;•"•  ri"'  «'«  »'«.  «««  «Iii  „n,l  nnver- 
r<"'  Storhcb,;;},  '„7  f,  ""SCIn'  "  '»•'" 

7'""/«-/.  und  all  ,'"  T  ,'',,t'"  fch  ""K""»'""-  <-W  Ar 

S»"dnn  i,,sig,|  nnd  v  "    T         '"'^  v"""'«1"  ",it  mrim 

"'""'*<-'<•/'  anhangnnde,,,  i„sigel  uad  n,i.  d« 
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erben,  chnecbU  Weruhem  *.  K*~1* «£  ^ZfZ 
auhangundem  »'f ^,  :        l'Ugu  o-d 

.scchiigkislcm  jar  an  sand  liregori  tag. 

Ori».  Per,  il  d«  „l.  an.^ende»  ^  »>  "*  «*"  ' 

im  Sdilouarchiv  tu  Hiedeck,  jeUt  xu  Eferding. 


CCLXXII. 

ufcit  ihr 


U66. 12.  U«.  KUHi«  -  ™^  ^  T!L~  HW^.^" 
,„«,,,/.■./«•.  Brie  .«ei  /<"«<'  *•  «»*«  '*"■ 


üim  Ihwfcr  llmlmar. 


Wier  IM«**  chorlwi'r  co„  und  0. 

»MW  verleben,  da/,  wier  haben  M  et«*»  ^ 
«,„/„»»  «  m.srew  zw.i  lail  ««  '<<•'«  ^«  '  v„„  ,lllser 
e.no.n  „nser  drei«  w«.  und  alle  die  B«l  d..  uns  ■* '  "J  (  „,„, 
mueler        die  sinl.  und  .Hex  da/,  urbar  mnerha  b  du  -  ^ 

der  ..»,•/„„•/,  ,.„./.  au  die  r—H*  in  *  "7^Tu  J-mm  ,welif 
sehuocht  und  uuversebuueht  u.nb  mi  hunder p  ».  « 
pfunt  paxxawer  pfenning,  »nd  babe«  im  getobt  da/  w 

,  ten  guotes  sin  gewern  «bulle.,  sein  für  .11.  ^  ^ 

lande  recbt  ist,  also  mit  bescbaidner  red,  da/,  wie.  «  •       ^  b 
uns  lurba/.  anerbunt  wiert  von  unser.,  vodcrn  lue.  1 1     •  ^ 
tvo«  wier  ebain  tuer/.iebt  nicht  autVe.  Du  d.s.v  red  s  .  ^ 
„„/.ebrneben,  gel.  wier  im  diso  prief  »iner  in  >»nd  _  -h^ 
unsern  hangunudeu  insigel.  De/,  sint  /.,ug  her  .<•</'"    ,  , 
her  C,d»cl,oM,  co„  Volchnmareht  her  C*rM««        ' w„ 
der  Ort»V  ro«  Morbach  der   l/.«m  rou  /W««*'  ^^„rf 
Oed  (h  lolf  der  l.«u(rri»  „<i„er  Virich  der  McUperige,    ^  ^ 
r,„,,,eche.  Itiser  prief  ist  geben  du  von  Christel  g  ^  ^  ^ 
vergangen  tausent  jar  und  drey  hundert  und  sec./.  jar  "  ^-„j. 
see.bw.ten  (sechzigsten)  jar  au  sand  Oregon,  tag  tat» 

MomomnC.  !>..»>  XXX  Bd.  II.  p»g.  ««4. 


~,r  /rLwf„  ^T;  '"'fr  HW'"'»  -  ''«,/„„,, 

Aoveriiit  iinirpKi'  „., 

7»"»  ^««n.«,  ZZ  t  ■""  V""l"IH  """"""  «»- 
>i<le,,tibtls  e,  ,  ™  e'  ""If1"  »»»<=  cH.,u  audieulil.us 

w  1.11 ,  ^ZT'T'U  su,",,,"s  sdliral  -» - 

''»  ««*.  I»e„  se  ,,,,         "S',"t'  "d  les"""  «™|p.rij 
,,V"""'<<«,  nt««n.MK,„ , *i  i:K""S,!"""-'  l^m.-...»ra.us  .(„.„i.n.'s 

M,edi«'«  »7«*/*.  d„x  L  '"  e"'"S  m'   

r**—*  mill."M'  «"*""««**• 

im  «  -  «XXXIV. 

15  Afärz  —  sv 

t ,nl:r  t"r"""j  lm 

*»*W  ünZü,'"!,. t;  tJek'«""''»*t'r  und  „„.;„  ,  svl,,lVl, 

Ilah"'"  Ulla«  «js  ; *    ''r  ,',c1"'"  witT  v.Tj,.eh«i,  da*  » ier  v,-™,  ,.! 
r/«W        .vm/rf  '     "    ,  f'*/"''-  *>'«*«'■•  '•»  AVm/,„(/,r 
"'"•'i  «iul,  s„  „I,,,,,,  ,,,    '  S''i,U'''  '"»"'•"'»•««  '"»I  ier  |>ai,l.-r 

8»««  und  T""g  i,IU'''  H'ie""er  ""'"s        »■■'<"•  V"»  in 

'"">  »«"  P-scr  c,.|     ;'"    *T"  W>r  "•'er  l''"'»' 

,,,,r  s'-''»l  vn„  i„  |„  "  f",  T  "•"B"1""""  »»''  w«ll  -Ii  los,.,,. 
7'""  »'  Oes  lli(luerl  J  -  Ph«..l  ,.!„,„„„,  ,„„1 

^  V.TS.VI,  :,'  :w*'-,'»»l'->-  *'7'/'««  und  all  ,„,!„  ,,.|,,„ 
W,r»"  «eugi.usM.  ,  "."'""T  !,",,1,"8"»'1''»  "»'VI.  '»"I  ..•„,,• 
''•"'»•I  «ud  J1UC||  C,',i,,r»  »»'»  »'"'«/«•'•  '/«  /«-r:/,„,W,. 

n.,1  Re.nmrcz  de»  Salhulobler  «e  de.  czeile,, 


Und  verdaten  uns  d..rui.der  id.  und  all  me «'  ,>cr  rU,ff 

-  -  1 «' ~ ;r  ™  sä.  ***  * 

ist  gebe,  d»  man  c/.alt  nach  l  Inisti  fcqum 
darnach  in  dem  sex  und  sechstem  j.r  des  suntages 
do  man  singt  Letare. 

Wachs  —  beschädigt. 

CCLXXV. 

1366.  9.  April.  Schaunberg.  -  !>«>  /'""<<;  <*""'"' 

Wir  F/nrA*        H«Wr*  ^  ^  ^^fi 
beehennen  und  tun  kunt  mit  dem  brief  uinb  die  lent 
vater  seliger^/  //«/limVA  roi.  AYA«***"*  und  im  .  ^ 

Hmr  U>r*A«*  yraf  Rnettolf  9mf  truhrmtk  *'*JJ  ^ 
Srhuwnbrvg  de*  obgenanten  unser»  vater  pruciit  ^  ^  ^  ^ 

Lern  Chunrat  von  Tannber,,  und  sein  erben  aui 

also,  w»  si  weines  oder  gelraules  in  ir  fc^  ^  ^ 
sind,  da/,  si  daz  vrey  und  ungemaut  an  dersc  Ii«  n     ^  ^  ^ 
ÄHvhavh  ff.r  liieren  süllen  und  ini.gen;  und  ob  UeiM-  ^ 
n>*  7V/M*iW  und  sein  erben  abgiengen,  so  solle.. i  u  ^  ^  ^ 
und  gevallen  auf  (7/riY/«v,  r»#i  Tanbnrh  und  au  ^  ^  ^ 
der  brief  lautet  den  si  von  uuserm  obgenanten  y        ^  ^ 
selben  darüber  habend,  die  selben  lebet»  haben  »»  >l      .  ^  ^ 
«r/imi  r«ii  TnHtibnrh  Uh  ric/is  von  Tanuhnvh  sum  i  t    •  ^  ^ 
todde  angefallen  sind,  und  bestaeten  auch  im  und  s^  iaIlleB 
obgenanten  leben  mit  sampt  dem  brief  den  si  von  ""^''"J^  br;efo  den 
vater  und  Vellern  seligen  darüber  habend.  Mit  urkuii«  J       ^  ^  ;e 
wir  in  darüber  geben  versigellen  mit  unsern  insige  ^ 
St'hmvubervh  am  plint/.lag  nach  dem  ostertag  d° .  ,,U!"m  se|,s  und 
Christi  gej.urt  drewy.ehen  hundert  jar  und  darnach  im« 
selmgistem  jare.  c,  in  roUV* 

OriK..  Por-..  im  Schlossarchiv  r.u  Kfenlin«?.  Da*  <"'slP  S,e^s  gene»M 
Wachs  -  bcM-hiidigt.  «las  zweite  verloren.  —  (Auch  in  Slrei 
Handschriften.) 


xJ  by  Google 


Ott  CCLXXVI. 

^«w»  gelegen  i„  äin't  ,  ^  ^  ~  V=<" 

"-'er  A7*,„  rter  (    ?     ™  "»  -™  urchund  gib  ich  in  (,,ge- 
i,,^, "Z  l  :ffen  rrief  ■■•«  mein, 

rf«  an|  ""  ""*  «««  «rhem  maus  IIV,^, 

'  •  •  Dl,r  »"'ler  ,lie  i„„Vel  v„   •  Mrf*  »"'«"'g«ndei.  insigel 

wir  :"i,"e"  "V  V-  V'--'»-il-  S«e,  mi,  unser,, 

!•"'«" gehen  d«  „,  L  '  uW'er  ""'^  "kbl  V>>1*  toben,  »er 
J8r  *••»"*  in  de",  s   ,    '  7"  Cl"'is"'  «""Vd  d™<«he„  hunder, 

^■■ulfnboch  von  Kremsmünsler  Xr.  2SI. 

nr'~*~ttzsss  

r""  CV""'"  .««  r„„  Li„,z, 

''^«-•'""•■•en  haut  de,  'Jy*^'         «'»«  *«  geseheehen  mi. 

',C,n  »»  j^rliehen  ,,,    !"    ,  " 
^'»g»rlen  «elil,  winer  Ii,       *  l""'ll"cd"  v""  •'«■»'  «g«»»lri. 

x*eB  » i,"  1'    '""'fe'      -Si""'  «»«I  v...  den, 

'"8  '""  -er  C,^iW"S"       /l'  'Ml,d"t-e''«  •»  Mii-hel» 
d„  UM  ""II       "••»'■»•lorir-  U«i  vorge„«„(e„  unser,, 

U"*"  "•'«  K«».  VIII.  IM.  |(! 


„eingarte,,  nah  wir  recht  und  redlich  verchaw    « -  «*•  - 

,U.  den  nntxe.  und  rechten  di  danue  gehören      d  u„ 

purchrech.es  gewer  herpraeht  haben  «,„h  .«.•  und  »e '  * 

wi„er  phening  der  wir  gar  und  g.uU  verncht  und 

rechten  taugen  den,  erhern  &,rffe»  rf«  «  ^  ^ 

seiner  hawswrnw  ,,nd  ieren  erben  turhu.  • 

,e  haben  «nd  allen  ieren  fru.nen  danut  schaffen.  I ,    d«  1^  ^ 

lürba/.  als-,  riet  und  „„/.ebrochen  beleih,  ues  fei 

prief  versigeU  mit  der  erber,,  laew.  anhangunde  ,  ,„>  be ■  ^ 

Ute»  <Wrf*  -to.  »«•»         A'f W*       isti  ge,„„-d 

^fcWer  «  C/U— .  Der  prieff ^  gehen  •  cl ^  ^  ^ 
drewUechen  hundert  jar  darnach  m  Jeu,  scclis 
an  sand  Georgen  tag. 

Ort,-  Perg..  io»  rhculigcn  Arriri«  von  Ger*.. 
Siegelu  von  gelbem  Wachs. 

CCLXXVIIl. 

»IL  Kl,«  IM*«.  -  "^ÄÄr** 
Ofeim  /fciWA  rf™  MrAA-amr  «mm  halben  Hof  tH* 

Mühle,  Vogtei,  die  sein  ritter,nä**ige«  htge*  <7<  "*«  • 

•  i  ich  w  chauffen 

ICH  Andre  der  Willperger  vergieh,  daz  iu  .fheH 

gegeben  hau  dem  erberu  ritten  meim  lieben  obaun  Uerii 
<&-»•  feArtaMaiiwr  und  allen  seinen  erben  den  halben  no      •  ^ 
mit  clurehen  mit  m&l  mit  vogtuy  mit  hols telen  mit  y 
wysmad  und  mit  allen  den  eren  rechten  nutzen  dl  1 '  '  eillll 
und  also  mich  daz  alle/,  von  meim  seligen  vater  mutant    ^  ^ 
geswistreden  mit  geleicbem ■  tnil  angevallen  ist  und  uj»;  *       in  ye 
vreizzs  rittcnn*zzigcs  aygen  ist,  und  daz  selb  alle/.  i*  ^ 
chauiTeu  geben  umb  ain  gell  des  ich  von  in  ganU  uni  ^ 
und  gewert  pin  also  mit  der  besehaiden,  ob  daz  v*a>i    '  (>  *4/J,/,r 
herfur  cliam  der  pezzer  erb  wolt  sein  denn  ich  vor  >ena     ^  ^ 
</er  Wiltperger  und  mein  erben   oder  denn  her         '^„„t  nlter 
Schounaicer  und  sein  erben,  der  schol  in  geben  sechtzi   P  ^ 
wyenner  phenning.  Wasr  aber  daz  der  egenant  mein      ^  ^ 
Hainrich  der  Schunnawer  oder  sein  erben  ichles  legt^'1  •  . 
vorgenanden  halben  hoff  datz  Süzxpm  h  oder  waz  uazu  e  ^f 
so  daz  benaut  wsr  daz  er  «»der  seiner  erben  amer  l»c> 


-  »"nerecht  und  aaz  8elbe 

ablegt      '  SZ:Tml  *"  V°rg,>,,an,e"  ^""-k  P"«'" 

'"Prach  ze  ho.  !  ™  gCUrt  ''r  *eh™  -«  gewer  ffir  alle 

laudes  rec-htÜ  der  P  '"  ^  ""'  """  iwfl 

"''«  «»  gewer  mit  dem  *  ''C'1'  *"*  des  K*»W«eh  *i  «filz 

*«  unvereher«  W|J?£T  gege"b"r,iSen  WC  In  daz  allez 
8""  gi»  ich  in  Xell  7rMr  ««»»*•«  "»«r  «ehh 

^be»  de,,  ffenfh  ?         '  mich  und 

-  *  -'er      ! "^f  .'Tf" Beim  «'"»"'g'»«»-  i„,igel, 
»eveS.  mi  der  "  h  „     ;a,t  ^  »b*^V>  'a.vding  versige., 

£"»<e*  rfe«  '      ,  HuwHspcrgrr  und  aUeh  ,„i( 

»"       Christi   *  '  n"f !"  ge,,e"  *«  d.  m.. 

nnd  seehtS   ,  ,,U"dert  j"  »' 

"«fetalem  Jilr  au  sand  (Jürgen  tag. 

i».  .  CCLXXIX. 
13M.  24.  Apr||  _  ... 

Wui Illach  nn»  y  i 
"'«eben,  ,(az  wir  /        '  W''  *"*  /<««*/>•»«>  wir 

'eben  ,,1^,,;,  '  Z  "<"'""  *  «  «ins  ,,n,l, 

II  ,  °:rer  Ji  '-»ael,  geschriben  stent.  Harz 

ai"''»f«ta,zedri,,  !'  ;  ,  ,em.  ",Ml  d"*"r  «MH-  *»"■  Z"k"<>>- 
Ck<nlein.torr  ain    ;  •  '"  u,,scr  Kesie/1'-  "«<-z 

genante»  zel.en  2    T         '»g^rebe»,  wir  sfillen  atlc|,  jj  ,,'„.. 

4'»*»'W^,27 '"ie'-n  «nd  gebe»  dem  ege«a»,e» 
Vr"*"  H  «der  dff  T  F'°ri""  «"  J«r  jHieh  a»  »»ser 

*  »'»«enante»  7X    "  vm,'~h"'-  *er  al.er  daz.  ,laz  wir 

ge^'et  iz  als,,  viel. .      *™*ln*  ld«'»  '«rgenante»  tag  nicht  ga-l.e». 

ze  wundel.  Gehen  S"  SC>'  *'ir  verv»»e"  seehozilc  ,,!,e»»i„g 

«eben  Wlr  uerse|1)cn  ^'^^ 
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•  1 1    • »  *pv  wir  aber  vervallen 

aber  W  h  •  >  »   llgelianle„ 

sechczik  pl.enn.ng  zc  Windel.  O««  «  |e,s  see|ls 

unser  vraw»  tag  drey  vier.zel.en  tag,  s»  .»  de. 

Schilling  phenning.  richten  wir  aber  da»  w. .  ' 

iaaer  jars  vris«  nicht,  s«  sein  w.r  gern....  •  - J  ^ 

wir  haben  an  de»  ohgenanten  gnetern    \\  e.  ai  »uHe. 

t„rbaz  el.er  prief  her  für  pra-ch.  «mh  d,  -^Ä^  dl 

tm,  lH,d  ab  sein  und  fn-hax  nye.nnn.  ze  schade ,  .  ■ 

red  «nd  di  wandlnng  als«  ,t.t  und  „«0,0.^00.^,.   ^  . 

ie„  vnrgenan.cr  CM*«*  «-  auch  d- 

genedigen  beeren  den,  »rofaf  «fa«  '«'"'  .nein  erben  vrr- 

Bgl„shl  dosc.bs  den  ..uen  prief  fnr  ...ich  nnd  ,.r  -n^ 

sigelte«  ...it  ...eine.«  «nhangundem  i..rtfeH.  ■  v 

sicbcrhait  mit  WWr*.«.  rou  AV««*.««  * 

pekchfii  anbangunden  insigclu.  Der  prie  is  b  , 

Jehurd  drrwczcl.en  hundert  j.r  darnach  ...  de.»  sechs 

kisten  jar  an  sand  Jürgen  tag. 

OH,..  Per,.,  in.  SÜB-reM.  »  St.  Flori.n.  N-r  1»  -cU,  **> 
noch  an  der  Urkunde. 

CCLXXX. 

o,  r/orlfltt  rfm 

1366  24.  April.  -  Otto  der  Krag  hrketnit,  das*  "  von  ^  ' 

auf  zwei  llöfnx  :«  Himberg  inne  hat.  ^ 

Ich  Off  nVr  CAm*  mein  hai.sfn.we  Agnr*  «nd  ™*™*r^n 
unser  erben  wir  verjeben.  daz  "ier  von  unserm  gna  ^  ^  ^ 
,„  ü/,*f  tfr^rW*»  «/.</  rfm  (johhaus  °        alIf  den 

haben  ze  /.ins  umb  tT.mf  phenning  di  *>va.  aehentli- ^ 
zwain  holen  datz  Ilintperq  als  andren  guter  des  egenau  1  1  ^  e(l 
datz  «and  Florian  reehl  habent.  \\  ier  sehullen  auch  die  u«*  j  ^ 
funfzius  phenning  raiehen  und  gehen  dem  ohgenanten  pr 
dem  yotzhaus  datz  sand  Florian  alle  jar  jarleieh  an  ntt***  ^  yo|._ 
tag  ze  der  dienstzeit  an  alles  verziehen.  War  aber  daz  wie«  J  ^s,t,t 
genanten  fünf  «henning  ze  dem  vorgenanten  tag  nieht  gs 'jj^.^  /(. 
ez  also  viert/.ehen  tag,  so  sein  wier  vervallen  sechtzig  |'  >*  ^ 
wandel.  Gaben  wir  derselben  phenning  hauptguU  und 
hinnaeh  in  viertzehen  lagen  nieht.  so  sein  wier  aber  vervaHei»  >e  ^ 
phenning  ze  wandel.  f.  est  et  ez  als«  naeh  dem  obgenau  en 


:ed  by  Goo< 


frisl  llicM    ,   '  T  ,,,C  W"'d'1  "nd  dM  ba"b<*«l  »»«■  jars 

a,,i;V"  wh"- 

Wef  hwffir  pr,,h(    "    V  k  ""ch  ,Im  •V,>ma,,(  fÄrba*  eller 

»»«>  «8r  ;   '  °bf  ,":8,",•,,  'K  SCh",,e"  «««  ab 

'•'^w m« Zt,  r?       U",e,,,'0,>h,,n  Weib-  «""•'"-*»> 

b-n  -«  7  J»  W,.'ge"a,"e"  " 

**lb,  den  offen  bin  '"T'  ""d  aueb  d'm  «»'»»'aus 

»'•«  '"einem  anh  ,  2  ,  ™"  T"  ^  a"e  me!"  "be"  "«  fc»»«. 
»"^  Äln7Cl:»»d  "  einer  „n  ZengnnZZ 

ba«"er.  jar  da„l„  ;  >'  *  "  "aCh  Chris,i  drcn.zehen- 
JSrgenlag.  1,6,0  SeCbs  ,md  «echlzkisle.n  jar  an  s»nd 

'"'  8Bft-reh"  "  St-  Fl—  Pw-d„  Cle.  Kol.  , 83. 

/'»/«»  ff/,i„v  ,md  dil.  Fi.eim;!de  daaMtl 

^"iS  t      ,nc,'n  ,,a,,sfraw  u"d  •»  — 

«ewesen  Ist  uein  „,  45™d  daselb>  «I«  ««er  recht*  vrays  aygen 
ha.isfra«-,,  ,'„„,  „,! ,  ■     l,er"  ''S'»'«»'"  >"»' Morbach  seiner 

*»  «ben»ntea\T',         erl,e"-  u,,d  ""'b  «■«  Seit  darnmb  wir  in 

bab««.  dez  haben«  7°  "  be"lert  d>  v>'scl'ba!lJ  Reken 

U"d  8^  geri      1   T      reU,"e"  d  "  '  echter  zeit  ganlz 

''"        Jen  „b      '  gCrrJ  *"  f,lcn  ""^  Scbade»-  »"<<  »ir 
«"d  Kewe  "  "       '  v-vscbbai<l  geanlwnrt  aus  unser 

'"'ehe*  hab  J  "  U"d  geWe''  '"Cr  ir  cl,a,,nW  »«*  »58«»- 

""d  *«  des  Z IT^,  r'  a"er  S,ael  U"d  da""e  Seb— • 

««•stand  wo'in  d     „  "       ,     ^  U"d  dc''  visC,,baid  ^  gewer  nnd 

di  »en  frnem  d    1  "  °,  T'"*"  ^  ""d  der  Wscbbaid-  da^ 

v»«  «nsern  ,J  TT.""?"  "nSCr  erben  "uch  "ael.o.nen  noch  niemt 
»'gen  n.ehlx  darumb  hinlz  i„  «  spreebeu  babe,,  weder 
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«,  recht  „och  an  recht  noch  mit  chrieg  noch 

dhai  'Uy  ,»espr»cche»  noch  irr»»g  w,e  d.  gna»t  no ch* »  g 

Wacr  aber  ob  si  dhai»  ehrieg  darum    an  g>    g  ^^^j 
„der  von  unser»  erl.en  «der  von  wen,  dar.  «a-r  da,  ^ 
an  gevaer  n„d  der.  si  schade»  »aeme«  w.e  der  gnan  » 
„Jpe,  sei»  trenn  gespreche»  mag  a»  avd  .n.hercdU  -  «  ^ 
sworn.  den  sne.le»  wir  i»  ga»U  «nd  gar  ...  nchtc   und  d 
a»  allen  ire»  schaden,  »nd  sollen  si  da,  haben  an  » 
,,,.„„  llm,  dar,»e  ....  aller  unser  hah  wo  w.r  d.  bat,  ^ 
„der  wo  di  glegc»  ist  a»sscr  laut,  oder  ,nner  lau.    ^  ^ 
u«hes»chter.  und  s«lle»  si  alle»  ire»  recht  s.  sc.»  ge. . 
«ertleich  dar»mb  ge»  nns  „nd  aller  unser  h  h  an       .  ^ 
»ud  behabl  habe»,  und  w  wir  dar»eber  m.t  .n  ^ 
chriegenoder  rechten  wolte«  dar.  snellc«  «  *  W  ' 
wir  verlorn,  und  wo  wir  daru.nh  mit  ■«  ch, ,cge,   od«  » 
da,  sol  als  ab  u»d  toed  sein,  «od  sol  ,.»s  w.der  s,  . U  me mH 
»och  haimc»  »..ch  dhoinor  treyuug  ..«II  *,r  mndert  g ,  m«r •  $. 
wer  de»  brief  mit  ire»,  w  illen  i»»  hat  «der  f»er  pnngl  Odo 
de»  hoir»»d  di  vischbaid  gebe».,  der  hat  alle»  de»  ru  ^ 
geschribr,,  sind  als  gaen.rleieh  als  si  selber.  lud  ■ 
stael  und  »»/.erbroche»  beleih,  gebe»  wir  .»  doo  offen  br.e.  ^ 
H  «/«  Sunlberger  a»ha»ge»dc»,  msigel.  u''1  ^/|(((Wr 

pesser»  sicherail  »mler  de,  erber»  herren  her»  Goevge» ae-  ^ 
,«  de»  ,citc»  rtfcpr  .«  /'«.•cA««»c»  »»d  »»der 

»nd  <7.«»ir«/  </«  /-«»cer  »»d  M"<W«         '*  ^i. 
anhangenden  ii.sigeln  di  der  such  und  de,  chanffs  taydmge  ^  ^ 
sind.  Ita,  geschach  am  sa»)l,tag  vor  dem  aufferltag  da  mau  ^  ^ 
Christes  gepürd  dreutiche»  hundert  jar  »nd  darnach  in 
und  seglggistem  jar. 

Orig.,  Pwg..  die  fünf  Stotel  Kul  rrh.lten;  im  Slift.arcl.lv  7.u  Urichersb«». 

CCLXXXH. 

1J66. 16.  MaL  Wien.  -  ^»rfrä  «fcr  CAenter,  »flryer  «,  Wie»  r"^"fH' ,i"rl. 
Hau,  an  dem  Grab,»  tu  W  im  «m  4X0  Pfund  Wiener  P/W<«"W  w„ 
«r»/*lt  </.-.»  Mfnr*  .„.</  rfMmr«   Vellen,  Hmn  HcrUridr*  da*  1**9 

Peltau. 

.  i.  -lar  ich 

ICH  Andre  ihr  CUfrner  purger  ze  Wienne  vergicn,  «  ^ 
mit  meiner  erben  gutem  willen  und  mit  handen  hern  L«ia* 


geSeham  ha.  Ttl'^'T  -  ^  ,ed,VhWrt«  '»«  andern 
*'«  d"  geseheftbrief  i,-  Z        .W  T  "  rCCht  *o1  Se,"n  »«*« 

r»  *.  voPgc„811tf  gws  i    rub  geben  hat' «"",  ,e" 

n,lt  a>«era  Uil  an  her,    /         ,         "  **  HW  und  st5»<* 

»y«  h.m  i 7  "et  ürbe"Bhen  die  ™ln 

mei,,  hawT  "     :  ""' al,e,n.de«  rechlen  als  ich 

p-h«  ha„  ,„,;:  :  ;;;rr-';en  r,c,r in  p"rch,ec,"s 

ri*  «d  gewer,     !    I  g"r  Un''  «*•«««*«•  ver- 

''«*  »l*ena„(er  Tn^f  r  l  «'"•-«•broche,,  beleih,  dannnh  s„  gib 
d"'  h^.  tP    « ',lr  miC''  Ul"1  ffir 

v-s""'»ge  diSCr  sx  v" ;;,  ,gent  ",'ku"<i  u,,d  ze  -■"«■ 

s,i"  »'•»«!  insiWI  , ,  m      S       m"  ",e""'m  "'"'S'"1  -"I  mü  der 

sec''f.gi»le„  hr  d"  ,  h,l,,,lert  da™««''  Jem  .sechs  ,,nd 
aufTarliage.  "e  'S'C"   S!,,I1Ps'ags  nach   dem  heylige« 

^««»wu-wiS^JS!  g       "c,"•  "-d"  ,w,ite  i0  ""»"■•• "» 

•'•8.  23.  Mal  _  sv   ,  «O-XXXm. 

l«h  5/»„/,„  .       Jjr"rnS"''-'  <•<•»  rfm  /ferre»  eo»  AT,/«-//,,,. 

si"»p«  -i»s  ,T,     *Ä"r** fc*  K"tr"y «««vh»  ...ii- 

tf  0rl'"  w,r  v,'l'i"<,l»»'.  Jaz  wir  gellen  schallen 
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„nsern  ochaim  Weycharten  dem  Zellhofer  und  Petrein  dem 
hofer  und  Jan,  und  Wolfharten  im  prüffern  und  all  ir_ 
ezway  hundert  phu.it  und  drey/.ich  phunt  alter  winner  phinn* 
darfur  zu  ainer  pcssern  sieherhait  hahen  wir  in  gesaczt  dew  tob  ^ 
mit  nam  hernach  geschriben  stet,  unser.,  hof  der  da  na.s 
Uyertleins  hof  und  drey  hofstet  dapey  und  ChranM und  W 
daez  dem  Citren  und  ain  zechnthau*  auf  dem  Perchfiut -i  ^ 
mif  dem  Rigeltein*.  daez  Obempery  zway,  ains  hinterm  ho  c  .  ^ 

»«-««IT  /«-An  und  auf  der  0«/  dapey  und  « 
Mautterleehn.  dew  hah  ist  allew  gelegen  in  Zeller  pharr  um  ^ 
gut  in  TY-^nwr  /,Ar/rr  daez  .lern  Z«rz  im  Rewi  und  am  g 
L,o„*™    fAtt   daz   dem   IY«rArt«   und   am   weh« h£ 
daez  Tyrolczhof  und  ains  dacz  Z^Mflf        e,n  W,Z7;.   j  hfeB 
rA/mit  iWrm/,  de  hah  ist  allew  leehen  von  unnser.n  geiieuigi 
Atr*  Eberharten  von  Chappel/n:  dew  sehullen  sew  m  Ha  » 
alle  den  nuezzen  und  eren  und  rechten  de  darzu  gehorcnt  unti  ^  ^ 
heeho.nmeii  mugen  versucht  und  unversucht  sam  sacz  rec  1   >  ^ 
land  in  Österreich.  Iz  ist  auch  dez  sacz  lasung  alle  jar  Jer,eic 
tag  var  phingste.,  und  acht  tag  hinnach.  *eW/ehl,,,,\*!'f|J|"rreieh. 
frum  schaffen  mit  dem  sacz  sam  sacz  recht  ist  im  laut  m   *  ''''^^ 
Daz  dy  rede  stet  und  unverchert  peleyh  darüber  gib  ich  xo*&lu ^ 
Stephan  in  den  prief  zu  einer  warn  urchunt  versygelt  mit  nie  ^ 
anhangunden  ins?del.  dez  sind  zewg  mein  reter  ,/fl*^r'f  ^ 
Stainnech  und  Perehtolt  der  Lanezzendorffer  mit  ier  payder 
gunden  i.isygeln.  Der  prief  ist  geb..  do  man  zalt  von  Christ  gep 
d.ewc/.eheu  hundert  jar  darnach  in  dem  sechs  un  sechczigs  e«  y 
am  phingst  abentt. 

Oriff.,  Per«.,  im   niedcrösterreiehischen   Stände-  und  UndeM^ 
mit  Nr.  086. 

1.  Siegel.                      2.  Siegel  3>  Si<>*el 

selir  undeutlich.  feh,t 


„8.  Stephaui  de  Mauerb  ..." 
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cclxxxfv. 

WM.  27. tdumutz      ,  „  , 


'Hl  Aehkerl  der  W,Jt\r  * 

v-jehe.,.  *,       r,"  l,a,,sir  -  •» 

111  »W«  ge«-,r  „„  '  e  "'  '"«'  «fil««».        wir  du« 

«hl  und  ,2*      ?  '"r (,,al )•  ''»'"•» 

5,"l'«»'t  «,,„„,,.    irnS:57V/'":r"*'"W'      '  '•'  TIN-  

°ng"  HerS«  «ni  ScMossarel.iv  7..  Kf«r  r       ..  „. 

»reiuv  7.„  hferd.ng;  die  Siege)  verloren. 

■ 

„  ™  '/«w  Gallneuhrrheii. 

*~  .* * S'"r "'  "'*'•  ä/""""""/'  •»»< l 

""••"*«.  schaden.  Da,  i„  ,H  "  5     ^      '"  ",ul  S',,v,'rt   '  »«™ 

"ier      Je"  Prief  v  rsil  ,       Ul"'  "BTereh"rt  Wdb-  8«l«. 

f^«.CS?';  ",",mei"  ",,g,•"i,""•"  '•/"""'=':? 

""  ™"  "««•W  »nd  m,;i„s  lieben  v,(ct„ 


Digitized  by  Google 


„  ,  •,/„  rf«  WM«-  a..l.a..g.mdei.  insigel.  Dammler  sich  «fin 
Dyrlmeh*  dn  Rrynnger  anii    „  ^  ,,„,„.„ 

h.„rf«w  Ooro'A-«  vHTi.it  nu.  ir,n  -  '   .  ^  B„ 

Ja*  «l,,„  i...  iI.mii  prir  g.sclml.e.i  s.,-1   J«  d»  I,  ^ 

-cw-irP«  f-^EiJ  t  

s.-olwigi-slni  jar  an  «!••■»  vn-ilag  '">  di i  « m  •  I 

„„»..  P,r,..  „>U  ,«  ■««*.  von  g^c,  W^: "» 

Archiv  zu  Riedeck.  jetzt  in  Efordinff. 

CCLXXXVI. 

1366.  15.  Juni.  -  W  -  f  ^ZhenZe 

verjchen,  daz  uns  die  cdeln  wolgeparnn  . <«  '  an 
Ctreich  und  Uainrnch  prüder  gra/r»  ***  "  ^ 

rechten  nuten  und  durich  unser  vleizziger  pel  will«  «,  ^  miJ 

sechs  hundert  pliii.it  guter  Uegenspurger  phenig.  ^  Jo 

;il|i.n  .mi  erhcI|  ,,.,hl  mui  bleich  versalzt  haben  w      ^  ^  ^. 
wir  e/.  wol  mit  recht  getun  machten  allen  unser.«  e..  .         ^  ^ 
gleichem  tail  angefallen  ist  von  unserm  vaterle.ct.e"  ^ 
der  mit  sunderm  marich  und  stukehen  a,lsßeUalcl,elll1*:c^m  cribtail 
haben  wir  in  versaezt  allen  unsern  tail  der  uns  z*      *-         ^  Jen 
gefallen  ist  an  der  rmt  zw  Sehmrnberch  wie  «lergenani_  ^  ^ 
sechs  hundert  phunt  guter  Regenspurger  phenig  i  ie  •  ^ 
dnrieli  unser  vleizzigen  pet  willen  an  rechten  noten    »  ^beIl. 
habe.it  als  die  brif  lawtent  die  wir  in  emalen  darubei  t  ^  ^  >n 
Darzw  haben  wir  in  versatzt  umb  da/  obgenant  gel  JJ"^^  erib. 
der  Stmrf  mxi  sambt  allem  unsenu  erib  daz  uns  zw  ge  e  ^ 
tail  angefallen  ist.  es  sey  gericht  an  herscheften  an  es      ^  ^ 
an  wuldcii  an  paw  au  wis.naden  an  fischwaid  an  aw  ^  ^  ^ 
arm  und  reich  edel  und  unedel  frein  oder  aigen  lawt  o 
daz  genant  ist,  also  haben  wir  in  daz  nnverschaidenleic  ie 
aus  unsrer  gcwalt  in  ir  gewalt  mit  allen  den  rechten 
alz  uns  daz  zw  geleichem  eriblal  au  gefallen  ist,  und  mu*e"  ^eJt.  die 
und  niezzen  nach  allem  irem  frun.eii  an  alle  unser  ^j^en 
weil  wir  si  der  obgenanten  phenig  nicht  gericht  haben  y* 
und  gar.  War  aber  daz  wir  daz  in  chainen  wegen  Wider  p 
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oder  scw  in  lYhfom  • 

-*  J-,  selben     ^ "         «"/'  «"l.er„eht  g,,pw|,„ 

«»«Weiehen  „„,,  Ir        „        S8"""  "»-**««  l»l.e..  wir  in 

*-  -«esebriben' ^ ^"  "J   -  «.  wir  in 

"•■"><•'« «'  alles  hehab   I,        »«'  •rt.kel™  Widerreden  daz  S(.lbe 

*«  ^isUeiehe«;  ree  :    !?  I'fr *  "d       *'«W.h,»  «der 
'«  »elirter  «it  wir  well!      ,     '  i",t'1'  V""C"  S"1'""  ZH  ' 

Ab*  «>  sullen  die  Lu  1        T  W'r  dM  a"  ™  «"»«reo. 

«»«'»er  gebe,,   -er  ;  ?  "    '"'  ''"S  bri""  d"" 

siebter  'f™  '""  ""«««»  ''»%<"•  »"•'  - 

""-»  "eben  .    1.     t,  'i",t"U  M     g",M'-"  d- 

*«*  "•«'  >-,,  Z£?£t?'*  Gr'"'f  >"'''■■«'■'■  *-  **» 

^  -ebs  ,,„,,  ^•Hi|7.v:  i    "  -Sl '    ,,r'-H'  i»'  '»'d  darnarb  i„ 

-^C^:  2^™^>»  »  Efenliit^:  ,„„  de,,  Sil.g,ln  to„  „ür 

,3ß6  25.  Juni  ___  n. 

•*«  i^S'iT^  .,md   "a-sf™-  - »»  - 

*  U»d  geieS C,  "llen  e"k'-"  '«  '» 

ist,  mh  »L,.  ,    U'yr'rh"ymKr  Pl'«r  di  unser  Irevs  avgen 

«   ™2 ,  :    rec,"1e  d  da—  ». 

^»Iswirsv-     a,    .      Tr'"  Mit'  "»  «-  gleieber 

«ein.  „|S0  L       .7    ■  '  '"  Sa'"z  »»d  gar  geriebt  „nd 
5i  »ellent  ,»it       "  .„    •"e"  ',r"  """»  ''•""it  sebalc,  s,.„„||e„  wie 
setz™  m"  """»«ff«,  wen,  si  wellen,  „der  sebaffen 
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„  sei  und  zu  leib  mit  aller  unser  erben  -^^J 

gunst  ,.„.1  an  alle,  Irrung.  Wir  sem  auch  und  ,  1W-  ^ 

vorgeschoben  mal  und  des  chaufs  dnr.nl  ,r  rech i  g«M.    u  ^ 

not  und  tfirft  gesehieeht  als  InnU  recht  .st  ob  der  bu  n 

an  der  gewerschaft  ich.  ab  und  da,  in  mdert  J 

furpas  auf  erstund,  von  wem  da,  waer  den  sc  ^ 

rirlitig  machen  an  allen  in.  schaden  UU 
getanen  senaden  si  des  naemeu  den  ir  ains  pei  pu,j      ablegen  mit 
Li  «nag  an  aid  und  ungeswnrn    den  sc  nl«  n i  ^ 
sampt  dem  baupgfa  und  schul.en  si  daz  haben  d-U ^ 
und  darzu  auf  aller  unser  hnb  wo  wir  di  baben  au     ^  •  ^  ^ 
laut  versnecht  und  unversueebt  wie  daz  genant  is  .     •  - 
furpaz  also  staet  und  unverchert  peleib  darüber  zu  «n  J  ^ 
geben  wir  in  den  offen  prief  mit  meinem  ^"^^l 
lluehichlaer  anbangu.ideu  insigel,  und  zu  emei  i  ■'  auch 
und  petzeugnuzz  mit  ineins  vetern  Maruharfz  des  n  ^ 
anbangunden  insigel.  Der  prief  ist  geben  du  man  za  ^ 
gepurd  dreutzehen  hundert  jar  und  darnach  in  dem  sechs 
kisten  jar  des  nächsten  pbintztags  nach  dem  sumbentag. 

Orig.,  Perg.,  »II  ,wei  .nhSngen.len,  f  '^^1^ 
Wachs;  im  königlich  baierischen  allgemeinen  Reiel.sarcbn 

CCLXXXVHI.  ^ 

1366.  4.  Jolt.  Ebelsberg.  -  Binkof  Albrecht  von  Pm™  ^m£^ 
Capt«,,  ,/,.*  Vvohnteiclinammliar*  zu  Ens  Wewgiirlm  unn 

und  eine  117«™  bei  Yolkerstovf  verkaufe»  dürfe. 

Wir  Albrecht  von  (Jocz  genaden  %sr/*ö'/  ~e  i  ^  Col 

oflenleich  mit  dem  brief,  daz  für  uns  ebom  unser  le  ^ 
Seyfrid  chapplmi  Gnczlcichnams  alter  ze  En»  ">id  !*  ^^tr 
er  hiel  Weingarten  und  ein  haus  gelegen  ze  En»  m  <<*     re|u,rellt  tw 
und  ein  wisen  gelegen  ze  Vokherstorjf  under  dem  lia"^e  „-„.^ei. 
dem  vurgeiianten  alter,  daz  er  und  sein  alter  wol  jnti  ^^uj)lt,n 
uiu'cht,  ob  er  au  uns  gehaben  moeht  daz  wir  im  m  scl  ijif),t 
zu  verchauffen.  Xu  maineu  wir  ze  aller  zeit  Gocz ^tM,sV"Jj,  e,var» 
minneru  in  dhainem  wege,  und  haben  uns  seiner  luiP«' 
v.dliehleieh  und  der  also  ist,  haben  wir  dein  V0^ei,a,ll"U  ^^Hen 
gt-urlaubt  und  erlauben  auch  mit  dem  brief,  daz  er  di 
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v-ehaum  1       '    '  »"«  *»  bans  n„d  aneh  di  wise 

gantend     ij  ™  nncZe„  den,  v,„- 

»«legen       ir  a"eri  ^  ""^  «»'ig,,  ge.tim 

-A7,C  r  "n  '»  "--gebe,, 

«■««In,.  LgL2  "1      *         g  a""0  dü""'"i  ",i,,e3iUM'  ",e- 
Perg.,  i,„  SU,ltj,rW.iv  »  Ell5;  sipffel 

1166  <<''AX\IX. 

™>e,  ff«-       r/-  Änrfr„  „„  rf(1J  Av„„„.  /.„, 

•"Ä.,^ in  c,"'is,u  ,•el,'i•"'"si'r,,",  "-^rt 

Sl'irilus  „osl "   ■      U,S  Se"  BM"»'"»Ü  /»  „rdini.  .andi 

riri  £*,,.,„„.!      ,      P"ici°  c"n,i"e,"»•  1»««   "«*  et  bonorandi 

»<<>>riZ  7?       ,  '">""""■"*       A»"">  F»<<«»<>°  <■< 

i.™..  '  '•"/"'""''■'  in  D,0,cn,h,rr  dielen«...,-,. 

«"-Ire  dite!"''""  .T'™  f™**'«»»  '»  «ju.de» 
«"unilM.s  ;„..:,;„         ™  ,|,S0S  l'1'1"1"'1  *»  PeHinere  dinoseilur  ein, 

"  P'%-  i       ,  ,e""JS        ""iV<"'sis  '"•U  s-»»'' 

'«•udiüD  et  ■  •"  T"  du""V"" "  ''"!,liU'r  "■"«K*™"  WM'» 
k  P ';.ide,,,|,,m  jn.l»  rtgn.li.il»  tv.,,1»  d„„aeiani.,  „»(,1, 

"»«ri»  den,'     !  ,li,,|!"U  ^™>«><™  qn»n.  n.M.  cerli. 

f»v„r  nn""M,i"'""1  »«el»ril.«e  »rdinaria  eonli™,,,,-,.  et  ,,!„„,  ao 

'Wmn  i,,lTr'S'""  i,"l'i"'lile  '''B'»"-^..,,-.  N,,s  ad  devrtan, 
J.«tM,„    '  ,  «'  -e»«.l«l  »in,-»  e»„.ili»  ,,,-e- 

<-•»■-'<■«.  •,  ,„•?!•  "!•"""■"'  nll'ie,,,,"i  n.e.u«n,li  jnri.,.alr»„alns  d»„a- 
!,„„  ,.„„',  ,l""«'-l'''i»  et  peesanis  Uli,,,  flll.,an,  in  .p.an- 

ratiliea.i,,,  P"w'""»"  aiie(»rital,-  ».dina.-ia  landan,,,. 

et  anetl     l",','.''"l'i:","s  '«  «■'»ßrm.o.u»  rata,,,  et  g,,,.a„,  l.ahebin.n. 

d«ffll„»  ,„viohMliier  „b.ervamu.  j,„ibn.  tan.en  n„5t,i.  et 


nostre   ecclesie  Semper  salvis.  Nec  enim  plus  juris  J 
monasterium  translerre  volumus  nec  intcndi.nus  per 
eonHrmacinncm   preseu.em    quam   dieti  jurispatrouatus    o  , 
h.b..eru..t  harum  testimonio  litcrarum.  Datum  ...  ras  « 
AWt/^vA  Kyliani  et  sociorum  ejus  anno  dom.m  m.Hesin.o, 
tesimo  sevagesi.no  sexto. 

Orig.,  Per«.,  tu  St.  Florian.  Das  Siegel  abgefallen. 

eexc. 

1366.  17.  JOU.  -  Gouschalk  aus  der  Oed  und  seine  *****  A^"$Z 
dem  Grafen  Heinrich  von  Sehannberg  ihre  *we,  frei-ngenen 

Ebene  in  der  Pfarre  Efcrding. 

ICH  Gottehalich  auz  der  Öd  und  mein  hausvrawe 
all  unser  erbe»  verjehe»,  daz  wie.-  haben  dem  edel n  und  yu,  1^ 
nnsenu  genaedigen  und    lieben    herreu  graf  "'"''^J 
Schaunbera  gesaezt  unserew  zway  gut  die  gelegen  sin  ^ 
ifteit  in  Verdinger  pharre  di  unser  recht  aygen  s.na,     ^  ^ 
den  er.,  rechten  und  nutzen  die  darzu  gehörnt  wo  die  «e  ^ 
veld  ze  waid  ze  wazzer  versucht  und  unversucht  gelegen  *n  . ^ 
sehen  phuut  wienner  pbenning  der  wir  gaenczleich  und  gar  • 
von  unserm  genaedigen  herren  graf  Hai  ureichen  gencht  «m 
sein  an  allen  schaden.  Wier  haben  auch  vollen  gewa n  a^  ^ 
jaerchleich  ze  losen  ze  unser  vraweu  tag  ze  der  liec  >  ,u  y  ^ 
viere/.ehen  tag  oder  hinnacb  über  vierezehen  tag.  wann  *ie^  heH 
zeit  danne  lönsen  wellen,  sc  sollen  si  uns  die  lösung  nicht  sei 
noch  vor  sein.  Kz  ist  -auch  bethaidingl  und  ze  merkehen.  ^ 
genadiger  her  grtif  Hainreieh  den  briet*  ingeanlwurtt  und  in«.  ^ 

mönt  und  der  in  im.  hat  mit  seinem  guten  willen,  dem  ^ 

*        i"  uii  i*f*el.t  als  * 
auch  gepiuuleii  davon  di  vor  genanten  gut  ze  losen  ie  ^ 

unserm  genaedigen  herren  graf  Uainreiehen  selben  als  >«>> 

schrihen  slet.  Darüber  ze  einem  warn  und  vestein  staetem  ,,u 

geben  wier  in  den  olVenn  brief  versigelt  mit  meinem  aygen  o 

nantes  Golsehnlivh*  auz  der  M  anhangenden  insigd,  um  «n^ 

meins  prüder  (J/reiehs  auz  der  Öd  anhangenden  insigeU  um 

unser  lieben  Trennt  Itumug*  des  Chamercr  ze  den  zeiten  ^ 

ander  Schannherch  und  onder  Orlolfs  von  HUprerhtiwj  *e  ^ 

zeiien  purkgraf  auf  der  Stauf  mit   iern   insigelen.  u«run 


Pi-de,         u    f  ;"er  G°'M>        ««»  >™.We  u„s  ver- 

is,         c  ™         «-rief  v^chrib«.  „„.  „er 

'""  "^''czikelasten  jar  an  sand  Alexe«  tag. 

(VXCI. 

1366  20.  Juli  Wien  _  „ 

Beker  ^  „  \""  gedech.mW  unser 

,,  e  ;  t'';  Z"  "T  »"»  *  W«,/,,,/,,,,, 

/"»''«/  ««rf  ,      8    '  8eta"        ',i,Z  dil'  «"<<  geliehen  der 

^  —  Kenner 

^  l-ehK  1      r  T'        Vi,Ue''  ,,,","l,er  '"''"«"•  «"» 

**«K  »evt  1 T"  ,iC,"■,'  brf",er  MW*™«« 

'V««n.  i.J  "7^'.  '""""'"f  "  »  ri""«'  > 

^J  zz  t"r:  BeseiK'" ,,ai'  ""fcen  »'v  «■«• 

-cht ,  „  ,  "'  ""d  ^  dem  w"le  ,li,z  •|!"-™'  jVHkKeh^r 
"»'•  «  Lei  S'"d  d"""  d,'C  »  - 

g-^-hellr         fc  . ,  "  T™  l"'f",n'S  /"''  '':"'/  "r,l"""g 
'««re„/  .„  W  ,1  ' '  W»»«™  •  •  ''«-»i  /»  »/,,,  „„,/ 

*«««  „"/.•.  ''"»'  g"lsl,ans,.  vm.  der  ,.nKena„l  uns.er 

laich  und'  ,      ^»"'"e-i  üiess  ze  sj.ilal  alle  jar  e«  ieldieh 

b«-«  well»  phinit  wit.llllei.  p|lcm|il|g  f5l.  die  „bgeu.mt 
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frevung,  und  da,  in  die  furb.»  ein  iglicher  mautter 
Lgncz  förderlich  rieht  und  geh,  >van  die  im  tu  »nde™ 
unsrer  amptregister  geschriben  sind.  Und  wer  yc  des  jars  m 
ze  Lincz  ist  und  die  egenaut  sechs  phm.t  also  richtet  und  ne,t  du. 
wellen  und  sullen  wir  unser  lieber  hruder  Iterczog  l*»PP?™ 
nnser  erben  die  an  seiner  raittung  abcliehen  und  in  ^  ^C  ' 
ledig  sagen,  mit  urchund  die,  briels.  Geben  /e  Wenn  an  menhg 
vor  saut  Marien  Magdaleneu  tag  nach  Krists  gepurde  die 
hundert  jar  darnach  in  dem  sechs  und  sediertem  jare. 

Dominn*  canceltnws 

juriscoH*.  provinc. 
Wehinger  Dr. 

Ori*.,  Per,.,  im  ehemalig«  Archiv  ,«  W.ld».u.en.  ^t^Z 
Wachs  an  einem  Per«amenlstrcifen  liänBen.l.  weiset  im  M«w  n      ^  ^ 
Bö^nu,nfa>st  «lic  fünf  Schilde  von  Oesterreich,  Kaminen.  ^ I)  _  £XC 
Steiermark.  Die  Umschrift :  +  ALBKRT VS .  DEI .  GRACIA .  »V  X .  AN  Sl 


ccxen. 


Ubrecht  übergibt  die  PfiW  ^ 


1366.  28.  AugOSt.  Wien.  -  Herzog  Mbrecht  übergioi  au  .P9       ^  ^ 
Slarhembrry  am  Hn„»n«k  seinem  Hofmeister  und  Haupt'»«»' 

Reiuprevht  ron  Wallsee. 

Wir  Albrecht  von  Gutes  gnaden  herezog  ze  <>*tfrrete  ^ 
Sleir  ze  Kernten  nnd  ze  Kram  graf  ze  Tyrol  etc.  bekenne  . 

i*      i  ilie  lins  un^c 

wir  angesehen  haben  die  getrewn  und  nuezen  dienst  im  ^ 
lieber  gelrewr  /{einprerhf   von   Wahse  unser  hofmttt^ 
hau pt  man  oh  der  En*  enther  getan  hat  und  hinfur  auch  wo  g  ^ 
mag  und  so|,  und  haben  im  dadurch  in  phleg  weis  "'S*"1" 
gehen  auch  wissentleich  mit  dem  brieve  unser  resi  ~<  » 
am  llausrukk  gelegen  in  solicher  müsse,  da/  er  dieselh  >es^  ^ 
allen  nue/.en  eren  wirden  und  rechten  und  aller  /.ugehoruug  «« ^  ^ 
alter  her  dare/.u  gehöret  hat  und  als  er  die  mir/,  her  hat  inm'ge  »^^ 
nu  Inrha/./.er  in  phlegweise  iimhabeii  niic/en  und  uievstu  ^ 
mag  unser  lebtag.  wenn  aber  Gut  über  uns  gepeutt  da/.  «» 
mer  sein,  so  sol  der  egenaut  ran  Wnhsr  mit  der  vorgena»  ru  ^ 
und  aller  /.ugebm-img  als  vor  benannt  ist  gew  erlig  itn«i^  }5C"li«r>««« ^ 
der  horbgebnnieu  iTirsliiui  lYawu  Johannen  unsrer  lieben  S',",,'l,n(| 
und  here/.ogi„„  „;id,  Htutt  der  brief  die  si  von  uns  darüber  ha  • 
des  zu  urchund  geben  wir  den  briet*  versigelten  mit  unserm  ang 
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■""»gen  ''"«'gel.  Der  geben  „ 

gepfird  drewLhen  Li  "       ',"  Sa"d  Au«"S"'ns  «*  «»eh 
s<""c*igiSle„  jilreil.  ,U,n,,nl  J""-  d«"'«cl-  in  dem  .sechs  und 

>ruty **• »•—'•».  rutllc  (,mügll.elic  ^  km 

IM«     .  WACH/. 

«4»  »W».  ZltZZT'?*'  *"  K'°""  S'-  """""  <» 
•  •  •  *"  ^L'^'f^  -  -  »,  verjebe, 

<»«'  «Uli«,  di  wir  1"       ,    '  ""*  """"  ">»  «*hlr« 

*"*  «BrtM«  nneh  delS  ^    '!  W'V  *U"e 

'-<••'"  "»eh  n n  eeM  J  . ,"  •  ^  "wh  """*<»  - ' 
v'«*iH.«  ,„„  Me LZ?''  """,Cl'  ,,ü,',,  »"■""■«''■  Wir 
««"«wirtf  „,1er  „  i  !         "  •  ""'         BV,'i'1"  "-rsueht 

A''»™«  gehen  JZ.nT  ,'" 

p-er„  4  ;r:;  r  i"",i,."B,,,,,,,'m   - 

;V"""- ...,d  ,h,  erb       „  ,,C'" 

'""'K*'«  i»  ...vden  „  H'"/'7"""  **  ne""-  «''"«"gnnde,, 

r-i  «-  „„„„ 

b"  »t  H-I„n,„.  I)  .„ 

3«  whni.w        1      Al*«"  •  ««svsxit-Hn . .  „  .,„  Jn  J," 

 "k  *^*X£-^£r  «■ 

l3«6.»St  <'«'X('IV. 

•"/'«  «w?;?bx;         f*"''«-  "•■«    „  ,,,„,*„,,. 


'eh  lh,dmnr  H«n,xxir  ,|iv  /eil  „•/.      /  , 

l«rEi,n.  Vi  II.  im.  |y 
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Bit  wolbedachtei»  m«t  und  mit  aller  unser  ^^^Z 
„,,d  war,  .«f  unser  wis  div  ge.ege«  .st  d  ^  ^  ^ 

S/irkch,  div  «eile»  gewesen  .st  TO      '  ^  „„.^„„„de., 

gecha.ifft  habe«  «mb  ««ser  a.genllic«  b  jn 

tWA«,  erbe«  recht  und  redlicl  »  .r  »«• «    «'  h ^        .  _  ^ 

„„„.  ««d  gewer,  ...«I  auf  ai.iem  w.sfl e  ^ * «  ^  ;  l|e„ 
seihe«  wis  »«d  ha,  gebor,  i«  de«  W  /'«.'.  ^  wls  div 
>e,he„  wisflekcl,  habe«  wir  a«,geweehs el  ■ mt    n  ^  ^ 

gelegen  is,  /.e  <*r.~*  «^^^22- 
selbe  wis  ewichlieh  s,d  gebore»  /.e  d< ...  n  -b  ^  ,,fr 

So  so.  diser  «W**  r^'SUw  g  - 

ege»a»de»  wis  ge»  «»<"  »•»  "»'«  '•  »'"     '  M  ,»»1  -«» 

wis  sei  d  is,  »»eh  der  «u/wechse  geschehe  ier 

Wille»  des  wol  ersamei.  herre«  «»/><  J'»»*"  ,.„,„- 
,liv  /.ei,  beere  »»d  a»eh  ,d,leger  is,  gewese»  dt.  ff  ^  w 

**■*.  A».  der  selbe»  v«rge«a«de«  ga«Ue«  *»  *      "  51,lg,re,h 
von  de«,  selbe»  g»l/.ha«s  habe«  wir  »n»  »«  rtfidl 
gestimet  ...i,  driv  Schilling  »Her  wienner  P"1'»»*  „„.ven" 
davon  raiehe»  ««d  gebe«  sol  wer  div  selbe  w,s  .. ».  M     ^  ^ 
i„  div  „blav  a«  sa«d  Michclstag  «der  mir  lag 
„»,1.  mit  solieher  besehaideahail.  da/,  man  n.e.» «»  ' 
,,„d  „.einer  muler  Kntkreln  und  mir  «««W»  ''<men  „inen 
rr,-«,  .W«rff..rriM  u»d  unser«  vnden.  «»d  auch    ■  tmi  „,u 

jarlag  snl  hege»  jeriehlieh  i»  dem  selbe«  guUhmis  ^  ^  ^ 

messen  «»d  mit  ander»  rai»e»  gepele»  als  gew...»  ■ 
selige»  chlÄslern.  Und  snl  aueh  der  jartag  jencnliUi     »  ^^j,,,.,,  „g 
an  dem  nächsten  lag  »ach  aller  seltag  «der  »»  «       ^  ^g,,, 
darnach  an  alle/,  gever.  Wer  aber  da/,  der  jartag  a  s»  _  ^  (U.r 

würde  also  vnrgeschriben  stet,  so  sol  da/,  vorgenan  .     _^  ^  ^  _ 
wis  gevallen  i»  div  ;.b|.,ay  an  alle»  chrieg.  1»»*  bes ^.^ '  ,„;,  ,les 
..ander  Htulmar  mit  den.  gegenbr.rtigeii  priel  ""■."'S'^^  von 
w.d  wirdigen  herren  ««;.<  ./««»«'  anhangumlen  liiMb        ^  ^ 
seinen  gnade»  und  durch  meiner  dienst  willen  <  e»  {„„igrfs 
besleltig,  hal,  und  dar.m.b  da/,  ich  div  selbe  zeit  nicht         ^  in 
hau  gehabt,  vorbinde  ich  mich  mit  s»m|>t  meinen  er «  • 
stet  /.e  haben  da/,  vurgesehribeu  is,  linder  des  W'd  ""'^"^^  unser 
Cerlneh»  </<•»  Pacltliujlrr  uiihangniiden  insigel ,  der    u  ^  scinen 
vleixzigen  gejie,  da/,  bezeuge,  hat  mit  seinen  insigel  im  «™ 
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erb  *9i 

«zs:::!;:    ^  7**-  *  -0  ,„„  ^  puPt 

().  ,aUen  ,,l|?öls-s'v^rei.  warde. 

COXCV. 

1Jo6.  8.  September       i/a,  #  # 

W,,„  y,,,,v/m,,  ,,w.         "  fc/" ""  *w- 

*  ■*   ^nr* .  "r 7  

«« <'->»  st,,*,,  sM  ,  ;r    ;  '"""'M"*  ""■''■■> 

">>>>»<><>■<  .,,„  «it,7.kJ3:J  i,( ;""«."-  „e, 

^•4?«iir,rr:  i,i,e,,,,i"K    *  -« 

,Hr  „  , '  ,  1     , '  ""  »■«  mit  ,le» 

«•"*««  in  UIlstTlll  ,  3  »,«,„  ,„,,,.,,„ 

j  J  1 .  ;  "r  •n"ch  m  ^  • 

»».  1,       .,|s  mv  H1,r>l  gcpare,,. 

un.^::^-  l"r,r-' si-'«"  AbblM  „,  „„,,„,.„ .  ,„  Sljftsi(r(.li.f  iu 
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CCXCVI. 


...  •  »  /  -  KtmMMvr  r,m  Finsbrunn  erkauft  die  Mühle 

|,„,s.V.we  »»«1  i«h  "»"'""        "*  4S    '  J,  „,ü|  die  vrays 
UIW,  erbe,,  verjehen,  ..a,  wUr  verch»«*  h-b. »  ««* « 

.ig«,  ist  „nd  die  gelegen  ist  /«  rfrr  .     1.'!  ~ ^  ,,em  erbem 

,.,*,,•,/„«  «nd  hai^et  ««  den  Chliug  he,  der    ««-  •  „ 
Herr..,  her»  J«,«/,«        W«*»«  »*«■•«•      "  ^ „wrsStM  als 
seinen  gab!»  (gerben)  mit  .11«.  den  ..Im.,  versur b  ». J 
«  irsenin  nnt,  und  in  gewer  von  h  .er  ge«  «.I  m 
,,„d  d„  ■»,,»  i«n  »ueh  lürba,.  «nd  se.nen  ga • I i r 
s„nd  Miebelstng  einen  m.l  eb.ne«  nnd  seehU.g -  -   '  ^ 
„,,d  „ieht  mer,  »mb  x«,i«Ui«eb  »huut  » ■'«»'."'. { ?! 'tflle.  »ucl. 
von  ien.  g.nt/.  »nd  gar  verriebl  uud  ge»ert  sei».  W  iti  .  t 
,,«„  vnrgennn.e»  berre»  ««d  «»«»  f  1 »  ^.JteM> 

n.ul  frei»  und  sei.«»,  als  Ireys  .igen«  re.-ht  i»l  ^ 
veeht  i»  de»,  l..t  te  Osterreich.  ...  L»d  darüber ■  gek  « 
hrief  versigilte»  *e  ei»er  urehunde  der  »cke-mit  «»„ 

an.  .»»de»,  i.,ige.  uud  u.it  der  erb«,.  H  herren  »m * 

«•*,,„  eitler  ,»«  IMental  und  Jfcfc*«-.  •*«  '»'«"'"  ' 

»nbanguude»  insigeb.  in  an  sch.d«..  der  »      _  ^ 
nuch  Christes  gep&rd.  dre„.,.eh„.  hundert  jur  und  da.nat  ^ 
s«bs  und  sechlzkisteiu  jar  au  unser  vrav. «.  tag  als  »i  b  I 
I...  Stiflsarchiv  iu  St.  Florian.  l«orKan.e..l«>dei  «'  Fol.  IM" 

CCXtVIl. 

1366.  23.  September.  Ebersberg  (in  Baiern).  -  Abbt  und  (  ,,'n't,hlJ  '^„^  n, 

Ebertbcnj  errheigsen  dm  Grafen  von  Sehavnbenj  die  Üben  *" 
welche  EUbeih  Ulrichs  de*  Schreier  Witwe  innehat. 

Wir  Wernnhartt  von  f.uttes  gciwtlen  tibbt  zw  Rbern^^m 
der  prior  uud  «ler  eouveut  gemaineklieh  daselhs  verjechei»  m»J^  rf. 
hrief,  das  wir  ;ui«j;eseehei,  halten  di  trew  uud  fuedrung  <  •  '  ^ 
edle»  herrn  her  l»Vrw/irtW/  her  liitnhtf'nnA  her  Fridrcirh 
yruven  z<>  Sehaunnbenj  y.eitt  getliau  hahent  und  unyh  ,U^.^IU 
tu»  welleut  und  inupMi.  und  darum!»  verhaissen  wir  tu  »ll 


\J  %ß 

  c; :z  z^^f^  m  

Mich,.,»  i.;  "ärt      .z: Werw  »"»•>>«■ 

Aus  einem  InveHütn'm»  c  i 
'm  29.  September  -  PI  •/• 

««•  erb«,,  „MW1W    »r  Pu'hf':"0  *•»  «*  g,  (  „■ 

r,:  „7*  T l,cr  ,,ac"  *es,:hri"- 

"w,  ä.aT, "r  I ,  rr sfi,cr 

d-  „,„,  ^     '         1,1  wir  i„  gKhen  ,„u  „„,. 

h»'"»  -.d  ,„•,.,,„,      <,^"'7',;  rh5rt  d  "-»««•  »»«-i. 

«nd  d,V  , .  J   ;  ,      R"  'i,',t  ,,a,,e"  V""   

 ":'         pn.edW  „„: 

««»'•eht  »ach  laude   L  C  ."T"11  W°       '''^  ""' 
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„„>,■•  ,„1,1..,.  M.b...8«..d  >*••>..  ; ; H  *  r(.„rl. 

i,,r  i„i,r  ist  *..!„.„  .!.,  «.,„.  »«  v«h  <i-;"  1 

,lllm,,H  jar  ,„„l  in  .■«»  «»*  und  «*hUiM.»  J»r  «  «»' 
»Uf  du,  W,,,.  1,1,0  >  w*.   •'«* 


irxcix. 

1366.  IS.  Octo».r.  Burghausen.  -  IIA-  »r«W  ''ZZllTZ** 

selbst  persünlich  kütnvu. 

Wir  *„,,!,„„  »er  ,/,„.  wir  Är,*"  "V''f 
,•„»  r/W™  pfalleulzffrufeii  bey  Rem         " '  *  •     .  f 

.,„„,',  «, r^e... .,  ,  ».,,.,„ 

das  wir  unsern  liehe..  demütigen  dem  probat  una  ^  m 
-«Mnainleiel.e,,  de*  chlatter*  zu  Hanhofen  «Ii  beende.  ^  ^ 
haben  und  tun  aneh  mit  «lein  brief  also,  das  wir  si  gt  . 

t      *  m  *1  iT    SC*  Iii  * 

vor  aller  gastung  wie  die  genant  oder  gehaizzen  mafc  .      ^  ^  ^ 
Marleinstag  der  uu  sehirst  kumpt  und  darnach  über  /»^  ^  ^ 
jar.  ausgenomen  wan  wir  mit  unser  selbers  leib  dasein.  ,i  ^ 
gebieten  wir  allt-n  unsern  ainptlauten  vilztumeu  plle^rn^^  ^ 
sehergeu  und  allen  andern  wie  die  genant  sind  die  wir  ie^  ^«^  ^ 
oder  lürbaz  gewinnen  ernstleiehen  bey  unsern  genaden  nm  ^  ^ 
und  besunderleiehen  unser  stat  zu  Praienaw,  oh  sy  J^1^  (|(,r 
dbainer  gastung  in  der  obgenanten  zeit  beswaren  w»»  ^ 
genant  oder  gehaizzen   wär.  das  ir  si  dann  trewlei c,l*ll^(|i|p 
beschirmet  und  nicht  gestattet  das  si  yemant  darüber  im  P Jj  ^ 
beswär  in  ebaiu  weis,  da/,  ist  unser  will  und  wort  mit  u.t  "J"' 
briefs,  den  wir  in  obgenant  hertzotf  Stephan  der  elter  utu  ^  ^  ^ 
Stephan  der  jünger  geben  mit  unsern  insigeln  versigelten.  »  ^ 
wir  uns  hertzof/  Fridrieh  mit  unsern  trewen  verbimlen.  a  rs^  ^ 
stät  zu  haben  und  zu  voll'nrcn  das  oben  gesebriben  stet,  wann 
den  /.f  iten  insigill  bey  uns  nicht  enbeten.   (leben  zu  Pure  ^ 
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^nitl.VOr  Mn  an,,°  d°mi,W  Wntesi.no  sexa- 


 -umTxZST  weZ  sa,",e,,, «• 

*■»«  -'••«.•.•  «i  e ,  ' pB,r  ,|"t' '"  ,l,"*,,m"  ,i"m,,s 

^*««r  I.Vnl!"  P:me"-"tw-  '»  «I  «P-ri.«  vohis  ra,,V„d  

»«•*ln»rn,B  dev»ri„„:     ',"   "n""Ml,on  '*>"'""•  '•"<■"»»  ».i|.p«rl»n-».,.. 
«•*•«  ,.eia,„  .' Z, oll "     "T",,'"""S  e'  «  «P'ri-K  ff-ri.  ,,«,,„,„1- 
*  2  pns.i,,!,  U.,„pwi,,((s 

».Iii»  ct  '„i""."SS"  ™'P«''«».*  omni  j„r,  modo  ot  form» 
"""«'.Ks  bencßeii,        n"*  ,'",l"l,'rC"",S-  '"  ih  "  ! 

«*  p»x  i  :::  *r *u»  1 

Val"»"X  pr«vis„  ,„,1  ""l"i'",>'"  "i»t.M«rii  v«.lri  „po|i(,ir„ 

„  .„.,  J,        C°"WSS'"  «■«lumenta  l..,j„.s„,.,di  recipn.ti.,. 

«•"«•ipi^Mdi  v.    '  :r'i,SM,,,,c  r"*  m,,l,"u   p-p.'»»."H  ™ 

"'•'"-'-.«"r  Ps,i  :  ,,iiis  ei  co,,sue"'<  ,ni"is"-is  »»Le  !' 

'I  um         ,„:,„„        "    ,rie""i,,m  "lumlMri».  In 

--'•«■•».  rZ    Cr-: Tohi" ;  • 

"""  "1,lles"»"  f^c....tesi,„„  .s..xä.S«.sM„„  se,l„. 
IVrB..  j,„  SüfUnrrliiv     s.  i-i   ■  .  ! 

I'! 

f  i 
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CCCI. 

ran  (h  *,.  nnvh,  wrgrn  »nnrr  r9**  /'«"'  '  tn"  9 

roUknmmn,  hrfrtt'fhgt  :m  arm. 

,,rief.  da*  mich  die  .mchgcborn  furs.cn  mein  P-J™^ 

,„„„  meinen  dienst  gen  *V»r«  K",            «•"'           ^  „,„  „„,, 
H„r  .lisen  heutigon  tag  gel»,,  h...  g«r  ««d  ge  c  hch 

„„.gerieht  haben.,  und  habet  mich  «uch  gewer  .      *  "  pi 

s,..,de„  die  ieh  und  .«ein  diener  in  ,rn«  „a-r 

sei  mit  schae,.«„g  rauh  oder  pro,,.  ..  rossen  «du  .. ^     S  ^ 

wi,.sieh  die  seheden  an  leu.en  oder  g««er»  an  e  H.nÜM  ^ 
,.  gepauern  vergangen  hahent.  Davon  sag  .rh  •  <  K 

herr  lic  Lere,.ogen  ,       ir  erhen  ffir  mich  un du ■»   

,lm|  Ins  aller  vorderung  und  /.„Sprüche  nmb  dir  un.| 

sehed  «an  si  mieh  darum!,  geweise,  hahent  au.  d  M  ^ 

|,„„l,tmansehaH  /.e  der  Fveynttal  als  ich  des  ir    _  ^  ^ 

lud  ob  darüber  dhain  ander  hrie.e  den«  die  d*  ^ 

geweiset  pi«  yn.mer  n.rkeme«  v»'"1^'  ,  ^»i,, 

o,  wer  »ml,  sohl  «der  uu.h  seheden,  die  sullent  Ind  m  ^ 
ehraft  habe«  a«  alles  gever.  Und  des  7.«  nrrhui.de  gib  i«  ^  ^ 

versigel.e»  i«i.  meinem  anhangenden  insigel  und  ">'  .<(  ^ 

her«  //«»«eil  ,/«  A««us«rr«  hisigel.  der  diser  sarhe  gci^  ^  ^  ^ 

den  bri.-f  dureh  meiner  pet  willen  mit  sampl  mir  ™'"',g  ,  liaeb 

sehnden.  Her  hrief  ist  geben  ze  »*<«<«  an  aller  se '  ^  ^ 
Krislrs  grpurde  dreue/.eheu  hundert  jar  und  dar.iaeh  m 
und  seehe/.igistcm  jare. 

Absfdnukt  bin  Knri  AlhrMit  III..  |i»K-  »»*• 
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1366,  U.  Havember  vun  r». 

ha,  *uf  1  "  H"lHrirl>  »«  v«n  "..s  ist 

'V«  ,„„„.„•         tn  ,:1,,,,"h';i'-  r"  """  - 

* .•h.i,,e„(l  '  n  „  ""'  r'"-"  ,,K"n  *»  i-W  .na  i„ 
*»'»-•«  *.Krh,r  ',SB         1  ?  ',,,)!  Je"""  ,l,'eV'" ^»"" 

«bei«.    voTt  'R  /        r,,S"•,  W"re  -"--»'-» 

.       ",cl"  ,""z,it'1  al"-  ''«•'"  '"iH.,e„ 

 — --.»...- 

«W  ,ler  Z  •  •MVaS  SI  'k's  s''1»»'"-  .«•"..•.Ii  »...•  «,.,,.„! 

^«^H,:,t,i::'chr,'eK:"r  sic  • 

»'•«•  »ll-s  kcv,,.;,  '  ,'"         *el«* »'''  '''•'•  "»<•'  her  gWln. 

di«  w,r.  R,,,,  ';rt  ""s,"'n"  <,,,,",,,  "rd"•,""•,• Mi»  '•«*'•»•.' 

D.  <•««<•/.  miiracalci  pro- 
rinriitlis  presenle  et  mn- 
0r.  ''!"ri    mrie    ,1,  Kyeil. 

"  F'r*-  ""'  de»  '«  »  Sieg,!,,  i„  ro,,,,,,,  w.chs.  fa 


f; 
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crem. 

w  •      .7./        Ä/i/V  Reichertberg  da»  G*i 
1366.  II.  Hovember.  -  WF  ro*  Akmm  gibt  dem     /  st  hn  ^ 

Enkel  je  ein  Jahrtag  gehalten  werde. 

M  Gor«  „o,  4M-  vergich.  da,  ich  mit 
willen,  nnd  dnrieh  saeliehai«  ,e  hilf  »•»  *e  '    „  „„„„ 

frewn.  s,l  M/M  *.  W<<A«»»"  '<'» ^"  ,„„ 

.„„,  „,,W  ..f-r»/«-.  fl*/«7»  sadi«..»  Ire  e.eh  g J™*,,,, 

*.  im.  .»«//V««»»  rf«  »  R,  Z\Lrn 

»II  jar  schullc»  hegen  den  «bgenanlen  0'«"  „„„ 
che.,  drei  jartag  mit  vigi«  «od  mit  selmess  dem  *         ^  ^ 
Draechnelhmmer  an  saad  Barth.dmnes  ahent  m.l    s  ^ 
selmes.  seinem  ...  «MI«  an  sand  ««eigen  ••»»' *lt,(  i„ 
mit  sehne,,,  seinem  eninehlei»  OtUn  an  sand  Ben.  h  ^ 

-  >as,e  e   vigi.i  nnd  mit  ' 

»bgenanten  </«ef  «  Mo»  den  Herren  .n  ir  onla>  g 
ern  nnd  n.,e,,e„  ,«ai  tail  dem  probs,  da,  «'»<       *  ,  „ 
Irawa  halhs.  und  hal.ent  anel.  die  l.erre»  and  .r  f »"''".  ^ 
,la,  v,.rge„a»t  gnet  ,e  stillen  »ad  ,e  stoer»  als  aader  ir  l  S  _ ^ 
1.1.1  da,  in  da,  als.,  stet  und  mi,el.roehen  beleih,  g 
■•anter  ««r.'tf  r»/<  <4A«ii»  den  brief  versigell  m.t  m™ 
gendem  insigel  and  mit  de,  erbierige.i  lierren  hern  M  ^ 
Mor»i>mlt  and  der  erbaerigen  Haiureifk  nml  I'h >h /»/'» <  *    •  ^  ^ 
anlianganilen  insigel  xu  ainer  /.cwgnnc»  in  nnd  iren  ei  je  ^ 
schaden.  Und  ist  das  gesehehen  ilo  man  ,alt  van      "\-iru  j,r 
drrweehe»  han.lerl  jar  darnaeh  in  den.  seehs  und  seel. 
an  sand  Mertrios  tag. 

».ich  Pr»n>P'' 

C..pie  auf  P,,,ior:  i.n  Slift««r«hiv  >u  Hrirlier»berR.  * 
Reictiersperg. 

.     /tf  P/V'"' 

1366.  21.  November.  —  Uubel  der  Veierl  zu  Krem*  rer*«*'  I  r 
Pfenning  fr'irni  dein  Flotter  Hßrger  tu  Krem»  und  Hof  meiner  im 
.W/W  den  Weingarten,  genannt  int  PrUrhel. 

WH  Leubef  der  Vefrrl  xe  Chrem*  und  ich  FJ^et 
vrow  und  unser  erben  wier  vergeehen.  daz  wier  unverscha} 


 -trir:,  i^::::  ■.  — 

w>m  sev  da/  *»u        i      ,    n,/w,,<"  P1»"«*  winer  plieiiing,  oder 

tr,  ",cl"  rv]'m-  m  s,,i,e  wicr   

 <  .»..,  *    ; 1  ; e" '"" v",'s,,m",,e" 

"•«'«  »!  fc.br»      '  «""P™ '  ™»  i«  .Inn.«  «fcgH  ,1.x 

"»«  w i:z  7"  "em  «• 

•  B  i-  in  Je»  A     "  ""Sm'  t'r,"!"       '  '»'»  .'i 

/C      ,     '  "  0,,,;,•^••,',•,,•  "''<•'•  '<•'"         «■»  Ar 

«e.«,.  ^ 1  r  * wmw  ."ml  iep       B  «—''»y.i.-..i...i. 

riwh-fce»  « T  ''"  s '   K 

W,"^Pfc««%  «-d  Z.r,",teeeb™  ,a,?  ,,i""f't•,,  -•'"'•'•«•'-  !.>..».< 
.so  ,e    1 ■     V'T",m"e"  •««.-> 

u„  l   ,     , »'.''  «iehl  anders.  r„d  U.«  d« 
und        ,,,""l,,"<-1'1'»  k*Wfc«  «»d  w.«  wier  .VI.  egennn.er 

/,-'-«'/,/„//(r„  „w  ?;  *"  h,b  «1*«  -Ii  .Tl..'rn  !,„•«.  Lern 

Zeu»  *■«■  snel,  L.  !     '",    .      f{<•|""l«,•,'  '»'l-."      -•»<•.»  nm 

"        M-|,a,k"'  !>-•.■  Lrief  is(  gehe  ,,  .  hri.s.i 
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gepurd  drewUccheehen  hundert  jar  d.rn.rh  in  dem  seehs  »» 
LhUigistem  jar  des  S.mpt»Ks  „»eh  s...d  "swete., 

Aus  .,.„  Or*„..,e       *e-»«-  Arcatv  »  «W-,  Per,—  -  «" 
hängenden  Siegeln  von  gelbem  Wachs. 

cccv. 

I3U.  22.  «o».n.ber.  -    *<V"  der  T^rf""''^'l^  ***"»  *" 

*„„.™  rer/We..-«  HVi«»«r"«      *«*""*  ^ 

ICH  Ä»<7<f  *r  TW»  und  ieh  ./««»  ^^^Z 
wir  vergehen,  da,  «irr  dem  erwierdigen 
Fridreiehen  xe  Wallhamen  und  dem  eoiivei«  g 
u.d  «dien  i.  e.,  „achehomen  alle«  jar  dic.m  sehnlle.  , .  •  ^ 

«nc  s  •  w  -     ^  M*  7SZ  t  -  ""s 

nur  von  ien«  Weingarten  gelegen  «».  ^  rtien 

hahent  7.«  nnsee  nhgeuaute»  drein  leihen,  und  «<*  •  w  ,„il 

»rhrrh.it  h.he»  wir  in  dafSr  versacrt  »  .  ^ 

„nscrs  perchmaisters  h.nt  Ortlei,,*  de*  S'n""  "      ^  TnUh»l. 
ezürh,  unser..  Weingarten  gen.nt  der  l.uz  und  g.  ■  b       (,hr<>fht  ,„ 
de,,  ein  h.ll.s  jeneh  ist  d»v«n  man  all  jar  mein  ^ 
s..„l  Miel.els  tag  dem  ohgenanten  perchmaister  im 
und  nicht  mer  also  wesehaidcnlich,  wenn  wier  n       ^  ^  ^ 
czwelef  Schilling  nicht  dienten  auf  den  e«e,IÄ,l|"nJ*  „lf  w<fP  verf*' 
sich  in  der  egenant  unser  weingart  der  Lu%  die  t  u  ^  ^  wjjerrfd. 
lediehlieh  mit  sampt  ierm  weingarU-n  <»»  Ge    "9  *^  not  musl'« 
War  auch  dnz  wier  die  egenant  ehentewer  den  U  *  v»^  ^ ^  ))ml 
oder  wulten  hingehen,  daz  schüllen  wier  tun  mit  ^n  si 

willen  und  schullen  in  zehant  ein  ander  ehentewer  se  ^ 
wol  genügt  in  all  dem  rechten  als  vor  geschrihen  is  .  ^      ^  ^ 
auch  all  unser  recht  daran  wol  verehaulTen  ^  a„ch 

wier  wellen  mit  ierm  guten  willen  und  an  ier  ^  ^  ^ 

der  lest  linder  uns  ohgenanten  drein  leihen  ahget  m»  ^  ^ 
der  den  egenanten  Weingarten  am  Gehling  U*«l  y-e_*e  .  ^i,  sei» 
im  jar  ist  er  ste  mit  wein  oder  an  wein,  also  8chuHen  J.^j  und 
ze  haut  undereziehen  an  all  unsrer  vreunt  und  erben  wi^  uusef 
ierrung.  lud  seind  wier  nicht  aigner  insigel  haben 
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 *«  „«:::,  ^ ;  ^  «*- 

0  .  1  J,ethN  und  »««hczigisteiu  jare 

■11.  (nv'- 

-Cilrit  'ssrz ,,e"  **? 

''»"^•1.  »ich.  m       r  " *"  "ir  r,,r,,!,s  -l'-el. 

«*■  «„hie      Sa  ,*r°"  ,,ege"  s""t"1  >** 

r-**.  «.mj  r  ,;,;:l:r  »tt riKi,i  1  Meh  mii 

'»)'-.  v„„  (le ^l"7,'r,,e"  h<"-'--''  ^e.s  gehen 

ji:;:*  ;  :z  :z:r  r*  "i,",t  w" 

■«  «lies  vergehe,.     K  d,e)'"  vulb™'.' 

»<  »  haben       1      °be"  f:d,r"M"'  "W  "-•««•«*  j-r 

""<l  *  «*»       V' ,e;  *•■•'«  *  v"rK,M  1  Biz  -  «"»r« 

'"'"•chH.ehen  beleih  JL  ^  ''"  *»         *"«  »'»' 

Sf »«M  wir  .  J    , »•'"  •««»  -inen  erbe,,  .„ 

«"»  -»I  »eeh  Ji '  Ji"'  "  ••-«•»".«<-.  j»r   .ch  ,,,,„ 

"'(fiMiiii  ji,,.  „„  .s„,„j  Katl.evil  , 

»ü2r       im  k'ini'f,i,•,, 
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eribe,.   I  ich  Kxprt  »ri»  swes.-r  um  M   "  ^ 

Segdell  AMdingev  icr  .......  und  m.tsam,,t  ^ 

«i er  verjechcn,  ,1»  »ier  ze  chantTen  8«*»    «  ,,,,  „ml  ,Hc- 

s.vffvatler  Henriche«  de,,,  K^ellUfe,-  seu.er  Im. ^ 
ireu  paiden  cribc»  unser  swayg  gelegen  m . "  ,„„! 
ist  .«  /K««»ir*W  u.,.1  ist  gelegen  ...  fc«*«« «'  ^  ,.,„,„ 
dt«  .selbe»  swayg  ist  unser  rrhtz  lebe»  gewwir »n  ^ 
genedigen  hcrrcn  den  kertzogr»  ™  ^'^„rr,  und  «" 
,e  l„W,  der  du  gelegen  »I  CI»'  "'"'"'/?"  *ZU«**V* 
U«  ist  „,,ser  rcch.z  Ire.«.  gewesen  vuu  uuser ..  b  ^  t  ^ 

herrc»  l.erru  brrW«  r«.  MWA*.  '"'d  ''f' "  ' '  ,  ^ei...  « 
ei»  gel.  dez  wier  gar  »ud  g»»U  geeicht         ^  '„,»  cta«* 
schulten  auch  der  swayg  und  de/.  haus  ir  gl'*  1111U  nnur- 

rehlz  ist  in  de...  W  «*  der  Kim.  Itaz  .«  daz  ."     '  -      uff(ll  brirf 
ehert  bclcil,,  darüber  gib  ich  varl.e.ianler  Urfli     ^  ^ 
versvgelteu  mit  meinem  anbaiigendcn  insygel.  >«  ^  kn 

vurb'euanlew  Uhyet  und  ich  Segdell  Aiebotdwger  ie  ■ 

ntren  briet  versygeltc,  mit  »»sers  lieben  vetern  a  V 

(M/ritt  des  Atrtwldiiiger*  ze  den  Zeiten  rogl  x*        '  t  sUPt  k 
wir  uns  vereinten  mit  nnsern  trewen  an  aydes  stat  » ■  <  •  ^  ^  ^ 
haben  und  ze  vollnrei.  daz  vor  an  dem  briel  geselm  »tu-  j,.„ 
einer  pezzer  sielierhait  der  worhait  mit  der  erbern  law  9  ^  ^ 
insygel  versygelten  IVnV/i*  rfr«  IlawMeu  und  nu  init 
Pvawu*per(jer*  ze  den  Zeilen  taulrichter  ze  S,^U^  »dl 
Stephau*  ilez  Teir/feupechkeu.  l  ud  daz  ist  ^esel.  "  '^^^.^s  und 
von  Christi  Kenurl  drewtzehenhundert  jar  darnaeh  m  » *  ^  Jrf 
sechlzikosten  jar  dez  neelisten  eritags  vor  sand  Im»«1« 
lieyligen  zweUlVpoten.  ^  ^ 

OriK.,  l'er»..  in  .»rivalhän.len;  mit  wer  hängenden  Siegel".  «I»s 
abgefallen. 
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'366.  28.  Deceraber      r    •  i  ,  • 

«Oer  den  halben  Ifaf  ZH  der  Aich. 
*<JZ,C^lZ4  ,Cl;  ""d  kh  «W»  wir  drev  prneder 

„,«    ' ; '  er« :" seK,,czik  "eM" 

'"'«•r  su-,.st,r        ■  ^  l'l"""s  vw"  ««'»der  nnd 

*«  J      „  Z,,tT  ^  «-.-«che,,  „..,,  ^chaiden 

»»'«ei.  u„d  ^.     .         .        W'er     8l'iiant  drey  «nieder  ver- 

*  a  r„r;  ;c,,t',,/i,,,,d  mi'  -*« '•«*  *«*  

W*.  darube        "'"e  hi"1""-         di         «*t  und  „nverel.er. 

•■*«•««.•» J,  i  rr  ee"""ieu      t•,li,",'•'•  »'"■ 

sigeK  „j,  *  VW  ^»rhril,,,,  sie».  i„  ,|el,  „(Ten  hrief  ver- 

"'">  «i(e  '„;;  :;:  ;,,",,::s  ,'"si«H  *"•« 

Wi'r»vgI1,,^i        „"■'"  !""«"  ""  d"»  '"•'>'•  h».  „,,„ 

—  «ft  v,  „ 7  :  ,-'S     "  """"^  ,)r'-  W*'       K*'l)t'ii  d„ 

«"■«ikhta  '  .  ^  ,hr"™>*»  l'»''«'rr.  jar  d.„«eh  in  den, 
veirt«ge,,.'  ■»««••««  «"  der  ehindlein  lag  i„  ,|en  »  einaenl 

«rblem  W.'efcT""  ""  'SI*'""^••,",  *"  K"8-        Si-Kr'  g-l  «Ulm  in  Mgr- 
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( (  CIX. 

1317.  ».JU.r.  -  Vir»  *r  /M«  r-  ^«*rf 

nrßr  Hie  Wime  *.  .ViW*«  f  ^  '  t,,»„.r»./< 

empfangen  haben. 

ICH  Ulreich  der  Dozz  von  Vindorf  und  ich  ^  ^ 
IM«  sein  sun  u..d  all  unser  eriben  wier  -f-1  uUh!dh 
prallen  lawlen  gegenburtigen  ^ 

phu.it  und  lumf  und  dreyzzk  phenumg  gelt/ mu  •  ^ 
Ugent  auf  fumf  Laiben  leben  ze  /«'^ ^  '  ^ 
die  zc  leheu  sind  von  dem  edlen  hoch  würdigen  he..t«  *r  /  ^ 
W  Ä^-i^frA  und  dew  die  erbe,  vraw  ver 
Uher  *itik  ron  Vindorf  dem  «olt  genad  .edj  ^  ^  ^ 
muh  ier  aygenhalTtz  guet  geebaufft  bat,  da/.  *ie  ^ 
ierr  stat  mit  ierm  guetleicbem  willen  und  hel,,„ 
auf  enphangen  haben  von  dem  ^r^^to  *^* 
,,,„,'  Virelon  n.„  Sch«n,d.erch  und  ,  t  age    <  «  d  ^ 
mit  trewes  bauten  au  alz  gevser  also.  üaz  m  ^  ^ 

nnsern  trewn  hincz  der  egenannten  vraw«  ver       ^     ;,haffell  *il 
ist  da,  si  iern  .Yum  mit  dem  vorgenanten  l»»'-;11^^^,,  ,,ist- 
mit  verseezzcu  oder  mit  verehauffen  oder  ton  iei  h        ^  $A 
leieben  und  weltleiehen  lawten  wie  ierm  willen  »»  ^J" "  ,  |h  phll„t 
/.imt,  daz  wier  sey  oder  swem  si  dew  egenannten  lum  ^  ^ 
und  tiiiiif  und  dreyzzk  phenning  geltz  gelt  oder  mat 
an  yerren  scbullen  mich  mugen  weder  mit  warten  noe  i  . 
\V»r  aver  daz  wier  der  vorgenanten  vrawn  hltpelr«  o«^ 
die  vorgenanten  gult  maebt  oder  geit  daran  icht  ehrieg> ,  «i^  ^ 
taMeu  oder  daz  wier  sew  daran  yndert  binderten  *  >     ^  ^  ^ 
priel*  geschriben  stet,  waz  sew  des  schaden  neineu  «  en  ^ ^  ^  ^ 
sworn  pei  iern  trewn  gespreehen  mögen,  den  scbullen  ^iti 
legen  und  abtragen  gancz  und  gar  an  all  widerred,  um  < ««  ^ 
sew  haben  auf  ums  unverschaidenlcich  und  aul  all  nn>ei  m  D  ^ 
Ij  wier  haben  in  dem  laut  ze  Österreich,  da  von  sew  m,s,'r^  ^{  .,„ 

hertztuj  in  Österreich  oder  wer  den  gewalt  an  seiner  >  ^ 
allez  turbot  und  an  alle  ehlag  pbant  antwurten  schul  um  «'  *  ^ 
dar  zu  mitten  scholl  als  verr  unez  daz  allez  daz  volluert  w  t 
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*„£""  ^  sle,  »ier  sci„  ,e„llig  oder 

»t  Ii    ","er  Th*,*'it  ",,d      Ci"  WS™  »"*»'«' 

«        pn££.  '"         SibC"  ""d  i-r 

Ü"  ^ '  l'0rK«""""-      »— »  »  U«  i  41.  S,V,e,  si„„  verloren. 

»67  6  CW  X' 

*i'*rt*Z'm  7J  'j'j'Z,  M"m'r  Tm  <rh*U  ,/,„  ,,„f  ,„ 

*m  woher,-«  ,.  i,,^,         y,,„Ä,  V„ 

"«  *  d„  1"  1 T  T  J7d,"'d'  d,'e"e"  S,,l,e"  »" 

*  hie«  »ier  ,11 '  ;n'  'err  "*•"«»-"'»«••  ™  wir  de*  nie),., 

v<"lor„  Ja,  s" '      '"''^'"'S  u'"1  ■»'»•  "»«*w  reeh.  an  der  hub 
«i  alle  w7 '      ,  SCl"'IIC"  ■'""•"•"i'"'«'       «'»er...  gütlichen 
'•'•em.te,,    w:'  ,  !  ""e"  l',,,K'»  i,,l«'r  """•«■  «*e»  ««d 

P**  Weh  dal rr"  /"  7''  *  S'inll,-Vcl'  »  hi','e»  »««I 
«vier  l,aid  «     ,  id"  'CZZer  ™  —  -eh 

« *«.  «j« r  ,w,  zc  H'ci1'1"'  /e-vi  ** i,u  ••<* 

**  und  ' T  T  "  Wi"'eri"'J  Mi«  «'"'  »««» 

1,lk'»  ehrie«  ,t,d  '  ",Ul  ™  yM  XrnttAt  ""' *.rs„el,f  «n 

ulAl,  L i,lle|-  »^'»f-'ehliehe,,,  das  allle.i  de, 

<le..i  ,„  '       ;       ^  S|"'CChe"  '""  We,,w  vil         »  ei.ig.  l  ud 

-"»ehr-ehe,  t  leü  1  *'  "V//"'"'"*         "»»  ^  "'"< 

"»<W  Jfa&rf  ;       '        ""St','C''  br""il"''>»  herren^v,/-  f'frM, 
tii.'  ;  f     •W""''W'<  ""'""'8  «««  in«iRrta.  Oer  bn.r 
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«i.«  iWutzehen  hundert 
ist  geben  <lo  von  Christi  geburd  ergangen  »am  dre 
jar  darnacb  in  de,»  siben  nnd  seebtr.kigis.em  jar  an  dem  he)  g 

prehen  tag. 

„H*.  Per,..  U.  SUf.S,rchiv  „  ^J^^Z^«* 
Segel  in  ro.Uen,  Web«  hat  de.  gelbe,««  "    "  a     ,  >l)grf.lle. 

Hörnern  auf  den.  Helme,       beiden  Seilen  r.»e  Rose.  Uneb.  8 

* 

(((XL 

•  *  >m  Oheim  Rudolf 

1367.  21.  Janer  Hagenau.  -  Christi«»  ron  Jtor  vrka»p Li(hte  ,„ 

r„„  Lopirin  (inlo-n  in  Oberndorf  bei  Helberg  zu  u«m  '  ■  9 

V.  L.  F.  Capelle  in  /?<"'<■ 

ICH  Christan  ron  Hör  und  »II  mein  erbe,.  Z 
verchault  und  gegeben  haben  meinem  ohaim  Hein  »  unser 
W,«/«/*,  siben  Schilling  und  neht  wiener  phenning  fc^  ^ 
ledigs  rechtes  vreys  »igen  gewesen  sind,  der  ge  efc  .  ^ 
Obernäorf  bey  Retelpn«.  auf  Philipp*  ''^'^1.1 
Schilling  und  sechs  phenning.  und  ze  Wnjdunt  an  •  7  ^  ^ 
zwei,  und  dreizzich  phenning,  die  er  von  uns  ^c,;aU  ^  whUehea 
ewigen  liecht  in  unser  rr.n/v'M  chappfifen  ze  ^"'"."[^.^.^^t  und 
phund  wienner  phenning  der  wier  gar  und  gcntzlcic  i  ||e  di 

gewert  sein  s»  bcschaidcnlich,  daz  er  und  diese» J ^  ^  ^ 
egenanten  g&lt  und  guter  mit  alle  die  so  da  Wie  ge  m»     ^  ^ 
nutz  nuf  den  heutigen  tag  herpracht  haben  lurwas  e 
vreylich  haben  sullen,  und  Millen  allen  iern  Immen  t ai    ^  ^ 
wie  in  das  wol  ehom  und  lug  au  allen  ehrieg  und  ier'*B  '     s  ,.eC|,i 

der  ier  recht  gewer  und  scherin  lur  alle  ansprach  a  s  a 

••         .  i     a-  «      ineuiis  daran 
ist  und  des  landes  recht  in  Osterreich.  Lei  in  turiM-  <|a> 

mit  recht,  das  sullen  si  haben  auf  uns  und  auf  allem  unsei^  ^  ^ 
wier  haben  in  dem  laude  ze  Österreich  wier  sein  leben  ig^  ^  ^ 
Des  ze  urchund  geh  wier  den  brief  versiglt  mit  ™vl""*it\  r(lH 
Chrhtuns  iusigel  ron  Hör,  mit  meins  vettern  msige  /^^  ^ 
Ror  und  mit  meins  nhaims  iusigel  Jaunen  rou  ^  ^  M,.|r|,aC|,  iii 
Hagntncr  nach  Christes  gepurde  ilreulzeheu  hundeii  jai  < « 
dem  sihen  und  sechtzgistem  jar  an  sand  Agnescn  tag. 

OriK.,  I»erg.,  mil  drei  Hän^sU'gelii.  SchUw»»rehiv  U»«nst«nl«tin- 
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^^^:Jtr^j:z^7Lir  "irr 


»i«en  gelege,,  f,    "  '  ,m,",u,n '"„ers  rechte,,  aiKe„  ,,„ser 

<«  •.«,  u.d  t, ,, ;     "  ro"  ****** 
»~     ,      ,m;"  -<  < 

.sei,,  r  ,1  "  ,Urd  A"'"W"  ''•>"<» 

l'olla,  «  21  ",M'lfil  »'Wl 

r,;T,,i,,,lr     ,i,u,r-  "«•'•  ^ 

»ethl/giMe,,,  jar  a„  ,all,  Ag„eSel,  tage. 

"  *•  verloren,  d„ 

cccxm. 

*•»•««,        #„,),.  "7  "'  ««>••"»  eerfertr,  OW«  rfem 

*  ''»*■•  Bei, Ja  "ff       v  yair,'C"  '""h  die  «*' 

m,d  d«"Vli  recht  ,1  "  <li  Se",e"  h,ld'  ,nit  },"<,,u 

ftrfc^r  UVt  ire„H,U/-.,.e  g,,,'ürl  mU  gm,,eMI  ral  *'»»»edatrl.t  diiricfi 
verlilie«  .  ,m'1  V""  ,M's,m,k''"  ^«««»«'11  l.H|,ei.  I.iu- 

^«^W^y  77,5,n,e,,  r/<",/,7,/  '  »l-r  zeit 

"*dck  Uvdruntcn  sn„er  hnurfraw,.  und  ir  ,u,ider 
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erben  i«  s„ge.a,,er  ,,,aym„,g, .!«  *  »''sel    »    '  ,;,,  „„  „,„, 

im  „„„-er  Iwen  .ag  ».  der  die,,..,.  dav,,,,  j' 

gebe,,  drei  srl,illi„g  pfen-ing  « ,en..er  ■«««•     •    ,  ,„.„ 

Li  »an,,,  säumig  wen,  «.  sind  «  «»"  -.«»V   '      '  lgl.,, 

„g  „U  b„g  si  uns  vergehen,  f  ^ \lll7.  si  .» 

.„ening  /.e  wände!  vervalle,,    „nd  wer  anch    .  .  8  ^ 

,|»„ne  s»  drei  viert/.ehe,,  tag  sul,  > erg.eng . 

„esseinen  w  eis  segehs  sehilling  ,,.e,„„g  ».« "      "  ^ 

„lld  ,,„vere,.ogenleiel,  mi.samn.  de,,  vo, ges, • J  Jff 
■llens.,,.-,-,,-,,,,.  s„  ist  all«  ier  reel.t  da«  w.r  .»  ".W™ "  ,fl, 


dienstptenmg,  so  ist  aiie/.  ui  i«-»        «  jiselb  liueh 

obgenanten  hueb  gancz  und  gar  ab  und  verloren,  »  ^ 
aUem  dem  und  dm««  ^oret  so  mid 

W.lichleich  in  unser  und  in  unsers  go  shau/ »  ^   •  UIldfnki„d« 

schullen  uns  der  an  allen  chrieg  und  an  alb>  i      »      frÄW  „„d 
also,  da,  der  oftgenant  67,„W  JMr«  ^  ^    ^  M,,h 
ir  paider  erben  dbain  widerred  daran  nicht  habe, 
„bainerlay  ansprach  niebt  mer  auf  di  se  Iben  ******  *ir 
noeb  mugen  weder  mit  recht  noch  an  « 
wellen  auch,  ob  da/,  gesebecb  daz  m  <"        nm.slt.„  verch«'»- 
/{„MWAr/t  von  irer  notdurffl  wegen  wellen  oder  in    •  _  ^ 
bern  iz  wer  mit  versetzen  oder  mit  verebauffen  und     -         ^  ^ 
trieben  mochten,  so  schullen  si  uns  durieh  der  giinu«   ^  ^  ^ 
in  getan  haben  von  erst  und  für  ander  lewt  anpie  i 
«häuften,  mochten  oder  wolten  wier  danne  von  am  e"  ^  ;|||l,ern 
von  in  nicht  chauffen.  so  mugen  und  schullen  M  '^.^  jr  rK|,t 
geinaineu  manu  der  uns  darzue  gevellt  mit  unsenu  ^  m,t.r 
daz  si  habent  auf  der  ortgenanten  hueb  ze  Rawmtkr  i        ^  ^f 
geben  ze  chauffen  in  den  rechten  und  pünten  so  hie  \»i  a      ^  ^ 
stet  gescbribeii.  Daruber  zu  ainem  ureluuid  der  wor mü  ^ 
in  den  prief  mit  unser.,  paiden  anhangunden  nisigehi 
versigelt.  Der  prief  ist  geben  nach  H.rists  punl  über  ^ 
hundert  jar  darnach  in  dem  sybeu  und  sechezkisten  J:»r  «' 
vor  unsrer  vrowen  tag  zu  der  liechtmezz. 

,'  liiin|t*',,,'rn 

Orifj.,  |»,.rK.,  ilu  eluMiuill^n  Arehiv  von  Carsten  mit  **el 
gelben  Wachsiogeln. 


1 
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«Tf'XIV. 


t.  Febrmr.  -  /#/»  au..-  ■  . 

^-SÄhie,?!;  s:":den  "h"""""  *•  *•"«*— 

r""  °"u"   • 

geschafft 

— x  ™  r"  ze  ,ne,,,i""- W  *""«*  »»*  - 

« «5  Ii 7 ;:  :,l,,8m  ",id  *»  - 

»«"'  rfiselLe,,  Zl    ,  S'.""K""  «•"""*»'•  <'<"•  wir  d» 

■**  di  ,>h ,  „.  ;i ri  7?  a,,,"h aii,'n !"""-! 

«"seihe,,  "       .        '"'  d"  Men  ver*,,,,,,,  „„„  lluf 

'<*'  AVc/„„  rl„  r  ""^  *'   »  K-is.l.YI,,,,  herren 

*«  e„  lllld  ™ T'-    f  w  WBeh'«       »P-*H.e»  „der  erfunden. 

PVMw  /»Ii/    ,,a,,e:"  ,,,S"""-"  «'««-»«ta.  «r»»«.  herren 

K»»i  und  eJ '       ,""!'  d,',M!*  »»'«  l'a''-'"  vcrSa„KPn 

**- «-  *ÄJi'b  t",   d  *  «>  «-'i: 

;     '"'^ ,iaz  -b  r,•,■,,,,i'•,,  hi»— 

tre#„.  Uu,  *ir  »lies  s(iH  z,  l,,,!!,,.,,  mit  iiiisorn 

»'«er  pt.ss(,ni  ^MuAa  ^  i(  [r  i|pM  n(reH  ^.^ 
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veralten  *it  «nserm  anhangnnden  in  t,el  J« ,8  g- 
ChriL  geb.nl  drewUehe,,  hnnder.  J.r  dar  den,  . 

secl.Uikisle»  j.r  an  unser  IVawe»  lag  »der  hel.tme.oe. 

Ort...  Per«.,  in.  81HWM.  xu  S,  ^J^^ 
,H,  AhkliMb  in  -Irr  rc-l..«.H...,loi»B«tl,  i»  -1«  h*-  «™St* 
UKI .  «HA  .  ABATISSK  .  KHI.ACHKN  .  KCl'. 


(COXV. 

.     SiTAm''  erhalt"'  rim 
1367.  24.  Febr.tr.  -  Franz  Her  *°^JZZ»  *  **** 
Ahht  Andreas  von  II  tihering  etne  Wie**  *» 

Ich  Frtentzl  der  Walich  und  mein  vier  sm^^ 
Grovifj  Hfiun  veriehc,  daz  uns  di  erben,  ^< ^  ^ 
ifeifre  ««//  </i>  M«tp»H»ff  «'  »  j  ^„ahenl 

luirn  hahentai»  dritt.il  ierr  wiz.  di  gelegen  .st  i*  7^  ^  ^ 
uey  Oelen.h^  ze  einem  rechten  ^  ,„rgen  t« 

vor  henant  sint.  davon  wier  in  allei  j*rcnir 
acht  tag  vor  oder  acht  tag  hinnoeh  dienen  ^«^^  ..d 
phenning.  ('.escha-ch  de.  »ieht,  da/,  wier  in  den  die i .       ^  ^w 
llir„t  dienten  alz.  vor  geschriben  ist,  so  hab  .1       -    ^  ^ 
daran  verlorn  und  mugen  und  sehullen  sieh  «i      H  ^ 
liehen  kmi  *e  »rr  wi.  underztienen  ^ 

from  damit  schaffen  alt  mit  anderm  iem  vreyen  gu  i  vremiUMl. 
liehen,  willen  und  au  allen  ehrieg  aller  uuserr  erben         ^  ^ 
Wann  auch  di  leih  absterhent  alz.  si  vor  an  dem  bril  ge 
dann  di  vorgenaut  wit  icr  drittail  dann  funden  wir  i  -  ^  ^ 
tod,  also  sehullen  si  sich  der   wi/.  ledigleich  uude,^  ^  ^ 
hat  äffendes  dhainer  uuserr  erben  an  der  vorgen^  ^  ^  ^  ^  ^ 
nichtes  nicht  rechtens  weder  vil  noch  wenig.  Und  i  az  »  prff!Htzfl 
slaH  und  unt/.ehrochen  beleih  darüber  gib  ieh  vorgenan  < li  ^ 
Watich  den  ohgeschriben  geistlichen  Arrr«         "  0) 
brif  versigelt  mit  meinem  anhangunden  insigel.  und  ieeu  ^ 
sieherhait  und  zengnnzz  mit  meins  vetern  hern  tjei/c  *e  jnsijreln 
uhaim  Sujhmiz  des  Gna>n**en  anhangunden  insigeln  « >  j|(  „„ 

dtirieh  meiner  gebet  willen  au  den  brif  habent  an  g<* »«-  ^ 
schaden.  Der  brif  ist  geben  do  von  Christi  gepord  ergang 
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■Ireiitzchon  hundert  jar  darin  oh  ...  i 

a"  -  «•««-  %  - :X.t  *  ----  » 

''"Vf..  im  Sliris,r,.|,!,       w;n  • 
»nrf-fcl  die  .„dere„  ab^wU  '""  "'"0"1  ''S'""""'"' 


(X'CXVI. 


•367.  24.  Februr  _  77 

;:ie'  r z:  r:  t  - 

"""» «*»"»  n.,d  m.,r  .„„»  h  ,  v    ,e,,t'"  raä"  ,rai,,"s  fl""'f 

,i"'"<"'  »n-l  wen,  "Z  W"S  ""<«  d«r  wir  se« 

I«.!  z,  „„„  de,,  wir  dar.,,,,1,  |,,s„11Pde„ 

Mi,  »  ,rd  ,     ,  ***  '"'«  mil  de,,, 

MI  S™,;      ,'  :  V°'-  f'"'"'-^-  de,,  hof  ,,„d  de,, 

,,IS'K"I.  »ergeh,,,  .•„      '  1  ?          S"M"'l»->fftr  »„h.-n.gende,,, 

'»'elir  („,.e„.  Ji"-  !"'  * »»Ifcy«       .leZ  heilige,, 

0r'K"  P''r,f"  S'-TUarelu,  „  Hriek™»^. 
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fcexvn. 


1367.  7.  HR,  Eberhart  von  Capelle  Hauptmann  ™  rf,,.  Iflf, 

/W,„/„,  de»  Hof  und  die  Mühle  «*  *'9  '« 

wiche  Uerthold  der  Leutzendorfer  zurückgelegt  Hat. 

an  .lern  brirf.  .1«  rtr  mirh  rb.m.men  *  ^**^  ' 

rf„f  W  Wm»  ."»I  habe.  v«r 

„...I  B..,..nH,t  mit  meine  ha.,«  her.,  «V* 

 -„sein  erben  als  ..„de  -M  is«  in  Os.erre.eb  de»    f  «■ ^ 

//„,,  nn.l  .Ii  mnll  .....I  -Ii  h««V>tal  dapei  •>'»•  •"»»  f    '  ^  ,,„.h 
.«-.1.1  dam.e  gebort  r,  s,i  vors,..-.-!,,  »der  ^  ^ 
,li  vnrgesehribe»  g«ll.r  gelegen  in  Newnehreher  ,> •         f  ^ 
tyflf.  und  .»it  nrehnnt  des  briefs  den  ieh  vers.gelt  h. »  ' 
anl.ang..nden  insigel .  und  der  geben  isl  dn  in»»  liksleB 

gepurdl  d.  eul/.ehe..h.'.ndert  jar  n»eb  in  dein  si  »»<> 

jar  des  sunlags  «am.  mau  siugl  invoeavil  me.  ^ 
Oriit..  Pwg..  mit  de,..  Sie«e1  Eberharl»  im  StifUarehiv  tu  M. 

(CCXV11I. 

1J67.  12.  Man.  -  «.-,•  Ä,W,/e,-     W«  *«e«y'. ''»'«  'r  ifm  "''Tj^'Z 
«.  ««»«  ,'m  JV/WAr,  ,/««  |7„»  grrSrhtlirh  :,.«•.*«»»<  «■<''«'»• 
,/««.  e,  ,f„r.,„  rfa«  N"*  e»'"-e*le/  '<»'• 

Ich  Ilmnreirh  der  LonehtteU  xder  zelten  rieni     ~    ^  ^ 
tun  ehund  mit  dem  hrief.  daz  di  ersamen  geistle.chen  J 
chorherrm  ron  mnd  Florian  gesprochen  hahent  mit  i  ""^j^, 
hintz  dem  /*./,,«  «»         r/rr«r  da»  weylnt  gewesen  ist 
mm  dem  Urrar,  also  daz  si  mit  rechtem  recht  mit  Trag  um  m»^  ^  ^ 
vor  meiner  oflenn  sehrann  hechomen  sind,  daz  ich  sc\   ez>  ^  _  ^  ^ 
gewelligt  hau  und  an  nutz  und  gewer  hau  gesalzt  nach  in  "  ^ 
den  si  mit  der  stat  insigel  daruher  hahent.  und  hahent  au™  ^ 
hert/.ogen  |»urchreeht  dez  acht  phenning  sind  davon  gehen.   -  ^ 
über  ze  f.rchund  gih  ieh  in  den  hrif  gesigelten  mit  meinem  in*^'dp|n 
gehen  ist  nach  Christes  gepurd  drewtzeehen  hundert  jar  um  » ^ 
syhen  und  seeht/.kistein  jar  des  vreitags  in  den  vier  tagen  in  der  u>  ^ 

Opir..  »Vrtr..  .tan  Siosol   rückwärts   ausdrückt,  im  Stiftsarchn 
St.  Florian. 
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CCCXIX. 


1367. 12.  Hin  —  Ahht  X'  i 
««'«  *»»  «.«,,/,  *,  Z  r'Z",'""ri'1  C°m"" 

Wirf* e  m  r:-""'  KC"ad-  BCSCha"  """  ^be» 

rech       „^,^:"W        a,,,ier       '"'  <"""' 

<«■  dr.""""- so  M,n,,,lcM  si<,h  icr  "*« 

w  S    ur  z"  ,c,",■,"  ure,",,"  M"  '™ 

(HfXX. 

rf,„     !(( Slalllwr  llm  vl  l>fllllll  Vfl,mill;l 

^<Zn7?rx'\  i'"'", cm"i»M  1  '"«■»  "'•h<-' 

»»■'»H<n,  ,;,„*    '    »  .'"  1"'<"""1""  V ••'•|'"»  ''••'•'<-»  <»•"' 
ze  «jrV  .  ™hmV,r*         «*  '"«•'»  «nvcul  d.  «Hb  ir 

"»"'  -'re^V  "Z  2    "  ""d.!?'""i!  /P  ""Sl  m"'  »»'b 

'  d'  SCh'rs'  c,,ue»"  ««Hl  Jarnaol,  tu-ber  ai„  jar,  also  di  „■«, 
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nnili  und  darnach  haben  wir  niehte»  mer  darauf  te  sprechen  weder 
wenig  noch  vil.  und  mugen  den  gelazzcn  lurbaz  mit  unser...  * 
leichem  willen  wem  si  welle..!.  Wir  haben  seu  auch  de«  vor  le 
sehriben  gelts  gantz  und  gar  gerieht  und  gewert  an  den  gegen 
tigern  tag.  Und  zu  urchund  gib  ich  in  vorgenanter  Buger  r~< 
den  prief  versigelten  mit  meinem  anhangundeni  insigei.  ■ 
ist  nach  Christ*  gcpnrd  dreutzehenhundert  jar  darnach  in  i  eil 
und  sechtzigistem  jar  an  sand  (Iregori  tag  in  der  vasten. 

Ort*,  Per*,  d«.  Siegel  beschämt.  Im  Stifts.rel.iv  ,u  Helene»!** 

(TCXXt. 

r  „  *,-rltiitift  der  Frau 

1167.  14.  Min.  ,  #**r  *r        *»*rr  **»«■  •"  f"*;,;.,,  l  ,,,,»  £„.- 
dir»/ in  «Vr  f/Virre  .SV.  Vn/eif//«  wi«  ?2  'V'""'  HV"'T   /'''  ' 

ICH  Peter  der  alt  Herisingrr  purger  ze  Em  vergifh 
mit  dein  »rief,  daz  ich  recht  und  redleicl.  ze  chauiren  hau  g  ■  ^ 
meiner  erben  gutlciehen  willen  der  ersam  vrawen  yr**^J  ;|„rn 
her»  Junten  tritlben  ron  Cltiinrrinq,  dem  (iot  gen» d'  ™  J-.jn 
iren  erben  meinen  zehent  auf  tumf  leben  gelegen  in  dem  ^ 
Yulteiner  pfnrr,  der  drew  Muuchartz  dez  Juden  sint  1 1  ^ 
HW/i/rr//  geehaufTt  hat.  und  ains  daz  llainreich  ^  V(l|l 

und  ains  daz  der  ///erzi  inne  hat,  den  ich  ze  lel.en  hau 
dem  erwirding  goezhaus  ze  Pazzair,  umb  tzway  und  t*  ^ 
plunt  wienner  pfenning  der  ich  von  ir  ganti  und  gar  gen 
gewert  pin.  und  sol  auch  ir  den  zehent  vor  dem  herren  »^».^ 
wannsi  mich  vodert.  wer  aber  da/.,  daz  ir  trlmii^  ehn«g  *»| 1 1|ie-in<.r 
auf  stundt  von  dez  zehentz  wegen  mit  recht  von  mir  oder  "'".^.^ 
erben  wegen,  den  sol  ich  ir  aus  richten.  Und  dez  zu  einem  ^ 
waren  nrchmid  gib  ich  obgenanter  Peter  Herhiuger  ir  < ™  ^ 
hrief  versigelten  mit  meinem  a.ihangunden  insigei  ^: 
durch  pesstr  sicherhait  willen  mit  meins  lieben  ohaim  WM 
Fmnfehiricher  zder  zeit  dez  raten  »in er  ze  En*  *^w*m.*™*^  in 
(leben  do  man  zalt  von  Christi  geburd  dreutzehenhundert  Jar ^f fB 
dem    syhen    m,<]    sechlzikste.i   jar  dez  suuntags  in  der 
vastwiichen. 

Orte.  rVr*..  beiile  SioR«|  verloren  ;  im  Sehlowarehiv  i»  Efer«lin|f. 
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cccxxn. 


1367  1.  April.  -  Abbt  Johann  von  iin,tn.    ,  , 

nu*  in  Betreff  äl  Z  9  <"'"  <""*"« 

™«,„  WeinaZinThnZ'       L  *M"  ™ '  "f 

in  ff art,  n  ihnen  verschafften  />/>„„,  Gg/fctl  1 

cl.„„d  11  7 "r  U"Sf  u»d  »«•  -"««■  "»cl.k».»c„  Ulld  ,fill 
Phm.«  wieler  „1,7         t  "7  a}ge"ha"  Sfil  hat  ,„i 

*« -  (ia„,   «  J:^;t;^r  ^w  *«"-#>■ 

"»«"  fc-be«  „„,1,         I  T     //""""C/"  »'«„garie„  ,/«  />,,„„,„, 

PI  gcl,es  uZ,2         mSer  C"»rw"Prf'1«'  *  -rge,  ,e„  z,ai 

""'S  seiner  I  C  ™,  "UCZe"  8"  Se"'e"  "'d  *»  *«- 

■*  **£ ::; :  ,::;;T:r;;,  r  ? a,,ch  wdi  Jii  - 

■•»f>«.a  i„  „„.„  „„.„   ,     ,ag       lr  '."  daz  01  S^»>M  «ard  davon 

■I       eoll   '  e K t  "T  C",iS,er  '"eSS"'  a'S  Wl  "  '•» 

P>>Ver  Ja»  litt        ?  a"    e,"Se,b,,•,         »  0"„  aber  derselb 

W«*  *  i-eLrl  ,       flte;  ~<  ge,n„i„eh. 

""*  «««  we  ,    er   ;  P      ™         "'"'^  "'"^  »'«'  >»' 

'»  ««  refeM     ^  ,  '    'Zm,,.,S,1t'r      i™"-e» 1  "d  «™  

"«  K-aih         J    T",,' 'Crt  "»  sa,"s,aK  viseh  als  lang 

seiner 

**«  aus    7sr  r     ,    S"r  "i"!,'k","W"  l"'- 

öde'    :  v"rK;:,,a"1  A'"''M  '/er  m'  u"d    '•'»  -i« 

'W«  *  dari  „    '       V  '  "  '' "  l,a,"M'-  ""M  d"  *' 

«Resser,  "    •  ""*"'  ."  7  "'"  issen  widereher,  und 

g  als  vur.  Und  darüber  .so  gehe»  »ier  in  den  prief 


*  1 
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.  einem  warn  „rehnnd  der  .ehe  veralten 
annangunden  insigeln.   »er  prief  ist  gehen  naeh 
dreneaehenhundert  jar  darnaeh  in  dem.siben  und  ■ " 

dez  nächsten  phincztags  nach  mittervaslen. 

Orig..  Per*.,  mit  zwei  Siegeln.  eines  ist  verloren;  im  k.  k.  H..»«*kw. 


((('XXIII. 

1367-  20.  April.  WieD.  -  nie  Aibrerl,  >f  ^t*^Z 

Ortwick  hexliiiigrn  Rüdiger  u  nw  Starhemberg  tten  y,rßhr«»9 
Friedrich  ddto.  26.  Selber  1241  beglich  der 

der  zun,  eigene»  Itedurf  bestimmte,,  1  frtW.". 

WIER  Alhrecht   und  Unpoll   Imitier  von  Gntf* 
herrzogen  ze  östrrreieh  ze  Steyr  ze  Kernten  und  ze  hr     9  ^ 
ze  Tyrol  ete.  beehennen  und  tun  kfint  nffeidirh  mit  d^      '  und 
für  uns  kom  unser  getrewr  lieher  JM-ty-r         .  ^ '  d^M„fiss 
zaigt  uns  ain  hanlvest  gcsehriben  in  latein  d,e^,,K<'r^/  keff  :, 
herezog  Fridrrirh  von  (hterreirh  und  ron  Stet/r  w  ^ 
Krain  seinem  vorvordern  Gundakern  von  Starehem  >e  g g  ^  ^ 
hat.  und  bat  uns  vleizzicleieh.  daz  wier  im  dieselben  han,^be^tten 
latein  zu  (rutsch  bringen  hiessen  und  in  teutscher  spra    ^  ^ 
geruchten.  derselh  briet*  von  wort  ze  wort  in  tciitsr  t 
hienaeh  geschriben  steet:   Wir  Fridreieh  ron  Gute»  ^^»^^^ 
ze  (hterreirh  und  ze  Steyr  und  herr  ze  Krain  künden  mt  ^  ^  ^ 
in  künftige  zeit  daz  unser  ete.  (wie  Urkunde  dd«.  27.  0ct°,'J^r/f(./J/  und 
B<1.  III.  pa*.  inä).  Nü  haben  wir  die  egenanten  herezog  ^ 
herezog  Lenpo/t  gunstiklcich  angesehen  und  betraf  i  1  ^  ^ 

trew  und  begicr  die  der  cgenant  Rudyer  der  Starehem  tetg^  ^ 
sein  vorvordern  zu  nnsern  vorvordern  und  zu  uns  stets  ^  ^  ,„„ 
die  inanigvaltigcn  dienst  die  sy  getan  habent  und  die  er  uns  ^  ^ 
sol  und  mag.  und  haben  durch  seiner  vleizziger  pet  willen  ««  ^ 
gesehriben  »»rief  mit  allen  den  punten  und  artikehi  die  d"r"MI  ^disfUI 
sind  vernewet  und  bestell,  vernewen  und  bestellen  am'."  ""j^.,.,, 
brief.  llarumb  gebieten  wier  allen  nnsern  mauttern  Zöllnern  «  ^  ^ 
und  andern  nnsern  amptleuteu  und  undertanen  wie  die  ^ 
gegemvurtligoi,  mu|  künftigen,  daz  sy  in  bei  der  vorgenan  ^ 
und  freyung  „nd  bey  diser  uuserr  beslettung  an  alle  icrroi 


ÄÄ£r.  r« darube; 10  urk"•"u"<, 
«■«    j,  dliril!(e„  „  dl  ,,1":';  k:z,sz"r 

UM.  24  April.  _       ,lrMer  ... 
«inr  alle  drei  |lrlleder  ,///      !  '  U"*1  ich 

^j^jr^        ,i,,d  a,,,;   -»»-  *>< 

d.U  W„,,-e  «"sers  «yge„s  eine«  huf 

*  M.  m.da.le, 

1«.  ge„  J     ,    1         *  ,,i,tt  e"  Ve,'S"Cl•,,,  ,,,,d  »■"»■«*«  ««I 

*-* ...  d ;  /,  7 s'1-'  ^ w  -  ™"<  -  «««*■  «r. 

«'.v-rsproche,  e  '"  '""ZZCn  m"'  red,,e"  al*        «•«  »II- 

■»'''der  «         ",  "-T"  «eWe'-  ■"■n-ocht  haben  ,,„,,,  ,WHY 

""«•■•  ier  recht  «.*        ?  ?     "*        "N*  **  »'»«•»Im  gueter 

»**».  -h.  «h  ;„  dL     r?'1'- ,;,t  ■'"      ■•  •».' 

-  da,  „.  r  ;  Tde  ."V  **»  "'"—«• 
w"'»g  «der  «ie  der  .  *  "  "C,",""  mil  "•«k™!*«n  mit 
H  -Vn.   -      -  »  

«he..  unver,eheide..l    .  "     ""Sl'r"  ,^^,,'e,,  al1«'.  '•»*«". 

«  sU.udenle.ehen,  u„d  d»rZU  auf  alle  dem  gue,  daZ  »ier 
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haben  in  den,  .an,  ,e  österreieh  «der  wo  *«r es         *  ^ 
dann«  des  lande*  f.. erst  und  herre  oder  »wer  den  ge.alt  * 
stat  ho.  mit  unser»,  gue.leichem  willen  phon.  sein 
als  verre.       4  der  seihen  schaeden  wider  W«-«;  ,  , 
gar  verrieb,  nnd  gewer,  werden  an  . eo  e„r,eg ^  ^ 

wier  in  olles  s.oe.  *e  hahen  «nd  «e  la.s.eu -.1 ^   

avdess.at.  Und  da*  der  el.au,  und  d.e  wand  «og  I ^ 
und  u„t*ebroehen  heleih.  so  gehe  wier  .o  darub eo 
««fr*  «*  IIuh»  „„,/  ich  ,/,««.«.  wier  dre,  ^ 
t,„Me  für  uns  Ifir  »nser  erben  n  einen,  waren  g<M*e  g  ^ 

versigelt  ...it  unser  dreier  aygen  onl  gunde»  ms.grln.  . 

pejrn  *eug,„.*r.e  ,ni,  hern  ö««,        WW*r  .ns.gel  -J^ 

£*«•*«,  <«  r««f  *«/./«•«'■«  ,  ' 

„nd  ,„it  her«  «,,„  r*.  W.W  in** '  » "  "  rf  „reu. 
insigel  r,.„  7V«.r«.  her  briet  ist  gehen  noeh  l  In  .sie  (,  ^ 
wehen  hundert  jor  dornuch  in  dem  sybeu  und  secn.»g 

sand  Jorgen  tag. 

Or*..  Per«.,  mit  vier  beenden  Si^.lo.  die  .Im  leUW  »  Jfm 

Uechtencckcr  haben  In  ihr«..  SehiMe  drei  io.  "m>ek' „,„„«««?« 

Schilde  eine  Hein,  n.il  Helmdecke.  ...f  den.  abenoal  e.n  nnt 

bestirnter  Hing  steht.  -  Im  Sliftsarchiv  to  St.  Flun.n. 


ivcxxv. 

/  xrinem  Oheim  &>cr- 

1367.  4.  Iii.  -  Neitx  ron  Chunring  vergleicht  sich  mit  «e  ^  enen  Vor- 
hart  von  Wallsee  betreff»  der  Forderungen  an  ihn  als  seine»  g 

m*»d,  nach  der  l  ehergabe  der  Yeste  Atharlsteig.  ^ 

ICH  \rilz  ro,i  (hunriiuj  vergieh  für  mich  '"»d  ""^^  rö* 
oflenlich,  da/,  ich  mich  mit  meiiii  lieben  ohaim  I"'™  A  ^^j, 
W-W/w?  hauhtmnn  ob  der  Em  und  mit  »H«"  seiu  ""'^'I^  vremit 

und  liebleieh  herieht  hau  nach  meiner  pesten  und  nachs  cn 

ii*      ullen  sein  r" 
rat  muh  alle  di  vordrung  di  ich  hinc/.  im  und  hini  /.  «mrn    ^  ^ 

gehabt  hau  v.m  des  wegen,  da/,  er  mein  leih  nnd  mein  g 

gehabt  hat  nnd  das  er  mein  Verweser  und  |dileger  und  nu  ^ 

gwalt   gewesen  ist.  und  hat  auch  darinne  7.e  Isiz-X-w-n  ""^^ 

gehaht.  von  desselben  wegen  hat  mir  und  mein  erihn  «I«'' '  ""^.ty 

mein  miaim  Aer  Ebnhurt  von  Waltsc  gegeben  *Vi  r*r/  ^  ^ 

mit  aller  cxnegchonmg  alz  er  ez  in  aygens  und  lehens  ge* 
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-P™.,  «er  l,«»„.  s«H  "  *  "  er'be:'  nMt"'  "l,W 

-gen  und  «,         ^ / -  red,,  v„„  rfer 

'f*«^  n.it  mein  „    !rV "W"'" 

'"hen.  („d  dan.l.er  7e  •  „  u,     "eH''"  ,,,r  «"eh  nnd  li>r  »He  ,„„'„ 

"V  «er  .V„Vt    ,„        T"  «''«  «iMd.«.  m,  gib  ic 

*«■  «<re„„  fcrirf  be  •    ,      '*""  *'">  »>«<><  -«,d  alle,,  sei,,  eriben 

«-»K,,„zz  ,     ■ ;  ,;:mi  «"»^  ,,si(fe(  und 

d„  geh,,  ist  J„      ; 'f''      7",  E"'  «nl.ang„„de„ 

b  -Är^- 

-  «5""  d"  ^  -  -  ,erlore,  „„  s,.n|05s,rc|,jv 


»CCXXV/. 

,ä«  *.  »«I.  _  „-„,,. 

*eb'»  «"' alle,,           1,  «■«  -'«*  verel,a„n„„d 

?       «-»>  Kaller.           t, '  7      "  B'V'""''-  '"-"»^  ««r 
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schern,  Ihr  all  ansprach  als  purchrcch.  rech. .     "  «  *    >  ' 
1«««.  CinS  in  lV.rl.as  daran  Seh.  ab       ab  s,  mi.  ' J  „ 
„der  ansprach  daran  gewannen,  .las  sullen  wir  ..  alles ^     n  • 
a.le»  im  schaden,  nnd  sn.len  si  das  haben  an.  ans  - 
„nverseheidenleieb  dar»  auf  alle  den,  gut.       »  ab 
,n„d  ,e  Österreich  ..der  wo  wir  es  haben,  wr  sein  « 
das  der  cbann  als..  s.e,  nnd  nn.ebroehen  ***J™™J„m 
obgenanter  Wolfger  vo»  D,uh*per,  h  d.sen  1 nf  *  » 
„rchuud  diser  sachc  besigel.  mit  mein  ins.gel  und  » ■  ^ 
hern  Kberhitrt*  von  D,,cl„l>e,rh  nnd  mit  mens  sc     »  ^ 
J/ftm.  ™«  McWm  «*r/«te«  rf.«<-A «'«<•»  in  »>*terre  ■ 
diser  sache  nnd  des  chauffs  gezeug  sind  mit  ™  1,,Mg' V,  in  He«' 
geh«  nach  Christi  gepürüe  dreuezcheu  humlt  J.r  <a 
sihen  und  sechc/.kisten  jar  au  mitlichen  nach  des  limu, 
als  es  ervunden  wart. 

Ori„.,  Per*.,  im  Niederöstcrreichisehen  Und«-  ""d  !>u 
Wien  mit  Nr.  7üö.  -  Drei  Siegel.  % 
I.  und  2. 
Dach*perg 

zeigt  im  Schild«  den  linrha. 

nach  rechts,  wi«  gewöhnlich. 

S.  MhiTti  de  Puchhai«- 

(TCXXVII. 

c,  w  Rfichcrsberg  *** 
1367.  12.  ■ai.-//r**o  iv,»  Walpertlmvh  pultet  vom  Stijt  « 

Ze/,c«/  z«  Stalhofaff  xtcei  Jal'"  - 

I  .,||  unser 

Ich  Ha**k  von  Walpernpaeh  mein  hawslraw  un  ^  ^  ^ 
erben  verjehen,  «las  wir  haben  gewarfen  und  bestan  en  ^ 
erbern  herren  hern  IHrtmnrn  probat  ze  lleieher^enj  •"»  ^  ^  ^ 
golzhaws  daselbeu  im  zebent  ze  Äff/An/'  Hain  l,l,d.  >ufdif 
von  alter  herkome.i  ist,  ze  tlust  und  ze  gewing  von  hmn  «"  ^  ^ 
lieehtine.ss  die  sehirst  kümht  und  darnach  über  ain  jar.  also  ^  ^ 
nütz  unib  zway  und  dreizzik  pluiit  pfenning  wieniief  >l,|ftn**  |llit 
leytehauf  der  wir  ncw  gar  und  gatitz  gewert  und  gerieh t  I»»  ^ 
solicber  beschaiden.  wenn  mcI»  die  vorverscbribei.  vrist  ver^fder 
verlauft,  *o  haben  \ur  fürbaz  uicblz  iner  darauf  *e  sprechen  > 
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weniS  noch  vif  und  möVen  d*n  fii,.ko,  i 

»i"en  »  e,n  si  wellen,  W  I  m  ?.  ,n"  Unse™  «uell«<*«" 
»*..gu«de«  iSTU  *7b  ^  "•'»  —«ehe,,  Bif  BellM!, 


nvxxvm. 


x  SJr  •  , ,s  f,ir  mie"  d,"mt-" 

*»«  die  e,  v„„  , Z  "  »irh-  *»  ''«*  ««  K«*  -i„e,v 

»-i«H-de„,eeti;srs:;  7  ""t" «»' »uf  •w««.-. 

»Ler  d  s  t,   s„      , gU'  ""        M1"  »"«  K-alle« 

erbe«  „„,,  '  »         «lurbe»,  «,  .,„1  dw  selb 

">«'<•  »n.l  dri..,  .„i,  ,  '"  ""'  ""'■k';  ™*  und  vier,,  Feld  leer,  d» 
•""«•••■Vn  .Archiv  £  ,!,""'"ir<:  « •  ™CTOU„  „„ 

nvxx/x. 

BW.  27  Ha]  _  » 

Einkauf,,.  c,;„  ../„C^  t'l'"'  ="  *  "'""»-»  <*' 

/-     »»<<  >«  .s,.  y„i„„„  ,„,  ^  _v,  >W( 
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publice  profitemur.  quod  de  omni  nostrum  d  ^ 

oluntate'  decrevimus  quoddam  feodum  situm 
dictum  rf*.         Dorflein,  per  nos  11^«  ^  ^  ^ 
dictum  emptu»  .1  comparatum  custodi  nostn  monaster J 
d..m  hac  de  causa,  „t  in  „ostro  capitulo  ante  t.Unr  „  J 

-  „cte  et  in  »  « * 

nocte  lumen  unum  trequenter  m.nistret,  quod 

presencia  inde  conlicimus  sigiHorum  nostrorum  -Pl^^  , 

Datum  anno  doinini  millesimo  treccntesimo  sexagesimu  .  i 

die  aseeiisionis  doinini.  , 

,  ,    ,  I,  an  ,|rr  Irkunde,  da»  «I« 

Orig.,  Pcrg..  «las  Siegel  des  Propstes  hingt  noch  an 
Conventes  abgefallen.  Im  Sliftsarchiv  zu  St.  Klonan. 

avxxx. 

1367.  15.  Juni.  Eferding.  -  Friedrich  der  Stal 

Stadt  in  Rfvrding  bei  der  Schrämte  gelegen  dem  trafen 

berg  um  riebüg  Vfund  Wiener  l'fenmng- 

ICH  Fridreivh  der  Stal  mein  hawslrowe  und l»njj 
vergeben,  du  wier  mit  rechter  furezich  zw  cl.awften  ^  ^  ^ 
unsern  turen,  der  gelegen  ist  daez  Efrrding  w    ei  ^ 
marcht  bey  der  schran,  mit  allen  ern  rechten  und  imu 
und  hofsteteu  chlainen  und  grozzen  und  darzw  ge  »»»mi ^ 
und  unversucht  nichtz  ausgenomen,  aus  unser  nutz  um  ^  ^ 
ieren  zw  rechtem  ehawftem  gut  gehen  haben  dem  edeln  m|d 
unserm genadigen  liehen  h^Trwtjrttf'Httiureichemw^ 1  f  sV|,nuik 
allen  seinen  erben  so  si  die  hahent  oder  noch  gewinent,  mn  ^  ^  ,a|le 
phunt  guter  wienner  phenig  der  wir  von  in  gant«  un  ^ 
schaden  verlieht  und  hetzalt  sein.   Wir  bahn  auch      '  l"||j|wftem 
schriben  turen  mit  aller  zwgehorung  bestall  ze  rechtem  ^  ^ 
gut  mit  aller  der  stat  also  des  lanez  recht  ist  dasclbs.  W  »■*     ^  ^ 
des  vorversehrihen  chawfs  ir  recht  gewern  und  furstant  **™  ^ 
ansprach  ungetarleichen  an  aller  stAt  und  in  des  not  ^S.C  ,,^h\ie 
dez  landes  recht  ist.  gieng  aber  in  an  der  gewerschaft  w>  '  ^ 
sich  daz  fliegt  dez  si  schaden  namen  wie  der  b^iaut  war,   e"  *  . 
wir  in  mit  sainbt  dem  hawbtgut  au  allez  recht  und  iiotlaiduig  P  ^ 
leich  wider  ehern.  Daz  in  daz  also  unverchert  beleih,  geh 
brif  versigelten  mit  unserm  anhangundem  insigcl.  Der  bnl  i>  K 
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*»•  Kferriing  in  der  ,t„l  d  323 
«eche„hllllder(  jap  „l(d         »•»  »»  nach  Chr/Sti  gebun)  , 

«■«  de*  ,,ei,igeil  *}he"       -chezits,em  jar  a„  sand 

-ÄS*-"  — u^ädlVl;  i)nScM_ 

llmtircivh  von  ir«/  / 
""'  »I-  der  K,„,  ,,,.„";  "  ,»„  WWW 

*»  AW„,6fe,vM  „  V  'el'  "'"  '»'"den  der  erb,,  Mi  7% 

'«  »<<"  t«  Hjtv/«  recht  u„d        - 7  rfe*  KW. 

 -» ™-.em  v»,er,,,d  da;  m  ■  rrurbc" ist 

><;^a,,  ™„  „v2e  t  * '  :  T"  n,ei"e"  "r,,d^  *** 

"•  der  r<,W„„,.  ,   „t      *  ""d  'eif  ««"»Hb 

*»«  Wolf»k<ing,  ,„,„,  wZ  nZT     ^  hw°  '"'<« 

:  :i;;7  -     .    , !  tir; dM  •»*-  «*  -  Mr 

"»iit  haus  im.k  "  Me,n  «hz  wer  din  ü„fj 

"»*  »er  si,gleil,         u       '7f        «der  „ml,  w„,ecl|er| 

*«»<  8r,,„„-,,>  ,  d'e  "«<  «  mi«  de,,,  versige,„ 

WW  »«d  rrejs  verehrt      ,         "!  *"  *««»  h.k  ieh 

«'»er,  l,i„„  ,r  "W  """»««'«•  M.  genezle/ch  ver,  "  ä 

'"»erseh„de„le;c,,bj  ",,  r//'""""/'  mid  „.„.„'J^ 

st»'em,  für  a,|  „        ,    >urG«'"»<>lc,,  |lailsl.s  ;r       .  tr"'' 


21- 


Digitized  by  Google 


324 

Wien„.  *****  si  IM«  -h  «*  an  d^en  ^  ,cM 
chriegs  «der  ansprach  gewunnen.  von  »ein  <  pn 
schaden  nemenl.  da,  snllen  wir  in  a.les  aasnr  .  • 

an  a.ln  irn  schaden  d  snl.en  onch  s,       h a  n  ^  -< 

denleich  »nd  auf  allem  u,  serm  g«t  dar.  w.r  I ahn  ^ 
Österreich  „der  wo  wir  es  hahn  wir  se.n  „  gib 

der  chonf  fflrb»  also  s.aet  nnd  unrerhrochn  he. £  „,, 
ich  in  den  brif  tu  einer  ewigen  ves.nng  der  sa,  he  _  h  ^  ^ 
meinem  insigel  nnd  mit  der  sta.grnnt  ms.g.  I  «  ^  ^ 
meins  hrncder  insigel  des  vorgenan.eu hern  f  r rf  ^  ^  ^ 
und  mit  meins  liehen  Vellern  hern  Rurini  e-  r  ^  ^  j( 

dieser  sache  /.engen  sind  mit  ir« n  ms.geln.     «  ^ 

MV«,  nach  Christs  gebürde  dreucr.ehen  hundert  ja.  e 
siben  und  sechezgisten  jar  an  sant  Veyts  tage. 

Orig..  Perg..  in.  NieJerSsterrriehisehen  SlU*«-  -*  ^».rebn  ,ü 

Wien  mit  Nr.  712.  —  Vier  Siegel.  t 

I.  i-  3- 

verloren. 


in  rothern  Wachs. 


Umschrift  undeutlich. 


„Senium  Friderieti' 
nichts  weiter. 


S.  f»ndi  riritatts 


ccmxn. 

.     ir/,.,/,.,.  Schli<  rbnch 

1367.  18.  JODl  —  Heinrich  der  Rfiselhufcr  verkauft  an  <(««  *«*  ^  ^  Waiitff. 
kein  Gut  i«  //««/*<•/<  «Vt  der  Pfarre  Kirchdorf,  Lehm  von  Eberhart  ro 

Ich  ilaim-iVA  r/.-r  Rosctto/fer  mein  liawsfraw  und 
«ms  all  unser  naider  eribcii  wier  Uni  kmit,  da/,  wir  haben  wm- 
geben  recht  und  redlich  der  ersamen  weysen  um!  I,,,st*  ^ 
vrowen  vrowen  Katlu-rinen  ze  den  Zeiten  nbati*»i»"  •  J^,^ 
nnd  den  eonvent  daselhs  die  nu  da  sint  oder  noch  cli«nititrl1  *«  ^ 
»nser  7*?^  //as,»,,,./,  gelegen  in  Chirivhdorfer  \*l*<<rr  "%  |t 
selben  cAtWr  riVt  Sh/enrach  und  haben  inz  g**,)en  ,,u  jaJ, 
dez  sey  uns  gar  und  gaMitzlieh  gerieht  und  gewert  hahent.  »"< 
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selb  gut  ist  unser  rehtz  lochen  gewesen  von  unserm  genedigen  herren 
hern  Ewerhart  ron  Wallte,  und  hahent  daz  selb  gut  zu  dem  Sellien 
chloster  geben  mit  allen  den  eren  rechten  und  nutzzeu  und  darzu 
gehört  ze  holtz  und  ze  velt  versucht  oder  unversucht  swie  daz  genant 
ist.  und  antwürten  in/  auz  unser  nutzz  und  gewer  in  ir  nutzz  und  in 
ir  gewer  in  allem  dem  recht  als  wirz  iungehahpt  haben  mit  der 
beschaidenhait,  daz  wir  t'urwaz  chain  ansprach  nach  dem  selben  gut 
uiht  iner  haben  .schulten  weder  mit  recht  noch  an  recht.  Wir  schullen 
auch  dez  selben  gutz  ir  gewer  sein  an  aller  der  stat.  und  in  des  not 
und  dürft  geschieht  und  auch  als  chawfs  und  gewerschaft  recht  ist 
in  dem  land  ob  der  Ens.  Daz  daz  unser  lieben  vrowen  vrowen 
Katharinen  ahatittin  zu  Slyrwach  und  dem  convent  doselbs  daz 
also  stiPt  gautz  und  unverchert  beleih,  so  loben  wir  in  mit  unsern 
trewen  und  geben  in  darüber  den  offen  brief  versygelten  mit  unserm 
anhangenden  insygel,  und  zu  einer  pezzer  sicherhait  der  warhait  mit 
unsers  lieben  prüder  Gotschalicht  von  Hanveit  anhangenden  insygel 
und  mit  dez  erberen  maus  Hermont  dez  Prawntperyert  zu  den  Zeiten 
Inntrichter  zu  Slyrwach  und  mit  dez  erberen  Hainreichs  dez 
Prawntpergert  versygelten  mit  ir  paider  anhangenden  insygel.  Und 
daz  ist  geschehen  do  man  zalt  von  Christi  gepürt  drewtzehen  hundert 
jar  darnach  in  dem  syben  und  sechtzikosten  jar  dez  nechsteii  freytags 
vor  dem  sunnwent  tag, 

Orig..  Perg.,  mit  vier  hängenden  Siegeln  von  gelbem  Wachs  im  Archive 
des  Klosters  Schlierbach. 

c<  cxxxm. 

1367.  22.  JQDI.  Wien.  -  llerxog  Albreeht  ron  Oettmeirh  bewilligt  dem  Gottfried 
Hörer  xn  Leomiein  um  .V/«>  Pfund  den  Satt  einzutüten  von  Wilhelm  von  Erlbach, 
welchen  Henog  Kndolf  IV.  dem  Eberhart  von  Haeluherg  auf  rertchiedenen 

Gaterit  angewienen  hatte. 

Wir  Alhrecht  von  (iolos  gnaden  herezog  ze  Österreich  etc. 
vergehen  und  tun  kuut  olTenleich  mit  disin  briel'  für  uns  unsern 
liehen  bruder  hereztig  Leapalten  und  für  unser  erben,  daz  unser 
lieber  getrewr  (iatfrid  der  /torer  ron  Lenstain  den  saez  zu  Wolx- 
poch  und  drew  pl'unt  gdts  und  die  gult  auf  unserm  hol"  ze  Iteichah- 
perg  und  die  gult  auf  unsern  zwain  luden  ze  Ogclnpach  und  ze 
Putativ  daez  Palheym  drithalb  pfunt  phenning  gelts  und  vier  und 
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zwainezig  .null  vovthabern  dsez  Ch,H,eeig.  «nd  unser  werde  d.e 
gelegen  sind  ze  T„)h,  und  sind  genant  der  llieUleru-erd der  Gey« -  ^ 
,ee,d  der  Ror,,„u*eh  der  Holdhauf  und  der 
gonst  und  gute,«  will»  geledig,  und  gelost  hat  von 
Irlbach  und  seinen  bruder»  und.  fiimf  hundert  und  zwe  d  p  < 
wienner  pbenning  die  dieselben  von  Krlbael,  darauf  gehabt  haburf. 
„nü  daru,nh  dv  dieselbe»  plan,  gelöst  Letten  von 
MW  und  von  sein  vettern,  den  sy  von  »nsern.  beben  brod 
A,m*  seligen  versaez.  warn.  Davon  sol    er  ^ 

Korer  und  sein  erbe«  die  egenanten  guter  gult  und  »  rut  » 

von  uns  in  pfaudsweis  in.diaben  und  .dessen  aue  abslag  ue   

als  lang  unez  da,  wier  unser  bruder  herczog  W»"  "'»> 
erben  sv  der  vorgenanten  lun.lbundert  ptnnl  und  /.well  pl..«>  »' 
Pfenning  genzleieh  verriehteu  und  gewer...  Mit  nrki.ut  «1.« 
geben  /.u  UV™,  an  eritag  vor  sand  Johans  tag  ze  s.u.weud... 
domini  millesimo  treeentesimo  sexagesinin  seplnuo. 

Wolfy«»g«»  de  Winde» 
magtoer  rurie  de  Ried 

An»  einem  Codei  des  k.  k.  Huiarehlv*. 

COOXXXIV. 

1367.  25.  Juni.  Salzburg.  -  Enbhchof  Pilgrim  toh  Sahöurg  r     ^  ^ 
Biirgrr  zw  Uax  Watchun  ChffnlH  seinen  tt»f  und  »et»  Hau*  *" 


ye  dl  inj. 


Wir  Pllgreim  von  f.ots  gnaden  erczbischof  ze  Sa  cz  ^ 
legat  des  stüls  ze  Rom  verjehen  olTenlich  mit  disem  briH.  ^ 
unsern  hof  und  haus  ze  Uucz  dem  besehaiden   Walch***  ^ 
ChaHtlcin  burger  ze  Uucz  Gerdraiotcn    seiner  hausf,'°*"  ^ 
Agnesen  ir  paider  tohfer  zu  iren  tagen  lazzen  und  gclihen  ha  ™  ^ 
der  besehaiden,  daz  sev  uns  und  unsern  naebehoinen  mit  e,">^jn 
bot'  und  haus  mit  «hellem  mit  ehesten  mit  slallung  »m<l  IU|.8 J^. 
dem  das  zu  drin  hof  gehurt  wartten  stillen  also,  daz  sev  » 
handlung  in  den  ehelleni  und  eha?sten  nicht  haben  sullen  unc/.  •  ^ 
wein  und  traid  darin  ehonien.  Was  denn  übriger  cheller  ,,,ldr^"^nl!. 
sint.  da  inugLMi  sev  iren  Irinnen  wol  mit  schaffen.  Sev  sii  en^ 
aueh  denselben  hof  und  das  haus  pawen  mit  einer  gute»  n«^ 
stuhen  mit  stalhing  zu  seehezig  pferden  mit  ehamern  und  mit  au»« 
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gutem  dach  al<n  • 

••»«  ***  x  Pi,tr  r paB. 2c  ,,i,f  «*•  «■ 

"'.«""  »--«   •!,  S,.v  ,,,„,,,1,1  I  r      .  ^  m'  de"' 

•       «••«  Sevalle,,  .„  al|ev  c|Je"'S' »««  "aas  habea,  gar  UIld 

"W-  -»sprach  .„„,",  ,  „  ;  ,  S8V  ""d  •»  •>  «rt«  dann* 
*  •>  Wer«*       J  "S  U;J  Mh.  fürt.,  ,„„„  „abea. 

l»r  „  «CCXXXV. 
1367  29.  j011,.  _  y 

ICH  7  "         '  ^  *  '''"""*'•• 

'-y-      IZZZZ;;  E;r ,Vh    se!n  h"««*™- 

7«  «»« .ii  «„»,,.    ZiZ    T """ äem  G« 

W«»»<  Wü«.  vra«  „,  ,        erb<;"  K",le,C,,e"  »  '"«•'' 

U,'d  fi««Wk  Pfllll(  wi^' f ,Mf  «ehe,,  „,ub  vier 

"'"'/-er,  s,i(1,  'zf "  »'>  «.-««  »nd  .ae  geeieb, 

„. ^h  ! '  d*»  »''<>be„  vor  der  at/ilea- 

«de,  ifrsa,  auf^        -«  ^.-.  <.  Vt  aber  daz.  da,  ie  ebai« 

 "  ,""  d"  »,g,„  lllit  „,.,„  ,.„„ 
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wir  ,1«,  niehl.  swa*  sew  ,l,,n„  der.  schaden  „ement.  d  '  *>* 

«•„„de,.  snllen  se»  l,nl       an,  ....  «nd  .«f  »Her         tat  d 

haben,  ha,,  gel,,!»,,  wir  alles  s,a,      bahr  d  v,d.  re,  *A£> 

(rewen.  Ind  de,,  xn  einen,  siehügen  waren  ,,r,  „,„d        c .  * 

„.„Irr  JMM  ,„,d  .nein  hanslraw  .4»«        .*»  *»  'M 

den  „.Ten  ..rief  versige.,  «i.  der  erben,  ..,„  ».er 

K,,  VHrein,  de:  „He„  Herker  n„d  f/„«r«  r*.  *  »«'»  f 
Md.  rfe:  Fumlchirich.r  aller  dreyer  »..hang...».™  ms  g  •  ^ 
lleu,.iehleieh  d»r,,«,h  gepe.e»  habe»,  da«  s.  mit  .re«  _k 
ge,e.,g  si.,1  in  an  sehaden.  wand  wir  a.gens  .ns.g.ls  ..«* 
Gehen  dn  man  *aU  von  Chris,!  gehnrd  drenUehe,,.,,.....  r,  ^ 
dem  sihen  »,,d  seeh.r.iksUn,  jar  an  so».  Peters  lag  «»-h 

CM».  PerK..  i.n  ScMossarelm  tu  Kfcrding.  dir  Sie*,,  »Ho  «H-» 


('('('XXXVI. 

1367.  29.  JOüi.  LiBX.  -  /W«   Walchum  de,  KMrl.  W 
w/rArt«  Erxhischof  Pilgrim  ton  Salihurg  fernen  Hof  i« 

r  •  —  r/H'lraut  mein 

leh  HW/rA,?»  </«•  CAdfofW  L*»<*  ^  inis 

hausfrawe  und  Agnes  unser  baider  toehter  wir  ve,^'\.  ,ejS8, 
unser  gnädiger  herre  her  /%m»t  errzbhrhof  ze  .Wf.  '  ./^ 
dos  stuls  /.e  Korn  seinen  hof  und  das  bans  ze  Li««  »»wen 
hat  zu  unsern  tagen,  als  sein  brief  sagt  den  wier  von  in    ^  ^ 
haben  mit  der  besehaiden.  das  wier  im  und  seinen  naelR« 
demselben  hol*  und  haus  mit  ehellern  und  mit  ehasteii i  im  ^  ^ 
und  mit  allen  dem  das  zu  dem  hof  gehört  warten  sllHei^t,>l|,J|kll 
wier  dhainerlay  handlung  in  den  ehellern  und  ehasteii  nie » 
sullen  unez  ier  wein  und  traid  darin  ehome",  was  < i  ein  ^  ^ 
eheller  und  gomaeh  waren,  da  mugen  wir  unseni  ,lll,n 
g.-sehauYn.  Ks  ist  aueh  zu  merehen.  das  wir  unserni  vorge^  ^ 
herren  von  Salzburg  denselben  lud'  und  haus  pawn  s" ^ 
ainer  guten  newn  stuhen  mit  stallnng  zu  seehty.ig  pl'arden  im  «  ^  ^ 
und  mit  ainem  guten  daelt  also,  das  unser  vorgenanter  ^ 
Salzburg   und  sein   hnr.naisfer   mit  ieren  dienarn  w»l  » »• 
gesein  mugen,  und  darumb  uns  unser  vorgenanter  «<'*'  1 
zu  demselben  paw  von  besundern  gnaden  ze  hilf  geben 
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-  *  -» t  'r;;;  :tc,,,;'h'h  - 

.'-....,„  »js  ,  ::nr"  v"rd,""ß 

,VM**"'»  -ni  ,e,s  (Ü1**  »  «er  den  „«e„  ,,i(.r 

liniililmiai»  tf  „  !-';»  ,.„„  „„„J 

^««»«  *.       7^'- »»"  »»•»  in 

h-"*rt  i.r  daenael,  in  de  „   L  °,  V"',S',"S  g,,p'',r" 
('»Pi'  in.  k.  k.  H,u»,rclli,, 

«'tTxxxvir. 

« w™.  '  n',""l9-"-1l"-l-3 

*;/  fe  ,.  ^ '    -  I.  da,  «anfeeen,  a(1  de,„ 

'd  i",rl'  *«  •»'»  <'•'•        »Lgena,.,.,,,,  Ilufi 
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„„„ent  de«  ir  .in«  bey  se.ner  ge» *  P  aUll 
a«wal»bey  seinen  trewe«  s»«st  „„gestnt  e«  ^  ^ 

s«..e«  wir  in  ieh  ob.enann.e  Mhre,  n, ,d  ,h  Jb.«  ^ 

bräder  «lies  ansriehte»  ««d  widerten,  »«  »»*  »  '^ 

eeeht.  und  sn.len  sv  das  haben  da,*  J^,,  ira lall„d 

,mverseh»iden«lieb  dar*«  dal*  aller  .««nser  ha«.  «» 

„,  österreiel,  Ind  wann  wir  selb   M  «JT'^M* 

,,ar«m.,  Kebe«  wir  i«  de«  brief  ,-rs.ge  .  ,Jbtm„n  , 

herre»  her«  OerkmrU  ro„  Chm>ellr»  »    «  -  .  i))f„ 

Km*  anhangnnden  innsigell.  darnnder  w,r  «n*  «kg««-  ^  ^ 
«,it  «««ser«  irewe«  a«  aides  stat  (Sr  «»s  »ml  ftir  «^^^Hdi 
egenannle«  hof  wellen»  erben.  dal«r  wir  n»s  ^  y((r  w 

habe«  a»Ke««.»e«  alles  das  r.e  ennden  «»d  W  ^ 
dem  brief  Kesehribe«  ist.  Des  ist  a«eh  geiewg  *;     .  rai, 
,WW.  *r  &-»«|Sr  *«        «<<  l«***n*trr  m>  ^  „g 
sei»  a«hang««de«  im.sigel.  der  gebe«  .st  an  -  ^  ^ 

„aeh  Cris.i  gebnrd  drewUehe»  (."«der»  i»r  darnael. 
sechtzigistenu  jar. 

1 5t » 

Aus  einem  Copialbuch  des  Klosters  Bnum^rtenberg  von 


cecxxxvm. 


1367.  21.  JU1I.  -  Abbt  Heinrich  von  Kr*mmM»  ffj^J*",.  ^ 
Erbrecht  Conrad  dem  Pogner  auf  dem  Thurm  » 

Wir  Ihiim  eich  von  Gots  gnaden  «'>/''      ^"^^""  plveuts 
jehen.  .  .  .  da,  wir  .  .  .  mit  gm.st  und  willen  unsers  e.  ^ 
verlihen  haben  ze  rechtem  erbrecht  den  A«A'Mr  f'''"'^  und  darz» 
Chemnatrr  pharre,  mit  allen  den  rechten  eren  und  nu  J^^,* 
gehört  versucht  und  unversucht,  dem  erbern  manne    i   ^  ^ 
«i//-  «Vm  /),<,«  *<?  S.V.yr  und  allen  seinen  er  *n  J{tVOIl 
flitWii  als«  mit  der  beschaiden,  das  sew  uns  aller  J"'^  ^  di(.nst 
raihen  und  dienen  schullen  au  sand  Nielas  tag  Ze  he,,,,ing 
dreyzzig  wyiincr  nhenning  ze  dienst  und  dreizzig  *\ ime     ^  ^ 
ze  stewer  und  aiu  vogthun  und  nicht  mer.  und  schullen  «uc  ^ 
recht  leiden  und  dulden  die  von  alter  von  dem  W*'  Fr 


i 

i 
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■««.  da»  ,e„  ,llls  (lcn  '^«'T  rech,«,, 
*  **g  versaezse,,  U||(J    .  f "»  ««  *«*  NM  s.e»er  „  s81ld 

;;,f  d;m  ftk«e  -  w  J«  22  rc"  ,,ar"""• » 

»'   m,s,,,  richler  J<>-  «»J  «.  e„,er  gu(eil 

de,u  sib"  -  ^^^lEr;*'  f-S 

«»gdallt!  ^ „^'i'  ~  1367  22  J"li  ~  »«  ,a„,  *„• 

K-ms)nfl,s(e(.  m  «»f« .  fc.p  „g  d,e  ^„„^ 
POgner  -  «*  "es  erben,  . £f  'f.'       B"'f  des 

A  •»/»'•i'/  Über  dni  „„r      »  . 

«•■■lüg«,.  ,|as  1  »Me„  |e«  le„  gegettn  ?,vli  „„j 

de«'  .?»<«/,«„„  „      "•">"««<•>■  pharrt  gelegen,  der  |e|„,,  i  ' 

s*- ....<!  ,„,ve,.eh  ^;?/7   ,,a<  die  ;;d 

Hailwit  »ersigelleu  mit  dea 
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erben,  **  Mxiorf»  *de,,  ««  ^'^  „„J  ,„i, 

dem  sibeu  und  seebUisleu  j«  «•  «"»1  ^ 

.    .     r  n„„  -  rrkunai-nbui-h  voo  Krem 

Da,  .weit*  un.l  *i«1e  Sie«el  aapeT.»«».  ' 


münster  Nr.  2S5. 


p«#  ««rf  9tei 

1367.  22.  Juli.  -  «*  <V,H<-  f'''^^^ ,,  *V*r 

Capelhm  dem  Göll  f/eundt  unnd      #/«  • 

unnd  ich  MeiWl  O/""  "  '  .1  Ml  unnaer  erb««. 
„„,  r«,,^  dem  aneh  (Sott  g-adt.  ™^  ™n^  *~ 

wier  verjeehen  dass  *  .er  .  .  .  w  M  fraue„  «n«J 

,7„/*A™*  *m  itf/jnm  unnd  dem  ganzen  convent    •  ^rf- 
hermnden  hoff  zu  Podendorf!  bey  ^en^^  ^  ^ 
Kkilgkhhor,  unnd  die  Oberhueb  auf  f™™         <Jem  Höchen; 
sündt  in  Hiedtr  pfarr.  unnd  das  guet  gehai>M  n        ^  ^  ,„ 
Am,  da  zu  der  zeilt  Khnntzl  darauf  gesessen  ist.    ^  ^  ^  den 
Sleyreekher  pfarr,  unnd  sündt  alle  freye  aygen.  -       ^  ^benn 
reehlen  unnd  nutzen  haben  wier  inn  die  vo,'&e,ia^ |Mjer  unver- 
alss  wier  sye  selber  innegehabt  haben,  es  sey  ^'^  ^g   der  »'»^ 
siieeht.  unib  fünf  unnd  sybentzig  pfundt  wientier  p^^  ^  ^ 
Kautz  und  gar  gericht  und  gewert  sein  an  allen  se  w     •  ^ 
aneh  die  vorgeschoben  fünf  und  sybentzig  plundl  P  e      ^  hlbf„ 
frumb  anngelegt  am,  die  herrsehaflt  xw  J™.btM|U  j,r  vor- 

aueh  vorgcnanudte  herrnn  von  ('«pell  unnd  all  unsei  ■  jär|-,Plien 
geschrihenn  guelter  wider  abzukhaulTen  und  zu  h'M'U  «^  ^ge||!|ll„d1 

zwischen»  ostern  unnd  pfingsten,  unnd  soll  unns  dan  <  a  ^ 

i     n»<  trauen  inui" 
yolthauHzu  Pultjmn  unnd  der  eonvent  dasein*  jiT|l||11  |jek»i> 

ann  widerred  die  obgenandten  guetter  herwider  zu  khan    ^  ^ 
umh  tunl' und  sybent/.igekh  pfundt  wienner  pfening  «""^ 
mehr.  Darüber  so  geben  wier  innen  den  brieft  \eiMg 


;  •  .  Otto 
•nnsigln,  „nnd  ich  vowenandN.-  Ph„  i 

>>}*«  i-nsig,  „        ,l.,f      7  d«„  ,>,, 

»»d  -Wr*  /W7,/,,,,W  rf„  rf"  ;*'•'"•*"•  «»>  '.«/rtenbtrg 

geh,,,-,  ,36%£ ',"alli ^  '  '7"  ^«-'•-»  *•  ««.  »H  v„„ 
fraue,,.  fc  len  •""        *"«  M.gih.le.,«,  der  heilig«.,, 

*■  "X*"  " irt-  '„,„ ,.  m       ira  Sl,(s.rciijv  m 


'367.  22.  Juli  _  r-/  / 

dasei,,,  hJlttn  ^r'"*""*4"^'-«  '"»»'den, 

•«  *■  t  ' Ii:/™  die  Z«a  «haill 

'"»  «„/„  „,„•  d(.mg  »"        »'•'  de»,  ves,e  da,,  H**„ 

.^«.»  asäekher  ,"Z»  "'  V""  '»  *» 

in  gi'hBrl  "m  •SV'^.d.«,-«.  daselhs  »,<  flhrr 

«.r  de,,  '  i    7     ""  ,"'t"  ffeM""  ;«  '•'<-< 

und  da,,,^.!,  d  ,;  !-;,;  "  V°r«e"1"'"1"  »■»y  thaill 
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M        -  mer,,  in,,  de, 

den,  Per,,  an  den  W  »  dem  iW«*er «<  ««'  ff 

„  ,vJ,«  «f  d.-"  ;»  ;  '  tuen, 

darein  .»cht.  daU  den.  17/»«  ««  «->»  '»  £  ^  ,clie„, 

da.,,  de,»  W««.  anf  den  giiel.er»  allen  den  dnUW 

a„en  den  reeb.e,,  nnnd  —  W  « 
schribne»  mhent  geben,  alss  «.er  „  n   eine    »>  g 
sev  versneeb.  «der  «nversueeht.  un.b  l«,.l«nd«..»« ' "»  * 

Püning  der  »ier  d  ^'J;^. 

gewerdl  sein  an  allen  sebade»».  »nnd  bähe»  d.e.,,  > 

'.„„Sern.  Irn.nb  an  die  herrschaN  ,«  **** 

wie  in  ,1er  vorhergehen.»-«  Urkunde.)  Wölben  /.engen.  *»*« 

An,  einem  vidi.nirt.n  P.pierc».le,  vom  7.  M.i  1632  »  »t  Kl»"»- 


cccxui. 

fj,,-rntiirf 

1367. 14.  August.  Wien.  -  Mfer  *.  «<" 

laV,*«.  ilr.  Rohr  er  reruehtet  «,  <;«««<<*'«  <' 
Güter,  wlvhe  ihr  *U  Erhtheil  von  de,,  Eltern  xu9ff«Ue* 

Ich  ,1»««  A<r/f  r/././.n./*  tochier  von  F^r^J^r  Jeh 
genade  und  A*r«  Dietmars  hausrrow  des  Borer  >ergu ^  ^ 
und  für  all  mein  erben,  daz  ich  mit  gutem  willen  «  ^  ^  ^ 
bedachtem  mut  imbetwuugenleich  mit  willen  gunx  »«  ^  ^  ^.|jer 
vorgenanten  meins  wirtes  Dietmars  des  Borer  im  ^  ^ 
nächsten  freunde  zu  der  zeit  du  ich  es  mit  recht  ^ 
mich  ganez  und  gar  verzigen  und  fürezicht  getan  ™"  j|iei|ien 
auch  mich  und  mein  erben  genezleich  mit  dem  bnel  irn 

prüdem  llreieheu  nnd  Rudolfen  von  Wentorf  ««  *> 

■        ..iio       #»nnau>  t> 
chinden  suun  und  töebter  di  in  Coli  noch  galt  alls  ut  . 

der  mich  anverstorhen  und  angevalln  ist  von  vater  un  u  irc.|ireCi|il 
und  noch  angevalln  mag.  laeut  und  gut  aygen  leben  |»  ^  ^ 
perchrecht  in  urbar  ze  holez  ze  velde  und  ze  dorffe  es  sc,.^^(ier  ri 
ungestillt  versucht  oder  unversucht,  wie  so  das  genau  ^  ^ 

das  gelegen  ist,  ;ilso  daz  ich  vorgeuantew  Anna  noch  mein  ^  ^ 
denselben  meinen  erbtails  gutes  fürbas  chain  ansprae  n«^  ^  ^ 
vordrung  hawen  noch  gewinnen  stillen  umb  vil  noch  um 
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?eh«flen  vereha„«en  ver  Je  /  '  /  a,,,•"  '«'•««« 

Ks  d(llJ-     *  wem«' well™  all  a)letl 

.«'7  ^..nle.  K„,es  »»re^  'T';^  H"*,e'-  *«■  «  «enne 
«*  *«.»»lew  .,,„,„        ,  ,  "'"»er  ,„  tee,„.  (|i(ran 

*«■  denn«  „„,.;,,,  ;  ;  *»  -be»  nnd  haben 

da„lml>  J'g^    l  2  ;-"  «*  -IWr  nie,,,  »igens 

h™      einem  waren  Lhu^"d'  """>  «««■ 

*"•»««»  meins  u,ir(es     ?' -he  versigi,lt;ln  lllit  J(,s  Vor. 

•«e».»  Ähaim,  i,,igi,  U^l'l" /f)'e'm',r'  *•  "»rer  «nd  mit 
VWc/„e,  i,  „d",^         r<"'  «  ■«  «eil* 

-  «An,,,,-  '  --e,,e,,  ir;gi(  llmi  ^ 

«'■».»,»  in.sigi,  ,leril  m  ^.erre.ch,  „,ld  „lir  llleins 

-  -Kunde,,  ,„sigi|ll,  „         * l   «  »ehe  geZe,,ge  sill,  ,ui(  iren 

"e»  e„  an  a)les   ' J."*.''*  ""»'»•»'••■  ^r«l,i«de 
""».  Wr  «esehrihe,,  s,e    ,w ,  S'1""  w  ■«*•■  *•  «r  an 

Bfl>''ede  drenezrhen  h,„, t«     „  * f"'      "  nach  Cbri,.«, 

 -^-ijä^-^ 


I. 

ankommen 
erdrückt. 


2. 


3. 

(Einhorn). 


4. 


Ct  fl  ■  "'"'"'"«Vh. 


Umschrift  ist 
wn.lculJich. 


.V.  Gotifritii 
Httrer. 
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CCILXHI.  ^ 

ilhrrvht  Ul    V'A'>"''  den  B'ir9''rn  '* 

getrewe»  .  .  de»,  rf*«  de,  - -  - *  / ^ ^r  ^iger 
der  fYrj,/,«/««  .».»er  genad  »».I  alles  g>'l. 
„erre  .1er  *„«r  »»..  wir  baideulhale»  ^uf  de» 

„„srer  beeren  ,».d  ra.grher  /.e  sende»  an  da •  ,,;„  W. 

lieh«,  ».eh  »»srer  frawen  tage  /.»  «««■».*« »»fc  *  y0„ 

d.h  ir  »»ser»  chon.e»  si»l  .»f  drn«  bei,  .  «  *„s  aer 

der.  kev.sers  wegen  »iema»  kome,  »»IM  ir  »i ••  ,,)ls).,m|digt 
egeuanl  keyser  ge»  »»s  »»  «il  .,,  «i,^.  und  I»' •» 

und  berrdl  hat,  d«*  i«  d«r»n  gn*»  »»»"»«       "      ,    si  nlil  de» 
vlei/./.iehlieh  gepe.e»  dar.  w  ir  mit  de»  »»ser»  seh *  . 
Sei»e»  fride  habe»  »ne  »II«  geve.de  »»Ix  »»I  „„,,,„ 
5a».  Call--»  lag,  dasselh  hat.  er  mit  den  se.nen  o» i    ,  ^  ^  ^ 
geniete»  w  ir  ew  gar  emstliehe»  und  *«»«..  * «J» 
»»ser  herre  der  keyser  also  »mh  de»  •>'el,a,,,e" c|lllil,el,  angrif 
da/,  ir  de»  ...ich  hallet  und  in  der  zeit  gen  ||t  |||iser 

noch  newuug  Ifit  in  chai»e»  wege  unt/.  an  uns.  wa  ^  ^ ^ 
potsehalY  getan  Lahe»  hi»  in  ge»  l*V  »»  de/.  |  -  (  ^  ^  ^ 
Verweser  vnn  desselben  frides  wegen,  da/,  sioli  _  ^  ^  tfie 
an  in  ervare».  »I»  dein  egenanten  fride  als"  sei  01  ei  '^^^  Jas 
si  sieh  daruuih  eivarenl  und  des  ein  klinisch» i,n  '  s  ,|»rnnch 
welle»  wir  ew  ie  haut  l»/./en  wi/./.cn.  da/.  ir  e«  ^  ^„giisliii* 
geriehle»  »inget.  Cohen  /.e  Wieitm-  an  suiilag  na«  1 i  > 
tage  Uvij".  <  Millcsimo  treeenlesi.no  sexagcsim»  se|>  i  • 

 *«.  »T  ' .  .er 


Dominik  «  .  ,pr 

de  Ryd  WM»y 

i:aiuere. 


Von  A«ss,n:  IT.iseni  gHrcwen  dem  richler  dein  n»te 
piirgm.  geuiiiiiiHch  /.f  der  Frryn*t<it. 

..     ,  iin  suilt"rehlV  tu 

Oritf..  Papier,  mit  rüfkwärls  aiifKiMlriicklem 
FrriMailt. 
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I367.  1.  September  -  i,t  n 


— - '  #« • 

'«-•Ii  .Ufclher  der  V  / 

'""eil  <Jalz  //,„,,,./  '  "fe  fM*>  wlieiillm«-.ser  auf  de,,  ,„  .,,  „ 
^in-,i,,l{lll(1(lsn.  vr  ^  ":,e"  «»»pfce..,.iBg  n,K.|,eu  „„J 
fallen  secli/iL  ,.i      .  »  »'enzelieii  (air  s«  v».  ..  •  • 

'-.••ht  ve,,a„e„  s,,,,  W^X  '  '"  V"",Wl,,M'  ,ai-"-"  «•  -v 

»7  **  reelWe,,  di  „,„  J*  >    «  ""  '«•  *  *i»  .  fr  Beva„e„  v,  , 

»*•  frier  v(,,igH     Jrd^S\d"rf'"r  ^» 

Oriir.,  |»..r  . 

•'■«Cr''-'  Ärcr 


22 
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CCCXLV. 

.    „■  ,l  ■  e  M„rm,relh  dir  JEi'»«*"»«-"*  erklärt 

IUI.  21.  September.  -       r«rfi*r«V-  A  j».^« 

W,  Margret h  und 

vnrgenanle  Jf.^*  »«                             ,  „ 1 verlorn  haben 

.nnU  gehn.H  haben  vnn  dem  erbe,-,,  gnUhaus  *  ^  J  clll  erl,e,,, 

«„d  nieh,  ehnnden  vi,  n,  d.r».«h  geben  - 

g.^bans,  ol,  diser  brie,  vmme,  mer  l»r               »  ^ 

erben,  das  de,  mi.  dem  brieff  M        und       s  ? «»  ^ 
„vinniertner  dar.,,,  gehaben.  Das  .„  d,e  red  alsn ^ ^ 
Meib.  darnher  geb  wir  im  de,,          ^ all),„, 

gnnden  insigel.  und  »H  des  erben,  mans  ;  ' insigel, 
der  Mil  ,,,einr  beeren  ,*««•  r.«  * * ,)ell>  d(l  ,„an 

.-,„„  wir  aigens  insigel  „ieht  enba  en.  Der ,eff * V  * 
,»1,  van  Cbris,  ge.mrd  dre^ehen  bunder.        a n  £ 
„„,!  sexchens.en  jar  an  sa,,d  Ma.hens  tag  des  hul,bu, 

rlnen,  C^lhae,,  in,  SUu-reU.  »  ~ 
h.mlon,  durch  Besehi.«!!»"«  «nlrserlieh  geworden. 


INT.  M.  September.  Wte»  -  ^?^^£jl£££> 

Wir  Jfc«*  v,,n  (in.es  gnaden  herctog  -;e  ^ 

Ullser  ge,re«er  //„„»  ,/«•,•  UVW,*,,  den  b«.  .m  I/- »P«* 
dar«n  geböri  das  alles  a»V  seebs  ,,(,»„.  gel  es  »    »,  • 

gescbae,«  ist  «nd  das  v  s  ,c  leben  «as  d.nn ,  er.  e  n  «»d 

liehen  .  ,  dem  «61  -<«-.  Jtm  ev*re»l  *'  *» 
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CCfMV. 

■„      AW.  H'ilkrri*),  Ar  «*-  **  „ 
'«tri»»!*  »  *r  V«"  Hto^  '*'* 
«vWAr  »-/»•*«  «**• k"!'  ' 

■kircl,en-l>««>  ""J  fc  ,"'r  u^irei»^^ 

 i--J-'r,7t 

„,,  ,li.,.r|,ri,rym.ner  r11err»r   - "  J(biB* 

~  .<.--■ ..." i,ri-ff  (wi  ^ " i----- 

,,Mlar,n^»kn.^.»^:;f  |(1„Mfi^ 
r  rr*-'-'"^^';*^-!-- 



■"'/'-"""'// 7J* 

,h,>  ll,,Ir*l",0,((i»1«' 


."en  lllge„s  M  (ehcil 

«4eL      7,"  ""S"r"  '»"« ' 

Wie«  „..s,,^  's  ''e.er  < 
;«//,•»  ...  i  VW"  ",,s  "'««n»  Ii 

*■  ** «  L  •  • se,,ur"  dreu"ei 

u»<i  »eebczigisiem  jare. 

13.7  *. .  arxLvii. 

13,7  39.  September  » 

***.rw  Tu'Zr  Z1"'   """"  ~  *■ 

Ktotter  :„  Srria,,. 

r ''ec,,c,r *"  »»<« 

*e,*<  »erde,  '         '''"""'»'S  ««■■» 

m5  «'v»||en  ,fi:  *"  ^de"1  der  »,« 

den  cl,lo„erv  *  '  ""  ,',he""i'W-  &  ««'  ««el 
-•Hw.  ««f^hvIlS  ';  :fe,,i,.,"e"  z" 
J-"'eitli  i„  jer  Vi,s|eM  (|i.t,;ji. 
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frechen  drei«ik  pater  „„stcr  und  »U  vi»  Ave  Mar.»  »n* 

llil  und  /.e  trnst,  wir  .«ch  den.,,  da/,  da/,  »"ge»'»«*  gut  mer  n  « 

!„„  di  »hgeschriben  ,w  »  «*,  tri  -  » 

„,  im  der  „h.aver  selb  beb».,«,,  Ar  sei«  m« .da*  da*  a  s sU- 
u„c/.cbr„che»  beleib,  gebe,,  wir  in  den  pr.c.  ^'«^V  "  "  XI 
anhangunden  insigel,  ,1er  gegebe,,  ist  ,,ael,  Ihr,.,  ge.-d  rem 

,lHmlcrt  jar  dar  ,,aeb  in  den,  sihe  ,d  sechc/k.stc,  ja,  an  M.d 

Mychahels  lag. 

O,*.,  Per*.  i,„  k.  k.  Il.«»rcl,iv  ,»U  ei»«,.  Magemle«  Siegel.  -1« 
hroclien,  in  weiss,',,.  Wachse. 

CCCXIAW. 
,3«.  H.  S«,U»b.r.  St.  Fl.rl«. -/>,.-  fr*»  ~ 

„kUrr.  ./-/.  r,V,r,r.W,„,  *«  «H«  "  ,,,,t,rf,„. 

Wir  Weyginiil  v,n,  C-ts  genaden  fe*f  iel, 
der  cmvent  der  gen.ain  des  g„tsh„«s  dac/. 

„ehe,,  «irenlieb  an  de«,  priel  umb  all  saebe  ebrieg  «tu«  ««d  /«->  8 
di  /.w  ische,,  „ns  ,,,,d  der  erwirdigen  „erre,  „r*,  « 
der  gemain  des  c,,„ve,,.s  da«  leiten  an  a.ncn.  U.I   » de 

erber»  geistliebe,,  berren  brnder  ./„««»«  f*  Ä-Jf*»*«»  " 
;„H((,eL  brf,der  67/*,«  .„«.—r  -od  der  brfi  er  gen 
den.  «W*-/,,-«  /„„h.  *,«  W',/e««  an  den.  andern  ^ 
,„„!,  die  ,ebe„t  v,„,  im  ,,»d  ane.l,  irr  .»Ilde«  wemgerte»  g.hfc 
der  Wachaw  in  unser...  /.ehent,  di  uns  nach  u„ser  |,r,el  sag  /.  _ 
s.dlte«  gevalle».  Kerselbe»  saebe  ebrieg  und  »lo»  »' 
verainte«,        „nd  willen  reeb.  und  redlich  gegangen  und  ge>  am 
Linder  die  besebaidenbeil  der  erben,  mnuter  Air//M  rfr»   -  _ 
„nsers  genedigen  berren  bitehof  Mreckt*  von  /'««««  *'<«'  ' 
und  Per«,./«,  *.  ChlingfurUr  an  unser,,,  tail.  und  mW"  -""^ 
tau  Ptrgmt  und  berren  H»//ff««//  <•««  lt'mrtV«  an  <r.»  '•»  . 
verninden  uns  all  „nversebaidenliel,  mit  »»serm  gütliche.»  w. 

uns  und  auel,  Ihr  unser  „aehkimc  der  de»  wandel  »»d  rM 

hemach  geschribe»  sle„l.  alles  da/,  stael  und  ganc/.  /.e  hal.i»   <  ^ 
und  v„lpri«ge»  da/,  diselbeu  vier  spn.chlewt  »der  der  »ich  • 
»„der  in  spreche»  mit  der  „,i„„  »der  mit  den,  rechten  ganc  - 
gar  an  alles  geverd.  und  »b  sieh  disclben  vier  spruehlewl  m.l 
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. ele,,,<? ,md  dw  sim"-«-  »»•  g-hcu,, 

 '-■»<  *«eh  Ji  gc«,.,.  ,ler,e2, ,  fCrSC",e"  "* 

K-»-r  ,i„d  au(.h  j;   . *    .  .""■">ll,c'  **enl.  .....I  wcu,  si  ,],.„„  di 

-  *w  Me»; : :  :viv;,,:i;  1  "r  "B'"r,e,"  "«-»•-  -» 

-i.  .nikw  o  r  n     „  "''  '"  "' S'""H' 

"I.e.-  habe,,  v  ,1  j 7  S"  a"  S7  r"(-hl  -  ''-«.  vo-ge,,»..*,, 
S-I.abe,,.       „        '  ,     ,.Ver  "'Sr"        «'  k.l  *l«r  «wh, 

~*  s<-l'"l'lig  dar«!  bHeihen  *  -  * 

»"'.gen  v  ,  J  "       . '  |,,"•,"""«  W«,  s„||c„  Ulld 

  so  Jg    SrCh'7l  a'"S  •«■  l-W-r  nieh,  ,ll(1eh,e„ 

slat  wJ^L'"  Pa;dCn  i,"d,"•  a« 

-  «*  *  ;  ",,s  'r '"  d"s  ,,,,rm  K<•s,•,"'t•",• 

— «»"J ;  n ,,a  ^,","g",",,•" *« 

'»  '«  ».vbe„  .  * t^f*«  1 Jr  darnach 

«thcz,kisle„  Jar  ail  sa|ld  Mie||(,|s  ^ 

■  in,  llM  ,„„,„„,.„  0n|(,ns  ^  ^    ^  fehjM 

IJ67  <<^XLIX. 

•  «•  Octoker.  -  /,„,  „„,„.,.  BMms„lenberg  Wyf,.„rf 


t.  das 

2f 


 ™o-  «uuorg  ortrrfirnd. 

s>-  »^^kS*«1*™^ s"iM  ,"",s,'ra"  '■•"'»,- ' 
»''«'To,,,,™  j  , 1 ,™  '"''•"■»  ->•»  «*/ 

•«  Jahr  n"ß7  »«««»«  Inrf. 
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1S«T.  W.  Ortober.  -  r«  KM"  Banmg.rt.ib.rg. 

Met  Sclorab  von  Vir**,  (—  f^ntfde» 
»»d  sei  sfea»  ..hu,,  eh»».,  das  sv«  .  to*.  «~f£  a 

ai.eff  jench  ackher  ,e  «  R0 

Sehreibi-riii,  davon  man  die«,  den  Galtthu«*  .w«<» 

„hbcnan.cn  Släffl  dient  30  Pfenning. 
In  lihr  13l>7  an  S.  t'nllmans  Tag. 

I£U  vorhanae,,  **«  in  UblU*  The,,        d,  ,,  oon, 

CCCLI. 

1367. 16.  October.  -  Hetnrtck  der  SuUel  verum 

ein  Hut  m  Grub. 

,ch  Hainrerh  Ä./««f  r«.  Cr**  -«ein  hauslraw  «nd  all  mein 

erbe«'  wir  verge,  U>  «ie  ve.ee,  «JJ^J  ^ 

,,,n.  IM«™«*«.  .'««  W,e-<*  se.ner  ^ 

erbe  «  drew  ,d,„».  regeuspilrger  uhe„».g.  «ml  da  >m      I u 

scho.  ,c  rechter  s.itUeit  ain  halbs  pIWut  regrushnrger  1'  ^»  '  . 
ob  ich  »«WM  *r  .<>„W  ehaem  «der  mein  erben     .  d- 

ge  .en  gelt  ,.a,  eben  geschriben  is.  von  beeb  messe -n  •  J 

di  „»  sebirs.  chomeu,.  s„  schol  nns  der  egeuan»  her 

,,nl,e,;  h  »der  sein  erben  herwider  ,e  losen  geben  an  alle  *  du 

ob  wir  des  nieht  tae.en  so  ist  da«  vor  genant  gm_ l  « 
sein  gccha»ftes  gue.  als  ander  sein  bab.  »nd  sebo.  gen  »  »..- 
,„il  ,.waiu,  bnenern  und  mi.  dreimch  ayern  »nd  m,t  e  n  u  ^ 

,„•„,„  rege»s,mrger  „fe»»ig  als  ei  der  sen,  bu.dersa  t 

s,  gesrbebe»  ,«il  des  ammans  willen  der  des  gne  ,  lug  •  ■>> 
geh"  »  i»  da,  g»el  mi.  aller  der  s.ae,  di  dar  »eber  gc .  -md 
dar  »eber  gel,  wir  in  den  briet  versige.t  m,t  her.        *  £ 
WM^er  insigel.  IIa,  ist  geschehe»  da  man  *aU  von ,  I*  ■ ^ 
ge'nürd  dren,ehe»  hundert  jardarnae.h  indem  sibe»  «nd  secbe,..ri. 

jar  au  saud  Halle»  lag.  erhallen.  '»• 

Ort*.  Per«.,  die  Schrift  »t.rk  «erblichen;  -U«  S.e„el  gai 

Stiftsarehtv  iu  RoicUfrsberf,'. 
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CCCLH. 

1367. 1.  November.  —  Wiihrtm  rf....  /•/ 

'•'«-»  ,„  ,/,„,,„  Ay„„,,,, 

ich  wui,ntm  lllu|  me  

•         n  -II  uns,.,.  .,.,„■„  «,Y  vt,.j(>llel,  M,r 

i        » II! ^  7a'" i„  /A^L. 

£.      r,  m"Mi  a,,r  daz  »«"»^ 

■    e     u  M     d  |nt.1Ilwl.  (iausvl.lm.eii 

z,T:zr"scn  vigi,i  dM  ai,c,,ra  ,,,,d 

»<  »u ,  -r;.!    U'rK."s  u"d  mit  zwa}"   — «• 

g-,     W        ''  Par  ""!  ",ed'  «*™  -I«  rflleiel  d' 

M  i„  Vi"'  dW  >"",»'>«'*<"  ««er  da,  „VMtal  hau..-,. 

F'-i  u.d  J  ,'1"'C,","  ""d  S0'  SCTl,s 

Z..  1         V      "  diC  d!  *"*  r«de«  p..ies,er 

^1 2ZZwm  r'1"'  van  ,uee  d  vi'"  •■|»'rtz«-''  ™  << 

«*er««.nS«.^  ""        'rC,'C'"""  l"'""t  ^""'"'^  ""'»"<*" 

wr« . n  ;«rt :  ;  r,h  a,,z  n'<,,"n' ,,nd  """» *  ** 

»!«•<•  h  da/  ,„,»„,   "         ,la""""       K-«'"«»»         «d  «ulk» 

w.  1'         We"" di"         -  «-n™  .h  i.v 

c  .     pp,  Jai  varbcl  ,,„  ha||>un  ||((|.(le|i(|.  _ 

«     in      *1  d'e  r"  S,ie'        ■»'««^  ■"•'<•!'..  U.r  r 

«•inor  ,,oss,.r< *  ,  /"'r'/'^'-   I«.  i.»i^h.  I'nd  ,« 

a^i^rrr  "er mei,,"s  v"imi  '"•'■"'•'•'w'" 

"Vdr,  ailU„f        •  ,,|",e,,|"es  OW« 

»        sil.e.,  ...  ,1  '  ?'rn'.  "rK!'"Kt'"  ,lre»"-l"-  »l'-rt  ].r  d.rmrh 

0ri-r-  P-rg.,  i«  Ari.,,iv  Iu  Sl  K|oriji|;  Jif  sjegf|  w|oren 
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('(•('Uli. 

.•,•,„•,•«.•;,« .-»./         '•'-•«•*  «««•  °"ZZ 

rfcnmg  ,,«<!  rhiijf  KirrhaiMte  erhnlten. 

Wir  Mhrecht  von  «ole»  goado.  «  P«««"  '»'d  JaI 

«...,  c»,,i.el  deselbe»  gotshaoss  verjebe»  Cur  ....s  «,.,1  aü  .ser  ««*- 

ko.nen.  das  wir  verehaun  u„,l  /.-  cl.au.Te,,  gcgebe,,  Laben  de».  edH» 
ernwirdige»  «ro/fc  f  YrM«.  "-»I  W  //«»<<>'•«'<  r«, 
gehrnedl  '»»d  «He»  i-ea  «ibe»  i»  dem  rechtem  als  her« 

^el.ril  ist  ro»  rehter  ehalter  »old...«  ..»scrr  und  des  ege.ia»  •  » 

„asers  gotsl.aass  und  suaderlieh  von  der  gege«b..r..gc»  cl.r.eg  «od 
st»,/,-  wege»  die  wir  nu  /.mal  haben  mit  nnser»  bürgern  « /™ 
nnsers  reeb.e»  freyen  aygens  unser»  nmrkchl  Mw*«  .1'  erw. 
»»rrhfricd  »n.bevange»  ist.  nad  alle*  das  da«  /...  dem  selbe»  nu.»« 
gehoerel.  kiriehlehe»  gc.icl.tc  lewt  und  gut  mit  alle»  oorlwi  « 
,„„|  ,,.|.te»  als  «.»er  vorvoder»  ood  wir  de»  selbe«  markeht  ....lab 
/„gehor.mg  »,,d  dar  /.»  gebort  v.m  aller  l.er,,racl.t  »»d  gehabt  bat, 
.«  alle  a„/./.»g.  »mb  vier  ta»se,.d  |,h..„t  wie,,,,er  ,.he...,,g  der  ,,»s  ... 
ol,ge»a..(  qraf  Ulrich  und  grafc  Heinrich  ro„  Schömberg  g»"* 
„od  gar  beriebt  »..d  gewert  b»be,,t.  Uod  dar/,,  s.  aueh  u»s  nd 
nuserm  g.,lsl,a»ss  /,.  eiueu,  widerwesehcl  (Wechsel)  gege»  de... 
genante.»  el.iriel.lebe»  u.,d  ,/er.VA/c  te  Ecerding  gegebe»  habe» 
da/.  el,iriel.lebe»  /.e  Obernlehze  »...I  da/,  gericht  m  ,1er  A.*r 
Chezzla  ...i.  alle»  ..»t/.e»  ere»  u,»l  rechte»  als  si  «,.d  .r  rorvodr 
die  selbe»  /.way  stukebe  vo»  alter  herproeht  »od  gehabt  habet, 
und  alle»  unser«  naehkumen  und  de...  cgei.uutem  unser...  gotsha.  > 
lurba,.  ewiel.liel,  /.«  beleiben  a»  allen  cl.rieg.  als»  mit  au/.ge..omei 

worle.»  /.  .Ii.,  vorbe,,a»le,,  gmf  Virich  und  grn/e  He.nnch  rrm 

Schmrcherg  uud  alle  ir  eriben  s,,e»  u»d  tochler  de»  obgoaulc» 
murkchl  Ecer.lim,  uod  alle/,  das  da/,  dar  /.»  geboret  mit  alle»  »»et/-, 
ere»  und  rel.te»  so  vor  benai.l  ist  luei  ba/.  von  uns  »»d  »»senil  g<>ls- 
l.a,.ss  u»d  vo»  alle«  unser.,  »aebkome»  /...  rechtem  lebe»  habe»  solle». 

lli.d  habe.  el.  wir  in  da/,  verüben  und  verleihen  .-/.  i»  recht  »»' 

redlich  mit  .Iis,-»,  brief  /..-  rechtem  lebe»  nach  des  la.idcs  recht  I« 
«eslereieh  oh  der  E»s  f.ierba/.  i»  rechtes  lebc.s  gwer  ledichlich  un 
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rerb,  i,.  1  ?  "'  ""<l  S<,,,Cn"  ft,cr  »»«  »»«l'raebe  als  le  s 

-« »- . »  ;r  i  T  ^"'s,,ra,",  ff"w"  "• ,nu   «* «e,„ 

^rÄ^  «"  is'  ' "»-i  -«  dieser 

rl  J'"  ,li,r"1"',l  1  "'  \vbei,  und  sehlzkiste«,  jare. 

«»»»">•  Wo.  XXX.  Bd.  ||.  m. 

(rem. 

*'•'.  4.  loTeak«r  Wien 
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da  wir  ez  mit  reht  wol  getuen  muhten  reht  und  redleich  ...  am em 
widerwehsel  gegeben  habe,,  dem  hohwirdigem  fürste»  hern  Alterte» 
bhchofen  ze  Pazzaw  und  seinem  ersamc»  eapitcl  daselbens  und 
allen  ire»  „achköme»  und  demselben  goLl.au»  unser»  rehleu  aigen» 
daz  kirchlehen  ze  aberntete  und  daz  gerikt  in  der  Nidernkezzla 
mil  allen  den  nützen  ereu  und  rehleu  alz  unserr  vordem  und  wir  daz 
selbe»  kirchlehen  und  geriht  von  alter  in  .igen»  gewer  berprahi 
haben,  gegen  dem  kirchlehen  und  geriht  ze  Everding  daz  si  im 
da  wider  ze  «häuften  gegeben  und  verüben  habeut  alz  der  hnef  tautet 
de»  wir  von  in  darüber  und  auch  »her  de»  selbe»  m«rMt  ze 
Ecerdinge  und  »ein  xuegehörung  suuderleich  haben,  also  daz  die 
bieek*f  Albrecht  ze  Pnzunc  daz  eapitcl  dasclbens  und 
daz  selbe  gotzhaus  und  alle  ir  naehköme»  daz  obgenant  k.rchlel 
ze  Obemleizz  und  daz  geriht  in  der  Sidemkezzl«  mit  alle»  de» 
»ütze»  ere»  und  rehleu  so  vorbeuaut  ist  »üllen  fürbaz  ledicleich  und 
vreileieh  habe»  »iezze»  »fitze»  und  allen  iren  iVumeu  da  mit  schalle. . 
verehaulYen  versetzen  und  geben  wem  »i  wellent  wie  in  daz  aller  pe> 
fueget  oder  wol  gevellet  on  allen  irrsal.  Und  »ei»  aueh  wir  und  oll«, 
uuserr  erbe»  unversehaidenleieh  dez  vorbenauten  kirchlel.e.is  z 
Obemleizz  und  dez  gerilltes  in  der  Nidemkezzla  ir  reht  g ewen 
und  seherm  für  alle  ansprach  alz  aigens  reht  ist  und  dez  lande*  rU. 
ze  Oesterreich  und  auch  desselben  landes  reht  ob  der  hns.  » 
aber  daz  si  au  dem  selbe»  kirchlehen  und  gerihte  iht  ehrieges  oder 
ansprach  gcwum.e»  mit  reht  vo»  wem  daz  were.  waz  si  dez  schauen 
»eme»t  daz  »ulle»  wir  i»  alle»  au»  rihte»  u»d  widerkeren  on  allen 
iren  »ehaden  und  sulleu  auch  si  daz  haben  auf  uns  unverschaide»- 
leieh  uud  auf  allem  uuserm  gnet  daz  wir  habe»  i»  den  landen  *e 
Österreich  ,.»d  ze  Baven,  oder  wo  wir  ez  habe»  wir  sei»  lenenlifc 
«der  töde.  U..d  dar  »her  daz  der  widerwehsel  fnrba*  also  staet  nu 
»»zerbroehe»  beleihe,  darumb  so  gebe»  wir  obgenante  graj  Ureiei 
u»d  qraf  Hainreich  von  Schawnherch  für  uns  und  tür  alle  un>e 
e  ben  in  den  brief  ze  einem  wären  urkund  und  ze  a.ner  eNV.gen 
vestnung  diser  saeh  versigelten  mit  unser.,  insigeln.  und         1  iH 
erberge»  l.erre»  h.sigel»  her»  Eber  hart»  von  Walte  houptmann  o> 
der  En*  und  hern  Albern  von  Pnechmm  obersten  <truh*<  tzen  m 
Österreich  uud  her«.  h'aibWn  ron  Ekhartmw  dez  eitern.   Per  bne 
ist  geben  ze  Wicnn  nach  f  hristes  gepurt  drewzehen  hundert  jare 
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Reichwrchiv  zu  Mönchen. 

CCCLV. 

tUtUuckfa  Uulrn  intulrage,,  Mm. 

■~  f ::::    « ^  »■*  

g  e72  rl  r„f7;  :."  "",,s"r  s,a,t  *  w   »»""  •«« 

sv  i  l       *"  l,1C"St'r  °der  h5,re  di'«"»<       1«r  -talt  habe,,,,, 

j..we„ ;  ,  r-  as  d,",e,b",  i",c"  "i"  ,,"r  "taH  i-i(,c  

OriKiwI  im  Freistaater  Matfstnitsarchiv. 

 |  al,    *!f   •"'  'C!'  S"^"'        !eh  P-W  Paeder  ier  sö,,,, 

KÄtleiehe,  »  ;,','     "  T"*  ""K"""-  d"  mil         "»«'  «■>»» 

eJell,,,  '  '""J  WUr'  rKcl"      1  "JWH.«n  gesals.  l,al,e„  dem 

*«W  '  ,  T'"  S"at''%""  ^™  H-n»,eicheH  ,•„„  .SV*«,r«- 
«,,Ser  „h  „  * '  f"'"  V  *»  R>Uea„lphoUev.  der 

«'«I  .me«e„  llT'"  m  V'"!  n"e!'er"  ''em  mU  al,f"  de" 

"  Und  recl"e'1       wi«r  i„  eze  sat«  i„„e  habe,,  gehabl  e» 
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holr/.  eze  veld  und  eze  dorf.  auz  unser  nutz  und  gewer  in  dy  iren.  um 
an  nvns  dreiezk  phunt  alter  wienner  pheuning  der  hier  eze  rechten 
tnegeu  gar  und  ganez  von  in  verrieht  und  gewert  sein  also  weschai- 
den"lcieh.  daz  hier  losiing  sehullen  haben  alle  jar  jaerchleich  vor 
unser  vrawcn  tag  eze  der  liehtmez  vierezeheu  tag  oder  hinnaeh 
inner  vierezehen  tagen  wan  hier  daz  für  mugen.  (sie)  Wier  sein 
auch  dez  vor  verschrihcn  satz  ier  furstant  und  ier  reeht  gewer.  swo 
in  dez  not  gesehieeht.  Darüber  eze  aim  hom  siehtige«.  iirchnnd 
gehen  hier  in  den  prief  vesigelten  mit  dez  erhern  maus  Dyrtretch* 
dezjnnqen  Hnwnoltz  eze  den  ezeiten  Aufrichter  ze  UW*  »nhau- 
gunden  h.sigill.  und  mit  unser  Hellen  vreunt  anhanguude.i  insigell 
Ihinreich*  dez  Hnrder  purgrr  eze  Weh  und  Ilninreich*  dez 
Lnnchteyten  ezw  den  ezeiten  stntrichtcr  eze  Lincz.  Darmider  wier 
uns  mit  sampl  allen  unsern  erben  mit  unsem  trewn  verpinten  allez 
daz  staet  eze  halten  daz  vor  versehrihen  ist,  wan  bir  eze  der  seihen 
ezeit  aygen  insigell  nicht  enhaten.  Her  prief  ist  gehen  nach  (Min st ez 
gepurd  über  drewczehen  hundert  jar  darnach  in  dem  siben  im 
seehczkisleu  jar  dez  vreutags  nach  sand  Merleins  tag. 

Orijr,  Perg..  im  Srhlossarcliiv  zu  Kferdiug.  Ha«  ersle  und  «weite  Siegel 
zerbröckelt  und  abgefallen,  «las  drille  in  gelbbraunem  Wachs  -  in  «nein 
dreieckigen  Schilde  drei  Mwenkf.ufe  aus  den  Kekeu  gegen  einander  gestellt. 


(V(  LYH. 

1367. 13.  November.  -  Ludwig*  von  Stein,  Landrichter»  ob  der  En*  und 

fturggrafen  von  Linz  Gericht»-  und  Spruchbrief  über  dir  Chemnatan  zu  Gunsten 

de*  (iolle*han*es  zu  Ijtmbach. 

Ich  Ludwig  oh  dem  Steht  zu  den  Zeiten  lundtrichler  ob  der 
Knnus  und  burggmf  zu  Linz  vergich  offenbar  mit  dem  brief.  das 
der  würdig  geistlich  herr  der  nbbt  zu  Lumbuch  zu  mir  gesandt  hat 
seiner  herren  aineu  den  Oberhnmber  und  seinen  probst,  und  hat  mir 
-.  klagt  an  meines  herrn  *tutt  ron  Wnlhee:  Sich  hat  Gottfried  der 
Chemnntter  mit  gwalt  seines  holz  underwunden  und  bah  das  nieder- 
geschlagen und  verkhaufft  des  er  und  sein  gottshaus  grossen  schaden 
bah  genomhen.  der  selben  sach  bah  ich  mei  icm  herrn  demselben 
nbbt  Johannsen  und  auch  dem  Chemnater  einen  unverzoguen  tag 
geben  gehn  Linz  auf  den  negslen  freytag  nach  St.  Marlhinstag.  da 
sandt  mir  (iottf'ridt  der  fhemnuter  einen  brief  des  abents  da  der 
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tag  an  dem  morgen  solt  sein,  ehr  moeht  de»  tag  nit  besucehen  und 
ihn  «a.unbt  el.el.artt  notl,.  da(s)  moeht  ich  dem  erwurdigen  herren 
»ul  gesagen  dan  mir  die  weil  zu  kurz  war.  Da  kham  der  erbar  herr 
aal  denselben  tag  mit  erharu  leuthen  und  mit  seiner  urkhundt  die 
er  über  dasselbe  holz  l.et  da  neu»  insigl  anligent  und  bat  mich,  ich 
«ort  ihn  und  sein  urkhundt.  Da  batt  ich  meinen  herrn  den  abbt  das 
er  die  »ach  lies.«  gestehen  auf  einen  andern  tag  das  er  hingegen 
kham  mit  seiner  furgab:  Da  besprach  sich  der  erbar  herr  umb  mit 
erbar»  leuthen  die  da  warn,  die  riethen  ihm  all  auss  einem  mundt. 
er  so  khe.nen  tag  umb  die  sach  mit  ihm  nit  mehr  haben.  Herr  (sie) 
U«  ich  das  bort,  da  fragt  ich  Ulrichen  den  Uzinger  auf  seinen  avdt 
>|as  ich  nun  solt  thue»,  und  auch  den  Chemnuter  das  ich  rechtlich 
tl.uen solt.  Der  erthailt  hey  fronrecht  und  auf  seinen  starckhen  aidt : 
»eid  ,n  e„.  unverzogner  tag  war  gebe»  meinem  herrn  dem  abbt  und 
auch  dem  Chemnuter,  er  »»Seht  sich  mit  dem  brief  ehehaffte-  nit 
«erdten  (sie),  dann  der  brief  nit  sach  ruerlh  das  ehehafft  notl,  war. 
Herr  (hernach?)  da  fragt  die  erbaren  die  da  sassen  Marthin  den 
hattrtnger  Gottfried  den  Peruaner  Gottfridt  den  Aboltinger  zu 
den  zelte,,  roggt  zu  Wehs  Friderichen  den  Greiling  zu  den  zeitten 
»«rggraf  zu  Aoizeneckh  Prnndlein  von  Albrechuhuim  zu  den  zeitten 
Pflrgertu  Trätteneckh  IIa,  tiein  den  Schieekhen  ob  dem  St  ehr n- 
yi  seinen  brueder  Wezlein  Xicolauten  den  Ezerstor/fer  zu  den 
"Uten  rfeger  zu  Toteth  Gerlochen  den  Pachleithner  und  ander 
t|  MMeuth  der  genueg  da  sassen,  jede»  man  besunder  auf  seinen 
J        "  aydt'  die  Vw,Kten  all  dem  Uzinger  und  daucht  sie  redlich 
•  I«  u..i,d  sprachen  all  auss  einem  mundt.  ich  solt  meines  herrn  des 
'      urkhundt  hören,  da  ward  die  gelesen,  da  sie  all  die  urkhundt 
Jien  gehört,  da  fragt  ich  aber  jede»  mann  besonder  auf  seinen 
JrthM.  aydt,  seid  mein  herr  der  abbt  und  auch  das  gottshauss  das 
<  »ey  »uz  und  bei  gwehr  besäss  und  auch  daru.nb  urkhundt  Lette». 
<*  "»«  ihn  mein  herr  der  herzog  und  auch  .»ein  herr  herr  Eberhurt 
t     n  tsee  /,,  ,|en  ZeiUe|l  huuhhU(Ul      ^  ||m|  k.h 

PnZ  J  nh        Sti""  *"  <,en  ZeiUe"  l"Hlltrichter  »b 

MV,X,..Vül,1  mt,l,eS  fer|,e<liKe"  herrn  wegen  herrn  Eberhart  ron 
abbt  *te.  Wn'  k,",,,m>l?er  haubtman  ob  der  Knns  sein  wierd  dem 
hausT  ,7Cl,,dt',n  g°,ts,,auss  nad'  d«r  «rkhun.ll  sag  die  das  gotts- 
th&tun  r  '  ^ehiermeu.  !)»(,. )  sich  die  sach  und  auel,  die 

'S  >»r  mein  und  auch  vor  den  erbar»  leuthe»  also  vergangen 


haben,  darüber  gib  ich  obgenanter  Ludwig  »b  dem  Stain  ze  den 
/.eitlen  landtrichter  ob  der  Knnss  und  burggraf  zu  Linz  disen  briet 
besigelt  mit  meinem  anhangenden  insigl,  und  mit  der  erbarn  leutli 
die  vor  au  dem  briet*  gesehrihen  sein  anhangenden  insigln  alss  des 
Ulrichen  des  Özingers  Marthin  den  Chdttringrrs  Guttfridt  des 
Peruaner,  Gottfrid  des  Aboltütger  zu  den  zeitten  roggt  zu  Weh« 
Friderich  des  Greilings  zu  den  zeitten  bnrggrttf  zu  Noheneckk 
Prandlleins  von  AI  brecht  shaimb  zu  den  zeitten  pßeger  zu  Trdtteneckh 
lldrttein»  des  Schieckchen   ab  dem  Sternberg,  seines  bruedern 
Wezleins  Sich**  des  Exenstarf'crs  zu  den  Zeiten  pßeger  zu  Toteth 
und  Gertochs  des  Pachleithncrs,  die  der  sach  mit  sambt  mir  gezeugt 
sein,  der  briet*  ist  geben  nach  Christy  gehurt  dreizehen  hundert  jähr 
und  in  dem  siben  und  seehzigisten  jar  an  dem  nächsten  saiubstag 
nach  St.  Marthinstag. 

Au»  einem  Copialbuch  im  Stiftsarchiv  xu  Lambach. 


crcLViii. 

1367.  19.  Hovember.  Wien.  -  Albrrcht  Herzog  ton  Oesterreich  quiWrt  die 
Bürgerschaft  von  Lim  über  die  pro  Ui67  entrichtete  jährliche  Steuer. 

Wir  Albrecht  von  gols  gnaden  hertzog  ze  Österreich  ze  Steijr 
ze  Kcniden  und  ze  Chraijn  graf  ze  Ti/rol  etc.  tun  chuut,  wan  uns 
unser  getrewn  die  purger  con  U)ntz  der  steur  der  si  uns  jerlich 
geben  stillen  diez  gegenwärtigen  siben  und  seehezigisteu  jars  ver- 
riebt habent  und  di  unser  getrewer  Jorig  unser  chuchenmaister  in 
unser  ehost  eingenomeu  und  einmaligen  hat.  sagen  wir  si  derselben 
steur  des  egeuanten  jars  ledig  und  loz.  Mit  urehund  diez  briel's. 
(leben  ze  Wgenn  an  sant  Klspetlieu  lag  anno  domiui  M»cccLx 
septimo  (millesimo  treeensesimo  sexagesiino  seplimo). 

Orig.,  Papier,  mit  rückwärts  aufgedrucktem  Siegel ;  im  Sta.Uarchiv  xu  Linx. 

nrux. 

1367  23.  November.  -  Vom  Kloster  Baümgartenberg. 

Vlreich  der  Stur  Iis  und  sein  hauslrau  Ihnen  ehunt.  das  sye 
recht  und  redlieh  verkautll  haben  zwey  Pfund  Wieitnerpfenning 
Purgrechts  auf  ihren  Weingarten  gelegen  in  den   Hart  bey  des 
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Scheher  Stainhauf'en,  de*  ei„  halbes  Jeuch  ist,  um  20Pf«nt  Wienner- 
plenning  de,,  berre,,  Abbt  Jannten  des  Cluster*  Bmtmqartenhrrq 
und  den  Convent  alda. 

In  JhIh-  1367  in  Ehrtag  nach  S.  (ierdraud. 

Urkunde  nicht  Ine!ir  vorhanden;   Re^t   in  Lebit5cl,  Thes.  m»»RS(. 
m.  poni. 

WTLX. 

1367.  27.  »,T,n.ber.  -  Vlricl,  rf,r  Kn^orf.-r  „■rUuf,  4rm  Urger  i„  H.H. 
l  onmd  ,/,-m  Satig,  ,/,  „  Z,-IK„I  r„„  d,  r  Habrnlwb. 

Ich  U/reich  ,1er  Ckremilmfer  und  mein  hanslraw  wir  vergehen 
»»«deichen  .  .  ,  daz  wir  .  .  .  reeh(   .^.^  ^  ^ 

V*  e>,  (  h„nra,l  dem  Salü/en  puryer  ze  Halt  seiner  haiislraw  nnd 
"  ' '?'  •riM,B  uiu  »  fc»b«»t  «tor  nach  gewinnen!  de»  zehent  .«f 
der  «„«„,/,„,,  in  Chemuatcr  ,,r„rr  gelegen  und  lehe»  ist  von  de,,, 
»'"%«.  j,,,,^,,,  se  t  A).m,m„/(^r  mit  a||en  deu  en|  reeh(eii  uiid 

.  u-n  „nd  darin  gehorenl  mit  recht  Iche»  herren  h»„t  und 

»rt  -»er  slat,„,„„  ein  gelt  des  wir  von  i«  ga«.z  ,,«d  gar  verricht 
gewert  sein  .  .  .  als,,  chaufTes  recht  ist  in  den,  laut  „I,  der  Ens 
Md.  als  d,„  hnftnaricht  recht  hat  .  .  .  liaz  in  diu  red  nnd  din 
»nunng  «|s„  s(at  ,„,d  u„tzehr,,che«  weleib  v„n  mir  vnrgenanten 
^  '«<•*  rfm  nremtlorfer,  gih  ich  in  den  «flen  «rief  versigelt  mit 
meinen,  anhangnnden,  insigel,  und  ze  einr  pessern  sicherhai.  «,,d 

,.,//    '■ ""'       erbare"         //«'/'"'''"  rf«  Horlhaimer  ze  Kben- 
l^rh  «,,ha„g„„de„  i(lsiKel.  „er  |lpic|.  rfo  iii!)n  m|i 

^     '  «e,,«rt  dreizehn«  l,««dert  jar  daraach  in  dem  svbc,  nnd 
•«thtzgls,P1,  jar  des  samtztags  v«r  sai.d  Andres  tag. 

lrt«n,l,„b„ch  .,.„  Kransmünsler  Nr.  ?Ö6. 


CtTLXF. 

1367  18  n 

rermiUc'lH  ^  Wi9*  ~Ü"'  !,t'noge  Alhrccht  und  Leopold  von  Oesterreich 

*  angerufene  Schiedsrichter  den  Frieden  zwischen  dem  Bischöfe 
und  den  Itlirgern  ron  /'«*«««. 

Albreckf*  C,eS  a,,,i,Z/eS  mMl  hi"^'X"'»g^  *■*  binder  uns 

Oester,     J        '"'"/">"".  gfbriider  von  (iotes  gnaden  hntzofl,,,  ze 
CU     ClC'  W»geu  .sind  der  erwürdig  unser  lieber  Ireunt 
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bischer  Albrecht  ze  Pazzow  für  sieh  und  sein  capitel  daselbs  an 
aim  tail  und  di  erberu  und  waisen  leute  unser  besonder  heben  die 
bnraer  gemainlieh  ze  Vazzmc  an  dem  andern  tail  spreehen  wir  nach 
rat  unsersrates  des  ersten  da/,  si  auf  baideu  tailen  Tur  sieh  selber 
und  die  iren  «der  wer  zu  in  mit  hellte  mit  dienste  oder  m  dhainei. 
amiern  weg  geboret,  gute  freunde  mit  einander  sein  und  einander 
/.nebt  und  ere  hielten  und  freuntliel.  mit  einander  leben  «dien,  und 
sollen  vetweder  seit  zerugge  werfen  und  ablazzen  alle  die  heize 
unwillei,  veinlsehafl  und  fröiudunge  die  si  wider  einander  gebäht 
haben!  in  dhainen  w  eg  nutz  of  diesen  heutigen  tag  der  s.  hazzl.el, 
und  veintlieh  gegen  einander  nymmer.uer  gedenken  Millen,  suude« 
vedweder  tail  sol  im  furbazzer  gen  dem  andern  sein  in  den  genaden 
und  der  gunst  in  der  freuntsehaft  und  dem  glitten  willen  als  si  vor 
allen  iren  aouöuffen  und  ehriegen  gegen  einander  waren  an  alles 
gever  Swas  si  aueh  auf  baideu  tailen  gevangen  babent  der  vetweder 
tail  besunder  gewaltig  ist,  den  sollen  si  vetweder  seit  tag  geben  onez 
auf  den  ueebsten  saud  .Inrigen-tag  und  sullen  dieselben  gevangen 
dazwischen  ledig  werden  als  wir  uns  erebennen  an  alles  gever.  Auch 

sollen  die  obgenanten  burger  widergebeu  genezliel  d  oogevarheh 

dem  egenanten  bisch»/ A/brechten  und  seinen  km  hei  ren  alle  tr 
hanhesten  und  Urkunden  briete  und  insigel  die  si  i»  den  annonden 
uiitl  ebriegeo  ze  Pazzow   auz  des  gotzhauses  gewalt  und  geslozzen 
genuinen  babent.  Si  sollen  ooeh  demselben  bischof  Albrechten  ireiu 
herren  widergebeu  die  teste  genant  das  Mderhaas  ze  Pazzow  und 
alle  seine   geriebt  sein  mault  sein  zolle  .sein  inünzzc  sein  Zinse 
sein  zehenden  und  ander  sein  nutze  in  der  stat  ze  Pazzow  und  stillen 
in  der  gewaltig  inaehen  in  aller  der  mazze  als  er  si  vor  iren  kriegen 
und  aollöotVen  hat  ione  gehabt  an  allez  gever.  Dassel!»  sollen  si  ouch 
ze  geleieher  weis  tun  den  korherrcn  von  Pazzow,  also  daz  si  den 
ooeh  widergeben  ir«  heoser  und  höf  garlen  und  poi.mgartei.  die  si 
ingenomen  babent,  und  sollen  inen  ooeh  furbazzer  riehliklieh  volgeu 
lazzeo  ir  ziose  ood  alle  ir  ooeze  ond  golt  die  si  habeot  in  der  stat 
ze  l'azzow  ood  dabei  aoelt  in  aller  der  mazze  als  si  die  vor  den 
kriegen  gebebt  und  genozzen  babent  au  alles  gever,  ozgeooiiien  alain 
der  garten  oder  poomgarten  darinne  die  egenanten  burger  begraben 
ond  gelegt  babent  ellieh  liile  die  in  den  kriegen  und  aotlöotteo  t»d 
sind,  darumb  wir  uns  aueh  behaben  förbazzer  ze  sprechen  so  des 
zeit  wirl  naeh  gelegenliail  der  saehe  an  gever.  Dagegen  spreehen 
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Sri  ^:zT^7r  p«»°»  *  ->  w  - 

g-i.de  hohzer  UItd  "/"T  g"rte"  |,°U"*i,rten 

Riegen  »»d  «i  si  *  "  J")llU"dI  i"'d<"-  "  «**•««  «««er  w.  die 
««""«.  der  wi,  J   "  "'ten  gW,d"e"  u"d  »»er  «*- 

-erU  vi  :de;gen<""  ""*^«~*  u„s  selber  „der 

si  «•  vor  de«  egenaTe  ■  ^T'"*  "  B"er  "er  ma™  «I" 
"«//er  die  z   '  *         8  S|,reChe"  Wir-  *«  A«**Ar- 

j,^ii?'jr-  "a,;c" wl  — m,f  de"  "eehsie» 

'Peeehen  „Ild  erkenne    ^  .""d  d";cdf™  «'  «*  «He  dazwischen 

Widerrede  „ng^;     s ™  T  he,eil""'      ",e  '''"»*  «»« 

»eher  rechten  J  i'  *  WP'e"«»l?  g»bd.'M.l*  «,,d  krLn- 

si         «H  in  J^Z^t??""™      """  »  pennen 
««er  si  »ein!  •f^f '  •fc»«»™  -*  er  h.h  si  selber  darin 
-».er  darin  geva    ,  d  t  " '  von 

«enezliel,  „„,,  ,u,  "   '  *"r  "'  V""  Mr'"  ""d  si  "»"en 

"'«»«en  «nve  e  t         W  "St  ^"""'^ 

i"  des  i " ,  WT"  i,''er  "  V""  «''»«''"«ehe  wegen 
flauen  mM>te  »  -<er  egenan,  ir  hischnf  „ich, 

*<"H  .^rir  .1      .  S"'  ""  ""d  *«'  '"»'  «erselb 

"'"er  emsllieh  neUbnefc  CT,    '  ,"T"  '"»erczogenlich 

«'  *'der  em.d.ang  ;  Crer  M"d-  d»  »'  ««  P-  «elazzen 
«"  «eiligen  LtJZ  ki    "  *"  «""d""  '"  *>  -hozze  „nd  s„„e 

fe"  «»d  diennnitliel,  ziehen    wl"".- "       ""'  b°"e" 
dee  egenant  A,W„,/-  4«r  ',,  '    „  "  d,K  Vw!fe»a..len  hertrzngen  «nd 

ü"de">».liel1|(e(brie|e;rdT,n   n  >re,M!"  Ze  «e,ei«*«'  *ei8 

8»edigen  „ebin  herr  ,    , ,    .  ^'^>>^  D.Nien  nnserm 

«ernehe  nnvere  ,  "    „•    '       '""  rii""'RC'"-"  k'-w'  d«z  «'  * 
»eme  anz  dem  gel",      1  .   "'i  ""'  Wk  ""d 

hinwider  in  gel  "     .;'f"d!  si  «««"'■  «i»d.  —  si 

lailden  »nd  le«,e  wen"  "  ,'"'ra',el,        ""d  ge,lf,de  "l,er 

diemutik|ich  an  i„  „fie,.,.',  n-     ""ch  ""'  i,  e"  b,,«et.  erkanllieh  und 
d..  L„de    ;  ,       ""^esehribenen  slneke  alle  gemain- 

««  •M,tB,„  Vlll.lld.  jj 
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lieh   I  ir  veckliehes  besmider  «b  des  „o,  heschich.  und  dweder 

teil  oder  si  Haide  das  an  «ns  vorder«...  behab«,  w,r  uns  s  1b 
pe,.,orn  ,e  minner,,  und  *e  mer«,  ,e  .eiiter»  versla»  de» hc h«  £ 
„erklichcr  ,e  mache»  „ach  Age.  und  beschatdenha.t  ,n  ,  I  s«,  sacl^ 
um,.  „raiu  ganc*  ende  uns«,  großen  und  lestc .es  • J « 
»„„  auf  den  nechslen  chunftig«,  sand  Jörgen-lag  tan  «11«» 

gever.  und  ».in«  u-b  da,  inner  derselben  Ins,  ...  deus^ 

aasern  s,,r«eb  die  vorgenan.cn  h„r,,er  con  -eh  und  m 

ge.uain.ich  de«,  vorgeuan.en  hi*chof  Mhrech,  a.s  ,rem    < « 
natürlichen  herrcn  »neb.  und  ere  pielte»  und  ,m  gehorsam ,  g  « 
gewer  und  dienstlieb  sei»  inil  allen  saebe»  in  solcher  »u  e. 
gen  im  Mr..  «nd  waren  v„r  den  »uHönfte,,  n.issehellung«.  und  stau« 
die  sieb  /.wischen  in  erbebt  babent  und  s.,1  aueb  er  s.  .„..«.der  I. 
guastikliel,  und  glltliel.  in  »lieh«,  ere»  und  gnade»  ais  er  s  h.e 

vor  de»selbe»  anllönffe»  und  s.öm-         «»es  gever.  »»«^ 

wir  »neb  e.u,.l,..lhen  und  unser.,  gewalt  gegeben  ™ 
e.leb.  unser»,  liebe»  übe».  graf  Ulriche,,  ro»  Sck«»*J  »d 
»»sen»  getrf.»  liebe»  Eberhnrte,,  ro«  Walue  l,a,,l,l„,a„„  ob  dr,  t* 
da*  si  baide  n.it  ei«a»der  si.  I.  lüge»  solle»  «nverc*ng«d,ch g 
ftet.»  i»  die  stet  und  »»II«,  da  vu.  »»se.»  weg«,  ettl.eb  and 
stnkebe  mit  willen  beider  Inile  .'.bertrage.,  ,..,d  ber.el.1«,  renn.l.U  ■ 
nb  si  »,»ge«  ,.»d  weihe  s.ukchc  si  also  berichten!,  die  haben  r 
dafür  and  wellen  auch  du  «  stet  gebebt  werde»  als  «h  wir  sei» 
daru.»b  gesprochen  hielten  an  alles  gever.  was  aber  s.  n.rhl  benen, 
,„„ge,,  das  sullen  si  wider  an  uns  bringe»,  wie  auch  das  sey  da*  «•< 
egenaale»  teile  haidenthalb  all  ir  »oldurft  und  Sachen  versehr.1.« 
I„r  »ns  bringe»  solle»  auf  den  „ochsten  künftig«,  prehemtag  als  . . 
irr»  antaibricfo,,  gesehribe»  stet.  So  muge»  doch  die  egenant  grnf 
Virich  r«n  Schowaberg  und  Eherhart  ton  Wal***  haulen  lau 
oder  ir  ainern  darumb  furbexier  tag  geben  langer  dann  u»c*  au 
dcHselbe»  prehemtag  ob  sich  das  also  wol  figet  und  ob  er.  s,  g« 
und  notdürftig  d.u.ket  an  alles  gever,  doch  also  dal  alle  Sachen  >» 
».lieber  zeit  für  u..s  bracht  werde  dar.  wir  gute  be.lenchnusse 
darüber  gehaben  und  wir  de.»  egenanten  sand  Jörgeu-tag  B*"'* 
n/.ges|)rechen  luiige»  »ach  solieber  ordemmg  als  in  d«.  ifgeaa.i  t« 
anlaibrief«.  begriffen  ist  an  alles  gever.  Mit  »rcb.md  die/,  bne  s 
versigelt  mit  »nseru  auhangcndei.  insigeln,  der  geh«,  sind  inen 
geleiche  yetwederm  tail  »iiier  /.c  H'iV«  au  samxtag  vor  sand  Thomas 


Digilized  by  Google 


358 

MDen  un«  sechczigistem  jar. 

CCCLXIF. 
1367.  W.  D«Mmb«r.  Wi«g  _  Frll, 

"•»irdige,,  (l„scrll,  ,.  .        "™U  le>'»ffU;,,,o/le»,  d«z  wir  ,,„,„ 
«'»»-.liegen,    Jl        re""d   »"™  ^'W,*,,  /,;„«./,„,>,, 

«»h  we      ,fc     I       '  ""d  '""  U"d'  • 

ad'e.  —  »"'"*  i«  -  .-ehe,,  „«he,,,.  da, 

s"""-lieh  „,„,  lllit Z 2      e"'  ü,,t','  •""*».  *« 

*1  -"..Irrweise     i  d'"'t'Z"  »"«  ««er;  w.„  „•;,. 

''«•l...„d  die*  hrie,:,.  r.Zj .  ™  ,0"  "»*"  ^vorder,,  Mit 

-  "WliKe,,  ZWelfl,„lel,      ,  ;  ""  *""«f  ™  TW,., 

*«•«*  i„  den,  sibe..  „,,       ,  g,'l",nl  ''™™''«''l»'..derl  jar 

».Den  „ii,|  seehezigisic,,,  jar. 

We.  XXX.  Bd.  II.  m.  m. 

im.  .  CCCLXHI. 

,36*  3.  Jäter  /> 

9m  ,»,cr  verloren  ,jega„gr„en  Ha,, 
Ich  Perchtntil  e 

y un..  7::tT  :vrg'i'  ,,,it 

k"'™«  *V  ieh   ,1 ,  ,  *      "'  '",Cr  "'»»  <•'•" 

K-'ome,,  hm,  die  er  I  ,,7, 7'.  I,err"  /fc'"r,'c*  «  **»~ 

,>i1  ,'|e,t'ii>e,i »vi*  a " hHt:""  m""'<  «»> 

*««Wrh.  *Jr  «,,.'•„ :'  *  T"V»»»"»  l.'-'T..  wider  «ehe,,  ,,„ver- 
««  '"<-•"!  dM  ,el,  die  han.vest  „i,|„  ,„„,|  ,1M(|  »„  sv 


«31 


.„derswo  für  Ca.,  So  Ml  sy  ^^^^SSS 
gotshaws  »nschedleich  sein,  nu,  «rchund  d,tt  b.«* - «8 
„einem  anhangunden  insige.,  der  geben  ist  nach  O,.* g  J • 
dre«»be.  hundert  jar  darnach  .«  dem  acht  und  »echcnfc. 
dei  montags  vor  dem  prehcntag. 

Aus  einem  CpUtaeh  .1«  Kloster,  Mona.«  vom  XV.  J.hrhu.dert. 

CCCIiXIV. 

UM.  9.  JIM.  -  friräncH  *r  CWer  .W„  «Wer  ^  f^JZ 
Jf«rre,  J>Ae«  «an  «Äjcr  i<«'*;«'*, 
ICH  Fridreich  der  Chamrer  „i  dem  Chnnerkef  »nd  m^mpt 
„.ieral.e  mein  erhen  verjechcn  offenbar  an  dein  pr.e  •  » 
wolhedachtem  mu«  nnd  mit  gleichem  willen  a.ler   «  .n « 
gemach«   han    meiner  liehen  haus.rawn  Annen  1 ^ 
Pr«,Venm«*er  ««  rechter  margengah  nach  lant,  echt  .e 

I L.  piening  alter  wienner  ,nnn,,e.  damrich  ier  f^-J. 

ntw»  r  han  an  phandes  stat  den  ^ --/•*-  '  ^ .  ^"""ISea 
ln  p««.r  der  lehen  ist  von  ...einem  g  ««hg « 

l.erre./hern  Jh^n.  ron  *«rcW-C„  ■»«  •"•  ^ 

gehört  den  si  nach  meinem  tSd  innc  schol  haben  «nd 

all,,,  dem  recht  al,  margengah  recht  ist  nach  lant«  recht,  »e .  «  ^ 

wier  pede«  ahgiengen  an  erhen  des  C.nt  ...cht  engeb,  s«  sc 
«„wider  erben  »nd  geva.le»  anf  mein  nächst  erben  da    *  ' 
veeht  hin  erben  sehol  nach  landes  recht  in  Österreich.  »•<'"  . 
„hgenanten  hansfraw»  Annen  di  red  als«  von  m.er  und  »>«  ■ 
meinen  erben  also  (sie)  stet  »nd  uuverchert  bele.be,  darube  g 
ich  ier  egeaanter  Fridreieh  der  Chamrer  den  pr.cl  bes.gel  en 
meinem  anhangundem  insigcl,  und  „■  einer  peoern 
mein,  genedige»  herre»  her«  Uneger*  von  Starehenhereh  nh.^ 
gundem  insigel,  der  de*  »hgenanten  hols  rechter  lchenl.cn . 
der  sache  damit  geUcng  ist  im  au  schaden.  Oer  priel  .st  geben  -  ^ 
Christi  gepfird  über  dre.iUehc»  liuuderl  jar  darnach  in  dein  ac  i 
scchtikisteu  jar  des  s»»»tags  nach  dem  prehent  tag. 

Ori|?.,  Poris.,  mil  iwei  lerbrocbenen  Mnifcsiegeln  von  gelbem  Wirts  im 
Sclilossarcliiv  Iii  Riedcck ;  jottt  in  Kferdinx. 
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CCCLXV. 

n„t  den  Aitern  St.  mtru  und  St.  Florian  Uer  Zeh-nt,  in 
dir  Wachau. 

Maulte,  N!f""  7"  ,WW"W  "»•«  «eile«  „„„„er  „ 

SST1?  '<«'•  dl.  er»irdige  d  geis.- 

LeZI^  ";d1Pai:1  COnVe'"  derfL.'U- 

T      •  hi,,,,er  sind  aller 

an  1  -  K'  7-W'SChe"  i"«eW,'se"  sinl1  ™  «■«•  *",e,,s  wegm 

vier    el, !  bab""-  N»  "»b.»  wir  alle 

■icr  ^enC",  "W  VW«e»a"1-  «ä»«»t«  reeh.leieh 

i*  Al,!r  d    "  g;?f,e";w.'li,cz  -«rflWto.  «ad  dm,«»*  Florian 

™^<!"             ""d  "ider,t*""K  d«  vorgenanten  krieg  haben 
«   £ ,en  ,,„,  lnir  d  mich  (,eM  r(.c||teii  uinb  « 

*-HWn\  taL  T"  g",e""  d!C  diC  Cge,,a"'l,n  *"™ 

K<-i.e,  «Tri  t  7    *—       l,albe"  ,eb<"  «clif  ««WIK-K 

«eit',r  ",IU  balb«"  '«"«-  >       »»r  «einem 

»       We"1S1"'k"'  "**"  M,,,ilH"f  ««"*• 
/'«re/il     T r'e"  ■S,bc"  se,,il1''"»           »»f  //«/»r,,W(x  *. 
gH.e,       r/ "      'hal,,el'  lel'e"   »-«"8«rt«n  aehezehen  sc  ing 

^Z^ZZtlr httw>  drfund  ,,hp""i"g 

sie  die  gult  auf  den  vorgeschribe.i  guten,  ze  chouffeu 
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geben  stillen  den  egenanten  goezshewsem  daez  sunt  Polten  und  daez 
*ant  Florian  muh  ncwn  und  seehczig  phunt  wienner  phenning.  und 
sulleu  in  darüber  einen  chaufhrief  nach  des  landes  recht  ze  Österreich 
.wischen  hinne  und  unser  vrown  tag  ze  der  liechtmesse  der  nu 
schierist  chfiint.  und  snllen  si  in  hinwider  güt  machen  mit  «reu 
brieten  in  derselben  zeit  die  egenanten  newn  und  seehczig  phunt 
phenning  ze  geben  auf  saut  Jorgen  tag  unverczogenleich.  \\  ir 
sprechen  mich  umb  die  hufstat  gelegen  ze  Weitendorf  in  der  Wochair 
die  der  Amrteter  die  zeit  innhat  und  der  zehen  phenning  da  von  dient, 
daz  derselb  Amsteter  von  allen  weingurten  und  aekchern.  die  zu 
derselben  holstat  gehören!  und  von  alle  dem  erb  das  derselb  Amsteter 
«der  wer  dieselben  sein  holstat  nach  im  besiezet,  daz  si  habent  oder 
gewinneut  in  der  vorgenanteu  goezhaewsern  daez  *nnt  Polten  und 
daez  sunt  Florian  gemerchten  und  zehenten  in  der  Wochaw,  rechten 
zeheut  geben  sulleu  als  gewondleich  und  recht  ist.  Wir  sprechen 
auch,  das  alle  Scheden  chrieg  und  vordrang  die  von  der  egenanten 
stozz  wegen  gewesen  sind  auf  paideu  tailn  geleich  gen  einander  ab 
sein  sulleu.  Auch  sprechen  wir,  wer  den  sprach  nicht  stet  hielt  daz 
der  vervallen  sol  sein  aller  der  pen  und  wandel  die  die  puntbrief 
sagent  die  si  geneinander  gegeben  habent.  Und  des  ze  urchund  so 
geben  wir  der  vorgenanteu  pradersehaflft  gemein  daez  dem  deutsche» 
haw*  ze  Wienn  den  prief  versigilten  mit  unseru  insigelu.  Der  prtel 
ist  geben  ze  Wienn  nach  Christi  gepurd  dreuezehen  hundert  jar 
darnach  in  dem  acht  und  seehezgisten  jare  des  nasten  montags 
vor  sand  Agneseu  tage. 

Orig.,  I'erg.,  im  Archiv  «los  ileutsclien  Hauses  tu  Wien,  und  des  Stifte* 
St.  Florian.  Die  vier  Siegel  fehlen  au  der  Urkunde  im  deutschen  Hause.  h*nKeB 
aher  noch  an  jener  zu  St.  Florian.  1.  Ein  Büffclkopf  .  .  .  .  KRIS  .  NICOL  • 
D'WILDVM.SMA  ...  2.  Das  Pergau-Wappen  .  .  .  IOHANNIS  .  DE  .  PERHA*  • 
DEC  AS...  3.  Eine  quer  liegende  Säge  mit  den  Zähnen  ahwärls.  4.  Eine 
aufrecht  stehende  Schwertklinge. 


CCCLXVI. 

1368.  21.  Jitter.  Wien.  —  Die  Herzoge  Albrecht  utui  Leopold  von  Orsterretrh 
bi'Htiitigcn  die  Privilegien  de»  Stiftes  Spital  not  fr/hrn. 

Wir  Alhrecht   und  Leupolt   gebender    von  Gotes  gnaden 
herezogen  ze  (hl erreich  ze  Steyr  ze  Karnden  und  ze  Krain  herren 
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t    ,  *r«i.a*  des  egenan.en 

I  I  Tee  „     1   t  k"'  0"Cl'  ,Bit  disC"'  b'  M°  »«d  redlich 

a      d        "  U,Ul  v»"  unser,,  v,,n  Irden, 

2e    '  ,   :        "       Wiefe  ,"e  ""  J-  hoclwbor-  fürst 

Sj^7.*^«*#ta  ■>»»  de,»  CM 

aCe     ;  •l,,em  "'",fe  Ve"S,>"  U"dCr  ^"^  «-Krt- 

■•gena.de,       T     ■      **""  ge|>"""",t  ,,i,lH!"  "»d  «"«""  dem 
g  n  ,  e  s|,ta|er  a||er  (|  r  ^  k 

• 2. « ™r  «™:u>Tn, dic de,,,sei,K-"  b™r"  b"«'-iir-  ^ 

hg  Sf8^  ",Sigel"-  Gd""  "  W««  »«  sand  Agnes«,, 


D.  il.  in  foii.siliu  Magister  curie 
Walfynngn*     et  Wehinger 
mnghter  eamere. 

°ripn»l  im  geheime»  H«u«.rehiv. 
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CCCLXVH. 

1368   21.  Jtaer.  -  Vertrag  ztcitchen  den  Pröpsten  tu  St.  Pölten  und  tu 
St.  Florian  und  den  deutschen  Ordens- Brüdern  tu  Wien  um  falten  t«  < 
Waehau  tu  Wegendorf.  um  liurgreeht  und  Zehente. 

Wier  Ulreich  von  Gots  gnaden  probst  daez  samt  Polten  und 
wier  Weygant  von  Gots  gnaden  probst  daez  »and  Florian  und 
unser  peder  conveiit  verjehen  und  tuen  ehu.it  offenbar  an  disem  priel. 
um  dew  newn  phnnt  gelts  an  sihen  und  zwainczich  phenning  gelegen 
in  der  Wachaw  daez  Wesendorf  ^  Weingarten  und  hewsern  dl  uns 
die  geistlichen  prueder  Johans  ron  Rttmphenhaim  tanlcometexer 
und  di  prueder  genuin  in  dem  deutschen  haus  ze  Wienn  7.e  chauffen 
geben  haben  nach  der  sprueh  priel*  und  chaulprief  sag  di  wier 
darüber  haben,  da*  uns  di  selben  prueder  diselhen  gult  gehen  uer 
purchrecht  und  fuer  zeheut,  gebunnen  sew  darüber  um  diselbei. 
zeheut  chainn  clirieg  oder  ansprach  iz  wer  von  unseru  wegen  oder 
von  derselben  leut  wegen  di  den  seihen  dienst  dienen»,  des  schullen 
sew  unkolten  und  an  allen  schaden  beleihen.  Wir  verjehen  auch  um 
di  zehen  phenning  gelts  di  da  ligent  daez  Wesendorf  auf  des 
Amsteter  haus,  daz  si  di  selben  zehen  phenning  hahent  auz  geezogen 
und  hahent  ier  uns  nicht  ze  chauffen  geben,  er  schol  awer  von  seinen 
Weingarten  und  aechern  zeheut  geben  also,  daz  er  von  der  selben 
herren  wegen  chains  zehents  schol  ledig  sein,  und  des  ze  ufcnmij 
geh  wir  in  den  prief  an  unser  und  unserr  conveut  stat  versigelten  mi 
unser  peder  VQrgeiiauteu  probsteu  anhanguiiden  iusigelu.  Oer  pne 
ist  geben  naeh  Christes  gepurd  über  drewzehenhundert  jar  darnae  i 
in  dem  acht  und  seezigisten  jar  an  sand  Agnesen  tag. 

Orig.,  Perg.,  im  Archiv  des  deutschen  Hauses  m  Wien.  Die  Siegel  fehlen- 

CCCLXVIII. 

,  .y.  jpg 

1368.  2.  Februar.  -  Heinrich  Abhttn  Hohcnfurt  rerersirt  über  die  st,lt"''9 
Wcrnharl  Steinbrecher,  Burger»  zu  Freistadt,  welche  der  Abbt  zu  Wdhertng 

bestätiget. 

Nos  frater  Ilainricus  abbas  monasterii  in  Attoeado  ordiiiis 
eysterciensis  Pragensis  dyoeesis  universis  Christi  fidelihus  liquide 
presentibus  publicamus,  quod  discretus  vir  WernJiardits  Staut 
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n«b,s  e,  n„slr„  prcilominll(o  c,,mT  i^!  r.mM" 

siiira  deiiartonmi  moiiet-  m.hi.v    •     .„  &r0M0™n»  pragen- 

«um  «i^Trib^tT?  7-l  ,,red,C"""  '"  V"la  ''""""P'» 

exacti0Ili,,us  b-rui,    JTn,  e"U""lis  "*•«■>«, 

■« m.  L ,  Z •;    me  v,,eis  "rac"1" ri,<  «•  ™«i«-MiL 

*«•*«.  «nw ,  .7a  Z  TT  ",>S,n "  «*• 
«»  -„sil,„"  e  eU"'  "  d""ta  "Wrf!««i"'  ■ 

™. 1, ,• ,  n:  s"m  ,H!rfec,a  ke"   "•«I»-  ««rt 

Kk«.  et  »k  .  .".r""  tr***™»  P-n-ta-m  I„  re.uedium 

•«^Ädisrj?  ■ e,o,e  ■-fa,to  to**  «- 

P'-id-n«,  »  S  Pita"cle  ,,erh,-"i,t-r  "»"«-"- 

e„  "r"    ';"•"»''. '•-»»'«endu.n  in  ,,.,„.,  „„,„„„„  et  lle).,s. 

fmporib, l   ah  !  "S  S",|{Ulis  ,,Cr|,e",is  ««„Ii 

NA«  -     n  Z    •e"J"S,",i""  ViVM"is  -1-edm.e,,.«.  Ne 

-  p-judie  u :  ;e :  £  :i:r,e"';  ~*«*  -,1 

*««P.  didi  L;  '  .      P    "°S'r0S  'ulurus  »W»i«. 

geilte  idZjTid  V'S',at° "US,rWS  ,,,,i,,i,,e,  "  Ca"SÄ  — 
«"-rva,  1      "    r;.'"  "f«'  rt  Pentes  pagi„»s  ,ra,limHS 

eeX    CS         •  • '  "CCCS<e  IUC,'it        »*"»  * 

"»»  "o.„ro  ei|'  J  ,lel",a  '•"m  ™™™  »M»»™  «K-Ii 

aommum  dora.aum  .^,/««m  abhatem  venerabilera  i„ 
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WM*  «—  visUatarem  gratiasa.n  e«n,  - 
,,mgregaeiane.  „natean,  a.nore  ,,t„  n^r.s  ^^y. 
in  nm»ia,e».»m  si..gul,.r..m  preser.ptan  m  «h  >  « 

r.aup.acentia,»  e,  indigentiam  presenübns  saa  s.g.Ua  la*. 
app'ndant.  lasaper  nas  frater  Andrea»  *M« 
c  Lbii  prelacn.i  in  WM«  «  T'   , '  £ 

a  primeva  faadaciane  nes.re  predüec.e  Bl  .  — ^  J 
Hahenfnrt  per  ipsas  instanter  pie  et  Im.mb.er  raga ^  ^ 
ips,,„, m  eammnnibns  snpplicacienihns  etpostnlaaombnsraU »Mb  h 
d'evatis  necessarii»  ine.ina.i  e,  provoeati  cn.n  »««^l 
Lac  pagina  nnanhni  et  deliberata  eansili«  et  eonsens.,  .  *  PF 
sione  l«ia  e,  sing„la  snpra.seripta  po.U.-ita  Wgata  test ,1 «U** 
,,  acta  ,,,,«,a.,doc«n(1n,.  ve.  (1nalie..nqne  anctor.ta.e  "'f"    l0,  rt 
p,rhc,miter  rata  et  grata  i«vi»l»biliter  indicantes  et  per  »  _ 
„«stros  suecessores  fideliter  et  firmissime  approbantes.  >al«n et .  ^ 
„„«  domini  millesirao  trecentesimo  (sexagesi.no  acta*.)  U«J 
lie  purifieacionis  sancte  Dci  genitricis  virgiius  Marie. 


a 


Ort*..  Perg..  i«  Arehiv  n  Hohenfurt.  n>it  drei  »rissen  aa  Hirna-a 
hängenden  Siegeln. 

CCCLXIX. 

1368.  2.  Februar.  -  Fra.n  der  Grauer  von  *****  ^fj'*  "Z^ 
von  Jed.ndorf  mehrere  Gelddienttr  ton  Gütern  zu  Wank  und  OtUntn 

Ich  Frami*cu*  der  Grazzer  von  AUtnburch  und  all  mein 
erben  wir  verjechen,  da*  wir  unverschaidenleieheu  verkauft  hti 
tlainveichen  von  Jedcnäorjf  und  sein  erbn  unsers  reehtniecn^ 
mit  unser  pesten  vreuut  rat  und  gunst  czu  der  ezeit  do  wir  e 
mit  recht  getu.i  mochten  au  c/.eehe»  pfenig  ayndlef  Schilling  pheo  K 
gelts  winner  munizz  di  gelegen  si,.t  ze  Wandt  aul  behau*|e!D  ^ 
do  ae  den  czeitcu  auf  gesessen  ist  Nycla*  der  Pt'lier  und  iW  «*  ^ 
CrfMHfr  und  sint  *c  lechen  von  dem  edleu  heren  (jraf  Ölreichn  v 
SchawmbercK  um  umlief  phunt  wienuer  pheuiiig  der  wir  gancA  ui»^ 
gar  gericht  und  gewert  sei»,  und  achc/.echuu  Schilling  phenmg  ge  ^ 
wie.mer  inm.izz  di  gelegn  sint  ze  Otte*tal  auf  behaustem  guet   «  * 
den  czeiten  aufgesessen  ist  Wernhart  und  der  Re*ch  und  aul  it 
Kumuli sho f.  und  sint  ze  lechen  von  meim  heren  von  dein  elten  r 
ßAaWsair  mit  allu  den  nuczeu  und  recht»  und  darczue  gehör  a 


ODO 

«••«t  sein  „ml  m    lh  ""*  (ferieM  und 

-her,»  tln(|  geTe  m  r  ,f  l  "Bd  i",-r  Sei"  "•b" 

««  -  ....d  J^^^TTS'-  k""  *■  der  e,,",f 

«»'eh  nnd  fflr  luei„  e  I  ,  '  g'b  "*n  VOrge,,a,"  '"-««fr*« 
"b„  den  brif  ,e  ai! •  fr  VW,'ge"a'""  «d  sei,, 

'««igilt..  m  "r  ,'CJ,",.ge"  ."rCh""d       -^ehribn  sneh 

•W,  *,  rr        a,'h»"Ke'«i«  -«gil  .....I  ...i.  mein,  ve.ern  i„siKil 

wert";:;;;;;111  fr  £ 


CCCLXX. 


1968  6  F  h 

*S       :„;;,  VPrJe'"-;-  d«S  ™  "*  -'»edach.em  m«, 
»»»e„  gebe  "  Z  Z        ,  ^  ""d  " 

W  »  Cr  Li   "  ",a""e  *•  Leiber 

**»  »i«  »Hen  de,    '  Jir"  7    "  a"S  ""<er  """"  ""d  «»*««■  «  «• 

«*>  „U  de,l  k'I  lM'S,:,'!,",,;",-":".  **  »ir  n«cb  «He  unser 

-«•hülle,,  |laben   ",?  ,;"  ..im.nern.er  dhain  «,,,pr»ch 

mit  dem  „rief 'J    .  rn'',,S  Mefc  deMe,fca"  ™'''S»"e„  le  Turzieh. 

««rte«  ir  reehJ  "  ""d  Welle"  a"ch  des  «hgenanlen  «ein- 

gewer  sein  f6r         anspntc||   wu  jn  ^  ^  ^ 
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dnr«  geschieh,  nach  purchreeh.es  recht.  Naerne,,  *j 
geschafft  wegen  mit  rech.  ...der,  dha.nen  schaden.  ...  -  -  .  g 
Lad  genau,  wnrde  den  er  «der  seiner  ^^"^i. 
„rief  von  seinen  wegen  furpringt  l>e.  seine»  Ire»»  an  i}*  I,  P 
nag.  denselben  schaden  schnllen  wir  in  gan<*  «nd  g  r  ab .g 
.Breberen  an  alle  widerred.  nnd  schnllen  auc  J-bta«^ 
mi  »Her  unser  hah  und  wir  haben  w«  w,r  die  habe  .  u» ^ 
chadens  davn«  hechmne»  .«  alle  chlag  und  tnrbo  -so  s  , 

„der  ,„d.  Da.  die  red  lurhas  s,ä,  und  unvercher, 

„bc.  wir  ich  CW*<  «ud  ieh  ff«-»«  <«*  HW'T  ' 

SE*  d  seinen  erbe,  de  W  -  eine.«  «^^S 

warhai,  versigel.en  mi,  der  erben.  Chunrul*  rf<*  , 
rUkter  in  *er  WW„„«  und  mit  Jacob,  ■•»«  *r W  *  * 

W«,  W  .,Urc.,slri.,,en)  angedr„keb,en  .ns.g.ln   .  a  ^ 
„,der  der  insigi.  wir  uns  mi.samp,  unser«  erben  verp. nd  a 
an  de.«  „rief  gesebriben  s,e,  s,ä,  ,e  bal.cu  .«.,  unser  .  - 
gevärde.  «eben  »ach  Chris,',  gepurde  «her  drew ».che       »d «1 
Lach  in  dem  ach,  und  secbt,gis,en  jar  an  sand  D«r«,l.ea  tag 
heiligen  jimchlVawii. 

Ort*.  P.pi-.  im  M«.  Archiv  von  Garsten,  dl.  Siegel  .bgAU- 

CCCLXXI. 

1361.  25.  Februar.  -  tto*«.  r««  Pralte.pneeh  Pncht,,tJ"on!^  D'elmar 

t»  Röckersberg  auf  ei»  Jahr  den  Zehen!  zh  PrnUenpuer,,. 
Ich  1W         IVw/I^tA  und  mein  hawsfraw 
verjehen  offenl.Hr  mit  dem  »rief  allen  lenten.  das  nns  de  «     _  b 
herr  her  Dilmar  prnorf  ^  Reiehersperg  und  das  eouveni  . 
lassen  habent  ir  lall  lehenU  i*  Kmhnpüch  xe  nust  und«  ■  b 
klainen  und  grenen  von  hinn  unt/.  auf  die  lieebtmess  die  *  _ 
koment.  dem  ein  nutz,  umb  xwelif         traides  *"°"*ielf  J 
.sechs  mutt  chnnis  und  seehs  inntl  haberns  die  wir  sev*  gan  . 
gar  gewert  und  gerieht  hab.n.  Wer  »her  das  in  das  le.bgedmg 
der /.eit  das  wir  von  in  haben  ledig  würd.  so  sol  ich  "  b  ^ 
TnmuH       hofze  Praitmpuch  und  den  gegentail  des 
irn  wegen  aueh  inne  haben  unt/.  auf  die  lieebtmess,  und  sol 
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gern  in  leiden  nach  vier  man  rat  der  im  yeder  tail  zwen  nympt,  und 
was  die  darnnib  sprechet  da  sol  es  pey  beleihen,  und  wann  sich  die 
vorverschriben  vrist  verlauft  und  verget.  so  ist  in  ir  zehent  l«z  und 
'eo»g  und  haben  wir  nichtz  ,„er  darauf  ze  sprechen  weder  klain  noch 
groz,  und  .„.Igen  den  lassen  mit  unserm  willen  wem  si  welle.it.  Und 
ie  urchund  geben  wir  in  den  brief  vcrsigelten  mit  meinen  vorgenanten 
Jomun  anhangundem  insigel,  der  geben  ist  nach  Kristes  gepürd 
drewtzehen  hundert  jar  darnach  in  dem  acht  und  sechtzkisten  jar  an 
s«nd  Mathias  tag  in  der  vasten  des  heiligen  zwelif  puten. 
Prompt  Reicherspcrg.  Fol.  94». 


CCCLXXH. 

Swrf"  Fe,br0ar'  Sa,miM8Wei1^   -    ^bt  ^rthold  von  Salmann^eiler 
nrt  nrmtge  emn  Befekh  de»  (ieneral-CapitrU  vom  17.  September  136? 
SY  /V    Tr  SchU*rhav,t>  nt(ft        *<>th  der  Nonnen  durch  Fürbitten  beim 
-  Ver  diese»  Klotten  Herrn  Eberhart  von  WaUee  ab,  und  gibt  dem  Klonter 

den  Namen  :  Kirche  der  h.  Maria. 

In  nomine  sanete  et  individue  trii.itatis  amen.  Krater  Bereh- 
toldus  abba*  monattterij  «unete  Marie  in  Salem  ordinis  cistereiensis 
onstanhetms  diocesis  sacrosanete   theologie  professor  executor 
",,,,a  sm'l)(a  »  generali  capitulo  uua  cum  reverendo  in  Christo 
l'aje  ac  domino  doinino  Colomann  abbitte  de  saneta  Cruce  in 

deT  i'i  t,R,i-  ,.,l(,inlS  (*is,em'ensis  P«taviensi*  diocesis  in  solidiim 
,1  *.     rel,gw*w  diuninabus  abbatissc  totiquo  conventui  saneti- 
.nl,«,»»»"u  ««  Schlierbach  presenlibus  ac  succedenlibus  ejusdem  suis 

salut,rg,n,S  lMim  i,y,ICere  a,rec>tio,,is  K1«1"»«  J«lcw«mis  filiabus 
'  et  propter  augmentum  religi.mis  continuato  cursu  on.ala 

J    8  .tMmi  S»m,,so  ^Hfstes   nnptias  inire.  Paci  tranquillitati  el 

„,.:'?•        VeS,re  ,,atm,a  vw,e,,tt'Ä  ^»intudine  providere,  ut  quo 

vent  ,S  e°  l,bt,riUS  ,,iVi',iS  ,a,,di,",S  il,te,",»,is-  hin«  «**  H»^  »d 
luturo'11  °m,,IT,,Ue  a,ion,m  et  ««g«l«nim  tarn  presentium  quam 
«apitT'm  C,!pimUÄ  ,,0,i,iam  «'«venire,  qm.d  hoc  anno  generali  in 
eelebr°t  *****  ^  '  ""^  ,e*ilimis  tU'  »'»P^i'»fi.(is  in  Dirione 
predig0  ,Ht,a  'Ii11  ,',,t,dai11  J'^nitio  ad  instantiam  fuudatorum 
ahlJl  1  m°nask,rii  »«»«rrm  qui  sequitur  continenlnu.  Krater  Joanne* 
faeim  •     '  Clf,en,l«e  diflniitores  capituli  generalis  notum 

US  ,,,UVersls>  q»«'<J  HnnodoininjMCCCLX(millesimotrecentesiino 
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.e»g»imo)   septim«   faeta   Aiit   quedara   diffiniti«  que  sequitur 
in  hec  verba:  Devotionen  gratiosain  quam  n«»hili*  vir  et  potens 
Eberhard«*  de  Watse  mite*  bara  et  cnpitancn*  «pectabdi»  ducatm 
\n»trie  ad  ordinrin  noatrum  ostendit  se  habere  ipsum  lundatore.n 
unius  monasterij  monachorum  jam  ordini  ineorporati  et  uniti  et 
alterius  inonialium  quod  ad  bo.iorem  ipsius  ordinis  noviter  fu.idavit 
de  Schlierbach  uin.eupatum  e  suis  bonis  dotatum  largiflue  mt.lt.- 
plicitcr  decorando,  pruiit  ad  notitia.n  eapituli  generalis  per  si.as 
litten«,  eidem  eapitulo  porreetas  et  per  relationem  abbati*  de  totem 
diclo  eapitulo  lacta.n  oraeulo  vive  vocis  pervenit,  benigne  reeon.nen- 
dans  et  eu.n  gratiarum  actionibus  1und»cinnem  iHius  inonastenj 
mnnialium  quod  petit  ordini  nostro  ineorporari  et  uniri  suse.p.ens  et 
aeceptans  ad  ejus  petitionem  cui  dictum  eapitulum  taut»  lavorab.l.us 
annuit  quanto  ordinis  exaltationem  coneernit.  Idem  eapitulum  abbaU- 
bn*  de  Snlem  et  de  Sancta  Cr  nee  in  Auttria  et  cuilibet  in  sol.dum 
conmendat,  quod  ad  dictum  monatterium  de  Schlierbach  persona- 
le liter  accedentes  ipsius  aptitudinem  ecclesie  et  aliaruin  domoruni  ad 
'S  ilticeudaiu  vitam  regulärem  necessariarum  dispositionein  vuleai.t  e 
'  assiguationem  redituum  et  aliaruin  monasterij  possessionis  cum 

omni  diligentia  inquirant,  et  si  repererint  quod  in  eode.n  monasteno 
et  de  redditibus  et  possessionis  ipsi  monasterio  ass.gnat.s  p.n*m 
vivere  et  regulariter  sustentari  viginti  moniales  et  »lia  o.nuia  onera 
ineumbentia  supportare,  dictum  monasterium  cum  suis  pertinentus 
ipsasque  moniales  et  alias  ipsius  persona*  reguläres  tarn  presente> 
quam  i'uturas  nostro  cisterciensi  ordini  iueorporenl  et  uniant.  aueton- 
tate  ipsius  eapituli  generalis  dictum  monasterium  et  ipsius  persona* 
reguläres  paternitati  et  Jurisdiction*!  abbati»  Vatlis  Dei  Patatiensi^ 
S  diaceti*  eadem  auetoritate  supponentes  dictasque  moniales  ac  cetera* 

l  'Ji  personas  reguläres  dicti  monasterij  privilegijs  et  lihertatibus  ort  ini 

-  !'j  nostro  eoueessis  debere  garniere  decernentes  in  ordinis  plenaiM 

»;.ijjt  potestate.  Datum  Dirionc  anno   dominj   quo   snpra  in  die  beH  1 

La.nperti  episcopi  et  martyris  glorios'.. 
\  Nos  itaque  volentes  dictum  mandatum  generalis  eapituli  » 

^  deeebat  exeq.ü  reverenler  statim  de  via  capitnli  nobis  ad  pnquia 

,  £  ,  ,.versis  superius  uomiuato  venerabili  abbate  de  Sancta  rruce  n«W-- 

"X  eum  assumto  ad  prelibatum  monasterium  de  Schfierbach  direx.nws 

L\  gressus  nostros,  ibiqne  venientes  diligenti  inqnisicione  et  solerti 

H-  primo  prebabita  juxta  traditam  a  sepe  scripto  generali  eapitulo  m>  u* 
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formam  .ntelleumus,  ips.„„  „.„„„steriun,  ,.n,  vigi„ti  ac  tam!lie  ejus- 
de,n  „eees.sar.e  i„  ,,r„ve„libus  Iructuum  e.  ce„.,u„,„  de  quibus  toi 
persone  v.vere  debere.it  ,,er|,et.,«  l„re  „o,,  satneienter  nee  ,,,leKre 
P™,«,,,,,  „»  ,|uild  Umv  „  olls{MMhus  mhh  ;„    dimel|,is  .  . 

..n„,,sS1(lllls  exeeutaria,,,  fi„eill  „,„,  J(„,er»m,,s  debit,,  effeetui  „,,„ci- 
V»n-,  «d  ,„,er  ,,„8  delibera.ione  previa  ab  i,,,o  m^erh  de 
.  c<,erb,,cl,  <.ece.Mn.Ms  ob  .„atnriorem  deliberaeione...  I.abendan, 

.1,  T'r,  mü'",S' e.r"  "eg"du  de  cm,!iili"  I*ri,,'r»m  et  ™»'«. 

£"  """""" ■  WbiB  barooe  AWWrf*  4r 
H«/.e*  Mre,,,,„  ,,,,,,,,  d,etM,,,e  .„„„aste.  ij  „.„daU-re,  .sibi  omoe«  s„i 

~erlJ  •«»d.lioria  defec,,,,  preu,  vidi,...,  et  i..ve..i.„.,s  per 
em  u.  i|(  aud.vi|  ^  ^  ^  J 

q»e  -d  le,  „„,  llit(lvl(a(is  ,,„,„;,,;  ^ 

« ir^^HÄrT*  ",,,,d  l","s,n,x" "'  "m,,i"i,ur  "e 

..eraeli,     .  J     dll'K<-«"".<   pruvidere.   guibu»  «m„,b„s  sie 

e.„„o  ,  1,  ",V•'l'e",   ',isce!isi"'"s  »'Corpora.,«,,;.,   beneficio  tun« 

preliblb,'dl',n  "°S-  'T'  Ber''"°'<>"*  M<«  *""*ry  »'  Salem 
,  a  ,n,       7".      h'e  e'       S"lidl»»  '"«•'■"»»^  <=«•»»"•«'«». 

-  '  ;„.„.,.„  ,ra  latll  <lili(?eii|i  e(  (lelillera(imir  • 

,  7  T  ,"ni"""  dide  J,""US  — '"«  -dinis  e,  esse,,, 

-I  bC  ,         f       ,,r0Ut  ,,0,'iS  dari,'S  ™""al""-  »•«  ''»«  «*  «-ei 

,1  o . 7     "S- •  T"  C0"""'Ssi"'"i'n  ad  otlW..,,,  inear- 

L^^7."h    !W  "°S"'0  "refi"°  ^  ia-rt,,ib»  ""»'«"»""'- 

poS ,    ' *  ~™  «-  <"  iP-  P«.«t  «reüim«.  ex  Lrto  ibi  Ire 
»Ol«.  ,  ;      .",:Umb,e,'cii'  v<d,.„,„,  ^„dere  perpelaa 

"'«"»  l"r  i„      • 'T'S.  ■"■eSe""'"m    '"  «-  "«e  ipsi 

m .i;  ::;,,er 1,1  ••i,jus     ««««-  «. .« i»^,-. 

B««»m  Ä  "  -"S       d.e|,e"de,"h  sil"  I'«'-!»-««.,  duratur«  bane 
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gato  anno  doraini  millesimn  treceutesimo  sexagesimo  «ctavo  ta 
doiuiuica  liivocavit,  indictione  sexta. 

A,„  rin,r  Abschrift  U  Mbrtaeh.  -  (Die  Abdrift  ist  nU  akkt 
durchaus  richtig.) 

CCCLXXIII. 

1368  3  Min.  -  *rA«r<  «i>r  7%™  ru«  abergibt  die  Guter  ^h  kJ^ 

und  zu  Mauthauten  an  da*  Kloster  Baumgartenberg  mit  dem  \orbefiat . 
die  darauf  haftenden  Leibgedinge  bestehen  bleiben. 

Ich  Erhart  der  Hagen  von  Spilberch  vergich  umb  das  leib- 
geding  das  ich  gekaufte!  hau  von  nieim  lieben  ohaim  Ortof/fen  von 
Ybs  pnrger  ze  Passate  und  frawen  Annen  seiner  hausfrawen  im 
Anndre  ir  baider  »im.  das  sy  geknufft  und  gehabt  habent  von  dem 
erwirdigen  geistlichen  Herren  dein  abht  und  dem  eonvent  r.e  Aldert 
park  ze  ir  vor  genanten  dreyn  leiben  auf  den  guetern  ze  Zierc'tttrn 
in  dem  dorff  und  uinh  das  dorf.  und  ze  Mülhausen  ^  der 
egenanten  geistlichen  herreu  brief  sag  den  sy  in  darüber  geue 
habent  uud  den  sY  mir  geben  haben  mit  samt  irem  briet,  dieselben 
baid  brief  mit  dem  ege.iannteu  leibgeding  und  die  egenanten  guetei 
mit  all  dein  .erbten  eren  und  nutzen  als  sy  es  gehabt  habent  und  es 
nun  in  mein  gewnlt  komen  ist,  hau  ich  lautterlich  und  .ediclicn 
geben  mit  denselben  rechten  eren  und  nutzen  dem  erwirdigen  gei>  - 
liehen  Herren  abbt  Mannten  und  dem  eonvent  gemain  ze  Paten- 
gartenberg  also  besehaidenlich,  das  sy  hinfur  den  egenanten  dreyen 
leiben  alles  das  davon  raichen  und  tuen  sullen  nach  des  bnels  sag 
den  ieh  von  in  darurab  hab.  des  zu  urkund  gib  ich  in  den  briet  ver- 
sigellt  mit  meinem  anhaiigunden  innsigel.  l  ud  der  sach  ist  gewng 
der  erber  Larentz  der  Pldt!  burger  ze  Ens  auch  mit  seim  anhan- 
gunden  insigl.  Der  geben  ist  an  sand  Kunigunden  tag  naeh  Chris  i 
geburd  dreytzeheu  hundert  jar  darnach  in  dem  acht  und  see»- 
tzigisten  jähr. 


Aus  einem  Copialbuche  des  Klosters  Baumgartenberf,'  v.  J.  15» 
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CCCLXXIV. 

1368.  H.  MlTl.  ~  Hävers  um  d.»  v  L 

»«*.«  roll  (npeUen  2SiuL  *«r„  in  der  Au,  <iie 

auf  Widerruf  verliehen  hat.  9 

^ZZZx  Tp"e,/"  ^^zm£ 

'•'«».«.«,  d.f  i  ^'«'''»«.W/alsn  heschniden- 

"•«bl  len^ ,        '  . ^»«nten  prüder  «,•***„,  die  viJLid 
««  ""l  '  "  ViSChWai*' 

G-ri  nnd  her  1  ^  ,,alU-"-  r"e'" 

«Wn!  den  brief  versiln      ,  //'""'  ""d  dBr  eo"Te"'  ™" 

Prirr«*  geben- „, !£l  f    ""' .  U"SCr"  " »«<»»>*»  l»er 

* — »i  ■ ,; T.r  vrt'",,!c  w  •sa",i  t;reewk"  «■«■ d^  j-» 

„,.  ÜCCLXXV. 

*"*  Mtr  •>">  "'">"  »«rf  ändert  Sache«. 

,<™^S:"XrsTn'"'r!,e: vergi,th  rur  ,,,!d'  u"d 

«T  Verne,,  "'      T'"'  •"  ""  "'rt'",,i,r      d'""  W«""-  *•* 

und  Ii    ■      ",","e"'  g""!'diKe"  kem»  '<**<  "«<W, 
*e  Bir  '"il  „W^  TT  W"Te"'  die  sad'  ""d  •"«"«»« 

"*«  nmli  df™  T  "*  B,d"r  S"V  "t',a"  ''»■'  «'*  verr.  dnz  ,v 
«frechen  l»!».,,,     ge"*,i"lc"  nicht,,  nicht  incr  hintz  mir  ze 

^JlTl'  7  aUCl'  ''5r'",s  -»'er  s«ch  v„n  lnir  „„d  vnn 

'*n<ie8  ob  derEnn,  VIll.Hd.  24 
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meinen  erben  entladen  sein  nnd  sol  ich  fnrba*  meinem  vorgen.n  en 
"  nd  seinen,  eonvent  wann  die  nächsten  cham  gcp,  «*- 
L.hcn  dienst  gehen  und  darnach  jar.eich  ganer.cn  d.ens  - 
ll0fs  recht  ist.  da.  d..  also  slät  nnd  „nverchert 
Ln  brief  *„  eine»,  waren  urclmnd  versigelte«  ander  . WM««  *• 

C.      denselben  .eilen  „W„,r  t.  .««««»*  anhangnnden,  ,ns,  e . 

S  :  ^- ist  geben,  d   ,al,  nach  Christi  ge,^  re^e 

hundert  jar  darnach  in  den  acht  nnd  sechc/.,g,ste,n  ja,  an 

Grejorgen  tag  in  der  rasten. 

A«.  «n«n  CpUlbueh  de,  Kloster»  Mono«.  (XV.  J.hrlmn.lert). 

CCOIAXV1. 

«„/■         »,«.•».«  .*™  ««•«  jährlichen  SoM  ton  l.««d 

Pfenning. 

Wir  Albrecht  und  LncpoM  gebrueder  von  Gölte*  gen.*« 
Ar rfto^i.  **  O^rrnVA  »*  AVi-ir  ze  Hemden  und  ze  *  . 

w  IW  rfr.  l&.  kund,  das  wir  angeseehn  nnd    etracht  b-b«* 
erbern  nutzliehe»  namhaflte  und  Irewndliche  dienst  di  uns  iuii  g  - 
und  gantzen  trewn  willigklich  gHan  batt  und  »^V'^T/^r,,,*- 
m.g  und  soll  der  edl  unser  lieber  ohaim  yraf  l'h'ich  von  M""™ 
«er?  mit  dem  wir  darumb  iVundtlieh  uberain  komen  sein,  «las 
zu  den  /.eilten  und  in  den  „neben  so  wir  sein  bedurften  *w  un^ 
unsem  hof  reitten  und  da  pey  unns  neleibn  soll  und  aueb  am»  ^ 
mit  unns  oder  an  unns  reitten  und  arbaittn  soll  in  unsern  sariei^  ^ 
wir  des  notdürftig  werden  angevar,  und  sunderlieb  das  er  u"'*  ^ 
seinen  getrewen  trewndtliehen  ratten  underweisse  so  er  pess  *^ 
und  mag  wie  wir  uns  selber  und  alle  unser  laut  und  lewtt  er  itr 
halten  und  beliebten  und  unsern  tVum  und  ere  allenthalben  sc  w«  < 
und  heyagen  als  unns  das  dau  wnl  anstett  und  wir  des  notdur  h 
sein,  Und  wau  derselb  unser  obaim  von  Schmcnbnfj  darll,,l^c 
unns  und  anderswo  da  er  arbaitl  und  w  andient  in  unserni  dmst  gi«*^ 
kost  und  zerung  haben  mues,  haben  wir  im  verbaissenn  geh»  •  >^ 
haissen  und  gelobem  aueb  Irewmltlich  mit  disem  brief  in  g cbl'" 
diselben  sein  kost  und  zerung  ygliehs  jars  di  weill  er  1,1 
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«II 

„  l  ,T  ":" v,,n  u,,,,s  geft,,<"'  ••'*» 

«-«men  „„J  w^ecC  '  6  r    7"ri,eh  "US  ""Ser  ka""r  »»  •«« 

-  -.h,  ja, ,-; 1  *  - 

«»»  .«erellich  Gnaden  d  '  »«"*•*•»«■ 

widert.« ,  , 7,,,  ,,enßl'-  d"'  S",,C"  *ir  »Wege» 

grossen 

"»"-eh  in  dem  „t,m  uri(1  sc,tigPis(en„  jar  U"d 


m  CCCLXXVII. 

"ey.s  .yg,„  i.„  jaz  Hedryer,Jer  >*""■  *•  «»«r  reeh,s 

**•■■«.  gehen  «^TahT  *f  * "  ,W 

»einer  |,a   J  ^  ^"  »'er  zeit  Wrrtner 

»'■«prach,  a|z  S0||K...  .  .  ,'u  "  "ml  ,r  K«*er  »ein  ffir  allen 
K-»..,.hai,  „,,  jV';  ;  « |  e'er  rech,  lsl  nnd  des  lande,  reeh,  uml 

""'ereherl,  darfiher  ;„  '"  V""  V°"  "B1",tort  «eleil,  nnd 
»»'"er  //„/j;,"  1  , 'U  "rM"'1  »'"•"»'•'  r'H  ich  in  „hKe- 
»"»»-'K-inden  il)si  J  ,„, ,  'Wf  d,!"  P"*«*  versigelt  „„,•„,,„ 

N,'gel«  mit  der  Ja  "lnW  tti,r''"  Zl'"«m'ss  **  ''»»-"«-'g  'er- 

"•.een  l,V,  insigel  «,„„  ,les  SM,e,- McL  ,,,-s 
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jaden  Gerhart«  des  Chalinger.  Der  prief  ist  geben  nach  Christ* 
gepfird  über  dreutzehenhundert  jar  darnach  in  dem  aecht 
sechczkisten  jar  an  sand  C.edrawlen  tag  in  der  vazsten. 

Orig.,  I>erg.,  im  ehemaligen  Arehiv  von  Unräten  mit  dem  hangenden  Siegel 
des  Kaiinger  von  gelbem  Wachs,  die  anderen  abgefallen. 

cecLXXvm. 

1368.  26.  Man.  ROD.  -  Papst  Vrban  V.  ke.t*ti9t  den,  Klarer  St.  Florian  alle 

Freiheiten  und  PriviUgien. 

Urbanus  epincopus  servax  serrontm  Bei  dilcdis  «Iiis  .  .  . 
preposito  et  eouventui  immasterii  mhcU  Florian  «rdiiu*  **™> 
Augustini  per  prepositum  soUti  guhernari  Palavieusis  dmcesis  salin 
et  apostolica.n  beuedictionem.  Solet  annuere  sedes  apostol.ea  p. 
votis  et  honestis  petentium  precibus  favorein  benevolum  imparim. 
Eaproptcr  dilecti  in  domino  filii  vestris  justis  postulaciouibus  graio 
coi.eurrentes  assensu  omnes  libertates  et  inmunitates  a  predecesMUi- 
bus  uostris  romanis  pontilicibus  sive  per  privilegia  vcl  alias  '»dul^ 
eias  vobis  et  vestro  monasterio  eoneessas  neenou  libertates  et  exemp^ 
tiones  seeularium  exaetionum  a  regibus  et  principibus  et  alus  cnm 
lidelibus  rationabiliter  nobis  et  dicto  monasterio  indultas  sieu  t 
juste  et  pacifice  obtinetis  vobis  et  per  vos  eidem  monasteno  auc  or  - 
tale  apostolica  confirmamus  et  presentis  scripti  patroci.uo  connuu« 
ums.  Nulli  ergo  omnino  hominum  lieeat  haue  paginam  nostre  c«n 
inationis  inlringere  vel  ei  ausu  temerario  contraire.  Si  qms  autein  i^ 
attemptare  presumpserit,  iiidignaciouem  omnipotentis  De»  et  beal"r^ 
Petri  et  Pauli  apostolorum  ejus  se  i.overit  iueursurum.  Datum  am 
apud  sanetuin  Petrum   VII.  Kaleudas  aprilis   pontilicalus  no> 
anno  sexto. 

Jo.  Bevordelh. 

Orig.,  l»erg..  im  Stiftsarrhiv  tu  St.  Florian.  Die  Bulle  an  rothen  und 
gelben  Seidenfiiden. 
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CCCLXXIX. 
UM.  12.  IprlL  -  «w  B..mg,rt..b.rg  betend. 
Abbt  J„„,  und  dcr  conrent       a.n  Baura8ar,e„. 

Z  Z       ""«.r  ,"H'4r'  habe  das  d°rf  «  '>*™Ww„  nnd  Lf 

t     SL  rg  ,r  S0"en  ,nne"  habe" und  s"lle»  ih»  *w»  »«• 

-  -ed  er  .eb(.  „„d  „aeh  seinen  ,„d  s„lleil  sie  das  vierteil  von  allen 

n  ITT  "7  ™  'hrea  ,ieChl'aus  u"d  de»  k"»'ke..  ''erren  ir 
n    1     °"  b:rr"      de"  Siec,'"aus-  und  «h»il  soll 

Z Lea  ,1  7'  ü  '8l-  U"d  S°"  davo"  a««  k™k  '««  ge»»"«e«  und 
n    1  8    'daS  ^  geraiCnen  *  "  "<"'  **™  m«, 

oj;s:.ug- Gegeben  in  **  1368  - Mi«—  «• - 

I 

CCCLXXX. 

"''l  V°"  (5°,*S  g"ade"  "  Österreich  .  .  . 

»C2sm  l    J  die"S1,  dC"       —  getreuer  "i^ 

g         J     Tr       C"  g",S  U"d  V,,lk"S  d"  «egL'lr.ig,,, 

*»  N  1,,"lr*i,,tl1  ,",be»  ™»  -  in  dem  dien.»  an 
der  wi  ?  t-Te"  V""  de"  Vei"de"        dcI»  «ld  .sehaden  „hnp. 

herrel  r        "T"  ,','d,i<','  *  *"  "ir  '»  de»  "i"-h  »« 
l'eZtet        ""d  •'Werehen'  SU"e"  «""  ««er  »ei.se  als  res  nnd 
daniaeh  .  'iebC"  ,,errc"  u,,d  vat,er  herzog  Albrecht  »nd 

nusse     a°l::Se;m  ,ie',e"  hrUd-  -liger  «edeeh«- 

alle,  ~«!r".  "ege"  ""d  ",ise"  »«gexlagen  nnd  verrait  sind  au 
•  «everd  m,t  «rchund  diZ  briefs.  Geben  ze  Wien,,  an  mitichen 


Digitized  by  Google 


374 

vor  sand  Jörgen  tag  anno  ilomini  M.CCC.L.XVHl.  (niillesimo  trecen- 
tesimo  sexagcsimo  octavo.) 

Magister  camer e  Wehinger. 

Griff..  Per».,  im  Sehlowarchiv  zu  Rio.look.  jetzt  Eferding;  abdruckt  bei 
Kurt  MilitfirverfassunK  pag.  276.  Cf.  Wunnbraml  coli.  gen. 

CCCLXXXI. 

1368.  19.  April.  -  ChunraU  Mauthuchreiber  zu  Weis  verkauft  an  dir  Keller- 
mriulrrtH  des  Klosters  Schlierbach  eine  Wirte  hei  der  Krem*  i»  der  Pfarre 

Wartherg. 

ICH  Chilnrat  ze  den  Zeiten  mawtschreyber  ze  Weh  Chuuraet 
dez  Schreyber  snn  weilten  purger  ze  Weh  dem  (iot  gnail.  und  init- 
sampt  mir  all  mein  erben  wir  vergehen  oflenliehen  mit  dein  priel, 
daz  bir  ze  chaulVen  haben  geben  der  erbern  gcystleiehen  vrawn 
vrawn  Katrein  ze  den  Zeiten  chelnerin  ze  Mirbach  dez  ordens 
zystereyensis  unser  wizz  pei  der  Chrems  gelegen  in  War  per  »per 
pharr  dew  unser  recht  lechen  genesen  ist  von  unserm  gnaedigen 
herren  von  bern  Eberharten  ron  Waise,  mit  allen  den  nuezen  dy 
darzu  gehörnt  und  biers  von  alter  ingehabt  haben  versucht  und 
unversucht  auz  unser  nuez  und  gewer  in  dy  ieren  nuez  und  gewer 
um  ain  gelt,  dez  hier  gar  und  gancz  von  in  verriclit  und  gewert  sein. 
Wier  haben  in  auch  dy  vnrversehriben  wizz  aufgeben  mit  herren 
haut  und  haben  uns  der  fürezicht  getan  also,  daz  bir  noch  all  unser 
erben  furbaz  nach  der  vorversehrVben  wizz  nymenuer  chaiu  ansprach 
schulten  haben  weder  mit  recht  noch  an  recht.  Wier  sein  auch  der 
vor  verschribeu  wizz  der  egeuanteu  vrawn  Katrein  und  dez  eonf'mtti 
ze  Slierba  (sie)  ier  furstant  und  ier  recht  gewer  swo  in  dez  not 
gesehyechl  als  chaufs  recht  ist  in  dein  laut  ob  der  Ens.  War  daz  in 
von  uns  an  der  gewerschaft  icht  abgieng  da  si  schaden  ininenieii 
swye  der  sebad  genant  war,  den  selben  schaden  schullen  hier  in 
ablegen  und  widerchem  mitsampt  dem  haupgut  gancz  und  gar, 
schullen  si  daz  haben  daez  uns  und  daez  nnsern  trewn  und  darzw 
auf  aller  uuser  bab  dy  hier  haben  oder  noch  gebiu  inner  lanez  oder 
auzzer  lancz  versucht  und  unversucht,  und  allez  irez  Schadens  mit- 
sampt dem  haupgut  volliehleieh  davon  pechom  mit  unserm  gütleichen 
willen  wier  sein  lembplig  oder  tod.  Daz  in  dy  red  furbaz  also  staet 
und  unvercliert  peleib,  darüber  ze  aym  sichtigen  barn  urchund  der 
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wortart  gehen  hier  in  den  prief  wesigelt  mit  mein,  1,-ehen  herren 
'"-'I  »»eh  vreunt  Dytreich,  dez  jungen  Haunolez  ze  den  Zeilen 

gehall.ger  *U,trichUer  ze  Weh  anhangunden  insigell  d  „lit  dez 

erheru  mans  anliangunden  insigell  Otten  dez  l.ieehtmay.ter  purger 
•e  Wel»  dy  si  ze  ainer  zeugnus  der  vor  verschöben  sach  durch 
T" , ™S l"  "i,lc"  ,,ftri'"  S^egl  habenl  in  pavden  an  schaden, 
'l»H,nder  ich  mich  egenanller  Chänrat  nnd  all  mev»  erben  verpinlen 
•>'..  "nsern  Irrwn  an  aydez  stat  alle,,  dar.  slae.  ze  „aben  ,laz  vor  ver- 
chnhen      »„,,  icl,      ,M,n  ^  ^  ^  ^ 

»er  pnef,.,,  geben  dez  n.i.ichens  vor  sand  .lorigen  lag  d«  .„an  zall 
«>'  Chrystez  gepurd  drcwczehe»  hundert  jar  darnach  in  dem  »echt 
»nd  sechezkysten  jar. 

•«  7  «Ii  n  Ar"m  dM  K,M""  s"'»«»»<»  =  «»  A.l oh,™,  Bl...c: 
ee  clk,  "  V  ,•M,,I,  rai'  m*',n-  »">  ™M>  »•"''  — 

*M        ""»»•  ''«»  *le  ein«  abgebrochene  Slhile  anuiebt. 

CCCLXXXII. 

.»        m/7  J  /O  />/«„rf  ,,/,rffc,  ,„  halln 

Wir  Albreeht   und  Leupo/t  gehruder   von  %tes  gnaden 
Ortmv**  M  „  Ktrnden  „nd  ze  Krain  grafen 

'von  W  ,    ,    '""  Cl"""'  Wir  "MSen"  lie,M,n  *»***» 

die  »r  Ä"*  g"'""n  S"lle"  l"""lert  P1""1«  »*•»«'  F"«»i"W 

"  «  r  ,m  goschafle.  he.len  hi.li  dem  Syrfeyer  v»„  suuderu  gnaden 
■«  *»  "«  da  mch,  „„..Je,,,  ,,,,„  ga|(  „„,  wi(J|.r  ^  ^  ^  ff 

i    mbe  v„„  ,„,s        |)ilr|?u  se.n  w.r  .ni  sehi(|)|.g  hiii  dprt 

P  »  "  mg  die  wir  in,  geschadet  hahen  zii  sein  selbs  leihe  in  «lern 
sie  ,|e„  er  „„.,  des  gcgenwurttigei,  acht  und  scehc.igi.sten  jars 

hauhe,"'"  7 ,er '"dmwol'i"  'Wir  "'».  -I  mit  vier  und  dreizzig 
,.  g  V  "  sei',ls  K""™8  '"»'«•«I  •'»«■I.  einander,  haben  wir  für 
wyh»"'«rt  l'bunt  phenning  die  »ir  im  als«  gelten  snilei, 
»I  unser  getreu  „  Sym„„„  de»  Venke»  und  Olnkem  ron  Wolf- 

•ried-JT  ""tBe;SC,'<'1"  »«'  «■«'»  M»  Hv,r«r/,e„  ro«  £V»rt 
8   Hi.get  „,,d  gelobt  lllnb  zwai||u||(lert  phun,  p,lelll|il|g  U1|J  „„,,, 
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zehen  phunt  phenniiig  und  swas  gesüchs  darauf  gegangen  ist  also, 
swas  derselbe  jud  sein  hausfrawe  oder  ir  erben  darumb  brief  habent, 
daz  die  tod  und  absein  und  chain  kraft  haben  noch  den  egenaiiteu 
Hudolfen  von  Walsse  noch  den  vorgenanteu  seinen  mitgescholn 
noch  allen  iren  erben  von  denselben  jnden  noch  von  allen  iren  erben 
zu  dhainem  schaden  komen.  Mit  urchund  diez  briefs  geben  ze  V  ienn 
an  samztag  vor  sand  Jörgen  tag  nach  Kristes  gepürde  drewtzehen- 
hundert  jar  und  darnach  in  dem  acht  und  sechezigisten  jarc. 

Wehinger  magist  er  camer  e. 

nri^.  I»erg..  im  Sehlossarehiv  zu  Efenling.  Das  erste  Siegel  i»  rol'iero 
Wachs  —  fünf  Schilde  eoncentrisch  gestellt  in  fünf  Bogen.  Das  iweite  Siegel 
verloren. 

(CCLXXXIII. 

1368.  24.  April.  Wie*.  —  Yer  Schreibung  der  Herzoge  von  Oenterreieh  tiud 
mehrerer  Landleute  über  3000  Gulden  ete.  auf  David  den  Stellten  Heimlet»» 

Sohn  des  Juden  ron  Keuburg. 

Wir  Albrecht  und  Leupolt  bruder  von  Gnies  gnaden  herczogen 
ze  Österreich  ze  Steijr  ze  Nemden  und  ze  Krain  grafen  %e  Tyroletc. 
wir  Johann   von    denselben   gnaden    byschof  ze   Brichgen  des 
obgenanten  unsers  lieben  herren  herczog  Albrecht  kanczlei'  wir 
graf  Ulreich  ron  Schownberg  ich  Fridreich  von  Wulste  zu  den 
Zeiten  lantmar sehnlich  in  Österreich  ich  Haidenreich  von  Meissow 
obrister  schenk  in  Österreich  ich  Hans  von  Lieehtenstain  ron 
Mkolspurg  ich  Wolfgang  von  Winden  zu  den  Zeiten  meiiis  gnedigen 
herren  des  egenanten  herczog  Albrecht  hofniaister  ich  Stephan  ron 
Topel  zu  den  Zeiten  meins  vorgenanteu  gnädigen  herren  herczog 
Leupolts  hoftnuister  und  ich  Reinhart  der  Wehinger  zu  den  Zeiten 
des  vorgenanteu  meiiis  herren  herczog  Albrecht  kuniermaister  und 
alle  unser  erben  wir  verjehen  und  tun  kunl  oflenlich  mit  disem  briete, 
daz  wir  uiiverschaidenlich  schuldig  sein  und  gelten  stillen  Daviden 
dem  Steinten  dem  jnden  ze  Wienn  llelmlein  sun  von  Sewnkurg 
und  seinen  erben  drew  tausend  guldeiu  der  vierlay  inuuzz,  ungarisch 
behemiseh  judenburger  und  dueaten  gut  und  wol  gewegen,  und  siben 
hundert  phunt  wieuner  phenniiig  der  wir  si  aller  miteinander  uuver- 
czogenliehen  weren  sulleu  von  dem  heutigen  tage  als  der  brief 
gegeben  ist  nber  ain  jar,  tun  wir  des  nicht,  so  sol  denn  furbaz 
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«««mteu  ir,  gfi„  hl  ,1,1,  **  "ge""n,e"  «"«  d« 

- «.««.  wir  Vi TZ  1 1  : ade,,s  "ic"'  ,*  w<"» 

«»•  «  deuue  «„IT;,     "      U,"d  ;U,err'"ie-  TÄ"  Wehl. 

seih  „„de,,,  ,„;,  zw       nhlplln  h         u    "°  0rber" 
"  ™'»»  in  am  erber  «,h  j  "eCh!*en  ^  *"■»* 

«**  .>  erben  I,  .^   u  T  "»   T*  ''" 

"  d»  vorgeuauteu  jllde  '  d  "'"T'1^ 

h««  mit  „llSer„  g  „  '    "S  ,obe"  Ä,'r  «• 

«Meb  naeh  de,"        1,      "       ^  Es  «**  der 

•'-«heiden  is,   S  "  «rt  «der  „ich.  als  Vor- 

d">  '«»den  und  gepi!,e "  /  T"  *  *  V°"  '"  di<>  '»''desrfirs.eu  i„ 
die<d«en.„leujuden  L 7t   T    /  P     ^  i"",Wllrte''  ■""-t  « 

'""W»  n„d  sehade,,,  «I  ''eS  vwrKt','»"<'»  in.  gut, 

*  -  Verrie",e,  ""d  g'"ert 

■All/recht  und  W*„„  ,L  #.  ,  **  vwSe"»'"e"  Wo» 

"»««.„„eu  uu,r,ui  ,r  r,:r  ,,,,s    ■"»«■'•  «*»  '«■>-»  d.V 

dar.«  si i  : ,,,,d  """gd"   ■><  «*•« 

von  allein 

Ke"«''«''«briu.e  au   ,rg'",,",,,7'  ge"S  ^  eho-» 

»inein  waren 

z"  Wf'»»  naeb  Chil i         »»'""'iren.le,,  i„,ige|1(.  Oer  brief  ist  gebe« 

jar  darnach  in 
neustem  jare  an  sand  Jorigen  tage. 
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CCCLXXXIV. 

1368.  29.  AprlL  Wien.  -  I*  An«.  AiOrechi  und  UupoU  "*ik"Jr™ 
ikre»  nnir  Hudolf  sei.  Heaonnenen  Snf«,n9  der Prof»;  "  ^ 
A/rrAf  ,„  »Vir«        rom  Jlr,YA*  «  Lehen  rührende  Marth  t»  M«*hn**e*  / 

ewige  Zeilen. 

Wir  «W  gebrfider   von   Kotes  gurten 

/^rrto^/  *«?  ffe/mriVA  :e  Steyr  ze  Kernten  und  ze  Kram  Hen 
auf  der  windigen  mnrich  ze  Phirt  und  ze  Syburg  murgff"'!' 
ze  Hnrgn*  und  Umtgrafen  in  Ehazze  becheunen  tun  chu«   ui . 
verjehen  oflenlieh  mit  disem  briefe  allen  den.  die  .n  sehen!  le* 
oder  horent  lesen  die  nu  sind  oder  bernaeh  in  künftigen  «rill 
werden!,  seind  der  hoehgeborn  öliger  gedechtnAsse  herczog  Kurt 
von  (hierreich  weilent  unser  lieber  hrftdcr  Got  xe  lobe  und l  in  . 
der  löblichen  mngt  sand  Mareyen  seiner  muter  und  aller  he.  g 
durch  merunge  goles  dienstes  und  durch  aller  unsrer  ^ 
seiner  und  unsrer  seien  hailes  und  trostes  willen  ah  Prf*^  U 
einen  tum  vier  und  zwuinczig  korherren  aufgerichtet  und  geoio \_  ^ 
hat  in  unserer  kirchen  sand  Stephan  ze  Wienu.  und  aber  von  im 
weide  geseheidcn  ist  ee  er  der  korherren  phrfind  bewide.ut  ges i 
und  auzgcrichtet  habe,  darumbe  daz  soliche  grozze  guttat  im   « ^ 
begirde  und  maynunge  uusers  egenanten  bruders  volbracht  we^ 
und  nicht  nider  gelige.  haben  wir  mit  wolbedachtem  mute  und  rec  ^ 
wizzende  ze  den  zeitten  do  wir  das  wolgetun  mochten  n*™^.{ 
unserer  lantherren  und  uusers  rates  und  mit  aller  der  sc  1011  ^ 
Worten  und  weichen  die  darezu  gehöret  notdürftig  und 
sind  dem  eapitel  der  vorgenauten   korherren  geben  gefuge ^ 
verainet  und  redlich  geben,  fugen  und  verainen  ouch  mit  kra  i^- 
hriefs  einer  ewigen  steten  und  unwiderruflichen  gäbe  im« 
maynunge  unser  mautt  ze  MmUthttusen  mit  dem  mautthause  ia>ij  ^ 
und  mit  allen  nuczen  rechten  freiheitten  wirden  eren  und  Mir* 
gewonhaitlen  die  darezü  geborenl  und  als  unser  vorvorder»  ,nu 
die  herbraeht  und  gehabt  haben  an  alle/,  geverde.  Wir  geben  oik  ^ 
den  egenanten  korherren  vollen  gewall  und  gancze  macht,  die  voi^ 
geiuiiite  niautte  mit  aller  zujjehorunge  ze  besiczen  innze  i 

^  *  ä  *        1 1*1*11 

heseezen  und  entseezeu  alle   niicze   inzenemen  und  dann  «  ^ 
IVuinen  ze  sehalTen  als  si  getroweu  in  das  nucz  und  gut^sein. 
sunderlieh  daz  si  die  under  einander  tailen  und  ir  phrmide  a><»* 
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«:  :,z:Z!ln% ra,,ge" ,,ach  ~ 

*ir  mit  disl  'l  fr  grenle-  °,,Ch  tmW»»  «•«1 

*  -  «nd  alll  uiise"eri>ci|V  7""'  "'T^""'  « ' 
-"»y«..nS  euitli,.,,  "JlV  1.1       f        dl« -P"*  fl  d  ver- 
rät j,,  ,  ■  i :z :  ,aT  *""«»  "n(i «'«i  *e ymer  wider- 

»*  sunder  dl  ^ItT^  "°e''  '"'  dW"«" 

»ir  von  den,  reiX, T      """"  mit        ^«nmg  die 

J«rel,le0eh.i2    Z  ,  U"d  «»<  «™  .Her- 

LSrnSerni  ,iC,'C"  «^^»  »'»•  -er 

«d,    ,     s       dC,,1  "»d  <«e  darr,,,  gehi^n, 

(fescliicht  an  alle/  irever  ih'l  """"  ""ä  *'"e  """  - 

*•«  *•„„„  si„d  t,;,  :r:  ""t  ,a:",,"e,,,c,  d      » «• 

Herren  „,„,,  ^ff"  T  ""d  ehfi"ni««»-  *«  «  die  „hgenan.en 
r  *7"Je riyd"r:,,e"  U"d  ,"»"'»"-   vestiklie,,  von 
"«"gewJe,,,,,,, da7»b7««  i..  »der  von  iren  »lnp„ei„e„ 

d"«'*r  ,«  eine/  :  1  7      """""'T'  "■,''''rH■',  ""d  <  »« 

Dominus  Cancelliinu.s  ^m«. 
£7r#V«*  Sehowuberg  Pride- 
ricus  de  Walsse  marschal- 
<*w*  proruwialis  Albrecht  de 
Puckern    Heidenricus  de 
Meissow  Johannes  de  Liech- 
tenstein de  Nikolspurg  vi 
°">  Pen?  •  P,,,,7;S         de  «onsilio. 

*******  ^Äxt^T^^1  ,,en  ******* 

L  ,,HX  ,,,lJ,om-  «'P'*».  Bd.  III.  w.  S9. 
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CCOLXXXV. 

1368. 13.  Mtl.  -  Testament  Dietrich*  von  Aistershrim. 

ICH  Dietrich  von  Aystershaim  vergich  und  tun  kund  offenbar 
an  disem  brief  allen  den  die  in  sehent  oder  horent  lesen,  daz  ich  mi 
wolbedaehten  infit  und  mit  meinem  gutleiehem  willen  und  wort  um 
nach  rat  meiner  pesten  freunt  und  meiner  nächsten  erben  gesehai 
han  mein  geschafft  ze  der  zeit  da  ich*  wol  getön  macht,  xe  de. 
ersten  mal  schaff  ich  ob  ich  von  Rom  herwider  niht  kam  da  bot  y 
sei,  daz  dann  iunemen  sol  mein  hauzfrawn  und  mein  tochter  ,u? 
mein  lieber  prüder  Härtneid  der  Ay*ter*haimer  und  mein  lie  » 
swager  her  Hanns  der  Chndwzzär  und  mein  lieber  ohaim  Leu 
der  Aespom  und  mein  lieber  swoger  Heinrich  der  Gthrmnn,  un^ 
sullen  si  mein  lieben  hauzfrawn  und  mein  tochter  und  all  me 


hab 


miteinander  innehaben  wie  dev  genant  ist  alz  mi«  . 
vater  und  mein  veter  Heinrich  und  mein  erstev  wirtm 
seligen  lazzen  habent  oder  wie  iehs  in  mein  gewalt  pracht  han  n 
chauf  oder  mit  satz  ez  sei  aigen  oder  lehentgut  oder  varentew  MD 
swie  die  genant  ist  alz  iehs  selb  inne  gehabt  han  mit  solicM 
beschaiden,  daz  si  von  erst  mein  seigerat  daz  ich  geschafft  han  u 
meiner  sei  hail,  vorauz  richtig  machen  aulleu  für  allev  dineki 
sein  not  ist.  Darnach  so  schal' ich  daz  man  richten  sol  mein  oir^ 
Efemia  iTnnf  hundert  pfunt  alter  wienuer  pfening  von  meiner  ^ 
der  si  mir  pracht  hat  zwai  hundert  pfunt  pfening  irr  rechten  ai^- 
steur.  Darzu  han  ich  ir  gemacht  hundert  pfunt  ze  rechter  ,norge"^n 
also  dez  lantz  recht  ist  oh  der  Ens,  und  zwai  hundert  pfunt  ze  rec  i«^ 
heiratgüt  die  sie  innehaben  und  niezzen  sol  auch  alz  dez  lantz  reo 
ist  ob  der  Ens,  a.iz  dem  selben  heiratgut  da  si  prief  uinh  hat  i 
ieh  ir  versatzt  den  Stainhof  und  ain  gut  in  der  Grub  baidev  gelefl^ 
in  der  vogtay  ze  Weh.  Darzu  han  ich  auch  auz  iren  gut  den  «eil 
garten  der  gelegen  ist  ze  Spitz  und  batst  die  Achspeunt  genonu^ 
und  waz  darzu  gehört  mitsaiupt  dem  Imf  der  dabei  leit  die  han  u' » 
geben  zu  meiner  mezze  auf  xand  Kat herein  alter,  und  daz  so  nian 
ir  widerehern  und  dafür  gehen   hundert  pfunt  pfening^  1  1,1(1  e" 
Stainhof  und  daz  gut  in  der  Grub  sol  man  auch  losen  für  hu»  ei 
pfunt.  so  gewingt  si  irev  fumflf  hundert  pfunt  wider  gantzev  alz  n  P"^ 
sagent,  und  waz  anders  gescbafVtz  darinne  auch  geschriben  war  an» 
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^jjn"S  Kd,'n;kh-, A™  S0'  'b  ab  sein  u,,d  niht  chraft 

Ich  Seh,ff  auch  umb  den  l,„,ze  Pom  der  gelegen  isl  in  HWo«,r„V 

ffif  «I  der  />„*„«,/,,  d«  man  den  selben  b„f  voran,  vor  allen 

„gen  losen  so  von  GtocUeiu  .lern  LerbMar  „mb  Iwsi  Ulld  drei„; 

pfunt  w.enner  ple„,„g  „nd  Sol  den  anU  ur.en  dem  pfarrer  xe  AyuJ. 

l;7soder;e;.c!,un'mger  |,faner  da   daz  er  ,ä  «*  P^f 

meinem  hl        '7*  '"^        (?)  d"  "irf  de"  ieh  ™  «*«« 

bebe,  swager  /fann«  der  G„ä«zzer  Ulld  meill  Jnailn  M  ^ 
Ae»p<e„s  UIld  mci„  sngef  Be;>)r.ch       Gleu>mm        d.e  sfi||e  i  ^ 

m  nemen  meine,,  lieben  .swager  her«  CAr„/fc»  „fe/i  Biliöser  und 
llen  dl  gewall,cl,le,eh  sprechen  zwische,,  meiner  toebter  „nd 
-■"■„er  l,a„z.ra„„  nnd  meins  prüder  umb  die  Sebalden  die  ich 

l  7 7",  T  ',aZ  geU  d»Z  ich  de"  ^»W™  geben  han 

deu  "eMn-       *  mich  gegangen  ist  „nd  auch  der 

Hb  pnef  sa,t  den  wir  von  im  haben.  Ich  enphilch  auch  mer  den 
«er,,  „ere„,  daz  si  mein  swester  die  Staufeneiterin  mit  etzwew 

"er  hab  auch  pas  besorgen  ob  ich  herwider  niht  ehern  daz  si 
'«  'eev  ch.nd  des(  m  be|fi|)eli  mfigen  |(nJ  s.  sa||en  auch  me.nen| 

-l  enentem  v.liel,  die  ,nit  „lir  reilenl  llm,  d!e  ,1t.rwi(Jer  c|ljmellt  mA 

"  ■«*  lue  l,a,m  lazz.  |„„  jedem  man»  „ach  .seinem  verdienen  und 
»»  .  '«»  trewn.  Imd  silleI1  mch  ykhtig  ^  ^  ^  ^ 

„„  daz  „cht  wem  icht  ich  schuldig  sei.  Und  daz  daz  allez  stet 
"nd  „„zerbrochen  beleih,  darüber  zü  einem  waren  ürckünd  gib  ich 

,  2Tn,er  '>:e'm'',A  ^  ********  in  den  prief  mit  meinem 
■  gel  vers,gelten.  „,,d  zü  einer  pezzern  sta.-t  „nd  zengnüzz  mit 

«e.ns  heben  prnder  Jla-rlM»,  itn  Ay.leithuimer  «nd  mit  meines 
sw»„"  "lTr.hme"  """*<a  Chnäw*,*r  „nd  mit  meins  liebe,, 
der  l'  , Hn  G"«»»««»  „„d  mit  dez  erber,,  man.,  Meinhartx 
ieJ  a"han«eil,e'1  »'"igeb,  die  ez  d„rch  mei„er  vleizzige,, 

Lu.lt.  T"  gei"gl  hAmt       U"d  ire"  erben  a»  sc''»«e«. 

i„ei,..l  •  '• "  erbe"  "m  v,,rl''''><lc„  mit  „,,.ser„  trewn  z„sa,„pt 

Me7<  -T8'1  S'*'  lV  h*bm  ""d  Z"  ™,(&™  »»<•'■  ««'  »''  <■«■ 
Chri  ,      }  f"efcrib,!»  s,et-  Di"  i»t  geschehen  da  man  zalt  von 

nnd  s!rh,ge|!UrU  dre",Ze,,eU  ,,U"',,!rt  j"  u"d  t»»™*  »'  «e«'  «*« 
*echtzig,sten  jar  dez  samptzlagz  vor  dem  auflert  tag. 

Waeh^'mPf"*"  '!'!'        ,lS"tre"'1"'  Sir)fel  <les  Anhängers  von  .lunkelKrOnem 
™  rr,|T>rcli,v  zu  Aistershrim. 
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CCCLXXXYI. 

136$.  20.  Mal.  —  Jacob  ron  Weimierl  und  seine  Hauff rau  Anna  Cltuurat  de* 
(iiitgearllen  Tochter,  verkaufen  an  das  Kloster  Sehl  Mark  den  Hof  m  Revt 

in  der  Pfarre  Kirchdorf. 

ICH  Jacob  con  Weinzartl  mein  hausfraw  Anna  Chnnratz  Hei 
Galgesctten  tochter  dem  (jot  genad,  und  mitsampt  uns  all  unser 
eriben  die  wir  haben  oder  noch  gewinnen  schullen  wir  tun  kunt  und 
vergeben,  daz  wir  haben  ze  ehawffen  geben  recht  und  redlich  der 
ersamen  wolbeschaiden  gaystlichen  vrowen  vrowen  Kalhreiu  dm 
Anhanycrin  chlosler  vrowen  ze  Slyrwach  dez  Ordens  Cystcrcensis 
unsern  hoff  gehaizzen  im  /tätet,  da  Wietel  ze  den  zeiteu  aufgesezzeu 
ist  und  ist  gelegen  in  Chirichdorffcr  pharry  und  haben  ir  denselben 
hoff  geben  umb  ain  gelt  dez  sew  uns  gentzlich  und  gar  gericht  und 
gewert  hat,  und  der  selb  hoff  ist  unser  rechts  lehen  gewesen  von 
unserin  genedigen  herren  heim  Eieerharten  von  Waltse  und  haben 
ir  den  selben  hoff  geben  mit  allen  den  eren  rechten  und  nutzzen  um 
darzu  gebort,  und  antwurten  ir  den  selben  hoff  auz  unser  nutz  und 
gewer  in  ier  nutzz  und  in  ier  gewer  und  in  dez  coventz  (sin  ze 
Styerwnch  nutz  und  gewer  in  allen  dem  recht  als  wir  in  inngehabpt 
haben,  wan  dew  vorverschriben  vrow  Knthrey  dexc  Anhontjenn 
chlostervrow  ze  Slyrwach  hat  geschafft  den  selben  hoff  im  Botrt 
nach  irem  tod  zu  dein  covent  ze  Styncacft.  Wir  haben  uns  auch  de* 
selben  hols  l'urzich  (sie)  getan  also,  daz  wir  noch  all  unser  eriben 
turbaz  nach  dem  vorverschriben  hol'  niemer  mer  chain  ansprach 
schullen  haben  weder  mit  recht  noch  an  recht,  wir  sein  auch  dez 
vorverschriben  hoffs  der  vorverschriben  vrawen  K.tthrem  und  dez 
coventz  ze  Slyneacl,  ier  lurstant  und  ier  rechter  gewer  swo  in  dez 
not  geschieht,  als  ehawls  recht  ist  in  dem  laut  ob  der  Ens.  w»r  daz 
in  von  uns  an  der  gewersehaft  icht  ahgieng  da  si  schaden  von 
neiiieu  swie  der  schad  genant  wer,  den  selben  schaden  schullen  «if 
in  ablegen  und  widercheren  mitsampt  dem  hawpgut  gantz  und  gar. 
Daz  in  die  red  l'urbaz  also  staet  und  uuverchert  beleih  darüber  ze 
ainem  sichtigen  woreu  urchund  der  worhait  gib  ich  vorbenaiitcr 
Jacob  roa  Weiutürtt  in  den  offen  prief  mit  ineiiu  anhangenden 
insygel  versygelten.  darimder  ich  mich  verpint  mit  mein  Ireweii  ich 
voihenantew  vrow  Anna  sein  hauslraw  und  all  mein  erben,  allez  daz 
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s»aet  ze  habe,,  daz  vor  an  dem  brief  geschriben  stet,  und  zu  ainer 
pezzer  «cherh.it  der  «arhait  ,„i,  der  erberen  laeut  ««hängenden 
msygel  versygelten  ,/„  Pr„WHK,ler„erH  n  in  zeite„  ,,„„_ 

lichter  ze  Slyerwaclt  ./„»*<:„        Mieten  //„/„„VA  äez  /W,a- 
J„tlwu  ,.„„  ,;„„,,  M  den  /e.ten  rieilm,  ^  ch.n.e/i 

ZZ"T  Ty    ,r  Mi"g  re,l,H'''        Chaw"ewl  K™^»  «»»• 
hnel  ,.,  geben  dez  „echsteu  .salll,ags  nach  den,  äußert  tag  „„sers 

J*™  *•."■»  «*H  vn»  Christes  ge,,ürt  drewlzehcn  bunder.  jar 
darnach  •.,  dem  acht  „,,d  .sechlzituste»  jar. 

««  Ä  h>tt«n'lm  Vü"  W"bw  im  A-Mve 

CCCLXXXVII. 

«r«r  *"  '  Ix-r'iergrr  ron  drm  Stein,  ■«,.« 

Kloster  vermacht. 

Sebald  Va"  ,:",s  «'««'•«  «/"  »"«I  di  gnuain  der  bruder- 

ban  des  g1)ls,|la»,  (sic) M<?/faw  verjt.liei(       B,.r        ^.  n 

van  dem       g"l'"*r  ,'e'rat'1 8  «««-«««■  tabe. 

dem  erbern  mann  WWW*  ,/,,„  C/iem/iert/er  „„„  +m  Stuhl 

C  ;::;h,i,r(i' |W   ""d  ™  - 

„iC  7  ^7  f** «»  «  »■»  »irf  »»na  gotsehaws  mit 
^1  s  1  "       :""  «U,,Sl  "'«*  ra'        P«*™  frewnt  und  ze  der 

P'e».uV  »,,r,        f ,,i,C,"C"  ffir  ram(™he"  l"'"'"1 

reehtn  "  eeSeU""  h»be"'        »"«'  Je"  "uezen  und 

Ken,  Ii  ,    •       "  i'"',1"r,"  VC,SUC|"  '»'versüeht  «der  «ie  iz 

'"esrhaydenü"',,  V!'de™         *"  ",5" 

ei«  hrta/h  e,  lM! J  T"nr»der"  seliBe"  i**'"«* 

vigi  i  ts  T"i?e"  MSl  gC'CWt        "'»"■  ** ^sungen 

l«-r  ...i,  ••      ?  «,'sl'r"d'e"  "«essen  d«,,ei.  mit  auf  gerie  r 

davau  de        T        '  d'C''t'i'e"        "l,Wel 1  «e—deieb  ist. 
geben  s  I    "f*"«»«"  d"r  den  halben  h„f  inne  hat  raiehen  und 
>»'  ^»  .selnlling  ,„enui„g  „„d  de  in  ,,rie.s.ern  die  di  drev 
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mess  habent  jedem  priester  drey  pfemiing  und  dem  guster  van  tuech 
van  eherexen  zwen  und  dreizig  pfenning,  und  di  sechs  Schilling  die 
heuant  sind  sol  er  an  irem  jartag  dem  convent  raichen  unverezogen- 
lieh.  Wer  awer  daz  uns  vargenanter  Wilhalm  der  Chersperger  oder 
sein  erben  ein  anders  freys  aygen  umb  fumfezcheu  pfunt  pfenning 
mit  einer  gwisseu  ehawfften,  oder  ein  anders  gut  da/,  van  den  erbern 
cdeln  Herren  ran  Volchemtorf  leben  ist,  da/,  selb  süllen  wir  selben 
ausrichten  und  sullen  siw  uns  des  an  gefer  helfen  und  uns  das  auf 
da*  *iecha,b*  mit  allen  nuezen  und  rechten  unverezogeulich  inant- 
wurten.  Wenn  da*  gesehieeht,  so  sol  dann  der  vargenant  halb  lud  in 
van  uns  ledig  sein  und  furbaz  dhain  ansprach  dar  engegen  nicht 
haben,  (iesehech  awer  da/,  das  wir  an  dem  vargenanteii  selgerel 
saumig  weren  und  des  nicht  begiengen  daz  var  geschriben  stet,  so 
sullen  sich  die  lucchsten  und  di  pesteu  linder  ireu  frewnten  des  vai- 
genanten  gutz  beschaydeulich  und  angever  underwinden  und  daz 
imie  haben  alz.  lang,  unezt  da/,  di  saumuug  die  sich  an  dem  var- 
geschribeu  selgeret  het  vergangen  wert  widertan  und  valpracht.  mit 
urchund  des  gegenwurtigen  offen  priefs  versigeltes  mit  unseru  paydeu 
auhangnndeu  insigeln.  Der  prief  gegeben  ist  do  van  Christi  gepun 
warn  ergangen  dreuezcheu  hundert  jar  darnach  in  dein  acht  um 
sechezigisteu  jar  au  dem  heyligen  plingst  tag. 

Orig.,  Perg.,  im  ehemaligen  Archiv  zu  C.leink  mit  i»«  Pergament- 
streifen  hängenden  Siegeln  in  ungefärbtem  Wach»,  beule  beschädigt. 


CCCLXXXV1II. 

1368.  8.  Juni.  -  Oie  Brüder  Heinrich  und  Peter  die  Hinenrnnklf-  r'T*^" 
an  Weinmar  den  Tenrrwanger.  Bürger  zu  Stet/r  den  H»f  im  Vftnä  i« 

Pfarre  Wolfern. 

ICH  llainrekh  und  ich  Peter  pede  prüder  die  RiUenmm'hle^ 
und  mitsainpt  uns  alle  unser  erben  wir  verjehen,  das  wir  ze  ehau  en 
haben  geben  unsern  hof  ze  Vrtail  genant,  in  Woffarer  pharre 
gelegen  der  inbertaygen  ist  gen  Steyr  in  die  pnrge,  dem  eriein 
manne  Weitmar u  dein  Tewerbanger  parger  ze  Steyr  und  sem«-« 
hawsfrawn  Chnnigunden  und  allen  seinen  erben  aus  unser  nutze  un 
gewer  in  die  iren  umb  sechs  und  achtzig  phuut  wienner  phennmg 
der  si  uns  sybentzig  phunt  berayter  phenning  gericht  und  ge** 
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n      ST  C"0,"P,"1  '",er  "'"  ^  i"--,'t  "IT  ™  —  -cht  tag 
;  '!  "h«""  rhe-n»  hinwider  «ebe,,!  seb, 

Zu 7,  :  ^ hi  eh  "ici"    «■  **■««»  »• 

«  '  h-™'  **« -  -•hol  denne  der  ho, 

.*£.«  l  ,i'"vsKbt'" "iB,,,,enuer    *fop"«*'  -i. 

aus,,a      »        7    g-'""'W"  MS  W  ^  «*»■»■  **»  «r  alle 

S-b  ,, « ,  T  f"r',aS  S,5t  ",,d  •"-■'•<•'-•.  bdei,,.  darüber 

L/eLrV  7  'th  P',er  M»  prüder  die  Hit-.rn- 

«"  „    „  ,"'""'"  ««»  -inen  erben  den  nrie, 

!e      S  ""Ser  erbe"  ZÄ  """»  "-"»'"'<•       wnrbai,  v 

n  t  r,ST  Peder  «»•»-««»-«.  i««igiln,  nnd  Zfi  einen,  g,',u„, 

•Vew,,'  n"'  /Wm'"        Hi„derhot,ur  unser* 

se    I  ,  ,!B'2"he"  h",",ert  J'»1-  d»™<»  i»  de«  »el„  n„d 

•-«U,lZg,s,el,  JiH.     g()ls,eic|,llalIls  Uig 

»«•i-ipii,«.  ,ir„-  JfT  *'  er" "'"        w"h>-  *  s.i.wuwioi. 

CCCLXXXIX. 

1368.  15  jnn«       ...  .  .  , 

iL"         :  ••''"•y-M  .„/•„•„ 

t«  Freislndt. 
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verjehe«,  da,  wir  .lt  w.l  verdachtem  ,n«t  »ach  untrer  *«J 

"ii,;,,er  r  tt  f;::rv^v;i:l 

erhem  pn-yer»  <fc»  ratz  und  der  tfesworn  c  ,  lv/;..fl,n 

auch  mU  dez  erbcrigeu  herren  mayster  <W*  ^  Ä*  ^ 
czder  zeit  M.rfeftrer  t»fcr  IV^  g^licbem  willen  «u  en« 
mess  gestillt  haben  auf  W  Mirale*  «ft*r  m  * 
chiriehen.  Und  darezu  haben  wir  erwelt  und  beutelt  ci«  «» 
capplon  den  erbern  priester  bern  Vlricken  de. 
und  sein  nachehomen    di    vorgenanten  mess  UgUcnen  | 
schullen  ...der  der  fruemess  datz  sand  Kathrein.  Am  montag  a 
sprechen  ain  selmess  von  den  loten  unsern  sein  und  uns  ^ 
fordern  sein  cze  hilff  und  ze  trost,  und  am  eritag  sol  er  s,u 
uiess  von  sand  Kathrein  unsern  sein  und  unsern  ^»"^ 
hilff  und  ze  trost,  und  am  mitlichen  sol  er  sprechen  am  »  - 
unser  vrawn  schiedung  unsern  sein  und  unsern  vorlordern  >  ^ 
allen  gelaubigen  sein  ze  hilff  und  ze  trost,  und  di  widern  tag  » 
sprechen  welich  nmpt  er  wil  nach  sein  trewn  und  er  u'" 
hat,  und  darumb  haben  wir  dem  vorgenanten  hern  f'/nr  * 
capplon  und  allen  den  di  nach  im  chunrtig  capplon  werdent  dezs  ^ 
altars  und  mess  gegeben  aller  jerlichen  fumfexehen  plun 
wienner  pfenning  ewiges  geltz  auf  den  gutern  di  mit  n«meI1.  v 
geschriben  stent.  zu  dem  ersten  daz  gut  datz  Sommern*  m  ^ 
Veekeher  pfarr  gelegen,  daselben  auf  den 
chaufft  haben  von  dez  erbern  maus  Vtzzen  dez  Arft«*« 
uuib  zwaintzig  pfunt  und  umb  hundert  pfunt  pfenning  wienner  van* 
nach  unsers  brifs  sag  den  wir  von  in  darüber  haben,  und  s...  * 
aygeu  und  da  man  aller  jerlichen  von  dient  vier  pfunt  und  see^  ^ 
pfenning  de/,  sommtagx  (sie)  ze  nütter  vasten,  und  den  ze  ien  ^ 
zwaytail  chlain  und  gross  auf  den  vorgenanten  lussen  daselbe iu  » 
dient  auch  aller  jerlichen  von  den  selben  lussen  an  sand  Wiche  s  ^ 
ain  halbes  pfunt  und  sechs  huener.  Und  da  reu  haben  wir  im  ge 
ain  hueb  datz  Ehcrxta'm  da  czder  zeit  Chunrat  auf  gesessen 
ist  gelegen  in  Xenmarrhtrr  pfarr  und  ist  vreys  aygen  u 
aller  jcrichlichen  an  sand  Michelstag  drew  pfunt  pfeunmg  J«™ 
sechtzik  pfenning.  Daren  haben  wir  im  geben  ain  hueb  genant 
dem  Teurer  ist  gelegen  in  Loztpenjer  pfarr  und  dient  aller ^  jer 
liehen  an  sand  Michelstag  ayliff  Schilling  wienner  pfenning-  N»1^ 
haben  wir  im  geben  vier  /.ehenthaus.  der  drew  gelegen  sint  » 


«M»**!»  llHd  da!  viepd  d,ta  Kndolt  . 

auch  ,1er  egena..t  her  Ulrich  unser  r»,.,.! .    r        *  *  S°' 

h»hen  unrerchun.er,   ,  ' '    '  *  e«e"an|e'>  g"«er  inn- 

«i  «t.  „„,1  -     wtHm  vcrsetet  "0,:h  ver- 

grünlichen  L.  ,.M  er  u  f   VWSeschril*n  ist  ,,„d 

'«w»  Mrh  „f„  j,  \  '  ,erhi"f"i1'»'  »»•'  «•»  priesler.ichen 
«  **.  sehen  dv  <,,n,ber  «•he»  "'«•       •««*  *« 

»«er  da«  der  ZtZ  T'TT  Wer 
«Mm«  der  I    m  '  "**  ""<Cr  ,•a•,',l<,"  <,der  «>««h- 

«er  obg.Mil     ,  !       ,     '"•  r  r'""  '•"       *•  O*«-  des  ralr. 

Sprach  J    h?  ":"hi,be" ,z  te  *  ««.««.fetail 

.h  w  l       d!"'"i,e"  ''"  di  «'"er  ingcanl- 

""«  •»«-  s  '  ,  ''T"'""""  her"  AW'  -PI'««« 
«"«»er  ,  ;       ",  ,0,"e"  «»'-e,.roche„  Weib. 

«»«■»itdererbern  rK      "'"  8'"'*"S»'-«e..  i»sigel. 

P«*er  d     h  ,  iTT'  a""""g k ^>  '«  «  erben, 

8ep«r«.  drrut, u,  ,       b"'  ""  ge,'e"  da  —  »"  ««*  Ckri,!., 

wi'»'e...  j  ;  '  ::r\jar;,,d1  da"iae"    «*« ««« 

»and  \  ejtz  lag  des  heyligen  martrers. 
»««5^  '"'  !i'""'"ri",iV  10  -«  »»  «irehtaKta.  „eisse„ 

I 

ccoxc. 

il"  erhen  irrf, ,,  "  « .  Sfi",'r  ',i"lsfr'"'eii  und  allen 

""•e-       .le„    -        '"""r^  <,aZ  ™»  »'»  'eben  ist  geavgent 

"  ',"'»  »Onanien  g„,  ,e  /V„„„/w%  e»ieh- 
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.eich  dh,i„  .„sprach  „immer  mer  gehabea  tnugec ,        s„J ^ 
„i,  recht  „och  a„  recht  „och  mit  dhai„erlay  sache  ,„  gem.  " 
,b  wir  i„  turbas  dh»i„erl,y  chrieg  ...er  irnmg  d,n„„  .»  „   .  . 
Sich  d«  verging  mit  recht  «der  a„  recht  8»<f °d  ^ 
,eiche„.  dar.  s„He„  si  a»  ,-,t  hehah.  haben  „„d  «'"^J^ 
,„ch  de„  briefim,  ha,  mit  irm  gute,.  wi„e„.  der  ha,  aHe  d  rech 
a„  dem  hrief  verschribe,,  si„d.  IM  dez  ze  *  „„. 

„e„  brief  «it  «.'...«  v„rge„a„,e„  *«  Cr...    - ' 

g„„de„  iasige,  versige,,,  dar„„der  ich  mich  „„  all  «™  " 
pi„de„  mit  ,,„ser„  trcw„  a„  aydcz  stat  stät  r.e  habe»  „nd  g» „W 
e  vo.r„r„  swaz  a„  dem  hrief  verschribe,  ist  der  geh,.  • 
Christi  gepfirt  dretzehe,,  htmder,  jar  dan.ach  ..  dem  acht 
sechtzkiste»  jar  dez  s.mtags  vor  siinbeiide... 

IM».  Per«.,  im  Prop.tei.rchiv  »u  felUghrt».  ■>•»  •,,l"f,,""• 

CCCXCI. 

UM.  2».  Jaal.  -  6W/»cA  «„r.c*««r  *ta*r  - 

ich  Gnndloch  Manchalk  «„Haler  am  Piren  bekenn 
mvl  disem  britT  allen  den  dy  in  sehen  hören  oder  lesen,  da*  " 
erbergen  ritter  hem  Oi^m  <frm  Äorirr  frawe»  V*"*«1«      •  s 
dienen  wirtein  und  allen  iren  erben  durch  nuezze  und  Iru.n 
goc.haus  undumdy  getrewe»  dinst  und  lurderunge  d»  sm *e 
genanten  goezhaus  getan  haben  und  noch  tun  sullen m  » 
dingen,  zu  rechtem  erbe  verleihe  und  verlihcn  den  holte  w^ 
Steinwant  genant  y  in  Ger*tentnl  gelegen  myt  allen  sein       ^  ^ 
m.czzen  gulten  rechten  wi  di  geheizzen  oder  genant  sein  ««  ^ 
gelegen  sein,  als  in  sein  hruder  vor  in  gehabt  hat  an  B*^^^ 
daz  si  mich  vorgenanten  Gumlloch  und  mein  goezhaws  vers|.  ^  ^ 
verteydingen  und  verantworten  sullen  zum  rechten  von  1  el  ^ 
schafft  gein  aller  monyelich  als  wir  (sie)  lerrest  mugen  au  g«  _ 
Mit  Urkunde  diezze  hritTz  versigell  myt  meim  anhange. .den  »>b^ 
der  geh,-.,  ist  au  der  mittiehen  nach  seint  Johannes  tage  dez  a 
do  man  zalt  in  dem  acht  und  sechezigsten  jar. 

Or*.,  .»erK.,  im  k.  k.  Hieini'n  Hausarehiv  ...it  einem  «"f  M^B^'* 
WMhMie^l,  in  welchem  ein  achtmal  quer  HhKelheilter  Schild  ' 
von  der  obern  linken  Seile  sehr»«  auslaufender  Flnss. 
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CCCXCII. 

<w  Wahrung  ihres  Burgfrieds. 

 *  Ä~  *r:s£r ,nic  J  a"  ■* «*- 

Omiini/eii  gehört  tiri«lz  711  w!^  £"  ^  S°  M  J,'r  sl1"  «*■ 

«mb  gewesen  Mi!  „kr,,  dt  ich  st5ssi    mi(  dw 

'•<*  «nd  mT  erl!         nrf.*!r  ege,,a,"e,,  S'al  »  «»« 

X™  t    "e,n  wbge"a,,,c"  '"'rk,:"wj  « 

-11*  iZ  2*  Zi  77?" s,al  w" ierru'*  hi"lir  <«•• 

l.a...l,.|„  X  "  ,  Z,'   de'D  ef  ,a'"e"  P"rllC,'frid  *"  W""'  «■ 

«eben  »»     S;?:™  -h"»«Hl.-  insigel.  »er  brief  ist 

in  dein 

seehengutra,  Jw  ail  lreitag  Mefc 

CCOXCHI. 

1368  28  Jnll 

"r*        "*>  t«  *>/■«•«  #«,„„5, 

*«  »Ler  V*l  T,eneMSi<  "i,!r  "'«"         «"»1  vergehen, 

"'«'  <W  «Iber  «  L  i  T'T"  "       "ile"  Wel.. 

von  ,„"!  ,     ^'T"  '"  ^perger  ,,W  „nd  ist  lernen 
'•'»'  berrn  '-ren  "«I  «lifer  nnser,  goeshnns 

/W,U"d  diB  Selke"  «»'  — 

», « »01 ' " , 1  7  ru  gu"icl,e" Mi,,e"  u,"i  ** ie"  *» 

"%e!      ^  S  Slt,r"ai! ä"-  -wen  vro»e„ 

',e",  ,"mers  tawrfnwr*  von  L»,rn,(„in  und  aneh 
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durch  ir  selhail  willen,  und  hat  die  selben  wizz  dargegeben  mit  der 
besch.idei.hait.  daz  man  ir  allew  jar  jarlieh  an  sant  Bartholome u> 
abent  hegen  sol  ir  jartag  mit  ainer  selmcss,  und  de/  selben  tags  m 
man  ze  eapitell  setzen  ainer  jegliehen  vrowen  »in  vigilij  ze  sprechen. 
Ei  sol  aueh  die  selben  wizz  nin  pytancerin  imihnbeu  mit  stifften  .u.ü 
mit  stören  und  ehain  abbatissin  hat  mit  der  selben  wizz  nicht  *e 
schaffen  wan  dew  selb  pytantzerin  sol  allew  jar  jarlieh  dem  conven 
mit  dem  dienst  der  von  der  vorbenanten  wi«  gevelt  warten  unü 
den  selben  vrowen  ze  Slycrwach  an  den  tagen  die  hernach  gesehnt 
an  dem  hrief  werden  visch  darumb  ehawffen  und  geben  ^ 
amprchentach  am  lieehtmezztag  au  unser  vrowen  tag  in  de^ax« 
am  antlazztag  am  ustertag  am  aufferttag  am  phmgstag  an 
leichnamstag  an  den  zeheu  tawsent  marterer  tag  Aehaei]  und  se 
gesellschalt  am  sunwentag  an  sant  Peters  tag  an  sant  Marien  MV  ■ 
lenen  tag  an  unser  vrowen  tag  als  sey  verschaiden  ist  au  n 
vrowen  tag  als  sey  geporen  ist  worden  an  sant  Bartholomen*  ane 
an  saut  Myehels  tag  an  der  ainüttawscnt  mait  tag  an  aller  hei. 
tag  an  aller  seien  tag  an  unser  vrawen  tag  als  sey  em'ma,,^"JH 
worden  in  ir  muter  leiehnam,  an  den  zwaiutzzieh  U'gen  dieversc hrn^ 
sint  an  aim  jeglichen  tag  sol  man  den  vrowen  geben  fisch  um >  u" 
tzehen  pheniug.  waer  aver  daz  dew  selb  wizz  die  selben  z<Mt^ 
schillineh  pheniug  nicht  getragen  mocht,  welhes  jars  daz  waer ^ 
dan  an  dem  dienst  abgieng  als  vil  sol  den  vrowen  an  tiixn  ^^lr 
tag  an  pheniug  und  auch  au  fyschen  abgien.  Ez  hat  auch 
Katherina  geschafft  zu  dem  covent  unsers  gotzhaws  ein   »o  * 
gelegen  ze  Hagar»  dew  auch  leben  gewesen  ist  von  unserui  gene  ig^ 
herrn  und  stiffter  unsers  gotzhaws  von  herrn  Ewerkatlenran    ■«  ^ 
und  dew  selb  hoffstat  gilt  allew  jar  jarlieh  zweliff  pheniug  und  ui 
die  selben  zweliff  pheniug  sol  man  den  vrowen  weizz  prot  n 
ehawffen  und  gehen  allew  jar  jarlieh  am  weicheuuachttag.  « 
selben  hoffstat  sol  auch  dew  pytanlzerin  in  haben.  Daruber  zu  »m* 
waren  sichtigen   urchund   der   worhait   geben   wir  vorbenair * 
Katharina  dew  abbatissin  «lein  covent  ze  Shjerwach  den  offen  >n^ 
versygelteu  mit  unserm  anhangenden  insygel,  und  zu  ainet  1 
hestaetigung  der  saeh  und  der  tayding  mit  unsers  lieben  g»< '  K  k 
herrn  und  stiffters  unsers  gotzhaws  herrn  Ewethartz  ran  # 
anhangendem  insygel  versygelteu.  wan  daz  geschehen  (ist)  mit  sCin 
gülliehen  willen  und  wort.  Der  briet"  ist  geben  dez  nechslen  freyt»gs 


nach       jac„b  tag      jara  Jo       m||  i 

,ZH" »"«<J»"br«d.  i»  dem  »echt  und  s(.eh,zit„ste„  j,r 

Mübrtrt  "d'r'  V°"  Archiv  d„  Ktata, 


CCCXCIV. 

/•/«/«/  »Wr  Pfnaüg. 

gesm  Z  TZ       rhen  te  E'U  itn  mni'ter  »'»•'"•"'•'*  SM, 
reXS'f  rd  -  «  h»«  -  **• 

*«„ «4- 7  1 ge,,ad- dev  "yse" gelegen  ze 

«len  rechte«  ,,,!.  f"^"'  der  f",n''  la«Berich  sint-  « 

her  Z     U  ""'T  "Z  ichs  !n  «eh»b'  M»  «d  »I»  oev  von  alter 

*«**  1.  der  '  e,:,,er"  VJ6r  WeyS"'*  U"d  he™ 

rÄ'" ,,,,d 

eS„I      ""Vd  W  ~  *"  de"  d"  -  « 

^rJL7S e" ,st  v:m  ,"e!,n  k™»**'»  f-*»//- 
«»<!  «™Z  LT  ■    :  ",nb  ai" Ke" d,,z  ich und 

l»j  d "    r  ™" sec,,czikt-  '«»"  * w  Phe„„i„g. 

«■  «L  .  „f.    r vu" deH  ,'r,,cr"    h«"  «v*«  ««<i 

»<•  «»leine     7  ^        !,C,,,  '  «* 

»«  »Her  der  st»,  .  •  "    ""^  d"  eMs  ir  V'wer 

in  »2 Tri      n  d"rm  «•«  '»»«1« 

trüber  rib  ;.  h  l  "'  ^  *hn  slM  und  »»verchert  beleih 
'»»  C*„  l    .S""""1!!;  de"  "••«»  '  ran  ,(,„„„ 

««eilen  ,„;  ! ,  ! Vr0",      "'°       /'0M',,''"  de"  "ff-''  P«ef 
^e«  her!  £f!?7  *?  a"han8'»'de''  i»»^-  -»it  d«.  erben, 
"  *,"**r"  «eile.  «V«,  y  rfer  ,*Wf  « 


En»  u»d  mit  Petrein,  de*  Henker  „nd  mit  Ha.nre,     rf«  1* 
der  pajder  a«h,«g»»do.  i.isigcl.  Wand  ich  sc  »er  ..eh  g 
i,,sige.  ,a„  s«  verpi»..  ich  mich  der  vorgeschr.he»         N  * 
,,J,c  habe»  mit  mein,»  trewn  an  avdes  stat  :  so  verp«.«  d.  m 
her  Xycla»  der  obge,,a»t  «AHrfm-W«-  da,  auch  alle/,  sta.t  .  W 
«and  f«h  nicht  aygos  insige.  hah.  .»er  prief  *  gebe»  - 
von  Christi  gopurd  dre«zehe»  h-mdert  jar  darnach  ...  dem  acht 
sechlzikisle.n  jar  de/,  phintztages  an  sand  Stephanstag. 

Ort».  Per,-  im  Schlou.rel.iv     Birth«.  l«e  Siegel  verloren. 

eaxcv. 

4,i  Oinaberg  u»d  Va$sau  durchztifühm. 

Wir  Altert  van  «ots  genaden  Inuhof  ro»  ft.«-" 
offclich  mit  dem  brief.  da/  der  ernwirdig  nnser  heber  "•«■* 
„1,1,1  de,  ekhrter.  t«  Wi/heri»,,  für  nns  chom  «nd  pat  « 
.ichlich,  da/  wir  im  «nd  seinem  chlostcr  erla.ihten  *  >«-  <<> 
.„„I  in  dem  jar  ain  ph.n.t  grozzes  salt/s  ...  mant«  ze  »otd ,rft  » » 
ehost  »eines  vorgenanten  chlosters.  haben  wir  angesehen  so 
pet  »nd  den  begirlichen  dienst,  den  er  «nd  sei»  «»»"  '"  ,„. 
selbe«  chloster  cr/aigent  de,«  ..briste«  »acht  «»d  tag.  und  ** 
da/,  wir  de/.  a.,ch  miltailnig  werden  so  erlaube»  w.r  . .»  sc.  ^ 
,„„vc«t  »»d  sei»e...  v.,rge»a..te«  chloster  zc  Wilhrm,,,  da/,  s. 
lieh  aines  i«  dem  jar  n,5gen  «nd  sille»  füre«  /.e  .*»-»*  »  - 
.•host  ires  chlosters  «in  pluu.t  sallzs  des  grozze«  also.  UM  s  ^ 
dhain  »««««  i«  IVttnir«  noch  zc  Obernperig  nicht  ge  >c.  ^ 
raiehen  s.'.llen  in  dhainen  weg  ...id  sullen  auch  daran  von  ««s  ^ 
»nsern  maulten,  »»geirret  beleihe».  Mit  urchi.nd  des  b"' ^«is 
gehen  ist  ze  Pazzmce  an  samlztag  vor  sand  Polte«  tag  nac  >  ^ 
gebunl  dreiizehe«  hundert  jure  darnach  i»  de.«  acht  "»< 
gistem  jare.  , 

miirisch. 

Oriif-  fer«..  im  StilWIm  7...  Will.eriiu,'.  Das  Siegel  .n  einem  Per^meo 
riemen  elw»«  he»ol,ä,liSl.   nm  ILn.le:    .  .  .  BKHTVS  .  I>EI  .  «RA«-'*  •  •  ' 
KCCK  .  El*  .  .  . 
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ccexrvj. 

1368  24  Auznsf  r> 

I,»..         ™ M,r  re*h"- d«   «- 

di  mir  „  2  „  ^2  f"'™  ™  WM>" 
"«d  S>'"»aeh,  ha.  „n  .  rf    7"'*,>*er  *«•  "»»  /W*  geben 

('/,*„,  V        «ett,'se"       «*  dem  edle«  her,,  ,/,„*• 

*■  -I     :  ^'•;,,d;u,al,e"-  *»  "»j  —  i 

****  ist  al  T,  /'"*'''»'««<'   '  *»  Arnrf  und  »a  e* 

"W„  L,ehf ,  ""'  iU  "*  ,"t,i'"-"  >™ 

^j^ilrrM  """d<,rt •",<i  p"-» 

K—,,  >,    „  "■' sr  r""-'" s"1 ",eins  '-"<"■ 

»«"«e,    a     s    :  U"d  d"^hk  • '  "««*Sm«n  sin,  von 

Wn/  t  SÄ     "',  U"d  d1'""''  »•'>' 

"«'«r,,VA       .  Vl'rchinvl1  ,lat  ai»  dorlT  ze 

*•  i-*r :  " ;a;  dar  *f  ;*  -     .*  * 

da/,  e-en,,,.     '„  "  d'  dl""  «rll"n"  ""u 

wider     laT b  "  Bl'"t'"'  U"d  »»'erchcrent.  .so  schnl 

«r  ins  hin 

da,  T*       "r,,e"-  EZ  ""eb 

»-»  er  '  Be"  f H  »"'"<  »»d  gemachen 

de^ltf  nrThi,-Vde"k-k" '  *■«       da,  ieh  in  nlr 

sc'»'ir  und  ,1a,,,;.  . aZ  '  '  ""'         '•Bc,,i"l,l,ui  gelt  meinen  fr«», 

d»ri"  nich    v    ,  '"  r!"'        Wi"  ',aZ  "'i,,h  '•,'!"',"-r  -inerfre«,»! 

ytd  noch  enget.  Und  da*  da,,  meinen  »irt  von  mir 
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Cedravten  st*t  und  untzcbrnehen  beleih.  ^J>™ 
prief  mit  meinen  avgen  anhangnnden  msigel.  ...  I  m  t  de 
her.,  her..  FryrfmcA*  tu»  Stnbenberch  ^^^^^ 
rbern  L  her..  üMek.  -  '"^E 
insigel.  Der  prief  ist  geben  nach  Christes  gepurd  "b 
hundert  jar  darnaeh  in  den  acht  und  sechczkistem  jar  de»  phi»  g 
an  sand  Wartholomews  tag  des  heyligen  zwelff  pulen. 

Ori,,».  I,  dr,i  an 

,«  <is,hwendt.  -  1.  w«..e.  W.eh.;  ,m  Sch.lde  «n  recht 

„„  Sohi.de.  f  S.KRIIlBRin.üh  STYBKN* RRLH     J  .  *  ^ 
eckig,  im  liegenden  Schilde»  eine  Ulienkrone.  d»e*elbe  auf 
f  S.YLR1CI  D*  SCHARRFRNBRRCH. 

((CXCVII. 

136«.  L  September.  -        Khm,r  flaurngn,^  r^r^ftÄ 

Wir  *«  Jan,  nnd  der  ennvent  genuin  u  ^ 
verjehen.  da/,  wir  durch  di  besunder  gnad  nnd  gro/z 
di  der  erber  herr  her  Ebevhart  ron  CbappeUn  haap man, .  - 
/,,  uns  und  zn  «nserm  ehloster  hat.  all  mit  gemau.  rat  uro.«   ^  ^ 
und  gnnst  dann  haben  geben  da/,  er  da/,  wazzer  hat  ge.uu  _ 
4y*f  oh  nnser  mnl  genantt  dir  geiekriben  mul  gelegen  an  oe  9^ 
und  hat  da/,  selb  wazzer  geff.rt  gen  Aarden  in  se.n  we>r  • 
auch  er  nnd  all  sein  erben  denselben  wa«erganch  aM 
haben  nnd  da  sullen  wir  und  all  nnser  naehomen  noch  ander  ^ 
von  nnsern  wegen  sev  an  irren  nnd  sullen  auch  sev  dar  um 
nimmermer  dhain  zusprnch  noeh  inwnrf  von  uns  nnd  von  alen  _ 
nachomen  gehaben  noeh  gewinnen  ewikleieh.  De/,  /.e  nre  um«  ^ 
wir  in  den  offen  prief  besigelt  mit  nnsern  pavden  anhang^ ^  ^ 
insigeln.  (leben  nach  Christi  gepurd  dreutzehen  hundert  jar  « 
den»  acht  nnd  seehlzkistcn  jar  an  sand  Hilgen  tag. 

•Iii* 

Oriu..  Per*.,  mit  «wei  hfingemlen  Siegln,  im  k.  k.  «ebrfmen  Slail«r* 
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cccxcviir. 

. r"  iTd« ;  ,a,;,,iT  ;ir  *•  ■^*-»  *-«-  ^ 

uiiscrr  sc        n        ,  ,i","Wl'Ch        d"P<'h  «rrordm.  und 

«    „         ,  f' ,     '  "?       """  *"  ~'  "  ^'"'M 

di«*a,l:;,;r  .^r1""" ircs  ai- 

Ma.hW      d  *"  ,    ?  ' '  ,1"  "•"      ^  a"  "«'•'•»«»•l.e„  v„r  s„„d 

^ts^-sa»*--*  - 

Magister  curia  de  Liechten- 
*tain  et  Wehinger  maghter 
cnmere. 

w  CCCXCIX. 

—r  L,,;  'K ^ *«  ■»«««I«««.  »"d  .««ig»-  dicI,,e  die 

""''»  70  ,  "l,Se"'    V"rJ<!"'  ""i 

*«"  g.-tS„  1?    r"  !"     e''CZi"'g'      *e,a"  hal  '""J  »-h 

seinem  vettern  Eber- 

*  "<■»•  ym,aen  „m  Kappel  0lnMu  >e/ijfm  tiw  voi  ^ 


<ei„s  bruders  von  sundern  gnaden  gegnnnet  und  er.onbe  haben 
Inen  »nd  erhmben  »nch  mit  disem  briefe.  da»  «»«"«^ 
n     den  pnrchs,«!  ,e  WM«.*«»  ein  vest  gepawn  ,„uge 
.„enebbebesirrnngnndbindennuze.  Und  snUen  n„c   da,,  . 
„He  ire  erben,  sine  «nd  töchter  dieselben  veste  «"-^^ 
,md  den,  p„rchs.al  *e  ,Wfc*r,  .„rba,  ew.chhc  von  *^ 

brftder  /,«•«».?  £«</»<'"»  »''J  v""  U"Ser".  erb<!"      •"It.ben  und 
haben  „nd  beehennen  nnd  die  in  .ebens  we.se  von  r"?£L~ 
besic,e„  «b  lebens  „nd  landes  recbt  is,.  »»von  gep.e  ten  « ^ - 
Heben  gctrewn  «He«  „„sern   honbtleulen  lautherren  nttern 
Kaech.e«  nnd  al.en  ander«  „nsem  nndertanen  den  de, •  bn.  g^ 
wird,  „nd  weHen  gar  ernst.ieh.  dar.  si  den  obgenan  e«  W 
„„d  ire.  erben  an  de,»  pawe  der  vorgenan.eu  vesten  ch  m   r  g 

i„  dheine»  weg  «nd  si  dabei  beleiben  toen.  wan  » 
erlaube,  haben  in  der  weise  alr.  vorgeschoben  stet  %t  »rebu^ 
l.ricls  geben  ,.e  Line  au  phincz.ag  vorsaud  Michels  tag  n»  h  Kr  ^e 
gepnrde  dre»«ehe»hundert  jar  darnach  i„  dem  acht  «„d  sechc 

giS'"m  jar°-  ,,„miu„s  d„,  Om.  Vbic». 

de  Schownberg  magnter 
curie  de  liechtemtam  et 
magiBter  camere  Wehittger. 
Ori*..  I'erg..  im  k.  k.  Hauaarchiv.  Da*'  rothe  hergehe  Siegel  »ehr 
gut  erhalten. 


Ml 

1368.  30.  September.  -  Alhrecht.  Herzig  ron  O^rmVA  ^ 
0/„.„.  G/'a/"  /7r«VA  ro«  Sehannberg,  welcher  ihm  jetzt  einm  #*w  ^ 
lehnen  und  200  Schütten  gegen  die  ran  Raiern  leisten  soll,  einen  . 

Wicr  J/fW*/  von  Gotes  gnaden  /itf/Tso-y  ihtrvretch 
Äi?t/r  *f  ATfiWtf«  ifMrf  *r  -Thum  fli«/'  s*  rfi?.  tun  chun  .  • 

wir  dein  edeht  unserm  lieben  oliem  W  Ulrich  von  Sehn**  ^ 
geloht  und  verhai/.zen  haben,  swax  er  in  dem  dienste  den  er  n»^ 
disem  mal  wider  di  von  /toyr/i  tun  sol  mit  zwaynhundert  beim™ ^ 
mit  xwaynhundert  schfic/.en  an  rossen  und  an  Hengsten  au  «  ^)exx 
sehaden  nimet  der  redlich  und  wissentlich  ist,  da*  wir  im  denst  ^ 
schaden  ablegen  sullen  und  wellen  nach  dem  gewonliclicn  anslag 
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geschehen  ,,,  he.  unser»  lieben  herren  und  vatter  herezog  Albr,  chten 
»..d  darnach  he,  unserm  lieben  bruder  hercr„g  H,,L,en  seliger 
gedec  „usse  und  als  wir  andern  unser,,  herren  rit.ern  und  knechte,, 
J  nut  »rchund  die*  briefs.  <!eben  ,,  Uncz  an  sltInzli(g  „J 

XS: :::;„;  »•  ~  ^ 

OomiiMis  dm,  mnginter  Curie 
ile  Liechtenstein,  Kiu>ws*er 
et  magister  enmere. 

Cf.  Notizrnhlatt  ,1er  k.i,.  Ak..l.  d,r  Wi„,„,,|..  ,m.  367. 

CDI. 

"Z^T'r  tU*MV-  ~  *"*  ron  Baiern  W  *r  „Uenof 

VMerpfand  de,  Frieden,  ,m,vhen  ihnen. 

Bei.  T"',  f epkttn       e"er  VU"  <i0,es  «"■"•«  l>f«Uentxgraf  be„ 

Zn       ^T""  '"'  B"yr"  ,H"  l,em,e"  oM^"  '»»  «e,n  brirf 

be   ,1       nal,,,'Ser  'ieb         dM  "ir  »-"gemunen 
-»ei  mit  erwörd.gen  lurstci,  her,,  Albreehte,,  bhehof  xe  Puzzme 

«hortl."'^       rf""  «"»W  <»'«  «"fh  »äs  dar/.,, 

welrr  1,,,,!'m,l",,,,eM  ""d  '"e"den  U"ser»  «erbeschaiden, 
*e  b  iL      r  i,,'Sage"  de"  ',b«e"1"1""'  »«•  «■■"»«*  -I  « 

der  II  ^  ?'  Ir,'d  ,,eS,C"  ei"e"  ,n°"eit-     8fl-ich"  ™*  »I  «i» 

i«s,K     !r  -    ,'    "tChm,S  "'^  ',rifS  i'»  gel- -ui.  «nsern, 

Ch«ln  ,  T*     !"'    f  g<'be"  isl  ,H  ''"'*'<'<'"<      »<m»»g  vor  »ad 

e   "    1,U,C  Se,'"rt  1 -"«Hl  in 

dtht  u"d  »ediezigistenjap. 

0r»*.  »'er*.,  im  kßni^l.  Iberischen  allgemeinen  Roichs.rcl.iv  in  Mönchen. 

(DIL 

1368  ll.Ifovembur  #- 

/U    7   »/""        Mm^  ^hauft  dem  I>rop<t  zu  Heichcr,- 
°"9  du-  Haßlau  zu  Obvrngrub  Pfarrt>  Ccllvttorf. 

ich  LuralT'9  "*        MmeiiU  "»d  »ein  hawsfraw 

swager  und  mein  hawslraw  wir  verjel.en  mit  sambt 
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unsern  erben  .  .  .  u.ub  die  holst.it  gelegen  datz  Obernffnteb  in 
Gellestorffer  pfarr  ze  liegst  des  Traidlein*  ho/'stat  die  leben  «st  von 
dem  (joczhaws  datz  Iteicherspertf  und  ist  sibentzik  wienner  pfennmg 
geltz!  daz  wir  diselben  hufstnt  mit  allen  den  eren  rechten  nützen  so 

durch  recht  dartzu  gehöret  damit  wir  sy  haben  innegehabt  wie 

so  das  genant  ist  haben  dem  erwirdigen  herren  probst  Dietmar* 

ron  Reichersperqe  und  seinem  gotzhaws  gegeben  ze  ehuwffen  aus 
unser  nütz  und  gewer  in  die  ir  ledichleichen  umb  vier  plu.it  ptennmge 
wienner  mfiuzz  der  wir  gantz  und  gar  gewert  sein  und  verriebt  in  so 
getaner  inainunge.  das  wir  derselben  vorgenanten  holstat  sullen  ir 
gewer  sein  des  egenanten  herrn  probat  Dietmar*  ze  fteicherspertf  und 
seines  gotzhaws  für  alle  ansprach  wo  in  des  dürft  geschiecht  iiucli 
des  landes  recht  in  Osterreich  .  .  .  Darüber  zu  ainem  warn  urrhimd 
geben  wir  den  brief  ich  vorgenauter  Gorig  ron  dem  Gebmnns  und 
ich  Lara*  sein  swager  mit  unsern  paiden  anhangundeu  insigeh»  ver- 
sigelt. Und  ist  des  zeuch  durich  unser  gepet  willen  mit  seinen 
anhangundeu  insigeln  unser  lieber  frewnt  Symou  ron  Fritcttag.  von 
dem  wir  vormalen  das  drittail  au  der  obgenanten  hofstat  recht  uni 
rcdleich  gechauft  haben.  Der  brief  ist  geben  nach  Christi  gepim 
über  drewlzehen  hundert  jar  und  darnach  in  dem  acht  und  sechtz- 
kisten  jar  an  sand  Merteins  tag. 
Prompt.  Hi'iolnTshor}j.  Fol.  40». 


com. 

ur 
lern 


1368.  14.  Rovember.  Wien.  -  Herzog  Albrecht  verleihet  alle  Lehe,,,  '"/tA' 
Herrschaft  Falkeuherg  gehörnt,  den  beiden  ron  Capellen  Eberhart  und  • 
jungen  Eherhart,  nach, im,  nie  Friedrich  und  Heinrieh  ron  W'olhee  m  Prof 

darf  aufgctandt. 

Wir  Albrecht  von  (lotes  gnaden  herczotj  ze  Österreich 
Strijr  ze  Kernten  und  ze  Kraut  graf  ze  Tgrol  etc.  tun  kunt,  iM 
uns  unser  lieben  getrewn  Fridreich  und  Huinrich  ron  Wals**' 
Drosendorf' bruder  mit  ireu  versigelten  brieten  aufgesant  haben 
alle  die  leben  und  guter  die  si  7.e  leben  von  uns  gehabt  bahent  un 
die  zu  der  herschaß  ze  Yalchenberg  geliorent.  und  palen  u» 
dieuiütichlieh   und  Heizzichlich  daz  wir  dieselben  guter  verhhe» 
unsern  gelrewn  lieben  Eberharfen  ron  Kuppelt  dem  eitern  »»' 
Eberharten  ron  Kappell  dem  ynugern  seinem  vettern  wan  si  in  »< 


_ 
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2  *•«*//  und  ,re«  erben  sänen  und  Uch.ern  von  snndern  gnade,, 
,  d  lT"     ','  'C,,en  ""d  gfi'er  d'e  *****  verlihen. 

„17  "?  7  '•;  *    *«    «*■  1«*  2 

l L    f"."  '  e',e"  br'",e|-  A"™f  und  »nsern  erben  in 

-e,e  ,,,ne,.e  haben  nnd  ze  niesen  alz  ,ehe,s  ,„,d  .ande, 

»"?ht  ' C,,Um'  d'»        geben  ze  W,V„„  an  eri.ag  nach  sand 

:r c  KriMKs   -  * —«*  J 

aera  acht  und  secltczigisten  jare. 

Magister  citri?  Liechten- 
stein et  mag  ister  camer e 
Weh  inger. 


rniv. 


dem  Iii"/"'?       **,'*r*  /""'^  *«  "W»  vergiel,  offenleich  mit 

erben  ^    ,     ""'",S  """^  ''"»  ««d  »einer 

fcrfiSt  1dl.'"1fV  '«"■"'-  er«  nfieze,  d 

erbern  IT  t  *  ^  ,h  "ier  sew  il"'K''h!>1"  ■»«*"•  ««ein 
••«<•    e    e  i'  rT  ^  Y''^'''''  ««»  ^mer  purm  „  WeU 

»uch  1  1 !  ;  T  "*  Vre}S  ,,t'rC/-,*isch  »W  si»d-  "'ier  sein 
*»     I  n°fS  ""d  der  «nw.«'«-  ■»•"  *W  mit 

»nspr,  ,   1  arC7  «^rt       '»"erscbriben  ist.  ier  ge«  ern  ffir  all 

«b  der  L  r  1  "'"  ""d  ,Ör"  *°*Me>*t  -'»eh  dez  lan(z  r,.ch. 
ehneK  dlri'n  "e"rg  "  "  kH  "k  "der  di"-      i"»d,,'-t  <lh»i» 

»ier  in  StU,'d-        "'e,l,eri"-v        d«         «"«■  "«-bAllen 

und  „r T     'C"  "'    rit,"ig  ",i,t,,,e"  *W«  g«»« 

•      M„d  »weh  di  varverschriben  slnteh  gelegen  in  ,SV«/«e/«- 
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ehiricher  pharr.  Da,  in  di  var,er.<ehribe„  red  M*t  nnd 

Meih  d.rLr  ,e  eine,,,  «arn  nrchnnd  „eben  »ier  ,n  den  ,,r,e , 

gelten  „,i.  .nein  egena,,.,. .•>•<•*<*<•'«''  «»*«*;'": 

rix  da,  st-r.  ,e  haben  n.i.sa.npt  .nein  erbend»,.  varver^r.ben,^.  d 

versigelt  mit  mein*  egenan.en  prüder  Bkerktrtz  rf«  ^  - 

anhaLnnde,,  insigel.  der  dar.  an  hat  gelait  ,u  e.ner  e,eug„„  ,  de 

de,  ^  der « ,„,d «« -»-«t; 

ist.  „nd  ,„  einer  pessern  sieherhait  vers.gel»  ,n  .  W«  »  ' 
AutUrlH  cha,  p»r,,cr  ze  Weh  anhangnnde»  .ns.gel.  De,  pn«  « 
geben  naeh  Christi  gepnrd  «her  dre»e,ehe„  hnnder,  jar anu 
de«,  acht  «nd  sechckislen  jar  de,  ma-„t»gs  nach  sand  hathmn 

Ort,.  Per,..  ,le,»o„  Sie,rt  v,rtorc,  in,  Archiv  ,io,  Klo.t«»  Sc»"«'»* 


cnv. 

136».  »9.  R.umh.r.  In,.  -  lU  n„g  MM  rrta,,U  *.  ™»  «- 

wättvhc  Weine  einzufahren. 

Wir  Mhreeht  von  (lotes  gnaden  /.<?>vtü<7       0*terrvirk  ze 
Steyr  ze  Kernten  und  ze  Krain  graf  ze  Tyroi  etc.  tun  enu"t  ^ 
wir  unser.»  getrewn  den  purgern  ze  Ens  die  gnad  getan  Im»  ^ 
lim  »ueh,  da/,  si  durtrh  die  egeuanten  unsere  land  im»   «  " 
Zeyr.VA  gelfiren  .nugen  weihischen  wein  von  dem  tag  alz.  ücr 
gehen  ist  Iiiice  an  unser  widerruflen,  doch  also  da/,  uns  von  den* 
wevnen  unser  mautt  gevalle  als  sitlieh  und  gewonleieh  ist  an  u  >^ 
mauttstetle..,  und  da/,  oueh  dieselben  purger  von  Ens  die  rech  ^ 
gewonlichen  stra/./.e  damit  varen  da/,  uns  unser  mautt  dauin  ^ 
verlurt  werde.  Oarumh  gehieten  wir  unser.,  gelrcwn  he  ieiu^ 
diser  brief  gce/.aigt  wirt  und  wellen  ernstlich,  da/,  si  die  ^S*"^ 
unsere  pimjer  rtm  Ens  dy  egenanten  welisehen  wein  ■  ^  ^ 
la/./.en  durch  die  cdigenauteit  unsere  land  uml  über  die  ^''^^ 
in  an  der  vorgenanten  unsrer  gnad  chain  ierrung  noch   »es*»  ^ 
tun  in  dhain  weise,  alle  die  weil  wir  die  nicht  widerruft!  haben.  . 

1        n u  i*  1 1 1 

urchund  die/,  hriels.  < leben  /.e  £/<«  an  sand  Andres  abeiil  lies  - 
hotten  anno  domini  millt-simo  trecentesiino  sexagesiiuo  octa>o. 

Ori,?..  tVrtf..  im  Stadtarchiv  /.u  Kns.  «las  SiojjH  n.oWärts  aufbin'«*1- 
Alwurmkl  bei  K  urz.  HaudH  4*2. 
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CDVI. 

DM«b"-  -  Schreier, 


«rri/„,tt.  h  emnnten  iu  euiem  Se*-tgerHthe. 

unser  jiiuJ 

-eh.e„  „„„  lluc,en  "^rZT  "'"T  """"  "C" 

«•«■«■  in  diw  in,  a|,„  ,'ZJ,    r  ,  "Ul  ""ser  >»»* 

s«»e«  -sei,,  „,,„,  .„  U1  ser  ,  ?"  '^*»  ■»«  leibpdi« 
*»*  «»  de,,  !r      '  Sa"d  A",,rCS  «»»'-v  * 

««e.er  «Ireziehe,  T""  ""'  ««*  die  «er 

mein  l ^     de?' "    ""TT        "  "» 
r*&  verein  ,  d!P     1        T"",ehe"  ""'«  *"*■»■  «« 

^'Pi-de,,  Ii  v.  *  2"  "•»'-•  wir  „ns 

»»^  «»^.eue  ,,1      d  ,^rr  """m<"'"  "m'W  Ch"Hl»'""1 

j»f  «»".»ei,  i„  d  m  '  ,      ,,"S"'S  «*',ärd  ,ire'":^"' »*H 

Aus  t||>|||  Ort,.:  | 

flbe«  W,chw.    "  Ultink-  ^K»m«,t  ,„it  IWci  l.ingn.j™  v„n 

CA"<","*<—— v.„.  M. 
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CDV1I. 


6r«A«  r»»  ««,-  A..,,**™  «.f.,,««  **«rhcM 

I  r  i  «J**.«  bechennen  «ffen.ieh  mit       «  * 
„   f  in  sehen,  hin,,  oder  lesen,,  da,  ...  ^\^Z" 
Heber  hn.der  W  M  «  » 
«tar.  ,u  unser,,  hau..,,,  bracht  tat.  da,  »■»  *  ™  J  " 1        ,  der 
türs.en  de,,  belöge,,  ,,,  Österreich  etc.  verheben    •  a 
besetaideu.  da,.  ,,„*  darnmb  alle,  „users  erb.a.ls  ^IZ^ 
vater  sä.igen  ..  geerbt  tat  willich.eicl,  ^  „ 

l„ben  und  vccichen  uns  de,,  auch  ga„l,le,ch  ,,„t  d«.  b  et  .  e 
genant  ist  bev  ehlain  ,,»d  bey  gm,  besneht  «nd  «»besuch  * 
darnaeh  »immer  ,.,er  dbai«  anspraeh  haben  „„eh  gewinnen  . 
gein  unser,,  liehen  brudem  den,  egenanten  graf  Ur>rn 
graf  Haiariel,  ron  Srhawaberg  und  allen  im  erben  »le  °" ' 
erdenkchen  «der  erlinden  niöebt  in  dhain  weis,  und  wa,  wir 
mit  in  ehriegen  „der  rechten  w.dteu  mit  geyslleichen  w 
leiche»  reehten  ,«ler  an  reehl.  da,,  haben!  si  alle,  an  aller  »u  ^ 
und  gewunnen  und  wir  v»rau,  gai,l,leirh  verloren:  »ud  so  ■ 
darinne  dhain  geistleieh  «der  weltlieh  fflral  wie  der  genant  >  .  ^ 
luderleich  n«ch  gehulflen  sein  in  dhainen  wegen,  «b  wir      ^  ^ 
übeilurei,  nnd  nicht  stät  hielten  al,  »hen  geschnben  stet,  wa  ^  ^ 
schaden  »erneut  wie  der  genant  ist.  den  sullen  si  habe« 
„nsern  Irewu  dann  auf  aller  „nsrer  hab  w«  wir  d,  tth'rafl  si 
haben  gewinnen  oder  lassen  besucht  und  unbesucht,  der  m  g 
sich  darnmb  mit  unserm  gütleieheu  willen  wol  u.uk-rwinden  ^  ^ 
wellent.  und  darüber  zu  einem  Stuten  und  warn  urchund  ge  M*n^ 
den  briet*  versigelten  mit  unserm  anbangundem  insigel  •  l,n   1  . 
bessern  sieherhait  und  geseugnuss  haben  wir  gebeten  den  erj^  ^ 
herrn  uusern  hesmider  liehen  l'rewnt  hern  Han*en  probst  fr 
chirichen  ze  allen  heiligen  xe  Wienn  und  die  edeln  herrn  ^ 
von  lellkintf  hern  UViAv/,..r/r/i  r»w  Pohihaim  hern 
Knaw**er  und  hern  Rnpreehten  den  Sebekchen.  das  »i        *  ^ 
seng  sind  mit  irn  insigeln.  Der  brief  ist  gehen  am  miticheu  vor 
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Griff.»  Perff..  im  Sr.fiiossardiiv  zu  KA.r.1:.  n 
*™nera  «Vl.s  „,„  ,,„„  "Z™h:  *"*  Ü"         Siegel  in  MhW.r,- 

-  *.  «.  u„,l  6.  verlöre-.  M"M.  I>»  3.  ,,.,d  4.  i„  W(,isM„,  w>c|)s 

CDVIII. 

*»"d  PanKrec,e ,  Ä«"e**«*  «n«l  «emnen.  L. 

pege,,J1(1„eA *  ,2  J'e"  """"T  JW"'« 
gemacht  hrief  sagt  den  er  rl !   h        W  Si'"d  t',",l"""'S  »ls 
-  «*  de«  liechf  ll/  r     r"bT  Behe"       Zfi  Selbigen  j()rtilg 

»«  ~.d  Mthels  !        T  '  '"""'S  ""d  "i,,e"  Mb*>> 

™«  -  --d  .Miene h  ^ ^  ^ 1  7/''r J-«-  '"K 

■«*  d»  *  dem  ZZ  Tm  ""(  ""d  «chil.inj 
«•"d  Jorgen    "  Z         " ,  uT"  ,ehe"  *"  «•«  »« 

.  d  t, h  „  "  rhe,s",K- ,,,,d  ,,a'  *««  ^  <•'•»"• 

PeN.,,,en  hl  l,e     „  T'I  f -r.« 

v-T  Kena„,en  p  ,  '  T'  ''Z"  "i"'d  «•"»"■fr  «•»»  den, 
Schleichen  nel ich '  '  "«""^'»o»  das  lieh, 

»Ächclnune,,  Kel,e„  '  r        .  "'"'f  V"""  ^  *kM  ieh  ""d 
vier  »hl  "  "'CS"er  ""d  d*" "WK-W 
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selmezze,  .in  phunt  zu  npherphenningen  daz  man  halbs  jben  schol 
acht  pristern  di  an  dem  jortag  mezz  sprechen  und  halb*  - 
an  Jen  tumlczig  phenning  drin  pristern  und  dem  schuh«  i 
acht  phenning  dem  mesner  vonn  der  vigili  und  vonn  de  ^ 
Also  scho,  iclfund  mein  noehchomen  daz  Uecht  un  den  jort^  - 
leich  verwesen  und  pegen,  als  vor  geschnben  stet.  »*^\f- 
briets  versigelt  mit  meinem  anhangunden  »«gel  und  mit  de  er 
digen  gestlicheu  lierren  insigel  abt  Seyfrid  zu  den  zeit  b 
^Lrfrrt  der  der  egenanten  meiner  ehiricheme 
herr  ist ;  und  des  ist  auch  zeug  der  erwer  herr  zu  den  z  t  // 
reich  pk^rrer  ze  Strang  ^  mit  seinem  msige    Der 1  * 
gehen  nach  Christi  gep&rd  drenezehen  hundert  j.r  darnach 
neun  und  sechezigisteu  jar  an  dem  prehen  tag. 

Orig.,  Perg.,  im  Schlosaarchiv  tu  Eferding;  die  Siegel  verloren. 

CDIX. 

1369.  22.  JUer.  -  Wey*«  der  Ayehberger  rerkef  an  OUo 
A..W  ftWA.tr  de.  Votier,  l^baeh  den  halben  Im***»  Obern. 

in  der  Pfarre  Neukirehen. 

Ich  Stephan  der  Aychperyer  und  mein  h«usfra.*/"^^ 
unser  erben  wir  verjehen,  daz  wir  recht  und  redleich  zu  c 
haben  geben  unser.»  halben  hol*  der  genant  ist  der  Luiden  i 
der  gelegen  ist  zu  Obernwaiy  in  Newnchircher  pharr  un«  ^ 
recht/,  erib  ist  gewesen  von  dem  erbierdigen  goUhaws zu  W  ' 
und  da  wir  all  jar  jrcrleich  von  geraicht  haben  dem  erbirdigeu  g  ^ 
haws  zü  /^rmÄ«rA  funfzeheii  phetming  au  sand  Michels  tag  un  ^ 
raer,  dem  erbern  geistleichen  heru  heru  Otten  dem  Obern  i 
zu  den  Zeiten  chelner  zu  Lambach  mit  allen  ern  rechten  und  n 
di  darzu  gehörnt  zu  holtz  zu  veld  versucht  und  unversucht  au/.  " 

i<  Am  wir  von  lern 

nutz  und  gwer  in  sein  nutz  und  gwer  umh  am  gelt,  uc*  ^  ^ 

gantz  und  gar  geriebt  und  gewert  sein  zu  den  rechten  taugen, 
di  red  stet  und  unverchert  weleib  gehen  wir  in  den  priel  ^r*!  ^ 
mit  meins  egenanten  Stephan«  dez  Aijchperger  a,man^,in^e,^rt.^Ä 
und  zu  einer  pezzeru  sieherhait  versigelt  mit  der  erben»  l^11^  r  ^ 
dez  Aytterwekchen  pürger  za  Wetz  anhangunden  "'^ 
Reicher»  dez  Mulbamjer  anhangunden  insigel.  Der  prief  ist  ge 
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J-  Wi.  dem 

bechert  wart.  J  m"M'aSs  Vor         Pauls  tag  als  er 

3W.3.Febr.arrw^Wpow//o/ 

tnuamt  von  Pa„aU  x„  Afi^Hten. 

"-erben  M  ,e(  ell * ™  *  "f"        *<«W^  1IH(1 
«h-'e  leibs  erbe,,  abrieuue  '      \      ''er  ro" 

«.  leid  se},  „nd 

-eh.  die  der  J nln2Z        n",  •S,"Che'"  """"  «"« 

wlMHibwg  434.  «*5-  S  c  Ii  w  e r  d  I  i  n  g ,  UMcMcnte 

III.  .  <  DX'- 

"luoam  die   teaif  Würmtn  ur*       »  . 

•'«•>  *>«*,  ..  a.  6„,r        -  " 

Laben  de     '  "'r  *«  «ir  ver- 

'eben  gehab,  habe«  unser  veste  „  Wyrmla  und 


d»r«zu  achlzcheu  Schilling  an  .MW  ph"»«*  ^  «*  „„ 
daselhens  o„f  behaus.em  gö,.  und  eine,  ^J^K* 
rf«.  dien,  von  ei,,,,,,  p„ceh*ch.  und  see » < /j  ifc, 

akehers  vier  lagwerich  wismal   1  »ertz.g  je,  ch  ' 

(.e„,se..,e,,  haus  ze  H>r*to  gebore,,  und  P'^ 
h.nt  des  erwirdigen  geistliehe,,  l.erre,,  «M  * 

CA,«,,,,-,  unser,,  ^gelegen  ze  />,».«(,  und  zw  -d  s.h« »U«  « 

akehers  newn  tagwcrich  wisma,  ain  jeueh  ei„ 
zwaiu.zig  je-"'!.  halte»  «he.,   und  zwai..,z.g  ('"'»»  »h  w 
vaschanghueu  gel.es  onf  zwaiu  hn,»,e,en  das  alles  zu      -  ' 
,e  IWi*  gehöre,,  davon  „„„,  al.c  jar  die.,,  de,  «  < 
CMf„*  ein  halb  phun,  wienner  phenning  »  P«'^ 
mer.  ,„„l  mit  »«»ers  pürchherre»  hant  her,,  f"*1"*  *  ,,„„, 
j»/.«irer  ze  M7r«/«  unser..  W  </«%<•»  te  Aentiu,;,  "»  ^ 
phunt  an  zwelif  phenning  gelles  gelegen  daselbcn»      /.»■'..  ^  ^ 
da  zu  de»  /.eilen  onf  gesehen  sin,  Chum-al  «•«  ort  um _  ^ 
und  aeh,  und  vierzig  jeuehar,  akehers  drew  >agwcr,ch  , . . 
vier.zche,,  jeneh  Indizes  das  alles  zu  demselben  W»"  ■ 
gehöret  davon  n.au  alle  jar  dient  o«.  *»>,d  Michel*  «Her  -  ^ 
lümf  Schilling  und  sihentzehen  phenning  ze  purehre,  l, 
nur.  lind  unsern  »ekeher  gelegen  daselhens  ze  A'f'"J    .Jm  im 
recht  ist  von  dein  <,of»/.«ii«  rf«<z  »«'»'  -4»</,e  '""  *r  "  .  .  , 
man  alle  jar  davon  die,,,  dreizzig  wiener  phenumg  und  Mi  ^ 
l.arnach  so  haben  wir  verehoutrt  unser»  reehten  »y«*^' 
unser  wisen  unser  Weingärten  und  padmgarten  ouch  gelegen  as 
ze  Acntxinti,  und  neun  sebilling  und  dreuzeheii  pheniuiig  b  ^ 
daselhens  oul*  behaustem  gut  und  sibeu  Schilling  «»»1  M  *l  ^, 
zwaintzig  phenning  gelles  gelegen  oueb  daselhens  ze  ^''''^^^ 
überlend,  und  ein  halb  phunt  an  einen  phciinineh  geltes  ou  u >«-  ^ 
gelegen  ze  Appenhofen  ze  TnrMmdorff  und  ze  7V'^" ^  |lfld 
zwelil'  phenning  geltes  gelegen  ze  Pakling  nnf  einem  »c^,er  f 

•  Mi-  •         i       •    i  .roli^riMi  ze  (iolatttii  «* 

newn  sebilling  an  einen  pheiiniuch  gelles  gelegen  /.^  v|ertsül 

drin  leben  und  mit'  einer  holstat  behausts  güts.  und  neun  m 
weins  gelles  piirebreebls  »uf  Weingarten  gelegen  ze  Aein*  J 
llnimperg,  und  zwei,  und  dreizzig  phenning  gelles  oueb  rtllfwMn^|irr 
daselhens  und  drey  und  dreizzig  phenning  und  zwai  vascha,'K/"*/w 
geltes  out*  zwai..  ekeheru  die  zu  den  Zeiten  Vlreich  r0HAi"  S'?n 
inne  bat,  und  daselhens  ze  Aentzing  ein  halb  phunt  gelts  oul 


»  ei»«,,««,,  a„  dem  I"  ^m,"**^«»™»e.  j«.eh 

»Icher  da.selbe,,,  ünOret'       r'""'  """""'"e  «e'»«s 

clioum  unsen,  half,,,,  ,....»  .      J*  '  "rtzU  habeM  ver- 

Wyrmla  und  die    'c   '1  *Wtat  m,ser  rr„  „ 

k.Ml  sillt  „  ',,    ,!  '  "  B1U,er"  ,,,e  Vu'  »'1  l»ierverSchr;be11 
'»■«'  *  ^1  1  " ^  ^-.rdasemensz«  HW„a% 

wir  recll,  u„d  2""d*  a't'S«e"i""  «»««  *»  «  gelegen  ist. 
»»ge»»n.en  * '  t  "  ^  Sc,,r,lM  ..,oi„ 

.u  wir  d  j  1, , ;  *  ",,,c  ge,,a," ,,,,d  ,,i"de'- 

«d«.  gewer  «„d  l  Ke"'er  I»  P«ec„- 

-  -  ^  M  ?;  ts f"*".  ,,,,u," ~ 

ze  sc.  !    v    ?    ™    'Ch  18  l,al,e"  ""d  »»«•  i™«  frnmen 

*»  vor«"!  ,1  V  ^  aMe "  erbe"  ""»'««chaide,,- 

K-we  d  XU  „Ve!"e  "°fr         ""d          »"«  «r  reeh, 

'»'«  P'Whreehts  f  'T"'       'el,,,"S  a'a  ,e''e"S 

i-  und  de,  lll  r    *  •reCl"        des  a>»e"s  »VKens 

«M«*-  oder  a„.p;  r   !  "  KU,W"  id"  »b«ie»«        «•«  «  •'«  ••• 
».dien  wb T 2, da"",.KrBU""-'-       ««  «"«»  «ta*.  ..e.ne„, 
»"'»Je...  Lnd  d"     ;  77 *.""  U"d  widerel'««'       »H«„  irr,, 
••eWbe  d,r  Lr  ,«  £,  rtr''aS  a'S"  S"et  »'»'  »'•» «™ 

•Wulw  prüder    7     ,     ,        ""d  f5r  """  ",,ser  eH,e" 


„,,„  „„,,,  im  erhen  den  Wie,  »  waren    »       «  - ^ 

vergelten  mit  »»ser  haider  insigeln  und  m.<  me n 

«haimen  iusigilu  des  '^"/«^J:'"^' 
,/er  />r«„fcr  *r  #Wf  und  «U  »>"»  vurgena.Uen  CA «M J 

„erren  iusi^U.  her»  HU«  *«^J^( 

7^*-.  den  «ilen  nnsers  genügen  hcrren  herl-S  Uff 

de»  chanffs  «nd  der  sache  ge,ewgen  s.nt  .«■«  .«»  ^'"J^,,  jar 
ist  gehen  r.e  naeh  .Christes  genur,  dre»»e  ^ 

damaeh  in  dem  neu»  und  sechstem  jare  de>  n.ealag 
ersten  vastwoeheu.  ^  ^ 

Ori*..  Per*.,  mit  den  noch  hlngemlen  Siegln  Itan»«»  von  UrM«*« 
und  Wrieh.rU  von  Toppel  im  Archiv  des  Schlosse»  FreuUdU 

DCXII. 

1369. 14.  Februar.  -  Crf«*«*  ,,,«  *«./>/<*  «*rW>     *^ ' %tlT»>» 

hofft-  flu  Unt  t«  in  drr  Hfarre  Kirchdorf,  hk<* 

Waliser. 

ich  ™^w,      "<   ha:si'riMm;!  'S 

„„.all  unser  paider  eriben  wier  vergehen.  dM  ^  n^elhttffer 
haben  geben  unserm  lieben  prüder  Ät/nnr*«  ^  «'  , 
seiner  hawstrawn  und  »Heu  iern  paiden  eriben  unser  guei  ■  ^  ,  ^ 
,e  IWmod  da/  gelegen  ist  in  Chirichdorfer  pfarr  nnd «  •  ^ 
rechts  leben  gewesen  ist  von  unserm  genedigen  herrn  ic  ^  ^  ^ 
/t«W/-w  von  Walt*e.  uinb  ain  gelt  de/,  wier  gar  un    g«»»  '  ^.^ 
verriebt  und  gewert  sein.  Wier  haben  uns  auch  de/,  seinen  b  ^ 
lurt/.ieht  getan  als«»,  da/,  wier  noch  all  unser  eriben  »urb»*  ^  ww|,f 
vorbenanten  guetel  niemer  nier  chain  ansprach  schullen  »»  ><-  |ins 
mit  recht  noch  an  recht,  wier  sein  auch  de/  vorversehr lbe"  ^  |s 
ir  lurslant  und  ir  rechter  gewer  swo  in  dex  not  gesehiht  »  >  ^  ^ 
recht  ist  in  dem  land  oh  der  Kns.  (iicng  in  daran  lehl >  ^  ^ 
scheden  inu  nemen  swie  der  schad  genant  wer,  den  schulle*  >  ^ 
widrrehercn  mitsampt  «lein  hawplgut.  Da/,  in  die  red  I»« 
staet  und  unverehert  belib  darüber  zu  ayui  worn  richtig»*" 
der  worhait  geben  wier  iu  den  «dien  prief  versvgelteii  mit  uns 
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ersfen  va.,.«whe„  de,  hr  *,     "  ^  '"'  *« 

J»r  darnach  ...  dem  ..,•»  „  „„d  sechtzikyslen  jar. 


<  dxiii. 


"'-«•.der  habe,,  ,e  e'  be"  W«H""-  daz  «■'«'•  ■«  mit 

•^di  ,,„f;  :tr  7  r  ir* di  l,ofs,at  *  m  ** 

***W oCdez  r  "°rS,!"  dez 

-'•h  »  s,imr  ,  d    "    agWer  ,,e"  |,,'e,""'"g:  WV  tab«" 

«ert*  1,  ,      ,     .'•       ,agWerC,':  a"ch  V""  d""  1ev.  hZpe,,- 

'.„.  ;„  gcn.  1  ah  »V  '»  «mh  ei„  geh  de«  „,,, 

reH.le„  ,e/e,,  f    I  dez  « ,r  g„,ez  v«„  i„  ge»er.  sei,,  ze 

"Wrihe*  ,|  e  ,  ^  "In"  ."T  <■«  -  daz 

"-eehle,  ,  ,  ,,al,e"  «»'  de,, 

-  «  Kr«  ,       l,abe":  ""d  "«*"  -v  dez  auch  a.  ez  ....d 

«■'««d."    ,       ,"S"r",  '"       ,W»  »'*»•  dazsev  Ifflrb«  alle,, 

^•hauffe,,    "  he,      ""  "        "  "  "  "  ",fcr^« 

K     "  M,e,u  sev  welleii.  und  suhull  auch  wir  l,i,,IÜr 


.«chain  ««sprach  nicht  hahen  ^^^22  S 
darou  sc«  »  ier  nns  des  ohgc«a«,e«  cha«ffs  *  ^ 
M  «wer  lur  alle  »»sprach,  »«  i»  de*  dürft  geschieht.  »'S 
1  ist  in  den,  .and.  Du  in  da*  al.ee,  stet  hcle  , 

v,,ge«a«.  UV^cr  JM«  »I^J^,,, 
Lern  «MW/-«,  sei«  geswistrete«  und  .ren  erhen  den  «ffe 
„rehnnd  der  «  arhait   versigel.en  ,n.t   unse    al  er  »  « 
i^vgele«.  Ifd  ich  egenante  .V„,v,rc.  /^.™W,    «V,  1 
fcJLw.  verpi«.  ».ich  aueh  mit  mein  treuen    .nd  .  m 
„ierts  und  hinder  n.einer  naehsten  trennt  MrrrhU  >" 

i„  stet  ,.e  taten  «  and  ieh  aygens  msygel  u>eh   I . . .  »« 

zeugen  der  erher  riUer  her  Marl,,,-  ^»^J^^ 

CW„«W  auch  ,nit  ireu  a.d.angunden  .«syge In.  Du  p  g 
do  man  ,al.  von  Christes  gepnrd  drenxehen  ..««de,,  ar  d- 
dem  »eü»  und  sechlichste«  jar  dez  suntags  nach 

vassehang  tag.  «.„Hn  Ul  n«r  ,l" 

0^..  P^.  U.  Sch.ossarchiv  «  ^    ^  Von 
dritte  i»  weissem  Waehs  -  aber  auch  beschattet  -  »od» 

CDXIV. 

1369.  7.  Mir,  Wien.  -  Ai^a  r^< 

und  der  Gfltcr,  weiche  den  llßrgern  der  Stadt  En»  g  ^ 

Wir  Alhrecht  von  (Jotes  genaden  herezog  zr  0**''"'''^n 
Sieyr  ze  Kern***  graff  ze  Tyrol  etc.  erbieten  nnssern  gdre  ^ 
richttern  und  mawttern  und  alle.«  andern  m.sser»  «null 
undertanen  den  diser  hrieff  ge/.aigt  wiert  unsser  g«a«  im  ^ 
wir  gerieten  ew  gar  en.stleich  und  wellen  und  mayne«  • 
ir  unser  puriger  von  Ehh»  weder  si  selb  noch  ir  hab  nun  ^  ^ 
noch  hcfTtet  weder  auf  wasser  noch  auf  land.  Hat  venia«  ^  ^  ^ 
/.e  sprechen  der  tu  da/,  an  den  rechten  mawtsteten  ze  -  ^  ^ 

oder  ze  Sf.fi//  da  man  da/,  recht  erchennen  oder  erfind««  ^m 
von  altter  herchomen  ist.  ('.eben  /.e  Wienn         mlU.     "  •  ^  ffP  I» 
sunlag  als  man  singet  Letare  /.e  mittervasten  an««  doiumi 
Nonn  (niillesiino  trecentesiino  sexagesinto  nonn).  ^gedruckt 

Aus  tlein  Cn.lex  vom  Jahre  1397  im  Stadtarchiv  r.u  Eh*.  - 
bei  Rur*.  tUmlet.  pag.  437. 
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(DXV. 


«*.      :    ::  ,,la*  *  - cha,,fe" ,,aben 

«««  ^h. " « z ST; ?  •  T  zvw,""e  ,,,u  !,lle" dc" 

Ifiiel  lmd  v„   .    S      ,\ ttlr  h»,,e»  '»  »«eh  da»  vorverschriben 

1  ^  ;rit ,;"ch;11  u,,scr  cr,,e" hiA  «** 

«'dleichon l X  ,t  i  "        T'"  S>  4,e"e"  ,Ui'  al,er  erben 

'»ei«em  e^  l'l         T   f  "e"  de"  Wrf  »'< 

»i»er  pele     t  ^  T  '4'V/'"'  ""'""'«»»«le..  insigel,  „nd 

'«8^ ^  1  ""d  ZeM'K"US  Wn"*"        ■»""•  heben 

»Hr.  IT, l.,r,e"S',gebe''  de*  *»»<»(?<  *e  „.iüervnsten  do  ,„„„ 
«»d  Z^lZ"  Jar  '»  -  »e"  « 

t  "PS  K,°"ws  M«»"-  <  ™  XV.  ...,„nulul,rlJ 

CDXV'I. 

P»vd^rbetrS       -T"  ,,a"sf™»  »»«  »»*ee 

«eben  ,.e   e'  L  ^         f  v""™  ge»  all 

ve.ch.nlTen  segchs  jenc|,hart  ekeher  aus  der  bnfs.n.  die 


412 


Wier  habe»  *e  purehrecht  von  Jen,  selben  ,,«/»>.«»»  «  Gent e«A 
gelegen  ist  da.,. «,<W«./,.eu..gs.  des  /*„„*,/.«•„  botst,.  "»verU.ge 
des  purchreeh.s  und  Uiuss  der  von  alter  gehört  ,e  ray  en  >«n 
seihe»  l.nts.a.  in  den  Gr"r*lenhaf  te  Chrem*  und  auch  ...  - 
„.»vuungund  ,nit  ausgenume»  worte».  dar.  .«an  Inrha,  ewchle 
alle'jar  jerleich  an  sand  Michels  tag  an  alles  vergehen  schal  »)  «» 
und  gehen  in  den  Gh*e*  H  gen  Chrem,  r.e  purchreel.  ». 
wie.mer  pfening  von  yeder  je»cl.hart  alr.  pnrchrechts 
der  ist  der  di  selben  jenchhart  »nd  ekkcMr  inne  hat.  W.er 
anch.  ob  da,,  wer  dar.  der  vorgenant  berr  MI  N.cla  and  sei» 

ege  ..es  go.shans  dh«i»c»  abganch  biet  oder  hinfnr  gewunn  an  dem 

seihen  hcnanlen  purcbrecht  allen,  von  wiegetanen  Sachen  s,<  . 
fnegt  an  tlots  gewalt  alai».  dar.  selbe  schf.lle»  wier  ....  alr.  recl  tW 
ist  ausrichten  au  i.e..  schaden  und  an  gevir.  so  wier  pei>      S  • 
l>ar»ber  xu  aiue».  urcbund  der  worhail  gib  ich  »hgeuanler  *..«_ 
,1er  Aelber  vou  Stendorf  den  prief  mit  meinen,  »nhango »K 
insigel  versigell.  und  ist  des  ,e..g  ...ein  lieher  Ire»».  >  <™*',r' ' 
Frei  mit  seinem  insigel.  Der  prief  ist  gehen  »ach  Chrisls  g  P  ^ 
drcutiehenhundcrt  jar  und  in  de.»  »e»»  und  secl.Uk.s.eu  j 
palmoster  tag. 

(tri«..  P<T(J..  in.  ehemalige!  Arcliiv  von  C.aMte»  ml  ««''  Mf*" 
gelben  Wachssiegeln. 

cdxvii. 

1369.  8.  April.  -  Abbl  Nikla*  von  (i«r*len  erhubl  Marlin  dem  a"' 
der  H„f*tatt  zu  Sasendorf  6  Joel,  Aeker  tu  verkaufen. 

Wier  Nich  von  (iote.s  genaden  abht  des  gotshau/.*  ie  G**^ 
verjehen.  da/,  w  ier  z.e  luedrung  dnrieh  seiner  gepet  willen  dein i  ei  * 
mann  Merl  ein  dem  Aelbtr  von  Sauerndorf        seiner  h«M»  ^ 
gelegen  ist  dae/.  Stternihrf  /.enegst  des  Pinnkrben  hrtfslJ! 
hat  von  uns  nnd  von  nnserm  gotslians  y.e  purehreeht.  haben  - 
und  gewalt  gehen  /.<■  vorehsmlVen  segehs  jciichhart  aekchei  z«  •  ^  ^ 
lend  iinvert/.igen  des  pnrchreelites  und  anderr  vodrimg  wie 
genant  ist  die  uns  von  ullier  gehör!  von  der  seihen  holstat  gebeu  «»^ 
*e  raiheo  mit  solher  hesi  hatden.  da/,  er  die  selben  aekeher  >^ 
gehen  und   verwandlet!  einem  erbern   pawmann   nnd  siist  Hl 
dhaiuem  andern  manu  in  sogetaner  ma\  nung  auch,  da*  uns  der  se 
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beschaideu  man  unsenn  hofnuiinter     rk~~.  l 

<'''e»'e„  ewichleich  fort»  •  n  f  St'ho1  "  F""*«*» 

Weiter  j  u        ,   t  ^      ™«  Äehefc 

i.i  ;..  i  J  ,  Wer  Ple""'K  "'«"'»er  nifin«  ak  nnrclirechfs  reehl 

sehulle,  C»!    Je  rll>,g<"'  "keher  ""d  *"ehh"rt  •'»"«'•  '-'" 

»de   I-     i     !  VerC ber'  Werde»  '''»  versehe,, 

W  mit  .erchauffen  von  yeman  jn  (1|,8illen  . 

genaL   L  „  f?,"S'","S  ,,ie"*"'d  »«*".  «rt- 

versill»  de,  '  "  •  ""Sen"  a"'l*"K","'e"  »'»gel  bes,o,ig,  und 
"»   ert  hr   nd  T    '        "T'1  ™»>">  «her  dreW,L,e„ 

«hJ^^"  A"""  ~  e,„e,„  u^d„ 

cDxvra. 

Schenken  ,nr  G,„  ,„  rf,r  /v„,v  ^  ^  kergaJrf 

f^J^,'"  U"""el'"r  v*™»™  1erlMer  paid 

»« Jgfi    ,  Verb""Cl,e"-  d"  W,>  "  "»ben  geben 

-»  cCeSZ LT V '/    :  «-«^-"^««e«  erlern 

''-'<)  allen  !™      7      7      ""d         h»«r™*»  «"«w»  «W,v,„ 

■^iisii'* s!  ,,!",e", 

haben,  d     J  .?  '  *«  "  «"«  8«  geriebt  „„d  ge«,r« 

w.v«r,; tr  be,,e,,',',,e"- "'' iem|" ,,er  w 

'»"en  ge^l,  ,,„  ^f***  *"'l'*"'>  »'■«•  '—r  erben,  der  ha, 
Püning  alle  iar  in  ','  '1  7^>1,il"iK  P1'»'"  ««er  wiener 

'^eehen  , '  !      8  "•"<er  ,Vi,M""  "*  "       ,i"'-'"m'~  'fer- 
a»«ler,.ei,   A,,,h         '"  TI,rUerhe"  ••gm  binnael,  nnd  Ze  ehainr 
■  ^»ch  mag  der  v„1(fl,lallt  r/reW       Sfllenk  mA  ^ 
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h.urfraw  «nd  ir  erben  dar  vorgenant  gfll  wnl ***** 
„der  verchauften  wem  ,i  wellenl  .b  »nderew  »  «ygenle.che»  h»K 
,,„d  schüllent  aueh  chai«  irruug  vou  uns  noch  »_  "'".1«  ^  » 
haben.  Wir  schulle»  auch  der.  gf.tr.  ir  gewer  sem  w,  »  d« 
geschiht  nach  laut,,  recht  «b  der  Ens;  war  sy  aueh  e r  egs 
von  de,  gut,,  wegen  den  schallen  wir  in  anrichten  um  den  ch  den 
ab  tun.  Dar.  in  dew  red  als.,  stae,  und  unve, eher.  ,,ele,h  dar .berg* 
ich  vorgenanter  Hahn  eich  ,1er  LinJaehtrr  »nd  alle  mem  e.hen  de 
vnrgenan.en  Vireick  rfem  Schenken  nnd  seine  haus.rawrn  u,ul 
im  erben  den  offen  priefversigel.en  mit  .«eine»,  anhnngunden^ gel. 
„nd  ...it  (hunn,!:  rf«  Lahn-  anhangnnden  insigel;  auch  <erp  _ 
mich  vorgenan.er  Frhhcich  rfer  U„d„chrr  mit  n.e.n  «•""" 
meins  prüder  insigel  und  nuter  de/,  vurgenanleu  Lh«„r«lt  • <-  ■  ^ 
insigel  alles  da/,  stäl  /.e  hallen  dar.  üben  verschriben  s tat  »■  _  ^ 
den  reiten  aygen  insigcls  nicht  gebäht  bau.  Her  pr.el  ■>«  g 
man  /.all  von  Christus  ge,,ur,  drew.rechen  hundert  jar  d. .- 
dem  newn  und  sechlrigisten  jar  der  suntag/.  nach  .lern  «Meiiag. 

(IriR..  IVr>(..  von  .l*n  twei  Sir«eln  in  »nifeblelrbtem  Wachs ,  «t  «»' 
»befallen.  In.  köniülich  baieriseben  all|?on.«iwn  Rcicfcsarehiv  10  .1»»' 


(l)XIX. 


MH.  24.  A,ril.  -        ..M„W,.  r,,„  ^^^1"^ 

AWarf  r„»  IfW™  «.  W*..  H»««  «  KirrMorf  »nrf  «»'  W»e 

nW'r  ZiigrltBriiiig. 

Wir  (iilharina  von  Cotes  genaden  r.e  den  reiten  "**"''*"" 
Slyerwiich  und  der  convent  daselbs  der.  ordrns  eyslorciens*  » ir  ^ 
kunt.  dar.  wir  mit  verainten  rat  und  mit  unser  aller  Iraven  gnr '  ^ 

willen  und  wort  r.e  der  reit  <l»  wir  er.  wol  tun  mochten  r.e  c  i 

ii"  ,i/i»u  «inner  haus 

haben  geben  dem  erberen  mihi.  Chunraten  von  M  ./.«-<"  ^  ^ 

trauen  und  siIUmi  iren  naiden  eriben  unser  halb*  haus,  da* 
Chivichim  ff  um  Ort  und  ei«,  halben  hueb  mit  eehkern  im 
mit  ward  mit  paumgarten  und  mit  allen  den  rechten  und  nut/ze.  ^ 
eren  und  vmi  alter  7.u  demselben  halben  haus  hat  gehm  .  m 
eehker  von  Kurneiu  die  mit  demselben  halben  haus  in  ,,n*er  ^.,,,1 
ehnmeii  waren  und  gehure.it  aueh  m  derselben  halben  bue  >.  ^ 
dazselb  halb  haus  und        dar/.u  gehört  whe  »»»  «"  ^^eva,k,,, 
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Albreehten  Hern  alten  icha/Ter  xe.  Pern*t*i*t         r  * 

rater  uTLk  ^  geWCSen  ist  ünd  hausfrauen 

♦«ier,  und  haben  inz  ut»  >hh  mit  »iu.    i  ut" 

»«•b  «n  gelt  de,  wir  ™.  ^  recl"en  Uml  nut"™ 

Wir  hl  ,       g  V,,n  in  bericl'l  und  gewert  sein 

» '«  haben  ..„.,  demselben  halben  l,»us  u„d  „«.  ,!„„„  „„,  •  ,  !■  , 

getan  als»,  da,  wir  d»r....l.    •  i .  gel,Mrt  rnrt«cl" 

r.,ht  llwh  „,  recht  S       .  tt™hw  hi,be,"  weder  »»' 

«ehor,  v     2        ehe  "UC"         ^         U"d  *»«  d»™ 

ir  d  se       TT  d"V"n  SC,'Ul,e"  "ir  ""ek 

geschieh  ,  "  **  ,,al  U"d  in  «d  dürft 

schaden  che.nl          ',        *  '"  VU"  U"S  dHr,m  iehl  «"»  d*  ««•  " 

»ide        e               f,  ^  »ir  in 

haben          .^/T   d<""  U"d  di«        *-«"e»  -n 

»«»er,,,     S         CU:re"1  '»'-•  »'»h  de«  ,„ 

v»lhglich  da^  ze  b     '  "        "  MMa»  'Uil  h»»M<« 

U"S  "Irbaz  be  e  b        .  •  'b0  ***  U"d  "«""*«« 

Wl  gebe  ,  „     •:,  "7',,er  *",f  *»™  -hnnd  der  w„r- 

vraven  e"  P,W'r  -  '«rbenanten 

»"hange.1 Tj^T  ^         Zt"",e"  "  *'-«•<«'< 

h-vgel,e    l,e  nr  'J  1  T"  e,""re"ta*'»»»  -hangende,,  in.vgel 

-  -cbLS::  jir  dre"c,c,,e"  """der,  jar    '» — — 

136«  <DXX- 

«Arr#  Manne». 

W«lrZae!fl^  HZ  R"re,  y^  '«'•  ™>h  Ihr  ...einen  ,-,„,,•„ 

d*"  ich  r.e        /Vrt""""  *«  *«'•'•'•  -ins  prnders 

hrief  lese,,,  1M|er  "'"        und       «hnnt  allen  den  di  den 

""d  verrichlet  1.'°""'!  !ch  '"ich  «""«  ""d  gar  vrrebe.it 

«fV  .e(/,W«  ui„b  „II  die  chrieg  und 


Digitized  by  Google 


416 

stözze  die  zwischen  uns  gewesen  si.,t  umb  chost  umb  pymfld  u«b 
das  geschefft  so  der  vorgenant  ir  ernber  wir!  her  Dyetnutr  der  Rarer 
geschafft  bat,  und  umb  alle  die  varund  bab  die  derselb  ir  wirt  hinter 
im  lazzeu  bat,  also  daz  ich  ir  tur  all  absprach  und  vodrniig  so  si  hin« 
uns  von  der  vorgenauten  snch  wegen  gehabt  hat  gegeben  hnn  zn« 
und  tumtezig  uhunt  wienner  phenning,  der  ich  si  ganez  und  gm 
gewert  hau,  und  daruinb  so  sagen  wir  si  und  ir  erben  der  vorgrnnnleii 
chrieg  und  ansprach  allerding  ledig  und  vrey  also,  das  wir  nnc » 
ander  nieman  von  unser.,  wegen  lürbas  hin»  ir  noch  him-z  irn  erbrii 
von  der  vorgesehriben  such  wegen  nimmermer  ehain  ansprach  noch 
ehaiu  vodrung  haben  noch  gewinnen  sullen  weder  muh  vil  noch  um 
wenig  unverezigen  der  nüe/  die  von  den  gutern  gevalln  siut  die  ur 
der  vorgenante  mein  prüder  her  Dyelmar  geschafft  het  ze  ha  mm. 

dieweil  si  an  mau  wer,  diesell  uez  sullen  ir  beleihen,  und  daruher 

gib  ich  obgenant  Gotfrid  der  RorSr  fllr  mich  und  tur  den  vorgenaiden 
meinen  vettern  ir  den  brif  ze  einem  waren  nrchund  der  sach  jw- 
sigilten  mit  meinem  insigl  und  mit  meins  oheims  insigl  hernÄiMW/* 
von  h>*en*tai„.  Der  brief  ist  geben  naeh  Christ*  geburde  dreiiczehen 
hundert  jar  darnach  in  dem  newn  und  sechczgistein  jare  des  necnste« 
sambstag  vor  unser*  heren  autTarttag. 

■  • 

Ori^..   Pertf.,    im   nioilerösterreichisclien   lindes-   und  Slam  f«n  •»» 
mit  Nr.  755. 

I.  *" 

Das  l.mrmi'ins'h*'  •  H*ntc" 
Pantherthior  nach  rechts. 


S.  (ialfridi  Rarer. 

CDXXI. 

1369.  16.  Mal  Salzburg.        IIa,,»  von   Traun  und  andere  llwn  *r/«'«'A"" 
ein,  ,,  Stn  it  de»  Erxbin  hofft  Vilgrim  ro,t  Sahhurg  mil  Kurl  Traun". 

Ich  Ihm»*  <irr  Tnnmer  von  der  Frey»»««  ze  den  zelten 
pfleyrr  ir  TiftmuHuuj  ich  Heinreich  ron  Seytpenj  *e  n>"  T*\  ™ 
hmiptmun  :r  Stilribunf  ich  Dyetmar  ron  Losenstaiu  ze  den  zei  en 
purehyraf  :,•  Halhmlrry  ich  Vlreieh  \u**forffer  pitrchgn'f  ^ 
Haumpery  und  ich  Ituriel  der  Lo*etist«i'ier  ze  den  Zeiten  />'"*<' 
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!i  1 1    '"  r  ve,'j,•,,,",  ','r,•,,li<:l, »"''  *»    --«i  ««« 

. C  t  Z  7  r     ziis,,rfit-" sch5,,<"1 «««« 

ZSz.lEr'  '"T" "" - Som  -  ^  «•». .  ■« 

„!T  ,     ?T1,M,W-,ta,b  »«■  «--lieh  Lder 

"Ii.  5«.  Tb,      "r    ,      h,Wr  S"K  ',iP  ,V,>  V""  •«"»•». 

■i  £     :  ;  ""V""1""""   ,md  -* 

m.sern,  „b™,  '  ,  ,  S  dt'"  VW,lr,,,l»s  hin« 
i»  dlni.'n  «  .    "  "'<'"  ****  ""V™*  l,al'«"'       «'««*  mag 

ge.re«leic.h  die,,,,  »e„„  ,7  ,1  "  *"  l'"d 

,  ,„„ie,l.  und  »d  ,„  „nspr  ,ler  V(11|  Sahburg  sein  Ku|,. 

»Wer  J    "  ?     ''  W™m  "n*™»«--<  v,,„  Syburg 

-vi  dl,'  ShrS        -e,,ehu"™  '»»  -I,  nie,,,,,,,  «idet 

»  , ,        r-  fer  -*  die 

-r  *M,S;IZ,,,;K  Wl"  «"•«•  "'»-,„,  er,, 

r  i           *   ,",t',,(  t'l"'i<,i  «—.„.„hunder,  j.r 

den,  neu  «   |  secbczigislen,  j,,r. 

Salll,"r,r"r  K"" b""''        "  >•»«■  *n.  Nr.  ««8;  k.  k.  ,hlMreU,v 


M'*^-.,u.,„.Nlte,l,vlll.„.  „ 

Digitized  by  GDogle 


CDXXII. 

„„*.  w....  -  rt;?z>ztx:^:^> 

n>«r..i./-  er  ««•*»«  fr*Arr  '"  - 

Wir  etc.  Ib.  k«..t.  J«  wier  unser,,,  gelrew» f^Mj 

plu„t  • ieuner  ,..,,,,.,1»«  »„  de,»  die,,.e  de,  er  uns  »  .    e  I, 
g&U,  volkchcs  hin  in  gen  /,,„W«"<™  geh,,, h"1  ' 
heilig*,!    n„,,is,.|,e„    reiche,   diese»,,,  s.hene,, 

phenning  Lahe,,  «ier  in.  geslage  ,d  slnhen  »„eh  n,  d 

1,  ,len  sae,.  *e  MW/„„r,,  nnd  die  gnhe   *  A«  - 

,wi,i,K,ig  .„,,«  hahern  ,e  M»«  «»-  «'  *«  ^lliUll 
,,r  vormals  in  sac,.s  weis  v„„  uns  in,,  hat  als»,  da  .  du  >  * 

,,„„>•,,,  *r  «n.l  sein  erhen  die  ege  a,„s  und  ™ 

p,„,„  «ienner  phenning  auf  de»  vnrgenan.en  g„  er»  »  e 

!„,,e»  xe  geleieher  «eise  als  sy   »als  ander  gel  -  " 

Mch  sag  ,1er  hriel  die  in  daruher  gegehe.,  s.nd    SM  » 

hrie.s.  liehen  ,e  Wh;,,         sau.slag  nach  g,.e/.le,ch„a,„s  U„ 

damini  inillesinin  treeenlesimu  sexagesim»  ,»">»• 
Aus  einer  Absel.rifl  ha  k.  k.  neheimon  Ihusan-hiv. 


enxxiii. 

1369.  6.  JOHL  Wien.  -  Ihr  Ilmogr  Mirrvht  und  Uupvlt  r««  ^ 
schlaf,?,,  dir  Schuld  ron  W00  l'fnnd  Vfrmong  an  Ebcrhar       ^  ^  ^ 
Lim,  wegen  gclcülctcr  hrirg*dic„*tr  gryrn  dir  ton  Hay'r*.  «"1  " 
Srutcnburg  und  auf  dir  Yttgtri  zu  W  eh. 


Wir  Albrecht  und  Leupyolt  l.rAiler  von  <M»ts  pimden  hn'^J\e 
xe   (hierreich  ze  Steyr  ze  Kennten  und  w  Kram  //"'/'''  ^ 
Tyraletv.  heehennen  und  lfm  kund  offenlieh  mil  «K»*1"  ^ 
>%ir  nnserin  getrewn  liehen  Umhörten  ron  Wal«**  ron  M 


sntlen  und  sehnldig  sein  x.wai  lansent  phnnl  wienner  l»ht',,m',J 
des  dinsts  wegen  den  er  uns  des  lesten  ehrigs  wider  dl  vmi 
getan  hat.  nnd  haben  im  dieselben  zwai  tansent  phunl  phenn 
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ÄF.  ;;P1 ; , ,  f™?*  - * «** « „„„ 

die  daranf  b»  ,  br""         di'Z      '»'«  <*i«  erben 

«-•übet  v,„  ,  d  ' di"  «Visen«  ,lie  ,„ 

J  *  d-""Mh  "'  d™  ««*«  «".(I  sei-luv-igis.,.,,,  jwe. 

Duminn.s  dux  Wikinger 

«H^  "*        "r"*,"W"  "  W«b.,  k.  t 


CDXX1V. 


b,,,.,,,,.  X    ,  "m '.'    "r 1  lVi''  »»  '"<-'  erb,,,  daz  ,„;,,,  dl> 

«''■<  C  T,"       "'        1>"  '"•'•m'  *«™*  -"W, 

-  -  Ä: *  r r  r  °s""n,,v"  -  * 

''»'"'K  vierbnnde  ,   '  '  R","'1",Vh  T'mVh"  "''«'  ^»erl 

*■■>«»»  ^J^^rjZi  r"  T, ,i,,eM  "-^ 

<«e  «  «ir  „neb  .  c<t  l"'"r  /'"'r:'^" 

t-errcn  n  d  T  ''"  h""-  ,,nd  M"  W' 

"ie  ich  dh,  ,    !  ',"  ,,"S  «"*•  '"«'  «»er  der  „-beden 

MMI-m  mll  ,    f      d  ""•  »'»I  I5r  .11  .«ein  erben 

 naeb         V !     T      ,^","',*"  insi,?'L  *  HV'-""  •» 

j»e  <l«n.»c|,  i„  .),.„,  !    *     fcr  K,''Sl<  ''reuezebenbnndert 

•'«•»•  "e«  n  ,,„d  seebczifiislen,  ji(re. 

""""         '"'  ^  ^  »-"».<-Im,  ;  ,|„  SioK(.|  „,.„,.  ..rl,,!,,.,, 
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CDXXV. 

1369.  23.  Jwi.  Wien.  -        Ilmige  Albrecht  und  ^7;o///7,fl''^ d't°i 

Wir  JttrrrA*  und     W"/<  brüder  von  (loies  gnaden  Arrr***«» 
fi^fci       A'^r  r,  Kernte*  und  ze  ^ 
Tyrol  etc.  bedienen  ui.il  Inn  kunt  oflenlich  mit  d.sem  brief.# d-i ^ 
unsern  getrcwn  den  /miT/f,«  geinainlieh  ze  Lyncz  durch  wir  in. 
dürft  willen  und  ze  pezzrung  im  »tut  die  gnad  getan  haben  und 
onch  wizzeulieh  mit  disem  brief.   waz   rechter  Wandlung  uml 
dhainerlai  geltsehuld  gesehiecht  in  der  vorgenanlen  .M/s«  /,/ * 
dm  si  wol  darumb  in  derselben  stat  mugen  genhenden  und  «ull.-l 
und  sol  si  uveman  daran  ierren.  Ouch  haben  wier  gesurrt  und  seri 
mit  disem  brief,  daz  nvemant  umb  lyncz  innwend.g  ayner  g-ni  _ 
meil  weges  dhain  schenchhaus  hab.  Davon  weih,  wier  <'™>lm*  " 
all  unser  houblleutt  lantherren  ritter  und  knecht  all  purggraleii  m  \^ 
leutt  und  ander  unser  underlan  die  vorgenanten  unser /'''r^^-'beu 
Lijnez  bey  derselben  unsern  gnaden  und  geseilten  ewiklich  ie  ei^ 
lazzen  au  alle  ierrung.  alz  ouch  von  worl  7.e  wort  saget  *r 
unser»  üben  brüder  herrzog  M<hlf  selig  brief,  den  dieselben  u* 
uurger  darumb  wunderlich  von  im  habent  und  den  wier  ,,ut 
unserm  gegenwürtigen  brief  vernewt  und  bestett  haben,  u'in  ^ 
und  bestatten  ouch  mit  urchund  diez  briefs  hesigltn  mit  unsern  inso- 
lier brief  ist  geben  ze  Wienn  an  sand  Juhnns  abent  ze  su,,,1*el' 
nach  Kristes  gepürd  dreuezehenhundert  jar  darnach  in  dein  ne 

und  sechezigistem  jare,  , 

Lomes  L'lricm  de  Seh  (otrnhergj 

mareehaleuM    prnrinchili»  de 

Meissaw,  mOiffhter)  c(une) 

de  r,ch(ten«tein)  et  Welling**' 

m(ttffi»t<rj  camere. 

Orij?..  P«m im  Ma^straUan-hiv  /.u  l.ini  mit         »»  IVr^mwl»»r,,,frn 
hiinpnrirn  prosson  ReitorsietfHn  von  ymmsmmu  Wuchs  -  ohne  iWp'MW  ' 


Digitized  by  Googl 


421 


(DXXVf. 

hettlliigen  teolte.  " 

^:znfj;!:;:" :::      ""n"tm""  -  *-  *» 

»wfc...  e«  erlindcf ,  ,, ,  0r"S"ich-  **  «>  »«"  rf« 

»*»» .» jZL  ' "  ,z  r  M"er  h"re,,o",,>"  '»*■  m*»  » 

« J££      ,',,,it'r'      ShdtoreUT  IU         "*  «TlrirMfr. 


«nxxvn. 


»«»  2«.  J„|.  _ 

^iSS?  T'iche" hw"- « 

«""»enen    «C  he"""-  e""-  «.e„  euch  anf  die  vorver- 

P/n**  «...I  irh  Ala  J  f     "  Se'"eH'  «•*•"*•«"«  uud  ich 

i»  »W  U,H      "*  V  "  '*  *" '•  »•"■  "•-*<■••  e«ren 
Knad  aueh  Miepschrilt  !•  i  ,  "be"  » 

K«i   !"? *" 1  k''''%"  f.i„  „„„Je 

,ail  «eS-fc.  h,ke„    Iff  ,  M,"e"erfiehe"  «■*«»  «'»1  ««Wehe» 

«"»Jen  dienstn,.,  :!,    ,       ,    eB'r<'"  «'""k"  !f»<*ha»ss  ,,„d  e»re 

»<  »»•if.ri.M  .i„  ,*  l|,i""",.t       ""S  ''"'•'"'S"''« 

I*»"'"*-  «<"•  »  «>  »--/.alt  nnd  anssgerichl  sei« 


422 


 I  der  uns  yUo  „ml  (Hr..  wölke.«**,  «»rumbe.,  «»'   J  J 

gnad  n,i.  ,  -rleni«,,  willen.  ewre  *».d  welle  d.e  ve«        .  » 

vor..*.,,,*  r  ewre,,  K».a«.        »»> *1".'J*"  ,  "mH. 

das  besehieeh,  so  wolle.,  wir  wider  das  alles  ,U.  und  Mm  -  * 

.11  „unser  erbe.,  und  ...i.  (erl.en)  wie  die  n.i.  na.nen  ,-eua  — 
sel.ril,en  sin.  «der  genan.  werden  owigUieb  ny,ncr.,,er * 

 i  «^-»«^^r^iÄSt 

erben,  A»bV<«  ««rfta-dm*«- *r  ^'  "  '»ek. 

«.•druckte.,  bedscbalt  i  .d  seinen  erben  an  sel.n.le., J  _  e 

n,nb  das  besehad.  sindt  .engen  //„»«»  Me.  tunger  ■:,       *»  ^ 
.Ml,-/,/  A7,»ff,T  V.,U?   (Ueuna  In  der  l'rkaa,l,(   und  ' 
..„,,/,/»,„,,  (, ,,.„,„)  *.  /W«*rf"  •  <ieben  uad  b  s 

s„„d  Joha.nes  und  s  1  l>«»  ls  .aR  ......  .1«»»"'  '"-J  <.»»"'" 

treeentesitno  sexagesiiuo  nono), 

Original  auf  Papier  im  Stiftsarchiv  zu  Lambach ;  «las  h 
aufgedrückt. 


CDXXVUI. 

1369.  28.  Juni.  Wien.  -  "<«"A<  *" 

Anßau  der  Mauern.  Grübe  r/r.  r«H  HW*.  *»#. 

am/"  Widerruf. 

Wir  ;IW  von  Cuts  gnaden  /«'r/ro/7      OWenr/rÄ  sf 
s.-  AVW*,.  it»,/  Sr  fVir.i.y,.  W  ar  TW  Wr.  «ernennen 
ehuiit  .•(Toiilich  mit  disem  brief.  wan  wir  wol  und  aigeuhc  ■  ^  ^  ^ 
sein  da/,  unser  stat  *«  /.//«/*  «h  »urueu  an  m*,ipe^m\sro  "^^„p,, 
andern  werliehen  pawn  hey  langen  Zeiten  her  gr«zzh c  1  ^ 
und  /.ergangen  si.  so  verre  der  ir  ehurtzlich  nicht  ze  hellte  °"  *  ,  'u||S 
das  denne  dasselb  paw  gar  wir  ge  und  nider  gelig.        ^"/^  Jlü 
land  und  teilten  gar  sehedlieh  were  darnach  als  diese.«  '"'^^^ 
unsern  geinerken  gelegen  ist.  dar  muh  nach  guter  voi *"c 
und  zeitigem  rate  nnsers  rates  haben  wir  den  purgern  t  er>^  ^ 
unsrer  stat  gegnnnen  und  erlaubt  gunuen  und  erlouben  «»in  ^ 
lursllicher  macht,  das  si  daselbs  ze  Lyutz  ain  mW  Uaheii  "'j^  ^ 
nenien  mngen  anff  wasser  und  anlV  lande  in  solicher  inazze  a  s  u  • 
besehaiden  ist.  von  yedein  Inder  weins  zwelil*  pheniung  *«'■»  * 
dreyling  weins  aeht  phenuing  von  aim  inutt  korns  /.wen  phennuu. 
von  yedein  ross  /.wen  wyenuer  phenning,  und  sullen  dense  >e 
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kriMcps  An"'"«  l i'iimm/t      '\  ""V"  "~  «~ 

*«  «II«.   Urft  ZT  ",  WU,:n"tten-  <'«*>»  Kovelle. 

■«"er  «clici,  ,,»„  Ja  ,s  alle, '  ,         Brabe"      ",i,,,rp d  « 

rwe,„ «,  .„Lj;:  * : trr,,:;;  ^ 

si       v«rec,.ant..„  ,,.  .  •  • '  "l,<1  »'dien. 

<«<•..  i»  a..e  :    ,;,rger  ^.f™  *<»>  '.Weihen 

«t«  iTiofs.  g(.£       ,  £  ,"CIh,  W"'errÖ"  *«  -'»lud 

jlfl:  r  .r-T'' 1  e,ers  "nd  ^  —  - 

«. r  ::z^zdMn  *  dcr*  jar 

Dominus  dux,  come»  deSchnwn- 
bwg,  w{aghtevj  rurie  de  Topel 
nmrscahus  pnwinriafis  et  We- 
.  hin9*r  »inghtrr  ettmere. 

L-mler.  -  Abdruckt  bei  Kurz,  ||imW  pag.  381. 

136«  t-'DXXIX. 

«^™r*l  r:,"s  ir,e"  '"'"'''"'/^  /,"«"a"  bci:h^'<"' 

ü  "  rtu,;  ,:r,i,ub  di,,ez"    ™«  -« 

ZA   ,  svXwn  mA  ff,•m!"-•h,   *»  «'<•«• 

»*....«■*  .."h ""'^    w  *■«  *, 

(IreccnlesMun)  sexagesimo  „  

A"' ,fi""", "       "«f       .u»  si,^,  raekKirl,  ,„f)(p,lrüc.k, 
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(  DXXX. 

1369.  18.  Juli.  Ebelsberg.  -  M*chof  Albrecht  ron  / W«  r erleiht  ««r  Capelle 
de*  heiligen  Wolfgang  am  Abersee  einen  Ablas*. 

M.ertu*  l>ei  et  apostolic*  sedis  gratia  ePi*copu*  Pr^U 
omnibus  Christi  fidelibus  in  perpetuum.  Gloriosus  Dens  ..  >        -  _ 
et  in  qmb.Ml.rn  locis  sacratis  rnbricnndo  sanctorum  »^«J 
guine  vel  beatorum  confessorun.  magnifiea  operat.one  fa» ^ 

dicta  loca  devote  visitantibus  venia  pcecatorum  ac  n^rd, 
llu,linua  ^„ieetnr,  ut  ex  sacris  seripturis  eil«.  P^est        nt  r 
pia  mater  ecclesia  devotioni  «deliu.n  talia  loea  usUantuun  1^ 
Lnera  spiritualia  indulgeutias  videlicet  et 
eonsuevit.ut  bona  merita  et  alia  pietatis  «per.  m  «rcl.  sP  • 
Cenda  indigentibns  non  suhlrahantnr.  Sane  quia  egregius  e  ^ 
C  hristi  conlessor  UW/3,fl*9«f«  in  P«^senti  capella  quam 
propriis  manibus  construxit  et  miriüea  inibi  Charitas  a,  < 
LI  et  pu.nitentia>  opera  devote  explevit.  qnare  d.gne  »n  reco    ^ ^ 
vertitnr  hominum  memoria»!  qni  ibidem  meruit  qnod   ransU  .  ^ 
ad  gloriam  sempiternam.  Cnpicnles  igilur  nt  dieta  ^  ^m 
dam  fuit   lucus  pumitenti*    nnnc   vero   purgator.u.n  P*^^ 
nostrornm  qnibnsdam  decoretnr  honoribns  et  muner.nus  s 
alleetivis.  nt  popnlns  ehristianus  ad  ennden»  loeum  ven.ens impi i  ^ 
preeihus  snorum  delietorum  veniain  et  gloriam  regm  e<rlest.s  i 
a>ternam.  nos  omnibus  vere  p<enitentihus  et  conlcss.s  qui  causa  ^ 
tinnis  orationis  sen   peregrinationis  dictum  locnm  accesser.., 
misericordiam  domini   nostri  Jesu  Christi   nec  non  venera    .  ^ 
memoriam  beati  Wollgangi  llcxis  genibus  et  mundo  corde  cum ^  ^ 
Pater  noster  et  totidem  Ave  Maria  ibidem  devote  exorandn  sa Iii i  au  ^ 
vel  qui  mauus  adjutriecs  dieta»  capellte  in  luminaribus  edi  .ne  ^ 
aliis  suis  necessitatibus  porrexerint,  de  oinnipotent.s  He.  misc.»» 
el  beatorum  Petri  et  Pauli  apostolorum  ejus  conf.si  #s,,ffr"^^ JJim0 
dragiuta  dies  de  injuuclis  sibi  perniteutiis  miscrieorditer  >«»  *  ™ 
relaxamus.  tusuper  omnes  indulgeutias  a  quibuseunque  arC,U<',U^|<|(|m 
vel  episeopis  gratiain  sedis  apostoliea>  et  exeeulioneu.  snorum  '^"^ 
habentibus  eoucessas  sive  eouenb'iidas  sieut  provide  et  r.te  j<» 
Mint,  ratas  et  grata*  habobiiuus  eas  quoque  auelore  Domino  '"^^ 
tum  de  jure  possuinus  laudamus  approbamus  el  eonfinnanius. 


Chronic.  Lunaelac.  I,  m. 


rnxxxf. 


1369.  25.  Juli.  -  ftevt'rg  ,/,.,  Pfnrrern  .  „  , 

^^r*  t/TT z- *■ ^"m'er  - 

u  v ,  :rcn  fr1"""  seiW «— 
 -^jt^^,t-d^^  

»•'"«•wlum  in  den.  i„  ;        ■      .  h  ""d  mc,n  na<*'-"«'«men 

r  i  ,  ,,,,,e,n,,,,'r  a" **  •■*»• 

<*<■"».,.  rf"    "'       V.,K"J-  ""d        J-       «tem  ha.  der 

»«"  gel».,;  SC"'  l,a"S,'r<,W"      1  '<"•  <"•'""'  KH»Mhl 

«Wehen     t     *  h.up.herren  *e  M11d  einen, 

ier  vreis  „2    u  T°r  d"  ph,m,r  S,adel  1)8  daj!  «*"««•" 

de   i    H  t;  "  eL  Ww  *«  «•»  «.'-r  ein  «„der 

das  .se|gm  :    "  C,"""P'  "»"»"»  »d"r  «„„„ieh  »ere„ 

«ehullen  wir  vervä  e ,  ^  "''Cn  g"M,,,,',,e"  is*-  s" 

vorSchri.wll  isl   ,       ? "t"'  ,'t'r  f"-""'11«  Ji"  »'  -'«««  prirf 

P'ief  versiKeMtr  '"irh  ""d  m™  den 

«kfcrhiii  und  2  "",neu,.«"h»"lf«nJ«  und  Ze  einer  penen. 

«"d  «ugnuz,  „,„  .„einer  Benedigen  herren  Lern  Slephnns 
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,e  den  ,ei,en  W,.  „  -  ^^^Z 
hm«.  Lern  C*.*Mer.  rn«  TV  *-rr*  «»■ *  ^ 

(/,         den  ,0,0,,        «•  u ^ »  J;^.^,,. 

her  prie.' ist  K-l«-..  d»  m.n  «.Ii  >.m  « I»  >    U  1 
,„„„1,,,  j:,,.  darnach  in  dorn  "*»»  -'«.1  s eck.  «M*  ■»  J 
Jacohs  K«  de/.  I.evlitten  /.Nvclilpalc»  nnsers  herrr». 

Ort»  Pore,  I.  M.rll.r.M,  »  S«Md«.  Um  I.  »•       «•  Si^'  W ' 
.„  .Inn  2.  (In  W.ch.)  hin*  S,ä,-k  "oth- 

CDXXXII. 

hm.  30.  j«u.  ta»  -  «<«<w      7, ''7""  r£  Z"tZZ 

PMault  und  Parin  nuuuun  :»■ 

AWertn*  Hei  et  apostoliee  sedis  graeia 
omnibus  in  perpetmun.  Hudum  «nuidem  inier  veneralnl^ etj> 
vir.«  iH.rfrw«  «6*«.«"»  *  «mventum  monastern         _  ^ 
ordinis  eysterciensis  nostre  dincesis  parte  ex  una.  et  d  sc  U  ^ 

/Mitüifi».  .«  XVriM  diele  nostre  d.oces.s  «  ■  . 
probend,  viearie  in  Ter.,  plebanis  ibidem  regent.bus  ■ * 
Lateria  dissensioms  suborta.  Nos  meritis  et  .«^1 
auditis  et  intellectis  eonsideravimus  de  eonsilio  juris  per«  • 
ad  presentaeinne.n  religiosoru.n  eeia.»  ese.nptoru.n  n  .  _ 
eclesiis  ipsoru.n  reclores  iustitui  nisi  pri.no  tantum  * ^ 

nn.le  ineu.nbeneia  onera  subire  possint  et  congrue       e  , 
valet  contraria  eonsuetudo  ut  patet  in  eonst.luc.one  Uem  l 
...  ...      V.  ii.i'ri  c\  inror.nacionibus  Parn  , 

que  ine.p.t:  ..Siwoepti  rotfmitiw".  M  «um  **       1         nheiule  viearie 
invn.i.nus  suir.eienter  probatum.  quod  poreioi.es  s.ve  pre 
in  Teru*  ex  desolacionc  cojusdam  eoueursus  que  q«»mlaiu 
viKi.it  excessive  si.it  diminute,  Nos  igitur  in  retus.oueu.  preili^  ^ 
o.nnes  deci.uas  majores  et  ...iuutas  in  rilln  que  d.e.tur    <  ^ 
dietus  «AA#f«  et  eoueeutu*  in  Wilheriutfeu  retroact.s 
posseder.u.t.  predieto  plebi.no  et  ejus  successoribus  nee  ^.^j^ 
sive  rt'clenic  pan  orhiiti  in  Teva*  perpetuo  tenendas  et  p«>^ 
loco  prebende  et  poreioi.is  canonici!  de  conseusu  ,l,rlU>^jil^  ,)o 
adjudieamus  et  assigna.nus  nostra  sentencia  diffiiiitiva  ine« |  w»^  ^ 
quilms  n„era  papalia  episeopalia   archidiaconalia  bospita .  -  ■ 
cetera  onera  inen.nbeneia  eomodosius  (sie)  possit  subportare. 
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'»•»eri,,,  evi, ,  ,  "0•S"'",","  ""''«'»""'»»'••'  VM»lie.«,« 

1  "  e,aK,  V "0I'""  !■»  Vi,li,„„s  von  1028). 

Slifls,ri,,iv  H'illiorinj;  ,li0  ^ 

t'DXXMH. 

//»rr  rf™,  Hm,har,  ran  K»tr„„,.rg  ah  mr„h,_ 

*  ZZ?ZZ!'V''-!      hl,,,svri,w  a" — 

w  ,,nser  r  "a,z  A''--^ 

•«fe*««  ,    /7,  7        ""S,*r  rB,>l"z  l,,|">»  isl  Jen. 

H'rciianfi ;  tz*    ,,!u s""' K,,t,t  w,>  «"« 

'Hl  ja  Xle  :  S,,m'V,,M'  ,0<'l"t'r"  i,lls"  ^«"«.WA  **  si  ,„, 
--i     X^'T"  Mn  «  -  die,,,,,', 

««.  nndle  1^,7*  ''"r"'*  ""'  "er  "  <H «  »  W« 
«0»»,,,«,,  .  '  7  '  ",er-  Wir  *»'■»  ''<-"•  " 
-■l.re  ; II  ,  "',  "r""  rd  'V  «  "      ü«  »«  «esrhiee  ,s 

""'ereher,  I  ,  ,    ,  "',  ' b  der  K">-        *       »'et  -mI 

^'«Lr,  en  f         m.e,,,e",  «»•»— IT«-«!«,  i-.sigel.  ,,„,!  „,  ,;,„.„ 
>«y">  a-hangunde,,  in«gel  im  u„d  seinen  erben  an  sehadeu. 


prior  *  gehen  -*  ChH-  *  -  jr  £££££ 
jnr  .l»r.in.  H  in  dem  nenn  nnil  seel.er.ig.slen.  jnr  an  s....n 

Ort».  hni-  in.  S.if.s.rc.»v  »  U-tarti  H™1'  Si*'  "h"'"""- 


rnxxxiv. 

13(9.  23.  Anglist  -  rte**  *r  //,»<^_*»/V *"«  *•  *""*• 
UtlritftmfiKlcrs  «.rf  .»  /'»«««»• 

,™r  *r  /er/,»,;  »,  irh  *r  » / «•£ 

„„„,,,  „  «W*^  «  t   X  I«" 

\Ax  Pilgrnim  der  WinUchu^r  und  ich  /«Vr  tt  i  ^ 
daselbs  bechennen  olTeuleich  mit  dem  briet'  ,m.b  »Me  dw  h  g 
beb,,,,  und  sto.,  so  die  crsam  Iraw  «^^^X:^ 
r,'<Ä  Jen,  (.ot  gem.de  der  hurgerma9*ter  und  m«*tt«  *  ^ 
gewesen  ist.  und  Hdn*cl  ir  sun  den  si  bei  im  bat  ' 
aidem  nnd  JfrrjrW  de.  (.ruber  hauslrowe  dez  mautte  ^ 
imder  ainander  gehabt  «»der  hinfur  gewunnen  moc Wen 
»Her  der  hab  nnd  gutes  wegen  «1«  dersclb//«*m^  hu,der ■im  . 
bat.  und  von  der  selben  Mo»  wegen  si  manigcbvall.chhcn  11  t, ^ 
merkchleich  Scheden  mue  und  beswärung  chnmen  in«rn  ^  ^  ^ 
darumb  haben  wir  durch  nnserr  trewn  willen  m  allen  i* 
ir  gepet  begerung  und  guten  willen  zwischen  in  offenbar  ^ 
aynniutichait  und  herichtigung  erfunden  nach  ir  uagsten  un^  ^ 
v'rewnt  rat  und  ander  bider  laut  Weisung,  diincht  uns  an  ^ 
vreuntlieh  und  pilleieh  sein  di  taiding  ze  vollureu  und  ze  <m 
hernach  belauttertt  ist  und  alz  si  die  gen  einander  mit 
versprochen  vor  unser  verjehen  und  dancbperleicben  au  g  ^ 
haben».  Nu  ist  von  erst  ze  melden,  daz  dew  obeugenant  In»»  '  • 
irein  wirtt  dem  //o*//,M/u/  ze  heiratgut  bracht  hat  v,rm,n,,<>^  ul|d 
dawider  hat  er  ir  gemacht  siben  hundert  phunt  "^l*  ^  (od 
morgengab.  darzu  ist  im  nach  irs  valer  MrrttM  «*«  •V"'  phun|. 
säligs  vo„  eriblails  wegen  beraiez  gelcz  gevallen  virhunder  | 
di  bedew  beiratgut  morgengab  und  der  eribtnil  macht  uiim  •  ^ 
hundert  phunt  wie.tner  phening.  darumb   ist  rechtleich 
pilleiebe.i  getaidingl.  daz  ir  diselben  tumle/.eheii  hundert  phun  ?  ^ 
lieh  gevalln  siilbi  zu  irem  Irum  so  beschaidenlich.  daz  si  daiau 
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hunder,  „hu„t  iu  ..hauche»«;,  liallell  utld  ^ 

mJ  Z    •  d'  r  ""d  d<>'*  erih«  mi.samb.  der  ve>.  und 

^„^:ti  TrT  wern  so1   im»* « 

»J,.r  H  » !;  *  ,  *  ^e,.W«.r,khi.i(  „  srilielI1 

;v;;r:;:;:  t^rrr";' irreribt- 

!>!>...,(  daffl,  „•„,,  ir  „„.  "  "  ';  "■",M0"  "">''  dl  «»enhuNderll 
«»*■»  «eben  .„"    '.  B,",,'r  ""^  rril'  ",,d 

Lei  dl,  T  '"  ^       Zt"idr,'S«     «>»»t  At<<r<,r,  ln, 

«1  !?r"",re"1"  "t-rd"--h'  '»'"  »VI- 

-"derwa     b    ,      '  1";d;r"  en'b"'  — .,Se„lieh  a„Zrieh,e,„  m,d 

t  ::\irz,',K  ",,?m'ih,<'"  u-d  «** 

wirit  in  dem   •  i  ,  *!.  "'  '"»""'«''  verebt 

-i«es  „1™  el  "'a"e,,d  ,"r>«'-|.l.untpI1M„„erldle„illK 
^.MÄ'Tr1  P"*»*»*  ■»  «id'erred" 

V  e  bt   7     ?  VWBe"!""  ,V"M  ^  d<"  ■»«» 

*r  ,  »  :    "        7l '.'  "**  ••-•'»•»•  *"  '-">  de«  bau,.™,  de,, 

<■«•  is,  vre  „1  :,"t,',V:,S  S'lhfn-'"'  «"'d  "'«<  »"derlai 

^         e    II  f    '""".  "n  a"d,T  -  "«„de* 

■'»••  bei  be  t  l     ,      VfC"",SC",,n  "« •?,"i,idi»«,•  *«  d- 
g-ire,„  j,r„-  d  !     H'",?,'"a'"  "'!"",er  ,"'"d'-r        '•»«»  hi"  ««« 

•^^rl'  r    ,"   •,'ln  ,,<,|e,'b""  der  ••'■"»b'e.-.e,,  <ro«„ 

der  (,r„be,;n»  de,.  U1„u(,er  „.ehUer  und  allen  im,  eribe,, 
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halbe«  ,  und  dem  e genanten  chnaben  M**M*  »einem  sun  und  er» « 
halbew,  nnd  suilen  di  sei  unverenogenlieh  dovon  bedenehen  So 
auch  m.hl  um,  v„l  pilleich  als  getaidingt  werde,  d»  von  derse  e 
nwair  eriben  Margreten  nnd  Hamern  eribtnil  all  irs  vnler  de.  m,u 
gelter  und  w»  er  hii.cn  seiner  hab  Zuspruch  und  chrieg  ha«, 
von  wen,  da,  ist  oder  wie  sich  daz  ffigt  g<W.el.  aungcrieht  nnd 
gestillt  sulln  werden  ungolten  der  egenanten  Irown  Ehbeten  *u  M 
irr  hnb.  und  ob  man  von  derselben  zwair  eriben  vnrunder  hat.  nnd 
iren  ..nennen  di  obengenant  ..»Idurfft  und  gehsehuld  nicht  voll.eb.ah 
aungeriebten  noeb  gesüneu  mucht.  so  sol  und  mag  de.  ig«  ' 
Jacob  der  drüber  und  sein  hausfrow  von  iren  und  irr  eriben  ■ 
und  dew  ogenant  ver  Elzbet  an  irs  suns  den  Ildasleins  stat  der  o 
genanten  nwair  eriben  »igen  ains  nwai  oder  mer  nach  irr 
vreunt  rat  darn.nb  verseczzen  oder  verehauffen  oder  den  gi 
daran  geben  unverenogenlieh  daz  .in  Inil  den  andern  < daran J. 
irren  sol,  und  suuderwar  mag  dew  obengenant  Irow  Klye  m 
bab  und  iren  gesprochen  aigen  Jacob  Graber  sein  hauslro«  um 
ir  eriben  mit  gesambter  banl  mit  irem  eribtnil  und  der 
chnab  Haaßel  wand  er  zu  seinen  rechten  jaren  ehü.ut  und  sein  im 
mit  irem  eribtnil  jeder  teil  sein  selbs  willen  und  ..otdurflt  bandln  ^ 
versecnzen  mit  verebauffen  mit  schaffen  macheu  nnil^»1" 
wem  si  wellen  an  Linderung,  daz  ir  ains  Linen  den  andern  ha 
eribtail  nicht  ze  sprechen  sol  Laben  in  dbaiucn  weg.  e*  ' 
ob  der  tod  iebt  beschied  oder  ains  dem  andern  mit  willen  £u'^ 
durch  recht  auveroriba-t.  daz  uimt  man  auz  von  dem  "'^V^" 
Auch  mag  sich  diselh  Irow  Ehbet  irs  suns  Ihentlein*  nnd  a,,er^n 
hab  mit  der  vreunt  wizzen  underwinden  in  selben  innhaben  nie 
und  n.ulerleieh  besorgen  mit  iren  trewn  alz  si  im  den  sii ( '<*  . 
ist,  und  alldi  weil  und  er  seiner  rechten  jar  niebt  c*laltMt  ^huni- 
seiner  bab  pllege.inu  und  verantwurterinn  sein  und  niebt  m" 
her..,  en  sei  dann  in  der  notdurfft  di  dingt  sieh  aus  alz  oben  u 
schriben  ist  ungov;erlich.  Mit  urehund  des  briffs  den  w.r  n***^ 
obeugenanleu  Irnwii  Elxbetai  und  irs  suns  Hwutleht*  den  *,^l'n^ 
Grober  und  seiner  hausfrown  vleinzigen  gepet  willen  dariibei  r' 
haben  besigelten  mit  unser  lüinlen  und  Jacobs  (icz  Gräber  inMfc 
auhaiigundeii  uns  lumtVii  und  unser.,  eriben  au  schaden,  mu  un« 
dfsclben  sechs  insigrl  habet  si  sich  mit  ire».  trewn  alle*  vnTU,l^j_ 
lur  sich  und  für  all  ir  eriben  alln  daz  trewlich  stat  ze  haben  »e 
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aT^R  Zle?de"       a"  dem  M,t  8«*l"rib«.  «et.  der  Reben  i,t 

»nd  B.rthetae  atH,„  llacli  {V,(   Ärd  drpncze  j;;; 

J»r  und  ,„  dem  „»„  „  (1(lt,  .sechczkisle,,,  jar. 

«*Ä «c:"H- ''r-"1;."      w»  ~  k,»*<- 

WIM.  d.d.  ™  !  l  *! ki"-n  S"' "»         •  2-  irelediiKer 

CDXXXV. 

K»r  m„        H      ,  'S  gfi'-  M  ,'er  t'"',,,"lh""  *«•  "»«  »■«"'• 

"v/,  1 ;  :,d 1  ,,nser  gp,reB "  •  •  *  w  «* 

'<"re„  ,       '        '"  ,,,emi'"  U"'^  >"  «""»-  ™~  weder 

w-  ^Sirs  r  ;  m,v  • w'- 

»iiio...     :   1 '    "  "',sl  du  glM  """•<" 

("»aiH.,,,1 1      ""       Si'""'/-,i,fer         »»'"»''•"■•ei   |,11S. 

I    iiesim»  ireeeiilesi  sexagrMm«  ,,„„„). 

Slrp/iau  Top/er. 

»relHv  zu  wI'I'aI!'",""1. racU8,'ls  —*»  ».-klon  Siegel  i,„  SU.ll- 

•      Ab([,,lr>.ckl  i„  llorm.yr.,  Tawhenbgel,  voa  1837.  S.  364. 

«nxxxvi. 

'369.  85.  A,™,.       ...  . 

<«.»  Jahna,,  »«  .„,,,„  ,;„„.  ,„  (/„.  /r„m.  AWä'_ 

12  Sr:''  *:  '/"""''',r""-'/'"'    "  «h 

K-K-ben  ,  2  7  ,,f,i,,"r  ,'rl'1-"  *ir  '"Vi.™,  «»«»ir 

'"'«'  '«  nel    1  n""  "  K"S""1'" 

»«e.ne,  Indern  jirtag  beKe„  seh.d  ains  in  de.«  jar  de* 
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nächsten  tags  nach  sand  Merten  tag  unvertzogenleich  mit  einer 
gesungen  sel(mess)  und  mit  einer  gesungen»  vig.h  den  sein  und  allen 
gelauhigen  sein  ze  hiltV  und  zc  trost,  und  darum  schul  den  herm,  » 
di  oblav  gefallen  ain  plunt  plenning  auz  dem  ohgenanten  gelt  und 
dem  guster  schöllen  gefallen  di  uhrigen  dreisk  plenning,  der  sclul 
darum  leihen  »weif  chertzen  di  pcy  der  vigili  und  pcy  der  selme» 
.„•innen,  und  dem  „Mayer  sehullen  gefallen  di  zway  hurner  und 
gans  für  sein  mue.  War  »wer  daz,  daz  di  largenanten  herren  **m 
w«reu  .md  jarlcieh  den  jartag  nicht  hegiengen  alz  »beu  gesdirihe 
stet,  so  sehulle.,  mein  Irewnt  dem  Mi  Halt  Kenten  wer  dl  ** 
herr  ist  daz  chund  machen,  und  der  schul  sich  denn  des  gm*.  • 
ich  um  den  gotzdienst  gegeben  hau  m.denviudcu  und  da/.  mW« 
in  di  abtay  als  lang  untz  daz  der  gntzdieust  gantz  und  g»r  *i 
tolpracht  werd.  Und  daz  di  mainung  also  stet  und  unverchert  hm 
beleih,  darüber  geben  vir  ich  Weynm«r  ,1er  Te*J*«"8»^ 
Clunthjunt  sein  hauslraw  und  all  unser  erben  den  priel 
mit  meinem  Weijiunar*  anhangunden  insigcl,  und  zu  einer  pe 
sicherhait  und  gedeehtnuzz  versigelt  mit  dez  erbern  manu  J**^ 
dez  Tumfozzimfcr  anhangunden  insigel.  Der  priel  ist  geben  n« 
zalt  von  Christi  gepuerd  drewtzehenhundert  jar  und  darnach  m  i 
newn  und  .seehtzkislcn  jar  dez  samstags  vor  sand  T-iligen  tag. 
OriK..  Per*,  im  ehemalige.«  Archiv  wm  f.arsto»,  Siegel  verlöre... 

unxxxvn. 

1369.  27.  AügUSt.  -  Hertel,  Sohn  Ruedel*  des  Richter*  ron  l>VH,'*^.*^ni 
»vhreibt  *iW,  „einem  Ihrm  dem  Grafen  Virich  ron  Sehnunhery        A  _ 

Gut  nh  eigen. 

ICH  Herlei  Unedel  *ttn  dez  rihter  von  Pnrrrburk  kH  ,el** 
und  tuen  kunt  olTonlich  mit  dem  brief,  daz  ich  dem  el,J^w|f/|. 
geporen  ineini  liebein  goncdigen  herren  tjraf  U/nVA  ron  .  t  ^ 
hmj  und  sein  erben  unenpl'aren  sol  sein  mit  ineiui  leib  und  gue 
da/,  ich  nimnier  von  in  ehoinen  noch  traehten  sol  mit  leib  im* J » 
guet  haimlieh  noch  olTenlieh  wcrder  mit  Worten  noch  md  werr  ^ 
au  geverd.  Wer  aber  daz  ich  daz  ynderl  überluere  und I  nih  >  ^ 
hielte,  so  hat  sich  mein  leib  nnd  mein  guet  ve.  lallen  in  dez  «1««»^ 
herren  geaalt  und  in  seiner  erben  gevall,  und  s«l  aue »  »' 


meius 
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"'I  »ich  i„  antwortend  '  7  'n  ^""S6"'  Sunder  ma» 

*W  tuen  wez  Z .       f    T"  a"Ch  di"'nach  mi<  '»ei™  «"« 

«enczlicl,  t„  seinen  -Jr     ""V"/  llrieh  »»•<  ««-  stet 

"rieli  den  ich  dir!      ^  »"Sprechen,  „.f,  „rkund  dez 

™JZ  TJ  Z  tZ-Lt: mi'  7m  ^ und  - — 

•W»  dez  S,SZ  ,  T         "'"'t™  "'"er  insi*el  kern 

/WWA   Der  ZJ,  ,     !P     "'er  ,"e"'S  herren 
Chris«  getr»  ,1  ZI  w    g1e"      ^  VOr  S8"d  f8  «»et, 

*"  h"nder'  jar  '»  *-  «nd 

weissem 

coxxxvni. 

Blutern  et  m,  «WNiwomm  regniarium  m.slre  dioec.sis 

»«Wm.  ,M«.im„,  T    .  """"  ,■l*cl,'S,',•  ""s,re 

'•"deece,,"  SUS""em"S  ""e  """  i'»P»rt«Nli.  «ehi.„rn,„ 

1-  C     r    r"  <li"n,",a*'-  ^h  ~rin 

P"tenu,„,  »rTV    "  "°S'r''  '"""""'^  M(,'"ul""  P"»"»  * 

5lS   "eCeS<',a""  ineTi,1,,,i"'  '  te  '«  ■'««  -tri. 

«*  ««mine ^  Ssr'r  ^  5U',Si,,i',ra  ,K,St "ileCli"ni  i,a«>"e 
beati  ei  I  W'7IISI«'»  ««l«-*»  nobis  infra  hinc  et  fest,,,,, 

,,,.rrr  m,s  re,,,,iri""is  *«  h°r,i"nur  i».i.n«, 
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premissum  pro  peasMis  coopassi«,»*  affee,»m  die,»,» 

peremptorio  terraino  »e  inonicwne  c<iii«mta  pru  fe  e 
perscL  et  e«ri,a,ive.  u.  dev„eio»e»,  .»am  «.»de  »«»  «*n X« 
Lendare  valea,»»s.  Alioquin  .apS«  die,»  «er,»»,«  «         '  - 
,n„„iei«„e  pren.issa  .«  ab  i»«ress«  eee.es.e  s»sp » ,  > 
.eriptis  ad  graviores  „iehil..,»i»»s  peuas  pn-eessan.  ai  qa«d  _  ' 
iZc  par,e  re'missi»  id  exposei,.  Da,»,»  Mi  die  »»dee»«»  (XI) 
lIL^bris  a»»o  doli  (M.  ece-  ta*)  »»"-»«  «— 
sexagesimo  nono. 

Prompt.  ReichersbcrK.  Fol.  177«. 

CDXXXIX. 

1369.  17.  September.  -  Chunra,  der  H^huch  ./rArr.  rf.V  PM 
/'/Wr  z«  Hohalnell  gestiftete  Seelenmesse,  indem  e, •  <  f  / 
JW.  t«  A.*//«.  einen  jährlichen  Dienst  von  2  Pfund  Pfenning 

von  Reichersberg  übernimmt. 

Ich  Chunrat  der  Hunthoch  mein  hausfraw  und  all  unser  erben 
verjehen.  .  .  .  das  wir  gelten  »Ollen  de»  erbern  herren  hern  I£ 
probst  ze  Reichernberg  und  dem  convent  daselbs  zwainiw  F 
plenning  wienner  münzz  di  in  her  Hanns  seliger  gedachte  ss  ^ 
veter  p/V.nvr  ze  HohaltzeU  zu  seigerät  und  durieb  ha.l  »ein  - 
willen  schlief,  durumb  wir  in  gesatzt  und  ingeantwurt  haben  >j 
ft«e</o//hi<>  duz  unser  (reis  »igen  ist.  .  .  .  mit  der  beschäme  . 
wir  in  davon  jerleich  dienen  sollen  auf  sant  Merteins  tag  w  >M  ^  ^ 
pfening  wienner  münzz  unvertzogenleich.  Teten  wir    es  nr  ^ 
habent  si  vollen  gewall  ze  pfenten  auf  dem  vorverschnben  gue  ^ 
die  vorgenanten  zway  pfunt  pfening  au  all  unser  wi  erre  . 
haben  auch  vollen  gewalt  ich  vorgeuanter  Chunrat  der    m*^  ^ 
mein  hausfraw  und  all  unser  erben  abzeehawffen  und  ze  «s^  ^ 
zway  pfunt  geltz  järleich  auf  unser  frawn  tag  ze  liechtniess  in 
vorverschriben  zwaintzik  pfunt  pfening  ;  wer  auch  den  briet  im 
willen  innhat  der  hat  alle  di  recht  di  vor  an  dem  briet  versc|^  .n 
stent.  Und  daz  in  daz  also  stet  und  untzebroehen  beleih,  gl »  ^ 
vorgenanter  Chunrat  der  Hunthoch  den  brief  vcrsigelten  nut  ^ 
rff«  /'«tri«  purger  ze  Schaiding  anhangunden  insigel,  daran  f  ^ 
mich  ortgenanter  Chunrat  mein  hawsfraw  und  all  unser  er  en 
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rz  ,br,TerpinKe: ai,es  das  s,e'  *°  ^  «• 

an  dem  brlel  ve,schrlben  ste,  Das  .st 

«eeklitulM  jar  an  des  he.hgen  l,err„  salld  Lamprechtz  tag. 
Prompt.  Reichersberg.  Fol.  19«.. 

(DXL. 

ntlberslorf  stehen. 
daz  .v'h''  ß"mf       W"""       "■»P» «»«'»  vergicl, 

erben  „mb  a,„  phunt  phe„„i„g  wilHler  lnlW  d     .  h  ' 

•Wba  S  ch  I  '  "'"  ZB  Mn       al,e"  »"d  <">  1 

sehn  l  8  ,      anSprach  geWU""c"  "der  das 

»  d  lIl  da'r"ir  -r',le»  de">  «•«  ich  habf  Dm 
urch  „        'I     ""di.U"'-l-»-  W«h  darnber  gib  ich  in  *e 

gunden  1 1 T "   f """"  bn'r  VCTsige" 

irs./  ,r  ,,cs  CTbern  ,,,a"" i,,sigd 

feufr  h  *      ^^''ehc.  «fc>  man  zall  von  ChriMi  gennrt 

^S.,h:;ger,jar  -  «• je  *  • 


CDXU. 


un4,   |5     ;  *"  f'*'^"  ™<««  «hae.  knodt  f,ir  ,„,,  nnd 
"ehe.,  bnwUer  A,«»^  £„,,,„,,/,„,  dass  wir  misscni 
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getreuen  Andren  den  Gr„eber  durch  der  dienst  willen  die  er  uns 
gethan  hat  und  die  er  unss  noch  .ürhass  ge.ln.cn  mag  .nd -H 
gegnnet  haben  und  er.aubcten  gnnuen  und  er lauhen  auc  d 
"  purks,»..  genannt  Her  Staln  6ey  Uebenste.n  au.va  «.^ 
ein  vossten  bauen  .nag.  und  sol  er  und  se.ne  erben  .«.t  W 
vossten  ,„.ss  de...  ehegcnannteu  «nsscm  brueder  «nd  uns .n ' J 
wartuut  und  gehorsam.,  seyn  und  unss  die  *e  unser«  " 
In,he«  an  iren  .uorkh.ichen  schaden  und  auch  unss  „och  unser  , 
.euthen  darauss  kheinen  schaden  .huen  (noch)  de s  je.nan d  g  < 
daraus  *e  thuc«  an  alles  gevärt.  ...i.  urkhundt  des  br.effs  g  b  uw* 
/,-,„  an.  freytag  nach  S.  Michelstag  nach  Krist,  gepur.  dreien» 
hundert  jar  darnach  in  dem  neun  und  secl.zig.sten  jal... 
Hormayr  Archiv  1826  p.  630. 

CDXLIl. 

1369.  5.  October.  Uni.  -  Revers  AuaTes  <les  Gruber,  mit  der 
Liebenstein,  »eiche   ihm  Herzog  Albrecht   aufzubauen  crlauo  , 

gehorsam  tu  sein. 

Ich  Andre  der  Gräber  vergich  offenlieh  mit  ****** ^ 

mich  und  für  mein  erben,  wan  mir  der  hochgeborn  lu      •  ^ 

genediger  berr  herczog  Albrechl  von  Osterreich  etc  g«n 

erlonbet  bat  das  purchstal  genant  der  Staynbet  Ueb^  ^ 

czevahen  und  darauf  ain  veste  ze  pawen,  hab  ich  im        ^  ^ 

gebornen  ffirsten  herczog  Lei, polten  von  Österreich  e  <;  >  ^ 

bruder  auch  meinem  genedigen  berren  und  irn  erben  verhai/. 

.       r      .  .  a  .rn  i.  i  mich  Uli' 


disem  briete,  daz  wir  in  mit  der  egenantcn  testen  war  en  ^ 
gehorsam  sein  s.illen  und  wellen  zu  allen  iren  nuten,  und  in  * 
haben  an  unsern  merklieben  schaden  und  oucb  in  noch  irn  ^ 
darauz  cbainen  schaden  tun  noch  des  jfeman  ander  gestatten  *e^ 
an  alles  geverde.  Und  des  ze  ürchund  gib  ich  der  vorgenaut  '«^ 
der  Gruber  tu r  mich  und  die  vorgenanten  mein  erben  disen 
besigelten  mit  meinem  anhangundeii  insigel.  Der  geben  ist  ze    .  ^ 
an  freitag  nach  sand  Michels  tag  nach  Kristes  gepurd  dreuc 
hundert  jar  darnach  in  dem  neun  und  seehezigistem  jare. 

Orig.,  Perg.,  im  k.  k.  Hansarehiv.  Siegel  in  grünem  Wach», 
erhalten. 
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CDXLIII. 

1369.  21  Octob«  —  Ou 

Mer.^angcnn  und  ,„„,„„.„  ilr„.m  * 

....  der  orX  1      ^TW*  'leS  PriefS  Je'n  «*'"'"•  *<  P«^r, 

«•*«•/.  ^  S. "  ? v " "" vra,,,, 

darauf  IT.  ,  ,  ""d  M  der  *r 
»i"  m«,,  L  u  7  "  """  d,en'  ",a"  ji'r,e,'C"  V'"'  dera  Kül 
«»  « '1         I!  ""'"T  "al,r"  U"d  Bi"        "■"»"  Piding  t 

V°,*Ke"i""  «"  Sel"n     »,,e  *  - 

nnc*e„  L  »'L  C  ".,,d  UnVerS"Cht  »"»  ««»  ««hten  eren  und 
8<*al.t  mit  all,.  ,i  '      '"  a>'genS  SeW<"r  «nversproC|,e„|eich  habe» 

*™«i2Z^eu.  /T chorae"  moge" ""d  die 

v-un  Ä  IT0  SChÄ'"ach  »«•-««  «•«■  vorbaute« 
-•ml  da„7dt  fit  "  P»>9»m  gevalln,  „lld  di 

PlTäut  „„„    ,  fcr^TJ     T"  !""e  ,,abe"  Ci"er 

»»«I  «hol  daz      r    M/V,/'"r"  """"  «•«'•««»tleicheu  vrau«  daselhs, 

»>ge„  J      ^ .  I,abe"      '«»»  «M-r  rech.  »>.s  all(lers  ier  vrey., 

"  erbe,,0«     v  '      T."  C,,,"S'er  *  «*»««»  .«*  »" 

»""er  ri    ,      'T,"1™»         »„  dem  g„,  „i111Inerln„r  gehabell 

IU1 ,  irr1'  noc,,1  d,,ain  ""-p™"  d*w  «««•-»«. 

,  "   "",  rild,t  ewikehleieh.  J>,s  ze  einen, 

*C« .  Z  u       T  der  0"Ke"a,,,e"  gt'is,,eiche" 

„  Plll  ,       f  «•  Pulgirn  und  auch  den,  selben 

*'«  r»„        ,  "        "fl"C"  Prief  besi»e"  mÜ  mein  vm-benanlen 

''«•»»im  ^•/(^r'2/r;',,,,i,,,^,,,d,'m  D<S  ist  •"efc 

8«e»g  mit  sei,l,  r/"W'c//"  »  «««•  «i«  ^««  ze  En, 
-I  geben  „  '"''•n«»»''«'  »»W-l  )-m  an  sehaden.  Der  prif 

■"«t  j„r  in  den.  „Mn  lllld  MMUu.n  jar 

*-  p'^.  «ie  n«^  abgrfall,„.  stin-™Mr  sl  PM... 
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cdxmv. 


.        Vlrick  der  Pumper  zu  Waakirchen 


1369.  28.  October. 

den  Meint  ton  einem 

Ii  ach  au. 


WW.-«-*.Wr*n.  da  von  im  gel j.iW  ch  I 

sand  Mich-ls  l.„  i.  des  '«*<"'  tt  c    lidcr  "be" 

pfeaing.  da,  ich  mir  meiner  hansfrawn  hiitrein  er|l. 
L.se.bon  Weingarten  ..an  geworife»  «nd  J 
wirdigea  geistlichen  herren  «U.  Nieteten  ze  ^  m 
maymmg.  da.  wir  im  „ad  seinem  ^"^jl.  Uto 
»„  sand  Michels  lag  in  seien  hof  ze  H  »"'^  '        .  W 
„ad  nnverc,.genlcieh  raichen  sechdk  pfemng  w  c *  »«  Jes 
wir  des  nicht  so  sei  wir  im  des  wandels  dar.nc  -  * 
,„/,  gewonhait  and  recht  in  ,1er  Woehme  «a d  m   .*b  ^ 
warten,  »b  wir  den  selbigen  Weingarten  ...cht  rechnet   l  ^ 
mit  willen  dem  ,.aw  verc,iehe»  walten  und  verengen  d 
gewinn  «ad  mit  chnntschafft  wird  ersichert,  so  s.od  «•»* 
daran!  gcaclhich  ab  and  verlorn.  Wier  mugeo i    m. fcj« 
Weingarten  anderswohin  «mb  naser  notdurffl  verchnmher  ^  ^ 
seC7.cn  oder  mit  verchaotten  ....verewigen  der  rec  Ute 
dem  |.rief  siad  geschriben.  darüber  tu  a.ue.u  ure » 
gib  ich  dem  vorgenaalen  goUhuu»  -e  ^  J(((/(,„  ,/,„•, 

mit  des  erberii  inaans  anhanganden  iasigel 
,/cr  WW»»™W..YiVA<-«.  darander  ich  mich  mitsami-t  ■  ^  ^ 
mit  meinen  trewn  vereint  slät  r.e  haben  alz.  da/,  hie  Uli  >  ^ 
geschriben  wan  ich  selb  nicht  aygens  insigels  "»"•  „„J 
gehen  nach  Christs  gepärd  dreacichcnhundert  jar  in  e  ^ 
sc.  hc/.kistea  jar  aa  der  heiligen  /.welifpotcn  tag  »aim  . 
sand  Jades. 

Oriif..  Per»..  im  ■•liein«l>l!',n  Arehiv  ».in  l'.arslen.  au« 
Sii-Rfl  von  gplhrm  Waebi. 
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CDXLV. 

Ich  U„inre!  ,  ,,,r  /W|m.  _  (|az  m.r 

X  » scr: T r  "e,-r  wv*-' «E» 
X  tu;;'"1  r  r  g,"s,,aus  dau  sa,,d 

T5.  ch  dl  "        'e,,,S'ag  acl"  p,'e" 8  »*«». 

« 1  «,  „     "    V""1  ,e,°       aC,a  Phen"inS  "       -bge—te-  t.« 

x  rr: w  ■ skh  da*      « *-i  M  ^ 

phc,  II  *  P  ,Cl'  'em  VerValle"  zc  «*■«•  -ehs  Schilling 
&  von  verUehc,  tagen  »achtzig  phenning.  Wir  aber  „a 

~    die  wandei  iH"erjares  «-  •«* 

pro/«/  ,/J       ,  J°  :Cl'01  dem  gotsha«,  „nd  allch  dem 

als»  «?,!  a"e"  T"'  a"C"  mei"e"  rech,en-  »•«  <"'«  »'andlung 
ver  W  e    I ,        UBTW*ert  da™ber  ^  de«  often  briH 

wiST-lM  ,Ue,:,em  a"l"",e"",lem  !"si^  «»'  »  d«r  Pe«er„ 
W  .1     S  rÜe,  a  meinS  ,iebc"  OH**  *» 

L»££^»^  in  de  •*  1  mx*™ 

Stift»,rel,iv  Sl.  Florüo,  Perg.mP„t  c,l„  Cl-  Fol.  192... 

(-DXLVI. 

»e«.  u.  bwhr.  -  F,,-,rfr,M  rf,r  S(.  w  wW<      r<w  ,,,,, 

»ri»  ft»,  «„  EräbrM. 

«  rt^'tf *  **"  Wl  Und  a"  «*«•  *«**»■.  »  ir 
»einen  !  n  g*gehe"  bem'  "°"  W,*«««/-  «,.d 

allen  d,,.  ""T  *"!  B""a'"  *,aU  '*  ^'"V"  /''"<»•  »St 

»■id  «ir  ,• '  r  r?,"<'" nnd  mm»  »■«« « ^-»"-•'•«n  g«t  gch.-,r.. 

gewesen  isl      ^   •*        ,'r""!l"            ""d  'li,Z  '«h«z  aygen 

von  in  11t  ""    ,V,",',"",  hww'"«»lf  P""«>«  »  '•«»'"•'•  Ph«..,ig  der  wir 
'  ga"'Z  ger,C'"  U"d  «i-  L'nd  d„  in  dnz  als„ 
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stal  nnd  untznbroe.hen  bleib.  darüber  gib  ich  in  de»  n„e»n  |.rif 
sigell  mit  meinem  anhangnnde»  insigel.  <",d  *  «"«  Messern  s.eher- 
h.il  und  gefugntto  versigel.  mit  de*  erber,,  ™ 
jr,,t««»/«r/-a„bangu»dem  insigel  im  und  seine»  erben  an  sc! . 
der  prif  ist  geben  »aeh  Christi  gepnrd  »ber  drenUehenhun  er.  ar 
und  darnaeh.i«  dem  newn  und  sechUiehstem  jar  an  sand  Merten  tag. 


Urkunilenbuch  von  Kreinsmünster  Nr.  257. 


in 
Iii 


cnxLVii. 

1369.  19.  Io*ember.  Oberoberg.  -  BW*«*  ron  ^llarL^. 

8  Pfund  Pfennig,  die  er  vom  Propst  zu  Reieheriherg  al« 

empfangen  hat. 

Nos  AlberhiH  Dei  et  apostolice  sedis  graeia  epi»co,,m  /W«- 
»iensi*  recognoseimus  presentibus  et  .'atemur,  quoil  7en^bl  ^ 
Christ«  prepotitns  monasterii  Reichersperig  nostre  dioeesis ^ 
libris  dennarioruin  wiennensium  raeione  caritativi  subsidu  nos  w 
expedivit  cum  etTectu,  de  quibus  ipsuin  et  suum  mwnwtcn"^Jil 
tamus  realiter  et  abselvimus  baruin  testimonio  literarum.    a  '  ^ 
Obern  per  ig  die  beate  Elyzabeth  vidue  anno  domini  inillesnno  rei 
tesimo  sexagesiino  nono. 

Proiuptuar.  Keichcrsberg.  Fol.  177». 

CLXLVIII. 

1369.  25.  Hovember.  -  IIa»,  der  Freyer  »tiftet  mit  einem  Gut  tu  *VJ*J* 
Rintergerivht  ffir  seine  Hautfrau  Gitta  und  »einen   Schwager  r 
Hunthöh  einen  Jahrtag  zu  Reichershrrg. 

leb  Hann  der  Freyer  vergieb  für  mich  und  all  mein  erbe".  «U* 
ieb  durch  meins  liehen  swager  Ulreichs  <fez  Hunthohen  deiu^  •« 
gnad  und  durch  meiner  lieben  hausfrawn  Gueten  der  auch  [,|,t|t,!^n 
sei  willen  und  durch  aller  irer  vodern  sei  recht  und  ledichleic  ^ 
geben  den  erwirdigen  hern  von  Reychersperg  in  di  oblav  daz  gu< 
datx  Atzing  gelegen  in  Ili/eder  uerieht  alz»)  mit  der  besehaiden.  t 
di  ohvei'schrihen  erwirdigen  hern  alleu  jar  jaerleicb  an  saim  ^ . 
und  an  sand  Judas  tag  snllen  hegen  der  obverschriben  seligen  hug«"*1 
und  jartag,  de/,  naehtes  mit  der  vigilii  und  der  morgens  mit  *'f 
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«az  »be,  b  '  ,  ,  '"  *  <,bvC™,'ril»«''  g»«'  **«  Atzing  aho 
»    S  u  Z        BT"'WU.r'      "  "»<*  »"d  S-er  mil  SJ  und 

n»eh  ni  m,       ^ •"        'an,ie5  is'-  '"«'  »«  «> 

«r  geeTl  '„  h     Wege"  "  "bw-''"l>-  g-t  »immer 

US  rir^s:  r::;^    che- nach 

»■«ern  wesen  ,I-,r  k     !     7  V"Z  w  °dcr  ye""  vn" 

wol.en.  da  !    J    "        "'  """T*"  Uder  muehri,te»  «•« 

gib  id.  i  17;,   7   c,'w,rdig,',,  l,era  iM  >>«'«"•'•. 

«"1  «II  «ei«  eZ  7"  e,',,e"  U"d  «<"«W, 

*e  ha    ,        ,     S"B,rt  ",,S  Ve,•••i"te",  ,nit  «™«  >h  da,. 

s^Ätis;."d  ü- v-  A,"i",  w-"m-  "ie 

CDXFJX. 

«•ine  Schuld  bezahlt  hol. 

mi.  S  7"  "''"e"  H  i"r  VCTje,","  »«'  kÄ 
tV^A  r»!  k  ?"  7  ,,0r  edBl  W°lgC,,5r"  U,,S,,rr  h«»- 
Pf"«l  wienner  ,1,^  ,,eri,,,  U"d  ''»»der! 

"er  ""«"""*  a»       SoU-chüld  »  er  uns  sehnldieh  ist  „nd 
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briefs,  den  wier  von  im  imd  "einen  p  g  vorbenaule» 
sehshundert  ph.t  wienner  plemnng  ™    ^  sci„  llärge„ 

„„sern  liehen  herre»  jrtf  «mr/,  r«»  ;S^"'*^      ^  „  inil 
u„a  «H  ier  erben  .edig  und  15s.  Mi«  «rc  «nd  . .« b < »  «  J 
«eS»  vorgenan.en  W«.  r*.  ^U**  S. 

erben,  berren  bern  tt^reie    rn»  „,,,  H- 

ist  ,e  HW.  an  sand  Nyd»  »ben,  d«  man  -         '  " 

Unsen,  drewhnndert  jar  nnd  darnaeb  .»  dem  nt« 

gistem  jar.  ^  yier 

OH*.*c*.  I-  etlichen  «k-^ 
Sifrol«  »in,»  nur  .He  ersten  iwei  gam  erhalten,  free 

(DL.  ^ 

I369.5.ü«cemb«.  -  rf,r  Grnher 

aber  den  Nachlas»  ihres  Sohnes  Hans. 

ICH  Ji,«*  ifcr  (7r«6,r  »nd  ich  Ä^*ei«i 
<J»  llonmunde*  tochtter  Atv  b arger mai*t<-r  und  mau      •  ^ 
gewesen  ist  dem  (iot  genad  wir  verjehen  für  uns  und  ^ 
eriben  offenlichen  an  dem  brief,  omb  alle  die  chng ;  ti  ^  ^ 
fromdung  di  wir  mit  gesamter  hannt  an  aineni l  ^ 
fi/sftrt  desselben  unsers  «weher  und  vater  witib  am  ander ^  ^  ^ 
einander  gehabt  oder  gewunnen  mochten  haben  von      •  ^ 
wegen  daz  ir  sun  IHntel  saliner  den  si  bei  dem  vorge  ^ 
wund  gehabt  hat  ez  sei  erib  eigen  leben  hgund  eile  ^  ^ 
hinder  im  lazze»  hat  inner  landes  oder  auzzer  landz  wi  tfll 
besneht  und  nnbesueht  und  die  in  ze  eribtail  von  seinem  o  ^  b 
vater  zu  mir  Margreten  seiner  swester  der  ^"''^  "''^^ii,  froM 
eriben  mit  redlichen  taiding  benannt,  geoffent  um     i '-• 
Ehhet  von  uns  mit  irr  hab  besundertt  ward  alz  die  |Ml(| 
briff  einer  mainiing  leuttent  der  ir  einer  under  sechs  in*T  ^  ^ 
nns  der  ander  nnder  fnmf  insigeln  geben  sind,  daz  vir  ^Jer 
in  guter  bedschlnuzxe  ainmutichlichen  nach  sumlieher  unsi 
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^her„„d  varriL   /  S,T  U,,,,  *  J*' «t  unser 

«■  reeb.en  nnd  „fluten  xe  aller  l!Xscf.  n  .  all<"' 
'Iw  an  aller  stat  ,„it  aii„,  „  .  geMärscl,aft  ""»«n.  «nd  sein  .ins 
liehen  bele  be«    „I  e  U,"Wwi'»1"'  ''««  »«s  die  aigen- 

» t,  ,;;ei;;serm  f,:u,° a,sn- d8z  «  -  *i* 

«.achen  „„d  1  ef^  P  'Ui' 

genau,  vrowe Fl  it  T  ™  W,V  WC"e"'  df"  »"»  «<«  vor- 
«««riri!  ,/T  "er  TU"»"-  «"  «i'«t  des 

^^i^Ä^T^,^ dew      «■«-  — ■ 

*  ««  •gJn^  ^VL"  r  drei"  aige"  SU"e" 

"a^elb  ifa  d7  „  rbne'Si,r'-       ^  °Ucb  wannd 

si  ob  «•     T  "  w«"«'rt«™        berfibtliehcn  ir  aiÄen  da, 

*  ÄÄJS:  ","  r^""  "»<  ""*•■*■  -ü  schaffen 
»ellent  Li  '  "  '"aCl,C"  U"d  gcbc"  ™»  *««  * 
»  g«"er  dal  "  k"' n  '".     im"h  dara"  'U"  SU,le»  "A 

«i«i«t»      1    ,     f"  'at  U"d  dBrbM  di  'Ve"  <"WÄ«< 

*  vil  nnd  „n,     .""^r  ""'  ge",t""rU  "°,de"     s™'  « (?) 

* »i-i  Ti-egemita  eri'' aisc" ie,,e"   •  »»•> 

unsern^C ,    .  r°We  "nd  a"  "",Ser  Cr!,,en  ""ch  «'«-«•'  von 
"egen  h,„(z  der  egenan.,,,  vrn»«  Ä&*^„  Wnta  ircll  ollon. 
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genante«  drei»  •-^^I^-fctafc^^Ä 
h.b  di  ir  in  Jen  voder»  ,.wa.»  br.cfe»  ...d  . »  gegen«  b 
brieff  gemeldet  ist  oder  noch  hernach  daran  benirlt  »,r «. 
baidc.l.be«  gen  einander  dhai«  ansprach  reo « 
je.Um.d  «och  hin.»r  kunftichliche»  „ymmermer  habe   «  eh 
gewinnen  weder  mit  recht  geistliche«  «och  a»  recht  «  db.  » 
weg  dann  als  vil.  dar.  snnderwar  »•^■.^^ 
g.i.em  will,  redlichen  getaidingt  ist  «mb  d,e  aebtt  h«  M' 
wienoer  phe„«i«g  der  si  wart,»,,.,  ist  «nd    er  «' 
vrennt  oder  wem  sis  schafft  gewert  sulln  werde«  vo,  de  am 
„er  „ni  zolin  kie  te  Pa„o»e  nnd  vo« 

yerg  di  ir  und  «»s  .«itsambt  der  vestt  «nd  phleg  M»  Ullt. 
also'  wie  vi.  ir  der  selben  ach.  hnndert  phnn.  »  de«  »a «  ^ 
.igen  liechtmesscn  a«,.*.ige».  »nd  abgen  --^^  *  „„„ 
da«»e  nicht  gegenhriff  haben  angever.  de«  selben  abgang 
den  «..engen,««  vrow«  »der  ir  «achst  vre»« £  r  - « 

geil  oder  schaff«  darnach  a«f  die  phmgs.o«  d.  seh»  « 
gä,,Uliche„  richte«  ««..  vol.ichlich«  wer...  TW»  wir -to  -  . 
wietan  schaden  si  danne  „imbt  den  si  oder  irr  nächsten  «J« 
bei  seine»  trewn  an  aid  «»berecht  gereden  mag.  den  mi ■  ^_  ^ 
raitsanibt  dem  ha..ptg»t  abt«»  und  widereben,  und  s«lie^  ^ 
haben  auf  aller  «nser  halt  unverschaidenlicl.cn  wo  wir  i  ^ 
lauen.  Auch  stillen  wir  di  sei  unverUogenlicl.en  in  a  .    ^  ^ 
bedenchen  trewlichen  nach  gotlicher  lib  besorge«  all  <  ^ 
«nd  taiding  herkomen  ist.  Dartiue  ist  vor  und  jetaiml  g  ^ 
betaidingt.  daz  ich  vorgenanter  Jacob  der  Gruber  me.»  haust«  ^ 
all  unser  crihe«  all  unsers  aweher  «nd  rater  ircs  Wirtes  • 
säligs  gelter  »nd  ob  diselh  vrow  milsamht  im  5  cm  ^ 

schuldig  wär  gewesen  oder  »och  in  geltschuld  vo«  seinen  »ej,  ^ 
mit  »riefen  oder  an  »rief,  und  waz  dcrsclb  luatitler  hiiiU  >>«  _  ^ 
»nd  gute  Zuspruch  ebrieg  oder  anvälle  und  irrsals  hmder  I.    ■  ^ 
hat  von  wem  daz  ist  oder  hintur  wirtl  wie  oder  als  offt ^ 
f.'.glt,  daz  sullen  wir  alle/,  von  ««serm  egeuanten  cribtai  «»  ^ 
aller  unserr  l.ab  ««vertzogeiilichci.  ««/.richte»  und  84,,Uh       \  M 
doch  ir  und  irc»  vreHiite«  aller  hai.dlHiig  a»  irr  hal.         .  ""j,,er 
schade»  uogev.erlie.ie».  Mit  »rch.uid  des  briels  den  wii  in 
gebe»  bähen  besigeUc«  ich  vorgenanter  Jacob  Gräber  mit  '"^"^ 
anhangundem  i.tsigel.  und  /.u  einer  getzeugi.uzz  mit  der 


7Zn  fZ  HchHer  ie  P"™*        "»«ins  hrnder 

darnmb  gepelen  haben.  U„d  haben  uns  ,„„,,.,.  die  d    .         f  < 

r  T"de:  .rfir  ,,,,s  u,id  *  m° — : 

gebe,  ""  Äre"  dM       de'n  b"ff*-'-beu  s.e,,  der 

* L 1 1°7\   . a,,e", ,,<,c'' c,,rist gepfird d™^« 

nu.ideilj.re  nnd  ,„  dem  nav.«  „„d  seehlzlistem  jare. 

*.  ÄSS*-  hi"g'"d'"  SiPK""  ~  in.  Archiv 
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«  pawltrt"!?*  *T  Le"9°Wer  Vergich'  da*  '*«*  ba" 

u™     , ,     K         T*16"-  dM  iC''      S«imeich        P»e«  'eiel.  I  gen 
21    e  a,en  T      U"d  StM  "U  de"  aUch  verdienen 
di  n  J;  f  Sti"  rd  ge"ad  »"  «  «*  Wir  aber  da* 

icl"  rä?.  1    ,  "         W°l,e"  "i<:,,t  ,e»8-  l»»en.  so  sehnl 

h  , ITT  a",  *Hew  irru,,g  u,,d  »  ««* 

der  dJd .  .  "  e//;'"f'T  •"''""'gendem  insigel. 
se  b  "  «einigen  pe.  tti„en  daran  ge.ei  ,  w  U 

J  >'  •"■"»■*  in  de.n  newn  „nd  Seeh,r.igi.s,e,n 

.»and  Silrcsler  lag  dez  heiligen  pabsl. 

A^Ät^Jl^,l",  bMd'ä'li|ft:       Slif'MrC,"'  10  R™>"'*«* 
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1370  6.  Jlner.  -  Pemger  der  Vidorfer  se<«  ,.r  M<™«ä" 
.einer  Hausfrau  EUbeth  den  Hof  tu  Udorf  als  Pfand. 

Ich  Ferner  der  Yidorffer  und  mein  erben  vergehen  du» 
recht  und  redleichen  gellen  schol  meiner  heben  wirtm , 
Freien  für  ier  rechten  margengab  hundert  phunt  phennHUi  »  - 
munizz.  da  ich  ier  rech,  und  redleiehen  für  gesetzt  hau 
ie  VW  m\X  allen  den  er»  rechten  und  nutzen  un   da  ^  ^ 
also  besehaidei.leiehen,  daz  mein  wiertm  vraw  W*\ 
sampt  mier  den  ee  genanten  hof  und  «1b  d..  darczu  ge  1  or J  t 
y,,n  haben  nutzzen  und  nvessen  mit  allen  den  reclue .  .U 
geschriben  stet  cze  unser  peder  legen.  Ex  wer 
erben  mit  einander  gehunnen,  so  schol  der  vorgenant  ^ 
peder  teg  gevallen  auf  unser  peder  erben,  wer  a>e.  »«• 
erben  abgingen,  so  schol  der  bof  und  waz  darczu  ge 
meiner  lieben  wiertin  tad  herwider  erben  aul  n.e.n  nnst   .      •  ^ 
schul  auch  mein  hansvraw  Ehpeth  nach  meinem  tad 
genanten  hof  und  als  daz  von  alter  darczu  gebort  nutzten  nnd  «je^ 
in  allen  den  rechte«,  alz  saezz  und  margengab  recht  is  und  h  j 
in  dem  laut  cze  Osterreich.  Xem  mein  vorgenanteu  hausvra«  . 
schaden  mit  recht  mit  welieherlay  invell  daz  wer  den  s,  un(, 
gesprechen  mag  pei  iern  trewn.  den  schol  ich  ier  ablegen 
ehern  au  chlag  und  an  furhot  und  an  all  ier  mue,  und  si 
darumb  natteu  und  phenten  mit  meinem  gutleicliem  wil  ert  ™  ^ 
und  auf  laut  in  steten  und  in  inerchten,  und  schol  ier  de/.  }*  ^ 
mich  darumb  mitten  wer  dez  hertzogen  marsthalich  ist  in    >  *  ^ 
Si  schol  ez  auch  haben  auf  mir  und  auf  aller  meiner  hab  » i  ^ 
oder  die  ich  noch  gewinn  in  dem  laut  ze  Österreich  oder  wo  w  ^ 
hau.  Und  daz  ier  di  red  und  di  Wandlung  und  der  satz  s  ^  ^ 
unezebrocbeu  beleih,  darüber  gib  ieh  vorgenauter  Prr"J^Sen 
Vidorfer  meiner  lieben  hausvraw  und  uieiuein  liewen  sla  ge*  ^ 
vraw  Ehpeten  den  prieff  versigilt  czu  einem  offen  urehuiit  iin»^^ 
einein  warn  e/.eug  der  warhait  bestetigt  mit  meinem  anh*!^  Jpr 
insygill;  und  dez  sint  czeug  duric.h  meiner  vleiszigen  pet 
erber  ritter  her  (Hhncher  der  Wolfsloyn  und  Virnich  der  «Jf^ 
ker*lorfer  Chunral  der  Sehermer  mit  iren  anhangenden  yn^b  ■ 


und  wider- 
,nd  si  iniel»  »««'' 
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Der  brief  ist  kcwe..  nach  Christes  gepurd  dreutzehen  hundert  jar 
darnach  ,„  dem  subentzgistem  jar  an  der  heyligen  dreier  chnnig  tag 
nach  weinachtcn.  8  6 

OriR..  P„K.,  ni,  Sie^l  w-rtriimmert;  im  Scblosurrhiv  Ererdlng. 

CDLIH. 

UM.  17.  JUer.  -  Georg  der  PtteLler  „HU  „»„  Irfehdetrief  „„.  «,e0rn  der 

bne,  UInb  (|I        knus  (|ariii  m.fh  //( ^ rieh  ^ 

Seh„will„rg  gchi(|)t  ha|(j  (|er  m.ch  )ed.g         e  i  h(|((  ^  ^ 

des  edlen  herren  PurekhurH  /)wr(%r„/,„  lw  ^  ,,„,, 

9»ft*  H„r,leyk  «ein»  gnadigen  herren  pet  willen,,,  das  ich  dem 

vo  genanten  graf  H„inri,  hen  darumb  geloht  ha.!  mit  mein  trewn  an 

>«•»  statt  und  verpind  auch  mich  mit  dem  brief,  das  ich  furwass 
»■der  ,„  nvmermer  (an  w.|(  u>d  ^        ^  |  h  vi)  i 

aucknns  wegen  nyemant  dester  veinttcr  sein  will,  „„d  durich  pesser 
■^nera.tt  han  ,ch  darumb  gesalzt  mein  paid  brueder  Stefm,  und 

""«  Ar  PuchUr  zusamht  mir  „„d  verjechen  auch  wir  die  lobt 
«M  vorhaben  haben,  (sie)  und  wir  verhais.se«  auch  mit  dem  brief 

släii  i  .5  T"n  dem  e«el"",,<'"  Jorigea  unserm  brueder  alles  das 
^  'gehalten  werde  das  vorgeschriben  .stell  an  alles  gevar.  Und 

na,  i  " 1   •   "        ""        hrlel  ZW  a,"e"1  '"'k""d        ■"'"<"•  »•»ge- 
lten dre.cr  prueder  der  ftrffrr  anhangunden  insigl,  ,  mit  de. 

ecnS  Iii "  '/"'/  /W/""'"  i,,!"'g'-  I>cr  brief  ist  gehen  nach  Kristi 
B  in.tt  .  rewzeehenh.mdertt  jar  darnach  in  dem  sibentzigiste«  jaren 
a"  »and  Ami,,,,,;  (xg 

**P*"Z  fÜT  lr':""ri,,m  Sel'aünhwff-Ml,,,  Urkon.len.  ge^hriehe.  .of  P,pi,r 
8  XV-  Jahrl.onil.-rt»;  im  Schlossarcl.iv  io  Kfenling. 
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CDLIV. 

1370.  18.  Jiner.  -  Kraft  ran  Harros  ^^Tr^J" 
Waldenb.ng  und  Seimarkt  den,  Ulrich  Jäger,  BUrge,  zu  fire» 

72  Pfund  Pfenning. 

Ich  Chraft  r.«  »„n  och  und  alle  mein  erben  «**"J* 
wir  versaezt  haben  „nsrew  ,w.y  r«w«er,  daz       «  ''"»^ 
da  zeder  .ei«  der  Cholh  auf  gesezzen  ist,  da«  »mler  m  *•  '  ^ 
da  zeder  zeit  auf  gesezzen  ist  »nd  unser vre  «  . g 

sind,  und  auch  den  zehent  der  darezü  gehör«  und  a«  den  ra  «  ^ 
ist  und  all«  in  W«llp«rgrr  ph«rr  gelegen  ist,  und  dar 
i„  «W       di  auch  unser  vreyzz  aygen  ist  und  gelegen  »  . 
»oberer  pUrr,  dem  erben,  mann  Hainichen  dem  J«e9  < J  ^ 
z,,/er  (feto*,  seiner  hawsvrowen  »nd  allen  iren  «H*»«b|  ^ 
und  sibenezig  phunt  aller  wienner  phenmng  der  wir  ganc 
v„„  in  gericht  »nd  gewert  sein.  Wir  haben  in  \Vir 
gueler  und  zehent  versaezt  mit  allem  dem  da*  dar/.u  g 
haben  in  auch  den  egeuan.en  saezz  geantburt.  au,  unser  n   »  ^ 
gewer  in  ir  nuetz  und  gewer  mit  allen  den  rechten  eren  n  ^ 
diensle»  als  wir  sew  in  nuezz  und  in  gewer  herpraeht  nahe  .  _ 
auch  Insung  alle  jar  jSririch  zeder  lyeehtmis.se  vierezehen  ig 
„der  vierezehen  tag  hin  nach,  und  wenn  si  den  rgenanten  «*« 
lenger  im,  haben  wellent  „der  machten,  s»  sullen  sl  uns  i  ^ 
mit  einer  gewizzen  anpieten.  lostt  wir  dann  von  m  nie,  ^ 
taegen  uucl  v„rges«  hribeu  stet.  s„  habenl  si  y»llen  R'"'*y  ^  ;r 
genanten  sac/.z  verseezen  verchauffen  wem  sl  verlustl  im 

'Ii        Wir  sein  am" 

frum  damit  schaffen  mit  unserm  guelleichem  willen.  "    ^  ^  ^ 
des  rgenanten  saezz  ir  recht  gewer  an  aller  stat  wo  in   ^  ^ 
dm-n  geschieht  nach  des  landes  recht  ze  Osterreich.  Waer  a  *  ^ 
in  mit  recht  dar  an  ahgieng.  wietlann  schaden  si  des  nainen    t  ^ 
ainz  nnherecht  und  ungesworn  hei  sein  trewn  fcres»,rechel1  ^„p,. 
wartn  darumh  zegelauhen,  den  seihen  schaden  mit  sainpt  dein  »«  ^ 
gut  sullen  wir  in  allen  abtun  und  widerchereu  an  alle  w*,'er,e'  J"^^.,, 
an  allen  im  schaden,  und  sullen  daz  allez  haben  daez  unser«  g*1  r^ 
und  auf  aller  unser  halt,  wo  wir  di  indert  haben  inner  lanb  <h  ^ 
auzzer  lants.  Si  habeut  auch  des  vollen  gewall  «««'  rccnl  1  *'  ^ 
zebechomeu  irs  vorhenanteii  hawptguets  und  Scheden  und  » 


449 

« IH  M  s»ne..  s,  „der  wer  in  des  mit  ra,  „der  «i,  tat  des  hilfleieh 
Li       |S""'  ge"  ""S         »,ler  «»«»«««».  «Mo  u»g„»d 

le      K       '  Mf"'.1,ber  'laZ  Wir     '''•»  ^h,;„ntm  «eh.»  gen  i„ 

-  e.«  ze  ehneg  wnrden  ,»i,  rerh.  „der  .„  rech.  ,  „der  ,oer,  daz 

e   s,      a„er  ,ta,  alMeit  „„„..,„   ^  - 

»     e-l„n,  ,»  *  w.derred.  S»-er  aneb  den  brief,»»  in»  will«,  „nd 

:  ";H,i";iie  ^  «•-"*• « -  -  - " 

tri     ,    17     i  //"m"'/'     "e"         '-•Sil'-,  ,nit 

.       .„    „„  „,  eil|(,n  hciTeii  heni  1^ 

C  , -c,  '""c/"'""" w  vreh"M  -'«•  «'•» 
XzfSr?" dase,,,s  a"l"u,g,,mle"  ,'"sigi,n- h-f  «* 

tvte"  .  ^  SePUr,le  l,'-CMt;»'1"-'  fc»«l-rt  jar  «nd  in  den, 

>.vbe»ezg,ste»,  jar  am  vreytag  »„r  sand  Angnesen  tage. 

»  Frei',2;i"1.',,"',f"  "'"  'lr"'  "*■«  W.cl.s»i,.Be.n  stadfreniv 


CDLV. 

/,  /"p  „,,yr  ,/„,,  .sv.  „v„t/,.  ,„(rf  Ä  G,.orgi.  Ular  in  ^ 

hallianiiit-Kirihf  tu  Frritudt. 
Irl,  /V,,r  ffM,W(,r  ^  aCT.(((.(.w 

«■  ah  ,W„        ,;,„„„,.  s,  •„  SU||  m|(|  M||e  (mser  er(  e  i  verje|  en 

genant  dJu  '.•  *.  «""»r*»  hant  versn.zt  habe»  „„sern  h»f 
und  „  «"«rxril  .S#rfrfrf,r  AYe(M,/(  aufgesessen  ist. 

« J  jT  r       P""rt""""  fiu  ™'  «««I  »ei»  avdem 

leiohe..  .  •""gCS'';';S''"  <'»  >"«"  v  lerselben  bneb  a«zge„„'„,en- 

Z  J„ ,  Z  "'7'neieh«.  «Ke«t  «i»  .»e.zze»  waitz  de,»U*- 
»rij ^,;!;"""""'/"'  ''»''  «Ii  .uittar  bneb  da  czder  zeit 

„ei  d* rd  M8':s<'ss''»       «üd  daz  alles  gelege»  i„  ^«««.«Afc,  ,,Wr 

'rsa  Deil  ie^"""',"""  ^  i,,,eS  ""S"r  m"  «™>  ''»«•  "™ 

J  j      '  ''"         ,,e"  K''s»„rn  nnd  der  ge,«ai„  den 
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Nadeinpack  emolu  purger  vier  Vreinstat.  dem  Got  gen  ^ 
hat  in  sand  Kalhrinchirche,*  auf  sand  Wentzlas  und  sand  Jor  . 
Hltar  auf  der  porchirchcn  mit  den  phennigen  die  er  den  obgenanten 
purgcrn  enpholhen  hat,  hintz  in.  trewn  und  den  erben,  herren  k *■ 
alrat  den  Senetrokchen  den  di  egei.anten  purger  daraul 
und  bestett  habent  zu  .in.»  rechten  eapplon  un    a  Ien m - 
choinen  die  denn  nach  im  chünKig  eapplon  sin  de. 
sand  Wentzlaz  und  sand  Jorgen  altar,  umb 
phunt  wienner  pbenning  der  wir  gantz  und  gar  zu  red  1  »  a 
gerieht  und  gewert  sein.  Wir  haben  in  auch  den  v^e 
und  di  vorgenanten  zwo  hueb  versazt  mit  allem  dem    a    a m 
gehört  .  .  .  und  haben  in  auch  den  vorgenanteu  salz  ge «Jw. •  ; 
unser  nutz  und  gewer  in  ir  nutz  und  in  ir  gewer  mit  allen  den  ».  * 
ern  rechten  und  diensten  di  davon  bechomen  mugent  und  a 
und  unser  vurfordern  her  gehabt  haben  in  nutz  und  ...  ge  _  ^ 
ist  auch  losung  all  jar  jerlichen  au  dem  lichtmesse  tag  arm  *^ 
und  acht  tag  hinnach,  und  wenn  si  dez  satzz  nicht  lenger ■ 
innhaben  so  schullen  si  unz  di  losung  anpieten  mit  «...er  g 
losten  wir  den»  von  in  nicht  in  den  nächsten  viertzehen  tage.^ 
habent  si  furbas  vollen  gewalt  den  vorgenanteu  satzz  ze  >  _ 
und  ze  verchauffen  wem  si  Verlust  umb  di  vorgenanten  ptaeiin 
unserm  gütlichen  willen  und  schullen  wir  si  daran  nichts  irr  ^ 
hindern.  Wir  sein  auch  des  egenanten  satzz  ir  gewer  ™*  , 
ze  hoff  ze  taiding  wo  in  dez  not  und  durflft  geschieht  tur  alle     f  _^ 
und  chrig  nach  dez  landez  recht  in  Österreich.  Tett  wir  te 
waz  in  daran  abging  mit  aim  rechten,  wittann  schaden  si  dei 
f  den  ir  ains  pei  sein  trewn  ungesworn  und  unberecht  g»P  ^  ^ 

raoeht,  denselben  schaden  mit  sampt  dem  hauptgut  sehn  en^  ^ 
ablegen,  und  schullen  si  daz  haben  datz  unsern  trewn  um  aut^  ^ 
i  aller  der  hab  di  wir  haben,  und  schullen  si  uns  daraul ^  p  ien  t  ^ 

allez  gericht  uud  fürpott  wo  si  uns  und  unser  hab  anc ^  ^ 
lant  auf  wazzer,  und  uns  uud  di  unsern  aufhaben  in  Stetten  u« 
panmarchten,  und  schullen  si  dez  unengolten  sein  gen  a  ^ 
gerichten  noch  chaiu  viiitsehafft  darumb  haben  von  uns  ^ 
unsern  wegen.  Daz  den  erbern  purgern  dem  rat  und  «Ien  g«j*  ^ 
und  der  gemain  zder  Vreinniat  und  der  ewigen  mess  «Ii  <  »  11  ^ 
JSudehipach  gestiffl  hat  als  vorgesehriben  ist  und  l.errn  r*w"^|id 
dem  Semelrocken  zder  zeit  eapplon  der  obgenanten  messe  au  > 


f 
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mll.g  >„  t  dez  selbe«  iltar  di  re(l  „|s(1  ,Illtzerbrochell 
We.h,  darüber  „,  gib  ieh  „bgelli,lllel.  Pet„  yM„  ^  „ 

ZZ,'   >    * sei" su"  ""d  a,le  ""ser erüe" ih  de" ,,lre'1 

"Ul  TT'  «»  ""d  r«r  alle»  efc«„ftigM  chrig  mi,  unseni 

"  »aganden  .„».ge,,,,  utMl  zu  „iller  ze  vw  g 

d  z  »  „ierten  und  Jacob  de.  /W  «„..«„guadeu  i,UgJJa 
1  "'f  ,W0  "'«"M— "  sicl,erh»i«  „,,d  zeug11Us,e  versigel, 

«««»/«««  »rfer  Vreiniilat  »nba..g„„dem  i,lsige|.  Der  brif  ist  «eben 

dem  Mebentz.luste«  jar  an  dem  heyligen  liechtmesse.ag. 
«  f^M*"*"  **'  Si'g"  "'"tUm-        b,lb  "rh™>>™-  «-  SUd.»r«hiv 

CDLVI. 

»".cr6allle„  (apHU  »  S,.  Per  durch  Martin  den  iVfcr. 

,eii  ,[C1  mm""  ^  Zi"iaP°"  P^yer  *der  Vreimlat  und  zder 
«t  «"chma,ster  dez  g„,zhaus  da.z  „md  Peter  auf  den,  perg  pei 

£e ll'Z  TV"6  mei"  naChC',0n,e"  die  "ach  -«'  «"Ä 
d      rh         S'     dM  Se,ben  g0,*,,aUS  Verje,,e»-  da<  (*«0  «»<='•  »« 

wein  1  UrCh  "0,dUrfll  '«"*•"■>  hah<"       «««  »™ea  pawes 

zZ  „  IT  Cappell<""  daU  sa,,d  Pe,el-      «•«"  treithoiT  die 

zeil  a       T  *"  e*W*e"  Si"'  u,,der  a,l,,er"  Paschel,  an  jeder 

der  IV  ,5  SCl,S  ge"  de"  fleiscl">*<*e"  »"<!  die  em„l„  Heinrieh 

g»Ulnnf  "f?';  gena<1,  geSCl,am  het  W  de'"  '»rgenauten 

Pfui  t,"  ?"/ep  W  «*r  IW,  umb  ..  ain,  zwain.zik 
u  d  I     "g  a"er  Wie""er  m,,"ie"'  der        «-»«'  '"'«  K»r  gerieb. 

dieselbe!8     ""il         ,,iC  W'r  "Ueh        "iBer  »» 
zwaer  „   ,Ca|'!        V,'r,,aWt'"  taben>  UIMl  wi '«*  «"•"■  »gwumt«.. 
Piotjaeh.  .r  gewer  für  alle  anspraeb  „ud  ehrieg  alz  ehauirauf 
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purchrecht  recht  tat  /.der  Yrei,uM  »I»»  «i»  auzgcnomencr  " *  £ 
der  vwt  Ar  geschafft  hat  ...  -» 

pfunl  pfening  geltz  auf  d«..  egoan.e,,  pr»»-  ---  '  - 

,f,„ing  I.»«  er  geschafft  zu  dem  gotzhau*  *f.  *«»<  ™  '  > 
Schilling  und  zwo,,  pfening  »ienner.  die.  er  »der  wer  die  -ll.e n  z» 
pndvscl  nach  im  innhat  aHe  jar  jerlichen  da...»  rayl.cn  und  g J. 
Ld  z'e  wevhenacht  an  alle»  verziehe«  umh  aiu  ew.ges  «.ththrzl  J 
d.  alle  „acht  pri.me«  s„l  an  alle»  ahga.,el.  andrer  ges.yfltc«  h«  ,U 
in  der  newen  cnppelln  ,l„lz  .«/«/  Peter  (iut  und  .».srer  vra»  « 
|,d,  und  ze  in.  und  allen  hcylige«  und  seiner  sei  und  a  eu  > 

forden,  sel„  *  hilf          ze  tr»t.  Wer  aber  du,  ,c   »bg,  «•«  - 

II,,  ,,,,,«  r„,i»V0H  /.der  /.ei«  zechmais.er  de.  vorgenan.e«  M'.z 
„der  .nein  „achchome»  die  denn  ch.mlV.g  ,eel,ma.s.er  s,„.  dw  • 
du/,  cgc,.a»t  „achtliecht  Gera,  abgeu.  von  weihe«  Sachen  da* 
,o  schf.llo,,  sich  die  erben  parger  der  rat  und  die  *"»""•""' 
genant  «wen  und  suben  Schilling  wiener  pfeuing  ew.gcz.  goiu 
winden  auf  den  egenante»  mein  prottyschen  und  «hu He»  * 
irr.,  trewen  da,  vnrgenant  gelt  anlegen  au  ai»  ander  seiger.,    .  • 
auch  w«l  gelegen  ist  an  allen  abganch  wenn  in  der  vorgo,,.,,«  . 
der  Puller  dar.  geschellt  enphulhen  bat  binl/.  im  trewen  alz.  s 
statund  dem  land  geswurn  habet,  da/,  si  dar/.«  sehen  da/,  .« 
seiner  sei  daz  geschefft  stell  beleih  all  vor  gesehr.be.  .st.  '  • 
übrigen  ane  .wen  drei/./.ik  pl'ening  ewiges  gelt/,  anf  den  " hge« '  . 
zwain  prottyschen  di  hat  der  egenanl  Mertl  /W/er  e™*» 
s««</  faim«  in  der  purger  /.cd.  damit  er  sich  ...  die  pr.u 
derselben  /.ecl.  chaufft  hat,  und  di  er  oder  wer  die  egenanlen  z^ 
prottysch  nach  im  innehat  alle  jar  jerlichen  darrayhe«  um  S*^ 
,  scbfiilen  au  dem  sunwc.iltag.  und  hat  auch  der  purger  ,M" '"'"'^ 

vollen  gewalt  daru.nh  /.e  nuten  und  /.e  phenten.  Da/,  dein  vnrgrn J»^ 
i  .Verteil,  dem  Puller  und  seiner  sei  und  aller  seiner  vorlordera  >  ^ 

da/,  geschaefft  also  sielt  und  imt/.erprochei.  beleih,  darüber  s>>  ^ 
ich  „hgenanter  Her,,,,,,,  der  Zlmn,,,,,,  purger  /der  IVo«»'« 
zder  zeit  /.cch.naistcr  de/,  ohgcuanleu  goUhaiis  und  alle  mein  .  ^ 
chomen  die  denn  chünflig  /.eelimaister  sint  ('«'*  '  "  ^ 

offen.,  brief  versigelt  mit  mein,  anbangunden  insigel.  un 
erhern   lVc,n*'«<  anhanguudci,  in-igel  da/,  die  erberigen  purge 
durch  unsrer  pet  willen  an  den  brief  gelegt  babent  zu  a.ner  zeu^ 
nässe  in  ane  schaden.  Oer  brief  ist  geben  da  man  /.alt  nach  t  >«» 
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ODLVIF. 

er«,a    1-  "  f     ?"BS,raW  ^       "  R»«  «.  habe,,,  5,, 

i^  ^M       .""  8",,'f'"",  "" 

fc««.rt.>hi  ,t st  .,re"  pi,i,,,•,,  d»'- 

«der  ir  »,M       •,  "der  Sei»  «»»«fr««- 

aM ,"rr vrawe" ««g die*,««,'. 

1*  Im         P'"""'"B-        »»«I-Khfin.  ze  „.„er,, 

«»ndel  verfaß  '  ' *"  ;"S  d"™"h  ^«eh  Püning  ze 
«rtwj.  l  °  "  ;nd  Wa"  dM  '«  <««        ire«  recht  ,„  den, 

-AW«  iL  ^  7"ad?  lI"d  "■«■  s„,  uns  geben 

-ehtz  gepullt  ,  Ver"'a;  6"-  S°  Sd"',,e"       «•»  d« 
heleib  darüber  «L,       "'    ?  """  S'ae'  gl""Z  ""d  "««erchert 
^»e„anlen  vpo;;  »  J«  P-irf  besvgeUen  ,»it  „llser 

anhand,,!.  V  Ze  de"  Zei,e"  ''**''"'»'« 

»»nangunde«  IMJrge,  llnd  ^  de2 


«nnden  insyge..  De,-  prirf  M  geh«  ^,  „tag.  "^TS 
;g  de* jars  da  man  »tt  von  «hri»li  Krp.'.rt  dre*t*ehen  hnnd.r.  J 

darnach  in  dem  sylienUikysUm  jar. 

die  Krone  auf  .lein  Haupte,  auf  einem  1  lirone  «t*«*. 


linken  Anne. 


1370.  5.  Februar.  -  ~  J^^*  " 

rfa,  G»/  m  Leinnclt  auf  BmmaWM- 
Ich  »Md.«.  m  M-r«  mein  hausfraw  und  .11  erb- 
verjehe,  da,  wir  haben  ein  ,,7,^  -  ^ -i^ 

von  nnsern  genädigen  herrn  den  rÄ^rr-  /^«'' 
beschaiden,  da,  wir  in  jarleich  davon  ra.chen  «^'^J^ 
allew  widerred  und  verzieehen  «wen  inutt  habern      fe  ^ 
ehastcnmazz  ze  rechter  dienst  zeit  und  «e  ostern  cme» 
ehellner  dreysk  ayer  und  zwey  chas.  W.r  sullen    *  * 
Stephans  mezz  dienen  zway  hüen  und  sullen  auch  J**'^  ^ 
vorgenanten  herrn  stift  gen  mit  zwayn  huenrren  als  nn 
TäUeu  wirdez  nieht  so  gent  all  zeit  über  ™^"£riT 
Pfenning  darauf  ze  wandel  als  oft  wir  di  vier  wochen  ver>     ^  ^ 
verjehen  auch  daz  wir  noch  anders  ymant  von  unseru  «  V  ^ 
obgenant  gut  und  waz  darzu  gebort  nichtz  ze  spreche  ^ 
vodern  haben  noch  hinfür  sullen  noch  mugen  we.ler         ^  ^ 
noch  von  dehainen  rechten  wie  di  genant  wären  in    «     ^  ^ 
weder  mit  recht  noch  an  recht.  Wir  sullen  auch  j&rleic  ^ 
stift  auf  geben  und  stiften  mit  unser  herrn  ebellner  nael»  g  ^ 
ander  frevsazzen.  und  der  mag  uns  daz  selb  gut  ^ivn  n[i.m 
oder  nemen  wie  in  verlost,  und  da  sulln  wir  noch  m«M  ^ 
wider  reden  nnrh  tun  in  dehainer  weys  mit  uns  selb  noe  i    ^  ^ 
ymant.  und  waz  wir  dez  chri.-gten  gristleich  «»der  weltleir  i  >     •  ^ 
wir  verlorn  und  unser  hern  di  ehorheru  gewuunen.  N  ir  »«  ^  ^ 
allzeit  paüleirh  legen  ze  veld  ze  dörtT  und  ze  holtz  als  s. 1  ^  ^ 
reehtleirh  ist  daz  vorgenant  gilt,  und  sullens  also  Ilgen   ■*  ^  ^ 
sol  säm  und  arthaw  darauf  beleiben  nach  lantz  reeht.  daz  » 
verhaizzen  pei  unsern  trewn  au  aydes  «tat,  darüber  zu  einer  p 
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i!r' ö!,rd  ieTi  geb  wir  iu  ,,e" ,,rir  b^e"  '« «w™ 

31 vi?  a",ha:,g""de" i,,siB"'-  d~     d«  — 

Mncnczkislcm  jar  an  sa„d  Ayten  lag. 

««*..  P**.  im  Uni««..,,  b,iw,,rbp„  „„,,  Hoi(.)l5,Pc|,iv  iu  Maophwi 

VDLIX. 

an  Jü  itit         raein  "a,,sfraw  u,,d 

)  W'r  V°"  d<,m  gu'  d,ta  Underakhe»  i„ 

J  TrI      Pf"Z  ***""  **        ™"  ",lse"'  *"*«««• 
von  Wr27'T   7'""'  ',a,M:n  ,,ml  dal  unscr  «»«"»"»•  «*  i" 

*1«  «  P        •       W'r  Unsern  vor8e"a",e"  h«™'  *>» 

r^Z  dlTTT  ht'"  d"VOn  ra!c',en  U"d  «eben  su,,e"  " 
sind  u  d t« T  SeChUk  """»^  aa»"  «ik  -  «.-b 

rt *  1 ,  rn  r,,em  ohris,e"  ci,ei"er  dreiik    ■»»•  »«« 

(   «   und  z„  sail    Sl«pf„„s  meM  zwfli  |luen.  Wif  ,u||eM 

i.o.r,.    -n  'erre" s,m  ge" •««» •> 

«"'!« w '  ,r wi:  'V""" """ d81  w,>  vBrsa"ei' dc"  w»- 

«WM.lT  i      ''    ag  "iCl"  gey'"il-  S°  ,,araUf  "  *»"''«■' 

di„st  ,„i,  !    "","?•  daI  daZ  Wir  Tcrsa"cn  ue»  v«rge,,anle„ 

reehJ"  1*7  >*'•  ">  *  ™  ™"  a"«  «•«•» 

«Mohair     ,     •""  m"g,!"  "nser  v»r8enant  I»"-™»  im  frum  damit 

C  i,"dC'"  ir"  ,"d,gC"  da™«  -Vsewnieh, 

r:;;,r,'cnTlleh  ww,er  ^ nac" a»  »**•»- 

wa„„  'rr''"  gCB U"d  Hir  ™rlare.,.E»  ,\s  ze  merel,,.,. 

egeuan,  !  "'"  ,*,r,'"le",  dM,lner  raichen  u'"1  *-»|*b»l.«>»  daz 

ver^t   ^     ,gT,i,,dl,'ie' '•«••  War  .her  d.»  wir 
'«He,,  an   "7  VerChaure"  Hol"'n  s0  s"»  *ir  '»"'*'•  herren  vor  allen 
P'elen.  und  mainten  si  dann  nicht  ze  chaulen  darnach  und 
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wir  sen  ...  niete.,  i»  vie.to.he»  tagen,  so  ««g«  ^  ^  JTJ 

,Hit  ,,...„  „.et  gesehalTe.,  als«  da,  sei  ser  v«rg- 

,,„d  rechten  „ieh.,  engn.,,.,  Wir  s,..le„  ane   so .  e  ^ 

seton  «der  verc.,a,..en  v  len  unser  vorge         h. uu 

l.eel.o,..e.,  mr.ge,  d  da,  naölaot  se..,  «ud  da,  so.  g  *  * 

ei.,s  ohristen  chelner  ha.,..  ,...d  da»  vcrha,,,  «  •«  '» 

„ewn .,,  aydes  s.a..  Und  d  her  ,e  einer  ^.  ^^ 

wir  in  den  hrief  ....der  der.  erhem  .«ans  //«.»mW.«  * 

an.  gnnden  insigel  versige...  darnnder  wir  nns  vor,,.. ^ 

„•ewn  alles  da,  ,e  s.ä.e  ,e  hahc»  da,  an  de.«  hr.e.  geschr.hen  i 
gesehach  da  .«an  ,al.  v«n  Ohris.es  g.rOrt  drewtohen  ^ 
damaeh  in  de.«  sihe,,.,kis.e.,  jar  a«  sand  Ayl.»  lag  de.  j.n.eh... 

0*..  P-rg..  ....  SieH   fehU.  i.  ^ 

Reichsarcliiv  zu  Mönche«. 

■ 

CDLX. 

«70.  8.  Frtr««.  -  ..Vr,-/,««  *r  .1(W,<oWr  £%JfäL 

„  &4Mkr»y.  n«   «rW«  6V»/"  l'Mc*  r»„  .V*«««f /> 

gethan. 

ICH  »>,  Wu.W  ,/cr  wgiel.  und  tun  kund  «Ir- 

lich mit  dem  brief  unib  di  ansprach,  als  der  edl  wolge  or^  ^ 
lieber  herr  graf  Vil  ich  rou  Schatrnbery  bintz  mir  gel« 
des  haws  und  meins  sitzes  wegen  ze  Schonhering  an  seim ^  ^ 
gepawt  hab.  das  ieli  darnmb  williglich  gegangen  pn.  ^ 
erbern  mein  tVcwnndt  herrn  r/riVA*»  den  .\nsloifft  ^n 
Chunratien  ilen  Moser,  di  habennt  mir  gesprochen  das  ich  | 
meinen  sitz  ze  Schonhering  furwasser  ich  noch  all  mcul  U|l 
oder  wer  den  sitz  inhatt  nichtt  pawn  noch  pessem  siillen  ^ 
werlichen  dingen,  sunder  des  man  mit  dache  und  snlhei^ 110^  ^ 
nicht  enperen  noch  geratten  mag  an  gever.  Auch  sol  das  yn 
haws  ze  Schonhering  dem  obgenanten  meinem  Herren  </r<'/  ^ 
roN  Sehuttuubrrg  allen  sein  erihen  und  nachkoinen  offe«»  s^^ 
allen  iren  notdurfften  darin  und  daran  ze  suechen  als  in   a>  ^ 
pest  tuegt,  als  zw  andern  iren  vesten  und  geslossernu  tuen^  ^ 
loben  wir  mit  unser»  trewen  an  alles  gevar  stätt  zu  » 
unsern  trewn  an  aydes  weisse.  Mit  urkund  des  bnets  den  ic  i 
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rill  I 'Z ''Z  T  versig,,  mil 

."»'»•%'  zw  a.ner  zewgmkse  der  rreblcn  „al.h(|i(.  . 

Duniih^  r      .  I,,f  ,Äl  ß4-bl,n  an  »«™l»stag  nach  sand 

(DUX 

H««-*™*^  ^,,,,  ,w  ,,„,.  ^  ww  „ 

brUutigrt  ,/«■  Stiftung. 
r«,,  S  f'M"r"/i:'"'  r»„  Mttngrl,,,  Fnetlte!,,, 

Jtt;  "•'V*  ^  ^  zw,-,.*  ,.„„  Ä,;W1„ 

^'ge  il  b  "  "  """'^  *«  »'>  -«Hb™  gewidenn 
»ei      „       :  a,S0-,  ^  ',eW  W»<h™  gesungen 

darnmh  .  *e«wl'fe«"  seien  ze  Irost  „„d  ze  hilf 

ye  z«  de  H  h     I)e,"1Srhul1""  u  if  »  vier  s.und  in  dem  j.r 

eh  e  ,  t-  r"/'65  Sfh'' *  aUZ  —  -"-'.reyn  analen 
Pr».  re  d87  .  n  a"C,,1  ^  P'-'a«  <  den, 

Se.,u  e„    ,  f     T  ^       "X  -"e-schriben  s,e,  nieh,  gaben,  s„ 

LZ     7       '  **"  daZ  *"»»' WH»  war  gar  „nd  ganez 

erv„'lt  "  i  "       r^"'"  "'^  ^  *nd<™  ««« 

sch„l  si  an  .  '  re™ehea'  U"d  "b  deZ  Sber         ««""k  se 

«e  Ii  r  :  "  tag  mi'  Z""aV"  raesse"  e"'«l«  »erden  a«s- 
«enommen  «b  sand.  Pangraezen.ag  s»nd  Angnsfeyn.ag  sand  Miebels- 


Di 


1" 

Will 
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tag  Cham  a„  den  montag  oder  an  den  «ritig.  so  »nag  der  pfcrrrr 
seihen  messe  ervellen  an  dem  mitiehen  mit  einer  messe.  Ob  ,U 
ander  veyrtag  chamen  an  dem  montag  damit  hat  der  pfarrer  gen-ul- 
War  aber  ob  der  vorgenant  pnnekk  paydenthalhen  ayn*  oder  m 
uieht  volprncht  wurd  alz  oben  versehriben  ist.  daz  nmge» 
sebnllen  wir  gevn  in  si  gein  »ns  beruften  alz  vil  imci  d.i  de 
genant  goczdicnst  ganczleich  volprncht  wirt.  Daz  m  und    ■  •  > 
pavdentbalhen  ewichleiehcn  stat  und  nnczehroeben  beleib  ge. 
in  "zu  nrcbnnd  den  prief  versigelt  mit  dez  erbem  manns  U* «r 
von  Raitenpuch  ze  den  Zeiten  richler  ze  Weylhart  anbang;  nul* 
insigel.  Darunder  wir  uns  verpinden  mit  unser.,  trewn  an  ge"  .  . 
ze  haben  und  ze  volfureu  alz  daz  daz  an  dem  priet  veMch"he" ^ 
Datum  anno  domini  MW  (Inillesimo  trecentesi.no)  septuap 

in  die  Seolastiee  virginis. 

Ori*.  Per*.  Siosol  etwas  boHcbSdiKt:  im  königlich  baierisehen  .H^cne.nen 

Reichsarchiv  in  München. 

tWLXH. 

1370.  23.  Februar.  Botun.  -  Die  llenoge  Alirecht  und  t^^9^ 
den  Satthrvf  ihre»  Bruder*  Herzog  Rudolf»  für  Ja»*  de»  L»_  9  ^ 
.einen  Sohn  Rudolf  mit  1400  Mark  auf  der  Veite  und  dem  Gerte  . 

Wir. Alhrecht und  /.rw/io/f  gebriider  von  Gutes  gnaden  h«c™9™ 

ze  (hierreich  zeSteur  ze  Hemden  und  ze  Krain  f/rareu  ze  Iff* 

x  '  t  als  weilent  .>er 
bekennen  und  tun  kunt  ofienlcich  mit  disem  briel,  ai. 

hochgebori.  fürst  unser  lieher  hruder  herezotj  Rudolf  ran  0*  ™  ^ 

dem  (iot  guad.  unserm  getrewn  Mannten  dem  Lazpergei  ]w*iV ^ 

egenanteu  herc.zog  Lcnpolt*  marscha/ich  und  Rudolfen  !,,,l,M'mr 

und  iren  erben  unser  reut  und  herechafl  ze  Vllen  mit  le.tlen  *  ^ 

gerichten  und  mit  allen  andern  zugehfuMingen  verseezet  hal  *"  A 

reehten  werenden  phaude  für  vierezebenhundert  mark  /«■  ^ 

gutrr  und  gelier  meraner  münsse.  desselben  gells  unser  eg<  •  ^ 

Urinier  selig  dein  vnrgeiianlc.i  Rudolfen  dem  Lnzpergtr  g»  *  ^ 

besiindein  gnaden  tausent  mark  ze  heyrat  gute  durch  der  ge  »«^ 

dinste  willen  ,)ie  der  ohgenant  Manns  Lazperger  sein  valer  im  «»  ^ 

uns  getan  bat.  und  die  vierhundert  mark  er  im  schuldig  was 

die  dienst  die  er  im  und  uns  getan  hat  gen  Rayrn  und  gen 

mit  einem  erben,  gewattenten  Volk  als  das  alles  völlikleich  beweis« 
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der  »etbrier  de.,  unser  egenant  brüder  .selig  di)riiber  .  . 

uaz  wir  aurh  frniwii'LiA:nL  i  r  fernen  Hat. 

".nahen  da,, i,„b  IIU  dem  egeliail(a,  sgi         fi  iren  erben 

sehl        '  ?  n^,'liC,,,  di,!       «emselben  saczbriefe  ver- 

r.   n  „n„  begriffen  sind  und  »-eilen  vesliUeich,  daz  er  be  sei Z 

,tH  ?  ";,d  v"st  Meiheu         ■»"'  «-erd  ; 

Senn  ,.  ,1         V  """"W  Vw  «*»  ~«*  Krisle 

K        "—•-'"■».•er«  jar  darnach  in  den.  sibenezigis.en,  j.£ 

H.a»rA;;,"""  Vi'"raU"  "•  A,b"'-'"-'  ««3.  *  ..»„er;  k.  b.  ,,„. 


ODLXIH. 


1370.  28.  Febroar  Pn«      vi  i 

/     «™  i  //a///*  tu  Muntern  dem  Klarier  Pidgarn. 

«fcr  i™nSrii!r//  ™"     /""'/"OT"n  i*  «•-» 1  d  '»'•' 

seell  baill  will  ]     "  wier  gehen  h  durril  unnser 

^«  5t:  r,n;er  "',!',en  s,ym  ,,e,n  ttrw,ic",i«'"' 

r      e, „    l  "r(*r  BC'Cge"  "  ««  »»«»  «I«.  ehren 

bZ.    Jl    M-1  gehör..  Das  haben  wier  ien  gehen 

die  sve  vln  r,e"",1",",M!""  «•'"•«»  Wr  aehte  z„  den  zeehonn  jähren 

ä  ir* , , ,,h"" aiss  dw  b,-i,,,Ti""  "™  *>' 

-e.'r      n  «cht  j»»«' inn  aller  der  „,«Ss  nnnd  inn  allen« 

S r,a,lr  t  ,-e,,,m' jah'-  ''""s-1"""  «•"»»•**  ■ 

i»hre.  „,7  , ,             Sy,  ,,a,-fi,,"r  V°"         "»h«..  nmb  die  zeehen 
»    s.eb  anrh  v„n  «nnsern.wegen  ninder.  da  jerren 

S  '""  «"*«'•  n»»  i""««  'las  fiirhass  s.äl,  „nd 

saeh  st  °'  ,m''",-e,U1.',"h*""g,"""e"  in"'"'^1  •■«'»«.«II.  «nd  der 
".,g  meiII  dleilller  Hm.mm  tm  Ciipelj)i  1|n|liimig(|nl|(](i>m 
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innsvgell  «..»ml  mit  Wetitzlau«  ron  Cnpelln  inusygll  uond  Albert  der 
Oder  mit  seinem  innsygll.  (leben  au  Enttxs  nach  ('bristes  geling 
dreytzechen  hundert  jähre  darnach  in  «lfm  sybenlzigistenn  jähre  des 
plingstag  nach  sanndl  Mathias  tag. 

Aus  einem  vidimirlen  Papiereodex  von»  7.  Mai  1632.  >u  St.  Florian. 

DCLXIV. 

1370.  I.  Mä«.  -  Stephan  Cuotrhtri»  m  der  Oed  rerkauft  <^'< 
lißrger  ron  (hnuuden  die  Siedennlihle  in  der  Oed  in  drr  hnchhenne,  ' »  • 

Ich  Strplxtf«»  Geschieh,*  »hm  in  der  Od  und  all  mein  erbe.» 
verjehen.  da/,  ieh  dem  erhern  mann  Vtr'uh  dem  Chramer  purg» 
daez  Gmiinden  und  seiner  hauslraun  und  allen  im.  paydeu  erben  /.« 
ehauffe.,  hau  gehen  mein  muH  dy  genant  ist  dy  Sider  >»»  l  »*  <  « 
6d  und  gelegen  ist  in  Chirvlitumer  phurr  mit  allen  ern  und  reell  en 
und  daran  gehert  .  .  .  alz  iehs  in  hau  gebahnt  an  einem  reel.len  irr) 


aigen  also  hau  ieh  ims  gehen  im  und  allen  sein  erben  au  eineni 
rechten  ehauff  umb  ein  gelt  dea  ieh  von  iem  ganea  und  gar  genei 

und  gewert  pin.  I>aa  im  den  red  stet  und  uuverchert  von  nur  . 

n  1  •    ... 


von  allen  erben  siel  nnverehert  weleib  darüber  au  einem  **r*^ 
nrehnnt  so  gib  ieh  im  den  prieff  versigelt  mit  meiner  lieben  ochaii^ 
awayer  llaebichler  Dictreiehs  und  Marchttrz  insigel  dy  sy  an  deuprie 
gehangen  habeul.  wenn  ich  selben  aigens  iusigel  nicht  hau.  m>  " 
pint  ich  mich  ich  vorgenanter  Staphfftm  für  mich  und  für  alle  iiiem 
erben  mit  meinen  trenn  allea  daa  stet  ae  haben  daz  oben  gesehri  um.  » 
den  prieff.  der  geben  ist  nach  Christes  gepnrt  dreuezhenhundert  jar 
dar  nach  in  dem  sybenezistem  jar  dea  ffreytagz  in  den  vier  tagen. 

Ort*..  V™«;  »nt  rwoi  anhängenden  Siegln  in  ungebleichtem  W«1"'  ,m 
königlich  haierisclien  allgemeinen  Reiehsarehiv  ru  München. 


CDLXY. 

1370.  7.  Man.  —  Virich  der  S.hwan  verkauft  BByrru  run  Starhemberg 
von  ihm  teheubaren  Hof  tu  Hitztteig  in  der  Vfarre  Hettmo'ised. 

Ich  Virich  der  Swarcz  mein  hausfraw  und  all  unser  baider 
eriben  verjehen,  daz  wir  ae  chauffen  haben  geben  unserui  hbem 
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gnädigen  herren  herri  Ih'mrr»  ~n„         /  l 

«...Ii,  ,  "«!/'* »  von  Starchenberch  und  allen  snm 

ennen  untern  ml  •/,.  /?;..»  /  •        ■  ««neu  sein 

.11«  « ,      ,""t'" i,i,bc"  i'rd'i',,,•  ■«* 

"■»I.e.,.  als,,  ve Irl h,  ve      7     T  ■""  d'n""-b  '"'•Z!l" 

Wir  sein   ,  ,   ,      ,,  rU'"re"s        *»  hudi  recht  ist  „I,  der  Enl 

meiner  I  I      T    £  eX  TO*e"*rib*»  «'*  «r  11  haben  „,i, 

Vtrll  t i  L         T  SCht"'            brirf»^'l  Ich  egc„»a,er 
,ti  ,fr;  r"  ""T' h"*"*»  '-«K«'  -  «  einer 

~*  W«  und  „„der  «nSerZ  lihcin  veten,  Slahaa- 

«der  ,  "       V'"'  l"  i'-,  K-'hribe11  „rt  w.„«„ir 

der  vasL:       J""'  "'"  "1,gSt""  ,""'"CIto*  vw         «^Ü  «■ 

Tra.-nmTjrl;,  'f.  |drH  ,,^.,,»™,'•  «"«"•  ™»  «Ih«  W«U.  du  de, 
»»IC-Wlen.  Sehl«,»rehiv  Hie,le,  l.  jeUl  i„  EfenlinK. 
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CDLXVI. 

1370  7  Män  -  L  irich  von  H^nch  «ripricki  de,,,  Do.^pi'cl  r~N»~ 
1370.  7.  man.      uirun  ...  w^hHurinn  br Srhardwg,  da*  er 

verjehen,  da,  wir  «nsern  gnädigen  her»  de»  '  »'*""  J^r 

a..ew  jar  jarleicbe»  michei,  »» 
diens«  »it  drcy  rn.ll  habe.»  .rr  ^  „„-•  tf»" 

gelegen,  da»  wir  von  unser»  geuädigeu  vorgcnan.  n 
L  »  rechten,  erihrech.  Laben.  Wir  sullei.  and,  ^ 

«ogenlcich  mich«  d  geben  vir  wericharl  p.cniu «  - 

ain  büen  «nd  ,.«  »and  Jorge»  tag  e,n  lamp  «d«       '  ' 
pfennig.   Wir  sullen  a»eb  jarleicbe«  i»  «nsero^e ^ 
gen  mit  rwayn  hnenrren  .l>  »»der  .r  hohld...  Ta»e»  « 
d«  der  vorgenant  diens,  als  »be»  begriffe» .  ™^vwM 
wir  da»»  vier  wochen  versähen  s»  ge«t  all  reit  üa  •  n 
tm.tUehcn  plening.  Aschach  aber  dar  da«  wir  den  ^ 
dienst  mit  sa.upt  den  wandeln  versewe«  e.»  g»U J*. ^   _  (  ^ 
alle»  «nsern  rechte»  gevalle»  und  muge»  uiiser  »ft  gen  ^ 
iren  IV«.»  da  mit  geschaffen  als  mit  andern  in.  ledige«  g  ^ 
„dl  wir  nneh  veman,  von  »nsern  wegen  sew  daran  ».cht  J  ^  ^ 
irren  in  dhai«  weys  weder  mit  recbt  noeh  a»  recht.  «.     ^  ^ 
chriegte«  geistleich  oder  weltleich  so  hab  w ir  »«  ^  ^  ^ 
hern  di  eliorbern  gewnnnen.  Wann  aber  ich  v«rge«»«  ^ 
so  sol  all  zeit  der  elter  erib  nach  mir  er.  sei  tra»  «        ^.^  0|„| 
»nd  euphahen  von  einem  ohristem  chellner  als  iec   ^  ^  ^ 
gewondleich  ist.  Wir  snilen  auch  dal  gut  pawleicl.  eg^  ^  f|t(„ 
dort!  als  siltlcich  »nd  gewundleich  ist.  Wer  aber   ai  »  ^ 
..der  verchaulten  walten  so  »»II  wir  unser  hern  vor  a      ^  .  ^ 
pieten;  mainten  si  dann  nicht  /.c  chautTe»  danin  Chi       ^  ^ 
pieten  in  vierl/.ehcn  tagen,  so  Hingen  wir  «nsern  trum     ^  ^  ^ 

geschaffen  also  da/,  sein  unser  oft  genant  hern  an  .reu  ^  ^ 

rechten  nicht/,  cngelten  und  gein  solichen  laiil.  n  von  den  _^  ^ 
irs  dienst  und  vodrung  hechonicn  mugen  und  de/,  gn  '  ^  „, 
initler  laut  sein.  ba/.  alles  vcrhaui  wir  pei  unsern  trewn. 
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r  ?  S"erha"  ""d  leÜe"ai1  geb  W!r     de«  "rief  versigeK 

g  h  :  T",',"a""  °"e" rna  tmi  i,",'i,"«,,ni,e''  ^ 

Z     .      I  g,',"i,■,l  d"*b"'«"«'»«l«rt  jlr  <l»rn«ch  in 

«™  MbenUk.s,,,,,  Jiir  de,.  ^  ^  J 

H,ic.,::::•.IuT1i,jlsi,•Ke,   ira  koniBiw'  

* 

CftLXVII. 

"Z!;  ^aTJL";^^:  "fr; rWö;  ******  ^  »»*./<, 

'»•'ff  ztt  Klutlerneuburg. 

^;,u  r ge,,ade  wi-     "» -* 

erbe!  !     '         g""St  ««««»  Perg.nais.ers  han,  des 

ri  r,  *«•"*'"•'•*  Vernum  habe,,  nnser«  weh- 

dem  7e ^  T ','  ""  t'"  '^'W-  »'•"  l-alb- jeueb  i.t  sechst 
egln,    *      '     "  ^  hi,i'Zet  dh  *■  «"  ™  -«« 

2S  .h,"'*""  We",Bi,r,t"'        j'r         ,,e'U  C'"us,er  » 
reeh.  „T"  IT"  We'"S      PerC,"eC'"  h«lbl'»S  "  «Ü- 

Z  d  '  """  'St  Ü"C"  »"-.orben 

swe  !r  T  ,01!Ze       rech,e"  erb,i,il  8e'»lle''  gege«  „nserr 

und  reell .  '  '  VerC,"""n  U",,  Bebe"  Ulil  allc  <««■  "ti 

berp'  e  ,,  ,8lS  ™  '"  -"™pr»«be..l«eh  in  perebrech.s  gewer 
,i  l  ","b  ™r  ««."  vierzig  ,,,„„„  wiemiel.  ,,„„„4  Jef 

»ehaide,!  7  "  '  C'""""1  ""'»  «»»«••  «rb«»  »nver- 

-  ger e;  v"rg"ni,,"e"   «- 

rerh,  i  , „  f7T '  Mherm  .ffip  a,le  "'»l'™1'  «'«  P^hr^hle» 
n>i,  .  .  li,m,,"S  ,  e< »  0sl-«--h-  Wir  aber  da,,  si  ffirba, 

an  demselben  Weingarten  ich.  ebriegs  «der  ans,..aeb 


gew  en.  v..„  wen,  das  «er  was  si  des  ^  .J-**^ 

tir  i.  alles  aasriehtcn  n„d  widerchern  a„  alle  •'  ,.  ,,„, 

s„|lc  ch  si  das  haben  oaf  a„s  „averscha.dcaicci  and  m« 

unser,,,  gu,  das  .1  ben  in  de,  lande 

t,  haben  „b  der  Kns  «der  »«der  ,1er  hns  1  nd  d  ,  d 

„U  s.a.,  und  .„„erbrachen  beleihe  and  wannd  •'^r 

„gner  insigi.n  haben,  dan.n.h  «.geben  «r»  « 

waren  „rcbuude  der  saehe  vers.g.l.en  mit  des 

„„.istcrs  insigi.  hera  IW».  *.  "      J  „,, 

i„sigii  *.  .*.*,>,«  ™< //.•/%«-';"■  '  «  "  '     ,  ,„„,  „ 

„„sern  trewen  an  gevir  verbinden  alles  das  sUH  -> 

laistca.        vor  .„  den,  bricf  geschrihen  stc,    Der  ^,u. 

„ueh  Christes  geln.rt  drewUchcn  hnndert  jar  darnach  ..  dt«  > 
gistcin  jare  des  „echslen  |.hi„t/.lags  vor  miltervasten. 

Ori„.,  Per«.,  im  eh„.uui«e»  Ar*l,iv  von  U.r.1«  mit  »«  »«"K""1" 
Sii'grln. 

CDLXV1H. 

1370.  20.  Min.  -  I*.  Movker  ron  -  J ,.rf. 

Wh  Hann  der  Mo,,k  und  ich  Sikfu»  sein  vetcr 
reter  und  ich  Ihn,,  und  ich  Diet reich  und  ich  Ja,  ,,  ir  n  ie  «  ^ .  ^ 
ron  llunczhaim  und  all  unser  erlm  wir  verjehen.  ua/.  ^  ^ 
redleieh  verchaull  bahn  dreucaehen  pbunt  gel«  »"  >vh<  /e 

«ig  pheuuig  wienner  muni/./.e  unser»  rechjei.  ,«',,e^/fj;|r</^r/, 
leben  hahe»  von  «lein  edlen  hern  t/ruf  i  frechen  ni    1  ||a(lsU,m 
und  ist  aUs  gelegen      tVrK/«/  auf  behaustem  gut  unu  «<  ^ 
holden  und  auf  uherhM.t  und  aueh  an  purehreeht.  je  am  |      ^  ^ 
u.nh  e/.eheu  phunt  wienuer  plieunig  der  wir  gene/.leieli  ^ 
dem  erheru  tnau  Uainreieh  ron  Jedendo>f  und  all«  > 
ledichleieh  und  vrevleieh  e/.e  hahu  und  allen  irn  Irum  uaiu  ^  ^ 
als  der  ehaulbrier  sagt  den  si  darumb  von  uns  hahn  a ^  o||el. 
«lenomuer  red.  wan  uns  der  egenanl  llninreich  ron  J<'<        .  jj;^ 
sein  erhn  paide  sun  und  toehter  oder  wem  er  sein  gesehe   nh^  ^ 

es  sev  au  seinem  end  oder  wan  er  es  sehafft  und  »W  > 

i     Iii    so  siil 
gnediger  leheuher  der  vnrgenauten  gult  ym  lantl  j 

herait  sein  und  sullen  in  die  lehen  autgeben  und  sehullens 
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schirmen  als  verlehents  guet  recht  ist  in  Osterreich.  Tet  wir  des  nicht 
«n  uns  dann  der  egenant  Hainreich  von  Jedendorff  oder  sein 
e.bn  oder  wem  sein  geschellt  enpholhen  ist  manent  oder  vodernt  so 
»Uten  wir  egenante  ich  Hans  der  Moyker  und  ich  Niclas  sein  veter 
«J  «tf  .r  veter  ,ch  Han»  ich  ich  ir  vetern  die 

einander  m,t  vir  pherten  senten  gen  Haimbureh  in  ein  erher  gast- 
»aus  wo  s,  u„s  hinczaigent,  und  die  da  inne  ligen  und  laisten  als 
nl.gens  und  laistens  recht  ist  in  Osterreich,  und  daraus  nicht 
chomen  uucz  daz  in  die  egenante  golt  aulgehen  und  richtig  gemacht 
wem  als  e,n  landes  recht  ist.  Tet  wir  des  nicht  wes  si  dann  der 
egenante,,  gult  schaden  nemen  den  ir  ains  pey  seiner,  trewen  gesagen 
'nag,  den  s„l  wir  in  ahlegen  und  widercherer,  ganez  und  gar  an  alln 
«  schadn,  und  sullen  si  daz  »nverschaidenleich  hahn  auf  uns  auf 
*"n  unser,,  erhn  und  auf  alln,  dem  gut  daz  wir  hüben  ir,  Österreich 
ner  in  l„,gmi  es  sein  erbgf.t  „der  vnrrnt  gut  wir  sein  lemptig  oder 
»«I.  und  wer  uns  mant  mit  den,  „rief  den,  sul  wir  aller  der  gelnb 
gepunden  se„,  die  vorgesehriben  stent  als  in  selb,,,  und  luben  wir 
*«*  Blies  ze  la.slen  mit  unser«  Irewn  an  alles  gever.  Und  eze  avm 
wam,  geczeug  der  sach  geben  wir  in  den  brif  versigellen  mit  unser,, 
jegle.clKs  anhangundem  insigel,  der  sach  sint  auch  geczeugen  fren- 
/"*  »*t  Lteahnri  unser  retem  igleicl,  mit  seinem  anhangundem 
"'«•ge  d,  paid  von  Hunvzhaim  sint.  Oer  brif  ist  geh,,  „ach  Christes 
gepurd  drewczehn  hundert  jar  darnach  ym  sibenczkistem  jar  des 
nesten  mitichens  vor  Mittervasten. 

Nr.  777"^'  PCrjfM  'm  Nie,,erÖ8terreichi8clipn  Landes-  und  Ständcarchiv  mit 

1.  2.  und  6.  Siegel  *eigt  in,  Dreiecksehild  einen  .rechts- springenden  Hund. 

fwgel:  denselben  Hund  nach  „links"  springend. 
8.  Siegel  H7  Ifespalten,  im  rechten  vordem  Felde  denselben  Hund  nach 

^   rechts  springend. 
3-  und  4.,  sowie  7.  Siegel  fehlen. 

CDLXIX. 

1370.  22.  Hftrt.  —  Ckunrat,  Caplan  tu  l'nterbavh  hat  Lienhart  dem  Poppen- 

berger  seine  Caplnnei  abgetreten. 

\t\x  Cluhiral  weilet  vhttplnn  ze  Pewerbach  vergiel,  olVenbar 
1  lern  bnef  allen  den  di  in  sehent  oder  horent  lesen,  daz  ich  mich 

Lrkundeubuch  de.  Lande*  ob  d.r  Kun,  V,N.  Hd.  3o 


Digitized  by  Google 


466 

gar  und  gantz  auf  ein  gantz  end  verrilit  hau  mit  meiiiem  n 
herreii  hern  Licnl un  ten  dem  Poppenperger  umb  di  chnpnlaneV  und 
umb  all  sach  di  ich  mit  im  ze  handeln  het  also,  daz  ich  und  «II  "«» 
Irewnt  «immer  mer  ehain  ansprach  schöllen  gehaben  noch  gewinne» 
noch  chainen  chrieg  weder  mit  reht  wie  di  genant  sein  noch  an  reh 
gei»  im  oder  gein  seinen  erben  weder  umb  di  chapplaneV  noch  muD 
anders  ihts,  und  schol  mir  daz  drittail  hewr  nach  volgen  an  .11 
drang.  Darumb  zu  einer  stätichait  und  zu  einer  urchund  gib  ich  un 
den  brief  versigelten  mit  dcz  erbero  Herren  hern  Albrehtz  «W  ** 
Mpuch  anhangunden  insigel  im  und  seinem  gotzhaws  an  allen 
schaden,  darunder  verpint  ich  mich  mit  meinen  trcwn  wan  « 
jetzunt  niht  eigens  insigels  hau,  alles  daz  stet  ze  haben  «■»«  «' 
lurn  daz  an  dem  brief  gesehriben  ist.  Daz  geschaeh  nach  l  hrNe> 
purt  dreizehen  hundert  jar  und  in  dein  sibentzigslen»  jar  an  de 

■ 

treitag  ze  initter  vasten. 

Orig.,  Per«.,  das  Siegel  in  weitem  Wachs;  im  königlich  baicri.chen.il- 
gemeinen  Reichsarchiv  iu  München. 

(I)LXX. 

1370.  21.  -  Friedrivh  der  R»t  verkauft  «-.'.  KsiMkmmi*  R"m0^ 

bei  l'a,un*tein,  das  pa*sa,,i*ehe*  Lehen,  und  die  Hube  tu  Hm*»/  a 

Kitzinger. 

Ich  Fridreick  der  Rot  und  ich  Peter  Seyfrid  nnd  KriW 
gebnieder  desselben  hern  Fridreick*  des  Roten  *u>t  all  ""ser 
trawen  und  erben  wir  verjehen,  daz  wir  ze  chauflen  geben  ja » 
unsers  rechten  lehens  ain  hoff  ze  Regmolttpcig  und  ain  muH  g« 'K^ 
darunder  bei  Partemtuin  und  zwe  hülstet  gelegen  bei  deinsf * ^ 
hof  ze  Reymottxperg  und  unsers  rechten  aigens  ain  hueb  ie    ü  ^ 
dorff,  daz  ander  alles  leben  ist  von  dem  hocliwirdigen  fuerslen  iern 
Anrechten  bisch»/' te  Paizowe  und  seinein  goczbaus  daselhen»  *e^ 
ersamen  ritter  beim  (ioeryen  dem  Fyttinger  allen  seinen  erben  *j« 
die  genant  sind,  nmb  ain  gelt  des  wir  gantz  und  gar  geiiht  ui 
gewert  sein  von  in,  und  haben  in  denselben  hoff  die  müll  die  i«^ 
nnd  die  hofstett  alz  da/,  oben  benant  ist  mit  allen  eren  rehten  nn^ 
nutzen  alz  daz  darzue  gehört  und  alz  wir  daz  und  unser  vn  ern 
nutz,  und  iu  lehens  gewer  herbraht  haben  ez  sei  gestin  oder  nng^ 
slift  holtu  veld  wazzer  waidstock  stain  ekker  und  rejfn  oder  w,e  M> 
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daz  »lies  genant  ist,  denselben  hoff  muH  hueb  u«d  hoffstett  wir  in 
««I  geben  und  richtig  machen  stille«  mit  des  lehenherren  hant  an 
»Nen  .re»  schaden,  wir  sein  „nch  des  «hgenanten  hofs  der  mfll!  der 
bueb  „,..  Sara,,t  den  hnfstet.cn  da  vnrbcnant  mi,  aller  znegeharung 
■r  rechter  scher,«  vor  aller  ansprach.  wo  i„  des  nütt  geschiht.  alz 
lehens  reht  ,st  in  dem  lande  nh  ,1er  Knns.  So  vergiel,  ich  Seufrid 
*r  Huge,,,,erger.  Jaz  der  cllall(r  „,„,  ,,„,„„„„,,  ^  ^ 

gnelbchem  willen  geschehe«  ist  „„d  verzeih  mich  aller  erhschafl 

und  ansprach  s„  ich  nnd  mein  erben  .lartznc  gehabt  habe  d  »  er 

den  bnel  ,„„,,,  hat  („i,  ,>,,„  ^„liehen,  vMm  a||(.  ^ 

die  oben  an  dem  hrief  geschrihen  stent.  des  zc  nrchnnd  geben  wir 
>n  den  bnel  vcrsigcllen  mi.  mein,  »hgenanten  FrUrrick,  l>et,-r* 
*3/ruh  H,„IKrhla„*  der  /?,„,„  i»s;ge|  llIld  lnit  ,„„•„  ol((?e|li|Il|e< 
*>>lr,d*de»  Hugenperger  insigel.  nnd  zne  ainer  pezzer«  sicherhait 
«»bei.  w,r  gebeten  de«  erbern  Hansen  den  Kirch, ,,-rger  zne  de» 
«•««.  Inntrtckter  ob  der  En,,.,  daz  der  sei»  in,ig,|  nucli  a»  den 

fcrwl  gehangen  hat.  Der  hrief  ist  gehe  phincz.ag  vor  de.«  s»c„l»g 

'».Lea  m  der  vaslen.  d«  ,        /all  nach  Kris.i  gcpurl  tansent  drew- 

nundert  jar  darnach  in  deiu  siheMtzigisIcm  jar. 

Mon.  buic»  XXX.  Ab.  II,  m.  29|. 

CDLXX!. 

^ttnt  Mal.'  ~  Thm""e       Httitit,n  *erka"f*  «"        Moiter  Schlierbach  eine 
»><»e  zu  Anern  ,„  der  Pfarre  Wnrtber^  Lehen  von  Eberhart  von  Wallte. 

ICH  Thoman  der  Huyden  mein  hawslraw  und  mitsampt  uns 
all  unser  eriben  wier  tun  kunt,  daz  wier  hüben  ze  chawtren  g  .  .  .  . 
unser  heben  genedigen   vruwen  vrowen  Kathrein  ze  den  /.eilen 

«  «tust,,  ze  Slyerwaeh  und  dem  cuvent  daselbs  v  hueh  daU 

wr  gelegen  in  \Yartper!ter  p/arr.  und  dew  selb  hueb  ist  Ul,ser 
echtz  leben  gewesen  von  unserm  genedigen  herrn  herrn  Ewerhart 
'  ■  •  H«lt*e,  und  haben  inz  geben  umb  ein  gelt  dez  wir  gar  und 
gentzlich  gericht  und  gewert  sein,  wier  haben  inz  auch  geben  mit 
'eri  eren  nutzen  und  rechten  und  darzfi  gebort.  Wier  haben  uns 
uch  derwlben  hueb  furtzieht  tan  mit  der  beschaidenheit,  daz  wir 
a  all  unser  er.ben  und  nachchomen  ehain  ansprach  niemermer 
graben  schullen  nach  der  vorbenanten  hueh  datz  Awer  weder  mit 

30* 
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recht  noch  an  recht,  wir  schallen  auch  derselben  hueb  irgeweranj 
ir  turstant  sein  an  aller  der  statt  und  in  de,,  not  und  dnrff.  geM*, 
„nd  auch  als  chawfs  „,,d  gewerscha«  recht  ist  ,n  dem  an M 
Ens.  Gieng  „nsern  liehen  vroweu  icht  ab  an  de, 


Scheden  inn  ne.nen  von  „nsern  wegen  swi.  der  schad  genant •  , 
denselben  schade.  ...itsnn.pt  den,  howp.gnt  schullen  »,r  ...  » " 
cheren  gar  «.,d  genUlich.  Dar.  „„sser  liehen  vroweu  vrowen  /W»«<» 


+r*Mi~m  zeSlyer,c«ch  und  dem  covent  daselbs  da*  » 

g»ntl  „„d  „„verchert        „ns  ewichlich  peleib,  da,,  loben  .  ■ 

unser,,  trewen.  »nd  »e  ainer  pe,.*er  sicherhait  der  wor  a.t  geben. 


I.K  itlllCI    y*:im^*    m  . 

in  den  offen  prieflf  besygelten  mit  nnserm  anhangenden  msvge 
und  mit  unsers  lieben  ohaims  Vniflritzz  rf«  .  -nb 

genden  insygcl  und  mit  de,  erheren  man.  an»,.^  ^ 
/^r*  r.,,i  llumpreehtzried  ze  den  ze.ten  /«»IrirA.«         '    j  n 
und  mit  unserz  lieben  »Laims  Jansen  der  (Miellen  ««^^ 
insygel.  Der  (brief)  geben  ist  an  san«  Florians  tag  de^m  ■ 
zalt  von  Christi  gepurt  dreutzehen  hundert  jar  und  dam-m 
syheutzikosteu  jar. 

Ori*.,  .»er*.,  mit  vier  hänKenue.»  Siegeln  von  gelben.  Wachs  nn  Are  ne 
des  Klosters  Schlierbach. 

cdlxxii. 

1370.  12.  tot  -  AVrA«rf  von  Capelle-  revkauft  dem  AM  J*M^*^„ 
Straberg  den  Hof  *«  Uch  in  der  Pfarre  Ihfkirehen  für  die  Begraö 
OtloH  von  Volkcn*U>rf  auf  Wiederkanf. 

Ich  Eherhart  von  Cnppetlen  hmtbtman  s«  "'^^ 
ich  ze  chauffen  hau  gehen  den  geistlichen  herren  Ä  ["j"'/,/"/' 
dem  convent  gemaiu   /.u  Pnwmgmtenperig  den  hol  <  *  •  ^ 
gelegen  in  Hoßüreher  pfnrr  mit  alle  die  und  darzue  ge  »or  ^  ^ 
sueeht  und  unversueebt,  da  Peter  der  Wurhra/ler  zu  dei •/.«•!_ 
ist  gesessen.  Und  ist  der  hol'  meins  ohaim  chinder  <Ve\ c*  a^ 
Ottens  von  Yolekenstorf  dem  (Jot  gnad,  dieselben  chind  um  ««  ^ 
sein  hab  er  mir  hey  seinen  lebentigen  tagen  bevolhen  l,a  ^ 
seinem  tod  inn  7.e  haben  und  /.u  verwesen  nach  meinen  tu*1  ^  ^ 
ich  sein  brief  durum»  bau.  Nun  bin  ich  den  vorbenanten  '^J^ 
hitengnrtenperg  mit  rechter  raitung  schuldig  beliben  '  r,>*"^H 
fiitinVig  phund  phenning  wiener  müns  von  meins  ohalins  <>ttnl 
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M  ZT*" ,igC"  ,"'gr,>h,",,  w*" d  T  ™  »' 

gX     ;w, ,,f'  ,7' m,,i,,s  nl,ai",s ^  s.-i.s  ,li(.h« 

Mr.        ■ v"  ""iu""  g,,u  a"'rc,'"l•"  *W'«"»-«r.i«.b««h.sd«,„. 

;       ,drr""d  " »  *  der  haf  den  ki,!,-! 

»  ?  r  ,c"  r,,aura" a,icn  e,,rie« a,sa  »  «  

„1   J"a  '  e""'e,™<-  h<"  ««*  halb*  „der  gaun.z  jar  v,,- 

in  w"|       :  ?  '  U"d  S'Cl'  ,He        >™  ™S*et  «»»  »»»  v«n 
r»,  er  chauft,  darnach  sulle»  auch  sy  den  die„st  r.u  samh.  dem 

b  g  e.  voraws  Derne..  Aber  dycvcil  man  von  den  Herrn.  her»ider 
mit  ,n      ,  S°  S""e"  Sy  de"  ™*e»a„.en  iM-ri-nhahen  und  .,„.*,, 

rlSlT,  ?  T"  rec,,,e"  u,,d  ,""Z"  a,s      '»ei"  <*»«  «* 

.«"'«^'/•«el.ger  genntrt  und  in«  h«,  gehnbt.  Und  welicherlay 

oder  I;    .  T  ,      "  nme"'  daS  '■-••■•«nv»dru..g  ist.  es  sey  slewr 

dienst       ,  S)'         d,e"Sl        rur,,,"ne"  vor  de»  •**«» 

vanteii?'  'S',VOraWS  ir  wam  ">«"  v<>»  i"  l'crwider  chaufllt.  Ich 
hofcd"  A°*rA'"''  CaW"  '».d  mein  erbe»  sein  aueh  des 
»  o  i„  ,1  'T' T'"  ,"',','C"  V°"  P<™»<l«rtenperg  gwer  und  scher.», 
»        des  durm  gesebieeb,.  Was  in  daran  abgeet  »,i,  reeh,  da  sv 

.«.ke,  V"  "T6"'1  JaS  SV        ^"'er  bey  i»-  <rewen 

s..  i!  ,v  ?re^e,m-  d;eMlbe" scWd" sul1  wir » ******  «" 

aue    I        .  ,,abe"  a'"'  a"Cr  ""ser  »««• 

g   .Ii  -n6"  daV°n  bekHme"  »««  •»«■  erbe» 

»  e      I    ,B'l  e"  a"  a"  irrunß  ieh         '"bntig  »der  .ad.' Des  „ 

ffc-r  of    ,C''""le"  "irU*"'  bri'!' 'bft"'«elt  varbe»,  s 

Oes,!,,!  '0,  "PI'e,/  l.a»bt.»a»  zu  Elms  a»hangu»de»  i»»sigel. 
*lorZ  ""f'^w^,,  Alber  ,l*rOlt<-H»,al„erGeor9 ,1er  \„lcken„- 
brief  L  "",  ™"  Z''"  mi'  ir"  "h«ngdBd««'  iunsigeln.  Der 

drewl,'.!8'  T"  7"  V'erd<'"  S""ti,S  ",ch  ns,er"  ""«■•'  <'"•'«'  (?«»."•' 
•'«*«"  '".-..iH  l  jar  i  n.  subenl.igis.e»  jar. 

C«p..lk»„h  ,|„  K|„slm  B.uu.g.r.onhor«  ,™  j.  ISH. 
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C'DLXXNl. 

1370. 17.  Mai.  Lia,  -         Mb,,eh<  — -  «-  -  ^  ^ 

!/»#/  tu         »rhon  vermautel  Hann». 
Wir  Mhrechl  von  r.,.U,  g»».le„ 

getrewn  de»,  nVA/er  «»'/  '/<"•  e™  "  /''',,,  "">f'  fV(.;M,,„| 
K.,l.  »Iis  habe»!  unser  getrewe  die  jwrjrr  ro«  *»  () 
Kee.,.agt  swas  si  vo„  W*.  .«re»  gen  «  ^  „„, 

haben,  da,,  ir  „i  darnmh  se  En»  »nd  ze  Jh«  »7 
,„an,t  von  in  nemen  wellt  anders  denn  von  »I  er  « 
E.»phelhe„  wir  ew  gar  ernslleiel,  nud  welle»   dar.  .r J  fr 

unser  »urger  von  der  ft-nrnM  la"d  "".  "    .  ,»»,.1,1 

si  von  alter  herbrach,  «nd  gehabt  habe»!  und  ...  eba.n  n.  b 
„och  ».Usenet  oder  ir  letet  wider  uns.  Gebe»  ze  Lme. 

naeb  Pangratij  L«.  ^  ^  f„rl>. 

Aas  der  Abschrift  in.  St.dl.rcbi»  10  KreisUdt.  -  Die  Abwar.»  »•  8 
zeitig  auf  Papier. 

t'DLXXIV. 

1370  18.  Hai.  Tytmaning.  -  Der  Erzbiichof  Pdgnn,  von  ^  l  der  Kirche 
den  Pfarrer  von  hnnnbuch,  den  Wernhart  von  Wedbach  a« 

in  Lichteneck  einzuführen. 

Pilgrimus  Dei  gracia  san,te  Salzburgs»»*  ecete*«  ^ 
pi^pu»  apo»talice  leg***  dileeto  in  ^™X** 

in  Chrumpnch  iiostre  dyncesis  salutem  in  do.umo.  ne. 
ad  perpelnam  vicariam  err/W*  antieti  Jacohi  in       '/"'dorl!.  H|iUs 
uostre  dyoeesis  vacantem  ex  morle  Witigoni*  inniediaü  reo  ^  ^  ^. 
per  dilectura  in  Christo  Dietmarum  prepositum  mona»  ei  i  ^ 
chersperg  ordinis  saneti  Augustini  Fataviensis  dyoeesis  a  ^ 
patronatus  illius  pertinet.  dilectura  in  Christo  W  <i ««  deVo- 
/»otä  clericnm  per  librum  ut  moris  est  investivimus  de  e  ^rtWI 
fiuni  tue  presontibiis  couinittentes.  quatenus  eundein    ^  ef  aiium 
vel  suuin  in  hac  parte  proeuratorem  ejus  nomine  per  tc      Y  ^ 
in  dicte  ecclesie  Lichtem  k  et  omnium  jurium  et  pertinenc 
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corporalem  possessio,, em  indueas  et  defendas  inductum  contradictorcs 
•*  rebelies  auctoritate  „ostra  per  eensuram  ecclesiasticam  compel 
«endo.  Datum  ,,,  oppido  nostro  Tytmanuuj  mensis  ma?  die  duodevi- 
esnno   (xvUJ)  anno  domi|li    mi„esimfl    tpeceI|tes;mo   (M.  M.) 
scptuagesiino.  v  ' 


im 


(DLXXV. 

>n,d  Jan,/,  den  Chmiingrrn  eingelöst  hat. 

Wir  di  gemain  der  ckürherr*  dez  rapiteh  ze  Pazzaw  verjehen 
Zt      T  dnU  brif-  ^  ™  «»it  gemainem  rat  unscrrn 
#7«#f^  gelegen  pei  der  Jfow  ,„i|  alle,,  er,,  ,,nd  nutzen  und  darzü 
da  „ach  spraehen  und  chriegten  Peter  und  .lue oh  di  Chu- 
«*9»  gebrüder  er  waer  ir  vaterleiel,  erib,  lazzen  haben  her» 
H pfarrer  dutz  Haiiripp  „,,d  seinen  „achomen  plarrern  da 
f„  von  besonder  gnaden  und  auch  dar  umb  daz  der  vorgenant 
J  ««»»»  di  vorgenanten  Chadhger  unehlaghaft  hat  gemacht  und 
»«  geneht  hat  uns  an  schaden,  und  in  mit  unsrer  gunst  und  uülen 
•  geuantz  gelt  dar  umb  geben  hat  also  beschaidcnleich.  daz  uns 
«"  yorgenant  her  Hann»  oder  sein  naehojDen  pforrer  da  selben  aller 
J-rleich  an  sand  Marteins  tag  raiehen  und  geben  sullen  ain  plunt 

"'^  Plem,ing  di  d*m  gib  u,,d  *äb  si»d<  d*»*         «»«■  ^ni 
neilncr  angehornt  für  sein  stift  an  alle,,  irrsal  und  widerred  wie  di 
J«r  Stenn  dar  „„,  si  „ichtz  geniezzen  schollen  weder  sehawer  noch 
Ptsis  „och  dehainerlay  lantz  presten  wie  der  genant  «aer.  Tatten  si 
««  nicht  als  ort  si  dann  viertzehen  tag  versitzet  als  ort  si  unserm 
enner  ze  wandel  gevallent  umb  sechtzk  pazzawer  pfenning.  üe- 
l         a"ch  daz  si  di  «'»«<M  mit  sampt  dienst  wachsen  liezzen  ein 
gantz  jar,  so  sind  si  gevallen  von  allen  im  rechten  und  si  uns  danuot 
«  dienstz  und  der  wandel  schuldig  dann  in  lazz  unser  cheliner  von 
esundern  gnaden,  wir  sullen  auch  den  vorgenant  hof  wesentJeich 
««d  pauleich  vinden  ze  veld  ze  dorff  als  sittleich  und  gewendleich 
•  i,  und  mugen  wir  unsern  oftgenanten  hof  lazzen  wem  uns  verlustet 
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dar  si  uns  noch  anders  yinant  von  im  wegen  irren  noch  engen 
schiillen  in  deliain  weys  weder  mit  reeht  noch  an  recht,  und  w«  *» 
daruinh  gein  uns  aufhüben  ez  waer  mit  geistleichem  reeht  oder  wett- 
leiehem  da/,  hahent  si  allzeit  verlorn  und  wir  hehaht.  Si  sullen  noc » 
mugeu  auch  von  dem  vorgenant  hof  und  waz  dar  zu  gehört  meld/, 
versetzen  noch  verchauffeu  an  unser  willen  und  guust.  Tatten  si  n 
darüber  so  sol  ez  chain  ehralt  haben.  Daruber  zü  einem  warn 
urchund  gel»  wir  in  den  brif  versigelt  mit  uusers  capitel  anhangm.uYn 
insigel.  der  gelien  ist  nach  Christi  gepürd  dreutzehen  hundert  jar 
darnach  in  dein  sibentzigistem  jar  an  sand  Urbans  tag. 

Orig.,  Perg.,  mit  anhangendem  Siegel  In  rothem  Wachs;  im 
haterisc.hen  allgemeinen  Reichsarchiv  tu  München. 


(DLXXVI. 

1370  15.  Joni.  -  Chunrat  der  VoUhrat  verkauft  Friedrich  dem  Pu.  ^r  « 
Lippen  von  der  Stiegen  seinen  Zehent  zu  Puetnng. 

Ich  Chunrat  der  Votchrat  und  mein  hausl'raw  Margaret  ml 
all  unser  erben  wier  verjehen,  daz  wier  haben  ze  chauffeii  gej* 
iinsern  czebent  cze  Pliening  uiisenn  lieben  frewnt  Fridtetc  ^ 
Pueainger  und  Lippen  von  der  Stiegen  ier  payder  haustraw«  un 
ieren  erben  um  sex  und  czwaincz  pliuiit  gueter  wiener  phenni^«^ 
wier  gancz  und  gar  geriebt  und  gewert  sein,  und  der  ><>rge  ^ 
ezelient  ist  gelegen  in  Swanter  p/'ar  und  der  unser  rechte/,  lehen 
von  unseru  genedigen  herreu  den  herezogen  rott  thteiretr  . 
geben  in  auch  den  selben  czebent  mit  nuezen  und  rechten  uiu 
di  darezue  horeut  gesuecht  und  ungesuecht,  und  sein  auch  dezse  * 
ezehents  ier  gewer  an  aller  stat  wo  in  dez  not  geschieht  mit  < ^ 
lanls  recht  nb  der  Kits,  wer  aver  daz  in  au  der  gewerschatl  ir^ 
abgieng,  waz  schaden  si  des  nemeu  den  schiillen  si  habe»  ai^ 
unseru  trewu  und  au(V  aller  unser  hab.  wer  aver  daz  wier  i 
e/.ehent  wollen  vorseezeu  oder  verchawl'en,  so  schulle  wier  m 
neehsten  erben  an  noten.  wollen  si  dau  darauff  nicht  leiehent  « 
ehauten  so  schul  wier  unseru  Irura  da  mit  schaffen  wo  wier ^a  ^ 
pest  mögen,  da  schiillen  si  uns  Hindert  an  ierren.  Daz  die  re  ^ 
und  unv.Tehert  weleib  darüber  gib  ich  vorgeturnter  Chunrat  ,Ä;r  ,r" 
den  prielV  versigelt  mit  meinem  anhaiiunteii  (sie)  iiisigel.  I ie 
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ein™  pezzen,  .Wh.md  mi»  moinPS  ,;cb(1||  swagpp  j*^,  fe 

,       ■"h«"Piiidrii  i»siK,l.  (;,!„,,  n,rh  ,.,„.;,,„„      8nJ  , 
«*•■  »««der.  j.r  .lar..S.cl,  i„  ,1,,,,  «Wart«,  ja,-  „„  sa.ul  V>«.„  tag. 

OrifT-  P»g.,  die  Si-H  .bgrf.ll«;  i,„  Slwlbreblr  „u  «.„„ml,.. 


CDLXXVIf. 

"'lw"!;J/w',7  *-A747^rf"  Me  G«„r,  die 

HeZT  »■«'■"•>'  ™«  Wolltet  von  Ikendorf  .einen,  Är,  ,/,r 

Heinrich  und  .einen,  VeHer  Vlriek  von  WaH.ee,  die  .eU,e  nn.de,,  Händen  der 

Juden  fffiedifft,  perkauft  hat. 

Wir -  Abrecht  von  Gute,  gnaden  herczog  ze  Österreich  ze 

"«r  «*  Kernden  und  ze  Krain  graf  ze  Tirol  etc.  bekennen,  wan 

»»«er  getrewr  lieber  Fridreich  ron  Wahne  von  Droßdorf  mit 

*werer  geltschulde  uberlade.,  und  alle  sein  gut  und  hab  von  den 

Juden  verkumbert  was,  darauf  tcglicher  scbad  und  grosser  gesuecl, 

gieng  davon  die  bab  in  kurczer  frist  gar  vergangen  und  verlorn  were 

^sy  auch  d.e  juden  mit  rechte  ezu  im  hannden  bracht  betten,  das 

w  uarumb  mit  unserr  haut  gunste  und  gutem  willen  und  nach  czei- 

"gem  rate  seiner  freunde  alle  sein  hab  und  guter  wo  die  gelegen  ist 
c*e  Oste        cze  S|eyr  oder  andcrsw  w  ^  e(  s.  ^  ^  ^ 

vesten  merkte  dorffer  hofe.  mit  allen  manscbeften  kirchlehenen  mit 
gerichten  czollen  und  maulten  vischwaiden  und  mit  andern  wirdeu 
"»d  eren  fruchten  und  nutzen  holczern  wellden  weingerten  paum- 
gerten  ekchern  wismatten  mit  siegen  mit  wegen  mit  aller  ezu- 
ge  lorung  alles  inbeslossen  nichts  ausgenomen,  es  sev  aigen  erbgut 
'eben  setze  purkchrecht  oder  perkchrecht  wie  es  genant  oder  wa  es 
gelegen  ist,  in  ains  rechten  und  redlichen  chaufles  weise  hingeben 
ingeantburt  hat  unsenu  getrewn  lieben  Hainreichen  ron  Wahse 
ron  Drosendorf  und  des  prüder  und  U/reichen  teei/ent  Hansen  von 

»hse  seligen  sun  seinem  vetlern,  die  auch  von  des  kaulTes  wegen 
'  «eselben  hab  und  guter  aus  der  juden  gewalt  gelediget  haben  also, 
«•*  die  dieselben  von  Wahse,  sein  bruder  vetter  und  erben  die  vor- 
Thaiden  guter  mit  aller  czugehorung  furbas  innehaben,  niessen 
»esetczen  und  entseczen  sullent  und  mugent  als  ander  ir  guter  und 
my vollen  gewalt  und  rechten  als  sy  der  vorgenant  Fridreich  von 

«hse  vormals  besessen  und  gehabt  hat,  und  wellen  wir  si  auch 
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darauf  schirmen  vor  gew.lt  und  vor  unrecht  ane  geverd« .  Mit 
urchunde  die,  hrie.s.  f.cben  cze  Wlenn  an  IVeitag  vor  »nd  Mm 
tag  ,e  sunebenden  nach  Christes  gepf.rde  drewczehenlmnder.  j-r 
darnach  in  dem  sibenezigistem  jare. 

Dominus  come»  Hermann* 
de   Citia  et  Wolfgang«* 
de  Winden 

Aus  einem  Vidimus  des  Propste«  Luc**  von  St.  Florian  vom  14.  Kebru.r 
1451  auf  Pergament;  im  k.  k.  Hausnrchiv. 

CDLXXV1II. 

1370.  8  Juli.  Scha.mb.rg.  -  «ruf  Urich  von  *Ab^ '^/j^ 

an  die  Burger  von  Punmn  keine  ErnatzunsprScbe  icegn,  «fr.  «Ii«  ^ 
bei  Jen,  Kriege  zachen  de,,,  Bitvhof  und  den  Bürgern  von  rt 

erheben. 

Wir  //W  WriVA  ron  Schoteenberg  hanbtnu.n  ob  der  En*^ 
jehen  und  tuen  kunt  offcnleieh  mit  dein  brief.  da*  sieh   |*  * 
weis  lewt  der  purgermaister  der  Hehler  der  rat  n..d  die  g^ 
gemain  der  stat  ze  /Vsz/iir  ganez  und  gar  mit  uns  berit i 
umh  alle  die  ansprael.  alz  wir  hinez  in  gehabt  haben  von  der  .t 
wegen  dez  krieges  den  si  mit  dem  hoehwf.rd.gen  lursten 
Alberten  bhekof  ze  Pnzzme  in  dem  nahsten  vergangen  ^ 
sehezigisten.  jar  habent  gehabt,  und  sagen  auch  s.  und  .r  er  e  ^ 
dieselben  ansprach  fflr  uns  unser  erben  und  naehkoiuen  e  g 
lozz  mit  urchund  des  briets  den  wir  in  darüber  geben,  wrs  g  ^ 
mit  unser.u  iusigel.  lieben  ze  Sehownberg  an  montag  *or  - 
Margretentag  do  man  zalt  nach  (Visti  gepurt  tawsent  drenn 
jar  und  darnach  in  dein  sihenczigistein  jare. 

Orig.,  Porp.,  unversehrt,  im  Magistratsarchiv  tu  Passau.  bie$« 
Wachs,  nur  wenig  verletit. 

CDLXXtX. 

1370.  8.  Jttli.  -  Chunrut  der  Etxliuger  ecnclU  sein  Hau*  im  »"r9tr,r 
Lambach  dem  (H„,  dem  Oberheimer,  Kellner  zu  Lambach. 

Ich  Chunrat  der  Ettling  er  und  mein  hauslVow  swwChuuiQ*^ 
und  all  unser  paider  erben  di  wir  haben  oder  noch  P*1""*11^. 
verjehen,  daz  wir  versazt  haben  unser  haus  gelegen  in  dem  Pu 
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UÜ^?!?  zTf  fr  ~ *  ,uit  a,lea d«- 

herren  n,      T  «  di"•Z"'•  gehOrent,  dem  erbem 

''««*«•  phunt  phemng  alter  winuer  mu,,.<  der  wir  von  im  m.„ 

ü  dair j,r:  r" ,,a,,e" wir  rae  di"n  ***** 

-.  ..g  d.rauflrvorv.rczeh,,  tag  odw  llach  vircze|m  ^ 

« . ciJe?;:;:':  sar  ri*"  ,,aus  sei" red" 

«b  der  Z  i  ,   "m  "MeWehl  nach  rech, 

. es  ,L  g  !m  *™e™*»<*  'eh.  ab  wirt..  sc|.ade„  er 

dl  S     \  SC,""le"  gi"'CZ  U"d  ««'       "*•»  -1  «eM 

wMrt*B  ,,,,s  rBd  ",,ser" ,reB"" dar 

IrMb  W-   T     T  ge'ege"  C"halb  dM  //"""  «*  -d-- 

e   am     ;  5       e"  0"Ch  de'"  *»«  «•»  rechte» 

nciirtnu»l|    Hill  tun    _  • 


daran  U,       T        ,"'SS,','"  <'aW         ™m°>-  **  «*«  er 

iLri'r""ff.,'e"  ,'gp,,a""!" •"»' ■»»» 


.iah*...  e    "u  ntu,s  s,J,he"  uaraufl 

vt  V,"*eSChri"e"  ach,-h-  P'-»-'  Pb-Mg.  UVr 

"  y'"ge"H"1  h"  °'*'  'W„„W,.  a,,gillg  )nit  d8em  ,oJ 

denn  ,1'    *  S°  ",ai"t  W  d""  S1"Z  a,"rde»'  ■»■«  »<»■*<•  »i«« 

d  ,,,    c„  „würd-gen  te  UmhlH,,  ^  .„ 

M.     d  dem  selbe,,  gn.zhaus  „der  seine,,,  Verweser  wer  der  ist  sei 
,r  alles  das  p„„de„  und  schuldig  ze  volfüren  daz  vor  an  dem  briff 

H?re  ,  I,f    T      ^  a"hi"'S««<'-  i-igl.  „nd  ze  einer 

llll  ;       '  "rCt",,"ie  "''«  mei,,es  ,ieb,>"  nhi"'"'  "<>  '»"* 
»W,  1     /'"V       "  i,e"  ^  S"  HW«  '''ld  swager 
te  dn„      !,  P«Wer  anhangunden  insigel».  darüber 

eemei  vestaren  s.cherhait  ,md  stätignng  verpint  ich  mich  Lipp  der 

-es     ,  a„es  da  s|ae(         ww  ^  ha||en  ^ 

Christi  1:T,,S  1"S,'S''1  "iChl  e"ha"-  DW  b"ff  ist 

tzLstl  """  ,a"  dre"»'»''»»«'«---t  jar  und  in  dem  siben- 

««gsten  jar  an  sand  Kylians  tag. 

<«?•.  Perg..  i„,  Stiftaarchiv  zu  Lambach  ;  all,,  Siegel  verloren. 
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CDLXXX. 

1370.  10.  Jttll.  -  Johann  der  Gutgctetl  verzichtet  auf  den  Hof  im  Reut,  wdeheu 
«ein  Schwager  Jacob  ran  Weinzierl  dem  Kloster  Scklierbach  gegeben  hat. 

ICH  Johun*  der  G6ttge*cll  mein  hawsfraw  und  raitsampl  na* 
all  unser  eriben  wir  tun  kunt  umh  den  hoff  im  HM,  den  unser 
lieber  swager  Jneoh  und  unser  liebew  swester  vrow  Ann  sein  ebclie« 
hawsfraw  von  Weinzurll  hin  habent  geben  den  erssameii igaysthrhe» 
vrowen  zu  Slyrwarhi  Dez  selben  boffs  und  waz  darzü  gehört  ver- 
zeihen wir  uns  gar  und  gentzlich  also,  daz  wir  und  all  uusser  iiach- 
komen  cbain  ansprach  nach  dem  selben  hoff  und  waz  darzu  ge  i»r 
nicht  mer  haben  schulten  weder  mit  recht  noch  an  recht.  Daz  unsern 
lieben  genedigen  gaystlichen  vrowen  zu  Slyrwach  daz  also  staej  un^ 
unverehert  von  uns  peleib,  darüber  gel)  wir  in  den  offen  prief 
gelten  mit  unserm  anhangenden  insygel,  und  zu  ainer  pezzer  sie  ur 
hait  der  worhait  mit  unssers  lieben  ohaims  anhangenden  insygc 
versygelt  Thoman*  dez  Hayden.  Der  prief  ist  geben  d«z  mitieh^ 
vor  sant  Margareten  tag  dez  jars  do  man  zalt  von  Christi  gepm 
drewtzehen  hundert  jar  darnach  in  dem  sybentzkysten  jar. 

.  II» 

Orig.,  Per*.,  mit  zwei  hangenden  Siegeln  von  gelbem  Wachs  im    rc  i 
lies  Klosters  Schlterbach. 


CDLXXXI. 

1370.  12.  Illi.  -  Andreas  von  Haunsperg  verkauft  an  dir  Blirgcr  zu  t  ««  « 
zu  der  in  der  dortigen  St.  Katharinen-Kirche  durch  Mathe*  ran  Nodeinp 
gestifteten  Messe  Güter  in  den  Pfarren  Neumarkt  und  Gutan. 


ICH  Andre*  ron  Hmtn*perg  und  mein  hausvrawe  und  alle  im*« 
payder  erben  verjehen.  daz  wir  mit  gesampter  haut  verenaum*  h» 
uiisern  hof  genant  der  Payerhojf  da  zder  zeit  Friderich  aufgesessen 
ist  und  der  gelegen  ist  in  Neunmarchter  pfarr  und  der  unser  vre}* 
aygen  gewesen  ist,  und  darzu  unser  gut  datz  Erling  «1«  «»'er  zri 
Jacob  aufgesessen  ist,  und  daz  gut  datz  Posenheng  da  zder 
Virnich  aufgesessen  ist  und  die  paydew  gelegen  sint  in  r,uil""* 
pfarr  und  die  aueh  unser  vreys  aygen  gewesen  sint.  den  erherii 
purgern  dem  rat  und  den  gesworn  und  der  geinain  ziler  Yreinsl« 
und  der  ewigen  niess  die  die  erbern  purger  gestyffl  habent  von 
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Molke,  ron  NatMnp„ch  p(ellinge„  die  „       T0  „ 

k!      ,re;.eVn,,h0",en  hie'  dem  (;nt  i»  m«I 

«er  porc  .rchen.  und  her«  dem  Senken  ,der  zei 

pplou  dezselben  «,,ar         .„en  sein  „„^„^  die  ^  . 
huntl.g  cappbm  S1„t  de,.  v«rge«a,,te„  altar,  umb  hunder.  pfun.  und 

m.  Il„n  de«  daz  darzu  gehirt.  „,,d  habe«  in  die  auch  geaulwirt 
-  «tzzen  er»  reeb.cn  und  dicns.eu  die  davon  bechomc»  migen  und 

"         7  Se''  U"'Mer"  bvr  *<h<bl  M>™  ">  <»«'■  '»'«1  i» 

n  '""  "":Ke"""m'er         **  «  «Ürb.«  damit  sehaffe,, 
mlle«  a  len  ,r„  ,rum  wie  si  verlu.,,  a.z  lnit  andenn  in«  avgen- 

g«l  iu.l  »,<«,„  gitlieben  uille«,  und  sehillen  wir  sew  daran 
wehl«  irren  ,„,ch  bindern,  (.sie)  weder  mil  reebl  „nch  ane  recht 
"  ',e,"  a"1-1'  dez  «««»»nie«  chauffs  auf  den  egeuanleu  gittern  ir 
TZ  T,  a"er         '*  l,nir  *e  Ming  »»  i»  de,,  not  und  dir« 

ST     ,  a"C  i""i,""',ch  ""d  ehrie«  ,"'c,'  *«  I»«!«  recht  in 

"«  erneh  l  e.t  wir  de/,  nicht  waz  in  daran  abgieng  mit  ain  rechten. 
«"  lau  .schaden  «  dez  »emen  den  der  erbcrigen  pflrger  ainer  «der 
J  «»pplon  pe,  irn  trewen  ungeswurn  und  unberecht  gesprechen 
«ortleu.  denselben  schaden  mitsampt  dem  hanbtgut  schulle«  wir  in 
••»legen  gantz  und  gar  und  schullen  si  daz  haben  dalz  uusern  trewen 
»<  auch  anf  aller  der  hab,  die  w  ir  haben  inder  lantz  und  auzzer 
>»»"z  versucht  und  «„versucht,  und  schulten  si  Ans  darauf  pbenten 
e  »llez  ger,cht  und  firpStt  wo  si  ,1„s  „„d  unser  hab  anchomeut, 
»  Man.  aul  „azzer  in  stellen  und  anf  panmarehten,  umb  hanbtgit 
«mb  schaden  mit  „«.,erm  gütliche.«  wille«,  und  schullen  si  dez 
engten  se,„  gen  all,-,,  berrengerich.e»  „och  chain  vintscbaHl 
«•"«mb  „bei,  v„„  „lls  noeh  Tnn  msen  wegen  ,)il2  Je|l  er|>m| 
'Kern  (|em  rat  u„d  den  gcsworn  und  der  gemain  zder  VrebM.U 
'»«I  der  ewigen  mess  die  die  egeuanten  l,urger  mit  Mathez  ,•«„ 

" l,fe»'»g<'»  geslylTl  I  en  auf  sa»d  Wentzlaz  und  saud 

•  »'gen  altar  ,\  her«  Chnnrat  den,  Semelruken  zder  zeit  capph.ii 

selbe«  altar  ,1M1|  «He,,  S(.m  „.1(.,10|llcl|  ,,ie  „..^  c|,ri||ni 

'*P'""  S,M'  in*M<™  »ll«r  die  red  und  die  Wandlung  als«  stell  und 
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untzernrochen  beleih,  darüber  so  gib  ich  obgeuanter  Andre  ron 
llaumperg  und  alle  mein  erben  in  den  offen.»  brief  versigelt  uu 
metin  anhangu.uien  insigel,  und  zu  air.er  zeugnüsse  versigelt  mit 
mein*  liehen  oheiin   her.,  Vlreichz  dez  Anhänger  anhangnntlen 
insigel  und  mit  meius  lieben  swager  her.,  Yegtz  dez  Anhang« 
anhangunden  insigel  und  mit  meins  liebe»  oheim  Mttrchnrtz  dez 
Stitzze/herger  anhangunden  insigel  und  mit  de.  erben,  edeln  Herren 
her,,  Jansen  ron  Traten  /.der  zeit  huttbtnutn  zder  Yreinstat  anhan- 
gunden insigel.  Der  brief  ist  geben  da  man  zalt  nach  Christes  gepurii 
dreutzzehen  hundert  jar  und  darnach  in  dem  subentziktstem  jar  <u 
sand  Margreten  tag  der  heyligen  junchvrawen. 

Ort*,  Per*.  mii  vier  hän^cnne,,  Siegln  von  »el.w.r»«ii  W.d»  i*  ^ 
arehivr»  Kroista.lt.  -  1)  verloren.  2)  .Irei  Ringe  im  »r««*-  »)  " 
»chiefKeleKten  St.be  drei  Kiehf ahlitter.  4)  r.wei  Schlüssel,  b)  «las  dei 

roLXXXii. 

1370.  12.  Jali.  Steyr.        IIa,,*  der  h'n  einer,  /Inn  „raf 
Xanten  der  Ueruxje  der  Anna   Witwe  Simon*  des   Venken,  O« 
Pfarren  Kirehbery,  St.  Marien  und  Siemtug 

ICH  Hau*  der  Chnetezzer  zden  Zeiten  \mrgraf ze  Sleyr  ver- 
gieh,  das  ieh  reeht  nnd  redleich  an  meiner  genedigen  herreu  s 
der  hertzngen  von  Osterreich  verüben  hau  drew  guter  die  mit  nanu 
hernaeh  au  dem  prief  geschriben  stend,  des  ersten  den  Swert  q 
Chirehpeiger  pharre  gelegen  und  »in  zehent  ze  Haging lH 
Mart  in  pharre  gelegen,  dieselben  zwai  stukche  leben  sind  von 
herxchafl  ze  Steg  r,  und  aiu  gut  die  liaclttenhttb  genant  ,u  .  < 
nikeher  pharre  gelegen  die  inhertaigen  gen  Sfegr  ist,  de«  ti  ^ 
t'rawn  trawu  Annant  hern  Sinnons  den  Vrnkt'ii  seligen  tctti  eu 
allen  iren  erben  mit  allen  den  ereu  rechten  nun  nutzen  u       ^  ^ 
obgenanten  guten,  gehf»re»l,  versucht  und  unversucht  und  am 
allen  den  rechten  als  ander  rechte  verlehendew  guter  und  inbe,  a  {, 
der  herzhaft  teStegr  recht  habent.  mit  urchuude  des  offen  P"e,^%J^ 
sigilten  mit  meinem  anhangunden  insigil,  und  zu  ainer  gutenge 
nüzze  mit  des  erbern  Prtret'n»  des  Preteharen  anhangunden  in>tf 
int  an  schaden,  lieben  ze  Steyr  nach  Christi  gepAnle  „her  HrfWlle  * 
hundert  jar  darnach  in  dem  sibentzgisten  jar  an  sand  Margreten  »  • 

On*..  Her«.,  im  eluMiialitfen  Archiv  >on  Carsten  mit  »wei  hanif« 
Siegln  von  gelben,  Wachs. 
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CDLXXXIII. 

Lehe,  m  den  Pfarrm  HelUo„,e.l  «„,1  G«ll,eMrehen  rer.rt.reib!: 

onenleÜ  ^T*'  ,V"."  ,;",eS  ge"i"le"  />""""-  bwh<"'''"' 

"en  e.ch  ,„,.  de,„  .,rler.  daz  (ler  C(lel  ersam)!  Ä%(.f.  rn;;  StnrcheH 

(  J'  T  ""T'  ,1"""  '  wi"e"  K™861"      --iner  haus- 

en w  IT"    t       '*  r""  *"'  /'"/"  '-''/'  ««'•»  -chs  hunder, 

«t,  ,b  rS-"  '"  /'/-r  und  hunder.  pfun.  auch 

"  *'  f""":  Ze  »»Wb  auf  seinen  sehenden  und 

K«e.n  gelegen  ,n  GH/telle«,„rMei.  ,,,„,.,.,  (|ie  „„j 

LT"  iL*  '",    ""SCn"  g°"J,iU,S  "  />""""-'!  »  '«*«"       »K  Ha» 

mache»  «der  schaffen  mag  we»  si  «H  alz  margengahs  und  dez 
nde.s  .-ech,  lsl.  U„J  .lasseihe  gemach,  haben  wir  naeh  seiner  vleiz- 
he«r,  Ü  V,",fSe"i""e''  -«»'»•«  »einer  hawslrawu  heslält  und 
y  ^  ""cl'  "h  »einilgMU  und  margengahs  und  auch  dez 
^  .«cht  ,s..  Mi.  „rtunde  de*  briels.  «ehe«  ze  an 

?",P,/Ia6  »"«*  tag  nach  Chris.!  gebärde 

•feuzehenhundert  jar  und  darnach  in  dem  sihentzigislen  jar. 

•  D.  pat.  per  .se. 

Gritber  Maracha/cus. 

•rchiv^u  Pinem  han^n,,Pn  Si*H  ™  r°them  Wachs,  im  Schlot 

Cmv  *u  niedeck,  jetzt  Efrnting. 


(DLXXXFV. 

1370  Iß  \ 

.   QU   -  Wernhart  der  Teurwanyer  verkauft  Peter  dem  Harr  acher 
mehrere  Guter  zu  h'lehnetl  u„d  den  Sitz  zu  6 nemsmau. 

^Wemhnrt  der  Tcu  rb„n<,n-  und  ich  Katrei  sein  hausftw 
•«  ich  Ulld  ich  StephnH  .er  bai<|er  sfin  un||  a||  unser  ^ 

p,  ?d'0,,'e,l  veijehen,  daz  wier  ze  fcautTe«  haben  geh« 

an  H    \     ^'rWr/"'r  ,md  *«'n  «iben  all  di  guter  di  hernach 

na  H  ge'Sehriben  stn,t'  /(,t*m  e'*sl™  »««ergesÄM  ze  6,/r/ir:*- 
*«iwf  daz  leben  ist  Vü„  unserm  gnädigen  herreu  dem  bisekof  von 
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ZW«*  »nd  ein  h«b  .e  Art*.*«*«  »ige" 
«,  WWa/W„./0r/di  leben  ist  von  dem  F.fiW«*y  ' 
„  du,  auch  rech./,  .ige.        -,d     ^  ^  . 

hofstet  di  lehen  sind  von  »nsern  gnädigen  herren  von  den  y 
„nd  ffinf  hofste,  auch  gelegen  ,»  Her  Celle  «nd  J 
vorgenante  ,e»«»  „■  f.W»c„„,  nnd  ^  ir 
Wir  sein  auch  der  egenan.en  guter  aller  .er  .ehter  ge 
furstant  für  all  ansprach  an  aller  der  stat  da  ..  sr.n  not  «ad  im 
geschieht  also  kauffs  «nd  de,,  fand*  recht  ist  ob  der  Ms  .  ^ 
huhen  i«  auch  di  vorgenante»  guter  all  beslat.  d»  ;re> 
»igen,  da,  lehen  mit  der  rechten  lehenherren  ha«  *  ">" 
brief  grsrhrihe«  s.ent.  l'«d  da*  in  der  ka«(T  und  d.  red  » _ 
stät  «nd  unvrrkert  beleih,  darüber  so  geben  »ir  .«  de. ,  fr I  ™  f 
ich  egenanler  Wernhm  t  ,1er  Te„rb„nger  ««d  ich  »<■»>  ■  ^ 

nit  unser  baider  anhang  lern  insigell.  ««d  /.e  e.ner t™  ^  ^ 

hait  nnd  «rug.fi»  »»der  unser  üben  fre««t  her« 
Ahterxh,,-,,,,  »«d  He,«*«,,-,  rf«  G„,Uezze„  und 
Cmwzxen  anhangunden  insigellen,  darunder  ich  nilcn  . y,  • 
Katrei  Hi  Teu-rkangerin  «,,d  ich  vorgenanter  Sleph«,,  * 
*««,,,.,  ier  sn«  und  all  unser  reiben  habe«  vrr,,«ndrn  mit ;  ^ 
trr»ru.  al,  da»  stät  *e  habrn  da/,  vor  an  drn.  |,r.rl  gescnn  ^ 
wann  wir  «iht  aignrr  insigrlln  rnhahrn.  Her  |,r.rl  isl  (,e 
Kristr/.  grpfird  Aber  dre»/.eh«n  hundert  jar  darnach  m  .lern  s 
kistrm  jar  de/,  phincr.tngs  nach  samt  Alexy  tag. 

i        .  ii>r  itin  wris*"1*'  *'f5 
OriK.,  Prnr.,  mit  fünf  hingen«!«.  Sichln,  von  ilrnen  irr 

B>rnh»nU  .le*  i.neussen  vu»  sehwarxgrünem  Wachs.  — Im  l.rai 
Archiv  tu  Wie«. 


(I)LXXXV. 


/     „„„  IVriVA  rfr«  Orvksfl 
1370.  23.  Juli.  -  Andre  von  Haitnsberg  verseilt  tu  der  von  i»«  r{„,.„.K'i>cke 
getrifteten  Messe  an f  dem  St.  Margarethen- Altar  in  der  St.  hat     '  ' 
tu  Freista.it  den  Hof  in  Slainach  in  der  Pfarre  Senmartc . 

i  Mi|t»  unser 

Ich  Antir*  ron  Uannnpenj  und  mein  hausvrow  UUU  ^  lu(|ll 
payder  erben  verjeheu  und  tun  chunt.  da»  wir  mit  ge>aiup '  '  ^ 
vernaUt  huhen  unsern  Im!'  genant  iwi  Stninttch  da  /.der  zeit  «'^  ^ 
gesessen  ist  und  der  gelegen  ist  in  Xennmarchtcv  /»/>•"'  ^  ^  ^ 
unser  vreys  aygeu  gewesen  ist.  den  erben»  purgeru  dem  i«  ,l" 
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geswarn  und  der  gemain  zder  Vreimtat  und  der  ewigen  mess  di  der 
erbeng  man  Uhirh  der  alt  Övhssel  einuln  purger  zder  Yreinstat 
toC-ot  genad  gestyin  hat  in  »an  Kathrinehirchen  da  selben  auf 
WÄrf  M"rffr<*«»  «"<"•  und  dem  capplon  dezselheu  altar  wi  der 
genant  ,st  und  allen  sein  naehomen  di  denn  „ach  im  chunftig  capplon 
Mut  demselben  altar.  umb  achtzik  pfunt  alter  wienner  pfening  der 
"ir  gantz  und  gar  gerieht  und  gewert  sein  zu  rechten  tagen.  Wir 
Janen  „,  auch  den  vorgenanten  hoff  versatzt  mit  allem  dem  daz 
™U  gehoH Ez  »st  auch  losung  alle  jar  jerlichen  ze  ostern 
acht  tag  vor  und  acht  tag  hin  nach,  und  wenn  si  dez  saczz  nicht 
'enger  wellent  in,,  haben  so  schullen  si  uns  di  losung  anpieten  mit 
ainer  gewizzen  zu  rechter  losungzeit,  losten  wir  denn  von  in  nicht  in 
den  nächsten  viertzehen  tagen,  so  habent  si  lÜrbaz  vollen  gewalt  den 
egenanten  saczz  ze  verseczzen  und  ze  verchauffen  w  em  si  Verlust 
umb  di  vorgenanten  pfening  mit  unserm  gütlichen  willen  und  schullen 
Mir  sew  dar  an  nichtz  irren  noch  hindern  weder  mit  recht  noch  an 
^cht  ...  Daz  den  erber«,  purgen.  dem  rat  und  den  gesworn  und 
der  gemaiu  zder  Yreinstat  und  der  ewigen  mess  di  der  obgenant 
Ureich  der  alt  Ochssel  gestifll  hat  daselben  in  sand  Kathrin  chir- 
c  je.,  auf  sand  Margreten  altar  und  dem  capplon  dezselheu  altar  und 
a  len  sein  nachomen  di  denn  nach  im  chünttig  capplon  sint  dezselheu 
a  tar  di  red  und  di  Wandlung  also  stett  und  unczerprochen  beleih, 
darüber  so  gib  ich  obgenanter  Andre4  ron  //aansperq  und  alle  mein 
eben  m  den  offen.,  brif  versigelt  mit  nieim  anhangunden  insigel. 
und  zu  ainer  zeugnusse  versigelt  mit  meins  lieben  6heim  herrn 
r       de*  A»^i9er  anhangunden  insigel  und  mit  meins  lieben 
swager  herrn  Yeytz  dez  Anhänger  anhangunden.  insigel  und  mit 
meins  heben   öheim  Marchart   des  Shnzelberger  anhangunden 
»'»»gel  und  mit  dez  erben,  edel,,  herren  herrn  Jaunen  von  Trawn 
*<Jer  ze.t  hnnbtman  zder  Yreinstat  anhangundeni  insigel.  Der  brif 
'»»geben  da  man  zalt  nach  Christes  gcpürtl  dreuezehen  hundert  jar 
und  darnach  in  dem  sibentzigistem  jar  dez  eritags  vor  sand  Jacobs 
lag  des  heyligen  zweliff  potten. 

u.|!,;iK;|,prK''  mit  f»»f  Siegln  im  Stadtarchiv  m  Frei,tadt.  -  I.  der 
'   ""d  ,ier  Hauns,,erffer  mit  den  zwei  Hirschgeweihen.  2.  drei  Hinge  im  Sehilde. 
*  '^gewöhnliche  Schild  der  Anhänger  mit  den  drei  Blatter»  an  einem  Aste. 
01  V0°  c,min,ler  ^kehrte  Schlüssel  auf  einem  dreifachen  Hügel. 


L'rkuodcnbuch  d«  Laad«  ob  dcrEnu.  Vlll.  Od. 
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CDLXXXVI. 

1370.  24.  AlgUt  -  R< Ter«  Virich«  de«  Na,,er  xh  tiottinff  riicktickttich  vi«r 
Hanpflicht  und  «einer  (laben  von  der  Oed  GriUenpurx  in  der  Emenkirchn 

Pfarre  an  da*  Capitel  tu  Patau. 

Ich  Vlrcich  der  Mayer  von  Gotting  mein  hausfraw  .....1  all 
unser  erben  verjehen,  daz  wir  unsern  genädigen  herren  de.»  Chor- 
herren %e  Pazvtw  aller  järleiehen  reichen  und  gehen  sollen  an  samt 
Marleins  tag  von  der  oed  di  da  haisset  der  aril/eH/iSrcz  in  torw 
ehireher  p/f/rr' gelegen  achc/.k  |iu»iver  id.euing  di  dann  gilt  gab 
sind,  und  damit  zway  hüen.   Tätten  wir  de/,  nicht  wie  getane., 
schaden  dez  unser  vorgenant  herrn  nänieii,  den  sull  wir  in  ganz  «'» 
gar  ab  tün  und  mügen  uns  darumh  plennteu  auf  aller  unser  hab  rai 
nnserm  gutlcieheii  willen  wo  wir  di  haben  oder  chnnftigfMwh 
gewinnen  Hingen  ez  sei  inner  lancz  oder  ausser  lancz  wo  di  gelegen 
ist,  und  schullen  pfant  nicht  versten  in  dehain  weys  und  iniigen  atic 
unser  obgenant  herrn  oder  ir  amptlaüt  von  den  seihen  pfautei.  ir 
vodrung  bechomen,  und  waz  si  dez  schaden  genoineu  bieten  wie  sew 
verlustet,  dawider  wir  nicht  sullen  noch  mugen  weder  nutrec» 
noch  an  recht  in  dehain  weys,  und  wo  wir  da  wider  chriegten  geis- 
leich  oder  weltleich,  so  hab  wir  verlorn  und  unrecht  und  unser  herrn 
allew  irew  recht  hincz  uns  verlangt  und  behabt.  Kz  schullen  an« > 
unser  oft  genant  herrn  an  ierem  dienst  und  vodrung  niehc*  enge  ei. 
weder  schawer  noch  pesezz  noch  dehainerlay  presteu  wie  der  genan 
mocht  sein,  wer  auch  daz  wir  verseezen  oder  verehauften  wollen,  mi 
sull  wir  all  zeit  unser  herrn  di  chorherrn  vor  allen  lauten  »nl"^V 
mainteii  si  dann  nicht  ze  chaulTeu  darnach  und  wir  si  an  P1*"*" 
vier  wochen,  so  inug  wir  unser  frflm  schaffen  und  gern  .-o e 
lauten  alain  von  den  si  ires  dienstes  und  vodrung  bechomen  Hingen 
und  daz  trew  paulaüt  sein,  und  daz  sol  allezeit  mit  unsrer vorgenan  en 
herrn  oder  iers  chelhier  gunst  und  willen  gesehechen,  geschaci  •* 
aber  mit  irem  willen  nicht  so  sol  ez  dehain  chraft  nicht  haben,  wann 
auch  ich  vorgenant  U/reich  ab  gen,  so  sol  all  zeit  der  elter  erin  n.ie^ 
mir  ez  sey  Iraw  oder  mau  von  unsern  vorgenanteii  herren  w<^  "f^ 
(chellner)  daz  vorgenant  eribrecht  raiehen  und  enphahen  als  m   »  1 
und  gewondleich  ist.  und  da/,  in  daz  alles  stat  und  unzebroeheii  be  r» 
geh  wir  in  den  brif  versigelt  mit  dez  erbem  herrn  herrn  Wnnrew  * 
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<*ez  Aychperger  ze  den  Zeiten  „ivari  dncz  Rerripp  und  J/«^« 
m  nes  bmder  anhangunden  insigel.  Der  brif  ist  geben  nach  Christi 
b I  rd  drewczebenbundert  jar  darnach  in  dem  sybenczigistem  jar 
m\  Miid  Bartholome*  tag  dez  zwelilpoten. 

Ab  2^;hSarCh,V  M  *,ÖnC'""-  -  Abgedruckt:  Me.  w.  xxx, 


CDLXXXVIL 

ÜI!«  A  ^  /W         Ja'"b  iMi"9"r  ^Unren,  ,1«*« 

Ith  Peter  und  ,heoh  der  Vhueduujer  gcprueder  unser  haus- 
'"  lm,^,.^,l,  Unser  t'»-^'»  vorjehe...  daz  wir  umb  all  ansprach  und 
«tozz  d,  wir  gehabt  haben  untz  den  heulige,,  tag  Mutz  den  erwirdigen 
«nsern  genädigen  herren  den  chartern  dez  eupiteh  zu  Puzzaw  \m 
dez  ho/tt  w<Vrn  dutz  P/uff7nf,  in  Iturpper  pfurr  gelegen  darauff  wir 
erbrecht*  jähe»,  dez  selben  eribrechlz  und  rechten  wie  di  genant 
mugen  sem  verzeich  wir  uns  gantz  und  gar  mit  urchund  dez  gagen- 
'»'irtigen  bnfs  und  darumb  uns  unsre  vorgeturnt  her,,  di  chorhern  ein 
genantz  gelt  geben  babent  dez  wir  gantz  und  gar  verriebt  und  gewert 
M'in  an  allen  unser,,  schaden,  und  dez  wir  sew  und  ir  capitel  ledig 
sagen  mit  dem  brif  und  schull  wir  f'ürhaz  ewichleich  und  all  unser 
erben  nachomen  Trennt  oder  helfter  znleger  gunner  oder  ander  vmant 
von  unser,,  wegen  Mutz  in  noch  hintz  den  irc,  von  dez  vorgenante,, 
nols  wegen  datz  Pfäfiny  ez  sein  laut  oder  gut  dehain  ansprach  weder 
von  eribschart  wegen  weder  von  leibgeding  wegen  noch  an  von 
«enawcrlay  säch  wegen  „ymmer  mer  gewinnen  noch  haben  weder 
»»t  Worten  „och  mit  wercheu  weder  mit  recht  „och  au  recht  in 
dehainerlay  Weys  trewleich  a„  gevaer.  und  wo  wir  da  wider  tatteu 
«nd  chricgten  geistleich  oder  weltleich  und  darum!»  fflr  chämen,  so 
"■beul  unser  obgenant  her,,  di  chorhern  recht  „nd  allew  irew  reeht 
'»'Hz  uns  erlangt  und  behabt  und  wir  verlorn  und  unrecht,  daz  in  \ 
«M  »Her  stiit  und  unzebrochen  beleih  daz  gehaizz  wir  h>  „us  und 

unser  erben  pei  unser,,  Irew,,  an  aydes  sVM  und  darzil  ze  urchund  1 
'»»I  gedachtnüzz  mit  dez  vorgenanten  Jacob*  dez  Vhüdimjer  insigel 
versigelt,  darunder  sieh  der  vorgenant  Peter  Vhädintjcr  sein  brnder 
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verpint  wann  er  aygens  insigels  nicht  enhet.  darzil  *«  «™ 
sicherhait  und  zeugnüzz  ander  de.  erben,  hern  \muFndrcjc*  > 
flota*  und  Chünralz  dez  Hayner  zu  den  Zeiten  pflege  Hätz  IM* 
•nh.ng.nde.  innigcl  versigell,  darunder  wir  uns  verölen  - I- 
stftt  ze  haben  d»  an  dem  brif  geschriben  stet.  Der  brit  ,st  h  e« 
nach  Christi  gepürd  drewtzehenhundert  jär  darnach  ...  dem  s.beutz.- 
gistem  jär  an  sand  Barthulmeus  tag  dez  zwelitpoten. 

Orig..  Perg.,  mit  drei  anhängenden  Siegeln  in  weissem  Wacht;  im  könig- 
lich baierischen  allg.  Reichsarcbiv  zu  München. 


CDLXXXVIII. 

1370.  26.  AagUSt.  EckOltaberg.  -  Bündnis*  zinschen  ^"'"fr^t 
seinen  Söhnet  Stephan  und  Friedrich,  Pfahgrafen  öet  Rhetn 
Bai,m  und  dem  Grafen  Virich  von  Thannberg. 

Wir  Sief  an  der  elter  wir  Sleffan  und  ***** 
egenanten  Steftanns  des  eitern  sun  all  von  (iottes  gnaden 
qraren  bey  Kein  und  hertzngen  in  Baiertal  etc.  bekennen  o  ^ 
lieh  mit  dem  brief  lur  unns  all  unser  erihen  und  naehko.nen . 
mit  wolbedachtcm  muett  und  mit  unser  besten  trewndt  r* 
nach  unsers  rats  ratt  uns  ewicklieh  verpundeu  haben  nn  ^ 
landen  und  lewtten  und  mit  aller  unser  macht  und  herse  le  ^ 
wir  ytzt  haben  oder  kunmigdieh  gewinnen,  zw  dem  e.  en  ^ 
geborenn  graf  Ulrichen  ron  Schnwunherg  und  allen  »ein  er  en 
naebkomen  wider  aller  manigelich  uyemant  ansgenonien  m  »e  ^ 
wessen  der  sey  also,  ob  sy  vornan!  nu  hin  lürwasser  angre.llen  ^ 
digen  oder  beswarenn  wolt  an  seinen  vessten  Ireihaitten  lc» Wen 
gutern.  das  wir  sy  dar  inn  beschirmen  beschützen  und  be 
sullen  sein  alss  offt  und  wie  dick  in  des  not  beschieebt.  1,1,1  ""^ 
landen  und  lewtten  helftern  und  gnneru  und  mit  aller  unser  n..«c^ 
trewlich  au  alles  gevar,  als  wir  des  zw  baiderseitt  unser  tre* 
aydes  statt  gegeben  haben  di  obgenaiitei»  artigkl  all  trewliehen 
zw  balltenn  und  gantzlich  zw  vollüren  als  sy  von  wortt  begr.  en 
aber  trewlichen  angevar.  l  ud  des  zw  urkund  geben  »n  ow&e"^ 
herrn  den  hrief  mit  iinserm  ;nihanguii(len  insigl  versigelten. 
geben  ist  bey  der  kirieheti  zw  l'ykkoltzxperig  nach  Kr.st.  ge» 
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drcwzechenhundcrtt  jar  darnach  in  dem  «bei.lagi.tei.  jar  des  „agsten 
montags  «ach  sannd  Hartlmenn  tag  des  heiligen  zweliffpotten. 

Aus  einem  Inventarium   Scb.unberg  «eher  Urkunden   gesehriehen  .„f 
HB,uer  gegen  Ende  dos  XV.  Jahrbundorts ;  im  Schlossarchiv  *u  Börding. 

CDLXXXIX. 

I  tot  mitfiti,  welche*  ,,,«  sei.  Vater  von  Virich  dem  Tanner  gekauft  hatte. 

WrAlbreeM  von  Goten  genaden  herezog  ze  Österreich  ze 
VW  ze  Kernden  und  ze  Krttin  graffe  ze  Tyrol  etc.  tun  chu..d,  das 
«n«er  getrewer  Zareys  ron  Hader  zu  ,„,s  eho.n  nnd  lie  nns  czwen 
brieir  hören  ainen  von  nnserm  öligen  vater  den  andern  von  nnserm 
«»Ilgen  bruder  herezog  Rudolfen,  wie  sew  seinem  vater  nnd  im 
Braach  verheben  bieten  das  haws  Piberstain  in  Wuchsenberger 
f/vtcit  ,mt  aller  seiner  zugehorung,  nnd  im  die  el.anfl.ricf  die  er 
>on  Ufretch  säligem  dem  Tanner  darüber  bestaet  bieten  und  pat 
da«  w.r  im  daz  auch  Vorlieben,  daz  haben  wir  getan  und  habe.. 
'«»  und  seine»  erben  daz  vorgenante  haws  ze  Pyberstain  mit  seiner 
«gehorung  verliehen  als«  lehens   und  des  lancz  recht  ist,  und 
«ptaeten  ...  auch  all  die  brief  dew  sy  von  dem  vorgenanten  ülreichen 

d'?    k    7  <,a,U,U'r  ,,abe,,t        <le,n  ,H,Sern  «e«enb«rtigen  brief. 

geben  ist  an  sand  Mawriczen  tag  nach  Christes  gepiird  drew- 
cz*nen  hundert  jar  darnach  in  dem  sibenezkistem  jare. 

Dominus*  dux  per  se. 
Por,?.,  das  herzogliche  Siosol  gut  erhalten;  im  k.  k.  geh.  Hausarchiv. 

CDXC. 

Tü  J*  S6cP|en!Der-  ~  J,tcnb  dt  r  Cruicr,  Riirger  zu  Passau  vergleicht  sich 
/fosn  "7  *™wWrm»n*r  Msbeth  um  dm  Xarhlass  ihres  Mannes  Hansen  des 
"out  und  reichtet  „,tf  den  Weingarten  am  Eichung  zu  h'lostcrnenhurg. 

ICH  Jacob  der  Grüber  purger  ze  Pazzaw  ich  Marqret  sein 
■'«Mraw  bechennen  für  uns  selben  und  ffir  alle  unser  eriben  umb  di 
' '  »neg  und  missehelung  di  zwischen  uns  und  frawn  Elzbeten  Hansen 
<**  Hosmnuds  unsers   lieben  »weher  und  vater  witib  dem  (jot 
genade,  weilen  purgermaisfer  und  mantter  ze  Pazzowe  gewesen  ist. 
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wird*,  von  der  hab  wegen  er.  »ev  «rib  »yge»  «der  varnnd  gl.  di  d« 
nhgcn«,,.  ff«»»»*  hinnder  ym  kn»  ha.,  di  selben  ohr.eg  »m. 

mi,she  g  baben  wie  xe  baider  seil,  mit  gleichen  w.llen  na h  ,» 

nnsrer  nagslen  nnd  ,-eslen  trenn.  gentr.lirh  miteinander  verr-eh I  « i 
vertaidingt  als.,  dar.  ir  ISr  ir  beiealg-it  marigengab  und  er.b.a.1 . 
weyngar.en.  lei.  ze  Se„nb„reh  clihtnlti-hnlhfii  *. 
de,,  ain  jeneb  ist  zenagst  ber»  wringarten      ^  ' 

man  alle»  jare  v„»  dient  drey  emmer  «  eins  ze  oerebrerb,  wd  «* 
wienner  ufening  ze  vnglreeb.  den  .frfrf/rir*«.  *m«  «.» J 
„erg  und  nieb,  me,  zü  andern  gntern  nnd  «"J^ 
mit  andern  sachen  genant  und  auzgeza.gt  sinde.  \\  ir  baben  u 
ieb  J„c.,b  der  tlrtter  purger  ze  Pazznw  icb  Margret  »e,u  hW-J^ 
für  uns  und  Cur  all  unser  eriben  mit  gesarubter  haut  m> 
»hgeuanlen  Weingarten  ,,erehmaisler  haut  Jacob»  det  «/«<•«  .  • 
»,„  di  zeit  «atriehter  ze  A>«»*«rt*  chlorterhalhm  und  «"!*• 
rfe,  geiMlkhe»  herreu  r,m  l'auagarteuperg  dez  »b«e,,wr\ 
garten  recht  und  redleiel.  iSnieht  getan  und  aufgeben  der  nage 
Irawn  fifeMn.  «««»<•«  dez  tf«»m«rf»  riW*  und  allen  «*• 

lediebleieb  und  freileic-b  ze   .en  und  allen  i.e..  Irum  doinH  »_  ^ 

und  de/  z.e  ürehunde  der  vorversehriben  Wandlung  geben  »i 
AVzfce/e,,  und  Iren  eriben  den  brief  versigelt  mit  unsern.  w»V  ^ 
mit  de/,  vorgenanten  Weingarten  uerchmaisler  insige     «<  ■ 
«//c«  .SV«-.--/«-  sin.  und  mit  de/,  erbern  unser»  besundern  »  ^ 
Fridreieh*  de«  (hra/1:  di  zeit  .«•/./«•  «»''  »">«,er  te  ' 
insigel.  Der  briet  ist  geben  nach  Christi  geburde  dreutzeheu  hu 
jar  und  in  dem  sibenlzigistem  jare  an  »and  Runprecht»  aben  . 

•>rig..  Perg..  mit  ,lroi  hängenden  Siegeln  von  gelbem  W.eb»  .m  hl""" 
archiv  zu  Srhlierhach. 

cnxn. 

1370.  23.  September.    Itrrurlb,-  Jacob  ttrr   aruber    mtirbirl  grgm  " 
Srhninprmuth-r  uuf  (h  u  Wriugarlrn  tu  ilrr  'Airgrlgru  t. 

(Üio   1'ri.m.lo    mit     .lor    ..l»iKon    wirtlich   gleichlauteml  )• 
.  .  .  daz  ier  fAr  in-  Iwinil^ul  mariKPiigab  und  eriMail  ain  « 
leit  ze  Semihmch  chl»*<rrh.ithr»  in  der  Zirgrlgräb  dez  vW 
nnd  .'in  drittail  eins  jniclis  ist.  zenagst  des  hertvUr»  *eYi»{^  ^ 
gesprochen  ist.  d»  man  allew  jare  von  dient  vier  emiuer  we"»s 
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perehrerf*  und  achtt  wienncr  pfening  ze  voitreclit  hern  £/„rW/,w 

and  nicht  mer  Wir  lmben  U1|S  ^  ^  ^ 

»«d  für  alle  unser  eribeu  mit  gesamtler  hant  ,,nd  mit  dez  »bgenantcn 
«emgarteu  perchmaister  l.ant  Fridreirh  dez  Zhtel  di  zeit  ttüzzicr 

'2*7  r  T'7' amVtmm  h™  Rberhm  U  ron  Ch«PP*  ~»t  und 
le.eh  lurz.cht  getan  .  .  .  ,J„d  des  ze  urchunde  .  .  .  gehen  wir .  .  . 

de,  hnef  v ers.gelt  ,n,t  „nserm  insigel  und  mit  des  obgenanten  wein- 
Pirten  perchmaister  insigel  Fridrich  dez  Zistel  nnd  mit  dez  erbern 
unser,  besundern  frenntz  Fridreiehs  dez  ChrafH  di  zeit  richter  und 
mautter  ze  Pazzawe  insigel  .  .  . 

im  Ar,^^  PL7"  mU  hän^nden  Si*H°  >on  gelbem  W.ch«,  ebenfalls 
»m  Archiv  des  Klosters  Schlierbach. 

CDXCII. 

l*ltfk**VUmh'r'  Scha0Ilber^  ~  W  Ulrich  von   Schaunberg  stlftrt 
•  Mrtag  zu  Lambach  mit  (intern  und  Diwten  in  den  Pfarren  Detscl- 
brnnn,  Schwaunenstadt  und  Atzbach. 

Wir  graf  U/reich  von  Schawnberg  verjehen  für  uns  all  unser 
erben  und  nachkomen.  daz  M  ir  angesehen  haben  die  fiwntlichen 

rew  und  heb  alz  der  andechtig  in  Got  herr  Uireich  appt  ze  Lam- 
,tt.C   d.er  covent  ™  «ns  haben!  und  hin  fßr  gehaben  mugent 

»»t  ^istl.chen  und  «  eltliehe»  leutTen.  wann  auch  wir  betraht  haben 
"«ser  vorlardcrn  unser  und  „nsrer  nachkomen  sei  hail,  und  haben 

emselben  appt  seinem  gotzhaws  und  dem  covent  ze  Lambach  geben 
flurch .Gutes  willen  die  guet  alz  si  mit  namen  und  Worten  hernach 

egnffen  sind,  dez  ersten  ain  guet  an  dem  Tratenbanch  in  Te*sel- 
prunner  pfarr  seht/ig  phening  geltz  und  ain  guet  ze  Oberndorf  in 
*"  *""*7  Pharr*^'h  phening  gells.  ain  guet  daselbst  sehtzig  pheuing 

|  S'       gnet  da,/<  Prei-tlisig  in  Afzpvkcher  pharr  sehtzig  phening 
f .     .  a,n  *"el  ,,atz  Odntsacfzint,  sehtzig  phening  geltz.  datz 
'".V  >«■  derselben  pha.r  ain  guet  drey  Schilling  sehs  und  zwaintzig 
P|,e«»»g  Kelts,  das  alles  haben  wir  in  geben  lediklichen  und  freylich 
und  aygen  i„  dliz  Illit  S<J|4M1  ere||  rec||teM  (1)l(J  J|ftUen  nmJ  da(.zije 

gehorent,  auzgeuomen  allain  daz  dieselben  guet  die  schrann  und  das 
reht  sQchen  siilln  und  die  vogtei  hinder  ander  hersehalt  nicht  ziehen, 
arumb  der  obgenante  appt  all  sein  nachkomen  und  der  covent  ze 
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L,,»,>,„ch  alle  jar  jerleiel,  ai„  jar.ag  babea  «ad  begea  «  « 
sa,,d  Annen  abent  mi.  der  vigili.  und  an  sand  Aaneu  tag  « 
selau.pt  da,  ,1er  appt  seil,  singe»  habe»  «ad  haadela  so  Im  g» 
„  irde  und  gaist.ieber  „rdaaag  .1.  da,,,««  gebore,  „,« b. «uta -  J 

 v,,a  de»  egeaaale,,  gue.e»  s,d  de«  berre«  ,»  das  ™««k«V 

al«  ball,  pl  t  wie„»er  pbeaiag  da,  .»  der  appt  ra.ebe»  g 

s„.  aa  saad  A«„e«  tag  a«  alle  irr«,,g.  E,  so.  a„eh  derse.b  a 
dem  appt  ««d  de,«  eove,,t  besorg,  »erde,,  ,«„  «-»  < 
,ai,  aller  ,,,egebor««g.  Wer  aber  da,  der  »up.  «»■■  ■  -  J 
Mach  da,  als«  ,,it  vulfurUe»  al,  vor  gesebnbe«  sie  .  s  babea 
siel,  die  vorgenaulen  g«el  «,it  aller  ,,,egeb«r«„g  vervallea  » .  » 
aller  ,„,ser  erbe«  und  „aebkuiuen  gewalt  au  alle  »  iderreü  k,  g 
auspraeb,  «ud  sulln  si  da,  mit  »ib.e  widersprecbe«  weder ,,« .  fc* 
liebe«,  nueh  wel.liebem  rebte«  wie  da,  je«,a„t  erdenebe «  - 
erfinden  mag  a«  alles  geverd.  Mit  «rkuml  des  bnels  de,, 
geben  versigelte»  mit  unser«,  i»sigel.  gebe»  ,e 
IVeitag  vor  sa»d  Miebels  tag  du  ,»a»  ,alt  von  Kr.sl,  gep,»d 
drewhimdert  jar  und  daniaeb  i»  dem  sibeiitiigistem  jare. 
mg.,  Perg..  im  SÜfU«rchiv  ,u  Uiabach ;  Siegel  verloren. 


l'ftXl'lll. 


Ic  ft'tl 

1370.  29.  September.  -  Die  Urttder  Ott  und  Heinrich  ton  ' 
,/,„  mfxH  Lnffham  in  der  Pfarre  Si.  Florian  dem  dorUgen  kW 

Ich  Ott  von  Erntet*  und  ich  Heinrich  von  *VwP^  ^JJ  P*'J 
prinler  und  all  unser  erben  wir  vergelten,  ta  wir  >«,(  ^ 
Begeben  haben  dem  ersamen  geistleiehen  herren  AroM  ^L*«»* 

f/em  co/iiv«/  dar*         fVor/fl«  unserin  (sie)  hol  datz   »ff  ^ 

und  di  hoffstat  doselbs  und  das  wismad  und  das  holtz  as 

I   l«i  *  unser  i  cwi 

doselbs  besunder  ungedientes  gehabt  haben  umt  u«  *  ^  ,^ 

vre./,  aygen  gewesen  ist  lediehlieh  au  allcw  erbvogtey  uim 
gelegen  in  Florianer  pharr ,  umb  hundert  und  a?hU*Jf|i|e|| 
phenning  wienner  munss  der  wir  gantz  und  gar  von  in  *«  ^  ^ 
liegen  grrieht  und  gevvert  sein.  Wir  haben  auch  in  das  ob«,  ^ 
guet  alles  geben  aus  unsrer  nutz  und  gewer  in  irnutz  tili  ^ 
mit  allen  den  nutzen  ein  und  rechten  und  darzu  gehör« 'ij^  ^ 
uhgenanter  Ott  von  Krnreh  und  mein  pn'nler  Ihinrctrh  n 
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2le\  Ti?  1 ,,e:: ,,nd  we,,eu  des  e^,,m,ten  h"f»  »«d 

der  olslat  doselbs  „ad  alles  des  das  dar  zu  gehurt  als'  das  obge- 
^hnhe,,  ist  des  egenante»  brobst  und  des  con vents  datz  sttnd  Florian 
recht  schenn  und  gewer  sein  lur  all  ansprach.  Wer  aber  daz  daz  in 
<Jo  ton  ich  chnegs  aufstund,  den  sullen  wir  in  ausrichten  an  alle» 
erm  schaden.  T*ten  wir  des  nicht  wie  getanen  schaden  si  des 
»*men  den  der  offtgenant  brobst  «der  des  convents  ainer  pey  seiner 

"I  tg..t  sullen  wir  in  gentzlich  abtun  und  widerehern  und  sullen  si 
das  haben  datz  uns  datz  unsem  trewn  nnverschaidenlich  und  dar  zu 
auf  aller  «nsrer  hab  di  wir  haben  oder  noch  gewinnen  wo  di  gelegen 

uLl  v  ;h  gtM,a,,t  [S{'  U,,d  801  1Uan  in  di  ''••^antwürten  mit 
u  iserm  gütlichem  willen,  der  herlzog  in  öslnreich  oder  wer  seinen 

^     .       üder  iu  wt',d|er  gcpiel  ez  leit  wir  sein  lebentig  oder  tod. 
y  i"  der  chauf  und  di  handlung  von  uns  furbas  also  st*t  und 
«"verchert  beleih,  darüber  geben  wir  obgenant  Oll  und  Heinreich 
Paid  prüder  von  Ernrels  in  den  offen  prief  ze  einem  warn  ewigen 
»rcnund  versigelten  mit  unser  paider  anhangundeu  insigeln,  und  ze 
""er  pezzeni  „ehcrhait  mit  unsers  genedigen  herren  grttf  Ulreichs 
on  Wiawenbereh  und  unserer  lieben  6heim  Jorgen  von  Volchen*- 
"7  und  Herlneit*  von  Losenstain  und  mit  des  eibern  ritter  hern 
dtpps  des  Ponhaltn  anhangundeu  insigeln.  Geben  nach  Christes 
Wird  drewtzehen  hundert  jar  darnach  in  dem  sibentzikisten  jar 
an  sand  Michelstag. 

eines  ^f"  ^  StifUard,iv  *u  St-  F|orian  mit  fünf  hängenden  Siegeln. 

Bi,„lp  I  T  ,r.  l'  °Uo  8  von  Ernve,s'  auf  ^rö,,om  Wachse:  eine  tehrfgt 
au    1   \  r,  lnken  K<kp  <,eS  Sc,,iMpS  bis  auf  des  rechten  Randes, 

s     **m  Schilde  ein  geschlossener  Helm  mit  Helmdecke.  -    2.  tririeh  von 

henlT,     u?f  r°lh<?m  Wat'hS  mit  dem  von  obon  Sehilde,  auf  dem 

Volt!  ,^  tWPi  Bfiffe,''örnpr-  -  3.,  4..  3.  die  bekannten  Siegel  der 

'omenstorfer,  Losenatcincr  und  Ponhalme. 


CDXCIV. 

UV/0»12  Oc*0ber-  —  h'unigund,  Dietrichs  des  Schaust* ich  ,  Bürgerst,,  Um 
'       erklärt,  dast  dir  ihr  vom  Capitel  tu  Patsau  glichen,  Zeheute  „ach 
ihrem  Ahlehen  wieder  heimzu  füllen  haben. 

Ich  Clutnigund  weilend  Dyetreichs  des  Schmrzlrich  pttrger 
*e  Um  säligen  hausIVaw  vergieh,  daz  ich  die  ezehent  die  hernach 
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gesehribcn  stend  ze  rechtem  lcybgeding  hau  nnze  an  meinen  M  von 
den  erwierdigen  meine.,  gcnädigen  Herrn  den  ehörherrn  dez  eapi »  > 
de,  goczhawz  ze  ftr«**».  und  wann  ieh  »bgcn  "'»1  nymer  P"»  *» 
sind  die  selben  czehent  mit  allen  rechten  eren  und  nuczzen  lieM.ru 
und  unbesucht  und  waz  darzf.  gebort  ez  sey  eblainer  czenent  «dei 
grozzer.  meinen  vorgenaiiten  berren  den  rhärheiru  ze  Vazzmr  g*n  • 
und  gar  angevar  ledig  waren  und  mugen  allen  Iren  fruem  « »"«* 
geschaffen  als  mit  andern  iren  ledigen  guten,  wie  sew  verlusL  . 
wider  und  auch  dbainer  meiner  vreunt  oder  erib  wie  der  **wl 
war  cbriegeu  noeh  spreeheu  sebol  noch  mag  in  dbainer  wey*  **  «* 
mit  recht  noch  an  recht  weder  geistleich  noch  weltleieh.  und  no  » 
darüber  chriegten  so  habent  si  verloren  und  unrecht  und  m 
die  Chorherr.,  allew  recht  hincz  in  erlangt  und  behabt.  Hie  «na  i 
ze  merchen  die  czehent,  dez  ersten  den  czehent  dacz  Budleic  9 
dacz  Wakerspach  und  dacz  Gatzspach  in  den  drin  dorffern,  dt 
Michelpach  auf  dem  hof.  den  czehent  dacz  Ayxpolczchmchen ^ 
dem  dortT  und  den  halben  czehent  der  haist  der  Parczner,  ^ 
zehent  dacz  Peuerbuvh  und  den  zehent  dacz  Krerdtng  au 
Faüttelhof auf  dem  Chirichhofden  zehent  und  auf  ettleicheu  gue 
der  nam  in  dem  brief  nicht  geschriben  stet.  Ich  vergich  auc  ^ 
ich  von  den  vorgenanten  Zedenten  aller  järchleich  ze  drem  ag 
dem  jar  zu  sand  Andres  tag  und  sand  Michels  tag  und  zu  un^ 
vrawn  tag  in  dem  habersnyt  unser.»  offtgenanten  berren  den  r  1 
Herren  ze  Pazzaw  oder  irem  ebellner  raichen  und  geben  sc 
syben  phunt  Pazzawer  phening  die  dann  gib  und  gab  smd  an  a 
abganch  wie  die  jür  slent.  Ez  ist  auch  ze  merckehen.  daz  , 


vrawn  tag  in  dem  habersnyt  unsern  offtgenanten  berren de^J^ 

i'ii 

IVmWi  ,//<r  fWrr  dem  Got  genad.  in  sein  gewalt  beslifl  und  pra» 

••  i* . ...  Iw>ri*en  »I«'11 

hat  ze  vir  leiben  von  den  ohgenanten  unsern  gnädigen  mn  ^ 
cborherri,  des  eapitels  ze  htzzaw  dez  ersten  zu  sein  selhs  le\ 
seiner  haw.-sfrawn  ver  Dirmnten  und  ver  Marigrele*  seiner  l«ci  c 
säligeu  die  ab  gangen  siml  und  meinen  leyb.  Vw\  seimj  1»  1  11 1 
leyb  pin  sag  ieh  die  ohgenanten  zehent  als  oben  begriffen  is 
meiueiu  t«ul  ledig  alz  auch  mein  briet*  lawlenl  und  sageul  d.e  u  ^ 
dem  vorgenanten  eapitel  ze  l'azzaw  darüber  hau.  l''»d  «am  »• 
einer  pessern  sieherhait  und  zu  einer  waren  uercbunl  und  l],|J^U^ 
gib  ieh  in  tlen  briet'  vn  sigelten  mit  der  erbern  lawtt  Ihnuren 
Lnnch*rileu  zden  Zeilen  richtrr  ze  Linz  und  mit  Ih'mreu 
Lö/leing  die  zeit  dez  racz  daselbs  anbangundeu  insigehi.  Der 
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ist  geben  nacl,  Christes  gepf.rd  „ber  dre«  czehen  hundert  jar  und  in 
dem  sybenczkisten  jar  au  sand  Maximilians  tag. 
Mon.  boic.  XXX.  II,  p.g.  295. 

CDXCV. 

1370.  21.  October.  -   Chunrat  von   Lau  richte,  gegen  den  Propst  rou 
Bewhersberg  auf  alle  Anspräche  an  dm  Hof  in  Lau. 

Ich  Chunrat  von  Law  Ortolfs  sun  von  Law  der  ema In  chastner 
*  Obempery  gewesen  ist  vergieh.  daz  ich  mich  frewntleich  und 
'lepleieh  berieht  hau  mit  dem  erben,  herrn  hern  Dietmar»  probst 
Z.\  "e>ch*r«Perfi  und  mit  dem  gotzhaus  daselb  umb  di  ansprach  di 
»eh  gern  dem  vor  genanten  herrn  und  dem  gützhaus  da  selben  von 
<iez  hofs  wegen  ze  Law  und  dez  zehent  da  selben  gehabt  hau  und 
weh  umb  allerlay  handlung  di  wir  mit  ein  ander  ze  schaffen  gehabt 
haben  »entzt  auf  den  heutigen  tag.  Und  zu  urchund  gib  ich  in  vor 
genanter  Chunrat  ron  Landen  prief  versigelten  mit  meins  genaedigen 
Herrn  hevnjoerigens  von  Aham  ze  den  Zeiten  pfleger  ze  Purchansen 
und  mit  dez  vesten  ritter  her,,  Tomanns  dez  Apfentaler  ze  den 
«eiten  pfleger  ze  Ohemperg  anhangenden  insigeln,  darunder  ich 
mich  verpn.t  .n.l  meinen  trewn  wann  ich  selb  aygens  insigel  nicht 
enhan.  «eben  nach  Christes  gepurd  dreutzehenhundert  jar  darnach 
»n  dem  sibentzkisten  jar  an  der  aindlef  tausend  maidtag. 

erh..^!"  uT'  m  SUftsarchiv  2U  R«cner8berg;  die  beiden  Siege)  gut 
*rh*lten.  Auch  Prompt.  Melchersberg. 

CDXCVI. 

1370.  28.  October.  -  Berel  ron  Holz  erhält  vom  Prop*t  Dietmar  tu  Be ichers- 
f>frg  den  Hof  und  die  Muhle  in  Petting  tu  Banmanm recht. 

Ich  /W  von  Ihltz  Hermans  sun  von  Holtz  vergieh.  daz  ich 
'-Ii  bestanden  ze  pawmansreehl  von  dem  erbern  herrn  hern  Met- 
*«r*  probst  ze  Beiehersperig  sein  und  seines  gotzhaus  hof  ze 
<  twg  mit  sttmpt  der  mue/,  schul  in  den  auch  verstevvern  und  ver- 
diene,, jaerleiehen  a|z  ,>!,  slal  und  genad  an  im  vinde»  mag.  W'aer 
a  er  daz  sieh  daz  fuegt.  daz  er  oder  wer  des  gotzhaus  verwesaer 
waer  mir  den  vor  genanlen  hof  mit  sampt  der  muel  moeehten  oder 
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wolten  nicht  lenger  lassen,  so  sehol  ich  in  antworten  an  aller  irrung 
und  widerred  nn.1  schol  in  a«cl.  riehte»  ...it  sa.«  und  mil  ardl.e«  "..d 
mit  aller  richtung  di  dar  z.ne  gehoert  .Ii  lant/.  reeht  .st.  l»d  » 
nrehnnd  gib  ich  den  prief  versigelten  mit  meinem  ayge»  anhangendem 
insigel.  Der  prief  ist  geben  »aeb  Cbristez  grpt.nl  dre,,l,.el.enl,.n.oe  < 
jar  darnach  in  dem  sibe..l7.kistcn  jar  an  sand  Sy.no»  und  sa.nl  •■»«»■ 
tag  der  heiligen  zwolif  poten. 

Ori».  Per*,  d»  Siegel  verloren ;  I.  S.irW.iv  .0  IWetar*«* 
im  Prompt.  Heichcrsberg. 

I 

CDXCVH. 

1370.  29.  October.  -  Friedrich  der  ItWr  ^  f»' 

Schannherg  unterihan  und  g*har*am  tu  *etn. 
1(11  F/rfcA  *r  W««»fr  vergich  und  tun  kundt  mit  dem  hrjef. 
das  ich  mich  mit  meinem  leih  und  meinem  gut  verpunten  hab  niu. 
den  edl  wolgeboren  mein  liebn  herrn  grafVirichen  ran  Sek***  ^ 
und  hindter  all  sein  eriben  und  nachkoinen  als«,  das  ich  mein  ■ 
und  mein  gutt  von  in  nymer  entfpromden  (sie)  noch  enttui  * 
haimlich  noch  oflennlich  weder  mit  der  rent  ze  Wasen  nach 
dem  allen  das  ich  hab,  besucht  und  uubesucht  oder  wie  üas 
ist.  War  aber  das  ich  das  ynderlt  uberfur,  so  halt  sich  mein  ein  ^ 
mein  gutt  verfallen  in  des  obgenanten  meins  herrn  seiner  ei  »e 
naebkomen  gewallt  und  sol  mich  wider  sy  nyemant  bell »Wen  n| 
beschirmen  weder  weltlich  noch  geistlich  gerieht  wie  das  >e^^ 
erdencken  oder  erfinden  mag.  Mit  urkund  des  briefs  den  ich  *  h 
gib  versiglt  mit  meinem  insigl  und  mit  meins  lieben  vatters ,tn  ^ 
de»  Wamer  insigl.  Auch  vergich  ich  vorgenanter  Fru 'r,f  1 
Wasner.  ob  das  war  das  mein  sun  Ulrieh  der  Wasner  das 
uberfur  das  vor  au  dem  brief  geschriben  stett,  so  sol  ich  dein>e  ^ 

meinem  suu  enterben  von  aller  der  hab  der  er  von  mir  wartun  • 

r  Vlrieh  n  im» 

und  sol  ich  dem  obgenanten  meinem  herrn  grnj  ^ 
Sehmcnherg  und  sein  eriben  damit  wartten  trewlich  an  alle*  g*^ 
es  sey  vesl  oder  urbar.  Und  zw  ainer  gezeugnus  der  vorgesi' »  ^ 
sach  haben  wir  baid  obgenant  Wanner  gepetten  den  erbern  v«* 
ritter  herrn  Jorign,  Egtzingrr  Winnen  den  Kiriehpenger  «'^ 
U,n,*<>,,  dn,  Srhifer  das  sy  irew  insigl  an  den  brief  geh»»* 
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haben,  zw  ainer  gexewgnü»  der  rechten  warhaitt  den  vorgenanten 
«rem  a„  sc  „den.  Der  Brief  is,  geben  an  eritag  vor  aller  hri g tag 

P«Pirr4l  J7T'Z  •S,''"u"b"<?**"  Warte,   «esehrieben  ,„f 

ftP«  pgn  „,s  E„,le  dM  XV.  J.hrhonderfc.  im  SehlnM»rchiv  „  Eferdiog. 


CDXCVIH. 

«Jätf?  a"*  J?'™  '""'Ptn""'  "  **"  ^rel/e"8t"t  bechenn 
Jft ».heb  hu  de,»  hnef  für  mich  „nd  für  all  mein  erben  diene,  „nd 

1  „tz'.i  h'  ,C,,."">,".,,ie"er        helfer  rm"",ich  8«r  »nd 

TZ     fr  Se'"  '""  erW,>"i«e"  h™"  "'»reim 

^*  *»'**"'*  des  stüls  ze  Rom  und  mit  seim 

**h.u.  «,„b  alle  stozze  ehriege  vordrung  znspruch  »nd  schade»  die 

r  nincz  im  „n,|  seniem  g,„s|1!|lls  V1(1|  ||er  |l|||eg  ^ 
»'«»<«,  «nd  v„„  a,|eil  amlern  sa(.neli  wie  d.e.  gei|!|  )i  s.nd  ^ 

,  .  ""CZ  a"l  d<'"  he««i8e«  «■*  •!«•.  <•».  »ir  hinfSr  hi«cz  im  hi»cz 
;«men  gotshaus  «,»|  |,jllt.7.  „,,[„,.„  Ilahch,llne||  „„,,,,  Mnn  ^ 

nieha»,  «„sp^i,  m,ct,  yw,,rllB|f  |li||t  ^  ^„^  ^  m 

I  '  '"  fle"»»^»  »chadeu  zficziehen  in  dehainem  weg  wir  selber 
«der  ander  yeman  v«„  unser.,  wege».  daz  hd>e»  wir  mit  unser» 
trewen  an  »,-des  slat  steet  ze  haben  an  allez  geverd.  und  darüber  ze 
«rchnnd  g,h  ich  vorgenanter  Jan»  oou  Tra.cn  für  mich  mein  erben 
«->c»er  und  heller  de«  offen  hrief  versigellen  mit  meim  anhangend 
««Kl.  der  geh«  ist  ze  Frisch,  do  „aeh  Chrisls  gepurd  ergangen 

•"•<■..  dreuezeheu  hundert  jar  darnach  in  dem  sibenczigistem  jar  an 
•-and  üeuhards  ahent. 

S»lzburg,r  K,mn>,.,buch  lt.  pag.  3S9  Nr.  732;  k.  k.  geh.  Haus.rct.iv. 
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CDXCIX. 
IM.  8.  Herber.  LMM*  -  ***** 

Haien  erneuert  da,  BnndnUs  ™« 

„ein  Vater  und  seine  Bruder  tchon  früher  gnrUon 

*rrf»,  «  «fr.  beehenne«  «tTenle.ehe,,  » d • 

„ie  .,«:,,.«■,,.  di  ..„sc  Heber  her,- ^  ^ 
,mll  Ulls,.r  lieb  brider  Ste/ilnin  „„d  tvuinch 
gen.den  pfalh  nn^l-n  M  Rein  W  krrtoy*  »>  *  J 
Iben,    "den,  ed.en  ,,nd  w„.g«b«r»  '»»»«'  f 'l  cbl, 

n.«h  der  brief  sag  di  si  .«  .«»»d«  £  "  *  ^ 
habend;  .b.  verbinden  wir  uns  »neb  »  w 

MU  »Hern  „„sern,  vermnge«  i«  .11«  der  «.»  »»d  ^  |ff(, 
brief  ,«i.  »llen  iren  bnnden  «nd  „r.ikellen  von        *  *  ;     £  u„d 

nnd  gesehriben  sind.  „          n.U,  ,„i,  .n,ser,  «n  .   

wärt  beseheeben  ist.  Mit  urebnnd  d,t,  br.el>  d     w  '  '  ^  „j 
„„sern,  i„sigel  versigeltem.  liebe,,  ,m  U.,<* h« ? 
M.rteins   tag   an».,   d.mi«    M".CCt:«.    («ulk*«»  '««" 
sentuagesimu. 

P«*.  d-  vorloren;  h„  *M— rd*r  » 

D. 

.1./,.  Heinrich 

1370.25.  Hovember  -  *,rrr,  IlW^  y^^ 

.IfomtW  tffcr  dir  Erhaltung  eine»  Caplun*  hei  *e,ner  SUfUnj 

einen  Altar»  *«  Steinaktrehen. 

t      f  ze  /Vi//*'""' 
Ich  0/«*rArr  ./.r  IFo//M«iii.  die  *eit  /#  «*  ^ 

vergich  otTenleieh  mit  dem  brief  «lein  er  wir»!  ige»        ^  ;i|U.n  ireii 
ahht  nn'umivhrn  z<>  Mann**-  dem  ennvent  daselbs  hu»  « 
naehchoinen  uiub  die  stillt  der  chapnellen  himI  des  ai  «  ^ 
kivehrn,  die  ich  meiner  und  meiner  vorvodern  und  »  » ^  ^  ^ 
naehchoinen  seien  /.e  trosl  mit  «1er  hilft"  de*  H,liwc,lj*ge^ .'^ligen 
von  hesunder  anweisung  de/,  heiligen  gaistes  in  den  eitn  '  ^.^^.^ 
herren  sand  Johanns  ewangeliste  und  der  heiligen  .)«»"    ^  ^ 
saud  Dorothe  gestillt  hau  und  die  mir  auch  die  vor  genau  en^  ^  ^ 
und  der  convent  daselhs  mit  iren  brieten  bestätigt  babeu.   » • 
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™r  genanten  s.im  besorge,,  schol  Iuil  aynem  „happlau  der  .„  tag 

«  «I  Minen  ,.„  der  oge„„„te„  mess  z»ainezk  plunt  gelt*  »ienner 
«  »«.gurten  gewisse,,  gueIei.n  „,,„  H  JmyJr.  „  ^ 

-  "  «h.»pl...  von  ,len  vor  genanten  zwainezk  ptnu,  plenning  .»einer 

nd  u,e„,er  vnrvodern  und  «Her  .„einer  „achcho.ucn  .seien  alle 

s  1,1     ,      r"'"™  ""'^  ''"B""  ,,,i'rrer  "'ck  ««-r  brirr 

2  j"«  «l«r  planer  und  iel,  gegen  einander  haben,  nnd  scl.nl  auch 

»  n«.u  selb.geu  gelt  haben  ayn  ewig*  liecht  in  der  selbigen  chap- 

-  h.  nnd  aneh  se.nen  al.er  dov„„  beläwch.en  an  der  chirehe»  nnd 
«    ,  larrla»  ,  schade,,,  gieng  iel,  aber  ab  n.i«  de.  d  dez  «„,  „ich, 

«geh  .„„er  der  fr.s.  n„d  ee  iel  ,  gm,,M,h  ,,,„„,,  A.M  vt, 

b-cln,ben  stet.  s„  schol  oz  .nein  su„  GM,,  ,1,-r  W„,ht„i,,  .,.  da,. 

«  n..r  ,s.  abgangen,  geschach  dez  alles  „iel...  s„  schol  der  egenan. 
km  -er  zu  den  Zeiten  abb.  ze  Mannse  is,  n.it  san,.,  den.  pfarrer  ze 
■V.  inak.rehen  s.eh  underziecho,  nnd  nnderwinden  der  v„r  genanten 
»Mung  ,»„  vollen,  reeht  ze  stinien  ,.„d  ze  stire...  daz  lob  ich  in  n.it 

«■«nen  trewe»  s.ät  ze  habe  lies  gevär.  daz  in  daz  alles  s.ät  nnd 

»nzcbrochen  »eleib.  darüber  gib  iel,  in  den  brief  versigelten  n.it 
»»><*<»  anhangnnden  insigel.  der  saeh  sind  zcvgen  der  erber  ritler 
»er  Uuom.t  ,.,„,  j/,.vw„r/-  „,„,  11|eill  .,i)|cni  Hmi!<  i/it  mU 

»•h.  anhangnnden  insigeh,  (iehen  naeb  Christi  ge,,„rd  drewezehen 
"«»lert  jar  darnaeh  in  den.  sibenczkisten  jar  an  der  heiligen  junkch- 
Td»en  saud  Knlreiu  tag. 

DI. 

"70i  w!L0Vembr Li"  ~  "en« Ubrecht  w>  ''«**  ««  »«•™ 

*9  nur  Mrr  Irring  h,,  ausfuhr,,  „„7  Ausnahm,}^,  die  in  ,Wr 
Htimvln  ri,t  l'ririlrgium  hmitzc. 

*e  ^XV  AIbV('cht  vo"  (io,s  Ärrftiiy  «*  Österreich  ze  Steur 

<*  «rmlrn  nnd  ze  Kram  Untf  ze  Ti/rot  etc.  entbieten  Unsen. 
K  "Heii  den,  r.chter  .„„I  dem  rate  ze  unser  gnad  und  alles 

«j   •  «ir  emphelhen  ew  und  welle,,  gar  ernstlich  hei  unser,,  hüllen, 
ir  von  unser  wegen  vast  wendet  und  understet  daz  niemanden 
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wer  der  sev  mit  seiner  ^MM^  M^ 
Pi.ru  vare  noch  arbaitte  denn  die  rechten  strafe  -her  die  W 
auzgenomen  unser,,  bürgern  von  Ens  von  Liutz  vm  < 
tlnden  und  von  der  Freyn*,„t.  die  rill.  u«d  m«*.       r  ab 
und  koulmanschart  varen  alz  das  von 
darüber  eho.net  auf  solch 

ander  ungewonlich  »trauen  herans  turet  übe,  den  ru 
für  unser  mantstatt,  da,  ir  die  härtet  nnd  u 
,u  «nsern  banden.  Daran  tut  ir  genUheh  unse  ^ 
Lynnz  an  samitag  vor  sant  Niclas  tag  M.ccc.Lxx.  (mille.ii 
tesimo  septuagesirao). 

Orig.,  Perg.,  da*s  Siegel  aufgedrückt  ;  im  Stadtarchiv  iu  Steyr. 

Dil. 

1370.  30.  «Ofember.  Stejr  -  Atore*      <*"  *~  " 

N^r,        JT/^r  G/e«*  «■«  B„itie  d,r  Fi.*,*«*  «»f 

Wir  Albrecht  vonn  Gots  gnadn  herizog  zir  °*er^{^ 
Sfeir  xe  Kerndnn  und  ze  h'rain  yraff  ze  Tgrol  t 

unnserm  getrewn  H«nn*n  Hern  K"™*"*"™"''^* n.d  ^ 
oder  wer  ye  zw  den  Zeiten  unnser  burggra«  d.  ,«     ^  ,nd 
alles  guet.  wann  u.nh  die  stoss  unnd  denn  kue <"    8  ^ 
xwischenn  unnserm  liehn  andächtigem  dem  ahme     •  ^ 
Glewnnrk  und  dem  gotshawse  an  aim  taill  unnd  Jnn*.  ^ 
kennttorffw  dem  andern  taill  unnser  getreuer  lieber  W 
Wathe  hmebtman  ob  drr  Ehh*  unnd  wcyle.u.t  Ui* 
*,,li(jn  ro,m  Chappet/enH  binder  die  baide  lalle        '*e'  y%m 
umb  die  selben  kriege  unnd  stosse  die  zwischen»  in 
einer  vischwaid  wegnn  aulT  der  En*,  mit  irem  offen«  nrie  ^^.^ 
chenu  uiiud  ausgesait  habent,  daruinb  gebiete«  vir    »  ^ 
und  wellenu,  das  du  den  abbt  den  convent  und  das  '^.^^ 
(ilewnnck  bey  der  selbun  vischwaid  vesligklich  haltest  ""J^  ich. 
vonn  unnsern  wegen  das  si  dabei  beleibn  nach  sag  <  ess  \yrthe 
brieles  denn  si  darüber  habennd  von  den  vorge«a«te«  r"jj ^  ^ 
««d  roii  Chapetl.  daran  hegest  du  gantzlich  «miser« 
uichund  ditz  briet's.  C.ebnn  ze  Steyr  an  sannd  Andres  tag   e> ^ 
potenn  anno  doinini  M«.ccc°.  (millesimo  treccnlesiiuo)  sepluag 
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uimi,».  Cf.  die  Urkunde  ddl.  28.  Juli  1353.  U.  B.  Bd.  VII,  p.  321. 

Dill. 

»/  *.  «„.^^  //„,„/ 1 w  „„„„,„    W4i,m  ;.nr((  ( 

««  Weteiutorf. 

MM ' /''  ""  ^  die  Zeil  «'<>»' 

*,  Veirg'Ch-  daz  ieh  ™»»  »'»'  mlWch  eh...n  ha..  ai„  hall.,. 

di"Z  1"'  J-"  HWfeWrf  ze  „achst  Jes 

h»w  «...  /Wrr«  ,/,„,  //w„„  ,lml  seill  erilB11  ,,,„  „„,._ 
'«he,,  scl„ll„,g  phe.,„i„g  „ie„„er  ,„»„„.  ,|er  s,„  V0Il  llliei.  ,„  „,„, 
fc« genfcl  und  gewert  sind.  „„,)  d„  s(,n,i?  ,,„.,.„.,  ,,.,„  ,.„,.,„ 

j  ZC  e'"",,rft"  Rehp"  Itl'tlcr"  <tem  l'erkm  ro„  MTW**  „„, 

»er  pbuni  ,d,e,,„i„g  wicilller  ^  kh  yiin  in  ^  J 

"  "    .Ul"1  geWert  l"»-        ■»»  »»eh  i»  .In«  seih  g»Tlel  rel.l  .„„I 
bleich  aulgehe,,  „,it  perchherre»  haut  Ckäural»  ,les  Flanier*  de», 
an  dovü,,  gea  M  pürchreht  xwelif  ,,l.e„„i,.g  i„  sei.,  lehen  a„  sa„d 
•  enels  tag  als,.  « esehaj'deuleieh.  ,1a/.  er  „hgenanlr  Rüger  ,,„d  „| 
■«n  erb«.  »„(  de»,  fpertlein  alle»  ier»  Iru»,  m.'.ge»  scharte».  I»a/.  i» 
ee<l  siel  „,„|  ,,„tZehr»che„  heleih.  darf.her  gib  ich  i»  ,le»  „(Ten 
L    »erstell  mit  »,ei„  selb,  a»l,a,,g„,,,le«  i,,sigel,  ,,»d  .-„„er 
r-«ern  sieherhalt  mit  des  „bge,.»»te„  perchherre»  Chumat«  ,te» 
«Mer  ».sygel.  Der  [.rief  ist  gebe»  »ach  Christi  gcpiird  drculzehei, 
«e«  jar  ,,»d  dar,,ael,  i»  dem  sibc.it/.kisle»  jar  am  sai.d  Andres  lag. 

KlosterareWv^idl!Lr,C  Sie*0'  ™SS""  Ws"'">; 

DIV. 

WO. 13.  December.  Sensenstein.  -  Confödrrauon«-Lrh,nde  ;,*/*<•/,<.,.  den 

h/öster,,  Swenstein  und  Svhtierbavh. 
NVs  iVaiur  Mivhahet  ilictus  Mas  monusterij  Yaltis  Dci  cum 
dM  "  t'0,,Vont,ls   «yiiMliMii   loci  miivc.sih.le  rfcvocionis  monaslicc 
partim  «obis  in  Christo  lili;ln,n.  vencnibilis  ,,/„W,W 

Lrku.denbuch  de.  Lande,  ob  der  Emu  VIII.  lid.  30 
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Katherine  et  conventus  „.„„arterii  A.le 
postulacioni  sinceriori  patcrnis  de  visccribus  vo.u.mus  *n 
U  ju«a  pri.ui  Machab  .  .  .  ubi  dieitur  =,  ^ 
cogitare  quid  beere..!  de  Iralr.bus  sms q«  « »•  » 
suarum  re.uedi»  salubrius  auimarum  d.vma  jnd.c.a  »re.t 
reg«.ari  „«Ms  sc  jungentes  ****** 
q«ia  mortis  c.ntercndis  malle«  e,.ra,n  quo  cuncta 
Lum  oratio  co.lfraterni.a.u.n  Valencias  -^»^^      '  J, 
di,U  jus.a  sapientcm:  .Vater  ,»i  juvatur  a  tra  rc  quas u 
bea.i  Jacobi  eirca  doctrinam  igilur  apostoh  f                 ias  „w 
„em  ut  salvemini,  sie  eas  benivolcncius  tartareas  u.  -  *  »  ^ 
proprio  mereantur  evadere  juvare  pol.ccmur  et  a  r  . 
'pre  cn.ium  patrocinio  nos  ob.igamus,  tarn  v.vas  jam  ,« m  -  1 
quccumque  «  eis  via.u  ingrcssa  carnis  «mverse  nunc tu U- b 
stiterit.  tunc  ip»  die  qui.ibet  e  „os.ris        «uss.s  orac,,ul ^ 
exereicjs  quil.usc.mque  spiritualibus  Uli  |>ro  un«     ■  ^ 
lieri  eousvelum  est  associabil  perpetuo  »«emuraudam. 
..  t.  „  iK...  o„n  ,„„dil«ris  o.u..ium  divma  .».serauo  ,»  


et  bouis  omnibus  quc  conditoris  ,.,...,.»  .—-  ^ 

verit  opperari.  collegam  lacieutes  pro«,  sc  v.e.ss, ...  "  5110 

„rhe.u  egredieutibus.  cum  id  eis  -~ 

lecisse  jam  obligarunt.  In  quoru.n  enden*  jufce  ic.  ,  |lrn- 
presentibus  sigil.un.  nccnon  et  tro.e„U,i», 

sunt.  Datum  anno  do.mni  M."ccc"M^     (."'"  u,  „. 

sepluagcsi.no)  in  die  beale  inarliris  et  v'.rg.n.s  U«e  ^ 

Ori,r..  Per*.,  mit  dem  noch  l.änKen.len  ConvenUicKel  im 
Klosters  Scblierbaeh. 

DV. 

1370.  21.  December.  -  Gerhart  der  Chnllinger  erhält  vom  Dornte  *" 

Wo/"  :«  Taufkirchen  in  Baumnnn*r,eM 


einen 


~  ,     i-  ,  »prLrich  offenleich 
Ich  GtTÄnr*  ifcr  Chalfinfjsr  ron  Scherdtng  \™b        ^  ^ 

mit  dem  brif  für  mich  mein  hauslrawn  und  all  miser  er  L'(  ,e 

erwirdigen  unser  genädig  hern  di  chartern  und  dn^  <  V  ^ 

Pazzaw  uns  von  besuiideru  genaden  irn  hof  (je  . 

J    Jal«    /II  Sil»1'" 

rAirr/ttr/i  mit  allen  ern  rechten  und  nützen  und  üai  r^fch, 
tYeysezz  und  ze  paümanns  recht  laz/.en  habeiit  so  be*e  m  ^  ^ 
daz  wir  aller  jarleich  unsern  vorgenai.tci.  hern  den  c  ior 


Digitized  by  Google 


«*.    ü  r*  widmed  "i,d  ir— "s — 

ehäs,  »in  pC  Li  „t  '         8  Pa"aWer  da  ""'  »™«  «he» 

P-«n«  wo  P„  '  P  n:"g  '  Sa"d  Andre8  «*  ™  *  «-yr 
Pfenning  ,„  I  "  ,  raWn"'g  26  ,ie""ezi!  *wa>'  P1«'"  l*r- 

-■»<,,,  :  *  "f"*  —  Wn»  we..,H,  W,V 

gen  als  Mder  ;        n" '  ""7  "''f  '«»•»  hern  der  ehorheru  s.i« 

herflrtHf  ««    •  J-Heich  geben  ze  den  lügen  als  oben 

-in 7rn  7  a,,zeit  ,,en  w  »™  •«  -  £ 

«^liTTrt d,e,,st  ,,nd  VRdri1"« ze  d- »•« 

-•echt,«  nnd  r "  "  *'         geVa"'"         •"'»  "•«» 

s~z™  „ rr  v™"'  u,,ser  ,,ern  a,i<-" fr-  *»•»« 

ve     ,;  ,„"  '  a"der"       'rcV"  a^«  «'"«  ir»  hof  wem 
engen  noch  Vren    ■T"1  "T^""  "ara"  »  ir  '<""> 

«. .  : 'r  t  m"se" weder  ,uit  ^ nt,ch  a» 

-ev».  Krs '  ""   i",der  J"na'"  V"' «™  »egen  in  dh.in 

•'»'>»«  elr    d  I/""  ,  VWBe,,i""  ,,m'  de" 

ge,  ,  d  "r"7"e,eh  Vinje«  *  h»IU  i*  veld  .1,  bleich  und 

7"  ,f""X  reC'"-  ABeh  ;e"  «ir  »fch  .nein 

"elirer,  daz  wir '  r*0';  t,H,e"  ,Ve'""  zii|ef?er  geller  gfinner  «der 
genanten  hof  o  , .      '  fmM        ""*Vr"  we«e"  al"  ''en  oft. 

eeihreeh  „„  SCl"'ll,",  "',d'  "«ben  weder  von 

H^C,T1I^,^W^"^^*^ 

Sennn.  n.oda  ,  p0"  ^'""^  Säd'  u<1--  se"«'«  «  egen  wie  di 
»evs.  „     !  r  "•  W7r.  ""l  *  »«  eeeht  in  dehainerlnv 

«e^sl  e     ,,r:  Vr  r"  "'.        «»»b  'e  «  «rd  ,„  wer  ,ni, 

»•«J  n  "  "dT  "'"  «  eltleiehen,,  d«  h.b  wir  „|,M  verlorn 

H'hnlle   „„    '  ,""'n      C',,,rl,l'r"  »'»'  «ewnnnen.  Wir 

gehör,  nie    '  '""f"         V""  d"'"  '">f «'»«  »11Z  dar  zii 

-I  e-  e        /"Tr",'  ""^  Wreh«"r™-  «ir  eZ  dar  nher  so 

ehorhern  „d  7"  ^  *eM,l'n  a"eh  ""SCr  °n«eMn»  ht""  di 

'r  ampllaiit  deZ  vorgenanten  holV  unser  Itirsland  sein 
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»it  dem  rechte«.  Gefach  aber  da,  u.,s  ymant  chrieg  oder 
delu  vnrgenanten  hof  machet  «-er  U.  ^^^S 
wider  recht  »der  von  mfltwilb  wegen  in  »eftei  »e>>  fl  b 
de,  „halle,  unser  vnrgenantc  hern  an  irr  vodrnng 
sein.  Wir  Sailen  «nch  d.<  vogtrecht  ansrichten  nnser  >o »- 
„ern  an  schaden.  E,  is,  anch  *  .«erehen  da,  7«£££ 
an  allen,  dienst  und  vodrnng  als  oben  gä».,leuher .    -« ' 
engeiten  snUen  weder  schawer  noch  pw.  noch  dehan, 
.„•esten  wie  der  genant  mach,  sein.  Da,  .»  - ^  •»«  ^    J  „,,,, 
Lehen  he.eih  da,  gehai,,  ich  vorgenant  « 
all  .nein  erhen  ,.ei  ...einen  trewn  an  aydes  sta    «nd  «  • 
sicherhai.  nnd  ,eugn»„  geh  wir  in  den  hr,   vers  g  I  nnU  ^ 
anhangnnde«  insigel,  dar  ,ii  «nder  der  erben.  ™ 

n„,  fc,»  nnd  %*.r».  *»  /W».  Der  brif  ,.  gebe  ^ 
gepind  drewt,ehe„hun.lert  jer  dar  nach  in  den.  s.bent,.g.^n.  J. 
sand  Tomanns  tag  de,  zwclil'polcn. 

OriK.,  Per».,  mit  ,ior  ...1.5..»™.!™  Si.-«.  ln  in  br.«»™.  W.™.;  "»  ■"■r 
licl.  b.ierbcben  allgemeinen  Reiebwrehiv  in  Mauel.™- 

■ 

DV1. 

1370.  27.  December.  Straubing.  -  Landgraf  Johann  "'»^'''^^ 

in  Siederhaiern  an  Mein,  H«rfWii««,  '»  V'"'r; "f"  ,,,/<•*<' 

den,  Uoltethan*  Iteiehertherg  Motlm  die  FreiheHen  nnbeo.l 

ihnen  h'aiter  Ludwig  verliehen  hat. 

Wir  JoA.i/..«'*  /«n/^r«  *m«  ilrm  ^ueht^9J^Jft- 
Nudern  liniern  eupeuten  tiiiserni  lieben  getrewn  W  a  < 

J  '*  Wir  lazzen  (,,t" 

sttii/i  richier  ze  Schaerdimj  unser»  griu*.   "  ^  ^ 

da/,  der  ersame.  herrc  der  probat  ze  Reirherspei g  * ^^feH  zv 
gotzhaus  briet*  vor  Unsen»  genedigeu  liemi  hei  zoiß  -  ^  ^  ^  ^ 
Straubing  gehabt  und  ge/aigt  hat  da  er  nue  naecnsl  »e  ^ 
waz,  und  die  selben  briet'  laulteiit  von  unserni  ge"*  ^  ^ 
foiwr  Ludtreh/eit  von  unsers  egenanten  hcrni  vater  ^  ^ 

Gut  genade.  und  da  emphalich  uns  unser  egenanter  gene*  ^  ^_ 
/.fr:ö//  Athrecht  das  wir  den  probst  und  das  goUhaws  ze  ^  ^ 
/>e,7/  bei  inn  briete.»  bielten  und  schirmten  und  niempt  gt*  •»  ^ 
si  dar  an  irret.  Also  hai*7.e»  wir  dich  und  schaffen  e*  au 
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.».ser  n  Ii  „  7"  T  ""^  "W"  nnd 
KM  l  "  ^'"antcn  Probst  und  daz  JpiUhl||1, 

de    1         J'"e"  W'r  Crn<,,ich  *»  d"  a,le      I*»  »od  pu.«  o„ 

SU  s  ~ ,,em'  r  .,,,,serm    u,,d i 

»einach.e  ,    /  •»  Imlage  am  .sandc  .M„nslag  zu 

"'«chlor,  »„„„  jomilll  mi||esimo  lrecen,t.simo  s,.|>„11|gcsilno 

W-^^Ti<^S^J^!T,,,Urr*?,,r  .'"  ,,W-,"'"b"».'=  «■»  Sieg*  ...»  r»il,o,„ 


DVH. 


naeh«!!'7'"-"''  ''"Z""'''  n",in  l""wr"'»'  u'»1  »"  ««r  erben  ,,„d 

5Xzwq*:  ,,'r,"",i,r  mi' ,,e,n  b,-ierai,p"  *" 

  ;  '  ' J  ;  Ji""le",h1  SPgS  l"-e»»i«g  e«  igs  gollz 

•    "  |.u  «  «e}  „ach.en  ein  weysät  da.  zwelff  wienner  wol  «  er. 

*/„,/,.*„■       ,  l,a,,s  "n<l  '/<"'»*  f. sie) 

•ZSSZJ"       J°r.  ht'S,",ai,,*"'•  *»        »■  *•  «..versenk 

v«r  all,;"'         ,U'r      '  ™*«  i««  ■»  «»en  wider  red 

»eynae     1    1J'"*  VW         ""d  *»  "'»ersehriben  « ej'sa«  ze  den 

gt'"i,w  1  °"er  ""ge,,1,ul-  ni'r     »' J«  «« 

*  Spe  ^  r .""  rr'-"""    su  "i,i,en' » «'»"■  «• 

e«i«r  IT,      ,  S  d-aZ       "icht  C,,tfe,,  ,1"d  d«  '»  ir  »»»  ersehribenar 
«    gelt  ze  den  lagen  al/,,  der  hoir,narel,  recht  ist  nicht  geviel  ze 
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sampt  dem  weysat  und  da,  wir  de«  grünt  „.cht  pa.m  »olle **f 
mochte«,  s«  haben,  si  gewalt  sieh  de,  grmn,  ,e  »«der»,.,,!™  . « 
,nit  7.e  varn  al,o  der  hoffmarch  recht  ist.  nnd  s«l  m  da  .„««.aal  „ m 
,.„gen  „och  irren  weder  mit  recht  «och  an  recht  ge.sth-.chem  »«» 
vverltleichem  i«  dhainer  weis.  A«ch  möge«  wir  alle«  unser«  Im  * 
mit  schaffen  oder  tn«  mit  versetze«  oder  mit  verchauflcn  «.  | 
verl«st.  »nverrige«  icrs  obverschriben  ewigen  gelt!  «ad  »oc 
wevsät,.  «nd  da,  in  u«d  uns  und  wer  den  bnel  m.t  .rem  »to  n 
hatnnd  de«  für  pri«g.  da,  fnrhas  ewichleich  stat  und 
heleih,  geh  wir  i»  de«  offe«  brief  mit  de,  crbern  vesten  n.Ur  » 
Thon,«,,»  rf«  AppIcUalar  ,e  de«  leiten  pfiff«* 
,„i«  FrUreiek.  *.  JfcWrr  ,«•  de«  ,ei.cn  rieht«      « ^ 
gunde«  insigcl«  hesigelt  di  die  dorcl.  «nser  Hc,,.ge«  jjel  «*» 
de«  brief  geha„ge„  habe«!  der  herschafft  nnd  ,«  a«  alle«  scha »• 
dar  «„der  wir  ««s  „„d  „nser  erben  „nd  all  unser  n»«*^^ 
leich  vereinten  mit  misern  treu«,  al,  da,  slat  ,e  h»>e«  '  " 
geehrten  stet.  Da,  ist  geschehen  in  chafftem  layd.ug  w >  '<  . 
schräm,  vor  allen  purgam  nach  Christi  gepurd  dreutzchen  «u« 
dar  «ach  i«  dein  sj bentigistem  jar. 

Orig..  Perg..  in  dem  Pfarrarchiv  iu  Obernberg.  Uns  Siegel  des 
verloren,  das  anilerc  von  gelbem  Waisiis. 


dvhi. 

1371.  6.  Jiner.  Wien.  -  Herzog  Mbreeht  trägt  dem  nickirr  ^^"^ 
auf  m  verhüten,  ditss  n  inner  den  Bürgern  von  En*,  An»*,  S(ra"f 
»tadt  Jemand  von  Venedig  über  den  Pghrn  heraus  und  au**er  auf 

über  Zeiring  Waaren  führe. 

Wir  Albrecht  von  f.ots  gnaden  heiczotj  ze  0*termch 
ze  Kernden  und  ze  Krain  gru/'ze  Tyrol  etc.  embieten  unsern  ge  ^ 
.  .  «lein  richte.-  und  dem  rat  ze  Ens  unser  gnad  und  ^  ^ 

omphelhen  ew  und  wellen  gar  ernstlich  bei  unsern  holden.  «  ai :  ^  ^ 
nnsern  wegen  vast  wendet  und  ouch  understet,  daz  nyeinau 


sei  mit  seiner  chonmianschalt  her  auz  von  Yenedi  über  den 
vare  noch  arbaitte  denne  di  rechten  strazze  über  die  ieirJ99L 
atain  unser  purger  von        von  Lyncz  Gmunden  und  r««  der  r  ^ 
»tat.  dieselben  unser  purger  sullen  und  mugen  mit  irr  ha 
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choufmanschaft  varen  alz  das  von  alter  herehoraen  ist.  Und  swo  ir 
darüber  eh»met  auf  solid,  chaufmanschall  die  man  tur  R»,M  u„d 
ander  u»gew„„lich  straue  über  den  Pyeren  fürte,  da*  ir  die  hellet 
«»d  n.derlegl  und  innehat  ,,,  „„sem  banden.  Daran  tut  ir  genczlich 

I  rif'r  "n  e'-'e"  ,C  de"'  "ei,ige"  ""?hem  «•*• 

pi  im»  (millesinio  Irecentesiino  septuagesimo  primo). 
•rchiv  « tÜ.  '""  '■i""m  r8CUSr"  "'S"1«*1*»  Si^el;  in,  Sudt- 

DIX. 

//>,r„   //„,*„/,„/•„,  „„  „„„,,„„  rfM  Äwfrr>  ,anJriehlt.r  nUdnMI> 

dar  Ent. 

ICH  7V,Wi/0//  rf«.  TtoeMr  an  dem  Aygen  zder  zeit  richter  ze 
ersten         a||  mein  epben  wiep  verjehen  um))  ^  ^ 

"        Grab&h  gelogen  in  Hhlershofer  pfarr  daz  unser  ledig»  und 
«*e)s  aygen, st.  daz  wir  daz  selb  guet  mit  allen  den  eren  rechten 
»nu  nutzen  wie  so  daz  genant  ist  so  von  alter  durich  recht  darzue 
gehurt  ze  hellte  und  ze  veld  besuecht  und  unbesuecht  wolbedacht  mit 
gesampter  haut  unser  und  aller  unsrer  erben  gütlichen  willen  und 
»art  haben  ze  chaulTen  gegeben  aus  unsrer  nutz  und  gewer  dem 
erbern  mann  Hamwlien  dem  Mwtter  zder  zeit  Inntrichter  nieder- 
mlh  der  Ens  und  seinen  erben  in  ir  nutz  und  gewer  ledichleich  umb 
*n  gelt  des  wir  an  all  Scheden  von  in  gantz  und  gar  gewert  sein 
">ü  >erncht  ,n  solher  maynung,  daz  wir  liirbaz  auf  daz  selb  guet 
c^ain  ansprach  nicht  mer  haben  mögen  noch  haben  schullen  in 
Meinen  wegen,  und  schullen  des  auch  ir  gewer  sei»  für  all  ansprach 
2»»d«rin  geschiechtnach  dem  landes  recht  ze  Österreich.  Tet 

.    ,    "      °d6r  gienS  in  an  dep  se,ben  gewerschafl  ichts  ab  davon 
schaden  nemen,  denselben  schaden  schullen  wir  in  wie  so  der 
genant  ist  aller  ding  ablegen  und  widercheren,  daz  schullen  si  haben 
uatz  unser«  trewn  und  darzue  auf  aller  unsrer  heb  wie  so  di  genant 
*  ^  wir  haben,  und  desselben  schaden  davon  bechomen  daz  wir 

nain  widerred  nicht  dakegen  haben  schöllen  in  dhainen  wegen. 

anmer  zu  ainem  waren  urchund  gib  ich  vorgenant  Perchlolt  der 

«wbir  den  pnef  mit  meinem  anhangunden  insigel  versigelt,  und 
sind  des  zeug  mit  iren  insigeln  di  erbern  Herman  der 
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(iml  ,„e,n  »nt«r I  dlH.„,,.ehc,,h„„dcrt  ja.  d»,«a 

st  tteben  »ach  U,risu>  Mi»"  y-wi/  lau. 

;„  ,1«,  «in,  «nd  sibent^islen  ,.r  .« 

■     ,  <,„„!*<•„  Ar*«»  von  »»<       W"-"  Sieg'1" 

Oriff..  IVrp..  im  ohomuligon  Aren. 

vwi  fjolbiMH  Wachs. 

DX. 

r  -    »  kk  sssr 

„,.*.»  «»<•»  ■</>"•"''""' 1  '     .  ,  ., 

,eh  r.»  ^«eh  mit  dem 

hrirf  ,„„.,  alle  die  chrieg  nnd  ^  „„,,„;,/,,»  r.« 

-  V—  -<•  T'Trll'     U-*.«"*  " 

,-Wmr,T*  an  dem  anderen  ta.    vn  ,  du  -  b n  ^ 
„,,,„„,,„  (lie  wei.cn,  ^^^ZL 
,.e  ,,hlcg,,.Wc  ,r  eh..n.en  ist.  «>«> 

,,d'  die  »hh-gn-e  an  die  ^»»J^  l«»e»  1>inll,r  ans 
daran,.,  *  an.'  ..aidenUad.en  m J  ^  ^  ,;„. 

...g«„Scn  «nd  als,,,  was  w.cr  ,.  >  >chu    »  ^  ^ 

;M,.ni  „„de  weite»,  si  ge»Uhuch        ta£>   •         ^  ^ 
,,„,„.,  bleiben,  d«  wir  darüber  ^  ,  ,,,,  /V/er  , 

 *.  war.  «ÄU  anf  den,  viear,  noch  hge.« .  hidtr  j  ^ 

,,,„  v„rgc„»»te»  «rfrW*«  •»»  ^Ä«,,  W  d,„.  so.  dc,„- 
,,..„•„  ph.nl  wienner  ,,be„ni„g.  «nd  w«s  de,,  «>  M,  ^  ^ 

selbe«'/,^  /V/,  e,„  »nd  der  ^  V"^^  ^,^» 

da,,  die  v,,rge  len  IW«r*         «'«^  ^  rl!CHi,«tc„  seiner 

rtrtaÄ  ,,e,n  cSe,,«„.c„  Aen,,  /V/,-| »J '  ,««  s«,.en 

,,,;,.,,„.„  ,c  UV,»//,.,/-e«  cba.ncn  „bc  W  .«*  ^  Ji(I  sl 

,„„,,  vml  .„„»„cm  der  ierc»  geschehe«  sn  bn  U  ^  ^ 

.L.sselbc«  An-«.  Mrri*.  se.ncr  ch,r,bc„  «nd     J      ^  ^  „. 

gehöre,  gen  lig  herren  nnd  bcsc.nerme,  ^ «  ■    ^    ^  ^ 

nrcbnnd  gc.       wier  de«  hr.e.  bes.g,  c,  ^ 

i„sigile«.  der  gebe,  is,  /.e  « »ach  » .hurt,  t 
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Siigdirn>eh  in  dem  ain'  ,md  sibentzgisten  J'ar  a«  ™* 

HauJdlit^  "".'^  anffehäQfft°n  "'»"»Siegel»;  im  k.  k.  geheimen 

DXI. 

rÄJ/^  f*11^*  ,W!el1'  ~~  »o«   Österreich  bestätiget  die 

e^grler  Lehen  der  Brüder  Wolfger  Ulrich  und  Harn  Dachsberger  mit 
ihren  l  eitern  Heinrich  und  Gundacker. 

Steur tlbrefU  V°"  f,0teS  g"adeü  he1CZ0V  ze  "«erreich  ze 

die  7      1  U'ld  Ze  KraiH  T#ro1  ctc'  ^  umb 

Dar!  ""T  getrmV"  ,ibeü  WlUf9er  UM*  »»*  "«'<*  <"e 

*P<rf,er  gebruder  an  aim  tail  und  Ihtinrich  nnd  Gunthkcher 

«Hern  an  dem  andern  tail  von  uns  ze  leben  babent  und  die  si 

.nande,.  getailt  babent.  daZ  si  dieselben  guter  mit  unsrer  baut 

Mer  S  ^7  Wi,,Cn  eiM,ldCT  {?0maC,,t  Und  ^  h"b«'« 
&ffM    ,  andern  und  stirbt  an  leiberben,  daz  dann 

von  t  g,Utr        (,Cn  ■,,dcrn  ,J,n  er,,en  ",,d  gcv»,,e»  ^ 

u|is      iimeeiehnben  und  zenuzzen  alz  lebens  und  landes  recht  ist. 

unselJ-T  brfider  /<m'^  t*«PP*tt  und   unsern  erben 

ürelm      r  ""  ,    "  W!,,tCn  Üip  wir  Pil,ich  d»™«  »■»"»'  »'<"«'■  Mit 

YiJL  I ZC  »"  «d,i,,CZls,g  '™h 

dem  uu!  ',g  T'1  rhnS,S  K°|,r,,,d  dl^zehenbu.idert  jar  darnac  b  in 
m  a,,,en  «'d  »inenezigistem  jare. 

Mar  ach  itlcns  pro  rinde. 
0n«f-  Perg..  mit  eiliem  g„t  erhaUp|lr||  Sij^, .  .|n  k  k  ^  Hausarehiv 


1371  M"' 

*"  */,,!• ^DW^  /'//^"7/  0«W«««        f/,,«,,,,.,-  Mcheukt  dn„  Spital 

"''""/''"«"*%  >»>d  ein  Gut  zu  .Judendorf  in  der  Pfarre  Wolfen: 

daz  iH,1'  UllUjnr!  DUn'«r*  <le*  Chramer  witih  ze  Slcyr  vergieli. . . . 
dem  "  '  '  ^k'1  ,,,t'inp«•  *d«  haile  und  ineins  inertes  Dietmars 
U|l(J  ™  ge,,'',d  ,,,,d  «"«Hl  «Her  meiner  vorvnrdern  sele  baile  willen 
sieche' S  ?emH.<,ht  Ul,d  tS^hen  bau  in  daz  *////,// tr  .V/^r  den  armen 
"  ai"  fleise,'Pa"keb  gelegen  ze  Steyr  in  der  stat,  die  weilen 
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gwSen  ist  *. 

«elege"   «  *»  ge.-a.mt  ...  de,  u, 

l    ge„  da  «1«.  «U.»  W«.V*  ^     ,  pjeh  »nd 

*  .  gml(,  sc»,,  auch  da,  alles  !"^^JT* 

der.  nhgene».  g&t  .1»  -<*™'s,er  "t  e!n.J  aller  seiner  v»rv«r.U-r.. 

„mehe.  d.rirh  tio.s  lieb  w.llen  seu.er  il md  ^  ^ 

S1.,e  r.e  MW  »»*  «  tr»sl  •b0  o    He  «che»  u.,cr- 

,,ogc..leiel.  an  dem  mantag  leB     P  ^  aU  „ 

Penning  «mb  ayer  und  «e  «  *  <  »  ;  ^  pa„kc,  llnll 
gelange»  mag-  War  aber  d«  U/.  >  1||ld  ,„„,, 

tue»,  von  den.  gut  *  i~  J«  « * «  - >  ^      *         ^  ,.r  der 
vral,.er  in  ,.t  dee  woche«  ..  da!  apite rath 

ieehmaistcr  «»der  si  die  armen  stec  ■        ^  imiehal 

War  a»eb  da,  da*  der  *eeb.»,,.er £ r  d.e  «««  ^  ^  ^ 
xdrr  selbe»  zeit  dari»ne  saamug  «bg.M.««! 

„i,  in  dem  spi.e.  s.nd  dasselb  g V» * ^  ,„„, 
r„w  gesellt  ba.  vertage  und  . -  '       *'  *  „  ,„  der. 

men  i»  er.  raibe»  »»d  gebe»  sehol,   o  " u    »  ttml  unll 

glicht  n»d  an  den  rat.  ist  da*  dar  d.e  d  «weht  ^  ^ 

m.dcrsto.d.  s«  mnge»  si  »nd  sehnll  na »eh  d* ^ 
oital  ainen  ander»  der*«e  nemo,  der  ...  de.  » ^  ,irinc» 
mget  nnd  gevcllct.  der  i»  «  reihet  «»d  g... ^  ^  ^ 
ist  üar.  da*  geschah  also  .»rbes  ^^^a^r  «M» 
der»bcr  gib  ich  «bgcnen.ew  Hffl^  fl« - j - '  iirchmllll. 
iB  de»  siechen  in  de»,  spilal  de»  m,c.  - "» 

der  werh.il  versigi.te»  mit  der  erbe.,.  »"»^  «/«  t«**r 
,.de„  leiten  Trichter  ze  Steyr  «»d  nut  f  .«*  ■  1(„ 

msigib,  ('.eben  »aeb  Christi  ge,mrde  »be     r «Ud* 
darnecb  in  de»,  ein»  und  sibcnt*g.ste»  jar  an 


/.der  uhcrung. 


Ort«..  PerK..  im  SUdl.rrf.iv  ««  Steve;  »*el  f  rie^"J'^^"rU.re». 
,„„,„  „."eine,  v.m  ,.er  S..,t,  Steyr  be.ie^U  ^  »--«*■ 
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^JtJ'Fr'' iFn''ti'k  *"  W"ldh<"'*"»  ^  Andre  dem  Wolfen. 

™*r  das  Knufrecht  auf  eine  Wi,,r  im  H«ui  ,„„  .3  Pfund  Pf^'ug  ahL, 

ICH  Andre  der  Woffenrauter  und  Agnes  mein  hansvrawe  und 
unser  erben  verjehen.  das  unser  genediger  her  probst  Fridrehh 
Z  *  ,T  ab  ge,ÜSt  hat  V0"  «»»  ei»  ™  seilend  gehurt  ...  in 
S*.  I    /,vgelegen  i8t  in  ^'<''™^/>Wr  und  dv  mein  aweher 

LZX, *  Me  ChaUfrecht  gehabt  bal  ünd  jerlich  do  von 
geu  e„t  halt  e,n  fasehanehk  hen  oder  vier  phening.  »nd  dv  selb  wis 

ffenf  7  Seine"  la?ge"  a,S°  hesd'«iJeii)ich,  swen  der  vor- 

sehe!.       ,       abgie"g  mit  dem  tod'  so  scbül  ma»  seinen  erben 
n  drei,  phunt  wienner  phenning  und  sehol  furbas  dv  vorgenant 

dem  v}  h  ,edi|<  'Sein  de'U  ü,^e»a,lte»  Probnt  Fridreiehen  und 
tthVM  i  -i.  "U  hatt  UB*  U,1SCr  «en«««*«"  herr  probst  Fridreich 
.ho   d  "     ?  drCy  ^,,U,,t  wie'»'«"  Pke-»««K  Kanez  und  gar 

ehai,,  'S  Mlri,,Wch  "««er  erben  liinfur  gegen  der  obgenanten  wis 

vem   .T"1-    "aeh  Chaiü  red,t  SC,,ul,en  babe"'  Wep  awer  das 

oder  a  d     l  ^  ^         h*h*U      dei*  v5p  »en»nlen  wis 

wir  e"  C"  P,,Unt  wien,,er  Phenningen  *  mit  recht,  so  scliullen 

schade"  f  Ulld  SeiU  gWei'  Sein'  Telen  wir  des  I,ic,,t  *  wie  Setan 
«einen \™    T  ^  de»  "  a»>er  gespreehen  mag  pey 

haben  ♦  7         "  Wier  iw  ab  ,egen  ,,nd  scbul,e"  se"  das 

haben  i  UlW.U,ld  aU,F  ,,IWeP"  trewn  Und  auf  a,ler  Uhser  ,,ah  d>e  wier 
«■eh  !rehler  ,emtl"  °der  l0d*  Und  ZC  ainer  nesserM  «Erhalt  der 
Oder  S  HICP.ln  ,>rie,r  beSlgelt  mit  der  erber"  ^//W''* 
C^Uioffer  .C/eilen  linitrichter  in  ,iem  <><'M«Ht  und  /V//r/«/r  /fr* 
all  C/(,e11  CZCiten  " (,,as  'vO>'-  .lurcl.^broch^n)  CZe 
**r  yYolr^*11  inS'ge,n-  ,,nd  dor  ,,Ilder  idl  vorgenanter  Jm/ttf 

an  dein  mich  Verpi,,t  a,ler  der  gohlb  stact  cze  babt'n  deu 

Pnel  geschriben  stent  wen  ich  selber  aygens  insigel  nicht 

jar  dar  .  T  •'^      g°,H,n  nach  Christi  &ewurt  czehen  h,,nderl 

,ldeh  in  dem  ains  und  siebenczigistem  jar  an  sand  Paulus  tag. 

flie  Si^TtbgeWle"11  MU8°a,"Archiv  zu  Linz*  se,,r  V(,|*wis<:',t  un<l  beachmiert. 
er      m  lwi*chen  den  Sternchen  sehr  unleserlich. 
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SHI1  v(m  der  «n«.  «V^,^  Circhc«  /.der 

sand  We»Uh«  und  saud  Jorge«  .11«  »  « '  *  ,,em 
vergieh.  ü«  ich  • üle,,  e.e h  > T  « mc P   «  ^ 
r„t  m.d  den  /-der  »W;»'«'  «^      "  £  „uf. 

sehreiber  mais.cr  A>r/««  "     ^        /•  hgen»»U,,  aUars 

gegeben  die  ..bgenan.e         mey  ««  » ^    /  J(,  llom  „her« 
mll  a,le«  de«  »«tuen  er«  «od  rechte,  d.  d  a*  b 
(lries,er  her«  0«,»  «V»  P**'"  ~»  J"^--«™  «<* 

.achimim«*  «PI*»  «•»  ««  '1 "       ß(l  e  ehe«  «d.o» 

,e  efc»lfen  gehe,,  mit  «Her  ^  jj^,  ,.,.„„,•.,. 

„„ser  haus  de.  gelegen  ist  in  der  Ire,«  «  mid 
,liwler  der /y9.  W,„m»  heo.  «,.«  *™    *  ^  Jj^p,,,, 
unser  vreys  purchrech.  gewesen  .st.  um» e  »k  _      „e  scllilde» 

»Is»  mit  nu/.gen.unener  red.  da/,  da/,  so «   b  ^  ^ 

.eichen  pei  der  e«  «den  messe  m.d  ean      .  ^ 

•„,,  .d.genan.cr  rt-.r./  «Vr  .W«t  ^  '  Lben  schnl.c« 

,„rba*  ehain  ansprach  ««eh  chr.cg  ..«  er  ^ th  „m,  sein 
W„u  dem  cgenan.cn  bans  weder  «...  rech.  «« J  »  •  ^ 
,„„.,,  de/,  ir  «euer  alz.  cha«ff  a„C  vrevem  „dch,  herren 

V„U,««t.  mil  «rchünd  de/,  offen  br.C,  vers.gelt « « 
„eru  •/««,-„  ™  JW  »der  ,-i»  ™'  .w. 

gnnden  insige..  darnnder  ich  „.Seh  »^»•»,;r.^1'lreWeB  al.e/. 
pries.er  und  alle  .nein  erben  vcrpn.de,.  m  t   »    '  ^ 

da/.  s.o..  /.e  behul,  I«  an  dem  br,e.  geschehe    s.  « 

,,,,  iiyi!(.ner  insige.  nie.,,  hie.en           C.  »       >    ^ ^  ,,„,.„ 

und  /.eugnusse  versigell  m,.  der  erbem     '  '  .  ,lVU  Jreu- 

i„sigel.  Her  Uci.-f  ist  geben  da  man  /.all  nach  .  I 

t/.ehe»  bnudert  j.r  und  darnach  ...  dem   •   > 

de/,  «..ehsle,,  eri.ag/  vor  de,.,  hevligen  licch.messc  ag. 
0riR..  |-,rK  i.  »ei  l.-"«e«.le,.  Si.«,h,  iu.  St»..Ur^.v  .. 
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DXV. 

1371.  2.  Februar.  -  Iterenger  der  Viehdorfer  und  Elsbelh  seine  Hausfrau  vor- 
setzen  dnn  lludvlf  von  Wallsee  von  Ens  und  seinen  lirildern  ihren  frei  eigenen 
Hof  zu  Viehdorf  um  60  Pfund  Wiener  Pfenning. 

Ich  Pernger  der  Yidorffer  und  Elzpeth  mein  hausvraw  und  all 
unser  paider  erben  wier  verjehen,  daz  wier  gelten  schullen  dem 
edeln  unserm  genedigen  Herren  hern  Rudofen  (sie)  von  Waltse  von 
*»*  und  seineu  pn.den.  und  allen  iern  erben  sechtzik  phiint  guter 
w»emier  phenning  die  sew  uns  durieli  trew  und  durieh  guet  an 
rechten  nuten  berait  geliehen  habent,  dorumb  wier  in  gesetzt  haben 
"'«Sern  hoffze  Vidorff  i„  dem  dorff  der  mein  ledigs  veterleich  erb 
|"'d  unser  vreis  aigen  gewesen  ist.  Und  denselbigen  hoff  schullen  seu 
haben  und  nyessen  mit  allen  den  ern  nutzzen  und  rechten  und 
hi-zu  gehörnt  als  satz  recht  ist  und  gewanhait  in  Osterreich,  als 
»ng  nutzen  und  nyessen  unezen  daz  seu  dez  vorgenanten  geltz  gantz 
u,w      gericht  und  gewert  werden.  Wier  sein  auch  dez  vorgenante., 
wl»  ler  rechter  scherm  und  gewer  für  all  ansprach,  ez  sei  cze  hoff 
01  w  cze  taiding.  Wer  aber,  daz  seu  ichtz  schaden  daran  nemen  mit 

m  d  fWIC  genant  'St'  se,bigeu  schad«"  «hui  wier  in  gantz 
»»  gar  ausrichten  und  wider  ehern  an  allen  widerred.  Teit  wier  dez 
»H  U  so  schollen  seu  ez  haben  auf  uns  und  auf  aller  unser  hab,  di 
*ier  haben.  Ez  schul  auch  alleu  jar  lasung  sein  an  sand  Jorgen  tag 
»»  an  dhainen  tag  mer.  Wer  aver  daz  si  iers  geltz  bedurften  und  den 
*<•  *  nicht  lenger  haben  wollen,  so  mugen  sew  den  selbigen  hoff 
y  er*ww  Ver«*Meii  und  verchauffen  umb  als  vil  geltz  wo  sew  wellen. 
i  ?* |  cze  «rehunt  gib  ich  vorgenanter  Pernger  der  Vidorffer  für 
*IC.  Und  fur  mei,i  hausvrawn  Elzpeten  und  für  all  unserr  erben  dem 
«ei«  unserm  genedigen  herren  hern  Rudolfen  von  \Yalt*e  und 
se»uen  prudern  und  allen  iem  erben  den  prief  versigelten  mit 
»»einem  anhangenden  insigel,  und  ich  vorgenanlew  Elzpeth  verpint 

^es  h""1  nlei,,e,,  tltiWe"  S,,S  daZ  Steil  Ze  haben  daZ  vor  ail  deMI  ,,riH 
te^chnben  stet  under  meins  wiertz  Pernger  de»  Vidorffer  anhau- 
enden ynsigel.  \)er  S;iehh  sint  czeugen  llmnreieh  der  Pemuwer 
z^en  czeiten  riehter  ze  Antreten  und  Virnich  der  Reike'rsfor/frrl 
^nhart  der  Chienast  zden  czeiten  lantrichter  oh  der  Erlaff  mit 
lCrn  a,,l,a»gunden  insigel n.  Der  brief  ist  gewen  nach  Christes  gepürd 


Digitized  by  Google 


510 

drehen  hundert  jar  darnach  in  den,  »inen  und  siebentem  >» 
an  unser  vrawen  tag  c,e  liechtnmse. 

OH,.,  Per«..  »  di'Si'g"  ^""^ 

Wachs,  das  vierte  zerstört. 


Hnd  »II  meinn  erben  vergeh,  da,  ich  den  ^jg**,  ^ 

SeklMe.l9rU«>  und  auf  dem  ^ J^^i  „ne.  d 

einer  hofstat  ,e  TW«*  eiuer  huel,  ,«..r  S«elel  ,e  f-rf 

„,  »rf  und  des  lebe.,  ,«  0«f  da,  «««  ,  iwiir 

gewesen  is,  d  den  hon  ,e  ^  gl,,e» 

gnc.el  im  Jfof«  eines  h-.ffes  ....  ,u  Oh  «  « 

im  fVW  des  gue.e.s.  eines  guelels  ...  der  Cr,       «d  ^ «nt.  I  ^ 

gelegen  pei  dem  h«(T  ,u  ff«re«»,»en,  d«  «l«ntes  .«Jü 

H>.V-lr/  ainer  h..eb  ,«  ^er»,  der  .  .genannte.  g«e  r 

Seha«  mit  «Heu  nucen  und  dar,u  geh  «r tg*   eh  ^ 

geschähen  ist  ,e  rechtem  freiem  a.gen  also,  da,  s, ,  * *  «1 

Lic„c„  und  nncen  sebu.len  als  ander  ,  Ire  ew  a  be 

lmd  wo  si  dcw  haben.  Ez  sehu.le»  auch  d.e  I« '»«»  »"J  «  ,  ^ 

de»  si  auf  die  vorgenantcn  gueler  gest.n  haben  und  J  l>» 

werden  nur  vor  der  vorgeschoben -^-«T  - » ^ 

bmrichter  noch  anders  n.emant  wede  vogta.e 

dienst  noch  dl.ain  forderm.g  »och  dha.n  ansprach  1«  -  d ^ 

llml  scho.  auch  nich.es  da  ,e  schaffen  n.,c    ,e  ^  wff 

umb  drei  di,„.h:  diel,  lodsleg  und  untnuft  dcw  an  diu       b  ^ 

den  da  ...it  sn.nlichen  Sachen  der  sacbe»  fanden  «»^   .  ^ 

man  „b  iren  gueten  al<  da,  reeb,  ist  den.  «an.gcr.ch  .»I.J  '  • 

mit  gurtel  un.bvange,.  ist  (sie)  «nd  da,  d.e  hab  dem  cles.u  , 
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Auch  di  vischwaid  auf  der  CMm*  dew  sich  anlieft  in  Wartpergev 

rrr,T  mg*H  u,ld  werl  uncz  gen  Kdcm-clm>ms  ai.n  Furt  in 
f  ;,Wr  gib  ich  ien  als  sew  von  alter  zu  dem  haus  zu 

.7      «e,lnrl  hat<  'Im  ^r  dienst  des  almechtigen  (lots  da  von  ien 

?  ve*,ld*her  gechreltigct  und  volprncht  werd.  Und  daz  in  daz 
«et  und  u.iczebrocheu  plcib  gib  ich  ien  den  prief  ze  aineni  ewigen 
«■  ehuiit  versigellcn  mit  mei.11  anhangenden  insigel,  der  geben  ist 

ach  Christes  gepmd  über  dreuczehenhundert  jar  darnach  in  dem 
3,1,1  Uml  «^««»geslem  jar  an  unser  vrawen  tag  zu  der  Hecht  messe. 

«>ng..  Perg.,  das  Su^l  verloren;  Klosterarehiv  zu  Schlierbach. 


nxvii. 

Gra}'  f?!1*1"'  ~  Stt'Pn""  der  Clasner  zu  Stubenberg  vergleicht  sich  mit  dem 
f"     nrh  von  Schannberg  »her  alle  Ansprüche  und  Forderungen,  die  er, 
*<'«'•  Hausfrau  und  Erben  gegen  den  Grafen  gehabt  haben. 

X^St€ff'ln  *er  ChloHHär  in  den  Stubenpertj  mein  hnusfraw 
mi  all  ,Jllscl.  erbpM  VtM.Jec|uM1  d;J7  wir  mis  ]ie||(eil.}1  U|ld  ,vtM,ut|eich 

y"V{  ,,,ld  vera»»t  haben  mit  unserm  lieben  genadigen  hemm  ijraf 
I   reirh  P0"  Schannhnvh  und  mit  allen  seinen  erben  umb  all  hand- 
haben"^ ZUS,,?ch  ,,<>w  wir  m  im  "m{  zu  al,en  sei,,en  Qvhe"  gehawt 
*       daz  wir  noch  all  unser  erben  und  iiachchommen  ehainen 
°»pnich  noch  vodrung  zu  im  und  zu  allen  seinen  erben  niht  mer 


ha»cu  su||en 


noch  gebinnen  noch  anders  niemant  von  unsern  wegen 


,J  Cr  Hn  ret,,,t  n°ch  mit  recht  wie  dew  genant  sint,  ez  seinn  gaist- 

iwL  h  FeCht  °dei  wcr,llcichew  re(!hl  vim  a,,er  ,äu,r  weSeu  dew  sich 
^ 'sehen  unser  vergangen  habent  uncz  auf  den  heutigen  tag.  Daniber 

ai  haU,er  SICJlCrns,it  &enen  wir  i»  Je»  brief  versigelten  mit  unserm 

habefl^M'en.^S'C^  ',,S'^e'  l'er  sacn  zu  a'ner  zeugiiuzz,  und  stat  zu 
1  »az  au  dem  brief  verschribeu  ist,  und  under  dez  vesten  rytter 

voii^r  J'r<Jen  V0H  -iftt'!/m  i»Mgel.  Daz  ist  geschehen  do  mau  zalt 
J11  hnst  gepurtt  dreuezechten  (sie)  hundert  jar  und  darnach  in 
^yten  t'1  r"n(1  Sibe,,czitristem  iar  dez  iK-gsten  pllntztag  nach  sand 

Perg.,  die  Siegel  verloren ;  im  fürstlichen  Archiv  zu  Eferding. 


Digitized  by  Google 


Iil2 


DXVIH. 

Y/   bestätiaet  die  Besituou,m  «fr. 

n  •  Riedis  in  Christo 
ft-^n«.  ",(V)W(  oisterciensis 

ur(1i„is  Patavie.,s.s  d.oc.s.s  mW.»  «•    P  ^  ,.,„,.  «,„, 

Cum  .  ..«bis  pet.t«r  quin!  ,«»!«»     '      ".^„a;,,,.,,,  offieii 
„lU  qo.m  ordo  exigil  rae.-m.s  «t  id  pt .  MjUe 
.„1  dito»  pe.-d«cal«r  efteetm«.  tapropl«  ll  ,"t  simlls 

1h.J^>^^S^^«  

vestras  et  loeum  ...  <|»"  d.  in»  is  t. s  t> I  m„mlin 
,,„,  h«..is  ,«e  in  prese.,1.  ^*hkl  .  ^  "slll)  Ve.ri  et 

j(lsUs  .nodis  prestante  dorn,«»  pol.rU.s-     -  •  •  clia 

„omara  possess.rn.es  et  aba  bn     J  illlte  a,lus..d,c;. 

„„ssideUs.  vabis  e,  per  to.  e.d  ...  »  •  _ ^'  slllvi,  in 

cmlirmanu-s  et  presenUs  ser.pt.  patr "  ,lllim„„ 
^didi,  deei...is  „.„deraeiene  e.-ne.  Ug-  •>  ^llgerc  vcl  ei  aus« 
L„,i„„„,  lieea.  pagb.au.  »«tre  conb.™       s         b  smll,)Serit. 
^«ri«  e.mtraire.  Si  .,uis  autem  b  e  at  empUr  I 
ill(liB,la,i.,e.n  .......ip-tentis  .»ei  et  beat-e  »  1  e  (j) 

,,„,„„  ,.j..s  s«  »ove.il  ineursur»....  1«..»  ^<'«< 

Clendas  Mareij  ponlifieatus  nostri  am.»  pniw. 

Jo.  Joucirtli 

Colamueiii*- 

«riB..  Per»,  mit  einer  Bulle;  im  Stift«««*  *«  Srhlterb-ch. 


DX1X. 


•  //  «/ein    Klo*i'  r 

„„.23.  f.br«.r.  -  «.^Ä^.. 

i    iluss  i**h 

ICH  /'/«••'-'•  '«  f,""rfref;,^'«rch..d.» 

„„,.,.,.», mgn.beb  7.«  de«  tritt«,  da  .el.  es  »,dl  ^<  ^ 
i,„  „neb  de,,  ebnvienligon  geislbehe,,  traue»  ....  d  ^  ^ 

/>,</-,«.«  des  beilligen  C.eistes  bauss  ve,b,.,dl  «und 
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tZSr  t"mi  ,,i,,en  a,s°  h-'-^'-h.  .luwi  d.» 

mei„  1       7      ""»«»■"»««■  <«»>d  die  Lern.«  >..  PH/9„rll 

l,r S        8S  ,Sy  d'eSelb      mi*1'"  »i«  recht  «„„d  ier 

si,T  T "  sey  "i,s * '""  h-,ä"  ""' 

Pi-hLf       J  ,l,-,n   |,!,I,S'   V0"   "<"»   »•'«■   »il  d-" 

ara„      ,  "*,e''  'ni'  «■«»'>'•«"  ««hl«,  oder  „ehr»  sv 

^ : n::rn  *   

ÄW  ^  J     »  ",,eh  icl'  «"*•«■"'««■  0««.M 

a  AdJ       .  d'"  vorB-'"«","e»  fr«"e„  „M...1  de.,  herrn 

«  iJ  i  J       "'tm  meiBer  VOr«,,|,!» l'l»rrkhü.ehe„ 

»blrel  ,l'5'-'"V,,S!,m,,t  Üe"  "ie  ''•"««'  ^höre,. 

*  «id  J  i  '"  M*rh",B  >»ei»er  hanndt  iu  ier  l.a.mdt  an 
sei»  «ad        ",.",'!    "°"  a"1'1'  Jie  TOI*«'«''t  l'IWrkhrneheM  dm.  ier 

iSl  :  Sy  micr  "in  "errnnpfrt...  verhaisse,,  i„„ 

brief,       , "  *"  r4'che"  U zt       ",<>ine"  «'"«  »»eh  »ii.es 

»II  erst  »•  .       ,' '""  dle  ''fr"'"  h»h-  pralle,, 

"'er  das  i  "  '■  ""'  kl"'"'C,,C"  Migeüeh  l.al.  aulgebe,.,,  »vir 
PxUmm  7"  v,,rKel,a""«e»  geistliel.e..  herrn  ui.u.l  traue.,  /... 
die  kliiiroL  V".r  vcrs,!llril,e"  ist  »ieht  still  wolt  halten  noch 

^hriwTT*  mt'i,ler  gewallt  wo,t  ,assen  inn  ier  *w"m  j,,ss  ?or 

K«allt  |,,|  '  '     S°  SüU  illlfi"  her  der  *m  ZW«  vollen 

'i**«ol,if*r  eP.W,,er  8t'iM  anU",Mt  a"  Sei,K'r  S,i,tt  mieh  ^""""ten 
Wo||  thlle    *0"    .  kl,flrcl,e"  (*")  entselzenn  iiiiihI  soll  mag  es  auch 

«ch  un/"  T  ,,ISe,U  »e8e,lwfte«»«'tf«»  l»rielT  .lamit  ich  mich  der 
soll  sy  d.  V  |M,,ldl  VcrPim,t  di  l««™»<  tfesehrihen  sJenmlt,  ...unl 

»««  «lies  PI'T  Sd,en,,en  m,,,d  ,nich  (,ar,zuii  "ö»^n  ;.nn  alle  clup 
'i^n  leut  "",Ml  alle  Ur,,,aiM'  "m,d  Jie  vorgnmiilei,  geist- 
«^»iindk/r    ,  "UtZ  ,llllld  i,,n  «wer  se,z,'mi  dt'«'  vor- 

d^m  hri  r  '  ZU  ,,em  Hadrehl*-  lT,md  d{,s  a,k>s  di,s  vor  an 
ich  ajff    1  •  gesc,,rI,u,,,  ^  «tait  umiil  unl/.erhrochen  heleihe.  wann 

"■hareii  |  ,"nS^  lliuhl  hab  ,,iewcil1  Vt,rhindl  ich  ,,,id,  ,,,mdt'«'  d^ 

^Är«  de"1  imL-i{,'dl  l,er.rn  2«  ^//»wn- 

z«  haldf/        ""^  1(11  ver,,s,'sse,,»        meinen  treuen  alles  «las  stät 

deiiT*  ff  *  a"      m  h,  i0,r  *esc,l|,ib,1,,il  s,dl'  dtM*  sein  in,IÄifcrFI 
•   neff  gehangen -hat  zu  zeug  im  aun  sdiailenn,  darnach  ilie 

»"•»buch  de.L.nde.  ob  derEnn.  v„,.Bd 
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nach  Cnstus  gebuerdl  dreytzechen  hundert  darnach 
svhennUigistenn  jähren,  Invocavit. 

.       ,  7  Mai  1632  im  Stilrein*  tu 

Aus  einem  vidimirle»  Ptpierc-a«  ,om  7.  M« 

Sl.  Florian. 


Stfiiv  und  mein 

dem  g«e,haws  und  frawuchh-slcr  ^ ^     »  4fr 
gut  *«  *.  Senden  '  ^Ht„mn  genadige,, 

pk.rr  gelegen  dei  unser  reche«  h  hen  ,  >  e„ 

wert...  de.  d«  obgeschriben  gfil  nach  °M  mit 

rf«  7VWr«,«»,«-  t«d  dem  vorgenan.en  P"**»£  .  scnll„c„ 
aller  «ugehorung  au*  meiner  ,,»e*  ««'1  S^'       •  h  ir(.s 

,1  ,„ir  denn  «nd  meiner  hansfrawu  und  »n>c .  ,  ^ 
<irl,ens  gewanheU  alle  jar  aynen  jartag  n*  ^ 
,.iucr  seImcss  in  den  acht  lagen  »nagst  ^ 
...„„.eleh  wir  irr  gewissen.  Ich  *«HT  "» '  ^.yHttllir 
J,  mein  „rüder  und  unser  erhen  umh  , a, ^ 
Tewrwanger  und  sein  hauslraw   unu  u  wVi/w/^"'« 
gochawslc  SM*,  .-acht  und  ^  mit  meinen, 

*c  r«rr*r»pr  tad  »1»  »ben  benan  .st.  ü«  •  ■  ^  o,y, 

gutem  Wille,,  wart  „nd  gunst  getan  habent.  u  ü  ^  ^ 

genante«  goc.haws  dv  Ichenschart  gegehe»  du  c.  ^ 
.„einer  vurfadern  eelh.il.  da«  .„rba,  mein  n  cl me,,,  J 
»„«1,  „achchumen  chain  a,,s,,racl,  nach  du    k  ^  ^  ,.„. 

rieht  mer  hahen  schulten,  wen  ,ch  «'"r^*1  irh  an  de» 

.nein  prüder  »,u>  unser  erben  ,.„.  ^mV(.1.(,1,.rt  ,.,,cih 

prirf  gelegt  ha«.  Ih»  dy*  Wandlung  .U  < „„.,  ...ein 
fernher  gib  ich  vorgenanler  Mr„K,««r  *'  .  „,,,,„„- 

„ausVraw  „nd  „nser  c  he,,  de,  prie»  vergelten  m.t 


Digitized  by  Google 


-  ,       ,  n  *"ha"*"n'>™  "'^  '-»•«  d«  guu.s,  „nd  willen 

.:t:::::::z;;;e::: ,,em  i,i,,s  ,,,,d  *",ztis""  -  *•  •  - 

DXXI. 

*371  2  U "* 

«"rf«.  ä"'"  nnvhider  »<<>,/*„,,  «i»  Jfom/«^  ,/,*  Kurien  So/n,,  firr,r« 

«Mi  Ii,,      /  VerglCh'  1,32  der  envin,i^  ,nei"  ,iebw 

KHn,lT         ^     "W  ,,nd  der  C0,,Vent  da^,h*  von  wesunder 

mit    ,1    ,ne,nem  ,Cib  m,>  Yerlihen  h"bMt  dc«  ho1  ze  Mumhlfinq 

mZl  U,T  •ern  wirden  und  red,tcn  ,,ie  i,aPZÖ  *dl5»"  '»•»»  »'* 

vorirena, /T     ^         der  Wes(,,,aid<*"'         ich  jarleieli  von  «Jem 

wichen  I  T    ,         V°dnn,f?  ,m,,  ^,m,Zeü  die"sl  M  rec,,,en 

und  sei,       *        SC,,ül  (,e,n  l,»ena"fc»  m«''«™  ii«rren  von  M,\nn*e 

^    ■   nein  gotshaws  an  allez  verziehe»  ,nvcr  so  vil  wrz  ich  gchahen 

im  d  m  gl,e,,eid,eI,  wi,lel»-  W«r  aher  duz  daz  ich  mit  geualt 
wolt  oder  ^  RWtsl,MWS  <llV  vor  ffe"»»««i  viMlrmiff  ,„,«!  dienst  verziehen 
stet      .  "MV^r'  so  han  icl'  »"«  «ü**  gwiad  verlorn  die  vor  geschrihen 

'«eh  reite""  Ä|,,Cl1  nymCr  ZC  SP^t'C,,n,  ZW  ,,<,,M  h°r-  ich  S°'  ailch 

'  i"        Va,M      mci,w  °h  »(,,,an,,'n  ,,cm!"  «tift»"gr  «ein 
»»it  dem  I  i  ^  Ä,miI"g  rWht  ist*  Wa,m  alu?r  (,az  isl  ,,a/  ic,t  a,^en 

"Immert  d  S°  dtM  "enaMt  1,01  I,,d'g  wan,L'n  ff,,<!y  i,,mI  1,nver" 
8»l*hnws<  T  °m  ßei,a,,len  m<'inem  harren  von  J/ftw**  und  seinem 

'kniaH^V  ",,d  l,at  nycMnant  nioi,"-r  <'rn,k"  »°ch  meiner  Irewnt 
h»«,  Ii*/6  SIHTC,HMI  Wan"  ich  »*e!i""Jer  recht  auf  dem  hof  nicht 
Gröber  '       Ml  W  V0"  «e,,:u,eM  ,,;,M  {,,z  vnr  ^'schrihen  stet. 

((f'l>t  ffjl)  !Cl1  ^t,,,a,,t<-r  ^Vrc/cÄ  dem  vor  Quanten  nieinein  herren 
^gelteu"  "-  <  Ä  J/'/W"^  n,,d  d,',n  ««»"vcnl  daselhs  den  hrief  ver- 
V«e  Jl  dl  Z  !,rnC1,11  l,Krre"  ,UM'n  w«™h«rten  dez  drann*  von 
«und*,, "•  '",d  ,Uit  dl'Z  ei",,epn  ,*,,m'^,,,s  ^»f^c«  r#wi  Urstorf' <h\\\mx- 
ut  «««igeln,  und  verpind  mich  darnnder  alle/,  daz  stat  ze  hahen 
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5,6  ,  .,      „et   C.ebe«  »«e»  «>"s,i  ^ 

te  obe«  »«  dem  brief  g«*« Ue ,    «  •  ^  sil(ellcligsU,» 

drcwczehe»  hundert  ,.r  «»dd»»Mh 

XuSei,.,nCo„i,1bUc1,,U.sK.osU.rSMo.^.omXV.J 

I 

DXXH. 

.        ,  rt  t  «tf  A>  "'•,'",•''r'",  *!  ^'"'"Xr 

p,ed  «.-«der  *■  '"^  „         crt,e„  wie  die  *e«a«t 

:„ser  geshwis.rcte«       ,  i v'gche«,  da*  wir  « 

si»d  gege»w»r.ig  «»d  ch«»m,g         -8  ^  (lb  der  Elltlss 

b„bc«  geben  *«  einem  rechte«  ^"J^  ,„„,  sci»er  hausstrau 
„em  erben,  man»  Vincke»*«*  f  ^»innenl  «n*r  g* 

md  «Uen  ihren  erben  die  sy  haben    ubr  „. 

rf«  Wer  «/-  V.V/,W»^^  * '  *  1  her«  herr«  herrn  W>J*- 
»«t  recht  leheu  gewesen  «*  »»  C    ' 0  ,  ^  geben 

hnrilleu  ro„  M»«*.  f  ,,„,-,«  ^hüre».  a«ss 

Illit  „„,„  ,.eu  ehren  rechte«  »»     -    -  llfr,,,  hand,  um 

B1WW  ,,»U  »nd  gewehr  i»  "  '  j(  g„nl/.  und  gar  verriebt 
mit  „„er  stet  umh  »i«  gelt,  des  «  n  ^  „„^vdrii.  d«  «« 

uml  gewehrt  «ei«  an  alle»  sc ha den  g,|t  Vfi» 

„bge»«»t  «och  unser  erbe«  kerne.-  «      d  »  J        ^  ^ 
„„sprach  «immer  .«ehr  gehabe»  «»eh  ge«    »      t  ^ 
„  Jh  »ir  obgeuan.  mi«  samb.  unser«  e  „„,,  seiner 

„„es  des  daz  dar,.«  gebärt  des  »hg  » .»•«  -  .„„  ,„  ,  er 

erbe«  recht  gewebr  und  l«rs.»»dt  se    .  »      B  ^ 
gewehrscham  ich.  ab,  was  sy  dess  sebad     »  ^ 
!ch,d  genau,  wird  da,  er  »der  se,»e^   he»         b  ^  ^  d 
bey  seiue«  trewe«  a«  «y  d  und  01      ,        ih„  »biege»  u»d 

JL  schade»  ,,amb,  de».  bauMg,  s  -  ^  ^  erbe» 
wider  kehre».  1»»7.  dem  «bge»a»te»    /-  e  ^  v,...  »»> 

die  sach  ««d  taydi»g  als«  s.et  u»d         b -  .„„  ,,,,  l)lU« 

„bge«a«te»  ««d  v»«  all  «»ser»  erbe«,  dawd  c  b  //(|((W>S 
brief  versigelt  mit  mrtarm  aig.  »  a»ha»ge«de«  ,»>„,> 
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Iii  ;  ;n  Terpinden  M,lS  mit  ™  »nfr  unser* 

-  -  Ü hll      7°  f  -i«Wnde„  insig,,  alles 

d  s  "  d5,Z  °ben  ^schribon  stet  u  an  wir  aigens  Fnsigl  zu 

anhangunden  insige.n.  Der  brief  ist  geben  dn  man 
«nd      !     '  gT,rt1h  dr*>"aeh'''  h«"^  in  dem  aiu 

ftirtw"""  C°PiS,,bUCh       Pa,,iPF  aUS  dp,n  XVm-  J-'Thundert  im  Schlosse 


r/J  19  ^  r°m  tomnpi'rl  tu  Patia»  ein  Gut, 

tkrrMMhng  „„  Schardu.ycr  Gericht,  ah  Erbrecht. 

«nd  y^TT(U  V°"  h'"tyn9  meln  h«»^roW  nnd  all  unser  eriben 

«niwirdii»  mj  °m,n,<4ich  rait  *«m  b,,|pf'  fc  ™  ^an  den 
**  w»L /"^n  ge,,edige"  hcrren  gemainebleieli  den  Chorherren 
*t*Ji»a~  Z€  'S™*  ai',S  ir  gUt  "e,,ant  ChriMmg  ligtt  in 
mit  alle  !r  ^  ZC  ZC  Waid  Ze  Vdd  ze  ■»■■»  »»d  *  dorff 
*  eribrel  T  !T         m,d  nUttten  di  dar  z"  ™  genaden 

mit  der  Ii!  k  T  gCChaü,n  Umb  °in  d™  ™  *e#  gewert  **b*n 
sullen  i„  „  *,  *  da*  wir  °dcr  wcr       &»*  ™ch  uns  Inn  bat 

stat  i„  ;r  :     T*  nac,,ko,n™  ewiehleiVh  jarleich  ze  IWtf  in  der 

ret«  ^  diens'r*  i"  geWt!rschaft  an  «»ff»"«"  '>■•*«'  «»^  wider- 
lichen um  k  Voüttr,,,,&  ,?i  ,,(,','»^,1>  geschriheii  sind  davon 
Merleins  !        i   U"VertzoSl',,,icn.  »«««ler  Hei  dem  ersten  vor  send 

„  i  a   ag  vier  mutt  hobcpn  ,l,,st'rr  rW™ 

da«>  see|,r  'l  r""^  Stephans  tag  '"  dem  s,,it  J,i,"MI  NV)der  oder 

der  stift  zw  '  I  '  t  ,ZZk  Wle,W,er  |,,,e,,,,i^  d,,w'  *'«'  t,alz  «'"•  «« 
l,»<  1  ^  ^  ai  huner  und  r.ewn  weriebart  pbennyng  w  Ven..er  inünuzz, 

dienst  gfdt",äC|  hGn*  Wa"n  abtM'  1,1  oder  ,V"  "««,,,kMmei1  di 

oben  bee  •fr""  -  V°derun^  Vftw*wen  und  nicht  geben  werdent  als 

sambt  den  ^  ^  ye  hil1  liach  über  viertÄehen  ,a«  zu 

g      1  d'e»st  und  voderung  ze  wandet  zwen  und  dreizzk 
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lm„er  ir  helde»  «b  gew.mdle.eh  .»«. .An«.  „  vtM.. 

.,«<  -                v.-rse,,.-«  „der  darnmb  gehen 

,,,„„,,„.,.„  „eilen,  w«  man  «ns  .1  '            mi(l  ,,„,,•„.„.,, 

->«  dar.  SC,«.-«  wir  in  oder  ,re«  ».rU '  slll  s.a.  sei« 
».«von.  «     •'•"»"b  ^               1 i  uns  »in«-.«  WS««. 

v«r  »««•  ""»'"      R,,:m\'""1  1  IX    vier  wael.e...  troll«. 
„aeh  „nserm  «nb«.  >»  .>«"'      '  ^«  .  .„  w  mAgl.„  wir  anderswo 
,„„;,,„.,,  si      als«  von  uns  ...cht  «.  »  "        ^  ^ 

tMSWII  r„,m  dem«  h«.«»«  «>e  * »  »  "  "     „,  voacr««g  ,1s  er 
Urnen  «.«..U«.  Irr  vnrgenante  d.ens    K  ,.,„.,„.„ 
,„,„„„„,•»       a..eh  so.  ,.ew  wa.ul.ung  um ««      ^       ^  ^ ^  ^ 
;,.  „„,,  irr  .„ehknmen  hm.«.  «-   *«»      -  „ll(1  jlir. 

si  irr  dienst  gul.  voder.,,.«  ......  reo  .       u  h,      ^  ^  ^  ,, 

,,.;,.„,,„,„„„,  sein  «..er  e,  L.-t  nnlers  .   .  ^  ^.^ 

,„„.;,„.,.  weis.  W.......1  «her  '  ,„„,„  nirbaI  „.ein  haus- 

s.irib  ..as  «in.  l»ng  vor  sei.  so  so.  der, .  e *  .  U»  ^  ,,„,. 

vre*   r  ..„  Herr  erih  oder  ..er  .  c    .  ^  

,,„,„.„  wil  v„„  in  „irr  von  .rem  rhrllm     »  ncrs(.Hll„  «« 

,„,..  rmph.hr..  nls   ler  holden  Innt  g."   <  W«rd 

gewmm.eieh  is,  in  dr.  tari  <>«  »  *«  ^  ^  lal!  Verden 
„nor  in  dienst  galt  vnde.rnng  und  d »  J*1  J  erbrech,  des 

llml  llirfrt  g..l,n.  so  sein  w.r  ,u  wir  aar«.,  hahen 

v„rgena„ten  gnts  und  von  allen  uns  rn  «  »      1  „  di  „,„.„- 

,,reel.ler  turt*ieht  gevallen  und  gese heul«..  - •  M  (,(, 

,,ena,,.en  unser  l.erre  Irr  ir  ..«chk-men  »um  <     t«    ^  ^ 

v„rt!..„au.en  güls  n.i.  «Her  r.ügeh«ru..g  ^J^^  „der  ver- 
„,|er  seil,  in»  ha.»,,  mngen:  «der  s,  mng in        ^  wlr  sew 

el.anffen  maehe.  d  gehen  w.  «der  we  u  s  ^  

„„ser  erihen  und  freun.  ««eh  ander  nycmh    «  ^ 
„ie,,,  «„gen  n«ch  irren  schnllen  »>t  mW  ^ 
weg»  nngevarleieh.  mit  urknud   des  (     bell  hau 

Chunr,,,  ,-on  ho.tp.f,  darnher  '»eine«  egenante  ^  ^  ,-0r 

,md  ,„i,  samht  ...ir  mein  hansvrew  .....1  »nse.  ^ 
„„ser  „achknmen  gepete»  hahen  .1.  erben.  *•  ■  Avkptrfrr  re« 
,,,,,>/„„„,,■  ro„  SujhartiiHj  und  ( ««te *«_     »  ^'.„d  verpin^» 

,,„s  darunder  mit  unser.,  trewn  stat.ch.c.cl. 
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Z:z  ri:  frp-v,ag  "ac,,  <N"n  s  * ah  -» «»* 

lzH        ;  *  -n  zah  von  OhrisU,  gc„uru 

J"r       '"  •''«  »ynem  i.n.l  siheiilzkiste.u  jar. 

ii  nxx,v- 

hm»"M"'-  Sehne«  „ege„  ,,em  KU,.^  geM.Mrr 

/<«•«»/«.  tu  Uibgcding. 

»VMerZ  *******  "nd  d»  «'mpnung  «I.V.  goczhaus  ze 

«*»W7.»  "ier  "'" 

in''"' ,       '"",'r  t7'""*"""  ,Um  P'"'"-''^  *«"* 

*■  vier  lel  ,  ""S,T  fre,',X  »«'  Z"  «"'"-'•"'  ''»«Min* 

■it  all  „   r  "  ge"a,,t  Si"d-        "  daZ  «fi«  «*»llen  h-b«. 

**chal, ,'         ""d  ""CZe"  Ji  da'-  Ifi  f1"*™«  mit  soelcher 
geben  mir  ,i        * *  d"  V°"  "'C,le2  m,'r  sch"ll«•■•  «"chen  ««ch 
*ZZ "  "?'e"dldri"»  h»""  ■!««  man  von  allter  da  von 

'««d„  r  ""Ch  de"  ol'K"..a"'«>'  vier  leibe,  »nsern 

loch  „„d  h"',.*',1  '  isl  PKi  ue".  »''*r««a»len  güt  ze  /We„- 

""«  "az  |,.c'h'  '  r  Z  ^l,i"9r  ,rh  dM  «*«•-!■«  gell«  is(, 

''«*  »W-  #  i  '**      dci"  »«**l*.lurit  daz  da  haizt 

*  Wer  ST.  7  d,  t'y  SChilli"S  8el,z  ist-  »"eh  verliehen  zu 
S"l"r!  sei!  L  ?"  dCZ  wier  gi"'C:t  ",,d  «»r  gerieht  »...I 
«i  cehirt  '  T  ?       a"Ch  SC'",lle"  '""  ,,ahen  "»'<  alle  de  und  dar 

•»»  daz  ist'J.  Ja  V°"  "icl'eZ  die"e"  ""Ch  raichen-  L',,d 

da  Rot  |.,„  .  "'  .'  V'C.r  'eib  mit  dem  le,)e"  a"ge»t  <"'d  nimer  sind 
Wcrn|  alz  ?r. SC''  SH  'C  da""  de  ol)genanlen  gut  und  de  »iz  fluiden 
"irbaz  nie  <C  wier  "»dereziechen  und  underwiiidcn  daz  da 
(l*r  lecb     T       ""Ch  ?C  S|,rec,'cn  wider  U,1Z-  Wic''  «chulleu  auch 

»anii  iaT  '  g""er  'cr  her"  "nd  ic'-g"er  sci»  '"'«' 

ftaz  ,1 .    T  'l0'"  ""d  dll,  lt  g«schiceht  nach  lancz  recht  ob  der  Ens. 
U«.^t  und  unverchert  wdeib,  darüber  geb  wier  den  brief 
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l     Der  hnei  im 

versigelten  mit  ««ser»  paiden  -»«»»g«»-™  '»»f  ' '.  .  ,liinlilcll  i„ 

dem  »in/,  «.ul  sybenezkislen  j.r  .«  »»«r 
in  drr  heiligen  vasten. 

OriK..  Her».,  ...  Wüherin*  Sio«e»  verloren. 


,,.„  Veter  *,  Presen  .,rf  .V*  <«»<«  ^/^C^ 

a„  wir  ,0cr  ,eit  u«.l  w.r  e>  m.  reell  * • «P  ,,„,„.„ 
llima„t  widersnreehe»  ».«cht  »«eh  ,„  dem  »rief 

gebe»  unser  g&ter  achlew  d.e  ™    »»™ h'(  ^.       ,,.gl.„  der 

der  Albrerht»Ve<g  genant  .st.  ,1,~lU  der  daselbigs  gelegen 

,i„  „de  ..ie  da,„  gehnrt  »nd  amen  »awmga  «  » ^  ,,,.„,. 
i„.  „nd  .in  «f.«  an  d,,n  ^     Jl„  gennnt.  diselbeu 

selben  g».  grtfd. -  *^SSm  «-^T 
gf.ler  »He  gelegen  s.nd  ...  der  ,,/.«»»  ««  ^  „„„„„.„ 

,1,,.  Imming  nnd  vreyes  »,ge»  s.nd.  -  «  gÄ( 
gelegen  dn  ,den  ,ei.en  der  ÄrA«*»  * £  1         ,„„,.,  „ 
dn,.;  r/,«,e«,,-r,  genant.  dise.ben  ^»^Llrkjw  * 
Sy,;lm,h  gelegen  sind,  „nd  «r«  im,erlaige»  sind 

i'K^er  gelegen,  diselbe»  v.r  g ^„„^ 

ge„S(,,r  /«  *,  ^rc*.  den.  erben,  manne CU  ^  ,WÄ  llll5er 
»drpr  tr  »r,r  seiner  hawslrawe»  nnd  ■.«><  »  •'•  ^  ^  r„cllte„ 
„,,e7.e  „n.l  gewer  in  ir  »„c/.e  «nd  Kewer  ,ml  '  ,      „,1,1  n.nl 

»,s  wir  dieselben  gf.ler  wir  nnd  nnser  von««  • «b  1^  ^ 
gehnbt  babe«  in  m.e/.e  «nd  in  gewer.  und  h..l_  ^  ^,„,,^1, 
gfder  gegeben  «n.b  ain  gelt  de/,  s.  „ns .  - —  ^.^  ,,.„,  „ir 
,„„|  g„r  geriebt  und  gewert  babe»  ..Im. .  b.  „„,.  ,,b»i«en 

m,e„  »II  nnser  erben  Line/,  denselben  gnlern  ,,.m«^  ^  ^ 

AÜsi.rueb  nneb  »„spraeh  «•bullen  baben.  « »  s  all!ipr»rli. 
.uch  der  „bgenanten  gfUcr  ir  reebter  gewer  se.n 
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Urb«  st^.  '  dc'"  la,Ml  ze  Owlenweli.  f»az  die  rede 

M-c  C      .  As  »«riefe,  a|en  *,,•,«,  ,„„•,/- 

« Pi«««  .^£üt        "'    "  a"'s sil-^'- i- 

^ÄÄJ"  KW*"h,m*««*k"i  U„,|M-  „„,,  S(S„,,,lrclliv 


fehlt. 


A'.  Strpham  Schccton 


ID. 


1371  DXXVL 

www  «//f  rfa,  <;,,,  Zl<  #a,z</iy  fl^ff4(/  hnbe 

Ich  /* 

bleich  und  ™'<  //rffc/w  säliger  da/,  nicht 

**™«*  (J:    ,.,M,gT,W,,S  jArliehei.  dienst  gült  und 

"'«Ur  ea»;,       <'7lrdlgen  «™er  gt-iiedigeii  herreu  dcwMmw 
auz  den  *L,      **  dar  auff  hahy»t  1,1      versähen  vertzugen, 
U,,d  einpfamM  eÜM,Vl1        ZÖgehörun«  ««Pi"eich  verchuiubert 

^  Uai  rfi"  Jl^r.  miiChte"  Wir  "uch  V0B  8""der  Prerten 
wurden  a|Sü  Stl",e,ch  noch  »ützleieh  gelegen,  besorgten  wir 

nael»ste„  pL       S,Wt  daV°n  ßesch»Wen.  Dar  umb  nach  rat  unserr 
gunderi  now  Z  VPel,nl  ,,nd  Init  amk'1'  t'r,w'r  Ia«t  Weisung  von  anli- 
wegen  mit  gesambter  hamit  und  guten  willen  haben 
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022  ...        „,i«,.r  eribsebaft  »"m1 

,,,,.,„,,  ,c  recht.,-.-  W«A  e5"JtUJ;„  ulls  wd  *".»*<  «»', 
»...,ro»  »ml  irem  cnpitel  »mb  e.»  "  br„  grwrrl 

j«  si  uns  von  i.e..  gennden  ber<<»    ' *  "     ^  „,„,,.,.  ni,.mh.  von 

h.br.1.  -t»  d«  wir  n»s-r  er.be» «»»  - «  (>  ,„,,. 

lmsl>rll  wege„  hi»U  .1-...  rgr™»  »  /|  ,„„.,,. mi,  reo... 

VH(ll,,l(,  ,limn..-r  Imho,  „oeh  wrM  8»»'»"^    ^  olll.ng,.„an». 

herm.  mit  drm  vorge»-.,»!  gut  J  "  -      ,  .     |,a|.e..  hm 

verso.,».  mit  vcretumm.»  .»»che»  m»U  I  ^  ^  ,„ 

taam  z.-  •■■•brecht  »,1er  ze  lebe»        •   1  ,,,,  llfsigol.  ist 

llU,.w  irrllllg  »„,1  hi»,ler»»ß.  M.l  «rrh    1   ,  .„„„ 

mll  erben,  «wir  m«»»  ™«»««<»  -  *  ^.J,,,,;,,,  ,l»,,..»b 
Jäanmiüller  a»h«»g»»«e»  n>"K',"t  v<.rui„de»  un» 

^ete»  h»he»  i   I  Ue  v»lmre» 

J«rn.»l.  r  mit  «»ser»  Irrwn  .  Ir*    »    ,„„,  laitill|!or 

,1«  .n  ,1-»,  hri-ITgcschrihen  stet.  De/. ».»<     » '\     *  „,„ 

K,,ve,e»  «»ser  g»t  "  '  ' ,        "  "  W  f.    Der  brief  ist 

W.  r»  Sireniii  »„,.  »»■  c.-  ^ •  -  ^ 

„eben  um  achte»  t»g  vor  sand  .K.rgcn  t»g     ,  ^„L. 
te»  h.mdcr.  j.r  ...Hl  i«  'lern  .y..rm  »»»  >.b<»"S' 

allgemeinen  Ke.chsarcMv  zu  Müm-Iien. 


•  /   Schreib''*1  <>" 

lWl.  22.  *»rtl.  WIM.  -  ""■».»  '"*"•<•*"        "■ZZl'nM'  -e*r  K.V»  »»' 

*.„,«•=  /»Ar«.  .•>««'•  »<«  «>  «'•'»"  M*** 

Dem  erwf.r.ligc,,  hern  JW*  Uhchofe»  ^f^'^TZ 
mtm  t.r(.lmt  <Mlcl.  „n  sein  stn.  ist  ,c  ^  ^  :r 
Allirerhl  von  Gotes  gn.de»  «"  ' '*  ^  .„„„„tichc»  gr«s 

,„„1  -..lies  gut.  Die  ,,n.-ger  -lerselben  e»  r  s.n.  »  » 
vim   ,,„  v,.r.le,,.  »ml  »»eh  "»s  snheh  g»«''  <'•" 


823 

iZ7!n!r* ewfr  ,,al  ey*en  s°tnreu  m"«c"    « d- 

» -  bedurffcn  und  vcrarbail.cn  ,,„d  nicht  mer.  N.  haben,  nus 

£  P',rBe;  V°"  ^  iarbri,,:ht  mil  kls«-  •««  «  ^»  -er  fore. 
 '  "  ""d  s<>"de"  «        l-i  <»g  "»d  bei  nach,  da  es  an 

„„,  ."  '*  :    W"J"r  *™  *<f  »«<■»>  ff*"  «.«  ehnml.  da,  d.mke. 

I    ,  '•  *  WMe»  W1>         r'-".'''*.-haft  mil  gan.zcm  erns.e 

ee».     i  "'       M  '"">  mrh  schaflV,t  ,nit  u<>»  «gemmlen  cwr» 

!Z.".H     7  0yS<",S  r"r°"  ",e""  als  vil  si  ia 

dl  w  r  r  ""''<""*<■"  M"**.  Te.cn'  .si  aher  des  „ich. 

•     r  doch  „,cht  getrawe«.  so  wollten  wir  in  die  egcnannle  recht 

»ic„.T  V";P""""e  «y*"'         «««  Rar  »Wer  »hnen.cn  »nd  furhaz 

ward..  "T'  ""'  ""d  *'*  Si  i",ch  fl"b!,'i  "»""<«'  "Cgriire,, 
„„„  V d  soM>  '«'•tcn.  da  wallen  wir  in  daz  haizz  .,«cn 

«and    hl"  *"'"n,h  ,H':^7•,''■"•  7r  """""  "m  «''•"»g  v"r 

''»'»  p'ri'Z') '  M,'t*<',j!1Xi    O1'"™"»'    ti'ccenlesimo  septaage- 

WH.r^"  i'"1St"d,ar,,|,iv  Iu  s"Jt:  aufgedruckle»  Siegel.  Abgedruekl 

r'"«>  r.  Taschenbuch  1813.  S.  3(11. 


1371  nxxvm. 

•  28  *»«.  Stayr.  -  «,,,»„  Albmhl  ro»  Oettern,!,  befiehlt,  kern  Ei,e„ 
o«»  llükmeu  oder  linier»  eimuführeii. 

HteJ}rf'r7'"  V°"  U°'es  Rl",dc"  her'z°a  ze  0*terre!ch  ze 
*W     n  Tyrolcte.  entbieten  nnsern 

und  alle,  a™1,llt,|"c»  «'•»  «isor  brief  geznigt  winl  unser  gnad 
»bin  c-  f"'  "  el"pl,cll,e"  ,M"'h  ""u  »■«■H«'"  (?»'•  crnsllich.  daz  ir 
faren  u""  7*^**  V°n  <"l<'r  VHn  /'«.V'"'  'liirch  unser  lannd 

licrld,  ,SSe'  •  ""  a"ai"  U"Ser  *ySe"  dc'"  «ls  fs  v<"'  i,ll,,r 

ai'"«Zni!,i'l37l:ehe"  "  Wiem  V°'"  Sa'"1  J"rg''"  '"g 

Aus  ,1er  l'anchartc  im  Stadtarchiv  zu  Slcyr. 


m 
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DXXIX. 

Den,  edlen  hochgehobenen  ™»  ^TjS^^ 
U,,n„g  Mbrrehtru  *"  r  riehl-r  der  rat«, 

f,„m  </.<e»  ««  »W  <'";-  «"*l«,"w"  *        (li,ns,  mit  alle» 

*  gl •  ,     staat  „  r  s    ..^«f  au- 

trc„e„.  gnadiger  Beb«  Herr.  ««  •»•«  ' ™  ,.echt!nd  von  der 
den  *  »««  «■<«  -'»7  «  U>    'Jcr  ß'Hlw)t  haben,  das« 

fischwaid.  und  der  aerch  wegen  d,e  ...    •  d  p  f>  ^ 

ihr  urfar  von  dar  an  bis  gen  S«.«*.  j  je  una  je 

g„adiger  Heber  herr.  das,  w.r  "  ^£  11SS  da  -sieh  ihr  «fcr 
gedencken.  dass  dieselbe  fischwa.dt  »«   d    hn  ^  w 

anbeb,  biss  gen  W«  «*         £    ^  w  un(1  „neb  noch 

havdcn  landen  des  C.»llsha,,s  /...  Gl  ■« «*fc _  wd  „„„,.„ 

ist  wann  man  das      »<,r  in  d?r  stad  fis(,,. 

gernffe»  hat.  nnd  möge»  aneh  d,e  aere.h  anf  _ 

;.Mt  schlagen  w.  sie  hin  wollen    «  sU U  ^  ^ 

Mit  «rknnd  diss  offnen  hriefs  vers.cgcl  n,. .  »  •  ^  ^  mar(iri, 

i„sigel.  Datum  .S>»r  anno  doin>»,  1  dl »  'S 

Aus  PreaenUuber»  Annale«  l>.  »«• 

DXXX. 

i.    ft  ««  ,1«-  " "''  , 

» «   -  E^in,^::i-  - *  ^ 

hauten  emm    Wringurtm  im  »»*»/yr 

PfmniiKj. 

i  ■  1.  1IW.'/».M<  sein  hausfrone 
ICH  »«■*«<  *r  St «'•>'»>  »»-        ™»*      ,,  „„,,.,,  perch- 
,lnl|  mls..r  »aider  erben  wier  verjehen.  UM  „/«friVA'«1'  « 

mllisler  hont  7«e»/,s  rf«  «««.  .W"  «« '  '  j,.,  ..^rn  geist- 
.V«.*««*  chlMnhHlbc  nnd  aneh  amp  » 

Wehen  /-•,•,•,.„  ■•«»  l>mr„fl«rle,,,>.;HC  recht  «'"•  (.ins  JemA>s 

um|  hingehen  habe«  unser,,  Weingarten,  des  .»«  >  isllfihen 
ist  nnd  leit  in  den,  \\'ulf<jraheii  *c„achst  de,  .  -  ^  ^ 
ehärherreu  Weingarten  van  U««/„,,c»e».  do  man  all.  J 
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den  egeiMnlen  geislleihen  A„rr«  mn  Pawmgart,  „perg  perchrecht 
«.vlrecht  als  daz  mit  »Her  hcrehomen  ist  und  der  mich  Var- 
ianten lW^,,  ailmtarbe|1  is,  vmi  meinem  rec|i(cii  . 

Rechtem  ,!,„,  VigeMn  dem  Cd  genade,  „,,d  isl  auch  n,ir  der- 
eüng  wey,.,,,,  lni,  rec|llcm  ,M  „„j  mi(  ß^.^,  ^  ^ 

ret Mer  ayh.ng  ,mu  a|s  mf ;„  ^  ^  ^ 

17?«   T  '""  f"rc™hl  »"<'  h»g.hM 

■  V  'n  T*  ,'"el",■,'  "|S  ',a  •""»  ™h""'  »««■««•«• 
umb  ,eh  phunl  wieuiier  |(ht>im.iige       )( kr  ^ 

cb  l        .  geWe'''  rt•t•,,,,',,  ,,c"  er,,l'r»  JCW'ldehen 

.Ii  '  '  ?"  f  "CZC"  C0"Ve,"  des  «nlJrtew  ze  HW//,„,r»e„  ,,„d 

,  '  '•  T"  "ÜC,,C,"""e"-  U"d  »«rieh  pezzer  rirherh.il  so  seezen  und 

"  ,     W,t'r  kU  "n8*"»"<er  ich 

«ein  hausimwe  .,,it.salu,,t  „„sern  erhe«  „her  de,, 
jL       *"  w""8»rten  de,,  egenanten  geistleichcn  eharherreu  ,,„d 

ganezen  convent  des  chlosters  ze  W„llha«,sen  und  »lle,.  ierr 

ul  '?  ,'^l"e"  "ml  sc,,er"'  fö'-  »"»IT-eh  nach  des 
•nvn<l I  ! ,  Wl,,erreielL  Wi",r  al,el"  daz  si  Jhninerlav 
-der  „h  '•  °7.  'r"'g  de"'  °nee"»"<e»  Weingarten  icht  gewannen 
J  «  «  lurbaz  mit  recht  daran  icht  ahget,  „nd  waz  si  des  schaden 


,1er  J,  "S  "  ?"  "  ir  al,es  »wsrichten.  Und  da/,  der  cl.au,  und 
wnUl  !"  "'  «-wichleich  als«  stet  gancz  und  unezehrochen 
l >  und  wenne  wirr  seiher  nicht  ayge.  insigil  chab,  larube, 


M,  ,,eL       .     .  '  "IV"t  iiiMgii  eiinanen,  uaruher 

sat-h  e"  -7  ,M  (,eh  P,ier  Ze  ei,,em  warn  s"-"»fe™  Ärelmiiile  Her 
,V/,rwe,Mg     !mt   "l,sm   P*^»ti.iaLster  insigil  «W„  alten 
"  «/«/fiVA/W  *t>  iW„&,„r/,  chlore,  halhen 

*»9*m«H  der  erben,  geislleiehen  //,,•,•,<„  „,«  Paw^arf^en/e, 

»chnß-    •    ,  erbmi  ,,la,me  i,,si«iI  *7mVA*  «««  ''«1 

Chrisir      '    'V'A'r"  Vhnrhen  eii  *P*ol.  Der  prief  isl  gehen  nael, 
svu  P S.f fM,rde  l''-™  c/.el.en  hundert  jar  darnaeli  in  dem  ayns  und 
J^ez^stenjaransandeJorigentage. 

0ngM  Per^'  im  Musealarcbiv  zu  Linz;  Siegel  verloren. 


« 
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DXXXI. 

Sohn  ron  Verugning  em  Uhen 

Wir  tW.  von  «otcs  ^  J^t? 
,„,.,.1  do  selben  wir  ^  Linde,«  rat  «»* 

„rief,  du  wir  mit  wolbedaehtem  mut  und- '»  „•„  „He« 

de«  ,,„Ucn  di  durch  reeht  dar*«  geh«,  cd  U  M  ^ 
und   ««vers«ecl,t   verliehe«   habe.,  _ 

deichen  <le»  Weber,  »«»  r.«  /« . "  .„,„„„„«,  to.  »««' 

vron  >»'«        "rbe"       t       J;  »i«  ha.h  ,->«»» 

„„.  ,,«d  «»ser,«  g«..h»»s  jerchheh  do  ^  ,„„, 

,««■  ,ie««er  ,.he„i«g  «»  h ^ ,  ,„  dem  „rechemtag 

,lrey  Schilling«  wiener  |>he„,»g  «.  f«  ^  ,JeerigeB  ,,g 

J LwanUig  wienner  «Lening  «  vn>    e» . ^         ^  ^.^ 
„nd  .„der.  nicht  »»vernge»  «nsers  gol,ha»s  .«."«  _ 

wie  sich  da  -  (•^^^■•«^li^^w.rd.-.a.» 
wandelt  e.  aey  «U  versetze«  oder  m,t  ^  ^  misl.r 

.,Uet  van  uns  wil  haben  der  ....  -  t1"'-'»»  .    ,,,.„  gegen- 

m  -  -  »-  -fcts  rr«&£ to 

hertigen  ...  -  (he»a)  -  m,t  (U.cllt,el,enh«»,lert  jar  - 
geschehe«  ist  nach  Chr.stes  ge|, «rt  ubtr  d 
 }  _  in  den,  .i.e..  >,»d  syhent*,g>sten 


tag  ic  Ostern. 


e°  .    .     Wo  Siecd  verloren. 

DXXXI1. 

1371.  15.  Mai.  -  Nargarrtha  Uwru-k  ,/<*  t*""™  ,;,,,„A, 

...  ..   ii  r  10itih  dein 
U  li  .tfi.r^rrf  im*/h  l#«*r«VA«  *>«  <  .|e|l  hj,br,. 

K,,.»d.  nnd  »11  mein  erben  wier  vergel ie.. .  ««  c  *(mM,ni  „ein- 
dem  *dsi,ws  «to,VA  »edW.lr.eh  nn tu  ^ -  ^  ^  dlMl 
garten  der  (  hrr^ergrv  genant  /.e  /«^"""  ^  *  c>vig„. 
Wehten  und  «.«««.  alz.  wier  in  g«,«««.  U«Ue«  £« 
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f  at      ,  "  ^de',leiCh-  d"S  *°l*<*>™*  «er 

r    he7           T    '""  ',i,bCn  "m'  s»'  de"'  i-rleiek  daran 

des  ... h«,en  snnlag  ,,,  saml  K„hreill        „;„  ta 

L  „  ,r"g  W'e""e''  ,Ui""e  «"'  ,•fi,•Mi<:",•  *'  -er  c„nve,„ 
«Vrt*  «      T"  Vi"'V•■"ler,,         ■-»»'«•'•'eich  meine,,  saligcn 

,  T  '" ,md 

"'  "eh  5a"d  Ki"1'-«  «•*  mi«  einer  gemainen  gesungen  vigili 
des  ,„„,„       (li|,,|ilcl|  „|it  e.icr  Mr      «      *  « 

^.gen.e.e,,  tiesehech  des  nicht  s«  sO.len  si„-  >  dar. 
5,f  ,£  7"         ,,'","t  Wie""er  •".veee.ogeulicl,. 
-e  m    „lchl         lmt  firc|ifiiii|  J<is  (ir.e(.  ^  ^ 

».riflT'"-       17""*'"'"^  "  J-,  Zeilen  ,,,„„>/„„•  ,V/,(/, 
-  g«"«-'  «».gel.  darunder  ich  mich  vargen  cw  ,/,„y,.t.f  „in. 

bei,      7   7  "'"  lrel™»  ve.Pi..<ie»  .He«  da/.  »|.|  ze 

«ee  «  '  I  J'     7  tdt'"1  l,rlel  Keschrihen  s.et.  n,,d  ,„  einer  ganezen 
H  je,  ,„  .sc||iu|el|    ,)er  |(i.H.  Kcgc|(t(|       d(  v(ii  c(i  is(i  « 

siLene,  ^?"*''  ,l,'CWlvel,c' "'er«  j.r  darnach  in  den,  aiuz  und 
'e"e/.,g,.ste„  jar  an  dem  hej  ligen  auftart  lag  unser*  Herrn. 

»«'I,  m7Z!!T'  *l''K1  '■",l,r'i,k""  -  »"  b!.el,iMliehe„  Con.i.t„rhl,„  zu  l.hu; 
Abb,..,         .f "'  ""!' ,""s         XV-  •'»l.rh.m.ler,.  -  |,ie  (^-„„rkumlc  d„ 

•I'««  »  T»  "n     7  '  W'"'i"  "  '"'  Ab''"' J-l.rU.ff.-,  ver- 

.'cl,iv  i   i,  7  """""  1      -        Si"-""        Attt«  K„,  erbal,.,, ;  ■„■  S,.,l,- 


DXXXHI. 

«■rl^'i'a'  *Ci*m*"*-  -  Slephan  der  jünger,-  ffnhgmf  l.ei  llliein  nnd 
».("•/»  ij,l,t  dem  Grafen  Llrieh  von  Selmnnkrrtj  einen  Se/,«IMrief 
r  rf"'-.fe/i"/«-«e  hnmlen  Pfund  Wiener  Pfenning. 

in  lh   "  Stepl""'  ''''''  j""fl<'r  lifalczgrafen  bei  Hein  und  /len-:,,,/ 
T"  U'V"  Cl"""  »«'cnlich  mit  den,  hrief.  daz  ans  der  edel 


K«-Iihei!°i"  ""Sm  He,'ei  lleW"'  W'"r  V°"  tokowitherth  lierail 

u,ls  im  und  'IM"dert  "'"'»»er  pleiining.  darumh  wir  zu  sa,„|>l 

'"•inen  erben  ze  .selbschnlen  und  /.e  iiorgcn  gesaezt  hallen 
Mei<»it/er  uiixern  camermnuter  also,  wenne  er  seiner 
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5  t  «* 

„bgenamen  phenmng  od«,  JE  im  *.*en 

eueren  mugc,,..  »  «-««»  ™ ■  «  *^  „eu.ct.  deu- 

sehade«;  tcten  wir  de,  mchl        «  ,„„,  wi(1,r- 

selben  schaden  rille«  wir  .»  g«"« •*  « d ^  «,  m.kllml  des 

efieren  an  alle  wideredd   1  an  ^«  «er  a„.,n- 

briels  den  wir  in  darüber  gehen  »eiMfct  Uen  ^ 

g  *  «■*"-  vrr^.«-  ;  £  -  e   ^e  t.,gesinu.  ,.ri  

pfingsten  an....  don.i...  m.Hes.m..  trctnie. 

DXXX1V. 

e/«r«  Werde*  dtuelbit  rt  rttrM* «  < 

Wer  .Vif/«»  vm  «ob  ge»»de»  «»'>'  *'  J^^Trr 

die  sehe,,,,  di  wi,.  mi,  ■»  « ~ £ *-«.«/  - 
 prach  wegen  die  der  erber  g«.ü««*  m  M'  tsllll„,, 

/  J,,</,„»/r«  «der  ,.ci.  «»/>««'•»«•'•  «  1t',W'  1.  r  ,t  in  der  Tue»""' 
„.•gen  hat  gehabt  auf  unser»  werd  der  geh.,  ■ 

,,.„egst  ,,  nnser,  h.,f  ,1     mit  recht  niel-U 

„,;,  ...•vnn.er  ehnntsehaft  dar.  er  und  «. »  fe«  •  .  rl/.«.««* 

gehaben  ...öeh.  »nd  n..s  «  «»m» '  »  m  «       M  ,1(Mlselhe,. 
uml  su  verr.  da/,  er  uns  und  unser.»  gen«.  h A  w 
„erd  mit  allem  de.n  und  dum»  gebort  wie  «o     •  fc^  ^ 
erben,-  lewl  rat  und  beweisung  hat  vrey  und  .  wrgfB 

B»r  als«,  da.  e  I  a.ler  sein  ^"^^  in  dbainen 

.Iba'...  ansprach  nicht  ...er  lurbar.  da.aul  '  .  .  wier 
„ego,  al,  «irr  des  ..riet'  und  urcbun    ™ ■« ■»    '  ^  , 

„„eh  nach  erberer  lew,  rat  und  gcpel  .11  -h  „„a 

sind  di  unser  ege,,»,,.,  „«Iah...  hat  duv».  8™»»'"  «irr 
,...Kcn  in  und  sein  (jutsbans  der  ganc/.  und  ga.       b  ^  mU 

furba/.  dhuiu  ansprach  hiuuu  in  meM  W  „nip-U. 

„rcl,ü,„l  des  priefs  der  mit  unser»,  ;.nh«»g<»'<<' , .  m.  £  ^  ^ 
„,„1  ist  des  ,.c..g  n.it  seinen,  „„bangundo.  h«l.»s,  ,,„„Wer 
lieh  man  prueder  ««.«.«•«  -•««  ^ff*«^*  *<•' ;|1,(lcr„ 
t«  C«e«-.-««rf»r/-  der  der  sacbh  luydwger  .st  gcwc.c 
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tg„?dh  eheve  a'"""*" ,,ach  cw*te  «•p««' 

jar  au 


oxxxv. 


ge..e,liK  herre,,  „„„  •  J(   ,    .     '   ,!"  U"s  ,l'  enmirdige,,  unser 

'»''--eh,    1     l  ,,,1l..:  len  rcd"""  l-cht  und 

«k"«M  ,  r  .    '    ge'"""  '"  S"",,,'r  «f  »••««»  « 

• s; ,hx  wir ''"        »>  h.ib  g,i, 

euiCKe  I  ,  ■   '    "?  d"ri'""  «*«"»«■  ™  im,  »egen 

— .;; *"    «»•«*«.  »«1^  «her  waild  ,„ 

»«fwnwdel       .       •  *  L,B  5e  ,"'""!Uh  m  Sam,,l  *"»  di™*< 
n-Oge  s  ;     „ *Z;,Hl:  e"  to*»h«»  »ienuerphenning.  ,„r  

-  «»«*•.•<    I    " ;  <"ene.r  h.ib...  go.  Pr„,„.„, 

*«.lS'e"W*"  Wan"d  d«  —  guter  wil-e,,  is.„„d 
'"eM  geben  "     '-r  '".<J"",St  "ml  jar  uud  lag  verlzogen  nnd 

allen  1  *,r  °',el'  Wer  daz  wlh  ,,alh  en      «  eil  i„„  h„, 

geralle,,  ».'n"  T  "  *"  W'r  d<"'""  ll"e"  '«'»'^ieht  zehannd 
'»  »New  wirf  '       <!  (,Wmi'  tt'"1  B0lii"  ■•*»'  los« 

*«■  *»»  r.  ,,7'ari,1,,:l,ai(-  Wa"»J  »•»•'•  iel'  egenanter  Ituge,-  s.iril, 

vrow  rl„  7  ha"H'"  giU  ,le''  "»fhrt         ''«'  ™  «'V 

sn|  W'vert7  '  r?  S,tl'  da,!  c,,r,"»i«>l'|eieli  vorgel,  der  seil,  erih 
erbreeh,  r  •  I  "         irC"'  cl"*"Mt'r  vo"  ire"  w,lfcre"  ,li,z 

"»el'-ä  behalt  'C"         e",,,hi',,c"  als  sil,,'k-h  »»'I  ge»  öndlleb  ist. 

ander         "  "'  h'"H  ""*  *"L'W  d'  r,'t'1"  als  ir  raP'"'1 

0|>  aber  wi .  T"        '"  hal,ent  <H  v""  '"  erlneeht  haben  an  gever. 
v,iM  !*      SCll>  erib  verel,uml,er,i  wedten.  sc,  siillen  wir  si-w  ez 
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w  erst  anbiete«  vor  «He  der«  I*  ^™  ^  ^  nicn(  te 

-  -*  *-  ..tat  i«  ^;!,  ,u,  .,„«,,,  „»> 

werbe».  so  miige«  wir  donut  •»     'U  ^  wir  wclle„  ,u 

verseUen  mit  verctanfle»  n»e  ta»         «  ^  „ 

„„gelten  ires  dienstes  «..d  «AU»  A  e  ^  ^ 

a„ders  mag  es  »icht  «Ur.ft  ^^J«,«,  übe»  berren 
W,f.  der  besigelt  ist  »»t  der  e ame«  ^ 

,/*»  «rWi-yr  '«f9*"^^  mit  nnser»  trewn  .« 
HWk«  i»sigeb,.  »»d  ver,»»de„  ■     ^  |lia.h  Oris.es 

'geVe,  »er  briet  ist  ge  e»  -  „„„  Risten, 

ge,,ftrd  dren.iehenbnnde.t  jar 

nri„.  P„,.  v„n  *.  - 
eines  .bgeWsl ;  i«>  königlich  b.iemU.en  k 

DXXXVl.  . 

a  >{\\  unser  erften 

,eh  Prfer  rfer  7Wm.,r  mei»  ha,,s""  n  herre«  ge«-ei«d- 
veejehen,  da,  »»s  die  erwirke»  -^T^  irs 
leieh  die  ehorherre»  des  can.tel     e  lich  autTsie».en. 

ayns  dar.  ge»a»t  ist  im  /W-A  d. ,     ^  „  dor(r  ,igl 

dew  sag  «»d  m«l  daselhs  ze  w,s  /.e  «a  d  »U  ^ 
iu  „„/(«-««er  -"».  i»  Wer  ff   -  «. 

eribreeb.  lazzen  babeat  and  aneb  am,,  «n .  «.  » 
a,so  dar.  wir  oder  wer  da,  gut  h.n.nr  .»» tat  > ■  „ 
sullen  jarleieh  nnd  ewiehleieh  zwei,,  seh.l . «8  »J^  al,cnt 
„henning  guter  und  geber  an  gever  gult«  ersc,,aft  an 

davon  dienen  nnd  geben  r.e  l'azzaw  .«  de.  st  «n  £  g  ll(,el. 
a„e„  abganch.  dar.  si  mit  «ns  weder  ,-yses  se ^  XVir 
dbainer  saeh  nnd  ge.nesie»  n-ebt  lc.de..  »och  eng  ^  ^  ^  ^ 
sollen  aneb  allezeit  den  >ogt  »ber  das  ege..an  h  ^  ,<n 

wirt  in  alle«  soeben  ze  seber«.  ansriebte»  A  b  silg  „der 

iren  sebade«.  Wand  aber  wir  dar.  v„.ge»ant  b«  ^  ver- 

al,der  rogebornng  verseezze«  oder  verebanffe«  odo 


SM 

S'  :2n;;l;;z  r  r dari,,,f  ,eihe"  "d"  dar,,»iib  <^n 

t,,  ;  r  e"       ,,abe"  dM  ^  s,at  spi"  w  -»«"  '<"""'• 

«nsm  r„        ,       U"S  "ICht  **  WHri,v"  s"  »'"««''  *ir  «"der.,«« 
2     n  ""d  ,l0mU  "i",d'!,''•         "'  •'«<■  ire„  e.Pi,el 

IT  ,T  ""J  rCtM™  ,H  d"m  sind. 
'«•■J  jrm  st  hi.  f"  iT  ""d  «*«'«'*.lbe»g«eh.h-n  mit  in-  bannt 
rieh,i!      ,       "  .SOl,'e"  laWle"  di'™'  «  irr  rechten  nnd  „,„„, 

!Ä  ""d  jaBHiC"  hi,h"""        nd"  «  ander 

-e  eht    7    ""'K!,"C',  dl"S'"  "  «der  ire„ 

'am!  ,|e„  „        7  ge' '"  yr  l"','"i,ch  uber  rirt»*«»  fg  *» 

*v»  Wide.  7.',  i"    1"*        "  H1"'d"1  welMak  wl«u«er  rhe-nvug. 
.     I         g"  '  U"d  U'""  -r  i»  .«  den,  vor- 

r  2  "'--'-«''•»'-d.en  da,  g„,  ,az  „„  „,„,,  im 

h««>H  redlicV  7  T"       U"d  VOn"als  ''"  b*1"" 

»»»erm  erihr»  i,  g  verczogen  .,„  sein  wir  widerh.-i.nt  von 

*«  »ir  vur!  ,    ,  7  V*e"Mlle"  S"ls  '"<  /''«.»«,  A  «nd  von  den,  gnt 

k«".en  w  „!  r  geVa"e"  S°  ,,ese,'aiJ"'l''<*.  ««.«  «  «der  ir  nach- 
«'»I  «w  ,„i  »H  "  Cl"  Sich  der  v,,r«r»«nten  zwair  guter  ,nul 

"»'bahr,,  ,1  M**8r,"W  '»»lerwinde»  „der  hinlazzen  „der  selb 
«wehen  „„.,     V     '  Sl  "",ge"  <ew  «der  verchanffei, 

u„d |  r  * ,     WiC  °der  Wem  si  W"11«"1  *•«  »ir  sew  nnser 
«'ge,,  „och  •  a"der  ,,y">»"dvaii  nnsern  wegen  davon  nicht 

''«er  Tum  ""  "l  S""1"'        "rc,,""<l  ,les  hti°ts  ,le»   genanter 

"'einem  •„  !""  '  Wei"e"  e8e"»»,r«  bcrren  gehen  Inn,  mit 

^  v^^'7l,,dl',,  i"Sig''1-  t,,ld  Z"  d,M?r  «'•ezengnn/./.e  ,„it  .„eins 
"«''leinsill'n  T""""'r  '"  i!cil  Pfleger  :e  Grämppel- 

P"'r  T,,„i  •  ""  ""d''r  d'''  Z"  ai  i"S'8t'1  ^'ri"««1       mi«-b  «hgenanter 

lre»e„  st-t'"n         """ln  l,""s'raw   1  "»«'r  eriben  mit  unser,, 

""««"'«rleifh.  »er  prief  ist  geben  ,,,,  sande 

»y>,s  u„,l  , 1 8'l,urd  dreuezehenbuudert  j„r  und  in  dem 

'    *""'  ''bmezkistein  jar. 

'"S'inrinmn"'?"  Si''K'"1  etwi,'s  l«-sel,ä,liirt ;  im  b.l,iiK|ic|,  b»ieri«-l,en 


.14- 
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DXXXVIl. 


•  i.  aebietct  den  Bürger» 

m.  »  ml   -  *«*  rcrJT^<»   ***** dem 


i      &^O0       Österreich  ^ 
Wir  t,»^  v,-„  «f.^'S',,,.««,!^ 
«e,r  -  f       ;d  dL  pl,rger„  gemainlieh  * 

Rt.,rew„  •  •  dem  riehter.  .  .  de»  "  ""J  £  ^„„„sern  halben  <»>> 
*        «nser  gnad  ,,„d  aller.  g»<-  «  ,     „lkf,  dem  erben, 

„er  s.e»  er.  die  ier  i^licl.  «ehe,,  s„  1 . ^         *  ^  „,,,,.„  ie 

,,,,d  weise  serm  Heben  getrew»  ^-H    <  ^ 

geteieher  we.se  als  der  ,  ,  Pai 

Se,"eW        .,•  '   Za  »eilen  .«eh.  *»  " 


spielen  wir  ew  ernstlieh  ««d  »  e  len  , »  m  «  •  ^ 
\l  brie,  gehen  ist  den,  egenan.en  /^J-  ^  ^  mlserll  «ege« 
der  egenanlen  s.ewer  gehorsam  n„d  ge»     b  ^  ^  u  la 

imd  i„  denselben  «nser»  halben  l»,l  b  .     a  >im| 

livel„an  ander,  »nd  «neb  n,U  ewern  gebres  ,  d  ^  ^  ^ 

i  in  chomet,  wan  wier  mit  «  g-  *  *  ^  ^  g,„  ,.„„ 
„eit  wende  an  «nsrer  statt.  Und    >>  >    '  V.«r  «* 

derselben  «Ae>  wegen  an  »nser«.  hal ,ht .uU .      ,      ^  ml(,  ,lell 
iedig  „nd  Ins.  Wer  aber  da,  ,er  .cht     d u a  d 
egenan.en  »nsern  tai.  anders*,,.,,,,  ra.e b te d -  ^ 
sfe».  das  wer  genex.ieh  wider  e  w  sann- 

peuern.  «eben  Ze  W«-  «•  ™  "„iim»  sen.nagesim- 

wende«  anno  U«"  primo  (m.lles.mo  trecenU.. 

primo).  /)«»»««» rf«-F- 

Ort,..  F*«  a.U  rüokw.r.s  .„f^^tea,^.  : 

DXXXV,U-  „  irm  r/r« 

Virilit. 

1  mein  hausfrau 
,ch  Vlrich  Chramer  p-r^r  :«  «*  rf(,m 

^„e,  «nd  all  »nser  erben  verjeLen.  das  «,r  l /».«*« 
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! 


-  »E  .ZT  sr"a"  An"e" u,,,,  a,le"    — rec,|t 

sel.ölle,  », !1T        PeM"-  das  «  «-»«ejar  davon 

*-»  -h«;  i  :;f  Trm  ,ag  zder  d",st - 

*■««  «e  sie *  mu /  ,"'"?r  Sa"'1  Me'<ei«»  ««g  «Iter  phening 
*»  ist  daz  ,   ,  "lr  u»d  ">>!•« 

mer,  und  swan 

»ille,,  und  , ,     '  d;,Sl  Vfrslez"'"  «««*•  v,rezehen  tagen  an  unser,« 
verv»,|  g""S,•     ^  ^  'V  erMt  v»rgcnante„ 

■»  hiaCZ  h  re  vod  "J^1*»  *»•«  g««nt  So  snl.an  wir  „ich. 

wellen  ve,.,l,0  n:      "Vt'n"  .        aBer  das  si  ir  e,'nrecl"  m^ten 
»ir  i„s  geI i  '    '  "f  V"  SCl"«"e"  «•  «       «»Pi-ten  und  schnHen 

^  ni,  W'°"C"  W,V  d8S  "ic,'<  ,fi"  *«•  -  «••« 

Jaunen  da  e  „f S       e"  ",CgC"  *"Z  Se!  «>"  Leezen  «die  .„U 

«i»  ..eh  d  "'7'  ,,iC"7'  a"  Sa,,,",:,,  "°C"  ir,C"  a"  eever. 

""d  «rn  Z    i ,  .TT  T""  e,'brt"""z  Ir  gewer  ''" 

'"'^eheri !  v»  CZ  rCCl"       daS  in  das  a,lcs  "»««  ««1 

'"•künde  aller  \l     "  '*         ""d  darU',er  *e  e!"em  «•«•»  »«"<"'«» 

•^ta,  ,nit  dtelf  Sd'riW'"n  ™ 

*  Omunde,,  ,, ,  7  'nf"gel  J//c/"'/  ^"'/'"«««»  zder  zeit 

**«»/.       cV"         peMeren  sic,'er,,ai'  mit  des  man, 

P"cf  .nel,  rfm,      ",SigCl  Wr  *'  *"""*»•  G(*c»<"' 
da"'»cl,  i„  dl   •        g'",""'d  d°  ",a"  ,'a"  t™™*™  )'«ndert  jar 
P'<"  »nd  s,:,  Pa8r  ,Igd  SUM'^  i»<  *»  «och  sand 

„n  M  DXXXIX. 

r""  "«■<",wrf*mm"'  *?  Att,r"«-  -  H^og  Uopold  m«  Österreich  gelobt 

y  ««•  Half le  dem  (trafen  Ulrich  von  Schaonberg  auf  künftige 
W  eihnachten  zu  bezahlen. 

Wir  / 

ze  KUPOl,d         G°!eS  gnadc"  herCZ0(J  Se  Tierreich  ze 

tÖn  k"nt  umT^      ^  ^  A,7//W  9rttf  Ze  Tyr°l  vtC'  Verje,,en  Ul,d 
die  drew  tausei.t  phunt  wie.iner  pl.enning  der  unser 
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„Kider  ^Mre,,,,  «ud  *  fj£Z£5> 

wir  verhatae«  und  gelob«  haben  dem  egeua , >  ^ 

Uar.  wir  in  «der  sein  erben  welle,,  »nd  .» »  - 

«e.tscbu.d  da,  ist  ^ebei,     «n der, jd, JM£ 

riehtcn  «nd  wem,  u,.vcr«..genl.c    ..«I  »«"^       .   rf,m  Mntee 

kl>,«,nt.  Mit  urkund  die,  brieVs.  «.ehe,,  *  arewewhfB 

sand  Marien  Magdalena,  lag  nach  Kr.»  »  « J 
 -iar  darnach,  dem  »i«e  - -J^^^ 

Ori([. .  PerR..  Ja»  Siegel  verloren :  in>  f9r»tli«he«  Archiv  iu  Ef'riiag- 

ICH  Arf«  «...1  Seh  Beiühart  pede  pwder  £  «'  ^  ^  ^ 
„nd  mitsampt  uns  alle  unser  erben  wir  verge he«.  «^  ^ 
lu.l.un  geben  unser  leibgedinge  aul  der  w.sen ,  ^ 
w  die  gerainl  is,  an  * 1«^  und  in 

,,„scr  leibgedinge  gewesen  ist  von  dem  «»'  ^  A- 
„,lser  gcwalt  cho.ueu  ist  von  unserm  vet* 0  i  n  ^ 
,,„lc,;-  seligen,  dem  erben,  beeren  bern  »nl .«  »  ^  „ 

W  «den  ,ei.e«  -  *  IT«* «  »/  « ^  »  - J^,,,  iM 
n„s  ganc*  und  gar  gerieb,  und  gewert  bat  ,  .lullicr  „.er 

wir  ..„eh  alle  unser  erben  hiue*  demselben   *      J  ^  „ 
.Ihainen  /.uspn.el.  noeb  ansprach  schulleu  ha "  s„che 
„,„..1,  an  reebl.  und  tun  .ms  aneb  desselben  lul uml 
ge»C7.leieh  »nd  gar  «  OlrtieW  »»t         l"lc'.        a„e  sprach 
welle»  aueh  de«  leibgedings  seil,  rechter  gc»c,  sc  ^ 
w»  i»  de,,  »»t  «»d  dürft  geschieht  nach  lants  recht  m  ^  ^  ^ 
von  der  gewerscbalTt  wegen  mit  recht  ludert  <M  fc 
selben  sehnlle»  wir  iu  gant«  «nd  gar  ausrichte...  .  ^ 
TW  rfrr  IIMerAeterr  a»  dem  gegcnwurt.gcn  P>    •      ^  ^ 
.„.-in  erbe»  UnU  dem  „bgeschriben  lcibgedmgt 
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fon  meinen,  vater  seligen  Otten  dem  ITindcrholczer  herchomen  ist 
'»  meiner  veiter,,  Andres  und  Reinhart*  der  Ilinderholezer  gcwalt 
M  ....  mit  meinem  gutleiehem  willen  verehaufft  habent  bern 
i  «'Charten  dem  Chertperger  zden  Zeiten  pharrer  ze  Haerders- 
"/en  nimmermer  dhain  Zuspruch  noch  ansprach  schulten  haben, 
die  rede  furhas  stät  und  unverehert  beleih,  darüber  geben  wir 

M  Andre  und  ich  Reinhart  pede  prüder  die  Ilinderholezer  und  ich 
der  Htnderholczer  ir  vetler  hern  Marcharten  dem  Cher*- 

Pper  den  pr.ef  für  uns  und  unser  erben  zu  aine.n  waren  urehunde 
f  warhait  versigilten  mit  unsern  anhangunden  insigiln.  und  zu 
mer  guten  geczewgniizze  mit  unsers  vettern  Vlreieh»  den  Hindere 

wczer  anhangunden  insigil.    Geben  naeh  Thrisli  gepurde  über 

^Htzeheu  hundert  jar  darnach  in  dem  aius  und  sibenzigisten  jar 
«z  samtzlags   nach   sand  Jacobs   tag  dez  heiligen  zwclilpoten 

zwischen  sniten. 

n  UnT*"  Per&M  mU  n°Ch  ZWCi  Sl>g0,n  ~~  i,n  bisef»r'nicl>™  Consislorium 

* 

DXU. 

!oWW  ^  7  Dietrit*,  n»dolf  und  //artet  die  Losemteiner  verzichten  auf 
'^ch„ff  der  von  Heinrieh  und  Peter  den  Ritzeliwinklern  an  das  Kloster 
Sehllerbach  verkauften  Mühle  tu  Micheldorf 

ich  //CH  .Dieirich  (ler  Lo^tainer  ich  Rudolf  der  Losemtaincr 
tun  k  ^  Lo*en8iainer  Ul,d  HMtsampt  uns  all  unser  eriben  wir 
J  unt.  daz  Hainrich  der  Rytzzenwwchler  und  Peter  sein  prueder 

ze  M'  1  1,1,8  ^  ,ehen  »ehabPt  "«beul,  dew  selber  mul  ist  gelegen 
icheldotf  i„  dem  dorlT  in  Chirichdoifer  pfarr  und  ist  sechs 
'»ng  ptening  geltz  von  der  selben  mul  allew  jar  jarlich.  Die 
'  *n  mul  und  waz  darzu  gehurt  habent  die  ersamen  gaystlichen 
^  unser  Heben  vrowen  vrow  Kathrey  ze  den  Zeiten  ahathsin  zu 
\r'   n  <ler  cove,,t  daselhs  von  den  vorbenanten  Rytzzen- 

2™  *  Un(l  Vo"  a,len  ire"  eri,K'n  <,,,awrt  #ar  m,(i  Kentzlieh.  und 
•     zu  uns  chomen  und  habent  uns  gepelen  daz  wir  in  die  selben 

WeMCl,a,R  ,,,,d  in  SClber  11101  "nd  WaZ  dai'Z"  geh"rt  e'"  r™ye* 
|v     ZZen  sei»  durch  Got  und  durch  unser  sei  hayl  willen.  Nu  haben 

getlac|,t  au  all  unser  vorvarund  und  an  unser  muenien  vrowen 

»neu  Seligeil  dew  pey  dem  selben  covent  und  gotzhaws  leit.  und 
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„ahclll  h  d,  *.  ,he»scl,a«  ££Z  « 

ez  Ir  freys  eyge»  Ärh*  *»»  S«"'  a  em  liavl  „nd  ,e  .,« 

(hlrcll  «ot  durch  ««rvro»-  »  -  ^  „  ^  ml(l 
„,,st  allen  «»ser«  vorder«  un»  selbe.  >  yorver. 
„achknmen.  Wir  Laben  anch  z«  dem  ^e,,  ^  ^ 
M,iril,e«  lehe«schaft  auf  der  Toronto,  m  fcd  ^ 
.cdiehlazze«  mit  der  bescha.  e«he,t  a  »"  ^  ffl|wl  imch 
uml  m,chU«.e„  chai«  »»sprach  u,e».e.  » u  b  <  ^ 
(lel.  .,,,„  «ehoseha«  weder  J  ^.^  (,s„ls  ,,az 

lieben  gaysllichen  vrowen  ze  S'f ull!i  ullj  v„n  alle« 
.Uo  ewicblieb  rinnt  «nd  ««zcprnc he«     le.l ,  »" 
mlsem  eriben  «nd  naebanme».  darnbe    «.^  «'        ,„.,  ,.„ 
östlichen  n«d  ««ser«  lieben  S«,«,«,  anban- 

den «.Ten  pricf  hesygeltc«  nut  «»sc, e, ^>  ^ 
«enden  insygel  mit  «.eins  vorbe.nmte«  D.,* vor. 
*„H  meins  vorbenan.en  IM*//.  "  ml(1 

k.,,»«te„  //««W/W«*  *»  U  ,d  j  ,     uc,  ja« 

«kr  pricf  geben  des  «echs.c»  phinstags  »ach  > an ac K     g  ^ 
d.  man  zalt  von  ChrWi  gepf.rt  drewtzehc«  lunulc.l  ja 
in  dem  ains  «nd  sybentzikyste«  jar. 

»rcliiv  tu  Schorbach. 

DXLH. 

»    ,    l'karkrrr  v»d  oben/fr  KrUlur  tu 
1171.  J.  Augnst.  -  Marc!,«,,  rm  < ,,,.„  ^.„„„r  «»<< 

,ch  *****  -  *-  - •><■»  *r.2STÄ«^ 

eheh.er  de,.  g«tc.sha«s  »»ser  vrovvc«  ze  J^e«  rM.M(.n 
v,,.gicb.  da»  her  mich  eh««  var  «f»  n«d  «» 

saz.Stfmo«  der  CUoVI>en»arr  «nd  chl.gt  mit  "  ;„  ,|er 

„rcb«»de  brief  hincz   »i«er  rohen   we.ng.rto.  ST *  jar 

fl^.»-*'  ««r^jT  wrch,.ner  dem  egenanto- 
v,n,  der  ege«,«te«  raehe«  dient  a«f  d.c  «be.n  chame  ^  ^ 

gutshans  «»ser  vrow»  «e««  slanff  wein»  ze  1« «hru*  ^ 

,iHge  ze  voi.reeht  «nd  ain  phunl  g-Ues  ze  »herz.» •  *-      -  ^ 

,S(/n,«„  rf,»  ChoP,,n,„n-  «»d  «icht  mer,  und  e.hlagl 
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Jjunt  geltes  «eins  versczzen  dienst  und  melt  dorauf  die  zwispilt  ze 
::  eü  tag?U  a,Z  ™  MeT  sagt,  und  pat  dorumb  geriehtz  und 
Ken  waz  au,  recht  waer.  do  fragt  ich  umb.  do  ward  ertailt  man 

171  Jne*m  0Uen  ^  Prem'^  tortrattn  und  iren 

rbu,  lurbot  lazzcn  werden  ob  sew  daz  verantburteu  wollen  seind 

zeJle\  7         wei«»>  in  „ucze  und  in  gwer  bieten,  und 
2V         d0n,ach  Waz  ai"         war.  daz  furbot  ward  in  gesagt  und 
getan,  daz  vronpot  bewahrt  er  biet  in  daz  furbot  gesagt 
lC  HlSSe"  *eiHn-  dü  niemaiit  auf  die  autburt  der  dew  Var- 

ianten rächen  Weingarten  verantburt  biet,  do  pat  tyMM  der 

eZr"V?*T  W5,Z       rechl  dü  ich  d«  ward 

dien  u  C,,,age,,  ZC  Tipiechen  taSe»  umb  de»  versezzen 

a.en  und  umb  die  zwispilt  unczen  auf  den  virden  fürganeh,  und 
*      1  auch  alz  ort  immer  vrowen  Affursen  Otten  dez  l>remU,er 

„icht  °WfU,,|   lre"  erbe"  fürb0t  laMeu  Werde"'  ehjDluen  sew  dan,le 

^charLl«-,,tbUr,t  *°  Sd,°U  ,Ilan  Ck0PP*»«» 
dle  rac,lei1  Weingarten  geben  und  geschieh  dornach 

Maz  am  recht  w«r.  daz  vergie  sich  allez  mit  recht  und  chom 
J*nt  aul  di-  antburt.  do  wurden  Symonn  dem  Choppenarr 

und  7Zei"  llttt  SChaWer  eKailt  lwen  epber  man  Jnn«  der  Chomdler 
"Jacob  der  Chrotel,  den  enphalich  ich  daz  auf  ir  trew  var  recht, 

recht'?  ■  "  ^  C,IOinen  die  ZWen  Ina"  wider  fuer  mich  fuer 
sew  z  . <ragt  ich'  die  saSten  lr  chundschatlt  pey  iren  trcim  alz 
tertrZ6-7  8Ch°,ten'  ez  wa?r  die  vargenant  rächen  Weingarten  so 
recht  d  Versezzen  dienst  und  a,,e  die  zwispilt  dew  mit 

do  u  raU<  •6l  lai,t  Wffi|,dei1-  dw  ward  lAer  e*efr»£t  waz  recht  wer. 
ir  .i  ,  e,tai,t  ",,d  geviel  auch  mit  recht  sei,,d  schaezer  und  schawer 
^  '  »undschaft  gesagt  bieten,  so  biet  Symon  der  Choppenarr  die 
genant  rächen  Weingarten  erlangt  und  behabt  und  seholl  in  der 
-«ich  machen  allen  sein  frumen  domit  ze  schaffen  mit  verchaulTen 
,nit  >er"e(,zen  «eben  «wem  er  wolt.  Kz  ward  auch  ertailt  und  geviel 

in  der"'  SChü,t  gWfF  virzechen  ta*>'  i,,,,e  haben  ,,,,d  sH,0,t 
ani/t  /eit  d,('  ege,,au,e,,  vr°wen  und  ir  erben  die  rächen  Weingarten 
«e  en  ob  sew  die  losen  wolten,  so  geschieh  waz  recht  war  nach, 
die  Cn  8CW  die  ,,ic,,t  l<*en  so  scholt  ich  Symon  dem  Choppenarr 
er  g.Her  ,eicne»  «nd  dez  rechten  ain  behabbrief  geben  und  scholt 

daz"  a||  meihe  ,  e(4,,t  gcben  UMd  daZ  ,,at  er  ffe,an'  Ul,d  daz  iiic,, 

8  6Z  a,so  rechtleich  vergangen  hab  doruber  ze  einem  warn 
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,,,,„  Cd.«*-«™  •>«'  ,mt1  ,/,™  /«■  ->er  .lex  rechte» 

ist  »,,eh  zeug  mit  se,m  ms.g.l  *       .       ,K.r  |,rief  ist 

gedinge  ist  gewese,,  m,d  »..de,-  er er   -   «  .„  <|(Mn 

gebe,,  »ach  Christi  gem.rde  drew.md,  „  h»„ J» . , 
m,d  svl.e„e,igiste„,  j.r  de,,  s.m.ages  ..»eh  samt 


ains 

dem  suit. 


.41-.  mit  «r-i  hängenden  Siegeln  von 
Ori*.  Per*.,  im  Linier  Mu^l-Arch.v  mit 

gelbem  Wachs. 


DXLIU. 


ML  a  »tut  Wf.  -      ^<  - "  ~ '^^^'^^ 

Wolfger,   Virirk  und  ^  .»^^  %  MrBä«  r»  Sire» 

Jeldorfund  drn  verkauften- 

in  der  Juden  Hunde  gebracht  und  dann  mit  dm 

Wir  Anrecht  vo„  (iotes  genade«  Jf  ^'klmd  «.»>• 

die  guter  gelegen  «mb  VlrMrc,,*,,  ^  ^  haW5s  * 
„  P,/.W„W«««  seiner  ,„geber«,.g  ,. nd  » mir den  ^ 
A'wiM  „«eh  mit  aller  »einer  «^""^.r,^  mid 

„„ich«  ander»  ,.nser,,  jnden  gestanden  s,«d        »  ff  ^  ^ 
Hainuen  aebrüde,-«  den  Stväweu.  der  a,„  ta.l  >  ^ 
imd  »in  tayl  aygen  ist.  Dieselben  gdt-r  ^«Z^b**» 
„„e,,  die  .inden  nnsem  ge.rcwn  heben  di(.  killlff. 

r,m  gebender,,  vocha «0 nd-  ^ 

lirie.w„l  weiset  die  darüber  gcgcbe«  «nd.  d*  . U  ^ 
gewesen  sind  der  egenant  Wölfl,««',  Ar  sc"  ^ 

Inder  stat  ,...d  nnch  die  jnden  «nd  habe..«  »»>  <'' ^  ,chcll 
gegeben  nnd  habe»!  «na  gebeten,  was  derselben  ^  •  ^ 
*  ,!d  da,  wir  die  v„„  des  kanOes  w egen  he. ,e„      - £  ^  ^ 
Dnrkqmrv,  d»  haben  wir  getan  »nd  habe»  •»  » 
geliehe»  ..»d  leiebe»  auch  was  wir  i»  durc  ,  "'<'>  „„,„„«<•« 
Llen  „der  m«gc,,.v„„  „ns  «„serm  liebe»  broder  ima 
„nd  von  nnaern  erbe»  in»e/.el.aben  »nd  ,.„  „.essen  . 
hnnd«,  recht  ist.  Und  wellen  auch  wir  der  vorgcsehr.be«  t, 
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guter  aller  die  leiten  si„d  f„r  Ichcn,  und  der  ajgen  fAr  aygen  ir 
?e»er  und  scherm  vor  gw-.lt  uml  v«r  unrecht  als  unsers  lanndes  ze 
»^erreich  recht  ist.  Mit  „rkunt  die*  briefs.  Geben  /.e  Wie,,,,  an 
ag  „a,h  „Bt  ^„renUentag  „aeh  krists  gepnrd  dreuciehen- 
nnndert  jar  darnach  in  dem  ain  und  suhenczigisteu  jar. 

Jahr,  uL"'"""1,Vi|'lin""'  'lM  ¥ro'"t"  *'•  Tu«  von  St.  Stephan  in  Wien  von, 
"MO;  ,m  h.  t.  gfhrimn  Hansnrehiv.  Das  Vi.lin.ns  auf  Pergament. 

DXLIV. 

M^JyB§*,~~*m'met         MartiH  ^schreiben  shh  mit 

«nd  0,I  \      !  Wr,V*  ro"  M"»<»6<-rg  und  seinen  Erben 

9  ooen,  da*»  „e  *ich  ohne  deren  Wissen  und  Willen  nicht  verheiraten 

wollen. 

will'  lf?.ffüimel  Und  ich  Mertl  die  Lmderseer  verjechen.  das  Mir 
tob        i        ,mhetwun^en,ich  unns  recht  und  redlich  verpundcn 
en  und  verpinden  unns  auch  mit  dem  brief,  das  wir  ewigelich  di 

entof     Iben  U,1Ser,eih  u,,d  Ku"  wie  das  genant  "t  nymef  inor 
P  remden  noch  enpfuren  sullen  noch  mit  dinsten  iivmermer  kern 
•  «en  von  dem  edl  wolgeboren  unserm  lieb»  gnadigen  herren  graf 
auch    T  SchttWnber9  »och  ™  seinen  erben,  und  sullen  unns 
j    -  nicht  verheiratten  an  wissen,,  und  willen  desselben  unsers 
ren,  als  wir  des  zw  den  heiligen  geswornn  haben  statt  zw  halten 
Jever  und  an  all  ariglist.  War  aber  das  wir  das  yndertt  uberfürn 
de'm  !Ch  noch.  offenlich.  so  hatt  sich  unser  leib  und  gutt  verfallen  in 
* -  obgenanten  unsers  herren  gewallt  und  seiner  eriben  und  nach- 
eii.  und  mügnt  damit  schaircn  handeln  und  tun  wes  sy  aller  pest 

wie"!!  "adl  a!,em  i,1U  Wi,leU'  Und  swI  U,,,IS  wider  sy  nieiuai,t  »ehalten 
e  der  gehaissei,  oder  genant  ist,  und  sol  uns  auch  in  nichte  ver- 
brechen weder  mit  geistlichem  noch  mit  weltlichem  rechten,  und 
er  es  darüber  tatt  der  tatt  das  wider  sein  und  unser  trew  und  ere 
"   »'uler  den  aid  den  wir  darüber  gesworen  haben  zw  den  heiligen. 
mitS  Wlr  (,as  :,,so  st««  liabeu  angevar,  geben  wir  den  brief  besiglt 

uud  U,,Sei  ,'  ,i<,er  ail,,ailtf,,lu,C11  inslSl>  m,(l  zvv  {,i,ier  l'esern  sieheraitt 
^  zewgnüs  mit  der  edlen  und  erben,  herren  Weikharlz  des  Poll- 

'»IT  ,e,rn  Jtteoti*  de*  Mruchner  H<m*en  de*  Schiffern  ph/eger 
*  • runchenwury,  llainrich  de»  Schöna  wer  p/leger  zw  Attersee 
'Hncha  des  Yorster  phlcger  ze  Kamer.  Der  brielTist  geben,,  am, 
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,    ,„,1  I  a„re,,t7cn  tag  do  man  '"1»  ™»  kn*  OT«* 
mo»tag  nacl.  »and  Laure«t7.c»  ag  lmds:,,ellt,.igislei.n  are..... 

drewz.ecl,e„l,«ndertt  jar  darnach  in  dem  a.n  und  s,«e»<  g 

An«  ,ne„,  U^-n-  ^^Ä^tT^ 
,«.,.,„  ,1«  F....I-  -los  XV.  Jahrhunderts:  un  t«r.U.J.«  Are, 

DXLV. 

iv..ih.mK»ach  verkauft  an  da* 

,371.  M.  An8«t.  -  ''"»"^T; 'JJ  «X»  »»M- 
»Vir«//»  '-<•*'•»  '«  Wngtrtorf  ■»  <*«  ' 

„„«  ,„i,s»mP«  »ns  »U  «nser  paydcr  erben  w,r  Um  ^m «- '  ^ 
dar.  wir  haben  e,e  chanflen  geben  recht  und  r  d ^ 
wirdigen  und  gd.llei.hen  «nd  „nsrer  hb..  Ir« »  ^»  fc|eieh 

CTei,e"    7  JSS^-^k* ,ehen 

daselbs  unser»  C7.el.ent  7.e  W  eygei  »Horn  m^r 

gelegen  in  Chirchdor^r  pknrr.  «nd  der  selb  ; 

reelle,  .eben  gewesen  von  nnsenn  u.nb 

rn„  Mbe  saliger.  wir  haben  in  ...eh  den  selbe  .  babent. 

ein  gelt  de.  sew  uns  gar  nnd  gin«le.eh  gench  ^^ehribe- 

„  ir  Iahen  in  aneh  den  selbe»  C7.ehc„l  gebe,,  anf  «    ^  ^ 

leben  mit  allen  den  eren  reehte«  nnd  n«c7.c»  nnd  d. .  ■  b  ^  ^ 
„„srer.me,.m.dgwerinirn«e,m,dgew^v,.rhahe  ^ 

de*  seihe,,  ezehent  anf  den,  selben  leben  .nr «.  1    Un  ^ 
»eschaydenhait,  da.  wir  nnd  all  «nser  erben  «nd  , »che  ^ 
„„sprach  dan.aeh  nicht  .»er  haben  sehnllen  weder  «rt  ^ 
recht,  wir  sehnllen  a«el,  de»  selben  «ebene*  .r  t«rsta«  ^ 
gewer  sein  an  aller  der  stal  «nd  in  de/,  not  nnd dur n  ge. 
Leb  »1*  cha«fs  «,,d  gewerschaft  rech,  ist  ...  U^r*h.« 
C.ieng  «nsem  liebe»  gnadigen  frawn  cr.c  Shrb«cl,  an    js^  ^  ^ 
von  „ns  icht  ab  da  sew  schade»  in»  namen.  »>  <  • _  -fm 
war  den  dew  selbe»  Iraw«  aynew  gespreche»  „.»cht  1  ^ 
an  alle/,  recht,  de»  selbe»  schade»  mitsampt  dem  ha«f ,  g    •  ^ 
in  gar  «nd  ga,.c7.leicl.  widerchcr».  Dar.  «nsrer  Heben  g  b 
Iraw»  A«</.n  u,  der  «A/M«.«  =e  .«»•*«■*  und  dem     n  ^ 
dar.  als»  still  ga..c7.  ,,,,d  »»verebert  >,»,  »ns  «nd  .||n  mU 

erben  «nd  nachchome«  ewiehleich  peleib,  dal  l»hc« 
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""ivrr an  aydf  s,at' und  ze  ainer  ^  ******  ■»«• 
SSrsar  j:?:  t;  ?^  *•  *• 

czeil,.,,,.  T       ,        toxMiofer»  Hamen  ,;,„  Grub  cze  den 

.'i  tsi;"  ;r  .7*  ",,u-  -  * m*. 

fiim,  ll  V    i,>deS  Sli"  H,,eZ  *»        «•  tah«!.  »nd  ze  vol- 

«fchh«     "7"      :  P:in>>i;,'1-i'*''  «ehe,,  is,  dez  „agsle„ 

^iuj«;  ]™      "htt,,dert  jl,r  u,,d  di,r"1,,'h  ih  dcm 

»ins  und 

Copialbuch.  Per*.  MPC.  XV.  i,„  Kloslorarehiv  ,«  Sellerbach. 


DXLVI. 

^Ä^äZ"  HV7Ärt7  dr  zh  Lambach  rer- 

**  2  iT  a  A""'*"r/'         ^  /»r  Kiedrich, 

Hrchmunj  über  da,  demselben  anrrrtraate  Amt  zu   Wang  ein 
Abgang  mm  Vorm  tu- in  käme. 

*nJtrhWtrHk!'ri  ^  Zerke,ltnt'r  u,,d  mei»  hausvrow  ».nd  alle 
und  ver  e"  !'CrJeC,KMI'  daz  wip  Pwl«  u,,d  *elbgescholle  wurden  sein 
Herren  T?#v"  VerhaiMei1  h"ben  dem  erwr.rdigen  geistlichen 
unser,,  l T  6/mrÄ^  Lümbach  und  dem  ennventt  doselben  fuer 
**e.  .  I,  "  prueder  ™''™>/'™  ^  Z«*«i/**r  von  des  amptz 
ein  ah.!  \  ÜM  SCU  im  'lo  ,HZZen  ,,abent  {<ls0'  ob  «ndert 

»egen d      ^^'""^  ^  ^  gebe  Ton  dcs  e«en"nden  a,»P,z 

»er  in  ^  '"^  raytu,,g  l,icht  Se"W»  >»«chl  wann  di  raytung 
unser,     ^  J8r'  ^  SeU,en  a,,»!,,,ch  su,,(?n  «  haben  daez  uns  und 

«"ech"  u„d i        (,a,ZU       a,,ei'  UI,Ser  hab  W°  W'P  di  habeM  ver" 
willen        .Unversiiecnt  Rn  »lies  geverre  und  mit  unsenn  gutleiehen 
az  in  di  red  stet  gantz  und  unzebrochen  beleih  darüber  gib 

l<<"JL  71 emU,dei  "  rf<fr  y^hentnev  di  zeit  /»wr^r 

^spr/l       0ffe,,n  |Miel  veriii«e,,en  mlt  de1,  erhern  leutt  Verlock* 
darii,,  |    •       "'^  m{iStt'f'l)hnn°       «yertm  anhan  gunden  insigeln. 
mit  ,tf.rich  ««eh  vorgenander  Her»Ä«r/       Zcchcnlmr  verpinde 
Mein  treuen  au  aydes  stat  aller,  daz  stet  ze  hab  en  daz  vor- 
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•  i.  Hi  reit  nicht  avgens  i»Mgel*  gehabt 
ges chrieben  stet  wann  . eh  >      8  dre(|t7,cbenh»..der»  ^ 

d«  geschehe«  »t  nach  Lhnsts  b« P ur  (  (ilg. 

dar  »ach  in  dem  »inen  ,md  sybcnU.g.s'e«  jar 

,     c:  i  .ips  0.  Pacblcitner 


niAVii. 


- 1/  //.V  /Vir  i'*»»r«<  ** 
„„.  ,.  S.,t.«h.r.  -  Orr  AU.  «.  e.r-™  ^™  1»        «  " 

Wir  A7<7«  von  «nies  genaden  «"f"^^*^' 
„„d  der  gantr.  cnnvent.  daselhs  vergehe«,  da*  ^  ';      .,,,.„„  ,,»be„t 
rfer  /Vr«««/,  /»«rrr  s«  Slegr  nnd  so,..  ...."»»  ^  fc  ,.11|bi|!e« 

Ulld  gesüfft  «;..»  «  l«h  in  selb  icren  vorvoder»  .md  «J»  b 
seh,  r.u  trost  »in  ewigew  ...ess  di  .»an  a»  «»de  's  * <  b    b  ^ 
hal,e»  sch.,1  entrei,  i»  W  W.«.^*«     '    f    ((t,  ^ 
lH,««dcrlcich  a«  de,«  «.Wehe«  .r«er  de««  .«  d  e  •  b  ^ 
dar«m  si  ««s  heraits  gelts  gegebe«  habet  und  b  ^ 
a„derhalbh..«dcrt  pfm.t  wye.mer  p.e.m.ug  »>  ^r)rr 
wir  dar«.«  wolbedach  mit  ««ser«.  r-teeh«  »üto   -  ^ 
M.  G«/fc«a  der  diselhe»  mess  vo«  »«ser»  »egen        ^  ^  ^ 
verwese»  habe»  gegehe«  ««d  ausgelegt  d.e  g  ^  ^ 

geschribe«  ste«t  für  /.ehe«  pfunt  plenmng  *•««»•  „. 
estitt  is,.  Sngelhof  Ärf«**««  ^  *«  j     ^J«,  auf 
„„,,„,  Co,™»«,,«  WH«*«  nnd  der «'A  „,„, 
den,  Chirirhpühtfl  anf  der  Strctcxzi»  giiet  daselbs  allen  «*^  ^  ^ 
dienst  der  von  den  selben  gnoteru  gehört  «e  ra.     .   ^  ^  ^ 
«lenning  swei«  hnener  ayr  alz.  ...an  uns  dar.  v»r.»al.  b  ^ 

lM  einen,  pfarrer  gevallen  für  di  r.ehen  ,  ««• b bb4 
fadrung  nicht,  »  and  s.itt  n«d  stnr  scheut  u»d    c  ^ 
»Hew  |.er./.r»»g  brb.lt  wir  »»s  ««d  «nserm  g« tttw» ■  •  ■  .^„g 
von  alter  gewesen  is».  War  awer  dar.  s.ch  dha...  ■  • 
erbneb  dav.m  di  egenant  mess  wnerd  verlrogcn  >»  v{ 
folpracht,  er.  wer  von  eins  pfarrer  saumung  "der  von  «  ^  ^  ^ 
schuld  oder  vo,,  ««ser«  weg.  «  wie  so  s.eh  dar.  lucge  .  • 

wir  ,e  I        a.rpald  is  au  uns  pracht  wiert  »n.de         b  ^ 

machen,  und  war.  versäumt  ist  erstatten  und  w.der  gcnir.ie 
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th.'       ^  Wir  Se,b  "der  ""^  «<"*ch»men  saumig 
rt"n  T".  ''  W"erd  d"er 

f*l  " Am  *>Tl "  s,e-"r  u,,d  Mn  ™  Jie «»»» »«ver- 
de™  *T  Z"  derS,'"'e"  ZCi'  di'  N^lenmi«!«  ist  geben  ,,„d  in 

«iC  7"'      "  e'"en  U"d  ZB  "5"e"  -»■*»" 
de  e,   ■  ,  "  U"Ser  "ab  ma«  «ta  da,  er 

a'","'»"'"»''»<"'  pr«nl  Pfenning  gantz  nnd  gar  v„„ 

habet        n ""d  Verrit''"  ***  "  ir  dW»  wide™d  «^ege» 
e    r      "  ",'  ",,i,i,,e"  »'  d"  -n  uns  alle,  ste. 

e    „lld  „„verehert,  darüber  zu  »inen,  .rehfind  der  warhai.  gebe» 

e    "„      T  V,";S,>"  ""d  lM'S,^,,'g,  ,ui'  U"S"'"  u»d  — 

gepfird  fi     T     "  i"Sig"1"-        ',rie''  ist  «*^»  ''»<*  «Hall 
^.■k*.dreub«h«'"«''»««'rt  jar  und  darnaeh  in  dem  aius  und 
">entzkIsleil  Jar  an  lmser  vraweii  |ag  a|7  s.  g^  a 

andere"^' 't  f      H"  Abbt"  '»  »ach,  „„eh  erh.l.en,  da, 

>erlorra;  im  Stadtarchiv  zu  Slejr. 

DXLVIH. 

Wl  21.  Septembar  «•»,  »i 

(  ''  iV4  r„„  v  ;      ,  ~  «er«»y  Leopold  ron  Onlemieh  gitl  dem  Grafen 

*■«■«  Ab-ll         ^3  r""'"  M,"'M'-''  f  »oer  töOO  l'fund  Wiener  Pfenning, 

Steu?'"  r""1'""  V""  r,0,,,'s  8,1"(,e"  /"?'-«'"/  *e  ««'«r«>A  SP 
""'«  chul  T't",  ""rf  *  *r"f  te  ''»rötete,  verjeheu  und 

«ebenT  '         diSe"'  Mek'  d"  wir  dc"'  edel"  ,,"s,:r", 

«eilen  I  n'"1         llreicl"'"  r0"  Schitwnbery  und  seinen  erben 

Phennü,*0  d"  ""d  S?I",I,I!k  <ci"  fu'"lc»ehen  hundert  pliunl  «  ienner 

»eren  g||      W'er  '"  U"d  Se'"  *'rbe"  Ullve«-cz<igenlieh  liebten  und 

'«  d  irin  h         de"  Wei,'ll"a<!,"e»  «"e  schierist  koment,  un.l  haben) 

Setre»      //'  ""d  ,""'!?el"  Be!iaezt  "Ild  S0'"-"  l,,,se|-  Kth* 

<>i  //„„„.„  A,„  ?v„(il,(t.(.  WW<>M  (/<j(<  ZM.hll/l,r  nm  s,.hlUlck 

"'sehaidei if '         "'<V"'"Vt""  "  '"^""'^  '""  S"h'C,U'r 

erben  d  de"  x"vSv"i'"le"  vo"  Sehawnberg  oder  sein 

«es  cgcnanten  geltes  nicht  richten  und  wei  ten  auf  das  zil  das 
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vorge5chribe»  stet.  s»e«»e  si  *~  ^J^S^  ir 
„el.e  erben  ob  si  »ich.  »ercn  ma»e»t  «d« mit 

veklicher  >..n  erber  rill«rmm.g  knechte   eUÜ,e  ^  .( 

Li»  Pberden  des  »echsten  .ages  d«r»a «b  «  ^ 
ai„  erber  gasthans  senden  «nd  .»»leg ^  recW 
sulle„  die  da  inneren  «nd  ta*. * ^  CTre,V„ 

«*•  «"d;b  T""*"  TtrTr  -  de  eg  Lde.Hnndceben  bnnder. 
ton  Schavnberg  nnd  se.n  erben         8  .    aber  iM 

„„»,..  Penning  ga»,,.  nnd  gar  «^J^IL.  .„  1  danae 
in  die  laistung  verc/.oge«  «nd  als«  »übt  >»>  B 

»erneut  wie  der  genant  ist  «nd  den  s,  ge  , 
slech.e»  »or.te»  an  »vd  „nd  ander  be»ern  g  .b<        ^, ^  „,tell 
denselben  schaden  nn.san.pt  den,  hanp  gn.  *      <'        ^  ^ 
llliser  „Ärgch,  genclieh  ablegen  nn    » ^ -  •  ^ 
hauntgüt  «nd  sebaden  babe»  an   .»  "'^'^       ^„  |f,,emig  oder 
iJ  gnt  wa  si  das  haben  nnd  »,e  das  gen  n   st  -  .„ 
,Sd.  -.nd  »er  dise»  gegen»  «rUgen  br.e.  ,«  t  d  >g 
,  WcA»  r.„  S^euOenj  g««e«  »nie«  .»»* ,  - ^  ^ 

.„„•geh,  damit  n.anet.  den.  sind  s.  al  es  des  gc *»»^  k.fiw 
IL  nnd  ,e  vnhnren  das  vorgeschr.be«  s.e -     ^'^     ,(  v,„ 
im  selber,  nnd  daraber  geben  wir  obge„a«ter  ha  -«  ^ 
Österreich  disen  briel  versigelte«  m,t  ^J-**^  ,/,„, 
lmw,  nnrgeb.  insigeb,  Und  »ier  d.e  ^'^Zfll^  r, 

.SYA««c*  -rf  fc*  Re'mhart  Wthi^  "iel  e  genedige 

bcchem.e».  da,,  »ier  dnreh  des  «bgenanten  «»^^  will,l 
beere»  ka  c-.o.j  Le^Us  bet  »ille«  hmder  d.s  .  .rgeU 
leieh  gega«ge«  sei»  nnd  verhake»  ,u.t  ««sern    e«  «  fc 
„nd  widerred  ste.  »  habe»  U  laisten  ««.I  xe  '"^  „„,, 

vor  a»  dise...  brie.  von  nnsem  »ege»  gesehr.be»  st  .  ^ 
darAbor  lii  des  vorgenanten  nnsers  herren  Art« •«//  •    '  ^  ^ 
die  nnsern  bai/./e»  h.,.ken  an  dise»  gegen»  n.t.go»  »  • •         ■  _ 
U  r,  S,,yr  a»  sa»d  Ma.hens  tag  des  »""^ 
ewangoliston  nach  Kristos  gepArd  drewcr-ebe»  hn.nle.l  j. 
dem  ai»en  m.d  sibeiu-zigiste»  jarc. 

OriK..  Per».,  «Ho  SicRol  alle  verloren;  im  fürsllu'he»  Aren 
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DXLIX. 

«U*  ohne  rf,r  ttrrren  Vorm..,»  v.r.,,:,  „ord.n  ,car,„. 

veJ.t  W"""*""'"  ™        '-eile»  rirA/er  Schürdwg 

g ah  du  lur  nuel,  chomen  ist  ftr  g(.rieht  i„  „(Tner  schrann  meiner 

*W       »»m"  ™"  ehel"er  »er.  "«« 

all,  h 1 '•'  .   .  "     el'8m  Z"  WB,l"*en««  u"d  ehlagt.  all/,  verr  und 

d  »«  daran  Langt  »nd  auf  eill  vh  ze  (lelll  ÄeAer  0Bd  aul  2W „ 

«•i  in  .   7'  V*  'ler  heru  *m"  «'"'  wwl  «weit  hat  und 

da  1  f         ,reCl"  le<,il?  WWden  isl-  dil  «•  ««'«ert, 

ehelner  d  '  *  ""d  "r'ail  ^  ,■<'t,"  'ch  S,:l,i"1  me'"er  l,Cr" 
habnnJ  er,4ürge"a"t  ist  vu"  der  ehnrhern  wegen  der  vorherürlen 

*d  i.  Im    S^e"ige"        deM  sl"1'  U'"1  der  "'"1"»«"' 

;„  w  ""-  ,         id'  ge""'  Ml  ez  daz  reil,t  Kesi'«1 
M  and  X-  her*Khum  '»  «««•  »e»er.n  gehen  ulk  hu»  reeh. 

"4l  dJ,    n  a".Cl'  Ufl"e"  uu-i"e"1  »«•  «edruchten 

W,,lch  J  u  reC'"  gel'e"  U,,(l  f?esi,»t  ,,at-  i>e/.  sint  r.e«gen 
»e»A/  7  n  ''''  Cl"lnrttt  R"*l>  lleinreich  Her  Mmenpecl, 

'»illesi.n  ,      """  a'"iCr  e,''"'''g  'AWI  ge"Ug-  D"U""  an"°  d,,mi,li 
'eecentesiinu  se|.tuagesimo  primu  in  die  Ruperli. 

^feÜI«'\meZ'^dr\M/gttlrflckle  Röcksi^-«  in  Lünern  Wachs  i.|  fast  ganz 
*  »«.  «■  kön,g|lch  baierischen  allgemeinen  Reichsarchir  zu  München. 


1371.  24.  Septemh 

^»"•apilrl  v      j     ~~  A'V/fl*  Wenflhtrin>  tti'rAtrr  zu  Schärding  stellt  dem 
">«  Patsmu  rinrn  Gerichttbrirf  über  dos  Gut  tu  Fresdorf  an*. 

verRie|»h  a"*'"*  We,tflht"in  zu  d™  *«(en  rirhier  zu  Schärdhtg 

h«rn  de  h  *  ^  Ch°men  ist  för  geridlt  in  offner  sd,ra,,n  meiner 
«höm  kern  chel»er  tu  Pazzaw  her  //«//*  ro//  /WA  und 

ledicr.  ?'  V',rs|,reche"  «nd  chlagt  auf  das  gut  zu  Frryndorf  diu  in 

ist  forden  •  °  ^  sc,,er,n  hr,H  an  n,1^ne,  srhra,,M  er,a,lt 
zewir  ur /*  IC'1  m  mit  me',,e,n  aut  gedruchten  insigl.  dez  sint 

Vrk    °       *  Äir"/w  Si0^rt  Pmver  Heinreich  von  Holz  und 

'  °nd'nl>uch  dea  Lande» 


ob  der  Enn.  VJI1.  Bd.  33 
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«eptuagesiino  in  die  Ruperti. 
archiv  iu  München. 

DM. 

„  •    •  #  H,r  (ietrinaer  reruchtet  auf  die  Güter  xn 

1371  "■  trir*"^     *«-  •» — - 

sllW,  „  wir  ich  und  «  ^ ,rLn.  Sii  li""'"  *• 
tabe«  von  der  guter  wegen  ,e  **»e         l6  ,„•„.  |iri,cht  I.e.. 

/,„«,„  gewesen  sind  «„d  me.n  ^«»^^  ^„gen  sei,,, 
lUa  wir  desselben  *e  pa.der  sey.e  h.mk  erbe  haidellleich,  da* 
,,ie  habent  uns  v„„  einander  gesprochen  al  *« 

//,„Ve»  nneh  hint,  seinen  erben  umm  er  .    >  ^  mil 

wegen  dhain  Spruch  noch  anspraeh  s,elie 

rech.  noch  an  rech,,  und  Un,  uns  auc -     •  -I b  «  ^  ^  ^  ^ 

gent/.leich  und  gar  »>  famch»  mit  de,»  P"  •  wp!, 

5«  Inder,  dhai«  prief  her  für  chaem  der  übe-  d ^  J    ^  ^ 

xmA  Jem  I/..V«,  gesebaden  mocht.  d,ese«be,  ■  ^  ^ 
mul  ,„„.  D«  die  rede  furbas  s.at  und  u    erch ^  ^ 

gib  ieh  IhMt  «Vr  Unetnnger  Thon,,  ',  dem  «  w 

erben  den  prief  ,6  .ine»  waren  urcunj  der  w  ^ 

„it  meinem  anbangumlen  .ns.g.l.  «»d  «»    '      «  ,„„ 

„it  //«.«.nW„  </«  Schechen  anbangunden     >  g*  •  , .„ 

Cbris»!  gepurde  über  drcwUchcn  bunder  jar    a   ■ - 
und  Sibe„t/.giste«  jar  de/,  phin.s.ags  vor  san.  M.U.els  h 

Orig.,  Peru.,  mit  drei  Siegeln '     ^  ,ellri 

«hon  Ke.,,«U,..er  Schild,  dir  re,h.o  tlftlltt  mit  *  ^  *> 
leer;  im  fhenwliffw»  Aroliiv  v.nt  (iarslen. 
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DLII. 

T-mf  ron  dem  Hätz,  Herzog  Albrechts  in  Oesterreich  pr.  650  Pfund  zu 


Lauchsee. 


ICH  WwA  „„„  Liechtemtmn  ze  den  Zeilen  A»***»*»  fr 
^  VTKiCh  für  ,nich  u»d  «'«••  •««  ««eiu  erbe,,,  daz  ich  mit  gunst 
obriT  t  raV,iei"S  VH,erS  heni  **<Mf»'*H  von  Lichtenhain 
orf„l    /,„         <"  "Hd  marschf,l*vn  in  Kunden  ....d  meiner 

P"der  OW«  und  JWrfr«rA.  ron  AfrÄAW*  und  lllit  willeI1  und 

^  r,n"  gf,,Ädi«en  ,,erm'  ***  liocligelM»m  tönten  A,,rt«7 

te  J7  /     "  ^  **  AVr-^  ™*  "  «™«  W 

reich  ^  ,ed,t  U"d  red,eich  gesatzt  han  ^^raten  und  Frid- 
MuT-**™  Hühenberch  »»d  i"i  erben  für  fumthundert 
Line' *'7,er  Phe,,ni,,g  deP  SI*  ,,,ich  S»»1*  »»'d  fe™  gewert  haben!, 
hert;  '  ^  ^""V'W  der  ,,lir  vo"  «■««'"*«  gliedigen  heilen  den 
pfem"Kei1  "  °Äterreich  sibenthalbhundert  phunt  wiener 

^  «•»•»g  mit  allen  den  nutzen  ern  und  rechten  als  mein  brief  sagent 
be  '     V0'1  dei,»«H»en  meinen  herren  den  herlzogen  darüber  hau  also 

merarfidnllCh'  a,,e  W6il  °der  ^  V0^enar,ten  mein  vater 
Chtu  8r  °der  UflSei  e,hei1  de"  e£ei,ai,te11  satz  vun  den  obgenanten 
uinTT^  Fridreichen  mn  Hohenbervh  und  von  im  erben 

denselh    YOrgeil,inte"  ''«»»Plündert  phunt  nicht  losen,  so  sullen  si 

ie*r  7  SalZ     l,UtZ  m,d      g6WeP  i,me,,aben  niezz™  «nd  "ftl"" 
eicher  weise  als  wir  den  selben  innhaben  und  niezzen  sollen 

habe.  U,)Ser  herPen  deP  hertzo&cn  bricf  S»K  a»  al,en  abs,a&-  Wir 
fa*  °,,Ch  V0,,en>  «ew»lt  denselben  satz  von  den  egenanten  Hohen- 

ftmfh"  Vül1  erl,e"  /**'<''se11  wenn  wir  mö»en  oder  wt,,,e"  ,nit 
selbei|UM*ePt  P,IUn(,t,n  wie,mer  Pfenning,  und  sülln  ouch  si  uns  der- 
hundeit  0SU,,g  S,al  l"M  u,ld  £en»rsani  sein,  wenn  wir  si  mit  lumf- 
und  61  ','U,nden  w'enuer  phenning  ermanen  an  alle  verzieehnüzze 
widerred.  Wer  aber  daz  unser  herren  die  hertzogen  den 
,llnebnÄ,!!ei1  S'MZ  Vo"       l5s«"  sollen,  den  sollen  si  in  zelosen  geben 

Phunt  H  f,l,l,Blb  hu,,derl  P,,,,,,t  wie',n,,r  Pfenning,  der  lumthundeit 
Ulid"   de"  VorKenanten  HohenberySm  und  im  erben  gevallei.  sulln 
die  «brigen  anderthalbhumlcrt  plunt  sulln  mir  und  den 
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vurge„a,„en  .neiue...  valer  .„einen  ^jlr^ES 

„icht  lenger  ...nehabe»  »allen.     »  b  ft  vcrsetIcll 

unwrr  herre»  der  Herten  B,ll,s  »  ld  stct  ulld  Ja  de,, 

wem  si  wellet  «mbalsvil  p.enmng,  aU  , ^  „  »  ^ 
rechten  s„  v.,  an  de,,,  h,,e.  ^J^«^ 
sicherhait  «ille,,  selben  »T  - e  11  „„  ll1ld  ifl, 

„V,^/.  r.«  1,**.«.*  »»-*  2,  Xe„a„.en  »U  de,, 
  all  »«See  erbe,,  nnverscha.dcn heb  . Je,       o«V  ^  ^ 

erbt,,  ,.e  reehtc»  gewer,  1  ^  „„er  da*  i.  - 

r.eUt  is.  und  des  lanndes  rech. »  0 '  r  ^ 

,l,,.,seUKM,  »I»  iebt  abgieng  .ml  eeebt.  «. ..  •  ^  w 

(las  sllll„  wir  in  n«es  ansrich.cn  und  w.de   h u  •  > 

Bcbcn  wir  in  den  briet  ,,  einen,  warn  -  ilH 

ml,  «„sern  angebange»  ,„s,g,ln.  I.e.  _b „e    ■  J  -  t  ,„ 

sand  Michels  abent  naeb  Cbris.es  gebnrl  d,e„.,xbu, 

den,  ajM.s  und  sibcnlzgislcm  j»re.  ^   ^  ^ 

Od*.  Per*.  ,„U  M  l'^Hci'm;  Wr* 

d.„k  awei  Sebragek.»«.  X*MH-       ^-^fkfcw  eb-nlalL  «K  »•« 

IM«.  IW-deefcr.  »"f  Ur»  IM»   «  <•<»*'• 

Schrtgebalkea  Wieg,  ist;  im  Archiv  >o„  liwbwen.lt. 

nun. 

1371.  2».  8.,t«mber.  -  LriH-^^O  ^^"rr.'« 

Ich  Gar»,  ra„  //«,,  «*..<•/,  und  ,„e,„  hansl  » 

„„„  all  unser  erben  verlebe,,,  da,,  wir  gew.  "  '  '     ,  V(>11  ,,, 

erbem  Herrn  bern  »i**»r.  ^  -  *"*"'^     «  ,,, 

sanm.ung  de,.  onve,,.,  dasell.en  ir  ,,„,  -  /  f 

„cd  gewesen  ist  „,i.  all  den,  und  dar        P*'^  ^  ,,„,„■ 

leih  und  l:h,„(,>i  l-ucni»   1  '    '..„    da,  sevd» 

.-hi.,.l  also  ».  den  arrha  leihen  mit  s„eleher  beschau I«.  •  ^  ^ 
eltar  „„der  uns  »tUlIcieh  >»>d  w.,1  verl.g  m»  han  ■  ^ 
aehnellen  in  jaerleieh  d   dienen  «  rechte,  d,„M 
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*•<...« i    t -r  r"at's  1  ,,,ey  sd"'m"«  a>- w- 

"i  i an  sci,i"ie" dar a,,z-  t-'-  »»• "« 

«...  h  1  i  ;n;  ";i",,",a,,sie"  h,,w,!" a"     « «»» «>« 

v-e,z  ,  < TL ,  17      "'  •SC,"",l> * 

<•«  w.    ir  7  , ;  er ir,n  wisw  "  *««°»  »■'•««'• 

sei.,d  1,0,1  '"'d  «  «*«  •»  widcm*  .„„  Ulld 

« ,  , r   ,,i"i,t  ,,i,i,e"- Keben  '■"  - 

^Pt.  ,hC.,'^rf"Ä'li",,,a,,Be",ie"  «<»  

*     «        i        ,      ,  J!"'  ,,a,'"aC,,  '"  de'"        U"d  «'-»««k»«e» 
a"d  1,u  hel!i  '"S  «I«  heilig*,,  Engel. 

Her,.,  i,,,  stifu>relliv  „  1Wch„.sber(,.  (ljs  ^  jurt  beMhä(i.gt 

DUV. 

M**t  auf  Wl-  //wry/ww/,v,  • ,  ^.  V/  ^ 


»//  FrriMtatft. 


VV" 

»ffenleirh  ,V°n  W°'eS  g0"ade11  ^»/^  "'**«ip  b,ehe,mcn 

^«i«  ve  ,  .    •   "!     ^  ',mb  (,4M'  ha,,R,n  tthent-  dt*''  ««^»  «ur 
^  mit,  , 7,  'I'      "  P,,PClirrid  iM  mNd  Pel°r*  rt«™  z«'  ^ 
^/  l^'  PeW','fe"  U"d  KÖIern  die^,t^"  sind  in  der  selben 

»Heu  er."*  <llC  Z"  (,elnseU,,'n  ,,51"»e"  xelienl  gehörnt,  und  mit 

^  l'rJI!  /'e0hU>n  ,,,,(,  ,,,,CJ"111  !,,Z  in  77/0,//""  ™» 
*e  p«,  ,,,,K'hat  ^'haM  u,,tJ        v«n  uns  und  unserm  gnezhflus 

P„'Ä/<>/  s(4.      en  Ist;  (,;,z        dt'»  dein  besehaiden  Ciuumullrn  dem 

verleihen  ,  ,     ,1a?S,VaV*,,  Und  a,,<-n  ini»  erMe"  verüben  haben  und 
n  auch  mit  dem  brief,  wir  sein  auch  desselben  halben  zebenez 
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~rrsi-  * — ■ 


tu  FreisUilt. 

DLV. 


Uli.  5.  M*tr.  Pr«.  -  Pl,li  l  »•  *T*« 

Wir  A«r/e  von  «».es  ^^£1  mm 
mel,r  a,,  reiehes  -1  "  "t"    !  ,t  lese»,  »der  h»re«. 

„ff..,,,-,,,,  mit  dl«»  bri.fr  «II-  **"  *rU^  fc^^r-  « 
lcSe„,  *.»  die  hnehgebnrnen  *  «-J  ^  ^ 

«W™*-*  ».-Mich,,  süne  >  | 

he«  »1  «lern  eanit.el  dase.bs  ^  ^      „,  ir  .„«  - 

,,,    einer    ewig.»    »Ul«»    "»«,deB;**V  >»»  ™»  d<"n 

.,/„„«/,««».•»  mit  dem  manUl.nnse  dasc bs  r.-„v l.»ito« 

reiehe  *e  leben  rnrent,  mit  allen  jren    . *  ^  aie  sl 

„irden  eren  nnd  beliehen  Be„nn heUe  ^  d  ^ 

i„  .larnber  gegeben  haben,  volhehhch  Up*«  ^  ,„ld 

Haben,  da«  wier  ,U  ein  r»m,seher  ^J**^  irhenherre 

des  mantthanses  nbris.er  „rdenl.che.  .md  « 

SH,ehe  gäbe  nnd  veraynnnge  x«  conhrm.e.^ n         ^  ^  die 

denselben  de»  Jobste  den  korherre»  d. m  u£  (l„a  „, 

„vgensehart  dersell  mntte  »»d        ^'  ^      U,reh  manigvaUige 

vnleihen  genediehlieh  gerneh.en.  des  haben  »itr  ^ 
ii,.he  trewe  nnd  frnntseha«  die  »«er  id    ^j^"  „'olbedaeh.em 
Uahen  Ire  bette  genediehlieh  erhnret  nnd  ■ l  »  ,«rst,» 
...il  «f.te,n  nnd  ein.reeh.ige».  rate  «nsrer  n m      •  g(.,0„t 
,.,,,.,„  und  ,,etre«n  die  egenante  gäbe  nnd  »e«  » J * 
ennfinnieret  nnd  hestettiget,  willen  When  ^»^5,  mld  geben 
si  ,»U  reeh.er  wi,.,en  von  keiserlieher  meehle  v  dkm     ^  ^  ,,,.„, 
,„,,,,  „,„1  vnleihen  den  egenan.en  dem  P"'1'*  ,,  „,„)  des 

ea,,i..el  »ml  drr  stifte  die  eygensehaft  derselbe»  m* 
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SSI 

.»a,mi>ails,s  in  ,ller  oer  mazzc  |iniI  Be.sc  pwidi|Jrh  z  i  |   (  h  m  (i  ^ 

»MW,,.  alz  ,|cr  «genanten  untrer  s.me  briete  l»»tte»d  die  si  in 
Araber  gegeben  habe«,  alz  Tw  gesrhribr»  stet.  v,,„  „,„  „»ser» 
nachkäme»  an  den,  reiehe  rumischc,,  keisern  und  k.migeu.  unsern 
amptulen  und  gelrewen  nnderlanen  ungehindert,  I'»d  darumb  s« 
Keludeu  «,er  allen  ffirsleu  geistliche»  und  wellliehe»  graten  freven 
'"  r",c|,n  «»«-hl™  riehten.  gemeinsehellen  der  Mette  und 

,    "  •'7er"  ""ser"  "»«  «I«  reiches  nmplldten  und  getrc»  der- 

■»'e»  d.e  uu  se.n  „der  iu  /.eilen  werden,  daz  .si  alle  noch  ier  dheiner 
egeuanten  de»  probst  die  korherren  das  capitlel  und  die  still  an 
gelben  maulte  »ml  dem  »lautthause  uml  a»  alle»  iere»  »Ocze» 
«Ilten  Ire.heile»  „»d  z»geh„r«„ge„  »y»„»cr  i»  dhei»e»  zeitc, 
>»«<lern  ,rre„  »,,ch  heschedige»  nullen.  .s»»der  si  snllen  si  daher  von 
«»er»  u„d  des  reiches  wege»  getreulich  behalte»  schirmen  bant- 
«abe«  und  schrteze»,  alz  «III  si  des  von  i»  »der  ierc»  wege»  enn.net 
erde«  alz  »,  urlsere  Uhd  de<  rci(.hes  sv}re  verlnei(|(.n 

u»e».  M,t  »rchund  diez  briels  versigelt  mit  «»srer  keiserlicbe» 
«ajestat  .„„gel.  tiebe»  zu  Prag  «»  s»»»tag  „ach  sa.,d  Michels  tag 
et  Kristes  gepdd  ta«sc»t  drewlnnidert  und  i»  dem  av»e»  und 
e"ezi8,sten  jaren  »»serr  reiche  i»  dem  sechs  »»d  ezweinezigisten 
des  ketserlrnns  in  dem  sibenezehendeu  jare«. 

Per  Cemirem, 

k- k.  HauMrcIr^'  "  ^   ^  ^  *rU*h*Wn  «rosson  kaiserlichen  Siegel;  im 

DLVI. 

Marc}?  ^Ct°^er*  ~~  l>rr  Z*''hinci*ter  der  Elendenzeche  zu  Steyr  überlässt  an 
rnart  den  Häntschen  eine  Fleischbank  gegen  einen  jährlichen  Dienst  in 

dfifi  Spital. 

ze  h       l,ei"nC,t  f,er  r°r*ter  *«ler  zeit  zechmaister  der  eilenden 

^  te  SteW  vergich,  daz  icli  mit  willen  und  gunst  und  nach 
»eisung  „IU|  Pat  (,e|,  epj)ep||  |ewU>  |({|ide      /  j       h  r 

p«naiii  ze  Steyr  aiu  vleisclipaneh  liingelazzen  hau  gelegen  ze  Steyr 
»»  «er  stat  an  der  ohern  zeil  die  ekkpane Ii  gelegen  geng  Gotf'rids 

fra\i  HiP-er  V,eisc,lp^u,t,,,  nber'  diese,,)t?"  vleisehpaneh  die  erber 
ravi  HUtgart  Dilmars  dez  Chrnmer  wilib  von  mir  obgenanten 
hinreichen   dem    Förster  und    Weinmarn    dem  Tetcerhnnyer 
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.    i    •  u        wirl«  und  aller  irer  vor- 

vorder«  sele  willen  «  h»,le  n»d  «  ^ 

iirrac„  siechen  in  dem  «  aUcn  sl,lllt.u  erbe» 

r*.rt«.  rf«.  HäHtnekeu  »  dürftige» 

,lml  „„„»cbome»  als»  bcscha,de„le,ch,  b  >,  >e  ^ 
,„  den,  spi.a.  a.lcr  jar  jer.eich  davon  -«he       d  .  .  ^ 

dienst  »i„dlcf  Schilling  w  ienner  phenn,  g d«*  lb  P  t 
gebe»  sch«llc»  von  woehe»  »  wocben  5»"  lewll  der 

Len  phe,,»ber,  v.cisch  ...  h.;,ge  ""^^'„a  weren,.  nnd 
»indlef  Schilling  phc..,.i»g  g»»*  »•»  «"  r  si     mcl.t  ai» 

wenne  d«  war  da*  «  nicht  vle.sch  haben,  de^rd 

,)he„„ber.  n,nh  «in  phe,,»i»g  ««»«».^  ^  ,  —  * 
!,,,  den,  »hl«  «he»    henn.ng  «od  d-  ^  ^ 

,,,»„  chanlTe,,  wir  aber  da,  s,  de,  «Oes  n  W  *« .  ^  .  ^ 

„.»gen.  »wer  dennc  ynuuer  ,der  selbe»  i     •  ^  . ,  iM 

J  der  sehe,  si  d»r,„e  no.en  als   a»ge  «      •  •  ^  ^ 

Ke„U.eicb  nnd  gar  von  in  vo.brach.  nn  ^ 
irief  geschriben  s.e..  Si  schnUen  a»ch ,  d     ^  I  ^ 
mU  ,lmlller„  '';  ^J;;   :1  ni.  nnd  dnrft  geschieb., 

„der  von  sw elieherlaye  sache  da,  ist  da  1.  e,  ^  m)||| 

Hl,d  schalle«  si  anch  selber  awsr.ehtc«  «.»    de  ^  ^ 

lll(Vim  gd,  ,„e  der  nrnkken  an  der     n U _    ■  |ff 
r..de  also  .urbas  s.a.  nnd  »nvercberl  c  «J  g , '  ^ 
Ifafarriri.  «Vr  ,c  peder  sc5U  W  . , 

,„d  seinen  erbe»  n»d  nachchon.cn  .»,d  and  den  ^en 
den,  spi.al  den  »rief  ,«e  ainem  waren  nrc h.  md.  d u  ^  ^ 
sache  vcrsigil.en  mit  »»sor  s.al  i««gd  «         •  ains  u„d 

„ep.'.rdc  »her  drew.,ehe„  „ander,  jar  darnach  ...  d 
:ibe»„.gis.e»  jar  de«  freytag-  »ach  sa,.d  Chol«.»»  **■ 
Ort«..  .'«*..  ....  Siego.  verlor«.;  in.  SUdUrcM.  »  Steyr. 


niMi. 


-  '  t  und 

1371.  6.  «ovember.  fimi.  -  Bischof  «ft«  «"/' 

6«l,--.m.  rf*>  Orrf«ir„y  rfr.  J«Ar/«jF«f  ^  ^  ,-  ./,  giftet  hat. 

SnuMaus,,»  zh  C„  i.  d,r  Wüsche  d.«M  «<  ^ 

i      infW  Pttzxow  hecnem«^ 
Wir  von  Gutes  genadeu  by*chof  z*  ^ 

offenlich  mit  de.n  brief.  wauud  der  besehaiden  mm 
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^«ZT"T  u"serm ge,r,!B" 

*r  Ii     7     '  V°"       ■Urdw  l,Uf!ili"  da  "''"<™'< 

«HU  »»d  W    '  "      , f SCZ,e"  is'  «  p.nn.vng 

«■*« « es  ,ic";  ■,harr,r  5,,er- d™  ^fc«*«»  p>™ 
*«i  '  ,;;:d  a  ^  *■  »«■ 

ptnlT. .'"T       'le,n  Ul,Cr"  ,,,a,kd" 

•*« ««H  i rir  8u,t  w,',ieM  s,,"d,,r   ' 

*  <w!rf rr: ew,>"  jar,i,g  des  *  ^  *"*« 

>.a..srro«e„  tT    ,      „  U"d  d"m  uh"*™«™  «einer 

vro»„ta„z  7  T"  des  "Ml"«««  id.ineztags  „ach  unser 

s"  Mu«,  ill  tu?"*  in  ^V**™  vieari  dosell.s 
»1-eaNe  g  ,U,,,e,e,,  'Uit  Sei"e"  hm™  ™  »»  "«i.iehen  dez 
'fcüi  ..  d  ■  TT''  V°"  de'U  he,'lisC"  (ie,'s'  ""d  d»™-h  ««  gesun^neu- 

vode«'  «liTdin  aprwcersi"n  gen  aur  sein  begreb"fi,w  ,,,,d  irr 

eil1  junget  a     ,7  J  7  8g  "l'"'ge"  li"  *e!",B*en 

"«der  Je!  Weleh  TOm  hciliSe"  ,i,ist  "'»ge».  und 

**■«•*««  "        ,,er  l'''i"Ter  ",ld  «in  > -*•■■««'«■  «ein 

Tanten  r/  "Z,!e"  Spreehe"  ""d  i,l,s™1"«1'  »«w  dem  vor- 

„  "'"'"', ir  l'»»slr"»n  iren  .binden  iren 
d«  vereint  ";Cl,l""neU  ",,d  «lle»  Selanbigen  sein.  Oarezne  sol 
«^»en  L     k     ""  /'/""''''e''  "  »»d  «n  nnehknmen 

de|n  Pharrl  r  •  i  V°"  de'"  e8e"a"tc»  l'»rchreeht  den  Herren  di  in 
s«cliezk  wie  M  daZ  der  Sel  deS,e''  vl,,'''-''-lileielier  gedenelieu 
"enezehen  "l"er  P,IC""}'n8         s"'  " 

lieh  dem  schul nmi»ter  geben 
a"  jap  eebP,e"nyj,g  Un<J  dem  mesner  at'ht  phenuyiiK  und  sol  auch 
**ainczk  ,1*"  "*         b"n/n'  seeh  wder       e,H  vir  und 

u,,ti  zu  / ,en,,yng  daZ  man  chl*,  czzen  darumb  leirh  zu  der  vigilij 
eP  »elmess,  darezue  s,d  er  auch  gehen  in  daz  «pitul  ze 


/ 
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'*  \      armen  lauten 

weM  uhenning.         «ehchs  a d     „r  b  ojer  ( 

vor  geschribc«  ist.  so  so!  «er           •  ,lurcU- 

„der  swelher  .p««i»««'rr  «  C 1  .tasclbe« 

r,tb.s  „«derwi«de„  u«d  uodraehe     «      ^  ^  ^  v(,rU  W 

jars  de«  sieche«  i«  da,  «P«*»»  »      .   J    ,,.  ir  „achkomcn 
aber  dar  der  cge«a«t  «larrer  ode,    ,            Jm  .ichrge„  »infnr  * 

se.be«  jartag  wider  auveng.cn  «»d  -  ^  ^  <)(lt!r  s,in  erihe« 

v„rgcsehribea  ist.  so  sol  der  nheng  •  ^  ,„„ 

„Je,  wer  s„iU>mais«er  da««        ««      «ü.r  ^  ^  .g 

„och  ehrig  de«  ,,barrer«  daro«  . «cht ^  U.iets  de«  * 

mllb  vi.  de««  a.s  vorgesehnbe«  s  c    M,  ^  tahfB 

IU  einer  bctätichait  de,  sclgeral,    «d  U«U  b  ^  :< 

besigebe«  mit  ««ser.n  ««d  de,  ««  »•  „  ^A  i,fa 

 ' 

ai«em  und  sibc.ckiste.u  jar. 
archiv  zu  <iinui.ilcn. 

DUM. 

■  •  k  <..»«  sein  ha«sfrow  « 
,0H  *r  ««d  u*  A     •  nen  h 

BHwr  erben  wier  verjecheu,  da,  w,er »  -  *  ^  „,„  , 
„„  erber«  «.t*«*»«  fcrr.  *    •  ch  ehlu* 

trtoer  .W»«dc,  gotshans  unser  .o>» 
A„,/,e»  mit  rechter  furrich.  v«,W  mlser«  verse. 

aill  rächen  ist.  die  wir  »il  vroge  und  >     -  ^„  v,,„  0 

die«-»  »m>.  «»  P»»"  «,,U,!S  ""t    ie  b rief  sageot  dew  dor 
rf«  /V,,«;,,-,  «»d  ir»  erbe»  at,  d  e  b m      8    ^  ^  (, 
g,be«  sin,.  n«d  h-it  a«eb  ^  Jo  „,„  abe  ja. 

,r,,e/,  ,enachst  der  firnr^n««  wemg.»  t-  (U.ul  eg„„! 

Ln.  in  da,  chelneram,.»  auf  d,e  oben,  Um« ^  „, 
golshans  nnservrowen  nenn  stauff  wem* ,  «  w,.illg,rte»  I 

bog,.  ,.e  voitrecbt  und  nicht  «.er.  du-selb  inntn 
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Ö5S 


i * s,r     vero,,a,m      *"«  «,em 

rhomen    ■     K     !  ""'  i",<'"  re,■,","'      l'w,'«-'-'"<-<  S—r  her- 

recht!!  ,  ^        «a"tz  Kericl"  »'»'  8«»-«H  ««in  xe 

t  l  r-.",'m  '"<»"  «  HW. 

«™2 "1  seT\ ™nnt  d'z se"""'  *o,sha"s-  Uad " 

o«  ve 1 1  P''°'""  >W™'-<  *  »fc/rt«««™  und  fei,,,™ 

J  «**•«  «  «  n  gewer  ,d  5e„..m 

<U'"IT      "  Z  ,,erC'"-e,"~  »«  «»»  «ie«  lande,  rech,  i„ 

<L    e         T     ße"!""e"  ri,d,e"  Wei"«P,rtel'  »"«•      »'  »»'  «hl 

Nftan  »i     wa7'  "ew  d"z  Sl'hade"  ,,t,,,,c"1  "'"  »'» 

i»  alle,.  Ul  r  "     Zer""l'"!  "ie  S"  dM  d™  »«  «■> 

»He      „  T'""™  ""d  Widereh-'  «"  ■««  i'      <»>»  .» 

-i    S   i ist  ze  n,erkche»' "« » ir  » I— 

«*1  r!  I      P,"n"  ge,,/-  V0B  *»  «k-r  die  vor- 

dem   '  e"  B  e'"Si"',e"'  dl'r  ""^  brfcr  ist  ai" 
garte,,  .  We;"«,rto"-  '"'J  «*  «'  («M  dicselb  rächen  wein- 

'".d  J  7  T  ZC"        de"'  zwt"'         Kant/-  versigil. 

g»er  :UC,,e"  WMer  *e"C'"'  su  »«««-  » »•  fi-er        in  die 

"Pr.eehen        ."'T  a,'Cr  d"Z  *«*'  diC  Mlhe"  ™m  lll  ief  «»«» 

dez  sehn    ,       '  "  SC''ad  d',V0"  *i«     d»*  genant  i.st. 

«kw.  .1-    "r  ,JTl,,,err"  ""K" '  «»i»  umü  .sehnin  „neb  wir  de,. 
»  danne  furba,  a||cr  Mch  VUI1  ;„  ferar  llh(|  |e(|ic||k  sei„ 

»arbeua,,,  ,  '"f  U"d  SClle''"'  ,'",  l,1,z  vls"  s,a-''  «»«  «««  •««  und 
..icbl  ai'  '  •g!".'tZ  ""d  ""tzerl»'-»'-l'e..  «eleib  und  sttenne  wir  selb 
"wbiiiid**".! ' 1S'8-'1  .e"'ial,e"  •  ,l"l'ul»■'■  ze  einen,  «am  sichtigen 
»•«inesii'  ^  '"  dC"  llrie'  vcrsi»e"       J,-r  "llgenanlen  raeben 

r>»'«t  T  PCrCl,l,erre"  '■""'b'1'1  dcz  "'.•I«-".  >h,hh,.,ren  her,,  Mari- 
vrove,,  *""!!"*'  K  ,lu"  «l»  !*ter  rlwhier  dez  (folsbaus  unser 

'"sign  J   .""'"'rck  r'>'««'<->l"i//'"H.  und  mit  dez  erben,  mann 
torrte,,  7'9"""  Pei  dem  "»'  »n<l  mit  dez  erben,  manu  insigil 
'  Hex  Schreybcr  puri/n-  sc  Nemihm  ch.  Der  brief  ist  geben 
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„,,  ,,■!,,..,»,•,.....  i»  '■  —'  "k' 

l.äniremlrn  Siegel»  von 

Ort*.  H«rg..  i."  U«-  MUs,.»-ArcLi.  »»1  ^  K 

gelbem  Wuchs. 


frickrmtorf  verlieht*  *« 

erb«.,  verjeehe...  das  die  '"V^lTA.»--«  geigen«  !« 

jr*-.^««-  ^    ™uei-  ,,,isi  •;,!;„:.  s,.in,  »>*«» 

Wirft*«*  -lern  li-.lt  gm«*.  B**«*»  »  ;<rf       dir  vor- 

,e,,a.,.e«  xw.y  güet.er  seiner  .locht.,-  *«  »  *  „•„ 
rechlliehen  ,«  «ine.«  .«an  /W-  «"  "     * . ,  ,,„,  her 

allen  .le  ^.e,  ehr«  «•  ««hto.  ~  ,,,„ 

im,»  geh....»  ..aU.  nna  »eh  «e.nseU.en     •      « ^ 

,  ckher  doli  ..am  .Ii«  vnrgenant  Iraw  £«<  narj  „,,.  „m.|, 

dor  «..«  «ml  ver  eh.  im  fc«^^,,*,, 

ledigeliehe«  n  1  r^htUeh«,  «««>>  -  >•  J  -  mllld  datx  de" 

,,»«,  die  vorgenanten  xway  güeter  an«  d«r  «.«.  erbiir„, 
IW  nnnd  alss  dartxn«  geh,,,  g«  en     .  .  d  b-      ^  ^  ^ 
go.tsh.mss  dem  /iw«W..»/,,-  te  IV*»«  ^  .  M  ullVer 

dasell-s.  di«  habe.,  di«  »bgenante»  xway  ° J     b.^(|cn,  dass  ic 
s„roehe»lioh  i«r«r  jähr  «»v»»«»  als.,  mit  d.  r 
„hg«.«...!«.-  fthrW  </,"«  »«  ",e,";.,X  Vlir  Sesel.ril» 

dem  ,.l.gena»ten  gotlsha..ss  nml.  die         «,,e .         ^  we(ler  „, 
sind  khai«  anbrach  imcli  xuesproch  noch  ">ai  .,.,,.,,„.„  ..." 

recht  «n«l.  »1...«  v««l.t  »«d««  Till  »«*  '"„^,B,M  x*.v 

t-e»  vnnen  s.dle...  ...md  thnrn  anel.  »i.»  de        »  ^  . 

U  '«••  t'dig  «n,.d  frey  «nd  .nrtxi«.,..  m.  Brk....d  d-  v( 

tbge..a,,cr  //«;»««  /.  *r  *7»W  ««d  all  .««■»  «  »  » J  „  •„  , 
sigellt  mit  meinem  anl.a..gn..dlen  ins.gll  .  MlUo) 

erl,arn  lentl.  H/Wr*.  *.  '-«'«'•«  T  ,  '  '  v,rn  da  ■«»'" 
baider  a,.l.a..gn»d.«n  innsigl.  I»«r  bri.  IT  .s.  geben  «a.. 
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r«£24rw* ,37,is,e" jare  des  "ags,en  so,,,,,8g  vor 

SL  Kloril6"'""       "irU"  P",,i0re<"1"  —  7-  ™  '«32  I-  SUfts.rel.iv,  „ 

DLX. 

1371  24  Decemh 

««■Ar  haben. 

*«' Jlf' ''*?  *'"""""  **  (•'whaltter  dem  «...  genad 

•   '";,7  Kl1  -"^>"  «nd  ich  if.^  irew  chind 

-12  LT"""11       »"*»  •*«»««".      de,  bn.r. 

S«'«%en  |,e  r'  7.S  "  /el'b^e,"  ,,C'e"  V""  'len  «"""'"«K«' 

««..«  k  dT  vM  "  ""d  ir,M"  t•^,'"',e,  ""d 

1 :       '  "g"  .'/'-'"de« ■„> 
H«.  he  1  V      "'"  WlI'»«''»"'  <»»!  sew  de«  nie  ange- 

*  als  H.7.       !\       deW"lb  id  ledicl,le,'lh     '''«e™1"  "*«"«» 
"".  ,      la"dCS  rCcl"  uml  altett  gew»»h«t  ist.  Il.nu.eh 
M*l  »  'k™1'  ,iidcr""«  »■«''»  «»»  »»eh  unserr  vle,V.*ige» 

"»■'eir  ei!!""  ,     7**"™  "er  '''"""''^  "  Ä"VW  »»"»ni.li. 

p»»ivil  in  °l,l',  iS,t'r  <:l"'l'"'"r  '"  Bi,-Vr"  v,m  '"•»  H'"fc'e» 

»'<*  an  «l  ,    P  W",er*ebe»  Ji,z  »»*  »  ul  genügt  und  du  wir  g.nlz- 

*d  nü(  :„  '       ge"'ertt  sei"-  Au«*  »»»™  wir  i«  dew  vorge„a„len 

hech.,,,," ..  ,"  ere"  rC'"e"  U"d  "'""Z/e"  Jar/U  fe'elli'"-r»t  di»»» 
gehe,,  „|     ,"ge"  .       '"         »»l,l's»eht  n,il  giilleiehen  »illen  .„r- 

«nsern  »7  ""Ser  U"d  Vre'""  "0<:l'  lm<ler  n1embl  v"» 

"»ch  ,„Vhl  """r"'""'"  »ederung  „immer  h.hei, 

'»«gen  „     geW"""'"  sull,f"  »»'  recht  noch  »n  recht,  sunderleich 
öd  .II 7  *°rK*,"",t,!  ll,!''re,i  di  du.  rnerren  und  ir  nachkomen  mit 
^tzzei,        ZU?ehi'r,,n^  »■'eil  »Vinn  und  willen  handln  mit  ver- 

er»'reel,t°w ^        Verc,,i",flre"  ,nsid'™  '«"d  &hen  oder  hiulazzer.  ze 

LeilPpoZ  /  eS,!)riHs  ,,ftr  ht'si^l<  i«t  mit  der  erhern  zuair  mann 

"uinreic*!  '7  T'Wt"!'r  I,n,l>!<t  Vi,n  der  hkVr"k  z<*  mit 
P'nden        |     rtokcholt",(Jei'  biirger  ze  Poxtow  itLsigelii.  und  ver- 
»»  darunder  mit  unseni  trewn  lür  uns  und  liir  unser  eriben 


ODO  .  | 

stftieh.eic  gevä.  Der  hrie,  «-  SCÄ- 
wdi  Chrirti  ge««rd  dreuUeheuhunde.t  jar 

sibenUkistem  jar.  ^  ^ 

zu  München. 

Wir  17.iV/.  von  «.«es  g»adeu  «''/•<-  bl.,el.  da* 

wir  mit  »„Ivcrdach.em  m«t  «»«  »>  hallslraWe«  .«*- 

(7r,.V/.,«  "nA  h'r"  "      Lell  und  Mir«  irr» 

/W*«  r.«  <*»W«f  •"'«'■  ' j;  ,  rwhtr.«  erib- 
erhen  dar.  gut  im  Snlltpoch  gelegen  «»  jMl1eiefc  darvon 

,.e,h.mi«derVseheiden,da/.  ...  unser.,  gj«*  J  „,wW,.« 
dieue»  scl.ulleu  ffl.ut7.ig  -ew  «  jener  ,..u.u.«g  ^  sÄa! 

,,,  der  dieustieit  und  .u.nf  .deumug  *« J  ^    *       ^  ;„  de, 
,,,„„„  an  alle  widrrrrd  »nd  vertaheut.  0*  *    b  ^ 
brie.versigilte,,  mit  unser«  »uha..g««de»  >»> g • .       8       ^  „„ 
Christi  pburd  drevUeu  ..««dert  ,ar  u«d  d  r  cH 
5ybe,,Uigiste„.  jar  a«  dem  heilige«  weyuacht  tag. 

o,«..       t,  8un-«M. » i-..»^= '»  "bKrf" 

OLXH. 

Erbrecht  erhalten. 

,,,,  „„,,»  r,.„  «r.»  die  ,-i.  ""^Jl^  ^ 
„„,„..  rrbe,,  »ir  vrrj,,,,  .«» .  * *J  da,  g«'  " 

hrrn  "•'>>''  •»  /-«'»«''<''  hal  "  "  .  „,.,,,„„11  haben 
Cht,,,,,  p-lrgen  in  .7,.YW.,/...//W  ;./V..T.  d«  «"  J  ,,,„. 
CT„V.  rf«  J«-./.-r  erihru  als«  w.seha.denl.eh.  dar- 
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r  fe,  v;cr  "t  ,a" ,,em  •"•ec,iem  **  -ai»,"k  p'-»»'ß 

,       7' mit  .,a„lpt  seil„  .„„„  Ulls  dar  umb 
red  a  1'        ;  7'"  '**       """""  ^e,liehe"  '»»'  wider- 

■*  - « Te:I:^a,^,,,ar,,'l,•,,  i"siBiL da,,,i' wir  ••■*  ",b-n 

««ddar ™  / ,        "  ",eh  C,"'iS"'  8,■,,,lr,l  ^Uei""  '"''«lertjar 
"'"Ii  ,„  dem  ains  u„d  Sj.,,elllzigs(c|1|  jiir  „„  dcr  c|iiii(J|e.n  (a(; 

°"ff-  Pts..  ,„,  Slifls»rcl,iv  IU  L.mb.d, ;  ,l„  Siegel  ,tw«  beschädig.. 

DLXItl. 

1371.  -  Ihchlc  d,r  Maul/,  tu  Atcharh. 

Hie  ' 

""d'wie" 2tVkCr™  WM  <,ie  recM  w',,d  «aifcr™,/, 
«»  <'»e  mault  da  selben  voilern  sol  also  da/,  l.er  chomen 

ist  mit  alten  Zeiten, 

Wer 

Bereich  T  Vx  ^  W  m'd  l,,RT     üe*  Mitogen  stet  ron 

w'i»  umb  I,  T  rechl  "mh  runif  v,,n  erM  '»«b  ,,aid  »»,b 
fureut  oder  ^  U"lh  J!eide"'  daZ  ist  Waz  si  barbs 

ruP'«ei„  tue**!  ,,Hra"Z  S,,imM,t  ez  spi  ,einwat  0,,er  oder 
de'»>  seclfC  V  U,VUy  da  *e,,be,,z  vo"  A*m  «llen  ,,ic,,t  nier 

Phennin.  '  "        p,,cl,,,mtf  wi,,nn<'»-  von  der  zuln  und  sechs 

mitten  4 7'.  eM'er  ,M,,,<,hen-  ist  ,,az  <*'»  ste»  in  der  nueehen  en 

puch^r,  Ke|,  *r  e,l,er  ,,a,,M'"  S,KUme  |Mait  ist'  so  SM|  Hr  vnn  l,er  s,k|bt*" 
z"llen.  i.,t  d,CI1  S,,C,l,fel,PI,  l»l»a»»«iiiK  rerht  als  von  einer  jrr0ZZen 
gei»  ,.r  .  8Z  nia"  e,'n  anl,a"ff  f»rt  mit  einer  tfroxzeii  zullen.  s« 
"mb  «„.,         ,IZU,,MI  l»l'»Mining  von  der  {rmzpii  und  die  ehlain  Ket 

Geraufe'      '  ,,nuiwrr  J,uf         ^""'w  «rfer  «i« 

eiChcr  ^ebe"  s«i»  reht  sehtzehen  phenning.  Furt  ein  gast 
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.  ,„  s0  Bcit  der  gast  sei,»  «nutt  oud  «wen  P«e,"'l,'8 

r  ~  ä :r  -  %>  -  *  - 

W«  „u  di  maulten  sollen  die  reht  hahent. 

Wer  rech,  hat  der  so,  mau.te«  CO  «^^J 

pl.euning  ro,  eim  vers„i.e„  lach  >     ,  .  ^ 

Wai  ,,,a„  vo„  wein  geil- 

Von  eine,,,  .„oder  wein  drei/ikch  Z™;^;;  i^'"' 

iwrinUik  deoar.  für,  ein  man  ^  ^  ™ „„.„  .„  den, 
iml„er  von,  en.er  gehen  e,nn  nhenn.ng   <U    ^  .        ^  ^ 
,nid  wann  ein  ,»a«  n.iner  für.  «ms  u.e«e-  -  «•»  > 
gehen  ainn  |d,en,,ing. 

Wa/.  man  von  sali/,  geil- 

Von  einer  el.neften  sal,/.  »wm  '''''"'^'f.  ".Xh'^"'»"''"»- 
.in  helleing  von  ein,  uh.nl  chlaiuer  chaeflle,« 

Was  man  von  g«a„t  geil- 

,  ■Ireizikch  denar. 
S„  geit  man  von  einem  sa,„n  g«.nU  »»d 

,w*  swers  toehs  is,  das  „,ah.  nweH.  U.ch  em  ^  ,pdl 

,neh*  is«  des  maehent  scchUehc,  Und,  e„,  sauu  .  »  yl)n 
»in«  «der  /.waicr  miner  wer  de,,,,  ..»  sann,  so  «ab  ^  ^  ^ 

jeden,  Ineh  neu.en  vir  |d,e,»ing.  von  e.nem  g.  ,  y()11  vir 

,„.„•„„,    i„  ein  ein,,  darah  gesm.cn.  danoc  tir 

d.ening  von  iw.inxike»  elen  vir  uhenmg  -«  ,,,„ 

;hrllillg  von  /«elif  elen  vir  uhening  von  n«M  rinn  ^  ^ 

wechsele,,  /.wen  von  vir  ein,,  /.wen  nhrui "l"  „,,,,  ,|„„  ai« 
Penning  von  iwnin  ein» _  »wen  »henmg  von  and-  ,< 
|d,e„i„g.  von  aioer  ein,,  nicht. 
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Von  versniten  gwant. 

««U"r.r    "•"",,ei  vir  ,",c,,i"«  v°" einei»  -««- 

«vden  „hi  Ve  *  ,    '         r6""-'"'  vir  phening  v„„  einen, 

->'  >e  »..,„  >ac-l.  e,n  Regen.spnrger  phening. 

Von  leineinem  und  vou  har. 

S"  Reit  man  v«ii  seiden  ihr  i<i  i..  . 
•"«Iis  ,lelli(1.   ..„„    •  UdZ  ,M  hi"  v""  '  dert  seliöt  harbs 

^-t-ni^W ^  ,l'i,,t'i"'S  SeC"S  de"ar  V""  rf~ 

v«n  joltz  und  von  narehaiit. 

Von  Cli ramerei. 

-  Xtsr  • on  ^ phn,,t       -  - 

«  e  „  N      '       *  V""  ei"em  "ml  *™  ein  d"  i""- 
MheHav  er  r  .  T*""  ^  eM'ine  n»'MV»>"  ''»<»"'  «»er 

ei""»  l.albe,   "    ,  7        ,"1",,e'''  is'-  d"  «ehuri"   von 

>"»  niel,  „e  """"  ,,i,'<,e,'  ei"em  h*,be"  hu"«lert  sul  «■» 


Wa«  Regenspurger  recht  ist. 

»'U^I         Heae!^ltn^'  Ä""  rebt,  Mvanne  si  her  naw  varent 

P'-«t  pbenW  ?'  V,>         Vi,',Zikh  "VW  u»'d  zwai 

h««he„  „J    V,r,.U'     ZW^,i',,z^,^d,  ™»'ier  Cur  buet  inver  und  für 

^erreeh  /s-T       'k"'"'  ^  Aüch  «•>  «eheffert  von 

mun^  ze    Hl  ,U,t,,t  S°gehe,,lz  an  zwe»  fiiiiillzikli  phening  wienner 

*i  sche,r  T  *W*1  plU,,,t  phe,Ver  Mi<,,mer  *ewicM'  ,,nd  wan" 
h»'tte,,t  „,./""  ™9eH8ltHr9  »ert  mit  pilgreim  die  selben  sehelT 

Vun  einem  der  so1  -Ve  ainz  Keb*»»       und  virtzikeh  u ienner. 

Kenner  ,  u        *  W"I,M  der  nau  verl  sul  lua«  Sebe"  acht/eben 
■■■er  pheniiing. 
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Wal  man  von  eisen  nemen  sol. 


V\  KL    .  , 

sechs  denar  von  ^^^1»  -gen 

«  ^»Mn:z^^^r-^Mm*e 

denar  von  einem  hundert  i» 


ein  hclhling. 

h....ich  von  wachs  neiuen  s.d. 
Wm  man  von  honicn  >»n 

i  „i.h  rweli,  denar  v»« 
S(,  gcit  man  von  einem  en.ee  hon.ü    .  ^  v,m 

emer  ,„!,  *»eU,  den   e.nem  «. m£  ^   ,liriu 

einem  saom  ol  vi,-  -lenar  von  e,    r    g  . 
vau  lorber  virrik  denar  von  einem  **um 

W«  nm»  (vo-0  «»»««•  ',e,"en  SC,,",•  .ell 
Von  einem  ^en,,,^^  von  einem  «ngePean, 

zenien  unsHd  hui  denar. 

Von  siuerb. 

sechs  denar. 

Von  rinder  von  rindvleiseh. 

•  ,    •    ......ar  von  einem  rindvle.sch 

Von  einem  lcmptige«  «»«  vir  den- 
;.wen  denar. 

Von  swein  von  pachen. 

•    „.  mrhen  ain  denar.  »• 
Von  einem  s»ein  iwe«  denar  von  eim-    , .  ^  ^ 

ein  smer  im  pachen  so  gei,  man  aher  »  ^ 
leit  nnd  nicht  im  pachen  so  gel  man  »om  »m«b 

Von  ehuehäuten  von  chlain  veln. 

,  ain  helhlinch  von 

So  geit  man  einer  „ngeworchtrn  chne  h.  odl.r 
einer  geworch.cn  haut  ei«  denar  von  ein  hunde.t 
schafvell  sechs  denar. 
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Von  woll. 


^intfdt'ir aim  s,ain  ain  he,b,inch 

Von  flozzen  von  hollzwerch. 
)e«em0rrjl  "T.  7  ei"'  'b  lna"ich  rueder  der  hat  ™ 

22  •  ,1  8   den,,r  v""  dem  rieh,w  dlei      «*  yd- 

den»  ,. .  e"'em  "eH  e"  ^"'"K  ZWe"  de,,i*1-  «i»  «"«er  drei 
*™.  ehl.,.e  vazel  di  ned.l  mnn  „  r,lellerI1  wam,  ir  ,„  •„ 

Von  täufeln. 

den»/""."'"1  Pl"""  tf"W  Z"en  deMi"-  vo"  aim  Phunl  P^em  z»e„ 
*  «S.r  r*»"»  ain  denar  von  ahn  «nie»  „CT 

■Vwitwer  a.n  helblincl,  von  eim  ,ueder  will  ain  helbling. 

Von  hausen. 

furt  dl0",'"11  haUSen  ZWe,if  de,,ar-  -  Auch  J"*»nn  '™n  ™eh  h«w 
man  Von  ,,e»»«n  ein  beschaiden  von  vischen. 

St- FloriL  ^   ^  ^  Grafen  ZU   ^nb^rg;  im  StifUarchiv  *u 


DLXIV. 

'„/^f  .Wie?'  "~  //<T*^  ^«^f        Österreich  betätigt  den  Au9- 
P  Hcn  den  Eberhart  von  Capellen  wegen  einer  Au  im  Enghagen. 

Sleu^z" /,breCh'  V°"  <;°tS  gl,aden  Ä<?''*"-''  *«  Örf«wirA  «■ 
de.,  sn  ^  ,7^"  "/"/      A,YI"'  '/'"/'  ze  TUro1  «tc-  t«"1  «mb 

Sprüchen  I  !'  "M"r,  gelreWer  ,Ieb<<r  ™  '*"'W/ 

«ndechli  zw,S(,,,tMi  «lein  erberu  geistlichen   unserm  liehen 

«»sern  ^  We-^,tn(en  vo"  mnd  Worum  an  aim  taile  und 

aw  we  get,eW"  de"  PHr9rm  von  Ens  an  dem  .indem  iaile  von  ainer 
daruhegen  ge.,ege"  dem  En9rnlmken  gegen  Spilberg  »her  und 
Mef  r  T  Se,llen  ÄPr,le,,brier  Kel,en  hat,  daz  wir  denselben  spruch- 

mazze  I     ,,When  ,,,ld  We,,e"  ÜUch'  d"Ä  es  dahey  beleibe  in  a,,er  c,er 
C  H    er  Vün  w«rt«  ze  worte  gescl.riben  stet  ane  gever.  Mit 

30' 
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\M  dite  briefr.  .eben  «  ^ 

naeb  Krisls  gepurte  dreueieben  hunde.t  ja 

und  sibenc/Zigisten  jure.  V(n,ji*ler)   e(nrie)  de 

Urchtenstai»  et 

Tyrnavia- 

OriKM  P*TB..  mit  einem  Sir^M»» 

DLXV. 

„w—  =«  ******  jt:;;*.;;l,-; 

tlink,,„t  oueulich  nnl  d.sem  l.r.el,  «'-*  »  ^,  (Ue  „her«  und 
vlei,./.iklieh  bedaeht  den  ...Ligen  P"1«^    .  ;erem  gnts- 

l,a„S  h„be„.  »»>""'  ""     ,       „Ml  tail 

„„>,,.,.  vn.vo.U-.-,.  .....I  »«.»körnen  seien     "  , 

dar,»  durch  vieler  rl  "  1«  -** 

KAer/mrr«  r.m  M«/»e  nm  f..«»   <  V    »  v„„  »„serrn 

,,.„,„  ge.au  und  tun  .»eh.  «  <        '  uml  „n  .11. 

>ied          der  /;«//.<-«  gel*«  und  rn.e ■«»  *»> ^  ^  „,„,,.,„ 

iemmg  Seelwig  fordet  sall.es  g-ds/e.l  «  -  ^  Jal 

frawenklös.er»  in  Os.crre.eh  .er  sali,  M  ^ 
M.lieh  und  gewondliel.  isl.  to™^*»*.       ,„„,  v  eilen, 
amo.leu.e»  ,e  ,.W«  gegen»  «rt.gen  «^^f^  >a„,  .He 

da/,  si  de.,  egenanten  A/oWe./.we«  ze  .V«r    ,„„ 

jar  raiel.e»  als  davor  geschrihe»  s.e.  und  -  da. 

in  dh.ii.en.  weg.  w.n  s»a,  das  a«  ,.henn..«e ..  ^-         h  ^ 

dar.  «eile»  »ier  in  .btiiehen  an  ,erer  ra.l.nug  *  ■ ■  I  ^  ^ 

Mi,  urkund  .KU  »rieft.  Ce        »  «»•««  »»  >  »  '  »  rt 

Agne>e„  tag  ...eh  Christes  gepürd  dreu./.ehenhuude.l  j.r 
in  dein  /.wai  und  MbnUigistem  jare. 

0.,.i.lbuc.,  ..cc.  XV  »f  .'.^....enl;  im  Kl..s.er.rch.«  .... 
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DLXVI. 

1372.  25  JUer      ^,,,,,  d    /w  ^  ^ 
erLe,'?!/'"'"'"'"       'W*r  'Uei"  h" slVaH  '»»'  '»'-.•  Maider 

a-  -  zi/z 

M  ,,U,•'•*",  <"  «rht  gehören.  ,la,,e„       ' e 

chawffen  unser.,  lieben  IVe«nlen  vrowe»  i„„  ,  I  t- 

«»'I  «  '  *,eS  V°"      *""«  """  *"  K««H  sein 

-hul,e„ 7^'e  '  "T*""  'M>™'*«.  •»•«  desse.ben  h.fs 

««" .  e  7. "• al  c  a,,s,,rac''  w° '»  *» di,rm 

««  «i  de,  ,  "'   ('"S,e"''-i'-1'-  T.rie„   «ier  des  nieht. 

^    ^^LTU  r'""!:  "*me"  -inen 

•""»en.  W     '  '7e"  """  a'"'  ",,e''  »«k  Ji  ™ 

de«  i  '•      8""'m  ,"•C,I,'"",  '«-•  '»»«■«»* 

Sie  ei:  '•;;,s,ge h,s,ii,i"-  1  »«•  *««  «»™« 

-ms rZ      v  ""'  "'e"  ""'""'S"1"1-»  »-VHn  di  erhrrn 

jj,     ,  imer*P"-9<->-  (>»>/>■;</  rf,r  W 

*LJZ  ^^««^  J«  »"<!  «Wh  in  den,  „,v  „nd 
•     «»»■Me«  j.r  an  sand  l'anls  !»g  vor  der  lieehln.ess,.. 

Si'^h'Z\!ZK" ^'\'lm°*Kgm  Arc,,iv  "'"  ti,r,"n  ""'«  Jrpi  l'S»ge»d"> 
S'lbein  W  ,cl„.  d,9  des  Sl,K,.r  verloren. 
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DI  AVIL 


un.  s.  im>.  •*«•«**■  -j^:zt»*zt,z  Ä£ 

„  SWftarA  g™e*  or,,e"S  g 
WIR  *'«'«>  ;»«  5 V  '      r,.ovent  MU-r  vr»»»  vor- 

eystereiensis  m.d  mitsa.npt  ■*  ter^LMi 

,„,„»,„•/,„//«•«   gelegen.  '  j,I  l'ai  ander».«;'- 

„„«»gen  Weingarten  .lern  E,  h,  «m 1  .,„„„ 
^*r^  gelegen  pei  her.  *    e    *  recntenl  »vge» 

-,L  die  nns  n.,d  nnser.»  7^,*^  *.  *— * 
«geben  tat  die  erwer  vraw  p      „  R1.»es.-n 

Ü  «riu  ~; * «r 

W.  Von  J,.sell..»  Lewe  mul  l«de.n»g  h  mil  den, 

„a,„kome„  »nd  ^'-l--r''",,UeV;t   ;  X  wril 

prief,  .1»»  »ier  derselben  "•«»"  "f   '  '»  s(.hulle.,  w 

...•cbten,  leibgeding  «*»  •»»'  'l7"k  J         scnfll,,n  uns  ..  Oer 
*  ir  sebeden.  »I..-  der  s...bcn  J        V(m  U11S  ,„».•«. 

„!,  lang  da,,  wert  .lle  j.r  .1**»  »«* ^  ,,,„„,.„  wir  « 
„,,„,  „,,,,  nnd  dl.  übrigen  «w.inr«k  pl-.».  £  Ws,mdfr 

...  »II-  ir  sebe       gebe»  ->....  vier  .,.-« '  "  „.itsan,». 

,,-,„.  ,„,„„  ,,„.,„„„,,.  \\olt  aber  s.  .r  el.ost  ^         „„,,  „I, 

,1»,.  gesebirbt  M-  sebnlle»  «  .r  .r  d.e  >"l,<'""  „  Vl|,r..  >.er 

pfM l .gsweu*  »de  selben  v.er  V»^''     ,ae,  AA  da» 

Un«  pf-ixg       »» -»r  s<,,u:,1r  "•„„ „ r  br.eiben  «.dt  ....d 

vorgenan.  v«we  M*r<  I-  «■'»  MrMf^f  wir  si  „icht 
ir  lebtag  anderswo  «.nrrrn  «'.dt  daran  sch  ^fcgedtagr  dtf 

ml,|  »wen«  da,  gesel.i.d.t  s..  «rhull«  w.r  .f  ^  .,..•»  «»* 

»in,  die  sccl,s  ...»1  drey,,.ik  plo-t  Pl«.w»8  '«  ,U"a  >r  pf....t 
srnden  »de..  v»rK.-..a..t.,.   vier  4«*^»^  ■  fhl«s.rr 

p.V....i..g  »es  ler  über  vier  med  von  .»^ • «  *  .f  schM,., 

swo  si  »der  ir  S-»  i,»-  potsebalT.  du-  «e me»  »   "  w,r  *, 

M  aber  da,,  si  b-r  <W/rW  ir  r.ppl*n  «»erlebt,  so 
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tu"'!]  *" .C,,":1'  Wri"  »'"«  -  «-Nl  Kepliel.  und  füder- 

u  •  gehen  „,  .11«.  Uer  tteiz  a|s  w|r      die  ^  ^  ^ 

■JZ  ',T         '"e''  gepUnl"!"  Ze  gBl""'-  ez  *«r         ««"  wir 
„        !       f""""'11"  ""z  ™% '»«I  '•'»  «Ii«  «I*  -iK-n  gered«  isl 

«ZI  , T,,k"m"" voder"  " zwai"  ,^e"- halh  *> 

"      5;."  '  :"ier         Wir  ^  "«        ■»  «He  sein  Scheden  an 

schare,?^ '  (:""'ri'1  ee  de"" di" yaml  m""el-  dnr«""b 

wir  ir  ».>  mm  vnrgenanten  leibgedinge  „ihtz  abnemen.  und 
den  re,".","  """.,,"l«r"  C»PI''«"  nimpl  den  schal  si  haben  in  allen 
dann 1  ■'  '""r"  Goll'"' h.b«..d  ist.  aber  „ih,  lenger 

belebrr.""  'üde-  U,,tl  'lai!  ir  d,V  VOr«e"a"'  ,a>Ji"S  »«* 

VV.V  ..I      ,   "  ,V'r  ""  ""'  U"Ser"  trew,?"  verLaim-n  an  alles  gever. 

ne L 7         'e     ',ie  """       h!cllc"-  »•«""  «*&!«.  si  der  dann 

n.öch.  T  ""ir"'"  P"  ,rt'He"  ""  a-vd        «"«*  ''•-•|'<  gesuge» 

wir  •'  "V  SC',We"  alle  »"'«"'M"  <'eu.  leingrdinge  schnllen 
»uch  diel  r"  W''Mer°n  ""«"'  widerred, nnd  schnllen  si 
aller  ■  i  "  ""S  dc"  vo,'b'eu«u'en  weingerlen  und  auf 
..der  !"Z  *'*  * !r  imlC'''  M,m-  in  wcll">1'  geriehlen 
sieh  d.  *"  *>rf"rs,,,"m  '»»««'.•  J«'".uf  mugen  si  vallen  nnd 

„(  7  a"  aN,'s  recl"  '"«le"»inden  nnd  sich  davon  «eren  als  vil 
«erd,..',8!-  ha,,|"g,'e,!  l"'u  ■"««■  «****  ganc*  nnd  gar  gcwerl 
und       .      "  "rk".,"J.,l,'r  satl'1'  «eben  wir  in  den  prief  mit 

» '«er«  eeventz  insi^l  versieh,  ,llld  ze  pez/J.(M.  geu  izhait  mil 

eove, herPeU  l,eni  J,Ä?Aw*^  "bpteK  ze  V.ocztul  und  sein* 

•»ach  ,„Kl,Wlgelil  VerS,>,t*  dn*  ge,MMI  isl  Ze  Lerbach  am  pfiuezlag 
n,ser  vr«™  en  tag  ze  lieehtmezz  nach  Christi  gepurt  drew  ezehen 
e"  jare  darnach  in  dein  zuay  und  sibpuezigstem  jare. 

Jiw  Ahh^':  P'^M       Vi<4r  ,,iin^n<,pn  S|pffHn  im  Kloslerarcl.iv  zu  Sehlierbach. 
ieiS,effH  von  grünen»,  die  .Jos  Convo.n.s  von  weissem  Wachs. 
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DLXVIII. 

...    w    k  AMtMi*   Katharina  von  Scharlach 

1372.  5.  Febraar.  Schorbach.  -     ^-<« *  rfr>.  „v.t, 

,,r,r*«Y/  wrg*H  Abhaltung  von  n,  r  Jah,  tagen  g^l 
'  y    nBrarrtmetgtert  xu  Hassau. 


cvstereieiisis  ».«I  mi.sampt  uns  der  gemain  e«Te»l  .Her  ^ 

ehln.terh.lben  gelegen  si,.t.  der  ...  m  *>  Z,^'f  "  .  ,„„,  riu 
We,,„e«  weingarte,,  dem  *m*  d«.  «  i„  de, 

dritt.il  eins  jem-hs  d»v«n  man  alle  jar  dien,  v.e  eu.  ^.Xtt(U 
.ehe»  u.  reehtem  perkehree.h,  und  »eh«  ^jX  'li^ 
aen,  erwern  Herren  Lern  £/,*rW/e»  r«,  r-fl»« ^ 
dann  «mb  den  andern  weiiigar.e.i  «.  ^^^^h  i* 
J,;rr„  *,  ««,,,  weingart  gelegen  de,  ei»  ^  „„, 
d„v»n  man  alle  jar  dien,  drey  emer  weins  /.e  P -  eU  _ 
wienner  p.rning  ,e  vay.reeh.  den  «.»«.ehe.  *      «  ^  ^ 

genanten  chloster  die  erwerg  vrawe  Ate»"  „  ftM« 

»i,,*  ^  der  weil,,,  ,,„rrrm««/,,  «    <  Wl 

gewesen  ist.  von  besondrer  lieb  wegen  die s,  /.»  «"    <  ^ 

dnreb  lim  ire»  reden,  sei  «I  allen  ge  aubigen  e 1.«  .f 

ewigen  teil  «e  reehte,.,  aygen  gegeben  und  ullS 
„„,  „,,ser  naebelunnen  und  ebloster  verpnnlten  »»«  r 
auch  mit  dem  priei  alle  die  gedinge  und  .rti«.         ^  ^ 
gesehribei.  stellt  die  die  vorgen.nt  vrawe  »»  ^  >B 

cho.fa.rh.ffl  hat  ansgenumen  /.e  laiste«  und  g««cxlirh  *  ^ 
alles  gever.  De/,  ersten  ist  w  merehen.  da«  die  se  ^  a„f 

vier  plm.t  alter  wi  irr  plei.ii.g  le  einem  ewigen  >        ^  ,,rsehai- 

die  vurgenantei.  /.wen  wcii.gerle»  gelegt  hat  mit  »«  . 

denbeit.  da/  wir  nnd  all  unser  nael.kn.ne»  dem  ge 

aller  vrawen  If.rba/.  jerlich  die  selben  vier  p unl  P I  e^^ 

M  hiille»  /.e  den  lige«  als  hemaeh  ge5ffe.it  wird  ha  I.  "    '  ^  „„,. 

haus  und  halb  in  die  ,.ilaue/..  dovim  aueh  wir  und  uc,s        ^  a;ra 

jar  vier  jartt-g  hegen  sehüllen  aygenlieh  yden  besim 

plant  pleuing  naeh  nnsers  »rdens  reehlikeit  und  n.       e^  ^ 

gewnnlieil.  darumb  auch  si  unser  »nd  aller  unser  ge 
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*rtrL  2  V     "■""f""""  '"         «M**»..««  i,s  va.er  sele 

«wir irr,  ;  :  "f  "«teil «,„,,  Jlar(,  llez 

 ,r„  ,ir  ;    ,     ,  l'"  «««  ."»I.  die  seihe«  j«,,^ 

»»  »~-I.U1„e„  verl.aizzen  „,i,  ullsel.u 

"'-ierprl  f Ü"? T'"  ,'ehf,"e"  ™«»*™<  

ist  »,„.,,  ,       '    ""g  '*  ™  '««riir™  i,l  ,h  alles  gever  Kz 

>-viiS1'"  fi, : ""•  r"  ""wr  v«n 

B>**uti^ir-?,,,BI,,,,d  v"n  ""s,,r"  ,,,im,'«m»'  «« 

s-""",um  z,,e"   

<).•..  ,.r,ie„  ,„  ur„r,  r  e  ""■  ,",,•c,,  ,;o'  i,-rei"  *» 

^  ZhZ  TT 1  T' %'  ,ve"J,",•  • daz 

der  ,,„..,„„.„  ,  .  ■b,e«y  "...I  mit  z«aia  erwem  die 

WNtf  •  •:  'tvt fre  ""'  «*•"« 

d«'  «ni,  ,„„1  ,"     i:',ei'  ,,i,Z  "m8''"1""  el.l-.sler  erst  naeh 

»"'■.gert,,,    '! Z!'""  ""  .  /eS,"r"1  "  »"•'""•  M«  egenaarea  ,„  ea 

»'»««■e.  ,1er  a  n  "  *  "tt!,J  sM'^'it»1      *»<«*rg  aad  ze 

*«  c  ,tte;"Bi"''  "'  d'r  ^''«i  gelegen  „hol  volgen 

Knalle.,  .„  L  "  " ^ n       ^  ""d"r      de"'  »<»•' 

*r  seil       JL  '  ,"  ,r  '  ""'  '<»">>■>  »»»  H.  und  die  spi.aler 

»■'«de,,  ,„„,     „  '  S"'1'  ,lel'  « eingOrle»  da,,,,  „ader- 

*«  «i  »",1,  '",  r'"   ',o'"a  ze "'" ,,adi  ,,e''  »pita| "«'« 

"".|  aller       '  "     •"'  S''l,°l  «"s,'1",|,t'..  '••'  «>'*rer  unser  „aelikouien 

«■rehfi»T«eP.r,."nh*rr,!"  i"'S'"'S''1 '  ,:,,u  *'"<«" 

i,,s'Kel„  lmj    S-  " "  " "  ""'  unser,,,  und  „nseis  cc.venlz 

°"e*t«l  und  A"'  m,''r"  '"-'m'"  l'<'1'"  ■i'i,h"'"-l>  "hl"  « 
W"H»el,e,  *v",S  n,V,'"'Z  i"■SI!^,',"  vns'!><'"-  l'.ul  iel,  Järiq  rou 
fl.l.-»ler  eJ'      .'"'r'*  r""  '»'//«•  «e7,>,v,  ««„  ,1,-r  der  rnrgenanlen 

8"el„ibe,,!>Jr|S,'ne-'  g''M  '""'"  is|  ve,Kiel'  a"'  dem  «rief,  daz  die  v,.r- 
'  »»che  „ni  ,Ut.i,„  UII1|  .„einf,.  11;.|ls,e,)  ,,.,.„„[  ,.at  „„j  „;neil 


Digitized  by  Google 


„sigel  her»  WS"" f  /  ,VJ       .1«        ,'a,,C, 4 

 — y 

» 

vergirh.  da,,  ich  taullerlirh  durrl,       *..«  '  AWm,..°.«/ 
•„,  ,)»,,„•,/,  AU-.erh.ll«-.. ;    «...1  ari«.« 

-»*..••.•  <»    ,,"v:;;,"  .ie   rr: 

j.....l.s  ist  dovuu  man  »»«*  -»    •>"  ib,n  vi,r  <-»».» ' 

«»  i,,,t"lt;       ,  «...1  »eh«  wir.»« 

ri.lltlillg       v..yU«  .  l.t.  g.ge  »•»  .....I  g->-  ,,„,,,  .„es 

u«'  *•«■••»  v,an,-u  ' , r  i>- 1 "» "i,,,,,k,,","n 

:  «  .•ys.-.-i.,.sis  irr,  ^^„^  ^ 

also.  ,1a/.  si  den  eg-  »  .  1  ,  wir(lcn  die  dar*» 

„,-„/,-„  und  »imc«  mil  all.,,  den  er.,,  ree  ..  ,.,,„ 
.,|„'„v,,  Sein  s.1,,,1  »l»r  der  vorgcnant  h...  ^  _.,.,.,,,,„ 
f, ,,,,,<«»  hnuptmun       En,  »nd  alle  .  ,,„,„  derselbe» 

„ih,  ,ng-l.,„  »»d  alle  I  II».«  «*•<  ^ £  ,,„„      „!«  drt 

.„..•Uhncrren  an  gever.  Ind  ,.-  P«*™  M.*t  -  •  ^ 
'  „„.„an,,,,  ..erkeLLorren  Lern  J»rrJ*«r<«    »    <  ««  (  ^  relllich 
eg„,anL„  «eingarten  rechter  perkehm..»      r  ^  ittm 

lürUichl  getan  »nd  a,,lge»e»  der  .-genante»  l 
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«.»1  „„J  liae,lkomell  ,edic|l,iuh  U||J  fM  ^  ^  ^  ^ 

"1  T  änm{  "  M"       viirgeschriben  stet,  „nverzige,,  dez 

11  "C'"en  ,,,,d  sei»-  '<•',  h...  «nch  .le„ 

gnwrtei.wemg.Hei.  gegebe.,  dem  ..genanten  Kl(li!,lltus  ze  .sy 

vfcfili«       •V""  i,'e'S  g",Zha"S  hi'l"!      jir iiMiKb  ™iM> 

2 »■•.  pl.rt  allter  wienner  pfenning  ...  den  zwai,,  jar.egen 

« v  ir; •  r"an'   m  w  se"","  ■•«* 

"  '  ■    s,ep"'a"s  1  ,,a",  ii",,v     •«••■  >  ^ib 

■  d.e  /.wen  J8I.tcg  a||e  jir  jerkrich  lM.!fpn  whfi||eii  m 

...      *P  ,U"  e,,n  I"18»»  P1''-»»''»!?  n.eh  de,  ordens  rechter  gewonhait 
«  "  erste,,  jar.ag  scb.'.llen  si  hege,,  ,„  der  /.waier  .Härterer  t..' 
/'7  , '  (VLsP"»»»i  «e  hilfe  mein»  vater  sele  Ikrteu»  ,/« 

b.  dll  ."  r"1*''"  ji"'",ß      d'T  ,",i,igC"  '»g  »»«I  Agathe 

*r  gedechtnuzz  meins  capplans  her  f.V/W,/«,  ...,d  umb  die  jar.eg 

i  er  J    :r':  ,,al'e"  Si  ""V  TMWe"  ' '»  "•"«'•»  ■»> 
L  ,„'      7  !      '  "'ir  li,is'e"  ,"'d  »tifcri  die  ich 

«  mc,„s  le.bgedi.,gs  und  von  andrer  sarh  wegen  han  ansgoome,, 

ach  sagdcr  prief  die  ieh  dammb  vn„  in  inne         Und  da/,  die  rede 

»"*  <**  und  „„zehmchen  beleih  darüber  ,,,  ai...  waren  siehtige« 
"»'K'-n  nrehnnd  diser  saehe  so  gib  ieh  nbge  ,le  El.helh  de«, 

sitrell""  "  !f"UI'!"""i  ZC  •Wn'""-A  ,,is"»  gegenwärtigen  prief  ver- 
r»«  r"  ""!, <IW  V"rK'""i""e"  pll'-ln  herren  i„sige|  her..  Merhmtz 

mit  d'"7'       '""         '"" Z  8 lVI"  «,,s,,|"!»e»       »"'I   I' 

ez  vcslc,,  rlM,.r  infiiKH  Im.jlls  )ie|K.M  ihe.|ns  Jtf  he 

rf,v  TT'  ""d  ''""'h ""'       i"si*fH  *•""  ">»>''»  ™i>i-->;>-<i 

mich'  '""'"''"">'  M  »«•  «Uder  den  insigeln  allen  ieh 
habe'  ,e7"'"  "lit  "K'i"e"  ''''«en  an  aydes  stat  alles  da/.  stet  ze 
^    e.i  daz  v„r  an  dem  prief  geschriben  stet  wann  ieh  selber 

^  b«ii»  ms.gels  nicht  cnhan.  »er  prief  ist  geben  d»  man  /all  I. 

nudsib**  ^PÖr"  df*,!","",n,'""I,'rt  >"r  ""<>  ili'i-iiaeh  in  dem  zwai- 
liechtiii"UlSS,n"  'ar,>   d<7'  S1"l,!!la!?s  M,r  fl'!,w<'"  taS  ™ 


°'ig:  ferg..  „,ii  ,irr;  UmKrn,lm  si,go|„;  i„,  KI.«t.T»rcliiv  tu  Sehlirrbaeh. 


S 
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..UU.sterLalbe»  gelege         «fa»  •4-,'<",f'f  ,„.,„  a(1cU  »»•• 

Marlen  ,<«  '/«/•--•«  de*  ein  ganl/.es  jcncl.  ist,  .  „,  „ 

•  w  dien,  de,  erwirdigcn  gavs..icUen  her       U« «*  * ^  ^ 

•,,,„;hi(/„,,(;)„),,/  sein,  ovo.  „„,1  allen  .ro  '  '  1  J  ,,,,  V.enner 
„ein/ in  den.  lesen  ,r  .ccU.en,  perUcUre  t  «  d  ^  ^ 
1(fl.mlilllJ  ,.«  vnv.rcc.,..  gegcLe,,  ..,1  gemacU .  U  ^ 

trdens  genan.  cvs.erciensis.  iren.  ovo 

als,  da,,  si  den  egenan.o  wc.ngar.  ..       I-  ^ 

„.ein  nnd  aller  IrAt  irrsal.  sc...  scl.nl  ..I.     de  »  n||>|  ,|le 

eeven.  nnd  alle  ir  nacUUn.cn  an  .ro  reUleu * 
UandU.ng  sc.,»,  gescUeUo  ,»H  La,..  d" ,  * '„.^n«  aa 

//«»«  «»;•»  =e  »"''  , ,     ,l(n„e„a„.en  al.pt. 

gever.  Und  /.e  pe,.,.rer  «cUerU.il  Uan  icU  ..  ..  1-  •  a 
Uern  /f.«™  «.an.  reel,.  nnd  .-dliC.  ft.rU.rU«  ge U»  . ^  •  ^ 
der  vnrgcnanten  ;.l,|.tcssyn«  irc.  ovo!  nnd  allo  ^ 

ledicUliel,  nnd  IrcilicU  /.e  UaUc...  doch  '"'vf ÖS'  '  ,,.|,  Ua.. 

..i*  mwl  «*ller  ir  naehkonu 
faulen  a»M»t,s  se.ns  eove       »n    -H«  m 

auch  .Um»  ohgemmten  weingarte..  £<  R1  ,)en  "  *  „  •  ; crklicl» 
8,  Sl„M  da,  si  von  de*  selben  goUh««*  J» f  ^ 
,„id  hintur  owiehlieh  raiehen  sulle.»  zwav  ptunt  <»'  4  ^  sel|)ell 

,u  den  «w.ü.  jurl^e.«  die  heruaoh  genant  sint  ^  ^  ^ 
ptViiniiiK  sÜIUm,  hall,  gevalleu  in  da*  s.eel.haus  ^  ^ 

pitant/e  darum!»  derstdh  coveiit  dl.'  /.«en  J»»1/*»  '    ..  iel  »rd«* 
srhulleu  vglirh,m  besfinder  mit  ein»  pfiint  plenmi«  n.         ^  ^ 
r.rhler  ijewnuhait.  Den  ersten  jartag  schuUcn  M     ^   ^^  ^^ 
AtTre  tag  /.e  tn.st  ineins  v..,-ena.»ten  wirles  M'le.  "  ^ 
erastiuu  Marei  ewangeliste  in   meiner  und  uieu.e»  ^  ^ 

Elhprtn,  (In  Sprherinn  selige»-  gedeehtuu/./..  Ind  um 
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^ufn-u  •""'T"  ."'         wh«»«-        im.  .rewen  »  I,s 

SV       r'     '  "        W!"e"  '"'C  1  «««<"       i«b  von 

■n  hl ,  * T. T""  «IM,'W      «egen  h.»  »,%„»»»„, 

«il*  7  "      UBIebr""'e«  «'-«.her        ich  »hge  «e 

„rie     1      „V"r(r"ni""e"  if",Z,,iU,S  "  J™  gegenwnr.ige» 

El-  Z  ;:"! dex  vorg''  e"   

,«,1  r  '"t  mei,,s  ,iel,",,  ;,,ei,"s ,"™  *•><<»■  />>"»>> 

2  •      T  '  "T  ,'"SlV'"  V""  >''W»Ce/,,t,  (V,/ die  «eh  W- 

-  .v?,  •,«„<•/, .... ,„,-,,-  isl    ,„„     i|iiiu  zii|| 

-  -  gepurit  drewzehenhuudrr.  js..-  und  daraaeh  i»  den,  r.wai 
Keelita«    gS""1   ""'  Si""Zli'fe'S  ,,ath  "MMT  fnwen  '»«  «■ 

°ri»-  Perg.,  ,„ii  v,..r  l,ä„«on,l,n  SieBrl„:  im  Kl„sl(.rar,l,iv  Iu  Sehlierbach. 


'»'*  »Februar.  /v„r, 


DLXXf. 


•/•  frruhufn,  Herkunft  „„  .Vnrrturl  rf,„  llunuchr» 
<■">  hui  :«  Steckrlfurt  /„  ,/„•  /y„r,.(.  ,;„,.„,,.„. 

uns  ,||"  />t''t'''  ''''''  ''"'"■'"'/<■''  und  mein  hawslraw  ,lm|  i„itKitm.,t 

,1; ;  T      ,u""  r"">""'i,e  *,m*™ 1,1 

tb,™   "        ,  ''  ''"Z  ,nlMfril"*™  ■><  Ben  »^r  in  die  pnrge.  den 

»II«,  J      "  ;,'"rel""'e''  <'<"»  ««enttcl,,:,  seiner  hawslraw,,  «„.I 
men  erhe»  «ws  ,lllsei.  ,,„lze  „„,,  i(.  ^  ^ 

^      n  «len  rechte,,  nnd  „,,Ue„  die  dare/.f,  geliÄm.t.  „ml,  »i„  gelt 
•  uns  gantJE  und  gar  gerivA  ,|  gewert  H|s„  l„.S(.|laiJell. 

,„er  dl'"'  *"  ""MT  ,',l",n  l,in,i!  demselben  gnl  »immer- 

»ellei  Z"S|"'U,'I,  ""Kh  »"spraeh  seliulle»  habe»,  »ir  sehnlle»  mid 
^    .  anch  «lesselhe»  gnls  ir  rerhter  ge«er  sei»  li'.r  alle  «»sprach 

HhalTl T  ""'        <l,"'n  S"*01'''*1"-  'Nf'me"  si  v»ii  der  geuer- 

8ena„(  1?*"  ""l  "  •  '"  '"'l<'''1  '"'i"'"en  »ehade».  «  ie  derselhig  sehad 

gespre  \  *'  '"l<M  " ''''  rr,m'  lre"  lre" "  "•vli'' 

gar  abl  '*"  ""IK''"'  ^ehade»  .sehulle»  wir  i»  ga»l/.  and 

egen  uud  »idereJieren  a»  alle  Widerrede  und  sehullen  auch 
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i  j     'i  Anti  aller  unser  uaD 

da,,  haben  da,*  .«  -*  ^.TJiS^  ™  ^ 
liml  wir  haben,  wo  wir  .He  hüben  ...  ne -  ,„„ 
die  rede  Was  stät  und  ««vercbe .  b  e  b  »  f  ^ 

rf,r  ,Ve,/.«/W,  Ihr,*«*-  </-  *  - ' «  * "  ^  insigil 

„,ler  *  .„ich  ......  .n.  ^Z^cu^,, 

und  mit  meins  swager  »«•■•«'*•"  mit  ,ierll  ttcp/.«»'  «>= 
WgM.  «nd       »-r  gH«  'jj  (,,risti  ge„«rde  aber 

&•/,,*,/,,«  anhangunden  ...Mg  I.  ribenttgW«P  J* 

d.-ewt/.ehe,,  hundert  jar  darnach  ...  dem 

Ort*.  Per«.,  im  ehenoHKea  Ar*.«  «»»  <— - 
Siegeln  von  braunem  Wachs. 

DLXXII. 

Uli.  8.  Februar.  -  To,  «m*  Battenberg. 

Kalhri„„  .«,W„     Sek«*»* ^  ^  «  *«*"* 
auut.  das  sye  vuu  den  MW-j^«  ^ '  *J  Je„  „,,d  hintur 

„,.,.  ein  ..euch  ist.  aUe  Jahr  ...  den ,  1    e„  * -  ^  „  pi,nm„g 

ewiglich  -liene«  ».die,,  drey  hnu-r  \  m  s  .einen 

Yui.rech,  den  ehrw.  Herr,.«««««  «''<<  ..^  ^„  ^„anntc 

runvent  und  ihren  Nachkommen   »ml  »       ■ .  ^  ^ 

Weingarten  ve.,e.,e..  oder  „der  seinen  ^* 
,„,.  Hand  de.  vorgenannten  Herrn  Ha. . .  »AM 

k„„,,i....ahr.m,.S  "«*l"Mm;".r^m~* 

t>V  W  nich.  -ebr  vorl,,...eo;  He.o,.  U*««" 

de  n».  p»»i«« 

Uli  28.  Mrur  - 

,„//•  die  Uhr»*chaf<  ».««*•■ 

ler  Vl'«Il',' 

leb  /•;/;,,.,-<  «•«,•*  //««*»  *«  "Ifrerg»«-"" 
pMlffr.m«i»/er  ««rf  «m«««"  -  ^««'  ,,„„, 
ieh  ...ein  hoff  xe  .4mW,,,er,,  den  -eh  «on  //««"'  ^ 
gekaufft  hau  und  der  mein  recht»  lebe»  gewesen 
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h«rtz  von  Wnlfse  sun  hern  G<Wigen  m[[  a„ep  zuge|H)röng,  gegebe|| 
'"«Mein  golzhaus  und  frawnkloster  ze  Slierbuch  graes  ordens  mit 
"lnlicher  hesrhaidenheil.  daz  ich  dez  seih  nutz  und  gewer  haben 
»«I  und  schul  die  weil  ieh  lebe,  n„d  wann  mein  nimmer  ist  so  schul 
'r  nii!  alle,,  rechten  die  darz,,  gehör,,  an  daz  vorgenant  vrawnchloster 
;««pii,  und  schuhen  si  auch  den  dann  innehaben  und  nutzen  als  ander 
IWW  gU,er  *nW&r.  lud  ich  vorgenanter  6Vr#V/  r,//<  Waltse  vergich 
umb  den  ohgenanten  hoff  ze  Amehperg  den'  die  vorgenant  vraw 
Uupet  Hansen  des  Ilasmunds  witib  von  mir  ze  leben  gehabt  hat 
»ml  den  s,  „ach  imh  tadt  dem  egenanten  golzhaus  ze  Slierbach 
gemacht  und  gegeben  hat  mit  mein,  gutlichen  willen  wort  und  günst 
getan  hat.  u,,d  hau  auch  den  vorgenanlen  chloster  die  lehenschafft 
-"»gehen  und  den  darzu  geaygent  durch  <Jnt,  daz  lürbaz  ich  noch 
meui i  erihen  und  nachkomen  kein  ansprach  nach  der  selben  leheu- 
j     !U,,t  mer  ,,abe»'  Mduillen  angever,  wann  ich  daz  bestell  hau 
mit  meiner  vettern  insigel  her,,  Heinrichs  von  Walt*c  von  Ort!  und 
M*rn  Rudolf,  r„n  Wultse  der  die  zeit  mein  und  meiner  bah  verant- 
»urter  ist  also,  ob  daz  vorgenant  chloster  abgieng  dez  ob  Gut  wil 
■'»»  geschieht,  so  schol  der  vorgenant  hoff  mit  allen  den  rechten  und 
er  dem  egenanten  chloster  geaygent  ist  vallen  an  daz  siehenspitul 
9"*  Heine.  lTnd  daz  die  Wandlung  also  stet  und  unverchert  beleih, 
aruber  g,|,  ich  die  vorgenanl  Mispel  den  offen  prief  versigelten  mit 
"jeiiier  vorgenanten  herren  hern  Heinrichs  und  hern  Rudolfs  von 
«/wund  mit  dez  veslen  rillers  hern  Andre  dez  Uaunspergers 
mem.s  oheims  und  Häger*  von  Hmnhrevltzried  Innlrichler  ze  Stier- 
J'f  Anhangenden  insigelu  versigelt.  Der  priel  ist  geben  am  samptz- 
Jg  ,,ad'         >,},,,,ie  l*£  dez  zwelfpoten  nach  (Yisti  gepurtt  drew- 
n  ,,ö,,t,e,,t  jar  darnach  in  dem  zwai  und  sibeutzigslem  jare. 

«Im  S^"*,  Pef,?"  ,,än?en,,pn  Sögeln;  im  klosterarchiv  zu  »cblierbacb. 

'  Heinrichs  von  Wallsee  verloren,  K  mlulfs  Siegel  von  rothein,  die 

von  schwamm  Wachs. 

DLXXIV. 

l37r//?!rf  Febrnar-  ~~  ?'>'»>'<**  der  Heiden  verkauft  an  Itiftrr  Mi, ha,  I  wn 
Andorf  und  Melau  den  Juden  Güter  in  d~r  (iarntreit  bei  .Mölln. 

ich  t      i  i 

Jonutsdrr  Hunden  mein  hawst'rawe  und  all  unser  erben 
,ei'  verjehen,  umb  alle  unserew  gueter  die  wir  haben  in  dem 
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,,„,„„,  ^  *r 

,,„-.              ...d  .1«.  M  /.cueugs.  gel-g«    pt.  *  ,.,,,.„  s<1 

,„,„  .„„/,,  mit den  scgchs  h.ds.e.en  H"-f'k«*«  .„„  der  ,,r- 

d.r  ,„e  gehör..  ,1«  »II-  -m.  „„ander  unser  Wh  r  ^ 

»ch.ll  /■<■  «ry  d-ri«..e  si  g«*S«'  «'»>•  ,'J    *  „„j  sru.„e,. 



di  durich  recht  dar  tue  gehöret  al/.  «...  >e  ^ 
,,dern  selig  in  „uc*  ...d  m  g«  er  her  v«         pr £  ^ 

"gegebe,,  -  «"««ff«"  <"•'»  '•'•"CT"  "T  '  d  t  r  «aider  erben 
und  den,  ersten  iV,W«~»  «  *  "  .  W 

,„nb  „i„  gell  des  wir  v„„  in  ga..,c,.e,eh  gc«  » 
d„  geschehen  in  soge.auer  mnynung.  da,.    »  ^ 
,„,.,-  schulten  ir  ge«er  sein  .»r  »U-  «  M -  ' 

geschicch..  Tae.  «ier  «es  nicht  n.cn  «  d,     U  ; 

schaden  «ic  s„  ,1er  genant  «er  den.  u-  a.ues  n  och g  I  ^ 
Sei„en  .,c«„  an  all,  rech.   « 

schaden  allen  schulten  si  haben  au.  uns  und  a«.  e  (f 
dar  übe,-  ,,,  »ine.n  «rchuud  geben  w.r  .»  de «JH.«  •  ^  *  ^ 
TW,«  rf,r  und  ich  «*/>«/  *r  »  ««JJ*  ;    ^  „„„„ 

,aider  anhang  en  insige.  bes.gel,  «».  >     •  ^  ,,,„,„ 

„,,.,„    insigel  bern    Wneehten  ,m  "      ,„  (.,,ehcn. 

,„„,,,,,/•      S,.,,-  n,i.  des  bau.  d.e  selbe  b     hu, M    ^  d„r 
'„„d  sind  des  ,.c„g  ...»  ir...  .us.geb.  durah  «    ^   K  '  , 
,cher  ri..er  her  Stephan  der  Seheheh  und  I  n, «  -  ' " 
Der  ,.rie.  is.  gegeben  nach  Cbris.s  grpurd  «b -  « 
„•  „ach  in  de«,  ,.««>•  u„d  sibe.uk./.sten  ja,  ,bs 


vor  mittn-r  va/.stm.  ^  2  h(,kJinnt< 

On,.,^«..„ütrunfS-,Hn.  « .  M  ^ *■  £  »    wf  df|B  drei 
■  *       i  «•         i  »;n  si-lirÄL'  linker  Balken  im 
Ringo  ;  im  ehomaii^n  Archiv  von  Carsten. 


DLXXV. 


1372.  7.  Min.       Snl',o,9  GoUndir**»*  "»t  «™  '  "  " 

N/.  Flttriun  durch  den  VvopH  Wigand. 

N«s  W>W«/irf»,#  divii.»   miseracione  .nS||e. 
«.»Hrf  F/oWnii  temire  pre>entium  constare  voluiütt»  »P- 
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mor  ZT  ^    d"i8en,i  deliber8,,'°"e  «P«-«»  9».- 

•^t^istt^,^" pr"  "",,mu,,i  ^ * — 

nn.s  per  a   73,  S'',e  "rejUdici°         ™™>™  ^ 

,vmus  ,augeri  ei  ,,,,sire  ne^e"^ 1« 
^st^ELh™  ;"""",t,,s  re,aiari  vid"-""- 

*w»irt  Mi„  .  "°S'r0r"m  AV'V/'-'-'«  videhcet  „„»tri 

- i  h  ,  r  ipsoru,",,,,e  **•«■••  - '  — -m«,h. 

-«ida!       ",o;,e,"  .**«■  w   

<-  pru is         1  ^  d,"".SC1,"r-  "«'"^  l"e- j«re  sub  „.„e.s,*,, 

»."1  m  ri  .aTelr,"  C0,"""e  C.,,l,WCa,,""  «  '« I 

H»"c  a  tr„r"     •<"-'a,'"""m  Wi"~'"«'  I»"  PTrig«,,  »,. 

P-e  .1  7""  ide"'  t,"eri'ri,,S  "M,w  <"»  P'"  ««- 
el  de      ,         M"gU"S,:"  <l,e  «»»-  in  pr..  

-    r  "T"*"  "*""" e  ,am  vi,,i '"""» f»»»- 

>uMv»  ;     '    Sa,•,'r,,",, "»«<»'  1 »«"■'»  «"  l»-<«  «Iv».  s 

l-ull  «  •  a;,,a',S  Viw  »'««"'''  <•  vi.,1  ,,,,,, m 

•i-b,    , "   Hi...»  ... si  «. 

•'"I  »„      ,  T,       C""SM  " '•  S,-,,"n"f  Vw"       1 '»  vigili. 

 si  '       '<"»"•>""»»  h.u..u  e,  lam  •  i,,i  „„„„,  ,,,.,,.,,„„  ,„,,,•  

 "  S'"  "  ' 'mM ■"i,ibe« "'- 

i-vi,„„  !  /  "s  ,'a""1" vi,,i    •  f  ■"■» »»«■•••  »•«»"  ■<•■•■•  

"»am  si'  , ;, ,       """  S",'",'i"1"'  ,sic)         '• I»'»  '■!„■• im.II  

 ,  --„.  , 'l"1'1""-'  '»"»'•'  v«l«H  (.,„al,„„  )  iüi.  ,|,.„„ri..s 

•iJril  "S  f",','"l"",  ''"»••'••'•'-  »"»«I»   .» 

,„„/      .""""."•  "*"•«»•  «'«'»••  Ii  ai.lt*,.,  v,  ,  slli. 

'•""M.  •„tr;"'  (",i,,i'S"•,•",,"••  s 1  -  •'»'•■«"'  I  I  i.»l- 

..a,,J^,,^r,"s,'li,,,'•'■,  ,'"ssi'"  ",n,ri"',,,N   

i„  „i,.,,.;     ""'!""• 1       s,""-,i  •'•'l.an.iis  l,a,.lis|,.  h-.Vi.ila  ...issan.,,, 

i  „„;,,;„!■       nJ . '"  ""sh"  '"l'""1"  »»•■>»»••■"•     il'i'leu.  -i.„- 

■•  ">«•  Iima  r  Ha.  Irans,.;,!  s,.,-,,,,,!,,,,,  „nlin,.,,,  alianini 

",l"li»l«*.*a..i,v,„.  ,m. 
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„.„,„„„„  „„slnun  lu,  .«"««  <•  ;  ^  ,mel.. 

rioriuu  tencliitur  mii.istrare.  U  ante ,h.  ^.^ 

„„,,  h  rilt„r«,n ;  /;g  i  

«*' ^T^S:  sec.m.....   Uta 

on«..»^.....!.«-^^..-..».«..«».-'» 


DIAXVI. 


Wir  .■!«»•«/,/  rm.  G«Ues  «enanen  *<  b  llell  VhrWU 

«  Kherudt»  thuen  khnnt  m.t  msem       •  ^  ,,„,„ 

llmi  sl,.ssr  sn  der  erhar  «rirtlieh  man  ■•«»«  "  '     J,  ^  dar» 

;„„  ,„„,„„„  v,,  sei,,,      ;x;;;:lu  ^«j*;- 

„•„,„,/„,H»»e«  mit  einamler  gehab,  h. hen. J>*        ^  M  den 

•*  fc':";;rT  ;  ,£ » , ...  ->>  ^  ,,ay,"r 

„,,,.„  die  de,,  Ul.ri.-g  ber.eh.  habe,.  «  '«  «        lf,  ,V(I17rt«««<" 
..„  ,.„  mil  s.dehrr  l-schui.!.-.!.».'-;'-  ^  .Irr 

ihr  s.eeUh.vai.l  .,..,..1  all-«  ih™  ^  p„  „,„„,  haysse.  d.r 

7V«,r«  ...»  /.  an  dm  stein  üer  Ii«!  m  *'  S(,,„„,(  ,nnl 

H,/fe  nnd  .ig.  /.wisrln-.  .1«.,  ^ -Ä  *  »  „.„„,,„„,„«.» 
„iebl  IV.rl.ass,  «nnd  «.Ilm  naeh.aren  nnse.  t -  ^  ^  w,r,,, 

mi,  ,.j„m,,d,n  7.e«eh  nnf  ihn  den  *»v.ll.  «*  m«  ^  ^  .„,.„  ,,;1S 

«  soll,.,  nns-r  vnrgenand.-»  visrher  lahm,  »         ^  i(ll(.h  ,,,s 
sv,  ......s  di-  weil  .leslerbas  «.-dir.,.,.  .....gm.  « _      .  a,|,.„ 

„„/,,/,«,,*  r„«  /-«-«*«<•/,  vis.-l.rr  ihr  s..,kh«»>  ^  ^BI|1||,1I 

il,r.n  IV"...en  srhaffn.  hrrah  in  .Irr  '//««•»  '  - J^^^  ^„^„„ss 
«lain  drr  dir  IHIr  haiss,!.  nnn.l  s.dlrn  ;     „.,.,,,,  „,  dir 

visrhrr  mit  rinrndn.  in«  vis.l.en  ....>  »»«)'"'    ;  „,>»« 

,„,,),„   Ilr  ihrnn,.  Mi.  nrUhnndr  dissrs  hr.rffs.  ... 

„in  rrrhtas  narh  drn,  s,:nl„it  s»  man  s.njjrl  Irla... 
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DLXXVH. 


f  ».        *.         .rf«/rfV,„  Zelieiil/Hir/i/te/iilliuy  J  Jlni 
*ich  weigern. 

».i  ,  r  1"):  ,",,,",sim  mw,,'m  '•,,"s,i,",is  m«- 

'•«<■<*  nt  T         "'  ,s  ve"e,'i,,,i,es »'  «•'»•-•>'" 

«■£1  :l:c:t^A,,g,,Mi,,,','i,,,u,,i,•,'r,  ****  

i     nZ,     ' '"i     •  '"•  "  ?' "  '""»'  I..Ü- 

C^zr'r'"^  """"'"'ier  •«« 

„ 1  Si:""",,UT  '«•'»"''•'••  -i « -i-.- 
i,e«    ,  ;l,.'vl,n:  •  *  «■*      «"•—•  ■,,,„, ,, 

„,  ;    "; v,r":"- s  -1  <  »«■•...«»  <.>,„  ,, 

J  ''   ''"•'l",S""S      ,,m"i<sis  hüs  vi.l,- 

,J  „  !; "' w  "■  J'"«'»i  -M..M-  Ki  ,  ,.„.„, 

«„„     "             'r!"""""''"S  '•'  ,'"l"'ll"s  ''"r  "!n"'"»»  «•«•rl,..;;,s,i,itI„ 
v"»l---,,„l,,  T,M,,  ,,„i  ,  i,  „erin,  »i  „ 

*H,n  «-'»»r»  «imiHh-r  „hI   ;„„„„.;  

"«Hihi  •  ''                                  v'-l',i,li   ''  sliinoniini,  iktIhIhmv. 

»•rrii  Me''P"cl,       „1,.,-i        s,-M„)  XVI   „s,\ 

^   ""'    n-  .»Irsimo  s,-,,!,,:,^;   s,.,.,,,,,),,. 

S'-  H.M  jj,!  '  ''''''         S'','l,,|,i"-"1  H'l«ärl«  aiil».'.lrü,-ll:  in,  Slills:,r,-I,i, 
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-  WriHii'rt  verkaufen  an 

im.«.»«-  - «t^jZJZ     » rTS" 

.  IVcill'«'»''  " 

,  , ...» ««-  ..»wer  «■**•* &t  "  T« 

gen  e„  //«»-  ,  geW„  M-  muffen  - 

;„„,.  erinen  wir  vergeben    ■«»  *  -      '      ^  „  „„,,»  ,n I,». 

,.,.«„..  fr,*«,  vrawen  »«» "  "™     ,,„..,„,,.  gewesen  «* 
^grrmais.er  ."..I  .»-»««  ^     .  ,e  sl!iel.ba,;„ 

„„„.,.  CAir'-''^fr£  lehe.,  ge*e-;  * 

sil,,  ,U,i„ricH  *r  »*r  »»«  d"  £ ,    „  ,   ** 

V(lll  lmsCTm  geigen  hnrm»  h«n.  fc  -  umb  „.  ge « 

.«e»  sei.,.-  erU-en.  ««<>  «"»         ,  ^  ir  »««»  ««  "  " 

d«  A  «n.  g.»«»  '»">        15CW  C1    '    ...i.  aU'„  -In.  eren  rech.™  «»• 

„»„,„  aie  aar,,'.  geboren,  und  .»•«.««»  «  ,)rgi;„, 

•     .-,>..«>.•   null  i  Hl/..  ,  .-pm 


Ue  ß*^*  «an.«  »«  "»« »„,„ ,,.  a.»  vo.,'-"»«' 

,        so  sr.,.1  der  egena».  ho«  »  -W'/  '        .,,.,„„  de»,  di» 

',,.„»,„  fr..«        a.,,  .on,™  h»«  b  «■'  d»  »>« 

Jrsrl,.irr.  bat.  l-ml  ««  '  Vi  babo  «  ««  >'1,,"U 

,1V,  rer...  n..a  r«d.irh  .«.UieM  g-nn  „.  (   ^  ^  ^ 

fr.,»..  K/vrrt-  .".a  an»  ••««»»»le"/r*"";*rtl  dem  W  

an.  wir  1,  nUr  «rnsrr  «rfl«.  »»-*•»        ,„  sf  el.  ir  «-»- 

„i,n„.er        .U.rin  »ns,,:,,-.,  ».■•>'  »■  gwrb,rhl. 

„,».  „..,1  rrrh.cr  g,,v.-r  Är  nU-  rnh™  s«  >  „ 
Wrr  .hrr  d.«  i»  von  nns  ....  ,1er  ge« ei'M  '""J^         ,„  ,„•„,„,»,,.  ««- 

„Hnden  n^men  ^  a,r  ge,,„„.  «er.  ,le„        '  .  ^  ,  

h..rtgftl  gnnU  «na  gar  «iaereheren.  n.,,1  d. «  ■  ^  ,d, 

a„f  ,,„s  nnf  nnsern  tre»„,  «.«•  aar.«  a«  ^   s„  M,„d  ,1er  v„r- 

da»  v,„g,  „an.  ehlnMer  al.gieng  -le/.  «.«■  «•>•«       -  ' 
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58  t 


*enan  hoff  ,«  Amelnpen,  «llr  da,,  »leehennpilnl  ,/,/„  ir*«,. 

d"-  r,'d  el*o  *l#  I  nn,.ebr,,ehe„  brleibe  darnbrr  ir 

*"-h"fte'"  '»igen   I  waren,  „rehunl  gebe»  «ir  irh  vor- 

offen  une,  vers.gol.on  Mlil  llllsen|  allliailK<ll|(,,.,1  •  p 

»r  ,„,*  vcr,,,,,,,,.,,  mil  ,111S(.ril  (rcncli  mid  ni.tsi  m  w  n 

' Sl™ 1        «»"-r  ml,«,  «Urs  ,1«,.  sM  ,e  haben 
•«  vor  ...  den,  prfrf  gesrhribe,,  sie..  (!„d  dar,,',  ,e  ainer  ,„■,.,,,  „ 

«»■I.H.a.t  .,„.  ,1,,.  „wer..  Im,  „sers  lieben  Iren,,.,  7V(„,„„  ,/,: 

««.yrfr,,  „„,  ,|ex  „weru  knerh|x  (      UtmtneiHr!fd  d.r 

«Ml  to«/«r*,«r  „  MVrWA  ,„il  HWWirr/t  rf«  5e 

i  '  ''C/'./'T  *'  ■•■«Wele»  versige.l.  Der  gebe,, 
,   '         I,"S"  *elrart«  «'«»'ehen  hnndert  jar  |  ,|a,,,aeh  i„  den, 

ehüll      Mb7"Z,Ks,e'"  i«»'  em  men.ag  v,,r  unser  vra»  g  ,|„. 

Rundung  ,„  (|er  V(|s(e|1 

r«rrh»  ,„  Sehl^rh»,.!, ;  die  de,  Heide,,  ,,„.!  Umher  verloren. 

4 

DLXX1X. 

»II.  -  .SW,         W/ntorjer  verkauft  „„  Ehbrlh  die  Hucntinqnht 
*/m  Giitrr  in  den  Pfarrm  Miinxbuch  und  Altndntrg. 

s,,,,   Wj\:Sitmo,i  der  ^"nbergev  und  mitsangt  mier  all  mein  „-Ihm, 

er '  7       T  Wier  Verje,,e"'  daS  vier  ™  d,a'"""  ■'■■»'»  «■«• 
jund.vra.ieii  AY*,,w™  ,/„•  //// cittit iiufwiuc  und'  allen  irn 

.H  _  '  unser  hoff  genant        Volhihof  und  ain  holstat  dancv  gelten 

i^raTV^  Pkarr  ,,Wd       "UCt  ^  ^'egen  in 

r«i/t!      "T        ""Ser  VreVS  a'*en  ist  ff'W.       »«  ^«ai  vier- 
e  p  mint  wymner  phe.ming  der  wier  ganez  und  gar  geriel.t  und 

*HI»r     SeU'  ^  ,'tM,,,te,,  UltW"  an  sd,aden-  ha,^u  in  auch  dve 

^  «"  vieler  geben  lediel.leicl.  und  unverel.u.nert  mit  allen  den 

reeh7  "  l"'  'M,<  Z<,M  m?,llni  5,'S  sy  ^!,,un-nl-  in  ,,(," 

l»Hl,e.en  "|  W,e'         "MSer  Wh*n  jar  uml  ,a^r  in,M'  ^',,a,)l 

»uclT'd 11  rechleP  !,.v^,,,sc,,,:«rt  herprachl  haben.  H  ier  sehullei. 

Wot.'  ( Voio«uanten  gueter  ir  gwer  und  scherm  sein  r.ir  all  ai.s|.r:iel. 
»u  des  durll  geschieht,  als  aygens  recht  ist.  Taett  wir  des  niel.t 
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.  ,„.,  „.u,  Jen  ir  ains  s""e" 

wlo(!e.anen  »rh.de.  sy  des  »emen  *  Wier  > 

„.,.„,.„  ,esFeehen  »>g.  den  ^"V^  .„,,.er.eieho., 
„,„,,  ,,es  aygens  nnd  der  ^f'".^  .^  llitra,„-  xr  sprechen 
llls„.  ta,  «ier  nach  aU  nnser  er .enme -  ^  ^  ^  „„,  ier 
srhnllen  haben  vil  «eh  we...ehl.  »  ^  ^  gwer.  Lud 

M„.5rtrn  iB  „,  anch  ans  nnser  8»c  ym.  ^ehribe»  W; 

uas  i„  ,,as  a..es  s.ae.  «nd  nne.eW fur  mir!  

Uarnber  so  gib  ich  vorgenan.er  A,*.» „„,,,„,;,,,„•.«  -.»" 
ff,,.  .„  mein  erhen  der  vnrgcna,.  c.| ,  «V    ^  »h»H" 

iren  erl  len  pri.V  hcs.gcU  «...  hu. .  t  ^  , 

[.„ta,..  nnd  mil  der  erbe.«  Inll  •'«'<»  a  ,.,,„„/,: 

,,,,  .SW„r,i„,cr  nnd  Wrr,«.  rf«  ^ '  |iuml(,rl  jw  ,lar- 

„er  prief  is,  gehen  «ach  U.rrsl,         ' '«    » «        R  „,„ 
„„eh  in  dem  cwai  «nd  snbenex.g.s.cm  >« 

OH«.  ,~g..  >,  Mnsoal-Arfli.v  «  U-  — 

I.IAXX.  ,  . 

....  w«.v«>*  -'<•<•      ;e"  ""Tai'«"! tobe»  -d« 

vcrjehcn.  das  wir   I  a..  -er  er..      •    ^ hu 

c.,«(.,)«ige,,  » 1  »««  8f'«™  :        e„  ver.ha.-n  hebe« 
 1  xne  der  «ei.  .1»  «ir  das  wn.  ge        «   ->  ^ 

„„er  *.«  ge.egen  i«  '"'"^    ^„  „  U  i«r  - 

.-...er  m,  .len,  ek  xe  närhs.  des  *  /..»/'  '«««*«» ,„„,  ,Mefc  «eh. 

,«,„,  den.  VU,„  rrr      0  /  -    I*«»'        '  ,  ,.,.(11eirb  ve, 

dasvorge         -erba,,  ...  '  ,.s  v,, 

Ca,.«  nnd  gel       mil  "«-..  den  .erbte,   »n  ^  m|), 

;l)ln.  ,„,.  ,,,;„„,„  \A  „„s  nnser         m«l  ge  ^  „„, 

H««rr.V*  /e.»  «««/»r»r/«  nnd  .««.fl«       .  ,„„,  ^werl 

irn  er.  nb  ein  gel.  des  wir  gan./.le.el.en  ,  ,.,r 

sei».  .  „,1  de>  x,  nrebnnd  nnd  /.»  e.ner  ...»  biU  e •  ^ 
ih  ,,,.„  |,rie.t  versigeh  ...i.  de.  erbern  manns  .. ^  ^ 
(■/„,„„•,,■  .Ii-  /.eil  ,,«(r,V/((e,  te  r.-«««.'e«  •".«    _  11>alllls 
„,„,         ehanf  geseheben  ist.  nnd  dar  xn  »«« 
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1372  1  i  <i 

#'Y6c/j  Gi/fc.  ffr*r*MM  igt. 

^T.tJ^Z^   1  •»  — 

*fafcr  *«-,W^  7  ""  ,le",g""  ,h«  OiHMctz  in 

 ^ ; ;  '"w  s,a"  ,,a'- - *<  - 

W  ResZT  I  ',er  ZH  ,lt■rSOll"•,,        »'"''•••'»  «Hl,™ 

^  ,  :  1;e",er  ,ai,Srra-"       '         »■«<  erb«.  .....I. 

w  r    0    '  f :  ""d  verrieb.  ,,„d  ,,«»,,,  babe.U  also. 

-"•»in     s  "      T  ""ni""  V°"  ",,SCr"  «'"•«  ew  iel.leieli 

'"annCl  a",,Cl"        !"*»fl™  »»'  mir  v.r. 

**  ir  ai,f  h  "  W'r  'leZ  "irl"-  ™  "  *"*  ««  ' 

»elbe     "  T'6"'—"  »»  «r-  «...I  »nl.en.el,,  k,,,,,-,,.!.,..,  mag. 

,.„d  dar    e  T'/  '/,'  SU"e"  "  ' C"  «"-'•'' 

» -/  wir  .. .         .      ""<e''  hal'       "        l,",,e iKr  '«'»™  : 
«W«.-  T  u  V,"a"1  Wi,,''r        ,"lSeM-l.ril,,.„  saoh  redn, 

»nllen  ."T"    ""  'reiMe"  B",<ic"       ««hl        •»  «'™«.  <"« 

Prir  v„„  ""d  wir  »ci"  in  v"rl«r.-...  auch  s»  er  den 

«er  hal  »Ii"'"  r  '^"'  ""d        '''U'"  W,'l,e"  " hal  '»^  V"»#- 
»'"n  d.  reelu  di  «bei,  versel.riben  sind  alz  ga-nezleiel,  alz  *i 
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„«»•Ii  osUmm»  nac'l«  UmMi 


zu  Kfrrtlintf. 

DLXXXII. 


■  #  ■  j        '  * » •  * 

fM„  ,Ar  Staucht  und  hff'M  rm  Buch  tu  « 
r'M  getragen  wer  den. 

Wir  ^ttrrr*'  >  in*  »^^l-W*  

^  ■  •  .«.«  ri««""          ,•!,,,•       r  Tier  u»s  .« 

:  ,  „u.l  HU-  g-K-l.  u.nb  r"  L  wirr  «w  Ä.  bev  P™ 

Lfe  vrrsrbribeu  ha.,.  su..r.        ~.  ^                „  „ 

„,..cu  ta«r»  brlribeu  «".I  »»••'"»'  • '»'  ^rm        ,iH  pur.,  toW 

mllill,u  wirr  ,.,«.  »  .....-„  ,..x  .  irr  Hi  « 

  »as  w  lh.»K  «— »<*<  "b"ri.M,,;i  Bullau*  .1.««' 

„„.,,.,  „„,.  v-rsrlu-oibr.       »«»  ^  ^     „.^  ,„„.  .1«  «» 

 I  k»»»  (?*'"'" »"*'•  .7"  "'^   «„  ..rase..»,,  rrcb.-a 

s-y  :  was  s.rb  «  cl.  >ac  .u  bel,.i,„,,  *r 
«  r  ver*»**  bab-a  .Kr  su..ru  st      «  ,  

,,,,i,l,er  wrisr.  .;rbrn /,•  Win.«  an  lrHl.lt  -» 

,|»niini  Mc        s.-rua,l".  Manne*  de  '/'»>««• 

DLXXXIU.  t 

/..„,„.('■  ir.v».  rf.V»rr  rf."  irMrr/ir*«-  »«Ii«/  ^  ^  ^ 

wir       ~« •sv','f'rw4r';jl^r'rs"ni.  «- 

l,,,|,«.„„  „ffeuleichrn  au  .lirsru.  «ru-f».  <l« 
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h , d  r  ;rl  "7  vcr.,,,i"d  ^u   — 

"Einern  he,™  W^/f  T"""  """"  """" 

Meieiben  Jim.  ^  ,lerse»»"'  pfi„ntn»zz,  „i,hl 

Ü t ; 3Xw  ;o,t;"  ";ingen  "a°  wide- « *  - 

»He  weK  die  ll L!  r  ,        '  '"  "icht  ■»Wb«»  '""™ 
 er^  ^,   'r'":  *7t?  ^*-*"-  K-HoMT.«  .sein  Fullen, 

*-  ^  Z  : ar ""; *  *«« 

elffe     "    '      hCT"  """  «  »'«•  ■««  -in 

'  :    Vi,r  «""ehrib"»  ><«"•  -  er  n„,  anel, 

Ue  J  "h"'Sl  "*"'  *•■"'«        *«''*•'»'  '»«*  «Imrr  seins 

.      „IaT"'"  T'1dern'         *«»  '«*  **  '"'">  «l-ehen,  ,!„ 

»« Ii  ,•  Ter'  1 w4r  ",ch  MlfriL. 

e-.ler  ,       r  ^T"  .helT  '"««tf  <"*'«*,  n,il  sein,,,, 

i  , : '"" s  e:.1"""'""  s   - 

^      ""7«1"."1-»  '«er  ,e.,,„  is,  „nel,  (  hns,,, 

■ 

AblN!rtII!l,^,,un,l,  pi:r  rot,,o,,^',a   « 5,„  k.  k.  ^„«r,.»..-». 

b«  Kurt.  AlbriHf-hr  III.,  |.  {mK,  23tf. 


j 

Digitized  by  Google 


S8G 


DLXXXIV. 


,     •    «.;.,/.,V«/tW<»  Ih'rlrivh  der 

 " 

„.J„r  V,ein»M  und  "»•'" 
HM  77,0.»«»  Ar  W[ '"Jfc  „„,„•,>«  *r 

„„„»vr.*  «»d  -ne P.yd«  e.u  Jtouw„*  a« 

,.,„a„le„  Thoman  dez  Sw*«"   '  hk  ,lilnl  „,„1  »ich 

;,.rj,,1e,„  da,  wir  rerh,  «J  «  *  S*,,  die  «** 
„ü,  ket»  «»•"  verein,««  hab.»      *r  yehelll,  ller  gelegen 

,llla„,  und  gross  ,.ie  wir  haben  a„,  de» ^ rfbe  ^ 
ist  in  den  ,wai„  P-rehvehU-n  »der  V de,  ,„„, 
Veter  u„d  in  dem  veld  ge,  ^^J^^^ 
„„rotten  die  gelegen  s,„.  pe.  d       '    '•  ^  d,e, 

^„«e»  halbe«  /.eben,  ge  -  •  »»  (.        .M(,,.,.,1^  nn«  de 

„,»</  IW*r  pei  der  Vmmdt  nnd  d.,  |"  die  ,„  4,r 

,,rge««„te„  »«„//  IWrre  ,/hrr  gehornd  "  ,„,  den 

,,„'  de,,  ß.e«*e«  nnd  dar,  de»  »    "J  llen, 

s„Uer„  die  mit  „amen  her   h  ^"'ff,^  |.  den  seihen  hrf 

.r,.h,.r,,d.  »nd  anf  den  payden  ./««,«,<•-'«  »  ,,,,,, 
,,,,,  n„d  in  d,.„,  veM  dar,  «««^  T^j  ^  •  *«  <" 
/lM,,/,«r«W,,«  „„der  dem  weg  .«.d  ..I  du«  >rf  d„ul  g» 

„;,/„•„  N,r«»<  „„d  anf  dem  g  »«■  (|om  gH,  dar« 

dar,  ««»,/»,!•   \  dar/,  dem  *«.«<•«<•>'     1 '    '         ,„.„,  sell,e« 

»ml  da  „>a„  aller  ..erhebe«  ^  ul,d 

hrfhe»  ,el,e„.e„  tot  an/.  ,wrlilV  Srl„ll,„g  •««  »  ■  ^  ^ 
drei  .„rr/,.e„  grr.trn  an  sand  Miehel,  iag  .  ■«  •/  ^  w  v01, 
.lürAiKr.n  dar/,  nnsrr  „•;,«„  /,lrr  lmW«(  »«  ,„.,,„„ 
,1(.m  ,.,,,,„  r-rale,,  war**  .l"«-'"""  «  ,„„,,,•  »der 

„„„„  «nserm  lieh™  Ir-nnd  <W.rf  '/'-»  crhr" 
r,r,«»(«/  nnd  seiner  h»„w,aw„  kathrnii  nn«  ^M  um| 

muh  ai»  gell  dr/.  wir  ganr/.  und  gar  /•«  reel,  <  "  *  ygtgtntnttn 
«rwert  srin  an  allr  srhadrn.  Wir  hahen  tu  »-^  rc(.h,cü 
„„.,,,,  „heul  halheu  verrhanlT.  mit  »«e«  de»  n«c»e" 
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88? 

•n.  dienen  m,d  haben  i„  den  richtig  gemach,  nnd  .,„,  gelben  ,„;, 
;  «M»  furstcn  1,,,,,^*,*™.,^,, 

d»nn  er  che,  lst.  „a,.  d„u  vnrgcnanten  C,„  ,lem  /W/I 

•VII  m.    u„Ser„  auhangunden  i„sige|„,  „„,,  zu  ^  4 

iTUc  ••"''"»"g'H'.le..  insigel.  I»,,  brief 

"'»i  d»r  nach  ,,,  den,  z„ai  und  sybencrikis.em  jar  .„  sand  Jorgen  tag. 
nn'K  -  0  Si'K"'  W'le";  im  Si„l„rcl,iv  *„  Frois.,,1,. 

DLXXXV. 

^JL^Zj^fT^/^ Sc'"'"'"''  ''fttmr* l"  »■'<'<"•<•<•<•/"•«  »- 

nehtm  zu  trWtV». 

verg.ch  ofleu.eich  mi,  dem  brief  allen  den  ,lie  in  sebenl 
»  ee  ,eSe„(   da,  ieb  gesehen  und  ge.esen  ban  ganzen  u 
Ü"  ueebund  und  brief  in  de,-  herreu  sagrer  datz  *„nd  F,„r!nil 

der  r/r   /  ''aic'"         ™<*>M<*>  --aicben  schol  von 

»e  b'     !m  "  m"tMc/""<  '<<"  «...  in  leben  isi.  di  si  aucb 
m  ,  bosung  „.,„„  s[  lV(.s  gi(tsh.iijs  s|i|,d|il.(.|lcn  ;s( 

leiehel  ,        lM"ier  1,l,es  ™»  pahst- 

«*" a"       «•"•">•»'•  Nu  bau  iel,  di  ubgeschriben  durch«. 
U  »«//.»W«,  »,,|  dr8U  ji|r  ,(KM.sst.11  (|a/  sj  |u.er  !?(.1.lie|i  .s| 

memcr  be,-r,M  ,|„z  pl,,,|s(  „,„,  ||c?  ni|ive|||s         ^  ^  ^ 

1  .  *."  "*  *»>  »rfnuden  und  ervarc,  da/,  si  ,len  /ins  des  Xllll. 

M>,1  gaebiger  «ienner  pbenning  ye  ze  der  .p,  unber  vierd- 

'  P  ze  raiuheu  «,,l  getragen  mag  au  allen  schaden  d<-r  chirchcn 
>  hoin  '  C  ">m'  K''"RI'       d'"r  '•l'»'«-lien  v.u,  des  /.ins  wegen  sind 

Ire»"16"'  AmmxA>      v,!rl»'"*  '«••'  "»eh  mit  dem  brief  und  mit  meinen 

tleu  r'  "/"('  a"(  l'        "'iC''  l"s'""Scr  lr,,""t  ,",,r,  M  •%/»»•'<•'' 

'  'mAcr  und  mein  /.»  e„  |,rüder ./«««-«  mnl  llelmhurl,;,  '.  y\:vi.  der 
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.       ,        ,„«!  »erden  ""J  * 

.ins  •/.,  rceh.er  zert  «eben  mW*  '  ,, der  meiner  p^c.. 

g„vlr.  «r^birfc  drx  nie M  s.,  sei  ,.        ,  »  ^  ^  ^ 

,eichem  rech,  oder  .n  rech.  ' 1,6  ^  so1i<>1  a||es  unser  pl 
„,„,.  sei,,  und  seh-d  „y,m»..t  d-» •«  £  allllBllK„nd.M, 

Mi  «  ich  nw*  ,,d  <ZX^*J££ 

unser  hauslr»»,,  «nd   u«r  f  -  ^    ,      n  .^/W*»  «*« 

„•1  hm.  .«r  eine,  »idecch»...   e  >  e,  h  ^  gut 

«.»«.*.■*«*  den  conven.  und  '  «fv  dein  er*1""  W"""* 
,„„,  gll,t  di  hernach  .cschcihen  s  cn.    V  ■  ^  „.  0„„- 

yH,lerHh«f  und  «in  jnnc   dusc.hs .  «   / '  „en  hrf. 

„,;,.„„„,,  «i«  hfih  nnd  dusdbs  e.n  n.n  .  ^  ,echl.n 

n.nl.  sei        «M*  P<"»>  ™ '  »"T  *    le,.  sullen  *' 

er  »I  uu.xcn  di  .h,r,.u  gel,..™..  .1«  »'  • -  s,,,»ndeU 

„„„.  uhI  diens.cn  .Ix  wir  d.  seihe.      »  r.  g„|,  ,r 

,e,..,,e„  l,hc,  Wir  »eile  h  der  v„r^. »  •  »J.  ^  ^ 

v,.H,,,c-  versprecher  vcrnnUor.cr  und  > 

 I  de.  rr,V/l(«  ,«  -/,•«,  H««..V  recht  ,      •>  d.  all 

Kx  ist  auch  «  «lerchei.  wn»  w,r  ch.nnc»  ..HO  ^  ,„„, 
„„,,.,.              ,.  liecl.t.niss  »eh,  .»,'  «.r  " 

.rh.»«  p.un.  w  iener   d.  <<»"»  ««J        ^  „„,.  »ide.- 

.i    *«»  hcnvidcrxcc  1  "  f  ;  H11S  ,mlh  ,n  ' 

„„,,  „indernu,,.  Und  .*  wir  m.t  ...  ^   (e„.  M 

 (»riükrh.  »in™  "der  n.er  dl  nn  de.»  I  '   .  ^  weU- 

rech.  ..der  xe  ehrieg  chn.nen  de/.  *.r  .....  g^"-' 
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hehabl  hat  ,  r.eCh,  Chrie«  SU"en  si  »» 
h     b  ha  e„  ,„,    «,rgeill  in  w|orn  Wpr 

z:  r  •  ,n;r  t  "der  ,,,•">l•,,,e,,  • w  ^  *«  «  

«"  gel »od...  m  aller  der  mm  ze  voll«,  ,,  ,1,  ,„  .selbl,.  all  (iem  b,.ip|. 

ÄS" s,el;  U"l"-r,,b,'r  *  '  «"*•  * « 

2; ,  r  ven ,scl,en-  di,r"",t,■ ieh  ",idi ««  • 

der    ,„,  a||   (|  ^  m.  ^ 

e„  „||„  d„  sle,  w  hlfceil  „I|d  7,  v,.t)-(„,t       ,„  dfM 

"  r  ': ,eh,  v,,,"gei"",,or  °"  '-'""« ■«»!. 

'  ''  "'  'l,'m  »«)•      '  «b-«««riMe.n  j.r  «.,  sa„d  CSrigen.a«. 

"»  iJrtri.  W  T""      t"ri"''  (:""""  ,•r,'"l"•"•  •'»' »' "•»'  >«•'"'••" : 
«»-lfl..  l,  b«m9<rhon  .llg,,,,™™  K,icl.„rcl,iv  ,„  .MOmlion. 

DLXXXVIf. 

aV!r?'  Wi611'  ~~  ^  "'"W  Mb,;cht  mnl  Leopold  von  Oetterrvivl, 

.    « ///ro/ i,ekt.lmtM1  llmi<l  lliuni  kiim|(  oij.clitlirli  niil 

bnen.  das  wir  ansehen  Ik.Imm,  d,V  ^ImvsIh,  di,  .m„s,r  sh.t 
•    »Mar  »n;,„igr,IUKrli,l,  Hi.ligr..l  «„dl.  „m,d  Ik,Ihm,  d,n  Im.™.,, 

;;;;  n;m  ,,o.,z*'*  ^h'»11^    «..mer  n™,   ,,„, 

^  «Ii«-  ^.MJtllll|  si(1<|l  a||W(.rl/  |mjHf  |M1.|u(..<M.f  (|.ts  (|j|ss<(||( 

RlrhHH  Vemi  S011  ff*'Wi,irl  'U"n,r"  ,,5,"n  *"vn  MWäk  ,,i,,mI  l,irl'1 
^^^vs  i„M|  ,|}IS  ,.geiiami|  Jlo||7  i|i..^<n  m(m|  m     ^  vorgenjj|)r|tni 

«lamif  rT'  (,H,,"<,  ki,,,°V"  ,,n,,,,  ö,,,N,r  "«»'' 

U„.       ,  SS  NVS,m,',M'  Mi<'  Si"  wH,t'"  ,,nml  »I"  »'       nllcr  b«.sl.- 

odl'f  IMIIIMT 

'         »»  » .donuHlV,,.  Mit  urk.ii.dt  diss  IniHls  K,.|„.„  /♦>  HV^,,  ;,„. 
1<,,tMI  ,,},<,l>  sa.ul  «ieorjr,.,,         .„„,„  <|ol||i,(i  n,i||rSimo 
s^»t'.^si,„„  senn.do. 

OoMorr  '"l    »  |,"m',,"^,'•  K-  "»''"'P''       /«.  Hots.      Ah^lnifkl  hriKur/.. 
*  »•»'"•«'I         .^H2   !  Ilnrmayr  T.ürltnihm-1.  18.17.  S. 
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590 


MATTCVIH. 

llilllt,  llcm  ,,l,l„  rrl-r.  l..-rr,n  her»  *  ft/  ,„„, 
K,„„  »  I«.  s-i..e»  eril,,»  »n«  S» -  ,  '£  '».»I  I  Ii*«»« 


i  » ^  ^         x  x  «  * 

w. »»  '-»'«•»     ;'•  «  ;rt  ,„„,  pr  v...ri.i.« 

,,,l,,7.k  phmit  «  i-»».T  phrnnu«  -In     «  "'  ^    s,.w  5„||.  „ 

 »»-.,,  in,.»   

,"-»  »™  -m,  ,-,l,n,   I  ««««.        ;    yem  •,„,,„.,.,,,,„,■»  >•»' 

|irai.|,t  h»l..-».  W..M-  s.-m  »»'•"  '"'  ^  .„.^„.W  .  .  • 
»rhrrm  ir  Ri-w.»  fflr  «II«  ».^,„•,.•1..  «  •»  '  •  ;  i,|, 
,  ,„,  ,!»  i„  .1«  .11«  »1*1  «nd  »».•/«iMwhn,  I-    *•  (ir(V/, 

v«n,  »«.•••  N«T'«<"       ""•"'/'  ,I'',U  "gr."     ,  ,|  .,„!,,,.  .)-•»  W'f 

,„„  MW«  -       !•■""»  »»'I  »»-•»  ,„;,,„.,.   •  vor- 

»■K*«-'  ««•" 1  .ri".",Tm..rd™  -i»-  *,rirh 

siB..|l  mit  iii.Mii.-ni  :...l»..isn..d.  n.  ...m^-I  '.  «"  '  ,.,„„„„„„,/,•« 

,„,.„„,.  vw»-,^,, «in.-» .»..!  »..!»-■'•  „.;,,,.  „,» 

,„„,  „II,,-  uMs-r  ml.™  <><<  ä,r  //«.»*  "»•'  »          (/(..  W,»rf,- 

i-r  .I.:...i!..n.l.-«  i»^"M»    1  "''  '     ,„,.:„.  |i|  

I,-,,.»IV;.«  v,.,|,int  ...i.l.  ...il  .»••i«'-"  |,a|,.-„  .1»* 

llhttei»»  i.nl.i...i..i..l.-ni  in-i|."-l  -|U''S         >U'.  *'    .    „;,.|,,  ,,,-\\A«  * 

,,,.,„  l„  i.  I     -,  l,r.l..-..  >«  «•«  «  -•»"  '"•'«  »M5«-,,s  '  ,.„„«,>,/«"'' 

„,.,,.  r„,i  si...i  ,,.  ,,-«!,-,..  .»..-w.  /..-'  *v.vr^*»  «»^  ii  Uaii!iii  

1-hri'luii   Marlrharl:  »««  ««:  W"f  "".  ,„-.  „,,.l  //""»» 

i„.ia,l„.  K,  ,'....1  ..».•!.  /..-»■!?.•«  «"  ''<•''  ,,'"',er  '."  ,  ,,,,1,-,.  »» 
,/,-r  ■r,,r,llh,<,n-  mit  ir«.  »nl.;...g»".l'-n  '»M- 
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S91 

nwxxix. 

1372  ^~tw^^ar 
-^^,:«VS;  hr,m' ,,,,d !"  

genedigen  harc-a  di  ,A„  /  eraw.rd.grn  unser 

lniMl  dl»  0     e  Sl\  f  :  !"riCh'        <*'**"  »'"' 

»»d  »id«,  "",  ""d  '"'"'"'  ■*"'«*« 

K«.  ,  IC "  "nSe:  '  "b'">-  '■«'  K-l-  i«  sundrer 

Hl      ,-p„els  .„s^el  eu,  „I.  Lahe,,  Aber  »annd  in  „,,. 

ld    e,  e   r",y"K-    "'U'"1 S  V""  *"  vert«*"  «■«««'  1 '"'»»< 

i*t  ;  ;,;r h*b.  •»k»»'«"  ••-«•  •<«  ,-». 

,  ,     *  ""<'         -.„.Ken  >i   len  hm,™ 

-  »t,. : "'"  "t1 ,li,z  u,,sw  win™  «  -  *«■»  -«^ 

"'•rden   ^      U"'r  d"z  sl  d'™'-le.s  ,,„d  »andel  v..lliel.lei,l,  geu  rrl 
iren  ,1  ">','ma"'1  v<».  »»-eil.  »ep-ii  m.h-Ii 

'»'•Beiia,,,  l'".','"  <'"!{''"  "0,'b  im'"  Vl'l"ille"-  0I'  "l,,,r  w"ir  ,li,z 

darin  »,.  v'-r,"l"""lM,"i  ««l'en  "der  iiiii.-.l.-n  rou  imMvr  i...l- 

»erden  I    "'  'S"..,i''l"i"'-"  M  'r  erst  anl.ilni  v..r  »II,.,.  |a,il..„ 

»"ehe,,  J!'""'     •       "  '"'                 ,l,',n           '"        »i"llsl''»  Wer 
'  ,""  """         z"  »  erilpri,  sa  mügeii  «  ir  d  il  «  ,d  andres».. 


m  u  m     .ni.  vereinen  ««"        «"taufc"  Un<i  PT, 

lmsern  trum  schaffen  mit  •      Aifusit*  «andel 

w(.m„ir  welle»  in  nnd  irem  c»,>.  e .  «ng.  ^  ^  ^ 

„„„  „ehlen  «1,  a»  de«  bne.  ge-l.r >b      > ^  ^  

riehUchleiel.  geva.l  «nd  vol.., I  ™*™££„  ist  mit  „er  erben. 

„  einem  »»ren  nrelmnd    es  br.e 1,  •««  ^  *  ,„„,  ,„„„„,,  :e 

„„„ang-mden  insigel».  nnd  vernrnJen  ...»  * -  > ,,rib<.n 

,tel  an  allew  gevar.  Her  l.nel     <  ,„„,,,„„  ,ar  »nd 

!lllell,  d.  ».»»  »»  n,ri>,,ls 
;„  Je«  /.»  »i  m.«  »ibe.uk*«»  jar. 

()ri,.  1.„,.aio1,id,nSifHf^»;i«.^'- 

■  i  i.:.  Mniwlvpn. 


Rpu-hsurchiv  tm  München. 

0X1. 


u  /  •  tt.-r  in  OfMlert'irh  irr- 

,372  2«.  Iit  Wie.  - 


«.ff  f#l 

,eh  /W*/.//         /V-7,«»-  ,,,,  sass  an  de.» 

(„r,nnli.l.  mi.  den.  IniclT.  das  ...r  uueh k  ,.,,M- 

..«....„en  in  den.  beding  ,•  II  »•„«.  here  J     /  ^  uli, 

/,  n  »n.M  *V,Wrfr».  s.a.  v.m   ail,  wie- 

v„r»,r.,ben  Inn.,.  I  r  Wnnn  i.  l,  ,»«  '"  ""  "'f  ,  ,.,„  v,.,d  »elSere 

„In-nnd.  x.  /W«,,„W«  den  e,  im  ge»  er.  W  *   «rtpJ«« 

1>)it  ,,.«,1.1.  des      nmh  »er..Uig  phunl  I  ^  ll;ll,„„l. 

.,ie..   1  .b*l  das  aU  l».mg  hinlx  .m  «»"•    ^ „„- 

,,,„„!!.  »ard,  nnd  dan.acl  lern  »».Mm  b.«».*^   

R,„„a.  Uen- ./...  //;  '•»"  "  '  .   «»» 

al».r  t«r  r.el.l  «nd  »»"  "•*<•»         ,Wr  '"  "'^  r,vi,|  »»,•!.  im  *-  «»• 

„„  reehl  »er:  da  er.ail.  Ii-  lanndlher«  «"''  "        ,  ,.„„  W„We»- 

..     .  ..      :.  i  ..„„.„;.nl  ierr  /<«'"'""  ..  ,„r 


frapundmil  nr.ail:  s,il  der  vn^enanl  I.e..  ^ .  _  weg|.n  v„r 

her;  «...•!.  sei  .«»Id.  ...nl,  jemand  ann.le,  ^ 

rr.-l,l  »er  der  die  v..rp-nan.en  |..l/a.g  vor  ...  ^  j,,,,,/,» 

rr  /...  ..m  I,.  >.dl.  s„  «dl  a,..  l.  .»»«  '!«'"  '•'"T5'''"  ^l.-|„..r  h„l,  »I-  '« 
(■/»..T...-  -•««  Hn/.//»»ie«e»  an  «'ins  p.lsl.aws  s 
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schaffen,  als  „„d'un  J  "  ,l  ""en  5e,ne"  fru"""en  *»» 

P»en„ing  gan,  ld  ll  V    ^  T«  l'1'«»'  -'-»er 

"n  lanndt  z„  0,l„Zh         ,  ""  Sei"Cr  S,«t  «««««  ■»» 

-   ^^t^^rmr,-wr  a,ie,n  i-m 

'"«'gl.  der  »eben  i,t  „,  u  •  .      g  '""  ",c"'el"  "»»angunden 

j«  darnach  ,  dll  ,  J "'eh  CWS"'  «eh""'  «—henlder. 
go«s|eich„ams,ätf        ^""^""»"^'em  i-r  des  mi«(i«hell  w 

«•«,  tLt:r™r;mdM  Bi'"'°f'  Chri"""1'  -  -  3.  S,pt,mb,r 


^72.  5.  Jqh|  vieii  /-/ 

raoenzagel  von  Prag  etncn  Weingarten 

*  ^"wtdt,  *""*r      ~  ""s"""'"d  '«*  *~ 

«««-  »ill       «,     li         UnSer  erbCn  Ve^<-.   das  „ie, .„it 

r'SerS  Per«",ais,-s  *•»«         Vetren  He, 
'«reh«um  haben  ul  "Ptma"  ^  C,'lüS,ers  ze 

*  Wer«  ,  is,   '  ,  7"  r'"Kar,en  gelege"  '»  de»'         W  des 

P-cbreeb,  Z  ZZ,T  '""^  " 

^»garten  ha 1™   "  P      "g  "  V<""',','l,t  Und  ,,ic,l,  ««"»elben 

»»e  den,     t  t  '  ,  ""d  redle,'Ch  Ve,  C"","n  ""d  «ebe''  «« 

gewe     1;    T;  f  W'er  in  •»»er.sprnchenleieh  in  perch- 

^*^vrr  J",eri,,g  der  ,w-r  ga,,,z  u,id «-  «•«•« 

*  '-»»en  L  "|  ,    d             "b<»          ledieh.eich  nnd  vreileich 

«Uen  nnd t  K  lr",Ue"  diU"i'  M  M"  verchunlTen  rer- 

eUf  ffirb»,   r  ,.Wem  ™  We,le"       al|e»             Und  da.,  der 

•elber  »ich,  ""d  ""«"*""*«»  ''e'eibe.  nnd  »annd  wier 

krief  iu  eine  """g'IS  ''"k""'  d"r'i,"'r  '""  gt'be"  wi*r  in  den 

W«M«b  Urcha"d  der  s»el'e  versigillen  mit  des  vnrge- 


Digitized  by  Google 


•   •     w.™  Petrei«»  <<«  Matinseber  und  mit  des 
„auten  «.ptaum»  .»»gil  „„„  darunder 

erhern  manns  inrig»  *  , "„,,„  „  taWe.  das  vor  an 

wier  uns  vernindru  »»es  da*  sie.  r.      »en  ^  ,.,„,,„, 

delB  brief  gescbribe»  ste.     er  ge b      ■  ^ 
.-bürde  d.,w„,b..n  b»Hdert  J.r  da,      •  «  (ag. 

Ui»^-*  s  iL  -  -  «- 

Siegeln  von  gelbem  NN  »ehs. 

nxrii. 

,nl  ™»„  r-H».  *  ^ 

OerW  r.«  tV,,.«//»  der  junger  be  mm  ^  ,„ 

,,,,,,„„  „em  »ueb  «»..  ^»-''»^  gebe»  »»»-'  f 

„unser  erbe  I  „aehk.mmben.  d       « •     ■>  „^„„.„.a 

„ben,  geis.lieben  Iranen  unnd  berr»  ^  gue((er  ,e 

m  dem  kbb.s.er  unud  dem  0*'*"»  £  '.'en  sei,,.  «-  «*<  f 
bernaeb  s,e  ,d  le-b»  * T,!'^*  das  g„e"  «t  <""'. 

*,,„,,  die  alle  ge.egem,  seml  ,»         »  „,ss  mil  „„.Irr« 

llils  sv  iere»  .ru,nben  dami.  sebaneu  «mg  ^  ■  ^  reclll<,„„ 
!,,,.„■  grtetter».  unnd  darum  habe«  ^l  ,lf<,,.r  », ins  das  sy 

»iuerweebsel  gege.  d  Mi*  >»-»  ^  ^  in  unserer 

ebemallen  alle  jabr  järlieben  geuumben  bab« ^       ^  ^  ^ 

v„rv„der„  geben,,  babeuu   /.»  dem  .*  g   »  ,„ 

/V,«r»  u  1  i„n  dar.,.»-  i«r  ubrk b„„d.  dar„W    ^  ,„  ?r„m, 

dari'mbeu  aussen,  wier  „»»ss  der  leebensebam d.  .     ^  ^  ,„„ 

 >  gebeus  innen  zu           «W™  ,,,.„.  das  seile» 

»an  de»  ehegemmdleu  gaeUer»  ichl  *»"«  0sl,.rreieb  ««»« 

wie,-  i»,,e,  ssrie  »  n..-h  de™  iufspr«eb 

.olle»  a«eb  sy  «ueb  tbai»  ier-r  »aehkbumben  ^ 
„aeb  de«,  rhegenandleu«  r.,e.ler  « ,.,,,s  »v,«"' 
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»r  h»be  n  ,  h  Unnd  ak  Se'n  ,,nnd  kh^"n 

«bgl    ,  l;   SaChe"       iHrer  kran  Wpihe"  « Irin  U,„b  das 

»ugl .   ,„d  des  sfilldl  g«llnl(ref  ,1S(.r  ,,.  * 

"fl"d  h  de'"  — 

""' ir""  ..„„  7.  ]bi  |«n  „  s,.  Fi„ri,n. 

oxem. 

»•«WJWfa  »W^i  *r  HW«*,rr*er  /'/W. 

d7:ir  r      " ; »«P «      — .ir  verjeben. 

m        „"'.     "       lt""1'  Z'  ••|,i"'",V"  «I«»  "Lern 

  <„•",?    <  //""'*'WJ"'"'  '»•"*■*/«•  »  AY,>,W,  „„,1 

-  '     '  /'/,",r  Ä,,w 
<«■  J  Zrm\  K,:"1'di!f""  h,"rm'   /-»—"''«-« .»f  »ii,.,. 

.„„,  „„",  ;  ' J  *r  ,i  Sel,„re„,  ,h  „  fl,,s.,.  v,.der„ 

i«  .1  '  "        *-"ert  Sri"  *  "•«*»«  «■»•  »ir  «..»n.wur...,, 

„,,„  „„  .    '  1  *«■«*«  »II.-,  ,„  „„ser  ntU  .,„.1  *,«,r  in  ir 

mer  ,.|,  :       P  "-  ',aZ  "'ir        e,'*in  "»*.„•  erbe.,  rirb«  .,!„„„..,■ 

*--h»he„'  ,|'.1'"S!"'i,<.'1'  '"r-isieh!  H«r  ;.„f  srb.'.lle,,  «...-I,  ■„„,,.•.. 

••ml.  .r  |"  Mi|r  »»'I  'läl  •■••«!  uiM<-rbr..rlirii  beleib. 

'"VU  ,.  7'l  ,r  "'  b''"*'  vws'8'*"  fi,,sw"  »"h««(fe»l"' 
"«rn  („,),.""  |'«././.eril  sirberhuil  un.l  xeii-iiHz/.  mil 

r*--»  'rieht"        ""'""'/"''•//'''•»         »lil  Vtakeher*  tlrz  S,,/tz,„t- 
ttha/rer  'J',,"  ""'"""""'""''■>■  "»'I  »»'•  Weikcharit  l'Amen 
"  '  **""<•'»*  »Hbai.ge.,1,...  ii.sijf..|,..,.  I)»..  „„der  ver|.i„l  »ir 
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S96  n    A»7  war  und  stät  it 

to  „nd  all  unser  —  mit  »-«  ^  is,  geben  -* 

OhrWes  gepurd  d.cuU. 

«*  siheuUigiste..  jar  an  —         «*  ^  ,„,,„ 

0ri,..  Per,.,  -«  «^.^  S„,rr,,  3 »-  ^ 
MdM  ol,»e  Helm  «1  «"» "         >5lr.   4.  «hnrt  «»  '"»" 
„„der  »eakrecht  siel»-,!.-  Orwe.l  M  r,sl,lWf„,l.. 

,;„g,h«,.r  mit  offenem  «a«l.en.  b.  e.o 

DXC1V. 

1314. 15.  Juni.  -  D"  h'°'''  .  7°       rl,«Vr  »>«,  <<«»  '»""*, 

„  Sir«««  ■»  <*"  "' "**""'  „„«/.««"  " 

P,(%„-«  «nd  mit  mir  das  ganc*  e"« *  *■«  S((1,„,Wl  ulld 
.  er  verjehen.  «mb  die  .um.  gue.er  gemmt  -  ^  una 

L  g«>  »'  '.«»"'>*       &"*fdem  ^  .t  legen  sind  in 
gut  dac,  rVrto  ^   ,^  vtn  unsern 

HJ,Mrcher  pknrr  und  .ehe»  V**™^^  kern  II«»"" 

„erren  und  stirncr«  her»  »^.«"  ^  J.  CWJ-"'«  f 
„,  r„»  C/.«WW/««  und  *«r.        J"* «   ulld  die  uns  dieseihe» 

„ser  gnedig  herren  geben  haben.  »  «» e  - ^  ^  6be  dle 

»h»  rechten  vrein  ayge»  aU  w.r  de   .re«  ^  r. 
„„genanten  gueter,  daz  wir  in  und  ,«* ^  erbe,  * ^  ^  da5 

„Lse.  darumb  gehen  haben  und  geh      »  ^        :  ,„ 

rtder  »eins  da,  wir  alle  jar  jerkheh  8       «  ir  vorder« 

irer  hersehatn  ze  K.«,«»«*  aus  ,rem  z  ^      U11S  auch 

gehen  het.eu  z«  dem  egenau.en  ««se.m  g  ^  ^  als„,  ,z 

Luieht  ewiklich  mit  dem  br,e.  des  egen  «*«  ^  <>genan  en 

,!r  noch  dhain  unser  nachkome»  cham  an  prac  ^  hielen  uber 
rtder  »eins  nymmermer  haben  ^f*!^  ,U  .od  und  abse.u 

d.»  -mgenant  Ader  »eins  dieselben  b.  e.  uUe  ^ 

cbain  chr.lt  nicht  n.er  haben  u.nb  d.»  b             w  „,„„, 

m,d  süs.  s&llen.  si  «mb  all  sacb  pcy  1»   «*  ^  geb,„  ».r 

„mb  das  omgenan.  Ifid«r  «  eins  n.ch«.  und  d-  g>nci  coven, 
ieh  nbgenante  JEff»«/  <««  t«<Wff««  J»™" '"« 
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»m  und  herre,,  ffi,  lms  ,md  ,„   

l:r r";'  ^       -  « -Cz 

-  ..  t  ^h^;::^1;  ■" dw  1  ",ic"rif,:  s  •  »*™>"»  •  «*«™ * 

:  dxcv. 

t  id.  J  rt.,?*^ r""  F?riaMl"f  "'•«  »II  mein  erben  vcrjehcn.  daz 

J  *  ''«*«««.  *»  H7**fcr  „de,-  wen,  er 

1'  ii  "way      ""r      6d,"ta<  •"«*  e*e«  >» 

»W^i  V°"  «<■»<"''>->  >'erre,,de„, 

nnserm  J      ,  "'«"nanten  gneler  haben  wir  in  geben  ans 

"">»•  syb , wS  fr'7    ir      "nd  ge,vcr  ,ni'  aller  «^M™»* 

und  Jlr       V      tt'C""C''  pfe"U'g  dep  »"d  «rieht 

und  „;„  S""e"  a"Cl' Hi  ->'-««'»""«•" ««»er  innhahcn  nutzen 

»bgen 2      ""'  .V"lle"'  lf""r'lt-  Wlr  sulk'"  ,,,ld  ««'  

in  de,    ,       V  'r  Sei"  fur  "B  »"I"»«'«  «  «  <■>'  »««•  «"d 

«eham  "1""'.  '  ^''^  W"  "her  Am  daz  d,-r  «•«■•"- 
stet  „de  'l     -   "e  ""d       a"e  de"  U1"'  '"  ,lc"1  '»ief  gesehriben 

*««en  d  ,!"  e>m"'  C,,r,'eB  "d<"'  irrSMl  ",,fsl""d  ,0"  ,Jer  «M,,'r 
»der  ^'  ..C".,"  w,r  ' ,ler  »•*">  «r  <>>  vnrgenanlen  gueter  .schall) 

*»az  ,„  l  ',1'"in<'l"e"  a"  Men  '"*»  ^1'"««".  Tun  wir  deZ  nichl 
»'d  uns  *  «ehadcii  ncmcnl  den  ic  ainer  pei  sein  trewen  an 

»n  alle     n°r"       BCSPreche"  '"ng.  den  selben  schaden  sullen  wir 
11  ablegen  „„J  genlzleicben  «iderchern  und  sullen  daz  haben 
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„echnme.,  von  «»er  ^  M  pb  i«k 

,  „,,        r.«  eine».  MCM.S-M,    .»  ^  ^  ^  w. 

,„„.//  r.H  Valchcn.io.f   1  •«•-'        (  ,„„!  luil  ,»» 

„„,  ,nil  u)ei„s  ,.r..e4er  *r*».  "»  »«  „lta^« 

v,.«  *,./'»"'=  ; 1 1::  , ;  ^  ■-■  •••• 

,„„  4»  erben,  »err-n  her»  **»*""  „csl.heehr..  -I»  »'»« 

„,v  .»he,,.**« 

Orb/.,  »'il  n.«l.»»<" 

bbuhalHehcl.  tWMorinii«  IU 

DXtVl. 

Ich  IMlirb  .Irr  Wr,Urh„r9r,-  ru"U  ^  ,,,„ 

„fl-enleic.  >••»'  Wef.  4«       n"r;'f  J        -  l"-»»"*  ,Uf  " 

«fldrr  P*rr  .Irr  /'.  «'/'  '            ,r  "* ' 

L  M-v  .1.,-  ,elbc„  |.<V   »■  '  'r   ,,.  M  l.--l.-n  <«•'- 

,,,„„,..,..  l'ri.,rh  tau.fr.«*  ""•  ^  lUl.  „he..p"»«l 

rch.  t  h..s  i«  •'- ^t^r« 

v„cp.,,.n.e,,  .r:,u.  « W,  fr,  I..»"        -  ' '  anl<„,  ^«rh« 

h.h  inner  tarnt»  .....l  '»»"•  v""  d"  2,  reel  ""l"*".,t 

„„„„i,^  fflrh«  .ll.»i.."  '       .„  „„.,,  p*  .« 

„v„,mcrmer  Iml  -I"  V'-«" »  w *  ,,..„  ich  4er  -fc«- 

,,„„,„,,.  „k  .„  .Ito  „««-r.  Mi.  »r.  l.«...l '""  .^;'<la,.  fll,er  pb 
„«„»..!<-..  Ira».-..  (•/.«,..</««.'<•»  »»''  '""  p.|.»W  '•»»• 

,„,,!„,,„  .„sip.1  4.1  irh  .Ii.'  -il  ■  -*  tt»"«*  fll|(.r  pr(Kil.  W. 
.W  er  ...il  Je...  rc.-l.ten  ...il  vraS  u.hI  «H  ,,M,r,- 
l  „d  Ar,,  m...  /.o..p-.  her  frWr/r*  «  »»»"' 
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j'keUh  ,„„,  ,,,„.,,  Iler  HiMter  i|nd  >||dw 

Ü,eUUe'  '"• «I«.  x.-.y  w„|  sil.eaUkis.,,,,  J, 
Ori|f..  P,rK..  ,|„  Si,K,|  vorlnrr,,;  i„,  rör„li,l,o„  Ar,lm  *„  KMia,. 


I)X(  V  II. 


■*r  «/,  ,.  Hfjflru,  in  a,.r  WarllH.rrr  in  I 


mier  ,  e        '-t-  Ver|fi""  ""i""ffiH'  ""» 

hM;z     **r    "  ^'••'/-•//  -d      ,i,„,  ,„ls- 

■  s tmwH  ,     7 als"  ,,es""ai"'""-1'-  *«     «  .«.-Lh 

d  m  T  M*"'        '""  '*'"'  —       *r»«r  swx 

•m.en,  H       ,  "  g*he"  »b  a"d,'r  "••"•»• 

«ler  di,, 7  •  T     T  ******  W,e""*r  I"'«'»«'*  »»  '».ser  vrawe,,  lag 

dJ",,!,    .  ,',l1,,,,1,,,T,'U,,,l,-M  •''«■'•    I.». 

rrben  ,1     r         '"  |,r"l,s 1  sH'"l  »'eiu  liaii>lra»  noch 

«der  »I  . '!'  i"'S,"'1"'h  ""dl  ,c,'l"z  ™  ,l»b-'» 
Kever  ,  V     "*  Iel '""  l"'1  """  »  »»  «'/. 

i.l        •      ,      W  ,lcs  ",|"  »l'ervarc,,  da/.  v..r  veracliriheii 

Bsiern'i"  '  ,  lfe^",!"  V""  ,li,z  irh  KH,al"       a»  den 

fru,,,  I  "  "'r  J''''  ,,-I  M  '»dr»  »>»!.'  «imI  sei,,.-,! 

»Jdl        ,M  <*1'  Wi'        wh"1  M  '»»'•  di 

meiÜ        7        heWb  ',ai'"'""r        i''h  ,,t'"  '"-■'•'•'^ 
Äe»J"  ,""    "l.e""'r  |,r''",er  ""'""'«""den  insijtfl«  Kbal„,,l,  ,n<i 
gepel     h  IBier  Verhai,!1!ei"-  "»d  xe  pe/.zer  sieherliail  hau  ich 

^arleu         /;,«*<.,•  „„J  friilreii-heu  ihn  Holter 


• 
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schaden.  ■»  ^"^^  -  * 
hundert  jar  .la.-i.wli  »'  ,l<,|u  **"' 
U.reichs  .ag. 

„„.drirtcu  Schild.  t.ci  .1«  Bruder  «heu ™> * ^- sir(.„  „„Oruber 
,„f  we.chen,  ,1"  ,,u,Jrir.e  8d.M  >  «  Hc  Mkgri. «  ^  „.„,„,  „  „,r 

wi,  hol  Hoheneck, d»  .1-  Holter  .Ire  dar A     •        ^  ^  io, 
Mitte  de»  Scl.il.le»  lwli..aiicl.en  M»kc  »ach  den  .Ire. 
Stiftstrchiv  tu  St.  FUiriau. 

DXCVHI. 

»im.  *• r 

wir     *»»  >/«.•/,,„,«,/.  ff 

»irW«.  rM/««7/"»  «...1  <>«  f»!"'  lachen  habc.l  unser 
verjchen  ...Venlcich  mit  .lern  br...  d«  •  -  westerha«s  hie 
Beb  in       di  gcswes.cr  di  wanuug  ^^^fr,,*,  .in.  tails 

m,d  «.«rrf  P/r«*  •••»'  *  'f"  phening  di 

mi„.he.ung  wegen  di  si  beten  «»b  «benjta»  «  ^ 
in  ge«ves.er  ftrWl  der  .■«enanlen  •V'''»^"  da,  eg*„an. 
irr  sei  hail  willen  «mehrt  und  gebe»  hat   -  •  „„„. 

Margret  di  sei.       ,.hc,,i»g  sul.  i»n  babe»  geh  h  ^  ^ 

»„  iren  f.d.  warn,  si  nicht  mer  lebat  su  *"  •  ^  ^ 
goswcs.cn,  »»  habe»!  sich  di  egenanten  ped  W  ^  ^  Jcr 
veraint  mit  willchflr  »ach  irr  l'reunt  und  ander  e.  '  ^  (ler 
bcschaide...  da«  de»  egcnante»  gcswes.cr»  n»n  u  ■  ^  ^  ^ 
vorgcnanten  nhening  fünf  whunt  gesprochen  ge  ^  •  s;i|(, 
„„„,,.„  Margret™  di  andern  t.n.t  |.huut  SfM*m*  ulll|  irc. 

ulso  da,  .Ii  gcswestcr  ,c  ha»,  al,  si  chürUW.ch. «  cbannV« 
nacl.ki.me»  .•inen  ewigen  järlcichcn  gelt  da.  um  »  i,.„kchcn 
u„d  ,..«..  der  cgcnan.cn  IVrfcW«  sei  ,,..o«  »  b..«^  .  ^ 
siillc»  in  allem  irc»  giilen  wcricl.cn  alz.  s.  ...   ■  .(.  „ji,,.,,  mit 

antwürlen  m.W».  auch  mag  di  egenant  Margret  ^ 
iren  IT,.,.'  »bunten  allen  iren  l'rum  handle.,  schalle 
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m,di!ir,"'^h  derru""^ «■»  y^<-gv„miertM  seill  ,.r,.,1Mt 

»rf     hko.no,,  „,„,„.  deill  im(|er  e||  h,it/  se.ien 

I"  n  r:  • daz  cBe,,i"" Keit  dhi'i"  »»^"  »«* 

hal;T."dCr  '»•'•  -e",  „och  ,„  „eh, 

M,l  „rk„lld  üw  brie6  der  hes.  .st 

0    ""fT  T«"*  ««s  und  unser,,,  gotzhaus  an      ?  ' 


f)»»r.  »..w      •  ,  °  miwnii  goiznaus  an  schaden. 

und  1     7",  U"SCr  l'"1"*  vors.er 

Uel,e"  hu»°ert  jar  und  in  dem  zwai  und  sibentzigislen  jar 


DXCIX. 


»»•  M.  ML  «hh*.  _  ^ w  . 

Ko-nd'lf"^"^  fÄM"';  C/""""'"        ""/''"''  W'"<  <'<•'«  G»l 
erihen  1'!       f     "        ,,a"Sfratt'  "nd  mit  ■» 
»Wo  J  ' ,  TS  .C"-  ^  Hi''  "mb  de"  ,-cl,e"'        **  » 
Kanrif ,     'a,:,,yCZ,,nd  »"6i«"        **  «  is, 

^ f  (  »" -die,«!,)  mrczicht  geh»  haben  und  verr.eil.en  uns  auch 

-ieWeh  n  •  Pr'Cl  alS0'  <laZ  M,r  (""eh       ""SC,)  <'ri,'"n  (M™ 

«elbe         'T  a"S|"'ae,,  B'*'dcr       recl"  ,loeh  «»  r«*1"  »»<»' 

aine.„  }"'  •  S""C"  ""Ul'  m"*en  l,ake"  M"  »ever.  Und  dein, 

e  m  »aren  ewige„  ^  ^  ^  ^  ^  ^ 

j,  7  er"  herrC"  insi«cl  Weikeharct  l'awr»  die  zeit  «*,0rr 
S7«,T  Ä^Wr*         n"»'''r"-lmrw,t  die  /.eil  Imitvichter  ze 

\eW,  ■  ""d  "'"Z"7""5  **»  Albrcehv.heim  die  /.eil  ,•„,,/,„ 
Ken.  »   i  ",Slgd  VCrsigi'"-  "cr  t>el,e»  '*«      Slyerbark  naeh  Christi 

tarnte    .,,'!"',,fi".,,u"dert  j"r  »»'•"»«•l'  »n  dem  zway   J  siben- 

•  fcs  «in  jar  am  inilichen  nach  sand  .Margarethe  tag  der  jiinklra» ,,. 

»rehiv  zu  s'i  y  mU  ZWPi  Uin^n,len  Si^«'l"  von  Hb™  Waelis  im  Kloster- 
«laherd,,      ,,,Prh"eh  :  iIm       Hu.,,r,.cl,t.Hrio,lor  verl-.ron.  Dir  Mundo  verfault. 

hun«lert.S   ,"^rP•sch,OSÄe»<,  •«»  Copi.lbucl,P  auf  Por^.uent  «V*  XV.  Jahr- 

n,,erl9  prgä>«t  wurde. 
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Med  hat  J<« 


Hieil  int'iü  h'itus- 
f„w  nml  all  «»»er  erbe»  venche».  -„.^ 

.„sä..*  tat  .'/'"•'         ,^      .."•«""  ^KU-aM^r- 

;(),kl.her  di  da  Li«.«  '>»"•  ;•»'  S"-"";'  m;  „.cUo,  -Ii  dar  *uc 
J»,W  ,.ev  de«  mi.  alle»  ««  rM,"ii     |er  llt,chaidc,,  da/ 

.eifern«  »der  da  v»„  choeme»  »«eg««        '  '   ell  all  i«  » 

wir  i„  da  I.n*h  i-rle«h  "'»«»  ^  „         ,  r. 

Michels  ,a,  i»  ir  "Ida,  aia  »...».  »J- 

„ic„„er  ««.»  au.  den  «*««  '• *  ^»  ,  ,,„,,„„,  s  u- 

Tnel«.  wir  de/,  nicht.  s»  habe».  *    •*«'   b  ,||H,  irrlul|{. 

*  ' ;         .1» *  .-.eich  * 

Si  hnhenl  auch  volle«  Se»al.  hin  »","  «„htaw»  ver- 
zechter (.«..R  «««.  da/.  i.l  w>  m.»r  ."»»  U  Af 

„.ehe,,  In«  v  ler  „ach  ...nb  d.e  ,d.Se«an.e  ,  ^  ,|e„ 

Ycr/.»Se»  wir  in  di  bs-n*  wie  geUne»  *  •  ■  ^ 

schnelle»  wir  in  eh  tae»  g«r  »»d  «»»"■•  1  '  mld  Jen. 

de.n  nh,e  .e»  her,,                 ,,r,.M    e  «          ^  ^  ,„, 

.„„.hans  de»  .rief  verstellen  ....   des    .1 e  >  ^ 

7W»m;;r  anhangnnden  i»si«el.  (.eben  ..»«■■  '     jiir  „„  sand 

henhnnder.  jnr  darnach  in  den.  *«.> 

Uiirencii  lau  des  l.e,ili|£en  ...arlirers. 

IVr,..  in.  S.if.».rr.ln.  »  Md«*««:  >»•--> 
«  „.|„   ,r.-l,rl.  A...  I.  in  l'rmn»,.  Heichmherif. 
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nn. 

UÜi""  ^",t  ,.lllb,l*r  ~        e"4'"-*"/-  ''*>-•»»  «.  w- 

»v»«  fichouan  finmfohri'u. 

Mffrimt*  l)ei  gracia  säurte  Saltzffurgea.h  ecele*ie  urehiepi- 
aposü,|.ce  sedis  JeKah.s  dilecl»  in  Christo  Jahanai  *„,„.,.;„,.;* 
•Kirch,,.  Snrie  a.ehidiuconu  ff/e6„HO    ;„  ,;,^„  ^ 

VT ,l,,mi,,ü-  ^»«««luiii  nobis  ad  perpeluam  vieariam  ecel,si,. 
*«»W,  letr,  in  Srhoaair  iIm-U-  nosl.v  dioeesis  varantem  per  religio.,!. 
pr"less,o,,em  dilee.i  i(l  rh| .is„  „,„•„....  ^ 

alle«-!».!!  .,,  (  hnsio  Dietmarum  prepoxitum  ,aoua»ferü  h,  Iteirher*- 
Py  «epediet«  „ostre  dioeesis  «d  uuem  jus  palronatus  illius  pertinerr 
1i«u.scil.,r,  d.lectu...  i„  Christo  Jaeohua,  preßten,»,  per  lihn.m  ..I 
•uoris  esl  luvestivimus  de  eadem  devocioni  lue  eommillentes  «,uatenu> 
e«»deiu  .W,««,  vel  suum  in  I.ae  parle  procuratorem  ejus  nomine 
■«le  perpelue  viearie  et  »iiinium  jiariimi  el  pertinenciaruiu  ipsius 
^'Tm-aleiu  possessi.mem  iuducas  ,1  delendas  iiiductuiii  laciens  sibi 
«e  nmvers.s  redditibus  fructibus  et  obventionihus  h.legrc  rendere 
c«.,trHd,etores  el  rehelles  aurtoritate  noslra  per  ccnsuram  ccelesiasti- 
"runter  compescendo.  Datum  Sa/lzpur,,e  mensis  augusti  die  XX 
Ihunini  M<TCLXXII. 

Prompt.  K<>iVlif>rshi>r<r.  Fol.  Hl  >'. 


Pen. 

I!!2//22"  f 0<r0,t       ,i#>  //'''V'/'  ''  //''""'W'  '»»  W*'  *"*/""  * 

"?><"»'  r.ur,  HW^nri,*  :„  .v,,/,z  „„       A7,„„.,.  (ilt.itlk  ,.•„,.„  JftAt.fn(/ 

H  ier  Ii,./  Ott  und  Uahtreirh  payd  bruder  von  AVW*  und  all 
•Hiser  erbe.,  .i.,<|  naehchummeu  verjehen.  da*  w  ier  dem  erben,  geisl- 
*M*xx   harren   /.e  dou   /.eilen   „hl   Haiareieh   des  gotshauss  /.e 
^W,,M  und  seinem  eonvenl  lediel.leieh  und  vreVleiel.  gelten 
>*»««  den  dritlHÜ  den  >vier  helen  an  dem  Weingarten  genau!  auf  der 
w*r      Spirz,  dureh  unserr  und  aller  unsrer  varvadern  und  naeh- 
L  «wnjeu  se|  Millen  also  wesehnidenleich.  da/.  siv  uns  ebichleieh 
eU,,i  Ja,  ,a^  M-hullen  des  nächsten  manlags  nach  saud  Pollleu 
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.     •  ....»«nfii  vieili  des  morgens  roil  einer 

ta(t.  des  „achtes  mit  emer  V*™*™"  "f"       u„ser  ynnm.  U„d 

gingen  selmess  „nd  ^^^^  lllbell  au  gev-  - 
Uow  prüder  di  da  sei,...  schulte»  des  tage»  ™  rf  ffiit 

.JL  auch  denselben  jar.ag  wegen  - >  - 
chcrcen  des  «achtes  »nd  des  margcns  .1  «P  var. 
dämmt,  schol  »  er  ve  ,,en  ,e,te,,  at,  de  «der  ^  ^ 
genante«  Weingarten  enn  emmer  « eil »  g .  ,s  sch„|  auch 

tag  dar  umh  da,  si  de,  gotzdie.,t  dest  v.e,„.g- semn  .  ( 

Aich  wer  >e  Reiten)  »^'ZTl  "»  -  * 
„ngevadert  da  hin  chummen  „der  ».er  se «a  ^  w 

sew  uns  den  jartag  „ich.  als«  80  schu« 

geschriben  stet  und  da»  verengen  mit  eine  g  ät,eicnem 
lier  uns  ieres  gue.s  ,l«c*  äen  Wehren  «  ine„ 

wille„  dem  mann  an  schaden  „nderwinten  nd  d  ^ 
Haben,  «net  da,  a.les  da,  mit  euer  gew„,e ,  «  "><  inall 
versäum,,«  ist;  wann  da,  geschaht  J „*..«- 

ledig  und  an  ansprach  von  uns  sein.  Da,  dew  ■  dar 
F„che«  weleib  von  uns  und  van  all  «'^^  ^  „„sern 
U  wier  in  den  offen  gegenwärtige.,  pr.c  «,«.  . 
,,avde«  anhangunden  insigleu.  der  gegeben  ist  da ,  «  ^ 
'wären  ergangen  dreucchen  hunder,  jar  dar«      m  ^ 
sibenc,kis,en  jar  des  nächsten  suntags  nach  «.»er 
der  schiedung.  fc  ^  ^..„„„n 

Or*..  Per*..  ,..U  »oi  SioKCn  von  Krä»P,n  Wach«.     »  ^  .„  ,,„„ 

MM  *  »chräK,inker  '»»""•«•  '""»      »i7"",Pr     A  „,  fliell„|i8,a  Ard«> 
•  •    oinos  Schwan«,  in  .le.«-«  Scl.n.bol  c.n 


HaU 
tu  rtlcink. 


137».  1.  Septem.«.  -  Vir*.  *r                  • *«»/  ,-„„,„,. 

'    Inusl'raw  und  a' 
Ich  Hir/rA  rfrr  Schanchhujer  und  m^m  ■ ;  ■ 

.  -i       r  ~   ,l»ic  wir  Ulli  U«1'111 

unser  erben  verjehon  mnb  das  le.bged.ng.  das  ^  ie 
von  den  rrwirdigen  geistliehen  herren  und  >ou  _  ^ 

r,nntqartmiu-v(,  ain  hol*  genant  der  Kumg^o/  g«  ^  weSPn 

p/hrr'imt  alle  die  und  dar,ue  gehört,  das  me.n  p(l1Pll. 
ist  von  dem  vorgenanten  gotshaws  und  von  den  n 
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gartennperg  m  mc[nen  |ebtagen,  dasselh  leibgeding  und  all  di 
rechten  die  ich  daran  han  gehabt  das  ha,,  ich  .  .  .  ze  kauften  geben 
den  vorgenannten  herren  ze  Pawngartennperg  umb  an  sechtzig 
V  —  (fünf)  —  phund  phenning  der  wir  gantz  und  gar  gewert  sein 
an  all  schad,  und  haben  auch  wir  und  all  unnser  erben  und  frewndt 
noch  ander  nyeiuand  von  unnsem  wegen  hintz  dem  vorgenanten 
Kunigshof  hinfür  nichts  mer  ewiclich  zu  sprechen.  Und  sein  auch 
wir  und  unnser  erben  des  kauffs  ir  gwer  und  scherm  für  all  ansprach. 
Uiumbt  darüber  yemant  der  in  den  hof  zu  krieg  tuet  das  sv  schadn 
von  neuient  mit  recht,  dieselben  schadn  sullen  wir  in  widerkerer.  an 
all  wtderred.  Und  sullen  auch  sy  dieselben  schaden  und  haubtguet  auf 
uns  und  auf  aller  der  hab  die  wir  haben  oder  gewinnen,  und  sullen 
sein  davon  bekomen  mit  unsenn  guetlichem  willen  wir  seit,  lebentig 
<>der  tod.  Des  zu  urkund  geben  wir  in  den  oftenn  brief  besigelt  mit 
der  erbern  anhangunden  insigell  hern  Albrechts  des  Öder  zu  den 
weiten  landtrichter  in  dem  Machland  und  hern  Leutalds  des  Stain- 
rcwtter,  unndter  die  innsigelt  wir  uns  verpinden  mit  unnsem  trewen 
alles  das  stat  zu  halten  das  au  dem  brief  gesehriben  ist  wann  wir 
selbs  nicht  aigen  innsigels  haben  gehabt.  Der  brief  ist  geben  nach 
Uinsti  geburd  drewtzehen  hundert  jar  in  dem  zway  und  sibentzi- 
fristen  jar  an  sannd  Gilgen  tag. 

Aus  dem  Copialbuch  des  Klosters  B»um)sr»rtenberg. 


DCIV. 

1372. 1.  September.  -  Vom  Kh.u-r  Baumgartenberg. 

llreich  der  Schauchinger  und  sein  Hausfrau  Ihnen  chunt,  das 
*ve  den  Gottshaas  Baumgartenberg  ze  kauften  geben  haben  ein  Hof 
genannt  der  Chänigshof  in  Chreazer-Pfarr  um  fünf  und  sechzig 
flunt  Pfening;  i,u  Jahr  1379  an  S.  Giligen  tag.  (?) 

Urkunde  nicht  mehr  vorhanden;  Regest  in  Lebitsch  Thes.  mon.  de  m.  p. 
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j  für  »eine  Fotät" 

137*.  1.  8.,t.lD*r.  -  JhM  ^  »»»^^rthZndic 
rungen  an  Ha,  Stift  Retcheroperg  und  d«*<»  ^ 
ffW*  Schädigung  erhalten  und  nicht*  mehr  f 

mich  und  für  all         ,,erni  ,,eM"'        „  .  .  „,„1  veraint 

h,H  auf  ei»  k».U  «nd  «H  dem  «•  »  ■«     t .  ,„„„.„  ,,,„ 

der  7,.es,.r»eh  «egen  d.e  .d.  hm./,  «  geh«  ><  ml.| 
*f*  ges,  ""f"*£E?£t*.m* 

des  „he.,  ver>ehribe„e„  handels  wegen  »er  »  I  ^  ^ 
mer  sf.llen  hahe»  »«eh  ge«v„.nen  ...  k ha. (  „,,,,„,,. 

„,„.,,  »„  reeM  gr.  den,  «he„  versehnbenen g,  .sha  ^  ^  ^  ^ 

,<rn„  "•"•  hi««/.  -ine  men  ^■mt   „  als  ,,„en  ver- 

Uh»i„er  »eis  inder«  »her  »r  da  »»eh  .««  >  «  u  ^ 
sehribe»  is..  s..  I«,  mir  der  «hge„»»».e      .      •  ^  „„„ 

,,  JMrt^r*  ,.e  den  /.eilen  ,dleger  .s.  nnl 

di  den  se   e„,,f»»ge»  habe».  I  .        ,„„.,  all 

:„  .sW-e-,/,»./  is.  dnm.nl.  ,.»es,.reel.e»  «...  I,«-        •         ^  vpr. 

seh»de»  di  si   nie  e»,.f«»ge»  habe,,!,  leb  -I  •  ^  ,, 

sehrihe».-,,  K„Uh.»>  n-.d  all  den  seinen  Jcll 
sein  als  verr  nnd  ich  ver  g;  >  -    "  '  ^'  t  .r.it!ehr  

meinem  aigen  anl.angnnden.  ins.gel.  nnd  /.e  - '"'    '  m„|  ,„il 

»«        -»eines  liehe«    "hai.ns   //«„««-»  .<■>  ■  ^ 

»  „Irl,  /«   tf-rfrrr   »«d  <  /,««-«'  rf"  »  "  '         „.^  rill(.r 

„^eh,.  I.e.  Kandels  sind  ,,,ge„  nnd    ^ 

hrr  />««•"'        Pwprrgrr  l'ranll  „,„,  „„der 

llerman  II««"-  Z«'"  /"""'''  :"        \  h,.We.  gel«'"' 

erherl       ge..«eg.  .'.ehe          »  I  «ili»«.         ""V  j.r. 

.Ire»  e/.el,enh..nde.  l  ja.-  lari.aeh  ...  dein  /.»»>  »" 


l'r..ill|il.  MeieliersherK.  r»l.  IH>. 
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DCVI. 


1372.  17  September.  -  AM,  und  Vonren,  :u  Raumgartenberg  versprechen  den 
r-rieten  Jnhrfng  für  l  lrü  h  Ochsten,,  llürgrr  :„  Frei*«*  genau  tu  haiton. 

Hier  „hf  J,i„h  „nd  der  eonvent  gemai„  ze  Pmmigavtmperg 
verjH.en.  daz  „ns  f|er  erber  rhnerht  MV//*/  i'hirh  dez  Öch*leh< 
r*'ter  dem  (iotl  genad  und  die  erb,,,  gemain  gehen  haben!  zwav  und 
»Imzik  ph.n.t  pheuning  der  hah  die  er  lazzen  hat.  und  habent  uns 
be  geben  dnriel,  seiner  sei  hail  willen  und  aueh  in  „nd  allen  ien, 
"•(lern  seien  ze  tn.st  „,it  der  ^sehavden,  da/  wier  mv  phm.t 
'^s  «Hi-z  darum!,  sehulle,,  ehauiren  in  unser  pitanezamt.  Nu  haben 
««er  in  auzezaigt  zway  pbunt  gelez  unsers  vrevn   avgens  r.ewn 
Shilling  gelez  an,  (zeistenper,,  pey  der  AmW,/,,  funif  sebilling 
*»n  dez  SWrr  leben  und  fuinezk  pheuning  von  ainein  aicher  haizt 
«*r    hnHukchn-  und  sind  paide  gelegen  ze  Oben,  Czierknan,  in 
Detter  pharr.  Den  gell  sehol  uns,,-  pitanezer  all  jar  invessen  und 
>H.o|  den  henen  in  daz  .efeul  davon  ja-rleieh  geben  ar,  sand  Pauls 
W  als«  wier  in  pegen  mit  der  gedeehnuzz  dez  andern  tages  uarh 
«nd  Peter,,  |;,g  .„„  ma|  visd|  ^  ^.„.j,^.,,  (s(V) 

|s»  in  unser.,,  ehloster.  und  sulleu  auel.  wier  in  darunib  jvrleicli  ain 
Jarlag  hege,,  H„  dem  v«rbe„ai,tr„  tag  mit  allen  saehen  alz  wier 
K«'M,hait  habrn  in  unserm  ehloster  und  in  uuseru.  orden  alz  man 
-Hdern  erbern  lau  ten  heget.  Wer  «wer  daz  wier  den  jartag  jerleieh 
»K  it  wegig«.,,  (Sit.)  ,lmJ  deM||  (.onv,.,|t         |||H,  |ji(.hl  ^rJt,|M,n  uh  o|mmi 

«^•hriben  stet,  zehant  so  sehol  siel,  der  vorgeturnt  Mivhel  und  dir 
•"Hern  erbe,,  W,.P  ,jen  ,„.;,.,•  i|m,|;|(  |Jer  vorbenanteu  guter  under- 
^»ulen  und  sehol  den  dienst  davan  iune.uen  alz  lang,  unez  daz  die 
si"iniel.ait  mit  einner  gebizzeu  wider  van  uns  gepesserl  «erd.  so  ist 
*****  pitanezer  drr  gull  wider  ledig  alz  vor.  Dez  ze  lirehund  gehen 
J*in*  in  den  „Heu  prielhesigll  mit  unser  payder  anhangunden  insigeln. 
«r  i>t  gebe,,  naeb  Christi  gepürd  dreuezehenhundert  jar  darnael,  in 
zway  „,,d  syhenezkislen  jar  au  sand  Lambnti  tag. 

Ir'>i*t»!l|,,f "l  rrK"  mi'  ,I,,,M  "••«•b  duran  liänjrrfirtYn  ('..»»vpnisiotfH :  Sladfarrhiv 
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•  ,  .  l         Schweiker  mn  PUchehdorf  pachtet 

M>  FM  Sweater»        -  «-^LJrSS-^ 

icll  lian  hes,ndc„  von  de,  «tan,  te  vnr 

Beid.rr.eera  «  1»»«.»»"*«  de»  oben  M  «  *  ^  ^ 

gc„.,.te„  golr.h.us  ledigs  frey,  „ygen  ist  -  -  *  •  „ 

Lh  und  sti.tleieh  besiUeu  s-d  und  « ■>  »  ^  .„  ,mdell 

,|e„  verdiene»  und  versteh»  »U  ich  *Ul  «      b  ,  er 

lllag.  te«  .her  d«  si  n,ir  s,i,,eic,  > 

m„ehle„  »der  w.dten  l.sscn  s..  sei,  .d  .. .  «  ^  wem 
päwleich  und  »«  und  nrdhew  r.c  h.e»  I und  n;,„dert 

Ii  den  Md.rn.eh  l.ssen«  den  seh.,1  .eh  d «n»  . »d  ^  ^ 
„„den,  l  ud     »rehnud  gib  .eh  .»  den  » „,,„,,-,/,, 

liehen  gcn.digen  hemm  her.,  y«»r«  «     •  ^  y-epü.-d 

,/„  T./*«W  »»h."g«»de«  »"*«*••  '  sihenUkis.en  j»r 
drcu.ieben  hundert  j.r  d.rn.ch  ...  dem      -  jd 

„  s.,.d  M.theus  t.g  de«  heiligen  /.wel.,.»ten  und  I. 

0ri,.  ,„  «n— •  -  ««"  *  h-  - 


beschädigt. 

DCVIH. 


IRVIII. 

uh^nht*  ron  Oesterreich  Befehl  an 
1372.  29.  September.  Wien.  -  Ihnog  Albreck Gar9ten  gegen 

den  Hamann  ob  der  En.  wegen  Hebung  des  Got 

die  %'otkeMlorfer. 

Wir  Mhrerh,  vuu  Guts  gn»d-«  *«^*  "  ' "*  Jrm  edeln 

„nsen,.  liehe,.  «I.e...  ff.«/  IYrr,V*r»  ™  ^<*»^'  rf,  „„d  .»« 

,»««««*  «Vi-  K«»  "der  »  er  sein  st.t  l,alU'1.      .  ,„  ,|a>.  ,,«•-.«»» 

gil.  Wir  emphelhei.  dir  und  «eilen  g.r  crn>tl.cn.   .  •  ^ 

und  >ei..c  leute  ve.ti.licl.  schir.nest  und  Mj^  ^  ^ 

.Ken  rechte  d  gf.ten  gewonh.iten  n.e h  se.nu  ^ 

«ollte  in  ...  denselben  rechten  der  lott«*»'ff'  ^  y(m  unscrn 
dh.in  invel  ..der  irruuge  tun.  das  du  in  de.  m> 


Digitized  by  Google 


»nl  Michels  läge  anno  doniini  LXX  secundo. 
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an 


Magitter  pröeiiicinlit  et 
magitler  curie  (?)  L. 

von  G.0r"£.  P'Pi"'  S"g"  r"CkW"rtS  "f*""«*«'  »  ..«~H«»  Archiv 


DCIX. 

*«..  »M.  Sta«  *r  l  ,„*  **»  ge>,ifM  ha,„  u„d  „ie  Lrh,.n 
com  Htnog  waren,  „,  frriem  Eigen 

S,eJ!lTl{A'''T',t  T  GutS  *"ade"  *»  « 

dieTster  „  7  ^  ^'"'^       ""'«'  «™» 

T" "      in  msen  hcM '° 

o  rn,  Sel'ge".  erben  7"  le',en  Vun        ^kt  haben,  und  die 

Ä  lr  d,"Cl'  S6iner  hail  »«''•«■«»  gegeben  h„ 
«ol  ,1,  ,''  «""^  -  Gerrit*,  d«/.  wir  laulterlieh  durch 
freunt  d  '  "ig*r  pe'  W,,k"  des  «g«™«»«i  »>„*<•«  nechsten 
irehen  .'ei"Vfe"Scl""1  der  v«rgen»nlen  guter  gegeben  haben  und 
obt  «ST  «P*"'1«*«'  «'"*>»  Beb«  andechligen  dem 

ßrk.r.  7"""'"'  <leS,'"lbe"  klos'e,s  M  '•'"»'«•  <■'*"•  «»* «  «« 
di.il    i  »       haben  U"d  "ie"e"  alle»  '""»  '••»'»«» 

M  haheJ '  „U"d  '""  "|S  ""'  a,'del'"  ic,T"  »Jgenlichen  guiern  die 
Geben     *V     '""'^  ""d  llin,le""'"<!-         «r«»nd  die*  briels. 

lehn*  7       '!"  a"  S"n,ag  nach  sand  D>'onisy  «»8  »»eh  Kristes 
g  bm    dreucZehe„   |lunderl  jar  unl,  dlmiac||  ;„  ^ 

^Denczgistem  jare. 

Magister  curie  de  Liechten- 
stein per  Hainricum  nota- 
rium  siuun. 

LänileH^ "/t^"  <,ÄS  Si'*H  mÜ  ',<>n  fünf  Sc,•i,,,™  A"  im  Kingan^e  genannt™ 
m  Kre,se  stellt;  im  ehemaligen  Archiv  zu  (iarslen. 

UPkündenb,,eh        «."d.o  ob  d.r  En».  VIII.  Kd.  39 
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Oesterreich  erlaubt  den 

,      i,^./-.««      (hl erreich  te 
Wier  Jttwril-  von  C...S  gnaden  he,   »ff    ^        ^  ^ 

S,eVr  re  AW*«  «-  «  „illeicher  erchan, 

...  kfint  offenlicl.  .u.t  d.sem  b.  e i     «s  »  '  l.  ^  ^ 

.fitte  betn.cl.let  .....1  »«gesehe»  Laben,  d *  ^  ^ 

gehohet  und  ge.ue.-et  wicrt  wen»  wir  8«^*  <c, ,ikel,  „„...„b 
dienst  sonderlich  ge.rdenl  sind  rnn..,. «nd  g  ^  ^  „ 

duricl.  (i«t  h»Htrll«fc  und  durch  merung ^  e  ^ 

,,.„s,  «nd  MW  unser  und  »Her  unsrer  vo,  ^     ^  ^„.ige. 

seien  Labe»  wir  den  erben,  gejstl.cl.en  .  .  •  grabes 

.  .  der  abrinne  «nd  rf''«'W'rt  l  l^r  getrewr  lieber  Fterhn« 
„rdens  in  Pattawer  ..istun.das  we.lent  unser  gel  ^ 

HV.»  >»«  IW.  ge; * «  -  £t    ;M11J.  lieben  bruder 
tun  auch  wir-zenhcb  m.t  kraft  diU  bnets  ,       im  mM  m 

fertay  W««  «nd  all  unser  erben  und  »ach  ^ 
jerich.ih  ,«'  ierr  .,,d«r«  hinanf  ...  «r  h.s  e  ,    .  ^  ^ 

«nd  ,wai„Uig  ».U  waiU  au.  w.«*  «nd  .1 ^  , .  ^„„^ 

(igen  mag  anc  ma«tt  a,,e  /»I  "nd  »n  alle       '  b  .... 

^icherl-it  in  de.u  jar  in  das  a>hV  ,,tter  

„»von  gehietten  wier  allen  «nsern  la .  he „  « .  -  ^  ^  ^ 
knechten  ...aalten,  wta«n  purgmlen  r<  ^  |r!iwcll  „ 

unser.,  amptlenten  «nd  undertane...  »«  ^  *  .„  d,rall  kai„ 
SlierbHch  bcy  discr  »nsrer  gnad  beleben  U«  ^  ^  (ull, 

ierrnng  »och  hindern..».«  Um  noch  )  -  J «  "  b  und 
sunder  dar.  si  dieselbe»  klos.erlrawn  »nd  «[  ie  „rch«»d 

schirme»  vestichlicl.  vo«  ....ser»  wegen.  ^  .  ^  ,|C,lllCn 

sicherhait  «nd  ewiger  gctr.eug««»e  hicMcn  ^  cllolinal,s 

an  disen  brief.  Der  geben  ist  r.e  M  .<•«»  »»  «£  „  ;„  dem 

tag  nach  Kristes  gepdrd  dre»t/.ehenh««dert  ja. 
iwai  und  sibenteigistem  jarc. 

..       •    mn.urarchU  Schliert.»«''- 
Gl.ichzrilige»  Coplalbueh.  1'crR.  .m  Klo.Ur.rcn. 
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DCXI. 


SteJ^rTT*'  T  G",<  g"i,de"  " 

"I  ,s  se,ner  s(llt„„g  T,  SUM  ,,„d  Mcr  (lcr'  „„.,.  ^     f.  ( 
£  .gen  un,, reeb.en  , ,ie      „(J(.r  ^        ^  £  « 

«te,         S   k"  Be,.',le",•      U"SCr"  SCl'erm  «»••  v.,g, 

CL  Z    t"        ge'a"  als°-  "«  ™  ««"er  brüder 

«J f ,t  •  u,,d  ,,Hci,,"""e" des  vw«e"i""«!"  «■»*■»- 

is  vt      |k,Ter  5et■^","l  ta«        '•"«•''»»  ^»  inne.  »ie  das  gl,,, 

Wein  t    f,  .T"""  ™ 

kev  «,1  ,  8  "e"e"  Wif  »'^'»e-iHieh  ernstlich  ,„,d  wellen 
Merl  r  "•,        ,"'e,Ue"'  de"  genanten  klorterfraw,,  „ 

wie  die  1""  T",  g"'er"  gUl,<f"  reC,"e"  '^  ""K*"  wl'eeJen  und  eren 
«i  in  dLi  *"  d'e  gelf|{eB       k»'">  "»e-sweenng  „„eh  iermng 

«»'er  airrS'  ^  "  dan',l,er  '*  d"r  Hi«e  «»-».«.,  h 
Pe,*-,,.  T      "  Sei"  ",,d  ,laz  Hir  Jen  darumb  sw.Vlicl. 

5  g  '  i,1"rk,,"d  d,'ra  krieft        «eben  is,  ,e  „7«„„  n„ 

jwdLTrh  •    ,  "aCh  K"'s,e^epnrt  dreuoehenhundert 

«»■»th  in  de,,,  z„.ai  llnd  sibencl!igistell  jare 

Dominus  dux  per  maghtrum 
curie  de  tiecliteiutain. 
■  Clllfc  K'»»ter.rebiv  „  SeMierb.eh.  !>.,  vorl„r,„,  Sie*,.  biw 

DCXII. 

1372. 13  Octnhpr 

"«rf/fcr*,,«,  .7;;\bCÜaDnb«rg.  -  Ä^Ao«  ^r  ,>fahgraf  M  H,,,in 

*  »i*#t^/   "°'errn  ™'rPräfldet  r/WrA  ro«  Schömberg  den  Xoti 

4tol?r,  **2t/*  V»»*  Püning,  für  «eitere  824  Pfund  nnd  für 
u  '/und,  die  er  an  der  legte  Wildeneck  verbauen  soll. 

\XT'  r» 

Hein  uZh^'"'"''e'nj'"'9  V°"  (i°,e''  *enaden  Pr""«»*il>-«f "*«» 
*erwa»  rtr.  bechennen  und  tun  bunt  für  uns  all 
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u  .*t  „nd  aunst  unser»  Üben 
mlM,  erben  und  nache.ne.,  da/  '    ,,,  .ihcn  «.«der 

Herrn  «nd  vater  *.rca*  f';'         " ,„,„,;«  f ' 

W,*»"*««;11 (''^     erlaub.  «»«  g-*»  tak,n 

,»  0*Vr.  W,.  dar/.  ch  r.  «-     "  "  1  ,,„„,  lllls,rm  besun- 

md  glmen  auch  mi.  diso.«  br.e.  den ^ »  «  ^  lc 

dem  .Yewnd  W  ^  "J^,.,,  „„„  Seiten 

Stratitolheu  mit  alle. J^"^ e Ider«  pfnnt  «nd  dri«- 
«b-d*m       A'««'<»#'»  ''  ■»*  "" *  "Li«,  dar,.«  bat  er  .ms 

,llirch  „esnndrer  Hb  «nd  .re»n.se *  «  «  ^  plcll. 

Gliben  aebtbnndert  ,.«««.  «»»  ^  «  ^„„g  von  p.- 

ting.  Auch  baben  wir  ^J^"*™*'  Jb  yf 

»egcn  unser  «4  imie  bat  naeb  sage  der  br.e 

sXa^crch  in  «Vandes  we.s  ve«  «ns  ,™.  >t 

di  er  darüber  hat,  habe»  ««  Pff^  ..»»"  s«l  .11«  «ir  y» 
„ienner  pfenning  di  er  a««  d.se.h       es  t  p.       ^  ^ 
.„„der  »„I  getrawen.  der  vnrge,  ...    «„ ■  ,„ld  eln 

la„se»t  ptunt  sibenlmudert  , ..un   seü.s  «  d  ^  ^ 

U„,b  pfuut  alle«  wienner  p.enn  •  ..„,/,, 

„„ehernen  bebten  «»igen  und   „Heu  absl.g  -» 

«rW*<«  y»»«  *«  hi,b',n  nU,C"         1„„  gebornd  wie  »  da/ 

eren  rechten   1  t^»****  „  (.chU,n  >»»  «»-  P*«** 

a„e,.  genant  ist.  bcs„cl,  «nd  unhes    h.  5 «   ^  ^  ,  „, 

.  eis  a«sge„„.neu  de«  ««gebe*  d      »"    ^  „der 

ge,e./t  haben,  Oeschach  aueh  da«  den.  ege .  J 
'einen  erben  dhainerlai  prneh  .m.ng  «*>   »  st,be„  /„I 

lM  M,  von  welberlai  Sachen  da/  -  >  ^  . ,  gl.licll,e„ 
.„  der  gewnnleiehen  «  ^ '  Ul,  s()  habend  s, 

.„„ehten  v„»  presteus  wegen  all/,  «he.  I  g  ^  ,„ 

v„„e„  gewa.t  denselben  /„>  i»  -«-»-»  "Z"    ' disell.cn  hres.en  .«« 

«„er  pes.  >V'  all«  ver  d  a../.  b.ug_  b u  d*  ^  „  ,m 

i,,  „„g  ««/getragen  «nd  «  .der  nch.  g  „genanten  /»l 

„„en.  unser«,  vermöge»  sul.en  «...  we  e n  ^ 
„«Mrm  a../       de/.  .....  geseh.eh,         '  „  ,m.rUe„  da/.  *.r 

„Her  „umichleich  nyman  a„sgen„...e...  fc«  .  ^  ,,,.„„  ,„.. 

„„,  ege„an.en  ,..  «  -  '»«^  „„,.,,  „»vdn  ^ 

der  los..„g  der  vergenan.en  rrrf  »  i(,  u„d  hutlend  d.s. 

ge.de/  der  vest  und  de/,  /..dies  all/  d.  b..l  »tu 
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nicht  ha  ine  "  ™*™»^>>  bnef 

■ihr.  ,;  3Vr,s;  •  r:erlgel,eM  ist  *■**•«»*•«*.» 
i-  -«.«h  h  d"™™.?  r"  Kris,i  g,',""•,  iM  *** 

uem  zway  und  sibeiicxiffstcm  jare. 

Mm s'.  STKP  P'"  ns^lw,  r0"'"n  W,C,,"•  d"  """"•*'  T,,<,ii  ■*«*- 
«WM«  „„  Sinrehpl... /-'  ,'•  *   Al"  •  •  ,uf        »bern  Ed.  du  Wecken- 

•»  «>™«icbe„  Arelm  7,,  Kf^.  B'"re","r"'r"       J""""1"-  H**,*!*«: 

DCXIH. 

«W.       w"'  V"",G°,eS  ge"i,,,C"  l,ha""":9<r«l  he» 

*«  «  ir  ,ei  ,  7n,  V  "       k1*"""»'  0,r,,,'li«1' <<™  »rief. 

hundert  „„,„ ^'"""'l'^  und  »Heu  seine»  «eben  z»av 

*'>  '«  bi v  l'""""'"S  di  S S  b",ai'  «"lih""  ,'»'»'»<-  ''»ben 

"uliviirlen  siill        7*'"  reB,l""eh»»  «"  wir  in  ledichleiehc»  ein- 

und  V»d  M.T   "T" Ser"  """"  "  "-sc  

"'»'  Wd  «eTe,,  'nt,,nii  *  S"l,irSt  Cl,Ö,n'  *»  -«  '-er  zü 
d«  »ber  „ich  „     •''  W'V""  l'l','","ie"  wiH  daz  bi"eicb  M:  •»»<■!.> 

d  f  "'"  S°  S",le"  a"fdi  ««»en  und 

ver/  "|le  ""•^»»»"•n  xwy  hundert  ,„„,„  wiellller  |llelll|i  „ 

«baidenlei 'r  '         "'"mb  "abl",  wir  ''"  zc  P"r«e»  K«« >* 

V""'!'  """  r/"""'"'        Ä*«"^  '/'•»  *//«r«  '»"/ 
«b  wir  in  ,1,!!  '"""■'•»  *<yVwi-/«r  mit  der  hesehaide». 

»Ort«,  ,„,„  ..l0ri'"!"a,"Un  U"«e,(  «gw»nt  /ei.  nicht  einnnt- 

vollen  eew!lll     ,|,S  0l,"r,""i""-'»  ße"es  nicht  bczallen.  su  hahent  si 

P'"'gen *-  "    ""S  Vft,S,""i""''»  und  uns  effenant 

-     '«"en  zc  huste,  „ach  der  vrisl  s«  a„„e  si  «  eilet,  „ad  alz 


****  •   •    an  »Hei  veriiehen 

Lgenf.  a»  *««<">  *w     ,"'  '        ,  mm«  ehome»  *  verr  ""V 
•lrt.g«,d  «nr.  da  a«,  aen  la,s*n  ^  ^  an  de,» 

hl*  bi<  *!r  i»  »"«  to  V"1,Ur        di  ,aV,tung  von  «»* 
S  I— ,        .  ;   anteu  gene,  —  «- 
vord  swiege.»m  ausrichte«  * 

,t  sprechent.  aen  sullen  «'  »  *  ,,„,,„„  dacI  uns  wd  ««*«» 
d«  vorgenante»  gelt        solle«  (|lisenn  /,,,,■»<, 

:e  .  MU  nrehnna  di«  brirf».  4«  -r  >  geb«  . 

illsJU  dar  «nder  ich  O"'»-«  ™"  "  »  ,„;,„.„  s,e.  «an  .eh 
JL  verbind  sta,  ,e  bab,.  J,  „  ,,,,  - 

mitwoehen  vor  C.allJ  anno 

septuag scennao.  ^  „  „,,„„- 

^j.  A— N*-i-«  CX  o     i^  versige,,  ««•  nnsern, 

lmu  ae,  ,e  „rebnna  geben  «  «  *-  ^ 

lomini  inillcsiiuo  cec'"0  septoag."'"  sec  ^ 

hArnrrn  n«f  «lern  «..Krkr»nlen  Hohne  ,»er  f. 
Heliiulrrko  weh  fr-nkUcher  Art. 
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DCXIV. 


Mefe  für  jeden  ^"jÄ»  «~ 
bripf  ,,mk  i         ^  ^       tf/r'  becl>enneii  offenlich  mit  dem 

E™1 ir\ ,k  der  B,"gebw" *«■«'  ^ 

*  «1/«  Jt* *  '7 vnn  uns  in,,e  hat  u,,sere  ™" 

n^ZZf  ?'  W  "nS  B,t  de"Selbe"  ««  k**.-dle 

«er  SZn^Tr     r  *'  r<,Ch'  h"bc»      »»'  h»'  »" 

Klub  Z P -tT'  ^  Sei"  <"  ke"-         ""'»  iln  •"«■ 

lei„    r,       'V"r  S1""'  <ii,lle"       """"  J,,"'i'"'  "•"'«••"«■  '""«- 
"Mm»  .sppliiagesim«  sccimd». 

ürti,t!^  ""'  ,'"n  "°»f','S"K"'»  """«»  »'.chMt^l;  i,„  für,«!,!,,,, 

DOXV. 

1372  22 

T!011'  ~~  *rM,l'mm»»9  d*'*  «™*9*  Alb,,  cht,  in  welcher 
rar  wirke,,  Gerichten  Streitigen  zachen  «einen  und  de, 
nwvhnfn  von  Pa*Kan  Unten  entschieden  irerde,,  »ollen. 

SlevrZ^M7C,,i  V°n  Gnta  gMaden  **  Oesterreich  ze 

tun  kunt  -Tf  ?  WW  "  Äm/W  ^  *'  *W  bpke""e»  '">d 
^/Arel    ?  f        diSem  hrH;  d8Z  Wler  d™  ^wierdigen  her„ 

freunhpVft  ,  ^  A,**Mr  Unserm  ,ieben  ,'ro,,n,  t,urch  s*'i,,t'r 
ist  da/  d  ü  d,'eiKSt  Wi,,e"  ^  genad  *e,an  ,wbcM  ,,nd  tmi  a,,c,,• 
haben'  r  Seine"  hinlZ  de"  u,wern  ic,,ts  ze  k,a£en  odor  ze  s!,,,e<,,,<'» 
lutea" V  TUmb  S,,e,,en  Si  daS  rec,,t  von  in  nenien  vocr  l,,lsern  ho,,b!- 
underha»  ?^SC.,,a,iC,,  0de,,  V°r  *uderu  nn*er"  nmPl,cule"  es  se> 
di»g  Ut   h  ^         hofU,ydin«  oder  4,b  der  K,,s  in  landtay- 

8Prech'S  U,1SCIn  hinlZ  de"  Sei"e"  Ze  k,agen  °der  ze 

«genant"     •      .dari,mb  su,,ea  si  das  recht  1,0,116,1  vottr  de,n 
'Ul  6n  blschof  oder  vor  seinen  amptlutcit.  Gescheeh  aber  daz 
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6,6  ......  hiet  »mb  »elicherlay 

yema»bi„»  «-  bisebolT semer  l'-te«  «seine« 

weltlich  sacbc  das  wer..  dar„mb  m*  ««*  ^  ,.,,(p- 

^„g«,  v.,er  unser  oder  vor  ««ser« h  ^.U  ^  mlsern  »aubt- 
^««d«icht««dersw» 2  ^  '  „  ,a„.herre„  rit.er» 
U  la.Umarscbalcbc»  «n-l  ■     llen  dtser 

,lten  »„den,  ««ser»  ««der.a«      - ,  si  de«  »bgen»« 

„rief  g«aigt  wierl  »«<>  J  la„e«  «»«  - 

Wsclmff  bey  derselbe«  ««serer  g      W  ^  ^  „,lcl 

wider  ««s.  Mit  «,k««d  a.U  bnels  < rf  are«uel.- 
Svm.,«is  «nd  J«de  HP.,sU.W.r«  u  »ach  K  ^  ji,rl, 

u;ilHlert  jare»  „„d  d»r«,cl.  ..  dem  ^av 

Mo«,  bok.  XXX.  II.  V»«-  »»*• 

dcxvi.  r„ 

md  FriMrk.  P/WW™       "        liier«  /»r  r.-.e  *»«'<'  '»»  """'  " 

Weiter  P/>»»»'.»  ''««  <- "S"*  ^  ^ 

Wir  Stephan  „er  eUer  wir  £  *f 

geprüder  vo«  ge«a       J«^  ^         f»r  ««ser 

„Mrf  „em-iip-»  i«  "«.V"'        ,'C'1.      '    »rief,  da»  wier««ve- 
t«  .«».  »«chW.»ne»  ro,.,  t"  Ze ,  s«l.e«  wri- 

:liae„.eieHe«  se««ldig  -de«  s,n  ««d  I.    ^  „,» 

gebore  sen«  liebe«  swager W     <"  ,,„<„„,««  d. 

alle«  sei  erbe«  t»wse«.  »h««    J'   ^  ^  g(,-llie„  b»be«  • 

ö  ,,„s  /e  a«lige»Uer  »»serr  «..td»rll  I»«  ,ir  „, 

"dar««...  i  einer  siebe,.»»  ™^    ^M  ,„it  alle»  - 
„„..,,,  ,„,9eH  zr  Stande,,  hc.«ht '  ^  »ad 

rerb.e«««d  nntie»  el,l».«c  P "  „„l  ««d 

a.T.»  beebe«,-«  ».»g-«  »M.I,  "  A,(,  daraber  s,  v.r 

luit  dem  brief  *«  s».»»l  de»  «»«-""'  -„„„.habe« 

brit  s  „a,,«t  als«,  da,,  si    e«  -g  ^  mandl  iel-s 

-  W«  »aadel  d  »ye,,.e«  salle«  »  «    ^   ,  fr(  m  da» 

,        „„a biader«-  a»  » W*--^  ^  (laI  wlr  t» 

schaiVen  wie  si  verludet.   ^  » 
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»«gelt  ze  Strnzwnlhen  verschreiben  und  vermachen  in  aller  der 
niazze  und  Heyse  und  nach  der  punt  und  artikel  sag  die  ier  vorder.- 
hrief  lawtent  di  si  von  uns  hahent  „her  die  ».erschaff  und  re*tl 
WMeuek  und  über  den  zoll  ze  Strunwulhen.  Und  ob  daz  war  daz 
w  ir  jemand  mer  hrief  der  weysung  auf  den  ob  verschriben  ungelt 
gehen  bieten  oder  noch  gaben  von  vergezzens  wegen  oder  von  welher- 
lay  sachen  daz  war  daz  yemant  erdenkchen  kund  oder  ervinden 
mocht,  daz  sol  wider  den  hrief  dhain  chralt  nicht  haben  und  in  an 
dem  obverschriben  ungelt  dhainen  schaden  nicht  bringen.  War  auch 
daz  der  obgenant  ungelt  ze  Strmwnlhen  verirret  wurde,  von  wie- 
getanen sachen  daz  wer  daz  mau  uuserin  v,)rge„anten  swager  den 
selben  ungelt  zu  Strmwnlhen  da  nicht  in  genauen  mocht,  so  sol  und 
wag  er  mit  unserm  guetlichem  willen  den  ungelt  wol  inneinen  oder 
wiienien  lauen  in  unserm  land  oder  in  sein  selbs  herschefften,  wo 
«nd  an  weihen  steten  ie.n  daz  aller  füglich  und  nuczleichist  ist,  und 
voll  man  im  oder  den  sein  die  er  dar  an  schaffet  daz  jemant  irren 
»der  widersein.  so  Millen  wir  im  mit  uns  selben  und  mit  unser  bind 
'i"d  lewtten  alz  oft  in  dez  not  gcschiccht  und  er  «ins  auch  dez  ermont 
'»«t  seinen  brilen  geholllen  sein  alz  vil  und  als  otTI  nutz  in  der  vor- 
fallt ungelt  wider  richtig  wird.  Wir  vertrösten  und  versprechen 
«r  uiisern  üben  suu  und  prueder  herezog  Hunnen,  daz  er  die  obge- 
^hnbeii  sach  alle  alz  si  au  dem  hrief  begriffen  isl  mit  sampt  uns 
»b-t  haltet  Irewlich  an  allez  geferd.  und  schullen  und  wellen  auch  dez 
ein  egenanten  unserm  swager  und  seinen  erben  herezog  Hunnen 
"et  darüber  gewinnen  au  allen  iren  schaden  und  gepresten.  Die 
"••verschriben  sache  alle  die  au  dem  hrief  begriffen  ist  loben  wir  in 
,m*  nnsem  furslleichen  eren  und  trewn  trewlich  stft  ze  haben  und 
«J  volfuru  au  allez  gewer;  und  wer  auch  den  brif  iune  hat  mit  imu 
gütlichem  willen,  der  hat  alle  die  recht  die  vor  an  dem  hrief 
geschriben  stet,  Und  darüber  zu  einem  iirchimd  gehen  wir  in  den 
r,el  mit  uiisern  anhangunden  iusigeln  versigellen.  der  gehen  ist  zu 
'irchhnwncn  am  freytag  vor  sand  Mertens  tag.  do  mau  tzalt  von 
nst«  gepurtl  drewtzehen  hundert  jar  und  darnach  in  dem  zwav  und 
»ybenczkisleii  jare. 

Ori^..  |»pr>r..  Jip  ersten  zwei  Siegel  in  ruthem  Wachs,  «las  tliilte  verloren; 
"n  rUrstHche„  Archiv  zu  Kfenling. 
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DCXV1I. 


Herzoa  Albrecht  von  Oe«rreich  bestätigt  * 
1372.  3.  Dec«H*r  Wien.      ^        flÄtfr  dlV  Mauthfreiheit. 
Privilegien  des  Kloster»  uamou 

WUr  ü»««*.  von  Gotes  gnade., .  -  ^  „„,, 

S(*r  xe  *We»  «»rf  «  ^Vtf  der  e  bor  und  geistlich  unser 
„fteiilich  mit  disem  i-;^  J  c01ive„.  *• 

«eher  andechliger  .  .  der  aht  m etfeh  ^  „, 

uns  Urne  und  Pa«  «ns  dyemut.hcl.  imd  « "t  ^ 
(l„mSelhe«  seinem  co«ve„.  von  «nsern  g  ad , g  ^ 
Hlld  ,.e  veruewen  die  genad  und  "^..^A  gegeben 

„„d  aneh  von  nnsern  vorvorder«  herezogcn  » 
„,„  „mb  »  evn  ge,r»yd  nnd  ander  e. *  J  ^£  l)iesl.U,« 
Uoster  anf  ««r  nnd  .u.  »nde  an  »  ^  ähi'o'A 

»nnd  und  freyh.il  in  bestell  hict  schg.r  8  .  y0„  wort  »e 

»ort  hienach  geschnben  stet.  »»'  '  .,„„,,  M.  Octobrr 

ff)((lrf(.„        (-*.  ,»  ^„^hvoiger  sei«  a«er  «nsrer 

Uil.B.l.V.p.K.SUU).  Und  »an  »in ge  ^ 
„„•vorder«  und  dar«.',  aueh  .«gesehen  h.be« *  ^ 

dieselben  geis.liche«  le«t  dasei  s  » 
wicr  i«  d.rdureh  und  aneh  l.utterlieh    « r*G *^         ^  ^ 
Hnsri.r  vorvordern  nnd  «aehkome«  seien  tr«  ort 
selben  huutfest  vernewe.  beste.t  und  ^««'  '"■...„  ,„  si  von 
aui  heueren  die  aueh  mit  allen  den  minien  -*  ^ 
wort  r.e  wort  d.vor  gesehr.hen  stet.  \  ml  .  le.    _  ^  IC 

diso»  Wirf  versigelte«  mit  «wem  ms.g<  In.   "  <reB. 
„•,>„„  an  frei.ag  naeh  s.nd  M.  res  ,g  ,   .  ^J^. 
t,.ehenhu»derl  j.ren  d.maeh  in  de.«  *»■>.  > 

„„,„•...«*  d»xi->--'ei'"or,r'"" 

earie  de  Ueehlenrtei»- 

 W-ta;  .1»,  .-f-.  M.™Bt  >>»   ;      ^  „„,  Kirnll„„  o»->  -eb 

«■   i        r  i..-  Pfnr.lilooko  die  Seiiii««*  »u»  °  « 

ein  verwischter  ;  im  Sliflnarolüv  tu  Lambach. 


^^^^^^^^^ 


61t> 


DCXVIIf. 

1372.  5.  December.  Wien.  -  Herzog  Albrecht  III.  von  Österreich  betätigt  das 
viplom  Herzog  Rudolf,  IV.  ddo.  Wie»  am  3.  April  1362  über  da»  Fischwaid- 
recht  de*  Klosters  Lambach  auf  der  Traun,  Agrr  etc. 

WIER  Albrecht  von  Gotes  gnaden  herlzog  ze  (hier eich  xe 
Veyr     Kemden  und  ze  Krayn  Herr  auf  der  Kindischen  Murich 
und  ze  Portnnw  graf  ze  Ilabtpurg  ze  Tyrol  ze  Phirt  und  ze  Kyhurg 
»«rivhgraf  ze  Purgoie  und  Ittntgraf  in  FJmzze  beehennen  und  Inn 
cnu.it  «neulich  mit  disem  brief  allen  dm  die  in  sehent  bereut  oder 
lesent  im  «der  hienaeh,  daz  der  erber  und  geistlich  unser  lieber 
andechtiger  .  .  der  aht  ze  Lambach  sand  Benedicten  ordeti  in 
Pazzawer  bistum  für  uns  ehmne  und  bat  uns  demütichlieh  und  gar 
eizzichhch.  daz  wier  im  und  demselben  seinem  gotzhaus  ze  Lambach 
von  besundern  gnaden  bestatten  und  vernewen  geruchten  ein  haut- 
et, die  in  seliger  gedechtnusse  Kay*er  Fridreich  von  Rom  gegeben 
niet  „mb  ein  vischwayd  in  der  Jrawn,  und  dieselb  hantlest  in  oneh 
Klient  unser  lieber  briuler  herlzog  Ruodolf  dem  Got  genad  mit 
meiner  oftenn  hantlest  besigelt  mit  seinem  grozzen  anhangenden 
«nsigel  beutelt  hiet  alz  si  von  wort  ze  wort  hienach  geschrihen  stet. 
>>  »er  Rbdolf  der  n'erd  von  Gnts  gnaden  herlzog  ze  überreich  etc. 
(»iehoS.  ApriM3ö2.  „bon  pap.  72  Nr.  I.XIX).   Und   wan   wier  alle  zeit 
naehvolger  sein  aller  nnsrer  vorvorderu  und  dartzn  auch  angesehen 
haben  den  steten  und  entzigen  dienst  Gottes  den  dieselben  geistlichen 
ev»te  daselbs  ze  Lambach  habent,  und  haben  in  darum b  und  auch 
rlich  durch  <»»t  und  durch  aller  unsrer  vorvorn  und  nachchomen 
seien  trost  und  hailes  willen  dieselben  hantlest  vemewet  bestettet 
*'»d  beweret,  veniewen  bestetten  und  beweren  die  mich  mit  allen 
«eu  pmiden  und  artikeln  alz  si  von  wort  ze  wort  da  oben  geschrihen 
stet.  Davon  gebieten   wier  allen   unsern  lantlierren  rittern  und 
»echten  purggral'eu  richtein  vogten  amntleuten  und  allen  andern 
"u^ern  imdertanen  gegenwurtigen  und  ehunftigeu  und  wellen  gar 
ernstlich,  daz  si  die  vorgeuanten  herren  und  das  klostcr  ze  Limbach 
vestichlicheii  darauf  halten  und  schirmen  an  unsrer  stat,  wo  und 
s^enne  si  des  bedurften  und  au  si  vordem  und  begeren  und  in  wider 
die  vorgeuant  unser  bestettigung  chain  ierrung  noch  beswernng  tun 
»och  yeman  ander  gestatten  ze  lfm  in  dhainen  weg.  Mit  urchund 
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„ach  Kris.es  gepurd  drewzehe«h»»dert  j». 

und  sibentiigiste«  j»re.  />„,„,»«»  <f«.r  J«r 

DCX1X. 

u      n  ithrecht  von  Opferreich  be^gt  alle 

*,„•     *r*.        -  *> <  ^ '    "1  :,:rlich  i  ser 

»ier  da*  erber  »»'*/.««»  «  »'»"'  7"""  ,  „  hilUe»  bei  »He" 
g„,d  uud  seberm  ge««.uen  haben  und  w.l e« ^ 

kevser»  »nd  knnigen  oder  von  andern      £  „lld  knerhten 

ernstlich  allen  «nsem  houp.luten  an.he rtto  ^ 
allen  purggraten  rich.eru  maut.ern  *«-"|^  oller 
„„„„allen  den  den  diser  briet  geUa.gt  -      '      "  ^ 
jude«.  da,,  si  da,  vorgeoa,  go, ta-  •  -  P      «  , 
■lasclbs  beleihen  la/.*c»  cw.chhch  bu  »       "    ..LfC11.m,en  brief  ««<« 
i(U,.r       gehab,  und  braeb,  habe»,  nac b  ,er  J 
h»«..es.  sag  die  si  darüber  v„n  rouusch  n       t  .  ^ 

„nd  snnderlieh    vun  unser,«   lieben   lu   en  ^  ^ 

iKterftai  seliger  gedochlnu,,,.«  und  von  »»s  •    '  „ 
in  „v,„ant  greife»  sei  »eniUch  "der  v,l  »  ir  ve„„„t 
„der  in  andre»  ire  rocht  wir  di«  genant  *■».  «  £  ' 
wider  ir  brief  „„d  „„ser  erustlichs  gobn,  .et  und     dh-n^  ^  ^ 
„der  smrch  /.iuugc.  e/.  wer  an  Ireynng  >"gt.e»  «ü_    „  ^  ^  ^ 
wen  das  »Are.  der  beleibt  uns  an  das  da/,  er  s.  > 
vervellet  ,.o  Wandel  „nd  «  peuru.«  bu„dert  nbu„t  » .u  » - ^  ^ 
„„,1  s..l  dem  g.-./.haus  seine«  sebaden  oder  se.n  sn.ee ^  "  Je„ 
»••lieber  probst  uns  das  versweiget  »nd  et  nicht  »«  • 
Sülle«  und  wellen  wir  daru.nb  pc,.,.cr„.  alz.  «uel.  nnser>  J  n 

»,*«,  ««</«//*  soliger  gedech.un/.r.  brief  von  »ort  «t  »<   ^  h 
er  in  als,,  geg.««.,,  bat  u,«l  den  «ir  mit  disem  »user.n  gegen» 
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brief  bestell  und  vernewt  haben,  beseiten  und  vernewn  in  ouch  nach 
flcizziger  bett  der  vorgenanten  geistlichen  lewt  unser.-  lieben  andech- 
»igeii  des  probslcs  uj.d  des  couventes  ze  W  Florian.  Mit  urchund 
diu  briefe.  Geben  ze  Wienn  an  phintzlag  vor  sand  Luden  tag  nach 
Glinsts  gepurd  dreizehnhundert  jar  darnach  in  dein  zwain  und 
sibentzigistem  jare. 

Magister  curia  de  Lichtenstain. 
Orig.,  Perg.,  das  Siegel  erhalten;  im  Sliflsarcliiv  zu  St.  Florian. 


DCXX. 

1372 .11.  December.  —  Revers  Mcolau*  den  Rnielberger  tu  Griming  und  seiner 
Angrkfirigm.  aU  ihnen  Abbt  und  Content  von  Kremsmiinster  einen  Weingarten 

leibgvdingsweise  verliehen. 

Ich  Nyclas  der  Raetelperger  ze  Grötzingen  und  ich  Margret 
sein  hauslruw  und  ich  Anna  blockier  wier  verjechen,  daz  wier  von 
den  erbern  geistlichen  herren  abpt  Ihtinreichen  und  dem  convent 
gemaii.  dez  chiostcr*  ze  Chremsnutnster  bestanden  haben  ze  einem 
'eipgedinge  ze  unser  dreyr  lebtagen  mit  dez  percl.l.erren  hant  Veter 
»chleins  ze  Tain  zu  den  Zeiten  amptman  der  geislleirhen  rrowen 
daselbens  ze  Titln  prediger  ordens,  ain  Weingarten  gelegen  in  dem 
Wrotenpach  daz  ein  halbes  jeuch  ist  ze  nächst  AUnevhtz  Wein- 
garten dez  Turnen,  do  man  alle  jar  von  dient  den  egenanten  geist- 
lichen vrowen  ze  Tuln  drithalb  virtail  weins  ze  perchreht  und  drit- 
•alb  ort  ze  voitreht  und  nicht  mer.  also  mit  ausgenomen  warten,  daz 
«in  den  egenanten  Weingarten  lurbaz  ze  unser  dreyr  lebtagen  iune- 
,ane»  und  paiiu  scliullen  mit  unserm  guet  an  iren   schaden  ze 
'gleicher  rechter  pawzeit  mit  gutem  millern  paw  an  allez  gevaer  alz 
»«»'gartpaws  recht  ist  in    dem  lande  ze  Osterreich,    mit  der 
eschaiden,  waz  in  dem  vorgenanten  Weingarten  alle  jar  weins  wirt 
schullen  wir  in  jaerleichen  geleich  ain  drittail  geben  pei  der 
Pres*e  auz  dem  graut  in  irew  vas  an  alle  ir  mii,  und  die  andern 
™av  drittail  weins  schullen  wir  selben  behalten  und  unsern  Irinnen 
'  <»  niit  schaffen  t'uer  unser  paw  und  t'uer  unser  mu  an  alle  irrunge. 

,r  scn"llen  aber  alle  jar  daz  vorgenant  perchreht  von  erst  von 
gantzen  wein  geben,  danne  den  zehent  schul  unser  igleicher  von  sehn 
ai'  weins  verrichten  und  geben.  Und  wann  daz  ist  daz  wir  den 
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„wen  erber  gemayn  man"        *u  wcl  »     '  .     w  dem  lesen 

wir  ^  *r.  ,,emt;:ur , rj:.  -  «* 

sCuUe,,,  £  -^b  ^lWch  gep»w.  Meten.  .« 
Besprechen  ,,,»ge«  da/,  «n  *»    ■  <*„»««*,<«•  *« 

danne  die  „bgenanten  ge.s.leuhen  heuen,  ^ 

lln|111ws  an  dem  Weingarten  sehaden  g   ,  ^ 

s,L.en  schullen  wir  in  gar  un -  ^  ^  - 
ehern,  dar.  Inben  wir  „,  ,e  le.s Un  »»■  n|ls  „„,„ 

,„„,  .„  aller,  gevaer.  «nd  sehnlle,,  auch  da,      ,  M  ^ 

.b  aiuem  auf  da,  ander  I  der.    cchmnen ...      sern  ^ 

.„  M  »nd  an  aller,  reeb,  >„,,  allen,  nns       g  • 

ai„  pvsc,,  in  den  Weingarten  .Um  »-  K«  gl.sle„ 

Joes  ja,  dar.  waer  der.  ««.  mcM  *  ^ 

.»  de»  ,wai„  erhern  ge.uavn  mann  de« -  ^ -  ki  mlJ 

d»,  ,„an        der.  selben  jars  dar  .n  e  Im* >d 

w».  die  aber  sprechen,  an  „aide,,  '»'"'•  j"     .  {(lt,  W 

VnA  Wenne  aneb  dar  ist  dar  , eh  .^»™««  ^ '  /.„el, er  mit  den, 

lln„  ieh  sein  hauslr-w  „n k    •  ««  ,,,„. 

t()„e  abgen  „nd  nnser  dha.ns  »er  I eh,  JS  Mkh 

g,,-.en  den  «aeslleiehen  herren  r.e  f/„«»»™ (1,„|er  «ns 

«in  an  alle  ansprach,  e,  waer  d  .  d«  der  ,  n .  h        ^  ^ 

drin  r.e  lest  abget  abgieng  r.»  der  ,e,t  da  e   d  ^ 

in  den  Weingarten  ge.eg  »•  so  <<  J    <      ^  d»,  selb  j.r  hr 

„»ehs.  erben  der.  weingarte,  Icnv.n.lcn      d  d  ■  ^  s|cl, 

sieh  an,  inne  haben  nnd  ,,ann  in  den  recht,  ;  ,..    „,„.„  den 

u„d  naeb  demselben  j.r  so  seh.d  anne  der  . g  ^  nni  m 

„eistleiehen  herren  aller  dinge  led.ehk  se.n  a a  nldiell 
„e  ans,,rael,  Lad  da,  die  saeh  turba,  als.,  sU  ^  „ 

weleih,  und  wand  wir  seih  nieh.  a.gens  ,ns,g,l  « h ^ 
einem  warn  sichtige»  nrehunde  geben  w,r  m  Tu,„  mi 

de,  „bgenanten  perchherre»  ^X^*'*'** 
m»  der  erhern  r.wair  mann  ,ns,g,l  «  die  I(„ 

7eit  ntutrichtar  ze  Kruuburrh,  „nd  f  rirfrei«»»  llich 
8,„««r  n,uljudcnricl„er  ze  Seuniurcl,.  Der  br,e    .  8 
Christi  gepnrde  dre»„ehe„  hundert  jar  dornacl ,  ,  .de 
,,bent,igiste„  jar  der.  samt,lnges  var  sand  lmt,e>n  g. 
1'rkun.lnibneh  von  Krnn*i>rün»t«T  Nr.  iS8. 


Digitized  by  Google 


623 

< 


Drxxr. 

1372.  13.  Deccmber.  Stejr.  -    Air  lau,  Ahbt  r„n  Garsten,  compromittiri  in 
*em  Streue  m,t  Hartneid  von  ic,gen  ^  pw/|  ^ 

fügten  llrand*cha<l,n»  n„f  einen  *chied«rirhtertichen  Spruch. 

Wir  Nichs  von  (ioLs  gnaden  abbt  ze  Garßen  verjehen.  umb 
<»■  luespruehli  di  wir  haben  hin«  her«  llertneyden  von  Losettxtain 
>««  «er  Scheden  wegen  di  er  .ins  nnd  unserm  gotshaus  ,,,it  prannt 
getan  hat,  da/,  w'lv  umh  dieselben  zuespruchh  nnd  schalen  hinder  in 
gegangen  sein  als,,  bcsehaidenleich,  daz  wir  im  „ach  rat  und  auch 
mit  seinein  güetlichen  willen  zuegescham  haben  die  drey  erber  herren 
lern  Albem  von  Ottenttttin  pttregraf  ze  Steuer  kern  Jorgen  von 
*olkchen»dorr  kern  Fridrich  p/itrrer  ze  Sleyr,  daz  er  nach  der- 
selben dreyr  herren  rat  und  beweisung  umb  die  selben  Scheden  schul 
«prechhen  damit  uns  und  unserm  gutsbaus  abgelegt  werd  von  im  und 
wwergechert,  und  waz  er  spricht  nach  derselbigen  dreyer  herren  rat 
«nd  beweisung  denselben  sprueh  wellen  und  sehullen  wir  im  stät 
"ahen  an  alle  widerred.  Teten  wir  des  nicht  so  schul  er  von  uns  und 
V°"  Ur,ser,n  egcuaiiten  gotshttus  ze  (Ernten  ledig  und  los  sein  gancz 
«»«  gar  aller  der  Scheden  di  uns  von  im  sind  mit  pranntt  wider- 
.Varen*  Und  schG,,e"  da»-z«e  unser*  gotshauzz  vogt  vervallen  sein  fünf 
»'■ndert  ptimt  wienner  pfening  und  sehullen  wir  auch  hincz  dem  vor- 
genanten hern  Ihhtneyden  von  Losenstain  und  hincz  seinen  erben 
arnach  dhainerlay  ansprach  umb  den  selben  pranntt  und  schaeden 
"rbaz  nieht  mer  haben  in  dhainen  wegen,  mit  urcbüud  des  gegeu- 
yu-ttigen  priefs  der  bestätt  ist  mit  unserm  auhangundeii  insigel,  und 
es  sind  zeug  mit  iren  iu.sigeln  her  linedolf  von  Losen*lain  und 
"'»rieh  der  Chersperger.   lud  ist  daz  geschehen  ze  Sleyr  nach 
•i-ists  gepfird  über  dreutzehenhundert  jar  und  in  dem  zway  und 
Mbenczkisteii  jar  au  sand  Luceyn  tag. 

LoseosUfT  l!^^  ,rPi  HSngesie,?C,n  Von  ffC>,bem  Wachsi  Schlossarchiv 
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nw      DeeeInb.r  Stejr.  -  "<"'  ^^,1^1- 

•  i.  ,>.i.h  di  lusprüd«  di  der 
Ich  -         f  g  t  mir  U  «mb  die 

ersam  geistlich  herr  nbpt  A.W«  «  ß"r^Jt,f  von  mir  gescheh,-» 
Scheden  di  im  und  sei,,e,n  guUb.«  -  Ge,        ^  ^ 
si„d  und  widervan,  .«it  prnnl.  d a    - .  ^  „  verrc. 

einander  vnr  erben.  I«w.™  u  „der  er  h.ndcr 

„„  ich  derselbe»  Scheden  aller  s»U  gen  ^  „  Je, 

micl,  llu  Hat  er  sich  des  von  ~'»     *  «'  ^ 
seihen  schalen  hinder  „„eh  gelang «M>  ,  ,  ,„. 

,„•„  ,„it  meinem  gn.leiche»,  w.lle»    J  „Uf-rW 
,  drcv  erher  herren  her,,  '^ZZs  ^  hern  W***  r*"" 

„  Sler  her»  Mrr*  ™'<  V  *        .  „ach  der  seihen  dreyer  herre,, 
|  „  S«',cr  also  beschaidenlich.  da*  ,ch  »"  Wer  ^  (w 

1  a.  nnd  »eisnng  seih  ansprechen  ^  di  seihen 

"  bore»  . V  *«.««  »«J  Ä  fieh  widergecher..  ««« 

sCeden  >»»  mir  »bge.eg»  werden  «nd  ^  e» 

ich  sprich  dasei.,  so.  ,ch  '       £  lillge„  oder 

sl*e»  „nd  gm  machen,  es  sev  (,1&n(lig  is.  an  all 

mit  priefa.  vor  dem  ,,rehe„  lag  der  ,»  .  U  ^  „„,, 

willerred.  «  er  „her  da»  ich  des  spr«,^  d  n  ^  ^ 

beweis,,,,*  der  vorge  ,.e»  f>  '  ,  Jw,««  «nd  se.-e» 

„ie,t.  so  pi„  ich  den,  oflgenan.e»  >e,  en  «  /  r  „hen,,».g 

„.Uhaws  ,.e  Cesten  vervnllen  .un.hund«  J*«  ^  , 

er  di  ho.  gesprochen  pey  se.ner        >  M  der  ,ri.  - 

.ein  schälen,  nnd  d,„U»  se.nes  go./.l  »s  «b  illg  „„d 

ich  ancl,  vervallc,  sein  Inn.  .»„„.er   ph«  «  |u„ 
„d  dersell,  sein  vogt  in,  »nd  se„,en,  g»  'h-  ^  ,  »b 

„„„der.  phnn.  phening  i  >->.en  ,„e,n  «  g  e r  g.,. 

»iesodigonanlislalsvil   1  >■»  d,  .     e „  ,be„ 

,,,,,„,,  will«.  .1«  l»»g.  un./.l  dos  er  nnd  s  m  v,  ^ ^j^. 

„,„,,.,«,  .0...  .„„„.rrl  ph«».  pbr»i.W  ^„  lial)e»  -He- 

da,, ich  «nd  all  .„ein  erben  dl...,»  «.derred  »,ch. 
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in  dhainn  wegen.  Mit  f.rchund  des  gegenwärtigen  priefs  der  versigelt 
*  mit  ineim  anhangunden  insigel.  und  sind  des  zeug  mit  ierc. 
""ige  n  mein  vetter  herr  Rudolf  von  Losenstain  und  der  erber 
c  nee  t  //,,/,„,',/,  der  Cherspcrgev.  Geben  ze  Sieger  naeh  Christ* 
gepurd  über  dreutiehen  hundert  jar  in  dem  zwai  und  sibentzigiste.n 
jar  au  sand  Lucein  tag. 

Archiv^'  rner.  Ab,"ehrlfl  ',eS  XV'  MirU™^»  «uf  Papier  im  ehemalig,, 
Arch,v  ,on  <,ar8U>n.  Cf.  Preuenhubor  Armal.  Styrcns.  m.  59. 

DCXXIII. 

1372  13  D 

'  Dece,Dbür.  —  //<„,#  ron  Pö*e,,peng  verkauft  an  da*  GoUetthaun 
labneukireheu  3\z  Güter  in  den  Pfarren  Altenburg  und  Pierbach. 

ich  num  von  Poest(,tipetig  0llen  8((r/lt/cn  Hlht  IIIld  ich 

rnietn  sein  bausfraw  und  mit  uns  all  unser  erben  wir  verjehen, 
l  wier  zu  chafiffen  haben  gebn  drefi  gut  gelegen  in  AHenparqvr 
V^rr  den  zwai  genant  auf  dem  Ceirsperg  daz  drit  genant  auf  dem 
J      U'U|  a,n  ,,a,bs  gfit  ge«ant  ™         #„,r^  in  Pirichpecher 
Pf«rr  und  sind  allen  geltz  dritthalb  plm.t  wienner  phenning  iiiinner 
«  en  phenning  den  allen  vreyes  aygen  sind,  mit  allen  rechten  und 
^czen  und  zu  den  guten  gehoert,  her..  Petent  dem  pfarrer  zePabeu- 
eunchmchen  und  Marcharien  dem  rieht fer  daselb  und  Pi/gretm  dem 

M  t'i6r  ZU        Vür^ei,ante'1  c,,i,,,,e"  "»       Kecht,  mnb  vierczk 
daz's  rie.nn?r  P,,e,minS  de'"  wier  gericht  sein  zu  rechter  zeit  also. 
m  seu  di  g,0,t  schullen  furbaz  iiiiiehaben  und  niezzen  mit  allu  rechten 
^n  nutzen  alz  ander  aigen  recht  hat  im  laut  zu  Österreich.  Wier 
sein  auch  der  guter  dez  vorgenanten  gotzhaf.s  recht  geweren  und 
^erauthurte,.  »„,.  a||  ansprach.  Wer  auch  chfimt  von  der  vorgenanten 
^  unen  wegen  und  uns  manet  mit  dein  gegnburtigen  prief,  dem  sei 
ier  aller  der  gelub  gepunden  den  vor  geschriben  steril.  Da/ 
elig  u.|,  vorgenanter  Hann  für  mich  und  all  mein  nachchomen 
1  meim  anhangundem  insigel  und  verpiudeu  uns  auch  undcr  unser* 
gei.ed.g,,  her,,  i„sjgel  her..  Eherhartes  ron  Chappeli  im  an  wart 
Jjw  an  schaden.  Auch  sind  gezeug  mit  iern  insigeln  Dietreich  der 
J**el  und  Peter  der  riehter  von  Zell.  Daz  ist  geschehen  nach 
"nsers  hern  g*P«rd  dreüzehen  huni.dert  jar  darnach  in  dem  zwai  und 
sybe..czkisten  jar  an  sand  Lucie  tag. 

°n(?.,  perf?M  im  Stiftsarchiv  z,i  St.  Florian.  Dir  vier  llänj;rxipKi>l  al^rfalloh. 
lrk«««J«buchdo.L.nde.obdcrEn».  VIII.  Bd.  40 
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•  ,         n,ink  cerka«f<  an  Michael,  Bürg« 
.     rhlonta-8  Glennen 

m  «,<     r  HGt.n   S  «*  '"ei"s  g,,ve"u 

ve^ch.  das  i.U  mit  "„  m  erber„  JfjrM«  Ff r 

gne.e,n  «Ule.  te  chanffen  gehe»        ^  im.„  erbe,. 

(mser„  wd»g-rl«  f"««»  «  '" *  '„„d  darM.e  grhore • 

wring.rt«  mit  -He»  '"'^ "  ,  er  muuU  der  -ir  - 

Hm  are«  «nd  „V.Uk  »h»».  f«»»*  ^  "  „  m,,en  tegen  .»  »« 
gi,„U  und  gar  g-m-ht  und  ;      au  sliml  Myehe.s  tag 

^eden.  davnn  ma»  f.«  £        ' « ^  w , enner  münUnud 

„w/r«-.  r«a».  "■«,»  =<■  /  «  ' -  b        (limim  glll 

„fcht  mer  .  .  .  Las  der  eh»».  .«.•■  «  ^^„u  mi.  mein.  •«?» 
•u,,  genanter  «,,/  ««—"  »£"  (  „„  £  wlirl„it.  1*  pn- 
;,nllll„gunden  h,svgel  ,ue  »"»  "*  »» J  teB  „„„der. 

aar.uehmdem7.«ai«»d^he1t.k..«c  J 
heylige«  ,.weU'in«e»  tut  weim»-hte». 

frkun.l.nb«cl.  von  Krcms.mmstrr  Nr.  SSO. 


IM 'XXV. 


•  ,  ,  drill  «««'*""■ 

»11. 11  D.««Bb.r  Wi...  -  *7^fX^^,'lh«W  »  »•■••'- 
,,„n,Vr  .»./  Z./Wer  »»  <-»"  (),,crr«V« 
Wir  von  Gutes  gnadrn *«~ *  ^  ^    ,.,„„;  ,en 

.<«,«■  «  «'<•>«''"<  l'  "   '   nie  dem  grgrns.'hre.l.er 

M»d  de,u  ».er  «■  U.»  unser  gnad  um  .«« ^ •  >(.  ,,„,  „, 

ew  nm.  wehen  gar  ern.hrh   da,,  .r  «  •       "    >  >     „„,  ir  lll;ser 

der  stat  ehain  »rb.it  tmbrl  noeh   -  ^  ,„„,  „, M- 

a,u|llle»t  da  seit  wan  «ir  das  gene xM-J- -  ^  „, 

Iii,«.  »-V««  •»  '»eb  ll,"m     '  .,„.,,«■««»'"''"•• 

Dominus  (lux  ti 

l  «sn.  wf. Brückl«»  ^'B"' 
OriK.i«  Sl.aurrl.lv  ,« 1.1»..  -  f-l^r  mü  r-ck^rt. 
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ÜVXXVI. 

!"lf:°rr?',r' Wl"  r  "mmj  Mtm*" rm  •>«•«■«■«■>>  n<- 

V  •«  ■»</..  ,/„„.  ,,,  ,,„.  MaulhgM,  u,M,c  «  in  Lim  ,„«,,„,„. 
«im  ßaue  ihrer  Stadl  vrrwrndrn  „Mm. 

WIR  Mbrtrkt  von  <;„ltes  genaden  herltaq  sc  (Merreich  z,- 
«qfr  z„  Aänu/tn,  iinnd  z*  Cril;H  ,,rure  „  ^r„/  cm|)i(;,,„ 
'M-ru  geire«,,,  .  .  delll  nc|l|(.,.      (|(.m   ^  ^  ^ 

„serer  statt  ze  H W««  „„„„.,.  K„a,|  ,„„„,  ,„„         wir  w|lni 

*  «»"d  wellen  gar  ornsllich.  swas  ir  „der  er  l'nercr  „,  euer  sCH 

Pels  »'  ""»>«'•  •-«•«  gen,  U,„z  nnnd  wider  da:;,,,* 
'<•'  <lavH„  ,r  v,,ri,ials  denselben  „nnsern  hingen,  zu  Lrntz  maull 
WBrten  habt  zu  den,         fr«.  „,„„,        ;,.  ;„  nil.,lass  Mu  ^ 

*  «•  gehe.  ,,„el,  raiehet  unnd  dieselbe»  n,a«.  di  ir  in  davun  gehen 
"  an  unnser  egenanle  Jc  «>/»„  anleget  und  verpawet  wo 

■  ««es  a  er  im.lnrmigist  sey.  »an»  wir  das  gentzlich  als,,  n.ainen 
I  «eilen.  (Jehen  ze  Wir,,,,  am  milliehe»  naeh  Timme  annst.di 
«um  etc.  I,xxii.  1 

JJiimiiiii«  ilnx  in  etmxilio. 


DCXXVH. 

Ä^t!2'.  DC"flber  Wlen«  -  "<'"'W  ^rwÄ/»  *««  Oetlerreieh  Urfeld  an  die 
Jo-r„„  Wa.dhofen,  nur  ßr  den  eigenen  Bedarf  nach  Venedig  Handel  zn 

treiben. 

^  Wir  Atbrecht  von  f,o(es  gnaden  /wr/:w/  (hterreieh  ze 
'<'.'/'•  zeh'enuh  n  nnd  ze  Kraut  gmf  ze  Tyrol  efc.  emhieten  .«nsenn 
gnaT!"  n'(,,e,fet,dem  ™tl'  den  bürgern  ze  IF^Ä«,™  unser 
da/'*  mi  H,,es.^0,f-  ,m"  (,ie  £<*»ad  die  wir  ew  vormals  haben  getan, 
lV  lmh  so,i<rne  k«»riiiaiis«haft  der  ir  in  der  slat  dasolbs  bedurflet 

soll .      ll  .i,,R,,,       (,LT  stat  ,md  '»«"l  ai'derswa  verlüt  mochtet  und 
™      «rhaiUcn  gen  IV«<v//,  i.st  uns  liirbraeht  daz  ir  mit  derselben 
»»«iiiaiisclialt  anz  der  slat  arbaittet  anders  denn  wir  ew  haben 
aii  »et  dos  unser  stelle  dabey   grozzen  schaden   neiuen,  davon 
•'»Mdielheu  „i,.  cw  U||(,  luaine|l  e|.|ls,|it.|u  t|;is  jr  (|es  ffirba/.  nicht  liit 
1,1  U,,Ser  &l,lu'  »it'zzel  in  der  inazze  aN  wir  ew  die  haben  geben 

40' 
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wo  ir  dos  nicht  tctet  s»  wnrde  ew  e. .  »  WlhllllCMe»  W 

genome«.  «eben  «  »  u,.«  .«  "^V  .  secll„do). 
McceUMi  (nullesin,o  trecen.es.m«  sept-oge 

St.dt.rcWv  «Steve;  (i»Swgeir 


OriR.,  P.nicr, >"> 


ncxxviii. 

Wier  .Wcc/,.  v.m  Guts  g«»de«  *„  eh»»».  «1» 

Wlr»,dhe« eiset  seit,  daz  «™        *™ ^         ,,„,,„„  „,  denn 

den  doruern   I  bei  den  Uirehcn  ^  ~  (Uls  v„„  aber  her 

„tf.  »,,f  rechten  merkten  »nd  ,„  „str„  Stetten  oh 

,,,scl,ehen  ist.  «nd  d»  man  •««  f  Da„  dnreh  besnndern 

Ens  haben  chennen  «nd  ^ff^^  ernst.ich,  dal 
fennte  derselben  nnsrer  stet  welk    »  r    <  koufmallscnllft  va.l 

r„rl,»,.«U,de,n  gew  n«ch  ><^C"  '  mserll  Stetten  ob  der  Ens 

gehebt  werde  «nd  dn,.  man  dj»  »•«»  »  rd>  auIgcno,,,en 

:illiuffe,  «nd  verehonffe  nnd  nteht  a»de,sv,a  ..    g  dic 
.,.i„  sobeher  choste  die  man  em-n  m >*»»'  aller  „er- 

allen»halbe„  vaU  hohen  «nd  verch««* mag  ge„  ^ 

hnmen  ist.  Wir  wellen  »nch  ^  ^  ,b  , er 

nrihniU  noch  chm,ff,»a„schn.l  l«re  »«r  « t  g  ^  ^ 
Kns.  tn.d  o«ch  die  den  wir  dos  tntt  «nse  , h *»« ^y... 
gegunnet  «nd  erlonht  hohe».  Dovon  geb.ete  « »  ^  |(mlcr. 
tntern,  lontrich.er  ««d  olle«  andern  «-»er a  ^  „,„  te 

„»«.  ob  der  Ens  de,,  diser  br.e.  gec«»g  Iren  rechte« 

/.,„,-.  «,,d  olle  »„der  nnser  ste.t  ob  der  fcns  b« e 
nnd  nnsern  gnoden  vestiehlichen  holten  ,n,d  »    o«     ^  ^ 
livma„,  Um  nnch  bescheben  b«e»  »         ^  sloU  ann» 

(leben  ,.e  H'fa«  »«  P»»»«,»lt  .'"   '  Dlllllgesi,»..)  ^ee'»'««- 
d,,..W  .»iUesi,»,,  CCC-  W"  (trccen.es,»,«  sen.nog 

Dominus  auf  ei 

OrlK..  Pwnc..  Sirgri;  l«  SUflUrrhiT  .«  U«.  Lm. 
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/Ü?'/M'?eC?lber'  W,eB*  ~~  H,'rt°9  Albre*hl*  *°»  Österreich  Defehl,  die  im 

j27  T   s'adt  Sieyer  lie9Pnd<n  '<»« G^ 

«^/>i«  *«  rrr*«,,/",,,,         mcht,  von  demelbl,n  die  gebräuchl{che 

zu  nehmen. 

Wir  Albrecht  von  Gots  gnaden  hertzog  ze  Österreich  ze 
jyr  ze  Knuden  und  ze  Krain  grttf  ze  Tyrol  etc.  emhieten 
unsern  getreten  dem  richter  dem  rat  und  den  purgern  ze  Steyr 
unser  g.,ad  und  alles  gut.  Wir  emphelhen  euch  ernstlich  und  well... 
*w  die  guter  sind  die  den  klostern  und  gotzheusern  gegeben  sind 
««er  werden!  und  in  ewren  purchfrid  ligent,  daz  ir  schaffet  daz  die- 
selben kloster  und  gotzheuser  die  guter  inner  jarfrist  hingehen  und 
^erkaurTen,  ,..„)  welich  das  nicht  teten  die  sulln  von  denselben  gutern 
«  ewr  geben  und  leiden  alz  das  vor  der  gab  davon  besehehn  ist 
"geverlieh.  Geben  ze  Wenn  an  pbintztag  vor  W  eihnachten  MCCCLxx 
»Mundo  (millesimo  trecentesimo  septuagesimo  seeuudo). 

Dominus  diu-  et  consilium. 
*u  Ste^"*1        PaPier'  d"  SiegCl  röckwärts  »"^druckt;  im  Stadtarchiv 


13?3  5.  jäner. .  /,. 


DCXXX. 


^  -'asm H8  tmd  Ch un rat  die  Aiehperger  bekennen,  dnss  sie  von 

aUE  'lr9''rn!Um  Pa**au  10 0  On/den  empfangen  haben  für  Otto  von  Zelking, 
Schädigung  für  den  im  Kriege  zwischen  den  Herzogen  ron  Oesterreich 
und  fiaiern  erlittenen  Schaden. 

Ich  Rrasem  Aychperger  zu  der  zeit  p/leger  ze  Yiechtenstayn 
""d  ich  Chunrat  Aychperger  sein  brnder  verjehen  offenleich  mit 
*m  hrief,  daz  wir  von  dez  erbern  unsers  herren  hern  Otten  von 
'e  kging  von  Schiiunek  wegen  in  seinen  namen  als  er  mit  uns 
geschafft  und  daz  empholhen  hat  ingenomen  und  emphangen  haben 
»undert  guter  guldein  beraitz  geltz  von  den  ersamen  weisen  dem 
'»rgermehter  dem  richter  dem  rat  und  ron  den  purgern  geniaiu- 
lieh  ze  Pazzoicc.  di  im  von  in  getaidingt  wurden  für  di  schaden  di 
Ira  an  ettleichen  rozzen  und  inaidem  oder  wie  sich  daz  gelugt  hat 
widervaren  sind  in  dem  chrig  der  do  gewesen  ist  zwischen  uiisern 
genSdigen  herren  den  hertzogen  von  Oesterreich  und  den  ron 
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—  ge»a  I ,  der  «  «^J^ 

W  sage,,  „„d  sproeh*»  „  ,r  ,h  „hege.  ,e  J 

/  «=,  Kt  cge,,,,„.e»  1 C »  ™ *  „.„  iasigel. 

Mil  „reh,,,.,.  -es  hrie.s  der  »es.goU  W  »■ *^  ich 
„„„„.er  ich  ...ich  <'/<»»<•«<  -»  ^U.dt;b;i    m  urehe..-»be„t  dar»«! 

di  ,,i,  „icht  aigeas  ^^^J^*.  "J" 

da/,  gelt  verhaiuea  «  t.i  d  nach  l  ni.sU  t.  I 

Dl -XXXI. 

da,„i„a  tf«W  eucrahil,  «.**.«.      ' '  « 

.„„„„stcrii  i»  r/,r„»«».««»(«-.  /*<"<  Kli;,(.,,„;,.SVrn.r,>«-.« 

,„m  v„lis  „„„iaaibas  .ra.cr»am  i«  »J»»  .,„„„  „M 
,,„Ui.  a„i...a  s.dlici.e  reve.ve„t,b,.s  ,  ' ^  !lineliu5  i„  id„ 
,„,,,„,,  vclaciler  Iraasca.  it.  »•  ^    ,„„„,  dispersa, 

 Ii  via.  I  ga  .|»e  «.'»  "•"»  '"»'"  ;         "sciri  ,»-i.  «I-- 

i„         ,|lliisi  ,„  „iri.il.ui  rra.H.1«.  >■«    1  '  „.  v.r. 

digaas  Ji  I  a,ar,,  visa...  ft.il         ^"^Z,  's„„,  a  ,* 

s„iri.uales        ea  »tarn  ,«erere  •  eheat    »    ■  ^  fl>Jero 

,        terra,.,  dce„rre,„ia.  ca...  .g.l«  rei >a  „,., 
.,„,aris  dilecri.a.is  i„,.iss,d„l,il,.cr  ad," * « hie 

il.eadere  de          e,  aaia.e  vigilanti.  «I  q»  fideli-cr 

,,,,.,;„.,.  ..„„^„„„„„r  sola.is  enraanbas    ™» '  rf 

ea„,nege,,„,   -c  aas  />*».  I>«  grau»  ^fr^. 

,,,„„»  «»„  t"tas,,ae  ea„ve„lus  „as  Jt,mu.ra,i„„e  |-re- 

,  „,1,1s  e.  a„,„ilH,s  .„d,is  saecedeafbas  ma.a    d  ^ 

Lhita  in  auslram  fraierai.alr,,,  ree,,,...,«s.    «  ^ 

,„.,;,  „c.icieais  „ffeel,.,..  revereudi  d»....a.  dam"»  » 


63 1 

Vlrici  priori»  ac  tocius  capituli  monaslerii  in  Chremsmumter  nunc 
vita  manentihus  et  in  futurum  supervenientibus,  facientes  eos 
oiuiiiinn  bonorum  que  per  nos  et  suecessores  nostros  in  eeelesia 
>»»stra  adjuvante  Deo  qui  est  bonorum  oinuitiin  donator  et  auetor 
hunt  et  lieri  poterunt  partieipes,  in  vita  pariter  et  in  morte  confra- 
ternitateni  eandem  sie  finuare  volentes.  ut  si  qui  fVatrtmi  nostrortin» 
Iralerne  earilatis  gratia  vel  alio  quoeunque  casu  alterutrum  se  visitare 
voluerint  prebendaque  fratribus  ibidem  ministrari  solel,  integraliter 
pereeptm-i.  Preterea  statnimus,  ut  cum  aliquis  ex  vestro  consoreio 
vocante  Deo  decesserit  et  nobis  nunciatus  fuerit  obitus  quem  dominus 
feliceni  faeiat,  deeanus  audito  obitu  fratris  defuneli  eeleris  fratribus 
matie  in  eapitulo  intimabit.  Quo  facto  deeanus  nomen  defuneti  statim 
asseribi  faeiat  libro  mortuorum.  In  eadem  etiam  noete  si  festum  ali- 
cujus  saiieti  non  inpediat.  majores  vigilias  cum  sollempni  coinpul- 
sacione  cantent  et  missa  pro  defunetis  mane  celebretur.  missas  niebi- 
loininus  aliis  fratribus  legentibus  in  sequestro.  et  infra  treeenarium 
quilibet  sacerdotum  tres  missas  non  computata  eadem  missa  que  in 
ueposieione  ipshis  diei  debuit  pro  defuneto  celebretur.  alii  vero  infra 
sacerdotium  existentes  pro  eodera  legant  vigilias  et  mane  in  missa  Hat 
coniineinoraeio  specialis,  Dantes  vobis  in  teslimonium  premisse  con- 
fraternitatis  bas  nostras   litteras   nostrorum  sigillorum  munimine 
roboratas.  Datum  Seccone  anno  domini  MCCCLXXII  (millesimo 
treceiitesimn  septuagesimo  tertio).  In  octava  epipbanie  domini. 
Urkundenbuch  Kremsmünster  Nr.  260. 


DCXXXIf. 

1373.  18.  Jiner.  Wien    -  Herzog  Athen  hts  ron  Oester reich  Entscheidung  im 
breite  ueinch™  den  Bürgern  mn  Stei/r  it.  a.  und  dem  Ahhle  von  Admont 
wegen  den  Weges,  auf  dem  das  Eisen  geführt  werden  sott. 

Wir  Albrecht  von  (Jotes  gnaden  hertzotj  ze  Österreich  ze 
Steg,-  ze  Kennten  und  ze  Km  in  arttf  ze  Turol  etc.  bekennen  und 
chiinl  um  di,.  krieg  und  stöss  so  gewesen  sind  zwischen  dein 
erbaren  geistlieben  uuserm  lieben  andeebtigen  N.  «lein  tthht  mn 
kernte,,  unseru  burgern  zu  Stryr  und  andern  unsern  bürgern  und 
Letten  ob  der  Kims  an  aiu  tbail,  und  dem  ersamen  und  geistlichen 
unserui  lieben  andeebtigen  N.  dem  ubbt  von  Atlmund  und  den  seinen 
»u  dem  andern  tbail  von  des  eysens  und  der  straz/.e  wegen  darauf 
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■  j  m  VLenertt  bey  Trateyach, 
„  gefurt  wW  aus  perg  «nd  dem         m     )  ^ 

-1« s»chunddies,»zze ^abe  j  r  ^ 
1,/,,,«  rf«»  Ollcntteiner  z»  du   ze,te  JJ '  ^  ^ 

daselbs  „«rta  a.gentl.ch  •«^«*J^r  u|ls  beweiset  bat  da,  er 

„erkhnmen  were;  d»  '»<^,b  °'  '"t  aT  h.b  «nd  das  im  «m  d.e 
das  von  unser»  geschefts  wegen  also        ^     ^  „.  „„„>,,,/, 
Unndschaft  «nser  getrewen  heben  N  fl*  . 
,„,;,,,,.  ,.„„  L„»e„,<ain.  N.  der  r.chter  de .  at         ^  ^  ^ 
blirger  in  toennt  nnser  bnrger  z»      »r     ^  ,  „,,„  , 

,,„,,  die  gemai»  der  bnrger  zu  dem  W  ^r  J         m4  ,ucn 

&„  N.  der  abbt  zu  die  er  uns  aueh 

die  gemain  der  hormareh  ,r  b.   f  » *  ^  das  e$  ,,„ 

darun.h  hat  «IrpmeM.  «'«  »»  BehM  l  ,teef  des  ersten  das  das 
,,lw  l.erkomen  sey  als  bienaeh  SM™  Tk  ll  mi  daselbst  habe 
,Vse„  aus  dem  perg  gelurt  sey  gegen  ^  ^  chaste„ 

mall  ,,  gelegt  auf  die  »"^.^^ta,  abbtes  leut  von 
H„d  anderswo  in  unser  lanud  und  .ab« ,  m  ^ 
^«W«.  oder  wer  es  gehaben  moel.   holz  d  »    g  ^  „ 

•    .efnr.  sey.  und  das  holz  sey  denselben     u.  n       g       ^  ^ 
"nne  gedankht  als  das  pillieh  gewesen  ,,isft,  Were 

 neue  khundlseham  unsers  vorge»a,,e„ b   gg  «     S  ^ 

das  kai»  ander  weg  von  ka.uerley  »  ^'»Vr  scliad  wer.-. 
Wlll.(ll,  das  es  «nseru  steten  lannd .  nA ^  g  ^  ^ 

„Ull  wall„  dieselben  berm  ritt«  und  kneeht  stelt  »  ^ 
.„„ntsehaa  diese  knnd.sehalT.  haben  ^    ^|ell  wir  ernst- 
„(.y  den  treuen  der  sy  »ns  geuuude» s.nd  d  r,„n  U  ^ 
U,|,  den.  -genannten  OtlemKoner  »de «ei  ^  am,el.„ 

xu  ««^r  ist  »der  in  künftige«  ze.ten  burgg™ i  da  ,5e 
„„sern  an.h«.eu.en  und  „nder.haucn  W^«"™^  ves.ig" 
sy  genannt  sind  und  wolle»,  das  sy  es  aneh  *"  5         „  ,|»  W 
liehen  halten  nnd  «cfcirme..  von  unser»  wege , i   •  ^ 
..eseheide»  ist.  u.ul  dawider  kaine»  e.ntall  n.*       ^  ^ 
gestalte»  zu  Ihnen  in  kain  weiss  an  alles  ge>   j       .      llrl  dre»- 
l.eiefs.  Cohen  ze  II*»,  an  eri.agvor  Agnehs  »*  ^  J^. 
„„.nhuudert  jar  damaeh  in  den.  dreu  und  s.henezv     ^  ^  „ 

A»  ei,,,u  VMI.  1«  A..b.e*  Wo.*.»«  v- 

Steyr  H.n»  v.«  NeideeL  d.ll...  28.  August  HM-,  *»UJ>.r- 
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DCXXXIH. 

1373  20.  Febroar.  Passaa.  -  liischof  Albert  von  Passau  n'tirt  den  Propst  von 
Heiehersperg  wegen  de.  Streite*  mit  den  Chorfrauen  daselbst  vor  sich  nach 

Passau. 

Albertus  Dei  et  apostolice  sedis  gracia  epitcopu*  Ptttaviensis 
venerabili  in  Christo  praepotifo  monasterii  in  Reichrrsperg  nostre 
diocesis  salntem  in  domino.  Habentes  aliqua  tecura  de  et  supra  statu 
monasterii  mnctimoniafium  ibidem  in  Reicherspcrig  necessario 
pertractare,  devocioni  tue  committimus  eidem  speciosius  preeipientes 
quatenus  feria  tercia  nunc  proximo  instanti  ad  nos  in  Pataviam 
«binde  venire  non  obmittas.  sie  ut  tibi  exinde  scribere  nou  oporteat 
'terato.  Datum  ibidem  Patavir  dominica  qua  canitur  Exurge  anno 
septuagesimo  tertio  (J.XXIII). 

Prompt  Reichersberg.  Fol.  172«. 


DCXXXIV. 

W73.  22.  Febmar  -  Wolf  hart  von  Winkel  verkauft  an  Ruger  von  Starhemberg 
'inen  Hof  i„  der  Riedmark.  Pfarre  Gnllneukirchen. 

Ich  Wolfinrt  von  Winchtd  mein  liausfraw  und  all  unser  baider 
eriben  wir  verjehen  daz  wir  .  .  .  nach  dez  landez  recht  ob  der 

»»*  z"  eim  rechten  chauff  zu  ehauflen  haben  geben  unserra  libem 
gnädige,,  herrn  heru  /lugern  ran  Stttrchenherg  und  allen  seinen 
enben  und  nachomen  unsern  hof  zu  Nidernwinchcl  und  unser  hofstat 

a  ey  und  di  paidew  unser  rechcz  Treis  Stephannitch  nigen  gewesen 
sind,  und  ligent  in  der  Medmarich  und  in  Gathiewnki'rchar  phnrr. 
Wir  haben  in  auch  den  vorgenanten  hof  und  hofstat  zu  chauffen 
geben  auz  unser  nücz  und  gewer  in  di  ireu  mit  allen  den  ern  rechten 

u,'<i  nuezen  di  von  alter  darzu  gehörnt  uinb  hundert  phünt  alter 

Renner  phenning  der  si  unz  gancz  und  gar  gericht  und  gewert 
habent  .  .  .  Daruber  so  geben  wier  in  den  brief  ich  egenanler  Wolf-, 
hirtt  von  Winehel  für  mich  und  für  mein  hausfrawen  und  für  all 
»'«ser  baider  eriben  und  für  mein  egenantew  swcsler  Agnesen  und 
"r  all  ier  eriben  den  brief  versigelt  mit  meinem  anharigiindeni 
'»sigel,  und  zu  einer  pezzern  sicherhait  under  nnszer  libem  sweher 
es  Pieranen  von  Httselpuchkürchen  und  under  unszer  libem  ohaim 
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.    .    i   i t(1<i  .lex  ist 
i-  II,.,,  mliaii'iuiilen  lusigel.  <-"tl 

g,„.W.  Und  »nder  divnrgen» n, '  -  „,,„,,  , 


sand  Peters  tag.  im  SchUJe 

OH,..  Per«-  vi.  U.  ^         ta  ^ 

iwrf  kre«wri.  über  ««.»der  gelfgte  Mb*». 
Archiv  zu  Eferding. 

DCXXXV. 

,373.  «.«n  -  «-  ****  ^^X^^^ 

Ich  //<■.»,..«  .»»1  «h  wir  tob«  beende» 

^jeton  n.U  de,«  ^.^^JU-.«-*  -* 

v,m  den,  erber»  kern,  Uerr»  »  «         .  ^  ,.,,„,,;  der  des 

Je,,  Lern,  dnselben        hol  «    '  „„j  1>aW|e,el> 

ledigs  frei»  .ig»«  ",IS  «7  .  ,11  Lr«  K'«"'"  *  **m*l 

«•„  .««■  rirl„ig«„g  mil  dev  v.seh^d  f  J^B,ell  ll0f  ,,„d 
«eh.  mit  »o.l.er  besehniden.  da»  w.r  J« -M-  sflHel,  »,,1, 

di  vis.l.wai.1  s.iuleich  und  nnUh-.el,  ...  »n»e,  >  >(>  . ,  villde„ 

•„,  den  jerleieh  verdienen  »nd  vers.e» n,  A         *  ,,,.„,„,  :, 

„■*.„.  .'nd  wenn  nns  der  vorgenn,  .„  u„s  den 

*,>/,er»,,en7,  »der  wer  des  g»Uh»«»  -8rM„  „der 

vergenJ.tc,  tof  milsiimlil  der  v.sch* .  I  - J«  Mch  ,,„,,,„, 

,v„L  .nssen.  »«  s«»e„  «ir  i,  •  W  »   »  lliderred. 

,„•„  „„,,.  „cUnng  di  a.rU-  gehon      '»»  .  '      ^       u.„  willen 

,„ul  möge,,  nneh  de  f  farta»  »ssen   «"  ^    J  s;  i„  lasse«. 

«.  »i  wellen.,  I  »»"e,.  »ir  dann  dense»  .  »      ^  ,„ 

darUue  fne.lern  nn,.  nynder.  ...„dem  , n  l  -  •  ^jp, 
„relmnd  gehen  wir  de,,  l.rief  vers.gel.e»  »'"'»     (  ,,„„  «n 

hrrrn  kern.  «.  <»//>  r..  »'./***■  »«*  ^      „  „„igeln  d. 

,„„  des  erben,  „,»»„*  «I«*«*»«  rf«  ,<»  '-/•".''" 
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s.beufxk.s.,,,  Jiir  „„         Tregor!  lag  d-s  l,oiliSe„  pabst. 
Prompt.  Reu-hersporff  Fol.  I8U*'. 


DCXXXVI. 

rw/ii/W  im  ,/W. 

ipIl    ,d'  a"Wrat  im  T"1  me"'  h»"*frow  n.ul  all  unser  erben  ver- 
gehenoffen  lieh  mit  dem  briet  da*  wir  mit  der  ernwirdigen  unserr 
Kenad.ge,,  lierre,.  gemainleieh  der  kerkerten  de,  putzen  capiteh 
*  g"„st  und  wi||eil  von  Minuten  den,  Sehreiher  seiner 

* i  Mrown  und  von  iren  criben  den  zebenl  als  der  hernach  gesehriben 
■     •  ^1  dem  ersten  zwai  zehenthaus  auf  den  guten  datz  K„d ergobel 
ie  fragen  und  datz  Weg  auf  ainem  gut  und  datz  Pollhöfen 
»  ^«nem  gut  und  datz  AwUing  auf  aynem  gut.  mit  allen  eren  und 
^e«  als  ,„  der  vorgenant  H«„H*  sein  hausfrow  und  ir  eriben 
^  b  uni  llllseri|  „h^eiHHUei,  ben  en  und  von  irem  eapitel  ze  eribreeht 
»Heu  redle.eb  geehaufft  haben  umb  ein  gelt  dez  si  von  uns  gewert 
"■Ml.  mit  der  besehaiden  daz  wir  oder  wer  den  zehent  lurbaz  inuhal 
!,  e"  dww«»"»  «"Sern  herreu  und  iren  naebkomen  all  jar  irem 
^nsten  ehellnerin  Hajen,  wer  der  ist  oder  wirt  von  iren  wegen 
"wlilik  guter  wienner  nhennyug  davon  au  allen  abganeh  und  an  alls 
^tziehen  an  sand  Merteins  tag  raiehen  und  dienen  in  irs  ebellner 
|«.>mwesen  an  gevar.  War  aber  daz  wir  in  der  nfennyng  dyenstes 
'»c  't  gäben  auf  denselben  tag.  wann  sieh  daz  virtzeben  tag  vertzeueht 
?™  fir*'nl  ze  XV«»'<M  darauf  dreizzk  wienner  phennyng:  vertzugen 
*«h  die  wandel  „,,<]  der  dienst  jar  und  tag  so  sein  wir  gevallen  von 
"  ,,,,sen,  rcclile«  und  ist  in  dann  der  zehent  gar  und  ganlz  ledig 
»■>  allen  ehrig  und  widerred.  Wir  stillen  auch  den  zehent  weder  ver- 
setz/.en  verkauften  noch  in  dbainer  weis  verehumbern  an  ir  willen 
"»«  gmi»t.  anders  hat  ez  nicht  ehrallt  noch  Itirganch.  Mit  urehünd  des 
"•«eis  der  besigelt  ist  mit  der  erbern  zwair  llminsen  des  Pirichinger 
r°H  SWl"*rtiiiy  und  llninreirh   den  Itakrhtdfinger  anhauguudeii 
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illsigc,,  und  verpindc.«  «ns 

.„  gevir.  Der  brief  ist  gebe«  an  ..«sc  >  »«  ■  „„j 

„ach  Christi  gepurd  dreuUche«  hundert  jar  und 

sibenUgistem  jar  ^ 

Orig.,  Perg..  die  iwei  Siege!  in  weiss« 
.«gemeinen  Reichsarchiv  zu  Mönchen. 

DCXXXVI1. 

•   «.  <i„l?uheile  dem  Klo**" 
I3U  27.  «irr  -  Mr      /W'»/>»  ^  — X 
Cor««.  »  <■<«  «»< '«  *»•  '7""^  """"""  J 

•  i    .1...  ich        dnrich  fi»t 
ICH  W«-  *r  P.Wm/V»  verg.ch.  das  "  '  •  j  . 

«„rieh  meiner  sei  hail  »illen  ha«  gegehe»  'ed'jhleH 
digen  herren  ,U<  :V/W,,e„  und  den,  ennven  *  C-r  ^ 
schalt  und  mansch«»  alz.  «  .er  d.e  ich  md       '  „, 
lÄgeh6r»uu  von  a.ter  in  gwer  herpraeht  hab,.  ut  Je. ^* 
,»  rf,r  HV*.  da,  gelegen  ist  pey  dem  ftjrf*  «  '  *«   '  h 
vfl,rr  in  sn.lfcr  mavnung.  dar.  ich  «nd  all  mein  erben     b  ^ 
'»(.sprach  nicht  mer  darauf  haben  s«.  •«  »  dhame *  v  ge «.  ^ 
ier  gewer  a«ch  sei«  schalle,,  j»r  a.l  ansprach  ^ 
geschiecht  «ach  dem  lau«  recht  also  mit  Uc. 
vcmauhinlür  dhainerlay  irrung  daran  tuen  »-«  .der  ^ 
Ulfa,  »ier  in  «ach  unser«  trewn  ich  und  me.«  erhen  m     ^  ^ 
a„sr.erich.en  an  gevfr  so  »ier  pc/.st  muge».  and  sc..  ^ 
,1er  cgenant  herr  ahhl  A'W«  «nd  sc,  cm.vc, ,1m«  ^ 
vnder»  ..nd  aller  gelaubige,,  sei  darum  ,  mir b  '  ,,„i. 
,;„,  andehtige  gedMlnfi»  hahen  all«,,  nach  ,re> •  g  ^ 

ak  ,i  tuenl  uu.h  all  ires  g.dshaur.,  luedrer  «m  h  Wer  ^ 
ainem  nrchnnd  der  wnrhait  gib  ich  den  pr.c.  '.     ,„,„  „,,-,. 

gunden  iusigel  versigelt,  und  sind  des  /.eug  m.l  •      '  rfrr 
,,aid  sw,-ger  her  //«»»«  </"•  7V:r«/>cM,  und  /eh(.„- 
ScMW.  in  an  schaden,  «eben  nach  Chr.sü  gep«  d  ' In  ^ 
hundert  jar  in  dem  drew  und  s>  benC.Vis.en  jar  des 
initterva7.slen. 

.roi  hängenden  Sifjfrt» 

Orig.  JVrg..  im  ehemaligr-n  Archiv  von  C.rste.»  m.l  dre       *     ^  ^ 
von  Kelhem  Wach».  -  Da,  des  ToUenMek  *eigt  e.ne«  A,««r 
teten  Flügeln. 
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ncxxxvm. 

*****  vrröuulrn  .,«*  dm  Jahrtag  XH  halten,  dm  ll.in.irh  ton  WalUce  zu 
Emrtfrld  Ih-i  ihrem  GotleJumsc  grstiftet  hat. 

Ich  prüder  Symon  zw  den  Zeiten  prior  datz  Paden  sand 
Augustins  orden  und  der  convent  da  selb»  gemain  verjehen,  daz  wir 
enphangen  haben  vier  phunt  phenning  wienner  muns  von  dem  erben, 
••er.,  herrn  Hainreich  von  Waise  daez  Entschesve/d  uuib  ain  ewigen 
jarlag  zehilf  und  ze  trost  frawn  J//,,,,,/™  sei  ran  Waise  di  sei,,  an 
gewesen  ist  und  gesezzen  ist  gewesen  datz  Lestovf,  und  hern  Frid- 
reich»  sei  der  ir  wirt  gewesen  ist,  und  durch  herrn  Ilainn  ichs  selig 
M'l  von  Waise  von  Entschesveld  und  durch  aller  seiner  vodern  sei 
«nd  durch  aller  gelauhhafligen  sei  wiln.  wir  verpinteu  uns  auch  den 
jarlag  ze  pegen  ewichleich  all  jar  an  sand  Philipp  und  sand  Jacobs 
l»g  des  nachtez  mit  ainer  gesungen  vigilij  „nd  mit  vier  prinnenden 
chertzen  und  dez  morgens  mit  aineni  gesungen  sei  ampt  und  auch 
'»»t  vier  prinnenden  stekchertzen  nach  unsers  ordens  gewonhait  den 
bhen   vorgenanten    sein  zehilf,  zelid,  zetrost.  wer  awer  daz  daz 
*ir  den  jartag  versaumiten  und  nicht  pegiengen  in  welhem  jar  daz 
«er,  so  schol  der  erber  herr  her  Hainreich  von  Waise  oder  sein 
erheu  uns  zered  hayssen  setzen  ayn  erbern  (sie),  und  volpring  wir 
Braach  nicht  in  den  „ästen  acht  tagen  waz  wir  versaumpt  haben  alz 
vor  geschriben  ist,  so  sull  wir  verfallen  sein  ayn  halb  phunt  phenning. 
daz  sol  er  geben  arm  lauten  oder  auf  ayn  ander  gotshaws  wo  in  sein 
»«dach  (sie)  hin  laitt,  und  daz  schol  geschehen  alz  ort  wir  saunlicht 
«erden.  raic|u.t  wip  aw|.p  daz  ha,b  p|junl  |)h<,||ning  nic||l  ||ach  dn. 

«»Innung  und  nach  den  achtagen  der  monung,  so  schol  der  ort 
genant  erber  herr  her  Hainreich  von  Waise  oder  sein  nachchomen 
""s  phenlen  mit  aniptmans  haut  wo  in  lust  ez  sey  auf  weyugarten 
"der  pehaustem  guet  daz  zw  unserm  chloster  datz  Paden  gehört. 
L»d  daz  di  red  stet  und  un/.erprochen  peleih,  daruiub  geh  wir  in 
disen  prief  versigHt  mit  unser  payder  insigel  dez  prior  und  des 
eonvents,  geben  nach  Christes  gepurd  treutzehen  hundert  jar  darnach 
»"  dem  trew  und  sibe.ilzkisten  jar  an  dem  palmtag  in  der  vaslen. 

Orig.,  per(r.,  mit  zwpi  schon  beschädigten  Siegeln  in  weissem  Wachs; 
,n>  fürstlichen  Archiv  zu  Efenling. 


DCXXXIX. 

#   i. „irr  drr  Hamf»l>''r9rr 
n,W-  «-»'  ^,m»*/o«<,r  Wer»»»,-,  «*■«-  »«"' 

Ieh  IWrf««  «V  A'«W  »»"  ;j  ;  Jcii  üffl.,l|cicl,  mit 
W  unser  hauslrnwn  «»d  all  »»ser  erb «M«  ^ 
definier,  da,  wir  mir  wolhedach.em  mu,    es .»  J-«  »  ^ 

„„s-rr  vreunt  rat  und   rer  erber   t         »S  • 

samb,  dem  gr,  I  de  es  .«IT  stet  da,  uns  von  «nse  -  ^ 

ist  und  sttoct  ..  /,,W«*ft*/«r  -^;'"'de;  Lid  ». 

/,„,„,  als  wir  es  und  unser  voder»  den  <•»  ^  fi  „„,.„,-, 
gcw4r  inne  beten  mit  allen  er»  rechten  u  d  e  ^ 
gehören,  oder  davon  hechömen  m«gen,  genczle  et  und  r 

chauueu  haben  geben  den  seihen  «™«'ri,f  "  ,  s  des 

der  cbcllnervnn  gcmainleich  dem  nmven   «».     e  ^ 
rn.»**!«*™  rf„„  «      «* «r.» 

„,»,,  ein  sot.au  gelt  das  si  uns  m,l  ^y^-j'^  wir  und 
verrieht  haben«  an  allen  schaden  m,t  der  heseta.     •  d  ^ 

m,,er  erben  unser  trennt   I  nachkamen  ;•«•'      '     ,.  „irai, 

llllscr„  wegen  dobin  darauf  dhain  auspraeb     c >     «  , 
Ulll,e„  „,,ch  nvnder,  gewinnen  sulle»  weder  nul         n .  .  ^ 
Weh  mugen  si  mit  den,  egenann.en  hole,  I     *     ^  t,, ,. 

taudel«  selb  inne  haben  «rlanben  ab  /.e  slabe«  ».«   »»  ^ 
„„der  hin  lamm  -der  si  mögen  es  versec*eu .«  ^ 
„„eben  und  gehen  wie  wenn  oder  wem  s.  »eil  n »  -  '  ^ 
widerred.  Sunder  haben  wir  in  «nvcrseba.denle.eb  ge 
vorgenannte.,  boler.  dar.  wir  in  x.  «taufen  haben  „tj*  ^  ^ 
/.„gehörung  ir  gewer  und  l'ürstand  wollen  sei»  .  .  .  • 
briefs  der  hesigelt  ist  mit  unser  heder  «*«  ^ 

 I  .!«-/.•,,,  rf«  H^perrr  "h'T       ..T«",™  Ire«- 

wir  uns  ,n,ser  hauslrown  und  all  unser  erben  ,,, 
,i„den  an  gevar.  Des  sind  /.engen  H^nnu,,  M»  ; 
der  ,.cit  h^rrr  i.  rfrr  „,»>/.  <"<»'/  L  «er  erbrr 

//„„<•-.,•„,,<•,•,,«•  A-rfr.«  IVs/er  AVrf.  ''"'„  „ach 

laiil.  |h„.  ist  geschehen  am  achten  (?)  tag  vor  sand  t.mV 
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Christes  gepürd  dreuczehen  hundert  jar  und  dar  nach  in  dem  drew 
und  sibenczkistem  jar. 

Onjr..  P,.r^.,  ,|io  sj,.^,  in  utltrrb|piclltnn  Wac|ls;  im  königlich, 

Renschen  allgemeine,,  Reiclisarchiv  zu  München. 


DCXL. 

373.  21.  April.    -  Stephan,  t'/nrrer  ran  St.  Hilgen  ztt  l't,««an  gibt  das  Gm 
irnnutatt  „,  de,-  Pfarre  Mfimhirehen,  freie«  Eigen  «einer  Kirche,  dem  Chnnrat 
A/tenpttech,  .eine,,,  flmder  ttnd  «einen  zwei  Kindern  ttnf  Leihgeding. 

Ie!i  Stephan  di  zeit  pharrer  datz  Kant/  Cyltjen  bey  Pazzotr 
veipdi  olfenlicl.  mit  dem  brief  allen  lauten,  daz  ich  daz  yuet  Prant- 
»tfit  gelegen  in  Mtlnnchircher  pharr  daz  dez  guten  i.crren  sand 
•vlge.i  und  scins  gotzhauss  freys  aigen  ist  mit  wolbedachtem  miit 
'»wen  |,a„  C/riinrat  nm  Alfenpüch  Virelch  seinem  hrnder  Annen 
««  vorgeuanten  Chünrat  (achter  und  Hainreich  dez  vorgenannten 
Uretehtt  nnn  zu  ir  vir  leiben,  also  daz  di  selben  vir  leib  di  weil  ir 
«'"er  oder  mer  lebent  daz  vorgenante  guet  mit  allen  eren  rechten 
nutzen  wcscnlieh  mit  aller  zugehörung  inue  haben  und  besitzen 
*"  en,  und  sollen  daz  allzeit  pawleich  legen  ze  dorff  und  ze  veld  und 
»elber  darauff  sitzen  mit  der  beschaiden,  daz  si  mir  oder  meinen 
naelikomeii  pfarrern  datz  sand  (iylger.  jarlich  an  unser  vrown  tag  als 
«  gepurn  ward  ze  dienstzeit  an  allew  irruug  wie  daz  jar  stet  davon 
lenen  und  reichen  siillen  a?n  pfunt  guter  wienner  pfenning  an  allz 
y erziehen,  und  ze  ostern  für  daz  weiset  zwen  chas  di  acht  wienner 
Plenning  wert  sein  und  viertele  a?r,  und  si  sollen  auch  jftrlich  in 
"»»er  stift  gen  mit  zwain  hünern  und  an  schaden  darauz.  Und  Wellies 
Jares  si  uns  ilez  dienstz  und  unser  voderung  nicht  gäben  zder  zeit  als 
«neu  berurtt  ist,  so  get  in  ye  hin  nach  über  viertzehen  tag  ze  wandel 
darauff  zwen  und  dreizzk  wiemier  pfenning  und  hat  ein  igleich 
plarrer  datz  sand  Gylgeu  (»der  sein  anwalt  vollen  gewalt  sew  auf  dem 
v»rgenanten  guet  umb  den  versezzen  dienst  und  umb  di  vervallen 
wmdel  wann  wir  wellen  ze  pfenten  au  allz  gericht  alz  verr  nutz  wir 
allz  g^ntzliel,  gewert  werden.  Auch  ist  ze  merkehen  ob  si  uns 
naz  vorgenant  plu.it  geltz  und  di  vervallen  wandel  ein  halbes  jar 
nach  der  dienstzeit  versagen,  Wellies  jares  daz  gesehach  so  sind  si 
a  e,clew  v°n  allen  ireu  rechten  di  si  auf  dem  vorgenant  guet  gehabt 


, ,      .  Illld  maK  auch  dann  ein  «heb 
habet  geschaiden  an  wderred    m ■ g  notdUr(ri 
pfarrer  dat*  »ri  Gylge  »ach  de*  selben  g         ^  ^  noch 
dem  offtgenanten  guel  U».  ««d  >» «»  »  «         ^  „„<„  m„gen 
ander  yemet  von  unser.,  wegen  d»>on  ...cht.  ^ 
in  dhainer  we.s.  Lnd  .  n,  d,  vor,,  ^  od 

abgent  und  nicht  mer  s.ud  so  st  »»  *  P  ,     t  „», 

mL„  .mchkomo,  und  dem  f^^^J^  ledig 
,„en  ern  rechten  und  ntt,,en  als  s  c  d  ^  „„,„ 

mld  ,..  worden  an  a.lew  w.derre. A   d  *  ^ 
„.der  niemant  von  ire«  «cgc.  dar  auf  .<  cl da  .  ^ 

v„der..ng  »oeh  recht  fürt,.,.,  mnm.er  ,„  »  ^  urchfni(1 
su„en  weder  mit  recht  noch  an  rech «,  d ^  >  ^  ^  ^m 
der  briels  den  ich  vorgenanter  «<)»»««  V  u  mei„e.n 

„     rgeante  vir  leihen  darüber  gehe«  han  «, 
nhanguude  insigel.   Der  ^^^Uk 

ffeferrfc*  G****prrg*r  ff«»  <  «*  »_  0),(erwocl.ea 
,11C|.  erher  lau,,  .»er  Wie,  ist  gehe  de  I . Jrew  ulld 
„ach  Christi  genürt  dreuUehen  hundert  ja. 

»ibentzhUteiii  jar.  ,„„.11«™'!»'« 

lleichsarchiv  iu  München. 

DCXLI. 

> iifiinm'ch  auf  dt  »  l'r,b~ 

13,3  21  ipr»  -  <;.».-.o..*«o<'-''«(,*»»r'"ro"/"rt'r 

13,3.  21.  ipr«.        grfityairief  <<"  l'f«"'r*  S"'!'1"'"'  ^  ( 

„.,,  ,.,„„„.,„  „.  AUe^ech  ich  ^».»T^^« 
de,,  vergönnt  Cl,„,n:,l*  tocl.ter  «nd  .eh  ff.«  „„,. 
(7,„V/.-  sf...  wir  verjehen  «ftenbar  n.,l  dem »  ^  ^ 

wir  da,. .,«,/  IV«.-««  8*1«««»  '»  ^'""f  '"''l  ,r  freys  .ig« 

berren  »««<<  «.•/'.</''<  '»"'  '"•i"t•,,  !/'"--'"""".  *  '  „  vul.beu  l.»»en 
W  mit  wolbe.lacl.tem  ...«et  n«r  »nl  unser  vn         b  (.  rf(,. 

v„„  de,,,  erberu  berren  bern  «<•,,/,.«  «J  d™  »  •«  ■  ^  g„et 

,„,««««.  »  -/../•./'«««»  »«'«<  ls°  dM  ,  •  .,,  "  wcse..l«i«l>  »>"« 

mU  alle,,  en,  und  nüUen  und  mit  aller  *uegeh« »%    ^   ^  wWt 
haben  solle,,  alle  di  weil  und  der  vorgenantcu  «»•  «  ^ 
mer  lebet.  Wir  solle.,  auch  da,,  gnet  *e  dorn 


pa«leich  legen  „„d  selber  darauf  sitzen  mi!  der  beschaiden,  dar  wir 

a   lgZT'!  ,hm;  S'ei""'""  "de"   -k«-  Pf-e  dl 

'  ""  U"Ser  Vr8W"  ,ag  8,1  si  »  der 

. ,,  a  L  ,  'rr""g  WiC  daZ  jV  s,el  ™        vorgen.n.en  gue 

L*"*;  die-        ™«b«,  sul.en  a/pfu,,  gu!  er 

w  e ,,  e  '      "'g        "  °'S'er"  fflr        we>'sat  ehäs  dl  ach. 

ul      „ch  J<ri    h  „,  a.  ,s  ((|,rrer  da(/ 

r:;;: ,,,,d  ar,rl,ade" dar  a,,z  ""d  a-"  »»*  * 

a  r  r  •       h°lde"        U"d  wir  dem  ege  ten 

gena  ,e,  7  Se,"e,n  "*MOm,!"  **  den, 

7  e  '  gÜ"  a"rde,n  V"r«,'"a",L'"  *>«  »  »'»"de,  gen 

»  S  "  8rref  di"Z  Sa"d  G-V'ge"  **  d"  Je  ''*<  «"« 

«rieh   T  ym«e"»"le»  6««'  darumb  nfenden  mit 

"        geWer   Werdl""-  u»d  sollen  si  der.  uncnknl.en  sein  gen 
^  le  ,en  ;  auch  ls,  ze  merchen  da«  wir  die  vnrgcnantou  vier  feib 

seh  en  2  T         ^  Pf""W  ^  ^  dc»  genanten 

„        ,      ""  ""d  g'°ZZe"  Z"  de"  ""genanten  «%e„  ainen 
*  "  '"d"  «•«<  diente«  nnd  in  den  darnaeh  »in  halbes 

vol  l  ™'Mn-  welhes  da,  geschcch  so  sei  wir  dann  »Herde* 

■  »I  rn  «„sern  rechten  genlzleich  gesehaiden  dar  wir  anf  de,»  vor- 

L i". T  g.Ue'  ^  a"  a"e  wWerred'  U"d  So1  U,ld  ma«  "«*  da»«  ein 
rum  ,„  ,' 7"  di,'Z  Sa"d  Ü},gen  ni'C"  de"«lb"  sei»s 
»«  1  g"e'  ""'  "nd  laZZen  Mie  *r       l,»d  ™»nn  wir  die 

den,  T      V'Cr  leil'  "i0ht  '"er  sci"  u,,d  ""'  deul       »''gen,  « 

ptarrer  und  dem  vnrgenanlen  seinen,  golzhans  daU  sand  Ovlgen 
«"  »orgen»,,,  gwl  mil  a||en  eren  ^  >b  ^  ^  ^ 

wider"'!    ,"S  laZZe"  hal"'"  «*»taWeh  lediK  «»d  I«  worden  an  alle 

dann,       ,  "  ^  "'e,"a"t  V°"  "llser  vier  leib  wegen 

.     n,.el,  .(„.„aeh  chi)i„  ails|M.ac|,  voderung  mich  r&cM  mr|).iz 

irr  ,„er  haben  noch  gewinnen  süllen  weder  mit  recht  noch  an 
sigel  "'  al"er  Weh'  Ü"riiber  ze  "re,'""d  geben  wir  den  brief  ver- 
y„!  e"  "",  deZ  eVhe"'  l"i,,"'es  .•''■srrs  liehen  herren  Leupnllz  Jet 

besi  "'^      <ler  Z<!"  /"'"*''<  F0"  rf'''"  /"/''  "**  aiihangundei,  insigel 
»'gelten,  darunter  wir  uns  vorgenante  vier  leib  mit  unser,,  Ircwn 
l"».J.»b„.b  d..  Lud..  ob  „„«„„.  vllI.Bi  4| 
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642  a  m  brief  geschoben  stet 

verpinden  alle.  d»  stet  r.e  habe«  J «  - _  ^  „eh  IeOge» 
wann  wir  »ig»er  insigel  ,uch   .ab    •  *r  to       « „,„•„„«•„ 

*r  ChrLpeMeUr  (,,„„  rW 
TW,,»-,  //«»-•«  '.  G«r*W«  « « «-         hell  „„„  n.ris.es 
brW  ist  geb.-«  de,.  * ,    ^  ,|Ild  si.,en.,igsK»  i- 

-  «^T^—tl. 

Orig..  Peru«         Sie*el  in 
allgemeinen  Reichs.rcl.iv  «i  München. 

Dcxm.  A 

».  «~  -  "r^ii  ES"  """"" 

«  «WrWr*  -  «'T"  «  ""^ -f' 1  wir  de,n  erber« 

Unnen  und  <»»  *»»■  «fc-'i*  d,,7^  tor»""«  - 
Ul,ser.n  „nnder  liebe«  J^^«  dnrcb  f « 

„einigen  ,,et  willen  ««d  da,  »»O  »-      - «  versl,r»che»  »»>• 

„„d  ge,,c,,ert  werd  i«  »He»  Sachen  al,  ir  «n  .,„,  „„, 

die  «»ad  ge.««  tob.»  »»«  '«»  n"-.  t  .  ev        ledig  sei»  *> 

vj»  vo„  dem  tag  als  der  br.e.  gegebe»      «re  ^  D» 

v«r  aller  gas««»g  «»«  an  u«ser  oder  «»     «  e r  ^ 
v„„  gebiete«  wir  er«st.icb  alle«  «»- n    U»  ^  ,„„„» 

knechte»  »«rggrafe«  richten.  ^^^^^^^ 
,,„ser»  amntleute«  ««d  »»derta„e»  de»  d.se.  b  g  ^  ^  ^  „m 
»eile«,  da,  »  deaselbe«  v„«  A  ^cr.J  £*« ^  liribe„ 
JVr«  bey  derselbe«  »..ser  g«ad  bele.be»  laue  ^  ^ 

sti  ..«d  dawider  «ich,  ...  in  '^«»  «*  *  ^  „„„ 
Gebe«  ,c  Wi«-  a»  ,.bi»c,tag  vor  sa,  d  J  ^       b  ^  rfhf  ^ 
ge,„.rde  dre,.c,ehe«  tonderl  jar  darnach  ...  de... 
gistem  jare.  ^  e,  ie  Hecht'»' 

Main  m«gi»t'r  e"r"' 

.     l  k  «flirimr« 
......  Waeb«  1  ""  *- 

Ort«..  Peeg,  n.ü  «ei  Siegel.,  von  r.,.l.e.»  Wae 

H»us»rcl.iv. 


643 


DCXLHI. 

Jahre. 


des  e  b  „  Herrn  Stephan  des  e.ter,,  S(lne  „lle  ,,„  Gote!  genaden 

der    til!dem  ."l1'  U'"b  d<"'  gr"tle"  «»'  ^brechen  den 

d     ern.rd.g  ge.s.l.eh  man  der  fc*rf  „„„  /W(()/W(  das  k|m 

Iii  T'"'  ge",!,i"lich  daSelhe"  v„„  krieg 

«»d  „och  tagl.ch  llemellt,  ha|)en  wir  deinse|hen 

Sir/,  ".  c""ve,,t  8e"",i,,,ich  zu     die  *-«««» 

genade  getan  „,,d  ,„„  atlch  lni,  thra|l  ^  ^  ^  ^  ^ 

"  a8  r  ,  "   "I-  r"  a!!er  8  U"d  "ebe'-^««K  »ie  <**  genant 

bu  an!  d,c  pfmgs.en  «Ii  llu  scllirist  „„,,  darnac|i 

neltr-81,;?erJa,'C        de'"  <"^°»-        «in  derselben  zeit 

T;ie  <,erige,,a"'  °der  ge,,ai",!»  «».  ^  sey  ed.er  oder 
■edler  hoher  oder  n.dern  mit  chainerlay  gastimg  „och  »eberladung 

^ch    csware  ch  überladen  sol  in  chain  weis,  »usgenomen  wenn 

mit  «wer  selber*  leiben  dahin  chome».  Und  darumb  gebieten 

»  L  ZT"       ,  Al'ei""'r  """erm  """""      A>*r-».^r.  und 
'Jen  unser,,  alllpt|aMte|1  wie  di  geiiaiit  s.id  d.  ^  h  iben 

^  baz  ge»,m         d  s(1Mder|ic|i  unscrm  |)fleger     d  rkMer  ^ 
ernstlich  bey  „usern  genaden  und  Luide,,,  ob  ,i  jemant 

«rh.    TT  d""  v"r8enailte»  »»»er»  genaden  mit  ehainen 

■<■««•  lavd,gen  oder  beswären  wolle.  da*  ir  «  dann  von  unsern 

egen  treulich  davor  beschirmet  und  behaltet  nnd  des  nicht  gestattet 
i  am  weis  »h,  lieb  ew  unser  genad  und  dulde  sein,  wann  wir  nicht 

»ger  gestatten  wellen  das  „„ser  Ubier  als  pärlicb  verderben  und 
« ir  auch  die  genad  und  freyung  allen  unsern  klöstern  in  Nydern- 

yrn  getan  ,,„d  gegeben  haben/  Mit  iirchund  des  briefs  den  wir 

genant  drey  herrn  in  geben  mit  unsern  anhangenden  insigeln  ver- 
■  geilen,  der  geben  ist  /.u  B«reh«n»eM  am  frevtag  vor  saiid  Uörigen- 
'»g  anno  domini  MCCCLXXIII. 

M«n.  boi«  |||,  37l, 


4t  • 
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DCXUV. 


w  s<'t,iger'','"r  ^em 

13,3.  ».  i,r.l.  -  *~r,  r»n  ^^f^JZä  i,^M-"  - 


wir  ledieh.eich  und  .reyleicl.  gehe,  bab ^  »  *  «  ^ 

he,e„  auf  nvain  g.'.tern  als  ber  »«*  w  „„•„„•;,■/,  *r 

^«■r  gelegen  i«  »WM«-  „itt  all.  «»  - 

J«,«*  ge.egen  in  ««^^  £ ^,„,  den.  gneibaa* " 
den  weiten  anf  gese,,en  .st  0«  '«  \  „„laV  innder-Wul. 

ß,,,»*c/.  »nd  der  prGder.schaft  dasei         »      ^  sl, 
„ureh  Cut  dureh  .neiner  und  .ne.ner  vo n    der  ^ 
h,vl  willen  als«  beschaidenlych  da«    I.  ~* 
«vgenseha«  chain  ansnrael.  nnt  rech  te«  , 

hahen  sehille,,  Wir  seyen  anc  .  d,.       g  ■  « 1  ^  del» 

„erren  «nd  ir  gewer  Ar  «...  »««,'"■•  -    »  f  £    b  tor  „her  gebe« 
hlllreeM.  Da«  diw  red  staet  «nd  «»".^       ,„  mlnem 
»irin  disen  »(Ten  gegewnr.ygen  bn«   >    ^  „„,,„,* 
ahangnnden  (sie)  insigel.  nnd  ».I  d  r      ^   rf<,i.,,„te,1,  a,.l.a., 

günden  insigel,,  Der  brieV  i*l  gebe,  nach  t hr,^ g  „ 
hundert  jär  »nd  dar  nach  in  dem  dnw  nnd  s.benUfc 
Leyligen  berrn  sand  Marci  tag. 

RCXLV-  , 

»«.l«rf«  /Vir  //.  r.«,  -tttree*/  e»„  OeWer,  e 'M  „«(«e. 


" "  0fff„li.he., 
Wir  ;,r«/T  ««;».;<  '.  r.«  Sr*.^rrr»  bee  >enn^  ^  ^ 
.»  disem  briet,  da,,  wir  «ns  «...  «.*".  M»  ' 
M„d  verbunden  haben  gegen  unser«  beben  herren  »  ^ 
f.  ria/m-M  i«  «eye,'     Kerudrii  ,„„l .«  *'  «•■  J»  ' 


Digitized  by  Google 


Is  «  die  bu„t„„.,se  die  er  meirl  egenanter  herre  herczoa  Mrecht 
je»  hruederliehen  und  ffrfin.lichen,  ob  daz  »  er  daz  der  egenan 

"  '"'^ nichl  beleibe" ■*    u-d ««» '» 

lieh,  h     h"  T"  H,der       U"d  "ider  le"''        «"•«        ««  * 
ril   er  1.  «  !,"eV,S  d''e  e"e"'  ™' 

m  "er  rrn  smi mi  a,s  ir  k,,,"bri<"' sage"* a,s-- te  «> 

dem  v         7    ee"CZ,,Chen  beleibe"  """en  X""  «»< 
ST-7!T       "nSerm  "ebe"  be'Ten  geboMW, 
LT  U"SeT  Verm"«e"  U»d  »'  «  in 

set  '  „     '.  "  ..       g<!Ver  Be"n  8r        dar  urah  «n—t  »  ider 

I.  rre, 1  t'"  ';"d  Wer  *«  «■»«»  vorgenanten 

da,  ! , 9  A""  ec'"""  des  »*  K^eheche  des  Gol  nicht  engebe. 

«in  b„ 71  man",  WUn'e  8,,°-  dai  wir  im  «  die"*'  »«"■«»  wM«' 
»  n  braedar  nnd  wider  sein  helffer  als  vorgesehribcn  sie.,  s«  sol  er 

sei,,.    ,  Vf.rSOrgen  umb  "nser         <«e„st  und  Scheden  „ach  dreyer 

ez  h    f.T  darCZfi  V°der"-  U"d  w»z  die  A^  «P~he»l  da 
herr  /  Und  S0'  "ns  auch  genezliel.ezi  unser  vorgenanler 

*Z  uT9  MbreChl  darUmb  »nverczogenlich  an  alles 

6   er.  Und  wer  auch  daz  wir  den  chrieg  angriffen,  so  sol  sich  unser 
genanter  herre  herezog  Albreckt  mit  seinem  brueder  nicht  Ver- 
den n„ch  mit  seinen  helffern  an  uns  noch  an  unser  ffriunt  und 
er  an  alles  gever.  Mit  urchund  diez  briefs  vcrsigelt  mit  unserm 
Ch,.anig"nde,n  »'«gel-  Der  gegeben  ist  zc  Wycnn  da  man  czalt  von 
st  geburd  dnvezechen  hundert  jar  darnach  in  dem  driv  und 
"eagistem  jar  an  dem  nächsten  mittichen  nach  sand  Georg  tag. 
k-  «•  HM^ch'vrg"  mU  'iMm        ""h,lle"M>  Siegel  von  rolhe.n  W«h.  im 

ms  nc.xLvi. 

*•<«•//  *,r"'  ~  H'"°9  Mbrec'"  m*  Omermrh  nimmt  i/en  tlrafen 

«  ro„  ScA„u»ing  in  rf„,  Bündm,,  gern  wm   /W<-r  Ar.»« 

Leupolt  auf. 

Wir              von  Gottes  genaden  /i«/*O0  zw  Österreich  tto 
«r  z«  *«•»,/«,  ,,„rf  zc  Krttin  grnf  ze  Tirol  etc.  bekenne,  d  tün 
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j         .»n«i»r  Ueber  ohaim  grnf 
V„„d  offenlich  mit  dem  ..rief,  als  »«*  jtar  dT •      ^  ^  ,,r 

des  G«U  «ich»  engebe  das  ».ms  unser 1 Mbu  « 

„ey  den  brieve,,  und  «  irden  d.c  w.r            J  ^  ^  ^  „ 

„„d  wolt  »ns  dringe«,  «an  wir  »  da  «p* 

,mser  helffcr  sein  mit  aller  semer  ob  d.s  war 

1>rlleder  m,d  ander  die  wider  »nns  scm  « ■         •  ^  ^ 

lln5er.«  vorge,,a«te„  liebem  eh.,«  «  »  mi(  >llero 
„Hlf  wegen,  geh.be«  wir  m,<  djsemh £ lr.  Es  W  ,,,h  u 
„„sern  vermilgen  davo«  Pr...gc«  »«»»■»■     »    bes(.,,eel.e..  s,..d 

.uercke»  umb  alle  die  bunlnnsse  d  e  «W  ^  „,isfr 

tischen  unserm  liebem  brneder  hert**  *»'  .  '(lcllselbe„  hrverenn 

migrafülreick»  eo»  S*«^"^!»  »ich.  begriffen  «J. 
„„d  b„».n«s  „nser  lieber  oha.™ ,  W  -  n|U  ^  kral* 
so  Ziechen  und  nemen  w.r  ...  mit  d.  cm b  ^  j!irlimb 

;„  alle  die  buntnusse  als  der  br.ef  lawtt  und  b  ^  ^  ^ 
haben,  alles  das  *e  halte»  »nd  «  vol «, r •  ^  „.,.„„„„„ 

in„  griffe«  wäre.  Mit  «r  u«  d.U  1^  {9,ech,- 
„.Hieben«  nach  sui.d  t.eo.e»  tag  nat  f„  jarenn. 

„»»der«  jar  dar„ach  i»  de.»  drew  u»d  s,be»U.g.»te« 

Au,  einen,  ta«.IHi»  ^«»t^t'^XArati««^'* 
..„„i,r  gege»  du  Ende  de»  XV.  Jahrhundert, ;  »*  f«»lhc 


m:xLVii. 


„ . .  ,,„„  „.  ,/„.  *•<<- 

i.  rf,r  Werte*«- P/V.r«  jr»'*™' 

Wier'jW.«*  von  Uotes  genade»  «*/><  ""d  ^  «. 
Glewnich  verjechen  offo.bar  an  dise.»  pr.el,  *•  ^  rec,,.eu 
e„ph»nge„  habe«  von  Gotfriden  voh  i»««^  ?  ,icher  ff«n 
Ieche„s  ain  gut  da.  gelegen  ist  ge  „„„  seiller  erbe» 

„„  </«»  ^«Ser  genant,  da«  er  uns  led.chle.cn  ■  ^  ^  ^ 
u„d  auch  frewot  rät  und  gitleichem  willen  u»u  ^  ,„,,.,,„,». 
|,a„t  her..  Jon,«.,  und  her»  Seyholz  «nd  her»  A,  I  ,,su 
(»,/•  in  unser  «blay  gegebe»  hat  /.e  a.nem  v;rv;dern  jär- 

weschaidolcicb.  da«  wier  davon  im  u«d  alle»  se... 
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leich  .i„  jSrtag  hegen  „hüllen  des  nächsten  erichtags  nach  de,» 
■unertl.g  mit  ainer  vigilij  und  mit  ainer  gemainen  mess  und  mit 
Hau,  ge.procl.en  messen  dapey  also,  daz  man  des  selben  tags  den 
r ren  m  dem  convent  geh  aueh  da  von  ain  phunt  wienner  phenning 
noch  .acht  mer  noch  minner.  davon  man  den  drin  priestern  raichen 
«  ol  .gla.ehem  vier  phenning  gellz  und  aehczechcn  zu  den  cherczen 
"d  d,  siben  Schilling  der  gemain  und  dem  mesner  sechs  phenning 
"her  daz  phunt;  die  seihen  phenning  man  raichen  scholl  vou  dem 
egeuan  en  gut  an  alle  ierrung  des  nächsten  mantags  nach  dem  aufferl- 
tag  und  zwei  vogt  huener  in  die  abtay.  wer  awer  daz  des  nicht 
gesehach  und  daz  di  mess  und  der  jartag  im  verczogen  wurden,  so 
schulleu  die  nächsten  erben  sich  des  selber,  guets  undercziechen  so 
tang  «,,«  das  all  die  sawmuug  werd  wider  tau  die  au  de»  messen 
«erjagen  ist  ergangen  dem  gut  und  dem  man  an  schaden.  Lud 
im  daz  hm  für  stet  weleib  und  unczehrochen.  darüber  geh  wier 
Uisen  offen  prief  versigelten  mit  unsern  beiden  insigeln.  Der  prief  ist 
g^en.  da  von   Christes  gepürd  waren  ergangen  drewczechen 
unuert  JaP  darnach  in  dem  drei  und  sybenczchisten  jar  des  nächsten 
s»»lags  nach  send  (Sorgen  tag. 

hfinci  Per,r"  im  «hemÄl1«*»  Archiv  zu  Uleink.  Das  Siegel  de»  Abbtes 

Mögt,  das  des  Coiivents  abgefallen. 

DtxLvnr. 

///3  /9  B,Äi*  ~  lVt!rn/,ar(       MetMuu,  oberste  Marschall  in  Oesterreich  und 
"P  nuum  ob  der  En*  erkundigt  ,uht  zu  welcher  Entschädigung  .ich  Hertel 
von  Losenstein  gegen  das  Kloster  Carsten  verpflichtet  habe. 

Dem  edeln  erhern  und  weysen  Herren  hern  Alber  von  Otten- 
und  hern  Jorgen  von  Yolchenstorf  und  hern  Fridrich  pfarrer 
!eir  e,,lhiet  »eh  Wernhnrt  von  Meissaw  o  brist  er  murschal  ich 
•*  Ostreich  und  hnuhtmtut  ob  der  Ens  mein  getrewn  dienst.  Ich 
•  t  ew  daz  ir  mich  wizzen  lazzet  au  ewren  brilen,  waz  her  liertl 
'<>«  Lo*enst«i„  gesprochen  hat  nach  ewer  weysung  uiub  die  und  er 
*m  gotzhaws  und  doselbs  dem  abt  von  Gärten  phliehlig  ist  nach 
em  und  er  verschult  hat  gen  dem  selben  gotzhaws.  und  daz  pewt 
,c  ew  von  meins  herren  des  hertzogen  wegen  und  pitt  auch  ew  daz 
ler  daz  tütt  durch  mein  willen.  Geben  an  montag  nach  Floriani 
»nno  hxiij. 
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V„„  Aussen:  Den,  odeln  her«  Aton,  ~ 
««r  und  her«  Jorje»  ro»  Wr*  W«'  he<"  *' 


ze  Steir. 


^  ,      r    „  Archiv  von  Garsten.  Siegel  abgebröckelt. 

Orig..  P-piw.  »"»  ehemaligen  Archiv  von 

DCXLIX.  v> 

1373. 29.  .ai.  -  ^ 

an  der  üot  die  von  »nie*  \  orfahren  gegebe  ^ 

„cm  M  ftr  uns  und  »„see  ^ j"*?«,.  gelesen  U 
herr  <iift<  CAo»rar  ™«  »«'«•  » «.V  ,ur  J  dy  sein  gds- 
und  h.t  uns  ermont  mit  gue.e«  bnefen  und  «r ^  ^ 
h.»  von  unser«  vorv.der«.  als  .y  d  essWHe  *  aus  Ton  i„  geben 
hat  über  die  ge«ad  ««d  freyuug  d,e  ,„  ,,r. 

sind.  ,,«d  pat  ...  dass  wir  »  die  genad.gle.ch c«  g  ^ 
«eue«.  Nu  »ei.«  wir  die  ge«ad  die  von  unser  »  ,  ,lk„ 

gotshaus  geseheben  ist  nieht      chren^''  Migen  briet 

„eben,  und  verneuen  in  ir  freyung  m,t  de  n  ge  ^  ^ 
also,  dass  sie  all  jar  »  eincmmal  iw«y  P ««t  «' 1  „„j  hfr 

weiten  ,-audes  mit  seiner  „.gehftrung  aul  de-n  »■;•»  M„ft 
entgege«  all  ir  panwei«  die  a«  iren  s.«e  he«  »«^ 
an  «Hser  mault  lediehleich  nnd  Brey  »«  alle  -na 
Wir  aber  dass  sie  mer  safces  hinab  «der  kauffwe  ,     r  w 
wulten.  davon  sulle«  sie  uns  vcr.naullo»  als  recht«..  8 
an  gevär.  Des  gehe,,  wir  in,  in  urehund  den  Im  ■ 
unser«,  anhangenden  insigel.  der  gebe«  ,st  do  man  *  ^^y,» 
geburd  tausent  drc«l.u..derl  darnach  >u  dem  dre« 
jar  des  suntag  nach  den,  auffertag  etc. 

Mon.  boici  V.  264. 

Wh. 

1173.7.  Uli.  -  n>r„/,»r,,  Arnim«»  «  Tf°"amber}  and  nl,äl< 

da.  Fr«.«.«-«rrc*(  ,/»r«»/-  «»"'  ' 

ICH  H  Wmrf  zder  zeit  amptman  ze  Weutr«  »n      ^  guet 
fraw  mitsampt  «lle»  unsern  erben  wicr  verjehen,  " 
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gelegen  in  der  Weng  zenegs,  den,  „erd„.  pey  dem  EaM  in 
e  t  '7'rffer  t^.        U"Ser  M™  ~  *  L  dem 

«nd  a  er  ge  aub.geu  se|h»il  gegeben  de,„  gols|laUS  dacz  G,ir,Un. 
tZ  w      UnSmD  gUe"*icl""'  »"'"»  »«»»»•dachl  da«  selb  guet 

Ta- In"  alle"  d™ BfibeB  rech,f"   ™  «• 

K  e  en  "7  !r  ,,aben  i""e  8Cl,a'"-  reel"  U"d  "»»-« 
L>1    V  unse™  herren  NM„»„,  se 

gete  Te  "'       'er.  T"       gC"  d"  wiw  "»  '"d  «™« 

;     T  .  V°"       Sell,,>"  le,'e"scl'il"  l'»k-H  -ehfill.»  oder 

d- „rf       ,     ?  her"idW  Verli"e"  ze  V|-e>s"«  »•'«  •«  ''»..»räum 
Ua  auff  gegeben  ,n  den  rech.rn  „nd  gew.ub.il  alz  sein  go.shaus  bat 
»Her  aul  allder„  seinen  guetern  „„d  grunnlen  in  s„ge.aner 

»»>«  «g.  daz  wer  im  u„d  seinem  obgenan.en  go.  „s  ,e  GAr.ten 

sc  511  TUrKe"a,,,e"  *««  Weng  jerleieb  dienen 

l.i  l"U",'  r  e""n'  I,le"i"g  "  2"  ai"  ""'S*"  »  d™  «» 

l'lnnt  an  sand  Jürgen  tag  nnd  ain  ball,  pluu.  an  nnsrer  vrowen 

.  g  znderd.enslzei.nnverczogenleieb  nnd  „ich  n.er.  e*  wer  dann 
war  geMa"  S,e"  r       in  odw  »»  *<■'">  «»«*»■»  »*g«'« 

«urfft  gesehaeb  wie  s.  die  genant  wer.  darinne  sebÄllen  wier 
an  alle  w.derred  nach  unser,«  vermfigeu  mit  ainer  slewer  gehnlffen 
r»  und  «ntlejdunt  alz  ander  des  gotsbanzz  bolden  von  sJlhen 

I.S.T'       aUCl'  daI  Wier  "nser  >»f  Jen,  selbigen  guet 

;  "Cb  U,nSrfir  no,d'»-«t  wüteo  möezsle»  oder  wollen  vercbumbern  iz 
r  m,t  verseczen  oder  mit  vercbauffen,  wann  daz  wer  daz  schol 
8     neuen  ,n,t  nnsrer  |ler.,cl,am  dacz  C«r»/«(  gunst  und  wizzen  nach 
J^elben  goczhaus  rechten   und  gewonhait.  Darüber  zu  ainem 
'ciuud  der  worhait  daz  daz  alles  also  beleih  siel  und  unvercherl. 

versT'  l"er-        °bge"i"',cr  "«•"/"'»'  ""<!  »»  »'ein  erben  den  prief 
de"?,'  '       d*r  z,va.ver  erbern  manu  anhangunden  insigeh,  Petreinx 
«  Hmlerhollnir  und  tVre,W,»  ,/«  />«,«,,  darunder  wier  uns  mit 


|..ier  geschribeu  n  wer  selb  ».cht  a)gner  ,,s«         .  darlliirh 
st  gebe,,  „ach  Christi  gepfird  fiter  <7^"h^''^rWI..p. 
i„  dem  drew  und  sibenckisten  j»r  des  cr.ages  ,„  d.  -,  >e>r 

ze  pfingsten. 

„rt,.  tvr...       eUe,,,.!*™  Are.   G«.«  -*  - 

SI„  I  «HbL  W.d...  -  Cf.  .373.  37.  Mar,  »■  <* 

1373.  7.  Jon..  -  /'.V  ^^r^JZ^S^t^- 

,le„  Zeiten  «r*-«rr  Ar  rt^  -  •"  / «*  yf 

„fcerlaw,  all  geuiain.eich  ^ -TrS^S^«  ^< " 
duz  wir  mit  gem.ynem  rat  und  mit  guter  ^  ^ 

,,„d  gcs.if,  haben  »i„  ewige«  w.,e  cnmosse  de«  ^  ^ 

mitiche»  unver.zogenlcioh  gespr.,ebeu  seh  .1  »  u«  mi(, 
lVaw„  zc  h,b  ,,„d  alle,,  gclawbigen  seien  ze  tros.  und  ze  _ 
dar,.,,  ain  vigilig  «ud  zw«  messe  d.e  „user  („,serr 
„,T.V,  mit  seim  gesellen  all  cotemher  an  den,    a»  p.  -  b  ^ 
vorgenante,,  pfarrkirehen  aueh  »»'^'^ J^,  san„,t  der 
fingen  schfille«.  und  die  vorgenan.en  «„ebenes .    n ul  ^ 
tigihg  und  aneb  die  zwo  messe  in  der  «^^l* 
erwfirdig  gfistlieb  herr  fr**  Ihun-u-h  zf  tt'""'""'  f„rrer 
geewigt'afs«  besehaiden.eieh.  da»  wir  unser«,  vorg », « 
r.»  HäHtln,,,,;-;,,  und  seim  gesellen  alle«  j.r  j.rlet.     •  ^  ^ 
und  rekehen  schAllen  zw»y  pfui.1  pfenning  wiener  u,     •  ^ 
gib  und  gab  ist  aus  den,  r.echsehrein  unser,-  v„rge„.„,     F  ^ 
schnllcn  in  da/,  also  geben  tfi  j  eder  ,,uatemper  ,«  «lern  j.^  ^ 
plant  pfenuing  ewichleieh  an  abganel,  „»"I  an  allen  ^  „„j 

dex  seihen  vorgenanlen  gcltz  gevallent  dem  plarrc,  ^  ^ 

seim  gesellen  da/,  drilt.yl.  Tit  wir  de/,  n.eht  /■"  »'"'  (  ^ 
vertzogen  wird,  so  geul  all  tag  nach  der  vrgange»  ^  ^ 
Pfenning  auf  daz  «bgenant  gelt  alz.  laug  nnt/.  dat  si  U„J 
mit  sampt  den  pbenning  die  dar  auf  gegangen  sind  g 
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gar  gewert  und  betzalt  werdent.  und  da*  schöllen  si  haben  auf  unser, 
vorgenanten  gotshaws  hab  wo  ez  die  hat  versucht  oder  unversucht 
daz  s,  sich  der  wol  inugent  underwinden  und  uudertziehen  mit 
unserm  gutleichen  willen  und  haizzen  mit  reht  oder  au  reht  wie  si 
Verlust,  alz  lang  untz  daz  si  Schadens  und  hawpgütz  gäntzleich  davon 
bechoment  an  allen  ire»  geprechen.  Ez  ist  auch  getaydingt  ob  der 
vorgenant  gotzdienst  all  wochen  an  dem  mitichen  und  zu  veder 
qnatemper  an  dem  sampstag  niht  vollpracht  wurd  alz  oben  ver- 
schriben  ist,  so  schol  ez  unvertzogenleich  geschehen  au  dem  nächsten 
ag  hin  nach,  und  ob  dez  aber  niht  geschach  alz  oft  und  alz  manigen 
tag  sich  daz  verget  so  habent  der  pfarrer  und  sein  gesell  alz  oft 
«welil  pfenning  abganges  an  den,  obgenanten  gelt  der  si  an  uns  in 
ühaynerlay  weis  vordem  noch  muten  sch.illen.  Ez  ist  auch  ze  merchen 
*  au,  vey,  tag  an  den  mitichen  geviel.  alz  ort  daz  geschach  so  hat 
üer  plarrer  mit  ayner  messe  gewert  und  auch  ob  ain  vevrtag  an  de» 
ampstag  ,„  der  quatemper  geviel.  so  schol  dew  vigilig  und  die  messe 
>or  oder  nach  an  aym  andern  tag  begangen  und  vollpracht  werden 
«na  schol  der  pfarrer  oder  sein  gesell  den  pforrläwten  chunden  und 
mit  in  uberain  werden  dez  nächsten  sunntags  vor  der  quatemper 
wochen.  daz  in  und  uns  daz  also  ewichleich  stat  gantz  und  unter- 
brochen beleih  darumb  zu  ayuem  ewigen  urchund  der  worhait  geben 
in  den  prief  versigelt  mit  dez  erbern  manns  Hamrcich  von 
"«ytenpuech  ze  den   Zeiten   rivhter  ze  Wey/hart  aiihangundeu 
«•»Igel,  darunder  wir  uns  all  unverschaidenleicl.  verpinden  mit  unscrn 
rewn  an  aydes  stät  au  gevär  stat  ze  haben  ewichleich  daz  an  dem 
Pnef  verschriben  ist.  Der  tayding  sind  zewg  und  taydinger  gewesen 
aerr  Dyetreich  ze  den  (zeiten?)  pfarrer  ze  Aewnkirche»  her  Pawh 
Pl«rre,-  von  Hmülenperig  Ott  Itawhmperiger  Hainreieh  vonn 
Radeln  Chänrat  Mayr  auz  dem  holtz  Rudel  an  dem  kirchweg 
A«perl  von  Ho/stet  und  ander  erbär  lawt  genug.  Daz  geschach  do 
man  zalt  vou  Christi  gepürt  diewtzeheu  hundert  und  in  dem  drey 
u"d  sibenuigistem  jar  dez  erigtags  in  dem  pfingstveiren. 

Ong..  Perg..  das  Siegel  in  braunem  Wachs  lädirt;  im  königl.  baierisclien 
»Hgemeineu  Keiehsarcluv  zu  München. 


I 


•i 
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DCL.1I. 

J5V„*iww*  <iV«  Schreiber 

im  13  J»l  -  ,V'"'",'V"  r<"  "", 

I3t3.  U.  Jim.      ^  H  h  jm  KeMal  alil,r  Wr„t„  j,. 

erbe.,  wir  tu,,  chunt  mit  Jen,  offen  br.e..  ?  u„a  *„ 

s!1„,.es  recht  ist  M  * .  ' ,  |user  „,«,  genant 
ieren  erbe»  «der  wer  uns  m.t  .lern  •»  "■«  «"»  avge„ 

,„  ^  JW-«I  «*r  « W.^E "  „  ng  wienner  muen» 
gebesen  ist-  «••>»>  fl"»f  f"""  J  '    V„  als„  beschai- 

der  wir  v.u.  i.  (»»  »-..I  gar  ger.rbt  und  gewc  e  ,  ^ 
ueuleich.  geste,  i,  i.  ain  j.r.  darnach  su.le  >  r  »  ^ 
ebauffen  mit  versehen  grünt  «« i  *       >  «  ^ 

„el.ent  mit  «nscrm  guctleichc,  w.lleu.  „.neu 
ir  gewer  sein  nn.1  verantbnrter  wo  >n  de,  ta«  . 
2  de.  darüber  iebt  sebadea  mit  recht  de,,  .er  ^ 

„.  »vd  gespreche,,  moebt.  den  se.be  baden  s„ ■      ^  ^ 

eher'en  «ad  da,,  sehul.en  se..  bat,,,  da«  ans  und  ,  ser  ^ 
Je  haben.  a..d  de«  davon  beehomen  so  se«  n  .bs  m  g  ^  ^ 
gnetleiehe»  willen  wier  sein  lempt.g  «der  tot.  »»  8„ha„- 
der  versigell  ist  mit  mein  obgeuan.s  '«""-  *''  mil  *. 

gaadea  iasige.  d  ...  aiuer  ^,^  7^  aach  Christi 

MiM„ngn  a»l,a,,g«.,de„  ...s.gel.  IM  '  "      ,  *    j      dre«  ..ad 
gebnrd  »her  dreschen  hundert  jar  darnach  ... 
svbene,.kisten  jar  de,  .»»»tags  vor  gotsleu-hnam  tag 

Ort*.  Per*.,  n»,  „e.  IB^ge.  ^  " 

Kichen  Consistoritlarchiv  zu  Liiu. 

DCLUl.  . 

,  n-ch  die  U'rttel 
1373.  27.  M.  -     Lrutnlt  *r  Ärf-rr^r,  H.V ^ 


Kitenbnger. 


w"""»"  ■  ... 

ICH  l^ü/oft  rf«r  Slülnrewlter  ich  D»*«'"  rfrr  i  •  ^ 

rfr«V *  rf«-  WW  sein  prueder  wier  verjehen.  m.ib  ^  ^ 

di  hernach  geschriben  »teilt,  »ine«  gelegen  «in  *  ^  p,y 
//^/i^H-  /itj,  «to»  naday  ain  blieb  «'./•<"'" 
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der  Steyer  in  Stainpekcher  pfarr  und  da/,  guetel  genant  an  der  Öd 
gelegen  zwischen  den  wazzern  in  Gdrstner  pfarr  daz  alles  vrevs 
aygen  ist,  und  darzue  ain  wisen  gelegen  pey  dem  guet  andern 
Hochekh  di  lehen  ist  von  dem  herezogeu,  daz  unser  freunt  Perchtolt 
der  Ponhalm  dem  Got  genaue,  hat  lazzen  Jnnnsen  seinem  sun,  daz 
w.er  duriel,  noldurfft  und  nottung  von  gelts  schuld  wegen  hincz  den 
Juden  d.selbcn  genanten  vier  gueter  und  wisen  wolbedacht  nach  rat 
«■Ml  mit  beweisung  unsrer  negsten  und  pezstcn  freunt  mit  allen  den 
eren  rechten  und  nüczen  so  von  alter  durich  recht  dazue  gehört 
bähen  gegeben  ze  ehauflen  dem  erbern  ebnecht  St/monn  dem  Eyten- 
perger  seiner  hausfrawen  und  seinen  erben  in  ir  nuez  und  gwer 
led.cbleicb  unib  ain  gelt  des  wir  von  in  gancz  und  gar  gewert  sein 
und  verriebt,  damit  wier  und  auch  darzue  mit  anderm  gelt  haben 
abgölten  und  gelost  von  Menth  in  der  jadinn  Lehern  de*  Juden 
**iben  ze  Sieger,  und  geledigt  von  ir  und  von  iren  erben  die  prief 
1,1  sew  Von  ««hulil  wegen  gehabt  babeut  von  unserm  vor- 

genanten freunt  Perchtolden  dem  Ponhalm  des  «genanten  chindes 
Jörnen  vater,  anders  wer  daz  selb  chind  Jans  gar  verdorben  und 
von  allem  seinem  vaterleicbei.  erib  geschaiden.  und  ist  daz  geschehen 
w  solher  maynung,  daz  daz  selb  chind  Janns  und  sein  erben  mit- 
sampt  uns  und  mit  unseru  erben  furbaz  auf  dieselben  vier  gueter 
»nd  wisen  dhain  ansprach  nicht  mer  haben  schullen  in  dbainen 
wegen  mit  lurziebt  des  gegenwurlligen  prief».  und  auch  daz  wier 
«er  selben  gueter  und  wisen  schollen  ir  gewer  sein  für  alle  ansprach 
*"»  des  selben  chindes  \\n\>  Jansens  wo  in  des  dürfft  geschiecht  nach 
dem  laues  recht.  Telen  wier  des  nicht  oder  war  daz  getan  daz  dem 
»»'genanten  Sgmonn  Egtenperger  und  seinen  erben  ichtes  abgieng 
an  der  gewerschall  oder  an  desselben  chindes  hab  Jansens  Perchtolts 
sun  mit  recht,  daz  selb  schullen  si  haben  auf  uns  und  auf  aller  unser 
nah  di  wier  haben  wie  so  di  genant  ist.  und  davon  beehomeii  waz  si 
gesprechen  mögen  pey  treu  trewen  an  gever,  des  si  schaden  nemen 
davon  daz  sülleu  wier  in  allez  ablegen  und  genezleieh  widercheren 
an  alle  widerred  mit  unserm  guetlicben  willen  wier  sein  lembtig  oder 
»od,  daz  wier  und  all  unser  erben  dhain  widerred  nicht  dakegeii 
iahen  schullen  in  dbainen  wegen  in  der  gewerschait  so  vor  bie  stet 
*n  dem  prief  geschriben,  den  wir  vorgenant  Lcutolt  Stainrewtfer 
letmar  und  Virich  die  Weeze!  geben  zu  aiuem  waren  urchünd  der 
Handlung  versigelt  mit  unsern  aiibangunden  insigel  und  bestett, 


pi„l  mit  mei..er.  trew«.  an  gevcr  *  «  •  ih,iin 

geschrihe«  «*•  «-  »*  |T  ,,I    g  'ei!!-.!  -*  Chris, 

«,S,/Wrf  rf«r  Swczen,lergn  ,  und  •  »  d  sibcllCt. 

'ird  über  drew«el,e„l„,„dert  jar  danach  ,n  d  n  rew 
L'.en  iar  a,  „egsten  ,„en,,g  nach  den,  snnnhen,  tag. 

Siegeln  von  gelbem  Wachs. 

1)11,1  v. 

,Ch     *r       «nd  i.h  27;; 

«ndn.it  nns  aU   er  erhen  »ier  gerben.     *  , 

ehan.en  gegeben  ain  g«.  genan«        ^«J       ,ins  „  jar 
,»«rr.  da/,  unser  vrey*  aygen  gebesen  ,sl  «„<«  M 
:,rleieh  von  gedien,  ha,  ..„„„halben  seb.ll..  g  WJ  "«  £ 
J„„ser  vraun  ,ag  al.  si  ge,.arn  is,  „nd  a...  «'«f^1*,  >mA  sei„er 
rf,„,  »Vr*»«  m  den  seihe»  7.ei,en  ,.«rffer  *«r-      ^       ^  wifr 
|,»„svra»n  M„,ar,;,,,  „nd  alle«  .eren  erbe„  u-b      8  ^  ^  ^ 
v,m  in  ganc*  «nd  gar  geeicht  «nd  ge»  er,  sein  .  .  • .  '  ' 

als«  s,e,  ,,.cbr,,e.       beleih.  .lar«her  V^J^ 

/„,„  rfer  ll,„l„„,,e,l,k  ,1«,  „Ifen  |."C  hes.gel,  ml  ^  ^ 

g„„de„  insigcl.  der  sach  si«d  a„ch  ge/.e«g  < ,„,„,,, 
Orf,r  ».  den  ,ei,c«  MUrr  in  de,,,  M*cU*>*  «  ' J^*« 
Staiini'iitti  r  «nd  //.«  rfrr  .««.Vkt  ,fr  ,'rief  ist 

Chli,,q,mn;cl,  mit  ier  dreyee  anbangnndc»  msif,-  •  u„,, 
geben  „«eh  Christi  gc,,«rd  dren/.ecben  hnnder.  ,«  ■'•„, 
sibenc/kisten  jar  a«  saml  Maria  Magdale«  tag.  ^ 
Orig..  Per«.,  in,  S,if,»»rol,iv  »  St.  Kl»ri„n;  .lie  «ier  \U«V»'«' 

,     ;..»  yn-rfr  «»;»e*e»  *" 
1313.  25.  J»ll.  Wie«.  -   We.7«.,  A  r  H.lrrr»rhm -1.  «  '• 

ll,rx,..jr„  Mbrrvhl  „nd  !..'»)>»"• 

»  fcerctnprii 

Wir  ,</»,<rA«  „,,rf  7.e„po/'  »"","r  v°"  (1,"S  We»  -< 
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Tyrol  etc.  bekennen  und  tun  kunt  oftenlich  mit  disem  brief,  daz  wir 
nach  rat  unserr  freunde  lantherren  und  rete  gütlich  und  williklicl, 
«heran,  kou.en  sein  diser  nachgesehriben  »rdenung  und  layding  die 
wir  geloht  und  verhaken  haben  gen  einander  von  dem  heutigen  tag 
als  diser  brief  gegeben  ist  die  neehsten  zwav  gancze  jare  ze  halten 
und  ze  vollüren  in  der  weise  als  hienaeh  geschribe»  stat.  Des  ersten, 
daz  wir  herczog  Albrecht  unser  lant.narsehalcl.  ampt  in  Österreich 
die  hauhtmauschaft  ob  der  Ens  und  die  haubtmanschaft  auf  der 
Steyrmarch  in  der  vorgenanten  zeit  beseczen  und  entseczen  sullen 
mit  vollem  gwalt.  So  sullen  wir  herrzog  Leupolt  ze  gleicher  weise 
dieselben  zeit  ouch  mit  vollem  gwalt  beseczen  und  entseczen  die 
hauhtmauschaft  ze  Tyrol  und  die  lantvogtey  ze  Sicaben  und  ze 
M«<*zzey  und  wehcher  hauhlman  uns  beiden  in  den  egenanten  unsern 
'ande,,  nicht  gesworen  hat  der  sol  noch  unverczogenlich  uns  baiden 
sweren.  Und  ob  unserr  dwederr  in  der  vorgenanten  zeit  in  den 
egenanten  landen  dhainen  verkere,,  wurde,  der  sol  den  andern  den 
**  an  des  stat  seczet  ouch  haizzen  sweren  uns  baiden  gemainlich  als 
der  vorder  getan  hat  au  alles  gevarde.  Ouch  sullen  wir  herczog 
Albrecht  in  dem  herczogtum  ze  (htm  eich  cnilerthulh  der  Ens  und 
der  Em  "n(,  '»  dem  land  ze  Steyr  alle  unsere  ampt  hinlazzen 
und  beseczen  nach  unser  baiden  nuez  und  Inline  so  wir  beste  mugeii 
ungevarheh  und  sullen  dabey  haben  den  vorgenanten  unsern  bruder 
herezoff  Leupolten  ob  er  bey  uns  ist  und  dabey  sein  wil.  und  ob  des 
nicht  wer  so  mag  er  ob  er  wil  seinen  hofmaisler  «»der  einen  anderen 
«er  seinen  darzu  schicken  der  dabey  sez,  und  sehn  und  hörn  wem 
und  wie  wir  die  ampt  hinlazzen  und  beseczen.  und  sullen  ouch  die 
ainptleut  den  wir  dieselben  ampt  als»  hinlazzen  oder  emphelheii 
»weren  unser  yetwedern  mit  halben  lailen  der  nueze  und  aller  välle 
von  wem  die  gevallent  ze  warten  und  gehorsam  ze  sein  getrewlich 
an  alles  gevarde.  Dassel»  sullen  wir  der  vorgenant  herezog  Leupoll 
7e  gleicher  weise  ouch  also  halten  und  tun  gen  dem  egenanten 
unserm  lieben  bruder  herezog  Albrechten  mit  den  ainpteu  und 
amptluten  in  den  landen  ze  Krain  ze  Tyrot  ze  Swabeu  und  ze  Elsazze 
getrewlich  au  alles  gevarde.  Unser  yetweder  sol  und  mag  ouch  in 
eu  vorgenanten  landen  die  im  die  egenanten  zeit  sunderlich  auz 
►e     aiden  s"'d  all  unser  vesten  und  purg  mit  phlegern  und  purg- 
gralen  beseczen  und  entseczen  zu  unser  baider  banden  mit  der  alten 
gewönlichen  purkhut.  und  welchem  purggrafen  unser  dwederr  in 
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s,ner  glicht  cntsee  ,,  ^^t**^ 

dhai«  pnrggrnf  uns  baiden  »ich.  ges«  "ren  M e.  *  .  ^ 
Ilueh  swcrcn  „nvercngenUch  an  gever, 1  ^  „ 
komo«,  dar.  wir  die  vo,ge.,».,ten  «U  ' \ »  e"ü  ^  ,,aum. 

,;"UT  fe  - W,Mn,,ge„a>,erin 

die  vormals  empl.olhe,,  haben.  \\  *«  »«-*  ll( 
.iassell.  lan.l  ,e  Kern.lcn  das  recht  ».I   kl  affen  ^ 

u..s  knu.pt  und  .las  an  «...  verde,-.,  dass b  S 
„,,,,,,  ,,,,„„/.  wo.  Be,u„.  doch  also  d« d.    -     ■  . 
,,..sehe  «  »nd  brief  des  cgenanten  »nsers  brude  s  Ae  c  »ff 
Was  wir  onel,  lediger  ,,«e»  wi.  d.e  gen,..   sem  ^ 
.„„de  ,e  AVr»«V„  haben  «her  die  gewonheh  pu,ghu    »  ^  ^ 

,,„s  da  gevalle,,..  de.-  sei  unser,-  jedwedem,  de,  * 
gcva.leu^rewlic.         gevard.  0,-ch  ,st  «,scl  ,    ■      e  ^  ^ 

wir  /»■.•<•:<-'/  /--«/'""  »  tal  """fc"  K, 'WU     „ '  „iuwelicber 
„ider.halb  der  Kns  und  «  S.eyr  si«en  und  w.u.en  ,n.  g  ■ 

sla,  «ir  «  eilen,  unser,«  egenanten  ^'/'«^•^'  J  ,lie 

,,„d  leuten  .nördlich.  »u,.ge„o,„e„  ala.n  de,  »U  «e  ^  ^ 

..„„Mmanschall  »h  der  Ena  bin  gehört,  und  der  >  . ,    •  ft 

..„„Mn.anscha.l  /e  *r»r  hin  gehör«.  So  .»«gen  •„ 

w  «Weber  «ei.-  sie,,-,,  und  »nnen  ,n  den  lau d «  .  ^ 
gral'schalt  /.e  7;/,«/  ze  *«•««<•»  und  »                    Jif  ,,.,„,,,„,„„- 

»ir  dasclhs  «eilen,  onel,  au/.gen.unen  der  siele  .  .  ^ 

schallen  «nd  lan.vug.eyen  derselbe«  landen  v.u.  a  ^ 

M,,d.  onch  unser,.,  bruder  hnru,3  /.<■«/«''«■'<  1  i„  der 

„„«•hcllich  an  alles  gevärde.  Ks  sol  oneb  uns-rr  ..  ^  ^ 

egenanlen  /.eit  dhain  unser  gepiet  slat  vesle  urha  ^  ^ 

verknallen  ,,..eh  versee,.e«  ..neb  auf  dbainen  sacr.au  .  ^  ^ 

des  andern  guten  willen  und  «i«en.  unser  yetwe.le  ^  ^ 

lösen  die  egenanlen  zeit  unser  scc/.c  vil  oder  we.ug  ."  ■  ^  ^ 

genanten  unser,,  lande,,,  und  geil  darnach  der  »■""'  ,,  „.„.,.  ,|,., 

hath  tail  des  gelles  au  der  losung.  s»  sol  im  <><"*   '  ^ 

halben  lails  mit  allen  ..,..-/..-..  und  rechten  volgcu  «"'  ^ 

an  gevärd.  Ouch  mag  unser  yetwederr  die  egeuanl >«  _ 
landen  die  im  au/.beschaidcn  und  benennet  sind  gunnen 
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den  ,„,sern     |ic„  SC£2  ie,5sen  |  ;nni]iit 

unct  auf  «Ii  '■'  7  '0SU"g  UnSC,"""ich-  Was  ™  -*  b»id 
«ncz  aul  d.ese,,  heutigen  tag  gelten  ,u||e„,  des  s.l  unser  yetwederr 

d  ,,  alben  ,a,l  Hebten  und  geben,  und  ob  unser  ainer  seinen  ha.ben 
hnlbe,  ^eltschuld  andichtet  und  der  ander  „!eht  und  von  dem 
h  Iben  tall  der  ,„c  ,  also  gerieht  „nrde  sebeden  uf  uns  giengen  und 

an       ,  W7  e:'  diC.Se'ben  SC"äde"  501  der  U»der  »« «»" 
.,c  en  der  da  seinen  halb  tai.  „icht  vergolten  noch  gerich.  hat. 

«nd  sol  des  der  ander  uuengol.en  beleiben   an  geverde.  Was 
»her  unser  yetueder  besunderlieh  von  dem  heutigen  lag  hinfür  in 
egenanten  zeit  ge.tsehu.d  maehet,  die  s.l  er  auch  a.ahf  besunder- 

tir".     "       eMe"       Bide,-red  ""*'  Bevcrde  und  sol  des  der 
»»der  ouel,  „„engolten  beleiben.  Wir  der  vorgenant  herzog  Albreeht 
•  ««en  ouch  ,„  allen  den  vorgenanten  landen  leiben  alle  leheu  die  «eil 
»'"•er  egenant  bruder  hercxog  Leupolt  in  den  landen  ist  die  uns 
■«nennet  s„,d  es  wer  dann  daz  uns  ledig  wurden  nämliche  leheu. 
'»s  ,s(  zcmerken  herschefll  stet  vesten  merkt  oder  dorffer,  die  sullen 
•r  »u  unser«  bruder  herczog  Leupolden  »icht  leihen.  Wenn  aber 
«  r  herczog  Leupoll  i„  den  landen  sein  die  uns  benennet  sind,  so 
suNc»  w,r  ouch  da  lehen  leihen  und  mit  den  grozzen  nämlichen  lehen 

olh  •"       ""'      daV°r  besc»ai««>  ^  »»  »les  geverde.  Welicher 
«Ch  ,„  der  vorgenanten  zeit  unter  uus  baiden  icht  geltes  und  gutes 
geunriget,  das  sol  er  im  selber  behaben  und  der  ander  sol  darczu 
'•"»  ansprach  haben  „och  tun.  Wir  die  vorgenanten  herrzog  Albrecht 
na  Herczog  Leupolt  loben  ouch  an  disein  hrief  bey  guten  trewn  und 
»ey  unser  fursllieheu  wirdikeit.  die  vorge.schribe»  ,,«„de  secz  und 
nung  die  vorbcsehaide»  zway  jam  slet  ze  haben  und  ze  volfflren 
tniczhch  und  uuverukt  unser  yettteder.s  rechten  und  brieten  unsclicd- 
'  »n  alles  geverde  und  argenlist.  Ze  urkund  und  sichcrhait  diser 
mitT"Ä,"r  >Xy'n"gen  "I,d  "rd""»g  geben  wirdisen  brief  versigellen 
hei-  o'f  *  '  ""SCr  ba'der        der  er"'i,-d'Sen  unserr  lieben  fmvnde 
n  /  Ugreun»  erczbhchoß  ze  Salzburg  her,,  Johumen  erczhischof, 

«in  ^i-  dt'S  S,U|S     R"ln  ""d         /'""/•,  *'"'"•*«/*  freu- 

»gen  ,|,e  lr  il)sige,  /u  <|en  uiisen|  a(|  (|.esen  brief  geheng(  haben( 

z'e   '"  S"ld  oueh  geczeugen  die  erwirdigen  her  Albrecht  bhchof 

Cur"]"'"'       J"'"'"*  '""''"'f te  ■'<•'«■  ^'Ulrich  bhchof  ze 

Cha        JU>"'"*  *"'*''"/  «  und  her  Fri/lrich  bhchof  ze 

yi-msse.  und  der  erber  gaisllicli  npt  Albreeht  ron  Ailmnml,  dar- 

»"ku»d.„buch  <l.  .L.«d.,  ob  o„E 
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6  Wiihalm  von  Montfort 

„aeh  die  edel«  ^«»«f.SÄ  **-  ^ 
un«  graf  Hainrich  von  *»-«"^»  „ermim  von  CK  «■ 

»urll  und  graf  Hwi»  von  £ ^beu  Haidenreich 

gral  lba«  von /V.»«/«'«.  darnach  """"j        ,cA,„*.  Altar  van 

ft,*.f-  .W-rr  rf'  «.^«  /         Peter  von  *taW 

kitmrer  i„  Erreich  Rudolf  Ott  von  l <^  ,,„„,„„;,, 

Hil„s  von  Ä-ta«**  ^  .  -  jj  ^„„.a, 

W«<»«  i«  «e»r  Peter  von  ^<>'"J^  ^  ,„„  CU- 

unser  beder  v.rgenanten  herzogen  *»/  «  '''  rffl.  ,,„r  „aiorich 

;),We»               «  *»  KadoH  von  <            ^  ^ 

'v„„  «„,,/„«.<«,«  KudoltT  von  »«  ««  « «£  V<111  ,(Wr/.- 

,„„,  M  E,.„»e  Hainrieh  von  M  vim  rinn,»» 

'V(m  Lg  hau!»,».,«  U  Alber  «  »  ^  aie  bey 

rfor/-„tt  und  Wülfing  von  S«*.«»«*  ««*  «  ^  herre„ 

JUen  .Kidingen  und  Ordnung  8-^^  is(  geschehe» 
riUer  und  knecbt  genug.  Der  ^  naeh  lim* 

,e  H  ie»«  an  sand  Jaeobs  tag  des  he.hge,  «  _ 
gepurde  dreue.ehen  hundert  jar  dar  naeh  ,u  dem 
gistem  jarc. 

Kurt  Albrecht  M.  1  pag.  238. 

^  ^J  ^  seinem  Se^fn^f^f 

\m.  4.  S.,Lmb.r.  Steyr  -  f^.^  W^«* 

i,.,„  *7o.<c r  C«<r«  -»"•«  » <»'!'"r""  . 

d  unser  pa,t,er 

ICH  Hainreich  der  SckrM  mein  tawfr »•  ^  ^ 
erben  wier  verjehen.  .  .  .  da,  wir  .  .  .  «»™'  J^,,  „,  ,„»  adle» 
„nsrer  und  «nsrer  vorvodern  »od  .  er  g« ^  ^  ^ 

„nsern  weingarte»  gelegen  ««  Ar         «<«» '     •      ^  gal,.- 
W»  rfer  M«yr««t  tata»  sleehtle.eh  gegeben  w, 
lei'ehen  herren  itftM  .VW—«        .,1,Mn  g;  . .  ..aheu  ledichleich  in 
«„arer  »5c,  und  gwcr  ak  wier  »  -»»«  B'><»b  M  ^ 
di  ier  in  solher  maynnng.  da«  w,er  l»rh»  a  "  ,.eder  wenig 

Weingarten  ehain  ansprach  nicht  mer  haben  schon 
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•J«  Wl  in  khainen  wegen,  „,,d  .„e„  uns  des  ze  fiirzicht  mit  dem 
^enwuruge«  pnel  dammb,  daz  UI1S  ,;„,  lnit  seinen  gnaden  tail- 
-m.g  .nach«  des  dienstes  nnd  aller  der  gne.en  weriel.  di  im  ze  l„b 
und  ,e  d,ens(  vnllnrt  werdent  in  dem  selben  vorgenanten  go.shans 

1.7"  "';       •'"       S,e'  belei''  deS  *ib  kh  *Ken<""«r  «»•»'fc* 
den  pr.ef  zu  ainem  «rehänd  der  worhait  mil  meinem 

,!'g"  '  SiSel  Versige"-  U"d  Zu  ainer  l,e"ei"  «*«rt»a  ver- 
>'gel   nut  me,ns  ve.lern  insigel  bern  Äq*«,  rfc,  Schekchen  der 

-«-«  de,  bandlnng  zeng  ist.  der  prief  ist  gegeben  ze  Steyer  naeb 

lta»ta  gepurd  über  dreutzehenhundert  jar  danach  in  dem  drew 

«>'d  s.nenczkizsten  jar  des  sunntags  v„r  «nsrer  vrowen  tag  z«  der 

dienst  zeit  alz  si  gepnrn  ward. 

W,et",,liKP"  Ar,r,"V  V°"  ':,r8,C '  "S"*<-"" 


DCLVII. 

/%!'  M'  'e,t'IBb,r-  "  *V""m  *r  Eiunleryer  uiftct  mit  vier  Catern  in  rfro 
/    '<•«  */<•„, W  ,„„/  Gant«,  „„,„  Jal,vlag  ,„  Gnnttn  für  wüte»  IWfcr 

Simon  itrn  O/iXrw. 

ICH  Synum  der  Eytenperger  vergich  mitsampt  meiner  haws- 

«wen  und  mit  allen  unser  paider  erben,  ,„nb  die  vier  gueter  di 

»«■nach  gesclmben  stent,  der  aines  ist  gelegen  in  rfV,„  JfWA^ 
-me»  «,*  ,/m  /fo^.  pey  dem  Rndmj  a.n  ||ueb  flM/.  ^ 

<fer  in  der  Stninpekcher  pfnrr  und  aines  genant  «/«  rfVr 

«  gelegen  zwischen  den  wazzern  in  Gurstner  pfnrr,  daz  alles 
jreys  aygen  ist,  und  aiu  wisen  gelegen  pei  dem  IJorttekk  di  leben 
l!»  von  dem  herczogen,  daz  ich  vorgenanter  Symon  Eytenberqer 
»»es  miteinander  gechaufft  hau  von  den  erben,  lewten  Lewtolden 
w  Stainrtwtttr  Dietmaren  und  Ulreirhen  den  Wecxlen  und  von 
•»«en  iren  erben  mnb  ein  gelt  des  ich  sew  gancz  und  gar  han  gewert 
vem'c,,t  «>'<l  <Ihz  herchomen  ist  von  meinem  lieben  vettern  hern 
*yn'o>,n  dem  Yenkken  seligen,  daz  ich  diselben  vorgenanten  gueter 
wisen  mit  aller  zuegehoniüzz  damit  ich  seu  gechaufft  han  mit 
»  ter  meiner  erben  guetleich  will  und  gunst  hau  gegeben  zu  dem 
f"  *****  dtlcz  f'«rste:i  in  desselben  gotshauzz  nucz  und  gewer 
Wichleich  durich  Got  und  durich  des  «genanten  hern  Symotts  des 
enkken  mein»  vettern  dem  Cot  genad  sei  und  durich  aller  unsrer 
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vnrvndern  und  .«er  gclanh.ge..  sei  ha.l I  wil  ^ 

seinen  .«stc»  .eilen  richtichlc.ch  geschaff .  ^ 

in  s.Mhcr  »,»>  n»»g.  da.  ich  ,<icM  .n«r 

 sfraw  und  «nser  paider  erben  *  wUen.  und 

Hlll,en  schnllc»  anf  dieselbe»  genant.«  i ..er £  ^  g()(s„alls 

selmlle«  .»eh  derselben  gne.er  nnd -  ^      *  ,  „acll  (lclll 

„wer  sei«  für  all  anspracb  «.  »»  des  dnrtn :  fc  ^, 

°hn„  reebt  und  nach  der  prief  **™*J*Z  ««-  ."P""" 
,liir«bcr  babent  gegebe».  M.t  nrcbnnd  d    pnc.  ^ 
W  gib  darüber  »  ««»  ™ '(|es  ^  lnit  iren 

sigelt  mit  ».einem  «»^^V;"«*'''^«^  "" 
i.'igeln  die  erbern  Idwt  C-rf/r«  *r  f-^f'^f  w  gegeben 

(,t.,;^,/."^"'  r°"  y'rfT»nde"  ar  darnach  in  de», 
„„e,,  Christi  ge,».rd  «»er  dresche»!.».» krt£  ^ 
drew  n»d  svbeae.Uis.e»  jar  leshe.bge»  Crew-, 

0ri,. r^T,ZX^ 

Siegeln  von  KribPin  Wachs,  tf. 

DCLVIU.  , 

«nunc*  rf.  r  Scftf  r*  rfo*<»  !/'  »<W 

,     „  ,ien  leite»  ;» '"r" 
U  li  «realer  CAfar  «  l***Tt"*»'\  offenbar 
,,,,„  ,r«r«r*M*r  «  IV/«  P^r  . ..dt-      ^  ^  Jpr 
mil  «U-n  prief  lemh.ige»  »»d  ch»»ft.gc».      '         ^  w(,lllg!ir(e» 
e,-!»,.  geis.loich  her  uhpt  Mein»  ro«  |Mrikr«»»rt.  '"s 

„ege„  gelege»  »  Tiililbiki  li  ,,n  ,Ur  n ,  ^  ^ 

„nderhalb  jeweh  ist  und  d.  «.»»  «»*  J*lle,c  ,  flliuflhalhe» 

reeh»  i»  dem  lesen  .'».»rtha.bcn  en.n.er  m»s  ^ 
„ienncr  phenning  r.e  vuytrecht  »...I  mchl  mir.  .,, 
g;,,en  ist  gelegen  firpew  ......  6d  dreer  ^  J«   ^  ,„,,„„„ 

ScMv/,.,.  wegen  ».»1  »Her  «'.»er  crt>ea  ^  ^  v,.r. 

,.w.K  mit  dem  rechten  a«f  gesprochen  *»>     •  ^  hftr 

,e,.»-n  perehreeht  »,.d  voy.rccht.  N»  chom  ^  '  |u.nl  //„,«- 

„/,,„  .Y,W„»  n»  «rW«.  n»d  »»s  des  »b  ri(he.  «ille» 
mV*,  prief  des  .Srdrtfd«  d»  er  m.t  sc.ne m  b  ,|e.n 
,„„,  „Her  seiner  erben    denselbe»  v»rgenanto. 
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egenanten  ahpt  Meiosen  und  dem  goezhaus  ze  Gersten  (gegeben 
Lat?)  und  pat  mieh  vleizzich,  da.  ich  im  darzue  vreyung  gib  vier 
g»"ezew  jar.  so  woll  (er)  denselben  Weingarten  widerpringen.  das 
«.D  .eh  getan  also  ,„  der  mazz.  daz  er  und  alle  sein  nachchomen  mit 

tZw  gT «     weingarten  iäAm  »,,en  ie™  f~ 

•chalTtn  schullen  m,t  verseczen  mit  verchaurtV,,  und  gehen  swem  si 
»eilen  an  alle  ierrung.  Mit  urchund  des  priefs  der  besigclt  ist  mit 
•ne,ns  vorgenanten  swester  Chlurn  der  Paumgurtnerijnn  die  zeit 
pnormn  in  dem  vrnwnchlosler  ze  Tultn  anhangunden  insigel  und  mit 
nsers  schafler  insigel  Peter  des  Pueekleins  ze  einem  warn  geezeug 
<W  obgesehribenn  sach.  Der  prief  ist  geben  naeb  Christi  gepf.nl 
drewezeben  hundert  jar  darnach  in  dem  drew  und  sibenezkisten  jar 
des  sunntags  vor  sand  Michels  tag. 


DCLIX. 

1373  28.  September.  -  llrich  der  Stummel  vergleicht  sich  mit  Heinrich  dem 
^rnpcrycr,  welcher  ah  Pfleger  zu  Hol«  „«tri,,  ihn  gefangen  gehalten. 

Ich  Ufrirh  der  Stummel  vergieh  und  thue  khundt  mitsambt 
«wiieii  erben,  dass  w,ir  unnss  freundlich  lieblich  und  tugenllich 
vereinigt  gericht  und  geebnet  haben  aller  Sachen  gennzlich  und  gar 
»hn  alles  geverde  mit  dem  erbarn  Iht'uiriehen  dem  Khersperger. 
seine,,  erben  und  allen  seinen  helflem  umb  die  schaden  die  wür 
geuomen  haben  von  der  gefangnuss  wegen  so  er  mich  gelangen  hat 
zue  der  zeit  da  er  pfleger  war  umid  gewessen  ist  zu  lloeheimtain 
n  »o  heschaidenlich.  das  wür  noch  all  unnssere  erben  und  helller 
ihn  noch  seinen  erben  und  heifern  umb  dieselben  schaden  der- 
•t  )en  getenckhnuss  wegen  nimermehr  kain  zuespruch  noch  ansprach 
•aben  noch  gewinnen  sollen  ewigklich  weder  mit  recht  noch  ohne 
focht,  und  ihn  auch  kain  fcindtschalTt  weder  mit  wortlien  noch  mit 
»erkhen  hainiblich  noch  öffentlichen  tragen.  War  aber  das  ich  (»der 
"»«■»er  erben  ainer  dieselben  thätung  gelübt  und  bündle  aks  vor  an 
«eni  brief  geschrihen  steh,,  nicht  steth  hielt  und  dass  uberfuel.r  das 
er  uberweiset  wurde  mit  der  warheit,  ilerselbe  soll  ihn  in  ihr  gnade 
(s«c)  mit  |,.ib  und  mit  guett  verfahlen  sein,  dass  die  red  fürbass 
ste»t  und  unverkhert  bleib  darüber  gib  ich  Ulrich  der  Stummel 
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Hainrick  dem  Khernperger  und  seinen  erb«i  ^"  ^,^^1,1 
und  all  mein  erbe,,  xu  »inem  «h«.  « —  -  gnllss 
mit  meinem  anh.»g«„de„  »lsl«1;  »""V  und  ■» 

lnit  der  erb»r„  km.  DWnr*.  ro»  <  eb  ,„ 

Ardolph  de»  Khe,-perger.  x„e  f*"  .„^  inil  ihre„  insig«» 
W»  die  der  sachen  durch  »»™      .    b)ir»  uller 

g„euge„  sind  ib.,,.  ohne  schade,,.  J^^SJ,,*-  1* 
dreyxehenhuiideKj.hr  darnach  •»  dem  die) 
an  St.  Michels  abenl. 

DCLX. 

UV/*  rrrktufl  an  da* 

ICH  «er««»  Ar  Sfhiet  P«rger  u ^  ^ 
„awsfraw  und  mi«  samp.  „us  all  «-r  erbe   -e  g 
bler  xe  chaane«  habe«  gehe,,  der  he),  ge.  u.« 
ierem  .P,7«/  xe  WM.  «nd  de,,  därft.ng  d  dar  "»^.^  fharr 
nachchömen  unser  gut  datx  Arppmg  8«,e8en  .„  ,.„„  UIlsem 

dax  unser  rechtx  frcyxx  heKxogyschs  «ygen  gebese  -  .  _  & 
gnädigen  herren  den  herlxogen  xe  «s,erre  ,h  bi,r  ex 

Lg.ay.e  We,„  mi.  allen  den  er«      xe,, v01l  ,„ 
selber  in  gehabt  habe,  um  a.n  gelt  dex  Bier  S  nribM1 
verriebt  und  gewert  sei«.  Wier  haben  ,,,  ^ 
gf,t  und  swax  darxw  gehoK  auf  geben  mit  vog  x       ^  ^  ^ 
s.;,t  „nd  haben  uns  de.  fuKxicht  tan  also,  dax  ^ 
erben  fürbax  dhain  ansprach  darnach  nyem  swi  s„ 

,,„ch  gebin  und  schnllen  si  allen  ieren  lrum  T"  HnJ  s.»x 

sc»-  dex  Verlust.  Wier  sein  auch  dex  t»rver^B  .  ieM  „U  chaufs 
dar  x*  gekürt  ier  recht  gewer  .wo  in  dex  not f.  ^  ^  ^  ^ 
recht  ist  »nd  der  vogtay  recht  ist  xe  Welz-  «  B  ^  ^  Jar  „. 
»chaft  von  uns  icht  ab.  dax  schnllen  s,  haben  ^  ^  ^  iHlJ 
auf  aller  unser  hab  »wo  bier  haben.  Dax  ,n  ^  .n  arB 

unverchert  peleib  dar  über  xe  aim  harn  urcni      *  ^ 
prief  wesigclt  mit  meim  anhangunden  „isigell.  //l7/,r»»f  x 

Lherhait  «nd  stättigung  wesigelt  mit  dex  orbern  man. 
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von  Albrechtzhaim  ze  den  Zeiten  tagt  ze  Weh  anhangunden  insigelln, 
mit  dez  haut  di  Handlung  und  di  stat  gesehecheu  ist.  Der  prief  ist 
gebe«  dez  vreytags  «ach  sand  Cholmans  tag  de  man  zalt  von 
Christes  gepürd  drewtzechen  hundert  jar  dar  nach  in  dem  drew  und 
»)  bentzkisten  jar. 

Orig..  Perg..  im  Stadtarchiv  zu  Wels  mit  dem  hangenden  kleinen  Siegel 
Sch.eks  ,n  gelbem  Wachs,  im  Schilde  zwei  gekreuzte  Hacken.  Da,  Siegel  des 
Vogtes  ist  abgefallen.  * 


DCLXI. 

1373.  16.  OctOber.  -  Lienhart  der  Siccnter  tritt  dem  Marschall  des  Bischofs 
von  Passau  Andre  Gruber  das  ihm    mm  Hochstifte  verpfändete  Gericht 

/'ei/stein  ab. 

Ich  lienhart  der  Swennter  ich  Kathrei  sein  hausfiw  und  all 
unser  erben  verjehen  offenleich  mit  dem  brief.  daz  wir  mit  gutem 
willen  gesambter  bannt  nach  erber  läut  rat  daz  geruht  ze  Peihtayn 
und  waz  wir  doselbs  heteu  versucht  und  unversucht  daz  uns  alles 
stund  von  dem  ernwirdigeu  pystnmb  ze  Pazzow  umb  sechtzk  pfunt 
wienner  phennynge.  mit  allen  eren  rechten  und  nützzen  dem  erbern 
hern  Andren  dem  Gntber  unsers  genädigen  herren  bischof Albrechts 
ze  Pazzoie  marnchaiirh  seiner  hausfrown  und  iren  erben  aus  unserr 
nutzz  und  gewer  in  di  iren  und  unser  brief  di  wir  darüber  heten  mit 
allen  punten  und  artikeln  redleich  zelöseu  geben  und  in  geantwurtt 
haben  umb  sechtzk  pfund  wienner  phennyng  der  si  uns  gentzleich 
»erait  gewert  habeut  also,  daz  wir  unser  erben  und  freunt  noch 
ander  nyeiut  von  unsern  wegen  dohin  dhaiu  ansprach  noch  vodrung 
"imer  haben  und  nicht  gewinnen  stillen  weder  mit  recht  noch  an 
«echt  ungevaileich.  Auch  iniigen  si  allen  iren  Trum  domit  handln 
schaffen  und  schickchen  wie  oder  wenn  si  wellent  in  der  mazz  als  es 
u«s  gestanden  ist  an  gevar.  Sunderleich  lüben  wir  in  unversehaiden- 
l^ich,  daz  wir  des  egenaniiteu  satzz  ir  gewer  und  fürstand  wellen 
sein  als  des  lantz  recht  ist  do  Peihtayn  inne  leit  an  allen  iren 
gepresten.  Taten  wir  des  nicht  wiegetann  schaden  si  des  nemeiit,  ir 
ains  trewn  au  aid  uuberecht  ze  gelauben.  den  stillen  wir  in  abtun 
und  widerchern.  Und  habent  dohin  au  aller  stat  allew  irew  recht 
erlangt  daz  wir  nichts  geniezzeu  mügen,  und  wer  darüber  den  brief 
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,    r  ...  r  äei,„r  hausfrown  »"«1 
mit  des  ohgenanntcn  her.,.  Andre.de»  bru  ^  ^  & 

irr  erbe.,  willen  inne  hat  «der  /.»igt.  der  Im  ^  ^ 

aar».,  sind  gcschribe.,  HU  urkünd  ■«  .„^  mld  « 

.»einem  UennkarU  de.  ^''»'''"^XcW  W 
ainer  getzeugnuzz  mit  des  ersamen  Fr« Ire.eU.  w 

„„„„,,.  „,„  u  ****** 

»and  «allen  tag  do  man  aalt  um  Imisu  i 
j;u.  „„d  i»  dem  drew  und  syhene/.kistem  jar. 

Mon.  boic.  XXX.  II.  W  3ü7- 
1373.  28.  October.  -  <Y«r.  „«f  £M  ailf  ih„  Guter  »4d,  m 

Oheime  verziehe  zu  Ghh^h  des  hloters  <m 

GundeUperg  *«  ^  G«'*""r 

i      ///»« Jochtl?1"* 

IUI  C««r       fr»  CM«**»«         ** 'f  ton  Ü«  geaad.  ich 
der  weih-..,  ist  gesehen  anf  de».  «»^^/J^,  J  v,,je..ea 

,  Wi«*  und  ich                 ^    i^^Whter.  da«  -> 

.„Usainpl  alle«  unser»  erhen  cz  sein  ^  unserlll 

miteinander  unverschaidcnlcich   mit  ^»«^  ,liincu  «rcj 

güetliche»  »ille»  «olbedacht  dem  gol'h««»  -        .  d  „U  unser 

„nd  ledig  lazze»  die  hausraw...  «»d  crbscUafl  ,„„„„,„„,, 

vurveder  selig  mit  znespruchhen  «der  mit  g o«    •  ^  J)/-„,., 
die  selben  gneter  a«f  de.»  G,mdotczVerg  geh* 
.k«.  i»  der  ,»ayn.,..g.  daz  wier  dar  ...üb  tarn« <•  • 

«  f.7f»f«.  «nd  hincz  allen  de«  d.e  d.  seihen  gm  t-  ^ 

„„d  i»  ir  gewalt  mit  desselben  gitshauzz  .erren  u.  ■  FT^  ^ 

»ille«  pringent  firbaz  chai»  «..sprach  ...cht  mu  ».  _  ^  ib(r 

welle«  weder  mit  recht  «uch  an  reeht  ...  f  "M'\"  u„d  ver- 

z„  ainem  »rehünd  der  worhait  gebe»  w.er  de»  p<  /(,jr(.r*(« 

..igelt  mit  ui.sers  liehe«  freundes  maUter  ,V"'""*  wie'r  selb  nicht 

jr./cr  anhangunden  insigel.  wan  w.er  uns  da  "  .  ervJrgric 

a^gner  insigel  habe»  dar  ««der  rerpinU».  ■ «  ■  „  ,,„,,„,. 
gewesen  ist  u«d  daz  als«  «ach  seiner  hcwtisunfc  »  ^  ^  ^ 

und  ist  des  zeug  durieh  unser  vleizzigeu  gepet  «'  ^  .^.^  ,(er 

Uölfrid  der  Sincxenperger  mit  seinem  «..hang u  j  ,  j,r  da 
priel  ist  gehen  nach  Christi  gepf.rd  «her  drewtzeh.  nhun 
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nach  in  dem  drew  und  sybenczkisten  jar  an  der  heiligen  zwelifpotcn 
tag  sand  Syinons  und  Judas. 

Orig..  Perg..  mit  zwei  Siegeln;  im  ehemalig,,  Archiv  von  Carsten. 

Df'LXIIf. 

1373.  19.  Hovember.  -  Virich  von  Schünpach  erhält  vom  Don.capitel  zu  /'««« 
<fc»  Halkerstampf  und  eine  Wirte  zu  Oberhaibach  alu  Erbrecht. 

Ich  Ulreich  von  Schünpach  ich  Elzpct  sein  hausfrow  und  all 
MWP  erbcn  Vcriehen  «ffenleich  mit  dem  brief.  das  uus  di  ernwirdigen 
nnaer  genad.g  hemm  her  Johann*  von  Schar ffenberch  tnmbrost  her 
Uermantechent  undgemainleich  di  korherren  de*  eapiteh  zePazzotr 
>«n  genaden  durch  unserr  gepet  willen  mit  wolbedaehten  mut  veraint- 
'eich  ire»  walichntampf  ze  Obernhaibach  ein  wis  und  waz  dart/ü 
gehört  daz  alles  ir  und  irs  capitels  ledigs  freis  aigen  ist  mit  allen  ern 
rechten  und  nützzen  redleich  ingeantwurtt  und  ze  cribrecht  lazzen 
"abent  umb  dritthalb  pfunt  ewiger  gf.lt  di  wir  oder  wer  den 
^genannten  waliehstampf  und  wis  fürbaz  inne  hat  in  und  iren  nach- 
kamen irem  oberisten  chellner  in  Bauern  wer  der  ist  oder  wirf  ant- 
h  urtteu  von  iren  wegen  in  daz  selb  ambt  järleieh  davon  raichen  und 
nenn  Süllen  zu  zwain  zins  tagen  im  jar.  an  sand  (Jorgen  abent  und 
an  «and  Merten»  abent  zu  yedcm  derselben  zins  tagen  ainem  zehen 
Shilling  wienner  oder  pazzower  phenning  guter  und  gäber  an  gevär. 
wann  aber  in  di  giillt  „ach  derselben  zins  zeit  aiuer  oder  mer 
»«irden  versezzen  virtzehen  tag,  als  olTt  get  in  j'e  hinnaeh  zu  sambt 
en  gullten  darauf  ze  wandel  seehtzk  wienner  oder  pazzower  phenning, 
»»ch  rangen  ir  ambtla.it  und  diener  di  si  dartzu  schaffen!  wenn  si 
»ach  den  verlangen  tagen  wellent  darumb  fiberal  in  dem  vorgenannten 
wa  ichatampf  auf  den  grunnt  zusperren  und  auf  der  wis  pfennten  und 
«ch  selb  wem  wie  si  wellent,  als  verr  daz  si  der  versezzeu  güllt 
.    *T  vervaHen  wandel  waz  der  dann  ist  oder  wirr  gentzleieh 
wicht  werden,  des  süllen  si  und  di  iren  gein  allen  lauten  ....gölten 
'"n  u,,gevärleich.  Sünder  süllen  wir  oder  wer  den  obgenannten 


hX^T-  Ve,^Val,e.I,  Wa,,dcI  WaZ  der  dann  ist  oder  wirt  t'entzleieh 
be 

waliehstampf  und  wis  künttchleicl.  inne  hat  allzeit  wesenleieh 
gemachsamleich  und  nf.tzleich  legen  so  daz  si  albeg  irr  egenannten 
g»Ht  wandel  und  rechten  doselbs  sicher  habund  sein.  Auch  wann  ich 
0  genannter  Ulreich  von  Schünpach  mein  hausfrow  und  unser  erben 
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wie  wirs  verchn.nber»  wallen  wa,  .na«  ««  * »      e  «  „„,, 

...pielen.  mninent  s.s  darn.ab  ie  habe..  .. 

s.ut  sein  var  .«»  **»  »»   ^JT«*"  « 

,,eb  den.  ,.p«.  in  de,,  naehsle..  v.r  wac  «  ;  ^  fr„„. 

es  .Isd  ..ieb.  7-e  weriftc»  so  ...fige,.  w.r  »«des.* ,  Ue„ 

lllirall  ».„ah,  «ie  wir  »eile  ber  in  ..d  -re»     .hW  »  & 

,,.  v„rge»,nn,e»  ««IH  wa-del  D.nl  rech  .,,  aU  e 

s.,|  ...ch  di  h.«dl»ng  albeg  geschehen  n..l  .n 

,,..„,  gunsl  «nd  willea  binU  seliben  laOlen  . avea W    ^  ^ 

„,.a  reebten  rieh.iel.leiel.  sieher  n,.d  jarle.eh  bahn ad  -  ^ 

amlers  Dieb,  chra«  „,,„  *rfac  ^  „  sei„  air 

cge„»»»te«  güllt  «nd  w.ndd  J.r  *« „ad 

widerhen,  V...  Ditserin  eribrech.  des  .  gena„D  > 
wis  „,.a  van  .11«.  nnsern  rechte,,  d.  w.r  da      ^  hif„, 
t,rt,clll  gev»,.c„.  ,lsa  da,,  si  sieb  r  -^r'l^i  „..der- 
des  egenaDDte,,  walichstauipfs  und  w.s  .ml  -»«'     8  „ 

wiDde,.  hi„  h,,.ea  ..der  selb  i  habe,,  .nagen  a  W  J 

J.,  »is  verebaaffent  vcrse.».e„l  machet  »,.d  ^ 

si  wel.en«.  d.z  wir  sew  ...,er  erbe  ,d  .renn,  n^h  ^  ^ 

„..serDWege..  dara»  aiehl  e«geD  nae I,  ,rre„ . .  r  ^  ^ 

,„.,),  ...  rech.  i,.  dhaiaer  weis  „„gev.r  e.ch.  «,,  ^  ^ 

bcsigell  ist  mit  des  ersa.neD  U,Woln  *.    «  ^  ^  ^ 

/„,„■«**  w  fta».r  .»haDgDDde.«  .»s.gel  "  "<  mit  u„sfr„ 

plumbtt  wegen  I.e..  D»d  vcrp.nden  ...  J«  ml  ^ 
,rew,.  st.tichleich  a»  alles  gevär.  IHr  sach  s.ad  «  g^ 

-.e  J*».»  and  .Der  erber  h.a..  Her  br.el  ,s.  g.ben  ^ 
tag  «ach  Christes  geunrd  dre.../ehe,.  hD-dert  j.r 
und  sybeutxkistein  jar. 

Ort,..  Prr*..  d«  S.,*,.  in.  M-gUeh 

HfichMrehiv  zu  München. 
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DCLXIV. 


-4  ä,r  ton  WaU.r,  „„.  F.«.,  Li»,  „nJ  Droßdorf  srsr^i,,),  ,,//,  . 

iiä'ii****   ¥  .»L.   » 


liehen  Lehen  vermachen. 


Wir  AI  brecht  von  Gots  gnaden  herczoq  ze  Österreich  ze 
Meyr  ze  Kernten  und  ze  Krain  graf  ze  Tyrol  etc.  tun  el.u.it.  daz 
üOMer  getrewn  lieben  Rudolf  Reinprecht  und  Fridrich  <,ebrüder 
von  Kahne  von  Ens  an  aim  tail.  Wolfgong  und  Ulrich  von  Walsse 
n  ^/-vettern  an  dem  andern  tail  und  Jorgel  von  Wahne 
n  dem  dritten  tail  mit  unsrer  hant  gunst  und  guten 


von  Drosendorf  vettern  an  dem  andern  tail  und  Jorgel  von  Wahne 

von  Lincz  m-    —   1  **  

willen  eint 

•eben  habent  und  vormals  nicht  vermachet  sind  also,  uelieher  under 
de.,  vorgenanten  tail,,  an  leiberben  ab  gel  und  erstirbet.  daz  desselben 
guter  die  von  uns  ze  lehen  und  vormals  nicht  vermacht  sind  auf  die 
andern  tail  gevallen  und  erben  sullen.  von  uns  unserm  lieben  brfider 
erczog  Leuppolt  und  von  ur.sern  erben  inncczehaben  und  „iezzen 
alz  lehens  gemechts  und  landes  recht  ist.  Mit  urchund  dicz  briels. 
lieben  ze  Wienn  au  phincztag  „ach  sand  Andres  tag  nach  Christa 
gepurd  dreuczebenhundert  jar  darnach  in  dem  dreu  und  sibenczi- 
gisten  jare. 

Dominus  dux  per  Ch.  notarium 
enmere  nunciuvit  et  postea  per 
se  ipsu m  audivit  in  cotisilio. 

Ong..  per^.,  mjt  einem  gut  erhalfeneo  rothen  Wachssiegel  im  k.  k. 
geheimen  Hausarchiv. 


CDLXV. 

1373.  9.  Oecembtr.  -  t'trich  der  Wiechendorf  er  widmet  jährlich  ein  Pfund 
Wacht  tu  V.  L  Frauenmesse  in  der  Kirche  tu  (iatlneukirchen. 

Ich  Ulieich  der  Wgenchendorffer  und  all  mein  erben  ver- 
gehen daz  ich  .  .  .  mit  aller  meiner  erbe»,  gutleichem  willen 

•  •  •  gegeben  geschalt  und  gemacht  hau  ayn  phtint  wachs  daz  mau 
(*»c)  mier  dient  der  Msner  alli  jar  jerleich  ze  der  liechtmess  von 
einem  akcher  den  der  Ronner  inue  hat.  der  mein  vreves  avgen  ist 
gelegen  ist  in  dem  purchfrid  ze  Gallneunchirichen,  daz  mau 
az  selb  phnnt  wachs  nach  meinem  t»d  alli  jar  jerleich  geben  und 
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ehirichen  xe  unser  vraun  messe  da  .*N^  dH  „ 

Uieche»  und  an  alle«  w.derred  aller  ™  aullllllgulldem 

Srchund  gib  ich  den  brief  vers.ge. ta.  , «•  « 

insigel.  Der  red  is,  «eUeug  me.«  «bann  ' « * ^ 

mit  seinem  anbangnndem  ins.gel.    >e.  Uli«!       b  .  „„j 

gep.Vd  Uber  drcnUehe«  hundert  jar  darna  l  . 

svLnUUislen  jar  des  vreylags  nach  sand  Nyclas  tag.       ^  ^  ^ 

Perg..  -I.s  Siegel        WitPt:fl"rThl  "«Wer  ÜTtkE 
Li.  unten  in  «ei  Thedc.  «ad  jeder  d.ese ^  TU 
;s  ilrein.nl  ifellieilt ;  du»  andere  Siegel  verloren. 


Oriit..  Per 
von  oben 
nneli  link.. 

fürstlichen  Areldv  i«  Kferding. 


D0LXV1. 

„     ,  r  .liiert  ron  P««««»  f W'""»' 

1313.  20.  Dacmber.  Pas»..  -  »■•<*>(  ^»"V      ,,,,.,„  „„,,  *.  rt." 
/.,.,„!  ro»  Soir».  u-e,-»  '  "  nach  /'««•»«  »  *,'">"'- 

Dei  et  apnsl-diee  sedis  gra.ia  ..hecesis 
venerabili  in  Christo  pr,,.«*  »;»«««'"«  «»      ,!    venerabile«.  i« 

sah.lem  it.  d«,ni,,o.  Bl«  set,  d.srord.as »  ^ 
(  „risto  re,.»«,V»m  «.««-«■,.  «  "  '  *  X  ^n,;;,,,i„„,  ibidetn 

llilP,esis  ex  »na.  et  e<„,ve,,.«m  >,»>««««  < •  «  „Urrius 

p^etne  vertttnlnr  ex  altera  trans.re  snb     - «  ^ 

ll(.„n(es.  devneioni  l»e  eomm.lt.mns  Hr. *«^  U  '  lallliribas 

,«„»  par.es  ipsas  ad  nnslram  pen-n,p.or.a.n     ■  - ^  ,„ 

,t  expensis  eile»  preseneiam.  qua»  et  ,,0>  1  .,  jl|riblls  ,,.»ni- 
proxima  instante  leria  sexla  cor«...  «ob.s  e„„ ,  . ,.,„„. 
mc.lis  suis  causam  hnjusmodi  .a,.ge,.l.b»s  '  . « . 

pareant  faelure  et  proseeulure.   q«id.|ind_  .  r„d 

,,„,„„.,.!„  seu  vnlverinl.  .mmeris.  \l.«|n.»  «••       *  ^  s<.„  ,.„„,„- 

j,,s.,,m  luerit  utiquc  pmecdemus  eujuse«.,.|«e  ..  ^  ,„„ 

maeia  nun  -d.slanle.  remillens  t.obis  hteras  ^  ,,„„„.;, 
signatas  iu  sign«..,  debile  exe.-neiouis  pr«mss^»- 

leria  terlia  proxima  post  Lucio  virginis  a   ' 

Pr..ni|.t.  Beiehersiier«.  Kol.  171 ''. 
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MLXVII. 

1373_  21.  December.  -  Hans  von  Schilrfaba-g,  Ih,n,prop8t  von  Pas.au  beendrt 
*  ».  ln,d*nehu-r  dm  Streit  W*«,  d,.n  (  horherren  und  chorfranen 

Reichersperg. 

Wir  Ihmm  vo,i  Schn  fenberch  dumpropst  ze  Pttzzow  bekenne» 
offenbar  mit  dem  Brief  allen  den  er  turkümbt.  umb  di  missbelung  di 
»I  gewesen  zwischen  de.  erwirdige,,  und  geistleiehen  herrn  Dietmar» 
V'opst  datz  Hcichersperig  und  seines  conventz  an  ainen  tail  und 
der  chlosterfrawn  daselbs  an  dem  andern  tail  und  sunderleiel»  der 
KpeUunwrum  di  von  derselben  missbelung  wegen  dein  probst  und 
dem  eonventt  ir  wein  datz  Xewmburch  aufgehabt  bei  di  wir  in  ledig 
gemacht  haben,  das  si  ze  baider  seitt  des  kriegs  gäntzleicb  binde«- 
uns  gegangen  sind,  was  wir  darüber  sprechen  das  si  ze  paiden  tailen 
dabey  beleiben.  Nu  haben  wir  zu  uns  gevodert  den  erwirdigen  herrn 
herrn  Fridreich  propst  Hätz  sund  Mein  pcy  Pnzzaw  der  mit  sambt 
uns  all  brief  und  urchund  di  si  paidenthalben  lur  uns  prachten  fleizzik- 
leich  besehen  haben,  und  nach  des  rat  sprechen  wir  zu  dem  ersten: 
das  si  zu  paider  seitt  und  all  ir  frewnt  und  helffer  umb  di  sach  für- 
baz  gäntzleicb  frewnt  sullen  sein  an  geverd.  Und  sol  auch  di  Epe/- 
*«»*eriim  dhain  pezzerung  von  der  sach  wegen  leiden,  dann  allain 
das  si  den  probst  diemuetikleich  pitten  sol  umb  ablos  irr  schuld 
und  des  pannes  da  si  von  ungehorsam  wegen  eingevallen  ist.  Item  so 
Sprech  wir,  wiwol  der  probst  grozzen  schaden  darinn  genuinen  hat 
™  habent  der  Epelhnwserinn  frewnt  auch  schaden  genomen,  wie  der 
genant  ist,  den  sprechen  wir  paidenthalben  gäntzleicb  ab.  Auch  sullen 
vorgenannten  frawn  frewnt  dem  (jotzhmcs  ze  Reiche,  tperiq 
m,,,">  dienstleich  und  luederleich  sein  zu  einer  ergetzung  de'r 
egenannten  schaden  in  allen  redleichen  und  mügleichen  sachen.  So 
»allen  di  chlosterfrawn  irm  probst  gehorsam  sein  nach  irr  alten 
gewonhait  und  regl  Satzung  als  das  pilleich  ist.  Item  so  sprech  wir, 
a*  der  probst  ze  Jicicherspcrig  den  chlosterfrawen  daselbs  geben 
s°l  ir  pfriint  hinfür  luederleich,  es  sey  an  chost  an  wein  an  waid  an 
gewant  und  an  holt/,  ainer  recht  als  der  andern  untz  als  lang,  das 
unser  herr  der  bischof  zenachst  her  gen  Pazzaw  kumbt,  so  sullen  si 
7e  p.uderseitt  der  probst  und  der  eonventt  und  auch  di  klosterfrawen 
™  im  komen  und  dietmiilikleieh  pitten  das  er  in  nach  i-r  alten  brief 
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mi,  seine,,  bricfe.  bes.»«.  d»  l«A  >  ,th™.B  Ulld  des  sPr,,el.» 
„erd  des  «ir  »„«>,  ««UxikWel,  geh.  .en  w  ««         L .  P 
gflien  wSr  jeden,  ÜÜI  »inen  brwl  »"»»«'" n,ilige„  ,.welif 
versigel.en.  der  gebe,,  isl  an  ,»n    lh«*J «  '     "  « 
p„ten  nael,  Kristi  ge,,«rd  ,lre»e/.el,enl,nnde,t  j-r 
und  sybeiiczkislem  jar. 

v  x   179.  »hireilniokt  Moli,  boic,  »V,  »»?•  *77> 
Prompt.  HficliemperK.  r»1-  ,72*'  »bKt,,nUBl 

■ 

1373.  24.  December.-  Wenhart,  de»  Mnirr*  ro«  '^''^^  ^l^V*  :« 

„,,,/,  W     *f .  ,Vrrw 

r  mannsrecht. 

sein  hausfrow  nnd  all  unser  erben  verjehen  offe.k  e»  ^ 
«mb  di  ebne,  und  mi»..l».g  ü.  --cbe    «. *  ^ 
Hanschenpuch  uusers  swagers  Jf^rrfm  Keiner 
swester  und  irr  erben  ains  tails,  und  der  ^^ZU 
herren  bern  Johannen  tümbrt,*t  bern  11,1  d  „er  iren 

gemainleieh  rf,r  nV.  gelegen  in 

am  andern  tail  von  irs  hof*  wegen  ze  Tauft*  r  ^  ^^j, 
Svhurdinger  fferiehi  gewesen  sind.  da/.  die  gen ,  .  |eip> 
und  sUtilrich  berieht  all  ergangen  bandb.ng  dtr  «  .  ^^.^  ^ 
schaft  nnd  Unwillen  xe  baiden  seilten  in  gnU*  ^  ^ 

gegen  ein  ander  ab  nnd  sleebtleicb  hin  K^P^11^^  c/reich  cöh 
laut  rat  in  der  bescheiden,  dnx  sich  der  egen  ^  uuser 

Haunchenpuch  unser  swager  und  mm«  ha^o     , ^  ,ul, 
swester  des  ohgenanulcn  hots  mit  aller  /.ogchoiung  ^  ^  ^ 
Heben  nnd  geaussent  habe..!,  so  da/,  si  ir  erben  n«t »  •  ^ 
iren  wegen  vet/.und  lürba/.  dohin  dhain  ansprach  not     ^ ^  ä|.u.ich. 
mer  haben  nueh  nicht  gewinnen  silHen  in  dl.ainer  *i_     ^  ^ 
wann  wir  in  dawider  ettwivil  gelt/,  gehaim-n  u  *  |||||en 
freuntleich  bericht  haben,  daruuib  und  auch  >«n  verJ|illt|cich 
Minniiß  und  berieht  wegen  di  obgenannten  unser  herr 
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mit  wolbedachtem  mut  uns  und  unser,,  chinden  di  wir  nutzemaln 
"aben  oder  hin  für  chiinftichleieh  mit  ein  «„der  leipleich  gewinne» 
unvertnben  uud  unverchert,  di  weil  und  unser  ai„s  «der  menigers 
ebt  den  genannten  hof  zc  Tau/r/ürrhrn  der  ir  und  irs  eapitels 
•^is  «igen  ist  mit  allen  ercn  .-echten  uud  nutzzen  di  dartzu  gehorenl 
oder  davon  bechömen  mügen  versucht  und  unversilcht  nicbtz  ans 
genon,e„  als  der  von  alter  her  chömen  ist  redleicl,  lazzen  und  ze 
pawmans  recht  verüben  habenl,  und  wann  denselben  hof  (u^hiirtel 
drr  Cha/uiffrr  yetxflnd  inne  bat,  davon  all  di  weil  daz  wert  lazzent 
«uns  und  unser,,  chinden  auf  iren  drein  gutem  zwain  ze  den 
»inten  und  auf  ainem  ze  Aichperg  ir  gewöndleich  giillt  und 
vodrung  di  si  doselbs  babent  da,  wir  sew  zu  einer  gcpit  inne.nen 
"»«1  beseha.denleieh  niezzen  .sehullen,  und  sein  in  darumb  „iebtz 
schuldig  ze  geben  nutz  als  lang  daz  der  vorgenannt  hof  wie  sieb  daz 
verget  von  dem  Vhalingev  aller  schienst»  an  gevär  ledig  wirt.  und 
wann  daz  geschieht  so  sind  in  widerbenut  di  egenannten  giillt  und 
vodrung  von  den  drein  giitern  ze  den  Winden  und  ze  Aichperg 
Mig,  und  dann  süllen  wir  alle  jar  welicbs  „„der  uns  daz  elter  ist 
«'ler  wirt  daz  den  hof  wesenleich  iune  haben  wil  als  ander  ir  holden 
•n  ir  stift  und  daraus  chömen  den  hol"  von  in  oder  irem  ehellner  an 
"T  St8t  raic,,t?n  "emen  m,d  emphalien  doch  an  unser,,  schaden,  aber 
wir  mögen  ästendes  jürleicl,  allzeit  denselben  hof  von  in  ze  paw- 
mansrecht  inne  haben  und  schallen  in  nach  iren  genaden  einen  red- 
lichen pilleichen  dienst  so  si  den  aufsetzzent  an  allew  widerred  und 
nmdernözz  raieben  uud  geben  auf  gewöndleich  und  sitleich  zeit 
»t'gevärleich.  sunderleich  verhaizzen  wir  in  unverscbaidenleich  für 
«"»er  vreunt  und  für  all  laut  di  zu  dein  hof  erben  wollen  si  sein 
inner  lantz  oder  auzzer  lantz  waz  sew  davon  anget  ansprach  oder 
>eswaning  als  pald  wir  des  hofs  gewaltig  worden,  daz  sollen  wir  in 
aus  richten  unverlzogeuleich  an  iren  schaden.  Auch  schöllen  wir 
noch  unserew  kiud  denselben  lud'  mit  aller  zugehörung  „och  nicbtz 
«laraus  weder  versetzzen  verchautren  verebinnbern  noch  in  dhainer 
weis  enpfrömden.  Tat  wir  es  darüber  daz  hat  nicht  kraft  noch  schol 
"ic  ht  stat  sein  weder  mit  recht  „och  an  recht  an  gevar,  sunder  wann 
wir  ich  egenannter  Werahart  den  Mttirs  utdem  von  Tmifchirchen 
*<-n  Kathrei  sein  bausfrow  und  unserew  leipleichew  chind  di  wir 
edew  mit  einander  haben  oder  gewinnen  sterben  oder  daz  wir  in 
vor  iren  vorgenannten  dienst  und  giillt  nicht  raichtenjz*  gewönd- 

.  -  *  -  - 
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pilleieh  auf  setaent.  «.  ist  •«  in»  naü *  '  .  ifcr 

„«genannt  hof  mit  aller  *«gch»r,,ng  ».de henntM*  ^ 
der  und  si  in  di  weil  vinden.  »»*  J^^^ta« 
„e.ise.bei,  hof  dann  se.b  inne  habe»  sUtte,,  «  ^  ^  ^ 
leihen  und  em|,helhe,.  wie  wenn  »der  »em  »  ^ 
unser  erbe«  nnd  frennt  nee  *  -der  juem.  ^ « «' ^'  „» 
„imlcrt  enge,,  noeh  irren  seh*»  dta ... jeg  „,.,„ 
m.Vf,„d  des  briefs  der  besige.t  , Mml  « «  ^ 
t/„;«r«l«  *»  //«««»er  /V«^  »«  """«  „,«,„,  „,,d  ver- 

,,r„<,*t  r«r  Ar  HVr«kk  «•  /-««»-  »»''»"f    s  „  für  nnsrr  erbe,, 
•  .den  nns  darunder  mit  w«  «<»*»  «'  "      "  „rief  gesehribe,, 
Ines  da,.  slat  »  habe«  nnd  „  v,d.»re»  da,  a«  d«     m  b  ^ 
stet.  der  geben  ist  an  dem  heilige«  we.i.ac I.  »he  t  .1  ^ 
Christes  gepürd  dre«  t,.ehe,,hnndert  jar  nnd  .» 


I 


sibenUkistem  jar.  ^  „ 

Ort«..  Per*,  ■»»  ««'•  ."b*"K"«'™  j!'^  "«^«„1,!.  »«  M»«1""- 
Rrih»  Wnetoi  i«,  kön,Blu-l,  h.ierU.1,0»  allgemeinen  Kucl« 

Abgedruckt  Mon.  Wie.  XXX.  II,  |>«lf.  »»»• 

DCLX1X. 

■  /  wiederholt  ,n 

Uli.  3.  JU«.  Wien.  -  Albrecht  J,n  £7£  ^  ~ 

,le,n.eher  Sprache    und    bestäugt    den   »ruf«  flM  FofmhaCh 

23.  October  1200  für  da.  Klotter  rormbach,  xoonac  R  fp,|>r< 

/V.r        Markt  fl,eu„kirchcn  den  Mark'  «^'H**r'  herg  Hf,d  Oetttn- 

SlMde,  Güter,  }lai,rhöfe  und  Wälder  «/^^ Jburg  da«**- 
darf,  „,u,ic  die  niedere  (iericldsbarked  i«  Uerxogenburg  > 

thterreien 

Wir  ^ftrrrA«  von  (lots  gnaden  herezofj  "      ^  }l,rkh 
Stetfr  ze  Kernten  nnd  ze  Krain  her  anf  a<r       ^  ^  ^  u 
und  ze  Partennw  fjmf  ze  Hnhspnreh  ze  1  f  <  -    ^  ^.^.„„en. 
Kyhnrch  margmf  ze  Pnrgnw  und  hntgroj  m  . >    *  ^.^r 
«Ihk  für  uns  chon.en  der  erber  ge.stleich  un^»    ^     •    ,lbs  seins 
der        ro„  IWirf«.*  und  pat  uns  diemuUch ich ^  ^ 
eonveut*  und  des  got/.hauses  wegen  w  \nrnhnt  t.  ^ 
veste  .Ii  weilen»  seliger  gedechtn.W  here/.og  LeHl'       n  u(m1  die 
^rrmVA  ««//  s«f  .SV^r  in  und  iren»  gnUhause  ^    ^  ^  ^ 
darnach  unser  lieher  her  und  vatter  selig  herrzog 
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Rn*  l.s.H,  ,,„,,  verne»,  hü,.  (li,,el|,  han.ves,  lui,  ir  b,,,et.u„gze 

;     "   k*""« J  >-•»«■»•<••■  K-  uelHe«.  das  ..heu  wir  getan 
m.l   .e  han.ves.  und  hcs.e.tung  ,„„„„,,,  • ,  ,  ^  ^  ^  ^ 

J  r"*rh  ?™',,r,b'"  s,<>t:  Wir  Albe,-  v„„         ,,„ade„  , 
>W«r/,e„  .»W,  «  ,V,e,„„„  <,,„/■  s„  „„,„,„„.,.,,        „  , 

S  T  ? p''!rt  "•"   •«« 

»'Mich,  uns  h,t  der  erher  und  gei«Hirh  m...  „/,,  J/er,  r»„  Ynrnliiicli 
..seiner  „„.  seines  c.nven.s  .,.„,  dycuu.iklich  gcbel.en.  daz  wir  i„ 

«leb T.V       V""  *«'»« 

»  «  ,|e.hen  «en.eh.en  v„„  sundcrn  .„„de».  |,ieselb  hantvrst  sag. 
t  ri       ;;'""*"  ***  <;'"*-  W/W,  v,.„  (;llts  gn.de. 

bis ™f  r  ^'('Tre/r*  ""rf  s*  ™*  «■'««»«•  »He«  gelanhigen 

e-j      ,  '"    e'ln'  W»»"'%e   «bündigen  erlnllu.ig  des 

hen  ha.les.  gMiger  a„tm  M  ven.,11(?<M1  „m|  1(Msm(  ^  |Ä||_ 

■  ■    '  f,  .  !."       '"hM""       "'''*!<  '»-«"rii  wir  „a.hvidgen.  dunkel 
2  PiH'eh  dn,  wir  „Her  der  die  ir  gnaden  gunsl  snehen.  n„d  .11.- 
I»IM  ge.sll.eher  lenl  hesehaidue  ,,el  in  genügen  saehen  verbeugen, 
rninh  dnreh  fleißig,.,.  |,et  miU!rs  tklm  „,,,  ymHhaeh 

>«>  ».r  an  den.  gegenwnrligen  brief  haizzen  vermerken,  wie 
»  'KT  gedechtnuzz  mein  valer  herezag  /.,:,,,,,„/,  ren  Oesterreich 

«  ton  Sfegr  nmb  den  mark,  der  d„  was  ,.e  K,  m,kirche„  der  zu 
■emen, ;|»txbnuar  gehnrteden  markt  ze  llerzogenlmrg  mit  den  hernach 
gesc.,r.he„  geinerken  »nd  gullen  ,.e  Widerlegung  desselben  mtfr/ea 
•  i  e«v,*„.r/„.„  ln„  ewig(.m  reehte)i  ||>t  ^ |(||  ^  ^j,^  doi,_ 

^  »en  gull  .summ  ist  derselb  »i«r*/  :e  llerzogenbun,  und  ein  mule 
8«  "gen  daselhs  und  ze  Ohcrndorf  vier  guter  ze  Krügiperg  vier 
8"  er  ze  Oetzendorf  zwen  mairhor  und  zwai  und  aiu  wald.  das  alles 
w  mein  seliger  valer  gegeben  mit  wc.liuugender  haut  dem  gotzhaws 
auf  ''     "cl1  "'"  ies  »•nrbenanteii  Wechsels  wegen,  und  hat  auch 

«  gesalzt  daz  der  lichter  der  vuu  dem  abt  des  vurgenanteii  gute- 
»uses  ze  Hrrczogen/mrg  gesaczt  wird  alle  recbtikeil  des  gei  ichts 
^ .       Ireiliel,  an  alle  «idersprechung  sull  vnlluren.  Ob  aber  in 

willen  buhen  sa.dien  der  abt  »der  sein  lichter  dasselb  beswert  oder 

ahl"  A  WUrde"'  Su  ist  der  'antricliter  gebunden  durch  desselben 
»  »der  seins  ricbter  pet  willen  umh  auziichlung  der  stehe  dar 
«-'Uriwaatk  «..  L.„ö„  ob  e„  tn„  v,„.  „,,.  M 
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Ieliome„.  die  gütige»  und  to-WJ**  £  ^J^to 
tob«,  «nd  Mler  ding  *e  ml«».  *  ,.ellel)  i 

oder  vemans  widerspreche«  ft,r to.  .« « -  .  ,,ge,  „ 
wir  die  schrill  des  briefs  mit  unser» a  ^d  m(  vo„  ,,„,. 

„U  «achschri«  diser  gec*c, ,ge«  de - »    »  ,  01t  ,,,„ 

fc„,,,  Hadmar  von  /V^ ^ '.„„  Off.  >"» 

Jh.«*«r  Perichtoll  von  Ar***»  He,  \Vei,;»...l 
IVefb.*»*  Wnlffing  von  happhenbetg  Ort  ^ 
«JL  Gertort  von  W<«  ^J^V-  orther  „,,d 
OH  Dietmar  von  ^^''""^^l  von  t«W«V„e,  er  UU 
Oll  von  Cr«  Dietmar  der  Dr*ch erf»  ' h  „„,,„„,„„ 
von  ifre»-.  ««reich  von  0  ,ricll 

A>,6erS.)ielrie1.vontf«/.-»»/«.'/-He.n  e  ^ 

vi  Reicher  von  * '"^^„^  j»r  an  de,» 

«eto»  «  W«.  «ach  krist.  gqmrd  Um  e« £  ^  ^ 

,,rei  »nd  iwaincigislem  lag  des  ,,esc„aldenUcl,  und 

v„»  der  vorgenaulen  des  ab.s  und  des  co     n  ^ 
andächtiger  pe.  genaiget  und  tob«.  * Riffen 
da  obn  vermerkel  isl  in  alle«  und  J  eU         *  lllU  der 

sint  IVeylich  vernewt  bestell  ««d  mUbe»  u«d  « 
bra«  dl  gege„w«r.ige»  brieffs.  Darm» » ^  itai, 
,.rl„„bl  sein  den  brief  r.e  breche«  »de,    «  ^  ^ 

dhai«  weis  wideaechome...  «-eben  mld  f^feigistem  jar 

tansent  dreuhundert  jar  darnach  ...  de«  a.  Nu  ^  „r 

.»  de.«  vier  ««d  l»  ai«c«gis.e.«  tag  des  .  a     •  ^  ^ 

„„csehen  guns.iblicb  dar.  wir  >»>.ch  dllfCb  gemaches 

gedech...uzz  «eilnl  u«saer  vonar»  geg  *  ™  ■»  ^  fctaw 

Wille,  der  geistliche«  le«l  die  de.»  »'"«'-"^  durch  «et 

dienent  pillich  bevestnen  »»d  bestelle«  sulle».  ^  ^ 

to.lterlich  »nd  durch  IMuiger  pet  willen  de  ev  ^  u(1(, 
wir  die  vorgenant  hantvest  mit  ir  bestett.mg      _  r  /|(.ri.tlM, 

vernewe»  si  a«ch  wi,.,.r..«lich  für  uns  «»*'»  *  >|len  ircu  ,„,....  « 
/.r,Wof<  »nd  »«sc-  erbe«,  nnd  welle»  d«t  .■  ^  ^.  Mm  ;,,.„ 
„nd  arlitlen  die  darin»«  begriffe»  sind  ve.su-  ^  um,  irr11l,g 

krcltcn  beleihe»  an  aller  n.enklicbs  Widerrede  ^  ^wH(hell 
ungevirKch.  Wer  aber  dawider  tel  «nd  die  »erfe  bMWertel>.  der 
lc«t  ..«d  ir  gol/.ha«se  an  den  vorgcschr.bne»  g  igci)1(lllcn 
tel  gen«lich  wider  uns  »»-I  »»I  darum» 
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ÜEdtr  ?•  rr erhen  sweriich  *« 

Dominus  «lux.  Dominus  caucel- 
larius.  Murscluäeus  prorincutfis 
de  Mcissow.  Huinricu»  de 
Wuhne  de  Atutso  et  Haini  icns 
de  Liechtenatain. 

»rchiJt  ;ü!:;r '  roc,,en;  im  h™M™ 


mlxx. 

1374  5.  Jäaer.  -  \\ernhart  von  Alheim  versetzt  Thoman  dem  Sandberger 

nne  W  ie**  Zlt  Leupoludorf. 

Ich  WW,„r/  t,™  Ayster»haim  ritter  tun  ....  und  vergich 

«'«enle.chen  mit  dem  prief  für  mich  und  all  mein  eribc,  daz 

en  ^ersaczt  hau  di  wis  gelegen  zu  LettpolezHUrf  und  gehaizzen  ist 

"''<T''"'      «nw  rechten  sacz  sacz  recht  und  lancz  recht 

er '  hm,  dt  emal  ,M«rcl,recht  gewesen  ist  dem  Achleitter  und  dem 
n  allen  jar  zu  sand  Andre*  tag  zu  purchrecht  gegehe.,  und  geraicht 
Nechz  phening  und  ezway  hüner  gen  Em  dinge  in  ain  haws  in 
e  «el.es  man  si  vodert  und  anders  nyndert,  Thoman  dem  Sunt- 

2Tr  ?gn''*en  s*i,,er  e,ic,,en  hawsfrowen  und  im,  eriben  uuib 
eilt  p|IIIrid  wienner  phenning  der  wier  gancz  und  gar  von  in 
Kenent  und  gewert  sein  Warden  an  allen  schaden  mit  der  weschayden, 
*er  pezzer  erib  well  sein  der  hat  vollen  gewalt  di  obgeschribei.  wis 

Inf  v  dl  °hRe,,ai,ten  ™  elif  phund  winner  phenning  jarleichen 

a"  wind  Jorigeti  tag,  dem  schol  di  losung  »ymaii  vercziechen  noch 
»n  mchtew  hindern,  und  all  di  weil  di  losung  nicht  geschiecht  so 
>ehol  ]C|,  obgenanter  Wer  »hart  ron  Ayxtershaym  und  all  mein 
enben  dez  sacz  ier  rechter  gewer  sein  nach  sacz  und  lancz  recht  ob 
n  Ens;  und  waz  in  an  der  gewersehaft  ab  get,  daz  schullen  si 
•J  en  dacz  mir  und  meinen  erben  dacz  meinen  trewn.  dar  czu  auf 
er  der  h;,h  und  ich  hah  wesücht  und  unwesueht.  Auch  ist  ze 
werehen,  ob  dem  obgenanlen  Thoman  Santperiger  oder  seinen 
enben  &e,cz  not  geschieh,  so  haben  si  vollen  gewall  di  obgenante 

43* 
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W,SZ«  versehen  und  »  verch»««Ten  ...  se"  «fc«;^. 


md  da,  in  di  red  also  s.n,  *  "»»«^  ™  len  priet  ver- 
„hgenanter  M>m*«r/  »«'<  Agte . ■ • ■ ■  .  rm|er 

5iggeHenn,U  »einen  auhangun  en  m^  »ach 

»„•„«.<•/.-.  *<>«  *  l^cH.vdenleiel.en  w  -»"« 

»„bangunden  insigeh,    d,  s,  pa  d  «  o  - * »  ^ 

.  .  „ach  meiner  fleuage..  |.et  «illcn  mier  ^  ^ 

an  disen  nrief  gehangen  habend         .  .  .  -  ■ —  •  dar- 

-  :t::...w—- — — — 

kauf1 

c/^iif  und  mei"  ,lilUS" 

taw  «nd  mit  s»mp>  uns  all  .^Ä, 
ge,„nt  „■  *r  fW  gelegen  pc.  de«. 

da,  unser  vreys  ledigs  avgen  »«•  „„er  da  v- 

den  eren  rechten  und  nuweii  dl  d...  i  g  gel5(. 
beehW«  mSgen.  haben  gegeben  /.e  ü-.«<  >« 
Wichen  mann  her,,  iWr*«  **. '' '  '  J„  »iconer 
*»^-».  «««r-r-  «ml.  V::;t  seil  nnd  verrieb, 

pbenning  der  wier  von  .m  R»„c*  «nd  g»  ge  ,fis(  «„I 

di  im  von  ainem  seiner  hesunden,  ti  e Mnl  lim|  bähen 

gctraws  namen  sind  iugcanlwurlt  und  geben  r      •  tw„rit  »u» 

wier  im  da»  selbe  genant  guel  «»  der  Od  gen  ^  ^  ^ 

»nserr  nut,.  und  gwcr  .1*  wir  «  i»»e  gehabt  ...  ,„ 
d»  wie,-  fürba/.  ehai»  ansprach  nicht  mer dar  ^  ^  rtr 

dhaiuen  wegen.  Und  selmlle  ich  dessen*,!    „esc|,i«rcM  »"''  a"" 

»II  ansprach  sein,  wo  im  des  not  und  dürft  c  ^  ^  wier 
landes  recht  ob  der  Eons  und  all*  freys  «W"4  frf  .„„inen 

des  nicht,  neu.  er  dar  über  der  vorgenant  her 
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schaden  mit  recht  der  seihen  gcwerscham  den  er  pey  seinen  trewen 
-«  ayd  mag  gesprechen  an  recht  er  selb  oder  «  er  mit  dem  «rief  für 
«»■■pt  nnd  den  in«,  ,,at  mi,  sei„em  willen,  denselben  schaden  wie 
-  der  ge»a».      alle»  schnllen  wir  in  aller  sachh  ga«cz  nnd  gar 

««richten  „„d  w.der  chere«  an  all  unser  wider  red  d  schSlIe»  si 

■iaz  habe«  daez  unser»  trewen  nnd  dar  zue  auf  allerr  unser  hab  di 
»■r  habe»  eZ  sey  varend  gnet  „der  gr„„»||,  „hJ  sc|lu„ell  uesS)!,oeI, 
Schadens  ,|a  v„»  ge»tzleich  bechime»  wo  sis  beraihen  mf.gen.  so  si 
«"er  »egst  mügen  wir  sei»  lembtig  „der  (od.  du  wier  nicht  wider 
stnullen  da  lege»  weder  rede»  »och  tuen  in  dhaineu  wegen.  Dar 
''"er  zu  a.nem  waren  urchimd  gib  ich  obge«a»ter  l.e,elwei„  der 
■Vfti*rA  de»  prief  dem  vorgeuanle»  her»  l'/reiehe»  oder  wer  den 
P"el  m,t  seinem  willen  oder  geschellt  im.e  hat  versigelt««  mit 
meinem  anhangunden  ii.sigel.  u»d  sind  de,  zeug  mit  iereu  insiget» 
'«  »»  schade»  di  erbern  PerehMl  ,„,  dem  Ayge«  Hehler  ze  Gilten 
»«A  Hm„reieh  der  Feiher  purger  ze  Step:  Der  prief  ist  geben  »ach 
Tistes  gepurd  drewtzehenhimdert  jar  in  dem  vier  und  svbenlzisten 
Jar  an  unser  vrowen  lag  zu  der  liechtmezz. 

Orig.,  perg..  mit  drei  Siegeln;  im  ehemaligen  Archiv  von  U.r.len. 

t 

DCLXXH. 

r1  /Fe!>raar'  ^  Seifiried  ä,'r  S^nranft.  Burggraf  zu  Rechbrrg  erhält 
<*»ite*huu«e  Gfrlltk  e;,ien  Weingarten  iu  Yöhenlueg  in  Pacht  und  »teilt 

darüber  einen  Heverx  aus. 

.      JCH  S*yf>'"i  der  Spurenranß  di  zeit  purkgraf  ze  Rechperch, 
u      trnvh  der  Hullaer  sein  prüeder  und  unser  hausvrowen  und  all 
unser  erheu  wier  vergehen,  daz  wier  recht  und  redleich  bestanden 
'aheu  von  dem  erwierdigem  geystleiehen  herren  abpt  Maricharten 
Y  Gleututivh  und  von  dein  convent  gemainehleich  doselbs  ires  gots- 
-WM  aygen  einen  Weingarten  der  gelegen  ist  ze  Vohmlueg  ze  nost 
JI'Hmumdez  Unpihl  Weingarten  dez  ain  jeueh  ist,  die  nosten  zeheu 
Jar  die  „i.  schienst  nach  einander  choment  und  nicht  lenger  also 
esL'haydenleich.  daz  wier  den  di  zeit  seiher  all  jar  wol  pawn  schullen 
HU  unserm  aygeinhallten  guet  und  ii.n  haben  mit  guetem  mitterm 
gfwondleichem  weingartpaw  mitgrueben  mit  myst  und  newn  stckchen 
«orin  ze  pringen  alz  vil  er  der  bedorf  mit  verziehen  und  mit  aller 
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sein  »crd  vi.  oder  .1«""-  ^  w,,lf„  da* 

arrm.  in  im  hof  an  .1«  ir  muc.  U»  » •  J' „  wi„c„ 
schall  «ier  ierm  hnfmais.cr  oder  ,rm  ^  .  *  -„nd  in  ,1«  press  « 

tu  .1  im  pot™  Fl  '<»*  "»'»"      d""  ;    ,„„,.„  sew  de,,  *ei„- 

Jtci'h ttci'ch  „der  swo  wirr  den  »„pressen.  .  ge„- 

gl,r«c   .11  j-r  selber  verpurchrech.cn so  e.nem  .  ^  .„ 

tchaf,  lind  warn,  wi  ich,  «MW,«*  pa«   «  •  ^ £  „,  „ 

(llu  wier  de,  „,i.  ierm  hofmais.cr  „nd  ,     a  m  ^  ^  „ 

«,,llll5arlFw  »o.  cl,a„  .Wrw-rl  ward  ^ 
U«  unser  «ail  weins  dafür  ier  pha»  .«  d  P---  ^ 
sich  de,  oder  ier  auwalt  „nderw.nde,,  «ad I  W»U»  ^ 
„I,,.  uusere  rech,  verloren.  W.r  habe,  »  ^  Hlil 

recht  ,.c  versetz.«,  a„d  xc  verchanff«,  c!  nat «  »  ^  ^  ^ 
den  rechte«  di  varbenaut  sind  ort  .ers  ho  ^  ^  ^  ^ 
und  als  äfft  er  verwaudelt  wert  so  schull  wie.  «  fc  .,,„«, 
,e  ablait  u«d  als  vil  ,e  aulait.  I  »d  wann  s,  b  K  Jer 
jw  vergea,  u»d  gar  hiu  siud.  so  ,s  '  '"^  *  ,llr  »ider- 
»bgenant  weingar,  aller  ding  ga-aUle.ch  J  «  J  •  ^  ^ 
red  aller  unser  trennt  und  erbe»  und  alle    «»«M  . , 

,eb  »  ier  in  den  .ff«,  prief  versvgel.cn  .«.  obg -     •  ^ 

V*"/«  ">il  ""!i"e,»  "*em  :'la"r  «  t  »-gels  gehabt 
v'rgenantcr  Ulreirli  rfrr  ftV/-r  d.  «,l  n.cl  t  ^  W  „ 
I,»,,.  d«  han  ich  geueten  meinen  swager  J«  „^„„gundeu. 
/I,,./,^/,.  da,  er  derlei,  ge*«,g  ,s   »u  ,  ^  ^ 

i„svgel.  Der  prief  ist  geben  nach  U  ua ,  ge|  ^  ,ag. 

jar  darnach  in  dem  vier  und  .ykartitatu»  j«. 

Au»  .lern  OriKi-u.1-  „«  ««"!■•  P'nf™'»'-  m" 
gelbem  Wich«. 


Dt  bXXIU- 


1374. 10.  Februar.  -  SrfuMirf:  Iteyd«  E.da*  9  chuld,n  Ha«**'* 

Obernber9  und  Mhart  GJhm  drr  IHem*M  von  Schä  y 

/J/r-m«/!/!  aydem  ron  Schaerding  seligen  u»»^m  .^j,,. gelten 
unser  «rbiMi  vcrji-hen.  da/,  wir  unversrhaidenleicn 
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«chullen  und  schuldig  sein  worden  f/annsen  dem  Alber  purger  ze 
Obernperig  seiner  hausfrawn  und  allen  irn  erihen  zehen  pfunt 
«lenner,  und  der  wir  sew  ganezleich  und  unverczogenleich  richtn 
und  wern  sullen  auf  saud  (Jorgen  tag  der  nw  schierst  chomt  au  all., 
»ru  schaden  und  gepresten  nur  mit  beraitem  gelt  und  mit  dhainerlav 
ander  verung  nicht.  Wer  aber  daz  wir  sew  des  benanten  geltz  auf 
de.,  egenanten  tag  nicht  richtaechten  alz  oben  berurt  ist.  so  haben 
wir  in  in  rechter  pfantschefft  und  in  sacz  zw  geseczt  und  yngeant- 
wurt  den  zehent  den  wir  haben  von  den  erwirdigen  unsern  genädigen 
Herren  den  Chorherren  dez  capiteh  dez  gotzhaum  ze  Pazzow  und 
darüber  wir  gutew  urchunt  von  in  darumb  haben,  der  gelegen  ist  auf 
dem  Oberngnt  zu  GmUzgrueb  gern  Katzenperig  wertes  ze  den 
Zeiten  da  Chunrat  auf  gesezzen  ist.  in  allen  den  rechten  alz  wir  in 
selb  yun  gehabt  haben  also  und  in  der  beschaiden,  daz  wir  vollen 
gewalt  haben  allew  jar  järleich  den  egenanten  zehent  von  in  her- 
«ider  ze  losen  ze  rechter  losung  zeit  an  sand  (iorigentag  umb  di 
benanten  pfenning  di  dann  gib  und  gab  sind  an  allen  abslag.  Wer 
auch  den  brif  mit  irn  guten  willen  ynn  hat  und  furpringt.  der  hat 
alle  dew  recht  dy  obn  verschribn  Stent.  Daniber  geben  wir  in  den 
bnef  u„der  des  erbern  Chunrat  von  Law  und  Ilainrich  dez  Pettinger 
«len  zeiten  richte,  ze  Obemperig  auhangumlen  insigl  versigelten. 
Daninder  wir  uns  vorgenante  Raidel  und  Alhärtel  mit  sampt  unsem 
hausfrawn  und  erben  auch  trewen  verpinten  allez  daz  stät  ze  haben 
daz  oben  berurt  ist.  Dez  sind  taydinger  gewesen  Virich  Smid 
Chunrat  Stetner  Wol/Itart  Lazzer  Chunrat  Prächzel  und  ander 
erberig  lawt  genug.  Der  prief  ist  geben  da  man  zalt  von  Christi 
gepurd  drewzehenhundert  jar  und  darnach  in  dem  vier  und  simez- 
g'stem  jar  des  freutagz  nach  sand  Thorothe  tag. 

Orig.,  Perg..  das  Siegel  gut  erhalten;  im  königlich  baierischen  allgemeinen 
ttPichsarehiv  *u  München. 

DCLXXIV. 

1374.  19.  Februar.  —  A7r/a*  der  Reuter  verkauft  dem  Abht  von  Lambach  einen 
Hof  tu  Hörnern  in  der  Pfarre  Pemteieang. 

Ich  Mein  der  Heuler  ich  Ottann  sein  hausfraw  und  unser 
enben  wir  verjeehen.  daz  wir  ze  chaufen  haben  gegeben  unsern  hof 
te  H°r»äru  gelegen  in  Penwunger  pfurr  der  unser  rechts  rittet*- 
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„i  durch  recht  da««  geh*™,  J^^£^  seineln  euren, 
liehe«  gnädeige«  here«  al,pt  Ul  e.ch  •'       ..    („„,  ,„w  ,-yei...rr 

-  -         :  ?r :  ä  1  - 

pfenning  der  wir  von  m  gu..U  >'»u  »• r  «  wir  Jnl  »ijer- 

ech.cn  taegen  an  schade,,  also  beschu,        J  ^  ^ 
,.ha..f  habe»  schollen  auf  dem  vorgehe „  M. 

lHll.r  unser  leiberiben  den  obgenan.             »»  ,„    ■  U11S  „,„ 

unser»,  aygeuhaltem  gut  losen  ».«hu™.  ■  ^  ,,,„, 

e genanten  huf  her  wider  tc  chaulen  gehe  ,  um M  b  ^ 

„L  aehUiK  J .rr    ^  „innach  ..4 

ciechc»  tag  vor  sa»J  Jorge,,  tag  oder  >  „  ,  >> ^  ^.^^ 
,n  chaiuen,  tag  mer  >m  jar.  waer  abe, -da  ^  ^  ^ 

„•„,„  verging  iu  deu  jareu  »I»  «      !  '  JeehauOs  gu.  sein 

hrf  des  vorgeuaute»  goleshaos  /.e  /•«»<"«  -  wWw. 
leichleichen.  a!so  da,  wir  hi„  turba.  nymne  -  ^ 
eto„f  »„  dem  egeuauteu  bot'  habe,,  schuh».  »,d  , 
w,,,uc,  ,«  sprnch  habe,,  oder  bette,,  z«  d  m  hg «u  b  ^  ^ 
xr  £*.*«•*  mit  reeh.  «der  au  recht,  da,  W«k  Meh  j,> 

Yerweser  an  aller  stal  hohaht  und  w.r  -,l  »»•  ,„  der 

ehaufs  ir  reeh,  grweru  naeh  laudsrcch  ob  d.    t     •    ^  ^ 
gewerschal,  ich.  ab.  da*  schallen  s,  ha ^»''       „„  in  Ji  red 
»oser  bah  wo  wir  di  habe,,  versuch,  »„d  « » 
,Uo  stet  ,,„d  «uvereher.  beleih,  darüber  gib    I       8  „„„ 
„„„er  iu  de,,  briet  versigi.teu  ml.  ^  ,,,  „Cr, 

durch  Pe,.,.r  sieherhai.  so  gehe,,  w.r    ,      »  ,„.„  ^ 

und  mein  eribe«  dem  obgenauteu  got.  slun.  .  ^„.^.„htrg 
vcrsigil.e»  mit  des  edle,,  her,,  her»  ,„„,  mil  Jes  erben, 

„„„^»„d  i-igr«  i«  «~  der        "Chl;,7  mit  der  erben, 

»eise,,  ritter  her,,  IIa»*  <<**  l-9'nP'rf  rfwf  „od  u„t 
Stephan  de*  »or«rf«/rr  **  .Tschechen  ist 

«„/«r».  **  PucAWfer  auhauguud  '     , '  jarll0eh  iu  dem 

„aeh  Christi  geburd  dreycechen  k»»d*  J"r 
vier  aud  sybencxigslem  jar  des  ersten  suutags 

Orig..^..hnS,m,.ro1,1.,,..»o,..eh:a1eSie,e1.1,^». 
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DCLXXT. 

1371  19<  mmr- T/""  F0milie  «4«//  ^  eiaeaflkriieke*  H„ 

ton,  Abbt  tu  Lambach  einen  Weingarten  zu  Rabatz. 

Ich  Janns  der  Pandel  von  Rossazz  und  ich  Khpet  sein 

^W*  ^  Pl^lem»  dem  «„,  g„ad  ,,nd  all  unser  erben  wir 

/2/    /  <,er  enVfiri,iff  g,'ist,ei('h  h"rr  <WA  *, 

mit  seines  convents  gutleichem  willen  und  wort  recht  und 

(  «eil  gegeben  hat  seines  golshaus  aigen  aiuen  Weingarten  der 
K^gen  ,st  Ze  Ronaxt  hinder  dem  dorff  ze  nächst  dem  Schyener 
«      besehaidenlich.  daz  wir  im  und  seinem  convenl  all  jar  dovan 
T?  u.Bd  ™«*»  Mdlen  an  zehen  sechs  Schilling  alter'  wienner 
P^'.ng  „,  «re„  hof  ze  Ckrem*  an  sand  Cholmans  tag  unvertzogen- 
n.  und  wann  wir  den  dienst  versezzen  und  nicht  gaeben.  an  dem- 
Z      )8g  !W  dlchs  J»ps  *»*  «  er  ««  i-t  in  und  irem  golshaus  der 
genant  Weingarten  mit  allen  rechten  gantz  und  gar  vervallen,  und 
»<»  dann  ir  hofmaister  ze  Ckrem*  oder  wer  der  ist  den  seu  dortzu 
*cnanenl  an  ,r  stat  vollen  gewalt  sich  des  vorgenanten  Weingarten  ze 
uuüerwynnde,,  an  furbot  an  chlag  und  an  alles  rechten,  und  sulleu 
SeU       1  mit  demselben  allen  iren  frumb  schaffen  wie  in  daz  aller 
P«s»t  fliegt,  wir  sulleu  in  auch  alle  jar  rechtleich  paun  alz  ander  Wein- 
garten di  umb  in  ligent.  geschech  des  nicht  so  hab  wir  aber  alle 
unsere  recht  durah  verlorn  in  der  inazz  so  vorbenant  ist.  ez  ist  auch 
1  Handlung  geschechen  mit  purcherren  haut  Merten  de*  Reysner 
•  zeit  richter  ze  Ro**azz  dovan  mau  geit  ze  purchrecht  in  das  ampt 
««Hb»  den  edeln  Herren  rön  Walsse  all  jar  acht  phening  und 
'  Wasen  dem  Asvhacher  in  sein  leben  newn  phening  und  llreichen 
em  Mu*kieh  in  sein  leben  auch  newn  phening  alles  an  sand  Michels 
ag  und  nicht  mer.  wir  haben  auch  vollen  gewalt  den  egenanteu 
up«ngarten  ze  versetzen  und  ze  verchauffeii  Christen  und  nicht  judeu 
»nit  irs  hofmaisters  ze  Chrems  wizzen  und  eunst  und  mit  den  rechten 
ii  vorgeschriben  sind.  Lud  des  ze  urchund  geben  wir  im  und  irem 
gutshaus  ze  Lambach  den  offen  hrief,  und  wann  ich  vorgenanter 
purcher  Mertt  Rey*ner  di  zeit  nicht  insigels  gehabt  hau.  des  hab  ich 
g**peten  den  erbern  priester  heim  Ftidreichvn  pf'arrer  ze  Rossazz 
daz  er  sein  insigel  an  meiner  stat  an  den  briet'  gehangen  hat.  Und 
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U  tS  £ 

babe«.  des  hab  wir  gebeten  de»         »  »<"  *  mit  sei,.e». 

MU  «  ^/"•'''"',  dM  "  J        "  „Lle»  mit  m.ser»  treue» 

„„haiigundem  .nsigel.  dnru.ider  w.r  - us «  « ^  ,  beliallt 

all,s  dar.  stet  »•  ln.br.  und  «  v«»«^ «J  ^  drell. 

is,  «..  alles  gc»e.  Der  br,ef  -    g*»  -  ^,,5^,,,  jar  des 
„..-henhundert  jar  dan.a.-h  ..  dem  >»' 
,.,.sl,„„  sm.tags  in  der  vasten. 

Orig..  IVrg»  u»  Stift«»«  bi.  «    , 

Mb,,»  W.eb»  beKcb.digU  .1.»  .1«  Kr.»l.»r">  V 


imiaxvi. 


■  ;  r  l//,r;  r»»  /'«»«»»  " 

Nu.  .4(6t-rf«*  »ei  e,  apns.a.icc  sedis  graeia  ^ ^ 
„resentibns  pr..»tem,,r  .,»»..  an-,     «„  ^ 
U,i,«i.  sentuagesium  „nart»  sabba  »  M  »  "  J,  .^mn  or(li„es  eele- 
faftW,  in  ».W/nr«  »««"■  *  ,        su;  p(r,.ni  in  presl»- 

bra»,es  ^2   "uns  U«  testi.«- 

«„,,»  forma«,  eeclesie  »I    «du  ,fc 

liKrarn  iatainn,  s,,b  seeretn  nnstrn  ann,.  di. 

M  grew.  Tbrlk.  .bgrf.ll«-      *«••>•««  ArC"' 


IM  iA  XV  II. 


,«4. 14  Mar,  -         «»™"'^;t  .„„  M 

leb  Ä«Srr  r.«  Hm^ch^l  'c  J™^,,,,,.  dar.  * *  « 
S/j«-*..rA  mein  hawsfraw  und  all  nnsei  ^  „;„/,.,„.»/»•* 

ch'auffe»  gebe»  bal       W,in,rirh  Am  .**«'  Wallem^,ch, 

seiner  hawsfraw»  m.d  alle»  ire»  erbe»  um*,  g  •  ^  ^ 
da»  von  meinem  sweber  siMigen  herchou.eii.st  uud  ^  ^  ^ 
„ufgese«.en  ist  »».1  auch  mein  frei»  ayge»  •><•  ^  fc  Jm  ^  gu| 
cik.-h  pl«,.l  aller  wienner  ,.fenning.  und  huu  n;rl  ,U  er. 

g,.ben  mit  alle»  e,-.-»  rechten  und  n..e«c»  und 
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von  a|,,r  hcrchomen  ist.  anz  meiner  nucx  und  gewer  alz  aygensrecht 
•«I  Ii«  dem  land  ob  der  Ens.  war  aber  daz  in  an  der  geschalt  icht 
angieng  da  s,  schaden  vor,  namen,  den  selben  schaden  schullen  si 
nahen  dacz  uns  und  dacz  aller  unsrer  hab.  Da/,  in  daz  allso  stat  und 
•".zerbrochen  beleih,  darüber  gib  ich  vorgenantcr  Rugev  von  Ihnu- 
rechczrul  „,  den  brif  versigelt  mit  mein  anhangenden  insigel.  und 
zu  einer  pezzer«  sicherhait    und   geczewgnuzz  mit  dcz  erbarn 
»etkvhnrtdez  Paurn  tchaffer  zt>  Pernstnin  anhangenden  insigel 
«iiü  mit  Hunten  dez  Hnwler  anhangenden  insigel  und  mit  Gotschalrh 
/fanretd  anhangenden  insigel.  Daz  ist  geschehen  do  man  zalt 
wui  thrwt  purt  drewczehen  hundert  jar  und  darnach  in  dem  vier 
und  sibenczigisien  jar  dez  samcztag  vor  mitervasten. 

»r.h-  °n**  ,l!erg"  mU  ViPr  '""K™1™  SiV^Id  von  gelbem  Wach»  im  Kloster- 
arehiv  zu  Sellerbach. 


ncLXXvm. 

!174/J*  J1*"'  ~~  l>ie  H"'™!'''  AU»'<-cltt  und  Leu  polt  ran  Oesterreich 

rrpfdnden  der  Gemahlin  A/hrrcht*.    Violanza  von  Mailand  die  Grafschaft 
«imeck  mit  der  Maut  zu  Yb*  und  Emmerttorf  da,  Schlot*  Steyr  und 

Haimburg. 

Nos  Albcriu*  et  Leuppoldu*  fratres  Dei  gracia  duce*  Anttrie 
yrte  Karinthie  ac  Carmole  comites  Tyrolense*  etc.  recognoseimus 
ac  notum  lacimus  universis  et  singulis  presencium  inspectoribus  seu 
auditonbus  presentibus  et  fuluris.  q„od  cum  nos  ex  eventibus  diversis 
et  causis  variis  gravia  debitorum  onera  iueiderimus.  quibus  cotlidiana 
usurarum  et  obstagiorum  acrescmit  dampna  intollerabilia.  propter 
q«e  eciam  nos  nostre  terre  et  gentes  suhdite  possemus  turbari 
graviter  et  invasiones  ac  pericula  inevitabiliter  sustiiiere.  nos  maturo 
consilio  et  digesta  liberacione  prehabitis  cum  nostris  consiliariis  et 
«dehbus  ad  intereipiendum  pretacta  dispendia  ac  mala  alia  que  ex 
eisdem  verisimiliter  sequerentur.  preclare  prineipi  domiue  Violance 
de  Medioluno  nostri  ducis  Albert i  predicti  consorti  de  certa  sciencia 
°bligavüuus  ac  tilulo  justi  pignoris  obliganius  per  preseutes  rite  et 
,egittime  Castrum  nostrum  in  Weittenegg  cum  centum  lihris  dena- 
norum  wiennensium  ibidem  ab  antiquo  dari  solitis  annuatim  pro 
eastrensi  custodia  seu  purchhutta  et  cum  redditibus  annuis  mille  et 
septuaginta  quinque  florenoruni  auri  legalis  et  sufficientis  ponderis 
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d.ndi,  d,  «rbora  cami,«.«.  nns.ri  i*"*^«*^^ 
rt  ln  J»*«f -c  de  .Ii«,  redd.l,  »  Irucnbu.  '  ^ 

tibus  „d  «.»«nun  et  comi.alnm  nus.rum  H  W  - • 
decem  mimms  sep.ingenti.  rt  qu.nquag.n  ^ 
„„„  lega.is  rt  pouderis  sulT-cien....  !«,„,  nbbg ^  ^ 
.„•edictc  domine  ,W««<v  ca.tr.m.  no.tr..,..  ...  %  P  ,,,.,.;„, 

libris  ,,  trigin.«  denarii.  »'""^^  qm,d- 

 diis  si.ig.ni,  .-.  trigin.a  modii.  avene  rt  ^"^i 

de  H«l.-r  solidi.  denarmrum  ac 
lllltiqll»  dar!  »Uli.  f»  raslreas.  «..od.»   *»        ".,,.,,„.,„  „„„i, 
JL  müibus  rt  nonagi,,.  ^"..T^ T,   »Ii  s  reJditibus 
singuli»  de  nrbora  tributi.  ungel  t.»  I bebmrt.  a . , 
fructibus  rt  jnribus  spec.an.ibus  ad  ea.lrnm  et     n u  mm  ^ 

quatuor  «orenis  .um.  .»  »uro  rt  ,..  »de.  kg 

Ln  «bliga«.«.  Ulula  quo  snpra  pm.1.  dumme  ^ 

„os.rum  in  cum  -entum  rt  q.  ,u.g,.U  '  * 

»ienncnsinm  nomine  c»..rensi.  cu.lod.c  .eu  purchb    c  ^ 

anni.  .ingubs  nee  cu,„  redditib«.  u,  W  ^^,  de 

a„reorumin  auro  rt  pnndere  Icgal.u.u  n  prele rt» . 
„rt«.  junicii.  Iribu.is  uugcl.is  ac  red d* ^  u.  ^  J 
.lu.  ad  dictum  „oslrnm  «.In.«  spec.ant.bus  »  »  ^  „ 
quc  milibu.  Ilorenis  anrei.  bonis  rt  leg.l.b».  »  «>  P  ^ 
prelertn,  Su.n..,a  rrddil.au  omni««,  obbga.oru m  »  ^ 
predicitur  douarinrum  wienneu.iu...  rt  amme ^  ^ 
«strensi  cu.todiu  exccp.i.  .eu  .'«lu...  .«"' 

sexiogcn.i  rt  «-vagin.»  q»l««r  Ibu-onor......  I  n  I       ,        ^  • 

l(„,,L„  ,/,  MrMoto,,.,  .-j»sn-  l-d-.  ',ri  ;":  "l;,,.!.r..u. 
cum  ...i.  purcbluMli.  ae  reddi.us  am.uos  Jan.  ■  c 
dal,de  d,  urbori.  .«»Ii.  tbolnnr.s  lr.bul..  ung.  I  .  •  I 
reddi.ibus  rrnrlibus  a,  jnribus  .Iii.  ad  pnd.rta  it..        (  ^ 

prrlineu.ibn.  dobcnt  teuere  P"..id.T.-  rt  l"'rnl"'"   .t,ln„.l.i 

jus.i  pignori.  ab.quo  drtalcacione  f«'«»«»-^^  r**— 
Wredos  die.»  castra  rt  r,ddi.u.  an.rd.c.os  .  *****  * »  (fii. 
,rt  „b  ejus  lu-rrdibus  «  e.  per  uns  duee.u  ,(«»•,/. .»  b 
mam„s  rt  liberenn,  cnn.  Irigin.a  sex  milibu.  <  '  V^,,, 

gM.  orto  flurrnis  ...reis  in  aur«  rt  punderc  legal  ba  P  ^ 
ü.  qua  quiden.  rrdeu-peiune  per  nu.  vrt  n,...r.,s  he.ed.. 


Digitized  by  Google 


685 

predicitur  prefala  domina  Violuncza  vel  ejus  berede»  parere  debent 
ac  ad  rediinenduni  dare  pro  triginta  sex  milibus  sexingeutis  et  qua- 
draginta  oelo  florenis  aureis  auri  et  ponderis  legalis  absque  dilacione 
quahbet.  qiiamcumquc  per  nos  vel  nostros  berede*  super  eo  requisiti 
luerint  dolo  et  fraude  eirca  bot*  penitus  proculmotis.  In  easu  vero  ubi 
n»s  prefatus  dux  Lettppoldtts  p;ulem  in  dictis  tribus  dominiis  vel 
umus  eorundem  speeialiter  nos  eoiieeriieiilem  vellemus  redimere 
quodcmnque  illuru.n  foret.  de  eade.n  redempcione  mibis  pareri  et 
locus  dari  debet  absque  contradieione  qualibet  indilate.  Oinnes  vero 
et  singuli  redditus  fruetus  et  proventus  de  prefatis  nostris  dominiis 
pruvenieutes  quomodolibet  ultra  et  super  purchuttas  predictas  et 
summam  trium  milium  sexingentorum  et  sexaginta  quatuor  florenorum 
Mint  nobis  et  nostris  beredibus  annis  singulis  dandi  et  assiguandi 
totaliter  eoutradieeione  et  dilaeione  quibuslibet  cireumscriptis.  Prelata 
quoque  domina  Violancza  de  Mediolnno  et  ejus  heredes  neeuou 
quicumque  prefata  castra  ipsonim  nomine  tenebunt  pro  tempore, 
Sebent  castra  eadem  nobis  et  nostris  beredibus  berede  (?)  pateneia 
ad  omries  „ostras  neecssitales  et  guerras  eonlra  omnem  mundi 
hominem  null«  excepto  penitus  quando  et  quoeiens  nostre  fuerit  nos 
et  nostras  gentes  intromittendo  et  emittendo  ac  in  eis  sustentando  et 
eonservando  absque  tarnen  dicte  domine  Yiotnneze  vel  bereduin  ejus 
dampno  uotabili  sine  dolo.  Si  autem  dicta  Yiolunezu  de  Mediolnno 
ab  hoc  seculo  inigraret  millo  berede  cum  nobis  duce  Alberto  preha- 
mto  derelictu,  nos  prefatus  dux  Leuppoldu*  nostraui  partem  in  dictis 
tnbus  dominiis  liberare  et  redimere  debemus  et  possiiinus  a  pretacto 
"»sin»  fratre  duce  Alberto  vel  ab  eo  cui  deputaverit  vel  testatus 
fuerit.  dolo  qnolihct  proculuioto.  Et  in  premissoruin  omniiim  et  singu- 
•»runi  robur  et  testimoniuiu  evidens  nos  Albertus  et  Lenppofdns 
duces  predicti  sigilla  nostra  pendi  inandaviinus  ad  presentes.  Datum 
et  actum  M  ienne  teria  tercia  mensis  Mareii  anno  domini  millesimo 
trecentesimo  septuagesimo  quarto. 

Domini  duces  in  ronsilio. 


Orig.,  Per/?.,  mit  zwei  etwas  beschädigten  Reitersiegeln  im  k.  k.  geheimen 
Haasarchiv. 


DCLXX1X. 

.     l         i  ./,/  A.-m  Proust  ron  Re'whrrtberg 
rrrsrlit. 


verichen.  d«  wir  gclihen  haben  de»,  erben,  h  rr      e  .  * 

'plen„ig  wiener  ,„„e,„*,  da  her  «  uns  ,„  gean U    «  »«< 8 
Iahen,  ir,,»-'  «  rtar»«r(ifl  gelegen  fr,  *»  J',,^,, 
,S7ef,/  ir  Indd  .«f  gesehen  ist  mil  allen  de»  em  rech »    •<>  » 
di,L  gehnere»,  oder  da  v„n  heehne.nen  m*t^> ™r  . 

hesehaiden.  d«  rf  Vellen  gewal.  haben.         w.d    »e     >en  ^ 

jaerleicl,  ,.e  reeh.er  lesnng  ,ei.  da»  ,s.  *e  unser  I   «  n  .  g 
mess  viert,ehen  lag  vor  „der  nach  n.nb  d.  eben  gena v  » gl 
„lennig  di  dann  gib  «nd  gaeb  an  .lb  gevaer.  S  haben,  un 

„r  getan.  g«e.  u-  IWWtf*  -iM**  «»J  Vi    ,  da» 

»ur«  «  haus  *e  h.f  *e  Ind.*  nnd  ,e  vcld.  als.,  schnei len  «  ( 
seih  hin  wider  s.if.lcich  und  ,,ae»  leich  an.»  urUe«.  « « ' 
«  gelnesen  muegen  »der  weilen..  Und  wann  s,  anc  ge -  ^ 
„Her  wellen..  s„  schnellen  wir  di  werung  nen.c»  »  &  *  J 
r,  Keiehcrtprry  „der  auf  dm  »«  h-nan  e„  *«*  *  ,,„,  ,ls„ 

an  ,1er  dreyer  sie.  ainer  „nd  anders«,,  „,cht.  Lnd  • 
s,ae.  und  u,„.chr„,hen  beleih,  gib  ich  ,n  vor  g    •       «  ^ 

N,Vr«„»„r  mein   Iraw  „nd  mein  che»  den  prul  *J 

de!  erher  *  «rr-«.-.  «  /«.-.  »»  «"f '  [  , 

g,scheh„  is.  nach  Christes  ge,,ürd  V,  de*  kri- 

i„  den,  vier  und  sihcUkis.c»  jar  an  sand  ..reg", -ab 

Ori*.  P-r*.  im  StifU.rel.iv  .u  Hcichcrsber«;  Hm  Sie**!  *  *"S8f 
Wachs  (,'iit  erhalten. 

DCLXXX. 

1371.  20.  Hin.  -  ■  /«"»'«.  der  l  olhal  erkauft  sein  ^  l^^m 
HV/ire  H,  rmn„„H  von  Landrnhrrg,  ,lir  v»  *»  9 

Ii  mint-  lirammauMlrn  trtdm't. 

 i  ..nt.  unser 

ICH  Chünrat  Ar  Volkrhm,  „.ein  hausvrow  un, 
erhen  *i«r  vergehe,,  das  wier  verchowff.  habe»  un  er. 
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freyen  rittermezzigen  aygens  unser  gut  gelegen  ze  Lynthaym  in 
GreumkartinMtr  pharr  in  Weehtenberger  grafxchafp  und  alles 
daz  das  zu  demselben  gut  gehöret,  do  mau  von  alter  untzher  jerleich 
von  gedient  hat  neu,,  metzen  chorns  siben  und  zwaintzig  inetzen 
haben,  seehtzig  wienner  pbenning  aiu  schot  harhs  drew  phunt  pawmol 
Flierl  pl.enning  für  weihennehtprot  sechs  huener  sechs  dies  und 
-seehtzich  ayr.  Das  vorgeuant  gut  ze  Lynthaim  mit  aller  seiner  zue- 
gehorung  so  vorhenant  ist  haben  wier  recht  und  redleich  verchowffl 
"»d  geben  mit  allen  den  nutzen  ein  und  rechten  als  wier  es  unver- 
sprochenlcich  in  aigeus  gewer  herpraeht  haben  iimb  zway  und 
dreizzik  phunt  wienner  pheuniug  der  wier  gantz  und  gar  gewert 
sein,  der  erbern  vrown  Dyelmuten  kern  Hcnnan*  seligen  von 
hnmdenberkch  wUtibcn  zu  den  Zeiten  der  hochgepomen  lurstinne 
der  herlzoginne  in  Ötteneich  IwfniaiM rinne  die  das  vorgeuant  gut 
gechoufft  hat  umb  ier  ledigs  verdieuts  varund  gut,  und  hat  ouch 
dasselb  gut  durch  ierer  sei  und  durch  Ollen  öligen  de*  Pibers  und 
aller  ierer  vordem  sein  hails  willen  gegeben  recht  und  redleich  zu 
^and  Larentzen  gotshnws  ze  Creimhurtzxteten  ewicbleich  dopey 
zebeleiben.  lTnd  waund  der  vorgesehriben  dienst  der  von  alter  auf 
dem  vorgenanten  gut  gelegen  ist  demselben  gut  nach  der  egenaiiten 
vrowu  Dfletmulen  s^nne  und  dunkchen  ze  swer  etwevil  gewesen  ist, 
darumbe  so  bat  si  von  gnaden  durch  ierer  und  des  vorge.iai.teu  Ollen 
den  Pybei's  und  aller  ierer  vodern  sei  willen  den  vorgeschriben 
dienst  geringel  t  und  den  allen  gelazzen  an  dreitzehen  Schilling  und 
sehen  pbenning  wienner  m.'.nzz  geltes,  die  alle  die  die  daz  vorgeuant 
g'it  ze  Lynthaim  inne  habent  und  besitzenl  nu  und  hyufur  ewicb- 
leich davon  dienen  Millen  alle  jar  an  unser  vrown  tag  als  si  gepom 
ist,  und  Millen  die  rayhen  dem  zechmaister  des  vorgenanten  gots- 
hawses  ze  Greimhartzsdeten  wer  der  ye  zu  den  Zeiten  ist.  der  sol 
denselben  dienst  iniiemeii  und  nvemant  ander  und  sol  davon  jerleich 
mit  zehen  Schilling  wienner  phenningen  ein  ewigs  liecht  bela?wchten 
>»r  sninl  \idas  altar  in  dem  vorgenanten  gotshaws.  Denne  die 
übrigen  drey  Schilling  und  /.eben  pbenning  geltes  sullen  gevallen  zu 
einem  ewigen  jartag  den  man  der  obgenanten  vrown  Di/emüten  und 
dem  egenanten  Olfen  dem  Pyber  und  aller,  ieren  vodern  damit 
begeen  sol  in  dem  egenanten  gotzhaws  alle  jar  an  sand  Johanns  tag 
"er  do  ist  an  dem  sechsten  tag  nach  sand  Philipps  und  sand  Jacobs 
!ag  der  zwelelpoten  in  solher  weise,  das  ein  igleich  pharrcr  desselben 
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golshawses  „er  ,1er  ve  Ut  »He  j.r   lemsc.hen  >a»  j *™ 

L,  jartag  begee»  so,  des  »hen.s  mit  r-^J^^ 
m«rige„s  mit  eine,,,  gesungen  sei»,,,,,,  „ml  n  I  «-> 
gesprochen,  »ml  »enne  der  ph.rrrr  denselben  ja  ...g  £ 1  *  » 
l/so  so,  i,n  de,,,,  ..er  *ech,nais,r  ,e  ha».  *n  -       £ „ 
egenan.en  dre>  Schilling  u.d  /.ehe,,  phenmng  «-.1»      ">  » 
.5,  „idcrrcd.  nnd  so!  denn  der  pl.nrrcr  davon  K*^^, 
priesen  die  er  desselben  .ags  »  im  ha.  .egle-ch, »      1   *  „„.„ 
phenning.  Weihes  jars  aber  das  ».V  das  e,„  ph»  «  £  <*» ^  » 
gotshawtes  „  er  der  „  Ar  den  egenan.en  jartag  »■;'"         f    „  „„ 
tag  so  vorhenan.  is.  ,,,,d  in  der  „eise  so  vnrgesehnh «  » ■ 

i„bdes  eha.1  not  ierre.  da«  er  de  cht  heg -eng  dan  ac *  »  ^ 

„cchs.o,,  achUagen,  so  sol  denne  der  m-l.ma.s.e  ^ d 
go,sha„ses  die  drey  schi.ling  ,,„d  ,ehen  phcm.ng  d  e  u  ^ 
f„,,,g  gehore,,..ai.c„  ,,„d  gehen  desselben  tags  «■*  ^ 

alsverre  dieselben  phenning  geraihen  mag«...  roll amer B  j 

omgcnanlen  vrow»  !»#«.*«.  -       O»".  "       ^  ,a„.cr 

«Hit™  sein  x.  bail  nnd  ,«  Irosl.  Und  se.n  o„e    „  «   >  ^ 
(•/,«„,„,  ,/,,•  »»«vW  .»ein  ho«svro*  «»d  fc, 
schaidcleich  des  vorge»a».e»  gn.es  *  i,**««  "»      ,.,»<e.  „ 
,larU,,e  gehöret  als  vorgesrhrihc,  stet  des  egenan.en  g  - 
fcW«*.rt«^.  rech.  ge„em  nnd  scher.«  I»r  alle  ..»P » 
avgeas  rech.  is.  »»,.  des  la.n.des  rech.  «  Os.erre.cl.       •  U 

r„d  das  der  chon,  die  handhn.g  «■*  Inrbas  a »  ^ 

„„Uehrochc,  beleih  in  alle  de...  rechic»  so  vor  a»  « 

.....   ...  ....Iif»  »ler  I»  «"'  1,11 


II«  »ein  reio.i..    ...  (  ^  f  ju 

schribe  d  heg.  i.lcn  ist.  dar«...he  so  gehe»  ».er  m  '  '«^  ^_ 

einen  warn  „rchnnd  ,       /.»  einer  «»igen  veslnang  ''    '  .„, 

sigil.c  il  mein,  ohgenantc.  ikünra,,  ,/«-.  Volke kr,,,*  "b ^ 

insigil  »,.,!  mit  des  ehern  '•»  'I*»  '  yj«  ,«( 

HVV/,,,,,».,./,  ii.sigil   I  mit  meiner  vC.ern  „.s-gde»  A<<  » 


H7t/,«-m«,-,t/i  insigil  nnd  mit  meiner  ...»  •■■>  Chris.«* 

«,„*.,./»,•.  ,/er   IWW«.«r«.  l>er  M*  W  ^JZ  »*.<- 
geptirde  drewt/.eheiiliundert       darnach  in  nein 
gistem  jare  des  nächsten  montags  vor  dem  palnitag. 

OriR..  PerK.,  iu  Wilhrnng  mit  drm  Sir ^1  Olaeam.  die  aadere a  abRf h"«' 
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dclxxxi 

F/!4  >24"  ~~  n"man   d'r  Al,f'"tnt'r  ^kauft  für  sich  und  de* 

Ur,  Sauger  löchter  an  ÖUo  den  Stückig  Bürger  zu  Obernberg  da.  Gut  im 

WeiatuL 

Ich  Thomm,  der  Apfentaler  mein  hausfraw  und  alle  unser 
e'nen  ich  Anna  und  id.  lilsbet  herl.  Jacoben  dez  El  reicht  ny  er 
tochter  dem  (lot  g,,ad  verjehen,  daz  wir  vercl.aufl  und  ze  cl.aufen 
gehen  haben  dein  erliern  Often  dem  Stuckchlcr  purqer  ze  Ohem- 
P'-ifl  seiner  hauslrawn  und  allen  iren  erben  unser  gut  gelegen  in  dem 
W'!/Mtai  da  di  zeit  Friedreich  in  dem  Weintal  aufgesezzen  ist  und 
Steffanisch  ai^n  ist  und  das  auch  vnrgcnanten  Annen  und 
Meten  von  unser.,  vorgenarilen  vater  Lern  Jacoben  dem  Elreichinger 
«•'■gen  anerstorben  ist  mit  allen  den  ereu  rechten  und  nützen'  di 
«law  gehorent  umh  elleich  gelt  dez  wir  gantz  und  gar  von  in  herieht 
gewert  sein,  und  haheu  auch  im  dasselb  guet  ingeantwurt  mit 
P'»htz  haut  und  mit  aller  der  stat  di  darzue  gehört.  Daz  der  chauf 
und  die  Handlung  furbaz  also  stat  und  untzerbrochen  beleih  darüber 
ze  ai.iem  waren  sichtigen  urchund  der  sach  geben  wir  in  den  brief 
versigelt  mit  meinem  vorgeuanten  Thoman  dez  Apfentaler  anhan- 
gunden  iusigel,  und  mit  des  ersanien  Hansen  de»  Tnemmair*  insigel 
'  zeit  probst  und  chustner  ze  Obemperg.  darunder  wir  uns  ich 
vorgenanter  Thoman  der  Apfentaler  mit  sambt  meiner  hawsfrawn 
'»•d  ich  vorgenante  Anna  und  ich  Elsbet  mit  smubt  allen  unsern 
erben  uns  unverschaidenleich  verpinden  mit  unsern  trewn  an  allez 
gever  allez  daz  Mal  ze  haben  und  ze  volfuren  daz  an  dem  brief 
geschriben  stet.  Und  wer  auch  den  brief  mit  irem  guetleichein  willen 
>»b  hat  oder  furpringt  der  hat  alle  di  recht  di  hie  vorgeschriben  stent 
a  z  gentzleieh  alz  si  selber.  Der  geben  ist  do  mau  zalt  nach  Christes 
gepurt  (Ireutzehen  hundert  jar  darnach  in  dem  vier  und  sibentzgisten 
}»r  an  unser  frawen  abent  zue  der  chünduiig. 

°rig..  Peru.,  die  beiden  Siegel  unversehrt;  im  königlich  htterischen 
»"gemeinen  Reichsarchiv  zu  München. 


frkuDdenbttch  d»  Land«,  ob  der  Enns  VIII.  Bd. 
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Dcuxm 

wir      Gd.es  8-'^;^;ir^rri,  «»- 

jeche».  .«er  ....  «»»d  •»  —  "f^J^  " 

„n„d  mit  g«»st  ««d  will..  »».J'S.  tafc" 

M  ainem  »iderwcchsl  «n«d  ...  r  «I M  ^ 

ullBd  gebe.  auch  wi-cfch  unt  d  »        f  j((  ,.„„, 

~»  c«pe««  dcm-dtc. '  J ^  llU,  u„d 

Cardin  Her«  J^ger,,  l ^  ^  ^ 

„„fers  g,,.sha.ss  ^/^"^Tge*-  U,M,, 
gelegen«  ».  «»™™  l"s,Umb  *"      T    ,„  aemsclbe.  ...«*• 
„«rch.eche»  «  IM**.,  gclege»  «jj  «  ^  „„„   sern 

pis..m.  das  sy  ...»  «»•»<  -  «  "  Wechsels  weis  redlich 

„achkhomben  dawider  i.  reebts  wahr  « wec  ^ 
^gebe«  babe..  so  der  bricff  lau«  «««d  >  8  ;        ,„„.,  *, 

geben  babe»  ».so  beschaid.cn.ich  das  d,e    rg  - 
W/er  ö-W,,M(rfeejÄ»9«  ™„C«,.W  «  ..  d  ul,110 
dassc.b  khOrch.ecbe,,  „  *  «r  as    fu^  „ 

„„Ue„  «nd  ...  u«.d  «»«ser»  .aebkbom  . .  «  „„„j  alss 

S„r«M  ei.en  se.le«  u.d  FeSe.Un.  so  .  d       •  ^  ,,, 

oKt  die  .edig  wiert  hi.ffler  cbigcl.ch  ...  »       ^  (.,rclllccbe„s 
unser  «aehkhombe«  sein  a.eb  des  ebegenante»  ^  ^ 
Streckt,  ier  recht  gwer  ...... sehe  m  ^ 

khürehleehens  «.nd  ayge.s  reebt  .st.  «  "  yüll  wc.u  das  «* 

khnrehlechen  ieht  khrieg  oder  »»sprach  gewmK  .  ^  ^ 
„,il  reebt  was  sy  des  sebaden  »erneut,  das  ^  ^  s, 

riehte«  unnd  widcrkheren  »h«  allen  im  *•  aul 
das  haben  *«  uns  und  ,w  unnsern  nacbkhoN » .  .  ^  is, 
allem  .nnserm  unnd  u.nsers  gol.sha.ss  g«e '  t|lrtrc|,ea  » 

So  ist  besonnderlieh  I»  merekben.       ".c     I,  m  ,,„„„,„ 

»ererW.  uns  «und  allen  ..unser»  »aebkl.on.be. i  * i  <{(  ,är, 

uud  unnserm  eapi.l  dasei.,  ob  je  r,  de»  "        ,  ,d  „,«  .Her 

mil  den  s.«ollpfc..i«g  die  vo»  all.er  darauf  Ug*»l 
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gehorsamb  dennoch  Hüffler  ebigkhlich  schlechtlich  unnd  getreulieb 
m»II  unnderthanig  und  gehorsamb  sein,  alss  unns  und  unnsenn  gotts- 
hauss  die  stuellpfening  eher  jlrliehen  davon  raieben  unnd  geben 
»uiidl  unnd  alss  annder  solch  plarrkhürehen  inn  demselben  unnserm 
Ptstumb  unns  unnd  unnserm  gotlsbauss  unnsern  nacbkho.nen  und 
unserm  capitl  ob  nicht  pischoff  war  zu  gehorsam  und  underthänigk- 
"»»t  nach  Ordnung  geistlicher  rechten  rechtlich  unnd  gcwöndliel, 
sundt  schultig  unnd  gebundten  obnn  alles  gevär.  l'nnd  das  die  sael, 
unterbrochen  bleibe,  darüber  geben  wier  inn  den  brieff  besigellt 
•nit  unnserm  unnd  mit  des  obgenanndten  ehrwf.erdigen  capitis  zu 
''"""/annhanngundten  innsygl,  die  ier  innsigll  zu  zeugkbnuss  unnd 
beslettung  der  obgeschribnen  sachen  unnd  hanndlung  an  den 
»neff  gehangen  haben,,  jedoch  an  ieres  capitis  hab  schaden,  Geben 
zu  Pa»*aw  am  erichtag  in,,  derVsterwochenn  nach  Cristy  gebuerdt 
dreytzehen    hundert    unnd    darnach    in,,    dem  vierundtsybentzi- 
gisten  jähren. 

St  KlorUn  C,ne'U  *mn™t*n  Pal,icrco,,ex  Vt»»  7-  Mai  IÖ32  im  SUftsarchive  iu 

Die  (iegenurkunde  der  zwei  Herren  von  Capellen  vom  gleichen 
™ge  besiegelten  als  Zeugen  auch  ihre  „liebe  frundt  unnd  obeim 
ernhardt  von  Meissau  obrister  marschalckh  in  Österreich  unnd 
zu  den  zeitten  hanbtman  ob  der  Ens  Hainrich  von  Wallsee  unnd 
Mdolffcon  Wallsec." 


DCLXXXm. 

1374.  6.  April.  —  Ulrich  ton  Itosenberg  verheiratet  seinen  Sohn  Heim  ich  von 
«Osenberg  mü  llarbara  der  Tochter  des  Grafen  Heinrich  von  Schaunberg. 

Wir  Virich  von  Rossenberg  und  all  unnser  erben  verjechen, 
das  wier  unserm  sun  Hainrichn  von  Rossenberg  geben  haben  zw 
amem  rechten  chauuen  unsers  liebu  swecher  graffe  Hainrich  von 
1  Qn,,XD,»tberg  focht  er  di  genant  ist  Barbara,  und  gebem  im  auch 
zu  ir  zw  rechtem  heirattgutt  drew  tawsent  guidein,  dafür  wir  in 
^tzen  unser  statt  zw  Sobista  und  was  darzw  gehortt.  aus  derselben 
gult  sy  alle  jar  haben  sol  drew  hundert!  phunt  geltz.  War  aber  das 
Sy  danm  ic,,t  abgangk  hett  so  sullen  wir  in  (sie)  es  erstatten  auf 
ander  unser  hab  wo  wir  di  haben,  untzt  ir  di  vorgenanten  drew- 
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ii      Wir  sullen  auch  unsern 
„„„der,,  pbunt  gel«,  volligeUch  ^2 
v„rge»a„.c„  *««  H«i,,r,:che,,n  i*  darnach  u»d 

JL  di  genau,  ist  *T<r  x.  «^e;  ^:sJ:ilicl,„  gl.«  .«  

brief  gebe,,  Ul  -       H*  *  »J*  ^  w  sey.  so  pe.eibn 

unser  vorgeuan.ler  sun  «>t  de,     »d  a.  „  se;„er  liaws- 

di  egeuan.en  dt.«  l»-„l  guWe »  de    vorg  ;  0„d 

fraw«.  di  mag  sy  wo«  schaffen  u„d  geb. » - •  „ 
suUen  wir  u»d    ««>"   erben    „  tw  ,  ■ •  ^  ^  Wlr 

nvmermer  darnaob  sprechen  wede,  «»  ^ 
«riechen  aneb.  ob  unser  vnrgenan  er  s «  ^  , . 

B„r6«r«  nicht  na.n  <»d  »b  »  ■  »  «  wir  des  vor- 

,eg,e«  in  de,,  secbs  jaren  als  vorgem        •     J  ^ 
genanten  h.iratguts  der  dreier  tansent  gule  s„c„tr 
tir  nnd  «nser  erben  autwurt.en  n„ver,.ge,  be  hu. 
„r„/-//«,«ne/.ene0».Sf/M.,r,.0er.re,ne,,  e       g  ^  ^ 

'„de  gen  in  der  ^ '  "  „or.n.g  aus  derselbe» 

„bge.L.en  statt  iw  ^ ^  c  .er  gewer  «d 
guU  sy  baben  s,d  drew  bundertt  ptmnt  gdU  ^  ^  fi 

Schemen  für  all  ansprach  nach  des    e  ^  „„j 

„bgesehribcn  sacb  alle  setzen  w,r  znsamb « >  ^  „„d 

,e  parigen  unser  lieh  brueder  herrn  ^  i  t 

unser«  Hehn  ohai,»  »er.  «  Jto,«nr»«    » «  «  ,,rlbe,, 
beschaidenn.  «b  sich  indert.  ver,.,,ge  das  >n     «  d        ^  ^ 
„et.  von  we.hcrlay  sach  das  beschaü,.      1        ^  ^ 
„nser  yglicben  zu  neuen  (s,c)  und  « .  I «■   »  >in 
s„„e„  wir  in  an  «He  widerred  unser  yg  ,  '  1-)pr  ge„ 

erben,  knecht  mit  ,«.»  pharden  ,n  d,  s      ge  ^  „,„ 

an  der  zwaier  stet,  a.ue  wo  .>  den  I     z  b  y>  „„,, 

d,  iuelegen  und  laisten  als  .ne.egns    nd  ^  ^  ^  <|elll 

„ich.  davon  ausge,,  uu.zl  »,r  i»  «»'■»    ,.  .•„„„.  inder.t  ver*«g">» 
„rief  geschrihe,,  s.e«.  War  aber  das  ,,,  d, h» X    ^  ^  „„, 
wurde,  wie  sich  das  fugte  was  sy  de,  sc,       ^  ^  mbesv„rrn 
pcy  seinen  trewen  gespreche«  mag  an  ayuunn         ^     ^  u„d 
denselben  whaden  zw  sambt  den  hanh.  g"  u|id  s„n,„  sv 

gar  abtulegen  „nd  widerkeren  an  allen  ,r„  '        „w  a„f  „Her  der 
das  habe«  auf  ««*  »nsern  eriben  und  .rewen  und  d^ ,      ^  ^ 
„ab  di  wir  haben  wy  di  genant  ist  "der  w«  1.  I  J        wiHc„  und 
sich  selb  richte«  ,,«d  wer«  sullen  ,n,t  ««scra  V* 
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sullen  wir  das  mit  nichte  widersprechen.  Wir  haben  auch  volligen 
gewallt  alle  jar  jarlich  unser»  statt  Sobh/a  zw  losen  auf  weihen  tag 
und  zw  welher  tzeitt  uns  des  verlust  in  dem  jar.  und  sullen  uns  der 
toung  statt  tun  an  all  irrung.  Wir  sullen  in  auch  das  vorgenannt 
g*H  da  wir  unser  statt  umb  losen  a.Hwurtten  in  di  vest  gen  dem 
Xewnnhaw»  oder  gen  Schawnberg  angevar.  Mitt  urkund  des  briefs 
den  wir  in  dar  über  geben  vcrsigelt  mit  unserm  anhangunden  insigl 
und  mit  unser  selbseholen  und  parigen  unser  lieben  brueder  herrn 
e/m*  und  herrn  Jan  (jebrueder  von  Rodenberg  aiihangiiiideii 
»'«gl  und  mit  unsers  liebn  ohaims  herrn  Hainrichtvon  Neicnlunc* 
anhangunden  insigl,  der  geben  ist  do  man  zallt  nach  Kristi  gepürd 
dmzeehenhundertt  jar  und  in  dem  vir  und  sibentzigistem  jar  des 
Phintztags  nach  dem  heiling  osterr  tag. 

Aus  einem  Inventarium  Schaunberg'scher  IVkunden.  geschrieben  auf 
apier  gegen  das  Ende  des  XV.  Jahrhunderts.  Im  fürstlichen  Archiv  zu  Eferding. 


DCLXXXIV. 

1374.  6.  April.  -  Chunrat  der  Hudrrnusc/i,  Bürger  zu  Gmunden  versetzt  seinem 
chwager  Braun  dem  Hetlinger  tu  Austee  den  Hof  auf  der  Swant  in  der  Pfarre 

Lahkircken  um  32  Pfund  Pfenning. 

Ich  Chuenrat  der  Huder nusrh  purger  cze  Gmunden  mein 
ausfraw  Khpet  und  all  unser  erben  und  nachchomeii  wir  vergehen, 
daz  wir  gesaezt  haben  unsern  hof  auf  der  Swant  der  da  leyt  in 
ochtreher  pfarr  und  der  recht«  vreys  aygen  ist.  unserm  swager 
rraumen  ezden  czeiten  IWI'mger  dnez  Attzze,  seiner  hausfrawn 
und  allen  iren  erben  und  nachchömen  di  sew  haben  oder  noch 
gewinnent.  umb  czway  und  dreyzzigkh  pfunt  pfening  allter  wienner 
m,,nzz  auz  unser  nuez  und  gewer  in  ier  nuez  und  gewer  mit  allen 
«i-en  rechten  und  nüczen  di  darezw  gehörent  also  werschaydenleieh. 
daz  wir  in  davon  dienen  sehullen  all  jar  jarleich  an  sand  Michels  tag 
( Pew  Pfunt  pfening  allter  wienner  mfmzz  und  acht  hueiier.  Wir 
»ahen  auch  von  yn  herwider  cze  losen  den  vorgeuanten  hof  all  jar 
JfHeich  an  sand  Jörgen  tag  umb  daz  vorgeschrihen  g«*lt  also  aus- 
g«nonien.  ob  daz  war  daz  sich  der  vorgenant  hof  lenger  win  d  geslen 
ann  drew  jar.  so  schol  er  unserz  swagerz  Prawnen  seiner  hawsfraw 
8  Ier  seiner  erben  und  nachchomeii  ehawttz  gut  sein  also  mit  der 


weSc„»yde,,     dy  »b,rt  j£  :I1>0„.  „nd  «  c 

mw  iu  «ir  dy  cr.e  «ayder  se  tu  .c  dM  „, 

,™«fc«  d.  s.-hol  e*  Curba*  W  ^  ,;r  w,n,  «*"• 

g,ben  «ir  in  don  fM  1  J^,,,,,,,  *  berh.yt  der  «* 

u„d  cte.ugnu*  vcrs.gell  »•»  *■«  tr  rf„ 

&•  „,-/,r  «den  .  «       »«</  « trrWll  a» 

„„.de,,  insige).  darunder  w.r  «|  *»         ^  „„,  dem 

stat  »He,,  in  Mi  «e  webalte »  ,„  hall5ira,  »»d 

blief  gesehril,™  stet,  ich  vorgenan  er  f ** »-  ,,,,lslM 
.„  unser  erben  »nd                 »"  ^ /vJliml  svbem^'- 
-pUd  drew«ehen  hundert  jar  n„d  ...  dem 
Jde,.  unnd.ag*  nach  den  ostern  vcyr.»gen. 

Arcbiv  10  Scblierbicb. 

DCLXXXV.  ^  ( 

»ei  et  »pst-diee  sedis  f^^X^'0  "■ 
ve„erabilibus  et  religi-sis  >»  '  ^  A^ 

c  ienrn,»  reguiarinm  „os.re  dmces >  •    »  ^.„.„„b,, 

Kl5i  „-.mrabter  ex  iucumhenhs  nob '  "^„„^  sl,i  „•* 
,.»„rti»  ccxlesiis  ejusden.  nnstre  dl«.."»  ■><>  .  ..„„.„lec U- 

„.,sree,g»«sc.m  ^^gTi*  ^, 

lnlir  q„e  Mb»  immediae.us  att.nent  d  im  I  S,ne  »d 

illst.rvi«»t  et  hnmani»  »neribus  l.eqa«-..c««>  »1 P  .  ,ibrr>. 

„Wvacmncm  dieti  vestri  —7»"^^^  j-HJT 
.    >»M  n.,,tr»m  dum  veslras  et  insius  (|  rtllg,„,»s 

daximus  cxlendendam.  Ifec  -st  emm  «*«  (  ;  5  «aeque 
„,,„,,!»,■  bee  es,  HO       fovrt  evnb.  «'         ,, , 

i„  5t.  f»v,.n.m  sing««,,,,,  evri.a,  ...  ,,rtSl'!  *   '    ,  gwerras  et 

vir.«  Martbe.  Hae  nin.irum      presert.m  4.>d  U 
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tyrannidem  laycorum  circumadjacentium  terrarum  redditus  dicti 
mouasterii  pro  infraseriptis  necessilatibus  ultra  alia  ouera  sibi  incum- 
bencia  non  sufliciunt.  pia  consideracione  permoti  vobis  de  consilio  et 
expresso  consensu  venerabilis  capituli  nostri  Pataviensis  auctoritate 
ord.nar.a  presenlibus  indulgemus  et  potestatem  damus  licile  tollendi 
et  recip.endi  perpetuis  temporibus  media«  fructus  et  obvenciones 
pnmi  anni  i„  „in„ibus  et  sil)g(l)is  ecc|esiis  aJ  coI,acionem 

seu  presentacionem  speclantibus  in  dicta  nostra  diocesi  conslitutis 
tociens  quociens  cas  vel  earum  aliquant  vacarc  eontigerit,  ita  quod 
Iructus  et  übvenciones  hujusmndi  pro  aqueductu  fontium  quihus  non 
sine  tedio  et  delectu  caruistis  hactenus  et  aliis  vestris  rieccssitatibus 
fideliier  impendatis.  Haue  tarnen  graciam  ad  minores  vestras  ecclesias 
de  quibus  in  ahsencia  veris  pastoribus  nieliil  solvi  conswevit  nolumus 
extendi,  proviso  etiam  quod  predicte  ceclesie  conswelis  ministris  et 
debitis  inde  11011  fraudentur  obsequiis   quodque  in  eisdem  onera 
canoniea  modo  debito  «upporteiitur.  Datum  Patarie  anno  domini 
millesimo  treeentesimo  septuagesimo  quarto  die  XIII.  mensis  Aprilis. 

Orig.,  Perg.,  zu  St.  Florian  mit  den  hängenden  Siegeln  des  Bischofs  und 
des  Capitels  an  grünen  und  rothen  SeidenHiden  —  im  rothen  Wach». 


DCLXXXVI. 

J374.  23.  April.  Wlea.  -  Diemut  die  Witwe  Hermanns  von  Landenberg  und 
ofmeiHtcrin  der  Herzogin  ton  Oesterreich  erltisst  ihren  Holden  auf  den 
Weingärten  im  Artigrub  und  zu  Niedersierring  die  Hälfte  des  bisher  gegebenen 

Dienstes  und  l'ebeninses. 

ICH  DyemtU  kern  Hermann*  »Aigen  von  Lttnndenberch  wittib 
der  hocbgeporiien  fürstinne  der  hertzoginne  ze  Österreich  hof- 
nnttstrinne  vergich,  umb  die  zwen  und  dreizzig  einmer  weyns  geltes 
die  ich  gehabt  hau  auf  den  liernachbenanten  jeuch  Weingarten  die 
den  Zeiten  die  hernachhcnaiiteu  lew  t  davon  gedient  babent,  von 
eist  Chrtstitn  der  Tot  und  vrou-  Chttnigiint  sein  housvrow  von  einem 
v»ertail  gelegen  auf  der  Aerngrneb  acht  emmer  perclireclits,  Chünnit 
der  thuertzel  von  einem  acbtteil  gelegen  doselbens  zenechst  dem 
egeiiaiiten  viertail  vier  emmer  perclireclits,  Thoman  der  Schürfer 
und  vraw  Dyentnf  sein  hoiisvrow  von  einem  achttail  gelegen  doselbens 
zeneehst  dem  egenanten  acl.ttail  vier  emmer  perclireclits,  Wisent 


„„  Zrtter  „nd  vrow  •* ■  J^^i^^*" 

gelegen  »  A  W-  «;  ^'  ^    '       L,  do  »,«  ««<» 

des  aucl,  ein  v.erta.l  .st  «M  e>«  e, 

v„„  demselben  viertai.  »He  J»r  d.c«.  ^  ^„an.eo 

»eins  ze  »erchrecl...  Ar-        M„ /  «« 
seinem  viert.il  ach.  e.nmer  «bcr.i.«*  do  m 

viertail  »He  j«  •<'»''<  \'1'n.  °  V'    j  s  der  egenant  die,*» 

„eh..  da,  ick  angesehen  »nd  bedach  "»  ^^J,  w  „„„  * 
de»,  vnrgenanten  jene.,  gar  »•  gro-n,     -  ^  ^ 

es  de»  nicht  getragen  mocht.  ...»       «  ,„„  Jem 

die„s,  geringer,  n»d  de»  gele.ch  hal  e„       ^  ' 

perkchrech.  »nd  ach,  e.nmer  von  de. . -bu* ^  ^ 

ahgennme,,  «nd  gctae,,  «nd  h»  ^  „acllt,»„e„  die 

also,  das  die  vorge„»nte»  taw   »,.d  »   «  «  * 

das  vorge»a»t  je»eh  »  eingarten  nach  .  »  , » d ^  ^ 

SHlle»  .nrbas  dienen  von  de»,  W^^jJ^,  P"*«'" 
aHejarnnrachtemmer  wc>«s  .»  dem  lesen^  ^ 
ml,  „le  den  ,.«U  n»d  rechten,  *  man  ander  P  ^ 
,»„de  n  Österreich  dient  nnd  ».cht  ner   »    '  m 
gelegen  „  «*  »«»  P'  »     '  '  „b«r- 

dem  lesen  *e  nbert.ins  mit  alle  dem  rech     ->  »  ,  ¥011 

uins  in  dem  lannde  «  Os.erre.ch  d.en.  « ^  d  ^rr» 
demselhe»  halbe»  jene.,  „  A!*r.  Su/nng wev„s 
iM  rdr»  »nd  seinen  erben  den  egenan.  ,  h  ^ 
perchrechte,  jerleicl.  von  ers.  davon  *       Jer  ,„,d  «nrh 

eeeh.  is,  »nd  als  es  mi.  al.er  berehomen  .s.  n  » I  . ^  ^ 
,„,.  selber  beschaidenhail.  welches  jars  ll(.,isell.en 
„er  dennc  die  vorgenan.e»  sech.ieh.o  "i^*'" 
dienst  von  dem  weyn  der  in  dem  vorgenanlen  J    ^  ^  ^ 

worden  »er  gcnUlcich  nicht  geben  noch  en.cldcn  ^ 
alsvil  darinne  nicht  wf.rde.  es  wer  von  allt|ern  *->" 

von  weih.«  sachen  das  wer.  so  s»lle»  s.  dessel he»  j  _  ^  ^  >i|s 
ehonffe»  oberhalb  oder  »iderbalb  gewachsen  der  » 

de«,  vorgenanten  jench  an  geverde  «,.d  s«H  « ^  j 

seehliehen  emmer  weyns  in  demselben  lesen    .  ^ 
geben  an  alles  vertriebe».  Wer  aber  d«  s.  das  mU 
des  ««der  i«  sawmig  w*r.  derselb  sol  denne  se  «  »  ^ 
dem  vorgenanten  jench  ha.  gonUlcich  verlorn  haben 
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sein  tail  mier  oder  dem  den  denne  der  vorgenant  dienst  angehört 
vervallen  sein  an  all  gnad.  Und  darüber  so  gib  ich  in  den  brief  zi. 
einem  warn  «rchund  der  sache  versigillen  mit  meinem  insigil  und 
m.t  Micheln  insigil  des  Sehreiher  purger  zeWienne  des  vorgenanten 
Andre»  im  Türm  sweher  des  guter  er  zu  den  Zeiten  phlcger  und 
Verweser  gewesen  ist,  der  sein  insigil  zu  einer  gezewgnuzz  der  sache 
an  den  brief  gehangen  hat.  demselben  seinem  aidem  und  seinen 
erben  au  ieren  rechten  so  si  auf  dem  vorgenanteu  halben  jeuch  ze 
^dern  Süfring  habent  an  .schaden,  und  mit  Hägers  insigil  nm 
Schiltarn  der  der  sache  gezewg  ist  mit  seinem  insigel.  Der  brief  ist 
geben  ze  Winnie  nach  Christes  gepurde  drewtzehenhundert  jar  dar- 
nach in  dem  vier  und  sibeutzgistem  jare  des  nechsteii  sunntags  vor 
saud  Jorgen  tag. 

Orig.,  Perg..  von  den  Siegeln  sin.!  das  ersle  und  dritte  -  in  weissem 
teils  -  beschädigt,  das  zweite  verloren;  im  fürstlichen  Archiv  zu  Eferding. 


DCLXXXVH. 

W74.  24.  April.  —  Ulrich  von  Reuachenpach  entsayt  für  sich  und  seine  Erben 
'dien  Ansprüchen  und  Rechten  auf  den  Hof  de*  Passauer  Uomcapitcls  tu 

Taufkirchen. 

Ich  Ulrich  von  Rcutchenpnch  mein  hausfraw  Margret  und  all 
»'»«er  erben  di  wir  jetzunt  haben  oder  fürbas  gewinnen  verjehen,  daz 
ttlr  uns  mit  w«l  wedachtem  muet  und  willen  und  nach  unserr  frewut 
und  anderr  erber  laeut  rat  uerieht  haben  mit  den  erwirdigen  herren 
«Jen  chnrherren  und  mit  dem  gantzzen  capilel  ze  Pazzaw  umb  den 
hofze  Tnuf'chirchen  und  waz  dar  zne  gebort  wesucht  und  unbesiicht 
da  wir  erben  wollen  zu  gewesen  sein,  daz  wir  diselben  recht  und 
erbschaft  lassen  und  auf  geben  haben  den  selben  obgenanten  char- 
herren  und  irent  capitH.  daz  wir  hinfiir  ewichleich  hintz  in  noch 
hintz  ^eni  capitel  oder  wer  in  hin  hat  von  ireu  wegen  chain  ansprach 
noch  recht  niinmermer  gehaben  süllen  noch  mügen  weder  mit  recht 
noch  au  recht  ez  sey  gaistleichs  oder  weltlcich  noch  nieinan  von 
unsern  wegen,  und  war  daz  daz  wir  daz  indert  überfiiren  oder 
dawider  t;iten  oder  jemant  von  unsern  wegen  mit  red  oder  mit 
«•echten  oder  gewalt  oder  mit  andern  taten,  daz  schol  chain  chraft 
»och  recht  haben,  und  waz  si  dez  darnach  dazzii  Schäden  nämen 


„,d  darüber  ,.  eine,,,  «rchu,»!  «m  s U  e  g- >  ^  ^^^^ 
versigcl.  mit  .»e,-,er  I™»  ''»'    *        uml  lnit  d«  erben,  .»»»* 

i„,ig).l.  darundcr  wir  uns  vcr,,„  »  ».•  «  liribr„ 
.«,  da»  slät  »  h»l»e»  «»»  «  v,  Iure,  -«*»  d„ 
isl  .»»»  wir  selber  »ygcns  .ns.gls  nicht  ly;,ireich  *r  fW  Ji  «« 
erberg  ,«/«•  *r  £  „  ^er  erber 

üa/genng.  .»er  brief  is.  gebe,  üa  n, ^  

drewiehe»  hundert  jar  darnach  „,  dem  ».er 

saud  «längen  lag.  L.-,„i.lkb 
MerUcl...  .Hgemeinen  Hei«h»r.hi«  «.  Manche». 

DCLXXXVIH.  a  4  n 

,;„„  g..„adt  und  ieh  ^  '     M  ,ier 

verjeehe,,  leben.igc,,»  »»»»  k-»"","7,B;  " .';„„„,  uur,|,  „uaser  ua»J 
,.,.,„.„  g,„.t.e„,  willen  ,u-„d  gans.  durch  «.   «  »      '  ,,„,„„„ 

lmsrcr  vnrvnrdcrn  uaad  „aehk  üben  seel  ha,       b  M,  ^ 

„,„„,  gl.h,„  aaeh  mit  discn,  hrieff  de»,  ebn-.d-M »_  ^  r». 
„„„sercr  liehe,,  Mymnag  .«eines  vorgenannten  fc  ^  ,,,„ 

r.^f«  des  el.cn,  vaUcn,  berra  „ffip, 
genadt  mit  jaagtbfraue,,    yln.?»'»''"  com  „„„lern  des 

„■dochtans»  gcs.ylT.  ha.,  d  ■brauen  m,  „-es 

heillige«  geislsnr  ,  daselbs  unu.l  allen  >c.  a  n.  ^  ^ 

rechte».,  aygeus  die  ,,/V,r,W,,Vr/,.K  -.»•  ,„„„ 
rh.ffi  der  „.ilkhirchen  der  loehter  unno 


kliirrhfnlt'chens«* 
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die  dartzue  gchörent.  unnd  auch  mit  allen  den  rechtenn  ehren 
wuenllemi  ..und  nutzen  iiniid  dartzue  gehören!  also  besehaidenleieh. 
das  die  vorgenannten  briester  die  den  ordenn  zu  Pult/am  ann  sieh 
genombenn  habenn  die  ehegenannte  plarrkhirchen,,  zu  Steyreckh 
unnd  die  anndern  zuekhirehenn  unnd  Capellen  die  dartzue  gehören! 
hwföer  ehelich  ordenntlieh  gewunnen  (sie)  unnd  göttlich  besitzen!» 
unnd  besingen  solle.,,,  ,,„„d  pfarrherr  da  sein  sollenn  unnd  innhabenu 
sollen  m,t  im,  selber  oder  mit  layhriestern.  wie  das  den  ehegenanten 
elosterfrauen  unnd  den  briestern  des  heftigen  Geistsordenn  daselb 
allerpest  fuegt  unnd  allernflUlich  ist  ann  alle  iemng  unnser  unnd 
aller  „unserer  erben,,  unnd  naehkhombem,.  unnd  soll  auch  der  gotts- 
dienst  der  ehegenannte,,  pfarrkhirehen  unnd  der  anndern  mitkhirchen 
»•"•d  capelln  die  dartzue  gehöre,,  unnd  auch  bey  dem  dosier  zu 
Pidgarn  nyndert  gemyndert  w  erdt»«,,,,  im,  khainem  weg  n.ier  alle  tag 
gemehrt,  doch  unverzogen  aller  der  rechtenn  die  dem  römischen 
stuell  unnd  das  pistumb  Passan  angehöret  an  der  ehegenannten 
khirchen  zu  Steyreckh.  Unnd  das  das  alles  ebigelich  also  statt  unnd 
unnzerbrochen  bleibe,  darüber  zu  ainem  wahren  sichtigen  uhrkhundt 
diser  sach  geben  wier  innen  den  brieff  versigellt  mit  „unser  obge- 
nannt  baider  von  Captin  amihanugundtei,  iunsigelln,  „und  der  sach 
smdt  getzeugenn  unnser  liehe  freundt  unnd  öheim  Her  „hart  von 
Meissaw  obrisler  murschalckh  hin  Österreich  unnd  zu  den  zeitten 
haubtmann  ob  der  Ennss  J/ainrich  von  Wallsee  von  Ennss  und 
Hudo/ff  von   Walsee  von   Ennss  auch    mit    ieren  anhaugunden 
"insygelln.  Der  brieff  ist  geben  am  sanndt  Philipp  und  Jacobs  tag 
der  heftigem,    zwelffbotteu    nach    Cristus    gehuert  dreytzeehenn 
hundert!  jähre  unnd  darnach  inn  dem  vierundtsibentzigisteni,  jähren. 

Aus  eiiiom  vidimirtpii  PapiereouVx  vom  7.  Mai  16'32  im  Stiflsarchir  zu 
kt.  Florian. 


DCLXXXIX. 

16.  Mal.  —  Conrad  Hake,  Pfarrer  zu  HW*  gibt  seine  limtitnmiing  zur 
brnvlaung  „ml  Dotation  eine*  Allan.-  in  der  Capelle  des  Spitals  der  hedigen 

EliHahelh  zu  Weh. 

kgo  Conradus  dictus  Hake  plebanns  ecclesie  parochialis  in 
Helsa  l'ataviensis  dioeesis  uuiversts  et  sing., Iis  quorum  iuterest  vel 
intererit  cupiu  euodare,  quod  tamosus  vir  Mertwicits  dictus  Kremer 


Digitized  by  Google 


700 


1  'ose 

vfrginis  »tri»  ejus  M,r,e  nec  ,  "»^         ,lUarc  siluul  i» 

a„L  sne  s.l,»»re  »c  — 5«»  T""  Ä    undavü  e.  ere>i.  « 

„„„lern  .H.rU  J»*  P— <  »*  1»T '■  mnl lihlls  „„rand-m  . 

„„.„  v,d,,,,t».c  sibi  c.  su.s  hered.h,,   ■ ^  " 
s,„  geneo.iga  (sie)  sneeessonhns  I 

ita.  ,,„od  ree.nr  .lt.*  pred.ct,  prn  ^  ,nec  ecclesie 

,Jan  eeteros  naasc  "  ^  ip»i»«  *»* 

nicl.il  |.en»«»  debe.t  "«T"'         ',  „,,,,»„„  eun,  s»er»n,e„.is 

WF«  P»1"'"  rt  MM  ""T  ^  !  .ali  degentes  «<-  " 
cc-clesi.sücis  Mr.«  d,,m.»x.l  ^  cmn  ,ppen- 

Mpedire.  1«  .,»»""»  eviden..a.n  presenU .  b  Jl,(fe|„ 
sinne  sigilli  mci  nrmi.er  rnbar.r,  IM «  im,  Jie 

n„„to  (»„Iria.  ^"•••»l«simo  s«l,,1"8e5"n0  ^  ' 
mensis  Maij. 

Orig..  Per*..  n,U  eiaen.  Mahnen  Sie**,  b  P"«'""»1"" 

DCXC 

,rl),„  wir  mW*»  »ad  .«-«  chnnd.  J^' "^V*  die  «ei. 

.,,»„„  h.ben  -H  d«.  g  b,,,,t b- •«     « r„ 

g,.»„llig  va„  de,  enven.s  wegen  aase,-  lädst»,  gel  *e 
d»  weilt,,,  aaf  gesessea  is,  AVil*«*  »  nenn» '       '  ^  diae. 
.,,,,,-Wr  h.M.1.  Vau  de,-  egen.n.en  hnls...    «■>  J  „„;,, 
dreisiek  phenaig  „ad  ,w„i,,.r.ig  »ir  »«d  »'«  *«  '  („r  „,1,-r 

,.o  gmnlreehl  „ad  nirhl  „Kr.  "»d  ,s.  .«rh  «'•>  ,,„„,,, 

»„der  gel.sehnld  ge„  eris.en  „ad  ge„  j  -   >     J>  ... 

habe,,  wie  verehauft  mit  alle,,  de  el/.e„  <»"['"  ^ 

selb  bafslat  uaverspraebealeiel,  in  nnet«  «•»'  '"  b  ^  mii,  g,lltt 
haben  „mb  fnenf  pbnnl  nrienner  phennig  der  « 

g,ricl,  t  sein   den,  erbera    n,»«"  J  aa0)i, 

ZeB™„,e,-  ,„„!  sein  erben  f„,bas  «o  babea  and  allen  ,rea 
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ze  schaffen  ver  .  .  ledichleich  und  freileich  ze  schaffen. 

geben  und  1110d.ru  nein  m-w  wellend  an  allen  chrieg  und  an  alle 

yrrung  ,,,,,,  ««eh  durich  sicherhail,  so  setz  ich  mich  vor- 

genanle  EUpet  Vheichs  dez  Zehintner  hausvrow  und  all  mein 

erben  dem  egenanlen  Vh  eichen  dem  Zehent  und  sein  erben 

über  di  vorgeiiant  hofslal  ze  rechten  scherin  und  geweren  gentzleich 
l'uer  all  ansprach  als  purchreehts  recht  ist  nach  der  gevaer  landreeht 
und  gwonhait  ze  Österreich  und  ze  Steyr.  Get  in  furbas  daran  icht 
ab  oder  ob  sew  mit  recht  icht  chrieg  ansprach  imitig  oder  weehum- 
bernus  daran  gewunen,  von  wem  daz  wer  waz  sew  daran  Scheden 
nement  den  ir  aius  pey  .seinen  trewn  gesprechen  mag  ungesworen 
und  an  alle  ander  bewerung,  denselben  schaden  sehulleri  wir  in 
abtragen.  Und  daz  der  chauf  und  die  Wandlung  furbas  als«»  stet  und 
unzebrochen  peleib,  dar  über  so  geben  wir  in  den  prief  zu  ainer 
waren  sichtigen  urchund  der  saeh  versigelten  mit  dez  egeiianten 
gruntherrn  insigel  her  llttinreichs  die  zeit  pharer  ze  Pramperch 
und  mit  dez  erbern  herrn  herren  Ulreichs  insigel  die  zeit  pharer  ze 
Chrumpttch.  Wan  ich  obgenante  Elspet  und  mein  erben  aygens 
insigel  nicht  enhaben,  so  verpind  ich  mich  mit  all  mein  erben  under 
die  obgenanten  zway  insigel  alles  daz  stet  haben  und  ze  volfueren 
daz  oben  an  dem  brief  geschriben  stet,  der  geben  ist  nach  Christes 
gepürd  drewtzehenhundert  jar  darnach  in  dein  vir  und  sibitzkisten 
jaie  dez  nagsten  suntag  nach  den  phingsten. 

Orig.,  Perg..  im  Stiftsarohiv  zu  Reiohersberj*.  beschädigt;   Siegel  des 
Pfarrers  Heinrich  erhalten,  das  andere  verloren. 


Drxci. 

1374.  8.  JttBi.  —  Stephan  der  Chlosner  zu  dem  Stubenberg  verkauft  dem 
Frauenkto*ter  tu  Siedernhurg  in  l'a**aii  «eine  Mühle  in  der  Ahbtei,  genannt 
die  Pernerin,  twuchen  Ruvkenreut  und  Waldkirchen. 

Ich  Stephan  der  Chlosner  ze  dem  Stttbenbery  ich  Torothe 
sein  haiislrow  und  unser  erben  verjeheu  offenleich  mit  dem  brief, 
daz  wir  dew  //////  gelegen  in  dem  (und  der  ttpttty  zwischen  Rttkkein- 
rttüt  und  Wttltchirchen  genannt  dew  Perndrynn  di  einoln  inn  bat 
Httinreich  Pttnrechtel  und  uns  woiden  ist  von  Fridreichen  dem 
Puchperger  säligen  mit  allen  ein  rechten  und  nützzen  di  darezu 
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geh«re».  ......  d         ^"""^^  ,01«.  *«  <«"«'""'» 

der  chclh.eryn«  «««  ''"»  de*  (    ?<„  Uein  Reit  des  ™» 

«•  1      ".^r  |£taZTE  wi  -r 

i„  gencileich  ge»ert  sein  .n  .le.  bes.  >.,,  ^  ^ 

J  frewnt  ,,„ch  ander  nie.,,.,  v..n  »  ^ 

dhnin  ans,,™!,  noel.  v„dr..,.g        ^ ,  „  rechl,  „,,d 
und  nie!.,  gewinne»  sflllen  weder  . «» ^ »  ^  ,„,„ 

si  »,le«  irc,  fr.,».  damit  handln  >«..,  ■  «  1  b  .  mlicl.en 
si  lur,gc„  sei  .«er  "^J'.,,  allew  irn-ng  «.«> 

„,,d  geben  wie  »enn  »der  wen,  «  "  ,  jM  wir  der 

I-iderred.  Au*  habe»  wir  in  «»versehnuU e  . ,     •  ^ 
v„rgen»..n.en  nwl  «H  alle»  ■«  i«P «    ^  jar  „d 
WCL  sein  von  de.n  tag  heut  als  der  br. djg*    ^  ^  ^ 
tag  Ms  de,.  1»»«  rechl  ist.  als«  »b  sew  u  dilt 
„„der  vemnnd  iebt  chrieg  «der  »eprte  a»fe »g 
siil.e,.  "wir  in  „„vcrcr.«ge»lcich  .»nehp  »  * 
«t  «rknnd  de»  Briefs  der  bes.gelt  .st  »m  ss  mit  de« 

Cttoeer  »nb:.ngn..den.  insigel.  und  xu  e»ti  f : 
Lesebnide»  fr.V.e.VA«  rf«  Mirren  V»HI^  J)f,,(.(B  ir 

,md  «engen  W,  •"'"«'«  ""„^  „3  «' 

ror»/er  ««rf  W« </'/'  <«'«•«•  'l"!,,e,•  '  ,  .  Veie«tag  nach  Chris.«' 
„er  briet  ist  geben  an,  achte»  tag  «r-^  ;„  ,,em  vier  .,„d  sibe«« 
gepf.nl  drcwcaehch.mderl  jar  und  darnach 


kisle,U  -  „„,  das  andere  in 

Ul,,..  ,»Pr,..  von  dm  *wri  Siegln  eine»  in  Mt  lU  München. 

bW«h"  « 'w.«U. ;  1«  «Klirh  baierUCen  aU^ne-nen  Red- 


A,,r  Simon,  b 


1374. 15.  J.I.  -  Wr  H'^  ^  H„  w  Sirrin  - 


Uli  .i«M  r««  OViirA  Acrm  S9*o*n»  <u  iUcl 

lllM|  ieh  .ly.«  s«n  tach.er.ier  verjel.en.  ««U   -  h 

«^/,.  in  W  IW/^  |./Wrr  .1.  r*«^/  -«^  ^  ^  pfu„ 
dient  svhen  Schilling  P«Vning  an  sancl  Jorgen  b 
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Pfennig  an  uitsrer  vrown  tag  zu  der  dienst  zeit  der  unser  vreys 
ledig*  aygen  ist  und  unser  gecuaufftz  guet,  daz  wier  den  seihen  hof 
mit  allen  den  rechten  und  uüczcn  so  darzue  gehört  von  allter  wie  so 
daz  genant  ist  hahen  gegeben  zu  dem  gotshaus  ze  Garsten  den 
erbern  geistlichen  convent  prüederu  daselbs,  und  haben  daz  getan 
durich  Gut  und  duriel.  des  egenanten  unsere  liehen  wierts  und  vater  heru 
Synum»  de»  Feukken  dem  (iot  genad  sei  und  durich  unsrer  und  aller 
gelaubigen  sei  hail  willen,  also  er  daz  selber  hat  geschafft"  mit  seinem 
gescheflUprier  an  seinen  lezsten  Zeiten  daz  man  sein  sclgeret  mein 
schull  und  an  seinem  jartag  ain  iness  singen  von  gotsleichnam  und 
am  seltnes*  und  darzu  zwo  mess  sprechen,  und  schol  der  guzsler 
jerleich  an  seinem  jartag  zwelif  cherczen  darzue  leihen  und  pei  der 
par  aufstekchen,  und  darumb  schol  im  gevallen  besunder  der  guz- 
strey  ze  fuedrung  von  dem  obgenanten  gelt  drey  Schilling  nfeninir. 
a,s  CMy)  Püning  schullen  den  conventpruedern  gemain  daselbes  ze 
pezzerung  irr  pfrüent  beleihen.  Daruber  zu  ainem  urchünd  der  wor- 
hait  geben  wier  ich  obgenanteu  Ann  und  ich  egenante  Agnen  ier 
tuchter  den  prief  bestatt  mit  des  erhern  ritter  hern  Micke/»  de» 
llendorffcr  aiihangunden  insigel,  dem  der  vorgenant  unser  lieher 
»jert  und  vater  her  Sgmon  der  Fenkk  seliger  alz  sein  gescheht  hat 
mit  seinem  gcscheiriprief  hincz   seinen  trewu  an  seinem  ende 
eiupfulhen.  Des  sind  zeug  durich  unsrer  vleizzigen  gepet  in  an 
schaden  di  erben»  unser  Ireunt  Lorencz  der  P/e»»er  Gdetfrid  der 
Smczenperyer  und  Perchto/t  nn  dem  Aygen  mit  Iren  aiihangunden 
»isigeln.  Der  prief  ist  gehen  nach  Christes  gepurd  über  drewezehen- 
hundert  jar  darnach  in  dem  vier  und  sybenezkisten  jar  an  sand 
Veyts  tag. 

Orig.,  Perg.,  im  ehemaligen  Arcliiv  von  Garsten  mit  vier  hängenden 
Siegeln  von  gelbem  Wachs.  Von  gleichem  Dalum  ist  der  Revers  des  Abbtes 
Niclas  ausgestellt  für  den  „Krbern  Ritter  hern  Symun  den  Fenken  seligen-. 


DCXCIII. 

1374.  16.  Joni.  —  Chunrat  der  Huezlersperger  sfifirl  zu  ?/.  /.  F.  Messe  in 
G ulineu kirehen  sein  Leihgeding  auf  dem  halben  Hofe  tu  Altenberg. 


ICH  Cli  iinrat  der  Rnecz/ei»perger  von  Langen  wi»en  und  ich 
Ann  sein  hausfrawe  und  all  unser  eriben  wier  vergehen,  daz  wier 


. ,     ^  unser  leibg*'rtinP 
geschafft  und  geben  habe»  «d>  ,,/,„,,,„•«,  » 

L.  .irr  L»ben  an.'  ^  ^.^£JL  den  cren  rechle» 

rmw«.  messe  r,  ^     " 'S  naider  «I  «»« 

ml(1  „„„„„  die  dar,,',  gel«.".!  d.    b    «c r  s.f 

v„rv„dern  «II  und  »Her  '  „  nnsrer 

»  einer  ewigen  gedu-cl.lnua        d       -  ^ 
f„wr»  »-esse  :      l  -e  die  «ei,  nh.rrrr  » 

SM.  -bullen  »neb  naeb  unser  ,u.u  e.  _  ^  ,„r- 

»„„,,  ^Mha,  M  und  b c   c  UaWu  uull  „acl, 

ge  .en  uns,rs  leibgcd.ng  un  e.uuul  n   ,,,  ullsef 

„,,vn  und  der  erben.  ,.b ..  -  ^    ,,  „„ 

fn„»  messe  ,a.»leie  ge«  und  — 1 ;  <f,  „„,,  „  ,,,,,  IW  * 

gein  unser  Irawon  auel,  genu,.,-«  * el  ^  ^  riar«ber 
"od  und  da*  gesell  als.,  sU,  und  ....  ^  d„,  c,ecl,- 

g,be„  wior  den.  .  .dl.ierdigen  her»  •  .  ■ '  « J*-  ^ 

Lisler  I  I  ""'S  „:       n  «eilen 

„ierdigcn  geys.leiel.en  bern  Lern  ;S  ^««         ^  ,„,,.  wevsr,, 

wi*  *.  .««rf/er  »den  «eUen  ,M*«        %„r/.  *«r<«  *« 
,/,*  Wrtr,«  und  «nsers  gen» hge .  to^  ^  aygf„s 
(i*r  anbangünden  insigeln    wann  »  a     ■  ^  (lr(.wt.„„e..- 
ilw5p,  he,e,,  Her  brie,  is.  gchcnnac      ■       ■  .  ,  ,lel 

h««.lerl  jar  und  darnach  ...  de.»  »e. 
„»ehrten  freytags  nael.  sand  Veyls  lag. 

Sti.ll.Ts  .m.l  V.I.-l.r.U  ..rloroa.  StM..»s»r.  n 

Wir  /»,</.r,»„.,  van  «rf«  g  J™.;"^^^*«  "ir 

 »U  *»•".  uns  ,.cr  ge».ain  cnnvcn.  dnscU,s  »     ^  g^  ^ 

mil  vcrainlen.  willen  und  .n.,e,  recht  und  cd le  c  ,  ^ 
geben  /,«»**  en«  7V,«,,,  »nd  sc.ner  h. „ 
erben  dm  viertail  der.  gueU  »«  den.  \g*l>P»9  * 
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»pr.kher  pharr  zu  rechtem  erbrecht  mit  alle  dew  und  dozue  gehoert 
also  beschaidenleich,  daz  si  uns  ewichleich  dovon  dieno  schulten  au 
saud  Michels  tag  fumflzzig  und  trithalhen  alter  wieuer  pheuiug  und 
am  diensthuen  oder  «er  pheuiug  uud  nicht  mer.  Daz  in  daz  also  sta>t 
und  uutzebroehen  beleih  darüber  geh  wir  in  diseu  ollen  briet'  ver- 
Mgelt  mit  unser  uud  unsers  conventz  aiihauguiideu  insigelu.  Oer 
brief  ist  geben  nach  Christes  gepuerd  drewtzehen  hundert  jar  und 
douach  in  dem  vier  und  sibentzkisten  jar  au  saud  Julians  tag  ze 
suuibenten. 

Orig.,  Pcrg.,  mit  zwei  hangenden  Siegeln  im  Klosterarcliivc  zu  ScMierbach. 


DCXCV. 

1374.  24.  JOit.  —  Heinrich  Pfarrer  zu  Dietach  rerersiri,  das«  er  ron  den 
Einkünften  seiner  Pfarre,  in  da*  Siechenhaus  zu  titeink  jährlieh  8  Pfund 

Pfenning  zu  reichen  verpflichtet  sei. 

Ich  her  Huinreieh  pharrer  ze  Twdeeh  vertrieb,  dar  umb  daz 
mier  mein  hern  der  apt  ze  (llunich  uud  der  couvent  da  selb»  dew 
Gesunder  genad  tau  habeut  daz  ich  unvercherter  vicari  piu  daez 
Tibtferh  mein  lehtag,  versprich  ich  und  sol  in  all  jär  j;erleich  von 
der  einrieben  daez  Twdeeh  raicheu  und  geben  acht  phunt  wieuner 
pheuning  di  dann  gib  und  geh  sind  dein  sieehmaister  auf  daz  syech- 
haws,  au  saud  (Jorgen  tag  vier  phunt  au  saud  Phylipz  tag  aiu  balbs 
phuut  an  unser  fraweu  tag  zw  der  dienst  zeit  aiu  halbz  phunt  und  an 
saud  Marteins  tag  drew  phuut  uiiverzogeiilcieh  und  au  alz.  weihen, 
leb  versprich  auch  und  schul  allew  pherrleichew  recht  volfueren  und 
auzrichten  uud  dhaiu  saumung  in  dein  goe/.dieusl  nicht  haben  nach 
der  stiftprief  sag  dy  wier  paidendhalbeu  dar  über  haben,  uud  schol 
auch  alz  daz  aus  richten  und  volfueren  daz  mein  vorvoder  sam'ger 
getan  hat.  Wer  awer  daz  ich  dez  alz  nicht  twet  und  volfü  ergeht  alz 
üben  verschriheu  ist,  wiegetanw  notung  mich  dann  mein  herr  der 
"pt  von  <i  hui  ick  dar  umb  anlegt,  dez  sol  ich  alz  gehorsam  sein  und 
dhaiu  widerred  noch  auzgeng  da  wider  nicht  haben.  I'ud  daz  daz 
also  hin  für  sta»t  und  un/.ehrocheu  weleih,  gib  ich  in  obgenanter  her 
Huinreivh  pharm'  daez  Twdeeh  den  oflen  prief  versigeltteu  mit 
meinem  aiihauguudeu  insigel,  dar  under  ich  mich  verpiut  mit  mciuii 
trewen  alles  daz  stet  ze  haben  und  ze  volfueren  daz  oben  verschriben 

trknndenbuch  des  Lande»  ob  der  Enui  VIII.  Hd.  43 
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•  .  ..„der  dei  erbern  berrn  berrn 
Met,  und  ««  .»  Zt  fi»  «»d  «»der  d« 

„einkam  in.igel  z*  den  ,e,U„  tecUc«  * «  ^  ^ 

erber«  .»an,  wr  ^  „„„der,  i*r 

KÄ^S^  -  - saud  Jüba,,s  bg  IW 

sunibentcn. 

<Us  Mcinkwf»  verloren. 

DCXCVI. 

1314.  »4.  JtH.     »  Hcuf  .w,rt,rr»™. 

Ctor»,  *r  «"««■  »nd  ich  ^  *  *  rf <      ^  |irie, 
,„ei„  prüder  verjehen  all  gema«,cl  ^ '^"    ^M  „nd  mit 
d„  wir  verain.leich  «nd  nach  «'  ^  '«"J  und  rtr  »I.  «»- 
gesarapter  haut  vernewn  und  westiete,,  „enden, 
erbe,,  «nd  „achchomme,,  die  sU«  „«d       !  "     *  ,,cu  «„, 

seligen  ***«■  rfer  J»««rr  »««  ,,  „,LfleA  de»  «* 

gcmd  „nd  M*»  *  vcrsrhribe. 
G«t  genad  «nd  a«cb  w.er  gcsurt  «nd  gita«  n  (;g. 
ste.  ,„  dem  go.z.ha»s  gen  u„d  „„*  ««» 

leichew  mess  ges.i«  haben  „„sern  ™<^«  \  *  «.  l|(.r  stift  wier 
allen  „nsem  nac.hchommen  »  >•■'»       .  „.»e»  der  herre» 

gegeben  haben  dem  ornr.  -.<•  TW «•  *d» r  V  ^ 
von  6far«/h4  Verweser  da  .st  de,  de»  shl  ^  „„^ 

ersten  «reu  Weingarten  gelegen  r.c  Ä;.,e..  •«  _  .,,mil,g  ,.e 

der  gen»nt  ist  der  Ckanetler  d»  ««»  man  b««  .  ,,„,„„,„»« 
„erchrecht  ,,«d  nicht  mer.  Oer  ander  leyt  .»  ** rf 
a.,ch  gei.  aynn  pbenninel,  r,  pcrchrecht  „„  «Jl-^  ^  llit.„st 
wier  a«ch  gegeben  ...  gcsline,,  gutrr.  „llar  «ihr* 

der  her  „aeb  rcrschribc«  is,.  ...  «.»-'  a!gf„- 
StaMchirchen  dew  den,  goUhaws  ie  f./.'«-,,*".  "  b  ...d 
.schart  18  gebor.,  dorch  Cot  «nd  .msrcr  «„d  ,)or  gi.er 

,„eh  nachehöramen  sei  hail  willen  «,,,b  a,n  ew,(.e>  ■  ^ 
leit  avnes  d.c*  CMIrrperg  in  MW/hrtr  p*.rr  da 
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fünf  Schilling  phenning  an  unser  vrawen  tag  als  si  geparen  ist  an 
sand  Merteins  tag  als  vil.  Von  dem  Pierpawm  in  Siernivher  pharr 
ain  halbs  phuut  an  unser  vrawen  tag  aiu  halbs  phutit  au  sand 
Merteins  tag.  Von  f/ansmani/iy  in  llcediyer»peryer  pharr  drey 
Schilling  an  unser  vrawen  tag  drey  Schilling  an  sand  Merteins  tag. 
In  dem  Erleich  in  Weyrtraher  pharr  aiu  halhs  phuut  an  unser 
vrawen  tag  ain  halhs  phunt  au  sand  Merteins  tag.  Auf  der  llcw*  dacz 
dnn  Polcz  in  Ihediyersperyerx  pharr  sechkez  phenning  an  unser 
vrawen  tag  sechkez  phenning  au  sand  Merteins  tag.  Dacz  llajfolcz- 
*teten  von  dem  Z  wiener  in  F/nr inner  pharr  aiu  phuut  pheiiniiig  au 
sand  Myehelstag,  daz  gelt  schul  als  die  zeit  gib  und  gab  sein.  Dacz 
Marcharten  an  dem  lehen  dient  man  anderthalben  meezen  wayez 
und  drey  meezen  chornes  und  drew  schaf  habern  und  funfezk 
phenning  und  ier  yesleieher  zway  vaschang  huener.  Und  di  lewt  dew 
aul  den  gutem  siezeut  die  halten I  die  guet  zu  rechtem  erbrecht  also, 
daz  chain  pharrer  chain  vadrung  von  in  nicht  haben  schul  denn  den 
dienst  der  var  verschriben  ist,  es  sey  dann  daz  ein  Wandlung 
geschieh  von  dem  tod  oder  sunst;  wer  dann  ab  vert  oder  der  auf 
vert  der  schol  ier  ysleich  dem  pharrer  geben  dreizzik  phenning. 
W  ier  haben  auch  gegeben  zu  der  egenanten  stitt  aus  geuuiumenleich 
die  wiedem  dew  her  nach  verschriben  siut:  ayuew  ob  dem  Prunn 
dew  auch  dient  ain  halbs  phunt  phenning,  sechezk  phenning  an 
unser  vrawen  tag  und  sechezk  phenning  an  sand  Merteinstag  und  vyer 
herbst  huener  und  ain  gans  und  ein  vaschanch  huen  und  ze  ostern 
dreyzzk  ayr  und  zwen  eha?s.  Und  ainew  in  dem  Aychach  dew  in  allen 
dingen  als  vil  dyent.  ayn  guet  dacz  den  Holderen  gelegen  in 
Syernicher  pharr,  daz  selbig  dyent  an  unser  vrawen  tag  als  si 
geparen  ist  ayn  phuut  phenning  vyer  herbsthucner  ayn  gans  fünf- 
czehen  schultter  phenning  zway  vaschanch  hdener  fünf  eilen  rupheins 
tucchs  zehen  phenning  für  eyn  lamp  vierezk  ayr  und  zwen  eha?s. 
Und  ain  guet  in  dem  Teitffenpach  gelegen  in  Ternperyer  pharr 
daz  drey  Schilling  gelcz  ist,  die  dreyzzk  dem  zechmayster  hincz 
Stadefchirchen  zu  dem  Hecht  die  sechezk  und  chhiiner  dfenst  dem 
egenanten  pharrer.  Dew  yeczuut  vier  genanten  gueter  schol  er  haben 
mit  vollem  recht  daz  er  sew  stiften  und  stören  schol  nach  dem 
landesrecht  oh  der  Kns.  Und  was  abgieng  an  der  aygenschalT  an  dem 
guet  ze  Hausmanning ,  daz  schulhi  wier  die  egenanten  Stadler 
erstatten  mit  ainem  andern  guet  daz  dem  pharrer  als  nuczleich  sey. 
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Wier  vere*eyhe«  m.s  »«eh  der  egemmte« ,  g«e  < er 

ullser  erbe»  «nd  »»ch  „achchnmmen  **    ^  „„„ 

vadr«ng  «der  gewalt  habe«  *h"^*MJS£  ,„  »Her  st».  -* 

gueter»,  w.nn  **  s<"  ''^  J  .  ab  »  «U  u..ser»  r**" 

gnillllert  hindern  .U  wier  ««*  wal,dels  vervelt 

„„„  ,»U  unser»  trewe«,  nnd  «...  ^  -libe. 

.i.  sich  dar.  f«egt,  des  .sl  er  de.n  ,h-w  ^  (lc„ 

,iye„m...  Sich  mag  a.eh  der  ««  ^^J'  ^  „,„.  r„» 

guetern  dew  r.»  der  sti«  t*""?^^  L  ** 
OUwnkch  willen  n«d  tau«,  an  » •«    r  w  ^ 
wei  ier»  reehte.  welchen  .h       JH« "  S„I(W 

getan  i«  der  ewigen  mc«  «nd  x.i  dem  b»   ^ 

SL«  in  der  wesctaide».  da«  »m»  «-  -  e,,g,w 
alk„  nnsern  .»chchoi.mcn  e.»  »harre'  d ^  „, 
tägleichew  dhc  Sl.Mck.rch^  ,,lell  „«v 

rich,e„  sehn,  n„d  »llcw  »bleiche» ree  •  ^  £  ^  ^ 
.«  und  all  »nder  h»ehc,eyt  .«  >»  gc»  »*  ^ 

,ws  richte  .vercmgenlcich  m.l  -em  „  W(/l>»  de» 

erber.  ,-riester.  Ks  sehnl  »«eh  der  egeuantc  , h»*e 

„s  J,  der  ehirehen  »II  j»r  gleich  ra.be»  ««.  h 
ae»,  syeehmnister  «f  da»  sieehnns  als  es  w «  ^  ^ 
t,;  n«d  w»»»  er  .in  mc,*  versaamct    |-  *  £ '       ^  a),(s 
gesehieeht  dar.  sehn,  er  i.der  vyer  »»ehe«  de.    <  ^ 
fages  «  .»«  dac*  .SWW  gehab  werde.  tatl  ^  ^ 

„h  der  ege.,».  ,d,»rrer  ,e  7«./-V *  dew  .  g  -«  ^  ^ 
got.die.st  ««d  die  pharrleihc»  recht  ««d       *  „,  „pt  w 

„,,d  tolprrd»  als  var  versehribe.  .st.  s«  schul  .»  d«.   fc    ^  ^  ^ 
MM  ».it  seinem  gliche,,  will«  dar  /.«  »  t 
,„„g.  «ncr.e«  da«  die  me»  »nd  der  gnt,  .e«s  Umd  d^  <  ^ 
reeht  «nd  der  iy»s  von  yem  gm«»  »««  h"  8  „,„(  v».  »»'» 

«rf.  Da«  die  saeh  «ml  die  handlnng  hm  ,clien  weh* 

„„scrn  erhen  «nd  naehehnmme«  als,,  sta-t  n»d  .»  allh.4,,gl„„le» 
geh  wier  in  den  nften  ,.rief  vers.gelle.  mit  "  .,,„„  «*«<*• 
Ligel.,  MUH      Studie-  M,„cl,«rc:  semes  p«*  .„,,.,, 

dara.der  wier  u.s  ver|,i.de„  mit  "'«'»  «"»«  bl.„  d,  .»»» 

wehnlten  da»  oben  versehrihen  ist.  »er  |.«el  8eg 
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zalt  nach  Christi  gepf.rd  drewczehen  hundert  jar  darnach  in  dein 
vier  und  s)  wenczkisten  jar  an  sand  .Johannestag  ze  sunnwentteii. 

°rig.,  rVrg.,  zu  «Jleink.  Von  den  fünf  Siegeln  sind  die  beiden  leisten  ver- 
loren gegangen;  auf  jedem  der  drei  übrigen  befindet  sieh  im  Mittelfelde  der 
Schild  der  Familie  Stadler  zu  Stadelkirehen  -  ein  viereckiges  Srhloss  mit 
»"gestecktem  Schlüssel  und  herausgeschobenem  Kiegel. 


ncxvvii 

1374  24.  jQDi.  —  Ekfrid  der  Marachalieh  verkauft  an  Perner  den  Zellhofer 
die  Volmilhle  und  drei  (ißt er  in  der  Pfarre  Dimbach. 

Ich  Kkkfrid  der  Marxcitalieh  und  mit  sampt  mir  all  raein  erbn 
wir  verjehen.  daz  wir  ze  chauflen  haben  gebn  di  nachgeschribenn 
güet,  von  erst  die  Yoltuiit  und  das  gut  auf  dem  müfperg  und  das  gut 
m  der  Grub  und  das  gut  in  der  pennt  all  gelegen  in  Dünpekcher 
phtirr  und  auch  all  leben  sind  von  den  edeln  herren  von  Volkenxtor/f 
von  Kreutzen,  dem  erbern  kiieehl  Perner  dem  Zellhof  ei'  und  seiner 
hnwfifrawn  Kathrein  und  allu  irn  erben  nmb  zwainezig  phunt 
wienner  phcniiing  der  wir  von  in  ganlz  und  gar  gericht  sein  ze 
rechten  tegn  an  all  Scheden.  Wir  seiun  auch  des  vorgenanten  chaufls 
ir  recht  gewern  für  all  ansprach  wo  in  des  not  geschieht  nach  des 
landes  recht  ze  Oesterreich,  und  was  in  daran  abgeht  mit  recht,  das 
s»»llu  wir  in  ausrichtn  auch  nach  des  lands  recht.  Tettn  wir  aber  des 
»«cht,  wes  si  sein  dann  Scheden   in-iuen   den  ir  ains  pei  sein 
trewn  ungeswoni  gesprechen  mag.  dieselben  schedn  süllent  si  haben 
da«  uns  und  daez  unsern  trewn  und  dartzü  auf  aller  unser  hab  di 
wir  do  haben,  lud  daz  daz  also  stet  und  untzerbroehn  beleih  darüber 
einem  waren  iirchund  dieser  sach  gib  ich  obgenanter  Kkkfrid  der 
Marschalieh  für  mich  und  für  allu  mein  erben  in  den  brief  ver- 
sigelten mit  meinem   anhangenden   iusigel,  und  sind  der  sach 
getzeugen  mein  lieber  oheiin  Symou  von  Grub  und  der  erber  ehneeht 
Leutott  der  Stainretcter  auch  mit  iren  insigeln  in  an  schaden. 
Geben  an  sand  Johanis  tag  ze  sunnweiiden  nach  Christus  gepiirtt 
drewtzehen  hundert  jar  und  darnach  in  dem  vier  und  sibentzi- 
gistem  jare. 

Ong.,   Perg.,    im   niederösterreiebischen   Landes-   und  Stiindearchiv 
"»>t  Nr.  873.  -  Alle  Siegel  fehlen. 
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ncxcvra. 

Hausfrau  An»»  *tr*rttt 

.11,  „nser  erho,  wir  verjehe...  »«  *  ^  M.ilier  |„„s- 
gelten  sullen  unser«,  »hrym  her,,  Art'*"  glll,,.r 
Lwe,,  ,,d  allen  im  erhr,,  ^■J'J,  (lllrcll  ;*» 
wienucr  |>hem.i»g  «Ue  »  «'»      ,f,  ,"u  wrc»i,h™  richten 

„erait  gclihcn  »»heut  und  der  wir  -  ■  ^  ^.^  ,,„„,,.„ 
mld  wcre«  süllen  v.m  s»ml  Jerge»  ^         ,    sa„,  ..aser 

r,Uer  ci„  ganU  j»re.  ."Hl  "  "  U.  « 

taw.  gelegen  *  >"■<"•''  ;  £  ,,»s  ge  «  W-  to 

p.ungfair.  tr.W~h.-t  w.s.nad  „„„.,„,  genedigr.. 

'„«es  gelegen  is.  in  «.«•*,«*«■,,*«".  '  „„^r 
,,errc»  Mt**  r..  I*««r    "  ^  „»„„,.  und  ">» 

m,c,e       gewer  in  die  ir  .....  -Her  s  •       ^  ^  ^ 

»Ii™  er,,,  rechte  d  "«««..  s  >   >'      '«;  .  ^  vl)rge,....le« 

„.«..,  hahen...ls,.  mit  •  hescha,  e,,  , ^  .„  w 

gelt>  auf  den  egcnan.c,,  tage  ... *. ^  ^  „„„  haws 
geschriheu  ist,  so  habent  s.  Vel  en  gewaU  ^  ,rPI, 

tnd  W  darc,ue  gen-',,  x.  verchanHc  ,„  ver, 

frta«.  dan.it  «  schaffen  »t  unser., H  verric... 
,,a,  si  irr,  gelcs  hanhtguts  nnd  sc  n.d      g^  „,„,  8„r„, 

,„„,  g,,,«,  werden!.  Wir  sc.  auch  des  1   ^  .    ,,,.s  „„.  und 

rechter  gewer  I  scher.«  für  *  *P  ^J^.,, 

geschieh,  „ach  lehens  rech   -  *  dr.    ■ - •     ^  ^  ,d 

hricf  mit  iren  guten  willen  «...  ha.  den    ...  hfibf.  s.o.: 

arlikel  suhlig  und  gefunden  als  ver  ...  ^  ,,,,,,« 

,lml  was  si  in  der  ,ei.  auf  das  vergenan l  ta~ -  ^  „.,-  s«u 

wer  mi«  *y«.er  «der  wir  d..  gena .    -        ^  ^  ,;,.„„ 
trewe.  ges|.reche„  ...ag.  da  sullen  wu  sew  ^ 
„„,,  widercheren  an  alle,  iren  schade,,  l  ^  .,  ,,r., 

ff.rl.as  sie,  und  .„./.ehmeh™  helc.h.  darul  .  k  ^  ^„((„fl. 
offen  hrief  vcrsigcll  mit  -.eins  egenanle,  *  •  ^r(„ 
anhang.  em  insigel.  darunder  s.d.  auch  .neu  ">rg 
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Anna  verpindet  mit  sampt  mir  alles  daz  stet  ze  haben  daz  vor 
geschriben  stet ;  und  ze  einer  pezzern  sieberbait  und  getzeugnüzze 
haben  wir  gepeten  den  erbern  ritter  hem  Ulrich  den  Ho  n  och  er 
und  Albrecht  den  Jagenrewler,  daz  si  irew  insigel  gehangen  habent 
ze  zeug  an  den  hrief,  der  geben  ist  do  man  zalt  nach  Christs  geburde 
drentzeheiilmndert  jare  darnach  in  dein  vier  und  sybentzigistem  jare 
an  sand  Margareten  tage  der  heyligen  junchvrawen. 

Orig.,  Perg.,  die  Siege*  in  bräunlichem  Wachs;  im  fürstlichen  Archiv 
xu  Eferding. 

DCXCIX. 

1374.  16.  JBli.  -  Heinrich  von  Schönau  verleiht  die  Zehente  tu  Tann  und 
Stickelberg  a„  Paul  den  Fleischhacker,  Bürger  zu  Wrls,  der  selbe  von  Görgel 
dem  Lederrr,  llilrger  von  Wels  kaufte. 

ICH  Hainreich  ron  Schonnaw  vergich,  daz  Gorgel  der  Ledrer 
purger  ze  \Va>ls  n-ht  und  redleich  verkauft  und  ze  kauften  geben 
bat  dem  peschayden  Paulen  dem  Fleischhacker  purger  ze  Wals 
seiner  hausIVaun  und  allen  im  erben  den  zehent  datz  der  Tann  und 
den  zehent  datz  Slicke/perg  gelegen  in  Ta/haimer  pfarr  mit  allen 
rehten  und  nutzen  als  er  in  von  mier  ze  leben  het,  umb  ain  gelt  dez 
er  gantz  und  gar  verriht  und  gew  ert  ist.  Und  also  ban  ich  auch  die 
vurgenanten  zebeut  verüben  dem  egenaiiten  Paulen  dem  Fleisch- 
hacker und  Michel  seim  prüder  und  allen  im  erben  sun  und  tolttern 
unverzigen  meiner  rehten  die  ich  hintz  allen  andern  mein  verlehenten 
heuten  han.  Und  pin  auch  der  vorgeschriben  zehent  ir  rehter  herr 
und  gewer  also  lehens  reht  ist  und  dez  landes  ob  der  Ens.  Und  dez 
allez  zu  ainem  wauren  (sie)  urkund  gib  ich  in  den  prief  versigelt 
und  gevestent  mit  meim  aigen  anbangundein  insigel.  und  dar  zu  mit 
dez  erbern  maus  Dyeheich  dez  Haunoll  insigel  purger  ze  Wa'ls. 
Der  pnVf  ist  geben  da  man  zalt  von  Christus  gepurt  dreuzehen- 
bundert  jar  und  dar  nach  in  dem  vier  und  sybentzgosten  jar  an  dez 
heiligen  herrn  sand  Fallenteins  tag  in  dem  snyt. 

Orig.,  Perg..  im  Stadtarchiv  zu  Wels  mit  Haunolfs  Siegel  -  eine  auf- 
recht stehende  Haue  -  das  andere  abgefallen. 
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im.  il  ml  -  *rr  -»••  >*»r^rlZ^£^^ 


Slv«  m<ch  mrin  hawstraw  «...I  irh  F>." .«     ./        ^  ^  ,.„„,. 

,/,»rw,„  «WH»  u„d  ">i'«-;i>'  m,s.""  '  ,  ..auoi,.,. 

„V*/«-  dasrlhs  %<•/,•-,  /,«  </<•».  »         "        .u.n  lllis(.,i,s.  n 

J„„«e/(«  **  «  «nd  alle»  ,/„, ,,. 

sei,.  |>la<Ye»  «Irr  laye»  dir  ...  a»se.  >.»»-»  '    n.  .  hdorf„  ff.tr 

—  vreys  aygru  W*«  J  i  rr 

u„d  ist  grlege»  nry  de»  I-Iarrrrs  «i*»-  ,„.„  p,, 

vrawe»  »erb       -Iru  «bor«,  l»»<™  par  „„,! 

Vrrvs  avgr»  und  lu.br..  in»  gebe»  »»»•  "  "  .  ,,,.„.„  dir  in 
ge»,».irh  au»  uasrr  vr,.we„  »rrb  „»u  van  d«.  £ ^  . ,  sclb 
der  srlt.ru  »reh  sin.  grrich.  und  grwe*  sc,.,  ^  „„d 

vreys  ayge»  ,la,z  WM-m  grl.ru  .u.t  al Iru  du.  .  _  ^  ^  ,,„d 
„f.t»»r„  und  dar».,  grh.'.rt  ».,»  u..er  u»  *       k  ^  ,,„s 

,,,wrr  iu  al.ru.  dru,  r-rbt  als  «,»  ».g ><  £  ^  ^  ,„•„ 
„„ch  de»  sell.ru  frryru  aygrus  rf«f»  Hl'".»  ,„,„  „ort. 

besrhaide  a»  wir  uu.l  all  unser  '"<™  *'  „•1„„eru..r 

gewi.me,,  »arl.  den,  selbe..  Irrye»  aygrn  .  ha»  -I  ^ 
gehabe»  se..r,lle,,.  Wir  srh.'.llru  auel.  d«  "««»"»^  sein  »» 
»17*.  n„u  wa»  dar»-,  grV.r.  ir  rrrh.rr  grwrr  u d  »^  ^  ( -f> 

allrr  .Irr  statt  w»  .1«  i»  «■««''  vn,WB"  7'*'  _,.„•„*.  „...I  a„rb 

lawte»  di  Irr  >r,l,„  »eel.  siu,  ,.,,<»»   dar«  ^  ^ 

als  Irrys  »yge»  uu.l  gcwrrsel.au  rerh.  .st  >-  (  ^  „,,Ml 

der  K,.s.   Ha»   f...«*   «r„«m    »reh   »e    *' •  «  ^  a|s„ 

erhrrcu  luwten  die  darin.,  siut  r»  sr.n  !•«»"  ,r«.w..„.  ,„„1 

ewiehlich  v           s.at  ,.rlib  ,1a»  labe»  w.r  .„  m.  «»  v„rl)0„!1„1e,. 

darubrr  grbr»  wir  de»  a«V»  prirf  brsygr  Um  .ml  «  ■      ^  „in..r 

,.r,.irr  si.hrrl.ail  mit  der  rrbrrru  lawl  M.ua  u  p„„,lm» 
gelte»  IIVr*«rf»  ./<■=  /'«."«-  »rdr,.»r..r».r;,«f. 
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und  mit  ITainrrichs  dez  Pratrnnprrgers  und  mit  Gotschalchs  von 
Ranreld  und  mit  Thoman*  dez  Uaytlens  und  mit  Jansen  dez 
Rnwtern.  Ich  vorhenanler  Fridreieh  Rügers  tun  von  Ilumbrechtz- 
ried  und  Weychttrlz  dez  Cholen  cniehkl  und  all  mein  eribcn  ver- 
pinden  under  dew  vnrverschriben  insygel  uns  mit  unsern  trewcn  an 
aydes  statt  wan  wir  aygcns  insygcls  ze  den  Zeiten  nicht  ^e|,abpt. 
Der  gehen  ist  an  sant  Marien  Magdalenen  tag  dez  jars  dn  man  zalt 
von  Christi  gepurt  drewtzehen  hundert  jar  und  darnach  in  dem  vier 
und  sybentzkysten  jar. 

* 

Oriff..  Per*.,  mit  .lern  noch  hän^n.lrn  Siosol  ,les  Reuters  von  schwarzem 
Wachs  feine  Haue)  im  Klosterarchiv  7.11  Sehlierbacli. 


Den. 

1374.  25.  Jalt.  Wien.  —  Rein  pr  eckt»  von   Walker  srl.   Torkter  und 

Wuter  Joste»*  ron  Rotenberg  verkauft  ihren  Rr fitirr n  ihre  pawanSeke  Lehen- 
regte  Viehofen  und  ihre  eigenen  Güter  in  Ambach. 

* 

ICH  Agnen  hern  Reinprecht*  seligen  ron  Wnltse  torhler  und 
hern  Josten  artigen  van  Rosenberkcb  irittib  vergieh  für  mich  und 
f"r  alle  mein  erben,  das  ich  verchoufTt  und  gegeben  hau  meinen 
Kel»en  prudern  hern  Rudolfen  hern  Reinprechten  und  Fridreiehen 
von  Wttllxe  und  allen  iern  erben  von  erst  mit  meins  lehenherren 
hant  dez  hoehwierdigen  fursten  bisch  of  AI  brecht  s  ze  Pttzzow  meins 
rechten  lehens  das  ich  von  im  und  demselben  gotzhaws  ze  leben 
gehabt  han  mein  restt  Ygehofen  und  alles  daz  das  dartzue  gehöret, 
holtz  visebwaid  Weingarten  pawngaVten  perkehrecht  czehent  holden 
ilberlent  waid  wismat  paw.  Auch  hau  ich  in  verehoulTt  und  gegeben 
meins  rechten  aigens  alle  die  guter  -die  ich  gehabt  han  in  dem 
Aeutzespttche  und  alles  daz  das  dartzue  gehöret  in  urbar,  cze  holtz 
«ze  veld  und  cze  durfte.  Die  vorgenanten  restt  Vyhofen  und  alles  daz 
Jas  dartzue  geboret  und  alle  die  guter  die  ich  in  «lern  Aentzespache 
gehabt  han  mit  aller  ierer  zuegehorung  als  vor  an  dem  briet'  benant 
ist  hau  ich  den  vorgenanten  meinen  prudern  und  allen  iern  erben 
«•echt  und  redleich  verchouft  und  gegeben  mit  Freyung  und  mit  allen 
den  nutzen  ern  und  rechten  als  es  mich  alles  von  meinen  lieben  enen 
hern  Christttnn  dem  druchsetzen  ron  Vyhofen  und  von  meiner 
muter  seliger  gedechtnuzze  angeerbt  ist  und  als  es  mir  an  rechter 


*     Fhheten  ton  Potendorf  vt 

tailnng  g«g™  meiner  »wester  vr»»n     -  ^  ge„er 

achtem  erteil  gevallen  ul  nnd  . U  nusgfm„nf„. 

ml(1  Jas  avge»  in  »>ge«*  der  mich  die  vor- 

umb  driUhalbtausent  ph«..t  «.enner  . f  rl  als«, 

genan.en  mein  prüder  genU.e.ch  fcstl  u„d  gSur  - 

L  si  «nd  alle  ier  erben  farbas  d      S  '  ^  ,„„,  rce„,r„  - 
»„er  ierer  mgehnrnng  «.d  mU  »>"     ,(.JicUkich  „ad 

vnr  „  dem  »rief  henan,  „ad  versc  r.  «  .» ^  ye 

habe,,  nad  .11«.  iem  fmmea  dam.    eh  U  ^  ^ 

lmd  gCben  wem  si  »eilen  an  allen  .e.  ^ ^ 

als„  stf.  nnd  ant,ebraeben  bele.h.  *»  «         „,  „,„ne» 

..Lern  her,,  «,W„//V»  <-»  '«  »    ^  urkum.  „,„l 

H-.«„  nnd  allen  ieien  erben  den  hr.el *  „„.„„,„ 

einer  ewigen  vestnnng  der  saehe  -  _  |nl,,m.r  In  ka 
lianRen  insigil.  nnd  mit  der  erbern  he.  .  n  ^  w,)))l„„, 
Li,,  bern  FJ^nrls  r„„  «^^.H.  ra„  CH^ 

,„„/  |to/«r»V*. r0''/'""'Vv   „e  naeb  lhris.es  Fr** 

n,.,—  .»er  brie,  is.  geben  £  '  w<«  ja"  » 
dr,w/.ehenbnnderl  jar  damaeb  m  1  m  uei 

sand  Jaenbs  lag  des  heilige»  7.weW|>nten.  ^ 

OriK..  Ffr*.  ,H"  S.oSel  2.  »  «»'' 
grünem  Waeh..  I«.  ««Ii.  Arehiv  ...  r.f.r,l,nK. 

ncon.  , 

Wir  HfWM  von  C.u.es  gnaden  ,.,,„„.  «* 

.SV,S..  :e  Krrmlen  ,,u,l     *W«  »r-f  *  J'  ^r«*  • rt 

d,,,  hall,  lail  d.,  I,,.fs      /Vn:-.m«.f«  m    «■  VtfT  „■ 

v,„,  „ns  *e  leben  is.  nnd  .laran.  w.,1...  U  >ch  '  >MgrtWM 
erbern  M„.r*fe»  Hr.».*..  — f  "  J   ^„  ^  and  W|* 

,,»,.  da,,  wir  ir  den  verlihe.  haben  ala  morg-  e  '  ^  ^  »„dem 

„•eh.  ist.  (Im*  haben  wir  ir  gegnnne.t  and  e,  m »•  ir9  saas 

„  to|„  desselben  hnfs  mit  seiner  r.ngeh..r«ng  ^  „ 
Turnten  .ragerin»  sei.,  sol  nnd  mag  als 


hall 
den 
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seinen  tagen  chome  und  den  selben  von  uns  emphahen  und  innehaben 
mag.  Mit  urehund  dicz  hriefs  geben  zc  \Menn  an  samcztag  nach 
sand  Jacobs  lag  des  zwelifbotten  nach  Christes  geprtrd  dreuczehen- 
hundert  jar  darnach  in  dem  vier  und  sibenezigistem  jare. 

Magister  turie  de  Liechtcnttnin. 
Orig.,  Per^..  im  ehemaligen  Archiv  7.11  Gschwendt,  das  Siegel  abgefallen. 

■ 

DCCIH. 

1374.  5.  AngOSt  -  Gottfried  der  Simenben/er  verkauft  dem  Klottrr  Gleiuk 
die  Ro**hub  zu  Grub  iu  der  Pfarre  Haidenhof™. 

leh  Gotfrid  der  Sivcetiperiger  vergioh  Tür  mich  und  all  mein 
mhen  und  auch  nachchüm.  daz  ich  verchanft  und  gegeben  haben 
»riscr  hueb  daez  Griteh,  dy  da  haist  di  Roshiteb  gelegen  in  Htedcr*- 
hnfer  pharr  und  di  unser  freys  nigen  ist.  auz  unserr  nuez  und  gwer 
Jen  herm  und  dem  convent  zc  GM  nick  yn  ier  nuez  und  gwer  yn  ze 
wenn  iu  ier  oblay.  umb  ain  gelt  des  wier  von  in  gar  und  gancz 
gencht  und  gebertt  sein  an  all  unser  schaden,  mit  allen  eren  rechten 
nuezen  und  gesuechen  di  darezw  gehorent.  Daz  der  chauf  und 
handlung  hinfür  also  staet  unezebrochen  weleib.  gib  ich  in  egenanter 
Gotfrid  der  Sinczenperiger  den  offen  prief  pcsigelten  mit  meinem 
anhangundem  insigel.  und  zw  aiur  pessern  sicherhait  mit  in  eins 
lieben  ühaims  Thomanx  den  fluidem*  anhangundem  insigel  mit  des 
und  aller  seinr  eriben  gunst  willen  und  rat  dew  Wandlung  und  der 
ehaut  geschehen  ist.  und  under  dez  erbern  mans  insigel  Petreins 
dez  Hinderholczer.  Der  priel"  ist  geben  nach  Christes  gepurd  drew- 
czehenhundert  jar  darnach  in  dem  vier  und  sibiezkistem  jar  au 
sand  Oswalcz  tag. 

Orig.,  I*er^..  mit  ilroi  daran  hängenden  Siegeln  von  gelbem  Wachs ;  im 
bischöflichen  Consislorinlarchiv  zu  Linz.  Auch  in  einem  Copialbuche  aus  dem 
XVII.  Jahrhundert  zu  Gleink. 
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DCCIV. 

n^chrruberq  erwählen  den 
1374. 10.  tat*.  -  l>roP.<  un,l  Ki^rfraue,     ^  Selker 

Do,nprop*i  Beilegung  ihrer  Streitigkeiten. 

„Lot  niul  der  coiivent  M 
Wier  »PW,»«r  von  Go.es  gcnaden  ^  ^ 

Heichertftrg  a»  ainem  tail  «n.l  ».er  *  ,ail  vrrjehen 

rf«  /W„r»r«».rer»  da  se.bs  i  dem ^  ^.^  „,., 
offenbar  mit  dem  brief.  daz  «.er  7.e  pa.der .  e  (/(^(J 
v„..  de.  erwierdigen  forsten  nnsers  •"»^'^|läetf«Wi  ...ob  di 
f  i»cl,«f,  ze  /'«««.<•  willen  und  gesch.tr»  ^  ^„fr»«,. 

stSzz  misshelung  und  ».usprf.cl.  von  unserer  ■  ^ 
pfrnnt  wegen  und  auch  umb  an  er  sach 1.(.,lfl./w,. 
„„„  gen  hinder  di  erwierdigen    «  ^  ,„„,,  .V,W»  :r 

AercA  »nd  hern  F,v  W.e»  J»"''  cl  .- 

als»  mit  der  bescbaide.,  war.  ..  n»  ch  ■  * P  ^  ^  fr 
scban  «nd  fiirgab  »wischen  «nse.-er  pa.der Ja U J  .|(le„lhalben 
sehikchen  und  orden.  d«  schollen  und  verh  z « .  I  ^  ^ 
stot  ze  haben  an  alle  widerred.  und  war.  s.  uns  dar  ^  ^ 

«  wandel  setzen  da  verpinde,,  w.er  uns  und  '  ^ 
„lls  omb  alles  daz  stät  ze  haben  ze  volf ore„  dM  M  „„. 

schaideot  «der  ordeot.  Mit  »rchun.1  doz  br.e  s  ^  ^ 

„„serm  vorgenant  und  nnsers  nunc.  .        ^  ^  ^ 

der  r*ta*TA*«  anhangnuden  ...s.gcl ...  . e.  P  .  yi,r  „„J 

von  Christes  gopurt  drejtzohe..  hundert  jar  ond 
«benUtislem  jar  »n  sand  Unrcnlzrulag.  ^  ^  ^  ^ 

OriB..  Por«-..  >»  R««h«.l«g-      sipK'1  ,",,>""-  '*  "  '  ' 

I)(VV.  i(4 
u«.  it.  »m»t  -i«»-  -       <«"•'•<•*'  t"h°:*Z™j*T'<» 

™»  »•'««»«      rf^  A«rt.  «  IV«.-  B«rj»',.«.  «Wr*. 

erkaufte. 

Wier  Mhrecht  von  (ioles  gnaden  Arrrs^  s  ^  ^ 

N,,yr  *,  AV.,../,,.  «.rf  *r  A^jr«  ^"'^J^«»* 
daz  für  uns  chom  unser  gelrewr  "r  .  ^  ist.  und 

seinen  halben  tail  thr  *e»te  ze  PtWvhntttl  der  von  uns  z- 


Digitized  by  Google 


717 

bat  uns  fleischlich  daz  wier  den  verleihen  gerechten  unserm  lieben 
getrewn  Hainreichen  von  Watsse  von  Ens  wan  er  im  den  verchoufft 
hiet.  Das  haben  wier  getan  und  haben  im  und  seinen  erben  dieselb 
halb  vest  ze  Pttrchstal  und  swas  darezu  gelmrl  verlihen  und  leihen 
ouch  waz  wier  in  zerecht  daran  leihen  sulleu  oder  mügen  von  uns 
unserm  lieben  bruder  herrzog  Lctt/wtten  und  unsern  erben  inneze- 
haben  und  ze  niezzen  alz  lehens  und  landes  recht  ist,  und  sein  ouch 
wier  darüber  ier  scherin  vor  allem  gewalt  und  unrecht.  Mit  urchund 
diez  briels.  Geben  ze  Wienn  an  phineztag  nach  unser  frowen  tag  zu 
der  schidung  nach  Krisle*  gepurd  dreuczeheiihundert  jar  darnach  in 
dem  vier  und  sibenezigisten  jarei 

Magister  ettrie  de  Liechlenstain. 

Orig.,  Perg.,  im  k.  k.  geheimen  Hausarchiv  mit  einem  gut  erhaltenen 
SiogH  von  rothein  Wachs. 


DCCV!. 

1374.  17.  AaglSt.  WleD.  —  Herzog  Atbrccht  ron  Oesterreich  bestätigt  die 
Freiheiten  und  Rechte,  welche  sein  Vater  den  Hörgern  von  Eh»  verliehen  hat. 

Wier  Alhrevht  von  Guts  gnaden  herezog  ze  Österreich  ze 
Stegr  ze  Kerntien  und  ze  Krttin  grttf  ze  Tijrol  etc.  tun  chunt 
«mb  die  gnad  die  unser  lieber  herre  und  vatter  herezog  Albrecht 
unsern  getrewn  den  pttrgem  ron  Ens  getan  hat  also,  daz  si  bei  den 
rechten  und  clioufTen  beleihen  sullen  die  si  und  ir  stat  von  altergewon- 
hait  herhraeht  habent,  als  der  briet'  wol  weiset  den  in  der  egenant 
"•«sei-  herr  und  vatter  herezog  Albrecht  dein  Got  gnade  darüber 
gegeben  hat,  daz  wir  den  egenanten  purgern  von  Ens  dieselben  gnad 
»««teil  haben  und  bestellen  ouch  mit  disem  briet'.  Üarumb  gebieten 
w«r  ernstlich  unsern  getrewn  lieben  allen  lantherren  und  Jantrichtern 
allen  steten  und  merkten  den  diser  brief  geezaigt  wirdt,  daz  si  die 
egenanten  unser  purger  von  Ens  pei  den  vorgeschribnen  gnaden 
beleiben  lazzen  und  dawider  nicht  tun  in  dhaineu  weg.  Mit  urchund 

rl*  L  • 

Qicz  briels.  Geben  ze  Wietin  au  phineztag  nach  unserr  Irowii  tag  ze 
«'er  schidung  nach  Krists  gepurd  dreuezehen  hundert  jar  darnach  in 
dem  vier  und  sibeuezigistem  jare. 

Dominus  dux  per  se. 
Johannes  de  Tirna. 

0r«gM  Perg.,  mit  einem  Siegel  im  Stadtarchiv  zu  Ens. 


Dccvn. 

Wir  AUnerlU  von  Gatte«  ^  rfe.u 

lieb.,  grtre.«  »« **•  -  .  „„li.-l.  und  web.  * 

J„.d  „und  alles  gut.  Wi»  eu.^»»  'I'  ^ 

*  ge  b  4.'  ' Ä.-- W"*  '  r  7 

kBDd)ie.  u«d  »igenlicl.  .«.em«*  ,.,,„,„,„  *  d» 

,„„,  •„,  „|ig„»d  s.nd  >,..,  e.l    -   MruH*« 

rteu,  i„  d«  riuChmaur  dMrib».  ""->  ;  koim.u  ,„„,.  Ja5  d» 
dann  dieaelbu  lS«  und  f.  »««        . ^  ,BIBcrtl^  ro» 

ft...  „.bei  beleb.»,  und  d.r«e  v  1   „„r  egeM 

,,,„„,    gw.it  i-»"»   ^ ■* **rt 

du  gen.u.ie.  so,n  ......  «•     ' '  ■  

l.„uci  .nuo  domini  l-xx  qü«rto  (»illesun« 

q"art")"  „    ,    «1  ..hrhunderU  »  IS- 

Aus  einem  Conialbueho  de»  X\1J»'"» 


Dccvm. 


„,,„,„„,«.<•*-«/-'•/"- .»'y'"-4"""  •'  ini-  A- 

che  el       da,  wbr  f  gebg"  -  ''f ' 

de,  wehrte«,  de,  d.  tatee.  Ar  <         {^,n  „„„, 
/,,„,,(,„/•  «ul-orist  lern  pOTg  ».t  d«  p.  vraw  M(irrw 

££r  E*»  k          nüe,  uud  i.r  «  *-  ^  ^  gegen 

d,.,n  vu,g,  .  -eiugarte.  el.ai  |«  ,„„  j  ,  and 

».«»er  »ex  «Mb.  M  b*  *e*^"^.  ja«  *• 

„„«  varvaderu  uud  nael.«*.«»««  -»  « 
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wegen  an  sand  Katreyn  tag.  wenn  mann  diu  andern  vesper  singt  mit 
»".er  vigili,  des  margens  mit  ainer  gemaimi  sgesungen  (sie)  selinezz, 
da  von  der  apt  dem  conve.it  midien  schol  eyn  halhs  phuut  phenniug, 
wer  aber  daz  daz  der  gotzdienst  also  nicht  verbracht  würd  als  var 
geschritten  stet,  so  schul!  wier  uns  des  vargeiianten  Weingarten 
underwinten  mit  ierem  gulleiehem  willen  und  den  als  lang  inne 
haben  u.iezt  daz  daz  mit  einer  gewizzen  als  verpracht  wiert  daz  var 
versaumpt  ist,  dar  nach  sch.ill  wier  aber  nichtz  mit  dem  egenanten 
Weingarten  ze  scharten  haben,  mit  ürehünt  diez  priels  der  versigelt 
i^t  mit  meinem  anhanguuden  insigel,  dar  zu  zu  einer  pessen.  staj- 
tieliait  mit  der  erben,  lewt  anhangundcii  insigeln  Heinrich  des 
Vvlh,r 1  to'awms  des  Schreiber  paryern  ze  Sle,,r.  Der  priet  ist 
gegeben  da  man  zalt  nach  Christi  gepurd  drewczeheii  hundert  jar 
dar  nach  in  dem  vier  und  syheuezkisten  jar  au  unsern  vrawn  tag 
zier  dienstzeit. 

Ori*..  perff..  zu  Cleink ;  Siegel  verloren. 


nenx. 

1374  8.  September.  —  Jtarrhart  der  Vhervperger  rersetzt  dem  Kloster  (,'irinfc 
den  halben  Maittharuhof  in  der  Pfarre  Meifentrnkirehen  an  der  Ipf 

Ich  Marchart  der  Chersperger  WWtalmx  sun  von  dem  Staut 
und  all  mein  erben  und  iiaehehomiuen  verjehen,  daz  wier  gesezt 
haben  aus  unsrer  nuez  und  gewer  in  dew  ireu  unsern  halben  hof 
«n  dem  Maulhartz  hof  der  unser  vreis  aigen  ist,  gelegen  in  Ncw- 
chircher  pharr  auf  der  //;//.  den  erbe  rn  geislleiehen  herren  ze 
('letnilich  in  dew  oblay  umb  fiimf  und  zwainezk  phuiit  phenniiig 
wieinier  niuiiez  mit  allen  eren  und  iiuczen  und  rechten  und  dar  zu 
gebort  alz  von  alter  her  cliömmeu  ist,  und  seliullen  auch  dez  saez  ier 
gewer  und  verantwürtei*  sein  wo  in  dez  not  gesehieeht  nach  landes 
recht  ob  der  Kns  also  weschaidenleich,  daz  wier  lasung  haben  auf 
unsrer  vrawn  tag  alz  si  geparn  ist  var  vierzehentag  und  hin  nach 
vierzehentag.  wer  aber  daz  daz  wier  nicht  losten  in  den  vier  wachen 
alz  vor  geschriben  stet,  so  .schul  ez  albeg  hin  für  ein  jar  sten  alz  oft 
wier  daz  tun,  wan  wier  aber  lozen  ich  oder  mein  erben  «»der  nach 
choinen  dew  is  durch  recht  tun  seliullen  zter  zeit  alz  vargesehriben 
•stet,  so  schol  der  dienst  halber  gevallen  dem  der  da  lost  und  halber 


d  alle  slet  und  untebro- 

den  herren  dew  le  l«en  gebent  Dm  «lew  re _  rie(  msi6«lt 
Oe,,  «eleib,  darnber  gib  ieb  ,a  en  S  siebhc, 
lllit  n,ei.u  aygen  anbangunden  .»s.g« U  '  ty  and  S",'«»»' 

„ait.uit  meir  „aydcr  vetern  «.« J\j  Jailivlll> 
sei«»  prüder*  anbangunden  ,ns  g«     »* '  dll  ,„,„  »I 

„aCu  tw  g<-..w  ''-i«.cu;-'"  ist. 

syllM:Iis,e„  jär      «nsrcr  vraw.ag  -U     g  I  a  ^ 

OriB...Vr8..IUS,^.,meSi^.n5ge,,.u,,l.U 

28.  Mii  o.  p.  383. 

I)CCX'  j  Stift 

bestätigt  dr»  *"/ 

«.-Vlier.««-»  die  r«.  «««.■» 

N„s  Dei  et  ap„,lice  ■^j^Ä^ 

„W.  ad  nnivers-rum  et  ,  HVr((/l„r,« 

seates   nns   ««•»»   »•"crimdV  Pt  /^iUa  imPeadoa«i  aU;«'»' 

„,,,„,•.,»1  fceie,  »igill»-  Sanas  e  Ugra.  ^  ^  gr»  '» 
t; ,  „ris  et  eenlineneie  snbser.ptnrn «  •  .•"  ,,,„  .  .  .  (.ic  I« 
ecclesie  .•,»-»/''»  '  • ,  predecessaris 

,0.  JaU  Bd.  .V.  m.  W).  .  .  .  N«  '  ivilegia  eceb-sus  ei 

.„herentes  ves.igüs  1  UWrtn.es  «T1  ^ ^„„eess,  ~ 
„ersanis  eeelesiastieis  »  jure  et  M  .  pro  lccfSsoris  a„str 

Ui  *ed  ,eml'7  :  ;;     er  bi.is  et  religio^» 

saprascriptas  lilleras  ad  devatas  F"<""'L  ^      c01lV1,„„s  oH«» 

11(>L  •„  i  u.-i.U.  dib-e.nrun.   ,  V(,ulll  ee,,» 

„.„„aMerii  ia  «e/.-/,,-,-.,«,,  »n„  « .tan       " b  ,.,  ..„„„„da- 

,e„„re  preseneium  ennlirmamus.  ,1»  '  W*- 
ejusden,  „»masterii  in  .Herta  m»ü.  n-  > -  „,  allll,H,,nb> 

Idi  babean.  e.nnnitaten,  et  Übertaten,  *  -(e  ;lMu« 

snrsnn.  et  dearsnn.qnneiens  ..ppurtnnnm  la.     >  ^  „„.„»^rn 

victnaUbns  ad  prebend»,»     «-»  r"  l„i  -  f'»lil,d  ' 

„er.inenlibn,  »bsnne  .„„„i  ">»<»  'bei   >  ^ 

speeiatitee  .,«e  .»r.uant  -Igarif.'  »W „aU  calll ;,,  fa.araa,. 
.  „„venlas  hujnsmodi  übertäte  plen.ns  et  bbe„as  ra 
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mandamus  et  precipimus  universis  judicibus  miitariis  et  officialibus 
per  dicta  loca  mutariim  nostrarum  constitutis  presentibus  et  futuris, 
quatenus  religiöse*  eosdem  ae  ipsorum  monasterium  niemoratum  uti 
suis  lihertatihus  hujusmodi  libere  permittant  ipsis  in  eisdem  nutlam 
inferendo  mofestiam  quoquomod».  In  cujus  rei  evidens  teslimoiiiuiu 
et  certitudinein  pleiiioreia  presentes  damus  litteras  sigilli  nostri 
niiiniiniiie  roboratas.  Datum  et  actum  Patarie  die  XII  mensis 
Septeuihris  aimu  dumiui  millesimo  trecentesimo  septuagesimo  quarto. 

Orig.,  Perg.,  im  Stiftsarchiv  zu  Reichcrsberg;  auch  in  Prompt.  Reich. 


DCCXI. 

1374.  1.  Hovefflber.  Passau.  —  Der  Dompropst  von  Ptumau  und  der  Propst  von 
St.  Sicvta  schlichten  den  Streit  zwischen  dm  Chorherren  und  den  Sonnen  zu 

Heichenberg. 

Nos  Johanne*  Dei  graeia  Pataviensi*  et  Fridricns  monaslerü 
sanrti  Nieolai  extra  muros  Patavie  ordinis  saneti  Augustini  canoni- 
corum  regularium  prepositi  lennre  presenciiiin  contitemur,  quod  cum 
inter  religiös»»  virus  in  Christo  nobis  dileclos  dominum  Dyetmarum 
prepoHttnm  et  eoneentum  monaxterä  in  Heicher*peritj  dicti  ordinis 
ex  una  et  Convention  xnnetimonialinm  ibidem  parte  ex  altera  gravis 
esset  materia  questionis  et  dissensionis  exhortn  super  provisione  et 
administraci»nc  prellende  eisdem  saiictimonialibus  facienda  et  aliis 
junbus  et  consuctudinibus  observandis,  et  cum  ipsi  ex  utraque  parte 
hujusmodi  questionis  et  dissensionis  materiam  ad  aures  revcrendi  in 
Christo  patris  et  domiiii  nustri  doniini  Alherti  epittcojri  Pataeienxi* 
»epius  deduxissent  instancius  petentes,  ut  ipse  eis  sua  graciosa 
dilTinicione  de  et  super  premissis  diguaretur  salubrius  providere, 
ipse  dominus  episcopus  suis  et  ecclesie  sue  diversis  et  arduis  negociis 
prepeditus  super  queslioiie  et  dissensioiie  hujusmodi  dilTiuiendis  nobis 
sub  certis  litteris  plenarie  couiuisit  vices  suas.  Nos  itaque  noleutes 
resi.stere  ipsius  maudatis  sed  pocius  in  omnibus  obedire,  volentes 
sicut  tenemur  prefat»s  Dyetnutnim  prepositum,  conventum  et  sancti- 
nioniales  antedictas  cum  omnibus  suis  litteris  et  inunimeiitis  quibus 
P«'»  utraque  parte  uti  vellent  ad  nostram  voeavimus  presenciam  ad 
ppoeedendum  in  facto  pren»tat».  Comparentibus  siquidem  coram 
nobis  partibus  eisdem  et  produetis  per  ipsas  sanctimoniales  quibusdam 

Urkuadeabueh  d«,  Laad«,  ob  der  Ena.  VIII.  Bd.  46 

J  - 
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mteris  SMper  adminis.rac.one  prebend - J  .iciw,ibll,  ca.» 

corlim  cuu.Ve.is  a„di.isa«e  ..W  n»P£ '      ^  ^  ^ 
sic  diseordarent  super  prem.ss.s^ rtto«  ^  ^  ^  „  ^ 

dem,.m  .amen  »n,b«  partes  pro  b  no  pa  •  rf  frU 

prepasi.os  tanauan.  arb.tra  ares  * l  a  e,  5 

»per  provisinne  et  adm.n.strae.nn  J »  e| „i(a„lll5 

j.lns  e,  cnnsue.ndinibns  earum  «r      «  -  ^  ,„„  dt.bilo 

Jsp(>„te  ei  libera.i.er  eanpra.n.ser«         »  >  diffillifll  „  „ 

jLnenti,  q««d  «mala  et  s.ngal»  V'  J^  „  ,tqll(.  firm» 

saper  premissis  I-«-— ;   Z 

.„vinlabiliter  Vellen,  -bservare  pro» •  ex  hU«  ^ 
.„„rins  apparet.  ideaqne  aas  JJ...«  ^  , 

..iligenter  inspeet.s  et  eaga.Us  b «  ''.        .,,„  ticf  e. 
f.ealtate  dieli  maaaster..  prim«  et  P"«"  aiet»rum 

tlumilli  n„slri  episcapi  antedic,  de   ciaa,s, 

pareinm  arbi.ran.nr  ..rdina.nns  „;,„„,  c„„vea- 

^„„d  ...»  Hs  aeeia  qnes.ia  et  ^  bar.«»- 
L  et  s,„e.i.««niales  pred.e.as «.«■»  fJJ  lf„,por.- 

taMU  penitas  si«  sopi.»  aee  ab  a  „..  «•        »      J  dc  «*, 

b«,  repetend»,  qaad.,ae  .ra.ernalen,  ,lim„i,„«s.  »« .f- 

debeaa.  b.bere  par,-  ex  u.raqae  Ken,  «M an  rfVfre„ 
„„e.im.nia.es  ,„e,a-.Va  ,7,  ^  u„,anl  s„b  reg*" 

liam  et  obedien.iam  pramit.a«.  e.  «.«•« ■  >  ;„  ,„„„,- 

disciplina.  pro»,  ipsnrn.«  daee.  regula    ^ «  ^ 
s,eri«  et  elaves  .naaas.erii  ,^,,0«./»-  »      <  *'  (         Mlis  ,d  h«c 

A  ,»n„as,eri„„.  vaeaveri..  e  m..a,  abea  «  ea  .  M„ 

ap,„  eustadieudas.  et  a.«.d  *«■«»»« »" ,,,,„*  ia  bar 

monasterii  preter  lieentian.  prepas.t.        j  _ 

p»r,e  de  ee.era  e,ire  e.  divagar.  nan  P- a, 0.  ^ 

Li«  ev  n«ib«s  dicta  mnnas.er.»  .n       A    '  ^  „, 
p„ssentsnboriri»devlraneaspersa..asla..ale  1      ^  ^  pr0. 

persona*  ..eeasiane  q..ac.mq..e  «taten...  ««" '       ,)ia>llC„„.„..  prr 
cnrant.  nisi  ad  episenpom  Pa.av.easen.  ve  tac 
ipS„m  episenpam  depalat«»..  Ahwpn«  pred.de      ^  ,., 
„rdinarianis  el  lirailaeianis  canle.nptr.ee>  pena ■  a„  rel.- 

«rdinarans  sus.inere  ad  arbi.ri...«  ip.»»  prei" m  dieb», 
„„dam.  Item  »rdinamns  .p.od  die.e  sanC.mon.ales  . 
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legant  horas  canonicas  in  monasterio  suo.  donec  earum  numerus  adeo 
accrescat  quod  ipsas  hnras  possint  per  notam  decantare  sicut  in  aliis 
monasteriis  fieri  cnnsuevit.  Item  prepositus  predictus  ordinet  et 
mandet  per  suos  fratres  in  inonastcrio  sanetimnnialium  unam  missam 
celebrari  cottidie  vel  per  notam  deeantari  ac  alia  dedieacionum 
patrociniorum  processionum  anniversariorum  ofllcia  diuma  atque 
nocturna  et  solempnitates  alias  peregi  laudabiles  et  consuetas.  Item 
ne  littere  ipsartim  sanetimonalium  de  cetero  per  eas  vel  aliquam 
earum  distrahantur  vel  alieneiitur  et  ne  per  sigillum  earum  alique 
fiant  innoyaciones  ordinamus.  ut  omncs  earum  litlere  munimeiita  ac 
MgiJluin  in  anleo  Semper  deponantur  et  remaneant  in  monasterio 
Miteti  Nicolai  Patavie  per  prepositum  et  conventum  ibidem  diligen- 
cius  eonservande.  Quociens  autem  prepositus  conventus  seu  sancti- 
moniales  in  Reichersperig  predieli  copias  ipsarum  litterarum  pecie- 
rint,  illas  eis  sub  eorum  tarnen  expensis  uolumus  denegari.  Insuper 
dicte  sanctimonialcs  predicto  enruin  sigillo  nullateuus  utantur  in 
aliquu  facto  vel  tractatu  preler  eousensum  prepositi  et  conventus 
predictorum,  aliter  littere   ipso  sigiJlo   consignate  omni  penitus 
yolumus  carere  firmitate.  Item  de  prebenda  cottidiana  et  annuali 
ipsis  dominabus  ministranda   taliter  ordinamus,  quod  prepositus 
monasterii  in  Reivhersperig  seu  quicunque  ad  hoc  deputatus  singulis 
annis  in  fest»  nativitatis  domini  cuilibet  sorori  sive  plures  nurnero 
luerint  vel  pauciores  det  et  administret  sine  diminucione  et  dilaeinne 
dimidiam  beruam  vel  sexaginta  denarios  usualis  monete,  ilem  pro 
tempore  quadragesimali  in  die  einerum  cuilibet  sorori  sex  libras  olei 
olivarum  vel  quadraginta  dtios  denarios,  item  cuilibet  sorori  cottidie 
nitnistret  unum  denariuiii  et  conpetens  ac  consuetus  panis  (sie)  cum 
sufliciencia  oleriim  et  unam  iucusui*am  vini  que  widcl  vulgariter 
nuneupatur,  item  quolibet  anno  in  die  nativitatis  beate  Marie  virginis 
cuilibet  sorori  administret  unam  inetretaui  tritici  duas  metretas  ordei 
et  duas  metretas  avene.  item  cuilibet  sorori  singulis  anuis  per  adveu- 
t'im  Domini  sex  caseos  vel  duodeeim  denarios,  item  det  et  administret 
quolibet  anno  in  die  saneti  (ieorii  cuilibet  sorori  vinginti  quatuor 
»Inas  panni  linei  vel  sexaginta  denarios  et  pro  calceis  estivalibus 
quatuordeciin  denarios,  item  in  seeundo  anno  circa  t'estum  beati 
Martini  cuilibet  sorori  pro  calceis  hiemalibus  quadraginta  denarios, 
»tem  in  tercio  anno  circa  t'estum  beati  Martini  cuilibet  sorori  unum 
pellicium  vel  medium  talentum  denariorum,  item  in  quarto  anno  circa 
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„„aJvaccam  ia  .IM»  -  ' '^rsoais  «tri.xp« 

ci„  ips.r.m  sa.c.imoni»«.«.«  pr»v*a l       -        ^  ^ 
sexas  in  vicl.alib.s  et  mercede  ah.r.s,  rtc«  fr  ^  B|rfccW 

mM»Uh»  -mcieatcr  de  Kg«.  P-  »  »  .,„„„,„„„,  , 

singulis  ...»  refeCn«.«  e,  .eee. ,0^ ^ 
fest.  .....im«  sa.,clor«m  asq.e  .«  d.e    >  '  ^ 

ediffieet  et  reparet  eis  c»..m,,..a  ed  b  M  P  ^ 
i„firmari»  et  e.q.iaa  aeeessana  pro»!  .»  <  rfbus 
fieri  e.ms.evit.  Item  «rdi.am.s  et  Haut.™ «a. .  * ^         .„,;,,,„  ipse 
mo„i,ib„s  daaaadis  a«,  testa.d.s  mm.as*  "     -  .  „„  sf 

„rares  ad  v„t.m  saum  et  .1.1.  »«em  •« V  »»^^  eine«. 
disp.»ere  et  eq.aliter  ardi.are  de  reh. (  ,  sie«« 

mls,eri.  .es.a.dis  ve.  du.a.d.s  prepos...»  ^  „„„ 

de  »Iiis  b-mis  ...aasterii  s...  s.prad.ct .  ^„^„«in.«* 
oW..„  nrdi.acin.e  „nstra  pred.c.a  pre    ad  H 
ac  pr»visi,.es  ipsaram  sa«ct„,.,...al.  a    «  "  a.ger. 
defect.m  fruet..n.  et  reddi..,«.«  m.aas  e...  »»  (.  ^,r„ 

debe.1  et  dimin.i.  pra.t  i.  li.ter.s  tebc.s  me.»  'e  -|e. 

^  '""««»•-'•"  **•  "'""'""HIT. "  lamus.  si  prep- 
arbitri.  »oste.  stel.r  nisi  n.e.«  peae  v,.l«..«> « I  ^  ^  Je|ll)lilt„s 
situs  vel  c.ventus  vaea.te  .....asten,  *e.  el 
om.ia  el  siag.l»  pnml  pr.»iU«.r  per  .mslraret 

«„,„»«»  ...  adimpleret  et  ipsis  -«"«"""'i^.  ea.e.d.re«. 

»el  simila.d.  ..imstrare  difenel  et  .....t.s  d, 
e,  ...e  epise.p«*  vel  Lei  arebidyacn„.s  ...  P  I  ^j, 
b«„is  .....asterii  i.  Rruhcr.pevi,,  "»""V  flinl  i.tegrila".  << 
d.mi..ab.s  Hdmi.istrabit  et  ad.»i.islra.e  lae.e  ^  ^ 

p,ep.sit.s  se.  e...ve„..s  «...  alter  i.  hoc  <«f«"  „,,«ler»«di>  I» 
subjaeebil  per  ips.m  episcop.....  se.  ,,„„,„,  Wieras 

,,«or.m  «n...i..m  et  si.g.l.r.m  lest...««.«"'  "  <"  (  ^  p„,„rlV 
sigillaruin  nnslrnrnm  appensinne  r.b.ratas.  I)..  ««  •  ,,„arto 

,nn«  «ativilatis  d.mi.i  millesim.  lm.-enles.ro..  »ep««»8<- 
die  prima  ...e.sis  N.vembris.  ^  ^„prof"' 

OriK.,  Per«.,  in.  Slift»rrln»  '■«  Reiel.eral.crg ;  .1»»  >  ►       _  E|>  „e;u, 
verlöre.,  da»  des  Propst«  Friedrich  erhalten,  etwas  hesclu. 
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Exemplar,  auch  Pergament,  hat  die  Siegel  aufgedruckt;  das  des  Dompropstes 
erhalten,  das  andere  abgebröckelt.  Cf.  s.  p.  069  n  . . . 

DCCXII. 

1374.  II.  lOTember.  Ebelsberg.  —  Notariatsinstrument  über  die  durch  Bischof 
Albert  von  Passan  herbeigeführte  Schlichtung  eines  Streites  zwischen  dem 
Stift  Kremsmünst'T  und  dem  Yicar  Marquard  xn  Weisskirchen  wegen  der 
Incorporution  dieser  Pfarre  und  der  davon  zu  leistenden  Zahlung  des  Absent- 

geldes. 

In  nomine  doinini  amen.  Anno  nativitatis  ejusdem  millesimo 
treeentesimo  septnagesimo  quarto  indieeione  duodeeima  die  undeeima 
mensis  Novembris  hora  quasi  nona  pontificatus  sanetissimi  in  Christo 
patris  et  domiui  nostri  domini  Gregor'ri  divina  providencia  pttpe 
undeeimi  anno  quarto  coram  reverendo  in  Christo  patre  et  domino 
domino  Alberto  episeopo  Patavietm  in  mei  notarii  public!  et  testiuin 
subseriptorum  presencia  personaüter  constitutus.  discretus  vir  domi- 
nus Murquardux  perpetuus  vicariua  ecclesie  in  Weizzchirichen 
Pataviensis  diocesis.  quandam  litem  liabuit  seu  monebat  contra 
venerabiles  et  rcligiosos  viros  dominum  Heinricum  abbtttem  et 
conventttm  monanterii  in  Chremsmümter  dicte  Pataviensis  diocesis 
ratione  censiis  et  incorporaeionis  diete  sue  ecclesie  in  Weischirichen, 
mense  prefali  abbatis  predecessorum  et  successorum  suorum  per 
sedem  apostolieain  ac  per  quendam  Pataviensem  episcopum  unite  et 
incorporate  prout  in  litteris  desuper  edilis  et  confectis  laeius  dino- 
scitur  contineri.Quibus  quideiu  litteris  tain  apostolicis  quam  ordinariis 
super  unione  et  incorporacione  dicte  perpetue  viearie  eidein  mona- 
»terio  in  Chremsmümter  datis  et  concessis  visis  leetis  et  intellectis 
plenius  per  ipsiim  dominum  abbatein  suo  conventus  et  monasterii 
suorum  nominibiis  exhibilis  et  produetis  ibidem  supradicto  domino 
Pataviensi  episenpo  loci  ordinario  ex  tenore  litterarum  bujusraodi 
apparuit  et  eonstitit  evidenter,  quod  eadem  perpetua  viearia  eeclesie 
in  Weixvhirichen  l'uit  et  est  dieto  monasterio  ut  pretangitur  per 
dictain  sedein  apostolieain  nec  nun  per  quendam  Pataviensem  epi- 
scopum predeeessorem  suum  tiuila  et  ineorporata.  unde  ex  premissis 
omnibus  et  singulis  idem  dominus  Marquardt!*  perpetintft  riettrius 
eertesie  in  Weixchirirhcn  memorate  prefato  domino  Heinrico  abbnti 
ejusque  conventui  et  monasterio  in  Chremsmunster  singulis  annis 


„„  sne  temporihns  sedeei».  Iii«.  f-f^J^jE 

libra.  dcnarionnn  mm.ele  ej.isd.-m  sp"»>       _         ^  |oml,„re 
o0„,radieei»„e  sie".  Mi  e,  es,  h:.e te„,.s  _ 
„b.erva.nm.  q»«d  de  cj.,s  eo„«.,r„.  h       ""^  Aola  M1„.  her  i« 
ibidem  promisit  fideliter  persaUcre  et    s-  g  •   -  ^  ^ 

Oehfrrck  dietc  r..»vie„sis  d.oees,  m  d»  «  .  ^ 

revcre„di  pa.ri.  domini  ^b»s  bonarabiliba* 

die  ,ne..se  Lora  e,  pontifiea...  ,,,..b«s  s,.pra ,  p    e  ^ 

disere.is  viris  don.iais  *  '^"^i.H« 

siarum  reclorib».  diele  l'at». <.e ....  «h|™|  ^.  ^  ^ 

ibidem  in  ~««™  '""J ^atis  specialis  et 

p.uril,.,s  »iiis  fidedigai.  .es.ib.,  »<•  ^  "  ^      vie  si,  dieresis 
„ga.is.  K,  egn  »einriß 

„„blic...  saera  imperial  etont»  e    »     -   '  „,r 

Lg,.lis  »ee  «o..  pra...issia..ib..s  d.c.a,, .»  se, «,  ^  „ 

dieL«  domimm»  Marqtmrdum  ass.gn  -  J  ™    ic  *fieri  vidi  e. 

fiere...  .ma  e..m  prefa.i.  -es.ibns  presea,  ^  -  »I  ^  n(go(iis 
»„divi.  Qnapropter  bae  preseas  publ.e  .«  »«.--  „,;„„, 
prepedi...s  per  ma„.,m  .11«.«  ser.b.  f •  -\  f(  d„„.,n. 

„Im  redegi.  ....a  e».n  reverend.ss.m,        >  „.    1  ^ 

.l-nö  .«er,'  prefa.i  ^  ^ ^  signavi  - 
appe.,sio„e  sig..a.,..e  meo  s.d.tu  e    u».m  *  l . 
reM«is»..s  in  .es.imo„i«m  et  evidene.am  -»«  P'«' 

Urkuadfobucl.  von  Krcnimönslrr  Nr.  »61. 

M'CXIH.  ^ 

^"71.  .,r  we.  ^tÄ^1*' 

ICH  (MW  UM »rr  «•  der  «eil  rif!"".^l'ü7nl<^ 
bleich  milden.  brief.»ann  '*-"«"^.,*'"*rlT.  de.» 
säligs  v,m  de..  ..rwirdigen  meinen  gena.l.ge » *  '  „ 

de»,  .erben,   I  g  mlcieh  vo„  den  A,"      <  »  „  ,)„. 

|*„«r  den  ,ebe...  irs  h,fs  «e  «»»K»,  «»d  *« 
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polcxehirchen  und  den  zehent  der  da  haizzet  der  Porczzner  und  den 
zehent  ze  Everding  aller  zugehörung  vor  her  ze  leibgeding  hat.  uu 
haben!  si  durch  meiner  und  anderr  erber  laut  vleizzigen  gepet  willen 
von  Fildern  genaden  günstichleichen  Stephann  und  Goryen  geprü- 
dern  uieineii  zwain  süiien  di  noch  irr  rechten  jar  nicht  enhabent.  di 
selben  zehent  mit  allen  eren  rechten  und  nüczzen  als  von  alter  her 
kömen  sind,  ze  rechtem  leibgeding  verüben  und  lauen  in  der 
mainung.  ob  diselben  mein  zwen  siin  Stephan  und  Görg  bed  oder 
ir  ainer  dew  vorgenauten  Chunigunden  überlebent,  so  miigen  si  sich 
derselben  zehent  nach  der  egenanten  Chunignnden  tod  widerhent 
■mdercziehen  »,,  a|j  llleiner  obgenanten  herren  irrung.  und  raügen 
di  ästendes  inne  haben  vezzen  und  niezzen  di  weil  si  bed  oder  ir 
ainer  lebtt.  und  süllen  denselben  meinen  herren  den  Chorherren  und 
iren  nachkämen  oder  irem  chellner  oder  amptmanu  den  si  es 
einphelhent  an  verpot  und  an  allen  abganeh  jürleichen  davon  ze 
Pazzow  in  der  stat  an  sand  Andres  tag  raichen  und  dienn  siben 
pfunt  wienner  oder  Pazzower  pfenning  güllt  alter  oder  newer  di  ye 
zu  der  selben  zeit  gib  und  gab  sein  ungevärleichn.  daz  si  daron  ze 
dhainer  stund  weder  pises  schawer  lantzurleug  noch  ander  presten 
und  beswärung  wie  di  genannt  sein  nyndert  engelten  noch  nichcz 
mit  denselben  raeinen  zwain  silnen  leiden  süllen.  Auch  wann  si  bed 
Stephan  und  Görg  mit  dem  tod  abgent.  so  sind  widerhennt  di  vor- 
genanten zehent  mit  aller  zugehöning  meinen  egenanten  herren  iren 
naehkomen  und  irem  capitel  aigenleich  und  freyleich  von  in  ledig, 
daz  si  di  dann  selben  inne  haben  niezzen  oder  andern  laüten  eraphel- 
»en  lazzen  oder  leichen  miigen  wenn  wie  oder  wem  si  wellent,  daz 
•eh  sew  mein  hausfrow  unser  erben  und  vreunt  noch  ander  niemt 
tlaron  nicht  engen  noch  irren  süllen  mit  recht  noch  an  recht  dhains 
wegs.  War  aber  daz  si  ped  oder  ir  ainer  di  weil  si  lebent  meinen 
«•genanten  herren  ir  güllt  nicht  riehtäten,  als  ofit  daz  geschiecht  so 
vervellet  in  ye  darnach  über  virczehen  tag  zu  sambt  der  güllt  darauf 
ze  wanndel  ein  halbs  pfunt  wienner  oder  Pazzower  pfenning.  Darüber 
»st  redleichen  getaidingt.  ob  si  in  di  güllt  und  wanndel  dann  von 
sand  Andres  tag  untz  auf  di  lieehlmess  di  darnach  schirst  köment 
versiczzent,  welichs  jars  sieh  daz  vergieng,  so  sind  di  selben  mein 
zwen  siin  Stephan  vnd  Görg   widerhennt  ze  rechter  fürczicht 
geschaiden  von  irem  leibgeding  und  von  allen  irren  rechten  (Ii  si  an 
den  obgenanten  zeheutcu  besucht  und  unbesücht  beten  au  allew 
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Ltder  wen  sew  I..U  ^f^Z^a^  »  »«"laf'U 
a-r«  -d  *iU«  a—it  i     b    ge..  is.  mit  .»ei-» 

1>inderm,s.  Mi.  „rchtind  des  b  s  de.  g  ^  ^  ^ 
anhangnndem  insigel.  und  »  . »e         *  *       ,,„;,„„  »,,d  her.. 

vesten  rit.er  hern  '  ™  ^  jtifll  „„der  di  dre* 
J„col„  <te*  SOohner  .ns.gel».  «»d  >er  ,  ,«„  « 

,  mit  „.ei,,,,  Ire» n  10r  .»•■*  »  „ril,f  ist  gebe,, 

•an  sanil  Aium'*  aneui 

u„d  iu  dem  vir  und  sibene/kis.ero  j.r. 

Moo.  boic.  XXX.  II.  VH-  315- 

DOCXIV. 

„74. 30. 1.«»b.r.  S..M4-  -  **»  ~  ^^T^X**^ 

r,,rA  ran  hieran.  ^  ^ 

Dem  edln  hnrhgebor»  .»einem  gene d ^J^Jnt^S 

hfrr  J  W  meine«  steten  ..»der.  »»'K^       ,  to  »ir 
,re»n.  Lieber  berr.  ieb  Inn  ewrn.  j  b,be.,t. 

,wern  voUern  se.igen  „nd  ew         ^"^2.' tafcMI  in  de.n 
Ja.  »ir  alte  di  leben  die  w.r  von  «™  ....„»ehen 
«  (hUrrnch  «I.  di  genant  s.nt.  ^f^U.  gen,'.»«»'; 
vnD  vir  vellent  er.  sein  fr»»»  „der  «»»  *»  «l  .    aie  «rf 

er  „rief  den  ieb  darn.nb  ban  w-  w«£  £    '   gä. 

,,„„  ,K  keru**  *rrM  «nd  alles  da»  , . » 8         ^  „all 
„,„,  ,„e  andre»  gn.er  die  ieb  v„„  «"^«^  „„„„.,  ge»,»rM 
dlr  gelegen  sint.  das  vorgenant  gnet  alles  bab  ^ 

Leb  iL,  d  ,Ye<,,dsebaVvi.,„  m-»  „,,d 

ff«*.«*»  r„„  JM«.r  .»r ,.  „„.„  ves.  *re  < 
seinen  erben,  den  andern  halben  h.»  - "  •„.„  R,„„rl, 

lllld  aller  andern  g,,.er  ,ni.  fA(,„  ,n,d  ft* 

„.einen  üben  uheymen  her,,  l»-»  .,„,,,,„  O« 

«ieA«.  «/efcrÄrfe,  »  M  "'«««  «nd  iren  erben 
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Wa/tse  ierem  vettern  und  seinen  erhen  also  hesehaidenlich.  «b  daz 
wer  daz  ieh  an  erben  abgieng.  so  schalen  di  vorgenanten  leben  auf 
?  erben  ,,,,d  *eva,,p"  a,z  ™'  gesehriben  stet  nichts  ausgenomen 
Uann  waz  ich  meiner  üben  hausfraw  vron  Margreten  aus  den  selben 
guetern  gemacht  hau.  daz  sol  si  haben  ier  lebt  teg  als  di  prieff  sagent 
. **'  V°"  ,n,r  ihruher        »«ruliw  so  pitt  ich  ewer  gnad  lieber  herr 
mit  ganezem  ernst  und  fleizz.  daz  ir  daz  selb  gemecht  mit  ewern 
pnefen  bestetet  und  in  leihet  als  ewer  prief  sagent  die  ich  von 
ewern  vodern  darüber  hau,  ymer  durich  meins  ewigen  dienstz 
willen.  Und  des  ze  urchund  sent  ich  ewern  gnaden  den  offen  priefc 
bes.gelt  mit  meinem  anhangundeii  insigel  und  mit  meins  üben 
nhayms  hern  Kberhurtx  des  eitern  von  Chttppeln  insigel  der  dez 
ewer  gnad  mit  sampt  mier  fleizzig  pitt.  Geben  ze  Sereid  an  sant 
Andres  tag  des  heiligen  zwelifpoten  nach  Christes  gehürd  dreü- 
ezehen  hundert  jar  darnach  in  dem  vier  und  sibentzigisten  jar. 

Orig..  Perg..  im  k.  k.  geheimen  Hausarchiv.  Das  erste  Siegel  gut  erhalten 
—  das  zweite  abgefallen. 


DCCXV. 

1374.  16.  Detentor.  Schaanberg.  -  Graf  Heinrich  ton  Schaunberg  erneuert 
und  bestätigt  dem  Kloster  Withering  die  Freiheilen,  welche  ihm  „eine  Vor- 

fnhren  gegeben  haben. 

Wir  graf  Hainreich  von  Schaimherch  bechenneii  und  tun 
kimd  offchltMch  mit  dem  brief  für  uns  und  all  unser  erben,  daz  wir 
mit  verdachtem  muet  mit  guetem  willen  und  nach  weysmig  unsers 
rats  all  die  brief  und  alle  die  recht  di  das  gotzhaus  und  die  herrn  ze 
H  illierittf/  von  unsern  vorvodern  seliger  gehugniizz  habent  gehabt, 
«•'d  auch  habent  her  bracht  mit/  an  uns  au  allen  chrieg  und  alz  ir 
brief  und  hantlest  sagent  di  wir  gemeinclich  gesehen  und  gebort 
bähen,  dew  selben  recht  di  ereheniien  wir  all  und  verueuen  in  die 
als»  recht  und  redlich,  daz  weder  wir  noch  unser  erben  dhainer 
fbunniglieh  noch  dhainer  unser  richtet*  von  des  vorgenanten  chlosters 
ze  \\tlherut(f  aigen  noch  von  seinen  lewlen  wellen  noch  ensulen 
dbaiii  saeh  richten  ehlaine  noch  grozze  au  alaiue  soliehe  sache  di  da 
ziehent  an  den  lud.  darüber  si  nicht  ze  richten  angehört.  Allew 
andere  sache  sull  der  apt  oder  swem  er  sein  phleg  emphilicht  enden 
u»d  richteu  an  allen  chrieg  und  irrung.  War  aber  daz  des  nicht 
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geScbehe  da,  der  *  »der  sei»  »^^I^SIX 

g„der  versagt  von  seine«  ,seU,«»  -*« 

«„  beware,,  »»d       «r  f  «*«  »nag.  d  ^  ^  U„U 

«.Mut  M  der  «ei.  unser  »^f™*^  M,  ob  di  «* 

„  der  selbe»  stund  da«  recht  »ol  g *  •  Jfr  lf  lt  u„«r 

„„derswa  »y„dert  »ehe,,  de,,  a«  u«s  d  r  »■    .  ^  ^  ^ 

„der  unser  »aehk»,»e»  neb.er  1  rfcllt  *  el  W 

-W«.  den,  selben  «.Uta«  *e  H.M^J  ^  MW-. 

v„»  „nsern  vorvodcr»  auf  alle,,,  ,re„,  g„  rtr  Jnrf»  ^  T,„h,g 

mi  besnnderlicl,  anf  7.wai«  gue.en  xe  »  ^  te  di  red« 
..f  »im  »  ft**<f  u»u  auf  ...  "^X..-»«*^. 
den,  «  irM«**  «W  «»  un«b  »eb        t     ^  ^ 

darnber  s„  geben  »ir  »•  urehnnd  de      "  ^  „  ^ 

verteilen  mit  »nsern,  ebla.nen  ,»Mge  1.        b  b  c„rWfS 

*Jf..  sa.ne.tag  naeb  sand  .,ucccv„    g     ■  ^  sil)el, 

«eunrd  dre.eIehe»b„»der.  »»d  darnaeh  ,» 
tzigisten  jar. 

0rig..PerR..««W"l,'ri»g;d«'S^","l0r'"- 

■ 

DCCXV1. 

!eb  hMi  r^rl«  »»»  «  *"  ^CdeT  erWrigCrr 
„nd  »nser  naider  «m  <*«*  vemhc«.    az  ^  d>  s* 

W  ß,V<ra<„-  ProM  :e  ^^^Z*,**,«*»* 
|,abe,,t  lassen  ir  g«el  »  />.«««/>/>•»         *  „„j  „„rUea  d, 

.ebtaege»  ,,,,d  aieb,  .enger,  mit  abe»  de»  e  ™ru *  ■       ^  ,„ 
d.r  *„e  gehoer»t  oder  da  vo»  bccheeme» mm  g 
dav»,,  jaerleicben  diene»  »nd  ra.he»  a»  »,i„»«M« 
...gen.eich  ain  b.ibs  pf»„.  Pfennig  w.enner  .   «  d„ 
Jen  ebaes  ze  ,,«ern  ,.»e»  ebaea  «»d  ze  ,fi  g  .f 

y-der  ebnes  «.I  vier  pfe-.is  ™* ^  ""J  h     .-r»  u»d  »  ^ 

ebne»,  »i.  zwelif  ,>fe„»ig  »»d  «..»»•  "  h         ,„,,.,  JaI  ,»».» 

dar  Tae.en  »ir  de,,  »irht  da,,  «.r  da,  -.»•  (Kg 
„iebt  raihe.  der  v.d  en.ae.en  al*  «ben  anl  d, 
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verschriben  stet,  so  habent  sich  all  unsere*  recht  in  und  dem  gotz- 
hnws  hin  wider  in  ir  gewalt  vervallen  und  muegen  si  fuerbaz  irs 
gnlzhaus  fr,„n  da  mit  geschaffen  alz  mit  ander  irs  gotzhaus  hab. 
Waer  aber  daz  wir  unsrew  recht  auf  dem  vor  genanten  guet  ver- 
settzen  oder  verchauffen  muestcn  oder  wollen.  (Ii  schuellen  wir  sew 
dez  ersten  an  pieten  und  noelten  und  wollen  si  di  selb  dann  von 
uns  chauffen.  di  schuellen  wir  in  als  redleich  und  alz  recht  ze  ehauffen 
geben  als  andern  laeuten.  Wollen  si  aber  der  nicht  von  uns  chauffen, 
so  muegen  wir  unserew  recht  versettzen  oder  verchauffen  umb  unser 
iiotdurH  und  doch  nner  einem  geleiehen  rechten  pawmann  von  dem 
si  irer  vodrung  alz  leicht  muegen  bechoemen  alz  von  uns  selben. 
Daz  in  daz  also  staet  und  unzebrochen  beleih,  geben  wir  ich  vor 
genanter  Wunreich  mein  hausfraw  Dyetmnct  und  unser  paider  sun 
Chunrat  in  den  prief  versigelten  mit  dez  erbern  mann  llerman*  von 
Holtz  anhangendem  insigel.  Oer  geben  ist  nach  Christes  gepürd 
dreutzehenhunderl  jar  darnach  in  dem  vier  und  sibentzkistei.  jar  an 
sand  Thomaslag  des  heiligen  zwelifpoten. 

Ori(/..  Perff>.  im  Stiftsarchiv  zu  Reieliersber&;  das  Siegel  verloren. 


DCCXVH. 

1375.  7.  Jlaer.  -  Onojfer  der  Anhänger  verkauft  dem  Abbt  von  Lambach 
seinen  halben  Hof  tu  Obernehwaig  in  der  Pfarre  Seukirchen. 

Ich  Onoffer  der  Anhänger  mein  hausfraw  und  all  unser  erben 
wir  verjechen,  ...  daz  wir  unsern  halben  hof  zu  Oberwwaig 
gelegen  in  Neunchircher  pfarr  der  unser  rechts  erib  gewesen  ist 
von  dein  werdeigen  goteshaus  zu  Lambach  mit  allen  den  eren  nutzen 
und  rechten  di  dar  zu  gehörent  zu  ehauffen  haben  gegeben  dem 
erwerdeigen  geistleichen  herrn  abpt  Ulrich   und  sein  goteshaus 
daselbs  umb  aiu  gelt  des  wir  von  in  gantz  und  gar  gericht  und 
gewert  sein  zu  rechten  taegeu  au  schaden,  und  haben  in  den 
nbgenanten  halben  hof  in  geantwort  auz  unser  nutz  und  gewer  in  di 
»ru.  wir  sein  auch  des  vorgenaiiten  halben  hofs  ir  rechter  gewer  und 
fürstant  ffir  alle  ansprach  wo  in  des  not  geschieht  nach  lauds  recht 
ob  der  Eons.  (Jing  in  an  der  gewersehalt  ichts  ab  mit  dem  rechten, 
daz  schollen  wir  in  aiizrichlen  an  all  ire  mfi.  taeten  wir  des  nicht 
wyetan  schaden  si  des  nement  daz  des  vorgeschriben  goteshaus 


732  «v        -n*..  stat  mit  seine  trewen 

pMeger  oder  wem  er  daz  »"*L»™^  schaden 
gespreche,,  nu«  «»ge»*«"'  »"  ' ,   Lue,,  si  das  h.be,,  r»  »»' ^ 
"  i,  U  abtun  und  wider  eher»  «^"^u  ai  rcd  als.  -  * 
,„f  aller  unser  hab  wo  w.r  d,  1 »bem »  iu  dell  |m.C 

„„verehret  beleih  dar  «her  g,b  .eh     rge«-«  *         s,cl  e, 

versigilten  mit  mein  »nhangundc»  •  »  ^  ^  ,4„. 

W,  mit  meiner  «ehe,,  ^^^"JwW  geh,,,. 
*„„,er  anhangnnd«,,  n,S.g-  •  W      riUlf  lim,  stutzigste,»,"»» 
henhuudert  ,»r  und  dar  uacn 
sand  Valnteins  tag. 

„       •„.,  SUfuarehi.  .u  Lambach;  oie  Siege!  v,ri.ren. 

ben  verjehen.  »K* 

,eh  CArntf»  r.»  Horath  und  a«  "  e<icl„  herre„  von 

g„.Uer  die  ich  ze  lehen  han  ™»  »»"'Z,  "         »"a  * 
«..„./.er/e/,  und  die  ge.egen  s.u.  ,»        «  «     »  „,.  *  ^ 
„.me„  und  mit  gel.  hcnac    gesc n    ^  ^  s<,  „  . 

gemaeh.  han  meim  liehen  'f™*™*^  „,„  jege.iehs  g» 
dar  umb  er  emaln  „,e„,  br,f  hat  »"'.  twai  pfunt  V<"'< 
jeeliehe,,  dient.  z„  dem  ersten  der  ^  ,  , 

U  wienner  muui»  und  d,e  w,s  1 .ehe»  n  - 
p,u„t  pfeuing  geltz.  IW,  «™  dle„,  v,.„  »»»  ' 

»„„  aim  halben  räw.  und  Vlr.ch  rf«  1.*  „„,„,.:,/  >»» 

rawt  sechs  Schilling  und  »«...!»*  „,„,  ,y?,r.» 

In  halbe»  rawt  drew  sehilliug        ^  "  ?*. 

die«.  v„«  aim  halbe»  rf,w.  dre  s,  ,,»,,*  «  ^  ^  „„  ,ch 
(MM  rfer  AW  vo»  ai»,  halbe»  ra»    <  ^  n 

pfeuiug  mmtl  Ar  Int. «er  w  »«»  "f 

eehs  Shilling  »"d  zwain.zih  p.en.ng.  s      -  ^  K- 

rft«!  d-i  sehilliug  und  z-hcu  1^"»'*        '  „fj  jMel  *r  **£ 
v„„  »im  halbe»  räw.  drei  sch,»,»g  V      *         ^  d„rlrs.»  *  ' 
die»,  v««  der  ,»,-,1  »»d  v«  ai»em  halbe »  ^  *r 

„ehe»  schil.ieg  l>.'e«i»g  «"»  «-«■*««'  '""""g' 
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Lettgeb  von  aim  hoff  in  der  dorffstat  sechs  Schilling  pfeniiig,  so  dient 
Herttel  vorm  holet  von  aim  halben  rawl  drei  Schilling  pfeuing  und 
Stephan  ton  Schonndorff  dient  von  zwain  lussen  ane  zwen  dreizzig 
pfeniiig  und  die  zwaytayl  zehent  auf  den  obgci.aritei.  guettern  über 
all  dient  zway  pfunt  pfeuing  geltz,  so  dient  die  wis  pei  dem  wazzer 
und  der  nekcher  in  dein  Waldrecht  Himf  sehilling  pfeniiig.  so  dient 
die  odinul  genant  die  Mittermul  und  waz  dar  zu  gehört  äckeher  und 
wismat  ain  halbs  pfunt  pfeuing  und  die  ist  mein  satzz  von  Pemhartz 
dez  Haracher  chinder  und  daz  holcz  pei  dem  wazzer  gehurt  in  die 
obgenanten  guetter.  Die  obgeschriben  guetter  mit  sampt  dem  gelt 
und  nutzen  die  hau  ich  gemacht  mit  der  obgeiianlen  edelu  herren 
haut  von  Hosenberich  von  dann  si  leben  sint  meim  lieben  veler 
Jansen  ron  Hai  ach  und  sein  erben  nach  dez  briefs  sag  den  er  von 
mir  dar  über  hat  also  beschaidenlich.  oh  ich  die  obgeuaiiten  gueter 
muest  o.ler  wolt  verchauffen,  so  schol  ich  im  vor  sagen  vierezehen 
tag  und  schul  er  mich  auch  denn  in  der  selben  zeit  richten  ane 
schaden.  Wer  aber  daz  daz  ich  im  die  obgeuaiiten  guetter  allew 
verchauffen  wolt,  daz  scholl  ich  im  vor  sagen  zweliff  wochen  mit 
ainer  gewissen  und  schol  er  mich  auch  in  der  selben  seit  um  ins 
gelts  nicht  säumen  und  schol  mich  dez  richten  und  wem  ane  allen 
schaden.  Ich  obgenanter  Chrafft  von  Harach  vergich  auch  mer,  waz 
ich  behabp  brief  und  stettbrief  und  leben  brief  hau  die  über  die 
obgenanten  guetter  sagent,  die  selben  brief  schol  ich  mir  und  meim 
veter  Jansen  von  Harach  nyder  legen  mit  ainer  gewizzen  hincz 
ainem  erbem  manu  da  si  uns  payden  wartund  sind,  und  wenn  daz 
ist  das  mir  mein  egenanter  veter  Jans  con  Harach  die  vorgeiianteu 
guetter  gar  abchaum,  so  scholl  man  im  die  vorgenanten  brief  geben 
und  schol  er  auch  denn  mit  den  selben  briefen  und  mit  sampt  den 
obgeuaiiten  guettern  schaffen  allen  sein  früm  mit  meim  willen  und 
aller  meiner  erben  gütlichen  willen.   Wer  aber  daz  er  mir  die 
obgenanten  guetter  gar  abchaufft,  so  schol  daz  obgenaiit  gemacht  auf 
dem  hoff  genant  der  Pttcchhof  uutl  auf  dem  hoff  in  dem  Alhnet  mit 
sampt  den  gemacht  briefen  gar  ab  sein  und  tod.  mit  urchünd  dez 
bn'els  versigelt  mit  meim  aiihangundeu  insigel.  und  zu  ainer  zeug- 
nusse  versigelt  mit  ineins  lieben  ohayms  Jansen  dez  Lozsperger 
anhangunden  insigel  und  mit  ineins  lieben  freuncz  Ulrichs  dez 
Frodnacher  anhangunden  insigel  in  payden  ane  schaden.  Der  brief 
ist  geben  da  man  zalt  nach  Christes  gepurtt  drewtzehen  hundert  jar 
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und  darnach  in  dem  füraf  und  sybenUikem  jar  m  s*1"'  ^l*,rcI 
«ach  dem  hcyligen  prehentag. 

,•   i«.  Archiv  tu  Wien.  Prrg.»«* 
Aua  neu.  Originale  im  gr-fl.  Harr.cbtschen  Arclnv 

drei  Siegel. 

DCCX1X. 

'  hart  Atr  Hiinsltr  *on 

1375. 14.  IU.r  W....  -       £  £^££TUr  -  *°*f* 

,01.         *r  »»«'  ^^Jtd-» 

s„„  „nd  alle  unser  erben  wier  vergebe,,  d«  *  ^  „„n 

vor  rechter  ebaOe  I  von  der  ^f^fani  d»I(,„  wier  „>>< 

Sein  gewesen  hin.«  Christen  und  .,, »U  J«k *  ^  ^  ^ 

„iehtcw  anders  mochte,  ehernen  nur  da,  w>  klienherre„ 

benant  is.  verchouflen  mues.en   \„n  "><  ^„„Y*  * 

hant  des  hochgepor»  furs.cn  hertzog  Mr'cn  ^  ^ 

«ehens  da«  wier   -  V».  -   ^  n„sl,„  *B 

wier  gehabt  haben  an  der  ,*M  «  ' <  «**  ai,  v,«h- 

den  wier  gehabt  haben  an  den,  '"»f  ^  ^  '  „abwerU  einer 
waide  auf  der  «'er  egenan.cn  u.n  ^  ^ 

„nkehvon  ainem  lann.  an  das  »,u er « -  vicrlIellea 
doselbens  ,.e  J**fc*.f  die  ge„»„t  M  *«  ,«J 
Schilling  „nd  vier  und  »aintag  1^»«"  S  «hangh'W'- 
Ie,np,,er  und  hunder.  »yr  vier  h^h^r  V^tar«"*' 
„nd  drew  holUcr  mi.  grün.  ,nit  alle  gelegen  _  ^  ,ii(i„t  im 

.„der  in  dem  Krirkuth  und  da,,  dr„.  in  der  "  veslt « 

SMkU*.  und  unser  drev  wise»  gelegen  he    I     ^  ^  Jf  „,,„,,, 

««.-W  «».1  P»*  '",d  ^"'^^ie  hernach  »«  br,C( 
vestt  gehör...  und  darUne  alle  d,e  g„»  *  ^        „„,,  Jr,.U,,g 

geschriben  s.endl:  von  erst  unsrrs  rechten  a«g  _     .   f  dfll 

phunt  und  ainen  phenning  wienner  »,„»««•  j,  1)e„„„„.„ 

hernach  geschrihe,  gfilcn  d  die  tu  den       n  _  ^  ^  ftmfrA<» 

holden  dient.  „„,1  ist  geschaut  >c.  »v«  nieU  w  -  ,„„„ 
phenning  ein  ,ncU  chorns  „n,h  ,.eho„ Jr»««'^  ei„  ge™«" 
iier  phenning  ein  sehot  harhs  umb  t«ehl  I*"'"' 
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ganns  umb  zehen  phenning  ein  herbsthuen  „mb  .wen  phenning  und 
«n  vaschanghuen  „mb  drey  phenning;  von  erst  auf  behaustem  gut 
Ott  an  der  Od  und  Hainreich  sein  gemainer  (sie)  ayn  ph„nt  phen- 
n.ng  vier  herbsthuener  und  zwai  vaschanghuener,  der  Chynel  siben 
Shilling  und  zehen  phenning  drew  herbsthuener  und  drew  vaschang- 
huener, die  Hvwginne  ander  dem  Haitz  ayn  phunt  und  zehen 
phennmg  drew  herbsthuener  und  drew  vaschanghuener,  von  dem  gut 
an  dem  Weg  siben  sehilling  phenning.  Der  Northen,»  von  des 
Tawfkweyn  leiten  sechsthalben  Schilling  phenning  zwaiiitzig  air  die 
ouch  gerait  sint  ye  zehen  ayr  für  «inen  phenninch  drew  herbsthuener 
und  zway  vaschanghuener.  V„„  «lern  gut  du  der  Roxel  auf  gesezzen 
•st  viertzehen  Schilling  phenning  ein  genieste  ganns  vier  herbsthuener 
und  vier  vaschanghuener.  von  dem  gut  an  dem  Horde  siben  Schilling 
und  zehen  phenning  vier  herbsthuener  und  vier  vaschanghuener  und 
viertzig  ayr.  Von  dem  |,„f  ze  Hag  newn  Schilling  phenning  und  an 
sand  Merttcins  tag  für  ein  sweyn  sechs  Schilling  phenning.  Von  dem 
Wien  ze  Ro»enaw  neun  Schilling  phenning  vier  herbsthuener  drew 
vaschanghuener  und  viertzig  ayr.  Die  wittil,  an/ der  Chngel  sechst- 
halben  Schilling  phenning  dritthalb  herbsthuener  zwav '  vaschang- 
huener und  zwaintzig  air.  Von  des  Fachs  hof  zehen  Schilling  phenning 
vier  herbsthuener  vier  vaschanghuener  und  sechtzig  air  und  ein 
geineste  ganns  und  ein  schot  harbs  und  doselbens  von  der  hofstat 
tumf  Schilling  phenning  zway  herbsthuener  und  ein  vaschanghuen 
und  tuniftzehen  ayr;  fiainreieh  in  der  icis  fiimf  Schilling  phenning, 
Chanrat  an  dem  Chranekke  tum  IT  Schilling  und  lümf  phenning  drew 
herbsthuener  und  drew  vaschanghuener,  von  dem  gut  in  der  wix  do 
Gebhart  auf  gesezzen  ist  acht  metzen  wailzs  einen  mutt  habern  siben 
Schilling  phenning  oder  ein  sweyn  fumftzeheii  ch$es  oder  achtthalben 
sehilling  phenning  und  zway  schut  harbs;  Clumrat  in  der  Rogatz 
luml  Schilling  an  sechs  phenning  zway  vaschanghuener  und  ein  schot 
harbs.  Utreich  an  des  Swaben  leben  ein  halb  phunt  au  drey  phenning 
ein  schot  harbs  und  zway  herbsthuener,  Chunrat  in  der  Rogatz 
sechs  Schilling  au  drey  phenning  zway  herbsthuener  und  zwai  schot 
harbs,  von  Gotfrids  leben  an  der  Lochnytz  ain  phunt  und  zehen 
Phenning  drew  herbsthuener  und  zway  vaschanghuener.  Die  Rayn 
Matz  von  einem  gut  in  der  Rogatz  dreizzig  phenning  und  zway 
herbsthuener.  Von  zwain  gutem  gelegen  auf  dem  Hacbscnperg  von 
Jegleichem  gut  ainen  mutt  chorns  und  dritthalben  und  zwaintzig 


..  .  .  i^iiil.-.lbeu  und  iwaintrig  pheniung 
me„,„  haber»^»  Mb  pta.l  «  '«^  tWe,if 
„,,,,  w.y  sehn,  harhs.  Vou  .  er  nuü  - ^  vierlal, 
schim„g  phe»»i»g  vier  herbs.hne»  er  .  r  ^  ^ 
5e,„elmel  «der  «he»  phc»»...g  alll •  J«. 

„Ue.  phenm-B-  V-  ^  Tla'  r  vier  Yaschangh.'««- 
«ehe»  schilli»g  Pl-e-mg  v,er  ^^^,1.^^* 
Y„»  einem  g.'t  W  g«''-Ke"  r'"'  *"  "  .icllt  ,,1  UochUeit  secU.g 
IU  de»  «II«  ■»«•*  a"\grr'   Jv  sllling  pl.c»"i"g-  »—* 

Lf  uber.e».  (fa.lt*  , ^  ^  wU  u,  Jcr  S«<y«- 
Lochau  und  sibe»  sch.lli»g  tf-Ke»  »u  Vl)rgl.llimlen  »»«" 

,„«,,.  aber  ...H  «»*-  >e h»h«T«  - '-j^^^ 
gcuedigc«  herrr»  A,*»,  f^ta-T  »&*  gel.es  gelegen 
llnd  s..ebs  und  ».üilHB^»      ,  ^  ^  bernnebben»..«««  I-''1'» 
illlch  au,  behauste,»  gut  d.e  „  de,  e Uen  d.  b  ^ 
„„d  guter  dienent:  des  ersten  u,.  de  '  b  »** 
,,„„,„  ,,*„»!»«       ge.nesle  gnnns  .„„„„„  du  u  *« 

!,«c„er;  von  ,.wai„  g»ler»  gelegen  »  *™  ,|nli  der  «<*  * 
7.(,tcll  .Uf  gesehen  sin.  der  Ite* •    • '  -  ^  v.er 

den.  »..der»  n»d  dien,  .gle.ch  g»l    e*  ,„,d  dm»» 

fcerWhW  vier  vasch»„gh«e»cr  e     g  »-  J :  „  f5rslf„ 

,ir.  D»r»»eb  mi.  u»sers  Ichenhcrrcn  han .  ^  ^  .„ 

v  »  »»d  demselbe»  seine...  ^  T 

pl,»„,  ,.we„  »«d  eeMrig  l>be»»-g  «'<  "  ;  ,,,„  crsl  an,  den, 
gelegen  auf  behawste»,  g».  .U  hcrnac  -  d  ^„„„.g 
h„f  »»  den.  HV,»*rWrA.  iwe.  ph«»>  •    ' *  A,lf  ,,en.  W 

vier  hcrbs.hucner  vier  vaschanghncner  und  b-md-  J  „  ,,»v 
le  .?,(.«.«  vier.,el,en  Schilling  phen».»g  *» *  „  „he» 

„„in  ro»  Z.,*—^  IU....  seh.lhug    b  -.  h  f.i  r  uif||  „> 
.Slr^W  drey  sehilliug  |*r»»»«  »"d  <>     1         |(.1,(.„1,erren  h»»' 
Schilling  und  t.,Hf  phenni«g;  ''•7«^.  r„„  -«^ 
des  h^hwierdigen  .urs.e»  4,^  .«*"        ^j,,,.,,,  g„.sl.»- 
rechten  lebe»,  .Ins  wir  vn«  "»  »»d  cliri,,e»  g*" 

lebe.  geh,bt  haben,  die  «beut  Hl  de»  hcn.acl.  g 
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die  geschätzt  sint  daz  si  wol  tragen  ain  jar  dem  andern  ze  hilfle 
jerleich  drey  mutt  und  sechs  und  zwaintzig  metzen  ehorns  und  vier 
mutt  und  ayndlef  metzen  habem.  von  erst  auf  dein  hufdalz  Satzung 
im  Stayn  und  auf  der  Pharrhofxlat  doselbeus  zway  drittail  zehents 
geschätzt  jerleich  für  drey  iuetzen  ehorns  und  sechs  metzen  habern. 
Datz  Nuttendorf  in  Itueprecht  hofer  pharre  ein  dritlail  auf  drvn 
gutern  den  Zedent  geschätzt  jerleich  für  acht  metzen  ehorns  und  acht 
metzen  habem;  datz  Grneb  den  halben  zehent  geschätzt  jerleich  für 
aineu  und  zwaintzig  metzen  ehorns  und  zwen  und  zwaintzig  metzen 
haberns.  Au  dem  Xuesch  und  an  dem  Pütersperg  halben  zehent 
geschätzt  jerleich  für  vier  metzen  ehorns  und  sechs  metzen  haberns; 
datz  StUing  ein  sechstail  des  gautzen  dorfzehents  und  auf  zwain 
bürsteten  in  dem  Stekchech  und  auf  einem  akcher  auf  der  Wolfmans 
Od  auch  ain  sechstail  gesehatzt  jerleich  für  neun  metzen  ehorns  und 
newn  metzen  habem.  Datz  Scheinpack  gautzen  zehent  geschätzt 
jerleich  für  vier  metzen  ehorns  und  fümf  metzen  habern.  Auf  dem 
I'rüethof  in  sand  Lienharts  pharre  und  auf  einer  hofstat  doselbs 
zway  drittail  zehents  geschätzt  jerleich  für  sechs  metzen  ehorns  und 
fümf  metzen  habern.  Auf  dem  Weynperg  auf  vier  hofsteten  gelegen 
beyanander  halben  zehent  geschätzt  jerleich  für  zwelif  metzen  ehorns 
und  viertzehen  melzen  habern.  auf  dryit  güllein  an  dem  ürenpach 
der  Pwchlinn  hof  des  Zechmair»  hofstat  und  Chuntzlein*  de« 
Ounrn  hofstat  zway  dritlail  zehents  geschätzt  jerleich  für  acht 
metzen  ehorns  und  /.eben  metzen  habern.  In  dem  Wolfpaclte  auf  des 
Wulzen  hof  ein  drittail  zehents  geschätzt  jerleich  für  drey  metzen 
ehorns  und  für  drey  metzen  haberns.  Auf  dem  hof  datz  dem  Wildmair 
zway  drittail  zehents  geschätzt  jerleich  für  fümf  metzen  ehorns  und 
fümf  metzen  habem.  Auf  dem  hof/»  der  Grueb  do  Seyfrid  aufsitzet 
«way  drittail  zehents  geschätzt  jerleich  für  fümf  metzen  ehorns  und 
sechs  metzen  habern.  Auf  des  Smidtein*  leben  zway  drittail  zehents 
geschätzt  jerleich  für  fümf  metzen  ehorns  und  sechs  metzen  habern; 
in  dem  Weingraben  auf  zwain  hofsteten  und  auf  einem  leben  auf 
dem  Prachenperg  ein  drittail  zehents  und  den  zehent  auf  einen  lehen 
gelegen  datz  Haslach  bei  der  Micnkch  alles  geschätzt  jerleich  für 
newn  metzen  ehorns  und  newn  metzen  habern.  Auf  dem  Chorendel 
hol  zwai  tail  zehents  geschätzt  jerleich  für  newn  metzen  ehorns  und 
newn  metzen  haberns.  Auf  dem  hof  datz  dem  Ilaydcnnchoph  halben 
zehent  geschätzt  jerleich  für  fümf  inetzeu  ehorns  und  für  fümf  metzen 
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haben,,  und  auf  den  vnrgen.nten  gute n «««  ^ 

me««n  habern  gell,  vors.lneler  Auch     b e w  ^  ^  < 

rechten  »igen,  die  erbvng.ev  der  g«.er  ( 

Mt  »nd  ein  h-Wat  ,sl  genant  *•  '    rfe,  T„„W« 

d,L  //«mre.VAe«  ««  **  ■*'!>"'  ***** 
gelegen  ««  der  ""d       f  der  guter  heraaca- 

gcschrihen  die  gchirent  ,,  der  £ «■ - *  ei„  ^. 

h„e,  ein  g«.  ««  *»  ^7^^  **  «"» 

ein  gut  ««  *.  Rolenperg  do  de,  '  *"  j*rl«eh  e» 

IWey  voglbnenrr.  ein  chrawtgarten  in  der  Mol.  ^ 

vogLn.  ein  gi«  »»  den,  1WW  d« •  '  ..^ 

huener.  ein  hofs.a«  do  der             »»'  I^J  „  der 

,„»  vogthnenrr.  nnd  die  v,,g.ay  der  g «er  b           „,  „„ 

e»ige„  messe  die  ,ir  gestidt  haben  ...  I«—  W- 

fat  ein  git  ..  *«              do  a„»r«>  d. eue  ^ 

u„d  ein  git  i.  *.  ftirW.  «-  P »  *  p/,^  ..  *- 

g«t  d.i.  hv»^.'"'  «•  *r  ^.r*^««-^ 

Ort,  ein  ha,  da.,.  *«*«*.  ««  «-» •  * £  J  „„„.  de«,  - 

eiu  gut  daU  l»Wf»«  *.  «*« >l -  *       ^  «ul 

den,  SHkwrqMT**.  ?,„  g«H -uU  .*» 

ein  gut  data  le»*'««  i«  *-  A«  ^ 

.n«.  unsern  »ai.  den  wir  gehab«  habe,, |  » 

geschriben  gi.er  der  wir  und  unser  vetler  l  a*»>  ^  „  oer 

A«W  mit  einander  v«g.  sc,,,,  ™     £  £  ^  j.  *,  «r«« 

egenanten  ch-ppeilen  gehören,  d«  ,s.  e »  g«<  b    ^  ^ 

dodertWer  auf  g—,  ..  "«d  d  en  !  _  „„ 

ein  git  ä„U  dem  Streber  von  W»rf  d«»J« ^  w  i*^ 

gut  rf«<»  llndn,,,r,torf  dient  ein  *«*•«"•  j{rleieh  ei.  '»«'• 

Uuen  von  seinem  git.  //«<»'«'  ««  *-  ^"„/leheH  und  ei»  8«' 
,„y  vogthienrr,  ein  gut  hai»et  das         h  •  dc„  „er 

gehabt  haben  an  der  voglay  der  guter  d,e  geh»«-  u„d  „. 

PureAar«/,  das  ist  ein  gut  ««  der  OH  da  der  I  ««'  ,„f 
hofstat  gelegen  bei  Pt.,nkchemlain  do  Ihumai 
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«W.  und  ein  gut  gelegen  an  dem  Puteriperg,  der  Enser  ab  der  öd 
dient  von  selne,n  gut  jerleich  zway  vogthuenrr;  und  allen  unser« 
ta.l  den  wir  gehabt  haben  an  der  vogtay  der  guter  die  du  gehorent 
««dem  grozzen  jartag,  das  ist  ein  gut  gelegen  in  dem  Ofenpache  do 
»eikchart  der  Dürr  auf  gesezzen  ist,  und  ein  leben  gelegen  dosel- 
*****  Hern  Ofenpache,  und  ei»  gut  gelegen  ze  Mawtterha>im  beu 
derPerinykck;  und  allen  unser,,  tail  der  vogtay  der  guter  die  nicht 
«  dem  jartag  gehurent,  daz  ist  ein  hofstat  gelegen  ze  Petzleinstorf 
»nd  ein  mul  gelegen  auf  der  Er/af  do  der  Grassel  auf  gesezzen  ist, 
und  e,n  ,,,„!  gehaizzen  die  Odmül  und  ein  lebe«  gelegen  in  dem 
^uiperg  ist  gehaizzen  des  Sneyderlchen,  und  ein  gut  auf  der 
Widern  de,  die  Unentinn  auf  sitzet,  und  ein  hofstat  datz  Seling  die 
von  der  Schutzinne  herchomen  ist,  und  ein  hofstat  datz  die 
von  dem  Strwwhel  herebomen  ist.  Allen  unser,,  tail  den  wir  gehabt 
haben  an  der  egenanten  ventt  ze  Purchttal  und  an  dem  markeht 
doselbens  und  alle  die  guter  die  vor  an  dem  brief  benant  und  ver- 
schnben  s.nt  und  alles  das  das  zu  demselben  unserm  tail  und  zu  den 
vorgesehriben  gutem  allen  geboret,  es  sey  ehiriehlehen  vogtav  mul 
behawsts  gut  zehent  uberlent  wayd  wismad  paw  in  urbar  ze  holtz  ze 
velde  und  ze  dorffe,  es  sey  gestim  oder  ungesüßt  versucht  oder 
unversucht  aigen  und  lehen  wie  so  das  genant  ist  oder  wo  das 
gelegen  ist,  haben  wier  von  chafter  not  von  der  gellschuld  wegen  so 
vorberurt  ist,  recht  und  redleich  verehouflt  und  geben  mit  allen  den 
nutzen  ern  und  rechten,  als  wier  daz  aigen  in  aigens  gewer  und  das 
lehen  in  lehens  gewer  herpracht  haben  und  als  es  mit  alter  her- 
ebomen ist,  alles  mbeslozzen  und  nichts  ausgenomen  an  alaine  ein 
haws  gelegen  in  dem  markeht  ze  Pnrkchttal  weihe»  ich  egenanter 
Jfirig  der  lla-wsler  nym,  und  auch  unser  manschatt  die  haben  wier 
noch  nicht  verchowfflt  und  haben  die  behalten  in  dem  rechten  alz 
hernach  an  dem  brief  geschriben  stet  und  nichts  anders,  umb  drew- 
tzehenhundert  phunt  und  umb  sibentzig  phunt  wienner  phenning  der 
wier  gantz  und  gar  verrichtet  und  gewert  sein,  dem  erben,  herren 
hern  Hainraichen  von  Waltse  zu  den  Zeiten  houptman  ob  der  Enx 
und  allen  seinen  erben  und  gaben  furbas  ledichleich  und  vreileich  ze 
haben  ze  besitzen  ze  nyezzen  und  ze  nutzen  und  allen  iern  frumen 
damit  ze  schaffen,  verchuuffen  versetzen  und  geben  wem  si  wellen 
und  alles  daz  damit  ze  tun  und  ze  wanndien,  daz  in  allerpestt  fliegt 
oder  wolgevellet  an  allen  chrieg  und  irrsal  mit  solher  beschaidenhait, 

47' 


Digitized  by  Google 


d»,  ich  egenantec  ^  ^*J^*£ 

marMt  zc  P«rkcl»<«l  welhes  .eh    ym  «  ^ 
;„  gewer  ,«  meine»  leb.agc«  ,,,,verchu»e,t *  .    b  ^ 
Ut'und  wenne  ich  de„,,c  ahge  mit  ^»^.tU  «*  «*» 
eurgenante,,  hec  //«,W<  -  -    «< J '  -   unser  ,»„sch,« 
ledichleich  »»gcvallen  an  alle  '"U"S-  „,„„,,.  „„„  seine» 

„ake„  wir  demselben  her,.  ««»"^  ^,  „uch  in  mi,  de», 
erbe»  versprochen  »ad  verha.uen  » wi„ 
„rief  mit  anser»  .rcw»  an  »Ues  ge, ^  » -  - ^  w,  „„ 
derselben  mansehalt.  an  werden  we  len  ..  «te.  ^  ^ 

wier  si  denne  an,.ie,en  snllen  nnd  ,.,  ouc    d,  ^  ^ 

geben  sähe  b  da,.  ist  da,  s,  d.  vo«     ^  «   .  ^ 

dem  lam.des  recht  gelten  welle«!  \\  irrt  „er 
«WH  nicht  ebnw.Ten  nnd  also  mi  „,«ge„  si 

denne  dieselben  mansch»!   geben  «  «  »  ^  J(irlJ 

„,1S  daran  nicht  geirre,,  Und  se.n  «..h        «  b   „„„.„„, 

,/„Wec  nnd  ich  «c  * r  #h«  ^  g|>„aM 

llHSer  erben  „nverschaidenlc.c  ,„  dem  .»arkeb« 

„»,„.„  an  der  egenanten ,  ves    ,e  />«  - 5„„ 

doselbens  nnd  aller  der  gu.cr  d.c  vor  an    «  ,  ^ 

und  alles  des  da,  ,„  d  Iben  <a.l  '  ei„s  laUsfs 

und  der  mansch»«!  in  dem  rechten  cr|)e„  ,1IU| 

„nn.en  her»  lfaf.«W.  n»     '  '*        '    "      ,,.  des  aigeas  als 
ga„en  recht  gewern  nnd  sehern,  «r  a  ^  ^ 

»iKe„S  recht  ist  des  lebens  als  lebens  r  thl  ^  ,,„d 

„"Österreich.  Wir  aber  da,  »  an  de    ™V  "s  „der  »,,.•«» 
g«,er„  ich.  abgieng  mit  rech,  oder  , a,  n  ,  b ch,  b     ^  ^ 
daran  anl'erstnend.  von  wen.  da,  we    »»  r  ^         h<!r„  ,„  ,1b» 
„e.nen.  da,  snllen  wir  in  a.U,  »^J^Z^^ 
iern  sebaden  «nd  snllen  »neb  s,  das  habe«  >  (Wrreicll 
„„d  anf  allem  ««serm  g«l  das  w,r  habe»  in  de  am 

„der       wier  es  haben  «nd   ^«^^  ,  „d  das  der 

„der  wo  das  gelege«  .st  wer  sein  ''  '"""V  dill.i|,er  so  gebe« 
ehonlt  Arbas  also  stet  nnd  ungebrochen  K      •  sei„  s„„  ftr 

,«r  obgenan.cn  ich  Jon,, -/er  llrr-fc-r  an-       *  ,„  r(1I1 

„ns  und  für  alle  unser  erben  den,  „fly„»„«e  «"«  war„ 
Haft«  «,,d  all«,  seinen  erben  und  gaben  den  b.ul 
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i-W  Her,,  AU,eT  :  S^J^T"^  ""Y"^ 

ieh  dieselb  vZ ,        fc  ',!":  U"d  ver&ieh  •"«* 

Je    U,  1 7 V        *  U"'l,,r  d',,"Se",e"  mei,ls  insigil  da, 

Ie  ;Y^-"'e..  gn.er  u,i<  »einen,  gn(|eiebe„li„e,, 

»  ru  ™i'  '  T  T1""  ,>,,C,,  ",ich  «""ler  d*s  -*» 
und  LZ"  '  "ml  mein  eH,C"  a""s  *»  «'*  haben  s,,lle„ 

und  wdfcn  das  vor  an  dem  brief  gesehriben  stct  und  dnz  „inj,., 

Er,  -1 t a,,ff" ,a,,g""  insign,>"- r,er  u **» » 

«1 "u  L , /  r  T,pÄn,e  ''"•»■'-'-»''«»der.  jaee  darnach  in 
^XtBh^™"  •ii,r,'  "  a"Me"        "aC"  - 

nerxx. 

U6hlÜU'  W,*B-       Ä/'rWÄör/  W"""  ron  Matorf  gibt  Stephan 
»nacr  Tochter  einen  Hof  zu  HuepoUing. 

\*M  Wer*hurt  der  Drttchmetz  von  Iteichestnrf  vergich.  daz 
<    gelben  hau  meinem  ayden,  her,,  Stephen  dem  Svhekehen  zu 
•seiner  housvrowen  Chunujmtden  meiner  toehter  für  xwav  hundert 
pnunt  und  für  ezwainezig  p|ullll  phnmUljr  w  ;e(mer  mfi|IKe  'w  rechtep 
■annste»,-  nach  des  lanndes  recht  ze  Osterreich  meinen  hof  gelegen 
•e  "»<'l>Vo\tnt<j  auf  dem  Tuthur  relde  hei  dem  Siczenperg,  und  alles 
uaz  das  darezue  gehöret  das  alles  purehreeht  ist  von  dem  bhehof  ze 
'«Uzpureh  deiI1  man  alle  jar  davon  dient  in  den  ampthof  ze 

JTxv"'nrr  ™Wn  SChi,lin|?  nn  VlVr  ',hn,i"£  w,VmK*r  ra,In"*  »" 
j     .    IChe,S  ,a"  z<*  P«'™hreeht  und  nieht  ,„,,-.  und  mein  ze«  en  lehen- 
in  dem  werd  die  purehreeht  sint  von  den  gvafen  von  Maydbünh 
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den  -  alle  *  davnn  die,,  ^^jfJS  Ii*! 
Michel*  tag  ze  purchrecM  und  n.c r -  «n     ^  „ufcM,i„ 

„nd  zwainezig  ph«**  .U  «  *■  W 

2 i«g»r.ei,  die  do  ligen.  bev  JVoj)»*»»»«  ^  ^  dcs  A 

des  dren  vicr.ai»  sin,,  und  ^«^J  ^  s**. 
balbs  jench  ist  die  ..  den  cze..c«  « "</«<  ^  ege„allte» 

paiden  «>ie  vorge»an.en  gu< r„r  die  „bgcnaiuei. 

«..ine,«  aide.«  her.  .«^»  *"  *  „'  ^  gegeben  W 
„»„vhimder.  »nd  zwain.z.c h  pbuu ^ ^  »  mi,  alle» 

rcch.er  hai-ns.ewr  nach  des  lanu.  e>  «  b  ^  ^ 

den  u.'.cze»  «»d  rechten,  ab-  .*  u.ese.ln    g  ^  &  yW. 

„ewer  herprach.  ha»  »>*«        "TX;  7^  ,„,ei,  i- 

■u.  plider  M  die  vnrgcan.en  g «  er  *        lod  ec  denne 

das  aicselh  ßW.*-  ^"  ^J^»*»  «»d  d»z  * 
dcr  vorgenant  ir  «irrt  ber  £  ,ac|,t  welle,  -der  ob  « 

einander  »id..  chind  gen ,.„„...  »»  « ^  *  denn' 

chinde  miteinander  gewannen  »nd  J»  ^„„„c,  „  sol  er  d,e 

derseib  ber  »<,*«  *r**rW  -  j£  .  „^„e,,  „iiver- 
vorgenanten  guter  alle«  .„  n.«  u««!  »  *  ^  „»»de* 

der.  unez  an  seinen  .od  »ls  ^^[^  „  sulle„  die  vor- 
rech, ze  Österreich,  nnd  idl  rgen.n.e» 
genanten  gu.er  alle»  herwider  ^        '  (|„n„eh  a»t 
5«rt«  *.  />r«rA«/~»  »««■ nnd  gevallen  -»»» 
lrachs.  erbe»  darauf  si  dciine  «er  c ,  ,     ^  „.„„^.iden  «eb 
allen  chrieg.  und  pi  -ch  .eh  nnd  all ^  ^  »er» 

der  vorgeschriben  guter  aller  des  ^e,wnIe        fl|r  ,,te  anspracl, 
,       .    c.i.-/-,-lieii  rerhl  ge» ein  und  schenn  ■  ■ 

,1s  purehrechU  und  haims.ewr  reeht  is  u»  ,s„  sle,  „ad 

ös.erreieh.  Cd  das  die  ^' ^  „>,„*«r""' 
„nezehrachen  beleih,  darüber  M  g,b       '.^  ^^„„„en  .»««"» 
Jh^WÜ*  Ar  mich  nnd  Ar  »Uc  ».e...^ erbe  d  « n«g  ^ 
aide»  her»  SM«»»  •  *• »  J         roeil,  aidra.» 

„eknnd  der  sache  versigil.en  »  r"?r^Lr*»  «»J  »,U 
iasigi.  her»  CW^fb  £ '  'C<f*-*f 
veter»  insigil  W«  *«  "  ' .Xr  is.  geheu  * 

/•er».,«,  insigil  des  «./».»c/dr/cr   Der  bruf 
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«>eh  Chris.es  gepurde  drewczehenhundert  j»r  i»mMh  ;„  Jeln  fumf 
«nd  s.benczg.sten  jare  ,„  „.„„err  „g  „  der  tieeMm™ 

OH*..  Perg..  ,„  |.ri„„,ä„l,<.„  brf  jc|i  Dtj  iwfjie  s.e^  feh|( 

DCCXXf. 

"" "  Tz  ääässsäs  ~  — 

»/V,rr  .Ii  ;  ge"'""-  ge,e«'-"  in 

vie  LI    1k   :    "  H,i",,r  '"  n,<,i"  "■*««»  *  jWei*  *«t 

»He  d  ^  J  H  W,-"w/'»««.  '«  «■  diesel.,,,,  „neb  ,ni« 
,   ,  '  '  *".k"!"        "fi"'"  »•  v«„  alller  darzue  gebort  .h  si 

l"2«rUehr»!«-  -»  »einer  Ä 

d  selbe,ga       5  d,,ra  6WrJ"-'  J""  «<•'"»"-''• e„„ve„t.pr«eder„ 
daselbe.  Mw  „„,,  ^  P 

ed,eble,eh  durieh  Gol  mir  ,„ei„e„  voden,  „nd  „Ne,,  gHa  b  gen  , 
a,„e„,  e„lge„  seigere,  alsu,  d„  »ier  ie,,  und  „,,.;„  ^„^fj. 

ö;„:;: :" rfirha: cl,ain  r*-*  *  -  : 

jh  ,  majuung.  da,  „  mir  vnrgeunn.en  //„„„„„,„  rfm 

S  ü  1"  Z"""',1"^  i"'Km  jl,,leieh "w       *W  '»'« 

-   In  ge  anb.gen seh,  ze  biuT  und  ze  trost.  und  scholl,,  denselben 

,  pr,,eder„  ,„  ,r  oblay  ze  pezzerung  an  irer  pfrucn,  geva.len 

v  »  Irr  nhgeuauten  hüeb  zehen  sebilliag  wiener  pfeniug  jerleiel, 
«  d  dem  g„sl  ,,„„,  Df|1M|  d8sclbs  2p  ^  ^  ep  wjjf 

eh  «  priIm<,lu  und  e.n  sdi.n  ^  ^ 

und  ,„  den,  gew  „„,,«,,. ,  ,|N,  onüfi|lc|l  (oh  ,„      ^  ,W|i 
u     eb«„n,ge„  e«„ve„,pr5eder„  ze  i^e»  bi,„,  iren  ,re»e„  und 
8    iz/.ei,  ze  enden  und  volpringen  genlzleiel,  mit  irem  frewe»  gepet 
« »J  andaehl.  alz  si  (;„,  lmib  lla)!  se|gwt,,  „„j  llm|j  i(|  ^ ^ 

JrieTr"rf"^e'  ""'e"e"  !,,"BI,rt,p1'  v»r  seinem  lezsten  ,„,d  strengen 
8   icm.  Darüber  zu  ainem  waren  urebünd  gib  ich  obgenanter 
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•  r  k..iaii<rt  mit  meinem  anhangm"»"' 
llaunolt  lUH»  den  pntf  be  .et.g    «rt  ^ 

insigel,  und  sind  des  *e,,g  »  " *r  «.«»«f 

«i.  Ä..,in,  Der  prief  ist  geh e»  n  eh  <M        g  P  ^  ^ 

„eheulmndert  j.r  nnd  darnaeh  ..  d  m  ««.  . 
„  sa»d  *M»  tag  des  heiligen  zweigten. 

•      ,  Archiv  von  «ar.t«.  »"  <''» 

Orii..  Verg..  im  elwaialigan  A      '         .  ,„..- 

DCI'XXII. 

„„„,„  ,n  den  .Lea  *,r  -V*-  ^^'S^^ 
M  jW-r«,,*/.  thuet  .....  das  «  »  J^J*  ...  * 
Herreu         Stephan  und  den  <'~™£»^.  llof  gr„»h.  W. 
Koch«,  die  er  v«„  ihren  «""f-.^^'i,«..-* 
um  ein  genannt  Geld.  -  In  Jahr  13,0  .» 

Urk„n(1e  nirht  mehr  .ochaadra;  *r«  '»  1-""Ut" 

Docxxra. 

Ich  H«.e9  •>»»  M*r*«--fc  4i  zeit  herre  *e  . 

«ri.  haa  sfraw  wir  vergehen  nnd  ...  Jit.  „,„  grhaM 

da,  wir  *e  chanffe»  hahen  gehen  unser  ^g,,,  d-a 

Uahen  anf  der  ***** 

,.rl,er„  lew.eu  »V/W,»  ™«  .<«•  W  t- <^  ^  ^„  ,u 
W  «  Sqr  nnd  all»  iren  erhen  ans  ms,r  n 

?,  un.,.e  nnd  gewer  nmh  ein  ge Uta  s  u,  s  ^  ^ 

u„d  gow,rt  hahent  alsa  hesehaidenle.ch.  ta  ^ 

erhea  »och  alle  «nser  naeheh-nuen  die  die    '  *  r  ,>>M^r»- 

,,a,h  »us  Wsi.r.cn.  naeh  dnrarl  halhen         '    '  .„  .„„-h  ge.i»»'" 

hüb  »immer  ...er  dhain  »Äsnraeh«  ..»eh  »»>l,r"rn>  h  der  aller 
«dl.»  weder  mit  reeh.  «»eh  ..  reell.,  «»d  I« 
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sache  gantzleich  und  gar  ze  furorlnhi  mu  i        .  „ 

wellen  auch  derselben  hl  Ih.        ^  ^  Wir  *"««>  u'»* 

uerseinen  halben  wemfur  auf  der  tfm»,,.,-,,/,  • 

be.eib  da,-  übe,  gib  ich  *^  1^/^*^ /UB"refc«' 
und  Lawtwein  dem  /         ,  .  *mchen8tem  VMalm  von  At'v 

-  ^e;:^f ,s hi;;;bi:    *  «**  - 

der  warh.it  versigelte,,  mit  J .  W"ren  UrchlInde 

-^HM-i-W  *r  „er  „ehe  mit  J^Tj 


Umschrift,,,,  beide  nicht  recht  lesbar 


DCOXXIV. 

">Ä*W~  Zfchmciitter  und  Pfarrleute  ro„  Hochburg  stiften  in  ihrer 
ßr  jeden  M,ttu,och  eine  Messe  und  ßr  jeden  Quatemberfreitag 
mtfer  Zustimmung  des  Propstes  von  Hanshofen. 

»eh  Uanm  der  Peteriehndr  und  Fridreich  von  Ilynpuhel  ze 
;e,,Cn  *e  Unehlich  und  wir  pfarrlawt  da  selben 

-«  gema,„ehle,eh  benennen,  daz  wir  mit  wolbedachlem  möt  reht 
und  redle.eh  gestin  und  gewidempt  haben  ain  ewigew  wochcn  messe 
«r  zu  AWrWr*  der  Peteriehndr  und  ÄV//,vy  sei»  hawsfrau 

CT*  T!  ff<*"bcn  ,,a,HM,t  ™«',if  P'»"t  »"raiter  pfenning  als» 
besehaidenle.eb,  daz  dew  vorgenant  messe  all  woehen  an  dem 
«Wiche,,  gesprochen  und  vnllpraht  sol  werden  unvertzogenleieh  in 
«em  obgenanten  gotzhaws  ze  lloehbnrch  M  und  unser  IVawn  ze 
™  «lud  allen  gelanbigen  sein  ze  IVauden  und  ze  host,  und  darzo  all 
quatemher  ayn  vigilfc  ,„l(|  ZM0  111PSS0  aymMV  gMU||ffen  ,„„,  avnew. 
gesprochen,  die  unser pfrrrer  von  Geroltzperig  und  sein  gesell  auch 
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««verUoge»leieh  bege»  »«d  "^J^  goUdie«s.  ....  *« 
«„„ember  «oche«:   de«  «I b»    ^  L  -U  d«  «P»* 
erwirb  herr  pro,,,,  SUpka,,  e»   ««  fci  ^  d 
u„d  willen  geewigt  .md  bcstat  ...  d  „  fc,  „,„„ 
eg.„»«.c,.  Pfarrer  vo„                       J „  ^ vferxeben  Schilling 
/emacht  «nd  ge»idemp.  ^STn^  ^  ****  "" 
fenning  die  de«.,  gib  »»d              *  "/„  „hgenllllle„  gelU  «ern 
dem  gesellen  daz  dritlayl.  als»  dal  ».r  " .'.,,,,.„.„  ^Willing  |.fe..«i»g 
Ii  len  schölle»  *  jeder  „nverUogeoleich 
«  üe.n  zechschrey»  nnsers     * - ^      wle  geUac,. 
lmJ  ,„  .Ix  gevär.  war  aber  ob  .»  da,  -    «  a>„„ 
sache»  daz  geschach,  so  sehalle, dar m*  >     ^  ,  gelll  ,„, 
gen  zwclif  Pfenning  *h  tag              "                    si„.  veroW 
an.pt  de»  plenning  die  zf,  yeder  vr-s,     ra ^S.  ^ 
„„dhcz...  »erden  an  allen  schade,.  *»    1           odor  »„de. 
11(lSers  gotzhawsse  zc                 h.    »  •  « «         ^  „„  der 
gelegen  ist  versucht  oder  „nvcrsoch.  U  r  ^ 
egeL  gotzdiens.  all  wnchen  an    em  , » be  ^  sl(. . 
,em,,er  an  de.»  frevtag  »ib.  vo.praht  ward  alz  ■  ,.„„„,,,. 
,„  so.  ez  »„ver.zogen.eich  geschehe,,  »            „a  ^.  p-«- 
  „..  .w  »her  nibl  geschieh  so  gend  de...  pWr  «.er 


de,,  aber  nibt  geschieh  so  gen«  oe    r~v  ,„er 
...  ....  zwelif  Pfenning  ab  an  der  obgen»,, U - ■  g      ^  ^  v„rgf„a„1 

gevorder»  schille»  in  dhayner  »oys  alz  lang  ^  „ 

g„Udic»s,  begangen  nnd  volprab«  «H.  *  _  „  ,,,,„, 

,i.  veyrtag  an  de,,  mi.iche»  gev.o.  . z  o«  fc  ^  ^  ^ 
„e,  messe  an  de»,  nächsten  tag  er». H  ,„e>se 
„  den  freytag  in  der  «»».empor  «  ochc,,  g  . »  Ja,  sfl„., 

vor  „der  nach  an  ,>,«  andern  "     „  de,  rieb*? 

der  ..farrer  den  pfarrlä».-,,  .1       e„  od  -  , 

sonntags  vor  der  qna.emper  »„che...  »o  •  „„„ige,,  l«««' 

ga„z  nnd  .„„erbrochen  hele.h  gehen  »  r  *■  *  ^  ^  ^ 
versigelt  mit  de»  erber.,  mannes  Ihwrncl,  «*  ^.»l'»- 

cor»«.'./«-  anhangnnde,.  insigel.  d  sti.  »' 

.eieh  verpinden  mit  «nscm  tre»  e„  an  V  *  ^    rf      ^  ... 
nahen  „nd  .e  vo.firo  alr.  dar.  an  *«?  1%»^     ^  geaeseo 
aygnir  insigel  «ich.  enhahcn.  Oe/.  s.o.  cg  .  od    i  ^ 

P««./.  c„»  Mrgenlri»  Vireick  rf«  2^<»  -"f 
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»nd  ander  erbär  k«t  genug.  Da*  prfrt  an  sall(J  Gregorgen  tae 
d«  man  sali  von  Christi  gepfirl  drew.zehen  hundert  jar  darnach  Tun, 
und  syhentzig  jar. 

Reieh^^^  bt  ^  ^  .„gemeinen 

D(  CXXV. 

b1To  ,  T  ,  T     ""nnch  r""  ww/w  ro"     "*  *»  ™,,v  *»• 

Ar,**.//,  «Wr/,,,,  ,r  P0Ä  ö,ory  ^  mughr  ^  Mari  /art 

erkauft  hat. 

Wir  Albrecht  von  Guts  gnaden  herczog  ze  üsforeich  ze 
Steyr  ze  herndeu  und  ze  Kragn  graf  ze  Tyrol  etc.  bekennen,  daz 
t««r  uns  kamen  unser  getreu  en  lieben  Jorg  der  Heutier  nnd  Mari- 
Chart  se.n  s„„  und  gaben  uns  auf  iren  tail  an  der  veste  ze  Purqntal 
und  swas  dar  zu  gehört  das  von  uns  ze  lehen  ist,  und  paten  uns 
vlt  izziklicb  daz  w  ier  das  verleiben  geruchten  unserm  lieben  getreu  en 
Uamnchen  von  Wahne,  yeezund  unserm  haubtmann  ab  der  Km 
wan  si  nu  das  verehanll  betten.  Das  haben  wier  getan  und  haben 
den  egenanten  tail  an  der  veste  ze  Purgstal  und  swas  darzö  gebort 
das  in  der  egenanten  J/ethler  kaufbrief  versehriben  stet  und  von 
uns  ze  leben  ist  dem  egenanten  Hainrichen  von  Walsse  van  Ens 
verhheu.  und  leihen  im  ouch  mit  disem  brief  w  izzentlieh  w  as  wier 
im  ze  recht  daran  leihen  si.llen  oder  mugen  nach  sag  der  brief  die 
üerselb  von  Wahne  von  in  darüber  hat,  also  daz  er  und  seine  erben 
das  von  uns  unserm  lieben  bruder  hercog  Leupolten  und  von  unsern 
erben  in  lehens  weise  innehaben  besiezen  und  niezzen  stillen  und 
mrtgen  als  landes  und  lehens  recht  ist  ungeverlieh.  Mit  urebund  diez 
briefs.  Geben  ze  Wienn  an  saud  Gregorien  tag  nach  Kristes  gepurd 
dreuezehenhundert  jar  und  darnach  in  dem  füuf  und  sybenezgisten  jare. 

Dominus  dux. 
Orig.,  Perg.,  im  k.  k.  geheime;»  Hausarchive..  D»s  Siegel  fehlt. 
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DCCXXVl. 


Gar****  «ber         aJ,,rtlUi  hat. 

herUog                hofm„r,ch„Uch  »  Ort  r  ^  wi„ 

,„•„.,  5  erber,,  geisUcichc,  hcrrc,  ^  ,  „,„, 

„»et,*!*  d.sclbs  ,m.  voran,."    »,*-»  ^  ^  f 

brief  *»g  -Ii«  si  *u*ker  taW"  •  .  I,    V/l,r«  Riegen  in 
.„  ,wS-  dornen,.       »i»s  WW-«-V 
„eriehl.  da,  ander  dac,  den  ««'/»«. en  s0 

L,n  gehört  schiermcn  und  v«g  c,  » «  *  «  raier  „„j  von 
rech,  is«  n«d  io  so.hcr  ,»ai»,.ng.  du ^  ^illlen  pr  oa..»«- 
.„eine,  a.,wa..e„  aller  hesweenog _  »    ^  ^  er 

Sci„  und  mier  »ichtos  gouundon  »o,n  ,c ge  ^ 
v„rge,.a».  herr  «»,,.*.-'<"  - -»  "       ,  wllim  si  «W  »»' 
»fit  willen  m»i»o».  ..'.»  ,c  oren.  8.  m. *  „„j  „liel, 

,„rr  brief  sag  disc.be»  vog.ey  von  m.o  «*  ^ 
verehorn  wann  in  da,  ,e  ..... gevclU  d» ,ch  ^  ^  ,er 

haben  mag  noeh  schol  in  dha.no«  « -  ogu..  « 
sclbs  gewUn  und  beschaidenh».    hcna»l  «te    1   ^  ^ 

h„e»rr  «o  ainer  ernng  di  *o.l  .oh  d.s  II»»  >  b  .  ^  „„j  ,„,,,„ 
•„„„..ab.  des  mioh  von  in  genügt  »•»' >?  ^ f  *  ^  „,»r 
„mb  ier  go.,ha„s  in  allen  «ogen  ir  v  rd.e  cn  ^  ^ 

ier  ampll-Vtl  die  si  hahont  .«  denselh.n  »  ^„ 
schrill  ernng  mior  (  sie)  selb  von  .er.  «  ,  ^  i(,r„ 

tag  raiebon.  Wer  aber  da«  gel»»  da,  «...    '  Vl.r- 
Ja,»  ».....-.nann  von  chauor  ^  J>»»- 
eI01?e„  ward,  so  so.  irb  da,  don.  ah,..         -  *  ausrirWe„ 

böser  is.  Je,.,,  ,e  wi,,e„        nnd  der  s    >1  »«*     ^  ailK.„. 
u„d  s„l  .ich  »«eh  daran  gem.gen.  >  )rft(|l.rll  d,„  brirl f«r- 

Srehnnd  gib  ich  den  ahn.  nnd  *.»«•  '  .  .  ,  Jos  .Vf»* 
sigcl.  mi.  ».einen,  insigcl  »,,d  »...  hern  .S/ej» «  •       c       ^  w 
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tzrfmrrb. CMs,i  ge|,,,rd  «™^><<^  jaP  dar„,ch 


>  (Jedrawden  tag  in  der  vasten. 


Orifr.  P«*.,  Siegel  verloren.  In  Privathandel.. 


nrcxxvH. 

Lieht  ZZ"  ?  ,Wr  Gn*«**  und  i,n  Freister 

»rtekt  pLyen,  „.trrmrkuekr,  panische  „nd  banhergisehe  Lehen. 

ßot  gnade  und  ,eh  Perser  von  Undenberek  ier  sun  nnd  al.e  unser 
erben  w.er  vergehen,  da«  wier  verchoutTt  und  geben  haben  den 
e.ben,  herren  hern  Rudolffen  hern  Reiuprechten  nnd  Fridreichen 
ffrprudem  von  Waflse  und  allen  ieren  erben  von  erst  mit  unsers  leben 
Herren  haut  des  hoebgeporn  Arsten  hertzog  Albrecht»  ze  Österreich 
**  Stewr  ze  hernden  und  za  Kruyn  graf  ze  Tirol  etc.  unsers  rechten 
leben,  daz  wier  von  im  ze  leben  gehabt  haben  unser  vestt  genant 
üotenekk  gelegen  in  der  grufsclmfft  ze  Wwchsenberch  und  alle  die 
guier  und  zehu.it  die  zu  derselben  vest  gehöre,,!,  die  gelegen  sint  in 
tregnsteter  gericht,  und  alle  die  höllzer  visehwaid  wiltpan  wayd 
Hisjuad  und  paw  so  zu  derselben  vestt  geboret  wo  das  pei  der  vest 
«»»I  darum»  gelegen  ist,  und  alle  die  manschain  die  zu  derselben 
>est  geboret  und  die  wier  in  der  grafechaffl  ze  Wassenberg  und  in 
tregnsteter  gerieht  gehabt  haben  das  alles  von  dem  egenanten 
««serin  herren  dem  hertzogen  leben  ist,  und  dient  mau  alle  jar  von 
einer  wis  gelegen  under  der  vestt  hiutz  sand  Peter  gen  Uoflein 
zucn  und  dreizzig  pbenning  und  gen  Pubenberch  vier  und  zwaintzig 
pnennmg  und  gen  Yeldchirihen  bintz  sand  Michel  in  die  wydeiu 
Hfhtzehen  pbenning.  Dartzue  haben  wier  verehoufTt  mit  unsers  lehen- 
"erni  haut  des  hochwierdigen  lursten  bischof Albrechts  von  P,,zzo& 
«»'«er»  rechten  leheus  das  wier  vor,  im  und  denselben  gotshaws  ze 
eben  gehabt  haben  einen  hof  gelegen  in  der  Grueb  mit  allen  seiner 
zoegehorung.  und  den  zehent  den  wier  gehabt  haben  in  der  graf- 
MJhaft  ze  Wcehsenberch  grozzen  und  chlainen  wie  der  genant  ist. 
Auch  haben  wier  verchowlTl  unsers  rechten  lehens  das  wier  von  dem 
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U*k*  und  dem  goUhau,,  "^T£'W  gelegen  »  i>»«*tf 
eine«  hof  gelegen  »  Gr.***  « »«  ^  ul,d  sechmg 

ul,d  .lies  da,  das  »  ,e".  a^eiue«.  hef  dase.bcns 

phenning  und  ein  lamp  v«gtr«eh    >>^      f  cill(!1B  gü,  das  genau 

»  «"J  ^2 „.genanien  r««  ««-»* 

L,t  dati  de».  Cto*  «»  *r  (M  1,11  di|S  das  »  derselbe« 

rai,sa,,.bt  den  vmgesehriben  g-U»  ;ret,  u„d  *s  das  da. 

v,sU  nnd  »  den  v„rge«n„.e»  gnten.  a»e«  ge 
wier  in  der  grrfad»«  «  '  JCM  i  ehwaid  «hen. 

gehabt  habe«,  es  sey        t  '  f  " 

W»  bnV  beha.sts  g«.  «»« U »t  .  ,lllbe 
„„gestim  versnebt  »nd  «nvers»  ht  « J      ^  frW„lfW. 
„en  egenanten  bern  -m  ««« ^  ^h.  „ 

geprndern  r»»  »all.e  «nd  allen  re«  erben  ^  ^ 

chonnVn  geben  ,«it  alle«  d™  nnUe        ^„„..en,  «»b 
»lies  in  lehens  gewer  herpmeht  haben  1|0ll  g,r 

g,,,  das  »ier  berai«  von  in  enp  ang" <  .„  erlml  5„,.en 

Verrichtet  «nd  gewert  se.n  als«,  d»  «  •  fer  ,liegeh„r»„g 

«ri»  die  egenanten  vestt  nnd  g««e r  - rt   '  ^ 
u„d  mit  allen  den  «nUen  ern  nnd        -  «.„„U  seh»n>« 

Mich.cich  »nd  vreileieb  «»d  »'^  '   '        ,  „„  allc„  ierrs» ^ 

verehenffen  versetzen  «nd  gebe    « ti    ="  ,  beleil(  dar  aber 

l„d  das  der  ebonf  .«rbas  .1»  *  «J  »  f  ^  ,.,,«»*-- 

s„  geben  wier  ieh  »bgenante  BSem«t  «"«  vorgen»nte"  «»» 

IL  ier  snn  *  nns  nnd  *  *  warn  urannd  der 

HM»  «nd  allen  irren  erben  de«     "'  der  erbcr» 

„che  versigilte«  «U  ««»er«  ^k* «  d 

„sigHen  bern  H*.*«"  *?«  «"TT  ^  „ern  WoW«?«*' 

den  ,ci.en  tart«.r**«/M  «  ''f^,,,,^.  Der  br-el 

Wh«*«,  nnsers  6ben,  »«d  «»eben..«»*«.  F* 

geben  ze  Wr**  „ael.  Chnstes  gepnrd    d  ^  „  *r 

.  =.  .......  furar  und  sibenttgistenn  jare 


darnach  in  dem  I 


ersten  »astwuchen.  ^  sch«,rl 

OriB..  Per«;-.       S"K'1    "  .",     .„  Thier  -  »»'"""•  "  .  hl.«« 

Wachs.  -  I.   rreehl  W-h»^  ^ 

Hehn  «...  Helmh.«h.  -  «•  "Ire.  H.nge.  Im  fars« 
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DCCXXVIH. 
1315. 17.  llr,  -  *ar    ,  W!lw,  SM  in 

Arrkrr      drn  Mi,  Virirk  r„„  Lamb,„  k. 

Ich  Margret  Gerlaeh,  de,  Pack/eiler  wvlih  dem  Cot  gnad 
«u.  Sa,n,„       .„  lueill  cr|leh  wh  ■ 

£     /  ,t  r  ""d  in  mei" «"-"  **»«»«»  ™ 

allen  H        ■        1  7""        V°"  S,'i"t",  »  f»*  ™. 

s uch,  »ud  unversucht,  de«,  erwerdigen  geis.leichen  „,eini  lieben 

ob  see hs  „„d   „k  |lfulllt  al|er  wyei„ler 

)«  g»U  «ud  gar  gerieb,  ullu  gcwer(  ,„,,  2e  ^ 
chade,,  leb  ,„„  Meh  des  ollgenl,l|tcn  M  ^  ^  ^  " 
ha«s  rech,«-  gewer  und  «irslant  für  alle  anrieh  j, 
ob  der  Knns.  »ar«ber  gib  ich  in  den  brief  ver.igil.en  ,ni«  der  erbern 
■«»er  bebe»  be.snndem  frenn,  Jorgen  de,  Pernaver  n„d  mit 
MC,  de,  Realer  di  zeit  rUI„er  :e  Lambach  anbnngnnden  insigeb, 
«nd  wann  , eh  «hgenanle  Margret  aygens  insigil  nieht  haben  sch0| 
verrnnd  .eh  inieh  mit  sampt  meinen  erben  hinler  de«  vorgeschoben 
|»Mg,lu  m.t  meinen  trewen  alle»  da«  stet  ze  haben  da»  oben  an  de«, 
hr,el  geschähen  .siel.  Gegeben  nach  Christi  gebiird  dreiczeulmnderl 
i«  und  darnach  in  dem  Inmf  „nd  sybenczigsteui  jar  an  sand 
bedruden  tag. 

Orip.,  Per*.,  im  SüiWhiv  zu  Lambach ;  beide  Siegel  verloren. 


DCCXXIX 


7"  ~  Pr°P*'  Frit,(lrich        »««W*  glatte,,  da*s  die  Brüder 

eitel  von  ihrem  Uofc  tu  Ar&ttlf/  künf(ig  ^  ;J  /y><flrf  ^  2  ^  ^  ^ 

dienen. 

Hier  Fridreich  von  Gutes  gnaden  /»V,*/  Watthawsen  ich 
-V<7>/.'*'<  '/<v  ferW  und  der  convent  geinainelileich  daselbs  ver- 
jehen.  daz  uier  den  erbern  Dietmam  dem  Wertet  und  Ulreiehen 
'lern  Weeze/  seinem  prüder  und  allen  iern  erben  die  gut  und  die 
beschaidenhait  haben  getan  an  dem  hol,  den  sie  von  uns  und  unserm 
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v„rgouan,en  go.shaus  haben,  «  f^lTZ 

u»d  darein  gebort,  von  dem  sie  «.     '•    *  „ 

„üben,  gedient  drew  ,-hun.  *****  »     -   *  u„a  icr 

6„sern  vilcssehuchen,  .1»    «sc. «.i« -  i  ,nit  ver. 

„neu  mit  de»,  selben  hof  seh«  I  en  a c  „  ....  ^  ^  ^ 

und  Sie  von  ins  habe,,.,  .«I  seh»  en  u„serlll  ch,u,r«r 

jarleich  von  dem  selben  hol'  uns  ra.e  en  und  d  - 
„  unser  gwautchamer  cm  unser«  v.lcsc «  « 
recht  c,w»v  phuut  wiennnr  nhcnmng.  "  P1   "   fc  „„f  ,«,,,„  „der 
„nd  am  nlnmt  an  sand  Chohna.cs.ag.  «  sc, e         ^  ^  ^ 
m  dor,  ges.ift  oder  nicht  gest.«.  "ld  *^e,,  ,(der  v(:r<:,„uffen.  da» 
,-rben  den  vorgenanten  hof  »eilet  >  e.. tu en         ^  ^  ^ 

selmllensi  .«  il  .msers  ««.rlma»s  "  „e,,eu  drey  phenniug 

ehan.reris.nnsersg.an.s.nndse  nl.en  -  b  ;,,  erb„, 

«  anlai«  und  drey  c*e  »b.ait.  Waer  M  oic 

,„  nachcl.ome»  oder  iergabcn  (s.c)  £•     b  und 

c,.»ay  pbunt  pbenn.ng  uns  alle   ar  jar  ldrH»ra«f 

dienten  «,  den  lagen  als  vor  8^"^  ^^.  dic 

als  purchrechts  recht  ist  in  dem  W  *  «  '  kib>  di,ru|,cr 

rcd'und  bandlung  ftrta.  also  >l»<  ^»""f f  ,ive,„  gcmamch- 

geh  wier  vorgenan.er           Knrf,,»*  «     J  ,„•„„,„„ 

feicb  «  W.«*«*«  *»  f  t'"!'"'C"  '  X,!  ,»i.  nnsenn  ««« 
„„rf  UM«*  *•«  HW«  'le»  P™'  .       bt.„  do  man 

„,ls„rs  eonvents  anbangunden  ins.ge In.  l>e  I  ulld 
c/,,t  von  Christi  dresche«..«««",  ja 
Mbene^gisten  jar  an  sand  RÄpprechts  tag  m  der 
0riB..  ,„,  ».«.•».-Are.,»  -  U«.  *«* 


IMVXXX. 

,  r/N"  »  *'"r 


BMf  ro„  II««,«- ./«»  (.'.•«-*»•'« 

 „,  Ma/rl' 


jwcireic* 


,    ..,„..  .„»  Haler"  "■" 
Wur  .I/o.«/-/  von  (loltes  gnadten  kniete» 

uosncn  getbreue»  lieben  BW         ,tr''"M',  "  J 
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«„«er  g„.d,  ,,„d  ,|,,s  g„e,.,.  W«r  e„pfe.he„  dir  und  wö.le,,  er„st- 
hch  d-.s,  du  Ar  d.e  erbar«  geistliche»  „„«er  liebe«  a„d«el,tige„  de„ 
bt  „„d  co„ve„,  lu,  r.IM  ge,re„liel,  bsses,  e,„phalhe„  sei« 
«nd  5,e  „,,d  ,br  g„ttsha„ss  „lld  alle  die  «Atter  die  darz„  gehöre,,! 
vo„  „„sert  wege»  ves.igkhlicl,  Sehi„„e8t.  das,  ihm  ,„,,  jemamlt 
kha,„  gewalt  „„eh  „„recht  geschehe  „ach  ihrer  brief.sage.  d.ra„ 
lh„cst  d„  gäacxl.eh  „11Ser„  wille„.  Gebe,,  r„  Wien  ,,„  „,i,,woche„ 
vor  letare  ,,,  der  laate«  a„„„  luillcsi,„„  d„ce„tesima  (sie)  (statt 
trecentesimo)  sepluagesiiou  quiatu.  '  1 

Dominos  iux  per  Haiden- 
ricum  de  Meüsau. 
Aus  einen  Copi.lbuche  .las  XVII.  J.brhanderts  zu  Gleiak. 


DCCXXXI. 

U».  14  April.  SthaUktrg.  -  Hnnrich  Graf  ran  SeWerj,  verlMt  d,m 

Z7    Tl       Sin"""  "  r«r  .4  M  .ein» 

loulk  z„  Au  haeh,  yrge.  AMaüang  eine.  Jakrtage.  für  ,icl,  „ä  ,eiM  Nack. 

konnten . 

Wir  giaf  Hattrick  von  Schawnberch  vergehen  das  für 

uns  chomen  sind  die  erburdigei,  u„d  gaistleichen  vrawn  ...  die 
aptensm  und  der  content  des  crawnklosters  zu  sand  Nicht  grabes 
ordens,  gelegen  bey  Wienn  und  uns  mit  imerchleicher  bett  manten 
"nd  baten  daz  wir  in  die  genad  teten,  also  daz  si  jerleiel.  an  unser 
manu  ze  Aschach  vrey  und  ungemaiUt  verrtlren  möchten  drew  phunt 
«alt«  weites  pandes  und  vir  phunt  saltzs  ehlaines  pandes.  Wann  aber 
*|r  alle  guete  werich  und  gotsgabe  meren  und  pessern  wellen,  haben 
*ir  angesehen  der  selben  vrawn  .  .  der  aptessin  des  conventes  zu 
»f'idMc/u  vleizzig  und  entzige  bet  und  haben  in  geben  von  sondern 
genadeu  die  wir  zu  dem  selben  gotzhaws  haben,  daz  si  all  jar  jer- 
leich  verfuren  sullen  und  mugen  vrey  und  ungemaillt  an  alle  irrung 
«rew  phunt  saltzs  weites  pandes  und  vir  phunt  saltzs  ehlaines  bandes 
alz  oben  begriffen  ist,  und  besteten  in  die  vreyung  also  ewichleieh 
/e  h5,ben  ,ör  uns  "nd  all  unser  nachkomen,  darumb  si  unsern  vor- 
vordern  uns  und  allen  unsern  nachkomen  zu  aineui  ewigen  hail 
unsrer  sele  alle  jar  ainen  jartag  an  saud  Annentag  begen  sullen  mit 
v»gili  mit  zwelif  priestern  mit  selmezzen  gebeten  und  mit  andrer 

ürkuadenbuoh  dM  Land«,  ob  der  Enn*  VIII.  Bd.  43 
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gleicher  Ordnung  die  dar»«  gehöre.,  .b ^  ZZ 

In  in  darumb  haben.                        .    Jl^  ^  ^ 

des  vorgenannten  vrawnkl.s.er*  r.«  ^  ^ 

„egingen  und  vollürte»  ab  obe»  * t  ^  . 

„achkömen  die  seih  vrey»ng  he ^ ^  ^  . ,  ch,,,er. 

,hain  ansprach  noch  vordrang  da  nach  ^  ^  ^ 

W  wegen.  Und  dat  »  dise  goUgah  » ^«  ^  » 

W-  «"        "'t      I     geben  «»•  »  *»  brief  T' 

ainer  ewigen  vestnunge  d.ser  «  lWlgel,  |,er 

Mgellen  mit  «»scrm  grom«  ,„  llelll  palhn  ahe«.  « 
Jif.is.  geben  ,e  -  ««J^  dertJ,r 

Fontes  B,l.  XVI.  II  *18- 

ICH  «.„  «^'^^.TliT^ 

vergehen  und  .««  «  «  sllll,„  ft-rM»  <*«" 

hundert  phunt  wienner  pl.e»«.»g      »  n  und 

leinen  erhen.  nnd  darumb  «,,er  ,  - bu  « 

llertneyd  der  &«M   I  «  ■*  ,r  ' r"'"  .  „„.era  „,i,  an»  worden 

llll5err  .billigen  ,.et  willen  sclhgeschol»  «  «  U.  ^  „„„,.,._ 

sin,.  a.S  der  brief  Sag«  den  die  ^^ZL  »erUrt  r- 
schaidenleich  darmnh  hahent.  .I»"  u»  b  r»« 
rt.«H«  und  alle  .nein  erhen  den  vurge e  ^  v„. 

„X  ..origen  ro„  «r.«Wf««*  «»  ^  U  da«  wir  «  von 
haute»  haben  und  verhaute»  euch  mit    ...  ^  „ 

der  vorge„a»le„  gel.schuld  g*«Ulc.ch  scW„isl  chumt 

„Hon  Iren  schade«  vo»  *»«d  PangreUen  l»g  ^  ^irn 

über  ein  jar  ;  lfm  wir  des  nie».  .*«  «  *  ' ,  M  da« 
nement  dalt  Christen  «ud  da.r.  judc«,  »«  d.rscl.a  b 
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il!i"er  h,7  SCi."e'.'  ^  UnKeSWar"  sprechen  m.g,  denselben 

£  Z:ttU™  BMCU  aWegC "  -«"ehern  wenne  s 
d    ...cht  .enger  «„per,,  „dl,,,,.  Tft  wir  des  „„eh  ..iel.t  we»„e  si 

,Ii  ■  TT  ü"d  V,M,er", U,l«n  »™,  erher  chnecht 
gießen  selhnndern  .....  zwai»  pllcrtell  „„  ^ 

«II,,  d  e  du  .„„ehgen  UI1U  ,ais(e„  Hh   e)ij?eMs  |ind  |it.s(ei  s 

"t,  und  d«  mcht  a„sch*me„  „,,tz  da*  wir  die  vor  ge„,„te„  her,, 
r»„  »7,/,.,  .Urigen  r„„  (W,^  „n.Tir  erbe»  v„" 
der  ege„»„te„  geltseh.dd  n,„l,  h»„ptg„,  IIIld  lllul,  se|(f|(,cl|  .„.^.^ 
ge ed.ge»  n„d  gelösc.  „nd  daz  wir  in  «nel,  allen  den  schade» 
ablege»  u»d  w.dcrcher,.  den  si  des  nemen.  als  vorgeschriben  s.et, 
das  lube»  w.r  i»  alles  ze  laisle»  mit  ,„„en,  trew,,  „nd  snllen  u„ch 
s.  das  haben  „nf  uns  «,,d  «„f  alle...  u„Ser,„  g»l  das  »ir  haben  in 
dem  lannde  ze  Österreich  ob  der  Ens  «,,d  «„der  der  En,  «der  w„ 
w.r  es  haben,  davon  in  unser  her  der  hertzug  in  Österreich  »der 
wer  seinen  gew.lt  h.t  an  alles  fürbnt  und  a„  alle  chlag  pha»l  ant- 
worten s,d  w„  si  darauf  zaigent.  wenne  »i  des  nach  der  obgcnanten 
vr,st  n.cht  lenger  enper»  wellent  alsverr,  das  si  sich  .selber  von  der 
egemmte»  gellsch.dd  u,,,b  houplgut  u«d  un.b  schaden  gimtzleich 
gclcd.ge»  und  gelisen  und  da»  si  »ueh  alles  des  .Schadens  verrichtet 
»nd  gewert  werden  den  si  des  „e.nent  als  vurgeschribe»  stet,  wir 
se,n  ^heutig  »der  lud.  Und  darüber  so  gib  ich  „bgcna.der  El,erh„rt 
ro«  Chappell  für  mich  und  Air  alle  .nein  erben  in  den  brief  zu 
einem  warn  »rchund  der  sach  mit  meinem  insigil  und  mit  der  erbern 
herren  „isigiln  her,,  Haydenreich  eo«  MeUmw  ohruter  »chenkeh 
.«  Österreich  „nd  hern  Hanmen  von  LUchlemtain  zu  den  Zeiten 
mein»  gnAdigen  herren  herlzag  Alln-tcht,  hofmnüler.  Der  brief  ist 
geben  ze  Wien»  nach  Christes  gepürt  drewtzchenhiindert  jar  darnach 
...  dem  funif  und  sybei.tzgiste.,  jare  an  des  heyligen  ehrewtzs  tag 
als  es  funden  ist. 

» 

Ort*.  Perg.,  das  erste  Siegel  in  weissem,  die  beiden  anderen  in  »chwar«- 
grrunem  Wach»;  im  fürstlichen  Archiv  zu  Eferding. 
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Dccxxxin. 

j  .,  n»f  zu  Hörnern,  der 

,3,5  4  I*  -  M<  ~  ^  T  ottall  r9cn  einen 

Xi'ria*  dem  Reuter  erkauft  «rf,  Otto  den  <*rh*m  9 
von  iVic/a*  dem  nem  ^.  ^ 

lambaeh  u»d  der 

gm»y»e  cn„ve»t  d»selhs  »ir  "-'J«»  „„dnechlige»  I»  »••» 

gehersame,,  und  ^'J^ ^ VL^  chauneich  >»  »*» 
dem  «...  g„»d  ««d  »*'  <"<  *'  *  *  haben.  ■»  irr.«  ayge»- 
gnteshaus  g»»H  reeht  u,.d  «*^fc;äM  *«  «"««■  "«"""': 
U-  g«t  >„„  de»,  erbare,,  A    '  «  umb  »*f 

seiner  hausfrawe,,  u»d  von  »He»  -r  n  ob  ,  Wf„ *. 

„„„„.  alter  wyenner  „hennmg  »  ,  ^  ^  j!ir(.„  di  sch.M 
Beuter  sei«  hausfraw  und  ,r  lu e *  wf  ^  v  r- 

„»cb  enander  ebnmet  den  wdere  ha«,    ab  ..^ 
genanten  Imf  nach  der  brief  sag  d.  ... ■  « >  «  ^       „ül  w,l- 

tgennn.eu  h„f  >„„  i-  »*  '»  '7'  ^r  neb.nnen  „nd  weih,  da. 
verdachte».  mU  und  mit  vera.n tem  »l  «*« '  hribell  „„f 

der  vorgenant  her  «»  4t,»«    "  m  ulircll  reebt  d,«u 

«t  ,1b,  den  eren  »  irden  „«<-„  u  d  k  hr  ^  „ 

gehorent  wie  di  genant  sind  *«  >" '  »       s„  ,.  all  »est  „,ag 

f,nd  mit  .»r  in»  sei  habe»  und  aucl  g  ,„„,,  ifl,e„ 

„U  »n  seine  tu»  und  seh»  »  w,r  eba.ne    lu ^      ^  ^ 
„Wert  daran,  im  tu»  au  alles  B««*        ^  cliallfl,ri.f  *»ge"> 
W  sich  verhandelt  ,„it  den,  a  -dere  a .1 ,  . U  .  ta, 

di  wir  darüber  haben.  »»  schullcn  d,  b,  b;-» 
angelegt  chauHeieh  mit  andern  gurte.«  »  ^  llM,  ,„ 

OÄ«™..  "«d       «  *  »<f  den  obgenanten  im 

aller  der  weis  und  mit  allen  den  reebt      I*  -ddger  ,,„d 

iml  gehab,  bat.  «'„d  wann  di  -gena  n  £  ^  - 
her  O«  dnreb  irer  sei  saehehe.t  »ilU-  s|ift,,»be,,t  auf  de» 

ieiehen  will,,  maynen  «  s.itte»  »»da-eb   ^  s(e,  ai»e» 

„ftge»a»,e»  hnf  «der  auf  »»der»  gue.e,  ,  - U      b     ^  ^  ^  „ 

ewV,gen  jartag  bei  „»serrn  go.eshaus      J-«  •     ^  relcllc» 

„a».e  her  Ott  jaerichleieh  an  sand  0.,ll„  Ufc  „„a**  »»* 

in  unser  ebley  »in  phunl  wyenuer  ,,l,en„,»g  « 
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sulln  wir  dann  in  und  allen  gelaubigen  seien  desselben  abentes  singen 
vigili  und  des  morgens  ain  sclampt,  darnach  wann  der  oftgenaiite 
her  Ott  abget  mit  dem  (od,  wer  dann  unser  her  und  abpt  ist  der  sol 
dann  hinfürbaz  den  hof  oder  di  gueter  alz  vorgesehriben  stet  inn 
haben  und  sol  uns  jaerichleichen  in  unser  obloy  ain  phunt  phenning 
raiehen  und  geben,  darüber  geben  wir  dem  egenanten  hern  Otten 
item  Qbernhaymmer  den  prief  versigilten  mit  unsem  anhangunden 
iusigiln.  Datum  ipso  die  saneti  Florian!  anno  gratie  millesimo  trecen- 
tesimo  septuagesimo  quiuto. 

Orig..  Porp.,  im  Stiftsarcliiv  zu  Lambach;  das  Siegel  erhalten,  etwas 
beschädigt. 

dccxxxiv. 

1375.  4.  lai.  -  Mauthfreiheit  in  Aachich. 

(Jraf  Heinrich  roti  Schaunberg  bestätigt  die  Mauthfreiheit  des 
Klosters  Ulienfeld  für  Salz  bei  seiner  Mauth  zu  A»chach. 

Urkunde  nicht  vorhanden;  Heg.  in  Stölz  z.  G.  der  Herren  und  Grafen 
von  Schaunberg,  pag.  148.  Nr.  B95. 


DCCXXXV. 

1375.  10.  Mit.  Linz.  —  Herzog  Albrecht  von  Oeaterreich  bettätigt  den  Schied- 
«prueh  lleidenreicli»  von  Meitsau  zwischen  St.  Florian  und  En»  in  Betreff"  einer 
Au  bei  Spielberg,  die  nur  zur  Hälfte  zu  die»er  Ve*te,  zur  Hälfte  der  Stadt 

gehören  »oll. 

Wir  Atbrecht  von  Guts  gnaden  herezog  ze  Österreich  ze  Steyr 
ze  Kn  uden  und  ze  Krain  grttf  ze  Tyrol  etc.  tun  eliunt  umb  die 
krieg  und  stozz  die  gewesen  sind  zwischen  den  erbern  geistliehen 
unsem  lieben  andeehtigen  dem  probat  und  dem  convent  des  gocz- 
hau»e»  ze  stand  Florian  an  aim  tail  und  den  pnrgern  unserr  »tat  ze 
hin»  an  dem  andern  tail  von  ainer  aw  wegen  gelegen  in  der  Tunaw 
ze  nest  under  dem  haus  Spilberg,  darumb  wir  unsem  getrewn  lieben 
Jlaidenraichen  von  Mei»»ote  zu  den  Zeiten  lantmar»chalen  im 
6»terreich  darezu  sehiklen  mit  vollem  gwalt  dieselben  krieg  und 
slozz  nider  ze  legen  und  auz  zeriehten.  wie  in  deuchte  nach  gelegeii- 
hait  der  sache  daz  es  peden  tailen  aller  lugliehest  were.  und  schürten 
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P„.  swie  er  dieselbe«  «"*e  »>llr'"n,el 
onch  mit  unser«  pnrgern  xe  «.»«  a      b  iw 

d„  si  es  dabei  beleihen  Hcxxe«  «««  W  «•  » 

egena«,  ir«*««W  v.r  uns  ge we  en  ..  ^ 

gi.n.  dax  er  ^  ~  ,.i  ir 

aw  die  er  als»  getan  tob.  dax  e,  wm  de  ^  ^ 

Ueber  -  «W*  to»  »  ^*  * 

die  aw  nach  der  pra.te  gegen  >be  „,,„.  in  da«  ort 

egenante«  «w  dnrch  die  ,n..«e  nae  *****  ^  der  tail  gelegen 
ge.ail,  nnd  mit  steke«  „.«gez..  en,  tob.    «'  ^  ^ 

gegen  der  s«a,  xe  Jb.  ISrtax  bef  der  stat  I  e le„  ^ rf 
.„der  ,ai.  snl.«  geboren  x«  dem  ege«m e«  ha«  -  ^  J  ^ ^ 
vran  wir  clnmdlich  beweise,  se.n  da,  d  ese,h  J  ^ 
,,i,e„  nig.ich  sey.  darnmb  toben  w,r e  ^  »  -  ^  ^ 
„„d  bes.eUe»  si  «neb  w.xxen.l.  h  «ml  »   ^  ^ 

ewik.ich  beleihe  an  *^Ä*tbN* 
HA  dax  si  es  »»eh  dahey  be le.be«  lax  .  «nd  d  ^ 

h.H«  «»d  dawider  nieh,  ,»»  »  «■»■'*    "«V      aenl  sll„„g 
»reh«nd  diex  hriefs.  Geben  xe  ^»f^-  »«»»<rt  * 
„  —  singe,  jnbilale.  «ach  knri. 
darnach  in  dem  fünf  «nd  sibencxigislcm  jare. 
d"  D«mi»»s  d«x  per  ««*«««- 

rf„  JfeiYto*«  predictiim- 

Ort,.  Per*.,  an,  —  ta  "  E"" 

DTCXXXVI. 

all  nnser  n.ehk«men  »Ifenle.eb  an  dem  b  » -t  «»  t, 

,rhern  gcisUichen  beeren  der  „,«  .*»  <"           '  briff  »nd 

*.  He,7i»e„  .Are.:  in  Oslerre.rh  «nd  xe  g"  ^  •„,  die 

urchnnt  die  si  beten  v«n  «nsern  v«rv«rdern.  »      •  •  ^  v„r. 

selbe«  herren  «nd  graten  vm,  **««*rrr»  d« ne  ^  ^ 

vorder«  sei  heil  wille«  ei«  freymig  xe  ■  ,  drs  ,.|,|»sler» 

gehen  hie.e».  als«  dax  di  v„rge»»n,r„  gc.s.b ,  h  ^ 
i„  dem  He,7.r«  tW«  alle  jar  jerle.eb  x«  a,«en. 
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»Itees  des  grozzen  pandes  oder  der  grauen  ehueffen  ledichleicl,  und 
vreileich  selten  fürfTire,,  ze  Aichach  an  nmut  und  an  zo)  und  an  alle 
irrung  und  beswörung  wie  di  genant  wir.  und  paten  uns  dvemuetich- 
le.cl,  durieh  Got  daz  wir  ansehen  di  gueteu  seligen  werich  und  di 
genad  die  „,  unser  vorvorder.,  getan  Meten,  daz  wir  di  auch  an  in 
inerten  und  in  dieselben  brief  und  urchunde  die  si  darüber  bieten 
vernewten  und  dieselben  gnad  und  freyung  mit  unser,,  briefen 
besteten,  daz  si  fürbaz  ewiebleiel,  an  alle  irrung  von  uns  und  unsem 
naehkömen  beliben.  Nu  haben  wir  ir  einzig  und  vleizzig  gepet 
angesehen  und  haben  in  durieh  Got  durieh  unser  vorvordern  und 
unser  hail  willen,  wann  wir  alle  guttat  und  selige  werich  die  unser 
vorvordern  durieh  Got  gestift  oder  geordent  haben!  nieren  und  nicht 
mynnern  noch  absetzen  wellen,  dieselb  ir  brief  und  urchunde  ver- 
••ewet  und  vernewen  in  auch  die  mit  den  brief  und  wellen,  daz  die 
obgesehriben  geistleichen  herren  zu  den,  Heiligen  Chreutz  in  Öster- 
lich fürbaz  ewiebleiel,  von  uns  und  unsern  naehkömen  die  genad 
haben  und  gentzleich  bei  den  freihalten  beleihen  die  si  von  alter 
gewonhait  und  durieh  Got  von  unsern  vorvordern  gehabt  habent.  also 
daz  si  alle  jar  jerleieh  zu  ainem  mal  zwai  phunt  saltz  des  grozzen 
pants  oder  der  grozzen  ehueffen  wie  ez  genant  ist  ze  Aschach  an 
unser  mautt  ledichleicl,  und  vreileich  für  sollen  füren  an  mautt  und 
an  zol  und  an  alle  ander  vordrang  und  irrung.  Davon  enphelhen  und 
gepieten  wir  ernstleich  bei  unser,,  huldeu  allen  unsem  richten, 
inauttern  Zöllnern  und  allen  unsern  amptleuten  gegenburtigen  und 
chumftigen  an  unser  mautt  ze  Aschach,  daz  ir  die  oftgenanten  geist- 
leichen herren  bey  den  rechten  genaden  freihalten  die  si  lang  zeit 
von  unsern  vordem  gehabt  haben  und  dew  wir  in  auch  nu  zemal  mit 
gutem  willen  und  gunst  getan  haben  gentzleich  beleiben  lat,  also 
daz  ir  sew  daran  nicht  beswart  in  dhainem  wege.  Darüber  zu  ainer 
ewige,,  vestnung  und  diser  freyung  gcdechtnüzze  geben  wir  in  den 
offen  brief  für  uns  und  all  unser  naehkömen  versigelt  mit  unserm 
grozzen  anhangundem  insigel.  Der  gehen  ist  da  man  zait  nach  Christi 
gepurd  drewtzehen  hundert  jar  und  darnach  in  dem  fümf  und  sibeu- 
Mgistem  jar  an  vreytag  vor  saud  Pangratien  tag. 

Fontes  Bit.  XVI.  II  pa»f.  304.  (Das  Original  im  Stift  Heili^enkreut.) 
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A     Kloster  Schliffbach 

 "-^'r^,rf''        seill  u„5fr.« 

,CH  -  ^  t  gl»-  " 

chanflon  haben  gel.-»       ;-':W,rd,gl   y  7  ,,or  ,»»>  g»l"  »»" 

gehabe»  /.  *r  Prrmiil  .1«  «  r*"  "* 

U  ge.ogen  «enechs.       "^^'^tU^'nt  »„d  da, 
,',„  gell  de«  si  „»s  g»»«       «"8e"tM  "     „„edigo  herre»  her« 
jr  reeht*  .eh..  W  gewesen  von  uns  m  g      *        ^  <f- 

C,„,  genau,  n«d  »»>«-»•»  »'  '"  7                 »nd  * 
.  ...  i:  mit  »  eil  «1«»  «««*cu  tm     .      .   »pr 


uml  gewer  n 


,,  „„d  »Märien  in  d.  vorgen.n.e.,  ^  Ji 
i„  di  ieren  mit  allen  de,,  „«eien  «.  « 

däre^  gehören,,  „nd  sclml.e»  ,„ch  der  vneg  «e  t  ^  ^  di 
,md  fnrs.a».  sein  n.«  chaais  'f^^^X  geben  *r  in  de» 

„andhmg  also  stet  «nd  »»vereher.  yde*.  ' « J  ^  ^ 

olTen  prif  «  einem  waren  «rclmnd  >e* gel »  „.fW,r 

«,irr»  eo»  //«»'»ree/l(zr.V^nh»ngnnden  ,    geU  ^ 

„„hangnnden  insigel  «nd  ,n,t  det  erbe,»  man  iell 
„„„„ngnnden  insigel  die  »Ii  ruter  »  <*.  «M» H ■  ^  ^ 
„ich  vorgenan.ee  ^  *"f ,  „,  e„  to  „,  den,  pr  » 

mit  „„sern  trewn  vernin.e».  aller,  da» stft  •  «  ^  ^  st 

gesehribe»  stet  wan  wier  aygens  .»s.gel  »«* ,  ,„ 
gehen  »ach  Christi  geunrd  «* 
dem  f«mf  «nd  syhendlaste»  J»r  an  sand      g  ^  ^ 

IM.   Perg..  mit  »ri  *«* 
Henler  vrrlor»».  im  Kl».t.mehi«  t«  SehliorhaeU. 

DCCXXXVIH. 
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-I.  .cm  "  T".,e0r"M  rCg"lari",n  ,,i""V,V"sis 

» «jt; .        "i,r:.,a,e"1-  * 

traten,!, 1 7      .      ^  '"'""'1,,"I,S  rcclB,ie  '»'»'I  '  matrem 

o:;::z,,umr: ßm" in  ^-^eä 

'  "  '     .  er,,,"      ,'"",rUm  '•«  «piluk.  ftdend. 

«. «,»:  '""     ,"",is  met9iw'"-     '»»"»« p»  v«i  s 

,,„,,  „  ,le         siMglllis  ai|))is vcs(i.w  £ 

,p' a,,s-  "cc,M,n  v,e"n      *" aff™"'  »■-«• 

vef» i  »N,  ?  '10S'ri,i  f,"UriS  fn"ri',US  ''""««'"»"'*  «'-»M-milis 

S  ^r>ru^m  et  diriBcr"  veii,,'s  si&iiii  c*»im  ves,ri  ■■»»- 

Hi  1     r         '  ':"jUS  emM™™<>»  tcs.imnninm  presentc, 
i  m   voh.s  damns  IDelnor!lli  c|  causaniiii  . 

«tv  ,r  rftb0ri,,aS-  na",m     ac,"m  mcnsis 

i«v  •rma  "°,,a  an,,°  d,,,"i"i 

nccxxxrx. 

*v  *•«  .«„  c,  „„/•  rf,r  Ä„„,  ^  ,      jm,,^  oiaM 

•"•il  trmmmlr  Di,;,,*  4,,-  Veränderung™. 

Ich  Peler  Pauzbekk  und  ich  luczey  sein  hausfrau  wir  verjeehen 
«nenbnr  mit  dem  gegenwfirligcn  prielT.  daz  »ir  mit  »olhedacl.tom  \ 
murt  und  mit  aller  unser  erben  jcultleichem  »illcn  und  «art  vei  lihen 
"■'bei,  unser.,,«/  „Hf  j„  Hn„  Init  .|||en  del|  mUm  (|.  (|nrch 

dar  zu  gehörent,  zc  ainem  rechten  erib  llnim  eichen  Tomlehu,  ««« 
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Ar  fle»<  »»d  seiner  h.usfr,.  J  r«  X»  „„„„ 

eribe»alsn  bcscbaide»lc,che„.  i»  -J»       '         ,  lser  (r.n« 

sehe.  drei»lg  ,,he„„ig  »«         1  J "  hellillg  .„  sand  Merten« 
„e  „  der  dinstxeil  nnd  seehU.g  »>e.mer  f  ^ 

p,f..,.-,n« »  -»»eh.e»  »»d  »; jj  ^  aal  t<irgM1,;,t  f». 

P,he„i»g  x«  osteru  »„d  ^  ^  vl.rseUen.  so  sebo.  -» 
verw»»deU  «M  mit  verch»»ffe„  «de r  m  wi(MUler  „he,,,,,*  « 

>llls  1Mler  nnsern  eriben  gebe«  ^^J„  ,„b»,  Wer  ab. 
abvar.  «nd  x»e„  »»d  dre.xx.g  •'"T^  ab  Je».  g»1  »*•  »ad 
«Jaz  Uer  egennn.  JW«**  <*»  -1 *  ^  ,„a,,V  bie*.  da«  »* 
Ue,,e„  ex  einem  ander,»  d.x  «cd  r  a    «  ^  d 

<ebnl  geschehen  »»  all  .tot   1         •  "  pbe....»*  -* 

g»t  sehn,  ,»»»  ^ 
„ieht  incr.  Ceschech  aber  dax  ,<h  »"b  ,,„.„  ,,„d  »» 

be»  dax  g»t  verebanOen  -n.ee  «rseU       »  < ^  M 
U,r,„  baben.  de,  sebnllen  d,  vnrgenanU     ^  ^  jf  rel.We» 

e„  reeb.en.  Wicr  ,*n  «neb  »b  wir  und  «-» 

,age„  nie..,,  gegeben  wflrt  g»»«*  »  J  J  ;  w„llJel  u,be»  *«- 
erbe»  a.beg  «her  »^ben  .ag  ^ -  «  ^  e 

sibe„.«ig  »  ienner  pben.ng  als  »u  .  »  »»  v^iseUcn  •»  • 

•lA  vnrge  er  /Wer  jWe*  f     "  *     ^  »-.TlM 

^„en  «nbangnnden    insige..    >»   »  d»,«»«- 
(«toi«,  treeentesinu.  seuUages,,«»  ■,«»-<  >  ^ 
.  -S«««K«,MU^.b..  d«  S.^ 

etw»»  beschädig.. 

„,     ,.,.i,(,r  ro«  Ol«-«'1"''* 
,eb  ßerf.««'  e„»  Wind**  »-m       ^  '      ..,„  ,„,„»,«  ro» 
vergieb.  da,  ich  gegeben  ban  wW 
W,»/e»  ».ein  reeb.e»  nnngen  g ab       «-  ^  silld  ,»» 

„.ftr«rf*  de»,  (in-  g»»-  ^ ',,„  ,.„r*e/»  I-»  » ^ 
ex.ainc.ig  marebk  geh»  »nd  d,  d,  '  ullUeSncb. 

„./,„»  »,il  »He  den  »nd  darin  gel»».  «e>» 
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P n >»g.  den  ,eh  d.rnmb  han  „nd  den  iel,  ,„i,  g„,ell  wi,len  LiL 

11"""""  T"  *e",hr J  <"<»  ««- 

genommer  red.  ob  mich  mein  „V,  /,,„„„  <ber  |ebet  „  s(||  tf 

g«.»»  ,ne,n  morgen  ga|,  „„j     gllter  sein  sei„  ^ 
.     .Nen  Se,ne„  frnm  d,  mit  »ehaffen  .1,  ,„i,  seillela 

«hnllen  d.  vorgenanle»  g„ler  .„orgengab  „  i.ler  mein  »ein  n„d  mag 
«I.  »eben  „nd  sebaffen  wem  ieh  wil  „ach  meinen,  willen,  da«  im  da, 

7JZT        U'.,CZe,,,nC,,e"  P*'^  «">  i*  I«  de.  prif 

r  /    /"    'Ue",e",  ">ge"  •»""■»«««•"  "«d  ,„i,  Lern 

~  *"'"  «««  M  /Vi«»  „nd 

"  r  /'"'^  «•»  'WK-  anhangnnden 

-«Mgelen.  Der  pnl  „|  geben  „aeh  C  l.risli  gepnrd  dreuezehen  bnndert 
}»<  dar  „acl,  i„  dem  fnmf  „„d  sybenczigiste.,  jar  an  ,a»d  Era.smi  lag. 

<>rig..  Per*.,  im  ,|,e.n.  Archiv  zu  OMhwMi.ll.  Du  I.  Si««.|  W.Ii  2  ,i„ 

Hir8ehKew«h  i,„  Sohihle.  S  .  F  .  .  .  RICI  I  FIBPNTZ   1  S,   II      »  ' 

c.k_r  lu  v  ....  iir,inr..>  i  l.  j.  achilu  mit  vier 

*■  -  •  - 

^««V  ,/,r,r  Morg.ngabe  und  Heiner  ihn;  6Vw„«V*  £,.L. 

ro/i  /Vr«yy  ihrem  zicritm  Mann,-  Hann  ro„  MW«. 

Ich  Gedräut  kern  Offen  (achter  ron  Arberch  vergich  n.nb  cli 
gülerdi  io,r  ine.,,  erster  wirt  seliger  Herr  Kram  ronPernekk gemacht 
"nd  geben  hat,  es  sey  margengab  oder  haimstewr  di  O^r/  der 
lemekker  von  mir  gelost  hat  „nd  geledigt  hat  n.nb  fumfthalb  hundert 
wienner  phenning.  das  ieh  di  vorgenanten  fumrthalb  hnndert 
P  »mit  g(J,ter  wienner  nhenning  oder  guetcr  da  man  di  vorgena,,(en 
Phenn.ng  anlegt,  meinem  liebem  wirt  Hamen  von  Winden  gemacht 
«■>d  geben  han  und  gib  yms  auch  mildem  priefalso  heschaidcnleich 
«»'  m.ch  mein  vorgenanter  wirt  Hans  von   Winden  uberlebt,  so 
schullen  d,  vorgenanten  lumllthalb  hundert  phunt  phenning  oder  di 
gueter  da  man  di  vorgenanten  phenning  an  legt  meius  vorgenanteu 

*  hff *"  W"idrn  sein  },,so-  das  er  »«'"«»  fr«««  da  '«ag 
schaffen  verchauffen  versetzzen  und  geben  wem  er  wil  an  aller  meiner 
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l,  irrnng.  Wo,  aber 

ron  W«d<*  «beriebt,  s«  selmllen  d  fi  ^„„.„g 

^nning   oder  di  ?»  «-  "  «'  »" 

I.degt.  mein  sein  und  d,  mag  uber  gillieh  vorgenannt 

a,„w  irrang.  da,  im  das  »»-  *<« '  f£  *        .„  ,lcm  prief  r.»  «»« 
herrn  <*»  t*hU*  r  »  ^  ahang,«,den  ts.c 

„rchnnd  der  »arhait  vers.gelt  '».  *  *  ^  ,.ers,geU 
insige..  und  »  einer  peuem  ge « »»  „,„,  „„„,. 

init  nerr„  W***»  ™         ti,S  »nd  mi«  "e«'  ** 

*.  ftr****  »ta-r  l"  2 tr  ist  pw.  ~* 

Crf^r  anhangnndem  .ns.gd  lKr  P- -  £  ^  ^ 
gennerd  d,e»t,.ehen  Imndert  ,ar  dar  .ach  i 

„tbe,"  Wach..  D.»  erste  wie  M  «.«•"»  "  ein  **«*; 

JT.  ,1«.  .1«  Ko|.f  Unk»  och.nt :  «»  »"^'„i  V„„lerru«™:  '» 
sein««!'',  »las«  t  ,     ii-ni|,er  mit  «r.  xwp     .   ,     ...  L-ufh. 

dritte  einen  l)r.ehenk«pf      «  •  RrA.  rtiler 

vierte  -  sehr  undeutlich  -  nn 


DCCXUl. 


Tochter  ron  Äthers 

— **»  "    r-  '„,„„  „er  .V.,  «  ««* 

Ich  C<,,r„»<  Hern  Ofen  >°^  ™*  „>t  „  •»« 
mieh  nnd  Ar  .11  mein  erben  nmb  da, drUtort  ^  ^ 

Mler  «Sgehornng  das  mir  mrn  hebe J££^  ic)>  l)lir  uber  h,b. 
Miehleieh  geben  ha.  naeh  ^.^rren  «nd  boeLgep«™ 

,„„,  (la,  „  !che«  ist  von  memo«  ;„  «./rrre-r«. 

fürsten  Her^n  Mhrechten  »nd  er  -»»  t   /       ^         M  „„ 
da,  ich  da,  meinem  liebem  w.rt  ff« '    '      b(.sfhlli(1e,deich.  * 
geben  ban  «nd  gib  ims  «eh  m  de»  pnd^  ,„  >r  „I 

Leb  mein  vnrgenanter  wirt  ^  "        (  „  W<«  mit  .«et 

da,  vnrgcnanl  dritt.il  .n  der  vnrgen.nt.n  re  >1.,„,1 

tge,„Vung  sein  sein  als«  das  er  ^  ^     ^  >»"  ^ 

verehanffen  versetzen  nnd  gehen  «'«^      wirt  ,/(,„,r»  r»« 
irrllI1g.  ,er  aher  das  das  ,eb  memen      K    - «         ^  ^  yfst  tu 
«;»,/«.  uberleht.  so  sehnl  da»  un^ena« 
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!f.en  a,ler  "^«ning  mein  sein  und  mag  das  geben  wem  ich 
will  an  all  ,rr„ng.  Das  im  das  alles  stet  beleih  dar  «her  gib  (ich) 
vorgenante  Gcdravt  her,,  Offen  tochter  von  Arberkch  iuf  den  prief 
zu  einer  urchund  der  warhait  versigelt  mit  meinem  avgem  anhan- 
gunclem  iiisigel,  und  zu  einer  pezzer«  getzeugnuzz  und  sieherhait 
versigelt  mit  hern  Fridreiehs  von  Leybintz  anhangundeu,  insigel 
und  mit  Itaedleins  des  Pernekker  anhangundem  insigel  und  mit 
her,,  Hansen  de*  Gradner  anhangundem  insigel.  Der  prief  ist  geben 
nach  Chnstes  gepurd  drewtzehen  hundert  jar  darnach  in  dem  fumf 
und  sybe„tzk,sten  jar  am  miticheu  vor  dem  sunihenttag. 

Orig.,  Perg.,  i,n  elient.  Gschwend  ter  Archive.  Von  den  vier  daran  beiindlich 
^wesenen  gelben  Wachssicgeln  sind  nur  die  3  ersten  noch  vorhanden,  i  links 
gewendeter  Adlerkopf.  2.  Hirschgeweih.  3.  halber,  rechts  gewendeler  Panther 
im  Schilde. 


DCCXLIII. 

1375.  23.  JDDi.  Wien.  -  Herzog  Albrecht  ermahnt  den  Albrecht  ron  Zelking,  das» 
er  den  Bürgern  von  Freistadt  durch  die  Tabernen  und  Schenken  zu  Lahberg  und 
Hemberg  kernen  Eintrag  wache,  der  gegen  ihre  verliehenen  Rechte  wäre. 

Wir  Afbr  von  Gottes  gnaden  herezog  ze  Österreich  ze  Steyr 
ze  Hemden  and  ze  Kraut  graf  ze  Tyrol  etc.  embieten  unsern 
getreuen  heben  Alhr  von  Zelking  ron  Freudegg  unser  gnad  und 
alles  gut.  W,r  emphelhei,  dir  und  welle,,  gar  ernstlich,  daz  du  unser,, 
getrewn  den  pttrgem  ron  der  Freynstat  chain  invell  noch  irrung 
tust  mit  den  taven,  und  an  den  schenken  in  den  dörflern  ze  Lozperg 
und  zu  dem  Weinperg  wieder  die  briefe  die  si  von  unser,,  vorvor- 
dem  und  von  uns  darüber  habent.  Tetest  du  aber  des  nicht  so  wellen 
wir  schaffen  mit  unser,,  Hauptmann  ze  der  Freynstatt  daz  er  in  des 
von  unser,,  wegen  vor  sei.  Gebe,,  ze  Wienn  am  sameztag  vor  sand 
Johanstag  ze  suuewenden  anno  Ixxv«  (millesimo  trecentesimo  septua- 
gesuuo  quiutu). 

D(ominus)  D(ux)  p(er) 
Jo(annem)  de  Tyr. 

Orig..  iVrg.,  rückwärts  unter  Papier  gesiegelt;  im  Stadtarchiv  zu  Freisladt. 
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,  Rad,  von  We^ndorf  verkauft  ** 

«««  alle  unser  erben  «ir»u«-  r  „ 

„„J,  gebe«  dem  erber»  manu          »  £  ^  ;l 

und  -seiner  hausvown  un,l  al taj »  ^ 

.Iii  »6.«,,  daz  gelegen  .st  «  II««**  I*  ^  „,,d 

dew  und  darr.«  gclmrt  umb  achtu-he,  ,d  »  ^  ^ 

umb  ain  ba.bs  phuu,  der  w,r  gar  ««  ^  ^ 

sri„  «  reebten  .egeu,  uud  UaK  .  dic  teil  „rffrr 

au,geben  mit  purchheren  haut  de,  « bt. n  *  »                 (U  sl,b 

,„         HWk«r,  de.»  -nun  dnvun  g     »  ^  ^  „d 

gerich»  tum.  und  »  P"' '       eJ;,  Ulld  nicht  «.er.  W  * 

L  vasebaag  I.6....  und  '•«"«»  ayr  »  »ton  ^  fe  v,„te 

«  „rebund  geb  wier  in  den  offen  , «r M enl  insVg,,,  an» 
nall,eu  purchherren  der.  erbern  W«£  avge„s  „„vgels 

w..n  ich  ..hgeuantcr  Jon,  gm ^  ^  chuHrttle„  *• 

gehabt  bau,  de«  hau  ich  gepe.cn  dt.  übe  .  (  ^  sfl„rm 

««Ar  :e  H>*"**  ch Christi  gep"  ** 

„.„„.gnnde...  insvgel.  11«  pnrt  »  t «  ™  stbellukiste...  i»  * 
liehe»  hundert  jar  darnach  ...  de.»  I«»« 

suntags  nach  dem  Islerleichc.n  tag.  ^ 

Ong..  h*.  in,  che»...**»  An*»«  - 
Siegel»  ™>  IF1»"«  W,cb>- 

DCCXLV-  . 

»»nS.s^  

vergehen,  da«  wir  schuldig  s,„  und  geh  „„,.„  tl»,«en 

RAger»  ron  Storichn.ocrcn  Je,«  r««r.  u»»  „,lu  redle.ch 

„Jnt  wiener  phenning.  und  haben  .  _d« « ^  ^  ltht„- 
gesaca  in  dem  rechte»  ,U  hernach  geschr.be..  stet 
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herrer,  |,ant  des  hochgeporn  tursten  hertzog  Albrecht  ze  Österreich 
Stegr  ze  ChSrnden  und  ze  Ckrnin  graf  ze  Tirol  etc.  unser* 
rechten  lehens  dar  wir  von  im  ze  leben  haben,  die  vestt  Lobenstuin 
und  acht  und  filmftzig  phunl  geltes  gelegen  in  Ztretlinger  pharr  und 
i».  Obern  Aewnchiricher  phnrre  oder  wo  si  gelegen  sind,  die  uns 
zu  derselben  vest  an  rechtem  teil  gegen  dem  egenanten  unser,., 
vetern  gevalfen  sind  alz  unser  tailbrief  sagent  die  wir  gegeneinander 
haben.  m,l  allen  den  nützen  und  rechten  die  zu  denselben  acht  und 
•u.nltzig  phunt  geltes  gehöret  also  beschaidenleich.  daz  wir  dieselben 
vestt  und  guter  von  dem  egenanten  Iiii  gern  unserm  vetern  und  von 
seinen  erben  umb  die  egenanten  tausent  phuut  lösen  süllen  in  den 
nechsten  viertzehen  tagen  vor  den  phingsten  die  schierist  ehöment. 
«nd  sollen  si  uns  die  ze  lösen  geben  wenn  wir  si  in  derselben  zeit 
mit  denselben  tausent  phunfei,  mit  einer  gewizzen  er.nonen.  Wer 
aber  daz  si  uns  dieselben  lösung  vertzugen  swaz  wir  dez  denn  schaden 
"emen.  das  süllen  si  uns  ablegen  und  widerchern  an  widerred  und 
sullen  wir  daz  haben  datz  ieren  trewn  und  ouf  aller  ierer  hab.  Si 
sullen  ouch  die  egenanten  vestt  und  guter  die  obgenanten  zeit  in  nutz 
und  in  gewer  haben  und  nyezzen  alz  satzes  recht  ist  an  allen  abslag. 
Wer  aber  daz  wir  dieselben  vestt  und  guter  von  in  nicht  losten  in 
der  zeit  so  vorbenant  ist,  so  sol  in  denne  dieselben  vestt  mitsampt 
den  egenanten  gutem  des  nechsten  tags  darnach  für  die  obgenanten 
tausent  ph.mt  vervallen  sein  daz  si  die  sülln  denne  ledichleich  und 
vreyleich  haben  und  allen  ieren  Trumen  damit  schaffen,  verehouffen 
versetzen  und  geben  wem  si  wellen  an  allen  ierrsal,  und  siillen  wir 
m  denne  über  dieselben  vestt  und  guter  ob  in  die  vervallent  alle  die 
Mwt  tun  die  wir  in  rechtleich  tun  sullen  alz  lehens  und  lanndes  recht 
ist  an  allen  ieren  schaden,  l  ud  piu  ouch  ich  egenanter  Kager  von 
Stnnchenberch  der  junger  und  alle  mein  erben  der  egenanten  vestt 
Ubenstayn  und  der  egenanten  acht  und  tiimlKzig  phunt  geltes  und 
»wez  zu  denselben  guten,  geboret  alz  vorbenant  ist  des  egenanten 
unser«  vetern  Hägers  von  Stariehenberch  den  eitern  und  seiner 
erben  recht  gewern  und  scherm  für  alle  ansprach  alz  lehens  recht 
ist  und  des  lanndes  recht  ze  Osterreich  in  dem  rechten,  so  vor  an 
dem  bnef  gesehriben  stet.  Und  darüber  so  gib  ich  in  den  brielfilr 
mich  und  Iii r  mein  erbe,,  ze  einem  warn  »rchüud  der  sach  versigilten 
mit  meinem  insigil,  und  mit  der  erbern  herren  vnsigiler,  unserr  lieben 
ohaymen  hern  Eber  hurt  8  von  Chappell  des  eitern  hern  Rudolfs  von 
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W«.  her»  W***,  « 

,„„  HV,,«««*^/.  und  GW^er.  «      * ^„^„„„„dert 

isi  -r  ,"u  IT«  -      j»re  *•  ,,er"s,e" 

jar  darnach  m  dun  J  .  „clefnulea. 

sambstags  »ad,  saut  Peters  u,.d  «rt  «b  ** 

OH,.,-,.  »  «— ö-  "  *  * 


DCCXLVI. 


Wier  ^fc.rcA(  von  Gutes  gnade«  k£~i 
Steyr  ze  K/rmleu  und  ze  Kram  f*uJ*"'    r„„  Starkem- 
Uch  mit  disem  1)rief.  als  unser  getrcwr hebe <  J  f,mita 
herg  der  junger  die  «»!,  W..-««  - "« *         „.^v,.*^  ,,»«" 
,,he„„i„g  geltes  gelege«  h,  Zrrll..*«  «»  <  «*'  „  ves.e 

„der  wa  si  ligea.  die  im  au  se.ue.u  > lad.  »  * £ '  J  ^  ,,„, 
Kev,l,e„  siud  «ud  diese,.,  vest  und  JJ«ft^  *- 
te  leben  hat,  unser,«  getreu»  hebe«  '       .  ^„»».g 

Ha-,  «  semem  vetter«  verseeit  hat  für  '»^'  ^,,c  Jbc„  d.„- 
alsu.  da«  derselb  v„«  Starl,n,d,erg  der  juag .  -  >ier. 
selbe«  sa,,  wider  a«  sieh  ledige«  ,,„d  I»     -  ^  ^  „iclll 

«.ehe«  tag  vur  de«  «eehste»  k««n,ge«  I-l  »B "-' •  v„rgel„„, 
„eseheeh  dar  de««  daraaeh  der  sae»  verc, du,  *  ^  ^  ^ 
elter  vu»  Starhemberg  u»d  sei«  erbe«  „>c  g  ^ 
,,he„„ing  gfdt  larbai  v,,„  u«s  i«  leben»  »«»  denselben 
'als  laades  ■„»,  lehens  reeht  ist  »»^^  ^  g„„st  gegeben 
sae*  u,,d  de«  egenanten  gedinge»  ««ser  » .fe»  * 
habe«  ««d  gebe«  aueh  wi»e„,„eh  »  .1  «r  »>  «  -  all  „ad 

stet  a«  alte,,  gever.  Mit  urehund  d,,  /.  „r,e  ».  •  ebu  x  ^ 
i  lreiehs  tag  «aeh  Kristes  gehurt  drenciehenhundo,  j- 
in  dem  filmt  ««d  sibciiwigisten  jarc. 

Magister  curie  de  L(iechte„,te,») 

Ort,.  *nt,  tu.  Are«.  ~  medee.  (JeUt  I»  —  «" 

landen  Siegel  von  rothem  W»clis. 
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DcexLvn. 

1375.  10.  *IIW«|«J  -  Graf  Heinrich  ran  Schaar,  hc^¥  dem 
/«vier  Medera/lach  die  JUnuthfreiheit  tu  Aichach. 

Wir  graf  Uainrich  von  Scheunberch  bechennen  offenleich  mit 
dem  bnel  lur  uns  und  unser  erben  un.lC  nachchomen,  daz  uns  der 
ersam  herr aept  Aftmann  ze  Nitlrmaltach  und  der  convent  daselbs 
beweist  haben!  mit  gueten  briefen  und  urchundten  dy  si  babent  lang 
"er  gehabt  von  unsern  vorvodern  über  die  vreyung  wie  vass  undt 
wen,  „ndt  schüflung,  di  si  auf  und  ab  bringent  an  unser  mault  ze 
Aschach  also,  daz  si  von  denselben  vassen  es  sein  neu  oder  alten  di 
«  neu  Hlre.it  auf  flözzen  oder  schiffen  undt  swaz  darzu  gehört  von 
panden  und  wez  si  zu  irren  pressen  bedürffen,  und  her  engegen  ir 
weyn  undt  sehef  undt  gut  undt  auch  hausen  oder  auderlav  visch  zu 
der  vasten  und  auch  die  vel  im.  convent  ze  pfrünt  pelzen  frey  sinen 
««»Ii  an  all  maulten  swen  si  wellent  in  dem  jare,  daz  si  uns  noch 
unsern  mautteru  da  von  nicht  wer  geben  sullen  denn  das  alt  recht 
daz  ,«1  zwe|f  wienner  pfenning  ze  letz  und  der  vertiger  sechzechen 
wienner  pfenning,  daz  recht  von  dem  poden.  wir  haben  in  auch  ze 
vodenst  dunch  Gott  und  ürs  andechtiges  gebeles  willen  uns  unser,, 
vorvodern  undt  nachkhomeu  zu  hail  undt  sald  die  gnad  getan,  ob 
daz  wäre  daz  wir  unser  vorgenant  mautt  versetzen  ze  Aschach  oder 
verchaulHei.  swenn  datz  war  oder  under  uns  tailten,  des  sullen  si 
oder  ,r  gotzhaus  zu  Mdemaltach  an  ir  egenanten  freyung  unengelten 
beleihen  gar  und  genzlich.  Wir  gehaisseu  auch  in  undt  iren  closter, 
daz  wir  mit  treuen  ir  leut  undt  guet  und  irer  schef  beschürmen 
welle,  so  wür  pest  mügen,  darumb  si  uns  auch  jerlich  gebeut  vier 
pfunt  alter  wienner  pfenning  von  iren  aigen  ze  Schon- Hering  alz  di 
hnel  sage.it  di  wür  von  yn  darüber  haben,  darüber  ze  einen' ewigen 
urehund  und  bestäligung  geben  wir  in  den  brief  für  uns  undt  aller 
unser  erben  und  nachkhomen  versigleten  mit  unsern  grossen  anhan- 
genten  insigel,  der  geben  ist  zu  Scheunberch  an  mitticheii  vor  sand 
Marie  Magdalene  tag  da  man  zalt  nach  Christi  gehurt  dreuzechen 
hundert  jar  undt  darnach  in  dem  fünf  und  sübeuzigisten  jare. 

Mon.  boica  XV,  pag.  66. 
Urkundenbuch  d«  Landet  ob  der  Enns  Vlir.  Bd.  49 
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Rüraer»  »»  ^nf<  &^er  ^M  ™ 

,„„  „W" «-   »«— '  -  ^  lul, 

chnnd  «*  *«  «»'  "  Wli-  herren  »V 

w  da»         isl       T'  „    et.cm  £1*»»  „ad  * 

ich  ,.„  eine.»  rechten  eh»««  U .  « e- fc  _  ^  jeri,.,lWlcl, 

„errcn  hant,  von  den,  seihe, ,  s  ,hffr(„„¥»»;««*' 
gehe»n..dr»khen.ue.neml.ehenfce  c  fe  -ef.  ,.  s,„„ 

egena,,.c„  und  se.nem  g^h»«*  »  _ 
NvchX  vierte.,  pfr«"«  »  rec £  ,„.,  „  eine», 

tag  virUihch  pfening  jer.ehh,eh  -  »««■•«•  ,|lit  to  erben, 

„eehnnd  gib  ich  .  .  .  *«•  «*«  ™  •        „„„,,to.  „  Knut  ■ 

mi  .»Unfeins  prneder  ^£"7   .  ■«....  «r  selber 

aide,»  pnrger  ,e  Enns  »nhangnnden n  ^ ,  I ^  ^  ^ 
.yge,,s  insige.s  nicht  haben.  jar  „  s.„, 

dreutichcnhundcrt  jar  und  in  dem 

Jacobs  tag. 

UcVandeabuch  von  Kren.»,»»»»'«  Nr. lM' 

DCCXUX.  (_ 

,„»  »  ML  -  «*"  »  "7  *■  tÄ"»'*' 

,/,r  ««».  «  —  f  fttMr 

H^Vaw  ver'gich.  da,,  ich  „,ich  imlh  di 

eewirdigen  her,,  den,  ™ ,    •  ^  >f  „ 

und  ,,„rchrech..  da«  gelegen  ,>.»-        ^         „„,,„,>*,  *» 

»e  nächst  0«e„  *«  „,,„•„  »,,Ch1 

saeligcn  hnflst».  als,,  ,,,.«  . -t  »  (  „„g^t  und 

,llit',l(.r  »eschaido.  da,  ich  r  '      '  wl  „der 

pnrehrceh.  gib  »der  la»  «i«  ^ \fh  „„  T  „che  »> 

„ngepa»t.  den  „bversehr.ben  her» 
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geben  schuellen  ze  rechtem  hoffzyns  allew  jar  jaerleich  an  sand 
Michels  tag  an  allen  abslach  und  widerred  fuenff  Schilling  n„d  zehen 
plenn.g  allez  wienner  pfennig.  Waer  aber  ob  wir  in  «der  wer  da, 
purchrecht  di  weil  im,  biet  den  zyns  allew  jar  nicht  gaebe.,  an  sand 
Michels  tag.  so  habet  di  obverschriben  hen,  von  Reychersperg  oder 
ir  pot  vollen  gewalt  dar  auf  ze  pfenter.  und  in  dar  umb  ze  sperren 
alz«  der  hoflmariel,  recht  ist  ze  übernpergy  und  sol  si  da  niempt  inn 
engen  noch  irren  in  dhainer  weis.  Waer  aber  ob  in  der  zyns  ver- 
sezzen  wurd  und  daz  in  der  an  sand  Michels  tag  nicht  geben  wurd, 
so  gent  je  nach  viertzehen  lagen  zehen  wienuer  pfennig  dar  auf  ze 
wandel.  Waer  aber  daz  in  zyns  und  wandel  alz  laug  versezzen  wurd 
von  wietan  suchen  daz  geschaech  uutz  daz  daz  purchrecht  nicht  mer 
tragen  mocht,  so  muegen  sich  da  di  obverschriben  hern  under  ziehen 
und  uuderwinden,  ez  say  gepawt  oder  ungepawt  mit  recht  oder  an 
recht,  und  muegen  irs  ewige.,  zynses  und  irs  versezzen  zynses  und 
auch  der  wandel  di  dar  auf  gangen  waern  da  von  bechoemen  alz  si 
pest  muegen,  und  sol  si  di  herschafflt  der  pfleger  der  richter  und  di 
purger  dar  zue  scherm  und  schuellen  auch  dez  gen  aller  maench- 
leich  unentgolten  sein,  und  wer  der  ist  der  daz  purchrecht  inn  hat 
der  sol  nichtz  da  weder  reden  noch  tuen  in  dhainer  wei«,  und  sol 
auch  daz  purchrecht  verwachten  verstewrn  und  pawn  den  hern  an 
allen  schaden  und  unentgolten  irs  ewigen  zynses,  und  wer  der  ist  der 
daz  purchrecht  verchumern  wil  der  sol  daz  all  zeit  tuen  nach  der 
hern  rat.  Ez  suellen  auch  di  obverschriben  hern  von  Hcychersperg 
alleu  jar  jaerleich  hegen  ein  jar  tag  ewichleieh  an  sand  Agiiesen  tag, 
hmtz  nacht  mit  vigilü  und  dez  morgens  mit  einer  selmezz  alzo  pev 
dem  gotzhaus  silleieh  und  gewonlleieh  ist,  Vireichen  dem  Hunt  hoch 
seligen  und  sein  vodern  und  i.achomen.  Und  daz  daz  den  oheiiantei. 
hern  von  Jleychersperg  ewichleieh  und  im  iiachomeii  alzo  staet  und 
«mzerbrnchen  beleih,  gih  ich  den  hrief  zue  einer  ewigen  urehuend 
mit  dez  erben,  hern  hern  llaertneides  dez  eitern  Chnchlaer  di  weil 
Pflrger  ze  Obernperg  und  Petent  dezTnemair  und  llylprantzz  dez 
Weygze/berger  und  Wnlffhartz  dez  Lazzaer  di  zeit  richter  ze 
Obemperg  anhangenden  insigel...  dar  under  ich  mich  oheuautew 
hJzpet  und  alle  die  di  daz  obverschriben  hotfstat  oder  daz  purchrechl 
um  habent  verpint,  alz  daz  staet  ze  haheu  ewichleieh  daz  oben  an 
dem  briel  versehrihen  stet.  Der  sael.  sind  zeug  und  taydii.ger  gewesen 
Chunrat  La  waer  und  Hans  und  Lcnpnlt  di  payd  Tuemair  Chnnrat 
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mitichei.  vor  Marie  Magdalene  lag. 

.,         i-„  ...  IldolifMberc;  Ale  Siegel  ■••  cbu*hl*'.r 
Orig..  Per,,.,  in.  «*-«*.»  »  ""../k^M.li«..  A„  *-  T— » 
„„,1  U.«er  g»l  «halten;  .1»»  Ae*  *'  K"' »,rs 
„.„.  ,u5gebr»chea.  -  Auch  in  l*r«nint.  Re.dier.berg. 

nccii. 

cw  L.  rW*  *«       -•«'*-  «eben  //»»«"» 

ier  von  der  sie»,  daselbs  «  ""l^,^     .lderli.1.  gevaUea 

,.„„  JA«*««»-««  ««*»»  .g       " '  tir       «eile,,  «*. 

laUel  aehe,.ig  ,hm.t  -i»««-  ^  llgt„  v,,,ach< 

„mb  wein  de,,  «irr  von  ,.«  »  <er  ^      „ir  „ 

Secnnnne,  habe,  «.  £  ^K-*  Mi,  nre  ddic, 

,1er  danne  an  der  vo,-ge,,a,-.e»  St««r  le  ,   nn  >nno 
briefs.  Geben  *e  HV,«  an  nn.rer  r,,,  aben 
,,„,„.„.  *.«*-  Iax»  nnint»  (n»»e>«»>« 

noinlo).  Domin«!  </«  '•  f«-  "* 

All5  „e,.  Originale  i„.  S,...Urehi,  -  U-  -  "•"  rüCkW"U 

aufgedniektom  Si«'H»«l. 

DCCL1. 

1375.  23.  «ngwt.  -  0*  ™  f*?*7,  wTl«  r°" 

JHAAfV  >h  R«cker.reut,  yn,an,„  du  Prrnmn,  an 

Waidkirchrn. 

Wir  IMtrW  o  IW*«/«r*  I«*«*'»"  ^^A.».- 
Chiron  chcllnerynn  «nd  ge.nainleieh  der  con»ent 
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cktoMtM  ze  Pazzeu,  becheunen  oftenleich  mit  dem  brief  daz  wir 

unser  rniil  ze  RukheimsrtnH  genannt  dew  /W,,  . 
...      .  ;r'  »eiiaiint  de*  I  ernerynn,  ist  aucb  unser 

ob       m   allen  ern  reebten  und  „ützzen  di  dartzu  gehörent  oder 
o   1  e,lüinen  vers(,cht  (Jnd  unvei.s0ch(  n  .t 

ler       7™-lte'ehe»  -her  laut  rat  ze  ehautfen  baben 

m  T,      *"  MmuW        W^ehen  »»«  -inen  erben 

mub  e,n  gHt  des  w,r  gewert  sein,  dartzu  umb  zehen  Schilling  guter 
h  enner  oder  Prower  pfennyng  ewiger  güllt  di  si  oder  wer  dew 
»eine.,  mul  aller  zngehüruug  ITirbaz  iu„e  bat  uns  und  unser,,  „ach- 
omen  ,,,  unser  ebellnambt  unserr  chellnerynn  wer  dew  ist  oder  wirt 
davon  all  jar  am  preben  abent  raieben  und  dien,,  stillen  ze  Pazzow 
...  unserm  ehloster  an  verpot  an  irrung  und  an  allen  abganch.  und 
Hann  s,  oder  ,r  nacbkömen  uns  die  güllt  versiezzent  virczehen  tag 
als  oben  begriffen  ist,  als  ofH  get  und  vervallet  sieh  uns  ve  binnaeh 
zu  sambt  den  gullten  darauf  ze  pezzerung  und  ze  wanndel  sechtzk 
wienner  oder  pazzawer  pfennyng.  aueb  mögen  wir  oder  unser  ambt- 
laut  den  wir  es  empbelben  sew  auf  der  möl  fibernl  pfennten  und  uns 
selben  wem  wie  wir  wellen  und  «ollen  des  gein  allen  lauten  „„gölten 
üHe.ben.  Ez  sol  aueh  mit  der  m.il  aller  ingehSrung  von  gerichts 
noch  von  dba.ner  sach  wegen  weder  pfleger  richten  amblaOt  noch 
ander  niemannd  nicht  ze  schaffen  darüber  ze  pieten  noch  ze  banndln 
'•aben  dann  w.r  selben  oder  wen  wir  an  unserr  stat  dartzu  schikehen. 
und  wann  oder  als  ofllt  si  oder  ir  nacbkömen  dew  egenannten  mül 
verseezze,,  verrhaulTc,,  „der  in  a„der  weis  verebumben,  wellei.U  so 
Millen  s,  unss  oder  unser  naehkömen  bei  dem  ersten  aupiete,,.  wellen 
wir  sew  dann  von  in  weriben  redleieh  in  einer  beschaiden  zeit  so 
««H  e,,  si  uns  sei  werden  lazzen  vor  andern  lauten:  mai„en  wir  das 
mobt  do  mögen  si  anderswo  iren  frum  domit  banndln  mit  versetzzen 
oder  mit  verkauften  und  geben  wem  si  wellent.  doch  nach  unserm 
rat  gimst  und  mit  unserr  bannt  sölichei,  lauten  do  wir  unser*  dienstes 
gullt  und  rechten  richliehlcich  und  wol  von  bechömen  möge,,  anders 
hat  es  nicht  chraft  und  scl.nl  nicht  stat  sein  dhains  weys.  wir  sein 
auch  der  mül  ir  gwern  u„d  scherm  als  das  lanntz  recht  ist.  Mit 
urchund  des  briefs  der  darüber  besigelt  ist  mit  unser*  conventz 
anhangundem  insigd  uns  und  unserm  gotzhaus  ungolten  aller  unserr 
d'«*nst  güllt  und  rechten  als  vor  geschriben  stet.  Des  sind  zeugen 
Albrecht  unser  maulitr  Mrrttin  unser  vorM er  Eher  hurt  Praupekeh 
unser  umbtmun  Ainweig  Smid  und  mer  erber  laut.  Der  brief  ist 


Digitized  by  Google 


774  ■  nU  rWri.tos  eepurd  drewUeben- 

».I  Rnrlhelmes  abont  nach  l  brisies  *  i 
.oben  an  sa.ul  B«rtbrtm  sibp|ltyVlste,n  jar. 

Uum|,,t  jar  und  IB  d«.  Wach8.iiHkr>,,Ueh^eUen 

Orig  P«I.A^i.«^hte-,lMh,,IB,h 
„llgemeinon  RrfehMrrf.lv  zu  Mancl.cn. 

DCCLH.  /  y 

IgLh  du.  der  ehege„»«d.  «tar  ^wh  ;„„(seMl<rSge,c|!e„ 
Wrf«-*  B"*"  h"  "":  Td  ,  er  vcrm.in.  es  -  » 
ledig  «  «rdc»  von  *****  ^  *«h  «* 

geWhche»  •>»>«■•  f""'™  W"f  !,.„ '     im  d.rnber  W-  * 

J,,  brieffc  de»  das  closter  M  /'«'9«<       1  .„,„  „,„,„,  fy.de- 

Ich  herr»»  0«»  sallige»  d.d.  .»er         «n '  ^ 

,,ek        DnucUing.  -  -.es  vargeunmd  " ^  re,b.cr  « 

.»«ige«  s.d.«  der  des  »hgc»a„to>  8*    »  „lss  „„„  ver.»»»» 

was  ,md  der  »uss,r  1  d.s  go,csc„        ^  *         rail  rcchM» 

d,ss  er  war  d«U.  »»»d  hracM  das  " ^  „„„  ,„,„„  der  br.ea 
recht  »ider  i»n  sei»  sem  v  U.  delll  va, 

den  das  c.os.er  ,u  IWf«*  .*  c  £ ^  guell  * 
geaan.c»  von  »Wr*»<«-«f  ''"!*"  ^seibe»  g«e«s  Ur  ««" 
I*,«*«»  dass  ,r  und  a    sc.»  e  t,     d.  ^  ^ 

s,d,„»  sei»  »ach  m  dessell-e»        ^  ^    iU.„  s„„  u»eb  sag 
u„d  spräche»  mier  a»eh  ,»c  dass .chs  . >  ,.„,.,,„,.»»' 

ehegc„»»».e»  hriefs  d  dan-mh  *  '  *  "  ^  herr» 

guett  /u  Unl-enben,  gel»-"»  >  »« "  d     ,,,,«-  geaaaat 

die,d  „in  Pfand«  pl-s-r  pf.-n.ag  «»«  der  d .  „  U ^  ^  ^ 

i.,  v,.„  ft.™»«  sälligmn  dem  n*«  .»•'•"^ 
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zn  lfortt  gelegen  in  st.  Valteins  pfarr  bey  Altenhoffenn  der  da 
die.mt  ainen  iiiuth  khornn,  iinud  daselbst  zu  Hardt  bey  dem  Otthoff 
ain  halb  pfundt  pfening  gelts  vom  uberlenndt  also,  das  das  ehegenann* 
closter  zw  Pnlgarn  unnd  die  ehegenannten  frauen  daselb  nach  dem 
ehcgenannlen  guet  zu  Lantzeuberg  kbain  ansprach  nimbennehr 
babenn  sollen»,  ich  obgenannter  Eberhart  ron  Capelln  hab  inen 
auch  die  vorgenannten  guetter  unnd  gult  geben  fuer  freys  aygen 
ebigclich  innezuhaben  nutzen  unnd  zu  messen  alss  annder  ier  freys 
aygeu  unnd  güetter  ier  gwer  unnd  ier  schenn  sein  (sie)  also,  dass 
dem  obgenaiinten  closter  zw  Pulgnrn  unnd  den  frauen  daselbst  daran 
abgienng  mit  recht,  dass  sy  das  habenu  sollen  datz  in  und  auf  allem 
lerem  guet  nach  sRg  des  obgenaiinten  ieres  vatters  brieff  den  sy  von 
im  haben.  Unnd  das  das  alles  statt  unnd  unzerbrochen  beleihe  dar- 
umb  zu  ainem  wahrem  sichtigen  uhrkundtc  diser  sach  gib  ich  dem 
ehegenannten  gottshauss  zu  Pulgarn  unnd  den  frauen  daselbst  den 
brief  versigilt  mit  meinem  anhangiindten  innsigell,  und  sundt  der 
sach  getzeugen  die  erbaren  herrn  herrn  Alber  ron  Ottenstein  der 
elter  und  herr  Ortolf  ran   Volekhenstorfft  die  der  obgenaiinten 
khiindt  von  Volckenstorff  negst  und  pest  freundt  sündt.  (ieben  zu 
Ennss  an  St.  Pärllraey  tag  des  jahrs  da  man  zalt  nach  Christy 
gebuert  dreytzechen  hundert  jähre  und  darnach  in  dem  fünfund- 
sybentzigistenn  jähren. 

Aus  ciaein  viriirnirten  Papiercodex  vom  7.  Mai  1632  im  StifUarchiv  zu 
St.  Florian. 


DCCLHI. 

1375.  21.  September.  —  Dietrich  und  Rudolf  ron  Losenntrin  geben  Friedrich 
Chtel  und  seiner  Hausfrau  fünf  Zehenthäuser  in  St.  Peter  tu  Lehen. 

Ich  Dyetrich  und  ich  Rudolff  paid  prueder  ron  Lünens t ain 
und  all  unser  erben  wier  verjehen,  daz  wir  Fridrichen  dem  Chlel 
und  Chunigund  sein  hauswrawn  und  allen  ieren  erben  ez  sein  sun 
«der  tochter  gelihen  haben  zu  rechten  leben  ffum  (sie)  zehenthaus 
d»  er  gechaufflt  hat  von  Sieffan  Ledrer  daez  sant  Peler  und  von 
Ölten  dem  Ztjercogl  dy  her  nneh  gesehriben  Stent,  ainz  daez  dem 
Zyerrogt  daez  dem  Hengst  ,tn  der  teilen  zwai  fall  daez  dem 
Mulcxiph  auch  czwai  tail,  auf  der  Lanczenod  ainz  und  in  dem  durff 
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„einaehirn  *  v„„  gehen  ;^J^Zl  «he,,,  h.os 
«„„  der  vorgeht  Frulr.cl,  </<-  «W  *  ^  hauiri  da* 
rail  seinen  aygen  g»l  in  nnser  g   .*  *  ^  ^  Jen 

i„  stet  „„,1  „nznbroehen  bele.l.  («0-1  '  * 

brieff  versigel.en  mit  nnsern  anhangm*  dero  fc. 

„Mh  Cris.i  gebnrd  ^'^^J" 

und  sibengisten  jare»  ».  sand  Matheus  lag. 

<Mf.  r«s-  -»      Si's,',"•  "  G"r,le°' 

DCCLIV. 

-      •       „ieh  dal  mir  di  erwirdige»  mein  gere- 
ich Peter  T«ma>r  verg.rh.  da»  mir  ^ 

digen  berren  die  rWAerre»  :e       -  -    '  ,  „ 

lllit  a«en  er«  reeh.en  n„t»cn  nnd _** n  u,  ^  d«  ,e„ 

rechten  leibgeding  bw  babe  «t  ,1s, m d« ^  ^  w 

in  alle*  jar  diweil  i*  »eh  davon  «*  ^  „  „„, 

ft„«.  »e  reebler  dienst«,,  «  ^tem  cheHner  ir  ,„,.pbe,,»,g 
Peter  »nd  sand  Pauls  <»g  -»  .<         ^  virUe.hen  k— • 

,e  sant  S.ephnnst.g  im  s,„.  >,r  «  j'  J  '  Jf  ,cht  rau„  traiU  ,ner 
U11(l  wann  ich  in  e,»ol„  von  dem  egena,       h  ^  su,1|lcrI1 

„eben  han  dan  an  den,  brief  hernrt   s«  ««' J  . ,  furb,t 

gnal  m,d  gnnst  ledig  »a»e„  haben    ^  » 
Lter  wi.liehleieher  „od  "  »,ser  fra.  en  tag  *  - 

virt*k  ,«,,„  Ohorns  «,,d  »oh,  m«. »  »  <»  ^  „„,  ch,s,eom»«; 
scp„„,  ward  davon  rauhen  seholl  ,r  ge»  ^  „  „„ 

"eben  Ohas  „wen  n,eU,e„  ,„»ga»s  -md  .  »»  -  '»  J  Jrf, .  fM 

A„d,es  tag  vir  ^^.^^Z^k  »e  reo.,," 

.•„„„er  Pfenning      ein  f«der  p.rs. h        ^  n>ni  t<(|fcfr. 

.ei.  in  ir  stift  ohomen.  war  »,,.,  ob  ,      m    <h  ^  ^ 

M  das  war  von  pises  von  sehawer  von  pram  ^  ^ 

,ul,g  „der  von  wioge.anen  sehadon  und  ^    '  J"  ,,,,  die„s>e» 

das  sn.len  mein  ege„»n,e„  berren  an  allen  .  e»  -»  ^  .„  ,„c„ 

u„d  reeh,en  ,,,,g«l,en  „„d  an  »Hen  sehade ,         -  ^  .„„  ,„ 
„b«-,,,„te„  bofgain  de»,  vog,  vorand»  «r„en 
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allen  schaden,  und  nach  meinem  tod  schol  ich  in  den  vorgenanten 

i  "h  SdT  T ,,,,d  a,,cw' irew  totrecht 

•He   jar  d,  we.l  ,ch  Ieh  <ren  obgenanten  dient  zu  der  vorgenanten 
g  emem  „der  nie    Versäzz  und  ^  ^  ^  ^  ^ 

<  ~  hin  ,ch  zehent  darnach  am  nächsten  tag  und  allezeit  von 
«e...e,n  obgenanten  leihgeding  und  rechten  di  ich  an  iren  vorgenanten 
hol  gehabt  hau  gaentzleich  geschaiden  und  an  alle,  widerred 
gellen  also  daz  ich  noch  niemt  von  maiuen  wegen  dohin  dhain 
a«  spruch  recht  „och  vodrung  „ymmer  haben  und  nicht  gewunden 
"I.  und  mugen  si  allen  iren  frum  domit  handln  und  lazzen  wenn  si 
»ellent  und  w.e  sie  Verlust  an  alle  irrung.  und  sol  in  dannoch  von 
aller  meiner  hab  ,r  versezzen  dienst  werden  in  an  schaden,  auch 
«elicherle,  chneg  recht  oder  ansprach  si  gen  mir  oder  ich  gein  in 
von  der  sach  wegen  aufhaben  ainsten  oder  mer,  daz  schullen  si  ze 
allen  ze,ten  an  aller  stat  behabt  und  recht  haben  und  ich  gentzleich 
verloren  und  unrecht  haben.  Ich  schol  auch  aus  irem  obgenanten  hof 
'»nd  zehent  chlain  noch  gros  „ichtz  versezzen  noch  verchaulTen  noch 
"»cht  verchumbern  an  ir  bannt  gönnt  und  willen.  Tat  ichs  darüber, 
daz  hat  n.cht  chrart  und  sol  nicht  stet  sten  und  pin  aber  von  meinen 
«»►genanten  rechten  geschaiden.  Und  wann  ich  obgenannter  Peter 
Jnmmr  „,eht  mer  leb  des  (iot  lang  „icht  engeb,  so  ist  meinen 
egenanten  herren  den  Chorherren  ir  vorgenannter  hof  „nd  zehent 
gantzleieh  ledig  also  daz  mein  Trennt  mein  erben  noch  niemt  von 
meine.,  wegen  dahin  dhain  ansprach  recht  noch  vodrung  nicht  haben 
noch  n.eht  gewunnen  sollen,  und  mugen  si  allen  iren  frum  domit 
handln  wie  si  wellent  und  lazzen  wau  si  wellent  an  all  irrung  und 
buidernuzz,  und  ob  in  icht  chrieg  «der  stözz  in  oder  de.»  si  in  lazzent 
aulerstund  davon,  swelherlai  schaden  si  des  nement  ir  eins  trewn  au 
aid  unberecht  ze  gelauben.  der  soll  i„  aller  widerchert  werden  von 
aller  meiner  hab  di  ich  ynndert  lazz,  und  sullen  sich  davon  wem  wie 
m  wellent  und  sullen  des  „„gölten  sein.  Mit  urcluind  des  briefs  den 
»eh  in  darüber  gib  mit  meinem  insigel  besigelten.  und  zu  einer 
geezeugnuss  mit  der  ersainen  hern  Gorif,en  de,  Ahaimer  ze  dem 
Neunhaus  her,,  Härtneides  de,  alten  Chavhlers  ze  den  Zeiten 
Pfleger  ze  Obernperg  und  mit  ir.eius  vetern  Jannseu  des  Tumair 
nunczemaln  pfleger  zr  Grampelstain  ai.hangunden  insigeln.  ünder 


.  in*™  veruind  für  mich  und  für 

di  vir  insigel  ich  mieb  m.t  «^^^     aU,  gevar.  Der 

brief  ist  gebe»  an  »nd     ,      ,    ,  imd  «ibenUkistem  j«. 
Uehenhundert  jar  und  in  dem  luml  und 

r    wer  Siesel  **  rrball«;  »■«  ***** 
gemeinen  Keicbs.rchiv  tu  Müncben. 


Virich  der  M*rkrimrr  verkauft 

•    i  „»-.(Hwn  und  »H'  ™"s" 
ICH  V,relck  ,1er  MM»»»  »"  „,„,„  geben 

„Iben  und  naehkome«  verjehe«.  d»  ^  WB„,r 

und  gebe«  in  weh  mit  «ein  W  -T*    „,,,.„,  d,r»«l'. 

,„•„  Um  mit  »in»«"  -»n  p"  "V     "i        «„d  -u  »««• 

Lorten  «nd  .tt  weiäm  »«  *™» 

„»„Wer  Barben  seiner  hawsfrawn  «t 
Wnme„  nmb  hundert  pfunt  wienner  ,  emng.  d  -  «tod* 
berai.em  gel«  verrieb,  und  gewer  ha ^  »  „ 
Wirbnben  in  »neb  den  vor« . ^  uud  ,«„ 
.««,  ansprach  »«»  unser  nuU  und  ge»     >n  ^  refW,„ 

alll.r  stä.  di  dar*«  2^ ^  gebJn,  *r  ua- 
gülten  nu.r.e,.  und  gesuechen  d.  >o«  reel «»«  *  |ir;ef  de»  v»r- 
Lu.ne«  mügen.  Wir  vergeben  ...  »  «    *  ,lieini,„t  r- 

genanten  sitz,  und  guet.  alle»  als«.  ** wil.Hl<!ll,ne»  ,nM 
„»sern  wegen  n«eh  snst  niemp«  f«rb»»  « ^ 
dhain  ansprach  nach  vadrung    ""'^^«  ^«1  wider  de»  «r« 
dhainerlay  weis.  Taten  wir  e»  aber  darüber,  da«  ^ 
weder  reeb.  naeb  ebr«n  haben  trcwW,    « „.„rencr 
der.  vnrgenauten  guet,  aller  und  cha«  s  .r  gc fc 
Ulld  ir  Erstand  sein  an  aller  der  st»  w. J  j «  »  üm.  da« 

^d  .ir  da*  nb  „«wer  .der  e  er  bn« ■  ,.„,„„•  „„.chrd- 

s«l  doch  danuueb.  dem  gegrnburt.gcn  buet  mü  . , 

lieh  sein  und  dbainen  schaden  pr.nge«.  h  r       _  ^  ,,, 

iM  dbaiu  pr«eh  irrung  ,«ler  .„valle  ad«  *     ^  ^  „r,a 

»ir  in  uiebl  alle»  da»,  velluerrn  und  enden  ^nii 
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verschrihe,,  und  mit  werten  begriff,,,  ist.  nämen  si  dez  Seht  schaden 

den  «ill«.  wir  in  gäntzleieh  ausrichten  und  W  iderchern  ,,„d  sulle,,  si 

daz  haben  und  bekomen  data  uns  und  datz  aller  unser  hab.  ,,„d  da 

«.II«.,  «.  sich  selb  von  richten  und  wem  mit  recht  «der  an  recht  wie 

*  verlustet  nach  allen,  iren,  willen  und  nntdurftrn  mit  unserm  gut- 
Lehe,,  W1,|en  Imd  wor,  Wjp  ^  ^  ^  ^  ^ 

all  herren  ,r  pfleger  ir  richter  und  ander  ir  ambtlawt  wi  di  genant 
sind  da*  si  sew  zu  den  saehen  allen  di  an  dem  brief  sind  fuedern 
beseh.erm  (sie)  und  besicher«  nullen  trewleich  angevar.  wann  si 
um  ,  di  saeh  all  di  an  den,  brief  verschriben  ist  alle  irew  recht  darzu 
all  kneg  di  w,r  uns  gen  in  fÜn.ämen  darumb  an  aller  stat  erlangt 
und  behabt  habet  gen  uns  und  unser  hab  und  wir  gen  in  gäntzlich 
verlorn.  Swer  auch  den  brief  mit  irem  guetleichen  willen  inne  hat 
und  furprmgt.  der  oder  den  selben  habent  alle  di  recht  di  an  dem 
bnef  verschriben  sind  alz  gäntzlich  alz  si  selben.  Und  dez  alles  zu 
einer  «taten  urehund  der  worheit  geben  wir  in  den  brief  versigelten 
mit  meine,,,  egenanten  Vlreirh*  dez  Mürheimer  und  mit  meiner 
iH'ben  prueder  Heinreieh*  und  Chunrnds  der  Mürheimer  aller 
anhangenden  insigeln  versigelt,  und  zu  einer  merrern  staten  zeug- 
nuzze  und  sicherait  „„der  dez  erben,  herren  hern  llartneiden  dez 
eitern  Kuehler  und  „„der  unser*  lieben  swager  Thomm  dez  Gmtern 
anhangenden  insigeln  besigelt.  linder  die  insigel  allen  verpinde  ich 
m.ch  vorgenanten  Vfreich  Mürheimer  und  wir  vorgenant  Heinrieh 
und  Chunrut  geprüder  unser  hawsfrawn  und  alle  unser  eriben  unver- 
sehaidenlich  miteinander  mit  uuseru  trewn  au  aydes  stat  trewleich 
wor  und  stat  ze  haben  allez  daz  an  dem  brief  verschriben  ist.  Der 
hnef  ist  geben  do  man  zalt  von  Christi  gepurde  dreutzehenhundert 
jar  und  darnach  in  den  fumff  und  sybentzkisten  jar  an  sand  Michels 
tag  archangeli. 

n  mU  n°Ch  (l™  hin*en,l«n  «Wl»  »on  schwarzem  Wachs; 

und  2)  verloren;  im  Scülossarcliiv  zu  Aurolzmönstcr. 


DCCLVI. 

1375.  16.  October.  -  Ulrich  der  J'rek  von  Kematen  erhält  vom  Domrapitel  tu 
ratsau  da*  Medergnt  z„  Oedendietraun  in  der  Pfarre  Kaub  ul*  Erbrecht. 

leb  Vlreieh  der  Pekch  von  (hemnnlen  und  mein  hausfro* 
verjehen  offenlich  mit  dem  brief.  da*  di  ernwirdigei,  unser  genädig 
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...  1 

rfWr«*»  gelegen  ...  der  von  ««/  /'  P  rechl„, 
,,,,,>*,  verain.leich  und  *  rech  etu  er        < «  ^ 
La  ».Hm-«  di  dar.*«  geh«re«t  »der -h,»»     '  ^ 
„UM  «d  ««versBcht  uns  ««d  ..«  e.«  tri*,  d 
„der  gewinnen  nach  nnserr  vloru.gen  gep I  »  „ 
L,,\,„d  ver.ihe„  habe«,  n,U  der  b^j£*  £  l)av„„  „„.e, 
to  gm  IM«  i«ne  tat  i-  ««d  «»  »« J«J ^ „,  goi„ 
Ungenleich  raiche«  «nd  die««  sch.dle»  »  f »  ™    ,  nd  »»»»  »erichar« 
,,/,„»,.  h»bcr„  irr  ctas.e«  mass  a.,.c   «  der  « .  ^  , 

Pfenning  wie,.«»r  m«..«ss  xe  red.  e   d.e«  «rt 
L  hinderstaen.  ««d  sch»..e„  J.rlc.ch , ,     ^ fc»  ^  ^  ^ 
„ay  stift  h&.  «nd  andere«  ehla.ne»  «d       -  fc  WA  ,licht;.  wie 
demgnt  «gen..  Wann  s,  n«Ue, ,  »1     ^  ,„„„„. 
es  i„  de.  «»«de  ««d  der  gegen  s  t  ».de 
ur,e«B  noch  dhainer.ai  pres.cn  w.c  ,  gena««  ^  „,,rll 

te„  dienste«  »«d  vndr«ng  «!»nderl  e»g  »™  '  Ucrs(.„aft  »drr 
„ich.,  »bgangs  schnllen  Laben,  «nd  »  *  *  <  oJl.r  ir 

andcr.ai  daran»  lei.  xe  raiebe«  oder  o    nn   > ,  ^  rf 

nnderr  weis  ich.  ansprach  »der  anval I  a  ng r  g  ^  os 

„str.nd  wen»  oder  wie  sieb  dar.  tng..  ilH,  srrr 

rieht«,  ««d  «bann,  «nders.en  ge,na, h      „,  ,or  i» 

„bgenan„.en  herren  nnd  der  ,ren  -  ««d.  .  »  „„j 
„elieben,  jar  in  nn,.  im.  naebkn.nen  d.c  W.  * 

,«|t  versehen  nnd  nicht  geben  werden!  >'       "  ttl„„„W 
^  gc,  in  ve  binnaeh  «her  vir-r-ehen ^„g  »  • - ^ 
„chl*  wienner  Pfenning,  snnder  haben  m  re.W  ^ 
Ml  nnd  diener  den  si  es  c.phdhe».  al./c.  »  pfc.n.e« 
„,,,,,,  dienst  tagen  wellen,  anf  de.»  egenann  .  .  fc^  ^  ^  „,„.  , 
„nd  sieb  seihen  wem  an  irmng  »»d  an  .. ^  b  ^  )vJr/, 

vnllirhleieh  herieb.  werden,  nnd  wann  .eh  <g.«»  ..ril,r.-.  1.» 

ml,„  „„„stVow  n.,er  erbe»  »der  »,.scr  »achl      »        ^  ^ 
an  de.«  »hgenann.en  gilt  verse.».»«  vereh * -  ^ 
ch,..»bor„  welle«  war.  ...  «»  dara...  h -I  «  >         .  ^  ^ 
w,dt.  da*  srdle»  wir  i»  eh»»d  .»»  »»d  a»p.e.e».  «•«  |>|k. 

,,  Lahe«  i»  dersell  ass  da,  so.  s.a.  se.«  )<     "  ,,„ch  de.» 

„nd  d»  sidlen  nns  diselhen  «nser  herren  «u«. 
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■npot  in  den  nächsten  vir  Höchen,  wollen  si  es  aber  also  nicht 
wen Jen  so  mögen  wir  anderswo  unsern  frum  domit  hanndln  gemainen 
P-nl  uten  setzzcn  oder  verchu.nbern  sunderleich  mit  unserr  obge- 
nnnnten  berren  der  Chorherren  bannt  gunst  und  willen,  davon  in  ir 
vorgenannt  dienst  und  güllt  järleicben  rechtichleich  gevallen  mögen 
und  gentzleichen  gewert  werden;  ob  aber  di  wanndlung  anders 
Aschach  dann  oben  berflrt  ist  daz  biet  nicht  chrart  noch  ftirganch 
und  soll .„cht  Mat  sein  dhains  wegs.  Word  aber  in  ir  egenanter 
dienst  gullt  und  wanndel  jar  und  tag  vertzogen  so  sein  wir  oder  wer 
daz  egenannt  gut  di  weil  inne  hat  von  unserr  eribschalt  nutzz  und 
gewer  d,  wir  dnron  haben  widerhennt  ze  fürfzieht  geschaiden.  daz  si 
und  ,r  nachköinen  oder  wem  si  es  emphelhent  dez  egenanten  gütz 
wenn  sew  lusü  mit  aller  zugehörung  underwinnden  daz  selben  inne 
nahen  hm  lazzen  leihen  oder  verchu.nbern  mögen  wie  oder  wem  si 
«ellent,  daz  wir  sew  unser  erben  und  vreu.,1  noch  ander  niemt  von 
unser,,  wegen  dann,  nicht  engen  noch  irren  süllen  in  dhainer  weis 
dannoch  süllen  si  als  redleiche,,  gelaidingt  ist  ir  versezzeu  dienst 
gu  lt  und  wanndel  haben  dalz  uns  unser«  trewn  und  auf  aller  unserr 
hab  wo  wir  di  uberal  haben  oder  lazzen  versucht  und  unversucht,  und 
nabent  recht  das  von  derselben  unserr  hab  ze  bechömen  an  aller  stat 
wo  si  di  begreiffent  und  wie  in  daz  fügt,  und  des  süllen  si  oder  wer 
«n  sein  hillfflt  geiu  aller  mänichlcieh  ungolten  und  an  Zuspruch 
heleiben  uiigevarlcich,  auch  welicherlai  chrieg  oder  ansprach  wir 
gern  in  s,  oder  yeinannd  von  iren  wegen  gein  uns  in  den  sachen  auf 
n-'ben  oder  händigen  mit  recht  oder  an  recht  geistleich  »der  welt- 
eich  ams  oder  mer  oder  wo  daz  wAr.  daz  süllen  si  altzeit  behabt 
haben  und  wir  gcutzleich  verloren  an  widerred.  Mit  urchund  des 
hnels  der  darüber  besigelt  ist  mit  der  ersamen  zwair  Jlunnsen  des 
lurkmger  von  Sighartuu,   und   ütlvn  von  Law  anhangunden 
insigeln.  und  verpiuden  uns  darunder  mit  unser,,  Irewn  für  uns  und 
Jur  all  unser  erben  und  nachkömen  stätichleich  au  gevar.  Der  brief 
i«t  geben  an  sand  (Jallen  tag  nach  Christes  gepürde  drewtzehen- 
hundert  jar  und  in  dem  fümf  und  sibentzkistem  jar. 

.11..  °.ri*"  r??'       ZWPi  Siegel  in  WCiSSem  Wach8;  i,n  kön^,ic'1  buchen 
»"gemeinen  Reichsarchiv  zu  München. 
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DCCLVII. 

•  i    ,lu»  ich  hau  auf  gegeben 

Wiehls  lir  reehU  »igen  de,,  f^^,  + 
mi  herren,  meinen  lieben  genad «  J  "  etc  „«,„ 

gesa«  Ar*  A»  »'—.  "I"!  J™  *d  „1  rechU  .igen  ge««» 
««,W.,r/  n„d  »He«  »«drcu  6««  *  rf  „  ()slerre,c 

si„d  wie  di  genant  Si„d.  di  gelegen  „„  «einen  M 

mi  in  der  «r,,r/,»/>  *  & '  J  UIld  h.he„t  «*  * 
,,„c/.en  »U  ich  si  in„  gehabt  ««d  ge»»»e»  I  ^  „ ,icr  * 

:,5<1  van  ,uier  i„  selbe«  genaden  ..  J sl,;ile„ 
genadichlcich  herwider     ree  en  che.   «rh.         ^  ^ 
„„d  wellet  nneh  lurba«  cw.chle.  I.  » J^,,,,,,.  Si  gellen  »* 
di  .M«,  „.einen  eriben  sunn  «nd  '•f^'T,.«,,  v„„  im  gen*"» 
der  obgennnten  leben  nnd  nnderr  .ehe d  •  ^  .„  b„„d,5 

haben  unser  genadig  herren  gewern  nnd  chenn 
„cht  ob  der  Ens  ist.  Si  haben,  uns  ^^'^JAet  ***** 

eill  ves.  auf  „  vnhe  d  «  P»«»  »  ^  >rf  ullser,u  gnnd 

gesk,  A«  A-  .Hier  an  ,  e,  ndc  ^  ^  ge„.  < 

«.  »ns  da,.  »Her  feMch»!  ««»•  "'»'»,'  ,„  {,s,erreieh  geleg«»  * 
haben  nnd  da*  in  iern.  ubgenanten  »»««*  »  ,|e5 
Ulld  da  schellen  si  nns  ,.  scher...  nnd  «  ^  • ,  ,„„  ,le 

,!uJ  dar  nn,b  »  bd.en  '«"'  " ld  gewar  scholl«  »«« 

„„genanten  leben  und  vesst  wegen  gC- « .  «  *  scll,d(» 
Jh,  sein  ierc,  fr.«  »uen.ha.ben  « ^  lel,r„s 
„.Arm«  «neb  allen  unser»,  verm-gen  u ^ ^  „,,„  „an 

rech.  «I  g»nc,.e„  .rew„.  und  ub  «.er  *  -  (,^,,a„,r» 
wi,r  di  genaw.  habe»  s,.  sehn.len  «  .er       -*«        ^  itr„  „,, 

genadigen  her  «c,  ben  und  ...  da  n  ><cfc  d,r  ,„ 

Wr„  »,l  si  und  di  iern  dar  in  und  ''»  »     -      ,,,,  ,h  ***** 

Mu  w  ider  aller  .nändlcieh  u.e.uan«    „„  „„seru 

ierlel.e,,herre,,,illeiel.u..d/.erce.,..uns.bo..e„.«. 
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merklichen  schaden  an  alz  gevar.  si  habent  uns  auch  mit  iern 
genaden  und  Irewn  gelobt  da*  si  di  obgenante»  lehen  „iemant  anders 
geben  noch  ze  leihen  erlauben  schollen  noch  wellen,  nur  si  wellen  und 
mamen  s.  selb  ze  haben  und  ze  leihen,  und  wann  si  nimmer  schollen 
*en.  da  Gut  lanng  vor  sei,  .so  schollen  si  beleihen  pei  iern  eriben 
oder  wer  ,ers  lanndes  zu  Österreich  waltig  wiert  und  ohrister  Herr 
st,  und  diselben  schollen  di  uns  und  Unsen,  eriben  leihen  sun„  und 
tochtern  alz  vor  verschriben  ist.  Dez  allez  zu  urchund  gib  ich  ohge- 

nanter  Kreuch  der  Wusnär  den  brief  mit  meinem  anl  gunden 

insigel  vers.gelt,  und  zü  einer  pessern  sicherhait  und  geczeugnuzz 
habent  di  erben,  unser  lieb  nächst  freunt  Wernhart  der  Aysters- 
hmmer  Leutolt  der  Asspeyn  llelmhart  der  Goriger  mein  avdm  und 
HMprant  der  Weichselberiger  auch  mein  aydm  iereu  insigel  auch 
dar  an  gelegt.  Daz  ist  geschehen  ze  Wienn  au  aller  heiligen  tag 
nach  Christ,  gepirt  dreuczehenhundert  jar  darnach  in  dem  fumf  und 
sibenczkistem  jar. 

^rg.,  «nil  fünf  angehängten  Siegeln  im  k.  k.  geh.  Hausarehiv. 


DCCLVIII. 

!.3/I5'  \  H0!ember  V,eB-  -  cm  AHerMm  übergibt  dem  Herzog 

Albreckt  die  Veste  zu  Schönhering  und  erhält  «V  wieder  ah  Lehen  zurück. 

Ich  Wernhart  von  Aystershaim  vergich.  daz  ich  für  mich  und 
alle  ,„e,n  erben  aufgeben  hau  und  gib  auch  auf  wissentlich  mit 
oisem  briel  dem  durchleuchten  hochgeborn  fursten  meinem  lieben 
genedigen  Herren  herezog  Albrechten  herezogen  ze  Österreich  ze 
Heyrze  Kernden  und  ze  Krain  grnfen  ze  Tyrot  etc.  die  veste  ze 
Mwnhenng  mit  aller  zugehorung  alz  si  mit  chauff  an  mich  chomen 
i    mi  ,dl  dw  m,cz,,er  i»  nu«  '»»d  gewer  genozzen  und  iunegehebt 
"n    .le  mnn  rt'ehts  «yge«  gewesen  ist.  So  hat  derselb  mein 
gened.ger  herr  dieselben  vest  mit  aller  zugehorung  alz  oben  begriffen 
!!*.  mir  ,,r,,,  J,,,e"  ln«»'««  leiberben  sunen  und  tochlero  herwider  ver- 
«nen  von  «einen  genaden  nach  sag  des  lehenbriefs  den  er  mir 
«»ruber  geben  hat,  und  hab  auch  ich  die  zu  reehten  lehen  von  im 
emphangen  und  aufgenomen  für  mich  und  alle  mein  erben  von  im 
und  seinen  erben  herezogen  zu  Österreich  in  leben*  weis  inneeze- 
'«bend  und  ze  niessend  als  lehens  und  binde*  recht  ist  iingeverlich. 
cii  und  alle  raein  erben  sune  und  tochter  snlleu  auch  dem  vor- 
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iih,»rhten  und  allen  seinen  erben 

ge  -  >—»  J^JiSL  W,e»  und  in 

kerenge.  «  Ostcrroch  d,e  Uermc,lUUch  „yeu,»n  »«- 

gew.r.ig  sein  *„  »«cn  -eu  ««« •  '»  4rlic|,  Cd 

gc„«mu,e„  dach  an  u»*er„  m «WA » ^  ^ 
l»e„  i.  »«eh  davon  ge.rew  nnd g  -  * »  ^  „, 

UI1d  iren  schade,,  *  «eich  „,,d  «  rech.  * 

mugell  ,h  .eheusmanne  ,rc„  •* > ,„  urchulM  „  gib  K* 

sullen.  ».««  g«*  "«*  '  '!„  ,  erren)  *rrr>*  ^'»"" 
de.»  vnrgenan.e«  .„einem  g-««'««  £  '^U  „.einem  anhangend«. 

Hlld  5ei„e„  erbe,,  discn  lir,cl  J  erre„  her«  Itt**** 

,,»,,,/,«;,»  „,ei„e„       ;;<)  V;    U„  b,,r.  drc„«ehenh„»der.  J« 

heilige,,  lag  du  ma»  «alle  v.m  l««,e.  „   

,  ,,  dumach  i„  de,,,  f«-r  a,,d  Mbccng,.  „  P  • 

OH*.**,,         h.  ■ 
s™„cn.-n  Siegeln  W  das  efte  ab«»»g.S- 


A>  a,(  St.  .W«r««.'«j  f).|«T«<*  -< 

Wier  .4«.ree/W  ven  f.u.es  gnade»  ..„hietea 

unser,,  ge.re»n  den,  -^^^tn-n-«  "* 

„nd  alle,  gu,.  W  -  ü*«  br.  «        ^  MJill5  ,»6  rieh W 

die  s.c.r  die  ir  nns  nn  au.  de, .  „ «1»  d»r..».b 

>»„,  „liehen  leu.en  verschaffe,  habe    d,e  «e 

UBd  Scheden  auf  „ns  Ircvbcn  »erde   •  ^      ^  ^4 

er„s,lieh  und  »  eilen  d«  .r  «»»  «'<  *  "\  sclia„eu  „«„«»• 

rieh.el.  Till  ier  aber  des  n,rh  s» ■■»• ' '  „-,,„  „  „,c»< « 

den  n,f,/.s.  ier  -ns  an  lurcog  w.dcrke.n. *  tb o, 

yur  Marlini  Iaxv"  (inillesi  recen 

.  lnt  _  P.pirr  m,l  r«*« 

Au,  ta.  Ori!,n„.k  i,»  SUdWfeh»  »  l— 
»ufgedrücktom  Siege». 
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DCCLX. 

"r7L1l"°Tbflr*  7  !'r°Pgi  Dit"nar  U"d  *»  «•  neichcnbrrg 

Sprechen,  dte  ran  der  Fanulie  der  Edlen  von  Marbach  genacl.n-n  Stiftungen 

zu  vollbringen. 

Wir  Dietmar  von  (Jotes  gnaden  probst  ze  Heychersperg  und 
wir  der  eonvent  dasclbs  wir  verjehen,  da/,  wir  uns  nach  rat  erbe rger 
awt  gantz  u,,d  gar  verainl  )ln(]  ^^.^  ^  ^  ^  ^  ^ 

nern  %^r»  r/m  Martpcchen  genant  ran  Rüdenbereh  und  mit 
herH  Lycnhartz  von  Marbach  saligen  witiben  umb 
alle  di  zusprach  di  si  hintz  uns  und  unserm  gnfzhaus  gehabt  habent 
von  der  jartag  wegen  di  der  obenant  herr  her  £y*j,A*r/  ro«  Jf*m- 
Ht  ,,Im,er  >"1  ,M"n       vor,  im  und  seiner  mueter  saeligen  und 
von  seiner  awerter  frawn  tW«  ron  </m  7*rr««  und  von  sein« 
prüder  tochter  frawn  Chunigundcn  der  lladraruin,  und  des  wir 
und  unser  eonvmt  auf  ainem  tail  und  der  edel  herr  her  Reykker  der 
Marbach  genant  Mm  Rüdenbereh  und  IVaw  Elzpet  Herrn  li,enhartz 
rou  Mnr.V,.,eh  saeligen  witib  auf  dem    andern  tail  siechtleich 
gegangen  se„.  hinder  erberger  lawt  und  di  sleehlleieh  und  nach  iren 
trewn  erfunden  und  gesprochen  habent,  daz  wir  di  jartag  all  alzo  di 
oben  benant  sind  ains  tags  und  auch  miteinander  hegen  schöllen  an 
sand  Pantaleons  tag,  daran  der  obenant  herr  her  L,/enhart  ton 
Marspack  saehger  verschaiden  ist,  ym  seiner  mueter  seiner  swester 
»"d  seines  prüder  tochter  al/.o  di  oben  benant  sind,  in  und  im  vor- 
vodern  und  nachehomen  ewichleich  allen  jar  hegen  dez  ..achtes  mit 
»gilij  und  dez  morgens  mit  einer  gesungen  sd.nezz  mit  vollem  ehor 
und  mit  andern  gesprochen  messen  alzo  wir  daz  pest  vermögen,  und 
sullen  auch  dez  selben  tags  alle  jar  ewichleich  under  arm  lawt  tailen 
ze  prot  aiu  sehalT  ehorns  und  vier  paeden  und  sol  ye.ler  pach  eins 
halben  pfuutz  wienner  wert  sein,  und  sol  auch  demselben  tags  alle 
jar  ewichleich  taylen  under  di  hern  dreu  pfunt  wienner  pfenning 
«»d  den  frawn  geben  in  daz  frawn  cholsler  (sie)  auch  dez  selben 
tags  ewichleich  ain  halbs  plunt  wienner  pfenning  dar  umb  di  auch 
dez  nachtes  vigilij  sullen  haben.   So  schul  dem  mesnär  auch  alle  jar 
an  dem  jartag  gevallen  segtzehen  pfenning  daz  der  dester  emssich- 
leicher  lawtt  dez  nachtes  zü  der  vigilij  und  dez  morgens  zu  der  sel- 
mezz  mit  allen  gloggen.  Auch  sol  mau  alleu  jar  geben  ewichleich 

Urkond.nbueh  de.  L.nde.  ob  der  Eni»  VIII.  Bd.  59 
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gc„  Oe*ternach  .lern  hevligcn  hon,  s»,.d  ™™J  . 

,en„ing.  ü.,  u,b  ..er  ,r.««r     «, < . .    w  ^(ieii  ^  s„, 

.11«  »„che,.  ,«o  mess  «»■  *  v       , , "  ,„  d,  der  obve, 

schriben  Lern  greb.,«»  vor  ,s.  .  »»d  >    bc  so  ^  ,„„„  di 

so.  ,„,„  drey  ...enning  gebe.    ....  ».du*«  *      „„„  fM 

ulCss  singen,  und  wclher  berr  d,  .»ess  «  »  ^ 

„fenning  geben  und  ai»  1*™»!  wevns.  A«.l  so.  fc  ^ 

«hmpt  haben  da«  s»nd  Augns.c.n  h  s„,  ;„  der 

de.u  lern  der  di  mess  du  ha«  drey  liecM  „.cht 

„benan.en  eb»PPe.n  da.,  »nscr  .raau  P-uen  ^  ^ , 

llnd.»g        »ei,  «nd  davon  schu.len     m  g-«  «         ^  ^ 
jl-,r1,ieb«aynUiebksebil.i«g»;e.,"e        n,  • 

.„„„,,„„•/,  den  Go«  genad  *we«  bes..flt       ,  £  g  ^ 

e.ich.cich  alle  jar  bogen  sc  o«  „ad.  de r  bmf* fc  d  ^  ^ 

v„„  unser«,  gn.*haus  baben..  und  dar,. «*  *  ,„ 

vm,ern  und  naebon.en  gedeneben  ,  ,,„d  irer 
amU.rll  slimer  gewesen  sind:  und  da,  »  •  te*^  ^  ^ 

vorvmlcr»  und  naebomen  sc   habenl  .      ,  .(|  ,„lser  „„tu 

ledichleid,  ingeantwurt  aas  „er  nuc«        £  ^  (.  ^ 

.„d  gewer  wen  h.V  «  W.,'»«.</  <»»>  «'»  1,"e1'  ™  .  aill  lösender 

ik—w  '  «7«  tt  ;wrx ;  - 

MI.  da,  gebaissen  ist  *.  AdrA  /W-*  «  *  *  "dar*,,  gohira'.  •»* 
nli,  al.en  den  ern  rechte,,  und  auch  »neu  »  .  ^ & ^  ton 
sel,f,lle„  si  noeh  ir  »ael.o.ue«  ,,«eh  cl,a„,  ir  e, 
i,.cll  «egen  ebain  ansprach  bin./,  uns  «->   «    •  jart9g 
„i„„„er  ,»er  gehaben.  Wir  aber  da,  d*.    b  ^  ^  ^ 
gtviel  an  einen  hoeh/eilleieben  lag  und  da*  ^  M(, 

Igen  „ich.,  so  sol  ...  in  »>>  *e,t  »•>   e ,  naj *     ^  ^ 
b(.ge„  oder  in  der  selben  »oeben  a.  .»         b         ^  ^  Je0 
ge,f.n  mag.  n.it  vigiUj  ....  selmess  , ,.  a;b, 
»Un  oben  versehriben  und  berurt  .st.  « '  ^  ,|, 

dar  i,,u  warn  und  da*  wir  den  jarlag  »1*«  «« -  «  *  ;f  „|,ea 
„hen  versehriben  ist.  so  ...igen  s.d.  .r  nagst  ,  der,iehea 
dt*  gell,,  da,  wir  da,  selb  jar  ...der  uns  ta.Un  .  A 
und  den  jar.ag  damit  hegen  da,  selb  jar  pe>  b  gel, 

wellent.  l'nd  de,  ,..e  einer  ewigen  gedacht..«,*  «"« 
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wir  in  den  brief  mit  unserm  und  unsers  conventz  anhangunden 
«ns.geln  dar  »„der  wir  uns  verpinten  allez  daz  ze  Volmern  daz  oben 
gescfarib«  .stet.  D«  geschach  an  sand  Oetmars  lag  nacb  ChrLs.i 
geburd  dreutzehen  hundert  jar  darnach  in  dem  flunlT  und  syhentz- 
gistem  jar. 

Ort*.  Per*.,  in  der  Propst  Iu  Mattighofen  mit  iwci  angehängt 
Siegeln,  wovon  das  erste  stark  beschädigt. 


DCCLXf. 

1375  19  »Ofember.  -  Gottfried  der  Sintzenherger  und  „ ine  Hausfrau  ver- 
kaufen thren  Hof  zu  Maierhof  in  der  Pfarre  Thalhein,  an  Herrn  Rudolf  von 

Waltsee. 

ICH  Gatfrid  der  Sintzenperger  und  mein  haw.sfraw  wir  ver- 
gehen und  tun  el.unt  mit  sampt  unser.,  erben,  daz  wir  ze  el.aulTen 
geben  haben  unser.,  hol  ze  Maierhof  genant  in  Talhnimer  phurre 
gelegen  dem  edeln  erwirdigen  unserm  lieben  gcncdigcn  herren  Lern 
Itadolfen  von  Waise  seiner  hawslrawn  und  allen  seinen  erben,  der- 
selbig  hof  von  im  leben  und  aueh  dez  Sehaehner  salz  gewesen  ist, 
und  haben  in  auch  denselben  hof  gegeben  aus  unser  nutze  und  gewer 
in  ir  nutze  und  gewer  mit  allen  den  eren  rechten  und  nutzen  die 
dar  zu  gehorent  und  auch  in  allen  den  rechten,  als  wir  denselben 
hof  in  stiller  nutze  und  gewer  unversprochen  her  pracht  und  gehabt 
haben,  nml,  {lj„  gelt  dez  si  uns  schon  aller  saehe  gentzleich  und  gar 
ze  rechten  taegen  gericht  und  gewert  habmt  also  beschaidei.leich, 
daz  wir  noch  alle  unser  erben  hintz  demselben  hof  nimmer  mer 
dhain  Zuspruch  noch  ansprach  haben  noch  gewinnen  sollen.  Wir 
sullen  und  wellen  auch  desselben  hols  ir  gewer  sein  wo  in  dez  not 
und  dürft  geschieht.  Namen  si  darüber  von  der  gewersel.aK  wegen 
mit  recht  indert  dhainen  schaden,  denselben  schaden  sullen  wir  in 
aller  sache  gentzleich  und  gar  awsricl.len.  Daz  die  rede  fnrbas  staet 
und  unverchert  beleih,  darüber  gib  ich  Gotfrid  der  Sintzenperger 
hern  Rhdolfen  von  \Ynl*c  und  seinen  erben  den  prief  zu  ainem 
waren  urchunde  der  wahrhait  versigilten  mit  meinem  anhangunden 
nisigil,  und  zu  ainer  guten  getzewgnuzzc  mit  der  erbern  meines 
ohaims  Thoman*  dez  Haiden  und  mit  her..  Hansen  dez  Glewzzer 
anhangunden  insigih,  (leben  nach  Christi  gepurde  über  drewtzel.en 

50' 
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hutlderljar  dar  ».eh  in  de,u .m».  -<  MM-  J-  — 
Elspetenlag.  3.  „,lom>.  0» 


DCCLXH. 


•   j    pfnrrc  Un  i  Htm  und  ein  um  in  ««-» 


f  kritteln  oC' 

ICH  Ä«c»«r  rfer  Milbaiigcr  .nein  hansfra« ^  ™w        ^  ^ 

ivr^i^/**  •*•»  ™:;;:i«r^»- 

„„scr  gcnodigcn  fra»  vraw  J«»«  ^  'I  L  .  „  g„»de„  -""1  d"'«1' 
,.,„•,,,„•»  „nd  ir  eonve.,1  da  selb»  von  b«n n  r ^  ^ 
(1ie.,t  icr  und  ire.n  gnc*h;,ws,.  »  rcchUm  ^ 

MBlen  «r/M-  «  *«  -""""'"^        Z      1  de.,  ho.  " 
vraw  fAri«<r.«  «„»  «e  1-J'üe«  leyben  hal  ^  gc(er, 

„,„„„,„,  U1,d  ein  leben  darsell«  »nd  »  *  d  r-  ^ 
gelegen  in  llewthmjmer  ;»*«rr  da  »..  j«-«"  .„  (W. 

«-  !W«A«  v»n  ra.cl.en  »*  ^«  „fc  „g  tc  der 
Lieb  wyenncr  ,,hc„„i„g  „nd  n.ebl  ««r^^ 
dies.  ,.ci.,  «nd  ein  gnl  U  rfrr  «'«'<  g-  fcu  '  M  ,W 

U11d  da  v.,.,  ..jenen  schnllcn  n.i.  einen  ^  einer 

m;,g  „aeb  ainen,  ,.eSeb.iger  oder  ...  d, t  U «  ^ 
ipl,l«.i...e  biner.  der  wefeh.  «-d  wann  . .  d x.  b  J)e. 
„'„!,  f„dcr„„g  vcrsC,r.en  a„,  de»  ohgenan.e. .  ^ h™  ^  ir 

„ech.en  x.  rcch.e,,  .aeg,,,.  so  hat  .neu.         -  ^  det 

a„,,„l;,e„.  dar  ...nb  u  |rf4..l«.  »"d  »  "".  u.         ^  ^ 
goc/.l„,wsr.  grnnte...  u.4  die  obgenan.en  s.„ck  .,  ■  -         ^  «rf 
el,r„..e„  sind,  l  ad  wann  ich  „»genanter  «  ^  ,-,„„,„ 

mei„  hausfraw  vraw  rtrü-rf«  "ayde  ^..„V,,,,,,  sind  »>" 

sei,,,  so  sebfillen  die  obgenanlen  sli.ek  alt  n  ^  V1„. 

al.e„  er,,  reb.en  n„d  »«  ledichk.ciehcn  ver.       ^  ^ 

gc„a„.e„  =r  7Y  t,rr»«.  da»  «.  „„c„ 

hi..rf.r  ewiebkleiel,  nach  unser  pyder  tnd  diu  ^  rfcbl 

vi„gor*,yg  dar  nacl,  haben  „od,  gewinne,,  «rhu».  ^  dfT 

„„eh  an  recht.  Und  dar  ober  »Ä  einem  warn  n.chm.a  g 
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erwirdigen  frawn  frawn  Annen  der  apptessinne  xe  Trawnkirehen 
und  lerm  convent  daselbz  den  brief  versygcllen  mit  meins  obgenanten 
Regchers  dez  Mlbanger  anbangunden  insygl,  und  zu  einer  pezzern 
»ycherhayt  und  bezeugnuzz  mit  meinen  lieben  besundern  trennten 
Eherharten  dez  Mlbanger  di  zeit  riehter  ze  Steyr  meins  lieben 
vetern  und  mit  U/reichen  dez  Aschperger  die  zeit  purkgraf  ze 
Ort!  und  Hainreich»  dez  Talhaimcr  anbangunden  insygln.  Der 
brief  ist  geben  dn  man  zalt  von  Christi  gepürde  drewczehe'n  hundert 
jar  und  dar  nach  in  dem  fumf  und  sybenezigisten  jar  an  der  heyligen 
junchkrrawn  sand  Katrein  abent. 

Orig.,  Perg..  zu  Ort  am  Traunsec;  mit  dem  dingenden  Siegel  Eberharts 
des  Möhlwanger  von  weissem  Wachs,  der  ein  Mühlrad  fuhrt;  die  anderen 
Siegel  sind  abgefallen. 


DCCLX1H. 

1375.  30.  lovember.  Wien.  -  Gothel  der  Lerbater  und  Chunt  der  Sieger 
verkaufen  dem  Herzog  Albrecht  von  Oesterreich  die  legte  Wridenhoh  um 

1000  Pfund  Pfenning. 

Ich  Göschel  der  lerbuler  und  ich  Chuntz  der  Steger  wier  ver- 
gehen, daz  wir  die  rest  ze  Wegdenholcz  mit  lauten  und  mit  guetern 
mit  purchrecht  Zinsen  zeltenden  gölten  nutzen  und  vallen.  mit  holcz 
mit  veld  mit  waid  mit  wazzern  mit  vischwaiden  mit  geriebten  wirden 
und  eren^und  gemainehleieh  mit  aller  zuegehorung  alz  daz  alles  von 
weilent  Ulreichen  dem  Wegdenholczer  an  uns  chomen  ist  und  alz 
er  daz  vormalen  bey  seinen  lebenden  Zeiten  inngehabt  bat.  recht  und 
redleich  verchaufll  haben  und  verchauflen  auch  wizzentleich  mit 
disem  briefe  für  uns  und  alle  unser  erben  dem  hochgeporn  furslen 
unserm  lieben  genadigen  herren  bertzog  Albrechten  herlzogen  ze 
Osterreich  etc.  und  seinen  erben  umb  fausent  phunt  winmer  phen- 
ning  der  wir  von  im  ganez  und  gar  verriebt  und  gewert  sein  und  die 
zu  unserm  nuez  und  notdurft  Hunnen  sind.  Und  wann  wir  uns  gein 
dem  egenanten  unserm  herren  herlzog  Afbrcchle  n  und  seinen  erben 
vertzigen  haben  der  egenanten  vest  und  aller  ierr  zuegehorung  und 
auch  aller  der  rechten  vodrong  und  ansprach  die  wier  dar  zu  gehabt 
haben  oder  gewinnen  mochten,  da  von  geloben  wir  pede  für  uns  und 
unser  erben  und  erbes  erben  ewikchleich,  daz  wir  disen  chauflT  statt 
haben  wellen  vesfikehleich  und  dawider  nymmer  tun  wellen  noch 


Digitized  by  Google 


I 


,„.„,.«  Je/,  her.,.«ge„  «»d  st' in  er  alle  rech,  sehe«,, 

,,„,,:  und  KT,-  7,,geh»r«,,g  tfr  »»•  «««' »>"  «k V  reeU.  «,*"'»"• 

  gewer  sei«  s„.le  d  "aC  '  e  n  U„ 

Wir  sullen  und  welle»  .«eh  d  v,,rge»»„le,  ?"» £     d  „„„  llBllrr 

.<  W,,e»  „„Uworie  d  gehe,,  de,,  gese ^ru ^    ^  ^ 

«-  Ji«  « ir,  ',hai"s  ;Ä  Ii  in*-«  •  •  • 

egcnanten  vest  wegen  w  H  <-.V<"  »»»«•-  ,  „,,serr 

»rchund  und  sicherhai.  habe,,  ^ 

i„sigc>  gehenehet  a,,  dise,,  bnef  und  h.1 e,  d«, ^  „.,.„. 

haU  «,,d  gec»eug,,«sse  gepe.e,,  d,e  erbe,  ^  „„,,  „..„, 

PfrWr*«  «  ^  '     „L  unser»  gehend 

UuOein  den  A^eyn.  d«  ,  «  ^ ^  *, 
h.bM  an  dise,,  br,e.  .  .  .  W  «  dte  vwg  sicherh.,l  «"« 

wir  die  egenanten  nnsere  ,ns,gel  '«  e,nC  „  Jisea 

gm.«6.5-  de,  vnrgenanten  chauffes  g  l  ^ 
lief,    -der  gel       ist  ,e  117«, «  .»  -    ^        f(  "f  ^  i„ 

„velilhotten  ,,aeh  Kris.es  ge,„,rd  drenlzehen  h«nd 

dem  Inn-ir  und  sihentzkistem  jare. 

„rt,.  Per»,  .«h.  *d  erb.l,ene  Siegel;  im  k.  k-  I*— 


IH'CLXIV. 


un.  u.  o...mh„.  i»uudt  -  - 

Ich*«.  r»»r™-e«  «  der  r.ei. 
,„„  eh.rnt.  d»  für  mich  ehnme.  s,„d  vre«  r  ^^„^ 
/W„eW«.„  sae.igen  »i.ih  und  Sfl*  ftr  se* 

»nieder  und  sein  drey  swester»  /W  .»««.</<«  ,.„,  ,/„ 

»„d  alle  irew  irew»t  »,,d  helfter  a»  "»'"  "  k  « 
,«,e,tel  f.rger  zeder  Vrein.lnt  a»  dem  «nd. -rn  L I  Jes 
s»  man  den  se.hen  tt««r»l«  <'<-<  ''«<•""'" ,  g"*"  „,  der  seih 
ege,,a»ie»  Chumute,,  de*  l>,„em,eh„he,,  ",de-  cr  w„lt  sich 
C/,»«r«(  l'e,tel  für  mich  ehernen  ««d  erpot  «N  •  d(, 
der  selben  incücut  au»  rede«  in  der  Wnn.sehnmen  .b 
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recht  waer.  Darnach  sind  si  an  peilen  tailen  ganczlich  und  unbe- 
«Vnngenlieh  |„\,der  mich  gegangen,  da  erber  lewt  her  Ott  von 
"  «Iii'  Ott  der  Vewchter  Jans  der  Chftrhiczcr  di  zeit  mein  lant- 
rtchter  zeder  Yrcimtnt  und  di  erben,  purger  des  ra|,  daselb  zeder 
\r,>»t*tHt  bei  mir  gewesen  sind,  ,„>d  bat  si  der  egenant  Chtntntt 
Paestel  daselbs  var  mein  erberebleiel,  geweist  daz  er  der  ineziebt 
'»nb  den  egenanten  todshig  unschuldig  ist.  Und  darnach  ban  ich 
daru.nb  gesprochen  nach  der  egenanten  erben,  lewt  rat  und  bau  si 
Irewntlich  miteinander  bericht  also,  daz  si  den  ortgenanten  Chunrateti 
Pav*tlein  iimb  die  ineziebt  des  todslage.«  gaenczlicb  ledig  babcnt 
lm*n d  so1  »««*  f"Hia«  von  in  iren  frewnten  und  helflern  nach 
von  ander  nieinant  cbain  Zuspruch  nach  veintschaft  nicht  raer  haben, 
oder  wer  daz  under  in  uberfticr  ez  sei  mit  warten  oder  mit  werchen 
der  des  mit  ertarn  lewten  uberweist  wicrt  daz  er  ez  wider  geavert 
biet,  der  ist  mir  oder  wer  haubtman  zeder  Vreitistat  ist  zehant 
hundert  pbnnt  pbenninge  vervallen,  des  habent  si  mir  ir  trew 
gegeben  an  aydes  stat.  Mit  iircbund  des  briefs  den  ich  darüber  gib 
mit  meinem  anhangunden  insigil  und  mit  den  egenanten  erben, 
Otten  von   Walde  Otten   des   Vewchter  Jansen   des  Chürbiczcr 
anhangnnden  insigeln.  di  alle  bei  dem  Spruche  und  handlung  gewesen 
-sind  und  des  geezeug  sind  mit  irn  insigeln.  Der  brief  ist  geben  zeder 
Vreinslat  nach  Christes  gepurde  drewezeben  hundert  jar  darnach  in 
dem  ffinf  und  sybentzkistem  jar  an,  mitieben  var  sand  Lucein  tag. 

Orig..  Perg.,  im  Stadtarchiv  zu  Fmsta.lt.  3  Siege]  hängen,  das  4.  fehlt. 

DCCLXV. 

1375.  14.  December.  8channberg.  -  Graf  Heinrich  von  Schaunberg  bestätigt 
dem  Mutter  Sahen  die  H aut Ii f,  eilte U  tu  Aschach. 

Wir  graf  Htthmch  mit  Schawnberg  verjehen.  daz  die  erben, 
geistlichen  leut  herr  Andre  der  probst  und  das  capitel  dess  gotts- 
bauss  ze  Subn,  daz  von  unsern  vorvodern,  den  Gott  genedig  sey 
gestiffltet  ist  und  dess  wir  vogt  und  herrn  sein,  bey  uns  gewesen 
sind  und  habent  uns  underweiset  der  fVeyung.  die  daz  vnrgenaiit 
gotlshauss  an  unser  maut  ze  Aschach  von  unsern  vordem  gehabt 
habent.  Nu  wollen  wir  gottsgah  und  gute  werich  die  unser  vordem 
untz  an  uns  geben  und  gehandelt  habent  nicht  abnemmen  sonder 
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M  .*»  a«c»  leite»  »«d  t^g^J»*^ 
v.rgca.t  pr.hst  un.d  da,  cap.tc.  '«^  ^^.J^  S!,C.„ 
mi,  ir  ..facht  und  guten  wi  en ,  ....  un« ™  ' 

Ws.mder»  gnaden  nnd  durch  .re  stel  als„. 

»„getane,  abgenommen  »orten  alz.  h«. c  g  , 

U.U  wir  *SII~  nnd  gehe»  den,  «^J^,*«.  i«  *»  *~ 
es  «eins  und  chnrus  »  Oc.terc.cl.  hah  ^»"»"V,  llfrr  „,W, 
,e  speis.  gchJrt.  d,..  da,  dcelhc»  guttsha      P  * 
„fljer  .wer  die  sein  »  « 
ma»t  für  iGrn.  und  da«  ...  da,  a  les   W  »»  ^ 

nach  in  dem  flnlT  und  »yh.-.,Uifr<ten  j.r. 

Hund-GewoM.  Metro,,.  SaUsb.  III..  239.  (376). 

DCCIAVI. 

ehu«.  o»V,.leieh  mit  de.»  hrie.  das  d.e  e,  -K  .  „„, 
herr  *r  .««  W'""  ^  . .  <  tl>11  ,»,.cn. 
gewese.  si.d  ,,»d  Lahe».  ...  m.t  g«lc    I»  -  *  ' 

vorder»  hetc».  »»der«  eiset  der  .rc.g  d.e  s.  «J  llll5fr 

„„,„,  lia„e.,.  W»„.  wir  ..  «-«           '        ,  „„„,„,„ 

vorv.der  «/.   .»s  g-l.e»  »»d  gel»  el,  h  •  

M,»der  pesscre»  s.l.e»  ,,»d  a.eh  wcUe»  «e  •  " '  ,„i(  ircr 
„„..„.sehe»  das  sieh  der  v..rge»..»t  hro.l  ...,d  s 

»»dach.  ,.»d  gutem  willen  ...  »«d  de.  »».er»  » ^  ^  ullJ 

er,nige„.  u»d  hahe»  i»  ir  v,,gc».,...e            *  vrr- 

v„„  ho<„„drr„  g  de»  »,,d  d.rch  .rrr  vlr.ss.g.r  ^ 

„,„,,  „I,,,  das  si  jerliehe.  IT.nf.ehe»  '»^"T'  „ai  „„genau' 

„„d  »„derlay  das  si  ,.e  ire.»  gulshaw.  bed.rire.t  Ir  ^ 
,.e               fftrffirc,,  ..Ile„.  a»cl,  mitge«  «I  nngen»..« 


Digitized  by  Google 


793 

zimerholz  und  waz  si  ehiist  von  ires  gotshaws  wegen  oder  ze  iren 
holen  bediirflen  also,  das  unser  mauter  ze  Aschach  von  allen  Sachen 
nicht  anders  denn  von  dem  verliger  das  gewondleich  recht  von  dem 
podem  und  von  den  flössen  vodern  und  nemen  sol,  und  wellen  auch 
ernstlich  das  all  unser  amplleut  ze  Aichach  nu  und  fürbaz  bey  uns 
und  unsern  nachkomen  das  egenant  gotshaws  bey  der  vorgeschriben 
freyung  und  genad  ewichleichen  beleihen  lassen.  Des  geben  wir  ze 
urchund  den  brief  versigilteu  mit  unserm  grossen  anhangendem 
insigel.  der  geben  ist  ze  Schncnherch  an  suntag  nach  sand  Luceyn- 
tag  da  man  zalt  nach  Christi  gepurd  MCCC  jar  und  darnach  in  dem 
Lxxv.  jar  etc.  (millesimo  trecentesimo  septuagesimo  quinto). 

Mon.  boic.  III.  p.  372. 


DCCLXVII. 

1375.  18.  December.  Schaonberg.  —  Graf  Heinrich  ron  Schaunberg  erneuert 
dem  Ktonter  Reicher*berg  dir  Manth freiheil  an  der  Mauth  tu  Aschach. 

Wir  graf  Hainreich  von  Schownherch  bechennen  und  tuen 
kunt  oflenleieh  mit  dem  brief,  daz  di  erhern  und  geistleichen  lewt 
her  Dietmar  der  probst  des  gotzhaws  ze  ßeichersperg  und  sein 
capitel  bey  uns  gewesen  sind  und  habent  uns  mit  gueten  briefen  die 
si  von  unsem  vorvodem  heten  underweist  der  freyung  die  si  ze 
Aschach  an  unsrer  mautt  habent.  Wann  wir  nu  Gotes  gäbe  und 
guete  werich  die  unser  vordem  unez  an  uns  geben  und  gehandelt 
habent  nicht  abnemen  sundern  pesseru  sullen  und  auch  wellen  ze 
allen  Zeiten,  haben  wir  an  gesehen  daz  sich  der  vorgenant  probst 
und  sein  capitel  mit  irr  andacht  und  guetem  willen  uns  und  den 
unsern  in  allen  Sachen  dienstleich  erezaigent,  und  haben  in  ir  vor- 
genant freyung  durich  (lot  von  bcsunderii  gnaden  und  durich  irr 
vleizzigeu  pet  willen  vernewet,  also  das  si  jerleich  alle  ir  wein  und 
getniid  daz  in  auf  irem  paw  ze  Oesterreich  wirt  und  auch  allerlai 
waz  si  zue  irem  gotzhaws  beduerfTent  frey  und  ungemautt  ze  Aschach 
fuerlueren  sullen.  Auch  muegen  si  ungemautt  fuerfueren  vas  zimer- 
holtz  und  wez  si  von  irs  gotzhaws  wegen  oder  zue  iren  hofen 
beduerflen.  also  daz  unser  maatler  ze  Aschach  von  allen  sachen 
nicht  anders  denn  von  dem  vertiger  daz  gewondleich  recht  von  dem 
podem  und  von  den  flozzen  vodern  und  nemen  sol  und  wellen  auch 
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u  Atrkock  »«  m.d  f«erl>»t  I»? 

uns  „„,1  »,»■»  ..»el.koeme.  ,1«  ,„„,„,  „es  gebe« 

gesehriehon  .rey.mg  »»-1  gn»d  ««  el , V .,h  «  ^ 

g,mlem  insigel.  der  geben  >*'  "  •S""  ,   „;icll  Oistes 

rolhrm  W.rh.  bS«W*  an  roth-wo.^n  h« 
|*roin|.l.  noicliprsberg. 

DCCLXVIH. 

Wir  w  *****  «.  f^^Si^, 
ch„„,  „m..n.iou  »n  dem  bnrf.  "  ^  te  rapi,el 

„u,  her  frWWr*  /»<>'<«'  "         ^  ^  t  ««*  mit  8*«* 
da  selb»  bey  «...  gewesen  s.nd  m.J j 
under.e-.st  die  si  beten  von  unsern ,  or«;    «        ^  ^  g>b 
si  habent  an  »nserr  mnnlt  «  Af»«*   ™T  mi  g(.n,„del.  h.beot 
und  guten  ««rieh  die  unser  Yorvodern  geben  «dg         ^  >He„ 
„ichf  »hnemen  sunder  pe,,ern  sch.i le. .      ^ « „„a  „  . 
,,i,e».  haben  wir*  angesehen  da,  s.ch  ^    '         '  de„  üns,ra  .« 
capitel  mit  ier  andneht  und  g«lem  »•««»  ^  vwgenll„,e« 

,,len  saehen  ^^^1"  d«reh  ierr  «««ige" 
freyung  dureh  CM  von  bes.mder»  g      «  «*  a  $prl 

pet  W.Ue„  vernewet.  atso  da,  «  ^     ;erw  g„Uba,,  «- 

und  «immerholt,  oder  we,  s.  bedu.ff nd j„  ,er 
,„  den  gf.ten  die  dar  ,»  gehörnt  n..d  da,  M  b  » er«  ^ 
5Cy  wie  da,,  genau,  ist.  frey  ««d  «■^"»^Vbe.  de««  * 
»lullen,  und  sind  uns  darun.b  ...eh s  gep-  «de« ^  ,„„ 
jar  gleich  acht  me,,,e„  wai»,,  ^^'^f  ..«d  de» 
verliger  da,  gewondleieh  reeht  von  dem  p«den 

.48  BeB.Nr-3M'"l: 

•  S.aU.  Herren  un.l  firafoo  von  Seb.uol.erg  pag- 
14.  Dewmber. 
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chnechten  zwen  wienner  plienning  ze  letzz  und  von  den  flössen  von 
jedem  rüder  vier  wienner  phenning.  auch  sol  der  vorgenant  probst 
und  sein  nachchmnen  uns  unsern  vorvodern  und  nachkomen  alle  jar 
haben  ain  gedächtmizz  an  sand  Hriccv  abent  mit  der  vigili  und  an 
dem  tag  mit  einem  selampt  unsern  seien  ze  bail  und  ze  saelden.  und 
sehol  der  ortgenant  probst  und  sein  nachkomen  darum b  raiehen  und 
geben  dem  herren  der  daz  ampt  singt  und  under  daz  eapitel  tailen 
nach  seiner  gewissen  ain  phunt  wienner  plienning,  und  umb  die  vor- 
genanten  gedaechtnüzz  und  vodrnng  als  vor  geschriben  stet  wellen 
wier  und  mainen  auch  ernstleich,  daz  all  unser  mautter  und  ampt- 
laut  ze  Aichach  nu  und  fürbaz  bey  uns  und  unsern  nachkomen  daz 
egenant  gotzhaus  bey  der  vorgenanten  freiung  und  genaden  ewich- 
leich  beleiben  lazzcn.  Des  geben  wir  ze  firchunde  den  brif  ver- 
sigelten  mit  unserm  grossen  anhangundem  insigel,  der  geben  ist 
ze  Schownherg  an  suntag  nach  sand  Thomas  tag  dez  heiligen  zwclif- 
poten  do  man  zalt  nach  Christes  gepurd  dreutzehen  hundert  jar  und 
darnach  in  dem  fumf  und  sibentzkistem  jare. 

Aus  pinom  Copialbucho  im  könifflich  bayrischen  allgemeinen  Reichsarchiv 
tu  München.  Kloster  St.  Nicola  Nr.  aa.  Fol.  72. 
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Corrigenda. 

15».  CLIV  •«»«•  rl'VI> 
|04lt  CLT  •  CI,V 

193:  CXC  •  cxa- 

ccmii     -  rem. 

SIH,  ccxif    »Uli  cciv. 
33« :  CCCXLI1I    .  CCCLXill. 

s».       oxxrin  Wi.-  .uu  Surr. 

jjjs  DXVXVII  J»«l  •«•«  iM' 
S«t.  DXLVIl  tUtt  DLXVII. 
SMl  DXCUI  i.  -er  U.b.r.*r.rt  *»«  •••« 
•ISO.  DCXXXI  UW.tUH  I»«. 


,19 :  DCCl.fl   i«  «»«'  U'*"'hr,ft'  1    1  1 


■Uli  tM««''*"**" 
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Orts-Verzcichniss. 


A. 


nM"  ('••»«•  <It  A.),  aaao  1.173.  17.  IV.,  i.»C- 
«3*.  IM  XXXIX;  ...»  13.4.  8.  VI.,  p.  7UI. 
IM'XM. 

Set.  A  r  b  a  r  i  a  a  .A  1 1  a  r  (im  Slifl  8rt.  KJuriaa  ), 
».  1367,  >7.  V.,  p.  32*.  trt'XXIX  ;  i.  137V, 

l  im.,  p.  iii.xxv. 

Arbeiterin  ( Wie.e  i.  d.  Pfarre  Kematen  a.  d. 

Krem»).  ..  13*2.  2|.  XIL.  f.  11«.  CXI. 
Acb.pt  a.|    (HViagarlen   l.ri  Spitt,  Nirder- 

Oe.lerrrirb).    ,.    »36«.    13.   V.,    p.  380. 

ccclxxxv. 

Adrlmaaaperg  (Pfarre  Wilhrlmabarg .  Nieder. 

Oe.lerrrich).  a.    1361,  2».    VIII.,  p.  187. 

tLXXXIV.  r 
Ager  f Arger;   NebealUaa  der  Tran«;  Kürh- 

»•ide  i.  d.  A.),  a.  1362.3.  IV  ,  p.  73.  I.XIX. 
A  ych  (Nah  dalt  der  A„  Pfarre  Gallneabiri-hea». 

a.  1»6S,  17.  IV..  p.  322.  I  I  XX. 
Aieh  (Haf  tu  der  airh;   Pfarre  Wolf.hach, 

.Nieder-Oe.l.rreich  ?),  ..  I3lr>«,  28.  XII..  p. 

303.  (TCVIII. 

Ajeh.ech  (»aaerag.t  i.  d.  A.  bei  Sieraiag?), 
a.  1374,  *t.  VI.,  .07.  DCXtVI.  ' 

A.chherg  (Pf.rre  Ried  bei  M..ihaa»ca),  a. 
1367,  22.  VII.,  p.  33».  CtTXLI. 

-  (Haf  i.  d.  Pf.rr,  Üramaatrllraj,  ..  136«,  5. 

VIII..  p.  1*5.  CLXXXII. 

-  (Pfarre  Taafkirrbra  b.  Scl.ard.ag),  a.  1373. 

2«.  XII  .  p.  671.  DCLXVIII.  ' 

-  (Pfarre  Ort,  Inakreia),  ..  1373,  16.  XI..  786. 

M  v  I  f <X  > 

A  i  e  h  e  a  a  u  (Pfarre  RirrhbrrK  bei  KreMamfiaater). 

•  •  ISN«.  II.  IV.,  p.  373.  C<  LXXVI. 
AichweB    (Wei0g  arten  hei  Klo.teraraharg), 

..  I3ii9.  23.  VIII..  p.m.  10XXXIV;  5. 
XII..  p.  443.  (  DL;  a.  1370,  23.  IX.,  p.  4«6. 
VDXV;  a.  1372,  3.  II.,  p.  366.  DI.XVII  «. 
S«8.  ÜLXVIII ;  7  II.,  p.  572.  DLXX;  8.  II., 
p.  574.  DLXMI. 
ATR'«  (Pfarr-  AiufrMrB).  a.  1365,  21.  XII., 
p.  25«.  CCLVI.  1 

-  (No-b  aa  dem  Aygrn,  llaaeragat  i.  d.  Pfarre 

Puck  mg.   jeut   Aigacr  aa  der  Srhrra).  a. 
13«».  I.  XI.,  p.  48.  XI.V. 
Aigra  (amA.  ta  Wackerahach,  Pfarre Kfrrdiag), 

•  1366,  27.  V.  p.  2M.  C  t  I.XXXIV. 

-  («oi  auf  d.  A..  Pf.rrr  WaMhan.ea),  a.  1364, 

M.  VII.,  p.  183.  LLXXVIIL 


-  (Gut  aaf  d.  A.,  Pfarre  H...I.  r.hofra,  IV.ed-r- 
OratrrrrirhL  a.  1372.  1J.  VI.,  p.  >»7. 
»Xt'V. 

—  (lial  dal«  lleiarirb  aa  Arm  A.  hei  Pargalall. 
Nirder-Oealerreieh),  a.  1375.  14.  I..  738. 
MCCXIX 

At»I(KIb..).  a  1362.  I.  XII..  p.  10».  CIV; 
a.  1368,  I.  IX.,  p.  3»l.  CO  XI  VII. 

Ayapalcskirrhea  (jelal  Sei.  Tbaniaa  bei 
«•rietkirche»),    a.   1370,  12.  X.,  p.  4!>0. 

t'Dxnv. 

Alben  (JHebeallaM  der  Traa»),  ».  «VS,  5.  IV.. 

p.  73.  LUX. 
Albreehlaberg  (Pfarre  Behamberg,  Nieder- 
Oeaierreich),  a.    1371.  30.  III.,  p.  520. 
DXXV. 

Alhaet  (Hof  ia  dem  A..  Pfarre  lleicbealal), 
a.  1375,  8.  I..  p.  733.  UlXXVIII. 

I   AI  bar  es,  a.  136».  II.  XI.,  p.  43».  COXLVI. 
Aller-Heiligea-Domkirehe  ia  Wien,  a. 

136»,  3.  I..  p.  402.  CDVII. 
Allcalaleig    (AlbarUleig ,    Ve.te,  Niedrr- 

Oeaterreieh),    a.    1367,  4.    V.,    p.  318. 

(CCXXV. 

Almter  (Alberare,  Ober-Oeiterreieh,  Traan- 
I  krei»),  a.  1362,  3.  VI.,  p.  8t.  LXXXIII. 

Alleoberg  (Pfarrorl  bei  Ga'liimklrchea  I»  *■ 

136».    II.  IL,   p.    166.  CLXII;  a.  1366. 

28.  L.  p.  260.  CCLXI;      1371,  16.  VI,  p. 

70».  DVXI'III. 
Alleabnrg  (Pfarre,  jeltl  ia  der  Pfarre  Vi iadhag 

»'»Prrg),  a.  1373.  27.  ML.  p.38l.  DLXXIX; 

13.  XII.,  p.  625.  DCXXIII. 

—  (Pfarre  Wilhelmiharg.  Nirdrr-Oe»|erreicb). 

a.  136»,  21».  VIII.,  p.  187.  TLXXXIV. 

Alleafeldrn.   a.    1J6»,  23.    VII.,    p.  423 
CDXXM. 

Alteahofe  a  (Pfarre  GaapalLhofCB),  a.  1361. 
27.  V.,  p.  21.  XXIII. 

—  (Pfarre  81.    Velealia,   Niedrr-nralcrreirh  L 

a.  1375,  2».  VIII.,  p.  775,  DHlll. 

—  (Pfarre    81.    Leaahard    am    Karat,  Nirdrr- 

Oe  .(erreich).   1353,  14.  L,  788.  ÜCCXIX. 
A  I  I  o  i  a  d  u  in,  airhe  Hobeafarl. 
Aliataniag  (Pfarre  Roilbam),  a.  1375,  24.  XL. 

p.  788.  OlXLXII. 
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_  (Huf  i"       X  '  »m  x    »-  ««  CXC 

_  (Chorhf rrewlin   •  -  B..er.). 

Sil.,  f.  »«*  CS.  b#,  M„tit- 

510.  csu.  <tf  r.„) 

A-rUhV*(Ul  7  OXLV... 


>i,drr-0»ttfrr»icfc).  i.  «36».  I-  P- 

Vieh),      «a««.  «»•  «X-  P  **  X,X  t       .  ..  U«l.  «•  .«'•  £  srkliffh.^  .  . 

1. ..rVi«.«  (Wiwi-  L«b«b.cb.  I.krt'»).  A.|.  h.  Virf.-u  """/„j,  „.  IX..  f   '  ■» 

A'K:r^"6S,p.^«N^vn.(  A„  —  .. 

•  HS    «7   III  .  p.  752.  1)1 1  XXIX. 

i36». si  i  .p-  "tl  (!1!;,x.; 


DCCI.V. 

II.  P- 


p.  695.  Di  IA XXVI. 
A  r  in»  <  n  K  »irlir  K|i|'i»K-  .  ' 

7   III  .  P    «  VI:  a    Uö-».  »°-  «' 

r.  i»».cxiAil«;a«.VI«l  .  p-  «5»  lX  3,1V 

I  |3«.6.  9.  IV-.  P-  CCI.XXV  ;  «.  14 J« . 
P.  S39  DIAIII:..  P"*;- 

K?vrÄ'.!  r  v375;  V«.  Dccxxx.V; 

J1»«      v..  ,:wi.  mcxxxv«;  I«. 

ihtiavi:  i«.  Ii.  F.  w. 

MI..  ,..  5»4.  IM  t  LXVII:l3.  XII-,  P- 
A.c^TZ..).  ..  «46«.  II.  III-.  F- 
A.pVrhoV.'^    (Pf.rrr.  y,ra,r-0*.«"r,.rk), 

..  Uli».  II.  Ii.,  P  *<>«    CDSI.  . 
A.per.   («   a,r    1«;  R-4«-Or.lrrrw*k). 

..  136»,  6.  I  .p.  »OS.  CDVH1.  . 
A.lerg...  ..  146*.  »■  VII  .  P.  «»« ■  tl.SWIl. 
AH.r.»..  ..  «S7I.  II.  VII..  P-  J4I.DXXXIX. 

..  136».  *.   II.,  p.  «M.  CSV  1 1;  ««»"» 
27.  IX..  p.  «M.  I  DXCII;  ..  14.%.»»-» 
p.  7.«».  IM'XCIV. 


Rae  kleb  (  Ok,«. ■^f^  K^'"' 


,x,v...  i:«i.  «^         vli..  p- 


.  |MiJ.  m.  '•■  r      ..  -Ii 
,.  IJ6»,  4».  «X..  P-  ,3  ||  ,  r 

xii-  r-       ^'  -/'iv ■  V  PXNV" 

,  ,,t.MI:     »341.  I*     ;k  Mlbff(.^ 

OMlrrrwrfc).  "  M  T««»**  ^ 

P.|.r..    (W-^ rT."rr,.rk).  «J"" 
P  4»   C.-CXXXIII  ,JM. 


bccxxvii.       v  ,  .  J.  c*u«-^si'^ 


;i.is::r:m:^sc; ..  ^[»^«„  ^ 

p.  7i'».  im'Xciv.  n  Vh..  p  M  xt«:  t».  »1  «  xii  -  p 

A  i » j  •  K   (Pf.rr,-   Mrkr«b.*k    ..    P.Hifb.«i).  3"    Vit..  P-   »fi-  X.f        »    P  ).  ■ 

\A  »•  X...  ,.  4*0.  CDX1VMI  JJ       ("•'""■.JST  •  «*• 

.    ...   I—  »r...i     I  l»b>r:.   1*1«»  P-     ...       _      OIH.    Ii»''  '  \. 


«r.k-.ifc-« IX-,  P 

Oe»trrr*»rh).       ,J"  ' 

cccsi  v«.  ^  f,  »-kl). 

P,rt...tri.     I»«"    ^  CMAX 

.    1370.        IU-  «*     \    .    I3«l.  " •'  ' 

P.r,'(Pr."'0..p.».^)-  - 

«.  JI.XXIU.  ,    ,j«S,  II  r- 

-i;04»..cci..sxxvi  „..cosciv- 

ij.11 «-"''v  ; v 
Ii'- K". i":."'^ 

«VIII; 


A  t  in  I»»'  IP  wr  na    •«    ■ »       "  /■ 

3.  viu..  p  4i»i.  t-cesnv. 

_  (.J.l  »or  a«r  Aw,  l'f.rr*.  Al»*.k.rK.  jfM 
W..dk.B).  ..  Uli,  »T.  '««••  I-  5M- 
(ll. XXIX. 

_  (..^r  Nur.),  ..  146»,  1«.  Hl-,   P  36J 

n«i.xxiv 

-  (Pf.rr,   Nr.m.rk«   bei   Prri.l-ai).  •  «J'0' 
I».  I..  p.  »»».  CDI.IV. 


31.  VIII. 
p.  III. 

III. 
■fritaa  >• 
IC  XLIX; 


„    »18.   I'CXIV  :  (.«"  ?J( 
P  ..*Mirb.''>.    «•    »;■,•.  I«  IA«  • 
,366.  .14«.  " 

.     168.    «l,'\X'..  *.,J<r.k»" 


i.  p.).      N"••  r 
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••er-B,.|Um),         |j«8i   n.    ,  359 

Uil.XVI;  M.    Ii.,   r.   so».  CITLXXII; 

(M*ut).   12.  viii.,  p.  crcxrv. 

(  Mar>«hallauit  d.  Bitluma).  a.  |3ß!l.  3    II  • 
p.  «05.  CDX;  3».  VII.,  p.  426.  tDXXXIl! 
(M-at)   23.    VIII.,    p.  t'üXWIV; 
..  1389,  II.  IX..  p.  433.  (DXWVIII.  3. 
XII.,   |>.   413.   CDL;   a.    I37i>.    13.    VII  , 
p.  4  79.  I  DLXXXIU  ;  21.  XII  ,  ,..  498.  DV  ; 
».  Uli,  0.  XI.,  p.  531.  DI.VH  ;  Pamu-r- 
podem.  eiar  lialluiij;  Svhife),  339.  Ol. VIII  ; 
(Spital  t.  P.    au   Riadrrmarht),    ».  |3»2. 
V  II.,  p.  569.   DIA  VIII;  (t»u„,  „.  (,,„.. 
bau»),  a.  UV».  I.  V..  p.  390.  DIAXXVIII; 
(N.ed^mbgrg).  8.    VII.,   p.   fi«M).  DXCV|||; 
(Hi-tum).  1«.  X.,  p.  6|M.  DCX;  a.  1373. 
X».    II.,    p.   633.    U(  XXXIII;    20.  XII. 
p.    «6«.    DU.XVI;    21.    MI.,    p.  66». 
DriXVII;    ,.     |37*.    4.    IV..    p.  690 
IXI.XXXII;  13.  IV.,  p,  695.  IMIAXXV- 
(Bi.iuai).   I.   V.,  p.  699.  DCLXXXVIII; 
(Nied-ruburg).  8.   VI.,  p.   702.  DCXCI; 
12.  IX.,  p.    721.  DCCX;  1.  XI.,   ,,.  72». 

Paa.öH    (Weingartea    bei     Krem;  NirdT- 

l  XXVIII. 

p,U|^-r^»',  (prjrre  »«•»-•■»*«••). ».  t366, 

12.  III.,  p.  269.  ttl.XXI. 
Paum  garten    (Lehen   im    P.    tu  Weverl. 

a.  1371,  8.  IX.,  p.  512.  DXVII.         '  ' 
Diimpirlti  (Pivrngartea,  Pfarre  Trag  wein"!) 

a.  1372.  2«.  V.,  P.  3«<2.  DLXLC. 

-  (Pawagarlea,  Pf.rr-  flridliag  bei  St.  Pölten? 

.Nieder- Oe.trrrnch),     a.      1363,    20.  |V„ 

p.  223.  «  I  X  XI. 
Bauinirarteaberg     ( Ciilereirnaerlifl),  a. 
1362,  23.  XI..  p.   10».  CHI;  a.    1„72,  I, 

IX.,  p.  60*.  ÜL'III  a.  «05.  DflV. 
Pl"H«rl"  (Siu  i.  P.J,  t.  1365*    jg  v 

p.  t'M.  CCXXVI. 
Paungarten    (Gut    auf    dem     P.,  Pfarre 

Wolferu),  a.  1362.  16.  vi.,  p.  88.  LXXXVI; 

«•  1371,  2».  I.,  p.  3„«.  DX„. 

Paiaawer  (daci  dem  P.  Bauerngut  i.  d. 
Pf.rr«  81.  Ge.rgea  am  Wald),  1363, 
7-  V.,  p.  22».  CCXXV.  ' 

Behamberg,    Pfarrart,  IHirder-Oralerreich, 
13««.  28  X.,   p.    I»3.    CXI  ;  ,.  1371. 
3«.  III.,  p.  520.  DXXV;  a.  1373,27.  III., 
p.  63«.   OCXXXVII;  7.  VI.,  p.  «4».  DCL. 
Peuerb.c  h,  a.  1370.  12.  X..  p.  490.  CDXCIV; 

a.  1374,  6.  IV..  p.  692.  DCI.XXXIII. 
Peil« lein  («bricht  tu  P.),  a.  1373,  16.  X  . 

««3.  DCI.XI. 
Beundt  (Gut  i„  drr  B  ,  Pfarre  Bied  bei  MaDt. 
hao.e»),    ,.     |367.    22.    VII.,     ,,.  333. 

Pennt    (Gut  in    drr  P..   Pfarre  nimbarh),  a. 
I  lü.  24.  VI.,  p.  709.  IHACVII. 

öcrxxrv.  -  ,an*  ,w- "  • * e7!»- 

Bf  rg  (Hof  aaf  drin  Perg,  Pf.rre  Grama.tetleiO. 
»•  136».  9.  I.,  p.  336.  m XXIV.  ' 

~~  (u  "?  Brr,f'   ■•■•■r-gilrr,  Pf.rre 

"l'l1  \'  a-  »  M.u.h.a.,»),  .. 

IJ«m.  22.  V||.,  p.  333.  (  CCXU. 

Perg  (St.  PrCrr  auf  dem  P.  bei  F  rei.ladl  I,  .. 

•  3.0,  2.  II.,  p.  431.  CDLVI. 
-r.ufdrmP.    bei    Huohrra.«.   Pfarre  B,eb- 


—  (Oat  auf   dem   Perie;  bei  M^aiebh,  Pfarre 

Hiiderthafea,  Nirdrr.Oe»lrrrrich>,  a  1356 
'ü.  V..  p.  232.  ICXXVIII. 

—  (Oul  dalt    Weiagarlen   ao   dem   P..  Pf,rre 

Purg.lall.  Kirdrr.Urtlrrri-irh),  a.  13^3.  14. 
I..  73».  Ü(  (  XIX. 

—  (U-irrn).  ».  I3Ü3.  3.  VIII.,  p.  243.  ( t  XL. 
P  e  r  .•  I,  f  r  i  d  |  ll.tt*  .nf  d.    P.,  Pfcrre  Zrll  bei 

l-Ulo().    ..    136.:.    23.    V.,     p.  2S0. 

UI.XXXIII. 
Bergbeim  fPerchai.».  Pfarre  Feldkirchea  a. 

d.    Dtfoju),   a.    1362,   23.  XII.,  p.  117. 

(  XII,  p.  |I8.  CXIII. 
Prri.-kircl.en,  a.    136»,    I.    lt.,    p.  161. 

CLX. 

Perl  ein  (Gu»  tu  P.  aaf  der  S(ra*>,  Pfarre 
«•lln.'akirrheu),  a.  1372,  II.  VI.,  p.  S9». 
DXCII  ;  15.  Vf..  p.  596.  DXl  IV. 

Peraealurf  (  VV.Ir,  PN,  re  Pfaffeadorf, 
N.eder-Oe.ierreich),   a.    1363,   7.   III.,  ». 

»i4.  ri  x. 

Perorrk  (Steiermark),  a.  1361,  24,  IV..  p. 
•3.  XVI  ;  ».  1368,  2*.  VIII.,  p.  393. 
CCCXCVI. 

Per  b  oed  (Pfarre  Oberneokirchea),  a.  1364. 

21.  I..  p.  163.  (MX. 
P  e  r  a  e  r  i  a     (Male,    im    I  aad    d>-r  Abbin, 

Baiera),  a.  1354,  S.    VI..  701.  Ül  Xll  ;  a. 

1375,  23.  VIII..  773.  IK'CI  I. 
Brmhardtdorf     (Prraharlxdurf,    an  der 

Pulk.i,  Nirder-Cletlrrrriib),  «.    1367,  6.  I., 

p.  304.  CfCIX. 

Prranlain   (V'"'")«    ■•  x"-.  I»- 

160.  CI.IV. 

P  r  r  >  c  Ii  I  i  u  g    (Peraink,    Klüoifbeii,  .Xir.lrr- 
Or.trrrruh).    a.    1362,    23.    III.,   p.  tt». 
IAV;  a.  1373,  14.  I.,  739.  ÜIXXIX. 
Sl.  Peter  (tuf  dem  Perg   bei    Krrialadt),  a. 
1370,  2.  II.,  p.  451.   CDI.VI;  a.  1371,  2. 
X..  p.  549.    DI.IV;  a.  1372,   24.  IV.,  p. 
586.  OI.XXXIV. 
—  (Ii  der  Au,  Pfarre,  Nieder-Oeat^rreirh),  a. 
1362.  6.   XII..   p.    113.   Olli;   a.  1373. 
21.  IX.,  775.  DtTMII. 
Peterileheo  (Ulreicb  am  P.  bei  Purpatall, 
^iriler-Oeatrrreicb),  a.    1373,    14,   I.,  p. 
73S.  OH  XIX. 
Scti.  Pein  (eccleaia  in  Sebäaan,  Steiermark), 
a.  1372.  20.  VIII.,  p.  603.  Di  l 

Pe 


Izeladorf  (Prlxleiafdorf,  Pfarre  Pnrg- 
tlall.  Nirder-Oealerreich),  a.  1373,  I».  I., 
p.  738.  DCt  X  X. 
Peetlertal  ( Wein^artenllar  bei  Oitealal, 
Pfarre  Kirehberg  a.  Wapram,  Nieder- 
Oralerreiih),  a.  1363,  31.  V.,  p.  233. 
CfXXIX. 

Pfaffing  (Prarre  Raab),  a.  1370,  25.  V., 
p.  471.  CDLXXV;  2t.  VIII.,  p.  483. 
(DLXXXVII. 
Pfarrh»  fatal!  (Out  bei  Parg.lall.  Niedrr- 
«»e.lerrrioh).  .  1373,  1».  I.,  W7. 
I)(  t.XIX. 

Phaaboff  (llofatal  bri  d.  m  P..  Nieder-Oe»ler- 
reirh  hrt  Am><riten),a.  1369,  25,  II.,  p  409. 
CÜXIII. 

Piberbarh  (Pfarre  Keniaten  a.   d,  Krrma). 

a.  1364,  21    XII.,  |>.  201.  CX(  VIII. 
Pibrrbarh    (Pfarrr,    Miedrrurtrrrrich),  a. 

1372,  I.  V.,  p.  390.  III.XXXVMI. 
Pib-  ratein  (Veite,  l'farr»   l|rirrnbei  i;  ),  a. 
1362.  I.    II.,   p.    60,   I.VIII;  a.  1370,  2i. 
IX..  p.  4S5.  t'llLXXXIX. 
Biburg  ( Pfarre  St.   Valentin,  ISieder-O.'atrr- 
reicb).  a.  1361.   3.    VIII.  p.  41.  XXXIX. 
Pirrbarb  (Pirichpechrr-pfarr  j,  a.  I3J2,  13. 
XII.,  p.  623.  OCXXIII. 
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Ple,7n.VV,.;  «im 

P  i  e  .  i  «  E<*Z"VV'  !   "n  CdT.XXV.. 

..  1370    »5  VI.,  j.  Vi.,  ,  D'i 

m.^^.'V-  vi"-?''-''"'0' - 

Mrtkw  •  ■  L«Wrt)i  »• 

a.  1371.  II.  I-,  P«  ,  Thum" 

.......  ..l.../r-pr«rr.  ».fcf  SM,  Tin»an> 

im  Ul.«.n»t«-i».  .     .'fjrre  I 

p,(lk'1H\(1Ä1  .  Ä«"  v..  p. 

Schönau.   M.rhUod).    ••    «•»  • 

«  •  8  •  ■  f  •  r  -( '   7S  .   im  XXVII. 

,   li7  j,  i > .  in.,  P'      •  '     „.  in'1 

rt  t  V  XII.,   P.  HO.  *•**  <S,r'"' 
,         I  ii     »  VIII  CI.XXX;..  Ii««- 

».  «II  .  P.  ürt  CCCXUill      «J".  " 

..  i3«,i.  ii.  v  .  p.  rs.  xx\i. 

M.    Mit«.   ( rhorh*rrr«alift  ).    ■   .  ^ 

\i    P.  IM.  in;  «•  'i"1«  .5' 
14«.  rXXXVtll ;  ••  I**».  -"•  11  •      "  *  ! 
CCXXI.  .        .  p 

l'f.rrr  M»rgri.twrsl.  «  *»« 
707.  DCXCVI 
r.m,..rrrK  (Pf-r  *  <•■'•  Uhr«»).  ••  IJ'-»- 
IG   XI..  W».  IM  !  I  X. 

P»IU.),V  I*W.  It.    II-  P-  ,ÜX' 


p  o  r  i  »  •  »  r  V"        nrrxil  • 

ii.  xii  .  p,1"-  '„„'ria. 

VU  .p.  W J»«»»;      u,  CDLXH 

reich),  !-»"•  «.j^llMlff 
reich).  ..  W».  '*:,   •     »«,  LI;  ..  »i"7' 

,-,»6.  UI  LXXIX.  ,37.,  J 

vi*  p-  si°-  nxxxvi.  )J7J. 

•>a.  vi..  ...  i»- 
P  f  «  1 1  »  c  h  o  «■ »« ■  y 

10.  V..  p-  '7-  X\ '•    ,    Miaahirckr«l.  • 

r,.rr"w.%v«'/^ft^,i,iv 

I  Dl  XXXVI.  .  pf.rr» 

prtart.ehl.B      l'  j„    V,.(  P 

|  ,U,.l.^lh.l).    «'  ,SM' 

ccxxxvu.  p  Pf.„»  »JJ 

CCtxcvl.l;  i«-  »"••  '    sttitrm,M.  • 

„,,.,,1  (l'.ul  W  1  r  ''  . 

P    P.        ,H  ,  XU     k  x,ci'M",,,r<' 

b.',  W^rr-Xr..!.-»). 
700.  IHM  ,37,f  ,9.    III  •  r  " 

PrMi"»"»1'  ,.P„.rM. 

ur-ck  (»•''  r»rK"„;.  wrxit.  , 

,    .373,  I».  l-f  h    V.  I'         "  ' 

Pr/.fc(»w^r7i.x^'*:-l  1 

I  161.  3.  viil..  P-  "  .  .   .  ,- 
-  (Ii  ir  H.r.  H.ri.r-M. 
P.  I  63,  CtXI- 
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P  r  &  c  I ,  e  I  (Bröckel,  Weingarten  bei  Krem«), 
a.  1366.  21.  XI..  p.  299.  ItflV. 

Prnekwi.  (ig  Gryekiog),  a.  ,364,  2.  XI., 
P-  19«.  l'XCIV. 

P  r  u  <•  I  h  o  f  (Pfarre  St.  Leonhard  am  Font, 
W  r  Oe.terreieh),  a.    ,373,  U.  |.,  p. 

P  r  u  n  o   (Lehen  ob  den  P..  Pfarre    Enal  ■ 
«372,  IS.  VI.,  p.  597.  DXl  V.  '  ' 

-  (Gut  an  dem  Pronoe,  Pfarr«  Siemior),  t. 

I  J63.  2*.  vi.,  p.  338.  CIXXXVI. 
P  r  u  n  (auf  d.  Pr.,  Pfarre  Ried  bei  Manlhauaen), 

a.  ,367,  22.  VII.,  p.  33*.  <  CCXLI.  ' 
Pruii.    (Bauerngut   ob   dem  Pr.    bei  Stadl. 

k  rcbe.7).    ..     ,374,    24.    VI.,  p.  707. 

—  (Hnf.lal  bei  d.  P.,  Niedrr-Oealerrricb  bei 

Neuatadtl?),    «.    1369,    25.    II.,        4  Oy 
t'DXIII.  r 
Prannel  (Weingarten  bei    Rotaali,  Xirdrr- 

ra-xii''^'      t361'  l2'  ,n"  p'  3I3" 

P ran «per  ig   (bei   Mattighofen),    a.  1368. 

««.  vi.,  P.  3»7.  crcxc. 

Brun  .wie.  e   (pruuwi.,    bei  F.ggrnhofea). 

..  136«,  25.  XI..  p.  301.  ItTVI.  J 
Puckiog,  a.  1361,  |.  XI.,  p.  48.  XLV. 
Puet  haech  (da«  hoeb.    P.,  Wild    bei  Ort. 

Inkrei.),    ..    1375,    16.    XI.,    p.  7f>6. 

IHTLX. 

Paechaeek  (Weingarteaflur  in  Anzing, 
Pfarre  Wtirrala,  Mirrfer-Ocaterreicb),  a. 
1369.  12.  II.,  p.  407.  t  DXl. 

Pibel  ((iut  anf  dem  P.,  Pf.rre  Pirrbaeb), 
a.  1372,  13.  XII..  p.  623.  DlXXlU. 

Puerhel  (Out  aaf  dem  P..  Pf.rrr  Gallnea- 
kirrhrn),  ..  (372,  2.  VI.,  p.  394.  DXtll; 
15.  VI.,  p.  396.  DXtlV. 

Puehel  (Gut  ,fad  dem  Streber  von  P.  bei 
Purgalall,  Xiedrr-Oeaterreicb),  n.  1375, 
14.  |..  p.  73«.  DtVXIX. 

PAe  bei  (etwa  SchönpflehlT  Lehes  in  P  )  a 
1372.  21.  XII.,  p.  «26.  D(  XXIV. 

P  u  r  Ii  e  I  o  (in  den  P.  bei  WeUcheia,  Steier- 
mark), ».  1373.  2.    VI.,  p.   762.  DtX'XL. 

Pnrehperek   (i.  d.  Pfarre   Frldkirrhra  a. 

cxn"""*'  "'  ,361,  8'  Vl '  p-  ,9fi' 

Puechperg  (L»heu  von  Mond.ee),  a.  1363, 
2S.  XI..  p.  159.  fLlll. 

Puechberg  (Pfarrkirche,  jelat  Scheibliag- 
ktrchra  bei  Wieoer-Neo»iadt,  Xieder-Urater- 
reich),  ■.  1363,  23.   III.,   p.  220.  CCXVI. 

Parchvrld  (Keldflnr  ia  Gallnrukirrbrn).  a  I 
1363,  10.  VIII.,  p.  152.  (XLVI. 

Puecbgang  (Traunarro  bei   Lambach),  a. 

«372,  9.  III.,  p.  578.  DI.XXVI. 
Pncchbof  (Pfarre  Rrichenlal),  a.    1373.  8. 

!.,  p.  73:».  IMTXVIII. 
Harhkirrheu,  Piichiricher-pharr  bei  Wela), 

a.  1373,  14.  V.,  p.  662.  DCLV. 
Puechkirehe.   (Pfarre    He|l„,o„»fidi),  a. 

1366,  12.  III.,  p.  269.  ,  ILXXI.  ' 

Purhaeharl.  ea  (Pfarre  Steinerkirehea, 
Hof  und  Müle),  «.  ,363,  27.  XI.,  p. 
39V.  roiv.  r 

Pulgarn    (Kloatrr   vom  Orden   de,  heiligen 
Geu.ea),«.  ,367.  22.  V,,.,  p.  33;,.  (TCXLI  ; 
».  1370,  2».  ||..  p.  45'J.  CDLXIII;a.  ,37,, 
XL.    p.  536.   DLIV;  ..    ,372.   2.  VI., 

or,Sxv^";  "  V-  69s- 

P  u  I  l  h  o  f  (Gut  in  der  Pfarre  .Vui.urkt  bei 

CLxxm}'  ''  m%'  ,0'  v"  *•  ,7a-  | 


P» 


I  k  a   (Bach,  Xieder-Oealerreich),  a.  1367. 
6.  I..  p.  S04.  Cl'CIX. 
Pub»  eil  (Gut  tu  dem  P.,  Pf.rre  Mumbach) 
a.  1371.  9.  XI..  p.  536.  DLIX.  ' 
Borger«!  ing  (Purebaeriia-,  pf.rre  Andorf), 

a.  1374;  12.  III.,  p.  686.  DU.XXIX. 
B«r([lniifn     (Purehauaeo.  Baiern), 

,366.  13.  X.,  p.  294.  CCXCIX.;  n.  136k, 
8.  X.,  p.  397.    CDI;    a.     1372.   3.  X,.. 
P-    6,7.    DCXVI;    ..    ,373,    22.  IV.,  p 
«43.  DCXLill.  e' 
P  u  r  g  a  t  a  1  I    (Veate   aa    der   Krlaf,    Nied,  r- 
Oraterrrieh),  a.   ,374,  ,7.  VIII..    p.  7,6 
Ot  l  V;  a.  1373,  14.  I..  p.  734.  DCCXIX;' 
12.  III.,  p.  747.  DCCXXV. 
Pur\rJrtb   (Parigwerd.   Pfarre  Goldwörthl 
a.  1367.  2t.  I,.,  p.  310.  <  CTXV.  J' 
Pölten  (Veale.  Xieder-Oeaterreieb),  ..  1373, 

20.  41.,  p.  764.  DCIXI.II. 
Pateraper  n;  (bei  Purg.lall,  Xieder-0.»)rr- 
rei.h),  ..  ,373,  14.  1  ,  p.  737.  IX't  XIX. 
Paeal.n»;  (bei  Frei.tadl).  a.    ,372,  24  IV., 
p.  586.  ÜLVXXIV. 


C.  Ch.  K. 


Kadolt  (Pfarre  Laaberg),  •.  ,368.  ,3.  VI  ,  p. 

387.  UX'LXXXJ.Y.  1 
C  k  a  i;  r  r  n  (Gut  an  der  ebrra  Ch.,  Pfarre  Wei.en- 

kircben),  a.  ,367,  2,.  IX.,  p.  33S.  (TfVI.V 
Khäl  hl  ins  (Pfarre  Bird  bei  Ma  tilbau»eu  ),  a 

1367.  22.  VII.,  p.  333.  CV.l  Xl.l. 
Chalteh  (auf  thut  Ch.,  bei  Wilhelni»burv' , 

a.  136,.  29  VIII..  p.  187.  CI.XXXIV. 
K  a  I  l  e  n  b  e  rt;  (t'haltenperch,  Kaurrogut  in  der 

Pfarre  Set.  I'loriao),    a.  1362,  25    |.\  p 

99.  XI VII;  ..  1363,  9.  III.,  p.  126.  CXxi.  ' 
Kalteuprun  (Chalieaprua),  a.  1365,  23.  J., 

p.  2U3.  CCI.  ' 
Kammer  (am  Atteraee),  a.  1371,  21.  VII.,  p. 

534.  DXXXIX.  * 
Kamerhab  (Cbamerhub,  Plarre  SchSnherinc 

c.  1363,  22.  V.,  p.  231.  CX XXVII. 
K  a  a  i  I  e  r  (der  Chaacxler.  Weingarten  b.  Spin, 

Nieder-Oalerreiek),  a.  1374,  24..  VI.,  706. 

DCXCVI. 

Rarlaberc;  (i.  d.  Pfarre  Gallneakircben).  a 

1366,  29.  V.,  p.  281.  ICI.XXXV. 
Kam  theo,    a.  1361,  1«.  VI.,  p.  29.  XXX; 

a.  1373.  25.  VII.,  636.  DtXV. 
Ka.tenhof  (Bauerngut  ia  HoUhaaaen),  a.  1363. 

,2.  III.,  p.  128.  CXXIII 
—  (Pfarre  Set.  George»  a.  d.  Go.enl,  a.  1367. 

22.  VII.,  p.  334.  CCCXLI. 
Katbarioe. -Kirche  (au  Freiatadt),  a.  1368. 

15.  VI.,  p.  386.  CCCI.XXXIX;  a.  ,370.  2. 

II.    p.  450.  CDI.V;  452.  (  DI.VI ;  ,2.  VII.. 

p.    477.    {  DI.XXXI;     23.    VII.,    p.  481, 

CDLXXW;  a.  137»,  28.  I.,  p.  508.  DXIV. 
Kathereia-A  ltar  (i.  d.  Kircbe  Aialerabeim?), 

a.  1368,  13.  V.,  p.  3»0.  t  tTLXXXV. 
Kailatorf  (Cbaeileiaatorf),  a.  1366,  24.  IV.. 

p.  275.  frLXXIX. 
Kallenberg  (am  Ia),  a.  1374,  10.  II..  679. 

mi.xxni. 

Hannberg  (Chawaperg.  Pfarre  Sirrniag),  a. 

1371,  30.  |||.,  p.  520.  DXXV. 
Cheozleioatorf   (Kaiilatorf  bei  Feldaberg. 

Xieder-Oraterreich?),    a.    136,,    3.  VIII., 

p.  4,.  XXXIX. 
Kellguetrurewe  t  ( Bauerngut  i.  d.  Pfarre  Sri. 

Georgen  am  Wald),  a.  1365.  7.  V.,  p.  229. 

ttXXV. 
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C  e  11  e  (i.       Celle).  K',iBfVi61  3. 

l    oll:».  1362.  2«.  XII..  p.         i  xi. 
«  .  XII..  F.-WI.  cXCYili ;  1*1. 

Vi  VII  ».  330.  m XXXVIII;  22.  MI..J. 
«'i     i'.  y*\IX-  27  XI  .  p.  331  «H  tX; 

XI  .  CDVI:      «36».  25.  VIII..  ?. 

Mi':  C0XXXV1.    13«.    12-    »'•.  '**• 

DlCXXIII.  .  „-    „,  y 

C  h  e  t>  n  i  »  g  (Pfarre  Sier.i««;).  ■•  1365,  31.  x., 

«  P  ^  r.^.V1"'»!.  W«i^r.lorf.  Pfarre 
R'7i  chV.rn  .  "»II  *  VIII..  S4...DX1V 
K,r.,hb "9;."r   (eber.perger.    Wei.f.ite.  | 

reich).  ..131».  1»  V  -  P-  5?6-  DXXXI1'  j 
"  IX..  II»-  Dt'CVIH.  I 

K  .  .  .  I  ■  fTbe.»L.  Gericht  lo  der  I  b.).  •.  I»m. 
V*   Hl     p    «»■    l  XXIV;  (r.er.cht  der 

i  CCI.I1I  i  34».  I «  CLIV- 

K  i  k  i  n  p  (Pfarre  S^""!^*6*'0^  «• 
12  VII..  P.  478.  CDLXXXIL  . 

VU,rt  Hied   U.  M.«lh.u.e.).   ».  1372,  H. 

K.c^.^b^^ibeU.M.^^..- 
reich).  «.1303.  13.  XII..  p-  !««■  <  V; 

K  i  r  c  h  b  c  f  K  (thirirbprrKCr-pb.rr.  'J^'" 
m»n.t.r).    .-    «3»".    II-    'V.  P- 
I-IXXXVI:         13<0.    12.    »IL.   P  »•»• 
ll)I.X\XII.  .  ,, 

_  («m  K  ..  Pfarre  K.rchd.rf).  ..    13.0.  *•  »  • 

Kirch  *pV;  n  "!'(«  Inrirbpucbrl   0-1  bei  We,e r), 
1311,  8-  IX..  P  OX-LUI. 

K.rcbd»rf,      i3ßa.  t.xii..  p.  «*»- «'-•)• 

.   |3,i3,  2I.1II-.  P.217.  HXIII;  u.  XII., 
p    .15.  (IIA;  .  136.1,  U.  XII..  P.3«'. 
tVt.VHS..l3«1.  18  V,.,,..32I  «T(AX XII; 
..  136».  20.  V..  p.  382  l-canMU 
«36U.  I*.  II  .  P-  *0«-  tl)XII;  24.  IV.  P- 
414.    CDXIX;  1370, 
«IILVII,  .  1371.  2.  II.,  p.  31 1.1 «V»  31- 
VII     P.  S3J.  DXLI;  ».  1371.  26.  4ML,  p. 
540    ÜXLV;  28.  XII.,  P-  3$S.  ÜLXll;  .. 
1374,  22.  VII.,  p.  712.  I>CC;  1375,  12.  V.. 
p.  760.  DIX'XXXVII. 
Kirohh.i»<  Pfarre  Wel.T),  ..  1363,  10.  VIII.. 

p.  141».  I'XLII. 
K  i  r  rb  b  e  i  «  ( Cbyrirhh.rm.r-ph.r.  be.^ 0.«- 
dc),     13«6.  25.  VI.,  p.  »»3.  I  I  LXXXMI  . 
..  1370.  I   III  .  P  460.  I  DI.XIV 
Kirchhof  (l-biriehhof,  tu  fcferdin,,).  ». 

12.  X.,  p.  490.  I  DXCIV 
Kirchvtf   (Wcit*»rte.  xu  \4  e.eudurf),  .. 

136«.  6.  II.,  P.  3«3.  «H  l  XX. 
Himberg   (Chür.perg.  Nieder-De.ierreicn  j. 

..  1373.  13.  VI..  P.  «52.  Dl  l.ll. 
Kl.iadir.it  (Lebe.  d.U  d.  K  .  Pfarre  Sei. 
Thon.*  am  ULirattei.).  »•  1301,  -4.  n-. 
p.  14.  XV. 
Klamm,..  1363.  7.  III.,  p.  213  <  <  I  V 
Kl.u.  (I  hUw..  Ve.t*),        I3<i».   I.  XII  .  p. 

wo  ri.iv. 

-  («iut'  i.'d.'r  (  hl.oi.  Pfar"  K.r.l.d«rf). 

1371.  ih.  XII..  p.  53H.  IH.XII. 
K  1 1  •  .  b  r  r  B  (rhl.a.pc.ch.  Pf.rrr  r>ldb.r«-hr» 

..  d.   llo..u).  ..   I3.H.  30.  X..  P.  I»-»- 

rxci. 

KlMi.ül>  (t  l.».m.l  ...  PS.e.l..eh,  IM.rrr 
IVIdhircb«  A.  »«...«).  ..  I  I"».  3«.  X.. 
P.  ItfS.  I  X(  I;  H..  XI..  p.  IV«.  rxHi. 

Klri.tell  (Pf.rr,  ..  irr  Celle).  »  '3'".  '«>. 
VII.,  p.  4>SU.  UM  XXXIV. 


kirebe.).  ..  1366  *  ^ 


I  DXXXI4;         7 ...  wi.ii  .  ,s  IT..  P 


I  DXXXIV;  3.  X,V;,  5vu -  JJ  IX  .  P  *'< 
|».  III.,  p.  463.  (  PI  XU'  ■  \\  7V  /  iS». 


i  DXl 
UXXX 
5.  II-.  P 


VI.,  p.  387.  «*tW W,X;        pf.rr»  Set. 

«eorg e.      d.  O0»«»j. 
333.  CCCXLI.  ■.•ewterl.  Pf4rr* 

K«ch(cb.ob..-^o;d  "».«,»..  r 

Herioj;.Urf).  «•  19 


oflor 

Dl  t  XXVII.  .    4.  pf»rr«  S«u 

Oeort-n  ..  d.  0»»e«j, 
p.  333.  CCCXLI. 


Wrjrr). 


K-b^Tc  b  0^%^, 

|J7 1.  8.  IX..  P-  »**•  ''      C|,,l«i.g>.  •■ 

1363,  ö.  VI..  P-   «*•  .  ,js.CCLII.  . 


i53.  CCt.«« 

p.  J32.  Cl-U;  »■  ■  r  w  h« 
«.Ufr.-    (^''TliM   3        •  '  >;*' 

Kem.le. 

770.  IHCXL41U-  »„«•'•1. 

Ki'il'1''^'^111 

».  1372.  I.  IX..  V'  uv' 

UCIV.  Pf.rr*  Srbr,k'"" 

.7  i  «  137  Df CXIX.  .  .  ijjl, 
14.  I..  p-  "7;  "         W.lfaf»)'  ' 

tüf:  *»'•«. ««f* ,. ; 

«  ■••        in .n.  vi'--  f-  •»'■ 

aos.  »CIV ;  •• 

DCLIV 


U64.  23.  IV 


K.) 
(\\. 


Li«b.«herb»IJ.  rcrTfc.(). 
,«IT»rteB.  |Heirh*"fcf7,„  1 

„  2'!4.  I  I  XXII  >  l™        ,0    «Hl-'  f 


,XIV.  |L»-"-;|X. 

p  wir.  k.)>  3» 


217. 
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hof  u.  Adi.0» 


Digitized  by  Googl 


803 


300  .  (XX  V;  (-0.r.ln,rh«f  a'.  K.),  I3«9 
23.  III.,  p.  \tt,  t'DXVI;  8.  IV.,  p.  412. 
(DXVII;  (Gleiaher-Rai(e.ihaslaeherhof),  a. 
13. 1.  IS.  VI.,  p.  SJ8.  DXXXIV;  (Oleia- 
kerhof).  ..  1374,  3.  II.,  p.  67S.  DCLXXII; 
(Lauibarhrrhof),  19.  II.,  p.  681.  DCLXXV. 

(Cbreaaa,   Flu««.  Ober-Oratrrreieh). 
.    136*»    1».  |V„  p.  374.  CLXXXXXI; 
13.1,  2.  II.,  p.  JH.  nxVI. 
Kreuiauuaater  (UeacdictinerUift,  Cbrema- 
"*Mi")»  '•  ,361'  3-  VI.,  p.  84.  LXXXIII ; 

.  «  V  :v,p*  89'  "f"™;       XIL-  *• 

II*».  CXI;  a.  1363.  10.  VI.,  p.  234. 
CCXXXI;  ..  1366,  24  IV.,  p.  274. 
CCLXXVIII;  ..  13*57.  «.  v  l./p.  33,. 
CCCXXXVIII;  27,  XI.,  p.  351.  CCCLX. 
•  (<»■»  <•»«*  *>«  Cbre«,  Phrre  Zell  bei 
Zellhuf  |,  a.  I3,i6  j3i  v.,  p.  280. 
KLXXXIII.  r 
K  r  e  i  •  I  i  a  g  (Cbresa  ling,  Oot,  bei  Schirdiog). 

1371,  2l\  Hl.,  p.  517.  OXXIIL 
Kriechbau  mbof  (Kbruechbaumbo».  Pfarre 
M.  Thoiua.  am  lif.aeueleiu),  a.  1375,  2  t. 
p.  774.  DCCLII. 
K  r«  i  •  b  a  c  h  (Kreu.baeh,    Pfarre    Wolfero ), 

».  1362,  22.  V.,  p.  77.  LXXVJ. 
Kroaatorf  (rhrousdarfer-pharr),   a.  13«2, 

6.  MI  ,  p.  114.  CIX. 
Krotenparh  (Cbroienpach,  Wcingarteu  bri 
«riuiiag,  Xird-r-Oeairrreich),  a.  1372.  2. 
XII.,  p.  «21.  DCXX. 
Krück«  br  r  fc-  (Kbructieuberg.   Pfarre  Bied. 
bei    Maulhau.e«),  a.   13(17,    22.   VII.,  p. 
333.  CCCXLI. 
Krus*pertf    (bei    llerxogeiiburr.  Nieder- 

DVlXli"^*  *"  U7*'  U*  '*'  P"  673 
K  u  i-  k  r  o  ,.  e  f  g   (Pfarre   Lambach),   a.  1361», 

->•  VIII.,  p.  Ii7.  (UXXXIII. 
Ku»«!  (Üul  auf  der  Chugel,  Pfarra  Purratall, 

N.e.ler-Oe,lerreich),   a.    1373,   14.   I.,  p. 

«33.  OflXIX. 
K  u  e  a  e  i  o  (Pfarre  Kirrbdorf),    «.    1369,  21. 

IV.,  p.  414.  (ÜXIX. 
*  u  r  t  ,  e  a  t  a  i  I  l  a  a  t     (  Weiagart'aflur  bei 
Kre.ua),  a.  13«*,  14.  IX..  p.  2*7.  CCXLV; 
1366,  6.  I.,  p.  2*S.  tXLIX. 


I).  T. 

Tai  Man  t  (Weiagarteuflur  bei  Kreuts,  »ielie 
auch  KuneataillMi).  a.  1366,  2i.  XI.,  i.. 
300.  CCCV. 

Tal  (Hof  ia  dem  T.,  Pfarre   Piberbacb).  a. 

137?.  1.  V.,  p.  300.  DLXXXVIII. 
T  a  m  e  I  a  p  e  r  g  (bei  Purg.LlI,  Nieder-Oeater- 

reich).  ..  ,373,  14.  I.,  p.  738.  DCt  XIX. 
Tana  (Pfarre  Thalheim   bei  Weli),  a.  1374, 

I«.  VII..  ,».  711.  DCXCIX. 
lanpach   (Pfarre  Uaraleu),  a.  137.',  8.  U 

p.  573.  DLXXI. 
Tau..berff  (Ve.le),  ..   «36«.    12.  III.,  p 

268.  (( XXX. 
I>  a  d  g  t  |  f  i  .  ,  (Dauch,ICatf,  Pfarre  Altheiin), 

..1361.  |7.  |V  ,  p.  ,2.  XIII. 
a.!.k,Jekta   (b,i    SchärJi»K».    .,  137.., 

dl.  XII..  p.  498.  DV;  ..  1373,  21.  XII., 

P-  670.  DCLXVIII  ;  ..   1374,  24.   IV.,  p. 

«97.  DCLXXXVIL 
T  a  u  f  »  w  e  i  a  I  e  h  e  u     (Oul     bei  Purt>slall, 

N.eder-Or.terreich),   ..   1373,    It.  I.,  P. 

735.  DCCXIX. 


Taurtudorf  (bei  Kirchdorf),  ..  |37,t  ., 
II".  P-  310.  DXVI.  '  '  *• 

Tewffeabach  (Pfarre  Teraberr?)    >  13«« 

V7>;?ä •  •«•»  •»•■ 

vi!    C^**^«T-Oe.Cerr«.iel.>.    ..    1363,  31 

p  426P:cDxxxCnV,,;  "■  ,3fi'J'  3Ü- 

T"Ä  W'4'     "     VI..    P.  707. 

Derulei.   (U.gernrul,  Pf.rre  S«.  Geor*.« 

ixcxZr^'  tM1'  vn-  p- 33  »• 

T  h  a  I  b  e  i  in  (Uberlhalheiin),  a.  1373.  I'j  \| 

p.  787.  OCtXXI.  .  ... 

Thenniug;  (bei  Linx).  a.  1371.  I«.  Yif  „ 
730.  D(  CXV.  '  P" 

S«.  Thtan  (am  Blaieaateiu) .  a.  130 f,  •.«». 

1373,  2t.  VIII.,  p.  774.  DlXIJI.  ' 
Ti(  in  u  niair  (Baiera).  a.    1370,   I.K.  V..  » 

471.  CDLXXIV;  5.  XI.,  p.  493.  I'ÜXCVHI 
Oielach   (Turdecher-pbarre).  a.   137,  30 
III.,  p.  520.  DXXV;  a.  1373.  23   IV  ,.' 
«44.  DtXLIV;  I.   V..  p.   6t«.  UI'XLVII. 
Dietrirhebere;  (hei  UoaMden ).  3.  I3ii.| 
3.  VII..  p.  1 48.  CXL;    I«    VIII.,  ...  |3o' 
t'XUV.  1 
Tiefentbal  (TeuaVnlhal,  Tirf^abarh  in  d^r 
Pfarre  Uohmkirvlieu  ?  Niedrr-Oeiterreirh ) 
«.  13«9,  Ii.  ||„  p.  4U6.  (  DXI  " 

Tiefer  Graben  (tu   Wie«),   ..  1361,6. 

VII..  p.  36.  XXXV. 
Die.eadorf    (Tueraeodorf,    Pfarre  Aaper- 
höfe», Ni-der-Oealerreicb),   ..   1369,  12. 
II.,  p.  40i».  CDXI. 
Dijo«  fDiriooe,  Fra.kreicb),  a.  1368,  28.  II., 

p.  363.  CCtXXXII. 
U  i  ■  b  a  c  b  (OSupekcher-Pfarrj,  a.  1374,  24 

VI.,  p.  709.  DCXCVII. 
Tyrn.laiu  (Veale,  Nieder-Oe.lerreich),  a. 

M62,  24.  XI..  p.  103.  Cll. 
Tirol,  a.  1364,  2.   VIII.,  p.   184.  CLXXXI; 
..  1373,  25.  VII.,  p.  635.  DCLV.  (Ilaupt- 
maanachaft  ae  T.) 
Tyrulcibof  (Out  i.   d.    Pfarre  Srhäaaa, 
Machlaod),    a.    1366,    23.    V.,    p.  J80. 
ICLXXXIII. 
Oispulctcbirchen  (bei    EferdiorT),  a. 

1J74,  29.  XI.,  p.  726.  DCCXIH. 
T  o  p  e  I,     (Weiagartriiflur     bei  Treiaiuauer, 
Nieder-Oeaterreicb).  a.    1375,    2.    IL,  p. 
742.  DCCXX. 
Döb  Ii  mg  (Tobliakch,  Nieder-Uraterreirh  bei 
Wie»),  a.  1371,  15.  V..  p.  32«.  DXXXII; 
a.  13.3,  14.  IX.,  p.  660.  DCLVIIL 
Oooau  (Tuuaw),   a.    1361,    1«.  VI.,  p. 
XXX;  3.    VIII.,  p.  41.    XXXIX;  I. 
p.   48.   XLV;  a.    1362,  28.   VII.,  ». 
XCI;  24.    XL.  p.  106.   Cll;    4.  XII. 
MO.     CV;    a.     1363,     19.     V.,  p. 
CXXIX;  a.  1363,  7.  III.,  p.   213.  CCIX  ; 

1366,  29. 


29. 
XL, 
92. 

>  P- 
13t. 


29.  IV.,  p.  226.  CCXXIII;  a. 
L,  p.  2)1.  CCLXII;  2.  IL,  p.  2«i. 
CCLXVI;  12.  HL.  p.  270.  ((XXXII;  a. 
13««,  8.  IX.,  p.  292.  CCXCVI;  a.  1369. 
23.  VIII.,  p.  429.  CDXXXIV:  3.  XIL.  p. 
443.    LDL  ;  a.    1371,   13.    VI.,   p.  528. 
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»XXXIV;         I»«,    »0-    V-    '  "7* 

,.  «361.  16.  VI..  P.    28.    XXX.  «J 

3.  VUI..  V  «•  XXX,X  |M,  ,  U  „ 
Durf  (bei    Schlirrb.eb),   •  ■  1371.  2-  »  •  V 

5IO.  üXVI.  MUWL 

-  (au  -«    vpfrw.  w.i 

{Sirder-Oetterrrieb,  V.  V.  «• 
6.  XII  ,  P-.1«3-  CV,,l-Wo,feriV  ..  1366. 

ff^ra-ET:  I ». . 

Pf.rre  Kron.urf).         tSC2' /'  *'  '3^. 
114.   CIX;   »•  »*•  »' 

Österreich),    •  •    »3».    «*'    ,"  ? 

27.  XU..  P-         » «'  V'J     .    ,  1368,  13. 
V..  p.  381.  »CltAXXl.  m 
\ F    T.  280.  CCI.XXXlll. 
*i   n    d  7*4-  DCCXXII.  . 

B,.ch-f.  \m  f»*jXJ' 
5*9.  »LXXXVII;  (FWch—d.).  •  •  U7i. 

j.  xn„  P.  6«»-  vcxm. 

Tr.-.b.-ch     (G.t         i'-.J'  P4». 
Dr..*lbruo.),        1370.  27.  IX..  P- 

Traun»ee.     ■.    ,3"'i  "    '  r 

Df  e^.  fWb«  »•^.W  ffi,U40, 

1372.  2».  IV..  P  DLXXXIV 
üri.chelp«rB(Pr.rre  G.r.le»).  ..  »362. 
24    IV  .  p.  74.  LXXII. 

1373.  18.  I.,  P-  UlXXX"  ,:„„,„„.> 

Tmch.eohoH  B.-rrnh.f.  PUrre  Sier.i-g I. 

1363.  7.  V.II  .  P.  97-  tCf. 
Tal«    (Sudl.    Niedcr-Oe.lerrr.eh.  VVr.d*  « 

«Irr  Do»i«  bei  T  ).  ..  13...      .»•   »I..  f. 

3*6    rCVXXXHI;   (Tollnerfcld).   •  l»**i 

3  II  .  p.  741.  »CCXX. 
T«r«ich  (bri  Kirchdorf).  ..  1371.  ML.  P 

510.  »XVI.  .  .  , 

Dum*  rat    (Vr.te.    Nieder-OetterreicbJ.  »• 

1361.  2».  VII,  f.  39.  XXWIII. 

E. 

Lbel.berg,  ..  363.  S.  VIII..  P   2«  < '«'«  Ul 

..  1366.  4.va.,,^4.  nixxxv.inj. 

V  II..  P.  383.  CLXXXIX,  I».  V.  P-  I9J' 


,366.  I  7.  411..  f  ;  f  ,<r  f.be.).  » 

«Flur  »or  Wie». 

ln«i.  ;r«  w..h,i-.b«t). 

E  b  c  r  e  e  r  .  -  L  •he  •  l«  CLXXXlV. 

,.  I364.29.VIII.P-; ISI  •      ;  B»itf»).«- 

,373.  14.  X  - P- 6M  "  fL  Pf.rr.  W-""'»- 
burf).  »•  1364.  -J.    '    •  r  ,,,„„). 

"     1367.  32.  VII..  P-  M*  jlChli  It  E  ).  W* 

il.  Ii'"  P-  V,;  s  i.c«lxm>; 

sr.6.  ccLxviii;  IJ.  iii-.p-        vi,..  r- 

27.  V  .  P-  »^i?'»!-^ 

,367.  13-  VI.»  P-J"-jU  4-CCUU.  •  ' 
E.).  ».  I3«7.*.  X'"  A\   V.    T  .  ».  49» 


E 


7.  VI.,  p  «VJ.D  1^  xl,it.»,.fl(0 

^nrp(»vur:.373.^»-.' 
Ey.Ä2:^«.o...•»^J•w•'" 

.  LV,X  fAwUkt).  ..«373.»«.'».'  'W 
Ei  in>r  v,  ,i 

r|   riJ«»   I,c        v  ..  » 

"  V.»?  (spu..^";.^' 

Scl-  E,;*/,Vv    700  DCIXXMX. 

..  1374.  js.rderr..». 
E  I  •  »  r  ■   CO"'-    frV36l.  24  XL.  P  Vj 

Or.terreuh).  »   ,ao  Fl.itt»).  •  ,J'3, 

VII..  p.  «54.  I 
E.).  »•  l3W 


>i,Jer- 
104.  Ctt 


•  e»  Jj  r     ,364.  »J    f1"-  F 


I  XXXIV  '  /|.«el»»r»Pr4",,Pt,[T 

KirchbrrB.»««r""  |X 

,  ,362.  6.  II  - •  r-  •}•  '    M«.Tf.  »5j 

E  n  B  r  l  .  c  h  .  I  h  »•  '  (J  V,V.  p.  332. 01  » 
J    ,3:,,  23.  IV..  P ;  "»•  W 

.tS^bWÄs  ">•; 

|S.XIX,3.  VIII..  P 
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*'  i*\  Xh  'SSel  °'orS»k»P*>'»  *»  F...  Mint 
t.  F..).  24.  XII..  p.  32.  LI  ;  a.  1363.  23.  V.. 

P.  iss .cxxx-.i*.  v.,P.13«.  rxxxisio 
viii.,  p.  isu.  cxi.ni;  (Spii.i),  i3.  viii  ,  ». 
in.  cxLvii;  37.  xii..  V  i7;o.  civi-  T 

1364.  26.  VII..  p.  183.  (XX  XIX;  2.  VIII.'.  p.' 
1*4  «  LXXX;  p.  INS.  (I.XXXI;  ..  UM, 
lt.  »III.,  p.  I8li.  Cl. XXXIII;  ■   I3«J  2ff 
IV. .  p.  226.  (  (  XXIII;  ,.  136«.  ki.  |.,  p.V.l! 
t'<'IXII;(Gotl»leichuamaaltari.  E.  «  Juden- 

.VrTV'  t.VI1,  P-  *M-  l:c"XXVIH;.. 

1368.  29.  XI.,  p.  4.W.  (  DV  ;  ..  137,1.  3X.  II  ., 

p  ♦«•».  C  I»LXIII;  17.  V  .p  4.0  C1H.XXHI; 

.1371,  22.  IV.,  p.  523.  »XXVII;  ..  1372. 

15.  VI.,  p.  597.  DXCV;  ..  1375.  2».  VIII  , 

p.  773.  IICCLII. 
—  (Pfarrkirche,  Franen-Allar),  153.  CXI.VII. 
Kaaberg  (Kroatperg,  Pfarre  Bochkircfaea)!  t. 

«361,  15.  VI  ,  p.  25.  XXVIII.  * 
Kasdorf  (Pfarre  Sl.  Valentin.  N.eder-Oe.ler- 

reich),  a.  1361.  15.  VI.,  p.  26.  XXIX;  3 

VIII  .  p.  42.  XXXIX;  a.  1363,  27.  XII  .  p. 

1«0.  CLVI;  ..  I3.I7.  14.  III.,  p.  314.  <  CCXX; 

2».  VI.,  p.  327.  «  Ct XXXV. 
Enetnl...  20.  j,,  p    t67   CLXIU;  .. 

1366,  13.  XII  .  p.  302.  I  fCVII. 
E  ■  a  e  r  (ob  der  Oed.  Gut  bei  Purgilall,  Nirder- 

ocvitxh)'  "*  14    1 '  p  7311 

—  (Weingarten  bei  Kloilerncaburg),  «.  1372,  5 

II.,  p.  56»!.  ÜLXVII  b.  563.  DLXVIII;  7.  II.. 

p.  570.  DLVIX. 
Eotenkircben  (Pfarre),  a.  1370,  24.  VIII., 

p.  482.  CDI/XXXVI. 
Eaierafeld   (Enl.chr.rrld,  Nieder-Oe.ler- 

reich),  ..  1373.  10.  IV..  p.  637.  DCXXXVIII. 

Kr,t'6cv,!.H;sV3r.io^:°",'rr'ich)' ■■ mi- 

E  r  la  r  (Fluae,  Nirdrr-Oeiterr*,ih.  Furbwaide) 

•.  1373.  14.  I.,  p.  734.  Dt'CXIX. 
E  r  I  e  i  c  b   (Pfarre    Weiatrarh,  Nieder-Oeater- 

reieb).  i.  1374,  2».  VI.,  p.  707.  OCXCVI 
E  r  I  i  •  g  (Pf.rre  Gullau).  a.  1370.  12.  VII.,  p 

476.  CDLXXXI. 
E  r  ■  e  e  k  (Hof.lal  aa  de«  E.),  a.  1369.  25.  II.. 

p.  40».  CÜXIII. 
Ernreicbetal  (Weingarten    ,„  Krem»),  a. 

1365,  21.  IV.,  p.  221.  LCXXII. 
E  *  e I a  p  e  rg  (Bauerngut,  Pfarre  Gramaaletlea), 

•  •  1361.  21.  X..  p.  46.  XLIII  u.  p.  47.  XLIV. 
Eiieratorr  (Geitendorf,  Pfarre  Kapellen  bei 

Hereegenburg,  Niedcr-Oeaterreich),  a.  1374. 

3.  I.,  p.  678.  DCLXIX. 


F. 


Fiu.telhof  (»  Erding),..  1370,  12.  X., 

p.  490.  COXCIV. 
Sl.  Valeali  n  (Mirdrr-Oe*trrrei'ch.  Vjllejprr- 

pfarr),  a.  1361,  13.  VI.,  p.  26.  XXIX;  3. 

VIII..  p.  41.    XXXIX;  ..    1367,   14.  |||., 

p.    314.    CTCXXI;     29.     VI.,    p.  327. 

CCCXXXV;  a.  1372,  25.  I.,  p.  565.  DI.XVI; 

i.   1374,   13.   VI.,    p.    -02.    DCXfll;  a. 

1375,  24.  VIII.,  p   775.  DlTUI. 
Falkenherg     { Valckbenberg,  Herrschaft. 

Pfarre    Stra»».    Nirdrr-Oe»lrrrrieb,    V.  U. 

M.  Ii.),  a.  1367,  22.  VII.,  p  332.  CCCXL; 

p.  334.  CCCXI.I;  ..  1368,  2*.  IX.,  p.  39«. 

IXCXCIX;  14.   II.    p.    31«.    CDU lt 

1372,  11.  VI.,  p.  594.  DXt  ll;  15.  VI.,  p. 

596.  DXC1V.  f 


Farbentraaar  (Verberalrazte.  Wie«),  ,. 

1367.  13.  VI.,  p.  323.  CCCXXXIX. 
•Sl.  Veit  (aa  der  tiblieu.  Nieder-Oe»lerreich  I. 

a.  13«,  21».  VIII..  p.  187.  CLXXXIV. 
Feldkircben  (Vrldrhircber-pharr  a.  d. 
Donau),  a.  1362.  23.  XII..  p.  117.  (  XII  ; 
HS.  l'XIII  ..  119.  CXIV  ;  (St.  Michael  iu 
»•).  a.  1373,  17.  I  II.,  p.  749.  Dt  l'XXVII. 
>ene.lig.  ..  1370,  30.  XI..  p.  496.  III  ;  ,. 
1351.  6.  I..  p.  302.  DVIII;  a.  1372.  2i. 
XII..  p.  627.  D(  XXVII;  23.  XII.,  p.  fi?s. 
DCXXVIII. 

Verloren  hueli  (Gut  ig  Piebrrbarh.  Pfarre 
Krmarea).  a.  1364,  21.  XII.,  p.  201.  CXCVJII. 
>erreru-Henl  (im  Enalal  in  Steiermark!, 

a.  136*.  26.  II.,  p.  167.  CLXII1. 
Fleiaehmarkt  (Wien,  Hau«  am  alten  Kl.), 
e.  1361.  2.  VIT.  33.  XXXIII;    6.  VII.,  p. 
36    XXXV;  13.  VII.,  p.  38.  XXXVI.  ' 
»».  Moriaa  (Chorherrenatifl),  a.  1361,  |8. 
IX..    p.   45.    XU;     (Flonaner-Pfarr).  a. 
•361,  I.  XI..  p.  48.  XLV;  a.  1361,  l.XI., 
p.  48.   XI.VI;    a.    1362,  22.  VII.,  p.  91 
l-XXXIX;   (Pfarre).  25.  IX..  p.  99.  XCVII- 
24.  XI.,  p.  103.  CII;  6.  XII.,  p.  III.  CVI; 
n.  1363,  3.  VI.,  p.  141.  CXXXIV;  14.  VI. 
p.   146.   CXXXVIII;  a.  1364,  23.   X  i> 
192.  CLXXXIX;   a.    1363,  29.  IV..  p.  22  7 
CCXX  III  ;  ..  1366.  24.  IV.,  p.  276.  CCI.XXX; 
»•   1367.   29.    IX..    p.   341.  CCCXLVIII; 
(Arhacint-Aliar  in    St.  Fl.,  St.  Johanna. 
Kapelle),  a.  1372,   7.  III  ,  p.  577  u.  578. 
DI.XX  V  ;  24.  IV  .  p  587.  DLXXXV;  4.  VII., 
p.  599.  DXCVII;  9.  XII.,  p.  620.  IXXIX; 
(Pfarre),  t.  137»,  34  VI.,  p.  107.  Dl  Xt'V  I. 
~  (bei  Sehirdiug),   a.    1366,    1.  II.,    p.  262. 
CCLXIII;  (Wrihll.riaa).   a.  1370,   7.  III., 
p.  462.  CDLXVI. 
Vichterian  (Wieae  an  Lewpolcxatorl,  Pfarre 
Scharten T),  n.  1374,  3.  I  .  p.  f,75.  Dfl.XX. 
Vichtwauf    (Pfarre),    «.    1365,    19.  V.. 

p.  23a  CCXXV1. 
Viedorf  (Pfarre,  Nieder-Oeaterreirb  Lei  Am- 
uletten), a.  1362,  23.  XI.,  p.  108.  CHI  ;  a. 
1370.  6.  I.,  p.  446.  CDUI;a.  1371.  2.  II  , 
p.  509.  DXV. 
Vi  eh  ofen    (Veate   bei    St.   Pölten,  Nieder- 
Oeilerreicli),  a.  1374,  23.  VII.,  p.  713.  DCCI. 
Vieri  ehn  (bei  Frrialadt.  Pfarre  Rainbaeh), 

a.  1372,  24.  IV..  p.  586.  DLXXXIV. 
Filt   (Vilt)   an   dem   tierg  (Pfarre  Sl. 
Georgen  a.  d.  Goten),  a.   1367,   22.  V  II.. 
p.  334.  CCCXI.I. 
F  i  a  e  h  e  n  (Viachen,  Pfarre  Kematen  a.  d.  Krem«), 
a.  1362,  II.  XII.,  p.  116.    CXI ;  a.  1375, 
25.  VII.,  p.  770.  DCCXLVHI. 
Fiachleiaaberir  (Pfarre  Hall),  a.  1371.  9. 
III.,  p.  516.  DXXII. 

V  o  c  k  e  n  b  e  r  g  (i.  d.  Pfarre  Feldkircben  a.  d. 

Donan).  a.  1364,  8.  XI.,  p.  196.  CXt'll. 
Väckla   (Verkla.   Nebenlinie  der  Agrr),  a. 
I3Ü2,  3.  IV.,  p.  73.  LXIX. 

V  B  c  k  I  a  b  r  n  e  k  (Stat  i-  Veklaprukb),  a.  1361, 

16.  VI.,  p.  28.  XXX. 
Voehealaep    (Weingarten     bei  Rechberg, 
Nieder-Ocaterreich),  n.   1374,  3.  II.,  677. 
DCLXXII. 

Volkendorf  (Pfarre  Em.  ehemal»  Vcate). 
a.  1366.  4.  VII.,  p.  28*.  CCLXXXVIII  ;  n. 
1368,  3.  VIII..  P.  391.  CCCXCIV. 

V  o  1 1  n  h  o  f  (Pfarre  Mumbach),    a.  1372.  27. 

III.,  p.  581.  DLXXIX. 
Vo  Im  6  1  e  (Pfarre  Dimbach),  n.  1374,  24.  VI., 

p.  709.  DCXCVII. 
Formbaeh   (Varenbach,   Denedictineralift  in 

Baiern),  a.  1362.  23.  III.,  p.  68.  LXV. 
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v./.-»(S2»  '«vrr«W Frei,ua,)' 

,.  1362,  20.  V..  p.  16.  IX™. 
Krldkircl.r»  •        «»«—»)•  »    l3ß'*  *   *'  * 

„  196.  ixrn.  , 
|.t(,,d,,f  (Pf.rr*  W..*kirckr»).  ».  1371. 

Kr/,*-  IM  »  B  (Ü  Pf"'  * 

I37Ü,  27.  IX..  p.  *87.  CDXljlL 

p.  24»>.  (TXI.VI.  , 

xxxfK3JVuV.Vi.Xxxx^:';?Ä 

Cl;  *.  XII..  p.         c>  '■       1,C3,  j 
„  'ild  rxxXIV:  (Ht*  m  Fr.«.  Limit;'- 
nchO  1   J  VI    P   I**.  CXXXVI;  ..  13«*- 

»  Vir:  .'im  'lxxx  ,  (i'fler-  «■  "»p/- 

.  136»  2  11.  p.  3G1.  ( l  (  LWIIIj  13.  VI., 
p  S«    tirLXXX.X:  (Kirch,).  ..  13;'». 

l'DLV  CDIAI;  12 .VII.. 

p.  47.1.  IDLXXXI:  23.  VII.  /■•»■; 
IULXXXV;  ..  I«l.  »    ..  P-  30« J*  • 

,V..  p.SH6.  »I  X XX IV;  (örrirklj...  «8». 
17.  III.,  p.  1*»  1H  l  XXVII ;  12  Xll..  p. 
DllLXIV. 

Kreilhof  (APB'rwi'"  f»    i'-  IVvVxh 

fc.rk).  ..  13«».  ™  VI..  P  ML 
Kri.«l.   •    I3«l.   17.  VII..  p.  3».  XXXVI  . 

I»    X     P  *S   Xl.ll;  2*.  XII..  p.  »2.  LI: 

1  I3Ö5.P7.  V.l..  p.2i.. 

•so«.  2.  vi.,  p      ttl';  ■•  ,3,°- aJ 

Ii  .  p.  45».  l'DLXIL 
KriJ  (U«t  i-  F..  Pr.rre  Kirdorf).  •  «««. 

2  ii,  p.  r-io.  uxvi. 

_  (Kriafl.r    ,«    Allc.l.«rf.    Phrrr   « ' »"  ' 7/ 
b.rB).  ..  1364.  2».  VIII..  p.  IM  »  ,AVX';, 
Fr  iV.tr  h.     ..    137».     8.    XI..  P-. 

F  «  A^h  uV!"(Pf.rrr  ^M-^*^ST 

rrick).   ..  1375.  1*.  I  .  p.  733.  DV,  I  « 
Kurh.lekc.  (Out  t.Wrjrr),    «.  ° 

|\.,  p.  5*2.  DXI-VlI. 
Kurl  (in  JerKrr««.  Plirre  Kircha©rf).  ». 

2    ||  ,  p.  Sil.  l»XVI. 
K.rl  (...  a»«  F.'rlte-.   ;»  L..UI.  * 

m.rh).  •.  13«*.  26.  II..  P-  •«•'•  1  ,X,M- 

G. 


c.l    (,.    a*r    Pf.rre   FrUh-r. kr»  • 
!»««.«).  ..  I3i.i.  ».  XL.  P-  !»«•  I  Xl  "• 
Ii  >  I  ;  o  I  r  i  I  a     (Pl-rrr     Hufk.rrkr»     kr.  M. 
M..r.«).     ..     U«N    -f»      v-     P-  3Ö:I- 
n  I  I.XXWII. 

«ia M.r. k^r kr.    (.»-«sJ  ,^'"tt;: 

..   IJ..2.    25.  V..    P    '.».    1-XWII  «J 
IAXVIII;    ».    I3M.     13.     V,l|-.  P- 
4  XI  VI      ».  13«».   II.  IL.  P    lft,,•  1  ,  X"' 
..  Uli.  Ii.  IV..  P-  22t.  HXX  ;  13«*. 
•J>    |.    p    tiüi.    «ILXI;    2».  V  .   p.  2M. 
Ml.WXV;    ..   13:...    13     VII..  p. 

ibl.XWlii:  »    nit.   II.  vi.,  p.  av« 
DXI  II  ;  Ii    VI..  P    JW.  ÜXriV  ;  .  13.3. 
Ti    II  .  P.  "33.  DI  XXXIV;  t».  XII.  p  «»"i 
üll.XV;    .    I3i».  Ol    »L.  •,"    MIM  Hl 
Ü.ll»k«ch   (U.lt.pick).    •.  13«».    12.  \  . 

p.  *vi>.  iiixnv. 


3.  VIII..  P  *»•  XXXIX.  fi, 
G.n.ckrr  (Lrkr.  to.  M«.a.rr). 

fi,V«S..P  ei«.  umx.iL 

„  576.  DLXXIV.  JV,? 

S.  IS69.  2J.  HL,  P         Mi  fDXXX«: 

ÜCLVII  ;  2».  X..  P  DC  Vj    ,4    ||  . 

_   (Pf.rrr).  «•  »'      ^UU ;  I*  |X - 

.  659   Dl  l.VII;  «»■  *••  V  "v, 

|3»h.  2«.  >l  vLrT|t„p.lrtfc.l'»)'* 

O..p.u.ko(r.  irjg***$%u  ,  ft». 
i3«6.  i2.  in  •  p  ••*:.:„ 

2,    VI..  P   ««••  ,,,XV  1'  H...r.rkT  H.( 

0..ter.   (ü^—-         'S,,.    IL  ML 
Nirarr.Ur.lrrrr.tfc).  • 

7*».  Dtl'XXVI.  Hwihi.»«)' 

(i  ,  I.  k  .  r  r  .  p  r  r  r  (O«'.  r  „.   I«  . 

Ni„l»r-0*..rrrruk).  » 
-  64».  DIXLIV.  «>Jrr- 

«rbpn.g  bVt  xT.  P.  «*■ 

Ontrrrrirk).  •• 

2u7.  rtin 


u  r  h  •  •  •  

p.  2l»7.  rtlll.  Ki»J»r-ü«»l« 

Gr.Vr.l.r  ^  ,„..  p 

.....'II.  M.. 
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ttVIll. 

arrrrlri..-««;;1;' 
Ki«lrr-Or»lrrr*irh  TJ. 

401».  CDXIIL  fl 

Ii  r  y  r»  p 
rrick) 

(i»Jlflp"l  vni 
1361.  12.  HL«  P-  8-  V 


ffi.  2».  II-  ' 


Pf.rrr  Pi" 
6tJ  OlXXIH 


1361.  12.  in.,  f  fD.„.  k'< 


S  «rrxxxiM- 

Orlbrrrkl.k.r  ^ 

21.  IV..  P-  *?•  J6».  IL  X'-  ' 

Grllr.lorf  (1'l.rrr). 

398-  ™»  ,  .„Pr.i.r.l.ck)...^-1' 

°-u,:ü.\»v;v»%xxv. 


S  l 


ü.rlir»"). 

I". 

..  1367.  22  «II P  »3/  |WJ.  i-  V., 
r.  22t».  CCXXV. 


Digitized  by  Googl 


«07 


St.  Georgen   (taad  Jörgen,   bei  (Ibernhrrg 

■  in    In),   i.    1362.   13.  II.,  p.  02.  I.X ;  ». 

1375.  2H.  IX.  77«.  D(  (  I.IV. 
St.  (i#urj»obf  rj  (bei   Patian).    ».  1366, 

I/.  III.,  u.  268.  t'CLXX. 
Sl.  ßforp-Altir   (i.  <l.  Kirrhe   iu  Frei- 

t(adl).  B.  1370,  2.  II.,  p.  t50    CIH.V;  12. 

VII..  p.  477   l'DLXXXI;  ..  1171,  2«.  I.. 

p.  308.  DXIV. 
Georgaktpelle   (u  Rh  r«r  der  atat).  a. 

HCl,  2t.  XII.,  p.  53.  1.1. 
Ger  er  (Feldflnr  io  Simuieriag  hei  Wien),  a. 

1367.  21.  I.,  p.  307.  «'('('XII. 
(•er»    (Gal  ia  <ler  Pfarre  Peldkirrkra   aa  der 

Douaa).  i.  136*.  8.  XI..  p.  196.  t'XCIl. 
Gerilurti  •.  Gultri, 
Geacbrieben-inai    (aa  der  Aitl,  ia  der 

Pfarre   Naara).  a.    1,68,    j.  |X.,   p.  3i»|. 

CCCXCVII. 

Geaelberg   (Pfarre  Ried    Lei  Maothaoaea). 

..  1-67,  22.  VII..  p.  33».  (TCXLI. 
Ge*aa7lt  (aa  der  G.,  Pmrre  Stainbacb),  ». 

137 1,  2.  III.,  p.  514.  DXX. 
Sl.  Gilgen  »Pfarrkirche  (in  Sleyr),  a. 

13ß4.  24.  IV.,  p.  177.  t'LXXII. 
8  t.  Gilgen  (Pfarre  Sl.  G.  ia  Paataa  a.  aierh» 

haai  dalt  8.  G.),  a.  1363,  31.  VIII.,  p.  134. 

IXL1X. 

G  y  p  I  (Mayrrl  im  Gjrpl,  Bauerngut  i.  d.  Pf.rre 

S(.  lieorg-o  am  Haid),   a.  1363.  7.  V.,  p. 

229  ('('XXV 
G  I  e  i  a  k     (Beurdirli.eralifl).    (Glriokerbof  ia 

Krem.),  a.  1366,  21.  XI..  v.  299.  CCflV; 

(Siechbaoa  za  Gl.),  a.  1367,  I.  XI..  p.  343. 

ItCMI;     a.     1368.     2«.     V.,     p.  383. 

(  («  LXXXVII;  21.  XII.,  p.  401.  CÜVI;  a. 

I3:i.  23.  IV  .  p.  52t.  ÜXXIX;  IS.  V.,  p. 

526.  DXXXII;  26.  Vll.,  p.  534.  ÜXL;  a. 

1373.  25.  IV..   p.  644.  DlXI.IV;  a.  1374. 

5.  VIII..  p.  715.  ÜCOII;   8.  IX..  p.  118. 

DCCVIII. 

G  I  e  a  a  «  (1.  Pfarre  SounUgbrrg.  N.eder-OrUer- 

reick?),     a.      1372,      I.     V..     p.  55». 

DLXXXVIII. 
G  m  uad  en.  (AmpIteG  ),  a.  1361.  ll.X..p.45. 

XLU;  (Maut  i.G.),  a.  1363,  II.  I..  p.  122. 

(  XVI;  (Gmnadiarhe*  Salt).  23.  V.,  p.  133. 

CXXX;  (Spital.  Mole),  a.  1363.  31.  X..  p.  2*8. 

CCXLVII;  a.  1368,  3u.  VI.,  p.  389.  1 1  CXI  II  ; 

(Spital    a.  Birgmerk).  a.  1371.    6.  XI., 

p.  353  DLVIi;  (Mater).  •.  1372,  29.  III.. 

p.  582.  DLXXX. 
Gaeiaaeaa«   (Pfarre    Klriuirll),   a.  1370, 

1H.  V».,  p.  47».  tüLXXXIV. 
Gaeiatieg  (Pfarre  ALbtch).   a.  1170,  27. 

IX.,  p.  487.  tDXLII. 
Oaeiieadorf  (Gnaati-ndorf,  Pfarre  Stra- 

Uiag    bei  Krem«,    Niedrr-Oeilerrrieh).  a. 

1361.  7.  III.,  p.  7.  Vll;   1    I3M,  23.  IV., 

p.    17t.    (  L\X;  a.  13«7,   4.  X..   p.  3H. 

t'CCXLIX;  13.  X.,  p.  3*2.  ('('IL. 
Gold  eck  (Feldflnr  rur  Wir«),    a.  1361,  12. 

III.,  p.  8.  VIII. 
Moldhaaf  (laiel  i.  d.  D»aau  b.  Talln).  a. 

1367,  2f    VI.,  p.  326.  (CLX  XXIII. 
Gallara  (Guldara,   Pfarre  Abstellen,  Ni.  d,r- 

Österreich),    a.    136»,    12.    II.,    p.  tO«. 

toxi. 

Garaaslehea  (Gal  ta  Weyer),  a.  1371.  8. 

IX..  p.  542.  DXI.VII. 
Gurt,  a.  1361.  II.  X.,  p.  46.  XML 
Ü  6  1 1  w  e  i  g       (t'kitweig,  Beaedictioeritift, 

Nirder-Oeslerrrich),   a.    1367,    22,  VI.,  p. 

326.  CCCXXXIII. 
Graabaeb   (Pfarre  Sl.  Gotthard),  ,.  1373. 

17.  III.,  p.  750.  DKXXVII. 


G  r  a  b  e  b  (Gul  in  dem  (i..  Pfarre  Haidershofra, 

>irder-l'e»terreii'h).  a.  1371,  8.  I..  p.  503. 

DIX;  a.  1374.  24.  II..  p.  743.  D(  t'XXI. 
G  r  a  b  e  a  (.auf  dem  Graben*.  Gut  ia  d.  Pfarre 

Aichach  a.  d.  Slejer),  a.  1363,  10.  VIII., 

p.  131.  CXIA. 
Grab  en  (ilofamGrahec,  Pfarre  G.llaruhirrhru), 

1.  1363,  17.  IV..  P.  222.  (TXX;  a.  13Ü6. 

2».  V.,   p.  281.  ITI.XXXV;   a.  1372.  II. 

VI  ,  p.  594.  DXCII;  Ii.  VI.,  p.  596.  OXCIV. 
Graben  (Haa*  am  G.  tu  W  ien),  a.  lll>6,  16. 

V.  ,  p.  27».  CPLXXXII. 

Gra  aiilrllri  (Grrymharl>trtlco),  a.  1361, 
21.  X.,  p.  46.  X I.III  a.  47.  XUV  ;  a.  136t. 
S.  VIII.,  p.  185.  CLXXXII;  a.  1368,  I., 
p.  356.  CtCLXIV;  a.  1374.  10.  III.,  p.  687. 
DCLXXX. 

G  r  a  •  •  (Obrrhoeb  auf  dem  Gr.  ta  Podendorf. 
Pfarre  KatUtorQ.  ».  1367,  22.  VII..  p.  332. 
CtCXI.. 

Graw.chora  (Gaotchorn,  jeUt  Birk,  Pfarre 
ia  Oker-Steiermark),  a.  1369.  3.  I.,  p.  402. 
CDVII. 

Grat  (Grift),  n.  1371,  25.  VII.,  p.  656. 
D1LV. 

Grebaich  (Pfarrt  im  Enttlal,  Steiermark), 
a.  1366,  15.  XII.,  p.  302.  CtTVIl. 

Greekelperg  (Pfarre  W'ilhelanaharg.  Nieder- 
Oealerreieb),  a.  1364.  29.  VIII..  p.  187. 
(I.XXXIV. 

Grein  (Set.  Aegidiaikirrbe  a.  Sri.  Kathariaa- 
kapelle  ta  Gr.),  a.  1361,  13.  VI.,  p.  2t. 
XXVII. 

Graiapach  (Pfarre  F.ggeltbrrg?),  a.  1372, 

2t.  IV.,  p.  588.  DI.XXXVI. 
0  r  e  j  a  e  r  (Weiagartea  ta  W  etendorf).  a.  1366. 

2t.  IV.,  p.  173.  CtXXXVII. 
G  rj  ekiag,  a.  1361.  II.  XI..  p.  198.  CXIIV. 
Grillenporct   (Pfarre   Rntenkirrkea),  a. 

1370,  24.  VIII.,  p.  482.  CDIAXXVI. 

—  (Pfarre  Kirchdorf),       1373,  12.  V..  p.  760. 

IMCXXXVII. 
G  r  u  e  b    (Höf  ia  Or.    in  Goten,   Pfarre  Sei. 
Georgen),    a.    1367,    22.    Vll..    p.  334. 
('t'L'XLI 

—  (Gal  in  der  Gr.,  Pfarre  Waldbarg),  a.  1370, 

18.  I.,  p.  448.  CDLIV  ;  a.  1373,  17.  III., 
p.  749.  DCCXXVII. 

—  (Gut  in  der  G..  Pf.  Dimbach),  a.  1174,  21. 

VI.  ,  p.  709.  DCXCVII. 

—  (bei  Kirchdorf),  a.   1171,  1.  II.,   p.  310. 

»XVI. 

Grab  (Gut  in  der  Gr.,  Pfarre  Laakirehen),  a. 
1375.  34.  XII.,  p.  788.  DCCLXII. 

—  (Gat  iu  der  Grab.   Pfarre  Aiilerahcim  ?),  a. 

13H8.  13.  V..  p.  380.  CC0LXXXV. 
Gr  neb   (Pfarre  Haiderahafea.   Mieder-Or»!  er- 
reich),   a.  I36S,   6.  IV..  p.  222.  CCXIX  ; 
a.  1371,  5.  VIII..  p.  713.  oreni. 
(bei  Purgitall.  Nieder-Oeaterreicb),  a.  1375. 
14.  I.,  p.  737.  IM  (  XIX. 

—  (Gul  in  Gr.,    Pfarre   Kdlilt   o.  Theraherg. 

ISieder-OealerreichT),  a.  1367,  16.   X..  f. 
SU.  Vl  i  U. 
Granborg,    a.     1373,    12.    III.,    p.  744. 
DCCXXIII. 

Guodolctperg  (Pfarre  Garaleu).  a.  1373, 

28.  X.,  p.  66t.  DCLXII. 
Gagl   (Wriiigarlrn    111    Wrtcodorf),    a.  1366. 

2t.  IV.,  p.  273.   i  rl.XXVII. 
-  (Weingarten   bri   Kloalrraruburg).    a.  1370. 

It.  III.,  p.  163.  t'ULXVII. 
Gatupenbueb  (Gul  in   d.  Pf«rrr  Kematen), 

a.  1375.  12.  III  ,  p.  7tt.  IX  t  \  XIII. 
Gnnteradorf  (Nieder-Oe»terreiebJ,  a.  1361. 

3.  VIII.,  p.  tl.  XXXIX. 
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nr.fi   -»Up  2ß3,  (ri.XlV. 

„  334  triXU.  8 

'  p"  ti   in    u  47fi.  IDLXXXI 

ü  u  u  ■  u.  ».  1-17'  .  '2    XM  • 


H. 


WrUWt.r  (Suaiipr  iu  F.«»)'  » 
|».  VIII  .  P.  1*1    rXI  I',..-1     23  Hl 

19.  DXXIV 


km. 


519.  DXXIV  .  P.rK.„||.  M^" 

O..I«r»irh).    ».    »-»'5.  P 

»Uli.  Ni,der.O*«t*rrrirkJ.  »• 

1371     23.  II..  P   »»3   °V|X  !  * 
IV.  P   6W>.  ül  l-XVXII. 

"  *  ^iÄ^X.M;.":.  Y^r"-  ■»••  *™ 

rfl,b).  «*  '    >■•    3)M.  rll  Xl. 

5:^:i"\VSr;tt-.:«).  - 

p    SM  'ITLXV1II. 
Xi,.lrr-0...tcrrn<b),  «lü(. 

:i:t»  m  xi.vi. 
„.,,.  ..  1*1.  : III-.  P.  niV.'w.XV. 
M,  IUI  »II.  «    ••««»..      1  '  1    ,,  4i7. 
ll.o.Uoh  rrj.         13'«.    10     M"  P 

„.:^k:;ä-«  

xr•^7^■Ä,:TVi.^•-v^;: 

_.  (|W  S..  V,<„,....  SWrr-0«l«rr,cli).  • 
Ii;...  2*.  VIII..  p  1H  Ii-«. 

V,rd,r-<lr»lrri-i«-b).    ••     »*'■••  P 
bei«.«).«.  I  IV  .  P  3IS  »»^XI1' 

ja.  xi  .  P.  ar.<>  mti.iv. 

(|l.„r«?). V   I3«1.  5-  VIII..  p.  1*2.1«  XI- 
Or.lrrrrirb|.  137*.    2»-  P" 

V.,  p. 


0»Mrrrrirh  V.  O.  »•  »  >• 

p.  41.  XXXIX.  .  All««-*)- 

13Ü7.  «i.  I..  P;  " \    ,.  ,Jfi|.  31. 

I  Hrg*r.pfrB'r-pU">-  >r 
p.  423.  I  DNXIX  .  •  I3''' 

Ha  r  Uhr«    (H""""'  X(VI. 

..  i3f.s,  i.  ix.,  r-  w  „':,...  *-.aw. 

II.,  p.  *«•  f»5"- .   .,affi    .  Ii:«.  ! 

h  »f.  (p""' ;  i».  vhi.  p- isi 

ri.xxxiv.  f       uc*  «V 

vi.,  p.    :uxx.N.  ,,V 

1371,  2.        P  1,1 


,    1371,  2.  "..  P   " U«'^'1 

_b:;  \tr'M.,.*  .i..-»1- 

Wl,jrr-0«lfrr»icb).  »• 
■  V    p  DXXVI  EfcfJ,.e|. 

h  ,  -  b » .  b  (ij-  -       ^ ; ,  t  UXVIH. 

,.  |*7 lt.  «.  ML  P-  *  (H»»«-«'»P"frv 
u.,l  ,  1373,  !•  IV  •  P"  I»i»J'r- 


H  ■  i  b  ■  r  h  (Ol.fn.bi.b^bj, 

„.iü.r.h.U-  (p';^  V  ,v..  P  , 


p.  743.  UirXXI.  ;  «'«■ 

H.il  ,U  h.  »III. 

"      „.11.  .XirJer-O^Irrrr.cb). 
„.  73«.  UUMX 


  (l'fjrrxrl,  Si.;»rm»rk).  ».  I3f.3,  31 

IU7.  I  XXXII 
IlllJ.rkrr  (VV 

>inl.r-0*il»rr. 

n  viil. 


„r-grli-n      tu  C.eArrtU'Tt, 

i.). nfi.i.  2.  in  .  i«.  2H. 


73«.  lurM*.  .  .\.ti>«>  ,, 

V  ff0'  J"bs  "  i,*IAXV"'    k  .p^,.,.. 

7.  I  I.,  |>            "  jiiut  br>  '**  ,«« 

„ri.ri.k..  i-  A-r;  ,*.i.p  m 

Ki*a*r-Or»lfrrfi«-b).  • 

_  .af  irr  »IriM  |».    I  .  P' 

ucrxix. 
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Heinrich  (Frauenklotter  Nirdrrnburg  bei  »11.1 

Kayier  II. ) ,  a.  137?.  8.  VII  .  p.  1.0».  DM'VIII. 
Hell  (Haut  tu  rrriili.lt   ia  ■Irr  II.),   a    fi'.  I 

2«.  |..  p.  508.  DXIV. 
Helle  (nn  Grenitteia  ia  der  Traun,  bri  Lam- 
bach), a.  137?.  9.  III.,  p.  578.  DI.XXVI. 
HelImonia.lt  (llelniriiii.ler-prarrr ),  a  1366. 

12.  III.,  p.  Jfiy.  (CLXXI;  4.  137«.  7.  III.. 

p.  4fil.aH.XV:  13  VII  .  p.  47«».  CDLXXXIII. 
Ken  gat  ao  d.r  leiten    (bri  Si  t.  I',  |rr  ia  .Irr 

Au,  N.rder-Mr.lrrreich),    a    1375,  21.  IX.. 

p.  773.  ÜM  I.III. 
H  e  r  e  n  •  I  c  i  a  <  Flurjrrenie  ia  .1.  Pfarre  Feld. 

kirebrn  ».  d.  Dong),  ».  laßt!.  23.  XII.,  p 

117.  (XII  «.  ,,.  II«.  (XIII. 
Heriteteu  (Hirtchalrltca  im  Marrhfeld  ? ), 

a.  1161,  3.  VIII..  p.  41.  XXXIX. 
Hentorf   (llontorf.    Dorf.    Pfarre  Mitler- 

kirrhm),  a.  1361,  2.  II.,  p.  2.  ||.  15.  II  , 

p.  3.  III. 

lleri«jF«k,rg     (Xiedrr-Oraterreieh),  a. 

H74,  3.  I..  p.  «73.  DCLXIX 
Hieltlerwerd    (lo.el    10    der   Doaau  bri 
Tulla).  a.  I3«7,  22.  VI.,  p.  32ß.  C  C(  XXXIII. 
Hilbern  (Pfarre  Sieruing),  a.  1371,  30.  III., 

p.  520.  DXXV. 
Hialerberg  (Hiatprrg.  Pfarre  Tragwein),  a. 
1366,  2*.  IV  .  p.  276.  n  LXXX  ;  •.  I3ß7, 
I.  IX.,  p.  337.  CCCXLIV. 
—  (Male  tu  H  .  Pfarre  Aotieieuhofen).  a.  1371, 

2».  IX..  p.  548.  DHU. 
Hinterperg  (ini  Ea>lal.  Steiermark),  a.  1364. 

26.  II.,  p.  167.  CLXIII. 
Hinterholi     (in     Rirder -Gericht.  Pfarre 
Aipaeh?).  a.  1372.  I.  IV..  p.  383.  DLXXX. 
II.  ntrrmholet    (Lehen  k.M..   Pfarre  Zell 
bei  Zellbor).   •.    1366,    23.   VI.,    p.  2*0. 
4ILXXXIII. 
Hioterlehea  (bri  Freiala.lt).  a.  1372,  2». 

IV.  .  p  586.  DLXXXIV. 
Hiaterwinkrl  <  hei  Trauakirrbei.?).  a.  1363. 

3.  VI  .  p.  |«o.  (XXXIII. 
M  y  r  r  tl  e  I  ■  »  -  h  o  f  (id.  Prarre  Zell  bei  Zrll- 

bof).  a.  136«,  23.  V..  p.  280.  CCLXXXIII. 
Hittiog  (Pfarre  M.l trrkirrhea ).   a.  1370,  17. 

V.  ,  p.  470.  L'DLXXIII. 

II  i  t  t  i  a  r  (Pfarre  Dörnbach  bei  Liut),  •.  1374, 

16.  XII ,  p.  730.  DCCXV. 
Hopfenturleiu  (Stadttor  tu  Ka.),  a.  1363, 

13.  VIII.,  p.  133.  CXLVII. 
Hochburg  (Hoehberch).    a.    1375,  12.111., 

p.  743.  DCCXXIV. 
II  o  e  h  e  r  k  (Gut  auf  dem  M.,  Pfarre  Steiabaeh 

■.   d.   Steyr),   a.    1373,  27,  VI.,   p.  632. 

DOJII;  14.  IX.,  p.  633.  DCLVII. 
Hoehenberg  (Gut  »n  dem  II.,  Pfarre  Slerr- 

egg),  a.  1367,  21.  VII.,  p.  332.  aXXL. 
Nochraataia    ( Veite.  Nieder-Oeiterrrirh. 

an  .Irr  Krem.).  ..  1373.  28.  IX..   p.  fiß|. 

1MLIX. 

IKckiag   (llrkki«g,    Pfarre  Maria  Brunnen- 

Ibal),  a.  I3ßß,  I.  ||.,  p.  262.  ca.XIII. 
Iloehrrnci  (Pfarre  Uurbkircbea  bei  W«l»), 

«.  1369,  II.  III.,  p.  411.  CDXV. 
Hofera    (Pfarre  Wolrern),  t.  1363,   23.  II.. 

p.  210.  CCVL 
—  (bei  Wariberg  im  Krematbal),  a.  1368,  28. 

VII.,   p.  39o.  CCCXCHI;   a.  1371.  2.  It., 

p.  310.  DXVI. 
Ilorkirchen  (bri  Srt.  Florian),  a.  1367,  1. 

XI..  p.  3»3.  1111,11;   ..  MG»,    is.  V.  p. 

383.  aa.xxxvii: ..  M9, 21.  x.,  P.  437. 

CDXLIII;  a.  1370,  12.  V..  p.  4ß.\  CDLXXII  ; 
n.  1375.  24.  VIII.,  p.  774.  DCCLII. 
HofUio    (Pfarre    Ottensheim),    a.  136.1,  5. 
VI..  P.  141.  CXXXIV;  a.  1360,   »8.  VIII., 


p.  2M».  rCXCIll  ;  (.„d  Peter  in  II.  T),  .. 

1375.  17.  III.,  p.  3  4!>.  DCCXXVII. 
•  H  ö  f  I  r  i  o  (Pfarrr  Wartberg),  a.  1372.  4.  VII., 

p.  59».  liXCVM. 
Hofvri»    (bei  Freiitadl),   a.  1365.  13.  VI  I 

p.  243.  UM. VIII. 
Huben  fort  (  Alloradum,   Ci.tercirnner.tln  in 

llubmrn).  a.  1368,  ?.  ||..  p.  361 .  CTCLX4  III. 
Huben  wart    (Weingarten    an  .Irr  H.  kr^r» 

drr  Lain.Ärueh.  au  Dibling  br.   W.en).  ,. 

1373,  4.  IX.,  p.  63».  UCLVI;  23.  IX.  ,.. 
«60.  IHLVIII.  ' 

Holl   (GmI  i.u  II.  bri  Kirchdorf),  a.  137  1,  !. 

II.,  p.  310.  |IX\|. 
-  (Gut  *or  dem  II» I c.  Pfarre  St.  l.eooh.r.I  am 

For»t,    Nieder-Ortlrrreirb),    a.    1373,  14 

I.,  p.  736.  DH  XIX. 
Holcterea  (Gut  daei  d.  H-,  Pfarre  Siernii.«  t, 

a.  1374.  24.  VI.,  p.  7o;.  DCXCVI. 
Holthausen,    a.    1363,    1 2.    |||.,   p.  Ij*. 

t'XXIII. 

Holtheim  (Oherholtthaim,  Pfarre  Schwanarn- 
.Udi),  a.  I37|.  fi.  V.,  p.  526.  DXXXI. 

II  •  I  x  I  e  i  l  e  a  (Pfarre  WCrmla  bei  St.  Peile..'») 
a.  1363.  20.  IV..  p.  223.  CCXXI. 

Horlaat  (Gut  i.  d.  Pfarre  Mulla  I.    a.  137  J. 
29.  II.,  p.  37«.  DLXXIV. 

Horaera    (Horn lag,  Pfarre  Pennewaag).  a. 

1374.  10.  II.,  p.  67».  DCLXXIV;  a.  I3;5, 
4.  IV.,  p.  756.  Drrxxxm. 

Harb  am  Steg   (Bauerngut  I.   d.   Pfarre  Set. 

Georgen  a.  d.  UuirnJ,  a.  1367,   22.  VII.. 

p.  333.  CCCXU. 
-  (bei  Wflating.   Pfarre  Zell  ..  .1.  Praai).  .. 

1361,  10.  V..  p.  17.  XVII. 
HObing  (dati  Hjbiag,    Pfarre  Ort.  lakrei.), 

a.  136«.  9.  V..  p.  277.  I  I  I.XXXI;  •.  137*. 

16.  XI.,  786.  DCCI.X. 
Handipiehel  (Swaig  am  Hnaetpuehel),  a. 

1366.  13.  XII..  p.  302.  CCCVII. 
Hnreteaberg  (Pfarre  Kirehdori),  a.  1371, 

2.  II.,  p.  510.  DXVI. 
Hattendorf  (Nieder-  u.  Ober-H.  im  Mareb- 

feld.  Nieder-Oeaterreieb),   a.    1369,  6.  I.. 
p.  403.  CDVII1. 


I.  J.  Y. 

Jaurnict  (bei  Frriiti.lt),  a.  1372,  24.  IV, 

p.  38«.  DI, XXXIV. 
Ibba  (Maut  t.  I.),  a.  1363,   23.  V.,  p.  133. 

CXXX-.   a.  1369,   7.  III.,  p.  410.  CDXIV; 

a.  1374,  7.  III.,  p.  684.  DCLXXVIII. 
Ipf  (Flu»,  bri  Set.  Florian),  a.  1367.  7.  III  . 

p.  312.  CCt'XVII;  a.  1354.  8.  IX.,  p.  719. 

Da;ix. 

Jeuchartaperg  (bei  Purgstall,  Nirdrr- 
Oeiierreirh),  a.  1373,  14.  I..  738.  DCCXIX. 

I  g  e  I  »  b  e  e  g  (Gut  an  dem  l„  Pfarrr  Atibarli ), 
a.  137  4,  24.  VI.,  p.  704.  DCXCIV. 

IglaSd  (Pfarre  AUbach),  1363,  2.  II.,  p.  »2». 
CX  VIII. 

Imricklehen  (Gut  tu  Weyer),  a.  1371,8. 

IX.,  p.  542.  DXLVII. 
In   (Fla**),  ■.  1362.   6.  IV..  p.  74.  LXX. 
Inbrüeke  (lapruek  in  Pa.sau),  a.  1363,  31. 

Vllt..  P.  154.  (XLIX. 
Inningen  (stein  mark  ?).  a.  1364,  13.  X,  p. 

192.  a.xxxviu. 

Inn  ab  ruck  (Tirol),  a.  1363,  24.  X..  p.  157. 
CLL 

J  o  e  h  i  n  g  (Jeurhing,  Pfarre  Writienkirrl  en 
i.  d.  Wachau),  a.  1361,  18.  IX..  p.  44. 
XLI;  a.  1368,  6.  IL,  p.  363.  Ca  LXX. 
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Sei.    J-h.n. -Kirch.  *• 

I3«3.  I*.  IX..  P-  ««.  UM  *- 
Sei.    Job. ...-Kirche    (..    Wjrr).  »• 

,371,  8.  IX..  P-  5«».  1>XL  " •.,  ,  ,S)U 
i! [.  IM..  V  IC»-   tXXV;  W.  IV.  P-  »*>■ 

,  r .  J^m'!1.  f  (^-»-  4A 

b.ch    bei    M.U.Kl.of«n).    ••   I3«L    *  ,T" 

"   I  .  p.  3U6.  DXM. 

4.  VII..  p.  UIAXXVMI 
j  „  r  o  !  t  .  b  .  r  ff   ( l^rre  ^'  Vi, 


L. 


L4.»irrhe„    (Uehch.rehe.)    ..    13«'.  ' 
fiti3.  DCLXXXIV;  ..  I»«,  **  M  .  p 

•••-i-Vor,rxxftxir 

i  «k»  .  ins  24.  IV..  p.  If6.  D1A\*1W. 
bei  Sei.  Klori..).  P-  *W 

niLXxn.  -7 

Limbirh    <  B..«lirli«rr.l.n),    ■••■»».  " 
IM.,  p.lü    I.XVI;  ..  I3«3.      *  '' 
CXXVII;    (l..«b..berh»f         *™-J'  " 
iv      »    133   CXXVIII;   (M.rkl  *■  l»).  •• 
IV..   p.  I«.  ^*  Vm«   4  I  v\XV-   ..  «  ll'5- 
136«,  «.  IX..  P-  1H*-  t,  X,»    ,v'     '     ,  5 

ccxxii;  ..  13«'.  m.         *ü4-  tDiV 

(Laml..cl.er-pr.rr),      5.    »»  r- 
CDXXXH1;   (M.rkl),  ..  I3«0.,,8-  Vl1'  »* 
4-5.  CDLXXIX  ;  .    13'*.  »       '  P-  J'8' 
ULXXVI.  „.  .„» 

1..  .  d  .  h  •  l  (B.iera).  »    •»*>.  H  Xl-  *  m- 
CDXI'IX.  ,,fts 
1.  .  .  »  e  .  b  r  r  g  (Pr.rrr  H.rgeUberf). 

17.  III  .  p   »II.  1'UIAXVII. 
_  fPf.rr*  Hofk.rc hol  fcri  Sei.  «•"•■).  •■ 
II.  X..    p.  437.    CDXLMI  ;   ■.  U7J. 
VI 1 1  .  p.  771.  DCI1.H 

der  Aa.  N.e.ler-Oe.terre.eh  ?  «.  U.|rea 
„cd,  l'Urrr  Nen.Ud.rj.  ..  13'-».  IX  • 

f.  1U.  DCI'LIH. 

l...brrK  (Lo,.,.erper-Pf.rr). 

VI..  P.  3m:.  «K  I.XXXIX;  *.  I3<5.  iJ 

«    7lij.  IlCl'XLHI.  ... 

I.  «Ii  IIT.rre  HaMbaeh  bei  Wiener-Nea-ladl  ^ ), 
.    1310.  »I.  X  ,  p.  *«l  IHXCV 

Laabrabieh  ( l..«pe»|.»el..  Pf.ere  Sei .  r.a- 
„leoa.  l.ke,,.).  I*.  «*•  Vl  «  "!'- 
I.XXXVIII. 

Ua  übe  •  d«rf   <  l'rarre   Waldbau»,   i.  13'«. 

IS.  I..  |>.  *4N.  rlll.IV. 
l.xrU.r  (Mr.rrm.rk  ?),  a.  I»7I,   2H.  IX  . 

p.  1*7.  DI. II. 
I.  rpprr.Jorf  («.  l,rwp«lei«lorr). 
Lehen    ^U.»  am  l.el.ru,    Prarre  Sei. 

kircke*.  Haa.fuekkrri.).   a.  136». 

p  ,;»«.  cexxxiii. 


...TÄ.%.'^f^»/r,-^:'.r.-r. 

.lall.  Niedrr-t»e.lerre,eh).  »•  • 

p.  73S.  DITXIX.    p,,^, 

Srhartea  bei  EfrrdianJ. 
67J.  Dt LXX.  ,  pf.r,, 

l.r«chope.  •''»;.  fi'  'r:4 \;,-SUV; 

Dieueb). p 

1  V..  p.  «*fi  ÜtAIAII.  p(jff, 

I.  e  i  t  r  ■   (Bauer«b«r  j-an  d*r  Le       •  ))u 
H.ftirehe..  Tra-akre..)- 

p.  «5.  »  XI'-              f  Wjrtkrrs  «  J 

Krem.).  ..  ^^'^'st.  P««r  i.  ^ 

-  ^iiS-SiA).  .. 

P-  DC^n,stei.  Meder.Oe.terre.rkl. 

_  (Weiagarira  •»  Ste,;|ll.J,rC,i 

L.i»fr.b   (he.  *>*.),  • 

6 SS.  DCLVI.  1J4  CDI.VIH 

Le.g.«  (bei  Fre..l.di). 

iS6.  DLXXXIV.  |frkl,.rh  he. 

Sei.  George»  am 

2,».  CCXXV  ^4  ,  VIII..  P- 
Le«.relde.  (U»»M).  * 

183.  CLXXX.  ^  Fr,i,l.4l).  ' 

1364,        MI-  P-  1tt!'- 
|»U.  CLXXX VII.  Lrillrlk.»^- 

Oe.terreich),    ••  ,,,S> 
DCCXIX.  «l:.Jer-0e•i"T"f•)■  '' 

Le.t-rr  w-xXXTlU. 

1373.  1U.  IV.  P  M7'  W.e.er-Sea.i>«'. 
LieMe'.eek  (1^    b  .  J  |$  ,    f . 
N,eder-Oe.t»rreieb).a.  " 
t'DLXXIV.  ...  Nieder-Or»«"- 

L  i  t  .  c  h  .  -  (Uii-b»^ -f  jr .*  «.       pf  ^ 
reicht.  ••  «375.  14 .  I"  •  P  .„„^dra).  • 

L.e^.ri.  (VJ-^.Klr;^D^;',l( 


IW.9.  3.  X..  P.  ♦**  ■  *" '  if|-  Sirder-Oe-«'' 

reich).       13'»-  *•  V-  r*,W*"U[vn 
L  i  .  d  b  e  r  K    (»•««r'W  '„  *'  f»3.  » 

Krem.).      «3«1-  ?*  dn  AkhU«)- 

Li.de.p»cbler-..K        l,CX**'V  , 

..  1373.  17.  IV  •  5'  ^„Vahe.  M*k»'k'- 
Li.de.b.r<P.;rreN*-b''J 

..  I3IW.  «.  I  •  P    *    pf.Vre  Orel-*»'"* 

;r;Cmxxx-      X|V;  ,,v... 

Li."  ' .3«..       ;J  s;  xxx..  ; 

P.  SS.    XXX;    17.  (*.•"  '• 

IM».  3I.IH..  P  .W-V*    ,    XI.   P  "f 

f.  ho  CXUV;  («»'•')•  1 


< 
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I».  1«J*.  txciii-  1365,  7.  VII.,  «.  als 
«  «  XXXIX  ;  ..  130«,  2.  II.,  p.  2«5.  4  (-LXVI  • 
4.  II.,  p.  26.1.  ('l'LXVII;  2»».  VII.,  p.  LS?' 
<  (M  I;  (S.lil,«r-«.rhof)  a.  1367,23.  VI.,  p. 

m.m'xxxiv..w.vi...p.aj.i.  tttxxxvi; 

W.  M..  I».  J\S.  ITI'CLVII;  a.  136*.  2.H.  || 
J.  3fiJ.trcLXXII;M.|x.,r.  396  t  ttxnx 
30.  IX.,  p.  8*7.  tU  ;  (M.ai),  ..  1309.  7.  III 
p.  410.  tUXIV;  23.  VI.,  p.  420.  tDXXT. 
«».  VI.,  p.  421.  tOXXVI;  2S.  VI.,  p  422 
tOXXVIII ;  3.  X.,  p.  »3(1.  tUXLI  ii.  tUXLII; 
».  1370,  17.  V.,  p.  470.  tULXXIII;  30.  XI., 
p.  *!MJ.  Ul ;    (Limer-poden,    eine  tialtuag 
N.hiaV).  a.  1371,  p.  539.  ULXIll  ;  a.  137*, 
*3.  XII     p.  «38.  jütXXVill;  ..  1873,  25. 

nccxx?»"'  DCLVj  **  ,J*75' ,W>  V"  p*  "8* 

L  «  h  c  «  .  t  e  i  ■  (Vr.t,,  Pfarre  Oherneokirchen), 

..  13,5.  3«.  VI.,  p.  767.  UttXLV;  4.  VII., 

I'.  708.  Utl'XLVI. 
Loch  (Hof  ig  Loch.  Pfarre  Kirchdorf),  a.  1366, 

15.  XII.,  p.  30*.  tttVIl;  a.  1371,  2.  ||., 

p.  510.  OXVI. 
I.o  rliDil,  (L*be.  „  a.  L.,  Pfarre  Purg.l.ll, 

uttxix",err'ich>'  *• ,375,  14     p  7a5 

I.  «he.,  ..  jacs,  5.  Tin.,  p.  242.  ttXL. 
Lombardei  (Lampartea).  a.  1368,    1».  IV., 

p  s:a.  tctLx.xx. 

Stt  »-Vt'rr  (,«  En.),  a.  1363, 

»5.  Till.,  p    158.  tXLVIl. 
L«f  ha«  (Huf,  Pf.rr,  Sei.  Florian),  ..  1371», 

«9.  IX..  p.  48«.  tUXtlll.  ' 
L  a  a  e  *    (  M  riogartcaflur    hei   .Spitt ,  Nieder- 

Or.ierreicb),  a.  1374.  2*.  VI.,  706.  Dt  XtVI. 
L"  *  (««■••garte»   bei  Kreil»),  a.    13ttfi,  22. 

XI..  p.  300.  tttV. 


Mr,'f1d*'e".a-(Fr'"'"k,o,i'r  iB  wi»")-  ■• 

13ftl,  12.  III.,  p.  h.  VIII. 
M.lhrr.lorf  (>irder-Or(lerreirh,  Heiligea- 

blut  bei  Manaeralurr?).  a.  1365,  1.  XI.,  p. 

»31.  ttXLIX. 
Mange.lorf  (Niedcr-Oraterreii  h,  Manner*- 

ttX*V  *'  Uitht)'       ,3°5'        1,1  ' 

Mank    (Maenkcb,    Nrbendat.rbca    der  Melk 

X[r*<r()*tirrr9ieh)'  ■•  ,373»  «-.P-  737. 
UC  C  XIX* 

Manaeradorr  (Meiabarlidurf.  Langrumau- 
arrndurf,   Pfarre    Weiaeeakirchen    bei  Her- 
logeabarg.    Nieder-Oe.lerreich),    a.  I3«2. 
III.,  p.  68.  LXV. 
Mann  in   (Hart  der  Maniu,   Baaeragnt   i.  d. 
I'farre    Set.  Georgen  aai   WalJ),    a.  1305, 
V  ,  p.  2*«i.  ttXXV. 
Mann««  o  r  tb  (Mae.vrerd,  Nteder-Uraterrrich  ), 

■.  1863,  27.  X.,  p.  137.  « LH. 
Marbach  (Marrhbarb,  Pf.rre  Ried  bei  Maat. 

h»»"«>.  •■  »306.  *»•  IV..  p.  273.  ttLXXIX. 
Marcbarleo  (dact  Mareharlen  aa  dem  lebe». 
Baarrajfiit  bei  Set.  Florian),  a.  1374,  24. 
VI.,  p.  71IJ.  UtXCVI. 
Marchtreok,  a.  1375,  24.  II.,  p.  744. 
UtCXXII. 

Margarethen  -  (Altar  in  der  Kirrhr  tu  r'rei- 
«tadl).a.  1308.  13.  VI.,  p.  3«6.  CtCLXXXIX; 
a.  1370,  23.  VII..  p.  481.  (ULXXXV. 

Set.  Mirrirf  tbri-Aldr  (in  Sladcl- 
kirchea),  a.  1874.  24.  VI.,  p.  706.  DtXtVL 

S.  Margarethen  (bei  Kailtelfeld  ?  Steier- 
mark), a.  1307,  2».  IX.,  p.  339.  CttXLVIl. 


Set.  Margarethe». iraa.e  (in  PataauL 

vnU69  a.3;  V".'-  »•  48t>-  «'MXXIV;  £ 
XII..  p.  443.  tUl.. 

Set   Marie»   (ITarre  bei   Sri.  Florian),  a. 

1370,  12.  VII..  p.  478.  tULXXXll, 
Set.  Marienkirchen   (H.n.rackkrri*)  a 

I36S,  12.  VI.,  p.  *3«.  CCX XXIII. 
Maribach  (Mor.pach,  Ve.tr),   a.  1369,  23 
VHI..  p.  4/9.  tUXXXIV;  i.  XII.,  p.  444! 

Mar.chall.Aml   de«  Bittama   Paa.au  , 

1869,  3.  II.,  p.  40j;  tUX. 
Set    Martin    («pp,.!«»  ..   Marlini,    an  .1,  r 
Tr.an).  .    13.2,  7.  III.,  p.  377.  ULX\V. 

Ii! xv.     '  *•  l3W*'  l8- 

M  a  o  I  b  .  r  t  i  h  o  f  (i.  d.  Pfarre  Hofkirehe.  bei 
Set.  rluriau),   a.    1867,    1.    XL,  p.  343 
ITCLII;    ..     1368  ,    2«.    V.,    p  3«3* 
tttLXXXVII;   ..    1374,   M.    IX.,  p  71». 
Dtt'IX. 

Mänaelhnh   (bei  Kirchdorr),   a.  1871.  2 

IL.  p.  510.  DXVL 
M  a  o  t  e  r  n   (Manltara,  Nieder-Oe.»errrieh),  .. 
1367,  29.  IX.,  p.  341.  tttXLVIll ;  (Ur- 
fihr  au  M.).   a.    1370,    28.   IL,   p.  ii» 
CULXII1  ;    a.    1374,    25.    II  ,    p.  tW2' 
UtLXXVI.  r 
Maaterheim  (Pf.rre  Jealeodorf  bei  Tülle 
.\ieder.Oe.lerreichj,  a.  1373,  14.1.,  p.  739. 
UttXIX. 

Maatlrrleehen    (Pfarre  Zell  b.  Zellhof). 

a.  1306,  23.  V.  p.  2J?0.  CtLXXXIII. 
Manlbauaen.    (Mantbau.  an  M.l,   a.  1361 
3.  Till.,  p.  Si.  XXXIX  ;  ..  131.8,    3.  III  \ 
p.  368.   C  ttLXXMI;    (M.ot).    2».  |V.,  p. 
37«.  tK  LXXXIV;  ..  1371.  5.  X.,  p.  sJi. 

M'tcx"xxv(,uM,,')'  "  ,3"'  5-  V"  ' 

Meiadlea    gatera  (bei  Gmanden),  ..  1368, 

30.  Tl.,  p.  389.  ttCXtll. 
Maierhof  (Pfarre  Thalheia.),    a.  1373,  19. 

XL.  p.  7n7,  UttLXI. 
M  a  i  r  h  o  f  (Hof.  genannt  d.  M.,  bei  Frei.ladl), 
a.  1370,    2.  IL.    p.  449.  CDLV;    a.  1372, 

31.  IT.,  p.  38«.  ULXXXIT. 

M  airbor  («ol  bei  Pnrg.Ull.    Pfarre  Ohera- 

dorr?  «ieder-Oe.lerreieb),  a.  1373,  14.  L, 

p.  738.  Utt  XIX. 
M  .  j  e  r  I  im  «,p|  (<jHt  i.  d.  Pr.rre  St.  Georrea 

am  Wald),    ..    1365,    7.    V..    p.  229. 

ttXXV. 

Melk  (Beaedielinrr.tifi,  Nirdrr.Oe.tereieh;  Hör 

iu  Kren.),  a.  1364,  33.  IV.,  p.  174.  tLXX  ; 

a.  1307,  13.  X..  p.  342.  ttfL. 
Merigeratettra    (bei    l'urg.l.l»,  Nirder- 

Oe.lerreieh),    a.    1373,    lt.    I.,    p.  73«. 

UttXIX. 

Set.  Michael  (Pfarrkirche  toa  Feldkirehrn 
a.  d.  Uou.u),  a.  1375.  17.  HL,  p.  749. 
UITXXTII. 

Sei.  Michael  (Pfarre«.  Michael  in  Mam- 
hofen), a.  I36.J,  29.  VI.,  p.  147.  tXXXIX. 

Set.  Michael  -  (pharr  ia  der  Wachau,  Nieder- 
Oe.tei  reirh),  a.  1302,  24.  XL.  p.  104.  tll ; 
(..  Michaelairche).  a.  1305,  L  XL.  p.  250. 
ttXLIX. 

—  —  (Pf.rrort  am  Brackbaeh,  Nieder-Oe.ter- 

reich  V.  U.  W.  W.).   ,.   1302,   0.   XIL,  p. 
113.  tVIII. 

—  —  (tu  Krem«,  Haa.  «.  Garten  bei  den  Brun 

tu  S.  M.    1  u  Krem.),   a.  IJÖI,    4.  IV..  p. 
13.  XI. 

Mirheibarh,    ».    1370,    12.    X.,  p. 
CDXCIV. 
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S«t  Mieh,l.-AU.r(.»W6r«,U|...i3ß!>. 
1?   II.,  p-  *<"■  *  ',xl-  .        u  , 

«i,rr.io;fF(fr.rr,  •  i3i\  all 

Wa.  11.  XII-,  P  »-U-  U  l*  '    •    IJ  ' 
VII     p.  333.  OXI.I. 

Krukirrhrn  tri    L.mb.fbJ.   »•  «3,lh.  ^  ,A' 

o  sau.  i'rxriv .  ...  i.. 

Ortlrrrrirbt.       13«'*,  *»•  !  _ 

Millr5kir.lT-..  \    -VP-  ;  iV. 

1*1.    Ii.  IL.  l'vVv'fV  IM'  ^ 

XXXII;  IL  VII..  p.  ;tft,  XX 

II.,  P  «».  IAI:  3».  IV-.  P  -f^ 
Mill  «rw  r  K    (  W«.^..;«    »»    L   »  -  H 

Nir<lrr-<>il«'rrric».j.  »-  I-»«««.  IL""  P  "* 

».Uil,,  IM«.  IL  V».  «F.  ^«J'l 
MSHIinp    (.Nirdrr-OeMrrrrirb),    a.  I»»».  - 

v,  i>.  22».  crxxiv.  Ä 
"•"o/-.!  i«tfSi  iV!:  r.  oi^xiv; 

UL  X..  p.  MiL  I>l  'x-  .   .      ,„   .  ,3,}, 

«  - 1»»»;.  ■"SS"s:l,S  p.T^: 

iL  It..  p.  L  IV:  »•  ,J63,  '  F 

■  t»  bri   Ob*rnb*rK  I»). 

Or.trrreirh),     ».    13«.    Ü    V..  •>. 

n.."' ?iX.V,Jt«  H.nt.i.11.  ^'•'"-',",'rr*irh) 

Marian  (Pf.rr,  P-r6...l..  N ' !  y* ' r  rr       ^ ' 

I37S.  Ii  L  p.  13!L  »«Alt 
Mi.lb.rh  (Vr.lr,  ; 

d  i  i  isfii.  i.  viii..  p  ü  x**1*:  ., 

N,^r  C)..l.rrrich).    ..   LIM,   *L  XL.  F- 

4.  DoB..j.  ..  i3«t.  rL  xn  .p.  !I?-  "'Y 
.P  ist». V  v...  P.  iiüL  Pe„r 

tr.chT).  ..  1373,  n-.X..  p.U^  I»»-Clj"' 

Or.Urrrirb).    ».    «375.  W..    P  '** 

DCfXXVI.  nl  IY. 

M».«b.rh.     I37i.  9.  xi..  rv5;«  mix. 
,  u;?.       Hl.,  f.  äüL  »l;v*lx-  lv 

MSnikirol.  r»   (Inkr^.»).   »•  ll±±  ix 

P.  «39.  Dl-XL  ii    p.  <"'«»    1,1  Xl*L 
M  ii  r   (Kla»».   M«irrni»rkJ.    a-  •:"i*>  ^  P 
irl.XI. 


N. 

«am  frl.lain-  »rn,  Kl«««  '»  M»H«l»»d).  ». 

i  if.c.  2A.V  .    VM».  rt  i.xxxiiii  t*f#> 

II.  MK,  p    :».!».  (l.l.XVIV. 
-   (.\.„.rilrll.  1'f.irrr).  i.   I3»i*.   L  IX-.    P-  3.»». 

«  M  X»  VII 

N  ■  g  «■  I  h  u  f  (T.ut  »«  \Vry«r).  ».  U't.  2.1*- 
r.  Iii.  IIXI.VII. 


Vf»»<-) 
1373. 


..  |3ß?. 
IL  X» 


IV.. 


2i  vii..  r-  ^ 


iir-i. 


N  «  n  b  y  r  R  (»m 

„.  ü  l.XX  .  a. 
IM  LXVII. 
Kc.ffl«)'..    »  ,3GS- 

n.  iv  .  p.  m.  *xx;''-         p  Iii 
p-AilL  »-nix-.  ••  ,J,S' 

N  ,  „  o  k  1  r  <■  b  «  r  -  P -     '  (1„„rr*Kk. 

Wi«...»r-X««»UJl)'  ••  ■ 
IMXXIX. 
Kram 

tDLXXXV. 

-  lü.  »flX.  .  ..       ,j7i.  II. 

Viil..  p.  UL  l»*IJ"-  - 

A-.t««t«.  y.  •  / ' '  i.",f.  x«.'.  ,,("TT 

N  r  »  l    (in  dr*  m'd*i*.  ,    „  VII  .  » 

Bird  bri  '  ^ 

33».  I H-^HV.. 

S  1 


N 


1:1. xix.  .  Lr,1,i,ao. ».  ur«- 


»1». 
VII.. 


IJSi.  L  IM- 


33».  rrntt'.      .      LV><|r.kio.»»' k" 

|Jli7,  12.  I"  '  P" .*"r-  ^  c—«. 


12.         P  .^ji ^  Vr..«*»1»""  11 


Kir4rr.t*b«l  (■«' ""L  5  v, 

il »•-.  p  .^I.nÄw^rJ' 

Si'J'r"',k\r,,        Si  Uli!  •■ 
43V.  cuxi.* :  ••  ,J"- 

N  j  d  «  rj  o t 


,  ».  III-,  P-  9'"-  ".„..Hi  (Plkrr» 
Mrdrrh.«»   («»«      ,,  XL 

ues,  ii».  iL.  P-  kfl  1, 

N,.,„r..i  (Pf-r "Tutxiv 

170,  L  "I  .  P   *  ...  „  H.» 


Wirr* 
1311. 


IJ70.  L  MI.;  P    ""B         p.rM.1.).  » 

,36».  u.  in..  ',;\V>.^'«,,J? 

DLXXXV.  pfirrt  0.11»" 

«j  i  ri  er.  *  i  -  *h  1 1    ( J«'         AJ3  I*'  j 


kirrhr»).  ■ 


ht.fc.tf*" 


IL  Li 


Mrlk.  Ni,drr-l.r.l«rrr.«"J. 

2iL  in'»' XIX-  f  p.r|.«»» 

N.e'.br  „71.        ^  ' 

Nir.ler-0»«l*fr»>fh). 

DfCXtX. 


813 


Nu**  baeh  (cbemalt  Pfarr*  Wirtberg  L  Krenu- 

lal.  Kirche  a.  Widum).  a.  136*.  iL  IV.,  p. 

IT«.    tLXXI;    a.    1363.    «J.  XI  .   p.  231. 

fi  t.;  a.  1366.  2».  IV..  p.  21L  (TIAXVIII. 
Nu..dorf  (Lei  Wien),  a.  1361.  3,  VIII.,  p.  41. 

XXXIX. 

Nuiirrln-b«  fatal  (Nieder  -  Oealerreieh. 
bri  Am. teilen?),  a.  136«.  iL  II.,  p.  405». 
I  DXIII. 


0. 


Oberoberg  (am  In),  a  I3f.fi,  LL  XI.,  p. 
.".  8.  l'C«  III ;  (Maul),  a.  13«»,  LL.VIIL, 
p.  3H?.  ILlWV;  (Ve.te  u.  Markt).  JL  X., 
p.  3JLL  t  l»;  (Maut),  a.  136»,  £L  VIII., 
p.  12JL  COXXXIV;  1».  XI..  p.  440. 
tDXLVIl;  L  XII..  p.  iU.CDL;  (llauaer), 
a.  137«.  p.  5fiL  DVII;  a.  1373,  I».  VII., 
iliL  DITXLIX. 

—  (Pfarre  Zell  hei   ZellboT),  a.  1366,  LL  V.. 

p.  2S1L  I  I  LXXXIll. 
Obrindurf    (Pf»rrr  Srhiraarni  ladt),  a.  1370, 
IL  IX.,  p.  4JLL  IDXIII. 

—  (Pfarre    lleriugroburg,  Nirder-Orilerreieh), 

a.  1367,  iL  l„  p.  äJÜL  tfl  XI;  a.  1374, 
i  L  p.  GlIL  IM  I.XIX. 
Oheind.>rfe  r-lluli  (Wald  L  d.  Pfarre 
Kel.lki.el.ra  ,.  d.  Don.u).  a.  1362,  Ii.  XII.. 
P  LLL  CXII.  p.  LLtL  t  XIII  u.  p.  1ÜL 
1  XIV. 

•  Mi  r  r  1  h  a  I  h  e  i  in  a.  Thalbeim. 

Ohrrneukirchen.  (Ne«a«liirrber-pfjrr),  a. 
136»,  IL  L  p.  LÜL  tMX;  a.  137.»,  3JL 
VI.,  p.  7£L  DCLXLV;  L  VII.,  p.  76». 
DtTXI.VL 

Ohrrhnrb  aaf  dem  Gra»a  (Got  in  Podendorf, 
Pfarre  Kattalorf),  a.  1367,  IL  VII.,  p.  SIL 
1  t  l  XL. 

Oberlriaa  (Niedrr-Ociterrrirh.  in  Marcilfeld, 

Ki-rhlehen  »ob  <».).  a.  1367,  L  XI.,  p.  3_LL 

l  Tt  LI»  u.  p.  34JL  K  I  LIV. 
Obcrngrneb  (Pfarre  üellrat.-rf),  a.  1368.  II. 

XI.,  p.  3JUL  LDL 
O  berngut  (au  Gantgrob,    Pfarre  Kallenberg 

am  In),  a.  1374.  UL  IL,  p.  62SL  DI  LXXIII. 
Uberamdl    (in  dem  Krraaparh.    Pfarre  Wol- 

fern).  a.  1362.  iL  V.,  p.  7_L  I.XWI. 
Ohern. teilen  (Pfarre  Laakirenen ?)  ».  1361, 

IL  V..  p.  IL  XXIV. 
Obernawaig  (Pfarre  Nrukirchru  b.  l.jmlucli  ). 

a.  1366,  fL  IX.,  p.  25*«.  (TXCIV;  a.  1360. 

iL  L=.   I'  CDIX ;   a.  U73,    L  Lt  P- 

LLL  Ütt  XVII. 
Uchuet      (Ockert?     Pfarre  RuprerhUhofrn, 

Nirder-Oraterrrich).  a.  1373.  LL  L,  p.  7.i8. 

du  xix. 

Oed  (Pfarre  Feldkirebrn  a.  d.  Duuau),  a.  1364. 
iL.  Li  P-  i&L  ILIX. 

—  (Korb  an  der  0.  in  liu^.-ndorf,  Pfarre  Her- 

logalorf).  a.  1373.  LL  III.,  p.  lilL 
IM  IX.XVII. 

—  (Lehen  aaf  der  Oed,    Pfarre  Zell    bei  /.eil- 

h«f).  a.  1366.  LL  V..  p.  2MI.  ITLX  XXIII. 

—  (Pfarre  Pergkirrhrn).  a.  136»,  L  IL,  p.  ULL 

t  LX. 

(Out  m  der  0.,  Pfarre  Ganten),  a.  1373. 
2L  VI.,  p.  6JUL  Dri.UI  ;  LL  l"X.,  p.  ilul 
IH  LVII;  a.  1374,  L  IL,  p.  OHL  ÜlLXXI. 

—  (Pfarre  Kematen  a.  d.  Krem»),  a.  I36'J,  24. 

viil.  p.  hl  roxxxvi. 

—  (Vlüle    in    der  Oed.     Pfarre   Kirrhbriui  bei 

Ü  munden),    a.     1366,    LL    VL,    p.  283. 


(TLXXXVII;    a.    1370,    L  HL.   p.  i£i>. 
tliLXIV;     1371.  L  VII  .  p.  LLL  DXXXVIII. 
Oed  (Pfarre  Kirchdorf),  a.  1371.  L  U   p  510 
DXVI. 

—  (daa  »bere  Gut  an  O.  im  Altergau?),  a.  1364, 

L  VII..  p.  L8L  I  LXXVIL 

—  (Gut  an  der  ()..  Pfarre    Purgitatl.  Nieder. 

Oealerreieh,    Kmer  ob  d<r  Oed),  a.  137a, 

14.  L.  p.  I3JL  u.  L3JL  DCrXIX. 
Oede  (iu  Sloekaeb,  bei  Srhirdin*-).  a.  1371, 

2».  V.,  p.  S22.  DXXXV;   a.   1372.   L  V.. 

p.  5t» I.  DLXXXIX. 
O «dental  (Pfarre  En«),  a.  1372,   LL  VI.,  p. 

597.  DXtV. 

Oedenacboöliing    (Oedeaiuetzing,  Pfarre 

Altharb),  a.  1370,  iL  IX  .  p  lALlOXril. 
Oedeu- Wielrauo    (Pfarre  Kaab).    a.  1373. 

UL  X.,  p.  780,  D<  I  LVI. 
Oedgrabeo  (Pfarre  Gante«),  a.  137»,  L  IL, 

p.  filfi.  Dt  I.XXI. 
Oed  bof  (Pfarre  Kirchdorf),  a.  1370,  3.  IL, 

p.  ALL  CDLVII. 

—  (Edthof.    tu    Hart,    Pfarre    Set.  Valentin, 

Nieder-Oetterrricb),  a.  1373,  iL  VIIL,  p- 

773.  DCCLII. 
0  e  d  ao  Ü  I  e       (genannt     Millrrninlr,  Plärre 

ILirheolal),  a.  1j7j,  8.  L*  p.  13X  IM TXVIII. 
O  e  d  m  ü  I  (an  der  Eilaf  bei  PurgiUU,  Nieder- 

Oeaierrrich),    a.    1375,    LL   L>    P<  UIL 

orrxix. 

O  r  d  r  e  o  t   (Pfarre  Srbenkrafeldeo),   a.  1363, 

LL  vi.,  p.  iaa.  rrxxwii. 

Oealerreieh  (oh  d.  En*.  Hauptuiannirhaft 
v.  d.  E.),  a.  1363,   LL  Li  I».  LLL  l'XVI. 

—  (endrrlhatk  u.  ob  drr  Ena,  llaaptuiaauachafl 

in  0.),  a.  1373,  XL  VII.  p.  liLL  ÜLLV. 
Orlaapeckher-Pfarr  a.  AUbach. 
Orlieadorf  i_  Elzrradvrf. 
Ofrobavh   (•'Truparb,  Pfarre  Oberndorf  bei 

Purs»tall,  Nieder-Üeaterreieh),  <u  1375,  I». 

L.  lll  urrxix. 

Of Irring    (bei  Lina),    a.  136»,    LL  L,  p. 

LCL  CLVIII;  a.  1*7»,  11L  XII.,  p.  LÜL 
DiTXV. 

Ohlatorf  (bei  Gmuoden),  a.  1365,  LL  XII  , 

p.  UL  LLL  III. 
Ollerabach  (OgeUpaeh,    Pfarrorl.  Nieder- 

Ueatrrreirh),    a.    1367,  22-  VI.,    p.  Iii 

rrcxxxiii. 

Ort  (am  Traunaee,  Herrtchaft  u.  Veat  au  O.), 
a.  1361,  UL  VI  ,  p.  3iL  3J_,  2L  XXX;  iL 
VIIL,  p.  Li.  XXMX. 

—  (au  Kirchdorf  am  Ort),    a.   1369,   iL  IV., 

p.  LLL  CHXIX. 
-  („„  Inkrria).  a.  1362.  UL  V..  p.  LfL  LXXV; 
a.  1373,  Iii.  XL.  1Ä1L  Drt'I.X. 

—  (Ilufatatt    an  d.   O.,    Pfarre    Nraaladtl  bei 

AmHelleo?).   a.    !36'J,  2L.    H.,     p.  ÜliL 

rnxiii. 

—  (liut  dara  Pilgram  an  dem  O.  bei  Purgalall. 

Nieder-Oe»lerreich),  a.  1375,  LL  Li  P 
7 JH.  DCI  XIX. 

—  (Ilerrtcbaft  O.   b.  d.  Tunau,  Nirder-Or.ler- 

reich,  .Mi  id.  fr  Id.  Markt  o.  Ve.le),  a.  1362, 

II.  L,  p.  -jJL    I  V;    a.    1363.    UL  V..  |>. 

LiLtWIX;    a.  1365,    12.   HL,    p.  2±i 

Ct  XI  ;  31.  V.  p.  LLL  t  t  XXIX. 
Orden  (Ui-rdeu  bei  Srbärding),  a.  1371,  iL 

V..  p.  LÜL  DXXXV  ;    a.  1312,  L  V..  p. 

ÜIL  ULXXXLX. 
ILate  r  rai  e  t  h  i  n  g,  a.  1372,  iL  IV.,  p.  üiL 

DLXXXVI. 

Oaternach  (Pfarre  Orl.    Inkrru).   a.  1375, 

ÜL  XL.  |>.  LüL    Dt  t  I  X. 
Sei.  O  tt  il  d  (Ptarre.  bei  Kreiiladl),  a.  13(3, 

iL  HL,  p.  LLL  LXXVL 


1 
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Ottentheiio, 

CCCXV. 


I36T,  J4.    II..    I«.  UAL 


Otte.th.l  (Hueth«!.  Pfcrr.  Kiwh|»TB 

W*rrjw.  NTiHTöT^TTrit  erreich),  •.  13»».  •»'• 


V  ,  p.  23X  CCXXIX;  «.  13««.  L  II  .  r 
26».   CCLXV;   ..    I36H,   L  IL,  P 
mi.XIX;    •.    WO,    20.    III..  P 
CÜLXVIM. 


3«?. 
«61. 


lt 


R. 

Ha.b  (Reper-ph.rr,  R..>.  «»«ripp),  »  «3«. 
Kl    n   sL  LH:  «.  1370.  2i  V  ,  p.  IZL 
CDLXXV;  14.  VI1L,  p.  AäL  CIMAXXVII; 
tili,  UL.  X..  P-  "»IM».  DITLVI. 
Bubi  (R.geier-Uerichl.  Nirder-Or..erreich). 
..  1375,  IL  III..  IAH-  DCCXXVI. 
.bebak  (G.l  L  d.  Phrr.  K«'»»1«»-  <K,rr'n' 
lh.1).      I3Ö7.  iL  XL.  P-  HL  CLtXX. 
Rad*v    (pei  dem  R..    PlVre  Stemb.eh   •  d- 
^rrri  •  I373.2LVL.P.6S*.»CLUI;1L 
TXTTiT  üi^L  Dfl.VII. 
KiJchin    (bei  W,lhel»b.rff. 

reich).      I364.21LVIII.,  p.  ÜtLtLXXXI». 
j  d  I  b  fr  ff  (ReUlpenf.  PIW-  IUrtoC*«b»rt:. 
XieJ*r.Oe.Urr.Kh).      l£iL  IL  Li  P-  ^ 

Iter  (bei  Werdi»*?),  «•  I36<» 
P.  HL  I  IH'LVI. 

RalToIct.trUeo  ,  Pf"re 
iL  VI.,  p.  ««'•  ÜCXfVI 

i 


II 


Ht.JU. 

Hitenolpbolter  (bei  Werdm*?)! 

LL  XL.  p.  HL  I  IH'LVI. 
l»jfrel»telleo 

A.le.).  •■  1374. 
Hj(C1  «.  R*«b«. 


n  *  in  i  ■ 


«nWri    (ReimolUperc.    Pf.irt  Kle.«- 
»ell).  ..  1370.  2JL  III..  P-  AwL  CULXX. 
B    (Hirwikb,  Ni«der-Oe.ltrrei«  b).  ■. 
|3«i7.  27.  L.  p.  3J1L  »  UMIL 
rHiiaimgbich,  tt.«o,..ehk.  Kniiinh).  ».  IS™. 
Ii  IX.,  p.  lUL   iL;        13«»,   BL  *  • 
p.  Uli.  IXC;       1371,   30.  HL»  P-  ^ 
UXXV. 

imit«i>.  «.  13«,  2JL  V.. 


H 


nitrii.  •.  ULI,  Ii  »..  P- 
■  »  h  «  f  e  »  (l'hnrhtrrcBttiri). 
XL.  p.  301.  CO  VL 


ISO.  CLXXV. 
».  |3i>4>.  11* 


reich),     1367.  EL  ^    P  ■  KfUk,rvi,fl 

"•V  i'ÄTA  r-  «■ 

is   ir  ,  ».  1ÄL  CLXXXVI. 

-  <I^««  ,1T    ,  !IL  CILXXXIU. 
,.  |36fl,  IL  f..  P-  ™L       ,r,  Tv..,. 

_  (Pf.rre  W.ldh.-.o),        >3<«.  ^  ^  P 
^  DX",•     -         B.-.b  bei  U»h«rt). 

^    ü/iTTrCÜLXXX;  ^  «TL  -  ii  . 


«.  1363,  SJL 
II.  p.  3ÜL 
P.  ISjL  I»; 


.»..,  j..  .»». .  ^ .  •  . . ■ 

.  (pUrr  •«■<!  Mich'i  datt  H-). 
VL,  p.  117.  CXXXIX. 
RiuloUib.r,    *.    13*»,  iL 

OCL'I.XIX. 
Rjd.ladl,    t.    1370,   30.  XI 

..  1371,  <L  L,  p.  303!  DVIII. 
11  x  x  e  ■  d  o  r  f  (Reiojcher-ph.rr.  Nieder-Oe.ler- 

reieh).  ..  I3li2,  iL  XL.  p.  ÜlL  «IL 
Rjirahab   (»im  ■«  d.  Pf»rre   SierBinK).  ■■ 

1370,  LL  VIL.  P-  ülL  IDLXXXII. 
Rcpheinhor  (Pfarre  W»rll.erK  •.  d.  Krem.), 

«.  I3«J,  HL  VI.,  p.  2iL  Cl  XXXI. 
R  e  g  e  »  .  b  •  r  K    (Ooll.h.«.  M~  IL), 

ULM..  ,.  30.  XXX;  13L  XI . .  P-SiL  XL»  III; 
..  I3.ia.  UL  V..  p.  11L  CXXIX;  •.  137  1, 
p.  l£L  ULXIII. 
Reichaaw  lea<«nie.l^  (Oe«l.rU-Reich^n»<i  >» 
U.k.».),i.  I3IW.LIL.  p.3Jii.ra  i.X»lll. 
H  «  n  c  h  e  ■  I.  e  r  g  (K»Och»»perfc'  bei  K.rclidurl). 

..  1371.  2.  II.  p.  UlL  »XVI. 
Reiche  olh.L   »•  Llßi.   21L  VI.,    p.  LÜL 
«f  XXXVII  ;  ».Lai.8.1..».  LtLÜtt  XVIII. 
Rticbruliii    (Ve.le.  Pfarre  Prig*rle«), 

*.  U6J,  L  X 1 1 ■ .  p.  UHL  «  IV. 
R  ei  e  h  e  r  •  h  e  r  £  (ll.orberreii.lifl).   »■  I3«?. 
UL  XII..  p.  1 15    l  \;  (Hnrlier.berK'rhof 
in  Krem.).  I3CJ,     IL  VIII..    p.  2»L 

H  XLII;    JL  XII.,    p.  ilL  C  l  LIV  ;  ZJL 

xii..  p.  m.  rri.vn. 

Hejch»ohof  (hei  Sri.  »e.t        d.  »iol.e»  ?), 
«.  1367,  Ü  IX.,  p.  331».  LCCXLVI. 


VM-,  p.  ATiL  CDLXXX; 
p.  ÜIL  »XVI.  j.flil.»?). 

B•^iÄ).,-.(SIs.a.l»^",■ 

„e^;;:^^  >• 

1361.  L  XL.  P-  AM.  XL»!- 
Rcifli»«   (HerS-h^).  •■  ,,<3-  L" 
LilL  »t'XXXII.       .  ...  ij.^. 

.    /pr.rre    bei  |rei»U««|. 
Riiabich  (I  firr 

VI.,  p-  Ulk  ti)LX  K N.eder. 

Pf.rre  H.rjel.berB).       '■»'  • 

107    Dl-XCVL  •  .  j,,  jl.rek- 

b*«.k»«»'-  (,,j;;9  tocxxvi. 

ia;o.  l  hl,  p-  *^     ,      i»..  r 

Ried  (hei  M^lh—e-).       '*LV|.  ,. 

ÜL  IX  ;  \^  VtTxS  P  ^ClCXM; 
Ii  VIL.  p  ML i-L»      "  '  y,. 

r'uT»,  LL.  IX.,  P-  XI  .  ,. 

_  (l.»rei..   «.  ^'^.'i/Tvtp. 

»XXXV. ;..  I372.L  IV..  P^  %  bl». 
vill..   p  filLL,  »L  • 

OfXIII.  |jsi.  U 

R  i  e  d  in  *  r  k   (■i^r"'^'  v p  UL  l  "1*  ' 

p.  UL  XX;  ..  ^  W   i  XU*i  ' 

ir.VVi»':  S^XIX;..^'1 

iT  p.*«33.  »rxxxiv.  nl 

R  i  j;  e  i  le  i»  »  (!•■«•  Jjg^j    "3    V  " 

he,  7,rlll.»f).    ••  ,J66, 

rCLXXXHL 
Hi.derm.rkt  ■•»"")• 

p.  »LXVIIL  Rre..r.)» 

1«.  in .  p.  i***- ti,x  * 

p.  2iL  tl  LIII. 


r 

1372.  i 


[I 


8iö 


R  i  ■  ■  p  •  c  h  (NebeulUei  4er  Alben),  a.  1363, 

L  IV.,  p.  IL  LXIX. 
It  odteaerdt  (Gut  auf  der  R.,  Pfarre  Mum- 
bach), a.  1371.  9,  XI.,  p.  HL  DI.IX. 
Kol  (Flamen.  Baier..  Sei.  Veit  bei  der  R.L  a. 

1373.  IL  V.,  p.  fiAJL  Dl  XLIX. 
II  u  l  e  a  e  e  k  (Veite  aa  der  Rotel,  Pfarr»  Srt. 

Gotthard),  a.  1363.  IL  X.,  p.  ULCLII; 

a.  137$,  H,  III.,  p.  HL  DCCX*  VII. 
Hüttruper?  (bei  PurgstalL  Nirder-Oeeter- 

reich),  a.  1373.  ü  L  p.  '38.  DCCXIX. 
R    f  r  1  (Hetel.  Pfaire  Set.  Georgen  bei  Obern- 

berg).  a.  1373.  2L  IX.,  p.  fiUL  DCVII. 
R  u  g  a  t  i  (Wald  bei  Purgalall,  Niedcr-Oeater- 

reieh),  a.  137  3,  14.  L±  p.  73t.  DCCXIX. 
Rohr  (Ror,  Micder-Oealrrrrich),  a.  1363,  liL 

VI.,  p.  L4L  CXXXVII. 
Rur  (Dorf,    Pfarre  Härtbare.  Steiermark),  a. 

1363.  iL  V..  p.  HL  CXXXII. 
Horbach  (bei  Pargatall,  Nieder-Oeiterreich), 

a.  1373,  14.  L,  p.  HL  litt  XIX. 
Rorpaaaeh    (Intel  L  d.   Dorna    b.  Tnla), 

a.  1367,  IL  VI.,  p.  326,  CCl  XXXIII. 
Roitham    (Reulbaia).    a.  1362,  2L  VI.,  p. 

SJL  I  XXXVII  ;    a.  1313,   21,  XI..  p.  iÄ>. 

III  t  l  XII. 

II          a.  1368,  26.  III.,  p.  312.  t Tt  l.XXVll!  ; 

22,  IV..  p.  321,  CCCLXXXII;  LL  V..  p. 
3S«>.  CCf LXXXV ;  a.  1371.  iL  II.,  p.  SU, 
IIXIX. 

II  o  »  p  a  i-  h  Gut  tu  R.,  Pfarre  Set.  Florian 
»..•i  SVharding),  a.  1370,  2.  III.,  p.  16,'. 
IIJI.WI. 

Hueai-hleiuahofstat     ( l'farre     Mil'et  - 

krrh.-u),  a,  1361.  21L  VI.,  p.  3J,  XXXII; 

iL  VII..  p.  3L  XXXIV. 
H  o  »  e  I  b  o  f  (  bn  Kirchdorf),    a.  1371.  2.11., 

p.  UlL  DXVI. 
Rosenau    (Leben    in    R.,    Pfarre  Pargatall, 

Niedcr-Ilrstrrrrieli).    a.  1375,    l_L  L,  p. 

HL  DCCXIX. 
Kotult  (Niedrr-OeMcrreicli),    a.  1361.  2. 

VIII..   p.  4L  XXXIX;   a.  136».  2L  III., 

121L  CLXVI;    a.    1367,    iL  HL.   p.  HL 

cccxix. 

Roaahneb    (daei   Gmeb,    Gut   L  d.  Pfarre 

Haiderahufrn,  Nirdci-Oeslrrrricb),  a.  1374, 

3.  VIII  ,  p.  HL  DlTIII. 
Rucppolting    (Rappolteadurf  ?     anf  dein 

Tulaerfeld,    Niedcr-flederreirh),    a.  1373, 

2.  IL,  p.  HL  DCCXX. 
Hupreebtahofen    (an  der  Melk,  Nieder- 

Oesterreich),    a.    1373,    LL    L,    p.  737. 

DCCXIX. 

Ruckenreit  (Baiern,  im  Land  der  Ahbtei), 
a.  1374.  «.  VL,  p.  ÜiL  DCXCI;  (Ruk- 
hriniai  läl),   a.    1375,   iL  VIII.,    p.  77:1. 

dccli. 

Hnckerakaeb    (Letten    Ton    Moadner),  a. 

137t,  iL  IV.,  p.  5HN.  DLXXXVI. 
Röckersberg   (Pfarre  Kleiunell),  a.  1370. 

U>.  VII..  p.  4ML  fDLXXXIV. 
Huderapa  eh  (Pfarre  Helliuontödl),  a.  136«, 

IL  III.,  p.  ißJL  CCLXXL 
R  u  e  d  I  i  d  g  (Xirdrrrnedtio^;  Rurdiehin);,  Pfarre 

Kferdintc  |.  a.  1366,  L  It.,  p.  2ÜL  CCLX  V.II ; 

a    I37U.  12.  X.,  p.  4-.MI.  t  OXCIV  ;  a.  1374, 

2S.  XL,  p.  HL  HCl  XIII. 
Rudolph  au.   a.  136«,    LL    IX.,    p.  A3L 

<  IIXXXIX. 

Hueth  artilebrn  (bei  Frei. ladt),  a.  137?, 
LL  IV.,  p.  iäti.  1ILXXXIV. 

Ruegeratorf  (Dorf,  Pfarrr  lljrlhrrg,  Steier- 
mark), a.  136.1.  32.  V..  p.  UL  t  XX  ML 

Rumlaa  (bei  Fn-isladl).  a.  137t,  iL  IV., 
p.  3J*L  ÜLXXXIV. 


s. 

Salmanawriler  (im  Llsaaa,  l'i«lereie»»er- 

alifl),  a.  136»,  iL  IL,  p.  ÜiL  CCCLXXII. 
Silibirg  (Salihurgrusi*  dioereais  1*  a.  136;, 

iL  V.,    p.  KL   LXXX;    (SaUb.   Hof  >a 

Lim),  a  1367,  iL  VI.,  p.  HL  CCCXXXIV 

a.  p   HL  (CCXXXVI;   a.  13'il»,    ÜL  V.. 

p.  LLL.  CDXXI;  (Spital  L  S.),   a.  137t. 

L   IL.   p.  369.   DLXVIII;    ÜL  VIII..  p. 

fiflL    DCI;    a.    1375,  ÜL    V.,    p.  ItLL 

DCCX  XXVIII. 
Santl  (Leumaaatorf  auf  d    S.),  a.  1367,  14. 

V.,  p.  32L  CCCKXVIIL 
Saasen    (bei  Purgatall.    Niedrr-Üesterreich  >, 

a.  1374,  ILL  P-  1ÜL  DCCXIX. 
Saaaeadorf    (Sarsradorf,    Pfarre  llafner- 

baeh),  a.  1369.  iL  HL.   P   LLi   CHX  VI; 

L  IV.,  p.  HL  CDXVII. 
Saarn  (Serbien,  Baeb),  a.  1363,  L  III.,  p. 

ÜL  CCIX. 

Satanair    (Hof    te    S.,    Pfarre  Purgslall, 

Nieder -Oesterreich),    a.    1373,    LL  L,  p. 

736.  Di  l  XIX. 
Nchärdiog    (Haut  tu  S.).    a.  136t,  II.  L. 

p.  H    LV  ;   a.    Iö6«,    Li.    HL.    p.  27». 

t TLXXII;  II.  XL.  p.  2SU  ("ITH  ;  a.  I37ü, 

L  HL,  p.  4jiL  CDLXVI;  (S.  Grrieht).  a. 

1371,    iL  HL,    p.  HL  HXXIII;    iL  V.. 

p.  52JL   DXXXV;  a.   iL  XII..  p.  LtL 

ÜLX;  a.  1372,  5.  V..  p.  5J£L  DLXXXIX  . 

a.     1373,    iL    XIL,    p.  üllL  Hl  lAVIll; 

a.  1374,    IL    III.,    p.    6S6.  IlCLXXIX; 

(tieriehl),     a.     1375  .    ifii  X.,    p.  7MI. 

Di  l  I.VI. 

S  «  h  a  u  »  b  e  r  g,  a.  1361.  ÜL.  V  .,  p.  LL  XXVI ; 
iL  XL.  p.  ÜL  XLVIII;  a.  1363,  Jt,  L,  |». 
Itl.  CXV;  IL  IL,  p.  115.  «  XIX;  iL 
VIII  .  |.  LiL  rXLVIll;  a.  1363.  IL  L, 
p.  1ÜL  CXtIX;  iL  III  .  p-  HL  l'LXV; 
2Ü,  III.,  p.  ÜIL  tl'XVII:  (Geriehl),  a. 
1366,  IL  III.,  p.  27«.  tTLXXH;  !L  IV  . 
p.HLCCLXXV;  27.  V..  .'»I.  tt  LXXXIV; 
iL  VL,  p.  2fiL  Ct  LXXWI;  a.  1370.  \ 
VI!.,  p.  HL  CHLXXVIII;  iL  IX..  p.  Üi. 
CDXl'll;  a.  137 1,  19.  V.,  p  32SDXXXHI: 
a.  1372.  IL  X..  p.  6LL  DCXII.  p.  ÜiL 
DOXIII  n.  p.  !ÜL  D«:XIV  ;  a.  1374,  6.  IV.. 
,..  fi¥L  DCLXXXIII;  IL  XII.  p.  73» 
DCCXV;  a.  1375,  iL  IV..  p.  HL 
DCCX XXI;  IL  VII.,  p.  1ÄL  DCCXLVII; 
L  XL,  HL  DCt  LVIl;  LL  XIL.  p.  HL 
DCCLXV;  IL  XIL.  p.  HL  DCCLXVI:  IL 
XIL,  p.  IRL  DtCLXVII  ;  iL  XIL.  p  HL 
DCCLXVHL 

Schoibapach  (Hof  L  Pf«r«  Haidrra- 

hofea).  a.  1365.  L  IV.,  p.  HL  CCXIX. 
Srhenrnbarh  (bei  Purgalall,  Nieder-OiMer- 

reich),  a.  1373,  LL  L,  p.  HL  IHTXIX. 
Scbellnhaeh    (Pfarre   Peiienkirchen  ?  bn 

Purgatall,  Niedi-r-Oealerreich),  a.  1375,  IL 

L,  p   HL  Dl  I  XIX. 
Scbpaaenfeldrn,    a.    1363,   2SL  VI..  [. 

21L  »CXXXVII. 
Srbrrlrui  (Dorf  b<-i  Keicbenau  in  Höhmin), 

a.  136»,  L  IL,  p.  3ÜL  CCCLXVHI. 
Scbrrrrn  (mal  an  drr  S.  auf  dem  Sypparh. 

SclMrwmulej,  a.  1361.  L  XL.  p.  4>.  XLV. 
Sebickrogrub    (Out,   h-i  Kirchdorf ),  » 

1371.  2.  IL,  p.  ÜIL  HXVL 
Schiernrrsdurf    ( Srbieriiein.lorf.  Pfarrr 

.Nenmarkt  l.-i  Kreisladl),  a.  1365.    L  III  , 

p.  ilL  CCIX. 
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^    1367,  IL    IL,  p. 


310. 


0  1 1  e  a  •  h  e  i  in, 

CCCXV. 

Otteathal  (Ultrnihal,  Pf«rr«  K.rv»berp; 

W.gmm.  Nieder-Oeaterreich).  a.  L3JIS,3l. 
V..  V  ^  CCXXIX;  ..  1366.  IL  II-,  p- 
2AL  CCLXV;  a.  136».  *.  IL,  P  3&L 
CHXXIX;  WO,  HL  HL.  P-  *•»■ 
CDLXVUI. 


B, 

t'DLXXV;  11-  VIII.,  p.  45$.  CDLX  XXVII; 

a.  I37J,  Iii-  X..  p.  780.  DITLVI. 
Raab*  (R.|rcier-Üerielit,  Nieder-Oe.lerreicb), 

..  I37S,  LL  III-.  7*».  DCCXXVL 
Rabeahub  (0«t  L  d.  Pfarre  Ke«ale«.  Kr«««- 

II..I).  a.  I3«7.  IL  XI..  P-  Hl.  CCCLX. 
Rad.  7    (pri  dem  B«   Pf«"«  st*i,b«eh   '  ,? 

S.ejrL  ..  1873.  87.  YI..P.«;».  PCLIII.  11. 

IX..  p.  659.  DCI.VII. 
Uadchaa    (b*i  Wilhelmbur.;.  Ni«d«r-0«.l»r- 

reieh),  a.  1364.  »9.  VHI-  P-  Ufl.  CLXXXIV. 
II  ad  Iber  ff  (R*t«lp«rg,  Pfarre  HerioCe»b«rg. 

Xieder.Oe.terre.ch),  a.  13-7.  21-  L.  p.  Ulli. 

R.l,.,  Ipholter  (bei  Kferdt«!,-?),  ••  I»6., 

CL  XI..  p.  41L  l  l  t'LVI. 
Haffrlatetten      .Raliülciatett«« .  Pfarrr 

A.leu).  ..  137«.  iL  VI-,  P-  UIL  Dt AtVI 
II  *  g  c  x  ».  Raab*. 

Ha«,  rabers    (ReiroolliperB.    Pfarre  Kle.u- 

aell).  a.  1370.  2Ä.  III.,  p.  IM.  CIH.XX. 
HamiBK    (Barwibb,  >itdrr-Or»terr«i»b),  «• 

I3G7,  22-  L.  p.  ai>7.  fftHIII. 
—  ( HaminclMch,  Raw.uaich».  Hemm«),  a.  UM. 

LL  IX.,   P.  L4IL  CL;   ..   136«,   JÜL  X  . 

p    iai-  CXCj  «•  1*71,  3iL  III.,  p.  SM* 

I>XXV. 

R  am«  lein.  ..  !3<U,  12.  V  .  p. 
H.uahulea  (Churherrcaatifl). 
XI. ,  p.  Mi-  l  «  C  VI. 
-  (plarr  aaad  Mirhrl  data  R.), 
VI.,  p.  112.  CXXXIX. 
Raulaltebof,    a.    13«8,  L 

lOCLXIX. 
R  ad  *  tad  t,    a.    1370.   JliL  XL,  p 

a.  1371,  fi.  I.,  p.  503^  DV1II. 
Ilnrador  f  (ReiBidier-pliarr.  Nieder-Oe.ler- 

rricb),  a.  131«,  11-  XL.  p.  L'll. 
Riitthib   (<",«i  ia  d.  Pfarre   Sirraiag).  a. 

1370,  CL  VII.,  p-  HS.  fDLXXXII. 
Repbeimhof  (POrre  Warlbenr  a.  d.  Kr*«»)« 

a.  I3«i3.  HL  VI.,  p.  2lL  CCXXXI. 
R^fiibari;    ( (iolUh.aa  «-  n.).    «•  lar,li 
HL  VI..  p.JlL  XXX;  HL  XL.  p.Sll-  XLVIII; 
a.  13*3.  I».  V..  p.  CLL  CXXIX;  a.  1371, 
p.  IM-  ULXIII. 
Rcit-haaw  Iraianieal»  (De ul»rb-Rrirh.-n  i«  "< 
Böhmen),  «.  13«**,  L.U..  p.  UiL  <  TA  I. XVIII. 
Heaeheabrrx  (Haieh»«p»rg  bei  Kircbdurl). 

..  1371.  7.  IL  p.  AHL  »XVI. 
Heirh-alh.l.    •.  Llf.i.    *'•».   VI.,    p.  2ilL 
(•»XXXVII  ;  a.  1373, 8. 1.,  p.  212-  IHM  X\ III. 
Reivbea.laia    (Ve.te,  Pfarre  l'r»g<rte»), 

a.  1301,  L  XII. .  p.  Ciä.  t'IV. 
Bjj  i- h  e  r  »  b  e  r  k  (t  Sorberrrn.iifl),  a.  136t, 
LL  XII..  p.  »  II  I  X  i  (Hr>i  hrr»brrBerli»f 
ia  Krem.),  a.  1363.  Li-  VIII..  p.  Hl* 
ITXLII;  2L  XII..  p.  Iii-  «iLIV;  21L 
XII..  p.  ÜL  l-VII 


180.  CLXXV 
a.  II*».  *■»■ 

t.  1363,  HL 

P. 

496.  Qii 


II. 


H  r 


htib.f ( bn 

1367,  2L  IX. 


Svl.  Vnt  a.  d.  tialaea  ''), 
p.  33'».  tX'CXLVI. 


-  ^'m«  il  v  .  p.  ia<L  ccLixxm. 
_(,i.r.u.t  »-V"  "üsL'Slit.p.u.xv. 

tm  BlaieaiieiaJ,  «.  IjUH.  r 

-  (Pfarre  W.Mh.«»«-).        l3,1'   ^  U 

?Tl..  p.^ETCDLXXX;  ..  WL  1  "  ' 
p.  iüL  DXVI.  4.fiil,*.t). 
_(iuf  de«  "J-'i^^ca  XLV. 

R./i^b^r^t 

(le.lerreirh).    »•    l«'J.  J^ 
DCCXIX.  p     )(  |jll. 

r>J.'.  DCXXXIL  .  .  litis. 

„.Ub.eb  ('•'»7^.^.Llxr;,Ä 0' 

lM7 •**  VHaf'.^- 
BiciUMl  (H«J  »•  ■•  ,DLXv. 

,.  1370.  L  Iii«  P.^Li!^  a.  iv  .  P 

Ried   (bei  M««lb««e«).   *•  1ii:v|     ,.  ti«L 

CL  IX:  L  XL.  P;  **-  J'iicrt'XLi; 
^vi..p.^a^p.iJ- 

137».  LL  IX..  P  '      ^  XL.  P 

^liJL  f.OXLVIH:  «    »' ^pLXXXI. 
UXXXVI;  ..  U7t.  LIV  .P aU. 
^  >,„.,    p.  fiJLL  «•■ 
Dl  XIIL  |J6L  IL  L. 

p.  12-  XX;  a.  IJfcJ,  »L  »  v,  i  XM»  ;  ■■ 
r    ,3f.J.   UL  «IL.  P-  J-UJ1. 

13Ö6.  Ü  V..  ^  fÖlf  f  y,X;  •  C* 
19    IV  .  P.  HL  Cl  t  l  XMA. 
,1    p.  6XL  »CXXXIV.  i,.| 

R»Beil---rtt,r5«  21.  v. wp.  ^ 

bei  7-ellbofL  »• 

I  CI.XXXIIL  .       |37?.  i  II  • 

Ei.^rB.rl«  «•/'"•"'• 

^  V       i      *      Pfarre  ■'««'•>■ 

CL  III.,  p.  Üs^L  1 1<X"  • 
p.  HL  ICLIII. 
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K  o  i II  e  ■  e  r  ,|  t  (0bI  „,  dfr  R  phfrt 
h.rh),       1371.  SL  XI.,  p.  Ufi.  DUXi 

H  ol  (M.»,.,  Baicra,  Set.  Veii  hei  drr  R  )  . 
1373.  Ii  V.,  p.  64«.  DCXUX.  * 

""ljr:?r'L  (*MU  «»  P'»rre  Srt. 

«.»Iihard).  ..  136«,  2L  X.,  p.  157  ri  ii. 

I37S,  LL  III.,  p.  14JL  DCCxTvTl  ' 

Kolteaperg  (W  Pargtlall.  Nieder-Oealer- 

R  «/".  /L*  "'.'f 5'  ^       P.  ISS.  »CCXIX. 

*    (""«'.  Set.  George  bei  Obero- 

ii     b'r«)'  ••  '371.  ^  IX..  p.  filUL  DCVII. 
Hoga«,  (V»,|d  hei  Parg.l.ll,  JWder-Ocafer- 

h   Lr"cA),  "J3.13,  ^  '  •  p-  ^  DCCX1X. 

noar  (Kor,  Niedcr-Oealerre  icb  ),  a.  1363  i0 
VI.,  p.  145,  CXXXVII.       J  '  ^ 

M°r. Pf,rr*  Sleierm.rk),  ,. 

1363.  3L  V..  p.  ul.  CXXXII.  ' 
R  «  r  b  „  c  h  (  bei  PargaUll,  Meder-Oeaterreicb) 

».  1373,  Ii  l^p.  JJt  »CCXIX. 
K«rp  nah    (Inael  LI,   Du..u  1>,  Tain) 

..1367,  12.  VI.,  p.  3J6_  Cd  XXXIII.  * 

32.  tXTXVII;    ,/f373,  ^"x,.. 
IMCI.XII.  r 
IUim.       13*»,  JfL  IIL,  p.  212.  ClTLXXVHI- 
£L  IV..  ,,.  37JL  CCCLXXXII;   CL  V..  »' 

?ixix  aLXXX>  :  "•  1371'^U-p  iil 

lUaparh    Gut  tu  R^     Pf,rre   Sr,  K,ori„ 
^/  *y"r-i"»)'    ■•  »370.    L  III.,  p.  KLL 

Hor.ch  leinihof.m     (ITarre  Nil.*,, 
k-rrhea),  ,.  |3«l.  211.  VI.,  ,,.3»  XXXII- 
iL  VII..  p.  afi.  XXXIV. 
H  u  »  e  I  b  o  f  (  bei  Kirchdorf),   a.  |37l.    '»  II 

p.  5ÜL  »XVI. 
Roif  nao    (Lehen    im    R.,  Pflrre 
ftieder-Orilerrru-h).    a.  |J73 
22L  »CCXIX. 
H  o  a  a  a  t  c  (Jiirder-OeMrrrricli).  a 
VIII..    p.  iL  XXXIX  j    a.  136k 
litt.  CLXVI;    a.    1367,    LL  Jf\ 
(CCXIX. 

Hoaahueb    (daci  Grurb,    Gut  L  d.  Pfarre 
Haidrr.|,„rr0,  Nirdr.-Oe.terrrich),  1374, 
*-  VIII  .  p.  Iii.  »CCIII. 
R«cppoltiUg    (Rappolleadorf?     ,af  dem 
Tulaerfeld,    .Nieder-Oe.terrricb),  I375 
L  II.,  p.  Iii  DCCXX. 
Hoprechtahofen    (aa  der  Melk,  JSieder- 
Oe.lerre.ch),    ..    1373,    It  p.  ^ 

»CCXIX 


s. 


Purgalall, 

liLi  r. 


361.  3_ 
!L  IIL, 
p.  111. 


Huck  e  q  r  e  1  l  (ßaiern,  in  Laad  der  Abb(ei), 
»•1374.    iL  VI.,  p.  70L  DCXCI;  (Buk 

Drcu"r,)'  *'  ,a"'  ***  v'"'  "•  773- 

I  173,         IV.,  p.  3«*.  ÜLXXXVI.  ' 
R  ocker.  he  rg  (l'farre  Klei,„ell),  ..  1370 
i».  VII.,  p.  IM.  l'ÜI.XXXIV.  ^ 

"  "  '  h  <Pr4rr''  H —M»).  «•  '3ß«, 

12.  III.,  p.  2fiJL  CILXXI. 

R  «  e d Ii  Lag  (.\,ederruedli0h.:  Hwdlrti.g,  Pfarre 

Kferdiag).  a.  I3fiß,  i  k.,  ,,#  2lllj  rCLXV.||- 

»J370.  12.  X..  p.  4!».i.  CDSCIV;  a.  1374! 

-ÜL  XI.,  p.  72JL  DCr.MII. 

ruxxx'ix.  "'  l36y'  ^  ,x   43>- 

Hüeth.rtalehe*  (bei  Prei.ead«^,  ..  1373, 

iL  IV.,  p.  iM-  DI.XXXIV. 
R  «  «■  K  e  r  ,  l  «  r  f  ( l)urf,  Pf.rre  Hamberg.  S.ei.  r- 

«".rk).  .  136.1.  3_L  V..  p.  13^  VxXMI. 
H«inl,a  (be,   Fr-i.t.d.).    a.  1373,    24.  IV., 

p.  m.  DLXXXIV.  '  ' 


Üilmiiwrilrr  (im  El.a»»,  fi.tercie...er- 
»lif«),  a.  136«,  2iL  II.,  p.  3SL  l  1TI.XMI. 
Ä  1  I  t  b  ■  rg  (Salxburgeaaia  •liovreaia),  a.  136' 
2f  r.,  p.  Iii.  I.XXX ;  (S.i«b.  Hof  «n 
Liai).  a.  1367,  2i.  VI.,  p.  22JL  ftTXXXIV 
«.  p  228.  (TCXX XVI;  ,.  13<U»,  HL  V 
p.  ÜL  CDXXI;  (Spital  L  «.),  a.  1373* 
JL   II.,   p.  5£J,  ÜLXVIII;    2JL  VIII..  ».' 

qso.  nri;      137s.  2*.  v.,  p. 

DCCXX  XVIII. 
Saatt  (Uumauatorf  auf  d    S.),  a.  1367,  14. 

V.,  p.  22L  CCCXXVIII. 
Saeaea    (bei  Purgalall,   Meder-Oetjerreith  >, 

a.  1S7S,  L4.  L.  p.  22SL  DCCXIX. 
Saaaendorf    (.Saeaeadorf,    Pfarre    IIa  Ler- 
bach), ,.  |3fiÖ.  2^  III.,  p.  Ha  CDXVI; 
H.  IV..  p.  412.  CDXVII. 
Saieu  (Sethaea,  Bach),  a.  1363.   L  III.,  p. 
21iL  CCIX. 

Sa  Hang    (Hof    xe    S.,    Pfarre  Porg.iall. 
Xieder- lleilerreieb).    a.    1373.    LL  I..  i> 
IM.  ÜCCXIX. 
Scbirdiug    (Hau*  xu  S.),    a.  1363,  II.  I-, 
p.  54    I.V;   a.    1-66.    LL    III.,    p.  37". 
(  CI.XXII;  11.  XI..  p.  29H  CCII;  ..  I37U, 
L  III.,  p.  4fi2.  CIH.XM;  (N.  Grrirhl).  ». 
1371,   IL  III.,    p.  ÜL  ÜXXIII;    21  V., 
P     12».    »XXXV;    <.    2L    XII..    p.  SAL 
l»I.X;  a.  1372,  L  V.,  p.  4ÜL  DI.X.XXIX  ; 
«.     1373,     34,    XII.,     p.  lillL  IX'I.XVIII; 
a.  1374,    12.    III.,    p.    6S6.  UCLXXIX; 
(Urrichl),     ..     |375  .    14»  X.,    p.  IM. 
DCi  I.VI. 

S  c  b  a  u  ab  .•  r  g,  a.  1361,  IL  V.,  p.  3&  XXVI; 
ÜL  XI..  p.  5JL  XLVIII;  a.  1363,  ?L  I.,  p. 
12L  CXV;    1_L  II.,  p.    121.  CXIX;  33. 
VIII.,    p.  HL  CXLVIII;   a.  1363,  IL  I., 
p.  21LL  CXCIX;  22.  III.,  p.  21B.  CCXV; 
21L  III.,    p.  UiL  CCXVII;    («ierichl),  a. 
1366,  12.  III.,    p.  2UL  CCI.XXU;   !L  IV. 
p.  222.  CCLXXV  ;  IL  V.,  iHt^  CCI.XXXIV  ; 
15.  VI.,   p.  2JÜ.   CCLXXXVI;  a.   1370.  ^ 
VII..  p.  41L  CÜLXXVIII;  2L  IX.,  p.  AÜiL 
CDXCII;  a.  1371,  UL  V..  p  1211  DXXXIII; 
a.  1372.    ü  X..  p.  fiLL  DCXII.    P.  6JL 
DCXIII  o   p.  fiH.  DCXIV;  a.  1371,  iL  IV.. 
p.   fiäL   ÜCLXXXIII;   lfi.  XII.    p.  7JÜL 
DCCXV;     a.     1373,     IL    IV.,    p.  1AL 
DCCXXXI;    18.  VII.,   p.  16JL  DCCXLVII; 
L  XI.,   UüL  DCCI.VII;    IL  XII..  p.  1ÜL 
DCCLXV;  Ifi.  XII..  p.  29JL  DCCLXVI;  HL 
XII.,  p.  IM.  DtCLXVII;  22.  XII..  p  793. 
OCCLXVIII. 

Scheibipach  (Hof  L  d.  S..  Pfarre  Haidrra- 

hofea).  a.  1365,  fi.  IV.,  p.  222.  CCXIX. 
Scheurabarh  (bei  Purgalall,  Miede  r-Occlrr- 

reieb),  a.  1373,  LL       p.  222L  ÜCCXIX. 
Schellnhaeh    (Pfarre   Peiieakirchea  ?  bri 
Pnrgalall,  Meder-Oederrrich),  a.  1375,  14. 
I..  p   21L  »CCXIX. 
Sckealtenfelden,    a.    1365,   21L  VI. .  (.. 

222.  CCXXXVII. 
Srberlriaa  (Dorf  bei  lirieheaau  in  Hobint 

a.  1368,  L  IL,  p.  3111.  CCCI.XVIII. 
Srberreu  (nifil  aa  der  iL  auf  dem  Sjpparh, 
Schen-miile),  a.  1361.  L  XI..  p.  4>.  XI.V. 
S  e  h  i  c  k  r  u  g  r  u  b    (Gut,   bei  Kirchdorf),  a 

1371.  IL  II.,  p.  illL  fl.X VI. 
Scliieraeradorf   ( Ürhiemeia»(orf,  l'farre 
Nearoarkt  bri  Kreitladlj,  a.  1365.    L  III  , 
p.  212.  CCIX. 
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s 


137S,  12* 
2L  II-,  P- 


I3«S,  28L  P-  j„l,iB  bei  Frfi- 

,V     /jJi  DI.XXHI;  21,  IH-.  P- 

nLXX%.n~iLV....p.fiüL^,X:  ^ 

X.,  ,,.  rt!'-.D.CX,;m(l|lfr.Sui»l..«f'»  «»ei 
Smrrlhnf  (PUrr. „K"^^' 

vii    p.  cdi.xxxh. 

v    p.  l£SL  DtCXXXMI- 

2SL  VIII..  P-  Mä.  „, 
SrkSihrritl.   »    !•»'.   ^   ,„  v,p. 

..  i.A.  u-»-,J."VVb  "»«■■»*'. 

..»•SÄ»...  «-»•>• 

ü  VII.,  p.  fiiÄ.  IM.1.V .  •  ur.  | , 

1.  1371,  IL  V..  P.  5!«.  DXXXI. 
,,„,  t,i,Ur.,  S-,nl.  ».''^'i;*,"U).  * 
IL  IV          5 Ml.  UI.XXXI*.  p 

(«  •  "s.'V'iv.!"'/^ 

...ikircl.rn).     i.     I"1»  1 
,.  13-2.  I«».  VIII.,  P-  l>«; 

,ribrr  Cwi«.  L  a.  Pf;"' ^ f,v   k  ' 
■aar.,  ll  in.,  p-  aiL  t«  lxx.v. 

S  ,  h  W  ,  i  r  k  *  r  .  I.  .  r  (  (S..ik.-r.P«r. 

vui.,  ■>.  Mi.  nr.  t| 

I  .  p    LüL  l'XVII.  .   _  ... 

Vr.l.-r.Or.UrrrifM.    »•    I3'-»'  '  '  P 

bu,   |.  ..  UTO.  LL  IL.  p.  Aiii  UM."». 
1372,  i.  VI.,  p.  DXU. 


eck.«  (»tei*r».rk).  »•  ,567^  *J  'J'flE 

aiSL.  cccxlviis  «■  -r 

rnXXXI.  .     -    ,  k/i 

s , ,  f  c  i  a  Rl  ,;cr,v  'ifi..  UCiXlV. 

S.iJ»r-Lrh*Q  .»  1"»  lX  <  p.fiiü, 

bfi  M•olh•»•,,,)•  •  ,■>,*, 

Sei.c.b-re  0»««; 

ÜL  D.TXX.  -#r.0t.wrwW: ;  '" 

8    M.rrhfc.a> ..  i^.  a. T  Wi*«i)- 

i.r    (SirA»>A,'-f.IA'    «|   VI  .  P 

a^fe;x:.^!;^ 


^■•cJkfevijiLt^gLiU .  ; 

t.  ,370.  12.  V.l..  P-  ^nxXv. 
aiL  Ii«.;  Pnr^v,. 


IM..  P'  ^77,. 

si'tr;;7f.  .V.  iv.p 


;Mf„rr-<'«.r.r..cHl 

»""■"''r.vxu. 


11. 1 


S  c 


^'^""ÄiAXxm- 

Ii.  IV-,  P-  fiSi  u  p.rS.»il'. 
UCCX.X.  .  .  j,    Pfiff»  «»••»*»'"' 

13«3.  4.  iv..  r  v 
^   |X..       2MSL  C,XV.Y    •  -  ' 

S  p  i  *  •  I 

2K7-:iX%r.S.  ti.in...f  ".I- 

S  I"  1  *  .       1*61.      VIII«  I 

»P->-   V.'v      n    3»0.  , 


•17 


T3'    ^'.'cVxriv..,  , 

l^.iV'.."  P  *^V:,  IJK 


S  w 


rt  vi...  p-  f,ü3- 

2.  III 


ii«». 


iclbcrch  O  (jj.s  it,.  ,»  f  Vl 
M^.<^lh»•»•■■,).  .'^    W.  I  .  P-  •  '  10 

(iXX.n;  •  'JWV  „iaivi  •  »,,,• 


v..  ,.^'i,7;iw<»^ 

Spr.^B^^n.P 


MI.).   »    lJ ,     i.  U'x-  AJ" 


SIT 


1361, 


».  1374, 

!L  >'..  21. 

S-  IX..  P. 


$97.  DXCV;  |  Margarethea-Altar) 

21-  VI.,  p.  706.  DCXCV1. 
Madel  (hei  Lambach),  a. 

XXIV  ;  (flau,  i,  Si.l,  a 

12L  CCXCV. 
Slafflia-  (S.afftera.  Pfarre  \aaru),  a.  | Jf.7 

f.».  vir.  p.  32a.  cccxxxvn. 

•Sil  IIb«  cl«  (Pfarre  Kroaatarf),    a.  1367.  2_L 

V..  p.  322,  CCCXXIX. 
SHr.uPf.|Pktl  (W.rrr  Zell  hri  /.e||h„r), 

a    IUß«.  iL  V.,  p.  2H0.   I  I  I.XXXIII 
Sl,rt"  «  St..  ITarre  Pierbaeb). 

».  1372.  LL  XII..  p.  jüi  DCXXIII. 
!>lirkml,r{  (Gericht  u.  Ve.le),  st  arche  a- 

herier-Ürricht  :    a.  |3fil,    L6.  VI  ,    p  ».N 

XXX,  a.  Ufifi.  2».  vill.,  p.  SfiLirXL'H. 
Standard  (Pfarre  (Irwine;),  b.  I Tili t    17  I 

p.  1Ü2.  CLVIII.  ^ 
•Stauf    (Veate),       |3«6.    LL    VI.,    ,,  2*2. 

CCLXXXVI. 

Strphauiaeb-aijreu  (,„,,  .Irr  Dumkirel.e 
Pa»»a«.  .Inn  b.  Stephan  gew.),  a.  1173,  Ü  II 
p.  «13JL  DCXXXIV;  .    1374.  21.  |||„  ...  fiV 

dclxxxi.  — 

Sri.  Slrphaaakin-Iie  (in  Wir».  Aufrich- 
tung dra  harn*  an  A,  SI.-K.L  a.  I3«2.  i 
VL,  p.Si.  LXXXIII:  28.  VII..  p.  HL  Xl  III : 
«.  XII.,  p.  III.  CV|:  (|>r..p*|pi  u.  I).nn)  a 
I36K.  12»  IV..  p.  ILTJLCeCLXXXIV;  a.  1371, 
5.  X..  p.  53».  DLV. 
S  I  e  r  k  e  I  f  Ii  r  I  (Slekehelfurl,  Bauerngut  L  il. 

Pfarre  Ii» raten),  e.  1372,  iL  II..  p.373 .  lil.X  X  \. 
S  I  rtrhf  rh  (he  i  Purgatall,  Xirder-Oeaterreicb; 

a.  1373.  iL  I..  LLL  DCCXIX. 
Sl  e  (j    (Harb  am  M.,   Bauerngut    i,  il.  Pfarre 
Set.  tiesrgru  a.  4.  üuaen),  a.  1367.  LL  VII  , 
p.  333,  CCCXLI. 
Slai  a  (Wr.kaudl  an  dem  Sl.,  Bauerngut  Li, 
Pfarre  Ried  hei  Manthan«eu),  a.  1367,  LL 

\n..  P.  ütx  eeexu 

Stria  (Staat.  .Xie.ler-Oeiterrri.h,  Maut  iu  St.), 
a.  I3fi3.  IL  X..  p  liLl'Lil:  a.  l.'trtS.  £ 
II.,  p  2WL  I  CH;  SiLIV.,  p.  üfi.  Ct. XXIII; 
a.  136«,  HL  1.  P.  2HL  CCI.XII;  iL  XI. 

p.  222,  rcinv;     13«»,  1  ni..  ».  41,,. 

CDXIV.  r 
Slaya  (Huf  data  Salanug   im   .St..    bei  Purp;- 
atall.  Xieder-Oealerreich),  a.  1373.  IL  I 
V-  i2L  DCCXIX. 
S Lei  nach  (Gut  im  St..  Pfarre  Gallneiikirchea  ), 
a.  1372,  II.  VI.,  P.  JJLL  DXCII-.  LL  VI., 
p.  .".9«.  DXC1V. 
S  t  a  i  11  a  Ii    (Lehra  aa   dem  St.,    Pfarre  Klein- 
icll),  a.  1370.  1«.  VII..  p.  4JUL  CDI.XXXIV. 
St  «tu  ach  (Hof  im  St.,   Pfarre  Neuniarkl  bei 
r'rciatadt).     a.    137«.    23.    VII  ,    p.  iaiL 
t'DI.XXXV.  ' 
—  (Üben  L  d.   St.,    Pfarre   Set.  Tlio.na»  airi 
Hlaaeaalein),  a.  13(51,  iL  IV..  p.  It.  XV. 
Staiaparh  (Xehcnfluas  der  Alben),  *.  1362, 

i  IV..  p.  LL 
Marnbach    (Slaiapechci-pharr I.    a.  1371. 
!L  III  .  p.  iLL  DXX;    ..   1373.  IL  V|„ 
p.  QZL  DCLIII;  LL  IX..  ,..  «3A  DCLVII. 
Slamcheller    (Hof   in   dem   St.,    in  dem 


Kreuiparb.  Pfarre  Wulfern), 
V-  p.  LL  l-XXVI. 


a.  |3«2, 
a.  1372,  21. 


1373,  L  XI. 


S  l  e  i  a  e  h  e  1 1    (bei  Krei.ladl j. 

IV.,  p.  JJSfL  OI.XXXIV. 
S  t  »  i  n  d  or  f  (bei  Pruerbaeh).  a 

|».  7J*_».  Dt  t  I.VII. 
Steinheid    (Ü.l    auf  d.   St..    Prarre  Stein- 
hach  a.  d.  Steyr),    a.    1373.    2_L  VI,,  p 
1LLL  ÜCI.III;  LL  IX..  p.  iLiS.  in  I.VII. 
S  la  i  a  b  o  f  (bei  Ai.ter.lieim).  ,.  |3«8,  LL  V  . 
p.  Ahll.  ICCLXXXV. 


1371, 


r 

IV.. 


,  p-  L7JL  IDLXXXII; 

(Spital),   a.  1371. 
(U«rg),  ÄJL  III.,  P. 
p.  S2JL  DXXVII 
p.    ÜL  DXXIX 


Sleiierkirthea   (Pfarre),   a.   13<i8.  2L 
XI..  p.  UälL  CÜIV;   ,.  U7i»,   23,  XI 
4SH.  D. 
S  t  a  i  n  in  g  (aaf  d«r  Kus), 

p    321.  ÜXXIX. 
Slam  waat  (II  4b  auf  der  St..  Stadelkir«  her- 
Pfarre,  jetit  Pfarre  llieiarli).  a.  1372  LL 
VI..  P.  ^  DXCV. 

—  (Il«f  uater  ,\rr  St.  im  Caratealal),  I3«f<. 

hl  vi  ,  p.  3SiL  m  xn. 

—  (U'eiagarten  an  Juckiii^-  in  der  Waehau)  t. 
1372.  iL  XII.,  p.  JÜiL  IM'XXIV. 

—  (I'liuaia;  au  der  St..  Hof  L  d»  Pfarre  Wil- 
helm.b.irp),  a.  I3«l.  21».  Vll|..  ».  Lii_ 
t'I.XXXIV. 

Steyr  (Stejrrr,  Klu.«).  a.  I3fi3.  10,  VIII.,  p 
11L    t'XLV;    a.    1373,    IL    VI.,    p.  «!l. 
DCLIII;  LL  IX.,  p.  fil2-  DCLVII. 
Sleyr  (Stadl),  a.  13(51.  LL  V..  p.  2IL  XXII ;  a . 
I^lLA  XII.,  p.  LLi.  CVII;  (Spital),  a.  1361, 
2illl..  p.  U«.  CIA  VI;  (Spital.  Pf.rrbof  .. 
Set.  liil«e»kirche),  iL  IV.,  p.  LLL  t.'LXXII  ■ 
11    VIII.,  p.  LSii    CLXXXIII:    (Huri;  i. 
St.),  a.  I36J,  II.  VI.,  p.  2iLL  CCXXXII; 
a.  I3«\    JL  VI.,    p.  3»».    CtCLXXXVIII  ; 
2«L  IX.,  p.  SJLL  CCCXCVIII;  (Hlu-er),  il 
XII..  P.  ML  CDVI;        U7ü.   LL  V'.,  n 
121LCDXXIII  ;  LL  VII. 
OL  XL.    p.  LüL  Dil; 
IL  I..  p.  Uli.  DXII; 
iliL  DXXV;   ü.  IV., 
DXXVIII;    23.  IV., 

(SpilaI),  LL  V..  p.  41L  DXXXII;  IL  IX.. 
p.  üaL  DXLVII;  IL  IX..  p.  344,  DXLVIII  ; 
LL  X..  p.  üL  DLVI;  (Uurg),  a.  137.', 
iL  II.,  p.  DI.XXI;  (Herraehaft).  jjl 

H-,  p.  Ü!L  DLXXIV;  LL  X.,  p.  (iüil 
DCIX;  LL  XII.,  p.  DCXXI  a.  p.  fi-.'j 
DCXXI1;  a.  1373,  L  IX.,  p.  IÜ1L  DCLV  ; 
(Uarg).  a.  1374,  L  III.  «M,  DCI.XXVIII. 
Steiermark  (Stejr),  a.  1361.  1£.  VI.,  p. 
12L  XXX  ;  a.  1363,  4L  V.,  p.  U2*  CXXXII  ; 
a.  13(54.  L  IL.  p.  LSI,  CLXI;  M,  IL,  p. 
lüfi.  CLXIII;  a.  1363.  LL  III.,  p.  LLL 
CCXI ;    *.  1J66,    LL  L.  i.  CCLX  ; 

(Hauptmaanarhafl),    a.  1373,    2_3_,  VII.,  p. 
tili.  DCLV. 

S  l  e  y  r  e  t  k,  a.  1367,  22,  Vll.,  p.  3JLL  CCCXL  ; 

a.  137  4,   4.  IV.,   p.  filML  DCLXXXII :  L 

V.,  p.  fittlL  DCLXXXVIII. 
Slenffleia    (Wriagarteatur   m  Haderalorf, 

Xieder-Oeatrrreieb),    a.  1363,    il»    IL,  p. 

2JÜL  CCV. 

Stetten  (llofatat  auf  der  St.),   a.  136»,  3j. 

II.,  p.  11ÜL  CDXHI. 
S  teilen  hof    (Hauerahof.    Pfarre  (iallnru- 

kirchen),  a.  1361.  2L  V.,  p.  iL  XXV. 
Stickelpert;  (Pfarre  Tbalheim  bei  Wela). 

a.  1374.  16.  VIL,  p.  LLL  DCXCIX. 
Stiftunj;   (Pfarre  Set.  Leonhard),    a.  131. 

12.  IX.,  p.  1Ü1L  CLXXXVII. 
Stiffel   (liut  an  der  Sl.,    Pfarre  Anafeldvn). 

a.  1363,  2J_  XII..  p.  22SL  CCI.VI 
Stiiekchach  (Stoekech,  bei  Scluirdiag).  t, 

1371,  24.  V  .  p.  422,  DXXXV;   iL.  XII., 

p.  LLL   DLX;    a.   1372,    L  V,    p.  atfl. 

DLXXXIX. 

S  l  S  f  f  I  (aa  dem  Berg.  Bauerngut,  Pfarre  Ried, 
bei  Maiilhauarn),  a.  1367,  IL  VII.  p.  3ILL 
CCCXLI. 

Stoib  enperg  (Huf  auf  d.  St.,  bei  Maul- 
hau.en).      a.      1361.    3,    VIII.,    p.  iL 

XXXIX. 

S  lu  1 1  Ii  w  f  (Sialhuf.  Pfarre  Mutbmaniiadwrf  bei 
Wienernrualadt),  a.  1367,  Li.  III.,  p. 
CCCXX;  LL  V.,  p.  HiL  CCCXXVII. 
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S  t  .  1 1  b  o  f  e  r  b  e  r  e  (^•S"««""'^  V'.T 
ntner.  !Sied*r-t»»»Urrml>),  «.  1375,  £»!•■■ 

P.  Iii.  DtXXX.  .  „r# 

Nie<l»riir»kir*b'»).  ».  L.  l 

ü«ll»ruki.rbr.i).  ».  I3'S.  11«  ; '  •  »'•  a" 
DX1II;  LL  VI.,  p.  »M.  DX< ' V  ,vm 
(Str.».  H-rb  .»  .Irr  Sir.).  ••  ,361'  L  " 

•an,  u,  vi.,  p.  läL  dxui;  «*•  >'  •  p- 

_  tSSiÄr  4«  0.1  bei  P.rpu.1. 

[H'CXIX-  ,.       7  .,  .  .  , 

Sl.l.   »•  1371.    1**  X"  P  41      .  v. 
!!/  DCXIII  u.  P.  fiii  DCXIV;  5.  XL.  P 

til r,.  IH'XVI. 

S.r.-bi.K  (D.irn,),  »•  t3'0'  ^  X"  '  " 

S,r,ber  (Ll-t  •».»  «'"«  s«-   !B?/"h,lJ,  3 
Port.UlU   >ir.U-r-Ur»l*rrrich).  «. 
Ii,  Lx  p.  IH  I  XIX. 

<t  1  r  r  h  I  i  1  t   (Pf.'"  Set.  V.l«l.-).  »'»• 

Li  p.  563  ,,LXV,;      13  '  ^ 
p.  im.  Dixrn. 

Sir.-w»»i»-«»1  O1  *>,er).  •  ■   «3'1-  s- 

IX..  p.  SAT  nXLVIl. 
Slrob.yc  (i.  Mk-H).    »•  «3CH.  - 

P.  3i.l .  CCCI.XVIII. 
S  1  r  o  h  r  L  .  L 

bn  L»«b»ch).    «.  136»,   IL  IA  ,  p- 

CCXI'IV 

trieb).  13««.     3-  p 

L  e.    Srt.  Nifol»   ■■  ■■  vom),  »• 

,0.  VI«..  P.  2*1*  C««-  .3 

Vill  .  ..  IIA.  CXLVIII.  .  wll 

»..VLV/Mkri  L.-b.cb).  ..  1311.  »-XII.. 

•..  SiS.  DLXI.  .  ,  ..  . 

s-,-^,^i:^^xr,• 

n.i.h.rb  bri  Frfim't)..  »■  • 

,,,  LL  XXXIX;  «.  «36».  15-  P-  3**- 

HHLXVXIX.  „ 
S...rr.»ilr    (b,i  L3««fc;rp Pf.    <  " 

V,rcb»M,J  .  VV%r.-..  N„a7-Ov.crr,.,h). 

u.;s,  iL  v..  p.  ^xl  in»«. 

s  Il.m.lrht.    (Ihm  P.rp.l.H.  >'"J'.rs- 
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ua.a  vi».,  p-  ^  u     ..iifii,  -1 

,»s.  CXL:       LitLü  , 
CCVXVII;    «•  Li«". 
IICXLV.  ^,,Jrr.<l<■•"fr'Kk, 


Ii 


IIAIV. 

.  Uli.  U 


iv 


.   ur.  i.  ü  Hl  •  P  * 

•  .  4  b  "  r  K   I  "  •«•'':--'• 

„.  üL  DLXXXV.  v.u.i...  X"J'r- 

"    /  :»f.i  rr  S».  «*,r"  v; 

XXXIX 
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».  24    MI.»  P.  671.  DCI..WIH.  ' 

•aJer«  (Mfil   ..   W.,  Afc.i.aV.?  Pfarr, 
M     George»   ..   ,|.   Gute»),        13r,7  j, 

..dhag  (Gut  ,,  dem  W.,  Pfarre  .Sl,iab.rh 
d.  Meyr),  i.    1373,    27_    VI.,    „  U32 
DCLUI;  Lt  ,X..  p— «5!.    DriAll  H'  ^ 
\\  ,  .,  d  ,  .  e  h  *  .  r  .  i  ,  „    (Orr..«,),  Ufci, 
L  XII  ,  p.  135».  CUV. 

1:1.0.  2*.  HL.  p.  4M.  CDLXX.  ' 
W  .r.i,  .  c».  (I»>i»Mri»  L  ,,.  H.chllIl) 

»■»«'.  LL  L,  p  ÜAL  1  ITI.XV. 

IJCj,  II.  VI.,  |,.  »33,  u  XXXII. 
i  r  ■  £Zfh£4l       J.  W..  Nirdrr.iJe.lerreirh 

rLxxxvni'"^'  "*  x"  * 

k    «Plärre    Sl.    IVlrr  L  d  Au. 
XirdrT-(),»l,rrr,ch).   a.    1362.  6.  XII..  i, 
Lü  l  VIII.  7  '  1 

o  ll>aeb   (W-Ip.di.  Pfarre  Sl.    V-.l  a.  a 
«•jH»m.  Xirdrr.Or»l*rreich),  ..    |;;67,  2L 
IX..  p.  33JL  (  (TXI.VI. 
W  «ll'bifh  (Pfarre,  Xirder-OeMerrei.  h).  , 

,J67.        VI.,  p.  321  CITXXXIII. 
»olfpach  (bei    Par^laU.  Nirdffcü^ur- 
"ich),       (375.  lA.Lp.7JlL  DlCXIX.  I 
olfera,  ..  1362.  L6.  VI.,  p.  ,s«.  LXXXVI; 
a.  1365,  2i  II.,   p.  2111    LTV;  11.  VI.. 
P-   23A    CCXXXII;    IL    XII..    p.  237 
CfLVlII;    ,.    1360.    2JL    IX..    p.  293 
ITXCVIII;    ..    1368.    ».    VI.,  p 
tTTLXXXVIII:  ..  1371.  24.  L,  P.  m 
DXII:  ..  1374,  24.  \|..  p.  -,üfi.  Dtxi  V». 
W  »Ifaraag  (Kapelle       S.  W.),a.  13«;». 
HL  VII.,  p.  424.  CDXXX.  ' 
»ajfgrabea  (»>i.Kan«  bei  Kloalfri.ru. 

fc»rs),  ..  1371,  24.  IV.,  p.  JH.  |>XXX. 
Wolfatanajoed  (Ii.  PargaiaU,  .Nirder-Oe.trr- 

re.cb),  a.  1375.  LL  I.,  p.  LH.  DITMX. 
"olfttehea      (Pfarre     tlehan.brrK  I.  a. 

1371,  3JL  IH^  p.  3JUL  DXXV. 
Wür  (ior,ler  Waer,   W  r,«s.ltro  bei  Spitt, 

Xiriler-Oe-terreirh),         '372.  32  VIII 

p.  filia.  DCII.  '  * 

W  6  r  I  i  a  r  (Wiert.agr,  Pf,rre,         a>  pr„,,A 

..  1S6I,  ÜL  V..  p.  iL  XVII. 
»  «  e  r  f  f  e  I  .  b  u  f  (i.  ,|.  pf.rr(,  hird  b-i  N.ui- 

ha«,e«),  ur.7,  22.  VII  ,  p.  03JL  (  LTXLl. 
»  u  r  m  h  rr.tr  (Warmheriap),  a.  136»,  3L 

XII.,  p.  14JL  t'DLI.  '  —  : 

H  «  rmla  (Wyrmla.    bei    Sl.    fulirn.    Nie.ler-  I 

Uetlerreirb,  Vrile>,    ..    136»,    |*     ||..  „ 


z. 


Z  .  i  .  (Kl,....  j  M.rchfel.1,  Med,r.Oe.|erreicb). 

/..v.le..,.dorf    (Pf,rrr    p-f       „  s. 

•  le.terrr.rhl,  a.  1373,  14.  I  „  73b 
DtTXIX.  p.  läb, 

Zaaperg  (..    .,.   Pf,rr(.    Keldkirebe«  ,.  d. 

,f,  üvr^;- p.  üml  exen. 

Marhlaad).    a.     |3rg,     2JL     V..     „  •>«„ 
Z  r  }  I  e  c  h  iB1  ^  pfjirr,  „  y 

Zei..i«p  (Zea.ilefc,   D.rf,  Pf.rrt  B.«Md»rf 
bei    Sp,i«,   Nieder-üe.lerreicb).  13ti" 
*»■  XI..  p.  |U4.  (II.  '  ' 

>l».  XI..  P.  uml  CDV;  ,.  13%,  3«  x,  * 
p.  iifi.  DI;  ..  1371,  (L  Lj  p.  MlToVlir 
a.  1.1,2,  2L  XII..  p   fiilL  Dr.XXtlll 

/iV-J  V,flU"M«P'^  Frei.üdt). 
a.  13,2,  17,  IX.,  p.  jlHL  DCVI. 

ZeUiiijf    (V„te,     Ni«der-Oe«i*rreich)  . 
w      1361,  HL  VII.,  p.  3JL  XXXVIII.  J' 
Zell  (bei  Zrllbof),  a.    1366.  23.  V     ,  2SU 

4TLXXXIII.  '  P'  ' 

Z  ea  b  ach  (bei  PargtUll,  Xieder-Oe.lerreieh), 

a.  1373,  14.  [u  p.  7JUL  DCCXIX,  ' 

1J6<..  Ii  V..  p.  jfJlL  LTLXXXIll. 
Z  1  e  r  r  o  1;  1  (Gat  H„t  d.        bei  Sl.  Pe|er  ia 

der  Am.  Xieder-Oeiterreiraj,  a.  1373  21 

IX.,  p.  LLL  DCCU1L 
ZiegelKrub  (Weiartrlea  bei  KI.Meraeo- 

l«rg).    a.    1369,    23-     VIII..     p.  i^y 

CDXXXIVi    S.  XII..    p.  44JL    CD1.  . 

1370,  ja.  ,x.,  p.  m  CDXCIJ  a  |J7  • 

^  II.,  p.  SJLG.  DLXVII  u.  p.  Sfifi.  OLXVIII- 
L.  II  .  p.  5HL  DLXIX. 

Z  1  r  k  I  B  jf  (y.i,U.rn,  Pfarre  Ried  bei  Maut  - 
Ljutea),  ,.  |:u;fi,  n.  (V.,  p.  l>7  3 
ITI.XXIX;  (HOfe.  Uad.tube),  a.  13ii7 
IL  IV..  p.  31L  tTCXXIV;  ..  1368.  JL 
III.,  p.  36JL  CCCLXXIII;  (Obemrtoün. ). 
"  I3«i«.  12.  |v.,  p  3JJL  LLTLXXIX:  l. 
1372.  LI    IX.,  p.  60L  DCVI. 

7.  ilimaBa..-Mul    (ia    Porr»tall.  Nieder. 
tlrtOrr'icb),    a.  1373,    II.  L.    p.  734 
OCCXIX.  r 

7.  well    a.  1375.  3JL  VI.,   p.  Tfil.  DCCXLV; 
L  MI.,  p.  7JÜL  DCCXLVI. 

Z  w  i  e  a  e  r  (Gat  ia  Rarelaletlea.  Pfarre  Aale»), 
a.  1374,  24.  VI  ,  p.  DCXCVl. 
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,.„,tf,.i..VI....  I3G«,  13.  XII.  P-  5«.   |   (CI7^Vx.l.    '„     ,(|  „  .  p.  »It.  DSVIII. 
XUX         P   51  •  ,vo  rt\WI        fi  r '  J '  '  XI.»  ••        ||*       j|j.  DXlX 

irn.xxviii 


pap»tll<-Ue  l>efcaleii. 


Muhl*  10  «.>»').  V-  i2U •*  1  rXX;-n  '  «* 

l>ttpHllirhe  Kanilol. 

;v^\v.::;i^.^a^'..:  v,.  i 


V.  »Irr  Pali-iarrh.  |>   SV  XX XVII. 


A  |  oll  y. 

onuir.  p.  «v  rrxxiu. 

Priijf. 

IMI.V  . 

BlM-hott». 

Ar.l.n,!  ;.M..i»  CVrch-li«  «uf  .It  ln«-l 
Crel«). 

Armiri'i'üi"'1- 

Juhtnnr..  B...  Uf.  p   *»■  XXVII 


A.,l.ilH»  (Agl»)l-  „.  LI. 

Kr*bl»rhöfe. 

,,6  cn:xxxi»; 

piur-i».       vi f  F  *»•■  i,,vX,;mj 

»  ".-nixxiv    P  lDXfV,U 
411».  «  UI.XM»  .  ?•  ' 

pn;  p  «j; 


A.c-Ii.  .ieheEscul.n. 

(Kri''rifl>  "r'/'jjVl !  t  I.XVII- 

L«a-e;r.         '   Tjo  im «xxvii. 
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1*0  9  KHU. 

Gottfried.   ,..    >!.   XXV;  p.  33.  LI;  p.  «J. 
I.XIII;  |*.  «!7.  LXIV;  p.  80.  I.XXIX;  p.  8«. 

p  ?SVxfiV."T'  LXXXV  <»',,urh«->: 

(Albreeht),  P.  19 1 .  I  LXXXVIII ;  p.  202.  (<:: 

&.JUv.?riV;    •••  2,H-  tTX,V:  *■ 
UXXXIV;  p.  243.  I  CXU:  p.  Z.H.  (ILXt; 

p.  2«7.  ((I.XX:   p    IM.  m.XXXVIH: 

P  2»V  ((LXXXIX:  p.  29-i.  (  IV    p  So. 

I'ITXIV:     p.    340.    n(  XI.Vlll:   pf  *44. 

trenn  ?  p.  34<t.  cccuv;  P.  3i*.  itclxi- 
p.  ins.  hclxii;  p.syt.  (TcxnV;  p.  a»a' 

»CIXI  V:  p  .397.  ('DI;  p.  423.  CDXXIX: 

p.  4M.  CHXXX:  p.  k-m.  I  DXXXII;  ,..  k:u. 

(OXXXVIII;    p.    44...    (»XI.VII;    p.  4«<t. 

(DLXX;    p.    474.    (OI.XXVUI;    p  47;.. 

<  ULXXXIII  und  CÜI.XXXIV;  ,..  5»».  OLIV- 

p.  352.  ULVII;  p.  5711.  DI.XX  VII :  p.  ISß. 

ÜLXXXIV;  p.  «57.  DCLV  ;  p.  f,«3.  DCI.XI ; 

p.  ««8.  DCLXVI;  p.  6«|*.  DCLXVII;  p.  GM. 

DILXXW:   p.   «90.   DIL  XXII;    P  an. 

IKI.XXXV;    p.   71».    ÜlXlVIll;    p.  713. 

l»('(l;    p.  7»fi.  D<(IV;    p.   770.  D(TX 

p.  72!.  Dl  (  XI;  p.  7«.  D<VX!:.  p.  73«. 

OCCXIX;  p.  74».  DCt  XXVII. 
der  Bi.cbo/,  p.  21.(5.  C(  LXVIII;  p.  4»!.  (  DX  • 

p.  513.  DXIX;  p  597.  DX(  V. 
P'lru»  'ob  M.rcupoli».  Wrihbi.chuC.  ,.  195 

(\X(  I;  p.  238.  (  (  XXIII. 
r.nr.  :  BUehof  Wfrtkfrr,».  I3(V\   »8.  VII. 

p.  91.  XCIII. 


ß  o.il  rot  i  nen  (ßutiirolui  in  Epiru«) 
L.i.ru..  B„chof.  p.  24.  XXVII. 

ilr  i  x  e  n. 

Juhaaart,  „ao.er  (Rudolph  IV.)  Firtt  ao.l 
Ktnxler",  Bischof,  p.  I<»j.  CXri;  p  ','o.H 
HIV  ;  p.  37(5.  (  (  (  I.XXXIII  ;  p.  «37.  DI'I.V. 

Chiemsee  (flaii  rn) 
Friedrich,  II. ich  ■>f,  p,  657.  DCf.V. 

Cyaopol  e  nai*. 
BerloLlut.  Bi.chof,  p.  24.  XXVII. 

Chor. 

Peter.  Bischof,  p.  33.  XXX. 
Kiedrich.  Burbor,  p.  1357.  DCI.V, 

Oo  naee  nsi  v 
Bobertoi,  Bi.chof,  P.  21.  XXVII. 

Rniianensi*. 
Marlin  u..  Bi.chof,  p.  24.  XXVII. 

Ks  cm  Inn  (Aic.li,  A'ci.lum  Pirenom). 

Ag.pit  tob   der   Ctliinp   (de  r»!«,«»,). 
UStt  de.  SUI.  tu  Rom,  p.  208.  CCIV. 


Valoiien«i.i. 

I'rlr..,  Bi.chof,  p.  2*.  XXVII 

Fr  eiaingen. 

|    P.ul.  Bi.ohur.  p.  33.  XXX;  p.  80.  LXXIX 
P- ««.  I.XXXIV;  p.  M7.  I.XXXV;  p.  14»' 
(XXXV;  i..  171.  ci.XVII:  P  -um.  rnv - 

P «  «  X»-Vl  ;  p.  S2f.  ÜXXVII;  p  CiV 

III  l,\  , 

Ciurk 


J  «.Ii  4  du  p»,    Kanilrr    <•<•■    Hrrtog.  Rudolph, 
P 


P.  J.I.  XXX;  p.  53.  |.|.  p.  1.;.  nli 
p.  2<W.  (-(  IV;  p.  ßS7.  DCLV. 


L  apaacenaia. 
Frinri.ru»,  Bi.chof,  p.  24.  XXVII. 

I  avandenais. 
Philipp«,,  Bi««hof.  p.  24.  XXVII. 

Lea*  (Alessio  hi  Albanen). 

P.rrh.rl.  Wrihbi.ehof  tos  Briiea.   p.  228 
(CXXIII.  r 

Marccpnlia  (MtfstpolantiVn). 

i,ftr.V;v  ?Uchof'  ■»•  *••  LXX,X:  P-  8ß 

LXXXIV:  p.87.  LXXXV. 
Pelm»  roq  IM.rcopolii.    Weihbi.chof  fo. 
P...1«.  p.  195.  CXCIj  p.  228.  CCXXIH. 

Olm  ülz. 
J  ••  h  •  a  d  1 1,  Bi.chof,  p.  33.  LI . 


Hegensbu  rg. 

Friedrich.   Bi.rbof,  p.  »0.  XLVMI;  p.  134 

CXXIX  .p.  144.  CXXXV 
(  h  o  n  r  .  l  h.  Biichof,  p.  73«.  OCCX I X  . 
V,  .Irr  lli.rhol  roo  Bcf ro.burg.  p.  30  XXX. 


Saluhri(  iMi«. 

,  Bi.chuf,  p.  24  XXVII. 


SKinarifnsis  (faiiaria,  FaläMina). 
fifrhird.i,  »i.cb.l,  p.  24.  XXVII. 

S  ii  t  c  i  e  n  s  i  s  I  Slaria,  Palmatien ). 
P*«ro»,  Bi.chol,  p.  24.  XXVII 
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Kathedr»l-Clerm*. 


R  a  in  !•  t*  r  g. 


■ '  ™  -  e 

Chorherr:    Dietrirk  **»  A  J. ••fc'rf|* 

If.rrrr  i«  Spit.l       P>krB.  |    » *?•  HC  »!•"■ 
P:i<«a>l. 

I  «unpr.pM:  Aibr,.-hi        *1"k'''  '* 
Ol.  I.XHI;  P-  «*•  XH:  P-  !'<•  *«'V  M 
jok...  «»»  Srberfcbrr*.  p. 

IMI.XMII:  P-  ?lfi.DHI\:p.  I»1^'' 
p.  ;.ho.  IMTI.U.  .  Vll. . 

p.  211.  ITWI.  ..s 
jjh.aa    »••"•    S, brrfe.berg.  P- 

H«rVM P.  665  DC..X«M;P.«0. 
UCI.XVI1I;  p.  7X0 .  DttiAI. 
Chorherro«:   Mein,«,,  *>H*ck. 
„.  s.u.  rii.xxn.  . 

M.,  a.i  Domc.pitri.  p.       nxin  ,  p.  *« 

V,  die  f  horkerre..  J»  0»-r.Fit*l       P»»«- • 
*p.6*.l.X;p.  X0l.rX»  YHI;p.*M.«U.X1U, 
p.  S5J.  HTI.XI.  it.ii.,r> 
(V,  die  C  h.rberre.  »ad  «kr  •  -  " 
1  p    45«.  fDLVIll;  P-  *«•  «1 »> M  i  j- 

r.  MI.  ÜXXVI  ;  p.  51»  UXXX>  ,  P-  ■»■»' 
ÜXXX1V. 


I 

: 


\     dir  f  b.rkerre.  •■•«      ob'n'"  f^'Vlj' 

UXUX  u.d  DL;   p  r 
UI.XXXIX.  .    ,„  R,)i.k, 

p.  r.ss.  dcxxxu.  ü(ixxin,p 

fii,7.  D<  LXXX\U. 

ProlonolKriux        B."*  4J5  ,  üUV 
pa>....  M.ti'"rP»uU*  P 

SnUkwP 

Domtlerhant :  »'«• 
|)(  1  XXXMU. 

St  r  »Rf»»"' 
Dortor  inrH««* 

bürg,  p-  »I  LXXX. 


8Ä««l.r-  »od  P.rochUl-€lera-. 

Dirl.oh.  _HrrrHc.tr.cfc. 

D<  XIA  ...  Aller  '•«»"  P,,rr* 

r„,    _  Auf  oB.er  Fra«e«-Alter  i4ii 

Herr  ,',PU"'r- 


|)  inrrte  Passat» 
U«vhant<*. 


V.p.r.  .a  der  7.  ei..  >i,d,r-Oe.lerre>fc.  - 
'  üerh..l  -»d  Pf.rrer :  J  .  k  »  k  «»"  M  s  »  »  e  e  r, 

J  Bi     „    Vic»ri    der    D.rk»i.le.     >«  I 
Mei.k.  C.p    SM.  ITI  X.  K. 
Herr  Meiok.rt.  Ilerfcaal.  P-       •  >M  X;.\.„ 
OtllBeukirckeD.  —  Herr  S  ,  e  P  b  .      »«  .... 

u.d    Pf.rrer.    p.  ,XX>'  -   «  VV\ 

4  XI  VI    p.  I  H.XI:  P  <5fc-  «IIXXXI. 


W  *  i  .!- 
I'f.rrrr. 

eilh).  _ 


Pfarrer  und  l*a^»la.:♦• 

Alte,  fei  de«.    _    J  »»'»"•;*  "],r 

hofer.  Pf.rrer.  P  «».  I  HXNM- 
fjkae.hirrkra.    -    Herr  M't, 

...  r.jr.  urxxui. 

Lo.p.ll.  rf.rrrr.  p.  W.  1  XXXMI . 

I>.  ,.SI..!il|(e»e.b.:b  J-T    ^^  - 

I  Irirh    der    M.dler.  Herr  * 

|»|»rrer.  p.  Ii*    «  XI. IX 
Her,S.ePfc...Pr  P.M1..IM  XI.  :P.  ..««.. 

III  XI  I  ,       „  . 

Pele.k.fk.    -    F.t.erk.r.l    der  P-ll«»lt. 

Pf.rrer.  P.  <X\III. 
Murl.kir.he.    I.e.  Wel.     -    H...r..k  der 

Sudler,  IM.rrer.  p.  ?».  XXMM. 
Trr..  (\„Jrr-Oe.lrrre..l.).   —  l  fc  u  »  r  .  .1  «  •  . 

HerrS.m«.;  HerrlU...  Pf.rrer.  p.  Ibl. 

tLVIl 


ilirr 

SS.  I  I 


Herr  H  ic  1  •     '   "       ,r"'||t  f.  SS-  ■-»■  . 

z/de»  ^«'';ä"'trt»iviiii  P  J!" 

(•pUn.    P     ,M-  ' 

I  I  i  X«  IX -  -.t.\   —  Hc- 

k,r..  Pf.rrer  P^W»  »  "  fc,i  Str.« 

F.ikeakerj   <>''^°'Tbr;.r,l.  P'^"- 
.„.  M.»k.rl.krrp).  - 

p.  2«»!»  *  1  v  .    pf.rrer.  p  TW 

Vorcbd.rf.   -   P"r 

Ktir  de.  Sl.  M.r,:.re,ke.-AH.  .  UX1S 

Sli.f'C  r.pi».  r- ' 


rir  de.  Sl.  »'•''"•   ;'  »i..  «UM 
I  I.«  »r.l  der  Srinelr.r».  P 

p.»-.;.  l  ül.XXXJ.  ,  ot,  der 

Bege..b.rSer  U.^ce.c.  P-  »  ,,..drri. 


(  apl...  p. 


;.v  i.XXVll. 


«er..Uker«  0>«'V(XXIV 

Pf.rcer.  p-  ^'f^  ,^53.^" 


kr.  P» 
P,ckl»'»' 


Digitized  by  Googl 


825 


H  ■  d  t  r  .  t  ,  r  f  am  Eaaap  (Nirder-Oeaterreieh).  _ 
Heia  rieh.  Pfarrrr.  p.  20}».  (T>. 

—  im  Karner  auf  drm  Jokaania-Allar.  Lei,. 
l  »pU»,  p.  20'J.  t tv. 

Ha.lrr»  (MrJrr.OrMrr.riil,).  _  |lr,r  (|,w»l,| 
(A»uald>.  ITarrrr.  p.  512.  DXIX 

H»ft  (Sis,Tt»h.fj).  Hriarich.  Pfarrer,  p.  Ii.  V. 

icu"*  ~  Ht"  F"ul*'  ,,^'^^rr•  F  <i5ü 

HiMlrrihofra  ( >ir«lrr.Or»|rrrrii  I,).  -  Mir- 
chart  drr  thrrilrrjrr,  Pfarr.r.  p.  S:!4. 

MAL*. 

Muh.U.rl)    (Hoheu.rll).     _     Mrrr  Haut. 

Pfarrrr  p.  »;:*.  (  DXXXIX 
Laa  (Nirdrr-OrMn-rruh)  —  Jan«  »o«  Prrga». 

Pfarrrr.  p  3..7.  ((( LX»  . 
L.u».  —  H^rr  Jim,  Pfarrrr,  p.  I »;«.  1)11X111. 

JoaanradrHrgra.  Pfarrrr.  p.  7x6  D(  <  XII. 
Sri.  Mitkarl  (in  drr  W arbau.  .Nirdrr-Oralrr- 
reieh).    —    Strphaa    drr  V«»1    tod  Em, 
Pfarrrr.  p.  Dill. 
Xeokireken  (bri  Braunau).  _  Hrrr  Djet- 

rrick.  Pfarrrr,  p.  631.  1)4  LI. 
X  •  r  d  r  r  *  a  I  d  Ii  i  r  t  k  r  a.     —     Ii  S  r  i  p  drr 

Sckrryrr,  Pfarrrr,  p.  5*7.  DLXXXV. 
Raak.  —  Hrrr  Hast,  Pfarrrr,  p.  451.  (  DLXXV: 
p.  545.  DXI.IX;  p.  557.  DLX. 
Hri.rick  drr  Airhperger,  Vier.  p. 
4f2.  (DLXXXVl.  V 
B  o  a  a  a  1 t  (Xieder-Oeatrrrrirh).  —  Hrrr  F  ri  r  d- 

rieb,  Pfarrrr.  p.  181.  Dll.XXV. 
Spital  am  P  )  h  rn.  —  (lundrloch  Mir- 
»  c  h  a  1  i  c  b.  Pfarrrr  nud  Maiatrr  (Spitäler), 

p.  s»».  chlxvi;  p.  sm.  (n  xn. 

Dirtrieb  roa  AWaiarr|.  Iborhrrr 
tob  Bambrrp,  Pf.rrrr  und  Maiatrr  (Siiuler). 
p.  642.  DIXLII.  V  ' 

Schiirrbach  (drr  Wilwe  Elapet  Hcamand 
aoa  Paaaaa  l'aplaa):  —  Hrrr  0  o  1 1  f  r  i  r  d. 
p.  566.  DLXVII;  p.  S69.  D1.XVIII:  p.  371. 
DI.XIX. 

Stria  (Xirdrr-Uratrrreieh).  —   Peter  Cot  t, 
(  herhrrr  tun  Maltaer.  Pfarrrr,  p.  206.  (TM. 
Strjrr.  —  Fr.  Fridrrieu»  tob  fiaralrni 
Pl.rrrr.  p.  237.  (TXXXIV. 
Hrrr  Frirdrich,  Pfarrrr.  p.  f23.  DI  XXI ; 
p.  DCXXII;  p.  647.  D(XL\III. 

Stronadorf  (Mirdrr-OratcrrrH  h  L  —  Hria- 
rich. Ifarrrr.  p.  404.  (DVIJI. 
Sindrlbar»  (Mrdrr-OeMerreich).  —  N..  drr 

Pf.rrrr,  p.  4S.  XXXIX. 
V»  a  idh  ofrn  an  drr 'Ihaia  (Xirdrr-Ortlrrreirb  ) 
«  P*tTr'">-  Phn-rr.  p.  ««4.  OX. 

r.»2  dVc'"*  ~  "rrrJarie-  Pf»rr"--  F- 

W"  ankern;    (Mfihlkrn7).    _    Da  ak  hart 

Pfarrrr,  p.  314.  DXtX. 
»  eia.kirchr.  hri  Wrla.  _  Marquardu,, 

Pfarrrr,  p.  7  25.  OlTXII  . 
»'!•.-(  oinJ,,  Hahr,  Pfarrrr.  p.  f.f\». 

DU.XXXIX.  r  I 

Sr  I.W  u  I  f  g  a  u  p.  —  Herr  Ja  im.  <  aitlaa.  «.  (Hl. 

DXl  VIII.  r  1 

VI  t  r  a»  U  (Xirder-Oeal  erreich,  hri  Sei.  Pöllrn).— 
Herr  M  a  t  h  r  a,  Pfarrrr,  p.  406.  (  DXl. 

7.*H\  (Xirdri  - Oratrrrrieh).  —  J 5 r g  drr 
(  h  I  »  u  b  a  n,  Pfarrrr.  p.  202.  (TX(  VI. 


Ohme  bestimmte  Anstellung-. 


«v:  cD(A;,"r,,i'  - 

fpru.UrlrrJoaaara,  p.  85.  XXV. 
Johanne  ade  S  c  h  a  u  a  b  r  r  f.  p.  C«2  DOLXXVI. 

Co||*»gi«t-f  anonioi. 
(Mira.) 

M.  S  I  r  p  h  a  a  i  k  i  r  e  h  r.  —  Doa.propM  und 
I  horhrrrrn  dairlbal.  p.  M.  LXXXIII;  p.  Üi 
Xdll;  p.  MI.  (  VI;  p.  55».  DI.V. 

A  I  U  rhri  ligra-Slifi  (to[|^„i-r,B.)  ,0 
../tv.IT    Pr°l'»«!    J«ka»ar».    p.  23M 

«(XXIII;  p.  402.  rmii. 


Di  ö 


ce»e  H  egeimliurp 


P  r  i  r  i  |  r  r  drr  Rrgraaburgrr  Diücrir.  O  1 1  drr 
Pöehlrr,  aua  Dioyalriaara .  ( aplaa  iu 
Frr.aUdl.  p.  508.  DXIV. 

F.rzdiÖce»e  Salzburg. 
Arobidiacon 

drr    ubrrrn    Strirranark,  iririeb, 

Pfarrrr  iod  Si.  Laarrat,  p.  5«.  LVI. 
J  »ha  aar».  Pfarr.r  in  (iüaa,  p.  fl»3.  ÜCI. 

Pfarrer. 

St.    A  r  p  i  d  i   (bri   W  irorr-NraaUdt,  Kirdrr- 
OrMtrrrich).  _  Prtrua.  Pfarwr,  p.  5h. 

"  ■  '  . 

Uroanbrre;  (Nirdrr  ltralrrrrieh.  bri  Wirarr- 
Xeaatadl).   —  Hrrr   Hr  in  rieb,  Pfarrrr, 
p.  T»l.  D(X(  . 
Pfittra  (Xirdrr-Or.trrreich).  _  Rriahar.l. 

Pfarrrr.  p.  58.  LVI. 
Krumbach  (Kirdrr-Orttrrrrirh,  bri  Wirarr- 
>ra*tad|).   —  Herr  V  1  r  i  e  h.   Pfarrrr.  b. 

701.  Drxr.  v 

Si.  ßrurgra  (aa  drr  Saliach).  —  Ha  ri- 
tt rid.  Pfarrrr,  p.  SH>.  LXXXVIII. 
C,  S  a  t  (  Ste<rrmart).   —  J  „  h  a  a  n  r  a,  Arcbi- 
d  aroa  für  Dbrr-StrirrmarL,  Pfarrrr.  p.  «o:;. 

DCJ. 

Craaarharn    (Obrr-.Steirrmark).    _  firaf 
Rudolph  ».n  Schaunbcrj.  (horhrrr 
»üb  Slraaaburp,  Pfarrrr.  p.  405.  fDVIl. 
St.  Laurrni  (iu  Obrr-.S|,irro,ark).  Ulrieua. 

Pfarrer,  xuglrit  b  Ar<  hidiacoa.  p.  58.  LVI 
I.  i  r  Ii  I  r  n  r  r  k  (Strirrmark).  —  f  W  i  t  i  g  »  ; 
Wernhard   dr  Wrilpaeh.   Pfarrrr,  p 
470.  t  DLXXIV. 
Nruokirrbrn  ( Xieder-Oealerreirb).  —  Lau- 
rent in*.  Pfarrrr,  p.  5^.  LVI. 
Racolapurch.    —    Prlrua.  dreretorum 

doclor.  Plarrrr.  p.  81.  LXXX. 
Schönau    in    Sirirrmark.    —  Heinrich; 

Jakob.  Pfarrrr.  p.  6113.  Di  l. 
Zobrrn  (Xirdrr-OeatrrrrirhL  —  (  hanrat. 
Pfarrer,  p.  5S.  LVI;  p.  81.  LXXX. 


H<  Kular-<  lern*«  und  Ordensfraaen. 


Aflmont  (Brnediciiarr-Stifi, 

Striermark).  — 
X..  der  Abbt  von  Admuat,  p.  631.  IX  XXXII. 
Albrrrhl,  Abbt.  p.  637.  III  I.V. 
Allf>Mt»nr^(Beardietiarr-Stift.Xiedrr-Oratrr- 
rr,eh).  _  Abbt :  S  r  .  f  r  i  e  d.  p  404.  (  D\lll. 


Aldersbach  (Ueardirliaer-Stift  ia  Bairra).  — 
drr  Abbt,  ,..  af.8.  (  (TLXXIII. 
Brudrr  H  r  i  n  r  i  c  h.    Hcfmriatrr  ia  (inriira- 
dorf.  Xirdrr-Oratrrrrirb.  p.  5?».  DXXXIV. 


< 


i 
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■jl,,  a,r  Abbt.  p  M.   l«XXV,  p.  »»»• 

\u  '( rhith^rrrn-Stift  i«  UüVm).    -  IV-p»!: 

gjffilii  Wi«.  X^r-n.um;iek.  A.f- 

„   <;J7  »iXXXWII. 
'  °?TSmIM*  :  K  .  t  h  r  .  I       .  H  .  ,    1 «  » 

tlrth«.,    P-    •<•».    »XCMH;    P-  I.* 

».   Iis.  rXlM ;   P    IJ»;  *  v 
ni'XXXlX;  p  l*t'Xt-l. 

p.  fit>0.  DXCMU 

vxx'll    p'si   XXXIV;  ,,.  «»■  UM*  f-  '* 
5     4«  A».bt  *u«   B.«...K.rt«brrv:.   P-  •*  1 

^/rt'SK"^..  

.,:*;£■...  H>r,,,r,,.  »-7»*$: 

p.  :ii    XXXIll;    p  xxx>'  p 

Hr.    Friedrich.    ü»terk.H.«r.  P. 

Feter  st™**Wt < Br.e*iri;.*r-«t.ft).  - 
Abbt:  Ott,  p.  7*.  La XI.  Orrter- 

'  "T°.™,'-r,i.ri.:  «»«1  «•  t..«U. 
„  |M.  DXCIV.  „ 

,,.«krri».  P.         «-»XU»;  p 

Ä'Vr..,..  p         rntwii:  .  »*. 

»XIX;  p.  »*.  »MX;  P   *»».  M j  II. 
*    «•  Prüm»  ««««  M»rt»'  Ton  P"'«««-  P- 

«-.tu*  »u.xxxuu. 

«  Utereieoier.    -    ««rr-i  -  AfcH  «J 

et  i  i. XXii  ,,.  ...  .  . 

Kln«terneubiirff  (« wh,rr,.-st.rt.  Nlri£ 

rWrkrrri  M.rirh.rl  M  I  ■  «t.  J**!1" 
Kölner,  p.  W«.  DXUli  p  »«■ 
Krem«  (  W.I-r-Or.l.rr,.. h.  l»— ..ik«»*rv  - 

PVi»r      S|rrkil«<    J'    'l»"'  1 


P-  M.  I.XXXIV  jwn  ,  XXXVIM 

I.XXXHI;  P-  M.  ;«*IV 
Abbt  :  «b«»r...  P     '  h  *  V  _  *^ 

TrJ,„nkirehrn  l«^5*'iW  ,  ik 

Prior,..:    ^«^J  otLVlU. 

Prior:  Fried«1»«*' 

'.»»   XI  III  .  .    .„    \,»Jrr-< >«■»«"- 

CCCW».  cttXXXV. 
N..  H.<-  AekkliMi».  P-  J 

Veit  st- 
K».*r«) 
DlXUX 

rinn  Sei.  C^TOTT'Wr 

s»o.lxxxix.  p(,      |Jfi  axi. 


>'v-  cn  xxxv. 

.)     _    Abbt:  I 

»I  XLIX.  S|lf,)  -  MP*1 

Flor«««  sei   t^f  *J  "» S C"  v   "  ' 


XI.VI 

tu ;  r 


110.  l  VI;  p 


rxxxi;  r 


i*i 

f  oi , 


,31.  CXXU;  p   «»•  . 

•xxxiv;  p.       ^'"öxxvm  r  ^ 

„  rtö.  l  »  XXIII ;  P- ";,.},  viX;   v  ,:" 
IXL.X;    P-  «LSPÄVi 

3i;    IVIXXI*.   P-  mUV||,p 
»  ITXLIV:  P-  J**  1 


p 

3i; 


'•SJ,  /trctxv;  r 


3AII 


P  Jl   '•  .«3   (LXXXIX;  f 

lt!  Kr.^ar.ck    P.  (llXXlX; 

.3t/«riXLV...  V;  p  I» 

frir.lr.ch.    p  >,u- 

dlccvii.         ....  reex vi»;  p 51  • 

Sr.i-r    .».I    «>«■'»  '   ...  pri  Srt  ' 
5;„.  »I.XX\;  P  , ,  s,irt. 
Abbt:    Mrrt;  rf.b.t 


P 

Ml 
»rchiat 

R  i  1 1  ■ 
P 


-  Abbt 
t  LXXM i  P 


I  r- 
IU3 


ITI'M  :     n  %  r  f  «  -  ■■  -  ™ 

CCXUlj  p  tM,  n  xmv. 


»CLXIX.  , 
t  X«'  ,rvi    p  •'30  "  UV 

"'•,Ä•.&«l.«Slf"a,',,^" 

"n  Xill;  p  »»"  »l4Xl*- 
F.rktr4  »».I  IlltU*  P 
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N.el.i,  p.  4H.  CDXVI;  p.  41».  CDXVU ; 

p. COXLIV;  MW.  DXXXIV;  p.  3t/. 

DXLVII;  p.  «2.1.  DCXXI;  ,..  624.  IM  XXII; 

p.  «36.  DC  XXXVII;  p  64».  Dr,  .  6is 

DtLVI;  p.  660.  DCLVIII;  p.  TIS.  im  XXVI 
-V.    der    Abbt,    p.     US.    (XXXIII;    p.  *;« 

(UXXXVI;  P.«09.  DCIX;  p.  «31.  DCXXXit ; 

p.  Mi.  DCXI.VilI;  p.  ««4.  DLI.XII 
Hn-r:  Otto.    Uruder:  F  r  i  d  e  r  i  r  u  »,  „|e- 

bauU«  ,.  M,,r,  ..  m   ,  ,  XXXIV. 

"a  ixi ' ' ' c h  C h B " b * r  1 " p  ,:76 

■V.  «Irr  H«f.Be,.ter  .■  Kren,.,  p.  *tß.  CCXI.V; 

P-  ♦       (  DXVII 
•V.  dir  Herren  r„a  (i«r»tra.  p.  713.  DCCXXI. 
l.lcMlltk      (BrnrdiCliuer  -  Stin  ).  Alibi: 

H^i  ii  r.ch.    p.    22X.    i»  XXIII;   p.    2  .'9. 

ClXXIV;  p.  (CCLXXWII;    p.  «U3 

Uni;  p.  |jj{«;.  DCXXIV. 
Marek«  rt,    p    61«.   OCXLVII ;    p.  677. 

DCLXXII. 

N..    der    Afcbt.    p.    »43.   CCCXII;   p.  393. 
UCXXLVIII;  p.  401.  CDVI;  p.  196.  Dil; 
P.  «*.  DXXIX;  p.  3*7.  ÜXXXII;  p.  703. 
DCXCV;  p.  .06.  DCXCVI. 
•V,  die  Herren  von  Uleiak,  p.  «44.  OCXI.IV; 
p.  7 IS.   DCCIII;  p.  719.  DCCIX;   p.  753. 
DCCXXX.  P 
N.,  der  Siechinei.lrr,  p.  703.  DCXCV;  p.  708 
DCXCVI.  r 
tnOttfltni    (Seitra.tein  .    V.II.»    Dri .  Ci.ler- 
cien.er-Stift,  JViedrr-Oe»trrreich  ).  —  Abbi : 
IMrich,  p.  261.  CCLXV;  p.  271.  uxxxii. 
Michael,  p.  497.  DIV;  p.  367.  DLXVII; 
P.  369.  OLXVIII. 

IV.  der  Abbt.  p.  36«.  (  ( CI.XXII. 

Hrader:  Fridericu*  de  S.  Hippolyte, 

„  p.  tu.  cclxxiii. 

faUttttefg-  (Uenedictiarr-Stift.  Meder-Oe.ler- 

reich),   —  Abbt!   Ulrich,  p.  4*.  XI.  ; 

p.  4-  6   i  |)XI. 
<Y.  Her  Ahbl.  p.  338.  C(  CXLVI. 
Heilijr/enkreuz  (Ci.tercieaier-Stift,  IVieder. 

Österreich).   _   Abbt:   l'olomiiiii.  p. 

363.  CCLXXXII. 

V.  der  Abbt.  p.  738.  DCCXXXVI. 
llohenlui-t(Ci»iercien.er-St.ft  10  Bohne.)  - 

Abbt:  Heia  rieh.  p.  «45.   CC.VXIII;  p. 
36Ü.CC»  XX  VI  ||.  ' 
Freier:  Kherbardaa,    p.  215.    (  CXI.UI. 
Brambach    (Beardicliner- Still).    —  Abbt: 
J  p.  *1.  XXIII;  p.  4».  XIAII;  p.  1.3. 

CXXVIII;  p.  106.  enil;   p.  207.  t't'IV;  p. 
«11.    CCVIII;    p.    22».    CfXXII;    p.  290. 
CCXC1V;  p.  291.  CCXCV;  p.  34*.  Cl  CXVII. 
(Ulrich),    p.    421.     CDXXVII;     p.  487. 
CDXCII;  p.  32«.  DXXXI;  p.  Sil.  DXI.VI ; 
p.  33».  DLXI  u.  DLXII;  p.  680.  DCI.XXIV; 
P.  «Sl.  DCXXXV;  p.  J3l.  DCCXVII;  p.  736. 
DC(  XXXIII.  P 
V.  der  Abbt.    p.  «9.  LXVI ;    p.   71.  I.XVIII; 
p.  7  2.  I.XIX;   p.   578.   DLXXVI;   p  CIN. 
UfXVII;  p.  61».  Ol  XVIII. 
Pr.or:  Peter,  p.  73«.  DtX'XXXIII. 
Brailrr:  Ott  der  Obern  halmer,  Kellaer, 
p.  104.  CDIX;  p.  473.  CDLXXIX;  p.  73«. 
Ol  l  XXXIII.  ' 
.Y.  die  Herreu  and  der  Coureal  v.n  Lambach. 
P   •>.  VII;  p.  69.  LXVIj  p.  7  1.  LXVIII;  p. 
U.  LXtX;  p.  18*.  CLXXXV;  p.  258.  t'l'I.IX. 
>lariHxell  St.  (Klei.m.ri.«ell.  Benedict.oer- 
M.ft,    .Nieder- Oe.terreieh).    —  Abbt:  Jo- 
ha.ar,.  p.  UtS.  |  UXI. 
»lellt  (Heue.l.etiaer-St.fi.  \ie.|,r-Oe»ierreieh ). 

~  *bx}'t :  J  °  »  0  ■  *  P  I  -'•  X"  i  P.  ™. 
LXXIX;    p   tW.    I.XXXIV;   p.  87.  I.XXXV; 


(xc'i01   X°,Xi  *'  i01'  Cll;  p>  m 

V .  die  Herrea  r„  Melk.  p.  7.  VII  j  p.  174XXXX. 
VlinbAch  (Xoaneaklgiter,  Sieder-Oeaterreirh). 
-    -Seliwe.ler:    Agar,    die  Grafen- 
werd  eria,  p.  133.  (  XXVIII. 
.V.  die  Pnuria,  p.  255.  ClXXH. 
VlonclMee    (Beaedietiner  -  Stift).     —  Abbt: 
Heinrich,  p.  3.  IV;  p.  II.  X;  p.  1?.  Xl  ; 
P.  12.  XIII;  p.  131».  (XIII;  ,,.  33.i.  m  i.Xl  II ; 
P.  a«y.  crcxXXV;  p.  Iii.  (DXV;  ,..  «t»l. 
0:  p.  515.  ÜXXI. 
lirudrr:  Oll,  Kellner,  p.  3.  IV. 
.\il>ola   Sl.   (Ciotrreira.er-Nonnen  b-i  Wien». 

N..  die  Ael.lii.iu.  p.  713.  DtX'XXXI 
\iool«    St..    bei    l'a.s.n    ((  horl.errea-Siifi. 
M.iem).  —  Prop.l:    Friedrich,   n.  -»«. 
Xl  IV;   ,.  ««».  DIXXVII;  ,..  ;  |«.   |),  ri\: 
p.  321.  IICCXI;  p.  791.  ÜnXXVHI. 
.XieHerAlljkcIl  (  Beiiedictiner-Slin  in  Baiern ) 
Abbt:  Altuiiaa.  p.  769.  DCCXLVII. 

.'Vie(lt>rill>uifr(.\oaacaklu«trriaPat*aa).  »  ehr 
unter  Pat.au. 

Osterhofen  (Primon.lraten.er-Stift,  Baiernl 

—  Abbt:  Wilhelm,  p.  121.  (XIX. 
llAn*hufol)   (Chorherrra-Stiri).  _  Propil  • 
W  e  r  a  b  e  r.  p.  6.  V. 
Hain  rieh.  v.  *37.  CDLXI;  p  630.  Dn.l 
Stepbaa.    ,.     716.    DlXXXIV;    p.  79/. 

DtXXXVI.  V 
y.,  der  Prop.l.   p.   2I'I.  nXCIV;   ,..  61:» 

OCXLIII.  ' 
üech.at:  Heinrich,  p.  147.  CXXXIX. 
N..  die  Herrea  run  Raa.hvfea,  p.  301.  CC'CVI. 
HeicheraberjC  (Chorherren- Stift).  — Pro|..i . 
Üitmar,   p.  58.   LVI;   p.  81.  I.XXX;  p. 
101.  XCIX;  p.  114.  IX;  p.  121.  CXV;  p 
SU.   (CXI.II;  p.  21«.  (XXUV;  p  26.;. 
nXXlV;  p.  31 1.  ITCXVI ;  p.  313.  Cl  (  XX  ; 
p.  J20.  CnXXVII;   p.  3«l.  t'lX'KXXl;  i. 
398.   (Dil;   ,..   434.   CDXXXIX;   p.  4*.. 
COLI;  p.  470.  t'OLXXIV;  p.  491.  (DX(  V 
a.  CDXI  VI;  p.  318.  DUM;   p.  «02.  Dl  : 
p.  603.  DCI;  p.  606.  I)(  V;  p.  60S.  DCVII; 
I».  634.  DCXXXV;  p.  «6».  DIXXVII;  p.  «Mi 
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_  j?r'l»rHl.cb».     M.rre..  " 
\\  »Ii  her  »««  K.HMbrrt.  p 

frier   .ler   l'ueeh  I.  .0.    P     '  ■•■   ,H  X* 

,,.  .  Ol.  1)1  LMM 
_   pi.r.lr-).  .»'«-"  »» 

p.  ^71  Itll.XXHl 
._  (.....«odeu)  J-rB   «d  M.lhe.  .r 

S.Loeler    Im.  hier     u.d     Ami»».».  P 

tni.xxxn. 

_         k,          ,.,«  .\,r.ler..l.u,  K  >u  »'•;;»• 

-      r  b  e  .  h  »  .  I    l'rl.f"  k'  • 

mi  xi. 


u  Nieder-'>',"n,,*fc 

V  .  r»».r..P-«'«*  ,r,;B1flFc..k" 
^„.UchrcibT  -»'^V.DXXVIL 
|.urg    -     »«■'•••  Ni<<|„.k.'|C 

BRrbrr  -I- 


Plletfcr  iA,,fr,V.«  nXLH 

-  (O.rgb.-.'-k-1" 

p    UJ    I  XXXIX  s  ff|,XtM. 

(i.P„rC  <rr  AI-.*-".  ' 

iKi*«'")  ~  r  r 

p.  53'...  nXLIV.  J.n.derT.»»"- 
I  h  r  e  ii.  p  e  I  »  »  '  1  •'•    ...    ni  lH*- 

ä^l   DXXXM;P   "T.  p,j  „,,.ie, 

^  IT.  Ii  'V.nvXl 

T..-.M.  P   *'f'    UX.V;  aer  I  »."- 

(1  r  i  I  •  e  »  «•  r 

Kekee.  P  ,  ,  .  b  f.  ^.  » 

I  r.e.dleL  t...  Albre 

3I<J.  HILVII. 
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■»  ■*  rg)-  —  Andre 

p.  428.  roxxxiv. 


«Irr 

n  c  h  «Irr 


Pfleger  (Eh  * 

H  i  «  II  pr  rt  r  r, 

—  (Vrldru    f>CBfrI,lr»l)     _  L' 

I  Krg#r.  p.  4*6.  cßXXXI. 

—  (Vi*  r  bin  .  te  i„j     _    Kri.»u  drr 

A  jehperger.  p.  6?9.  IM  XXX 

—  (»•  ra  n  k  *n  b  n  rg).  — Il.q.  der  8.  hifrrr. 

p.  '39.  DXI.IV 

—  dn  Hrriog.  >»  F  r  r  i  .  r  a    |.  _  Jans  ,rq 

Tri  a  ii,  p.  IM.  (XXXVI. 

—  (Ha  iiibon.  X.-Or.).    —    l  lr.rh  ron 

Kranichprra.  p.  f»3*.  D«X\  . 

—  (H»)i,    Bairrn).     —     (hon  rat  drr 
Maua  orr.  p.  4M.  (DI  XXXVII ;  p.  672 
DIXXVJH. 

—  I  II  o  h  «  ■  a  t  *  i  a,  N.-Oe.    n  <lr r  Krem»)  - 

Heinrich  der  Ker.rhberger.  p. 
ilfil.  »«XIX. 

—  (Xeahana   •„   drr   Do.,«.   JU..I'lr).  - 

Andre  der  G  r  ,,  h    r.  f.  ?S3.  «  *(  I. XXXVI. 

—  (Nif  ilfrkii,ri.).-  j«lni.ar,.  |.a,„|. 
Ki»r  in  drin  L  r  n  r  h  t  r  n  b  *  rg.  p  :  IM».  DVI. 

—  |l)|.n«bfrp)   —  T  o  n.  a  a  der  A  p  f  r  t>- 

Ii  Irr.  p    49l    (DXf  V;  p.  3(12.  |)\  II. 
Ii  *  r  t  ■  *  i  «I  drr  ä!(rr^  C  I.  u  r  h  I  *  r.  ».  77  I . 

ncrxi.rx  :  p.       n<  <  i  iv. 

—  (H  i  *  «I  *  h).  —  l  1  n  c  h  .1.  r  F  r  o  d  a  a  h  r  r. 

p.  f3«.  DIXXXIV. 
K  h  r  r  h  •  r  t  drr  S  I  a  r)  I  e  r.  p.  7(»4.  DlXflll. 

—  (>«-hierding).-Xic).»H.Wrn.lel»ieii., 

rfl*K«r  «.  Richter.  498.  UV.  p.  iOM.  DA. 
•V.  drr  Pfl.  ».  S.,  p.  Co«.  Dl  V. 

—  (Srhirmlri  n).  —   |l  .,  r  g  r  r  rwii  II  o- 

melcirid.  p.  176.  «XXXI. 

—  I J»  I  r  j  r.  dr»  II*  ri«g»    PAVgrr   in    Sl  )   

X  i  r  I  a  a  ilrr  S  r  h  *  r  k,  p.  f  i  ll.  I  |,\  | 
A  I  I.  r  r  rua  O  I  |  .  n  >  |  r  j  „.  j,.  r.lS.  IH'XM  III. 
Iladolph    run    Wallarr,    p  7i2. 

DCCXXX. 

—  (Wilde  neck,  V.  »|e  •••«  Inv.r).  — 
I  Irir  h  .Irr  X  u  *  t  o  r  f  r  r  ,  P  L'W. 
(«XXXXVI 

PropHt  Her   Ubrdt.f  »  u  I»  .  .  ,  ,„  _ 

I.  ropold    drrl'uMiir.    p.  3j7.  DI.X  ; 

p.        m.xxxix;  P.  (»i.  mxii;  P. 

«  ri«.  IHXXIII;  ,..  «72.  II«  I.XVIM 

—  Obernbrrg.    —    Hart    ihr   T  ii  m  u  i  r. 

Pr.  u.  Ki.lorr.  p.  I  >!■.  1)1*1.  X XXI. 
Bürfr<'rmcir.lri*.  r>>.>«   _  Ii  a  *  •  ,».  r 

Hr.nn.iml,  p.  478.  (OXXXIV;  p.  I"*.'. 
(  Hl  ;  p  »m.  rni.X«  ;  p  S66.  DI.XWI; 
f  -<«8.  DIXMII;  p.  |)|  XIX  ;  |> 
DI. XX;  p.  3.4.  DLXXIII;  p.  SM)  Dl.XXtl  I. 
Frirdneh  Kraft,  p.  S9>>.  DXlVI;p. 
««».  Dd.Xl;  p.  698.  DM.XXX.H. 

—  W  i  r  n.       (H  >  u  n  o  I  I  d,  r  N  r  Ii  u  <  «  h  I  r  .  ). 

P    h.  VIII. 

Lura*      drr     P  •  n  p  h  >  n  l  •  i  .     n.  ,J7>V. 
((XXXXII 

Tk   «Irr    S  «  r  in  I»  I  r  i  n  .    p.  3?J. 

('('('XXXI 

KlU'CUl-nr.    P.-.I. Irin,    (J.    r.    W.,lf>ir;n.  ». 
■»9«. 

—  D.  K  I  i  n  g  r  ii  h  o  r  g.  —    H.  il.  S  I  •  i  ii  r  r, 
|>  »'-34.  DCI.IV. 

—  Darhabrrc   —  Rrnw.rl  .Irr  S  *  I  h  a- 

•  obl*r.  p.  371.  CTI.XXIV. 

—  Trlrlhrim    —  II  u  r  r  I  r  I  .Irr  I.    .  r  n- 

Meinn.  p.  416.  (  DXXI. 

—  Kna  -  H.  .1.  Schiel.,   p.  14!».  CXLIII. 

—  I*  rru.lrii.lrin.    —    T  r  r  n  I  i  I  i  »  drr 
W  a  I  h.  p    I  .Ii.  «  Xl\ . 

—  *  r  *  1  •  I  -  <l  »•    —    I.  r  ti  I  i.  1  d  drr  S  I  r  i  n- 

r  mlrr.  ,..  17».  (XX XIII. 

—  I' obel.  bort;.    >.-()*.     -  Sir^harl 
«ler  Preu  x  i  1  r  i  a.  p.  8.  VII. 


Hill  ffff  raf.  Hilbrnbrrp.  _  Di  rta.r 
»..n  l.o.r»  .Irin  p.  4 Iii.  «  DXXI. 

-Haun.brrtr  (S-I.borp)  _  Mrirh 
X  a  *  t  v  r  {>•  r,  p.  41«.  (  DXXI. 

—  I.  >  n  i.    —    Ludwig  »b  .Inn  S  I  r  i  «,  p. 

34«.  m  i.v«;  p.  :d5.  i  (  (  I.XXXVIH. 

—  I. ..  brn.lria  —  W  r  n.  Ii ,  r  drr  ,\  i  in  in  *  r- 

f..l.  p.  270.  ««XXXI. 

—  M  -  .  .1  I.  u  r  j.  —  P  r  r  r  I,  |  ,,  |  ,|  n.  ||., 
Iii  rK^rafrn  lu  M  UMlCrafra  lull.nlrik.  p. 
Id.  (XVII;  Bnrkbarl.  p.  447.  CDLIIl. 

—  >  »  i  1 1  r  n  c  k.  _  Friedrich  drr 
Krr-.iliat,  p.  1«2,  (XVIII:  p.  34!». 
(  I  IXVII. 

—  X  Ii  r  n  I.  r  i 

DI  (  XII 

—  «M  I  r  n  .  h  r  '  in.  —  Slrphao  drr  II  o  I  i- 

ii.  ans,  p.  119.  (XIII;  p.  |l»3  (XXXXII. 
Orl  (»i»  TVatui.rr).  —  II  rieh  «Irr 
Aarbprrprr,  p.  7»9.  DlCLXH. 

—  Herhheri;  (X, -().•).  —  Oll  .Irr  Sporn- 

ranfl,  p.  U4.  (  XXVIII;  p.  TU.  <  (  XXII. 
Sr  y  fr  rrd  d.  S..  p.  I..7.  DII.XXII. 

—  R  r  i  r  Ii  e  n  *  I  *  i  n.  -  ■  J  ö  r  g  der  T  »  n  p  e  c  t . 

p.   109.  I  IV. 

—  R  i  e  d  e  c  k.    —   Friedrich  d.  V  a  I  i  c  Ii. 

p.  VJ.  XXV. 
Andre  ron  Hana.prrrb.  p.  7.S.  I.XXVIIj 
p.  7».  I.XXVIII;  p.  167.  «XXII. 


B.  —  Graf-Fr  i  e  drieb,  p.  7i8. 


Sc  harn. Irin  —  R  ii  r  -  r  r  •  on  II  ii  .... 
»^''hl.rird.  p.  KU.  «-XI.il;  ,. 

Orlolf   v.  Hil- 


I  (  XIII. 

—  S  I  a  n  t    (l.ri   Sri. jy n|,rr^. 

pr.  chlinp  —  p.  CCXC 

—  S  I  r  jr  r— (O  I  »  k  e  r  ton  R  o  r)  p.  I.  I  ;p.7.VI. 
X I  i  r- 1  *  .  der  Sc  k  eck.  p.  73.  I.XXII;  p.  II  2. 

(  VII;  p.  Ii6.  «X;  p.  171.  «XU;  p.  137. 
(  I.XXII. 

(Simon  der  V  e  n  k).   p.  232.   CCXIX  :  P. 

?.13.  (  I  XXXII. 
Hm  «Irr  (  h  n  e  u  i  x  e  r.  p.  47R.  (  DLXXXII; 

p.  4!«.  1)11. 
Hilter  Stephan   der   Scheck,    p  5-1. 

DXX\;  p    :.4«.  DU. 
A  I  Ii  r  e  c  I.  I  drr  ()  I  I  r  n  .  I  e  i  a  e  r.    p.  S76. 

DI.XXIV.  p  623  D(  XXI;  p.  6/4.  DCXXII; 

p   63V.  D(  XXXII. 

—  Slejrrrck.    —  Andre  Perkbrimer. 

p.  333    I  I  (XI.. 

—  Wir  litrilif  rr.  —  Conrad  «on 
U  arh.cn  he  r«.  p.  118.  (XII:  p  119. 
(XIII;  p.  130.  (XIV;  p.  I>6.  (XXXXII; 
p.  UV.  (([.XXI;  p.  »Sh.  Dil.XXX. 

— -  W  i  I  d  h  r  r  p.  —  S  i  g  h  a  r  I  drr  I.  n  e  u  i  i, 
p.  4SI.  I'DI.V. 

—  7.  i  r  rh  e  r  g.  ■  -  (Dan  Cxirrwrrkcli )  p  .  til'4. 

Dl  II. 

linilirrrr.    Schannbcrg.  —  A  I  b  e  I,  p. 

(  i  (  X. 

lidAtner.    Ilhrrnberg.    —  Orlolf  tob 
I.  au.  p    491.  (I)X('V. 
Hani  d.r  Tiimiir,  p    689.  DI'I.XXXI. 
Kcllnrr  .Ir»  Sliflr»  Lambach.  Hrnrii  h 
drr  Np.r  nrr.  p.  49.  XLVII. 

—  d.  SI.KIo.Irrnenburir.  Wanrhart 

ton  Hu.l,  p.  336.  0X1,11 :  p.  5j4.  DI.VIH. 

—  <  hrr.ler.    .Irr    I  horlierrrn    »un    P*».au  für 

n»-rrn.  H.  II  an,.  Pfarrrr  in  Raab.  p.  Jk>. 
DXI.IX  o.  DI.:  p.  :«S7.  DI.X. 
<  hurhrnni'^ter.  »<<r  IM  rieb.  (  b.  im 

P;.».au?l.  p.  61.6.  [M  I. XIII. 
|-*4ir»(«*r    'Irr    Fcuurn    (oll  N  i  e  il  r  r  !•  h  u  r  c. 
.Mir  (ei  n.     p.    6»l.    DXCVIII;     p.  702. 
DCXCI;  p.  7  73.  ÜCt'l.l 

—  Raming.  —    l'bnnrat  «Irr   II  r  u  •  ».  p. 
307.  CUXIII. 
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Flacher  H  .r..R.  Alhr-cM,  ..ff« 
T««  W.yJli»«r..  hei  L....b.ch.  P.  3.». 
DI.XXVI.  .  _ 

„  J\V.  LVotUrirdd,r AU.-.!..*". 

U9  CXl.U;  w.  tcu-  n.xiv. 

c',  Id...;!.  a .  p  ^''-'iViV 

Tel  III-  P  30-'.  i  Ct  VII:  p   Uli».  I «  l 

47S  r?*DLXXIX  ;    y-  69\.  DXHX;p.  C« 

Vö^u'l»»/.»1'^-  Stophel  Vir;-. 

foipilrt?"  'l,  .  .  r  .  •  S  *  h  .  rl  .  •  <  I' 
V            Ol  XL;  ...  «IS.  DCXI.I. 
Ur*rn*jehreib«rr.  1- ■»«„-.  n" 

AMir-cht  0..  p.  •  -'<!.  f,,:, 

■^rSEiv."     /' n  '  .  . 

«III.  p.  33.  XXX;  p.  ■«»■  >'  ^ 

.  -f^     IVI.XXX1X;  r 

r.TXXXMl;  ,..  :»:«?.  MX«-.  :;» 
IIIXIX;  ,.  •*"'•  W'"-  ^  .  » 

..    i.-.s    IM  I  V;  ii.  •  ■"»  D»  1  XXXII;  |  ^ 

!„. XXXVIII;  ,'.  7.S.   IMOII;  p 

IM  I  I  II .    TrJ,in. 

~~        n    xxx   ~P    a     xxxr.  p 
F.  vT     i.n  Vi  xxx  ii.  ii»«  n.xxxvi . 

p.  -.sä.  «n.xxxvi;  p.   ai,.   » « <  i.v 

r>..XXXl;    P.  ^\r'MASVtOX.VM 
«  Ii  V«  VIII  -.  p.  MW.  »XIV;  p.  •»•>.  UXI  VIII. 

„.  7V«.  IM  rl.Xiv. 

I  i.i      -    KLrrhirH    ...    V*  »  I  I  .  <• 
"    J    a»»    <  <  <  XXXVI  (»oh» 

mit  _ll.u,.tm..u  -'-r  En»-.  >L  '••  «  »' 
i  rtn.il  finl  ). 

_   R  rk.    -    Hf  I  I' 

■•l  XXV 

s".  I  ,  l  «  r  g.         II  »  i  .  r  i  r  '<  >  '  •  »" 

i.  rrc.  p    *lf'-  <  OXXI 

i,rfh.-..iM».r-  "xxiii. 
||„fmriMer.A..B.o..-l,..f,uK.r,„  . 

p  ,  r  c  h  l  .  I  tl   "«  <•!'•■'«.  P- 
II,...  in  Wir,..  Hr.  S  -  •»  «  ".  P   "    XXMII  . 

P.  xxxv. 

  (i  |  r  u  ii  l  r  r«  H  u  I  i'  "  r  ""  1  r 

jas«M  .iur.»B.  A  hi,.M  o«"  «••'";;"> 

M  rr  l'e.rri«.  P  ,"A",.f 

l.irhlmcislcr.  W  <• '         m'"  '  f"" 

...  i  »uB  A.rl.l.  p    l-'"    «  XSK  ■  vv.  , 
O  l  l  .1.-.  I.  .  IL  i,T  vu»W.,j..  n...<  1  •  I  XW 

«»P^  hMll  .<  A  ..r.-ol.«  .  « 

>,  ,,....,r  I'  «  u  I  «  >  .Strarb.fr.  p. 

H„,l,.lul,  iu  ILikniVirt.  p    »«•>.  « 
lir.l.or,  ,..  i'1'.  <  »I  XXXIII 
Ar.lr*  a.  <i..  p.  "1.  1>»IM 


Mautner    »   ^clXV,  ..DCCUV«; 

p.  7'JJ.  dlti.xviii.   4 

-    J\V  ,  «V  TDXXXIV; 

p.  «»*•  tl>t-  t  .inlci*»  J" 

fbr.f.  P   *SJ    'Ub.  ULXVll;».  >»>. 

UI  XV1II;  V  5T0-  DL\so  .MXXVlll. 

%:^ux?^;.^v-b.rc, 


¥.  773.  ü(  «  M-  .        5j.  |.l. 

-k- "f,,;;i,;.,.#f  "'^^^^ 

,6,tr..XVI;(N  ^M).P:(.xn 
N.  .1..  Ilertog»  M-'  P •  6,«  D»SXV 

ilnut^rhrotber.  w  '  l  l  t,  Xxxi;  P- 

S.hrr.l.T.    p-  a.*. 

n  i  xim  a  V  .  p  J  - 

Mehner.  '■»"•'"' 

tlu»»  «HMrr.  "„^XXIX. 
,1.,.,  r.r»»    A*  "  |)4,X.l 

_  L.»^»~^'%,i,Taxvii. 

.  d„  H.f^..l'«  —      A7  DCIS- 

Bichler.  A  « . ' "  « » '  jo,.  DXV. 

rieh        »'"■■•'^'i.r.b.rl.  P 
P.bar.hircbr*. 

W/s'rOXXXlV;  ,.««■  «0U'  " 
„r,l,rb  Jfr tYvV||. 


;;x;;;"ä^.coxxxv.. 

inrlrr.P  1,(11  w>  triXXXI» 

*  [,;..«•  «xxxviii.  p  DS... I 

of.rb-r  Ar,  ^'•,r,1V,•|i■'LM•,•"• 

-  f  I.,;;   '  *  i>r«x" ..... 


-*ä  nr»  XII 
;ijs.  ft  l  XI.V;  p    '        ti,kM  .» 


r 

(.  •  r  .  I  '•  "• 
•Irin  Alf" 


UCLXtJ. 

|«H  »»••• 


;;».  UlTI.H  „  _0f. 

Hrri  .8 „  «T3 

AI. fei  ».  I'.i.b»,h  a 

D.  <  XXVIII;  f   "5,fV..c  • 

-  3U.  cn  xvili  nn.ccci.vi; 

f„P "der  l...rb.M«'")-  P 

IM  ■l.XXIH. 
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J*  •  '        *     *r  Zitier,  p.  771.  NTCXLIX. 
Hirhler  Roaaati.   N..Oe.  _  Mert  der 
Reiaaer.  p.  681.  OCLXXV. 
Nchirdii];.  —  Heinrich  der  Stria. 
P"k.  p.  i3.  LH. 
N  i  c  I  ■  »   drr  W,,,lfl,tfii,   Richter  ... 
Pfleger    p.    Süll.     DV    „.    ÜV|;    ».  313 
»XLIX  u.  DL. 

—  S  c  b  ii  u  n  b  e  r  g.  —    II  {   ,|,r  (■  Ii  *- 

•m  r  re  r  ,  |t.  286  tT.XC. 
Alnm  To«  Ntaudech.  p.  33S.  <( TXLV. 
Wael.au  (Tal  Wachau.  N  -(».•.,         II  r- 

t»p.  II.  im  .1.  W.)  p.  imj.  (  II. 
Chu.,rat  d.r  FUnder,  p    36».  (UXXX. 
►  rfi  dau,.,  p.  76«.  DHXHV. 

—  tt'rHIurl  -  Hiiinrl,  r,.,  ||  ,  ;  t  ,  „. 

|.uc  Ii,  p.  US.  COLXI;  ,..  f..l.  »||.l. 

—  /-eil   br,  Zellh„re.     -  Petreind-r 

n'xxin         P'  3üT"  DX,,,:  p-  C2J- 
»>l«lrichter  (innerhalb  de.  K,llip,  K  „  p. 

r  e  r  h  l  .Irr  (i-rr.Urff  r)  p.  8.   VII  - 
(H  »p  recht),  Frl.lr.  a.Kren,.:  p.  |<  j* 
tLXX;  p.  53h.  LTLIX. 
K  u  p  re  e  I.  I  iu  lifrnUf(,  p.  301.  tTCV. 

Judenrirhter«  Kltoierncubere/.  — 
Kriedrieh  der  Ziiul,  p.  487.  OiXH; 
p.  6J2.  DCXX. 

-  K  r  e  m  •.     —    N  i  c  I  a  •     top  WmUi, 
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,.   v  .  p.  ü".  DXXX.l; 

DXI.Vil 
,.  .  r  c  h  t  «  I  4  •  4  a 
x  |  h  r  r  r  h  t 

ptreht-l««J«rf  M" 

VI  .  P-         f,lJ:D  Äl. 
PerB.   Ilirgrr  I"«"      ,  cXXll. 

lo  o«.lerr*Kh  .  »'>'  |J(;Vi  v  I».. 

i7i.  fLX»'»;  («-^''V,..  axxi». 

\ua  ll.br.brrg).        \  l(XVll. 

•  u6\-  V;  .'.4bUirh.rr 
r'r;,ch,,3«T'. »:".•-  «•■tT^"l 

i»  -  vi' 

3i'  ffCXLI.-.Mr» 
••».   IX..    p.  " 


3-1.  fcrxxvin. 
t,    ii.  »in.,  r- 
ji,.»  »■•■  P''-" 
iifXLvni;  J»;;- 

P,.rrrr  .a  L...   »■  _.  IM.'C»'" 

IMXXV:  P^'"  -',    ;ö.  v..  P  "! 
j,  Or.lrrf»""'  * 
DXf                  .  Brtbhfrs 

-^p°^^^:fi 


,'  |jr.i.  *»■ 

ti.  vi«  •  ' 

1 1 » i  _ 

vi.,  r 


1161 


,.chirri.A..»t«'«»-  »•  s5„:  «... 
DXV;  +  "«".;,    „XXII.  Jir'" 

;  uiuu.  *  hl  ' ocfXXvnL 

%    1373.  U.  Hl  •  P-  ,.  ur.i 

iVi.ffCXfV:  Kr..-;»;,..  f 
Ji.rtlr...   «•    IJ7  ^ 

QCL'XL ;         VI  .  P 

p'v:.Vl^v...  h 

p  r  r  •  «I  «  •  ••  f,  XIII.  r         .  „ 

P.orr.  p.  «I«4-  .,,   Sck»»*f    '*  ,„ 

"\  rDXiV  Irr  -V   'T.'  ■  ^ 

w'   1«?  »'■*   «OX.X;*-;  h 
^  V  '-.^^XXVli..- 

Du  .  ,1Äi.  i»  x;V- . 

.ir.fl'-»»  ^r  ,;    VII..  P   »'  , U,i*T 


.lr 


;.  d- 


p  Ji6  CtLV. 


VIL.-P«-  °rLV 


Digitized  by  Google 


843 


Pf  rntorf*r.  Jan«  der  -  :  Friedrich; 

«rt.ir,  ».  1363.  7.  III.,  |>   il  t  CCX. 
Pf  li»l«l»rf    (Pfarre    |»urjf«t  ill .  Nieder- 

i»eaterreiCb),  U  l  e  i  i  i  ,    II  >l  I«?  .Irr  Pfarre 

Por„-»lall  tu  _ ,  (».  ;  18.  Dt'.'XIX 
Pfarfoboftr.  l'huiril  der   — ,    Mei«  er 

in  Pfaffenhofen  ,  a.  1166,  23    XI..  p.  .SOI. 

CXX'VI. 

Hfifffn«rHi|fer.  Wtirkid  .Irr  — . 
i.  1362.  22.  V.,  |i.  78.  LXXVH 

PfmberK,  (Jra f  ron  Man«.«  I  IUI.  2». 
IV..  |>  Ii.  XVI;  JihiiiM  von  Pliaiuei- 
berg.  Hauptmann  in  Karuthr:i.  a.  IJ'i.l.  3 
VI  .  p.  IU  CXXXV;  Uirtirri.  Wi.«v 
de»  lirafeu  Hana,  a.  1363.  I.'.  III.,  p.  31  i. 
LXXl;  II  III.  p.  214.  (C\(  -.  lllric.i. 
a.  IJ<>."«,  2».  VIII..  (..  393.  IXVXCV'I. 

Pbabeoiairl.  r'rnciiktl  —  ron  Pra-;. 
nior  Dorothea,  a.  1372  ,  S.  VI..  393. 
DXCI. 

Piber.  Anna,  ihre  Kinder  Merl  n.  Chuni- 
(fuul,  ..  1161,  2»  VI.,  P  ;ll.  XXXII;  6. 
VII.,  p.  4j.  XXXIV;  ((Macher),  a. 
1364,  5.  VIII  .  p.  18«.  LLXXXll;  Ulto 
Her  — ,  a.  1374.  20.  III.,  p.  «»7.  Dt'LXXX 

P  i  I  t  e  r  o  I  f.    II  e  r  in  a  o  ■  n.  R  u  g  e  r  die   — , 
»»•    Rjab,    a.  1373,    12.  III.,    p.  Ml 
DCXXXV. 

Pilgeraturf  (Pfarre  La«he  g)     Holden  *u 
Srbold   tt.   Chnenttel,  p.  449. 
CDLV. 

Priorei«  (Holde  d.  K.  r  Hjr.acU  i.  d 
Pfarre  He.rhenllial),  a.  1373,  «.  I.,  p. 
732.  DCUXVIII. 

Pf'icre  n  n.  Haiiafieaiuern  m  FreialaJt,  a. 

1371.  28.  I.,  p.  501  DXIV. 
Piligriua.   Nie  »lau«    — ,    Procuralor  bei 
der  pip»tlichen  Kantlei    rou  loaoceni  VI., 
a.  Ulli.  13.  XII  ,  p.  32.  L. 
P  i  I  I  u  n  g.    \  i  r  I  >  i    der    —  ,  Hofmarachall 
Herio^a  A'lxrrhl  in  Ocalerrcie»,    a.  137  •, 
14.  III..  p.  71».  DCCXXVI 
Pin  Irr.   P  Ii  i  I  i  »  p  der  — ,    (Lehenbolde  <a 
Olierodurf  bei  Hain,  N  ede  -Oealerreie'i).  a. 
I3li7,  21.  I..  p.  306    i XTXl. 
Pirbavnt.  Friedrich  I.  e  i  I  g  e  b  ran  — , 

a.  1362,  6.  II.,  p    61.  LIX. 
Pi  Hetlinger.    Jana  der    -   von  Scharling, 
a.  1371.  ;l    Hl.,  p.  31-1.  DXXIII;  2k.  V  , 
p    330.  UXXXV;    Hau.  .Irr  Pirchmyer.  a. 
1372,  I.  IX..  p.  606.  DtV;    H.  d.  —  ron 
Nighirimg.    n.    1373.    2k.    |||.,    p.  6.13. 
DCXXXVI;  a  1373,  Iii.  X  .  p.  7«l.  DIXLVI. 
P  i  <  c  k  f  1 1  ,l  g  r  f.     Friedrich,     Son  de« 
3«reikker<  tun   -.    a    1372,    21.  IX  ,  p. 
601.  DCVII. 
P  l  a  (ja   aiehc  S.-hligl. 

P  I  a  1 1  I  i  a  ts     1'  h  u  n  r  a  d    der  Sclire  her    » uo 

a    1  Ii)!,  il.  II.,  p.  J  IV 
P  I  a  e  I  I.  Lore  ni  der  —  .  Hör.  er  i.i  Ki».  a. 

1368.  3.  III  .  p.  468.  CllXXXIII. 
Plartel  a  .f  dem  Huteipei"-  (  lol  le  t.i-  Pfarre 

Purg^tall.    Nieder- Ootrrrei  Ii),    a.  1373. 

Ik.  I..  p.  738.  DCCXIX. 
II  I  a  m  o  n  t .  Herr  *.  d.  -  .  üraf  ryeV.W  r  -n  Xeuea- 

bor,r,  Herr  in  Ii,  p    33  XXX 
Plauparb.    Jakob  im  — ,    a.   I  Ulk,    II  X. 

I>    19  r.  CLXXXVIII. 
Plank.    (H  .r»ia.  t-llulde  in  Si  »aeo  lorf,    Pf<  re 

Hafnerlm-h,     \ie.le<-Me*lerreii-li).    a  l< 

23    III.,  p.  41:.  CDX.'I:    8   IV..    p.  .IJ. 
.  ( .-ÜXVII. 

Plaukeoatain    TlncS  ron  — ,  a    I  I 

V..  p.  18  >.  CLXX.. 
PI  e  ab  er  g  er.  C  b  u  I  m  a  u  a  der        mor  Ayne», 

n.  13«3.  G.  II.,  p.  Ol.  LIX.  | 


Pleaaer.  Laureat  der  — ,  a.  1372.  2V  I.. 
p.  5ßJ.  DLXVI;  a.  1374.  15.  VI.,  p.  7113. 

ü.-xcii. 

I'l  irandrl.  Jan«  der  —  ran  Roaaati ;  um, 
K'apet;  Brjde.-  SlepSaa,  deaaen  Kinder 
Merk  «.  Ay.ea.  a.  1371,  1».  II.,  p.  681. 
DLLXXV 

PIü*.b.  Ulrich  de."  —  roi  TenTeBlal.  a.  I3J.'. 

.i.  II.,  p.  61.  LIX. 
Poppenb  er^er.    Linharl   d.-r   — .  Kiplaj 

14  Pejerl.«.-:i  i.  Bjier*.   a.  1370,    »2.  III.. 

p.  4.13.  CDLXIX. 
Popeakerg-er    Miller  Lieabart  der  — ,  a. 

Uli,  I.  IX..  p.  6*6,  ÜCS. 
Popphia^er.  Lora»   der  — ,  Biri;erioei»lr.' 

von  \V  rn.  a.  13  ill,  16.  V.,  p.  278  C'CLXXXlI. 
I*  .  e  Ii  i  n  |>e  r    llrrtneid  ■.  Niclaa,  a.  I3»i2. 

29.  IX..  p.  |i>Ö.  XCVIII 

Poe. -hl.  Die  Poechlio  »m  OTenhaeh  (Prärie 
Oherodorr  bei  Parjfilall  ,  a.  1.73,  14.  I., 
p.  737.  DCCXIX. 

Poeciirel.  Dieiel  der  — ,  Holde  dea  Pon- 
lialn,  auf  einem  Hut  tu  Weiler»,  Me  ler- 
Oe-lerreich,  a.  1364,  23.  III  ,  p.  170. 
CLXVI. 

Pulte  mlorr.    Cliunradna   de   — .   a.  1362, 

30.  VII  .  p.  Ü7.  XCIV;  llemrirb  r..a  -, 
a.  1163,  31.  V.,  p.  137.  CXXXII  ; 
Friedrich;  mor  Anna,  Witwe  Dietnara 
dea  Itorer,  a.  I3G9,  3  V.,  p  413.  I  DXX  ; 
Cb  anrät  ».  — ,  a.  1373,  t  >.  VII  ,  p. 
65i.  Dt'LV;  Klapet  ron  — ,  Scbwealer  der 
Ajrnea  ma  Wallaee.  dea  J.  r.  Hnaenherir 
Witwe,    a.  1374.    23.  VII.    p.  714.  Di  ll. 

I»  ol  i  e  b  .  toi  ii.  Je.ua,  Tochter  dea  Milieu  — . 

«ieinahli«  n>»  Khrrh  ro«  Kapellen,  a.  I3Ü4, 

I    II.,  ,..  Iiik.  I  LX 
Pollon^.    F.  her  ha  rJ    der   — ,   Pfarrer  tn 

Pelen'.arli.  p.  12».  i  XVIH. 
P  ijier    C  Ii  ii  ii  r  i  I  der    —  ron  >tejrr,  ntor 

Ohriatina.  a.  I3'13.  23.  V..  p  2.1  t.CCXX VII I ; 

a.  136J.   21    VII..   p.  3li».    CÜCXXXV1M  ; 

23.  VII  .  H.  3JI.  CC0XXXIX. 

Sf  i  Pollen  (Ch  irl.erre  i»tifi.  >'inler-0e>ler- 
rei.  h).  Pr,.pat  Ulrich,  a.  1361.  18.  IX., 
44.  XLI;  (Ulrich  der  Vrirla*er),  a.  1362, 

24.  XI..  p.  H4  Uli;  a.  1367.  29.  IX.,  p. 
34(1  L'LX'XLVIII:  a.  1368.  17.  I..  p.  3j7. 
tXXLXV  ;  21.  |„  p.  36.»  CCtLXVlI. 

 Fr  Frtderieu.do  8.  Hippol>t«,  Ci.ler- 

cieu.er  ron  Doli  tal-Seu<e  itleia,  a.  I3l»6, 
12.  III  .  p.  271.  LLXXXHI. 

Poll    L'lrich  d-r  -.   de.  Rit<  «o  Wien,  a, 


I3il.    12.  III  .  p 


9.  kill 


;  Stephan; 
Mirlaa,  mor  Kairei:  a.  1367,  21.  I.,  p. 
3H7.  CTCXil;  >  i  i- 1  a  a  d    —  ,    Bürger  tu 
W.eii.  I.  IV..  p.  31  >  CCCXXII. 
Pull  Ii  a  i  iii  e  r .  W  o  I  f  h  a  r  t  der  — .  a.  1361, 
Iii.  VI.,    p    21    XXX;     Wolf  gang  <«• 
I' .Li'iiiui  ron    kVartruburch.    a.    I363.  I<». 
V...    p.   14. .   CXXXVII;  Pilgrti«. 
...  Wei  Chart,  a.  1364.  21.  XII.,  p.  2-«l. 
1  Xr  .111:     Urania,    dea   Hondaeber  ton 
-     \Vit«e.    a.    1366.    29     IX,    p.  293. 
i  rxr.  lll:    ».    13  i.i.    3     VIII.,    p.  391 
tX'CXUiV;  (We.cb  an),  a.  1369.  3.  I  , 
p    4  ii.   (11.11  ;    a    1371,   9.  III.,   p  316. 
DXXH;  II.  VIII..  p  339.  DXLIV;  a  1373, 
-'.  VI.,  p.  763    IHXXL;  Wolfgans  »oo 
Po  lp  .a»m    »oii    \Varirjbo.r„-.    3».    VI.,  p. 
Uta  Dl'l-XLV. 
I'  u  ii  e  r.  D  i  e  I  r  i  i'  b  :    TochCer  Margaret,  ter- 
mili'l  a.i  II  •  ii.-.'  h    deo  Üu.-o.    a     I  H3,  U». 
VIII..  p.   149  CXLII 
Poahalni    Stepbin  der  a.  1361,  31. 

I  ,  p.  I    I;  <Pe  ri  hl.ll  u.  Siepha.). 
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OrltVin  f.  — .  • 
DI  XXIX;  Oho 
13  XII  ,  p. 


H.ui:  Philipp.   ••  ,i65'   "  v 

6  IV,  ...  «22.  CIXIX;  (P»r,  l.(ol«). 
H.  V.'.V  23G.    tl  XXXII  :    (J.m  - 

„  W.  ICXOl;  (Ph.l.pp).  ••  ' 

«1>\1;   MHirr  Philipp        -•  ■■  1  , '  ' 
ii    l\     u  CDXl  III  ;  Per  c  I.  I»  I  < 

Philip  P  <ler  -,       «a^.  2».  »    P  '** 
D>  t  XXI. 

P«e»e.peu|f  (Pr^enbe. 
re.eh),  J.u».  S«.  de. 
1372,  27.   III.,  p. 
II  »  u  »  ,    u»ur  Cliri»«i»»t 
DCXXIII. 

P  „  e  .  e  .  I.  r  r  g  ( Pf.rr«  •:•«•■>.    M-,J*  "  ' 
l'lr.,.h.  P.47«.U1LXX*L 

pu*,.el.  ürl-lf  J.  -.  * 

p.  tul.  CXCVIll.  V) 

P.Ii.  Kl.pel  -Ii*  P-l»»'.  «■  ,3lJ-  "' 

p.         DXCVI.  ,  ,, 

Pc.eeh.el.  Churit  -.  I»'*.  ,ü- 

f.OVj   DCLXXIII.  . 

_  llüli'«-..«  d.  *.  C.rl  IV.  w  P"b'    P  336- 
CtCXLIII.  .....  n<r) 

Pr««..  S  •  fc  >>  -  >*  i  »o.  — ,  ».  13ü2.  1.  I*..  P 

Pr.uprrh.    I  I.  «  r  h  .  r  t  A"""" 

VrT...        Niedtr.b.r*  i»  P»"--  •■  IJ7j' 

S3  VIII  .  i>.  "9.  DCCLI. 

Ur.Mde.l  -  ■  S-  M.i.h»'«-  M«*«"'" 
II  r  >  M  .i  e  «  i.  ■  .  b  ohrrl.«  er».  «•r.r 

Urtndeaburg.    Her*o(f  »u  ui  r«XVV 
T,r»l.  ..  I3«J3.  J.  VI..  P.  14J  CXXXV. 
Pr«». itteler.    Niel«.   -.   •■  ,3,J-  " 

IV    d  C3S.  DCXXXIX. 
Pr.  ,c'hP '(H.-.V  -  der  W.ck..|.  '3"S. 

17.  I..  p  3^.7.  CCCLXV. 
P  r  .  .  -    M  .  .  h  e  .  .  der  -.  fehler  M.rK.re., 

Uru.ler   Jim.    ■.    IS«S.    H.    'V.,    p  2-*- 

H^Vlioger    t.i  Au..ee.    ».  I3T».    6.  I>  . 
p.  C'Ji.  DCI. XXXIV 

r  r  l  r  ■  r  h  tub  Sir»«»"»!*»«-"  )• 

P  «*«  CXXIII  _  -rf§ 

P  r  »  «  ■  e  j  •  e  o.   r  r  i  *  «  r  _i  c  n 

p.  1301.  K.   VI.,  p   2«  XXIX. 
P  r  .  »  «  .  p  r  r  K  er.    II  .  r  .u  4  «  der  -.  U-J 
r.,|,,/r  ,h  S,M.erfc«fc.    ..  'I.  " 

„  210  Cl  Villi  21.  XII..  V  2J  ..  til, 
r  .3.1«.  U  XII..  P.  W«.  «rCVII;  Her-. 
l....,lr  i  Sehl  .  II  i  i  ■  r  <•  i  c  h  ,  ..  13«.. 
I«  VI.  p  32J  CUXXXIl,  Her...--. 
Ilri.ricb.  ..  I*W.  2«.  *  •  P  ^ 
C(ll. XXXVI.  Ile.ornb.  ..  ui*.  -- 
VII  .  p    7  13  IMC 

.«..eh.e.B.  H'"ue  W.Mh...r.  . 
tHA,  30   X  .  p.  Ii»-»  ^'xcl 
Pr.ii  e.pr.rk  er.     W-Ifh.r«     drr  -. 
T..ch.rr    A.u..    ..    I3.W.         I..    P-  ■J,ü 

n  il. xiv 

Bre.i-iVl.  «rl.  (.N,ea.-r-Or.lrrreich.  hei  W.- 
\e.i.t.di>.  I  »h.  •«  ">«  Pr.iU.p«««»».  »• 
|J,i7.  II  .  r  311  CllXVIt  T.»J". 
«,..r  lil.pel.  .  U«'\  2J.  II.  P-  30*. 
HII.XXI 

P  r  ■  i  l  e  n  r  «  k  e  r  Albrecblder  — .  •• 
VII  ,  p    t»%  XCU 


Peler.  »3'^-  1  '  •  /  -  x„  .  ..  III 
C.II :  (H  '  1  •  r ' 1  h,d  r  ,  c  h .  .1« 

Kj,h,r„ ..  ccxx^; 


iPe l re 


u;».  »2.  vir.  r 


..  IJ  .'. 

HL. 

i,»S  Dil- 


l'r 


tJt'.1 


k" 


II  r 


CDI.XXXII;  P'i'r- 
p.  6J0.  ucxxx.u;  r 

13.  VI..  P  6^2.  DUII.  faffr,f 

-M..   7   Hl.  f  !>  V" 

Premift.  ÜU-.  ^"'V,,,,  J  VIH . 

i.e..     m..ir»-t.fc-;s.  '  üLW„. 

Pre«.er.   i  «  ■*    ~    <'\„         117  tA«l. 

p.l,K.cx»u:....i^;\^ac,i 

.„C   ..  k  Jer    -  Ck.r,l*,,"*"r 

Pr«..»r.  H«"'"'^'  ,»  Vi.  ,  l-'l .O« 
(Hadulph  IV.).  »•  VvXXV 

»8.  II.,  p.  «»  «-X  ;  H  l  ^  P  n|  ...» 
Kotier  «-d..lph  IV..  •  ,|K  cCl»  ; 

cxcl.    ugj  i  U.». 

VVe.bbi.chaf:  P.'    »  ,  ,  ,  ,  , 

IV..  P-  «*■  *;tX X'  ;r    .  IK».  «■ 
Je,  Her..   Alb-'M  K    «  -  •     ;     ;i  vl,  . 

n  .  p.37ii.aaxxxin. 

pr«Fp... 

ur.,lb^^W^^r:;;pr..^. 

°CXC    u    .er  der  -.  ««^  ' 

P,a».er  l«.^  ,  Kärh..-r''»'fV  \ 
J..h...»  P«-"''!,'  flixV;  H*""ffc 
,303.  i.VI..  P  '»iacVXXV.  P.  »«' 
j.r   Pr«...r.    P-    •** -   J »„.^  * 

l^ich  .«»  Kpp'.f.  P  a_     0„,f  ■ 

_  Her..»«.    •"'  /'Vh  ',.  I*'». 
T««bi*r  de.  Slep'..«  P»"' 
P    307.  in  XII  r„  .UUeUrr- 

-  -;r;Äuii.7  -rr..-- 
'•-^;\^:rxU-^,J. 

Hi..el.  ..  If-.  *  e'^.rri.O^ 

,,-ru«3,'rrk.'.VU«'«r't«.vi... 

,,      n.-..r.ch  ^''r;;ÄJ(  ,.iv.  r 

p  ..  .  c  h  e  I     S  .  C  I  1 

tt'nlfl".  Vpel«ert.  P 


Kl.p". 
Jl  I. 
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Pnehel.   Sireber  ton  — ;   Ulrich  ton  -. 

(Heldra    xur   Pfarre    Pargalalll,    «.  733. 

DCCXIX.  K 
Puchheim.  Alber«  oa—,  »bri.ter  Trarharaa 

ia  Oesterreich,    a.  1361,    16.   VI.,    p.  33. 

XXX;  (A.  ».  P.,  oh.  T.  u.  Hauptmann  in 

Stejr).  24.  XII..  p.  »4.  LI;    ».  1362.  27. 

V.,  p.  81.  LXXIX:    28.  V.,  p.  81.  LXXX; 

4.  VI.,  p.  86.  LXXXIV  «.  p.  87.  LXXXV; 

2*    XI..    p.  107.  (II;    ,.  1363,  31.  V..  p. 

135».  CXXXII;  a.  1364,  3t».  X..  p.  193. 
CXCI;  «.  I3«3  14.  IL,  p  208.  CCIV ;  2t». 
IV..  p.  228  CCXXIII;  19.  X..  p.  248. 
rcXLVI;  ..  1367.  3.  V..  p.  320.  CCCXXVI: 
4.  XI.,  p.  346.  CCCLIV;  AlbrreM  de 
P  ,  a.  1368,  21».  IV..  p.  37t».  CCCLXXXIV; 
i.  1371.  21.  I.,  p.  504.  DX;  A  I  l>  r  r  v. 
P.,  obriater  1  radiär»*,  a.  1373,  23.  VII., 
p.  638.  DCLV. 
Puerhlriu.  P  e  t  «  r  —  tu  Tulln.  Amlmaua 
drr  .Nonnen  daaelbat,  a.  1372.  II.  XII..  p. 
621  DCXX;  a.  1373.  25.  IX.,  p.  661. 
DCI.VI  I 

Puch  Irr.  0»l  der  Piirhlrr.  aat  Dingolfiaera, 
Prie.ler  der   Regen, I..  I»,..c  :    Kaplan  dm 
8.  VVraieU-  g.  S.  l.e.,i g-  Altar*   ia  Irei- 
.ladt,  a.  1371.  28.  I..  p.  i08.  OXIV. 
—  Jn'rin;,  .Stephan.  Peter  dir  —,  a.  1370, 

1*.  I  ,  p.  447.  (  ni.lll. 
P  m  r  h  u  e  r.  Mipii  der  — ,  u«r  Clara,  a. 

1363,  !'.  XL,  p.  Hl.  (TL. 
Pullea   (Medcr-Oemerrrirti ).    Pfarrer  io  — . 

Reinhard,  a.  1362.   Il.l.,  p.  58.  LVI. 
"  ""■»•«"'.    — .   (7.  war  1200«,  erw.  a. 

1374.  3.  I..  p.  674  DCLXIX. 
Palmar«.   (Kl..ter  toib    Orden  de»  heili-eu 
«•ri.lv«).  N.  dir  Frauen  tob  — .  p.  283. 
CCLXXXIX;  Or.le,..fr..  .„„  _  .  El.pet 
dir  Merawancbeon.   a.  I36'J.  21.  X.,  p.  437. 
CDXLIII  ;  (N.,  dir  Kraam  n.  Hrrrrn  t.  P.). 
a.  1370.  2s.  IL.  p.  4SI».  CDLXIII;  a  1371. 
23.   IL,   p.  512.   DXIX;  9.   XL.  p.  336. 
DLIX;   a.  1372.  II.   VI.,  p.  51»».  DXCII; 
Priorio  Eyn  I  dir  Lanenn .    15.   VI. ,  p 
596.  DXCIV;   (>..  die  Fr.  u.  Prieater).  ». 
1374.  1.  V..  p.  698  DCLXXXVIII;  El.prl 
dir   M-r.w.n.erin  .  a.   1373,   24.   VIII..  p. 
774.   DCCLII.  v 
Purllrr.  Stephan  drr  _,  Tuehter  Mar- 
garel,    «rrniihlt   mit   Ulrich   d.    Suar»,  a 
1364,  10.  V.,  p.  178.  CLXXIII;  Mrrtlr.n 
drr  Pnllrr,  Bürger  ia  Frr  »ladt,    a.  137». 
2.  II.,  p.  431.  CDI.VI. 
P  u  in  p  r  r.    11  I  r  i  r  h  der  —  .  uiur  Kalrri  iu 
Wei..eiibirrheD  (Niedre  Orslerreich  in  drr 
Wachau),  a.  13«!».  28.  X..  p.  438.  CDXLIV. 
P  u  r  c  h  2  r  l  •  ..  g .  H..ldr  drr  Hrrrrn  t.  Rrichcr»- 
brr(f  anf  d.  O.  in   -  :  S  I  r  Tf  e  I,  p.  6*6. 
D(  LXXIX.  1 
Purehjrrai.    Jakob  d     -,         1374,  23. 

IV.,  p.  6!i«.  DCLXXXVI. 
Pure  hata  Irr.  II  r  i  a  r  i  «  h  drr  — ,  Hamb 
ia  drr  Wacha«,  a.  1368,   17.  I.,  «.  337 
CCCLXV. 

Pur  (frr.   Ulrich  der     .,   Pfleger  tg  (Neo -) 
Vrldrs,  a.  136«,  23.  VII.,  p.  426.  CDXXXI. 

Uurghauaro.    (Baiern).    Pfleger.    I' I  r  i  c  h  I 
drrChliagrr.  p.  I  »7.  CX \\XI ;  G  r  o  r  ir  itrr 
Ahainrr,  p.  278.  CCLXXXI.  p.  491.  CDXCV. 

Purtinger.   F  r  i  r  d  r  i  e  Ii  ,lrr-,a  1370 
•  5.  VI.,  p.  472.  CDLX.WI. 


C.  Ch.  K. 


Cbaprllra,  Kapr  Ken.  Rberbard  tob 
— .   Haaptmioa  1.  En,;   Ha  na  ».  _,  a. 


1361,  IS.  IL,  p. 
prllrr),  1«,  Vi., 
b  a  r  t ,    llaaptm.  1 

(E  b  e  r  h  a  r  t».  20 
a.  1362.   28.  VII.. 


4.   III;   (Dir  alten  Ka- 
p.  28.  XXX;  (Ebrr- 
F.o.).   p.  33.  X\X; 
V.l.,  p.  40.  XXXVIII; 
p.  t»3.  XCI;   30.  VII.. 


1,   uior  Jeuta    »ob  Pulteattriu  I.    1.  IL, 
164.   CLX;  (Eberhard).   ..  Uuii. 
X.,  p.  24.V  CCXLVI:  Eberhard  1. 


p.  97.  XI IV;  (Hin),    1.  XII.,  p.  Hl«». 
CIV;  a.  1361.    3.  VI.,  p.   143.   CXXXV  ; 
,  ($.  dir  Hrrrea  ton  -).         1364,    17.  I., 

p.  162.  CLVIII;  (Eberhard  Hauplm.  1. 
Faa, 

i 

1  y. 

Kapellen,  Hauptmann  tu  Eua,  a.  136«,  an 
XI  ,  p.  253.  (TU:  (N.  dir  Herren  r»B 
K.),  21  X1L,  p.  236.  CCLVI;  (Eber- 
hard), a.  1366,  v  3.  V.,  p.  »80. 
tTLXXXI  II;  8.  VII.,  p.  283.  CCLXXXIX; 
a.  1367.  7.  III.,  ,..  312.  CCCXVII; 
(Eberh.  Haapnn.  1.  Ena),  24.  IV.,  p. 
318.  CCCXXIV;  12.  VII.,  p.  J3  ■ 
(Tt  XXXVII;  Eberh.  Hauptm.  1  En«. 
Vaier  llaaa ;  Vetler  Eberhard  a.  dräuen 
Vater  Ulrich,  22.  VII..  p.  332.  CCCXI. ; 
p.  33J.  CITXLI;  iE.  Haupt,*.  ,.  Eu»),  ». 
13«».  II.  HL.  p.  369.  (TTLXXIVj  1.  IX.. 
p.  3i»4.  CCCXCVII;  (Kb.  u.  •«•  Ulrich», 
28.  IX.  p  393.  CCCXCIX;  Eberhart 

d.  i.  a.  d.  j..  a.  1368,  14.  XL,  p.  398. 
CDIII;  (Eberh.  Hauptm.  tu  Ena),  a. 
I3ii9.  21.  X.,  p.  437.  COXUII;  (Eberh., 

II  arooll.  \Veatlan>).   a.  1370.  28. 

Ii.,     p.    439.     10LXIII;     Eber  bar «. 

Hauptm.  *.  E  «,  12.  V.,  p.  46s.  CDLXXI!  ; 

Eberhart;    aeia  Amtmann  ta  Kloater- 

araburK,   Frirdr.   d.  Zi.tel,  a.  1370.  23. 

IX..  p.  487.  CDXCI;  f  Ulrich.  30.  XI.. 

p.  «96.  Dil;  Eberh  art,  a.  1372,  6.  I  , 

p.  363.  ÜLXIV;   5.  IL.  p.  368.  DLXVIII; 

7.  II.,  p.  370.  DI. XIX;  Eberb.  Hanptm. 

t.  E»f,    II  an«;    Ulrich,    II.  VI,  p. 

391.    DXCII;    Eberhart   d.   «.   n.  j.; 

Hm;    Ulrich,     13.    VI.,     p.  3Wi. 

DXtIV;  Eberhard,  p  3!»8.  DXCV;  (3. 

XII.,  p.  623.  Dt  XXIII;  Eberh.  Kaupln. 

1    Ena,  a.  1373.  23.  VII.,  p.  658.  DCLV ; 

Eh.  Kaupln.,  x.  En».  Son  d    Haaa ;  Hau« 

.1  j.,   Son  <l    (llricb.   a.  1374.    4.  IV..  p 

«9'.DCLXXXIIj  I.V.,  p.  H98.  DCLX  XXVIII; 

25.  VII.    p.  7tt.  DCCI;  Eberh  Haupt.n 
in  Ena,  I».  VII..  p.  718.  DCCVII  ;  30.  XI; 
p.  729.  DCIXIV;    Eherh..  a.  1375,  3. 
V.,   p.  734.  nrCXXXII;    10.  V  .   p.  758. 
DCCXXXV;   30.    VI.,   p    767.  DCCXI.V; 
24.  VIII..  p    774.  DCCLII. 
Kapphenberg.  VV  11  I  t  i  n  p  »on  —  f.  (war 
I2"0),     erw.      1374,    3.    L,     p.  67t. 
DCLXIX. 

Kaplan  Wernher  drr  Ch.pplaa.  a.  13«.., 
17.  IV.,  p.  223.  CCXX. 

Ch  ad  in«;  er.  Prlrru.  Jacob,  a.  1370, 
23.  V..  p.  471.  CDLXXVI;  24  VIII..  p. 
483.  CDLXXXVII. 

K  atrialer,  GartrinRer.  Herlneid 
der  — ,  a.  1362,  29.  IX  .  p.  I««».  XCVIM; 
W  e  r  n  h  e  r  I.  21.  XII..  p.  I  17.  (  XI  : 
Hert-I  der  — :  Philipp,  a.  I3«j, 
27.  XII..  p.  237.  CCLXIII;  W  e  r  b  h  a  r  t, 
1.  136«.  11.  IV.,  p.  273.  CCLXXVI; 
Philipp  u.  Marchart;  M  i  c  I  a  »  ,  ». 
I36i..  29.  IX..  p.  293.  CCXCVIII;  Coli- 
frird  n.  Martin  KaiiriuBrr.  a.  I3H7, 
13.  XI.,  P.  349.  CCCLVtl;  He  iinch 
der  Garlringer,  a.  1371,  23.  IX.,  p.  546. 
DLL 

Kaltenbrunn.    Ilu<    der    Seaaagl  »on 

Cbatli  brun,  p.  2< ».  Ci  L 
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Ch.ll.cb.i4.  Fri.JrJek  -i.Er>.l...f.  I 
..  IU61,  13.  VI..  P.  XXIX. 

DV  •    UfrUMtl  ,J,J' 
XII.'.  P   G'«-  UCLXVIH. 

(tVl.lri.blrr    i».r.h»l>.  dr.  '»"•• 
-    III     p   8.  Ul.  . . 

tk.r.r'l  flUMr  »r  Pf-rr.  j£ 

J,r  O.lerr.irl.).       I»'*.  «*•  1  •  I" 

imtxix.  ...  .1 

V      p    24.  XXVI;   Chmrii  »r  - .  • 

hm  »,  ix-  p-  r««v: 

d„  _.  Biclit.ra.IrrS.h.u.i  Ing.  .. 
,7.  V.l..  p.  »»«•••  «CXC-;Fri.-r.r  b  Jrr 
_  .b  d  l»  l  l.»dirrli.  1 ;  -*<"■»•  «• 

S..  I,  p.  ööti     (MI  XU;    ««'*  <J' 

„I.  dm.         I-.  3'«-  CM  IAH.       ,  , 
K..erb.b.  H-Mr  ..f  -rr  - 

K.r;\?r.DV!V--  ««..gl  «• 

I  b.rp.  ».»■,  p.  V«S.  MI.  . 

<;r.f  .„  Ii»...  •»>  Mi  *M  I  XXIX  *  ''• 
,.XNX.V;    r7.  «XXXI.;  ..r  M..- 

.rl  .11  ».  II.u,I.h    r  r.r-lr.ch  ....  Aul.«- 

Hr.  »«I.  l'U»...»l.fi6j.    I>-  /  N;X>  ' 

>lr..  (Ubrr.lrr  Ki-.rr.rr  »o»  hlr.rr..rkj. 
„  Mi.  Ulli:  ...PI— -  «»'  "Vt" 
K  ittatr.  h  b  «  r  I«  •  •  *  der  (  h....rr.  .Vl.wk 

Bua..,.h  iv..  ..         *«•*•.  r 

t|l  •    ».  Iä«3.  Vl<    VI.,  P-  "«     *  XNM  • 

IM«,  a«'.  X..  p.  i»5  i-xu 

K.».*r.    t  b..r.d  dir  -.UM, 
1»..  ».  !*•  XV. 

k  . , . . .  b .  r  g.  w .  1 1  b ,  r ...  "•;"'k;r;- 

Am-...n    „rr    .....ehr.    W.r.r.  I. 

»  •  U«b.  M.  I  .  P  M  I- 

th,....    H.u.  .««  -.   ».  M«3.  M.  XII.. 

nw.  M.v. 

h....*r.    Hrurufc    d.r  l"b..».r 

Hi.lhr.m  (HirdlLr...).  »»«'  h.lr*.,  !•»«•*• 
13.  XII..  p.  2  *.  MIHI- 

•i    MI.,  f   *•'•«.  I»M  XI. Uli. 

Otirl«ifrr.  ..  2i.  XI..  |  .  '  1 

Krm.f  ...    I    I  r  i  •■  I.    'Ir.    I>ck    «■»       •  f 

V.t».  IUCI  VI. 
«  hr.ulrr.  «iulKr-rd  der 

ia    M..  p.  34^.  (IM.VII. 
I  brn.rrlr....     (<•  4br.     «-  *i;t"k*rif 

j;i«.  UXI .  .,  ,  . 

..  i  ;;i.  ,'>.  ml.  p  ^■s-  ni.xi. 

(  b  r.  Kl  ....   |l.,l.r.l..l.lr    ...  d.  I'f-r' 

..orl).    ..  5i..  VIII  .  P-  '»XIA. 

I  I.,  .  ..rr.   Ai.d.r  .Irr  H»!^  lu  W ''" ' 

u..r  K-.h ....  T..M-.  IMd-....  J'rr- 
d..K.  ..  t   »<•    »■  «M  XXXM. 

4-br..prrg...    «  .lh.>- 

,Ui.  ;  II  e  n  .  .  .  K.  ..  U>.  ..  I.  XI..  |« 
[IM.    »Hill.    Ilr..r.rb    ».  *''»"' 


'  u«s   ii.  m..  ».  J2  |tTUxx«.: 

Ariel»  I  »»dr>rblrf  .»       r  " 
^.DCUX;-.'"--1  *;r-;NV. 

st- pb. ... »,  ,  '  „>.txr. 
Cbi7;-  -^r^^.-M^  ■• 

25.  VII.,  p-  <■»*•    DCU;..         Bircrr  r. 

XXXIX.  il.L,.,J.I.  («•r»,J- 

hold  drr  M    .«»  «.■•«■»• 

B    J3i>.  ICXXXUI.  .  rf„. 

D(  t  XIX.  _    ,  ,ws. 

Kirrbbrrprr.  « » iß    III.  f  151 

((XVII.  «.»-6r>.  .  'v7V.  H.  drr  -  . 
l.»dr..M.r  »k  «lr.  •• 

K.rcVdVM.k.-.k.rirb.rr;..-  ' 


Gnirl. 


».  fi. 

r, 

rieb 


Hirbl. 


|H.      KXIH.     P-  •'VJ. 

cmxxxV,;,..^^^^; 

Mi.,i.drr  'i"-:'i.r;h;r;%  a«  ».'»•• 

JrrTj-..l:  r  r.*«  "  ,fj  , 
|U  Att  j,rd,l.  f"  ^.„kk- 
r  J  .  n  .  ...  «•■'■'  • 

P.  760.  »M'XXXVII.  .j.j 

( «.rr.    IJrJ).  »*»• 

DM  XIX.  Pf.n.r  »• 

uro.  h.  ix.,  p  »J'1     .     r  ,  »«•- 

,  Kr.'dr.rb   drr  -  . 

RL.pr.brrp.  B..f.r"  »  •  »  ' ' 

...  .  i*.  DU  IV.  ,  P.rj«  »• 

jr;i,M  :'  -..Mi;: « 

p„..i.  j.. 

,.         I  I.  I.W  i  ••  .»•*■ 
.MI**-  ...    ,  .....lifl.  >' 

K  I  «  » •  '•  r  ■  *  "  '*  U  '  5  „ \  (i  r  i  u *  i.  « 

,„,lrrrr..bj.  I'M'P'1 
•'».  XI..  P    I«"  MI 
_  (h..l.rrr 


1" 


I  . 


1.6-.. 


XI..  p  I«»1  MI.  M.r.'l"'' 
6.  XI..  p-  »*L>1"- 
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Kloitrracaburg  Stadtriekler  J  •  k  •  h. 
S„b  d.  ..  Srbli»»lrr»,  p.  *>6.  4  DXC  ;  Ami- 
»»»■  der  Herrea  tob  Baungarteaberg  -- 
J  •  k  o  b,  Sea  dri  altea  8t  Monier» ;  Schlnn- 
Irr  Jikob;  Friedrich  der  7.:*lrl ; 
Judeorirhlrr  u.  Amtmaaa  de«  E.  t.  Kipr>l 
Friedrich  d*r  Ziitel:  p.  4h7.  CDXC 
u.  iDXtl;  Slidlri.Mer  Jakob,  Soo  d.  «. 
Srb'6#»lrr.  p.  524  DXXX  ;  p.  62t.  DfXX; 
Sihlanler  o.  Judmrirbtrr  F  r  i*  d.  d.  Ziitrl, 
p.  C32.  DCXX. 

—  Borger:  Jdrg  bei  itn,  Tor,  p.  435.  CDXL  ; 

p.  338.  DXLII;  Merl  der  Schreiber,  p. 
:.55.  MVIll;  Hranlei..  (der  Jod)  .oo 
Nruahorg,  p.  734.  DCCXXXIL 

—  AuHmaaa    det  Klo»trr«    —    P  e  I  r  e  i  a  der 

Mi.«  h.  I.e.,  p.  463.  CDLXVII;  p.  5M3. 
I)XCI  ;  AmlmiBB  de*  Klotten  Baoaigirlei.- 
herg,  J  ■  k  •  h,  8sb  d.  a.  Srl.lBnler,  p. 
524.  DXXV. 
Tblxiaer.  Stephaa  der  —  ia  dem 
Sluheaherg,  a.  1371,  6.  IL,  p.  ilt. 
DXVII;  M  l  e  p  h  a  a.  oior  Ton.lbr  ;  il  r 
l»ie.  er  Philipp,  a.  1374.  h.  VI.,  p.  7ll|. 
LCXCI. 

(harn  11  (Kaean).  S  i  g  Ii  •  r  I  der  — . 
uier  Alhaid  die  Yl.rnia;  Hau«  d.  — ,  a. 
136«,  21.  I.,  p.  163.  CLIX;  H  e  i  u  r  ■  c  h 
drr  — ,  oior  Ka  hrei  tu  Ort.  Xied«  r- 
Or.t.rrrirb,  a.  |36j.  31.  V.,  p.  23;i. 
CCXXIX;  Sighart,  a.  1167,  24.  II., 
p.  :ilü.  CCtXV;  Niglurl,  Burj.gr.1 
ii  Wildberg,  a.  1370.  2.  II  ,  p.  45I.CDI.V. 

Knroiier.  Hin»  der  — ,  a  1.163,  3.  V., 
p  113.  CXXXV;  Jaai  u.  Joachim, 
13»..,.  If.  X.,  p.  24».  OXI.VI;  IIa  ai, 
a.  13«:«.  5.  XI.,  p.  296  MCI;  I36H, 
13.  V..  p  ».HO.  (tll.XXXV;  Ka—i.er. 
magi'ter  c<a>rr«e  d.  Alberli,  30.  IX.,  p. 
397.  CD;  IIa  a  •  drr  — .  t.  1369,  3.  I  . 
p.  402.  CDVH;  Hm  der—,  Burggraf 
lu  Steyr ;  Wernbirl  u.  Kieghart, 
i.  1370,  12.  VII.,  p.  478.  CDLXXXII; 
I«.  VII..  p.  4M».  CD1.XXXIV;  Hm*. 
Burggraf  ».  Sleir,  ..  1370,  30.  X  ,  p. 
496.  DU. 

K  »  p  p  a  r  h.    C  I  r  i  c  h  tob  Anhing  tod  — .  p. 

176.  CLXXI  ;  p.  275.  I  (  LXXVIIL 
rboppeaar.    S  i  m  o  a  der  — ,    a.  1371.  3. 

VIII  ,  p.  336.  DXLII;  6  i  m  o  a  ,  «er  Am«, 

6.  XL.  p.  554.  DLVHI. 
C  b  o  c  h.  IM  r  i  c  h  der  — .   Hauikea.  ia  Steyr. 

«.  1368,  21.  XII..  p.  40f.  CDVI;  Wdlfrl 

der  —  ia  Stollbof.  n,    *.    1373,    7.  II.,  p 

742.  DCt'XX. 
Chol.     Weicharl    drr    — ,    deinen  Kokel 

Friedrich,  Soa  d.  Hilgert.  Homhirehlirird, 

..  (374.  22.  VII.,  p.  712.  DCt  . 
Chol  l>.  V  I  r  i  c  h  der  — ,  u.  1366,  N.  IX  ,  p. 

290.     <  CXt  IV;    4  I  ulb .     Lehrniholde  in 

Laakendorf,   Pfirre  Wald.i.burg,    a.  13. H, 

I«.  I.,  p.  44».  CDLIV. 
Kolbing.  .Niclai  Payr  tob  — ;    Son  Her- 

warl  der  P.yr,  p.  253.  4  «J.II. 
C  o  1  o  ro  a  e  i  a  i.  Aot  drr  |>üp»l|jchrn  KiniUi  d. 

P.  «iregor  XI.,  a.  1371.  2».  II.,    p.  512. 

OXVIII. 

Culump.    A  g  a  p  i  I    toi  de«  —  ,    llitrhof  tu 

Ktrultn.  |>i|i»i,irbi  r  Legal,  a.  I36.'>.  14  IL, 

p.  2üb.  C(  IV. 
Thoeradlrr.    J  a  a  i  drr  -,    a.  1371,  3. 

VIII.,  p.  537.  DXI.II. 
Koraeaburg.  Jung  bei  ilrm  T»r  ir  ^eoD- 

bo.ch,  a.  i:s«it>,  hi.  IX..  p.  435.  (  DXL. 
C  ho  ei«  I  e  i  o.  W  a  I  r  h  u  n  der  — ,  Bürger  ta 

Liai;    osor  Uerdnut  ;  Tochter  Aga.i,  a. 


1367.    23.  VI.,  p.  32«.  CCCXXXIV;  29. 

VI.  ,  p.  32«.  4(  4  XXXVI. 

4*  h  r  a  f  l.  Friedrich  — .  Riebirr  m  iVmu, 

a.  131.9,  23.  VIII..  p.  428.  CDXXXIV;  j. 

XII..    p.  443.    I'DL;   Kr.   — .  Ricbler  b. 

Mmlaer  au  f..    a.  1370,  23.  IX.,  p.  4*6. 

tDXLi    p.    *«"•   (°D\4I;    Fr.  Kraft. 

Miulnrr  ».  MüBinriiler  in  Paina,  a.  1371, 

3.  V..    p.   bV2.   DI  XXXIX;   Fr.  Knfi, 

Maotarr   nnd   Bargermeiiier.    21.    VI.,  f. 

ii'8.    DXtVI:    a.  I3.3,    I«.  X.    p.  66». 

IHLXI;  Fr.  KraD,  Bargm,.,  ..  1374,  21. 

IV.,  p.  DCLXXXVlI. 
Cbrig.  Iltu  der  — ,   aior  Ajoe»,  a.  131.6, 

24.  IV.,    p.  276.  ICLXXX;   a.  1367.  I. 

IX.  ,  p.  337.  rtTXLIV. 

Krain.  HanplaiaaB  in  — .   1'lrieh  Toa  4"; Ii. 

p.  107.  Cll;    p.  195.  4XCI;  ehaarit 

loa  Kreig,  p.  638.  DCI.V. 
V  b  r  a  m  e  r.    II  riarieb    der    —   tu  Miller- 

kirehea,    a.    1361,     15.    IL.    p.    3-  Hl; 

(Hart  seid  der  -.  Bürger  tu  Weil),  i. 

1363.  9.  HL.  p.  I?6.  CXXI;  a.  I3€8.  2'.. 

XL.    p.    391'.    (DIV;   Ulrich   der  -. 

Ilurgrr  id  (imuudro,    a.  1370,    I.  III.,  p. 

16«.  4  DI.XIV  ;  D  i  t  ni  a  r;  lein*  Wilwell.U- 

garl  in  Sleyr.   a.    1371,   24.   L.    p.  S»3. 

DXII;    II  rieb,    BSrger    ta   GmuB.^n ; 

oior  Agnei,    1.  VII.,    y.  532.  DXXXVIII; 

Dietmar  u.  II  i  1 1  g  a  r  I  eo  Ste;r.  17. 

X,  p.  3-»L  DI  VI;  lUricb  der  — , 
llinibei.  ia  Gmnodrn,  i.  1371,  6.  XL,  p. 
533  DLVIL 

Chranerk.    C  h  n  n  r  •  t  »n  dem  — ,  (Holde 

tmr  Pf.rre  PurgtUll  >,  a.  1373,   1*.  L,  p. 

;33  D4T\IX. 
ebraui  ebperc*  Ulrich  o.  8  oy  f  r  i  e  d, 

a.  136«,  16.  VI.,  p.  33.  XXX:  (Ulr.el. 

nvr  _).  ..  1363,  3  VI.,  p.  144  CXXXV; 

(l  I  r  i  c  h  u.  C  h  r  i  »  t  i  a  o),  a.  1364,  II». 

IV..  p.  17  !.  CLXIX;  ü  I  r  i  c  h  tob  Kraoi.  U- 

perg.    Pfleger  tu  Hiiuburg,   *.  1373,  2J. 

VII.  .  p.  63.V  DCLV:  V  I  r  i  c  h  ».  K.  r»i 
Murr,«.  ..  1373.  3.  V.,  p.  734.  DCCXXXII. 

K  raat  i  i  r  b.  P  *  n  I  der  -  .  Sehlü»»ler  »o 
Kren»,  a.  UU.  I».  IL,  p.  682.  DCLXXV. 

Cbrey.  «  huor«!  tob  — ,  «.  I3«6,  12-  Hl. 
p.  J«7.  CCLXX. 

Kreig  Chuarol  »ob  — ,  H.up«r«»BB  in 
Irai..  ..  U73,  2'.  VII  ,  P.  6J8.  Dt  I.V. 

Chreoipaeb.  Kreiibaeb.  Wilhelm 
tob  — ,  obri.ler  Jigerniei.ter.  a.  I?6I, 
16.  VI.,  p.  33.  XXX;  24.  XII..  p.  j». 
M;  a.  1362,  27.  V.,  p.  M.  I  XXIX;  4. 
VI  .p..*>6.  I.XXXIV.  a  N7  I.XXXV;  Fr  ied- 
r.<  h),  a.  1363.  3.  VI.,  p.  143.  CXXXV; 
(Wilhelm».  «.  1364.  30.  X.  p.  l»-i 
(  Xt  I;  «.  1365.  29.  IV..  p.  22«.  Ct  XXIII. 

K  r  e  u  i  e  b.  Uli  tob  Volkeoilorf  tob  -  ,  |>. 
333.  CCCXL;  p  7«9.  DCXCVII ;  p.  .7». 
IM  (  I  IL 

KrempeUtein  ( (.r.en.ppeUtaia).  POeger: 
Jaa  «  der  Tamur.  p.  53 1 .  DX  X  X  V  I ;  p. 
777.  Dt  1  LIV. 

Kremer  (thriner?)  II  e  r  t  *  <  c  •  .  Bor- 
ger tob  Weil,  ».  1374,  16.  V.,  p.  !.'.'!'. 
Dt  LXXXIX. 

Krem»,  (Midi.  Kieder-O'  »Irrrei.  b  ).  Bürg>-r: 
Rappol  der  Hunipf:  (»rtlei«  d.  r 
.Nteldeo  .  Hofnu-iilrr  tob  l.aiubat  b  ia  — .  P- 
133.  CXXXVIII;  Hofuiri'ler  tob  Baiin.- 
garlenberg  ia  -  .  p.  17  •.  CLXX  j  U  e  r- 
iiiaaB  bb  der  Weg^chiid.  Börger  u.  d. 
Ritt  i.  K..  X.  Hofuieiilrr  »ob  Lambach  i. 
_,  p.  225.  4  4  XXII ;  Hofmeiiler  .on 
Garilea  i.  IL,  f.  247.  tCXU;  Hof...  *o» 
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U.b.ch        Wel»t;.rte»b„,lr,.t«.    P-  «*• 
rCUX;  Tro.lfl  der  J.d  "« P  • 
ITLXXVII  ;  Hofn.ei.ter  t.  Illeun.  «•  Adin.nt; 
iÜ«.  I.r.k.1         VrMerl;  Petrei. 
toFUtirr.  I'  e  r  i  c  h  t  o  U      H  »  r  m  .  ... 

der  vveB.eh.,d;      im«  *»:  f; 

jHjt.  iTt  IV  ;  Hof»-  «o«  G.r.len  •■  -.  I- 

»r.i.rfU.r.t,  P.  32«    pXXXl»  ;  ILff. 
,00  l  .wb.ch.  P.  «hl.  DlLXX». 

Cur».  •    13«.  15.  tili..  P.  *«*  UXUI. 
2».  VIII..  V  «-XLIV. 
_  Judmrirkler.  X  i  r  I  .  .  vu.  Wr.lr.     p.  1«. 
l  l.XX;  p-  »»  l'CLIX;  p.  17».  1 1 I  XXVII  ; 
P.  »Ol.  CCCV. 
_  reldricbler:  Rnpreekt.   V    »«■»■  <  ,  ' 
p.2S*i.  C«  I.IX;  H«rrr  rhl  «  Grrr.t-rf. 
u.  301.  CCCV. 
-  Srblü..ler  i.  --.   P.-l        «'••»••-•  I'- 

i.»2  DIIXXV. 
_  Ott  ...»  —  (t.         «2»«).  1314- 

o.  I.,  p.  «:».  DU  XIX. 
!•  U  r-H..aorfrr.  I  Irirh  ».  Albr-cb'. 

Ur,  wi,  i        p  47  l,,r,c,,• 
..  ia«:.  2».  xi.  3»i.n;n.x. 

Kr»«i»l»»lrr  (Brnrd,.  .rrM,n  j.  (AfcM 
I  „nr.d.    Pri..r  Me,.r.«h).    V  '3'7 

•2T     V.     |..  »•»•    IAXIX:    (>■  d.  Abbl  ». 

-).  3.  VI..  P-  f*.  IXXXII;  (A.  C  h..- 
r.,|.   Pri..r   M  r  i  ■  r  i  r  h),    3.  >  '  .  V  * 

I  XXXIII;    «    VI.,    p.  I.XXXM  :  (A- 

,,?;*:.<•*,.  Ii •  *v  ^rxtxSJi : 

I«;      21     VII..    I>.  3^0.    I  M  XXXVIII;». 

«SV.  Vi.  xn  .'p.  ™ 

II  r  i  ii  r  i  r  h.  I'rior  l'  I  r  i  c  Ii.  '     '•''J.  **' 
,..  p.  MO.  Dt  XXXI;  (Abb.  11  *  .  r. 
S.,.r  M.rk,rl».  ..  137».    "•^;''  |^ 
Dl  (  XII;   (Abb«    H  einrieb).   »•  '•»•»■ 
••i    MI  .  p.  7.".  DCt  XLVIll. 

-  B^ehter  ..         F.  r  n  »  t  der  OH.«»";'. 

V  II«.  «X«:...  *»•  ^^Vrex'xx'.N- 
i  n  XXXVIII;  ..  332  HtXXXIX. 
Ol.  eher     .'er      Snliprck.  p- 

K  r  e  .  I  .  .  *.  (Ckrr.li.f,  Gre..l...|f).  F  '  '  • 

,|,r  (  hr..l.»K.  ««rpcr.r  »•  Vyeimeeb.  .. 
(3.7*,    17.  I..  p.  IM.  MAIH; 

,,.r  Y.,r..    ».   ia«:.    «•  (  3r; 

ntXXXIN:    Frie.l.i«h,    13.   M..  P- 

::»».  n  t  i Ali 

<  hr.lpel.lelrr     Ii  r  b  b  »  r  I    der  • 

I37Ü.    21.  IV..    p.    6*0.    IH  XI.;    r-  «»2 
Dt  XI. I  ,  .  , 

ri.ri.ll...    (Krhreikrr   ».»  Sl.dl 

s.e»,).  ..  U..0.  *.  ix.,  p.  wi.  t'Xf  . 

I  hronl  l'...    (Ha««»*  '»  <.«»"de«), 

7.  XI  .  p.  333.  DIAII;    ..  1372,   2».  HL. 

...  i.i.XXX. 

tbroelel.    J.kob    -ler    — .    ».  1371. 

VIII..  p.  537.  DXI.II. 
rhratrndurf.     .S  )  I  .  .  e  d    »on    -  .  «.«r 

Ah.j.  ..  137  1.  23.  XII..  P-  55H.    HL  XL 
Krunip.eb      (Nr.ln-t.r.ler.e.fh      he.  W^- 

>e..l»dl).  Mrrlor  .eil.»...   in  — ,  p. 

t  DI. XXIV;    ri*rr..:     llnr».     P-     »'  '• 

_    «"^.r«  ».   -.    +.  («»r  I2<"')' 

i:i;  i.  3.  I..  p  <"''»   Di  I  XIX. 
K  »  e  k  .  b  p  f  r  .  k.   W  r  r  ■  b  .  r  t  »««  -  .  <'»°r 
K..l,rri.      ,.      I^r,....      ä.    VIIL.      P.  «i.- 
tDXXMII. 

t'b.iel.ler.  Hrrt.'.d  H.,  iH.r»  rflflj'r 
tu  (»hrrkliri; ;  ».  137.'..  I>.  VII..  |«.  'i'- 
IM  «  XI  IX;  2h.  p.  77  5.    Dl  (  1"  ; 

IX..  77».  ÜttLV. 


Ch«cel.   DieWitlib  ..f  d.r  -.  ' 

chVr..e  r-rr«-".  «-t!S;;,f k)  " 

,,,„.,,.  er  I  ei..  »'''''V/'f,;, 
I  rnder  i.  «.r.t«.       ,37*'  »'  "  '  '* 

.  ..dri^r  .k  derK.l.f...  "   " ' 

,,.  305».  DXV.  5|t<1. 
Cb.e.dUr.    H,,.r.    b    d,  ^ 

riebter   «»  S«T- .  »  „;„  »■„., 

401.  CDVI;   Hc'.D    .\    V l     r  >* 

DXXXM;    0)  f  .^,7.'^,,,^,... 
'"T;;*"»  ix'  V*  »i  D.1V..I 

hnldr    bei  »ilkel..b.rB). 

»III..  P-         1,XXX,Vr>,.  .„  S...L. 

 -"^ 

VH..  p.  »:■  X^^.,,.,  a.  Jim  •  - 
„efeld.  s«P,  1*.  XI  .  f 

ix.  die  «•<»""';;>•     x ,..  r  »*. 

<n.vi:  A...  de.  J».         ■  (t 

25».  ix.,  r-  «f.  '«J 11 LK«  »* 

:1:•^:~•H.1:;••~.w,-•- 

""•;.:,:...). ..  »»•  ««v.„. 
ii^^rst/H-Y-   

lb«erbi«.:r.   J  •  • '  ^    ,„.,  r 
i.  r>ei»t«dl,  » 

1.(1  LXIV.  A  f        ,   |JM.  II 

!„-.^D,:i-n.  pJ„, 

».  IV..  p.  II-  x  '  •• 

r»",ti.  ,""'r1,vxx,v."  * 

,3   ,v.tp.  ««.  DMXX^L  ^f 

I).  T. 

|  »dl 

D.rb.ker,.  FV'fcvxve"»r»-,','v;;: 

Mi.    VI..    P-    «.  .  IJ..L'" 

Heinrich.  •«»''  fklfi 

.  .     .   ir.^.  :*»•  »  •  p  rt,,rl     -  . 
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Daeakhel.   (Bürger  in  Ried),   ■.  1372,  |. 

IV..  p.  384.  DLXXXI. 
Dankbar  I.   Pfarrer  im  Wartherr,   Mülkr.,  • 

•  371.  23.  M..  p.  51*.  ÜXIX. 
D  a  e  n  r  h  I  r  i  a.  Stephan  _  i.  Kuadorf.  a. 

1361.  «3.  VI.,  p.  2«.  XXIX. 
Ta  a  a  e  r.  V  I  r  i  c  h  der  -,  a.  1362.   I.  ||„  p. 

«0.    LVIII;    ..   1370.    22.    IX.,    p.  483. 

(  DI.XXXIX. 
Daurring.     E  ngeltrholick.     II  a  a  *  , 

Agaea,  a    I366,  f.  ||.,  p.  »62.  CCLX1II. 
D  i  i  «  b  i  i  g  f  r.    Ludwig  der  — .    f.  Holde 

auf  drin  Gut  zu  Lantenberg;  Sun  l-'rirdrirb, 

».  1373.  2».  VIII.,  p.  77».  DCCLII. 
Taufkirchen.  Mxirrou  -  ;  Turhirr  Kalhrri; 

Kidam  Weruhart,  p.  670.  D(  LXVIII. 
Daum.  Dietrich  .Irr  -.  ».  1363,  12.  III., 

p.  127.  CXXII. 
Tanrer.   M  a  t  h  c  «Irr  — ,   a.  1363.   7.  VII.. 

|>.  242.  CCXXXIX. 
T  e  l  e  1  h  r  i  m.  Burggraf  tu  — .  II  a  e  r  I  e  I  drr 

Loara»(ciucr,  p.  4l6.  <  I ►  X  X I . 
Tegern»ee  (Bracdictiacr.-lift  ia  Baiern).  Ablit 

Cliiaril,  ».  1361,  18.  IX.,  p.  4t.  XU. 
T  i  u  b  r  r.  Pf  rrhloll  drr  —  an  drin  Aigen. 

Richter  iu  G.cten,  a.  1371,  8.  I.,  p.  303. 

ÜIX. 

D  r  u  I  »  r  h  r  r  Orden.  Laa.lromthur  in  Wim  : 
Mrnder  Johann  ron  Rumphenhaim.  Ilam- 
roralliur  i»  Wien.   Urnder  Gilt,    p.  340. 
(HXLVHI;   p.    337.    COLXV;    p.  360. 
IT!  I. XVII;    Mai.ler  in    Mailherg    N.  r. 
Wilduagawiauer.  p.  357.  Tl. XV. 
Truerwaagcr.    W  r  i  n  m  a  r  drr  — .  umr 
(hunignail,    a.    1361,    7.    III.,    p.    fi.  VI; 
(Hiircrr  v uii  Slejrr).    ».   1:1113.    Jl.  IV..  p. 
74.  LXVII;    I«.  VI.,    p.  88.    I.XXXVI:  7. 
VIII  .  p.  97.  XCV;  fi.  XII.,  P.  113.  t  VIII; 
(Dietrich),  a.  1363.  Iii.  VIII..  p.  14«. 
(XIII;   (Wein  mar.    Bürger  toi.  Steyr. 
i.i..r  Chonigund).  a.  1363,  ||.  VI  .  p.  235. 
M  XXXII;    a.    1368.    K    VI.,    p.  384. 
nri.XXXVIH:  a.  1369,  23.  Vlll..  ,..  431, 
(DXXXVI;    Weruhart;   uior  Kalhrri; 
S«ne  Haai  0.  Stephan,    a.  U70,    18.  VII  , 
p.  47«.  CDLXXXIV;  Wrinmar  f  u  Steve, 
a.  1371,  2t.  |<(  p.  30C.  DX||;  W.  der  — , 
Oflrger  10  Stejr;  uior  Chunigun'.  2.  III., 
p.  314.  DXX;  3.  X..  p.  551.  DI.VI. 
Te  u  ffr  n  Ii  a  r  b.  Off.  T.  — .  f.  (wir  120«), 

er«,  a.  1374,  3.  I.,  p.  674.  DlLXIX. 
Teufeubeck.  Stephan  drr  -  .  a.  1366, 

13.  XII..  p   302.  (CC  VII. 
Tenffental.    Ulrich    drr   Pluem  «„•  -, 

a.  1362,  6.  II..  ,,.  r,|.  |.|\. 
T  r  n  r  e  i  n.    II  u  g  e  r    der    --  ;    Sö'ne  Jan»  and 

Peter.  *.  136«,  22.  XI..  p.  3U0.  CCCV. 
Tera»     (Nied.  r-l>.-. [erreich  j.    Pfarrer    in  — , 

('  h  u  n  r  a  .1  u  .  ;  Herr  S  i  in          Herr  II  a  11». 

a,  1363.  3».  XII.,  p.  161.  (  I.VII;  (  h  11  «- 
r»d,  a.  1309,  30.  V||,  p  426.  CDXXXIL 
Tera.burr    (Niedrr-Or.l.  n  ei,  h).  flrtolf 

■Irr  /.aradlein  u.r,      ,  ,,.  745.  Dl  (  XV. 
Dick.  II  an*  r..n  —  .   Zecl>i»ei»trr  »11  Üilgen- 

berg,  a.  1373,  7.  VI.,  p.  650.  IM  LI. 
D  i  e  I  a  1  Ii   (Twedrch).    Pfarrer  :    Herr  II  e  i  n- 
rieb,  ,..  ;n...  IMXCV;  Pf.  der  Vicari  der 
Herren  r.  li'runk  tu  — ,  p.  70«.  I>CX(  VI. 
Dir  Irl.    (Di.i..lh..lde  auf    .lein  Hof  im  Renl. 
Pf.rre  Kirrhdorf).  ».  1368,  2».  V.,  p.  3V.'. 
KCLXXXVI. 
D  i  e  t  I  e  m.  (Grnndholde  drr  II.  r.  Hirrarh  in 
Reiche»!»!),    a.    1363,    £9.    VI.,    n.  23!'. 
I  (  XX  XVII. 

Ti  tlmoning    (Bairro  I.  Pfleger  tu  -  :  II  a  n  , 
d  r  Triuner.  P.  416.  CHX  XI- 


V., 
II.. 


D  i  e  l  r  e  i  c  h.  ( Grandbold«  drr  H.  ron  Harrach 
im    Konig.rlilag   bei    ScheakrnftTden),  ■ 
1363,  29.  VI..  P.  J39.  (  CX XXVII.  ' 

Tremii.gr  r.  Htm  der  — .  a.  1372.  | 
p.  590.  OLXXXVIII. 

Dieruatin   (ron  Srkiirding):    1374,  10 
p.  678  DCLXXIII. 

D  in  g  n  l  fi  ng  e  n.  litt  der  Pachter  *ua  — . 
I'riealer  der  Rrgenabnrg.  DioV.,  Kaplan  in 
Kreiaiadt.  p.  308.  DXIV. 

Tirna.    Joaaneide  —     (au*  der  Kanilei 
Rudolph«  IV.).   ,.  1364.  2.  Vl|l..  p.  184. 
(LXXX;  Jaui   tan  — ,    llofmeitler  de* 
Hcrtog,  Allirerht  n.  Atü»iniei*ter  iu  Wien, 
».    1363.    19.   X.   p.    248.  tCXI.VI;  J  „. 
banne*    de  Timaria.   a.  1372.   «.  |  ,  ., 
361.  DLXIV;  2.  IV.,  384.  DLXXXII;  »on 
Trema,  21.  XII.,  p.  6»6.    DCXXIV;  Jo- 
hanne* de  Tim»,  a.  137t,  17.  VIII..  p. 
«17.    rirCVI;   a.  1373,  23.  VI.,    p.  763 
DCCXUII;  3.  XI.,  p.  784.  DCCLIX. 
T  r  r  h  »  t  e  i  n.    Nieder  -  Oviierreirh.    (X.  der 
Burggraf   ron  — ).    a.  l:l«2.    2».  XI,  ,.. 
106.  Cll. 

Marieharl  *-a  -.  a.  136».  22.  V..  P. 
18...  CIAXV.  Mircliri  der  Tuer.  r«n 
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Ulli.  24.  XII..  p.  »3-  1-1. 
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XIX:   (die  Bürger  ..--)•    »•  ^''jJ"  V 

P.  ss.  Luis  8.  i..  p  (";•,:• 

Bürger).  3.  VI.,  p.  83.  l.XXX  :  I  M-di- 
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VIII..  p.  150.  CXLIII;  15  VIII..  p.  153. 
CXLVIli  (N..  »i»«r  tob  Km).      J1M-  '* 

VII..  p.  1>3.  (LXXIX:  (N  fhr  • 

V    U   VIII..    p.  IMi.  t  l  XXXHI;   IX  • 
dir  Bürger  ...  Km).  P-  IM.  CXCV  ;  l 
neb  der  Funftirrher.    einer  de»  R'««.  I' 
314     IlCXXIs    Pete  ei«    drr   .lt  Hrre- 
...ger.    Ulrich    d.    F«o.rkirrher.    H  » • 
reich  der  Vul.  .Ile  drei  de.  B«l».  P  •»"*• 
I  I  t  XXXV;    (N.,  die  Bftrger  r  .   «••»•  P- 
4m».rl>V;p.4lü.(  DXIV;P.  410  LDLWIU. 
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Pf.rrer  in  f-el.  Nirh.rl.  >.ed.r  Oe.lerre.eh. 
,,.  49T.  Pill;    (B.  K.  u.  Birgrr). .  p.  »».. 
nVIll:  p.  Sf.3    IH.MV;  P   5>»    DI.XXX  I  ; 

p.  ca.'.  m  xxxil  i  p.  Hi.  ort  vi  ;  r  -ih- 

IK  fVIl-  p    737.  0«  !  XXXV;    Si.d .r-cMer 
der  G.ehler,  p.  770.  DCCXL»!"- 

-  Itüru-er  eon  Kn.  :    Iho.r.l    der  M.ulhari. 

p   '.»V    XCVII;    Peter    der  Here»<"ger.  p 
II?.   (  VII:   p.    I»fi.  fXXI;   I'   -'-r  "  « 
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HeiBr.eh,  K r>  »  d  r  .  r  J; 
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e..d :    Kipp  '<'r 
»74.  CDLXXIX. 
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1362.  6.  II.,  p.  Gl.  LIX. 
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F  r  a  r  I  er  (Vnarhter,  Feuchter?).  Oll  der  F., 

Laadriehter  in  d.  Hi'dmark.    a.  1363.  29. 

VI.,  p.  240.  CCXXXVI1;  Ott  der  Veuck- 

ler,  Landrichter  in  Frri.udt,  a.  1370,  18. 

I.,  p.  44V.  CDMV;    Olt  der  Frarhler,  a. 

137 j.  II.  XII.,  p.  7tH.  Dl'CLXlV. 
F  i  n  •  1 1  i  n  g.    Friedrieb    der  —  ,  Bürger 

tu  Perg ;   oaor    Chauigund,   a.  1363,  12. 

IM.,  p    127.  CXXIII. 
Velber.    Ilaiareieh   der   — ,   Bürger  au 

Siejr.     a.      1367,     22.    VII..      p.  33?. 

CCCXXXIX;    a.    1371.    13.   V..   p.  377 

DXXXH;  a.  1374.  3.  II.,  p.  «77.  DCLXXI; 

8.  IX.,  p.  71!».  i»ci;vin. 
Feldbircbeo    a    d.    Ooaan.  Lebeuheti.irr 

t.    — .    Philipp    Staufcnberger,  Jan» 

Pr.-in.er,  Rrttirl  Salhalobler,   p.  117. 

(XII;    p    118.    i  XIII;    Friedrich  der 

Grriaer,    M  eruharl     Saunier,    N  i  c  I  a  » 

Grien,    (Hertel   Tobrlgraber,    p.  119. 

(XIV. 

V  r  I  d  e  n  (Neufeldrn).    Bürgrr  tu  N  .  M  i  r  h  I 

der  Uuger,  p.  423.  l'DXXXI;  Hui,  Sun 
de.  Simon  tun  V..  p.  63».  IX  XXXIV. 

 Pieper   Ulrich   der   Porter,    p.  426. 

COXXXI. 

Veak.  Symou  der—,  a.  1363.  10.  VIII  .  p. 
131.  CXLV  ;  (Simon  der  Venk,  Burggraf 
in  Steyr),  a.  1363,  6.  IV..  p.  2ri. 
CCXlX;  II.  VI.,  p.  236.  CCXXXll;  a. 
1368,  22.  IV..  p.  375.  CCCLXXXII;  Anna, 
Simon*  de*  — ,  a.  1370,  12.  VII., 
p.  471.  ('DI. XXXII;  Anna.  Tochter  Agnea. 
a.  1372,  33.  I.  p.  563.  DLXVI ;  Simon. 

10    X          6m«J.  DCIX  ;   a.  1373.   14.  IX.. 

p.  «39.  DILVII;  Simon  der  Fenk  ;  «im  e 
A..na  tou  Ürneb;  Tuehler  Agnen,  a.  1374, 
15.  VI.,  p   70*.  DCXCil. 

V  e  r  i  g.  Friedrich  der  — ,  Bürger  tu  Grein, 

uior  Margret,  a.  1373.    22.  VII  ,    p.  654. 
DCI. IV. 

Viechtenateia.  Pfleger  Ernaai  der 
Ajrchperger,  a.  6*9.  DtVXX. 

Vi  dort  er.  (N.,  die  — ).  a.  136?,  2J.  XI.. 
p.  IIIS.  CHI;  AI  brecht.  Söne  Alhrerhl 
o.  Heinnch.  a.  136».  Ii.  ||,.  p.  40». 
CDXIII;  Perogerder  — ,  uior  F.ltp-t, 
a.  1370.  6.  |.,  p.  *»6.  CDI.II ;  a.  1371. 
2   II.,  p.  501).  DXV. 

V  i  e  h  «  (  en   (.Nieder-Oeaterreich  bei  Set.  Pöl- 

ten). Cbriatian  der  Dreehieia  roa  — , 
a.  137»,  »5.  VII.,  p.  713.  DtCI. 


V  i  I  I  a  c  I».  Jan*  ron  — ,  ator  Kathariua,  Bar- 

ger von  Sleyr.  a.  1361,  31.  I..  p.  I.  I. 
Vierdoag.    P  a  I  d  «r  e  i  n  der  — ;  .Michael 
d^r  — ,  Bürger  r..n  Wim,  a.  1366,  1«.  V., 
p.  27*.  I  (  I.VXXII. 

V  i  r  g  e  n   (Vdrg.  a  | .    S  I  o  p  Ii  e  I  Virgen.  VSrg 

tu  Li.nd.bav,  a.  1362.  2.1.  XII.,  p.  II». 
tXIV. 

V  i  *  r  herleiten.  Wrrnhart  Tun  — ,  Bar- 

germBied.  a  1372,  10.  VIII.,  p.602.  DC. 
Flarheaerker.  C  Ii  u  o  r  *  I  der  Flaheaeek, 

a.l.!62,  7.  III.,  p.  6*.  LXII;  7.  VIII.,  p.  «8. 

XCV;  (GtJrKbiltoi     ,  milei  pa*.a- 

T.emi.t.  a.  1364,  26.  VI.,  p.  INI.  (  LXXVI 
F  I  a  d  er.  Ulrich  der  — .  Mulde  in  d.  Pfarre 

Woltern,     a.    1366,      2».    IX.,     p.  2*3. 

CCXCVIII. 

F  I  »  ii  d  e  •.  ('  h  o  n  r  a  t  der  —  ton  Wrteudorf 
uxor  Svrigmal,  a.  1365.  I.  XI..  p.  250. 
(TXLIX;  a.  1366,  24.  IV..  p.  273. 
CCLXXVII:  (h.  drr  — .  Richter  in  der 
Waebau.  a.  1368,  6.  II.,  p.  364.  CCCLXX; 
a.  137«.  3  0.  XI..  p.  4»7.  DIU;  a.  1373. 
34.  VI.,  p.  76«.  DCCXLIV. 

Flei  «rhp  erger.  P  h  i  I  i  p  p  der  — ,  a.  1372, 
I.  IV  ,  p.  58».  DLXXXI. 

Flri.cbhacker.  Hrrlrl  der—,  (Graud- 
holde  bei  Wilhelmiburg),  a.  1304,  19. 
VIII.,  p.  187.  CLXXXIV  ;  P  a  a  I  der  — , 
Iturger  tu  Wel*;  »ein  Bruder  Michl,  a. 
1374,  16.  VII.,  p.  711.  DCXCIX. 

Flri.chhanerieehe  ia  Wieo.  Zeeh- 
mritter  N  i  e  I  a  a  der  Lange  a.  Heinrich 
ledanch.  ;  Ze.  hhrüder  Michl  der  Cbnn- 
rruirr  ti.  s  r  i  r  r  i  e  d  d.  r  Amman,  p.  36. 
XXXV. 

Fl  «nach.  Sydrl  der  -,  a.  1370,  «.  II, 
p  449.  COLV. 

Set.  Florian  (Ckorherreaitifl).  Prop.t 
Weigand.  a.  1361.  |S.  IX..  p.  44. 
XLI;  1.  XI.,  p.  48.  XLV  a.  XLVl;  (Prop.t 
u.  Cuaeent),  13.  XII.,  p.  30.  XLIX ;  p. 
51.  L;  (Propal  Weigand),  a.  1361,  22. 
VII.,  p.  90.  LXXXIX;  25.  IX..  p.  99. 
XCVII;  24.  XI.,  p.  10».  Cll;  (Prop.l 
Weigand,  Dreba»!  Friedrich),  6. 
\  I..  p.  HO.  (VI;  (Prop.l  Weigaad), 
6.  XII..  p  II*.  CIX;  a.  1363,  9.  III.,  p. 
126.  CXXI;  27.  III.,  p.  131.  CXXVI;  20. 
V..  p.  136  CXXXI;  (Propal  Weigaad), 
..  1363.  5.  VI.,  p.  141.  (XXXIV;  10.  VIII., 
p.  130.  CXLIII:  (.X..  der  Propat.  unter 
Kaplan.  Hudoll.  IV.),  23.  X.,  p.  193. 
CLXXXIX;  a.  I36i.  2.  IL,  p.  20«. 
CC1I;  (Propal  Weigand),  29.  IV., 
p.  226.  CCXXXIII;  23.  V.,  p.  2J3. 
CCXXVIII;  (.V,  der  Prnpil).  7.  VII..  p. 
p.  242.  CCXXXIX;  Pmp.t  Weigaad. 
Deehaat  Xicla..  I.  XI,  p.  230. 
CCXLIX;  (N-.  der  Prop.l),  a.  136«.  29. 
I.  p.  261.  CCLXII;  (Pr.  Weigaad). 
2».  IV.,  p.  27i.  ((LXXIX:  P.  276. 
tCLXXX;  2H.  VIII..  p.  2S9.  (CXCIU; 
(  X..  der  Prop.l).  I».  X..  p.  293.  CCC; 
(Propil  Weigand).  a.  1367,  2.  II.,  p 
309.  CCCXIV;  (X..  di-  Choil.erreo).  12. 
III.,  p  312.  tl( Will;  24.  IV.,  p.  3li. 
CCCXXlV;  W  e  y  g.  Pr. ;  Nico  lau* 
Decna*.  27.  V..  p.  321.  CCCXXIX;  (Pc 
Weigaad).    I.  IX..     p.  337.  CCCXLIV; 

IX.,  p.  3J1».  eCCXLVIl;  (Pr.  Wei- 
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Grein     Richter  in  --,    1  Ii  u  a  r  «  I  ,    p.  253. 

(('LI;  p.  77  4.  OICLII. 

—  Biirjjcr  tu  — ,  Krirdrich    der  Veri|f,  p. 

631.  DCLIV. 
Greiuer.   Kriedrich   der         (xu  Keld- 
hircbe-i    a.  d.  D.),    a.  1362.    23.  XII. ,  p. 
II'.».  CXIV. 

Greuaaiker.  Alhrcht  der  — ,  ».  1366, 
28.  VIII.  p.  289.  CCXCIII;  Jaa«  — , 
Abbl  toa  Lambach,  a.  1366,  8.  IX..  p. 
290.  (  CXCIV. 

Greaaer.  N  i  c  I  a  «  der  — ,  a.  1368,  2.  IL. 
p.  362.  LTKLXIX. 

Grex.  Otakher  n.  Ott  t.  —  (•{-+,  «area 
a.  1200).  er«,  a.  1374,  3.  I.,  p.  674. 
01LXIX 

—  Willi««  toa  Grex.   tide  »ab  M'allire. 
Griniio|*,  Nieder-Oeaterreicb.  Niclaa  der 

HarielprrKvr  xa  — .  p.  6?l.  Dt'XX. 
Grietkirchea.    BArger    toa    —  ;  Wir». 

h  a  r  1  der  Maaichnrr,  p.  23«.  CCXXXIII. 
O  r  i  e  ■  l.  Perchlult  »oa  — ,  Holmeiater  im 

Admoalerhuf  xa  Krem»,    a.  1366,  21.  XL, 

p.  2»».  renv. 

—  Kriedrich  am  —    ib  Eaido.  f.    a.  1361, 

13.  VI.,   p.  26.    XXIV;   (N  i  c  I  a   der  - 

in  Keldkirehen  a.  d    Duaao).    a    1362.  25. 

XII..  p.  119  CXIV 
Grir»aer.  Lora«  — .  a.  1369,  26.  VI.,  p. 

422.  (  DXXV. 
lirueh.    Ladwig  ton  — ,   a.  1362,  7.  III., 

p.  65.  LVII ;    Heinrich    Nolxel  too  — , 

».  1367,  16.  X..  342.  CCCLI. 
Grober.    Ott  der  — .    a.  1361.    3    IV.,  p. 

10.  IX;  Andre  der  — .  ».  1363,  25.  III  , 
p.  21».  CCXV ;  -Mi.  III.,  p.  221.  CCXVIl; 
(Indre,  Pfleger  in  Nruhjo»),  a.  1366. 
I  i.  VI.,  p.  2fU.  ((I.XXXVI;  S.trbari 
drr  Graeber  ton  Lufleoherg,  a.  1367,  22. 

VII.  ,  p.  333.  I  I'CXL;  Peter  der  -  , 
Uürger  xa  Pa»»au  .  Jakob  Gra- 
b-r,  i.lur  Mar*;retli  lloonuud,    a.  1369,  23. 

VIII,  p.  »28.  CÜXXXIV;  (Andre).  27. 
VIII  .  p.  433.  (  DX XXVII;  5.  X..  p.  *36. 
CUXLI  b.CÜXI.II;  Jakob,  aior  Mar^arelh 

11  u..d,  Drudrr  Peter,  a.  1369,  5.  XII..  p. 

4ti  CÜL;  Gruber.  Mar.ihaH  dea  Bi.cbuf« 
»..n  P...,a.  .  1370,  13.  VII..  p.  471». 
CULX  XXIII;  Jakob.  llorKrr  xo  Pa.aau. 
M.uc  Marsreib,  .'3.  IX..  ;..  433.  CDXt 
u.  CÜXCI ;  s  i  K  h  a  r  l  der  Gruber,  a.  137  I, 
23.  II.  p  JI4  ÜXIX;  a  1372.  24.  IV, 
I.  5X7.  IILX.XXV;  4.  VII..  p.  5»i» 
ÜvCVII;  Andre  der  — .  Mar. .  ball  d  II 
Albrr.bl  t.  Pa-»»...  a.  1373.  16.  X..  p. 
•'«'i3.  (X'LXI;  Andre  der  -,  a.  1314. 
Ii.  VII..  p    711».  IICXCVIIL 

Ii  r  u  e  b  Serfried  auf  dein  Huf  in  der  — 
(bei  Porgttall.  .>irJer-OetlerreirhJ,  a.  1375. 
14.  I  ,  p.  737    Ül  t  XIX. 
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fi.,(|,  j,nt  toi—.  M«rktricbter  »o»  Xi«hdorf, 

0rV  ism.  ti.  "»'••  p ■  *■«■  rcx,,,:,:„,:$';- 

SO.  V..  p.  3*3.  CttLXXXVI;  .  1371  2... 
VIII  .   p     541.  DXLV;   28.    XII..    p.  »8- 

ri.xii:  h.  ».  -.  a«  B::'iof»,;-llr'T 

b  rC  Mirkir.   t.  K..   ..  UU.    Ii.  IH._.  P- 

»81.  »LXXVIII;  Aaa..  «o»  «raeb,  W.iwe 

S.moa.  de»  Vf»k,  T.rM-r  Af.e»,  ■.  13.4. 

13  VI.  P.  Tos.  m:Xvli ;  simo.  »•«  — . 

,    1374.  11.  VI  .  ,..  709.  DCXCVII;  J»a. 
— .  Mirklncliier  im  KirrhJorl.  lt.  VII., 

p   712.    DU  ;   •.  137».    II.   V..    p.  7«L 

Dil  XXXVII. 
Iir,b.    Herab. rt     ...f  dr«   0»    -  J" 

Uruel..   Leheub-ldc.     Pf.rr-  W.IJ«.hurS. 

.,   »»8.  CDLIV.  .  | 

llr,r.b«(k.  TU«.-  der         *.  Uo...  7. 

in.,  p.  ii».  ccx. 

(iriiaburgr.  Iliujf  4er  V.lk*"t**<r  ...  - . 

p  251.  CCL;  p.  7«».  »CCXXIII. 
_    ,P|ricb  »o.  -;  T.chur  EM.-    «.r  de. 

flrieh  L.cble.ecker.    •.  «3'".    *»    "  •  P- 

317.  CCCXXIV. 
Üraaer    Ulrich   — .    •    UM,    '•  ,x< 

Vtf  XCYI 

0  .  c  b  .  i  t  *  r.  i  •  »  •  Je'  -  ■  M*"  »  P«*""; 

Hilpmot   in«  A'd.m,    ».  UM.    «•  P 

•J8    XlVI;    K.tbrri.    V4»l*e   de»  H»»». 

BirgerL  »«  •*»«»»  ;  Torhltr  M.rfrelb,  .. 

1371.  1*.  XII  .  p.  53».  DLX. 
ß.tr.hr.a«.  Cb.-r.t   f.  P«*» 
p.  172.  Cl.XVIII. 

{;v...V'St  *oii&: «V : 

,,  ,  „  »7*.  DLXXIII;  H».»i  «tor  H,d- 
„j*:  Schwerer  Abb..  u.or  J.kok  «» 
wikitrl.  «.  III  .  P-  DLXXV.H. 

ü«B.iri.krrg  (po.« ■«••;"■)■.  "•'V';' 

*,„,_,  Ulrich  der  Jocklle...;  Chl.r, 
ChB.ifc-«^;  lD.mer.-ch;  Ja«».  •• 
,3,3.  23.  X.,  P.  66».  DCLXII. 

Cuaderl.    Pelerdrr-,    Ba.U»  » 

.r.kirchea;  S.a  d...  Cba.rat  -.  ■  •  U-.2, 
•23    V  .  p.  78.  LXXVII 

r.  u  r  «    fB.»rhof  f.«  -.  J  »  h . o .  e  .    K.n.  er 
,1    II    Radolph).    »•  Ubl.    10.  VI,  p 

xvx    *».  xu..  p.  w        ••  l* 

XI..  P.  107.  »Ii;  ..  U.;S,  1»   II..  P-  *«8 

CCIV  ;  .    U73.  23    VII..  p.  6*7  »CIA. 
GM«i*r.   Thom.B   der    -.    •      37»,  *• 

IX  ,  p.  <7t*.  DCCI.V. 
Uo.r»    He  .  !»»•»  der  -.  »   UM.  I».  IX.. 

..   2*7.  ITXLV. 
ü,bh.rt    »u  —    (Hold,  >.  Sei.  fi«^« 

an  d.  Oairn  I,  ■• 

UC7.    «.  VII.  p  33J. 

G  u  •  n  r  r.  P  r  I  r  r  Vbi.  d^r  -   »oo  Cher»*fk  ; 

>icl»«i  Hohu»l»u».    ».  U.O.  1.  II. 

w    U»  CIII.V 
Ow.rlirh      Nicli     «Irr    öwirlrith.  ui»r 

i^r,  ;     Hiju.  Ir.u.     u»-r    Kl«h.i.  • 

ijdii.  ii.  iv  .  p.  tn  ttxxxvi. 


H. 


Ilj.r.    Lhri.tiiii,    Sud    de«  M»rich»rl 

dm.  — .  ■  1172,  IV  .  p  M  DLXXXVIII. 

Hih.rhler      (_Hrw.»-hUr).      Oirlrich      o.  I 
M.rrh.rl,    ».  1303,     I'..  VIII..    p.   I  *» 
t  \l.ll  ;     >     I3«".fi.     ii.    VI  .  p. 
(U, XXXVII;    «     137.1,    1    III.,    p  *«« 

toLxn  ,  Ij.  vi ,  p.  COLXXVI. 


M.h.b.rc   fir.f  R.J-'PV"'  ,IA'k•r,• 

II.  kr.    C.r.d«.    -.  'f'"".\ 
Uli.  I«  V..  /^"Siy 

"  " '  tu"  ^  '  '  54   IV""«' '  13*1,   S.  VI.. 

XII..  p    -»4.  1.1.  »•         •  |^ 

(XXXV;   ,     U«»  "J-^cfK 

.4    X     u  2»V  CCXI.VI;    .  » •  ' - 

1  SlVctCXXV  ;  .   .372.  t«.  V.  »»- 

1375.  I«.  XI..  P  I »U "„.„..Alu 

i«K.r«er.  Leb;^ Pf.r«r  " *  f( 

4,r   Ge» eller,   Mr.'f  " 

20»   CCV.  M«nfifk' 
H.r«  (*S'rt.h.n)   Pf»rrer..  - 

..  I»«l.  »♦        P       V    «    V  M  •  )• 
H.dr,»   (>'''"  "«-,ir"t,fho..1U.  f  J,J 

DXIX.  „4St  i».  I  .  P 

II. co.   Krh.rl  der        »     .  s.ilbfil.  • 

,3H8.  3 .  III.,  f.  "%^S?UX.X 

3   U;    IS-  «..  P-  * '  W.t- 

L;  f3«5. 13  n..  p  »Vi  cl.: 

,er  _).   30.  XI  .   P-  «»    %  p. 

llieviat.    Hei«,  neb  *»• 

IV  .  p.  **4.  DI.XXXI.  Birjrr" 

h »i  i  (^--o'-*T:;:%ir'  /Ii« 

_.  Ch..r»d  der  „.  U«' 

H.lbe«berr.  B«rMr.f  D'"-»' 

Halle.  J».»  «•■        1    '*    „,,;.   I»  S» 
H.ller.    A.dre  der  —  »■ 

-  331.  CCCLXI.  _  ck»«" 

II»  I  »  (i.  der  Abhlei)-    ';^r'coUXXf «i  f 
r.t  der  H»«»"*r.  P-  *M- 
6U    IHLXVIII.  Jtf  v,!«^ 

H,ll,.r.   Ulr.eh   drr  -.   ■    |(     f  tu 
der  Spor.r».fl.  »• 

DU.XXH.  iir»«l)-  ' 

„.«    (Holde  .«f  ...XXIV. 

tlk  24.  IV..  P-3";;,Vrr?,..»ek«'- 
Hae  ade  I-  "  .  CCX 

H.-dr.berf.  H.r.»^'1; 
Ili.terperc.     J^"\    \^  Ch.»" 
Kriedr.ch     ...   * »•  ;|>W1.  „.  - 
Hoeh^.per».    P    »»'■  ,  «>« 

_.  Pf.rrrr  «aa 

»CLL  J,r  -.  |iMt" 

h.....  pi'«;,,ä:    r  ^ 

cüxxxiv.  ^.  .  ii«; 

2i  hl.  p.     ii.V  ;     '*  A 

V,  .  p    17i .  CtCX XX  I  m    p  ^ 

p.  tü8.  COXII:  T|,  pt. 

DtLXXVII;  »3   VII  .  P  7'^,.M.ur 

„.e.iebel.    J  ak  ^ k  1       .  tf-UH- 

lU.draberj.  »    U'».  ,U-  r 
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llarrach     (Harrorh)       S  t  r  p  h  i  a     voq      -  -  ; 
l'hfift  r  a    13«».  .'»    III.,    p.  |6>i 

<LXV;  (Kr-fl  u  H  a  a  •).  23.  IX..  ,.. 
I.VJ.  (I. XXXVI;  (Stephan  u.  Krafi), 
•-'»  IX..  p.  Itfu.  tl.XXXVII;  a.  IS«., 
VI  .  p.  .'Sil.  KXXXVll;  Kraft,  a. 
■  37,1.  IN  I..  p.  4»S.  (ÜLIV;  Kr.fi. 
Jaaa.  Ilrraharl,  >.  1373.  M.  I..  p.  73.'. 
DITXVHI. 

Haraatrr.    Hadmir— .    Srhrrihrr    .let  kl. 

Lauhirh,    uiur  M  .r^irr'.li :     Kllrru  Albrri 

u.    Katlirri.     ».    I36C,    8.    IX..    p.  2.VJ. 

«TXI  IV  u.  p.  2!*l.  CCXCV. 
H'"l"  k     PerHittll  u.  II  i  n  •  Iii  afrn  tu 

u.  Uarggrafra  im  Millibar*,  p.  161.  CI.VII; 

(ISurbharl).  p    447.  «IM.Ilr. 
HarJer.      (  huur>(,     liiirger      rn  WrN. 

»»itue    Ann»,    Sour    Slrphan    »ml    l'jul  ; 

H.i  urr.cl,,   ..    Uli!,  12.    XI..    p  3*;. 

t'CCLVI. 

Ilarthaimer.  II  a  il  in  •  r  der  —  «••  Kberape  cb, 
a.  I3G7,  27.  XI.,  p.  331.  C( TLX. 

Ila^ring.  Taaoquart  der  — ,  a.  1371,17. 
IV.,  p.  32.'.  DXXVI. 

Harakirebrn    (llartk  r.  hea).    Kaibrei  roa 
-.  Kellnerin  dei  Kl.  Nirderaburg  i.  Paa»au, 
».    1372,    H.    VII..    p.    600.    DXIVIII;  a 
1373,  23.  VIII  ,  p.  7:2.  DlTLI. 

Htflfber.  Prlrtin  drr  -.  a.  1370,  18. 
VII.,  p.  47V.  CDI.XXXIV;  Ulrich  drr 
Harrorher.  a.  1374,  I».  VII.,  p.  711. 
DCXCVIII. 

II  aar  lau.  Ott  tos  -  ,  f  (war  a.  1200),  erw. 

*  1374.  3.  I  ,  p.  674.  DCUXIX. 
Hatelpachkirrhea.  Pier.ro»— ,  i.  13*3, 

Vf.  II.,  p.  «33.  DCXXXIV 
Hxnhuf.     He  rt  arid    am    —  (üraadhold 

•  u  Wilheloiabarg),    a.   13(1»,     2».  VIII.,  p. 
187.  CLXXXIV. 

II  au  »ib.    Stephau  der  — ,  utor  (hao.guoit, 

Oli«,  a.  U72,  I.  V  .  p  39U  OLXXXVIII. 
Hailia.  Hibi,    Wulfgaa;,    Klapetb,  a. 

13651,  2«.  VI.,  p.  4-*l.  CDXXVlI. 
Haaaer.  Engrlirbalich  u.  Heinrich  d-r 

— ,  a.  1363,  21.  I..  p.  1?3.  CXVII. 
II  a  u  t  »  c  b  e  I  m.    Heianrh    d.   — ,    uiur  Mar- 

trreih.  a.  137»,  2t».  III.,  p.  38.'.  DLXXX. 
Maup.  Dir  lläu^i»  uotrr  drm  Huli    (H..lde  für 

Ve«t<-    Purgatall.    Sirdrr-O'ifrirruh).  a. 

II7j.  14.  I..  p.  733.  DCCXIX 
Haunuli.  Dietrich  drr  — .    -Sia  Itri.  hler  roa 

Wrl.,    a.  1103.    23.    III.,   p.  Iii.  IXXV. 

a.  1367,  6.  XI..  p.  34».  l  l  l  l.VI  ,  a.  1368. 

II».    IV..    p.  373.     IVCIAXXI,     Dir  Im. 

der  altr  — ,    UMrKrr  i.  W.,    a.  136»,  II. 

III.  ,  p.  411.  tDXV  ,  ,.  1371.  IG    VII.,  p. 
711.  Dr.XCIX. 

Ilaunaperg.    Uurggraf  iu  — ,    Ulrich  Nu»- 
lorrrr,  p.  4 l<i.  l'DVKi. 

Haan     Ulrich    d-r  -.        13*2.   I    IV..  p. 
Si:i.  DLXXXI. 

Ilautprrg.    llauo.prroh     A  u  ■)  r  r  tob 

uiur    Aemr*.    a.    1362,     20.    V..     p.  76 
I  AVIV  .    (Aadrr     voa    — .    Uurggral  iu 
H-nl-ok).    23.  V..    p.    78.    KX  XVII    u.  p 
''J     LXXVIIl,    i.  I3li».    ||    II.,    p.  167 
ILXII,    (Aadrr    drr  a.  I3ti6,  2». 

IV.  p.  273.  Ct'LXXVIU,  (A.  drr  — , 
P  irgrr  *u  tk-l.brr^j.  ».  136;»,  23.  VIII, 
p  ».'8.  L'DXXVIV;  (Andre. oo  a. 
I J7l»,  12.  VII..  p.  476.  UUI.XXXI;  '•'-». 
VII.,  p.  4«i».  COLXXXV;  (ilill  -r  A  n.lrr). 
a.  137»,  7.  II.,  p.  jll.  ÜI.XIV,  |.  J*3. 
ÜLXX;  R.llwr  A  n  d  r  r  d  -.  ?«  II.,  p. 
J73.  DLXXIU;  IS.  VI.,  p  ^3  UXtlll; 
a.  1373.  24.  II  ,  p    *4».  DtCXVI 


I  Hnirr.    Aadrr  der  — .  a.  136»,  14.  VII.. 

P-  IS?.    »IX  XVIII;    II,  raf  I   d-r  -.  . 
IJ«3,    7.  IK  .    p.   212,    fUlX;  (Aadrr 
■Irr  — ,    drr  r-.|r  HilUr).      t.    136;,  Di 

V.,  p.  27»   Ufl.XXMI;  (l'hrili  d.   -  |. 

a    I3<»8.    13.    V,,    p.  UITLXXXV  ; 

('».Irr    «     Kraft),    a.  1361»,    12.  II  . 

K.  408.  t  OM. 
llaaiUdru.   Ulrich   drr      .  a.  I3H6.  |. 

XII..  p.  30».  «  Cl  VIl. 
IIa  n.orr.     fhmirat    drr    — .    P.lrgrr  iu 

ilala.     a       I37H.      21.     VI  I..     p.  4H» 

rOLXWVII;    ..  1373.    24.  XII.    p.  C'.!. 

IH  J.X  V  III. 

Ilancartjprrk.  Ha  rlsri.1  .Irr  — .  a. 
1-62.    25».  IX..   p.  100    XUVIII;    a.  I3liii. 

s».  IX..  p.  2vl.  n  xcviii. 

Uiur  icaarrgtr.  Audrr  d.-r  — . 
Ubri  «Ii  .o.  a  I37J,  17.  IV.,  p.  «3«. 
Dl  XXXIX. 

II  a  l  i  i  a  g.  P  c  l  *  r  ■.  Hriarirh,    a.  1371, 

17.  IV.,  p.  5SI.  DXXVI 
II  «gl.    Ileglin  tou  Urfahr  bri  Ubrrnbrrg;  ihr 

Kidam  Rrjrdrl,    a.  1374.    10.   II.,    p.  678 

DCLXXIII. 

Ifaieheiipach.  lalhrri  t.      .  Drebaahn 

in  Kl.  Nirdrrabora;    in  Paxau,    a.  IJ'2. 

8  VII.,   p.  »iOO.    DXI  VIII;    a.  1373.  23. 

VIII..  p.  772.  Dt 1 1.1 
Haidca.   Niclaad.  — ,  Srhafrr  m  Sir; r. 

a.  1361,   31.  I.,    p.  I     I;    7.    III.,  p.*7 

VI;   a.  1367,   24.  IV.,    p   74.  LXXII,  a. 

1364,  2S.  X.,  f.  It»4.  CXU;  T  h  o  in  a  * . 
•  1363.  21.  III.,  p.  218.  CCXIII; 
(X.ciaa).  II.  VI.,  p.  S36.  CCXXXH , 
(Tkonn),    21.  XU.,  p    2»6.  CCLV;  a. 

1870,  4.  V..  p.  467.  l  DI.XXI;  10.  VII.,  |- 
476.  CDLXXX;  ..  1371.  2«.  VIII.,  p.  541 
DXLV;  I  hu  «.»,  f  Sic  la..    a.  13: 1. 
23.  IX.,  p.  346.  DU;  T  b  •  in  a  .,  a.  137/. 
l'J.  II  .  p.  37S    DI.XXI V;  22.  III.,  p.  381 
DL\X>.II;    Niclaa,    10.    X.    p  60!». 
ÜCIX,    I  hoasa«,    a.  IJ74,    22    VII..  p. 
713.  Ulf;    3.  VIII..    p.  713.    DCtlll;  a. 
1373.  1!».  XI.,  p.  7ft7.  DCfl.X. 
Haidrrahafr«         ( Mirdrr  -  Uralrrrrirh ) 
l'farrrr.  Marchirt  drr  Chn »berger,  p.  334. 
ÜXL. 

Hriligeakreui  ( Ci»trr.- -<lifl,  Medrr- 
Or»lrrrrieb)  Abbt  l  •  I  u  m  a  n  u  a,  i.  I36f«, 
i*.  II.,  p.  36a.  l  l  t  l.XXII;  (N.  der  A  ), 
a.  1373,  II.  V.  p    73^.  DllX.XXVI. 

Hrilirro.lill  (Xinlrr-Deaterreich  b.-i 
Mir«  ).  brifrir.l  .Irr  Soliirrr  »ob—, 
p.  464.  CDLXVII. 

II  a  y  ri  s  e  h  a  c  b  f  r  i  r  d  r  i  c  h  »o»  — ,  SchaaVr 

drr    Graba    Mir^ir.  t     tun    Pfaaabcrg,  a. 
1363,  13    III.,  p    216.  K  XII. 
Ilaiabarg,      Ntrdrr  -  Oe»lerrrich.  PÄrgrr 

Ulrirh  »oa  Kraoiehperg,  p.  638.  DCI.V. 
Heinrich  (Saeha).    Mrialrr  Hriarirh,  Sliftrr 

•li-s    tijlt>leichnain« -Aliar»    tu  Uo»),  rrw. 

a     I36li.    4.  VII.,    p    28  i.    ITlAXXVI  II  : 

a    "368.  3    »III.,  p.  3WI.  CU  XCIV. 
Haiactel  (H..|.lr   i   .1    Pfarrr  Heirhrnlhal ). 

a.  IJ73,  «.  I  ,  p    73.»  DCLXVIII. 
Hi-u<lrr.    Jönu    drr    -,    Herr   drr  V'r.ie 

P.irg»iall,  Nir.lrr-Or.ierreich,  a.  1374,  17. 

»III  ,    p.    716.    DLCV;    J  i  r  i  ff   der    —  ; 

Son  Mirichiri;    Hm;    Vrtler  Mi- 

nrhirl  drr  II.  *.  ^»r«eradorf ;  K  a  1  h  r  r  i, 

uiur  dra  A.  ».  Sir  ilwie»ra,    a.   1373,  I». 

I.,    p.  7.14  —  741,    Jorg,    Soa  Marichart, 

12.  III  .  p.  7»;,  DUUXXV. 
Hayciingrr.  Kalhrri,  dea  Wemharl*  — 

Tuclilcr,    rrruia:.lt  uiil  L'lncli   dem  Truob- 
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vo«  o,d.  ».   13«».  4.  VII  .   P.  «81 
CI.XXVII. 

Hill  fr.  C  liuur.1  der  —  toii  Nmu-mbl.  .. 

laut,  io  v..  P.  17».  ri.xxni. 

Hein,  brechl.    I'  ho  l.u».  der  -  (We.n- 
Kirirubauinjiin  Tun  l.»mb»rl.  in  Kr»«.»;,  i 
lüfi.i.  r..  ...  p.  138    t  tLIX 
II  r  I  m  1  ei  ■  (J"-  J»'<  »»»  >rout.«r8).  p.  37b. 

CCCLXXXIII. 
He  ».lein,    drrJud  N«UrK    (k U.lff- 

nenhuri;,    S  ««-d    •»«■'    >''«"•  '* 

Wie...  .    I37J.  3.  V  -  ,,  73*.  D1TXXM. 
Hrrb-l.  Der  II  rl.»l    dall  Ha.li...    <  <>rü...lh«l.l 
in  Wllhelm.hiirt-',    a.  1*6».    1  '•   »•"  .  P 
IM.  CLXXMV. 
Ii  «rl  «in  «er.     l'Mrr     -    •«    M..I  .rf,  ■- 

tUl.l,  U.  VI.,  p.  2<i-  XXIX. 
He  r  *  o  g»  »  «  «  ic    J  «•  r '  K    l'rrtltr    T«n    — . 

p.  «31.  CDXXVII. 
lUr'.i.S.r.  J-r   -     Bür^r  .« 

En..    ..    13C2.   Ii.    MI..   P     «Ii.    tV  I 
(l'eler  der  «Ii»  o.  der  jua|"e  *.    ••  I  •»"•»» 
y.  III.,  p.  «6-  CXXI;    13.  VIII..  p.  IM. 
tXI.VII,     «.    i."»««.     <•    V" -  f- 
tCLXXXVIII;  (Peter  .Irr  •Ii).  307, 
It.  III..  P.  31«.  mXXI;    1'eler  d  ... 
rl„er    .1,.  IUI.    i.  Kn»,    i».  VI.,    p.  3-S. 
ICCXXXV;   «•    1308,   3    »«'••    I'  JS" 
(Tl'XlIV;     P.ter    der    Hercuul-er,  ». 
HU,  J».  VI.,  p.  7UC.  DCXCV. 
H  e  r  I  e  i  n  »  p  e  r  g  e  r.    H  r  n  »  w  »  r  t    der  -. 

fifii,  17.  IV..  p.  233.  CCXX. 
||  ,  r  n.  .  »  ».  J  c  .  -  «  -  •  Herr-  -  So..  S.U.  »• 
.).    Bür;rr.|.tl.l*    in  Vliro.    ».  »»• 
VII..  p   37.  XXXVI. 
Her.nrnl.-i..  (rehender 

Rudolph  IV  ).    ..  IM».    M.  VII.,  P-  1»J 
CLXXIX 

lUr.l.rr    (Ulrich    der   Sehae.ler  J.ti 

-  :    II  i  r  c  Ii  •  r  l    der  W.fc-oer   d.i.  -). 

».  1301,  13   II..  p   3.  III. 
Hrrworlin-  Chonigu«'  —  (»••  D»rll#» 

bei  EoK#lm».».l.ruo..).   ..  13«.*.  «•■  »  -  P 

«I.  I.IX. 

lUnuireuburi;      Andre    der  M«»l'«g'r 

».  1303.  3i.  HL.  v   «*-.».XV;  V 

Jer  R.chirr  ».    -  p.  07  i.  DI.XIX. 
,1  y  e  r  I.  8  I  e  p  h  *  •>  d.      ,  ».  13»'».  »■  lx  •  P- 

OS.  CI.XXXV;       13»;».   5.  »Hl-,  p.  »«■ 

I  UXXXIII,  a.  137 1.  I.  IX.,  p.  3H  DM.VI. 
Il.eri*.  »    IJ.iT.  It.  III  .  31».  CI  CXXI. 
II,,,  puhel.    Friedrich  .ob 

mei»ler    in   Ho.-bberg.    ».   I37.i,    lt.  Hl- 

,,.  *.A."i.  IU  I  XXIV. 
II  1 1  p  r  <•  c  h  i  i  p  g.  llrUlf  m«      .  H«'|tgr,f 

»ur  der  Vr.U  SUof.  ».  13«'».       •  v"  -  P- 

.'üfi.  (CXI  . 
Hinterprrik'.    Chunril    »o»     - . 

mei.ler  ta  H judriilierg.    a.   I3i«,    I".  II  . 

,,  «57.  rni.xi 

II  >  »  (  r  r  h  u  I  I  r  r  I'.- Ire  in  .l*r  — .  I.  I36S.  ». 
\|.  y  !>i  I4H.XVXVII«;  An.lre. 
li.iohir..  II  i  I  u  .  I'.l't,  ('Ire  ich. 
.    1 U  7  f .  ?fi    \  It.,  p.  j:it   l»XI..  I'rlrrn.. 

..  u;;i,  äs.  iv..  p.  «it».  Drxi.iv, 

VI..  |.  i.ll..  IM  I.,  «.  137».  ...  VIII  .  P 
715.  III  <  III  ;    I'  c  I  r  u  Ii  i  i  .    ».    1373.  It 

Hl..  |..  :  »i.  m  (  xxiM. 

Hurlihrrs    I  Hu.-lil.urt  |.     7.r.-h.nei«ler  Hirn 

IVlrrlrl.qer.    F  r  i  •■  »I  r  i  «•  h  Hjr.pul.l. 

P.  ;\  ..  HC  l  XXIV 
H     .  Ii  <■  1. 1>  erg.    K  Ii  u  n  I  «  r  ,.o  .»»»    -  (l'f.rre 

Sle^.^n».    *      I3..7.      ü      VII..    p  u* 
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Ho  .1    Ir.e.llen,   .l.r  II...«   «u   M^dl  (bei  I...»- 
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rcx-xv,;;;  (rv^v     -  t 

,X,  p.  517.  DLII.  ,3-,, 

lü.  II  .  P-  4iJ-        \  J,r  -.   •  •»«• 
HubrafrMer.  «''Vv^,, 

.1.  VI..  P-  1«»   tXXX"n    Abbi  Heis- 

:i6ü.  CCCLXVIII.  .  ,<f 

II»...  ,','X-;i.„,e.r^r..  - 

Hol  f....    D'  —  *7I    »    il.  r  s<' 
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DLXVIII.  ,J70,  7» 
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Her».».  -  »'7  oi.UI;  •  ,,n 

*    "n-*!J XDC  Hr-rieh 
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H..    p.    574.  DLXXII;    72.    III..    p.  580. 

DI.XXVIII.  P 
H  u  e  b.    Hiiirirk  ia  der  —  in  Rudorf,  ■. 

1361,  15.  VI.,  p.  26.  XXIX. 
II  •  p  |>.    I'rlrtin    drr   Hopp,    Groadbr*.  ia 

Hetendorf,    Nirdrr-Oealerrrieh,    a.    13: 0. 

30.  XI..  p.  497.  DU). 
Hndrrnaaeh.    fkiiril  der—,  Bürger 

iu  Gmuaden,  uzor  Eliprt.  a.  1J74,  6.  IV., 

p.  693.  DCLXXXIV. 
Flogen. prriger.     Seifri«   «Irr   -.  a. 

1363,  27.  III..  p.  132.  CXXVI;  Sri  fr  l.l 

■Irr  Hugeapergrr,  a.  1370.  28.  III.,  p.  407. 

t'DLXX. 

Hulbe».    Simon    auf  der  —    ( Wriagartea« 
baauaan  ron  Uml.arb  in  Krnii»),  a.  13116, 
«.  I  .  p.  258.  tTLIX. 
Hülbrrn  (Pfarre  Sieraing).    I.eheoahotde  m 

-.  SrkMl.fr,  p.  520.  DXXV. 
Hambrrrhlsrird.  Rir^r  r.  — .  Barg. 
P-a.  i..  Srl.ara.lria.  a.  I3f:.,  10.  VIII  .  ,.. 
I»9  CXLII  ;  Rn-ger  roa  Humrlrirird. 
PÜrgr-r  ia  Scb..  a.  131».  24.  IV..  p. 
LLXXI;  Eberhard.  S«o  de»  Bii-  K'  r), 
3  VIII,  p.  185.  H.XXXH;  Rueger 
Huninn.lt  wird.  Uu  gj-r.  in  Seharnalriii,  ». 
1.163,  21.  III,  p.  21».  riXIII  j  Rurg-r. 
Landrirbter  in  Sellerbach,  a.  137»,  4.  V  , 
p.  ♦  ««.  (DI.XXI;  a.  137.',  7.  II  ,  p  571. 
DLXIX;  p.  37;:.  DI.XX;  2.V  II.,  p  i-5. 
DLXVIII;  22.  III,  ,,.  5.M.  DI.XXVIII;  IT.. 
Vi.,  p.  393.  DXIIl;  14.  VII.,  p.  IHM. 
DXlIX;  a.  1314,  14.  III..  p.  6»>. 
IMI.XXVII;    nug.  r,   S..B  Krirdrirb.  22. 

p.  712.    DU  ;    «.  1375,    12.  V..  p. 
76u  DCCXXXVII. 
H  u  in  n>  r  I   (ia  DnrDria  bri  Lngrluianuthrunn), 

a.  1362,  6.  ||„  p.  Iii.  1.IX. 
II  »  «  I  »  I  i  i  l  t ,  Clilirl  ron  —  ;  Dil.  uiur 
.  Hauea;»«..     a.     l:iC2,     25.    V.,  p. 
LXXVIII. 

Hanthor  b.  ('  •  u  ■  r  1 1  der  — ,  a.  1369,  II. 
IX..  p.  434.  IDXXXIX;  (hopli  ...,d 
V  Iricb,  25.  XI..  p.  440.  (DXLVIII; 
Ha  a.  d.  -,  a.  IU72.  1.  IX..  p.  COfi. 
Dt  V;  Ulrich,  a.  1373,  18.  VII.,  p.  771. 
IMTXUX. 

H  find  Irr.  Pilgre  im  drr  -,    ».  1367,  14. 

v..  p.  321.  icrxxviu. 

Hundapuehrl.  E  I  a  p  e  I .   oinr  dra  (irrlein 

an  d  in   _,  Bürger  iu  Pj».aa,  a.  137;»,  |«. 

VII..  p.  77«.  DL<  XLIX. 
Hu  h  I  t  h  f  i  m    (Xird.  r-Or»lri  rrirh    bri  Hain- 

horg).     X  i  c  I  a  *    and    V  r  i  r  d  r  i  c  h  ron 

Honrtbaim,     a.    1363,     31.    V.,    p.  233. 

»UXXIX;      Nu.,      Xiclaa.  Ott. 

0  telrich.  Jörg,  Irnfried.  I.  i  e  n- 

h  a  r  t   dir  Morkrr   tob  — ,   a.  1370,  20. 

IM.,  p    464.  CDLXVIII. 
H  u  r  n  K  r  r  I.    M  r  r  t  r  I  der         (Holdr  d.  H  . 

».  Harrarh  ia  drr   Pfarrr  lleirhenthai'L  a. 

137.-..  8.  I.,  p.  732.  IM  (  XVIII. 
H  n  r  r  I.  m  p  r  r  k.    L  i  r  t>  Ii  a  r  I    drr    — ,  uior 

Kl»pri.  a.  1373.  2*.  VII..  p.  «54.  Dl'LIV. 
H  u  »  «  r  o  d  o  r  f  r  r.  Hans  drr    -,  a.  137  I.  9. 

IM  ,  p.  517.  DXXII. 


I.      Ja  Y. 

Jaeckmanio.  (Dir  — .  Meterholhe»i>zerin 
bri  Wim),    a.  I36|.    12.  III  .   p.  ».  VIII. 

Jagearcatlrr.  Jan*  drr  — ,  a.  1371, 
17.  IV..  p  522.  DXXVI;  A  Ib  recht,  a. 
1374,  12.  VII.,  p.  711.   DI  XOIII. 
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J  i  g  e  r.   II  e  i  n  r  i  r  h  drr 
»tadl,    a.  1370,    IS.  I 

Ulrich    drr  a.  1371.    28.  XII.,  p. 

558.  DLXII. 
Y  b  r  o  i  o.  A  I  h  a  i  d  dir  — .  rrmählt  mit  Sig- 
bare  drni  Gnrun.  a.  13*4,  21.  I..  p.  1(3. 
CLIX. 

Ihb».  Hirhter  ron  — ,  Sjaoi;  Sog  Sri»«a. 
uior  Margaret,  a.  1363,  3.  VII.,  p.'  I»r>. 
IXL. 

—  Orlolf   Ton  — ,   Bürger  ta  Paaaau;  ajor 
Aon»,  Soa  Aodrr,  a.  13158,  3.  III.,  p.  3»s. 
rCCLXXIII:    Orlolfto«    — ,    a.    1 J7?. 
21.  VI.,  p.  59».  DXt'YI. 
Jrdradorf.    Heinrich  too  — ,    a.  1363, 
31.  V.,  p.  233.  (CXXIX;  a.  136»,  2.  II., 
p.  368.   MTI.XIX;   a.  1370,    20.  III  ,  ,.. 
463.  IDLXVIII. 
Jeurhartaperg.    Hrinil   aa    dem   — . 
(Holdr  x«r  Pfarre  Purg»ull,  Xiedrr-Ur»lrr- 
rrirb).  a.  1373.  14.  I..  p.  738.  Dll'XIX. 
rfir.U  tlf  ii     Paula  von  — ,  a.  137  j. 

12.  III.,  p.  Dt'fXXIV. 
r  u  »  a  I  r  m     König    roa    — ,    P  r  I  r  r  ,  |>. 
IM.  l'Xl'l. 

Herr  an  drr  II,  Graf  T  r  r  h  o  I  I  »np  Xruen- 
burg,  Hrrr  tu  Blaniont.  p  33.  XXX. 
ru.  kr  iu  l'v.au.  I'.w|»l  il.  Inbnlrkr  zu 
IV,  Leopold  drr  Tun.air,  [t.  537.  Dl.\  ; 
,..  592.  DI.XXXIX;  p  6.1.  DCXM;  p. 
666.  DCLXIII;  p.  672.  DHAVIII. 
I  o  d  r  r  ■  r  r  r.  Nriwrl  u.  M  e  r  I  r  I  dir  — ,  a. 

1371.  II.  VIII..  p.  339  DXUV. 
I  n  I  i  a  g.    ('  Ii  i  ■  r  1 1    ton    — ,    a.   1371,  21. 

III  .  p.  517.  DXXIII. 
Jochtlrin.  Ulrich  drr  -  ,  Holde  auf  dem 
iSniidrlabrig,      Pfarrr    Garden;  Tdrbirr 
Clilar  u.  (°huu:guad,    Brüder  Innn-riorh  u. 
Jan»,  a.  13.3.  23.  X..  p.  664.  Dil. XII. 
Juchiag  (Jrarbiag).  Xirder-Oralrrrricb 
i.  d.  Wachau.  Jakob  »ob  — ,  Reeh.  ron 
Luftraberg  Mofb.  in  — ,  p.  364.  (TCI.XX; 
Michrl;  Bürger  zuJrurhiag;  ronTjrerna, 
Weiogarlrnbr».  m  -  .  p.  626.  DCXXIV. 
J  >•  u  c  a  r  d  i   J  o.    Au»  drr  päpitlirhen  K»n»ln 
ron  (iirgor  XI.,  a.  1371.  20.  II.,  p.  51.'. 
DXVII1. 

I  r  1 1  o  r  (  (Urrs'orf).    Jorg  ron  Urrilurf,  a. 

137 1.  2.  III.,  p.  315.  DXXI. 
J  u  d.  X  i  r  I  a  *  drr  — ,  a.  136 
231.  tCXXVI;  a.  136ü.  1 
CITI.XXVII ;  >  i  i  I  a  •  der  -  iu  Wei»»en- 
kirrbra  ;  a.  1369.  28.  X  .  p.  43».  CDXLIV  ; 
Stria»  der  -,  a.  1372,  29.  II.,  p.  376. 
DI. XXIV;  Niel»  d-r  —  ron  Ruecimg.  a. 
1373,  14.  IX..  p.  I.«  0.  DCI.VII. 
Jurdel.    Jan.elin    .1.  r  a.  1374,  22. 

VII.,  p.  712.  IHC. 
Judrn.  Mmrh  der  —  ».  PrrcblolC»dorf,  p. 
4ti  XI. II;  Aron  d.  -  r,  Ena,  uior  Sari, 
p.  99.  XCVII;  p.  12«.  I'XXI;  Darid  drr 
Meoxi.  p.  172.  I'I.MX;  Stroylleiu 
><>n  I.iiii;  d  »>en  Son  Tro»lrl  der  Jud  ron 
Krem»,  |>.  273.  CCI.XXVH:  Mascha  rt. 
Bra.  iu  d.  Pfarre  Set.  Valencia,  p.  31». 
(TCXXI:  Warurh  der  Jud-  ron  lim. 
p.  373.  «TCI.XXXII:  D  a  r  i  d  der  Sirart 
d.  r.    Wien,    Son    de«    Helinlei«  r..n 

Xrnabnrg.  p.  376.  <T(  I.XXXIII;  (X.,  d 
_),  p.  473.  (DLXXVII;  Darid  der 
Siemz  ron  Wirn,  Kj«un,  Jiidmaaa  die 
Pelllin,  p.  53h.  DXI.'lll;  D  i  e  r  o  I  e  i  a, 
Witwe  Leerem  de»  Juden  ron  Sterr,  p. 
633.  DCI.III;  Darid  der  Jud,  der  SI^mm 
io  Wiea,  de»  Hennlein  von  Neui  bürg  Son. 
p.  734.  DCCXXXII. 
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|„,g,    Krllner  H.i.r.  d-  M«««).  1 1 . 
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TlVl.VU;   (Abb!    Ulr.C.   M.    VI.  p. 
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p.  279.  CCLXXXII. 

M..idburg.  OraT  Pure  hart  uud  Graf 
Berrhto  U.  a.  1361,  16.  VI.,  p.  3J. 
XXX;  (Berrhtold).  a.  1362,  37.  V.. 
*>.  Hl.  LXXIX;  4.  VI.,  p.  k6.  LXXXIV  u. 
p.  »7.  I.XXXV;  (Ollo).  a.  13113.  •.  VI., 
p.  143.  CXXXV;  (B  c  r  c  h  toll  ii .  Hau*. 
Burggrafea  zu  Maidb.  a.  Grafen  tu  Härd- 
er«), a.  1363,  3!.  XII..  p.  161.  CLVll ; 
(Brrcblolt.  B  u  r  c  h  a  r  t),  *.  I3«3, 
29.  IV,  p.  228.  CCXXIII;  Burrkhart, 
a.  1370,  17.  I..  p.  447.  (DUM;  C.rtf 
Burcharl  u.  II  a  n  »  .  a.  1373.  23.  VII., 
P.  038.  DCLV;  (N.  de.  Graf  r.  -). 
1373,  7.  II.,  p.  741.  IHCXX. 

May.lralt.  Frifdrich  »ob  — ,  a.  1363, 
2».  VI.,  p.  23*.  l  (  XXXVI. 

Meier.  Wrruhjrt  der  —  tob  Ebcherting, 
a.  1370.  5.  II.,  p.  433.  CDLIX;  IM  r  i  r  h 
der  —  ron  Holling,  24.  VIII.,  p.  4V.\ 
CDLXVXVI :  1'l.nnl  d.  — ,  Holde  in 
Slrt-hlilz,  l'farre  Set.  Valentin,  ».  1372. 
23.  I.,  p.  363.  DIAVI  ;  Heinri  ch  der  — , 
Holde  »uf  itcin  AmeUherg,  Pfarre  Kirchdorf,  p. 
3S0.  DLXXVIII  ;  C  h  u  n  r  a  t  Mayr  au«  dem 
Holl.  a.  1373.  7.  VI.,  p.  (.31.  IM  LI ;  Mair 
».  Taulkirrhrn;  Tochlrr  Kilbi  ei,  drreo 
Mann  W-mhart,  «.  1373.  24.  XII.. 
p.  670.  DCLXMII;  IIa»»  Mair  auf  dem 
llrag*elhof,  a.  1373,  24.  II.,  p  741. 
DCCXXII. 

Mair.  V  b  u  Ii  r  a  l  der  —  in  d-'  Linde,  a. 
1  Ji'.ö.  28.  XII.,  p.  303.  (  (  (  VIII. 

M  a  y  r.  — ,  Hei  trieb  an  iler  Alleuburg. 
(Grundholde  bei  Witl.elm.burg),  a.  13ijl, 
2».  VIII.,  p.  1X7.  CLXXXIV  ;  U  I  r  i  c  h  der 
—  zu  Sei.  Florian,  a.  1300.  I.II.,  p.  ?02. 
ICLXIII. 

Mayer  1.  Fried  rieh    -i».  Ijjpel  (Grund- 

boldc  in  St.  lieurgrn  am  Wald),    «.  136 j. 

7.  V.,  p.  22».  CCXXV. 
Marrperg.    Jana  auf  drm  — ,   u».ti  A^nr», 

"a.  1363,  21.  I..  p.  123.  C X  V  1 1 . 
Meierhof  - n.    Hudolph    der    prob»!  rm 

— ,  a.  IJ  i.',  20.  VI.,  p.  «0.  LX XXVIII. 
Mnirbof.  Chunratan  dem  -  -  (Holde  zur 

Pfarre    PurgHall,     Nirder-Oc»lerreich  ),  a. 

I3i5.  14.  I..  p.  73.H.  DCCXIX. 
M  a  i  t  a  n  d.  V  i  u  1  a  n  i  a  vou  — ,  lieitiahlin  d ■■» 

Herzog»  All.recht.  a.  13.4,  7.  III.,  p.  6i>3. 

IHLXXVIII. 

M  a  i  I  b  e  r  g  (M.iurherg).  Nieder-Oc.lerrcu-h. 
Mainler  de»  itrulm  brn  Orden«  iu  — ,  N  i- 
mltui  »i.u  \Vilduug»iiuur,  p.  337. 
CCL'LXV. 

Metleatorf.    Chuut  »on  — ,  a.  1361,  3, 
Mll.,    p.  43.    XXXIX:    I».   VIII.,    p.  43. 

XL:  Chan  rat  »..u  M«-jleu»lorf,  a.  137«, 

23.  XI..  p.  493.  I). 
M  e  i  I  i  ii  g  t  r.    (.'huttrat    der    — .  Kanuner- 

mei.ler  de»  II.  Slephan  ton  llairrn.  a.   137  1, 

IS».  V..  p.   -.27.  ÜXXXIII. 
M  a  v  ii.  Schwerer  F.  I  *  b  e  t  d.e  — ,  Priorin  de» 
'Miria-Ma(;.UliM.J-Klu»ler.  in  Wim.  a.  1361, 

12.  III.,  p.  Ji.  VIII. 
Mrinharl.  Herr    — .    Vieri    der  Orchanlri 

in    Kn*.     a.     131.8,     3.    VIII..    p.  i»''!. 

CCt  XI IV. 

—  (I'farrrr  tu  Si  l.    Valentin),    a.    lul'H".,  I. 
VII.,  p.  2S3.  CCLXXXVIII. 


Meirer.  Anna.  Witwe  de«  Oll«  —  res 
Lehen;    Non  Mert;    M  e  c  h  I  i  1  d.  a.  1303. 

3.  VIII.,  p.  242.  CCXL. 

M  e  i  >  >  a  o.  (iraf  Stephan  ron  — ,  ol.ri*lrr 
Mar»rhal!  ;  Haidenrricb,  sbriiter 
Schenk,  a.  1301.  IIS.  VI.,  p.  33.  XXX; 
(Wem  hart).  2!».  VII..  P.  40.  XXXWH  ; 
(Slephan.  Haidenreich).  2t.  XII. 
p.  34.  LI  :  a.  IU62,  27.  V.,  p.  hl.  LXXIX; 

4.  VI.,  p.  »Ii.  LXXXIV  u.  »7.  LXXXV; 
2*.  XI..  p.  II'?.  Cll  :  (S  I  r  p  h  a  n,  uberiler 
Marschall  ;     Wrrnharl),     a.    1303.  3. 

VI.  ,  p.  I»4.  CXXXV;  (Haydenrrich, 
obr.trr  Sibrnk).  a.  I..Ü3,  13.  XII.,  |>. 
IU».  VIA  ;  Stephan  r.  — ,  obritlrr  Mar- 
»iball,  Haydenreich  t.  -  .  obrulrr 
Schenk,  a.  1364,  30  X.,  p  193.  CXCI  ; 
a.  1363.  1».  IL,  p  2»*.  l'CIV;  2».  IV., 
p.  22V  ICXXIII;  a.  13  21.  IV..  p.  376. 
(Tt  LXXXIII;29.  IV..,..  379.  CCCLXXXI V; 
de  Mei>»an,  roarnhil.  u.  pmr  nri*li*.  a. 
1309,  23.  VI  .  P.  «0.  (  DXXV;  Heiden- 
reieb  ron  — ,  l.jml.i.  .r.thitl  in  üeater- 
reich.  5.  XII.,  p.  442.  CDXLIX;  a.  137», 
3».  XI..  p.  4ü<.  Dil;  Heis.drnreicb 
t.  — ,  Landmartchall.  dr»*ra  Schreiber; 
Herr  Prirrin.  Pfarrer  xu  Waidhufrn  a. 
d.  Th.,  a.  1371.  21.  I,  p.  «»4.  US. 
Werahart  iui  — ■  obrinlnr  Maitehaliih 
iu  i'ettrrieirh  n.  Hiuplni.nn  o.  d.  Kn».  a. 
l;.73,  9.  V.,  p.  «17.  Ü(XL\III;  Heiden- 
reich.  Landuiarn  hall  u.  obenle  Schenk; 
Wem  hart.  ob.r*l  Mararhall.  Hmplui. 
.1.  d.  Kn«  ;    (  h  u  n  r  a  t  n.  t  I  r  i  .•  I.  .    2  •. 

VII.  ,  p.  03>.  IICLV;  Landiuar.rball  de 
Mei>»au,  a.  1374,  3.  I.,  p.  073.  DCLXIX  ; 
llerah.  Tun  — ,  «brrater  Martchall,  und 
Hauplman»  ob  der  En*,  4.  IV..  p.  601. 
DILXXXH;  I.  V..  p.  699.  DCLXXXVIII; 
Hridrnrrich,  oberater  Schenk  in 
Hrt  erreich,  30.  XL,  p.  «28.  DCCXIV  ; 
Wem  hart,  obriater  Marmhall  n.  Land- 
ui.irachall  in  Oeslerreich,  a.  1373,  17.  III., 
p.  7j«.  OCCXXVII;  Heidenreicb, 
2N.  III  .,  p.  .53.  DCCXXX  ;  H  e  i  d  e  n  r. 
oher.ler  Schenk.  3.  V..  P.  733.  OCCXXXII  ; 
Hridenr.,  oh.  Landmararhall.  Iu.  V.,  p. 
73!.  ÜCIXXXV. 

.Melk,  Bened.-Slifl,  Meder-Oe»terreich.  (Her- 
ren Tun  a.  I3III,  7.  III.,  p.  7.  VII; 
(Abbi  Joanne*),  4.  IV..  p.  12.  XII : 
a.  1302,  27.  V.,  p.  »4».  LXXIX  :  4.  VI  , 
p.  «6.  LXXXIV  u.  p.  S7.  LXXXV;  21. 
X..  p.  l»l.  XI'IX;  2».  XL.  p.  O'T.  Cll; 
(V,  die  Heneo  ron  Melk),  a.  136t,  23. 
|\..  p.  1.4.  (LXX;  Abbt  Joan),  30. 
X..  p.  19J.  CXCI. 

M  e  I  »  u  n  g  e  r.  C  h  u  n  r  a  t  der  — ,  u«or  Mjr- 
Mret.  n.  1303,  13.  XII.,  p.  23 1.  CCLIIL 

Menk.  ü  I  r  i  e  h  -  in  Kn.dorf.  a.  1361,  13. 
VI.,  p.  26.  XXIX. 

Merchniz  (M- erkalt?),  Holde  in  Bromberg. 
p.  700.  DCXC. 

\|  m  i  f  1 1 1 '  r.  K  I  a  p  e  t  d.e  Mera«  aokerm, 
Klotterfrau  in  Polgarn,  a.  13i  9,  21.  X  , 
,..  437.  CDXLIII  ;  «.  1373.  24.  VIII..  p. 
774.  OCCLII. 

M  e  r  I  z  i  n  g  e  r.  Hau»  —  zu  den  Memm^em, 
..  I3f9,  20.  VI.,  p.  422.  CUXXVII. 

M  e  •  «  c  ii  p  e  c  k.  Heinrich  der  — ,  a.  1371. 
24  V..  p.  33».  IICCCV;  2t.  IX..  p.  -43. 
OXLIX. 

Me».rer.    >  i  c  I  a  .!er  — ,  a.  131-3,  12.  III.. 

p.  127.  (XXII. 
Mec».   Herlneidd.  — ,    uzor  Margaret,  a. 

IJÜ3.  27.  XII- .  |>.  16».  CLVI. 
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«ich   M..  Jer  Pfirrfr  »«»  3ol.  W.. 

M..  8  t  «  p  h  .  -  J.r  VC  too  E»».  , ■  •  W  • 
Mil.tr.    IlllJit-,   ••  ,3"5,   J*  ' 

J»b#,  ■.  1362,  32 •  V..  P-  IL  w 
8ill.rrrr,.t.SIV*"^  ~.  •■ 

3i  v   p  «as.  fcxxix. 

Mi.l.rV.r.b,..  Ar.. Ml  J -r' *" 

..  136..  13.  ....  p.».  «'«»•■"•  " 
»  Jt  XXXII;  p-  3«.  xxxn- 

Hill  (H.U,  tu  W8.-U.  ...trrr.rb). 

,V6  V  133.  CXXV.ll;  >..  " 

u,rr|.    W.r.h.rl   a*r  "  b 
7  .    I3«3.  24.  IV..  p.  W.  «X^"'  ...  „ 

«*.  x..;  Iii»»  «••■'1,:tf    ,  i.« 

ll.XXI;  H...  Mbrlr..  I "*\\rhl" 
En*.  ..  ».  XI..  ,••  IM.  » 
Mi.telbtck.  ' 

U   V..  p.  321.  «  (  XXVIII.  Cl..1Vp. 

.363,  2.  v..  P.  22»  rrxx.v. 

Tü„.Di«.r.cb.   JarB.  ''j^. 
Lirakarl.   •    IS70«   *°    1,1  '  1 

Mo.lforl.  Gr*f  W  i  1  h  <•  I  o.  •«»  *■ 

Vr  i  f  b  Abbl  i.  M.  *.    "  11        *  \* ; 

r,v  'V'.^xi-  iV  v.  ;.  »■  «»■• 

XI     n   »i-».  CLIH»   •  I3fih- 

"  :  5»i":«iki.;iri"..  r-  *»■ 
..axxv,  .  i3ii'j,  1 1 ■  ii  .  r*' 

,UXV;       U10.  «•  X«..  P-  »*»• 

131..  2.  III..  P    S'1    |,U    ..|(),  llrr 

Mona.,..    Hicblrr  .. .  -. 

Hor-r.  P.  31«.  CCltAXV  .  „..,,„. 

Morbrcb     C  h  u  »  r  .  i  ;    T«  i«  K",,'r'"!- 
„,.r    Hr.  H.o.  MuH«  .«  S--B.    »  • 
I«   MI.,  p.  «9.  i  «  xxx>ii. 

V     p'«3.    LXXXI;    (M-n...rl<r  »l  «br. 
,fb.'nlicb    M.    S«brribW.Ur  .....  :    N  — 
l.rUr.  ffr.  p    «»L  1  ,M  X  >  , 
Mo.  »r.    M«..er.    <:  b  u  «  r  .  i  --.  » 

p.  4 .»Ii.  I  ÜLX.  ... 

...  VI.,  p.  TM.  «TXXXII.   

M«»c*rl.    >.rl«»  ■•    ,■M,I■  '* 

III.,  p    127.  I  VMI  t    .  . 

n  ■  «,""h-  wv1;,h 

m.nn.  . .».»««g.    ••  ,  l< '  •      "    ^  '  1 
(>».  LXXXV.lt  . 
Mirliri  (be.  P«rr...U.  ?li»^r.«r.^rr».tb) 

N.M..  «• 

73«.  D.'fXIX. 


......  i... 
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DXXXV.H.  E  , 
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M-.auH.-g.    «  h;,;|'  V.  H'irh  4« 

«.  III..  P-  i'J   DXV-  Birs« 

TftB  «n^ktrrbr«.  «  1  " 
(«XXXIII. 
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K.lrtJ.i-  1366.  M.  V  •  I'  B-frrf 


«Inf 


B.rsrr  »• 

ioi.  nrxn 


I  ■  r  e  t  ■.  J»rl»   

P.  IS».  »^"'H^  »^'^' 


u   mh  '  l:   a,r  J.a,  -  P«cb..u.a.rf.  . 

*  '.36..  M.V.^ V 
Ma.fMrl.    --.   Jer  s,» 
Set.  Vil*»'i».  •   l5h  ' 
(  I  I  XXI. 


N. 


t>,..uai 


"".Viii   r  •*'-mH- 

„..I...  r...."'  '•  "  ' 

*•<*■>•  H.:""J  i"j.  H,1T 

i:;;.r-wJ;: «• n- r 

J,8.  mi.XXX.ll.  ,. 

,o  a.r  II  <•   »•  Bl— 
P        ,\  hX.'  Rl..«*r.r«b.rg. 


»trT 
1361.  •*• 


Digitized  by  Googl 


S67 


N  ei  Iber  Heinrieh  ron  — ,  u»or  EUbet 
Ton  Uaeuttein  ;  Gottchalig  e.  — ,  a. 
1363.  31.  V.,  p  137.  CXXXN:  Hein- 
rieh,  HaaplmiDa  in  Salzburg,  a.  130V, 
16.  V..  p.  41«.  CDXXI. 

Xeitharl.  Holde  tu  Broniberg.  a.  1371.  28. 
V.,  p.  TIM).  DCXC. 

Nenbaua  (Veale  in  der  Donau.  Miiblkrri»), 
Pfleger,    A  ■  d  r  e   der   (trüber,    p.  2»J. 

cci.xxxvi. 

—  (Ilöhmea).    Heia  rieh     ui    Neubau»,  a. 

137*.  fi.  IV.,  p.  691.  OCLXXXIII. 

—  Gor  ig   der  Ahairner  iu  dem  .Xcutihaua,  p. 

777.  OCCI.IV. 
Neu  «hören.    Ney  hol  ron  — ,    n.  1361.  I. 

XI.,  p.  49.  XLVI  ;    Walentin,    a.  13««, 

24   IV.,  p.  216.  CCLXXIX. 
X  e  u  a  a  r  k  I.  V  I  r  i  c  h  der  Swars  «ml  C  h  o  n- 

rat  der  Heller  ron  -,    p.  IT».  CLXXIII; 

Zrrhmei.ler   drr  Set.  Jakobakirche    ia  — , 

Walebno.    a.    136»,   23.    IX.,    p.  I»«. 

CLXXXVI. 

Xeunburger.  Pure  hart  der  — ,  a.  1362, 

G.  XII.,  p.  IU.  CVIll. 
Xeunkirchru.    Xieder-Oeilerreich.  Pfarrer 

i.  — ,  Laurent  tat,  i.  I36i.  II.  I.,  p. 

38.  LVI. 

Xenndling.   I.  n  d  *  i  k  ron         a.  1364.  3. 

VIII.,  p    (KS.  (LXXXII. 
•>eun«ladt.  Heinrieh  .ler  Freithofer  in  der 

— ,  weilen  Hiirgrr  roa  WcU.  p.  162.  CLVIII.  • 
R i  e  u  a  »  t  a  <l  t  a.  Wiencrneutladl. 
>  ■  u  »  »  e  I.  V  I  r  i  e  h  der  — .  Holde  i.  d  Pfarre 

Heirhealhal,      j.     I37j,    H.     I..     p.  732. 

DCCXVIH. 

"'«««».    Heinrich   ron  der  — ,  Han.be». 

in  Wien,  a.  1361,  6.  VII.,  p.  3«.  XXXV. 
Niela»    (Schnlmeiater  tu  Raa),   a.  13««,  4. 

VII  ,   p.    285.    CCLXXXVIII;   a.  136«.  3. 

VIII..  p.  391.  CCCXCIV. 

—  AmUaehrriber    der  Herr»ehafl  Frankenbnr^, 

a.  1361»,  26.  VI.,  p.  422.  CDXXVlI. 
Set.  .Nicola,    Klotler   der  Ci»lcrciru«rrinen 
bei  Wien.  >..  die  X.  I>l.ti.»la.  a    1375,  14. 
IV.,  p.  7  3.  DCCXXXI. 

—  —    bei    Paxan    ( Chorherren»  tifl).  Prop.t 

Friedrieh.  a.  1362.  30.  VII.,  p.  9«. 
XCIV;  ».1373.  31.  XII.,  p.  «69.  DCLXVH: 
«.  1374,  IU.  VIII.,  p.  71«.  DCCIV  ;  I  XI  , 
p.  7!l.  Dl  (  XI;  a.  1373.  23.  XII..  p. 
79».  DCCI.XVIH. 
Mcalibarj  (Mähren)  Hau»  von  Lieehlea- 
»•ein    ron  -,    p.    37«.   CCCI.XXXIII  ;  p. 

i79.  en  i  x xxiv 

.X  j  d  o  w  e.    Graf  H  u  >l  o  I  |>  h   »on  Nvdone.  a. 

I.H.3,  14.  II.,  p.  2ii.H.  CCIV. 
Xiedrraltaich     (II. ne.licl  -Mifl,  Maiero). 

Ahbt  AllmiM.    a.    1373,    I».  VII.,  p. 

7«».  dccxlvii. 

Niedernhart  (XonnenklnMrr  in  P.»>»u). 
Orcbantin:  Katrei  von  Haihcitp-x'h  ; 
Kellnerin:  Katrei  r»u  Harkirchen  ; 
K<nn-n:  M  t  r  g  r  e  I  von  Fürholl;  d-ren 
Muhme  Prnrkl;  .Ir-r  Frauen  Hücker 
K  c  i  o  h  a  r  l  ;  drr.  n  For.ler  M  e  r  1  e  i  a  . 
p.  «ÜÜ.  DXrUII;  X.,  die  Derhantin  und 
Kellnerin,  p,  «3».  OCXXIX;  >..  die 
Frauen;  ihr  MjuIut  AI  bracht;  ihr 
Kor.ter  Nrrl.  p.  70'.'.  DCX'CI  ;  Drrhanlin 
K.  e.  Haihenp<rh  ;  Krlturrin  K.  ».  Har- 
kirchen ;  Mautner  A  I  b  r  e  r  Ii  t  ;  ForMrr 
Mer(;  Amtmann  Eberbart  Pranpeek. 
p.  773.  OCCI.I. 

Xiederwalitkirrhrn  (WaMkircben  am 
Windber;;).  Pfarrer  üorig  drr  Schrejer, 
p.  587.  DLXXXV. 


Nimroerfol.  Wernber  der  — ,  Burggraf 
an  Loben. lein,  a.  13«6,  12.  HL,  p.  270. 
CCLXXI. 

Kolba  fi.    Alhrechl   der  —   ron  Eglot- 

heitn  ;   II  a  i  n  r  i  e  h  der  —  von  Wemb  reg ; 

A  Ihre  eh  t   drr  junge  a.  1361,  21. 

IL,  p.  3.  IV. 
iX'oetleieh.   Cbunrad  der  — ,   a.  1363, 

29.  VI.,  p.  147.  CXXXIX. 
.X  o  e  r  d  w  e  i  n.  (  Holde  auf  dem  Taufaweinlehc« 

bei    Purgtlall  ,    Nieder  -  Oeaterrrieh)  .  a. 

1375,  14.  I.,  p.  733.  DCCXIX. 
Xoyrteurck.    Burggraf  Fried  rieb  drr 

«irraalinc.     p.    Mi,     «.VIII;     p.  319. 

CfCLVIL 

Mrikr  rg.  Graf  F  r  i  e  d  r  i  e  b  ,  Burggraf  iu 

— ,  a.  l:;:4.  30.  XL.  p.  72».  OCCXIV. 
N  1 1  »  r  r  {  r  r.  Friedrich  der  — ,  a.  1373, 

IL  IV.,  p.  63N.  lil'XXMX. 
X  a  •  il  o  r  f    (  Xieder-Oe.lerreicb  ,    bei  Wien). 

('  h  n  n  r  a  I  ,    Son   de*   Srbualer   ron   —  ; 

mor  Agnr»  ;    Prlreinn.   Hilmir  ron 

-,  p.  393.  DXCI. 
X  o  •  I  o  r  f  e  r.    Ulrich    der    — ,    Pfleger  iu 

Wildrneck.    ..  136«.     13.     VI.,    p.  2r-3. 

CCLXXXVI;  V.  Nu.i..  Unrggrai  ...  Hann». 

kerg,   a.  1369.    16.  V..    p.  41«.  CDXXI; 

..    1370.   8.  IL.   p     4J7.    CÜLX;  (Cfr. 

I  I  rieb  drr  Mur.iurfer.  p.  83.  LXXXI.) 

I'lricb  o.  Seifried    die  — .    a.  1372. 

13.  XII..  p.  612.  DCXIL 
N  u  1 1  e  r.  Hainltel  der  — ,  II  a  a  «  der  — . 

(  Weiagarteubaulcnte  r,  Lambach  in  Krem«}, 

a    136«.  «.  I.,  p.  238.  CCLIX. 


0. 


Oberhaimer.  ülrieh  der  — ,  a.  1363, 
14.  IV.,  p.  132.  CXXVII;  a.  1367.  13. 
XI..  p.  348.  CCCLVII  j  0  1 1  der  — ,  Kellner 
iu  Lambach,  a.  1369,  22.  I  ,  p.  404.  CDIX; 
a.  tr.O.  8.  VII.,  p.  47.1.  CDLXXIX; 
Her  »hart.  a.  1374.  19.  IL,  p.  680. 
IM'LXXIV;  Ült,  Contenlbritdrr  ron  Lam- 
bach, «.  1373,  4.  V.,  p.  756.  DCCXXXHL 
Obernberg.  Haotbea.  in  — :  Andre  der 
Wart  ;  Ii  ö  r  g  der  Schalchaimer  ;  Ja  kok 
der   Oder,     p.    301.    DVII  ;  Bürger: 

H.  a.  der  AUW,  p  61».  DCLXXHI; 
Oll  der  »lueckebler,  p.  «89.  DCLXXXI; 
(Ml  der  »infHkchler.  Heinrich  der 
Mcieber.  p.  770.  DCCXI.IX. 

—  Ka»löer  i<t  -.  Ortolf  ron  l-an  u.  Pfleger 
To  in  an  der  Apfenlaler,  p.  491.  CHXCV  ; 
II  r  r  I  n  ••  •  d  d.  Kuehler,  p.  771.  IJCCXLIX: 
p  777.  I1CCLIV  ;  Kaalner  o .  Proptl,  H a  n  a 
der  Tnmair,  p.  689.  DCLXXXI. 

  H.i  hier  in    -,    Friedrich    der  Beuler, 

p.  302.  HVII;  Hei«  rieh  der  Pellinger, 
p.  «79.  DCLXXHI;  Wolf  hart  drr 
L.ner.  r.  771.  IM  CXLIX. 

IM.  rrnjrul    tu    Ganligrneb    (Pfarre  Kalien- 

I.  ert:).  Holde  auf  d.  — ,  Chnnral,  p. 
«-.!..  r>«  (  XXIII 

O  e  ,  h  ►  c  1  (OeehK»el).  Ulrich  der  — .  Bör- 
ger in  Frei.tadt;  »eine  Frauen  Klabel  und 
Margret.  ».  1361,  3.  IV..  p.  9.  IX;  ». 
131«.  15.  VI.,  p.  383.  CCCLXXXIX;  a. 
1.(70,  23.  VII..  p.  4SI.  CDLXXXV;  Ul- 
rich, »em  Vetter  Miehl,  a.  1372,  17. 
IX..  p.  «"7.  ÜCVI. 

O  e  h  u  e  t.  K  r  .  a  1  e  r  in  der  —  (Pfarre  Porp- 
.Uli.  N.eder-Oetterreich),  P.  73».  DCCXIX. 


55* 


Digitized  by  Google 


nlt>r  Abb». 
17.  VII  .  f. 


,i  0 1 1  »n  der  -.  V  g  »  *  1  •»  der  —  • 
iüoMtn  zur  Ve.te  P«re.UU,  Nieder-Oe.ler- 
reich).  ..  13".  «♦  l-  P  13S  ,38' 
DCCXIX  ,, 
1  lr.  Ith  der  Trurh.eecx  »»■  — ,  P  *'• 
"  XXVI-  (l"r  «.  •.  Vater  Memh.rl), 
„    |H1.  CLXXVII;   11  rieh  »«d  W  '  *  «- 

a.e  R.rdlT  v.  Oed.  P.  IW.  (LX*X\ 
Heinrich    T.n  Oed.        I»«*,    »-  «»■■ 
p.  270.  CCLXXII. 
_  G  o  1 1  •  c  b  •  I  i  «  h  •« 

,in  Bruder  dreien,  a.  ISGÜ. 

„  a!£J%****  w  c— *■)■  »«•« 

i»  der  <l»   Gö.chlem  So«,  P.  *<>" 

_  jÜ^.-f  K'm,"B 
^/(m!'   r,,.Xr^r-d.rMün..r   i.  de,  Kd 

5iX  ,.;  3«    XXXIV  i    O.t  d.r  Order  » 
S»rl|'e'ti  )• 
P 


,Ur  Oeder  »oi» 
P.  fi«.  I.IX  : 


-Ch.nril  ».  -rBjM  (COIII;  CM.- 

U,.  ».  ....  p.  pf 

-  Ulrich.»         '•l,lf  j  pcrXVIll 

,.  1375.  K  l..  P.  p,„„ 


I3C2,  2V  II  , 
..4    ,v      p.  i«.    LXXIII     lAH.eri».  » 

L   ,S   H     P  C  DI.XIH  ;  Ulrich: 

l^'  Vir»'.:  T*.wr, 

nchler  '  i-    '1'»'    «>fh1"1  O»«*"";').  ' 
in       25     I.    P-  507.  D*"l; 

Tochter    d.  t.  Ui.dMf.     ^   '  " 

p°55C.   ULIX;    A. brecht  ;l;r  Oe.e,. 

p.  6oj.  Dem; ..  i*",  «■ 

üiLIV;  M.rich.ri  der  --.  •• 

.„ES'IUr.  -  ..»»•  '■«- 

p.  606.  DCV.  ....  wv  i- 

„     '  ».  SM.  CCCI.XNX». 

»„rffir  r.J.w,..T. 

„  »»•  v,'i,;"r.J'J'"'j««"  ••'«• 

°"u"f  .  -    "I-  <••*"'•■  '•  ,N- 

n.xxxii  .  . 

*     J7fi.    Dl.XXIV;    13.    ML.    P  ■  "J- 

p'  Y^/D«  XXXII  ;     Aljrr  -« 

,  i:i7...  iL  Vlli  .  p.  •»» •  .„ 
OU.torfer.    Er  b  .  .   d-   -  ) ».eh.- '  » 

CXI;    Kriedrirh   (  I.  e      r  r 

(lrr    Ot.Jorler.  UÖJ.    ^-  M- 

p  ,ä.,.  cm..;  .w-,r«""v ;r 

p  M»  IT XX XI;  Er«  .1.  R.fMrr  de. 
AM.1.  .«»  Kr.m..nüa.Ur.  -  '  - 

..    v,5     KI.XXVHI;    ».    1367.    31  VII.. 
.    831.    II  •  XXXVIII  ;    23.  VII..  p. 
i  (  »  XXXIX  .  W  «.  I  r    ■  •>  K  .  Mi«ri».  • 

in::  i-..  \i .  p-  nxem. 

0..  Irr     J.lt«l.    der    -    t«.  Ol,,-. n.  • 
p.  Mit.  UVIl. 


ff.  »• 


J7i 


P,rU'L  U7i' 
DCtX,X  ^r  *(«.rl«00). 

OH  ?.»kVru).  V.-» 

0  r  d  e  B   ( 0erdr.)(    ■  •  y         „  ,  f  ,  f  k  ... 

24.  V.,  p  5^-  "X  „    }.„.  ni.XXXIX 

O    I.Bb.rf.   IT»[  (0M  '  xn-  SV.  VII. 

-i.  j».  vii  .  p-  w-  *'  ;  it.  ii 


I37H 

Olm  uii.  liiMl,..f 

|3f,l.   -'»     XII  ,  p.  »I. 
O  erbe  tc  I.  »idr  Arl,  er«. 


I  I 


JohiBur«. 


.1. 
P 

p.  2 


MOS.         VII.  P- 

,6.  xiiv.  (ou  .  •■  «M 

208.  CC1V;       IS-».  -S  ' 


r.edr.-t   »d  H»i.r^ 

WeU.  »•  '"3<! SL  «'•.  P 

rl.eid  der 

MI  .   ..    »Ii-  I- 


UCLV 
0  e  r  U  o  1 1 
BBr*r( 
CXXV. 

ü»lerl»erger. .  "  t,1I1. 

„..erhofr.  (^7n7,r;1'  17.  II- 

(Abb.   Willi'»-)-  »■ 
\.  12».  CXIX. 


It. 


Pf.rr.r.    Herr^  ^ 


II  .  »  »  .  P 
||  r  i  ■  r  i  c  h 

coi-xxxvi;  •  p..m.  : 

ILiern.  p-  UA*  jj( 

_.mo,    A,jr:.«: -r-.v/d,; 

„XX,,,.   H.r.  .     ■  mv. 
,.lUeruU  ...  -  .  P  «"   t#,        .  IJ««. 

B,b,r;:vvj»  cJlx. 

a,,rrlur«.i.  do.tor..  i- 

LXX3C-         r     ,Jrich  drr ' 
n.l   Drr  Hilter  Fr,'V*«vi 

n.  iv..  P.       n  txxvi .  %l„ 

I  i  .   a    I3«.2.   2.    V..  P  U*M  . 

v!.:  p.  5i. *«■ .  p  1 

«HeiBfic»).  :\  \xXXV:  •  ,JM- 
,3«3.  5.  VL.  P-S  ,     de  ••«r,'fc 

au.  x..  p.  «»s-  ^  *  ,5.  xi..  p 

«  »v..;.  5»/ d.  -  - 

„...tri  PerB  er.      > T   hlff  Am«. 
..  137i.  II.  XII..  P-  »-^  '  sicl.ie.Ver«. 

n.rJ,r,  o.r;;»  Vii. 

IUI,'.   7.  VIIL.  P- 


Digitized  by  Googl 


8«!) 


We  ri  b  a  rt  die  —  tob  Oed.,  a.  13«», 

13.  x.,  P.  inj.  clxxxvhi. 

R»»p*rn,rf*r.  A  1  I.  r  r  e  b  »  der  — , 
Weiegarteabea.  b.  Win.  a.  1361,  13.  III., 
p.  ».  VIII. 

Ha  in  iag.    Forater  iu    — .    Chuarat  drr 

Heu,a.  p   307.  UCX1II. 
Raeattch.    Marchart  der  — ,  Bürgert. 

Sleyr.   a.  1371,  S.  X.,   p.  332.  DLVI  ;  a. 

1372.  8.  II.,  p.  373.  DLXXI 
R  a  e  a  f  1 1.  N  y  e  I  a  der  — .   Ortel  d.  —  ia 

Kasdorf,   a.  1361,    |5.  VI.,   p.  26.  XXIX. 
Raaahofea.  Chorherrenatift.  Prop.t  Wern 

her  tob  — ,   a.  1361,   24.  II.,    p.  6.  V- 

Heiarich.    Cborbrrr    a.    Dechaat.  a. 

1363,  29.  VI.,  p.  M7.  CXXXIX  ;  .V.  Prop.l 

■  .    t'»«f«t,    ..    |36fi.     13.    X..    p.  V.U. 

ICXCIX;  N.,  die  Herren  t»u  -.   25.  XI  . 

p.  301.   CCCVI;  Prop.l  Haiurich, 

1370.    10.  ||.,  p.  457.   CDLXI;    (X.  .Irr 

Pr.),  a.  1373.  22.  IV.,  p.  643.  DCXLIII  : 

(Propst    Heinrich),    7.   VI.,    p.  6S0. 

OCI.I  ;  (  Propit  8  t  e  p  h  a  Bj.    a.   1373,  12. 

'"•»  P-  7*6.  DCCXXIV;    |0.  XII..  p.  79:. 

DCCLXVI. 

Raaahofea.  (Die  Pfarrlrulc  rua  — ).  p.  147. 

CXXXIX.  ' 
Raap.   Ch.inl    — ,    ..    1371.    24.  IX.. 

P    543.   DXLIX;   II.,   ,1er  -.    a.  1372. 

I.  IX.,  p.  «HI.  Dt'V. 
Raul,  eaperrer.    W  ei  k  hart  ,1er  --,  a. 

I3Ö6.  25.  XI.,  p.  3»1.    CCCU;    Oll  -, 

a.  1373.  7.  VI.,  p.  «31.  1>CM. 
Rauheaerk.    Jaoi   der  Taer»  rou   — ,  a. 

1303,  5.  VI.,   p.  144.   CXXXV;  a.  1363, 

15».  X.,  p.  2*».  t'CXI-VI;   a.  1309,  0.  I., 

p.  403.  C0VIII. 
Rauhe  ii  ateia.   a.    »3fil,   3.  VIII,   p.  4i. 

XXXIX;    Hriorirh   »on    — ,   a  1373, 

SI.  VII..  p.  038.  DCLV. 
Kauacheoparh.    Ulrich    r.    -  ;  uior 

Margreth,    a.    I37.J.    24.    XII.,    p.  1.70. 

DCLXVIII;    Ulrich    r..a   Reuachcnpirh  : 

«aar  Marg-elb,  a.  1371,  24.  IV.,   p.  097. 

DCLXXXVII. 
Recbroa    Luftealm  r  g.    (Hof  Jet  R.  in 
Jochiag,  X.-Oe.),  a.  I3<.8,  »i.  ||.,  p.  363. 

CCCLXX. 

Rechberg  (X.  -  Oe  ).  H'rrihwl  drr 
Myerl  voa  —  ;  Barrgraf  r.  — .  Ott 
der  Spororaeft,  p.  13».  CXXVIII  ;  Burg- 
graf Sp  ,  U  |  r  i  c  h  der  Trautmana,  n»or 
Kalrei,  p.  225.  CCXXII:  Bar  gg.  S  r  y- 
tr  i  e  d  der  Spuraranfl,  T  b  o  in  a  a  Uabild 
e.  J  a  a  a  der  Perieger.  p.  677.  OCLXXII. 

«ediager.  H  e  i  a  r  i  r  h  drr  -,  de«  Albrerht. 
•Spilalui.  ia  FVei.tjJt  S..n.  a.  1363,  13. 
VIII.,  p  243.  CCXLIII;  a.  137»,  2.  II., 
p.  431.  (  DLVI. 

Revordelli  Jo.  — ,  (päp«llicher  Kanzler), 
a.  1368,  26.  (II.,  p.  372.  CCCLXXVIII. 

Regea.  Joanne,  de  — .  Pfarrer  »mi  Lim, 
».  1374.  II.  XI..  p.  72«.  DCCXV. 

Regraaburg.  (Ui»rhof  von  — ).  a.  |3«|. 
•  VI.,  p.  30.  XXX;  (Friedrich), 
2«.  XI.,  p.  30.  XLVIH;  ..  131=3.  IV.  V. . 
p.  134.  CXXIX;  3.  VI.,  p  Mi.  CXXXV; 
Ch  unrat,  a.  1375.  14.  I.,  p.  730. 
DCCXIX. 

die  Kaurirnte  roi  — ,   p.  561.  fILVIll. 
Reichrathal.    Holdea  dei  Kraft  r.  Ilarrarh 

ia  d.  Pf.  ~,  p.  73».  DC(  XVIII. 
Reirhraalein.   Burggraf  tu  J  &  r  g  drr 

Taaperb.  a.  1362.  I.  XII.,  p.  109.  CIV. 
Reicheraberg   (Cborhcrreu.tift).  Propal 

Dilmar,    ».    1367.  II.  |.,    p.  58.  LVI  ; 


(Prob.t  X).   ?8.  V..  p.  S|.  LXXX  ;  (Pr. 

Dilmar),    27.  X..  p.  101     XCIX  ;  (X.. 

I'ropil  u.  Chorherren),  28.  X.,  p.  |o2.  C ; 

(Pr.  Dilmar),    13.  XII..   p.  |I4.   CX  ; 

p.  121.  CXV;   (X.  der  Prop.l).    a.  I36:i. 

*8.  II.,  p.  Sil.  CCVII;   (Pr.  Dietmar). 

13.   VIII  .    p.   2i».    CCXLII;    20.  VIII.. 

;•.  246.  CCXLIV;  a.  L166,  2.  II.,  p.  2«3. 

CCLXIV;    |.V,    Prop.l.    Chorherren  uad 

Krauen).    II.  XI..   p.  298.   CCCIII  ;  (Pr. 

Dietmar),    a.    1367,    24    II.,    p.  311. 

(  CCXVI;    12.  III.,  p.  313.  (  t  (  XX;  (Pr. 

Dietmar),  ».    1307.     12.   V..    p.  3?0. 

CCCXXVII;    ,.   1368.    23    II  .    «.  3.i4 

(  CCLXXI;   II.  XI.,  p.  393.   CDU ;  (Y 

d-r  Prop.t).    a.  1369.    II.  IX.,    p.  4;I3. 

CDXXXVIII;    (Pr.    Dietra),    17.  IX.. 

P.  434.  CDXXXIX  ;  (\.  der  Pr.).  19.  XI., 
p.  »40.    C0XLVI1  ;    (V   die  Herren),  2j. 

XI,  p.  440.   CDXLVIII;    (Pr.  Dirtm.), 
31.  XII..  p.  4U.  CDLI;  a.  1370,    18.  Y\, 
p.    470.    CDLXXIV;     21.   X  .    p.  491. 
CDXCV;  28.  X.,   p.  491.  CDXCVI;  (N. 
der  Pr.).    27.  XII..    p.  500.    DVI ;  (Pr. 
Dietmar),   a.  1371,   29.  IX.,  p  348. 
DLIII;   a.  137».    10.  V  HL.   p.  602.  DC ; 
SO.  VIII.,  p.  603.  DCI ;  1.  IX..  p.  60«.  DCV  . 
21.  IX.,  p.608.  DCVII;  N.  der  Prop.t ;  die 
Kraueo.     a.    1373,     20.    IL.     p.  633. 
DCXXXIII;   12.  III.,   p.  634.   DCXXXV ; 
20.  XII.,   p.   668.    DCLXVI;    Pr.    D  i  r  t> 
mar;  Lpelbauaeria  u.  die  Frauen,  21.  XII., 
p.  «i6V.    DCLXVII;   (Pr.   Dietmar),  a. 
1374,    12.  III  .   p.   0N«.  DCLXXIX:  (Pr. 
Dietmar    u     die    Frauen),    10.  VIII., 
p.  71«.  DCCIV  ;  (Pr.  Dietmar),  Ii.  IX  , 
p.  720,  DI :CX  ;    (Prop.l  D  i  e  t  m.  a.  die 
Frauen),    1.  XL,  p.  7Jl.  DCCXI  ;  Prop.l 
Dietmar,   a.    1374.   21.   XIL,   p.  710 
DCCXVI  ;  Pr.  Dietmar,  Cauooicu.  Ulrich 
der    Saeld.    a.    1373,    29.    V.,    p.  761. 
DCCXXXVIII;    (M.    die    H.).    18.  VII. 
p.  770.    DCCXLIX  ;    Prop.t  Dietmar; 
d  e  Fraaru,    16.  XL,    p.  783.    DCCLX ; 
(Pr.    Dietmar).    18.    XII.,    p.  793. 
DCCLXVH. 

R  eicher»  her  s.   Weyngoa  tob  —  a.  ». 

Haasfnu.  a.  1370,  p.  301.  DV'II. 
Ileyneratorfrr,  a.  1361.  3.  VIII.,  p.  41. 

XXXIX;  (Ulrich  d.  —  ron  Schilldorf), 

a.    1362,  28.  IL,  p.  «4.    LXI  ;  24.  IV., 

p.  76.  LXXIII;   a.  I36!>,   23.  IL,  p.  410. 

CDXIII;  a.  137«,   6.  I..   p.  416.   CDLIl  ; 

a.  1371.   2.  II  ,    P.  309.    DXV ;    W  e  r  e- 

h  a  r  t  der  Druch.r,.  ton  —;  Tochter  Chu- 

nigand.  uxor  dea  Stephau  Scheck,  a.  1373, 

2.  IL.  p.  741.  DCCXX. 
Reut.  II  e  i  a  r  i  e  h  ,  Tomleiai  Son  ob  der  — , 

mar   Ana*,    a.    1373,    31.    V.,    p.  761. 

DCCXXXIX. 
Ilaydr.    Heiarieh  drr  — .    a    1363,  12. 

III.,   p.  127.  CXXII  ;    A  I  b  r  e  e  h  t  der  — 
Perchtoid.dorf,  a.  1363,  2.  V.,  p.  >2y. 

CCXXIV. 

Raitrnpuch.  Heinrich  roa  — ,  RicMrr 
tu  Weilhart,  a.  1370.  10.  IL.  p.  438. 
CDLXI;  a    1373.  7.  Vi.,  p.  «Ü.  DILL 

Kaitrnhaalach.  (UU  I  a  k  o  b).  a.  1362. 
2«.  VI  .  p.  89.  I.XXXVIII  ;  Bruder  Cliun- 
rat,  Hofmri.ter  tu  Krem«,  a.  1371.  Ij. 
VI.,  p.  328.  DXXXIV;  (Alibi  Srifrie-I), 
a.  1372.  2t.  IV.,  p.  Svh.  DLXXXVI. 

Reuter.  Johim  der  — .  a.  13<«3.  21.  HL. 
p.  218.  CCXIII  ;  a.  I36S.  20.  V..  p.  3SJ. 
CtCLXXXVI;  Friedrich  der  -, 
Richter  tu  überaherg.    a.   1370,    p.  SO?. 


[ 


Digitized  by  Google 


870 


DVU:  Hbb  .  a»r  »  *3'« 
p  ÜM.V:    Nirl».  .1 


»  b  a  a  ■  ,  -s  «  »- 
i«t»    CDXCIX  ; 


,  «fi.  VIII.. 
— ,  «i»r 

»    '  i  ,D,V^X  * 

Him  d.  — .  H  l''  -  f  ^-^'-^!  ; 

«  vii .  r-        diä;      lx  *  H  . 

ütriX;  Niel.,  drr        Richer  •• I 
N,r|..    der  «t.r  <•.."*.    *    J,  • 

„.  ;jg.  ditxxxhi;  j.b»  d.  -.  " 

p   760.  IKlXXWII 

-"•ir'A,4.--.  V^SVVä: 

fix XXI .  *««•»' 1  \t",r C15" r 

ÜIX;  .  ü".  '»VI.  p.  3W.  DU«  • 
Ii.  VI.  p.         DXCIV  ;  •    IS'1«  i4-  u" 

Rr.lrr.    Slrphl    .■'  «I«--  «  * b" 

p.  4*4.  COLXXXf  III ;  J 

j.: Vri.-ri.b.  j. ...... 

..  üll.  ütXII;  s«-ph   <»•  J  •  *"* 
DCXIM;  P.  011.  DCXIV;  *  «  *  P  »•  •  • 
«.  j..  r  ri.drich.  J»h»."".  I« 
DLXVI;  S.      j.  J--»— . 

p.  tlU.  DlXLHI.  . . 

r..p..  (ciM«i-..r.tift 

Sry'ritd,  ».   •»•*•    *•    "••  r 

R.TC.L-Xi.M.   De  -  C»f» 

,'r  Ve.te  P-rfUll.  N.-Ue.).  I«'. 
I*.  I..  p   «3»-  D<  LXiX. 

R...,  C...M.  d,r   -.  F»r.l«r  «- 

u„.f.   «tor  G.rdr..«.    »     I*'7-  '  ' 

p.  307.  Ct'CXIII.  , 

rutbr«;    Di*  In  eh    .Irr    -  .    •     «-»•  • 
S'J   V  ,  P.  COLXXXV. 

..  1374.  I».  II..  P   *»«■  D'  • 
Br.ul.l.il*«-        «b  J^r  -. 

■  .  Um.  I.  I  .  P   >*   LH  . 
R....rt.    M.rBr,t  -.    Srk«r,lrc  ;  S>.. 

Licbh.rt    drr    Tumhr.rirr.     *•  ••»••. 

■»«j  VII.    p-  <**•  Dt't'll. 

X.  IL.  P  3^  O    I  X.X  .  ••«.''•' 
..f  d  Ü    ia  JH«l»r.  b"  I'urü.i*!!.  > 
..  IJ75.  U.  L.  P-  7J0.  I.UXIX 
llc.cblei«.  (H-«"r  »v,,'; 
IStil,    »».    VI.,    p.  »*.   XXXII  ,    <».  • 
p.  3li.  XXXIV. 

"   f|97l.  2*  I  .P .3««.DX«I;  17-  V.  P 

||T,,!,L",..f..,.,..rr  b<.  H    '»."CM.   ..  U 

'  ii  \l.  ,..  w  in  Ii;  ..  «3';<. 
p.  :mi    m  xxxiii;  -•'.».  viii..  p 

B",n.xxx.g;  «.''''k''-S;'  V"'  ' 

h.rl  ....  V..rbr.l».tr-,  p    M>.\  Ul  • 
|,    ,...D    (  Kwrf»»)      H^i-r.r  h     *rr    U llrr 
.I,r       |.    ..    ■•»»•••    «     "  • 

B,,.l,rl.  H«rK«r.  f  .u  -  .  r  r.rHr..  b 
J,,  V4l.il..  p.  -'3  XXV;  «•'ÜH'»' 
A.4r,  .oi.  H....P'  <»•.    p    I».  •  XXVII; 


VI.. 


,o  t  VXVIII  •  p  IC7.  CLXII:  tO*t» 
p.  79.  IX«»^ •  »•  '       w4  ^jUIV 

rbV^^TÄ^.^: 

S!ii..  P-  »».  rxxCTi  Jrf 
Ki,dib,.-  (»'■'k"-.>%1  Vau- 

«».  «■«»:'• ..  „«. 
-  'iW?  - 

CCll  XV.  _  ...r 

„.„.b.i-    "'"nm  7       11  x" 

Bim»»I-  l'l""" 

,,','f•  •  «ii    V  vi.,  r- 

t'l  LV  ;     »•     tm  u   VII..  f.  w' 

CICLXXXVIII;  •  Jl 

DXU.  tt.i.ri'P  .*  ' 

R.b.k.ii-i;;;        ",ni.  i»  v^. 

j"?«.  "lx ? :    »■  • ' ,JS 

„„,.    Kr.edr.cb.  ,„     p.  4^. 

Cbritli».     ••  U,Vt 
CIILXX.  .   .,j(i,|  . 

CDLXxkv...  v.o,  )   - 

|Uirip«f»(b"r,t,.,  DttXlX 

'•"•.'^^-  D-Jr.  tÄ 

i  4    Wieb»».  1*  -u'  ^' 

p.  «OH.  IüXLIV.  „  E... 

..  ....  «-i.»;.«  »  J      ,A  ,v.'- 

.        «et XiX 

tum  »Wjr) 


xxxVii.  r-;^i^; 

Chr..  Ii.»  «»'   'Vi     .i.tllr  ,J  ' 

R.rl-.r.  A  I  b  "  "  »  ,f. 

viii  .  p-  JJ'-  M„.,|,r<f  ..  II»"' 

^  ',,  wr^T«  ^  V«: 

1  V.'.'Lc.B.ir...     Vi-,  r»^  ,R.ii; 

M    I.P  DCCXIX. 


b      «  V- 


Digitized  by  Google 


Horbach.  Ulrich  »oa  Laadrichter 
ob  der  Em;  ».  «375.  30.  XI..  p.  7 SM). 
Dl  CLA  IM. 

Hu  statt,  N.-I»e.  Rieht  er.  hiert  der 
Reiaee r  ;  Pfarrer.  Herr  Friedrich, 
p.  6*1.  DC'LXXV. 

Ro.pacb  (bei  Srhardiag).  IM  r  i  c  b  »o»  — , 
a.  1870.*  7.  III  .  p.  462.  CDLXVI. 

K  o  e  •  h  u  r  in  (Itosswurm).  C  1  r  i  c  b  der  — . 
o»»r  Rkibrei.  K.ndrr  Friedrich  •.  Mar- 
garet, o.  IU63,  2.-8.  III.,  p.  Sil. 
CCVIII 

R  o  e  •  e  I  (Heide  tur  VetCe  PargtUll,  N.-Oe.). 

a    IS7S,  14.  I..  p.  735.  DtlXIX. 
Ror.elh.fer.  Heinrich  der  -.  ».  13«, 

21.  III.,  p  218.  CtXIH  ;  a   I36<\  IV  XII  . 

p.  3».f.  CCLVII;  a.  13157,  in.  VI.,  p.  32». 

«ITXXXII;    a.    13«».    M.    II.,    p.  4«v 

CDXII;  a.  1371,  SC.  VIII.,  p.  141.  OXLV. 
Ro.eaaa.    Dietel  »ob—,   mar  Katrri,  a. 

13iit,  18.  XII..  p.  IG«.  CLV. 
Rotraherg;.    (Herrea    Tun    — ).    a.  1870. 

1*.  VII..  p.  4WI.   CDLXXXIV;  Ulrich 

».  — ,  Sun  Heiarieh,  deste»  fiemaMiii  Uar- 

bara  »ob  Srhaanberg  ;   Peter  aa.l  Jjna  »ob 

-,  a.  1374,  l!.  IV.,  p.  691.  DCLXXXIII  ; 

Agaet  »ob  Wall. er,   Witwe  de*  Jotl  ». 

— .   «S.  VII.,  p.  713.    DCfl;  d.  H. 

»oa  -),  a.  1375,  S.  I..  p.  731.  DICXVIH. 
Roeaaleia.   O  1 1  der  — ,   a.  1362,    it.  IV., 

P-  74.  LXXII. 
R  •  e  *  a  e  r  ((iruadbea.   ia  ttallneakirchen),  a. 

1373.  9.  XII.,  p.  667.  DCLXV. 
Raprecbt,   Feldrichter  ia  Krem*,  j.  1364, 

«3.  IV  ,  p.  175.  CLXX. 
Raedel.    R„   Richter  ia  Peoerbarh,  Sob 

Haertel,     ».     136».    27.     VIII.,    p.  43!. 

CDXXXVII. 

Hardenberg.  Reicher  der  M*rtperk  tob 

— .  p.  785.  DCCLX. 
Raapkeahaim.    J  <•  h  a  a  a  »au  — ,  Laad- 

coiDtbor   dea   deultrhea   Ordern   ia  Wien, 

a.    1367,    2».   IX.,   p.   3»0.    CCCXLVIII  ; 

a.  1368.  17.  I  .  p.  3^7.  CCCLXV ;  21.  I  . 

p.  860.  CCCLXVII. 
Racatiager.    Flape!    d.    — .    a.  137'.', 

27.  III.,  p.  581.  OLXXIX 
R  b  a  i  p  f.  Rappot  der  — ,  Börger  ia  Krem», 

a.  1363,  24,  IV.,  p.  133.  CXXVHI 
R  n  »  t.    Mari  ..-hart  »ob   — ,   Chorherr  uad 

oberater  Kellaer  ia  Klo.trraeabarg,  a.  1371. 

3.  VIII.,  p.  S36.  DXLII  ;   6.  XL,  P  554. 

DLVIII. 

Rintheim.  Chanril  »ob  — ,  utor  Mar- 
garet,  a.  136«,  14.  III.,   p.  Iii».  CLXIV. 

R  u  e  c  »  i  a  g.  Mein  der  Jo.l  ton  — ,  p.  660. 
Dl'LVIl. 

Rnectleraperger.  Chonrat  der  —  »oo 
Laageawieaeii,  axor  Abb»,  a.  137*.  Iii.  VI., 
p    703.  DCXCIII. 


S. 


Sacb».     Meister    Heiarich,    Siirtcr  de. 

rrotl.leiehaarofAltar.    io    En»,    a.  l3nS, 

3.  VIII.,  p.  391.  CCCXCIV. 
Sachara.    Hertog    t.  — ,    AI  brecht,  a. 

1361,   21.  XII.,    p.  53.  1.1;   Wenila.  a. 

1363,  3    VI.,  p.  143.   CXXXV;    a.  1361, 

30.  X.,  p.  195.  CXCI. 
Sach.eaeeker.    Perahart   d.  — ,  un>r 

•tachrei,  dea  Freilei  ».  Wiadbag  T.,  a.  1371, 

9.  XI..  p  556.  DLIX. 


'61  [ 


Saeld.  Ulrich  der  -,  '.aooica.  iod 
Reicbenherg,  a.  1375,  59.  V..  p.  761. 
DCC  XXXVIII. 

S. etilen.  Ortleia  der  — .  Bärger  in  Krem«, 
a.  1363.  J4.  IV.,  p.  133.  CXXVHI. 

Saeld  eaan   Heinrich  der  Ta.chl  »ob   , 

p.  S'i«.  CCLXX. 

Silhatobler.  Rriwirl  —  (ia  Feld- 
kirthen  a.  «I.  Dob.b).  a.  1363,  25.  XII, 
p.  117.  CXII  u.  CTXIH  ;  R.  d.  — ,  Borc- 
graf  tu  Daih.b-ry,  a.  1366,  13.  III., 
p.  271.  COLXXIV. 

Sali  jf.  rhmrit  der  — ,  Bonrrr  iu  H  .11. 
a.  1367.  27.  XI..  p.  351.  CCCLX. 

Sallman.leiler.  fhaaral  der  — ,  a. 
1361,  ?*.  IV.,  p.  176  CLXXL 

Salmaastreiler  (Ci.li-r. ieo.er.lifl  im  Kl- 
ar»., «aaclae  Mjriae  ia  Salem).  Abbl 
llerchlold,  a.  I3u>,  28.  II.,  p.  365. 
CCCLX  XII. 

S  i  I  a  b  o  r  g.  Erxbitchof,  P  i  I  g  r  e  i  m, 
Legat  dea  Stula  roa  Rom,  a.  1867,  23.  VI., 
p.  3.'6.  CCCXXXIV;  2».  VI.,  p.  328. 
CVCXXXVI;  a.  136«J.  16.  V..  p.  417. 
CDXXI;  a.  1370,  18.  V.,  p.  470. 
IDLXXIV;  8.  XL,  p.  493.  CDXCV1II  ; 
a.  1372,  20.  VIII.,  p.  603.  DCI  ;  a.  1373, 
2  VII.,  p.  837.  DC'I.V ;  (N.  der  H  ).  a. 
137$,  2.  II.,  p.  741.  DCCXX;  Dom- 
propat  u.  Arcbidiacoa  Eberhard,  D o m- 
dechaBt  Ortolfo»,  a.  1373,  89.  V., 
p.  760.  DCCXXXVIII. 

—  Abb  t  »ob  St.  Peter  i.  — ,  Ott  ,  p.  74. 

LXXI. 

—  Hauptmann  za  — ,  Heiarieb  tob  Neit- 

perg.  p.  410.  CDXX1. 

—  Spitalmeiater  *oa  — ,  M  e  r  l  e  i  n  der 

Sprher  von  — .  p.  869.  DLXVIII. 
Saulperiger.  Tk.au  d.  — .  mar  Agaea, 

».  1371.  5.  I.,  p.  675.  DCI.XX. 
S  a  e  .  e  a  (wabracheinlicb  >afen,  Pf.  PurtraUll, 

X  -De. ).  Straeuhel  (Holde  aar  Pfarrt 

P.  io  — ),  p.  .39.  DCCXIX. 
Saa.eadorf    (Scherndorf,    Pf.  Hafaerbach, 

N.-Oe.).   Merteia  der  Aelber  »oa  — , 

p.  412.  COXVI  u.  CDXVII ;  Mariebart 

der  Hia.l-r  roa  -,  p.  741.  DCCXIX. 
Sauer,  ütepbaa  o.  Ulrich  ( W ein ^ arte«- 

haalrute  »ob  Lambach  ia  Krewa),  a.  1366, 

6.  L,  p.  238.  CCLIX. 
Saulberger.   Werahart  der  — .  a.  1366, 

9.  V.,  p.  277.  CCLXXXl 
S  »  a  tn  e  r.    W  e  r  n  h  -  r  t    der  —    (*o  Feld- 

kirchea   a.  d.  Doaaa).   a.  1362,   25.  XII., 

p.  119.  CXIV. 
S.iehaot.    Crareich    der    — ,    a.  1369, 

29.  IX.,  p.  433.  CDXL. 
S.etier.  Chuarat  der  — ,  a.  1362,  7.  VIII., 

p.  97.  XCV. 
Spaeaer.   Heiarich  der  — ,  Rellaer  raa 

Lambach,     a.    1361,    U.    XL.    p.  4». 

XLVIL 

Speher.  Martin  d.-r  —  (Tochter  F.l.beth, 
mordet  Hau»  Ho.moad).  a.  1369.  23.  VIIL, 
p.  42».  CDXXXIV  ;  Merl  der  —  r»i 
Saltbarg,  Tochter  Merteia,  Ci»tercieB«eriB 
..  Schlierhach,  a.  1372.  5  IL,  p.  569. 
DLXVIII;  7.  IL.  p  571.  DLXIX;  Elapet 
p.  372.  ULXX. 

Sprhinger.  C  b  a  a  r  a  t  der  — ,  a.  I  369. 
27.  VIII. ,  p  433.  CDXXXVII. 

Spital  am  P  Y  h  r  n.  Pfarrrr  und  Spitäler 
tiundeloch  Mar.chalich,  p.  339. 
CCCLXVI  ;  p.  3SN.  t'CCXCI  ;  Dielrich 
»oa  Abea.perg,  Chorherr  »oo  Bamberg, 
p.  642.  DCXLIL 


Digitized  by  Google 


< 


872 


...  .3.  LXII;        l*'*.   ••••        /  ,M, 

,Hr:/^Ä^;we,P.  ... 

s^-r,  <n'l-,riVT^i' 

.... 

III  I LXI.  .  L»».lri<»i  »r 

N    h  .  f  f  r  r.  H  «•  .  u  r  •  •  c  fc        -  .  w 

lUlXXXVU;  l  t  «        -  ,  »• 

V...  p.  W.  tTCLXX>JXL  1)jotl)„ilirr 

Scb.lc                Ü5  f    '  UV|( 

i,  OUrr.Vrrg.  ■  ._           P  f  f  „  h  ,  r  t 

der    Lerfrrr,     P-    .«'•    N>    '  LII ; 

Hei- r-h        M-P«  M  p,.r. 

,,.  5.-0.  »vi;   p.  »■»•  ü    ,   ,„„  H«h, 
67.V  1HLXMII.  ,ol 

<  l)  1  r  i  e  I.)  .    «9-   VII..    P-  x 
Ulrich    ».J  H»...r.el. 

i-   x,h";     . ; 
«xrÄ.'Wfc 

I  \,ieb    ■   laut.  "    1  •  !'■  J"-,  v  1 

w.  txx.x;  w.  v.,  h.  ;  • 

, in  neb),    ..    UM.  "  •l,rrir,. 

l.XXXV  ».  P  /'^U      P  XU; 

II  '  .  ii  t  i  .  Ii)  ,    !.»•    '  .  T  j     y  , 

■  Ul  rieb  Hc  ...r.rl.).  .VV 

M.  (XU;       Vill..  P-         tM-VIII  . 
£"i    vi»     ■>    Ii*    rXUX:   IMr.«  b. 
jl.  '  III«.   P-  ,vi|.  (Ulrirl. 

I.W4.   3".  V.   P-        ".!.  Vi*  i     „  iui 

--rft'r;;;.  i-"---: 

H.V.-rVe'";"  u. .....  . p..^n. «sv,: 

Ulrirb.  13.  IH  •  P-  :""  * 

i.,i».  n rieb,  ii"»";.,^ 

p.  31».  H  XV.    IH.  MI  .  P    ,:V      •)  ' 

Urirk  ».  »le.Tirl.).  St.  V  ..  P-  J;  < 
i.AXVII;     llr.,b.     31-  >  


tlXLV'j  "  'To  VrirV..  ^ 

hart.  H  »•!  •• '  P";  r  '     .  /i,lri,l.  ... 

l  l'-rel'.'  iei.riC... 

„.VI..  P.  «»•  .l\LpX/V riVlr.cb.^ 

,X-  1  ?M  \ I  i  2'  .'c«CH;ü«r..k. 
Ulrirb.  II.  XL.  V •         ...|X  .  V\ r .  r ». 

,.a  *h."  5«.  «CXXX: 

lUi.r.f  k.  I».      '      ;  x|  ,  ..  i4». 

U.r..h      »V'r'cni.v:  H'i.-^- 
6.XI..P-3"-  ru  J  II-,  f- 

-  liX  ,tl,.*ix,i,." 

m'IAXXIV;  .  ^   CD ; 

n  CXUX;  30.  IX..  p-  ,.kutk,rr 
rieh.  HMur.ch.  »•«  J  Cf„.,h.r.). 
(.  SiMi.bnrK   ■■  '•»;;      DV„.  uuitk. 

«.  VI.,  p » 'XX V.;«-  CI)S'sUlt; 
1IIXXVI;   SS.  P    *V...  V",• 

p  »31.  CWXXXV  ;  («.r.  I  I r  •  u, 
J.  »m.    lüXXXV.I;   » •  XI...   »i;  , 

IJXLIX;  (H""r'ch)l-|r;Ai.  • 

p.  tu.  cDwii;  (•rvl,.;;c„V,  p. 

5:v...^.v,^I^«r;■  ;nv: 

p.  cuxcii;   W •  ^•'lT.\ow. 

;  3»:  txuv;  t.    «X.  r  j^. 

Uvm:  ..«*«•  s;;  liV.  bc««»: 

DLXXXIII;    !»•    X..    P      )a  „tvl  . 

,3.  X  .  P.6  J-  '»tX'  •  J.  616-  BiX."1 
,.„.  DCXIV.  S  XI-  f    v     r.  , m 

,H  Xi.v  ;p.  «.»^  ^x'\;>V.  miv;  J»- 

Ul  Xl.lX;  ti  f;    ,  „;i.      11  - 

■  a<-        IVir«>rr,  «•  x»rl>,M 

brrg,  u  1 1.  P  ,  D,  ,  xv  ;  «  ' 

rieh  I*.  XII..   P-     .'     Vl.  4  V..  P- 

»  iv  .  p      ''clXNV;,  bi***v,l: 

UxxxiVi  »i/  ^xLV..;  i»  ^' 

IN.  VII..  P    •u!,v   W  ...    vii  .  » 


-K.mer.r    »«»  ■ 

,..rr.r,  p.  •s,,1 v\;  ... 

...  4M».  l'UXt'iV.  B„tf;r.f  • 

'      .      \  .  r  I  «  »    Arr  I  *XU  • 

i'xH.;  p.  '''•(Vll;(':1t»-f 

r   I so.   tl.;   (V  „.    I  . 

p  I.W    n  vi;  »•  IJSI-  3».  «»■■ 


Digitized  by  Google 


873 


1363,  tO.  IV..  p.  283.  CCXXI;  Heinrich 
«••■r  — ;  R.llrr  Slrpbin  Jrr  — ,  Bnr»- 
Ifrjf  m  Mtjr,  ■  .  13;  I.  3'l.  III.,  p.  521 
»XXV  ;  S  t  r  p  h  a  a  .  Hurggrjf  tu  Sleyr : 
Heinrich,  ..  137  f.  23.  IX..  p.  5*6. 
I»LI;  Hriuii,  I,  n.  Stephan.  a.  137?. 
*  II.,  p.  574.  DLXXI;  H.ltrr  Stephan 
•I.  Vf.  II.,  p.  576.  DLXXIV:  II  ei..- 
rirh  d.  — ,  ■.  1373,  "'7.  III.,  p.  GlU'. 
»I  \  XXVII;  H  rin  ritl.  ».  S  i  r  p  h  •  ... 
4.  IX..  p.  »i..S.  Oll.VI;  Heinrich. 
23.  IX..  p.  660.  DCLVIll  ;  Mrphii. 
utur  Chuni^und,  a.  1575,  2.  II.,  p.  711. 
Uli  XX;  U.  III.,  p.  .4».  Dl  i  XXVI. 

Schek..  ,  i.  I3«i3.  27.  XII..  p.  IM.  ILVI. 

Sc  hrC.lt    (.Nchrf».,lt).    Prrirhlolt  — 
»»»  Schr'vult.rck.  ..  Ulli.  13.  VI.,  p. 
XXIX. 

Sc  he  aber.   I.rhpaahoMe  luf  p.  Gut  tu  II*»!- 

bern,  •.  1371,  3«.  III.,  p.  520.  DXXV. 
Schtmb,rgtr.    Chunrat  — .    ».  I3'.S 

12.  III.,  p.  369.  CtX'I.XXV. 
Scheik.  Wrrnhtr  der  — ,  Tuchirr  Johanna 

(uti.r  <l<  ■  fl.unral  tut  Lierhlmcr  h).  n.  1369, 

IX.  II.,  p.  407.  CDXI;    U  1  r  i  c  h  der  ~, 

ui«r  Gervrirg.  *.  IV.,  p.  413.  IUXVIII. 
Scherbeck.  >  i  c  I  »  »  der  — ,  a.  1363,  5.  VI., 

p.  1*3.  IXXXV. 
-S  c  h  r  r  d  i  n  g.    Meiner  l'liuiril  tun  Srhrr- 

ilingeu,   K.rchberr  tu   FreinUdt,  ■.  1368, 

Ii.  VI.,  p.  386.  IXTLXXXIX. 
S  eberer.    Niehl   der  — .    Sladtrichter  in 

Stejr,  a.  1364.  23.  III.,  p.  171.  CLXVI. 
Scheerenberg.  Ulrich  Tun  — .  a.  I36S, 

34.  VIII.,   p.  394.  CCCXOI ;    Jini  ion 

— ,    »onidrcliaul  ia  Paaiau,    a.  13C9,  13. 

VIII.,  p.  4  M.  CDXXXIV;  Juhaaa  t.  — , 
Uomprupal  r.  Paaaan.,  a.  1373,  !t>.  XI., 
p.  663.  »(LXI1I;  21.  XII..  p.  669. 
»ILXVII;   a.    1374.    10.    VIII.,    p.  716. 

Ul'CIV  ;   Ulrich  der  Scharfenberger,  a. 

1375.  14.  Ml.,  p.  74>.  »ICXXVI. 
S  c  h  e  r  m  e  r.  f  h  n  a  r  a  l  der  — ,  a.  1370,  6.  I., 

p.  446.  i-DLII. 
S  e  h  r  t 1  e  I.     Haiuttel,    R  u  p  |>  recht, 
H  a  jr  in  »•  |  die  — ,  (Weiiigartrnbiuleate  »an 
Lambach  iu  Krem.),  a.  1366,  G.  I.,  p.  25*. 
t'CI.IX;    Cuarat    Sihaelltcl,  Vorapl-e.h 
(in  Paauu),    a.    1173,   21.    IV.,    p.  640. 
»l'XL;  p.  642.  »l'XLI. 
Schick.    Jana  der   —   ton  Wela,  a.  1363, 
•«.  VII.,  p.  148.  CXL;   Herl«  vi  J  d. 
Markgraf  tu  l'.na,    Landrichter  unter  d.  K., 
u»ur  riiuiM-11,,,1  ;  a.  1363.  10.  VIII..  p.  141*. 
L'XLIII;    Wettl   der  — .    Vogt  auf  driii 
Sire.gberg.    ..   1366,    2S.   XII..    p.  3«3. 
ICCVII;     Hartleia    der    -    ob  d-.u 
Mehr<il>rrg  (Halt  Strengbi-rjr)  «.  »•  Bruder 
Weil«,,,    a.     1367  ,     |{.     XL,     p.  349. 
CllLVIl;  Jim  u.  Eber  hart.  Bürger 
»«  Wela,  a.  136«.  27.  XL.  |<-  39'».   I  DIV  ; 
Heinrich    der    — .    a.    1370.    5.  IL, 
p.    453.   CDLVll  ;    Leutwein    drr  — , 
Hiirgcr  im  Stejr,  a.   1371.    ».  L.    p.  50t. 
DIX;  24.  I..  p.  506.  DXII ;  II  e  r  l  o  e  i  «I. 
a.  1372,  II.  VI.,  p.  595.  »Xl  ll  ;    Ii.  VI., 
p.  597.  ftXt'IV  ;  H  e  r  in  «  ii  u  d.  — ,  Bürger 
»u  Wrla.    utor  Kalhrri.    a.    1313.    14.  X., 
p.    662.    DlLX;    L  e  u  t  w  e  i  n    der  ~. 
»ürgrr  tu  Stejr.   a.  1374.    2.  IL.    p.  67«. 
»li.XXI;     a.     1373.    12.    III.,    p.  7»4. 
»dXXUI;  Har  meid,   3.   V.,   p.  751. 
DU  XXXII. 

S  c  h  i  r  e  r.  »  i  e  t  r  i  c  I.  ,  u».ir  As«ri,  a.  1361, 
24.  IV.,  p.  14.  XV;  Hanl  der  — ,  a. 
1365.   19.  V.,  p.  231.  CIXXVI;  a.  1366, 


7.  II  ,  p.  266.  CCLXVIII;  R  o  e  g  e  r  der 
-.  a.  1367.  6.  XL.  p.  347.  CITI.VI  ; 
Seifried  -  ro«  Hp.ligenataU,  a.  I.>7i\ 
14.  III..  ,,.  464.  (»LXVII;  Hl...  2!».  X.. 
p.  192.  I  DXI  VII  ;  Hin«  der  -  .  Hlegrr 
iu  Krjaheol.ur|r.  a.  1371.  I1.VIIL.  p.  339. 
UXLIV. 

Schiltiri.  Riigrr  roa  — ,  ».  1374.  23.  IV.. 

p.  697.  DI  LXXXVI. 
S  e  Ii  i  1  I  d  o  i  f.     llricb    der    liejkrralurL  r 

tob  -,  p.  61.  LXI;  p.  7«.  LXXIII. 
S  p  I.  y  I  h  e  r.    A  i  il,    H  a  i  u  r  i  e  h  %   d«-»  — 

HiDtfrai)  tun  tiueiirndurr,  Stfpliali  ihr  Sun, 

a.  1361.  7.  Hl.,  p.  7.  VII. 
Se  I.  inim  Ii  rrger.  \  r  u  o  1 1  drr  —  ,  a  I  ;73. 

9.  XII..  p.  6i  >v  Dl'LXV. 
Seh  Ii  gl  (Plaga),  (Primuaairat..  Still).  I»i-..p»t 

Jan»,    a.   1362.    21.   VII  .    p.  92.    Xl  l ; 

Prupat  II  ri»  rieh.  3'».  VII  .  p.  96.  Xl  IV  ; 

Heinrich,    a.   1364.    II.   XL,    p.  197. 

1  XLIII. 

Slegl.  Siraoa  der  — ,  Bürger  iu  limundra, 
a.  1372,  29.  III.,  p.  5>3.  ÜLXXX. 

S  I  e  »  c  h  >•  r.  Heinrich  der  —  ,  llauabes.  in 
Öbcrnkcrg,  a.  1373.  18.  VII.,  p.  77». 
DITXI.IX. 

Sleiffer.  H-iuab-i.  iu  Ku».  a.  1363,  13.  VIII.. 

p.  153.  t'XLVIL 
Schlick.  (S  I  i  c  k  »ou  Wilhelmiborg,  Grui.il- 

lioldpl.    a.    1364,     29.    VIII..     p.  1*7 

ll.XXXIV. 

S  1  i  n  g  e  r.    Ulrich  der  --.   Kaplan  de«  Set. 
Wari;arptheu-Altar«    in  rrei.ta.ll,   a.  136». 
I...  VI.,  p.  386   (  CILXXXIX. 
Srhlierl.  ach  (Ciatercirnser-Monnrnkloiter). 
(>..  die  Aebli.aiu).  a.  1363.  2.  IL.  p.  12  t. 
(XVIII;    (Krau  Katharina),   a.  1305. 
21.  Xll..  p.  235.  CILV;  a.  1367.  18.  VI., 
p.  321.   lllXXXll;   (V,  dip  Frauen),  a. 
1368.  2J*.  IL,   p.  ..63.   I  (  I  LXXH  ;    (K  a- 
threin.    Kpllneri.il,    19.    IV..    p.  374. 
Ifl'LXXXI  ;  Kaihreia  die  Auhangerin, 
2-1.  V..   p.  3J»2.    l  l'l  LXXXVI  ;  (Ael.tiaaiu 
Katharina;    Krllarnn   Seime« Irr  Ka- 
tharina),  2».  VII..  p.  3»9.   l  ltXl  III  ; 
(Aeblit.  Kalb.),  a.  131.9.  24.  IV..  p.  414. 
I  ÜXIX;  a.  13J».  5.  IL,  p.  453.  fDLVIl  ; 
*.  V..   p.  467.  I  DLXXI:   (X.   die  Krauen 
_),  |0.  VII  .  p.  476.  (  DI.XXX;  (Aebbl. 
Kath.),  13.  XII  .  p  49S.  »IV;   a.  137  1. 
2.  IL,    p.  510.    ÜXVI;    20.  II.,   p.  312. 
»XVIII;   2.  III.,  p.  311.   DXX;  31.  VII.. 
p.  333.  DXLI;   26.  VIII..  p.  54«.  »XLV  ; 
(N.  d.  F.  e.  S.),  a.  1372,   17    L,  p.  364. 
»LXV;    (Aehl.    Katharina),    3.  IL. 
p.  366.  ÜLXVII;  A.  Kath.  u.  »  i  e  m  u  t 
HulifuM,    Margare»,    Tochtpr  de»  Mertein 
Suehrr.  Ordruafi..  p.  568.  DLXVIII ;  Arh. 
Kath  ,    7.  IL.    p.  370.    »LXIX  :  p.  372. 
»LXX;   a.  1372.  8.  IL.  p.  374.  »LXXII  ; 
(.V    die   A.).    12.   X..  p.   MO.    »IX  ... 
oll.  »CXI:  (A.  Kath.).  a.  137  t,  24.  VI., 
5i»4.  D»  XI IV  ;  a.  137^,  12.  V..  p.  760. 
Ol  (  XXXVII 
—  I,  a  n  d  r  i  c  h  i  e  r  .    H  r  r  ...  a  a   der  Prauo»- 
perter.    p.  216.   (  (  XIII;   p.  236.    Cl'LV  ; 
,..   3ui.    (  CrVII;    p.    325.    d'CXXXII  ; 
p.    3N3.    l  l'l  LXXXVI;     Rueger  r.i 
Huwbrechtaried,  p.  »'.s.  l'ÜLXXI ;  p.  57  1. 
»LXIX;  p.  373.  »I.XV;  p.  373.  »I.XVIII; 
p      SSI.     »LXX VIII;     p.     395.     0X4111  J ' 
p.i.OI.  DXCI\;  p-  «WS.  »tl.XXVII;  p.  712. 
»IC;  ,,.  76u.  »I  (  XXXVII. 
Schlonacr  (Slua.er).    Heinrieh  der  — 
ruu    Wadem.paih.    a.    1371.    2*.  VIIL. 
p.  340.  »XLV  ;  Heinrich-,  l  l.n.iral* 
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ul„r  Kitbrei. 
,..  ßül  UXUX. 
S  |  y  «  t  «  XU  r  r  t  e  r.      M  »  r  c  h  »  r  » 

.    I37U,    Ii    VII..    |».  »18.    CDLXXXt  ; 
-S   VII  .  p.  *»«  CDI.XXXV. 

'IU  Wörml».    V-«»c):   ..    13«».  •* 
"♦««;.  tUXl:  riricb  S....I.  .13'*. 
III  II  .  P.  «1t».  IHl-XXMI:  *.««  mj 
!   i";s.Pm.  V.U.  p  77:« D«_U, 
H  i.  K..4.rf.    Xjcl.  der         ».  •*«'. 
Ii    VI     P-  2"   XXIX;   (Wer.fc.r  « 

.1.  r  Schund.  I.rhr..h»l.-r  ,u  Arb.»*).  ..  136,. 

so  xi.,  p.     «««•''  u  Ii;; V/V 

uwr   To««!   (Ton.rlj.    ».   I3C...    U.  III- 
...  271  lU.XXIV. 

1:573    U   V  ,  p.  7«W.  DllXXXVII 
K.»d  r  J,«.  ...  F-I.bft.  ..  »36,.  1.-8.  »'  - 

,,  »Ii.  com. 

S..e.-b«»r«uter.  J«»« 

,    *;i62.  6.  II..  P-  6"    ^  6 
Snr,aer.  Ott  der  -  ™»  M.-.p.cb   i-  136«. 

.UUbe..    b*.    Widl.    ..  13«».  «•  "  • 

xii  .  p  i".  cm  ii.  6. 

SSST..  -«2%!'  ■«  '  >»: 

HI.XXVIII:  He. «rieb  der     .  P'«S»r  »" 

DXUV;   Meionel.  — .  • 

VII  .  P    7"    Ul  XUX 

i.k „u.  r  •  o.i.  du. 
Svhü.p.rb  rir.rb       -.        tuPct'  *• 
r.i.  XI  .  P.        iH  i  xm 

VII.    p   »3.  XU;   3«    V  IL.  p.      ■  XU*  , 
.1371.  21.  IX..  p  3»3   UXLVHH  »  l3'J' 
I  .  p.  «W.  U«  XXX  ^ 

s.  h.. ii dürr,  sti-pi»»«  ••  ' 

v.  7JJ.  Ü»  I Will.  , 
üvhonirulirr  (i<  l.»»Ubj,-    )    •  ,JU"- 

MI.,  p.  IIS».  «  XIV. 
Seh  "«»tri     (Sc!  M*lrf). 

(II««»    l^r  S  h  .ii.lrlrr).  » 

...    'M    I  I  XI.  „        .  .. 

S-br  IHuU...     .«r     V.„r  l«r,...M. 

,  i  i;  ..  m  i  .  r  -Js 

_  l:r  Il-.fc-r  ....  S..;r.    -.«f  •  b--'- 

B««d.     u.;i.  3i  i .  p-  i      »  h'"  ,, 

.|,r  ...ii    l'^tll.uj.    »     I3"l.  "  ' 

n    ...  IV;   H.......I.    .Ur   -.  5»*,h*"'';" 

Frr  Ii   •  '  • 

p.  IV»  .  I..XV  .  ......  IX..  ...  Is»«  -  «.«AXXV  . 

1.  in,,,  vj.  vi.,  p    «3'.'-  ««XXXvil; 


I 


•J. 


Mi"        *  "  _ 

l.tüi.  i.  *»'  • 


P,„rdrr-.      ««.  -  V'»  '  "J" 

■  i.'u  ii   II    d  363  1 1  •  I.XX  .  1  " 
ri»  .Ur  -.  B«r<»r  j:| 
M.,,...hr.-.brr  .    «<U,  ■  ' 

mV.v.i;  (t.'-r  Cb-ir-*!.  !' 
Xll..  P-  Wl.  «0V«.  J*".,    ,.  VII.. 

DlXXXVl.  jrr  1.  |»n 

ltt    Wr..     ..     IJ'».     «     '     '  .'S,,,,. 

ÜI  I.XXXVI;  Kr^   Vi 

"  IX    p-  7 DU  VIII;  «   I»7*  -» 

p-        »Jri'xu.v  arf  _   .1,.».  Wü« 

srh^.  ü.:r'.-  - •  «■■ '  " 

LI  Xt'VII.  „  w.|J. 

kI„b«     **-^  «  4t.       ,»  IV  . 
...n.ur   »•  *>»"J. 

p   8   V,'i    u      ü   _  UirS*r  »i  «-*- 

Seh«d*r.  M.lbr.  4.  "  •  ,a7|. 

o  x...  p.  »*  DU,i- i;.;  .. 

„.    A.t.a»    «  Tb.-" 

f..  iv..  p  ««-.  DC,LXX,V  IV  .  r  MS 

,1     _,  «t.r  Die»«»  .  ,J 
OU-XXXVI.  ,  ,J«t. 

Sck.Hrro4.  Siepb.. 

i.  ix.,  p-  w-  *Llvl-    _  a.u  U.r.Uff. 

U.  III..  P-  «M.  ,.rp.«f.™- 

\i  i..  p.7^  Si^jiuu.  ••' 

Srb-....  s •  »•   '  "  ,    ii.  i.r 

l>urg»l>H.  JV--0  !'  ' 

..  «367.  13.  X..  P  »»»;  1 V  VI.,  f  ^ 
(,...  Pi..iO.        '?—     ,JU,  »-  »'■• 
|)XIVI.    3»-'   »«"^  ' 
.  7üf.  Dl'XU  _  «.4«'rv 

,o»  Will«'»  1  j-,  S.ibr«  Uk" 

Sw»*l.    Atp'fl  " 

S.,.lrr.  Tb«.-«.«  J'r       üU¥,  T  4. 

;■.".>'".  ."Sri.««». ■„  v..- 

lr...  Urb.  »•«•••"• 
p  CDUXV 
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Swrikker.  Friedrich,  So»  de*  —  im 
Pi.eheU  lorf,   ■.   1372,    21.  IX..    p.  CUM. 

Di:vn. 

Swciaprrk.  Sryholl  «Irr  .  ».  1301, 
I.  XI..  p  49.  XLVI;  a.  13  id.  24.  IV.. 
P  276.  (CI.XXIX;  i.  1367.  I  IX..  p.  a»;. 
CdXLIV. 

S  w  e  in  b  I  e  i  a.  TUoun  Jrr  .  Ilurs-r- 
i»ri<ler  tu«  W  ie«,  a.  1367.  13.  VI  ,  p.  323. 
H  (  XXXI. 

S  u  r  u  u  I  ,  Svrilf  r  Jakob  »»•»  — .  »■  Uli. 
17.  IV..  p.  123.  DXXVI;  L.rukart  .Irr 
-.  mor  Kathrri.  a.  I  1.1.  IG.  X  .  p.  603. 
DtLXI. 

S*rrpiT{    (Srl.werlbrrg).    Ott   der  Order 

*»n    -.    a.    1302,    2S.    II.,    p.  Ii*.    LXI  ; 

24.  IV..  p.   76.  LXXIII. 
!">>trrl.    I.mlolt   »..«    —  .     Lam1m.irj.cli  r  I 

la  Or.t.rrei.h.    a.    1361.    I«.   VI.,   p.  33. 

XXX;    21.   XII.,    p.   5*.    LI;    a.  1363. 

27.  V.,    p    81.    LXXIX;    4.  VI.,    p  Mi. 

LXXXIV    «     p.    S7.    LXXXV;     27.  X.. 

p.  XCIX;   24.  XI.,  p.  107.   C1I  ;  a. 

13(5.1,    27.   X..    p.    15«.    «LH;    a.  1364, 

3«.  X.,    p.  I«3.    (  XCl;    a.  1363,   14.  II.. 

p.  208.  <TIV;   29.  IV..  p.  228.  CCXXIII  ; 

2.  V.,  p.  22«.    (TXXIV;    1».  X..    p.  248. 

C t'XLVI  ;    Leutot  das   de   — ,  uotariua 

cj«ia   Stcphanoa.    a.   1366,    4.  II.,   p.  26G. 

ITLXVTl. 

Stadelkirchen  (Pf.  Dietarh).  N.  der 
Zechmeiater  der  Kirche  tu  — ,  p.  707. 
DL'XCVI. 

Stadeln.  Heinrich  too  — ,  a.  1373,  7.  VI., 
p.  C3|.  DCM. 

Stadl  (bei  Lambach).  Chriatian  der 
Schreiber  am  —  ;  ►'  r  i  e  d  I  e  i  n  der  Hod, 
Hiuabra.  am  — .  p.  291.  (TXCXV. 

Stadler.  Hainreich  der  — .  Pfarrer  n. 
Amtioana  in  liuebkirchra,  a.  1361,  Ii.  Vi., 
p.  23.  XXVIII  ;  V  I  r  i  c  k  der  — ,  Pfarrer 
io  Set.  Gilten  in  Paiaau,  a.  1363.  31.  VIII., 
p.  134.  IXLIX. 

—  Alber  der  — .  a.  1366,  29.  V..  p.  281. 
ITLXXXV;  (Ritter  Albreht  der  -). 
28.  VIII  .  p.  289.  (  tX(  III  ;  Uh  unra  t 
der  -,  ,.  1367  ,  2.'.  VII..  p.  332 
ITC  XXXIX;  tut»  der  I.  XI..  p.  343. 
Iii  LH;  a  13«!».  17.  III.,  p.  371. 
(  (TLXXVH  ;  a.  1369.  8.  VII  .  r  »23. 
IDXXIX;  Albrechl  d.  Kberharl, 
lleimbart.  a  137.'.  4.  VII..  p.  399. 
DXI'VII;  Eberbart  der—,  P  leger  >u 
B.edeck.  a  1374,  16.  VI.,  p  70».  ÜC  Xt  III; 
Ott,  Marchart,  C  Ii  anrät.  P  e  e  h- 
told,  Wilhalm,  Reeller  aua  dem 
Wolfapach.  a.  1374.  2t.  VI.,  p.  70«. 
DCXCVI. 

Staffier»  (SlaCiing.  Pf.  Naaru).  (  hunrat 

Marbeck  tun  — ,   Tochter  Kathrer,  p.  329. 

ITt  XX.XVlI. 
S  t  a  I.    F  ri  c  dr  i  r  b  der  — ,  a.  1 3<. 7,  Ii,  VI.. 

p.  322.  ((( XXX. 
Statu  p  eck      Ulrich    der     —     (Salmano  de« 

r'raurak  ludert  iNirdcrubur^).    a.  1362,  23. 

XII..  p.  H.H.  CIL 
Stämmel.  Ulrich  der  — ,   ».  1373.  2S.  IX., 

p.  «Ol.  OCLIX. 
Starnberg.   Marichart  Tun  --  (Lebeiia- 

mann  auf  oiueiu  Hof  „in  Arr  Schweina'',  a. 

1303.  21    I  .  p.  123.  UXVII. 
S  t  a  e  n  g  e  1.     -  t u  /.  i  y  d  e  in  »  l  u  r  f  ( l.rh  o<- 

hol.le   d.   U.    r.    Ile-en»b.ir0'    #u  P»r„'»U>l, 

Y-Oe.).  .  1373.  14.  I..  p  73«.  IM.TXIX. 
S  t  a  r  h  e  tu  b  e  r  g.    H  o  «  J  ,•  c  r   «ou  Stirheii- 

berig,    a.    13öl,    21.   I.,    p.    163.    (  LIX  ; 


II.  ||..  p.  16«.  CLXII;  II.  XII..  p.  300. 
t  XrVll;  a.  1303.  17.  IV..  p.  222.  t TXX  : 
a.  136«.  28.  I  .  p  260  ITLXI;  12.  III  , 
p.  2i;  i.  ttT.XXI;  2t».  V..  p.  281 
tTLXXXV;  II  u  e  d  *  r  r  ;  erw.  ■{•  Gun- 
dakrr.  a.  1307.  20.  IV-,  p.  31».  ITfXXIH; 

13«*.  y.  i..  p  3it;.  triLXiv;  i«.  iv  . 

p  :tJ3.  4TCLXXX  ;  lUdirer,  a  I :««*». 
3.  II.,  p.  403.  OÜX;  MO  (f  er.  3.  XII  . 
p.  4t2  t  DXLIX  ;  a.  1370.  7.  III  .  p  4iil. 
t'DLXV;  Höger.  ai»r  Anna  »»n  Ujch-.- 
I.erg.     I.»     VII..    p.    479.  rDLXXXlil; 


II. 
Ii 


a.     1373.  22. 
;    a.    137t.  19. 
;    a.    137 J.      14.    I.  . 
R  u e  g  e  r  der  a.  u,  j 
ÜCl'XI.V  ;     4.  VII.. 


p.  «3i. 
p.  ti.S<i. 
p.  741 
,  3H.  VI., 
p.  7*.». 


--,  Richter  »u 
21.   IX.,     p.  33». 


H  «  H  r  r  . 
ÜlXXXI> 
Ül'I.XXIV 
l>l  «  XI V  ; 
p  7157. 
Oft  XLVI. 
S  t  i  ■  il  e  r  k.    A  Iran  tun 
Ni-haunbrrg,    a.  I3G7, 
Cft'XLV. 

Stadl    (Veite    der    Grafen    ».  S.liaunbergL 
llurfrgraf    Ortulf   run  llilprechlia», 
p.  2Srt.  fCXf. 
Staafenhergcr.   Philipp—   («n  reld- 
kirchrn  ».  d.  Dunau),   a.    1362,    »J.  XII.. 
p.  1  17.  CXll  u.  p.  118.  UXIII. 
Staufenecker.  S  tan  Ten  eck  e  r  in,  Schwealrr 
d.    Dietrich    »on    Ay»ter»haim,    a.  I3li», 
13.  V..  p.  3S1.  OCILXXXV. 
Staetiing.    Heinrich    »on    — ,    a.  I3fi3. 

27.  III.,  p.  131.  CXXVI. 
Set.  Stephanakirche  in  Wien.    Propat  n. 

Ch  irfaerren,  a.  unter  Wien. 
Stephan  ii«.  Notar  de*  Landmar»?hilli  Leatoll 
tod  Stadcck,    a.    I3«Ü.    4.   II.,    P.  »6«. 


CCLXVII. 
Stelen.  Ott  ron  — .   a.  UM.  27 
XXIV. 


V..  p. 

I. 


.     3fii.    I.  XII.. 
7.  III.,   p.  4GI. 
a.  1J-.*.    10.  II.. 
1375,    18.  VII.. 


Stettner.     Leb    der  — ,  i 

p.    101.    (IV;   o.  1370, 

t'DLXV  ;   Ch  uarat  — , 

p.  67«.    ÜLLXXIII;  a. 

p.  7  72.  DLTXLIX. 
S  t  e       (Iiairil.  MMlIer  am  — ,   S3ne  J<oi 

u     M.rt.    a.    I3tii.    12.    VII..    p.  32». 

t  t  (  XXXVII. 
Steifer   (lUuer  in   .W.ttrrkirrken).   t.  1361. 

2i».  VI.,    p.  3».    XXXII  ;    «.  VII  .    p.  33. 

XXXIV;    Jan.  d.    -.    a    1372.    25.  I.. 

p.  56  i.  DLXVI  ;  l' hont  der  — .  a.  13.5. 

30.  XI.,  p.  789.  DCCLXIII. 
Steiermark.     (Mamchalieb    in  Stejr, 

Hertaeid     de.-     iiinger    »on  Peltao), 

p.  279.  LT'LXXXH  ;  Hauptmann  in  — . 

Alber    ron    P  n  c  h  h  e  i  in  ,    p-    34.  LI; 

Ulrich    »on  L.ecliteii«l»in  ;  oberster 

KSmuirr^r:     Hudulph  -  Otto  »on 

Lierhten*te.n.   p.  3»*.   DL1I ;  Haupt«. 

U.  »  I..;  o.  Kam.  R.  O.  ».  L. ;  o  b  e  ra  t  e  r 

Sc  Lenk    II  a  n  •    ».  StMbenbere'.    p.  6J"i. 

IHLV 

_  Arch.d  acon  der  oberen  St.  Llr.cu«.  PiVr.r 

von  Set   Laureni.  p.  5».  LVI. 
Slej ermark.     Wailaee    ob    d.     -.  »ide 

W'all-ee. 

Mein  .»rtlei»  der  -  uote.-  de«  We.aeiurln 
(bei  Kren...  X.-0*.|.  ••  I».  22  Xl •• 
p.  300.  t  C(  V. 

Stein.  .>.-Oe.  Pfarrer.  Peter  Gott,  Chor- 
herr !•><  MitU  e.  p    2iM».  ITH. 

Stein.  Ludwig  »»•  dem  — .  Landrichter  oh 
drr  Kn.  U...I  Unrggraf  »>i  L"'*.  ■•  t3ü~'' 
13  XI  .  p.  3tS.  tl  t'LVIl;  a.  I3<ii,  8.  VI., 
p.  3Si.  tCtLXXXVIII;  Wilhelm  der 
Cberaber^er    ro»   dem    — .    ui^r    Vuna,  a. 
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1368.  38.  V.,  p.  383.  CCCLXXXVII:  Wil- 
helm r..u  den.  — .  M»reb«rt.  U<». 
».  IX-,  f  7t!'    »,,C|X.  ,  x    u  u 

»UI.XXXV. 

S  «  a  i  «  a  k  .  r  c  l,  e  ..  H.    der  Pfarrer   r.«   -  . 

P-  »,J*-  D-  .  -I, 

Weitt  T.a  -.  r.  «»••■  DCXI.;  P-  ««■ 

PlX,,*W     H.  i»rirl.  J.   — .   Bickter  ». 
.s  i  e 1  ■  i>  e  »•  k.   H  e  i  •  r  i  e  n  «■  • 

.Sc,,irdii.B.  ».  law.  I.  I..  P-  Ul- 
Starnberger.    Ja».    der   -.    a.    !»•  . 

St.  V..  p.  78.  I.XXVI. 

S.  reih  er.  W  er.b.  ri  ..  -»-IJ 

rrri.Ldt.   a.    Ut».   3.  "  .  P 

S  l  e  !  1  »  e^V."'»  .  )  d  e  .  r  «  i  ^        *Vh'"'  ^ 

..  136«.  13.  v..  p.  sm».  « V      '  U  VI 

„.  3J.  XXXII;  Chri.i.a.  der  -.  a. 

iV  *«.  iv..  p.  *w.  • 4  xx,; 

Ilargß.ar  tu    Kli-g«bwB.    a  IS". 
VII..  p.  «1».  DfMV;  ISicl»«  der ;  — . 
»ärger  .«  Wir«.  ..  137«.  «■  IX..  P 
Ott  VIII.  ,  nc, 

,..er  Frei.....,),  ..  136».   !«•  *■ 
«  LXXIH  ;   (I..  ««er  a.  130*.   7.  '  . 

p.  230.   ITXXV;  3ü.  XI..  P- 
;     137t.    S7.   III.    p.    *»»■  DtXXIX. 
V.  IX..  p.  DC1II ;  ..   »«»•  «•  *  - 

p.  63t.  Di  L.M;  M.  VII..  P.  6«.  WAK  . 

131»  St.  VI  .  p  :«•*.'•  DlXHII. 

,We..  von  «i.r.lr«.  p.  W..  4XJ"f, 
Herr    Friedrich.     P-  «»■ 
„.  ««».    DIXXII;    P-    «*••     D""  "v 
M,.Hrifl....r.    Mich)    der  Scherer) 
n.  171    tXXVI;  Hei.r.ch  dcrCh.ndlrr, 
J.  401.    I  »VI;    (V    H.  o.  H  ).    P-  *J  • 
1)1  ;    Ha«.  .Irr  Tu.B.tt..Ber .    P-  »"•■ 
11X11  j  P.  M!.  ÜXXXII:  Kl.  erhart  ,1er 
ii.i  .Jer.   P.  18».   DCCl.XII ;    (Hat  «• 
_).  p  S«i.  XXII;  (N       DarB.-r).    P  **■ 
I.XXXU:     P-  ««^IX:     P-  "J- 

»XXIX;    P     «5».    UCXXIX;     P-  Oil. 

in  XXXII  .  «.„,,• 

_  II  mtk  er      Sley  r.  Era.m.t  .1.  Sckrr  - 
brr    «»r  Cb«.if..4  ..d  i—  ».H«h. 
"    •  " *  .  i      l  •    I W  e  i  n  m  a  r  der 

„,ur  h-lr.».    p.  I.    I:    V       A  ,vX||. 
1'ruer.a-urr  «.  Ch...B««d).  p.  ' 
..  «17    XC'V;    II  ei.  rieb  der  Pre.liaien, 
L".„r  K.thre,  p.  Ht.  l'VII;  («''..«■  «'; 
Teuer*. .^/p.  IW.  fVIU, 
der     l'»Bher.     o»»r     l-hri»«i»a .  P- 
M  WVIII  ;  (W  .  der  Teuer». nBer).  f 
I  «  XXXII  ;  i:  h  ■  i.  r  a  l  d^r  Po^rr  auf  de« 
|,lir».  p.  3*»:  <H  XXXVIII:  II. .»rieh 
d.-r  VelLer.  P.  I  «  «  X  X  X IX  ;   K  r  .  .  m 

drrSebreiher.  p.  3.13 .(  <  «  1- N  X     *•  -  * 
der   T..u,«,B,e  .    ,..    38».    <»•  ■  A\X\ Hl  . 
r;r..e.„  d.r.S.-l.re.brr.p.  ***   '  «  *  V<  ,; 
I  r    d     >.l.r.  .    I'erl     d    r..«l».l>".    V  r. 
.Irr  1'f.Mfl..  p  »•'••  '"VI  :  d,,f 
•|V«.-r«...Ser.  p.  »31.   (UXXXV;    <  ....... 

r  »  l  .  I  r  I.  »  n  .  rhu  «r  *l  J  .  die  ».ui»^l>- 
Ir.rh.  p    463.  (  IH.VVII  .   I.  e.lwe.u  der 

.s.h.ck.  p.  so».  i>iv  •    »  ,Wr 

T.-o.-r«..Ker:  Hei«  rieh  der  r..r.lrr: 
•  i«  II  med  derllif'er;  Kriedr.eh  der 
l.rlr.r;  I.  e  .  I  »  .•  .  ..  der  Nohiok  ;  Hill- 
yul,    W.'«.    de.  0......r   d.  Chr.mer  .u 


_   p   506.  DXII;  Wei«.«i«r  der  Tr.er- 

M.reh.rl  der  R.e...rb  f.  DU'; 
Lewiweia  der  Srh.ek  ;  H*.«"'k  d.r 
Velber    J.  D^XX,; 

.  Ke.her;  Kr..-  d  ^T^.  "* 
in  ivill  -  Wil  bei  *  too  A«;  L«ut««.< 

ric...;b:  p.  «v 

der  Scbmbrr  p .  ^  ««"^  , 

Vtfi'SV    .7  V'  '».  r 

(361,   31.  I  .  P-       '  •  .    LjXll.  ,  II! 


.1 


>  i  r  <  •  «  d.rScberk.  ^.  j U«  • 
......  .   ISA   ri.:  «.  I'l-  41.3'  • 


i;i. 


,V|I;  p.  136.  Cl.i  P.  U-  —  Vit«; 
i-l  VV 1 1 •  8 im««  »'er  Ve«k,  »/ 

tTXXXII  ;  H » « »  d*  ik.«..^. 

p.  47«.  "WIAXXI  .    p.        •  DUV. 
Sl.ph.«   J'r  Sebrek.  p.  » 

D  'o:  DLVXV     .Ott  DCXXl: 
,i.  i«er,  p.  3.0.  DU*''  •  '  Ttx„ 
p.  6t».  DCXX1I;  P-  DCXJ. 
_  AleBerde.Her.Up  .a  f'f  ^ 

r,rVi.FP  ocxtVmfi.-.«»» 

1361.  31.  I-,  P   I   •=  7       •  '  »t,. 
_  Srk.l-ii««"  Fr.an.k...  h 

«  DLXVll-  l„r4J„che  8.  '  *■• 

_  lecbmeialer  der  Ulea«' 


I' 


306   DXll;  Hei«, 
p.  331.  I»LVI. 
Slerreck.  « 

ier.  P  31».  Ci  XL 
Steut».    Oarid  der 


•h  der 


F.r»Uf. 
A.dre  Perkk»' 

DXLIU;  »" 


Ii.  VI. 


"  »^.r  !?r«p 

,  ,d  der  J»d.   der  -  ,    j  V. 

„i..  8.«  »«.  >««k«r--  ' 

P   »*:  DC^X  ',  ebder  — »  ■»  

S  l«  b  B  I  •">•  "  '  -u   ■  KWl. 

,.  136t.  «.  V..  P.;8.rLX:  tebe.»k.^ 

S1  er  her.  A  lk. J»  .  .  13«. 

i.  der  Pf  Hon"r^7;m 
„iv    n   437.  CDXLIH.  _ 
si.  x.,  p-  «e  .  .  i  ri  «g  •rf 

Slikrheiperger.  y, 
1367.  t4.  II  ,  P"  ,  tJ;« 

Stiege«.  I-'PP  *»■  J'r_- 

•P.\:t .cdljxvi.  ..ua 

S.ockw.e..    »•'('.'^•VrS«.  »■ 
„,i.ler  i«  n.aleaberif.  ■• 

437    CDLXI.  „eriorr»»*^. 
Stullb.fea    (X-'"     »  p. 

w  « i  f  i  «''■,  1  h'rh- 

DtlXX. 
SIMM-    Oll«  Jrr   -  I 
ru«  L».»l>»eh  *r,m 
r  SJS.  t'l'MX. 

„er  (Sirahaer). 

.   SJ.  IM 


«^i•^•,,3«^,",'' 


Slrifli 
I36S. 
p.  ttl 
a. 

(fi.ler 
brecht 
p.  3"J  i 

•.'7. 
I  I 


Hl. 


IS«« 
I» 


-VIII 


trxvil 

,  7.  II.. 
i  u  1  •  • 
«o«  P»' 

ii rxcv 
p  * 


(  ,i  rfixvtu. 

...        I^-     ,  |J4«) 


VIII..  p- 


Jer  Strohner, 
IM  (  XIII. 


|37»,   t».  XI  .  f 
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S  l  r  •  *  a.    A  r  t  o  1  f  *■  «irr  Strait,  Gantaer- 

Aintmaa.    a.     1368,     17.     III.,     p.  371. 

CCCLXXVII. 
Siran.    Heinrich  auf  der  —  (Holde  »<ir 

Pfarr»    Purgalall,      N.  -  Oe. )  ,    ».  M7S, 

DCCXIX. 

Str  inkir  j,  f  korhrrr  ron  — ,  Graf 
M  i»  d  o  I  p  Ii  to«  Schaual.erg,  Pfarrer 
»ob  Grauacharn,  p.  402.  CDVII. 

St  rata  er.  C  I  r  i  r  h  der  Stiatter  von  Fii- 
prana  ;  uior  Kathrri  ;  Bruder  Chuarat  a. 
Stephan,    a.    1366.     8.    IV.,     p.  292. 

ccxcvi. 

S'niiboff  a  Heiarieh  ».  —  (f.  war 
1?««).  erw.  ,.  1374,  3.  |.,  p.  «7». 
DCLXIX. 

Straatwalchea.  IM  rieh  von  — ,  Bürger 
tu  lirannau,  a.  I3Ö3,  12.  III.,  p.  128. 
CXXIII. 

Stra  rubel.    (Holde  aar  Pfarre  PurgMall,  in 

Sae.eu    oder    Saft-«?),    a.    1373.    I».  I.. 

p.  5  39.  DCCXIX. 
S  traut  t     (Der  Strcwiti..   Gut),    a.  1371. 

8   IX..  p.  54'.».  DM. MI 
Slrattiag  (X.-Or.  |.  I'r|tr   der  S.-I.»jI. 

tob  -.  p.  173    CLV\  ,  p.  3>2.  CHI, 
•S  Ire  her.    —    rua    Purbel    (Holde  tur  Prarre 

Purgalall,  N.-Ile.),  a.  I  173,  14.  I„  p.  738. 

DCCXIX. 

S  I  r  e  i  I  w  i  e  a  e  n.    Alber    ron  Streil«e»ru. 

uior  Kithrei  die  lUualerio,  a.  13*.»,  14.  I  , 

p.  741.  DCCXIX. 
Streu»    P  i  I  g  r  e  i  n  der  — ,  a.  1363.  3.  VI., 

p    IU  o.  p.  144.  (XXXV;  WuUgaag 

u.    II  an«,    a.   1371.    II.    VIII..    p.  338. 

DXLIII. 

Streogberg  .  iV-Oe.  Vogt  »uf  d-m  — 
Wetael  der  Schieb,  p.  303.  CCCVIII  ; 
H  a  r  t  I  e  i  a  ob  dein  Slrl.raberg  ( »t»lt 
•Str.  agberg),  p.  341t.  CCCLVII. 

S  t  r  o  y  I  I  e  i  a.  —  der  Jud  ron  Liux  ;  aein  Soa 
Tioatel  der  Jud  von  Krem«,  a.  1366, 
24.  IV.,  p.  573.  (TI.XXVM. 

Strontdorf  fN.-Oe.).  Pfarrer  II  e  i  u- 
ric  h  .  p.  404.  CDVIII. 

Stubeaberg.  Friedrich  tob  — ,  a.  1361, 
2».  IV..  p.  16.  XVI  ;  (IIU,  a.  13112, 
30.  »II.,  p.  97.  XCIV;  a.  1365.  14  II., 
p  2»«.  CUV;  Friedrich,  a.  13.8. 
24.  VIII..  p.  394.  CCCXCVI;  H.a.  Ton 
— .  ohri»trr  Schenk  (io  Meieriaarb),  a. 
I37J.  23.  VII..  p.  638.  DCLV;  Ulrich 
(+,  war  1200);  erw.  a.  137».  3.  I..  p.  674. 
DCLXIX. 

—  Stephan  der  Chloatner  in  dem  — ,  p.  31 1. 
DXVIII;  Stephan  u.  Toralhe.  p.  701. 
DCXCI. 

Stucckcblar.  Ott  der  — ,  llürger  »u 
überaberg.  ..  1374,  24.  III.,  p.  689. 
DCLVXXI;  a.  |375.  IS.  VII.  p.  770. 
DCC  XU  X. 

Stueha.  Alber  der  -.  a.  136...  14  II. 
p.  2«8.  CCIV  ;   A  I  b  r  r  der  —  v..n  Traut- 

 n.dorf,    29.    IV.,    p    228.    CCXXIII  ; 

Ulrich  der  — .  a  1367,  I.  IV..  p.  313. 
CCCXXII;  23.  XI..  p.  330.  CCCLIX  ; 
A  1  her  der  -,  |  .73.  23.  VII..  p.  6  *. 
DCLV. 

Stuell  (Holde  auf  dein  Gui  tu  Muelarn,  für 

Ve»te  Purgatall.  .N.-Ue. ).   a.  1373,    14.  I., 

f.  736.  DCCXIX. 
Sturrui.    Kbrrhart  der  — .  uior  Weu.lel- 

mot.  a.  1371,  24.  IV..  p.  32».  DXXX. 
Scheck   (Weingartei.be«.  in  Sp.l»),   a.  1  :trS | , 

3.  VIII.,  p.  41.   XXXIX;    Kapreh  t  der 
a.  1369,  3.  I.,  p.  402.  CDVII. 


Seck  an,  Chorherrroatift  Steiermark  Propat 
Peter,  Archidiacoo  :  Dechaat  Otto, 
a.  1373.  IS.  I.,  p.  630.  DCXXXI. 

S  e  c  k  a  a.  N.  die  Klosterfrauen  ton  — ,  a.  1361», 
29.  IX..  p.  339.  Ct  CXLVII. 

Sccreld.  Jana  ron  Kuearing  ton  — ,  p.  26. 
XXIX  ;  P.  72«  DCCXIV. 

Seychan.ee  H.na  der  -  ,  a.  1374.  13. 
III.,  p.  686.  ÜCLXXIX. 

Seifried  (Kaplan  für  den  Goltaleicba.-Ali.r 
ia    Fa.).    a.    1366.    4.    VII..    p.  284 
CCI.X XXVIII;  a.    1.168.   3.  VIII..   p.  3»l. 
CCCXCIV. 

Seifrid  »torfer.   Etich  der  — ,  a.  1367, 

16.  X..  p.  342.  CCCLI. 

Sar  ler.  Adelher  der  — ,  nxnr  Cbva.gand. 
a.  1367.  I.  IX..  p.  337.  CCCXLIV ;  Sai- 
ler,    Lcheaholde   ia   Zirkiag,    a.  137.'. 

17.  IX..  p.  607.  DCVI. 

S  e  u  i  e  a  e  c  k.  H  a  n  •  fon  — ,  a.  1361,  3.  VIII.. 

p.  43.  XXXIX:   10.  VIII..  p.  43.  XL  ;  ,. 

1362,  23.  XL.  p.  109.  CHI. 
-  Rudolph  r.    Wall.ee  tu  -,  p.  401». 

CDXIII. 

Scua~uateia  (Cialerrin»»rr»l  ifl ,  Tide  Uolt»- 
tal). 

Seldeahofra.     Chol    Tun,  — ,    a.  1362. 

27.  VII.,  p.  91  NC. 
Srliag(Pf.  Purgatall,  N.-Oe.)    Schürt  im 

in  — .  p.  739.  DCCXIX. 
Sentelrock.  Chuarat  der  — .  Kaplan  de* 

St.  Wentel«-  u.  St.  Georga-Altar»  ia  Fret- 

•la.lt.  a.  1370.  2.  IL.  p   430.  CDLV  ;  12. 

VII..  p    477.  CDLXXXI;  Chan  rat.  S..» 

dra  Clr.irh  ron  Frcialadt.  a.  1371,  28.  L. 

P.  30h.  DXIV. 
S  e  •  a  a  g  I.    H  a  n  a   der   —   »an  Challnprnm.  ; 

uior  üedraul ;  Friedrich   der  —  tou 

(  harpbaiia,  a.  1363.  23.  L.  p  203.  CCI. 
Sicbtenberg.    Gerung  der  R.   »oa    — , 

a.  1362,  7.  VIII.,  p.  97.  XCV. 
Sigenbaimer.  Reiehker  der  — ,  Hof- 

meiater  d.    Hertoga  Stephan  tob  Bairtn. 

a.  1372,  13.  X.,  p.  613.  DCX1II. 
Sighart.    Holde  aal  dem  Gu«  »u  Wadem-- 

paefa,  a.  1374,  It.  HL,  p.  682.  DCLXXVIl 
Sijcharliag.  Jaaa  der  Pirirhiaifcr  ron  — . 

p   51*.  DVXHI;  p.  530.  DXXXV;  P.  633. 

DCXXXVI;  p.  781.  DCCLVI. 
S  y  m  o  n  i  n  g  (Smimering  bei  Wien?  N.-Oe.). 

Cbadolt  tou  — ,  Soa  F.berbart.  a.  1367. 

21.  L,  p.  307.  CCCXII. 
8  i  ■  b  e  1  r  h  i  r  i  c  h  e  n.   M.  r.  Loaatorf  tu   — . 

p.  249.  CCXLVIII. 
S  i  n  p  e  r  g.    Ott  der  Oeder  tob  — ,    6.  VII., 

p.  36.  XXXIV. 
Sindelburg.    N.-Oe.    Pfarrer   ron   — . 

Stephan,    a.    1361,    3.    VIII..    p.  43. 

XXXIX. 

Siactendorfer.  Seybot  der  — ,  a.  136t, 

28.  X..   p.  194.   CXC;  a.  1365,   31.  X.. 

p.  230.  CCXLVIII;  9.  XL.   p.  232.   CCI. ; 

Andre   u.   Seihot.    a.    1371.    9.  III.. 

p.  316.  DXXII. 
S  i  n  l  i  e  n  p  e  r  g  e  r.  Gottfried  der  — ,  a. 

1362.    24.  IV.,    p.   73.    LXXII  ;    I«.  'L. 

p.  88,  LXXXVI;  a.  136»,  2«.  X..  p.  193 

CXC;    a.    1363.    2.1.   II  .    p.  210.    CCVI  ; 

10.  VI.,  p.  233.  Ct  XXXI  ;  II.  VI.,  p.  23j. 

CCXXXII;    a.    1369.     I.    XL,     p.  *H». 

CDXLV;  a.  1370.  4.  V,  p.  468.  CDI.X v  I ; 

a.  1372,  23.  I..   p.  363.    DLXVl  ;   29.  IL. 

p.  576.  DLXXIV;    a.  1373,  I.  V.,  p  646. 

DCM.VII;    27.  VI.,  p.  634.  DCLIII  ;  I*. 

IX..   p.  660.    DCLVIt;    2S.   X..   p.  66». 

DCLXII  ;  13.  VI.,  p.  703.  DCXCII ;  a.  1374. 
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3   VIII    P  TIS.  DCCIII;  »  «375.  19  XI.. 

X  ,  B.  tot.  iLXXXM»  |rr 

p.  M».  ITVXXV  , 
*„,.....«.  >V"»I." 

IV..  f.          DXJUI.  t;„;S, 

2».  IL.  P    **•'•  '  ,UI 


Jrr  Y.s*l.  P"  •  '  »  •  fc  J,r  üjW», 
,»,.,„  rieh  xv.  »i»kl»r 

j  .,.  -  l  U.tr.l  irr  H.»i*r.  r 

mi.xx  ;    Kre,a..s.  r 

IHCXUV.  «  Kl.irr 

W.chlUr.  3.-».  Hl- 

j...  u.  M.rr.rrtb.  •• 

P   '"    Ts,,!.,  ...erW.ki.r/- 
Wiehl"*"-  S"  r«",r..r.«»rth . 
W.ck"*l>"K  B       g.f;er.t  • 

t.«rK>.   Ih-.r.l  (361>  X„. 

|.,«driehi'f  »•■  VJ    x,,..  ,.  II? 


I».    IIS-    '  .  .  i. 

-.1    f.»   W  rUi-oh'"*)'    • , 

(Cliuin«  -  i  lirfltr»' 

A  ll  K.rrh4.  rt)   "*'*.' ' 

w.a*«.p»«h  (pr  *■  iU).  i'txtV:  •*"■ 

Jrr  SloM"1  *■  ~~'  J.r  ill»  *  '  im 

w/lÄ-^'1  V "  H",,,", 

cccxXVH.  ,3,i(  i:.  xii  • 

w » i  a     « 1  w,,•,', 

 - 

«.Ukirchr..  y  (»..r»«1" 

tt.iah.reW^C"»' £Vtu.  .  ... 
Mftll.rr  r    '  cfc.rh«f  »• 

WIM"*-  M'"K     /   .r    .  ' 
DtiXXXVH  „«;, 

w.i\n. *"«•»•  i;7s«t.  i» 
n.xxviiii   ••  Jr%,.  vii. 

H  XXV  ;    »     '  p„0.t  o^. 
-   3«W.    •  4  t>  - 


.  isn»  JJ.  XU.,  r  l" 

,MI;  .   IS«-.  -  ,  ,uff- 

i!ü.  ixi»;  ^»V  ..vxvii. 


L. 

«•-rV'p^v;^r^^ 

ii  VII..  !'•       xxxv • 

»ri.xxit.  /H.,ia«.  *»r  rUrrc 

-        ;rv».  "i-  

U1,.r  Djf»"-l.   »■  ' 

rnxxxi.  .  . 

v.u..-:,'  -         »«■•  .'■,!!; 

I  I  \XVIl  •    (f  1  r  i  «■  h    A*r        ).    »  ' 

c'i  II  -  l  lr.rl.  Mrr  I •*•«■■- 

.  i  »•n.r-fr  Orlolf  -  ■  >  *•  '  ' 
"T^VÜV-  .-IH-XXX.X.  3J|> 

XI.  IV..  p.  «'.»>.  n«  iaxxmi 

w. 

«     .  u  .  .     S     ».»'.  H'i.«K»»  Kuh'" 


in . 
> 


I* 
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ü.  1. 


I»! 

;  ii.- 
Y.\  x'  • 

'  rbrtr. 

j  u  i  ■  i 

...  ».  XL.  P 
..  MiTJ,  •*6  v  p-, 

p-1"  "^-V'lM.XX.X 

w  «iah»"»*  ■•       s  ,.i  (..  » 

11  •  PB  V""  »- 

w. ii-   nxx»i       .„  ,i  vi. 

„  sti*.  nxi  vi  ■..«»•«  »• 

W  .  e  >  h  «  »  B  "  V  k 

W.l1.MV.If»I1ll,1   HOL  «•» 
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p.  23.  XXV;  (Pilfre  im  der  — ,  asor 
EUbel  ;  Friedrich  a.  Kri  tiild  i}, 
».  1361,  21.  X.,  p.  46.  XLHI;  (Frir  Ul- 
rich drr  Walch).  I.  XI.,  p.  4h.  XLV  ; 
F  r  a  e  n  1 1  ;  Soor  Niela«,  Chaoral.  Georg, 
Maat;    Vfller  Bf  jeher,  a.  1367,   24.  II., 

p.  sie.  crrxv. 

Vallie  Dei,  a.  GallaUl  oder  Srii>en«teia. 
\V«li«b(r.  auf  dem   Gut   im  Ze  riech 

(Holde  i«r  Ve»te  Purg»iall,  .Y-Oe.).  a. 
■  373.  14.  I..  p.  73«.  DCCXIX. 
Wall.ee.  Friedrich  tob  Em.  Mainrieh 
uad  Schweiler  U  r  •  e  I  a  .  Eberhart, 
Haaptmaoa  ob  der  Ea».  a.  130t,  VI.  IV., 
p.  13.  XIV;  Friedrich  v.  —  ob  drr 
Slejermarh,  a.  1361,  24.  IV.,  p.  16.  XVI: 
(Friedrich  u.  Eberhart  v.  —  oh 
d.  81.),  10.  V.,  p.  I».  XVIII;  (Eber- 
hart  v.  —  tob  Liai,  Hauptm.  ob  d.  Ea»; 
Heiarieb  r.  —  >oa  Dro>>end.>rr,  Eber, 
harte.  —  Tun  «irei  ;  (F  r  1  e  d  r  1  e  h  t. 
—  tob  Eat).  I«.  VI.,  r.  33.  XXX; 
(Friedrieh  u.  II  *  in  rieh;  Eber- 
hard Toa  Lim,  II  •uptotjuti  o.  d.  Ku»  ), 
3.  VIII..  p.  41.  \X\I\  ,  (Krii-Jr  ir  Ii 
t.b  Ku«>.  10.  VIII..  p.  43.  XL;  Ek»r- 
harte.  —  ob  der  Mrtrniaricb),  a.  1361, 
24.  XII.,  p.  M.  LI;  (Eberhard  r.  — 
von  l.im).  a.  13  Ii*.'.  Ii.  IV.,  p.  74.  I.X  X  : 
(  K  b  r  r  h  a  r  d  * .  —  r .  Lim  ;  Frideriea* 
«.  —  tob  hleienna.  h).  "i7.  V.,  p.  hl. 
I.XXIX;  4.  VI.,  p  Mi.  LXXMV  a.  p.  «7. 
I.X  XXV;  Agnen  de»  Friedrich  r.  —  oh 
d.  h;<  lerui.  Witwe;  Eberhard  1.  —  01. 
•I.  St..  a.  1362,  27.  VII..  p.  VI.  X«  ; 
(Eberhard   ».    —  im  2»  VII, 

p.  »3.  XCI;  3».  VII  .  p.  i'7.  Xt  IV  ; 
Heiaric,  d.  —  d.  DroeeadorC  et  F  r  1- 
dericae.     27.    X..     p.     I«l.  XCIX; 

Liut,    E  h  <■  r  h  a  r  l  t. 
107.  ('II  ;    (Herren  »on 
XII..    p.    117.  (All; 
-  eon  I.int.  Hauptmann 
131.3,    II.  I..    p.   12 i. 
124.    ('XVIII  ;    2t.  III., 
n  p  r  e  e  Ii  (,  F  ri  ed- 


|  E  b  e  r  h  a  r  (  eoa 

ijrai),  24.  XI.,  p. 
— ).  a.  1362,  23. 
(Eberhart  Tun 
ob  drr  Ena ).  a. 
(XVI;  2.  II.,  p. 
p.  12h.  CXXtV;  (|| 


rieh  eon  En»),  i.  VI.,  p.  113.  (XXXV 
(Eberhart),  a.  136.1.  1".  VIII.,  p.  II». 
CXLII  ;  (Eberhart  v.  I.int,  Hauptm. 
«.  d.  E. ).  2».  X..  p.  136.  (LI;  27.  X.. 
p.  I3S.  (LH;  I.  XII..  p.  I  ».  (XIV;  a. 
1364.  I.  IL,  p.  Kit.  ILX;  (Eber  hart). 
2.  IL,  p.  165.  (XXI;  30.  X,  p.  I1M. 
(  XCI  ;  h.  XL,  p.  Il»6. 
hart,  Hauptm.  oh  >l.  E. 
Friedrich  Ton  Drui 
rieb,  Hriurich. 
Ena.  a.  1363,  14.  IL, 
(E  b  e  r  b. ,  Hauptm.  ob 
rieh,  Heiarich 
En»),  29.  IV..   p.  22». 


I  X(II;  (Eber- 
;  H  e  1  a  r  i  c  h  o. 
en.lorf ;  Fried- 
H  u  d  o  I  p  Ii  Tun 
p.  208.  CCIV  ; 
d.  E. ;  F  r  i  e  d- 
Hafer  t.  —  Ton 
(  (  XXIII  ;  Ehe  r- 
hard.  Hauptm.  ob  d.  E..  Friedrich 
t.  -  toi,  Ena,  1».  X..  p.  217.  LTXLVI  ; 
(Heinrich  tob  Droaeadorf,  die  -  tu« 
Me.erli.ark).  ..  1366,  Ii.  I..  p.  239. 
((IX;  (Eberhart,  Friedrich. 
Heiarich  1011  D.otrndorf).  2.  IL.  p.  '.'64. 
I'CLXV  ;  (Eheehart,  Hauptm  o.  d.  E.  >. 
2.  IL.  p.  263.  I XXXVI  ;  13.  VI.,  p.  2S>». 
(  (  LXXXVI  ;  Friedrich  u.  H  r  i  n  r  1  e  h, 
I  «pitanei  t.ib  l)ru«endorf,  a  1366,  h.  VII., 
p.  28.1.  (II. XXXIX:  Kriaprerht, 
Hauptm.  o.  d.  K  ,  H  AthrrchU  Hofmeiaier, 
20.  VIII..  p.  2->H.  ((XII;  Eber  hart. 
13.  XII..  p.  302.  I  CI  VII;  (Eberh., 
Hauptta.    o.   d.   E.,    Friedrich.    R  u- 


dolpb,  Haia  reich   r.    —    tob  Ena. 

a.  1367,  4.  V..  p.  3f8.  CCCXXV ;  Hein- 
rich, Rudolph.  Friedrieb,  Laud- 
maraeball i.  Oeaterr-,  *j*  Friedrich. 
13.  VI.,  p.  373.  ('(  ('XXXI;  Eberhart, 
IN.  VI.,  p.  323.  (TlXXXII;  (Eberl... 
Hauptm.  in  Liai),  2t>.  VI  ,  p.  32!i. 
CCCXXXVI;  4.  XL.  p.  346.  (XXXIV;  I ... 
XL,  p.  34».  LXXXVI I  ;  (Eberh.,  lUupl- 
maaa  0.  d.  E.),  a.  1367.  18.  XII.,  p.  3..V. 
CCCLXI;  a.  1368.  2*.  IL.  p  ..66. 
K  CLXXII;  19.  IV..  p.  374.  (  (  CLXXXI  ; 
(Hadulpb  rea  —  Ton  Ena),  22.  IV  . 
P.  37  3.  (((XXXXII;  (Friedrich. 
I.aiidniararball  ia  Oeaierreich)  ,  24.  IV.. 
p.  376.  CCCLXXXIII;  29.  IV.,  p.  379. 
CdXXXXIV;  (Eberbart).  20.  V. 
p.  ..h2.  CCCLXXXVI  ;  (Heinrich). 
:»o.  VI.,  p.  389.  CCCXCII:  (Eberhard), 
2h.  VII. ,  p.  385».  CCCXCIll  ;  (Frie.l- 
rich  a.  Heinrich  tou  DroeeiidorC, 
I*.  XL.  p.  3!lh.  (Ulli;  (Eberhard), 
a.  136«.    lt.  IL,    p.  CDXII  ;    (K  »• 

d  o  I  p  b  tu  Srueearrk),  2.1.  IL.  f.  »0.». 
CUXIII  ;  (E  b  e  rh.  t.  —  tou  Li»f),  6.  VI., 
p.  41h.  CDXXIM;  a.  1370.  4.  V..  p.  467. 
(DLXXI;  Fried  rieh  t.  -  ron  Dro.rn- 
dorf,  Heinrich.  V  I  r  i  c  Ii .  f  Ha«». 
21.  VI.,  p.  473.  CÜLXXVII;  Eberhart. 
Hauptm.  ob  d.  Ena.  ÜO.  XL.  p.  4 SM».  IUI; 
II  u  d  ..  1  p  h  t.  —  eon  En»,  a.  1371.  2.  IL. 
p.  5IIU.  DXV  ;  Eberhart,  Hauptm.  u. 
d.  E..  p.  310.  DXVI  ;  Rudolph.  2.  III., 
p.  314.  DXX  ;  Eberhart.  26.  VIII.. 
p.  340.  DXLV;  a.  1372.  17.  L.  p.  36». 
DLXV  ;  f  Eberhart.  San  Jorr.  Ho- 
ger, ».  1373,  5.  IL,  p.  S6'J.  DLXVIII; 
Kb  erhart,  Jörg,  Heinrich  tou 
Uall.ee  Ton  Ort.  Rudolph.  2i.  II. 
p.  373.  DLXXIII;  Eberhart.  Haupt- 
mann «b  d.  En«.  !».  HL.  p.  578.  DLXXVI  ; 
•2.  III.,  p.  5M>.  DLXXVIII  ;  Heinrich 
von  — *  Efti,  I.V.,  1».  JiMl.  OLXXXVIII; 
Eberhart.  I».  VII..  p.  601.  DXCIX  ; 
12.  X..  p.  610.  DCX  ;  p.  611.  IX'XI  , 
Heinrich  r.  —  tn  Eatealeld,  f  Fried- 
rich, aior  Alhait,  f  Heiarich,  a. 
137»,  10.  IV.,  p.  «37.  DCXXXVIII;  Ru- 
dolph t.  —  e.  En».  Laadrogt  in  Schwa- 
ben u.  El*»»».  Heinrich,  23.  VII,, 
p.  638.  DCLV  ;  Rudolph,  H  e  1  11- 
precht,  Friedrich  t.  —  ».  En«. 
W  o  I  f  ir  a  n  g  u.  Ulrich  e.  —  r.  Dro»co- 
d«rr.  Jörge  I  t.  t.  Lim.  ».  1373, 
I.  XII.,  p.  667.  IXXXIV;  He  in  rieh  t. 
—  En«,    a.     I.i<»,  L.    p.  67... 

DCLXIX  ;  (Herren  -  ),  IL.  P- 
ÜCLXXV  ;  Heinrich  u.  Rudolph  «on 
En».  4.1V.  p.  65M  IM'LXXXII  ;  I.V.. 
p.  691».  LCXXXXVIII;  A^-iie».  Toch(er 
Reiuprrcht«  ».  — .  VVilwe  d.  Jo»l  tou 
Hotenberi;  :  Rudolph.  Friedrich. 
S<hwr*ter  El»pet  tob  Potlendorf,  23.  VII,. 
p  713.  IM'CI  ;  Heinrich  t.  —  t.  El». 
17.  VIII..  p.  717.  DCCV  ;  Rudolph. 
K.  in  p  recht.  Friedrich.  Jnr^. 
.1»    XL.   p.   72h.    DtTXIV:  Heinrich. 

Il-Pi  ».  «■  J-  K  M7  3.  1 4.  I  ,  pv7:»j» 

IM  (XIX.     I?.    III..     I'.    '  IH'XXV  ; 

Rudolph.  Reiaprechl,  F  r  1  e  d  r. 
17.  HL,  p.  74'J.  ÜdXXMI;  Rudolph, 
Pfletcr  in  »teyr,  2N-  HL.  p  'ä'-'- 
DC.  XXX;  3.  V./  p.  7,t.  [HCXXXII  ; 
Jorg  u.  Eberhart.  12.  V  .  p.  760. 
DI  I  XXXVII  ;  Rudolph.  30.  VI.,  p.  7iif.. 
DCIXLV;  Heinrich.  Hauptm.  o.  d.  E., 


f 

Digitized  by  Google 


880 


,   xi     p   784.  DCCUNH;  "  •  J  °  1  P b- 
«•.»Iber*.    «Ibre.-        f."  er 

&    ÜLXXXV.,1;    Ulrich  4. 

1.  21  .  VI  .  P.  W»-  »xm.   .  „Irich 

,f";"r;th;%  i.Ä 

•  h  der'  -—  ■    Kiit»"»""  :  He.»h,rt 

K  r  i  e  a  r  .  c  h  aer  -  .   h    •  Wpirfc,r|. 

1369.  IM.  VI..  P.  «IS»,  ^XXIV.       .  lr,cK 
Weber.  Der  -  —  \  V 

.1e.»e»    H««.fr.M   r.l.bet,   »•  «•»"• 
p,  i'irt.  DXXXI.  Bi„„  „ 

-u     Hursrer  «  Kreml.  »   l-3«^         *'  • 

III  X  Ii  H  .    I»«'  r> r '   *  - 

h.ri    aer    —  .     <>"  |y   X  .  p  ^ 

Kaimnefiuri-ler,  »•    '  .   "     "  ,„.„. 

ri'XLVI     —    eanrelUrm»  jur  »co.  ».  |r 

...  iv    »  »7«'..  uciAXXin.  •«'• 

;'     '.■<.-*.  v„, ;  . Jm; 

Ilur«e,.«er  4.  H.  I..-P-1«".  ,V>  P 

\V  e  T  a  e  oh     I  »  r  r.  U  I  r  i  '      d,r  ' 

XI,  p.  '<*'■>■  iHH-xm- 

We   a'.r.    0-1   M.    I'i'lten,    >.-Oe.)     J  - 

......  ..r  aer  M-r.uu 

in  XXXII.  |«f»rrer 
,  ,  .1  I.  c  fr  n  »ii  a-r  I '•»■•.    ■>  ■ 
H.rr  Prlfri..  |.    30*.  UV 
 „fl.  r     ja.nnr*    a.-r       .  ■ 

U    VUeofeiae..    ..   «  ^  ^ 

rnxxxi 


Mi. 


H.  v. 


...  P 

II  II. 


-  .  f- 


u 


ffLXXVll;   M-  *< 

rctv. 

Weyer  R 

»t'XXXU.  ,3S, 
Weisel-  J" 

D  i  r  I  '  I  .  H.Ue  «f  Lek'* 
»iül.  l»Xt  IX.  „  „ 

Weilb-U.  Wer»    •  - 

|.,el,U»er*.    ••  ,J1"' 
We.lh.rt.  »••"••r^X.V.PM- 

„  .    »  «  Ii  •  *  a  r  i  f  ■  ' 

We'.berr  C'  ;•*;!,».  DCtSlV 

Sfhueberl   ,uf L.r.»      I"nr^f  "'' 

Ül  l.XXXI.  .,  k    <  Fri«'« 

We.oc.r   .  V-»'  j,         p.  M». 

WeiiiciurU",  W"" 

,Ti  V'    i     Wolfi.C  *«  "'«" 
,,.«.erl    W»lf",C.,    «XVH ;  j,k*k 

a .ims.  »    l;Jüs,  \„.  *.    P.  »«■ 

|J7l»,  I».  VII..  P  . 

,'„..,..  DLxs;,M-sl.^eK«rr 

,  ,  .  ..  r  r  ,  e  a  r  .  c  b  4rr  . 

Uerf.  .   IST»;  P-  *•  •         l3;j.  Sl  l» 
,..  fil«.  DI" XI.;  P-         »'  *  __,  ..  1114. 

w'\V.V'Vrui-'xxv..;. 

W,i.»k.rcUr»    <»"  {aJi„. 

m.m-t'-..  r  '/  vv.^...  > 

W.i.i'»b"  th  "        lllr.rh  a.r  r.«- 

p,r.  Rote.««»'»  s  N,rt" 
IDXLIV\  .  x„„«.. 

Wei.trach  pC(.. 

XVer.h.rl.  | .  '  §  „lkr.  P 

Welt.   Pf»'r*r  lo■r• 

IHI.XXMX.  a„  kclen-). 

_  „i.u  rite.  Ä..   4ie  tir^l;- 

N   a^r  l'firrer.  aer  H4P.«  ?)  ,||  , 

LXXV-  ,  s:l  I.XXXII:*"J- 
urRer  »•  -J-     *'  .   Jrf  |*j-«-»' 

...»  —  M.ri«" ü#rh.n. 
,:(;  CXXI;  «""  ',;  ,XW. 

Mr.eh.  He.."«" 


y  a  ii  • 

III.'.'. 


r 


■ i  I  r  >      >i f  I»  » 
Kr   *.  I 

uiii;,  (,.  i.. 


4Jh 


,  i;w. 


P  ISO. 

(v  a.  t 

nehler 
P  131 


p .  •»•'•• 
Hirt'', 
mer.  p. 

Mna  UM 

J  in 

rit  a-r 

Ol.  VI 


»ie  trieb  .    «»-'    M.iKrell..  ■. 

,.,„       .,    J«Je.iri.-M'r  ... 

. ;  iv  .  P.  r,>.  t  l-XX  ; 
p.  -^S.   «rlJX  ;    J*-  IV-. 


|  |  rieh  <'<-'  *•'! 


i'k" 
i' 

e.l- 


h  J.r  «•r,,rrL 


.liHf» 


Jer 


(kor'l 


Digitized  by  Googl 


SSI 


CmCllt;  «.    Eherhart  Her 

Schick;  Hart«  cid  der  Chraater ;  V  U 
rieb    der    Aplerbeck,  p. 


3D9.  CD1V  ; 
c  h  drr  Airlirr ; 
aanolt  ,     p.  411. 

Schick,  p.  662. 
Kremer,   p.  699. 


p.    401.    CDIX;  Ulr 
Dietmar   der  alle 
CDXV ;   Hrraii«  di 
DCLX ;    Hcrlwic li 
DCLXXXIX  ;  G  5  r  g  e  I  drr  Ledrer  ;  Pul 
d.  Flrischhaker ;  Die  trieb  d.  IIa  ob«  Ii, 
p.  711.  DCXHX. 

—  V  •  k  t  Gottfried  der  Aboltiag  er.  p.  149. 

CXLII;  p.  1«».  CLXIV;  p.  21».  CCXIII  ; 
p.  »»4.  CCLIIIj  p.  30«.  CCCVII;  p.  349. 
CCCLVII  ;  II  i  I  p  r  a  a  t  tob  AlbrrrM.b.,«. 
p.  47».  CDLXXIX;  p  601.  DXCIX  ;  P. 
66t.  DCLX. 

—  Lichtmeitter  der  Johaaaiapfarre,  Ott 

»oa  Aorlal,  p.  129.   CXXV;  Ott  drr  L., 

p.  373.  CCCI.XXXI. 
WenJeleteio  (BnidrUtein).    N  i  c  I  a  •  der 

— ,    Richter  o.    Pfleger   ia  Schirdiaf,  a. 

1370,   21.   XII..   p.  500.    DV  ;   27.  XII  . 

p.  500.   DVI  ;  a.   1371,  24.  IX.,   p.  545. 

DXLIX  ii.  DI.. 
W  e  r  1 1  i  ■  g  e  r.  H  i  I  I  p  r  a  ■  t  drr  — ,  a.  1 3«l . 

21.  II.,  p.  5.  IV. 
Weraberg.  II  a  i  n  r  i  e  b  der  Nothaft  roa  — . 

a.  1361,  21.  II.,  p.  5.  IV. 
Wrrobart.    -  auf  dem  Gut  auf  dem  Esel«- 

brrg.  a.  1301,  21    X  ,  p.  47.  XI. IV. 
W  e  r  n  t  e  I  (der  llenea  ».  Srhauaberg,  Ilvldr 

auf  drr  Kammrrbab  ta  Nchö'ohrring).  a. 

1363,  22.  V..  p.  231,  CCXXVII. 
Weracsleia.   Des  Hera.  Albrecht  Maulaer 

ia    Li«,    a.    137* ,    22.    XII. ,    p.  626. 

DCXXV. 

Weeterburger.   Ortlieb  d.  — ,  Hichtrr 

tu   P.asau,    a.    1372.    21.   VI.,    p.  S»8. 

DXCVI;     a.    1374,     24.    IV.,    p.  «98. 

DCLX  XXVII. 
Weaeadorf  in  der  Wachau.    Bürger  an  — . 

Hei  ar  ich    drr  Chiea,    p.    11"-'.    CVII  ; 

C  h  u  a  r  a  t   der  Klander,    u«or  Sweigmot. 

p.  25«.  CCXUX;  Chan  rat  drr  Flandrr; 

Ney  dl« in  derGraollrr,  p.  273.  CCLXXVII; 

Haoabra.    ia    — ,    A  Hinteler,    |>.  338. 

Kl  I.W;    p.   3G0.    (III.  XVII;  Hauibra. 

Mertlein;  H  u  g  e  r  drr  l'rck ;  I'  e  I  r  e  i  u 

drr  Hupp,  p.  497.    Dill;  Jaa»  im  Park; 

Cbonral  der  Hander,  p.  7C6.  DCCM.IV. 
W  eitel.  Dietrich  drr  -,  a.    1372,  13. 

XII  .    p.    «33.    D(  XXIII;    Dietmar  „. 

Ulrich,    a.    1373,    27.    VI.,    p.  632. 

IJCLIII;  14.  IX  .  p.  659.  DCLVII  ;  a.  1.173, 

27.  III.,  p.  731.  DCCXXIX. 
Wettelataio.  —  tob  1»j dcnnlorf,  Lehen*- 

huldr    d.  B.    r.    Regcnaburg   tu  Pnrgatall, 

.Y-Oe.),  a.  1375,  14.  I.,  p.  736.  DCCXIX. 
W  i  v  h  e  u  d  o  r  f.    Leb   II  e  i  a  r  i  v  Ii  tu  — ,  a. 

1362,  29.  IX.,  p.  IÜ0.  XCMII. 
IV  j  c  k  e  a  d  o  r  f  e  r.  «I  r  t  o  I  f  d.  — ,  u«»r  Die- 

«nut.  a.  1362.  16.  VI  .  p.  »8.  I.XXXVI. 
Wyelaot.     a.     1363.     3.    \  I.  ,     p.  II«. 

CXXXIII. 

W  i  e  u.  Uumproptt  B.  Chorherren  au  der  Sle- 
pba.akirrhe.  p.  M.  LXXXIII;  p.  9i.  XCII  ; 
p.  III.  t  VI  ;  p.  37*.  CCCLXXXIV;  p.  550. 
ÜLV. 

Wies.  O  f 1  i  c  i  a  1  de«  Uisebofa  tob  l'a»»au  in 
— ,  Xicla*  der  Locher,  p.  3ji.  CCCLXV. 

Deutach«  Hrrrea  io  Wien.  Am  t  in  an  a 
Wa  Ither  rua  ChatiesperiKen,  p.  -«5. 
III;  Land  co  in  (hur  Hruder  Johann 
tun  Uumplea>>eim ;  llauacumlhur  Urudi-r 
Gilg.  p.  34».  CCCXLVIII;  p.  357. 
CCCLXV;  p.  3«0.  CCCI.XVII. 


Wiea.  Allerheiligen-Stift  t.  — ,  Propal  Jo- 
hanaea,  a.  1365,  2».  IV..  p.  228.  CCXXIII; 
a.  1369,  3.  I.,  p.  402.  (  DVU. 

—  Maris-MagJaleaa-Xooarukl.   ia  — ,    Prion  n 

Elabet  die  Maja,  a.  1361,  12.  HI., 
p.  8.  VIII. 

—  Miaorilea  ia  Wiea.    Ul  reich  tob  dea  min- 

nero  bruedern  in  — ,  a.  1363,  10.  VI., 
p.  145.  CXXXVII. 

—  Set.   Nicola,    Ciaterrirnseriaea  -  Kloaler, 

N.  die  Aebbtiaaia,  a.  1373,  14.  IV.,  p.  733. 
DCCXXXL 

—  Schotiea  <  Bcaedietioerslift  ia  Wien).  (Abb! 

C  lernen«),  a.  1362,  27.  V.,  p.  80. 
LXXIX;  4.  VI.,  p.  86.  LXX'XIV  and  p.  87. 
LXXXV;  27.  X.,  p.  101.  XCIX;  24.  XL, 
p.  10'.  CK;  a.  1361,  SO.  ,\  ,  p.  193. 
CXCI;  a.  1365,  29.  IV.,  p.  228.  CCXXIII 

—  BlrgermetaterHaaaolt  der  Scbaerhlcr ; 

Ulrich  drr  Poll,  de«  Rata  ta  — ,  a.  1361, 
12.  III.,  p.  8  o.9.  VIII;  Bürgermeister 
Lucas  der  Popphinger;  Bürger  a.  Hsua- 
braittcr  Andre  der  Cberner;  Jana  der 
l'rbrtach,  Cbunrat  Ton  Mrichaea,  Jana 
der  Erksieia  (Maurer),  llertaeid  i«a 
PelUo.  Mich!  der  Virrdong.  s.  13««. 
16.  V  ,  p.  278.  CCLXXXII;  ISiclaa  drr 
Polle.  Bürger,  a.  1367,  I.  IV..  p.  313. 
CCCXXII  ;  Bftrgrrmriatcr  Thoiu^n 
drr  Swembleia.  15.  VI.,  p.  323.  CCCXXXl; 
Michl  der  Sebrribrr,  Uürger  in  — ,  p.  697. 
DCLXXXVI;  Niclaa  der  Slaiaer,  Bürger 
tu  — ,  p.  718.  DCCVIII. 

—  HauabeaiUer    i.   — .    Heiarieb    tob  der 

Neiitr.  p.  36.  XXXV. 

—  Klriaehhaurr  -  Zeche  -  Zerhmriater,    p.  36. 

XXXV. 

—  Jod   te.  — .   Da rid   der  Sieica.    p.  376. 

CCCLX  XXIII;  p.    538.    DXUII;   p.  734. 
Di  l  XXXII. 

—  MAntnirister,   Ja  n  t  ron  Tirna.  p.  248. 

CCXLVI. 

—  Spilalmeialer  de»  Bürgerapital«,  p.  37. 

XXXVI. 

WieBcr-iNruatadt.   Hsuptmana    Ulrich  t«b 

Lirrbleoaleia,  p.  228.  CCXXIII. 
Wie«.    Heinrich    u.    Gebhsrt   ia   der  — 

I  lluldrn  tur    Vrale  l'argalall,    .N.-Ür.),  a. 

1373.  I».  L,  p.  733.  DCCXIX. 
Wieacbrndorfer.  Jana  der  — ;  Gebharl, 

a.  136.'.   6.  XII.,   p.  114.  CIX;  Ulrich, 

a.  1373.  9.  XII.,  p.  667.  DCLW. 
Wi  Idb.rg.  Burggraf  Sighart  der  Gneotr. 

p.  451.  CDLV. 
Wildperger.  G  u  nd  a  c  Ii  e  r  der  — ,  a.  136», 

24.  IV  .  p.  17«.  CLXXI;  Andre,  a.  136«, 

24.  IV.,  p.  274.  CCLXXVII!. 
Wildeck.    Jan    tob  — ,    a.   1362,    22.  V., 

p.  77.    LXXVI;    Herlaeid    u.  Ilana,  a. 

1364,  29.  VIII..  p.  IN7.  CLXXXIV;  Jaii>, 

a.  I3«7,  21.  I.,  p..  30«.  CCCXI. 
Wild  eck  er.  Hana  der  — ,  a.  1307.  24.  IX., 

p.  338.  (  CCXLVI. 
Wildeia     llerrant   t.  f  f*«<"  ••««) 

erw.,  n.  1374.  3.  1..  |..  674.  DCLXIX. 
Wildeneck  (Veate  am  Irraee).  Pfleger  iu  -, 

Ulrich  der  Nu.torfer,  p.  2H3.  t  CLXXXVI. 
Wielling.   Klabeth  rui  — :  Ootschalch. 

a.  I3i;3.  «.  II.,  p.  206.  CCIII. 
Wildmair.   (LebeBhulde   d.  B.   t.  I'aasau  tu 

Piirgalall,  X.-Oe.),  a.  1:175,  II.  L,  p.  737. 

DCCXIX. 

Wildooi.  a.  13««,  13.  I.,  p.  231».  CCLX. 
Wildungainaur.    Nicla«    ron    — ,  Mai»ler 

tu    Mailberg,    a.    M68,    17.  I.,    p.  3j7. 
CCCLXV. 
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Wilk.l«.k«I.  J.«jO'-  «7  i'LXXXlV. 
|,ri       und  M.  Vf»,  «••;  ,,;     .,,b,  \v. I- 

"»7.1,  (V^VV°P  aÜ^Av  ; 


,..  436.  CDXX*,,  '„?Un5ixiv  , 


Wi.krl.    ..«361.    »•  /*  fw.    *.  "  • 

(Kriedrirh   "»  "         _,  D«™- 

J.  «I.   tlX;   *,kV,e  HI..7 
„,.,..1  f.»  !'.•>•  »•/! •    "  ..  1363. 

37.  X.,  V   IS«1-  lV  »H-i-ricli.  K,,,r- 
We'er^r*3   iE     P    »I »  1(X,V: 
Wolfh.rl;  *K "'»• 

32.  II  .  P.  „„f.  P  VJi. 

,r„i,„).     ^«7.  i  '■>»»_:  P;J,Vis,  «5  VI.. 

,..  DXCV.        _    ,     .    ,    |3(ll.  S*. 

37.  X.,   p.  «•'••   X<  \.  v|      .,  3!l 

r.  cxxxi;  «- ':x"iviii ;  W  *• 

K  IV..  V. ^«UHII'-  l  ■  - 
_,   WH«*   tirrdr.»l.   i».  VI»  •  P- 

,     n   408.  (DX1,  («>'  ■■'•«)•  -*•  11 
n     41*     IDXIX  W.lff«»!. 

,,.    474.'  tDI.XXVIl;  j.*.    «»•  1 

..  741.  Dt t  XIX;  17-  I»  .  P.  h  fr 
UlXXVI.;    Gedr..«   -    -  J-VJ 

mlVu.  P ?v«.  o«;«.ii:  w.ir»..e- 
a«.  vi.,  p  '6h.  imxn. 

Wl.,,,n,.ch.    (II...  «'    1  >* 

(  Iii*     I     I  .   P.   5*-  ''»• 

SM.J     t  V  V  II ;  15.  II..  P  3.  I»  ; 

5».  XI  .  P.  556.  DI.IX.  ;M 

WUrti.ch.     Ihr..!.»"  • 

13.  III  .        1«    *  XX   •  M  ,.llllr„. 

wirml.    (W«r»U).  ^'  , 

M.ii«b»rl           ~\  **i  '„,   'rrr  H,n 

VVI^^:^^^S.  ...363.1. 
DIXXXIX 


I».  601.  UXtVHl. 

<fr  W.ck...       »7f;_.  M.r 
fCfLXV;  A.dr«   4,r  * 

1366.  37.  V.,  P  ,  IJfil. 

j.    VIII..    V*  .  j»r  — ,  ». 

ta  iviUui.  ;  <•«  p.  1;  T  t  U7». 

••v'-ää  *- 

136!*.  6.  II  •  P  J  .  .  _  ntfia^  »■•'• 
kirrli.'"  Trfcr» 

I  PLXXH  p     ,  (a  p.rs»!»11 

xvut»  i»-w*       ;» ,  -  1».  »^X'X 


7. 


Bftrirr       fabU''««'  » 

^'^^r'x:^.^..^, 

x..fc  f      ;m    '  ^ 

„.  737.  0(1X1».  M»rfr*lk.  » 

Kl.pel.  •    '•'«Vu.l.t..»  •• 
/..yd««»»""-  w'11    .  o  .„« 
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Bf  >»" 


VII. 


rk. 
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— ),  ».  1369,  3.  I..  p.  402.  CDVII:  Ott* 
T»a  —  tos  Schäaeck.  a.  1371,  21.  IX. . 
p.  5*3.  DXLVIII;  a.  1373.  5.  I.,  p.  62». 
»(XXX;  ÜU  «»a  — .  2i.  VII.,  |».  65«. 
DCLV;  Slrpbaa  uad  Heinrich,  «  1374, 
25.  VII.,  p.  714.  DIXI;  Albr  reo  —  »• 
Frridrgg.  a.  1373,  23.  VI.,  p.  761. 
»CCXLIII. 

Zeller,  Cr  Her,  Taeller.  Wtlrkiri  der 
— .  a.  1361.  27.  V  ,  p.  23.  XXV;  Haia- 
icl,  CKriatel,  Stepba«.  a  1362, 
I.  I,.  p.  34.  LH;  (Walch««),  a.  1363. 
13.  VIII.,  p.  152.  CXLVI;  a.  1864.  II.  II., 
p.  167.  CI.XII;  (M.  die  _),  4.  VII  . 
p.  181.  CLXXVII;  Heiarich  der  -  •-• 
der  Rieda«,  a.  1366.  I.  II.,  p.  2«3. 
(XLXHI;  28.  VIII..  p.  2»».  (XXCIII; 
a.  1370,  3.  II  ,  p.  456.  CDLIX;  Peler 
tob  — ,  12  V..  p.  46«J.  (»I.XXII; 
Slephl  — ,  a.  1371,  21.  IX.,  p.  513 
DXI.IX. 

Zellhof  er.  Peler  der  Ctellhafer,  n»»r  Ka- 
threi;  Wolfbart,  a.  1363,  7.  V.,  p.  229. 
(XXXV;  Weiehirt.  Peler.  Jan«, 
Wolfbari.  ..  laß«.  23  V.,  p.  2K0. 
(XLXXXIII;  Pelreia  der  Ci..  Richter  ia 
Zell,  1371  ,  25.  I.,  p.  507.  »XIII; 
Peler  der  -.  23.  II.,  p.  31*.  »XIX; 
i».  XI..  p.  55ß.  DUX;  a.  1372. 
p.  382.  DLXXIX;  l'ernrr  der  -.  «»«r 
Katbrei.  a.  1:174.  24  VI.,  p.  70». 
DCXCVII. 

("irrer   (Ha«abriil?.r  ia  Limbach),   a.  1370, 

8.  VII.,  p.  473.  (  DI.XXlX. 
Zjpfler.    Ulrich  der  — ,    a.  1373.  12.  III., 

p.  74«.  »I  (  XXIV. 
Cili.   Gr.f  Ulrich  roa  -.   a.  1361,  1«.  M. 

p.  33.    XXX  ;    ..   1302,    27.    V.,    P.  M. 

LXXIX;  4.  M..  P.  86.  I.XXXIV  «.  P.  87. 

LXXXV;  2*    XI.,    p.  1«7.    III;   a  13«*. 


30.  X.,   p.  195.    CXt  l;   Graf  Heraiao, 

a.  1370.    21.  VI.,   p.  474.   (  DLXXVII;  .. 

U73,  2J.  VII.,  p.  «J8.  DCLV. 
Zi«in>rrma«a  ia  F.aidorf.    Hl  reich   — ,  a. 

1-61,  13.  VI.,  p.  26.  XXIX. 
Ziaiapoa.    Ilernaa«    der    — ,  Bürger  von 

Frriitadt,  Zechaieiiter  ra«  Set.  Peler  hei  Fr., 

a.  1370,  2.  II.,  p.  431.  CDLVI. 
Ziaaeadorf.    JSr'tf   »o«   Ciiacteadorf,  a. 

1363.    21.  I.,  p.  121.  (XVII:    (Odo  to» 

— ,  icia  Snm  Chriitiao),  a.  1365,    IB.  X  , 

p.  2*8.  CCXLVL 
Zirkln?  (Z  rhaira).  Chalhach  roa—,  «»ur 

An.,  i.  1361,    I.  XI.,   p.  *8.    XLVI;  i. 

1366,  2*.  IV..  p.  275.  CCLXXIX. 
/.T«rT..Kel.    Ott  der—,        1373,   21.  IX.. 

p.  775.  DCCLUI. 
Ciiernerk  (Ziehberr).  Barjraf  der  Uridrr 

Erarrl.  tv  —  |.  p.  60».  »CIL 
Ziatel    Friedrich  der  — .  ScbliMler,  Juden. 

rirhter,    dei    K.    T.    Kipell   Amlinaaa  i. 

Klo>t<'i arubare;,  a.  1370,  23.  IX.,  p.  *t*7. 

CDXCI;   Fried  r. ,    Sehlüiiler    u.  Juden- 

richter.  1.  1:72.  II.  XII..  p.  «52.  »CX  . 
/.ober     (Zrber),     N.-Oe.     bei    W.  Me"»t"H 

Pfarrer  in  —  Cbnnrad.  a.  1362.  II.  I.. 

p.  3»   I.VI;  28.  V.,  p.  Ml.  LXXX. 
7.6t  el.   Mepha«,  oior  W.mJelnred,  a.  1363, 

2.-».  III.,  f.  tll.  (XVIII. 
Zwetel.    Ulrich  »o«         Schäfer  in  SpiUl 

der  Cbnrhrrrra  »on  Waldhaairn,   i.  1371. 

t*.  |V.  P.  325.  DXXX. 
Zwetl.    N.-Oe.    Pfarrer  run    —  Jörg  der 

Chlaobin.  p.  2V2.  CCXCVI. 
Zwickel.  Friedrich  d.  — ,  «.  1362,  16.  VI., 

p.  83.  LXXXVI;  Reicher,  Hirtel,  Gi- 

bein.    »oraihea,   ihr  Valer  Ulrich,  a. 

1363.  10.  VI.,  p.  23».  CCXXXI. 
Z«ieielbrrt,r-  Ludwin;  ran—,  W'Pl. 
1173.  12.  V.,  p.  760.  »CCXXXVII. 


56* 


Digitized  by  Google 


S84 


Sack-Raster. 


Abicabcn.  .irh.-»«:  ■«lti«4U«l«f« 
A^Brier-?,2*XVn:P.42ViDXXX. 

%r«lhU;«rn-dT"*»5.  CDU,  ...49*.  CDXCYli 
Asche  ('i-'  G.uu.g  üu.»«..h.ir«.)  -  p 

jadrn)    —    P-  1  !JL  £? 

Pferrkircbfo  i    E'rr     »fc,  P- 
"?"!^^)T     ^  («LXXXIS; 
_li«hU>»tk     (Mrirrn,.).     PK  *"> 

-RSiVi»C».-o..).  p.  344.  mun: 

_  SiMr^K  .  P-  ,,!,ü-  ^l  xxx"  •  p 
_r^!"'...«..Tb.i.(V-Or.).p.^ 

_  5X,i..kircl..n   bei  WfU.    P«S  "* 

DCCXII.  .  ___„VIV 

BÄ*J.S?SU ... - 

(,Ä„,  ».,.  o-o-).  »•  »» 

t:,'™;x.,^..v......  i»  «2 

Frr,.l.ai     NP.M    .«     r      ,  XXXVII. 
uwu.ru).  p.         •       •  P'       .....     ,  i.vil 

II..  |S»I«»»MrKrr-llof  »»  —  )»  P 
'ccVx'xX.V;  V  »».  »VJXXXV.; 

,,.  AST.  in.xxvt. 

>P,,lbrrB  CV«U)i  t(XX|U- 

„.  2<.j.  ni.Xli. 
W..e-  (W..r).  p.  IM.  ttCfWlI. 
WtU.  ».  M» .DCXXVI. 
WM««!»«».  V,.u.  p.  «<••   IM  XII. 


AhicaiM-n.  Iliengir.  »ir«     y  ,„. 

LXXXM  ;  p .  W.  »MI  P 

i-  »«■  c*MU'  cxwiif  i«*-,li 

cXXtU;         ««•  tX*  ".'  J5  »* 
Tl-XM;  PK  »js  gä^lifff  l* 

UAXXVI  ;    i^JTraMs  P  "tf 

S*  axXxXivi.;'  p- 

Krm.rU).  PT  J  '  Jfm.H.i). 

CCLVIH;  ('•  f"""  A'^.  CCI.X"»: 
p.  ?öü.  H  LXI ;  -  P  1  ccuxx» ; 
*    »77.  H  LXXXI  ;  P-  IM-  V;  nx,  ; 

J    St.    CCXCVI;    P-  „; 

,3M.  »tcxi.  rf'f  V  IM 
r-axx.v  ;  p.  P-  >!{■ 

irti.Hi!  1-  s*6  ,,f,1  ccClXX»«lj 
trt  l-XXVH;    P-  »  *•      fr  A. 

:.  u«.  rcctxxxix     f     l  llX,. 

1.  4r».  t  oxi' ;  r  V;T  rl>XI  I» 
J   U4.  t  »XXXIX  ;  Pb  *»'•  ^ 

L  475».  rMXXXlV;  p.  «  jM. 

Uvwi;  ...  <■  »■  « '*  '„ l*a> 

J.  „4...  IM  XU:  P  fV,  .  V  p« 

im  lvii,  p.f  JfLxvui;  r- 
DTttWl  P-  JJ  JSftmi  p. 

DU.VXI.  p    67T-  "w 


Digitized  by  Google 


8s:; 


DCl.XXV;  p.  «82.  DlXXXVM;  p.  «90. 

Dtl.XXXIi;  p.  «93.  DCI.XXXlV  :  p.  «9». 

IM'IAXWIIJ;  p.  703.  DCXCII;  p  712. 

IM!  ;  p.  715.  Dt  r|||;  p.  71».  DCCIX; 

p.    73».    im  XIX  ;   p.    74a.    IX  I  XXI  ; 

p.  773.    DCCLII;   (Aigen   iu  Lehen  gr- 

marl.l),  p.  7»2.  Dl'CI.A  II  u.  783.  DCCI.X  III. 
K  r  e  i  e  »    ritlrrmäiiiio    A  i  g  '  « , 

p.   Ii«.   (XXXI;   p.  25  4.  CCLXXVIII; 

p.  679.  DCLXXIV;  p.  6»7.  DCLXXX. 
F  r  e  i  e  a  Siephaaiic  Ii -  Aigen  ( i.  e. 

Art     Doink.rche     Paaaau),     pag.  «33. 

DCXXX.V:  p.  fi»9.  DCLXXXI. 
II  r  r  i  ii  i;  i  i  r  h  •  A  i    r  ii ,  |>.  16».  (XXIV  ; 

p.  513.  C  «  IX  ;   p.  333.  1  (XIII  ;  P.  399. 

CDIV;     p.    3»3.    DI.XX  XI:     p.  IM». 

IMXX. 

In  «rerlrigen    (inlirrl aigen.  inwercujr- 

g, n).  p.  79.  LXXVIII  ;   p.  IM.  I  XVII  ; 

( frei«  I.  •.  ),  p.  I(i3.  (XVIII;   p.  235. 

(  (  XXXII;    p.  3«».   CC(X XXXVIII  ;  p. 

423.  CD.XXIX;  p.  47».  CDLXXXII;  p. 

320.    DXXV;    p.  573.    IM. XXI;  (fr.iea 

law -rlugm  der  Kirch«  Paaaau),  p.  390. 

DI.XXXVIII. 
Pacht   u.    Pachttina.   p.    18.  XIX; 

p.  «2.  I.X;  p.  «4.  I.Xl:  p.  218.  CCI.1X; 

p.  311.  (  (  (  XVI;  p.  313.  C( XXX  ;  p. 

32».    CIX-XXVII:    p.   3«4.  CCCLXXI; 

p.  «77.  DCI.XXIl;  p.  6»l.  Dl  I.X  XV. 
U  a  u  in  i  o  o  a  -  II  e  c  h  t  1 1  •  D  ni  1 1  .  p. 

4»-..  CDU;    p.  434.  CDLVIII  ;    p.  4!M. 

(DXCVI  ;  (Krriacia-  u.  Uaumr. ),  p.  498. 

DV;    p.    31...    DXXI;    p.  608.  DCVli; 

p.  «34.  DCXXXV;  p.  071.  DII.XVW. 
Daumsnatrecht-Dieaati-,  p  434. 

CÜI.VIII  ;  p.  499.  DV. 
II*  rg  r*  ch  t,  p.  9.  VIII  ;  p.  42.  XXXIX; 

p.  137.  (XII;  p.  223.  «CXXI;   p.  233. 

(IX  XIX;    p.    40J.    COM:     p-  42«. 

I  DXXXIV;  ,..  4li3.  CDI.XVII  ;  p.  4««. 
(DXC  u.  (DXCI;  p.  32a.  DXXX  ;  p. 
33«.  DXI.II  ;  p.  334.  DI.VIII  ;  p.  3li>. 
DI.XVIII  ;  p.  370.  DI  XIX;  p.  373. 
DI.XX  ;  p.  374.  DI.XXII;  p.  393.  DXCI; 
p.  «21.  OCXX  ;  p.  6«o.  Di  l. VIII  ;  p. 
«93.  DlLX.XXVI;  p.  70«.  DCXCVI. 

Brrgrechlidifiiilr,    p.    9.  VIII; 

p.  223.  CCXXI;    p.  4«3.  CDI.XVII;  p. 

33G.   DXLII  ;  p.  SSV.   DI.VIII;   p.  3«H. 

DI.XVIII  ;    p.    37».    DL.XIX;    p.  372. 

DI.XX;  p.  374.  DI.XXII;  p.  593.  DXCI; 

p.  «21.    DCXX;   p.  «60.    IM  I.VIII  ;  p. 

«93    ÜCl.XXXVl;  P.  70«.  DCXCVI. 
Bnrgrrchl   ( freie*,    al«  lleaiu),  p»tf. 

10».    CHI  ;    pag.  130.  (XIII;  p.g.  137. 

(I.II;     pag.    IJ4.     (XXX;    pa*.  2U3. 

III;     p.    »•»«.     tXXXVIII:     p.  2<9. 

((I.XXXII;  p.  319.  CO  XXVI;  p.  40ii. 

(DXI;  p.  411.  CDXVI;  p.  »12.  CDXUI; 

p.  423.    (DXXXI;    p.  431.    CDI.VI  ;  p. 

4»i4.  (  DI.XVIII  ;  p.  473.  CDLXXIX  ;  p. 

308.    DXIV;    p.    3..3.    Dl.Vil  ;    p.  «73. 

DCI.XX  ;   pag.    7»l.  DlXC;   pag.  741. 

IHT.XX;    p.    732.   Oll XXI. \  ;   p.  770. 

DIXXLIX. 

B  u  r  g  r  e  c  h  t  »  -  D  i  e  n  •  t  «  .  p.  7.  VII  ; 
p.  42.  XXIX  ;  P.  IHN.  (  III  ;  p.  127. 
«  XXII;  p.  130.  (  XXV;  p.  133.  CXXVIII  ; 
p.  170.  (XXVI;  p.  174.  IXXX  ;  p.  203. 
1(1  ;  p.  2««.».  CCV:  p.  224.  CCXXII  ; 
p.  2»7.  (  (  XI. V  ;  p.  231.  (XXXIX  :  p. 
i.8  (  »  MX;  p.  253.  (  (XXXVII;  p  Ji".». 
CCCIV  ;  p.  3oo.  I'ITV  ;  (dr,  Ilm..;,« 
UurgireM ),  p.  31».  I  l  I  Will  ;  —  p  31a. 

II  I  XXII;  (Maua  hur,;rrch(»frci),  p.  323. 


nCVXXI;  —  p.  312.  IXCL;    p.  330. 

»K  UX  ;   p.  360.    CCIXXVI';   p.  3«3. 

(((XXX:     p.    40«.    «'DXI  ;    p.  412. 

CDXVI  ..  (  DXVII;   p.  429.  (DXXXIV; 

p    438.  (HXI.IV;  p.  497.  Dill;  p.  333. 

IM.VII;     p.    (12«.    DCXXIV;    p.  «73. 

DCI.XX;    p.  «81.   DCLXXV  :    p.  741. 

DCCXX;    p.   732.    DCCXXIX  ;    p.  7««. 

DCCXLIV;  p.  771.  DCI  XUX. 
Kaufrrrht    all    Knill,    p.  329. 

I(  (  XXXVII;   p.  507.    DXIII;    p.  770. 

DCCXI.VIII. 
I.  r  brecht  .  p.  21.  XXIII;  p.  47.  XI.IV; 

p.  34.  1.11:  p.  98.  XCVI;  p.  117.  CXII; 

p.  II».  (XIII;  p.  II».  CXIV;  p.  I2.i. 

I.XX;    p.  128.  (XXIII;  p.  207.  (XII I  ; 

p    209.  (  CV  ;    p.  217.  I  (  XIII  ;   p.  22». 

(  (  XXII  ;  p   330.  C(  l  XXXVIII  ;  p.  388. 

(CCXC;  p.  404.  CDIX;  p.  411.  CDXV; 

p.  427.    CDXXXIII;    p    433.  (IM.VII; 

p.  433.   (  DI  IX  ;   p.  462.   I  Dl.XVI  •  p. 

4-3.    CÜLXXXVII;    p.    SI7.    DXXIII  ; 

(Kin'5.«iif    t.    E.),    p.   321.    DXXVI ; 

p.  32«.  DXXXI;  p.  329.  DXXXV;  p.  330. 

DXXXVI;   p.  533.  DXXXVIII ;   p.  337. 

IM.X  :  p.  538.  DLXI  u.  DLXII ;  p.  391. 

IM.XXXIX;  p.  «33.  D(  XXXVI;  p.  CC3. 

IKXXIII;    p.    703.    DCXCIV ;    p.  7117. 

DCXCVI;    p.  731.    DCCXVII  ;    p.  7«2. 

IM  CXXXIX  ;  P.  780.  DCCLVI. 
Erhrcchli-Dienite,  p.  21.  XXIII; 

p.  47.  XI.IV;  p.  34.  LH;  p.  98.  XCVI; 

p    117.  CXII;  p.  113.  CXIII;  p.  M9. 

I  XIV;   p.  123.    CXX  ;    p.  «07.  CCIII ; 

p.  22».  (XXXII;  p.  330.  CCCXXXVIII  ; 

,..  4i  4.  CDIX;   p.  427.  CDXXXIII:  p. 

433.  CDLVII;  p.  433.  CDLIX  ;  p.  4«.'. 

CDLXVI  ;    p.    517.    DXXIII;    p.  32«. 

DXXXI  ;    p.    329.    DXXXV;    p.  330. 

DXXXVI;    p.  333.   DXXXVIII;    p.  338. 

DI. XI  u.  DLXII;   p.  391.  DI.XXXIX;  p. 

«33.     D(  XXXVI;     p.    «63.    Dl  LXIIl: 

P.  -03.  DCXCIV;   p.  7ß2.  DCCXXXIX; 

p.  7MI.  DCCLVI. 

I  rniMi  (u.  Uaumaant-Rerhl),  p.  434. 
CDLVIII;  p.  498.  DV ;  p.  «»!).  DCL. 

i;  r  u  i.  .1  r  c  c  h  I .  p.  ».  VIII  ;  p.  206.  (XII  ; 

p.  319.  CCCXXVI;   p.  429.  (DXXXIV  ; 

p.  700.  ÜCXC;  (Hau»  graadrcchl-frci), 

p.  323.  CCCXXXl. 
Crundrcclit«-  Dirnil.     pa(r.  8. 

VIII;  p.  206.  CCII;  p.  319.  CCCXXVI; 

p.  700.  ÜCXC. 

II  iui  räum.    p.    649.    DCL ;    p.  «64. 
DCLXII. 

I,  r  h  v  ii.  Laadcafurat  »oo  0*it*rr»ich.  oder 
■Ira  Hcnof»  Lehen,  p.  1.  I;  p.  XVIII; 
p.  28.  XXX;  P.  37.  LV  ;  p.  «0.  LVIII; 
p.  68.  LXV;  p.  74.  LXXII;  p.  7«. 
I.XXIV;  p.  9».  XCII;  p.  I»5.  CXXXVII; 
,,.  137.  CXII;  p.  I«W.  CI.V;  p.  167. 
(XXIII;  p.  17».  CLXXIII:  p-  17». 
(  I.XXIV;  p.  191.  CXCI;  p.  212.  CHX; 
..  2-0.  CCXVI;  p  223.  CCXXI;  p.  238. 
.  (  XXXVI;  p.  232.  ( XXI;  p.  233.  (  (XII: 
p.  293  (  C.XCVIII;  p.  302.  CCCMI;  p.  3J8. 
(((XI.VI;  p.  393.  CCCXCVIII.  p-  :»9fi. 
CCCXCIX;  p.  3Ü.H.  (Dill;  p.  403.  CDXI ; 
...  47f.  CIM.X.XVI;  p.  4»5.  CDI.XXXIX: 
,.  303.  DXI:  P.  33N.  DXI.III;  f.  «H». 
IM  IX;  p.  «33.  Di  LIII;  p.  «39.  Ü(  I.VII  ; 
...  JI4.  DCCII  ;  p.  71«.  DM  V;  ,..  73». 
DI  (  XIX  ;  p.  7*7.  DCCXXV;  p.  749 
Dil  XXVII;  p.  *.«4.  DCCXI.II:  p.  7lHi 
DCCXLV;  p.  7«».  DCCXI.VI;  p.  7^^. 
IM  I  I.VII;  p.  783.  Dl  (  I.VIII. 


Digitized  by  Google 


RS« 


„  a-.B.  IITIAXMV;  ,..  »»0.  Ol.». 
IMXXXV.I.  XXIX; 

.'»II«.  I  XL*  III.  P  * 

..I.XVIII;   I-  =»'»•  «    Vh'.»  -  4,.i. 

IMAIAIII:    P-    '  1 

HCl  MX  ;  (■-        '  •••»  VXV; 

„  Ol.IV.  vi  .1.1- 

,:."h.p.  nTXXV.l'  r 

_  f.  J.  «r,f«  p 

XVI;  p.  3M.  CCCXt* I. 
_        a.    M.    »o.  •"»«».  P 

OXXII.  6|W  Dil.. 

XCVIII.  »».irr    I».  »'ft 

1X1;    P-  .  i n.x- 

HCXXXIX;  f.  »•»■•   ""'^  r 

UllXIVIll.  ;ir>. 

_       .1.  II.  »•»  K  •  *■"•*»  •* 

 wT....».»"— • 

..".T!;.:   

p  ;ir.;.  i  rci.xix. 
:isi.  ni  xxxv. 

...  ,..,„  M..chof  ™.  K r r  . » .  o  P  - «  -  P 

_  (,...„     Still     G.r.l"').  P 

I  I. XXIII.  .    ,  ist 

....    .;r...o»    •»    V>f«'<"<-  P 

_\'lXs«.r.  i-'-M  *'2'Vi 
...  «i.  .-uxxxim.  r        l  Vxn,.. 

rrl.v:  r.        l»x".  »'■  J ' ' 
,,.  77.1.  iirri.ui. 

..    .1.    U.    »     M«r.p  »•■!..  P 

I  '("X  XXIII  . 
_  .,.„  M..n.l.'r.    P.  Ii'-'.» 

,          I»...^-!^-»  >     -  »  ll  '  r  1- 

. .  ;  .'H  in  »  Xiv. 

_',„„.  Ui,...uf  ,«n  B,h.,..K.rK.  P-  30; 

XXX  ,  p  i».  XI  VIII;  p  »■'*■  •  XXIX  • 
v    ;  ;i;    IU  I  XIX 


I  n  xix*  p.  «-olwiii. 

_  „..  II.  «.  Se^•••l'^,•,••  r 
,M   I  I.IX;   P     !  i'ii  v\  ' 

«  UAiv  .  p-      ,  's^,;,  p.  «*■ 

imxxxii:  r  «« .d;-,xx  v„;.cv..: 

,  M».  «Iii;  P  lw.;.LVi  .  J** 
r,«v.t:  P-  »»•  "::;XXN VlxxCvi; 
ml.XXXl;   r«*.  .0„  cdXII; 

:„s„.   ncxilll,  P  i|fl 

[.♦f.-.  (OI.XXl;p.      -  J '  w#. 
i»viv-     a     Hl     OLXXIH.  P- 

m  vx'vill.    ».   60«     l,U,X  :  ' 
IH. XXV  IM  .  p.  ui  flAI 

IKTXXXVII;  p.         U^'  r,,  „.  I« 
»XXVII.  -  i.XXVI. 

_  ,  ii-.. »  p. 

_.  Krir.U.ch  f-«  V»  .  »  k  •  '  • 

MX.  .u  vivi.     is  l-XV; 

^  rvx.x  ;P:'-6  'lXXXl  '  51 

l'l'C'Xl.l»  1    P'  * 

p  ;';o.  IMTXI.VIH  ,   ,„ . 

„.  II.  X;  p-  '"■  LXX;,•  Vcxxxu». 
J  2li.  ci  vni;  r^.:*1:  vll.  p  :«r 

.rxrui:  p  3«°-  u-tJ,V.r  ncXxx'V 
p  jio.  ii«  x>  ;  p-  3—  (-h-lxxiiI; 
J  3M.HTXXXM»  f -       l|V:p  i.» 

x^^'-;^p^-"! 

iniXiX;  p-  T7b 

DH  l-Xli         ,  .       D      vii ;  r 

7  10     0»»X>I.  P 
L  r  i  I»  e  *  J  '  "  *  »'  v 

p>V     «xxv,;  p,tf' 


Digitized  by  Google 


8:17 


p.  II?.  CVII;  p.  13».  CXVIII;  p.  I2*V 
«XXI:      p.    133.    IXXVIII;    p.  Mn. 
rXXXIll  u.  «  XXXIV;  ,,.  130    CXI.IV  ; 
p.  IV.'.  cxi.vi :   p.  137.  Cl.  I  :  p. 
CI.IV;    p.  Iii«.    Cl.K  ;    p.  U».   I  I. XX  : 
p.  I!«».    i|, XXV;     p.    I.V.».  CI.XXVHI; 
(Herr».  Ii  . ft  HU*«),    p.    I>7.  CLXXXIV; 
p.  IVJ.    (  XI  I  ;    P.  2«7.    CHI  ;    i».  2H 
I  I  IX  .  p.  ?I4.  I  I  X;  ,..  ü«.  I  I  XX  I: 
p.  '.MI.    (CXXVIl;    p.   -'»«.    CCXI.VII  ; 
p.    -i  .A.    ITI.II  ;     p.    2<<l      CCI.XXXIV  ; 
p.  .'fit.  ri'XCIV  ;    p.  .".»-'.  I  I  XI  Vi  ;  p. 
;ioV  ITI  IX;    p.  3.  «.  CCC.XI  ;    p  3«s 
tiiXlH;  p.  ::.*!.  iiiNXVIII:  p. 
I  I  I  XXXIII;  p.  :!3H.  (  I  I  XI. VI;  p.  33  ■. 

i  ri  Nl.vn ;  p  ssv  i  ci  i.xv;  p  ::ci. 
ri  ii.xviil ;  p.  36!.  i  (  rl. xiX  :  p. 
Vi  (  I.XXXIX;  p.  3»0.  CI  CXl  III;  p.  3»»«. 
11)11;  p.  «OS.  CÜVIll  ;  p.  »'»'>.  CDXI; 
p.  «01«.  CDXIII;  p.  «I«.  CUXXII;  p 
«27.  CDXXXIII;  p.  «II.  (OXXXVI; 
P.  «3».  CDXXXIX  ;  p.  «37.  (DVIIII  ; 
P  «3-.  CDXI.IV  :  P  «Ii».  I  ln.V  ;  p.  *...'. 
(DI.VI;  p  «I».  CDl.XVII!;  p.  «71. 
CDI.XXV  ;  p.  *>2.  (DI.XXXVI;  p.  4ü7. 
CDXCII;  p.  307.  DXIII;  p.  31».  DXXIV; 
p.  5.'7.  »XXXII  ;  p.  33-».  DXI.I  ;  p  S«2. 
DXLVII;  p  $32.  DI.VI;  j» .33«.  III  VIII  : 
p.  S««.  ÜI.WIII  ;  p  377.  DI.XXV  ;  p. 
3S7.  ÜLXXXV;  p.  jMi.  DXIII;  p.  ••!■«.. 
DXCIV;  p.  602.  IH.;  p.  HO«.  0C\ I  ; 
p.  Iiis.  DCXXIII;  p.  ii«V  DCXI.VII: 
p.  «4».  DCI.;  p.  Ii. 4.  IMI.IV;  p.  •.»; 
DCLXXX;  p.  702.  DCXCII;  p.  7n«. 
DCXCVI;  ,..  732  DCI  XVIII  .  p.  73V 
DITXIX;  p.  7»l.  Di  l  XX;  p.  743. 
ÜCCXXI;  p.  74V  Di  1  XXIII  :  p.  7«U. 
Dl  (  XXVII;  p.  731».  DCI  XXX'IM;  p.  767. 
DCCXl.V  :  p.  76«J.  DU  XIAIl  ;  p.  «70. 
DI  I  X1.VIII;  p.  773.  DCCL ;  p.  77«. 
Dl  I  UI. 

I)  i  c  u  •  I  r  «an  llaaFrnjgüt'ru.  Klein- 
dirii.t.  p.  12».  CXVIII;  p.  16«.  CIX; 
p.  70«.  DCXCVI. 

Dienst  tob  Pf.ir.fn,  p.  387.  Dl.XXXV; 
p.  723.  DCCXII. 

-  tun  llruiltiichen,  p.  «Si.  CDI.VI. 

—  tob  einer  Kirche,   p    703.  DCXCV  ;  p 
707.  DCXCVI. 

-  von  Kleirjchbiiaken,  p.  331.  DI.VI. 
Dirndl».  Ilerr»chart»ilien»le 

toa  (iitri  Dörfern.  Tagwe-k, 
lUarpr-tibu-,  Käae,  Mai-cbfoMrr.  Wei... 
K.«rn.  Ilaf.-r  ;  tlaa  Held- «ei|ui«  aleul  JafA» . 
p.  137.  I  XXXII;  —  p.  !••»»•  CLXXXI: 
p.  21.1.  CHX:  p.  2*".7.  CCI.XX;  p.  6.VI. 
DCI.XXVIII-  p.  Ii!»!.  MCIAXXHI;  p.  7:i«. 
DU  XIX;  p.  71.7.  IH'l  XI.V;  p.  76S. 
DI  CXIAI. 

-  r»n  Starilliiuiera  iiherhaopt,  I».  • -'•  XI 
m ■  XII;  p.  3  V  XXXIII;  p.  :6  XXXV  : 
p.  37.  XXXVI  ;  p.  7  V  I.XXI  ;  p.  I  -3. 
CXIAIH;  p.  I>>.  (I.X  XXV;  p  337. 
CCCLXV;  p  «Ol.  CDVl;  p.  3ul.  ÜVII  ; 
p.  533.  DI. VII. 

 llürgrrilrurr,  SrlijUntruer,   l  »- 

gelt.  Wacht,  p.  13«.  CXXXI. 

-  Uur^rrrlit,  p.  17.  XI  u.  XII;  p.  3'-. 
XXXV;  p.  37.  XXXVI. 

-  Ii  r  »i  o  .1  re  c  Ii  1  ,    p.  33.  XXXIII. 

-  SrkilulMir  de.  ll.rzo(,-.,  p.  «Ol. 
CDVl. 

Di  eu»t  »ou  riuem  7.<-hei.l,  p  l-XXX; 
p.  5««.  DI.XXXIV:  p.  I-.3V  IM  XXXV  ; 
p.  731.  DCCXV  III  ;  P.  7J7.  ÜCI'.XI X  ; 
p.  776.  DCIUII. 


V  r  r  «  r  Ii  i  r  J  e  a  e     Dient.tr     u  n  il  Steuert. 

Anfahrt-  n  ;>  .1  Abfalirt-Dieaatr 
|  »iil  .1  u.  .Vhle.i).  p.  «7.  XI. IV;  p.  :>:>. 

I.  II:  p.  HM.  X'lVI;  p.  Ut.V  CHI;  p.  i:s. 
CI.XX  :  p.  23».  I'CJ.IX  ;  p.  4v7. 
CDXXXIII;  p.  «33.  (Ol. VII;  p.  t,\S. 
DCI.XXII:  p.  707.  DCXCVI;  p.  7S». 
DICXXIX  ;  p   7*.2.  DCCXXXIX. 

Uin  pf-iiaig.  p.  «tl'.i.  DV. 

II  u  i  g  r  1 1  «■  a  e  r  ,  [>.  I.Iii.  CXXXI;  p. 
I'.l.s  CXI'V  ;  ( Slrufrpllii-i  I  in  Kr«-i»« j.Ii  ), 
p.  3*7.  I  I'I'I.V  ;  (S|.«rr  in  l.in»)  p 
U30.  CCI  I. VIII  ;  p.  332.  DXXXVII; 
p.  772.  DCCK;  p.  7»«.  DCCI.IX  ; 
(Sl^uer  in  Slryr  »<•«  geiallirhrn  lliu- 
>rrn).  p.  i>2J.  DCXXIX;  (Steuer  ia 
VV,l»j.  p.  431.  CDXXXV. 

lunlrarr,  p.  21.  XXIII:  p.  I*«. 
CXXXVI;  p.  52C.  DXXXl :  p.  530. 
DL.XII  ;  üaupfen»i5.  p.  4'J».  DV. 

V  u  .1  l  r  ,■  c  h  I  i  -  D  i  f  »  ■  I  (  ,  p.  53.  I.II  ; 
p.  I.X  ;  p.  427.  CDXXXIII  ;  p.  4..3. 
CDI.VII  ,  p.  7i»J.  DCCXXXIX. 

K  Ii  r  u  n  |f  (  Weilinarltl-rlirunp;),  p  liS«. 
IM  I.IV  ;  tvraagpfraai»,  p.  41»I».  DV  ; 
r.ruin.  p.  «OU.  CDXIII. 

V  o  k  i  r  i-  c  Ii  I  »  «Ii  *  n  •  l  *  ,  p  104.  (II; 
p.  *C3.  CDLXVII;  p.  «>«•  CDXC  u. 
CHXCI  ;  p.  323.  DXXX  ;  p.  33ß. 
DXI.II  :  p.  33*.  DI.VIII  :  p.  5«S. 
Ii  XVIII  .  p.  570.  DI.XIX  ;  p.  $7?. 
IH.XX;  |.  37».  DLXXII;  p.  3»3.  DXCI  ; 
p.  ii?l.  DI  XX;  p.  i»«7.  IK  XI.VII  ;  p. 
Min  Dl  I.VIH;  p.  73S.  DCCXIX  ;  p.  730. 
liCCXXVII;  VüfflpfeBnip  aoH  Vuglf.UI.-r. 
,.  173  CLXX;  VQjUira»».  p.  40.1. 
CDXIII;  p.  510.  DXVI:  V^uihw 
( \ü.l.»rorr),    p.    21-    XXIII;    p.  207 

I  I  UI  :  P  «21».  CDXXXIV  ;  p.  33fi. 
UX.XXI:  p.  33S.  DI.XI  «-  DI.XII. 

K..r..(u(Ur,  p.  173.  CLXX;  p.  73S. 
DCCXIX; 

rU,  p.  fiS.  I.XV. 
II..  Hin..     p.     301.     DVlIj     p.  771. 
IM  (  XI.IX. 

I.  »  i>  .1  k  e  r  i  c  h  I  i  J  i  e  n  *  (  ,  pag.  310. 
DXVI. 

X  *  I  ii  r  a  I  .1  i  «•  a  *  t.  Acaerfrücnt««: 

II  „Im  en.  p.  6t.  IX;  p  776.  DCCI.IV. 
K..r».   p.  21.   XXIV;  P.  62.   I.X;  p. 

ItO   CXXXIV;  p.  16».  CI.X;  p.  I « «. 

(  I.XX  :    pai?.   207.    Ct  III  ;    »a«;.  VK. 

CCXCVI;    p.    303.   CCCX  ;    p.  311. 

CCCXVI;  p.  36».  CCCI.XXI;  p.  »W. 

DV  ;  p.  3»«.  DLIII;  p.  707.  D(  XCVI; 

p    733    u.    73:.    DCCXIX:    p.  773. 

DCH.II  ;  p.  776.  DCCI.IV. 
Trai.ll.    P-   311.    CCCXVI;    P.  31.*. 

CH  1..XXI. 
(i^r.tr,  p    SM«.  DI.XXXIV. 

II.  .  Irr.  p  21.  XXIV;  p.  14«.  CXXXIV; 
...  16».  CLX  ;  p.  «74.  CI.XX  ;  p.  2««. 
ICIII;  p.  J62  CCLXIII;  p.  2»;. 
CCXCVI;  p.  303.  CHX;  p.  311. 
CCCXVI;  p.  364.  CCCI.XXI  ;  P.  43*. 
Clll.VIII;  |».  *62.  CDI.XVI;  p  317. 
DXXIU  :  r.  707.  DCXCVI  ;  P.  73.»  ... 
7;»i    DCCXIX;  p    7M).  DCCI.VI. 

_  Vopih.r.  r;  p.  326.  CH  XXXIII; 

p.  41».  CDXXII. 
Mnlm.  p.        iX:       ''S,  .MC  14 
Weiaea.  P.  62.  I  X;  p.  »»3.  «  DVIH  : 

P    437.    (  DX1.III;    p.  «  «)I.V  ; 

p   «W.   DV;    p.   687.   DH.XXX;  P 


Digitized  by  Google 


707.  im  x«  vi .  P  ->r>.  nri-xix;  P 
m.  uriU,;  pPr,.i  D«n.J. 

p.  77«.  Dl  t'l-IV.  .r_ 

Bro<l.    p.  r|)l'Uli    p-  ' 

IKiXXMX.  .... 

IHl.XXX.  nnXlX. 


p.  4..I  l  lil.MII 
s-.t'J  Ii V  ;  p.  3 »f. 
p.  H40.  Dir X  1.1; 
l(i5  IM  XI  VI :  p 
U«  «  XIX  ;  p.  •  ',<; 

—  Tn»"l>  I* 

—  Tuth  ^RoptV«** 

orxcvi. 

—  Ki.r.  P-  HS.  CXX 

43i.  rni.vii ;  p.  *s* 

,  UUX  :  r  *W.  DV  ; 
6»«J  Ü«'Xl.;  p.  GUI 
D<  I.XXX.  P  7" 


„  kjJ.  UH  IX:  P 

|]|  III  ;  p    «S».  I»  *«''- 

.,        imi.xxx,  p 

üf»'X\l:  p  «»•'• 

IMri.lV. 

4««.».  rnxin. 

Tuch».     P  ™7' 


.  p  203.  C(  I.XUl  ; 
IDI.VIII;  p 
„.  34».  Dl.lH;  P 
nrxi.i  ;  p- 


x.x V  urcxrxx,x; 


K».  I.XXXUI; 


p.  770.  DCCXIV. 
.  piichdi*»!«. 

uUxXX;p\T»-  ^.  D«'XX  43i 

,,V;  p  7U7:  DC  XrVI;  P.  ™3  ». 
._Ü^'M-..t.p.2..XX,V1p. 

XXIV;  p.  14.  LH;  P-  «'*•  l-X:  P-  •  * 

VW  « 

imxxxvr.  p.  w.  »v.  p  >  • 
DXX..I;    p.   Jt«    nxxx i  v 

llXXXV;    p.   VI3.    I»XXXMII.  t 

nun;  r 


1 


ül.Xl  a  üi.Xll:  p 
»,-:..  IM  I.XX  ;  p. 

;i»r..  ni'xriv  .  p. 
77t>.  mruv. 

K  h  ä  h  o  r  r  ,  p.  * 
406.    <  DXI  ;  P- 

433.  <  m.vu 


7j».  m. 


7«;. 

7it». 


3  *»■ 

DI. XX XIX;  p. 
IMI.XXX;  p. 
IU  I  XXXIX  ;  p 

    K  i  »  r  K  i  ii 

p.    3.    III  ;  p 

»nxxxvi;  p. 

II XIII  ;   p.  •       IH'Xt  VI ;  p. 
-iß.  o««xiX 

 ||,rl..H.ül,»rr,  p.  -    "  ,  1' 

III  ■  p.  n«i.  «  XXXIII  ;  p.  .»'•  i»>  MVI- 
\j4   ;  t>   <:tfi.  l>«'«  Xl\. 

•'• •"xxxv,,,: 

,.  r.»7.  IM  Xl.VII. 
|.i«.rr,  r.  ««•  MHAVI;  r 
IH-XrVI;    P-  IH'lAlXi  p 

IM  «  XXVII.  .s. 

_    (Irl.   p.  »<'*•  «         '•   I  »•'»l"<"-1)-  P  '• 

I.X ;  P.  43".  »  l»X..lil:  *  '»J: 
p.  j»t».  nun ;  i'  '-,J  ,M  x  ' 
...         im  i  l\. 

_  S  .....l«.r  I.  Ilirn.t  ...  r,«rrM  

,,.  ;.t.;,  Ii«  •  MX. 

's,..  P  (,..l.  P.  .... 
ii,,  .chi.  ti.  p        1  nxin  ;  p. 
Kl. Ml  :  p   j'»».  IH. XXX 
-  W  i  r  h  .  -  I»  .    n  •  «  . 
p.  i.i.;    im  i  \v 


III  rvi 


K,l.rtUir«»«.   Wfi».   P   9  „V,l,; 

«i  n  xxi-  p.  *«J  nn  xvih  p 

P  t,    »XL  !    P  ^   DLXMII ; 
IH.XIX  ;  p-  P"     „  .  6W 

p.  ija.  dxh:  p       D'xx  ■  ' 

W...»irir.  i.  Urit. * 
llll.XXII.  ,T,xill.  p. 

-jf.';.4;.v.  rf,"»«.  ««^ 

,  '^;,V.V.'1.l":'r  ,M 

rXXXI-  !■   *0"-  l',>^1-         ..  .i 

i.x  .  («."  «•  H^." *)•  '  ^  «r.u; 
<(it.i.t,  ii4k.*f  "•       ,r;. „ .  .  4jj. 

,Uh.Vo.  P; ■  "»-.i?  UV: 

P  üXX..  m  XI  •  P  6W-  WXI.I  '• 

ULUI;  X,;ßrfj  Iiiharr). 

sl"b«pfrM''Äuxxn 

,lra  Bi.fW).         "         .   Bi,eh»f.  > 

'rirr.'v'Si'iÄi'.-i.«- 

DUH;  P-  «•3!>  ,,LXL'.  r     Mf  »« 
CDl-XYI;    P    '"7-  DXX" 

„i,„.l.  M',JAVDtSLXXX:   P  w' 

u«i.xxxvi.  p  .'^     t4i  ri.t„ 

Al,,,  .  rh.«« 

5  Jahrr,  p.  »WJ.  «.  1^ 

XXXVllI;  p.  «.  XXXlX,-,;x;  p  111 

r^;r^;Sxn/pS 
••^-rv,?;?rp"^ri,xxxv,;p^ 

„VXXXV  .„xu  ;   P  «tf 

l>lHii<lunv   -   V,     x  - 

,'l.X.ll;  p  7W.unM.XVl 
.    ,.,4.  ÜUT1.XVIII.  |?r,(ü\XMl 

_  t.(..rl)rJr..lr.ur.       »"«•"  r  >ü(- 

_  (in    ri.rm    Kl»»«*'  ",' 

,.    312-  I'X'X  ,0B  W.l'r« 

*''^r^:B  -rr': 

prrun.lr  ,M.f—it  ' '      s„  I 

„.,.  «..»'  »'•  "     ...  .    j  i  |  \\ll ".  P  U' 

(  nx  i.iii. 


Digitized  by  Googl 


889 


Pilnnx,  »iebe  aater  KUateramttr. 

Hrnnd  —  Spiul  in  Freiatadl.  p.  2<".  XXI  ; 

(iar.tra,  p.  «23.  DCXXI  ;  p.  C.24.  IX  XXII. 
l*r*>IWf?.  —  .»blfiaaagaprriae  fir  (irltl- 

dieatle.  p.  .1.  VIII;  p.  12.  XI  u.  XII;  p.  35. 

XXXIII;    p.  3«.    XXXV;   p.  37.  XXXVI; 

p    7»  I.XXI. 

AUInnjf,pr,ii     fOr     ein  rirbl. 

p.  ««3.  Dl  LXI. 
Arq«i»ilntpr»iif  für  DieatUarhra : 

Pel«,  p.  7»7.  DCCXI. 

Fuder  «irr,  pag.  «2.  I.X  ;  pag.  77(7. 
DITI.IV. 

Un.il,    pag.  453.   CÜLVII  ;    pag  S77. 

DI.XXV;    p.  6*7.  Dil. XXX;  p.  762. 

DCCXXXIX. 
Kälbrrbauaeh,    p.   73«.  DCCXIX. 
Kit*,   p.   53.   LH;   p.  4 13.  CDI.VII; 

p.  639.  ÜCXL;  p.  610.  DCXLI;  p.  7(10. 

DCXC;  pag.  73?.  DU  XI;  pag.  702. 

DITXXXIX. 
K.ittoJ  Pfiffe,  p.  566.  DI.XVII. 
Tach.  p.  723.  DCCXI 
Kier,  p.  735.  DCCXIX. 
Ria  Gericht  Fi  ach*,  p.  577.  DLXXV. 
Flach«,  p.  734.  DU  XIX. 
I»  i  n  «  * ,    p.    735.    DCCXIX;  Gäaae, 

Hdhaer,    Widder    iiHonri,    p.  499. 

DV. 

Hifrr,  Rt^M.Vriiri,  p.  212. 

(  (  XI-;  p.  731.  DCCXIX. 
Hü  harr.    p.    507.    DXIII ;    p.  577. 
DLXXV;  p.  705.  DCXUV;  Herbalhaha 
aad  Kaachiaghuha,   p.  735.  DCCXIX. 
Lama.    p.   402.    CDLXVI ;    p.  707. 

DCX(  VI. 
Mantel,  p.  723.  DCCXI. 
Mel,  p.  73«.  DCCXIX. 
Orl,  p.  723.  DCCXI. 
Goldeara  Bieg.   p.  227.  CCXXIII. 
Sehiakra  (Beraa),    p.   723.  DCCXI. 
Schuhe,  p.  723.  DCCXI. 

c  h  w  t  i  a  r  ,    p.  21.  XXIV;    p.  437. 

(  DXLIII ;  p.  499.  DV;  p.  549.  DLHI  ; 

p.    733.    DCCXIX;   p.  785.  DCCLX. 
Wiehl,  p.  403.  CDVIH. 
Wcideabium«.  p.  433.  CD  XL. 
»  eil,  p.  403.  CDVIH;  p.  377.  DLXXV; 
,i.  772.  DCCL. 
Weite«,  p.  403.  CDVIH. 
Widder,   p.   2(53.   CCLXIII ;  p.  317. 

D  XXIII. 
Kaufpreise  roa : 

Bauerngütern  a.  GraadatGckrn, 

p.  3.  III;    p.  10.  IX;   p.  23.  XXVI; 

p.  3«.   XXXIV;   p.  47.   XLV ;  p.  73. 

LXXIII  ;  p.  77.  I.XXVI ;  p.  »7.  XCV. 

p.  100.  XI  VIII;  p.  II«.  (  IX  ;  p.  1 10. 

CXI;  p.  123.  CXVII;  p.  145.  CX XXVII; 

,..    Ii».   (I.XX;    p.    182.  (I.XXVIII; 

p.  183.  (I.XXXII;   p.  2.M».  CCXXIV; 

,..   238.    CCXXXVI;   p.   2*2.  (  CXI. ; 

p.    232.    ('('LI  ;    p.    237.    (  (  I.VIII  : 

p.  270.  ITI.XXII;  p.  273.  (TLXXVII; 

p.  292.  ITXCVI  .   p.  293.  CCXCVIII; 

p.  3<»7.    CCCXH;    p.  317.  CCCXXIV; 

p.    332.    ('('('XI.;    p.    313.    KCl. II; 

p.  34».  (TU. III;  p.  371.  ITCI.XXII; 

pap.    383.    CCCLX  XXVII;    pag.  3"*. 

MTLXXWHI;  p.  3.1Ü.  CCCLXXXIX; 

p.    :.*»!.    CCCXCIV;    (V.»tf.  Guler. 

(tultrn,    /.t-ttmtfj.    p.  403.    (DXI;  — 

p.   439.    CDXLVI;   p.  4(53.  (DI.XVII. 

p.  477.  (  DXXXI  ;   f    488.  CDXCIII; 

p.  497.  DIU  ;  p.  307.  DXIII ;  p.  523. 

DXXX;  p.  334.  DXI.;  p.  533.  DI.VIII; 


p.  381.  DLXXIX;  p.  388.  DI.XXXVI; 
p.  590.  DI  XXXVIII:  p.  5ü3.  DXCI; 
p.  597.  tlXCV;  p.  62(7.  DI  XXIV  • 
p.  633  DCXXXIV,  p.  67«.  D(  I.XXI;' 
p.  080.  DCLXXIV  ;  p  082.  D(  I.XX VII; 
p.  709.  D(  XCVH  ;  p.  734.  DCCX'X  ; 
pag.  731.  D(  (  XXVIII;  p.g.  ;ä«. 
DC(  XXXIII;  p.  773.  DCCL;  p.  778. 
DCCI.V. 

Für  HfrriehifUfii.r,  p.  7M. 
DCCI  ;  p.  734.  DCCXlX  ;  p.  789. 
DCCLXIII. 

Kür   Hilter:    ia    Efrrdiag,    p.  322. 

CCC.XXX;  .a   Ca*,   p.    150.    CXLIII  ; 

ia    Wira.    p.    21«.    (TXH  ;    p.  231». 

CCLXXXII;    pag.    3IH.     C(  I  XXVI  . 

fg.   323.   CCCXXXI;  .u  VV  o.radorf. 

p.  76«.  D(  CXLIV. 
II  r  od  t  iiehe    ia   Frriatadt.    p.  4SI. 

CDLVI. 

Für  eiaea  jährliche«  Oelddieaat.  p.  24». 

CCXLH;  p   281.  CCLXXXIV;  p.  3(»fi. 

CCCXI;  p.  38«.  CCCLXXXIX;  p.  391. 

CCCXCIV;    p.    398.    CDU;    p.  42». 

CDXXXIV;  p.  434.  CDXXXIX;  p.  4«4. 

CDLXVIII;  p.  542.  DXLVII ;  p.  007. 

DCVI:  p.  625.  DCXXHI. 
Für  eiara  Wriadieoit,  p    233  CCXXIX; 
Für  eia   Leih|;ediag,    p.    237.    CCLVH  ; 

p.   262.   (  (  LXIII;  p.   263.  CCI.XIV ; 

p.  604.  IM  III. 
Für    Zeheate,    p.   26.    XXIX;    p.  48. 

XLVI;    p.    »14.    CCCXXI;    p.  327. 

CCCXXXV;  p.  333.  CCCXLI ;  p.  472. 

CDLXXVI. 

Rialämif  »-Preii  r»a  Gut-ro,  p.  22. 

XXIV;  p.  79.  I.XXVIII;  p.  149.  CXLH; 

p.  Ii!7.  CLXH;  p.  17«.  (I.XXI;  p.  207. 

(Till ;   pag.  2j4.    ('(  I.III  ;    pag.  274. 

CCI.XXVIII;  (Erb(hril).  p.  303.  CCCVHI ; 

p.  3»0.  CCCLXXXV;  p.  413.  (  DXVIIl ; 

p.   507.    DXIII;  p.  3«j.  DLXVI. 
Sehiliiip.  I'reii  tob  (ifctrra,  pag. 

338.  CCCXLVI;  p.  343.  CCCI.ll;  p.  383. 

CCCLX  XXVII. 
Prif>f9trrU't>ihe    —    p.    683.  DCLXXVI; 

(Ti.chtitel  i.r  P.),  p.  20».  CCV. 
Privileirii'n-neMtntljrung-    för  Krems- 
n.ünawr  -  p.  85.  LXXXlVT 

—  d.  Sladt  Ka».  pag.  581.  DLXXXH: 
p.  717.  DCCVI. 

—  d.  Stift  Sl.  Flurian,  p.  SO.  XLIX ; 
p.  146.  CXXXVIII;  p.  372.  CCCLXXVHI; 
p.  620.  DCXIX. 

—  Lambach,  p.  71.  LXVIH. 

—  Iteichertbrrg,  p.  500.  DVI. 

—  Spi(al  am  Pyhrn,  p.  338.  CCCLXVI. 
_  Schlägl,  p.  92.  XCI. 

—  die  Sfad(  Slrjr.  p.  2««.  CCLXIX. 

—  Wilheriaa.  p.  8«.  LXXXV;  p.  729.  DCCXV. 
BrodliMChO    m    Freialadt   —    p.  431. 

CDLVI;  iu  Noll«,  p.  376.  DLXXIV. 
PllCClietl  (tiorCaUiiBg  DoBauaehiaV)  —  p.  339. 
DI.XIII. 

II  Uli  (Iii  im«.  —  Biaehof  tob  Paaaau  mit  Her- 
zog Rudolph,  p.  65.  LXIII  ;  p.  67.  LXIV  ; 
p.  202.  ('(';  dir  llcrioge  ron  Baiern  aiit 
ilro  (trafen  toi  Sohaoaberg.  pag.  48». 
(  DI. XX  Will  ;  p.  494.  CDXCIX  ;  p.  581. 
DI. X Will;   p.  (144.  DCXLV  u.  DCXLVI. 

BlirK-rrieil  ron  (imauden  —  p.  389.  CITXCII. 

HiiriC^rnCMchnlt  (Burghut)  —  p  ^.".'3. 
CCXXIII;  p.  261.  CCLXII;  (llarghnlj. 
p.  288.  (  |  XI  II  ;  p.  «83.  D(  LXXVIII. 

BÜrfrMrhnlt  für  fi»*  (i^ldaeliald  —  p.  43. 
XL;   p    172.   (LXIX:  p.  237.  CCXXXV  ; 


Digitized  by  Google 


«5. 

;*3. 
a>:». 


800 

rr«I.XXlt;  P.^vv  ,    „  Sil  OXI.VI: 

Uloittcr- *rt»"r*     3I3.   i  n  XXII  ;  p 
Bartr«Wrg.  P 

"  "t''*'     ,|3     nXUH;  p 
II")  I» 

iivi.xviii.  tf  t  ri  xi  ui ; 

P-         ÜI.XX  ,7. 
-.    W  i  I  h  *  «• 1  "  S  •  p' 

r.3«.  ;"XX'X1W.  ext-, 

»cixx«.  n-n.li; 

c,ci.xxxv.i;p.      .»»  .Vxxix 
-  r in.h«f'».  p-        1N6.  uriix. 

_  Ii  -  i  c  b  r  r  .  I.  e  r  g  .   P    c,  xxvu 
.  W  ,lh-ri.g.  P-         *  cuXXXVI, 

nn.lii  "Wv1,"'  * 

dh  xxi.  v.  f.?l- 

-D«W,    P-'  ' 

f  l.XXXV  ;  p-  **>    iixi^  .  P 
DtCU-     i    r.o     p    ß.   V;  p- 

cxxxix  ;  p  mi-  Mj  "o  JM.  renn. 

_  P-  ilv         .    Bi,f  r(,  P 

lü.  IX  ;  P-  J*-  XY;         ci  xi-in 
-  i'!,,k;V,\    P  *> '  «1>X,  U  n 

_  i.  i..»i"tki  f:-i.rtr.  a«  »• 

i.  t»,icl.er.'-"8.  P-  7',U-  "t    ,  |,XXXI  ;  P- 
Mriep-»*^«"1  ~         nlV;   P.  «»■• 

|9».      IM'.      P-      '      ■.(.vVI||.      u.  J»l> 

nwxviii:    p-  "  wfi. 

«  «  «  "  ••     («•'-SV  \'  P  *U' 

;;,xx^ 

1       .i.vvii  u    ruxxni;  p»k 

Xi:vil;  p.  II'  Vl,Xtl;  p- 

P-  »*V    t,,X-/üx    ;   p    H»-  'l-XXS 

I  IAIV  ;   p.  n'1;  '      ihm    (  I  XXXVI  ;  P 

p.       (i  xxxi,  p-     ■  *  :** •  ,„, 

,x,'v,,,;/vi(  ;  ■.■•«  «■« -xxiii ;  p  *lu 
r.  xxv,.   p  wj •(V  xVVt,  i.  n..u. 

II  XIAIII;  p  2>»  ''  V  '  .  l  XX  p  «• 
v  *«l.  «».-XU;  P  ?<"-  ,,IAV  p 


*;». 


DXUH 
p.  'U- 
IH XIII 

,..  'Iii 
p.  .'"J 
it.  A>t3. 
119 


,,UX,V:p.  'V'S-V  ^ 

1-ci.xxxvi;  p-  »J  j      w.  anv. 

p.  19..  M    >  ■    P  nlU. 

p     ;  Vi  w  V-  »is  '""'v; 

.  „XI..X;  r«B-  »W\.ttxXU;   r.  » 
.UI.XII:    P-  „XV;    P'C  »• 

,:„l.XX.X;   p««-  ' *pXxXlX;  '» 

»^x:,,v'^:!?x.,v....,;^^ 

fi„J   IMXVI.  P- 
„«IAXVIII;  P  «*•  WmVIII. 

Uxtvitp.  »:tu.  p  «•  lv: 

*  axxxi-.  p 
txx«v,r.'i».i\VVcXLii.;  t 
1-n.xu  ;  p.  *«•  ^i^Vcftxxxiii 

'^xrrrU-Ä!^ 

Ü94.  DXC1I»  p;  JftXxxiL  ,„ 
DII.XIX;  p.  «»••  "    r)    ^  p.j. 

«'*  0lV'  .  i*"-  ti-ctxxxv.. 

»»•''Sf  n.xxti.i.  ,„  IV..: 

tti.  I  XXVI».  p       pf(r„<f  P. 
„i  LXXXV  .  P        |y  .  r  U  XL   f  ,Al 

;,'5!?.,.T«i.xxx«..;p  ;lll;t,* 

•flnl.i*unffH-IV«TM  w.r  teilt .  P-". 
K,n     ,nl    i  Xl  VIll  ;  P       .  ,61  riiA»- 

p  Vn  nxxxv...;  p-  ^„„.p 
Im.  tn  xcvi.  p-       xxxv -. 
ini.xxti;  p        „I.XXXVI.  r 


;  P- 
i:3 


«■l.ch5.n««HT  -'hrtlxxv..i;  » :;-.t. 
»ixXXl;  l*  pv.i.-s 
«in  ;  0' faxxxx  ;  4„ 

1  ,  I  II  .  -  P»S-  J' V  CD:  f  "  V» 

lc,  i.xXXii;  p         ,-uxXiv.  p- 

a    ,l»XXIU:  P 


rui-XH.         ...  iiri«-«-h*J* 


Digitized  by  Googl 


.  891 


ccxvii:  p.  28s.  rci.\xxvi:  P  32::. 

(((XXXI;  p.  US.  (DX.X;  ,..  42*. 
lliXXXIV;  p.  4»«!.  (UL;  |.  485.  «DXI  ; 

r.  48«.  cüxci. 

Kl'bNrhnn^n  <  Vri  niaehlni..»..-).  |..  Ii  XVI; 
l».  3».  XXXVIII:  p  «t.  XLII;  pag.  \1* 
l'XXIV;  p.  7?8.  DCCXIV;  |>  732.  IM  (  XVIII; 
p.  '.«2.  IMTXL;  p.  7«3.  IMJ(  XLI. 

K.rlHIlbniftM    (lil»rli*Miclie    nn  Verkaof  »<•■ 

KirrkrURU|).  p.  28l.  1(1. XXXVIII.  p.3«»l. 

rrrxi  iv. 

KrMAt/ leiMlimtr  fuf  »"g'f«»«^  Selude»  — 
p.  «it.  IMXXl;  p.  Iii*.  IMXXII;  p.  Iii;. 
IM  XI. VIII  ;  (für  erlil(ra.-a  8.-l.a.leu ).  p.  «94. 
IM  I.XXXV. 

%  AMall<>n|lllirht  -  p.  492.  TOXI  VII. 
Vfl-kuill'  u.lrr  Kn»l«»u.i|;   riMf.  Krl.r-rM»  — 

p   521.  DXXVI. 
—  rinielucr  Arekrr  au»  einem  (Ja(  —  p  All. 

IDXVI;    p.  412.    l'DXVII;  V.rkaiiMrrctil 

au  l'liridrn.   nielii   an   Juden,    p»g.  157». 

IMI.XXII;  p.  «Kl.  IM  I. XXV. 
VerfallrnrN  iMcuaigui  —  \>.  307.  rrrXIH  ; 

p.  53«.  11X1,11  ;   p.  SIS.   UXI.IX  u.  III.  ; 

p.  354.  IU.VIII  ;  p.  557.  DIA. 
Vf>rfnll«>ll  eraehle(e.  birn  (gut  (»..in  rechten 

Krl.en   wieder  lieaunprurhl)   —    pag.  »74. 

Dra.ii. 

Vergleich  -  P.  --3  t.  rrxxxi;  P.  3««». 
rrrLXvii;  paK.  4ii.  ruxx;  fg.  «28. 

(DXXXIV;  p.  442.  I  DI.;  p    485.  (DXI  : 

P.  48«.  ruxri;  p.  »t»3.  ruxrviii:  p  50t. 

iiX  :  P.  5ii.  dxvii. 
VerioCMinu  -  p.  6»l.  uri.xxxui. 
Verxiehtbrief  -  p.  23t.  < -ri.lv  ;  p.  239. 

rri.x ;  p.  s.u.  erexLii;  p.  40».  ruvii; 

p.  328.  DXXXIV;  p.  34u.  ULI;  p.  3117. 
IH.IX  ;  p.  337.  UI.X;  p.  «Ol.  DXl  lX  ; 
p.  ««4.  IMI.XII;  p.  «97.  UCI.XXXV  II. 
FiNrhWnitte  —  in  der  Krem*,  p.  511. 
DXVI;  in  der  Ena.  p  *»6.  DU;  P.  324. 
DXXI.X;  iu  .ler  Erl.  f.  p.  734.  DU  XIX  : 
de«  stiftet  I,  ■  m  Ii  ■  e  b  ia  .ler  Traan.  Agi-r, 
AI  ii,  p.  7a.  LXIX;  p.  578.  DLXXVI  ; 
p.  «I!».  Dr.XVIII;  in  ilrr  Nun,  p.  369. 

rra.xxiv. 

—  <lr«  Stifte«  Rrirkf  r>kf  in  Pran.rr- 
.l-rf,  f»K.  «3t.  DXXXV;  tu  Hüliinu. 
|»a?.  277.  CCLXXXI  ;  f*g.  7.S«.  DCCI.X  ; 
«ii  Buehherg  -  .Sclieililingkirchea,  N.-()e.. 
p    220.  rCXVI;        der  S»ieu,  p.  213. 

«rix. 

KleiNrhbAnk  (tu  Frei*ta«l()  —  p.  151. 

CDLVI  ;  (K  I  *  i  ir  h  l  i  »  c  Ii  r  t  u  M  »  I  I  n). 
p.  37«.  IM. XXIV:  (in  St-yr,  mm  Spital 
g-egehea),  p.  503.  11X11;  p.  551.  DI.VI  ; 
ru  W.  r  u  «  t  a  d  t  .  p.  409.  (DXIII. 
Votftoi  p.  154.  rHll;  p.  I«i.  (LVIII; 
p.  i«4.  ri.x :  p.  I«».  (MV;  p.  23t 
«  (  I.III:  p.  27  4.  (  CLXXVIII  ;  p.  3M». 
«III. XXXV;  p.  4'».  (DXIII:  p.  487. 
rilXiril;  f»l»ogte.).  p.  488.  CDXeill  : 
p.  ««.'.  Dl'I.X  ;  p.  '.38.  Di  l  XIX;  ( Knl- 
lul.MUnjf  dir  .Ln  Vu!fl).  p  Tt.H.  IMTXXVI; 
p.  7.1V.  IM  (  XI.VII. 

Vorrecht  (-.na  \..^irr.;hrii)  —  p.  71. 

(.XVIII  ;  p.   lü...  I  II. 

V«i||iniichlM-Bri«*r       p.  2^7.  cr.XXVV. 

VorliftulM-lifrlit  -  p.  1 4!».  rXI.II;  p.  *53. 
«  IM. IX  :  p.  »S  -.  I  IM.XXXVI;  p.  ^18. 
DXXIII ;  p.  53i».  ÜX\XV;  p.  531.  DXXXVI-, 
p.  333.  MWWIII.  p.  733.  IMiXMIl: 
p.  7tH.  IMCXIX:  p.  7  53.  DC«  l.l  ;  p.  3  8». 
Dl  (  |.\|. 

%'orhon  (r\ni>  r\«i-l.£altuo£  im  Alm»e»)  — 
p.  8t.  I.WMII. 


Froiinnrhling-  ron  l.an.lce rirhl  uait  Voglri 

«aniuil  Au>naiur    -  p.  510.  DXM. 
Frrillllir       «It  UaaimieiU  J*r  V«r»le  tValU^.- ; 

S«r.f^  für  <l^i  Ururh  —  p.  I!»3.  (  X(  I. 
1'iKlrr    (Hüa.igkril«-  Mao)    —     paK.  5««'. 

IM.XIII;   p.  3»t.  DXril;  p.  5!««i.  DX(  IV  . 

p.  «10.  IM  X. 
<I.:is(uil«:.  -  Sl.  Hori-ii.  p  I'.».'.  CI.XXXIX; 

llaa  li.  f.  ».     p.     31»».     «  <  X<  IX  ;    p.  •••■>. 

IM  XI. Iii  ;  Spital  a.  f.,  p  «tJ.  DIXI.II. 
CaCffillC  (»ull  .Irr  llrrrurliad  Wpilrargjr ;  «.  « 

•Irr  Umrg  Mfir,    iuu  .Irr  Uurj;   Hamiltui  c ) 

-     p.    «83.  "  U(  I.X.W  III  :  (Sobinli, 

siu.n».  p.  «;m.  im  i. xxxiii. 

<a<>ldblll<>Ke    l*«r    II.  «  hUirrlrliiing  (^agrlJUr 
«i.  ujll».  p.  ä!»2.  i>xr. 

»orirhl.  -  i^il.in».  P  ««;..  Dri.xm. 

—  in  .Irr  kf.ll,  p.  12:«.  «XXIV;  p.  3t  l. 
(1(1.111;  p.  31«.  I  ('(  MV. 

—  iu  Efrrdiif,  p.  12».  (XXIV:  p.  3tt 

rrrLiil;  p.  34«.  rrn.iv. 

—  K  >i  >  (<!<-•  Hrriug»  Gericht  xu  K  ),  Pailil- 
»cliilliog  «lafur,  p.  18.  XIX. 

—  Hrriugeiibarg,  p.  «.3.  DCI.XIX. 

—  Li  tat- ha«,  p.  748.  IM  (XXVI. 

—  .Nieder  - II  »u.eolal.   D..r(gri  irhl  ru 
N..  p.  171».  (I.X.XIV. 

—  Rubi,  p.  748.  ürrxxvi. 

-Bicd,     p     440.    (DXI.VHI  ;     p.  53ü. 

DXXXVI;  p.  583.  DLXXXI. 
_  S.hlrdiif,  P.  317-    DXXIII:    p.  5?}«. 

DXXXV;  p  557.  DLX;  p.  51ll.  DI.XXXIX; 

p.  «70.  IM  IAVIII  ;  p.  7M».  IM  (  I.V  I 

—  C  I  I  <•  a  .  p.  184.  CLXXXI. 
-IVnnkrrj.    p.   «0.    I.VIII  ;   p.  II*. 

I'XII;  p.  II».  CXI  Ii :  p.  I20.  (XIV;  p.  I«i3. 
ri.lX  :  p.  485.  (  DI.XXXIX. 

—  Wfilhiirl,  p.  588.  Ul.XXXVI. 

I.  a  n  J  k  ••  r  i  c  Ii  I  ,     r'rei*(a.ll.     p>R.  It4 

CXXXVI.  p.  7»!».  DK  XXVII. 
—  8  c  Ii  a  j  o  Ii  <■  r  g  ,  p.  270.  rCLXII  ;  da. 

S  t  a  r  h  r  bj  h  »  r  g  •■  r   —   im  D.maolal. 

Trauagaa,  a.  A.  Wri^raHrrger  — ,  p.  28 

XXX. 

(bricht  (Klagra   gfgra  d.  Biacbof  »uii 
rhtfrrn  r»r  Jon  Hrnog),  p.  353. 
a  CI.XH;  (twi.rhro  Aet  llerioga  «.  d 
lli.rlior»  Lrulrn),  p.  «15.  UCXV. 
C.oricblsbnrkrit  für  Wilheriag  —  p.  729. 
DCCXV. 

«.erirhlMNpruch  -  p.  Ho.  CV  ;  p  128 

(  XXIV;  p.  IUI».  CXrVI;  p  312.  r(  (  XVIII; 
p.  348.  ri  ri.Vll;  p  53«.  DXLH;  p.  5*3. 
DXI.IX  u.  DL;  (».  Ilofiaidiiig  !■  Wie»), 
p.  5!>2.  DXC;  p.  5»v  UXCVI;  (Kr.i- 
Intirtit  dr»  TodUchlagr»), 
p.  7!»0.  DCCLXIV. 

Schied. gerioKt,  P.  32.  XXX;  p.  4t. 
XU;  P.  91.  Xr;  p.  I«»2.  (I:  (Mr-fe 
lür  da*  »irhl  fögi-a).  p.  IWi.  «'XCII  : 

p  i«»9.  rxrvi;  P.  213.  rrxi;  p.  2vo. 

(  (  XVII;  p.  223.  rrXXI  ,  p.  25».  CC1.X  : 
p  :«•»».  (  (  (  XIV;  (a.  Pönale),  p.  3t«'. 
Wl  XI.MII;  -  p.351.  rrCLXI  ;  P.  3  »7. 
rCCI.XV;  p.  3«5.  (((  LXXI;  p.  41« 
ri)XXI;  p.  ti«.  CDXXXII;  p.  *'{«i. 
(  Di.X  ;  p.  *9i.  Dil;  p  5»*-  DX  ; 
„.  34«.  DI.I;  p.  «  00.  (»XrVIII:  (P5»a!e). 
..«2.1.  DCXXI;  p  «24  DCXXII;  p.  631. 
IM  XXXII;  P.  ««.»•  l»a.XVII;  p.  «.«• 
IM  I  XVIII;  p  «.»4.  DILXXXIV;  p.  .1«.. 
IM  (  IV:  patf.  721.  IM  (  XI  ;  p-S-  7  25. 
IMTXIl;  p.  7  37.  DK  XXXV;  P.  783. 
Ü«  I  I  X. 

(jcwnadkiimrr  (de.  s(if.e._  W.ldh.n.e»,. 

(ItienalfÜrKlUachuhe).  —  p.  .yi.WiW  X. 


Digitized  by  Google 


S<>2 


\s:>  (XXXX11. 


n  74«J  uhawii. 

P:        i         h.  tiut.r:  lllii»irrati.lrr. 

rc»  ii.  xxviu.  IHxxv:u. 
,,.  ..i  xx .Ii.  i •  xxl 

.s,,„.  v     ».  XX.  P-    »  |XSX;  p 

V\xv  .  J«V  ?h.yi  •• 

I  X.X.X»  .  P    -  4,,0  ( 

Uri»r»,  ,t.l.r»..chr'.).  P-  * 

_  Sl.rlr.ch»     für  ^«"•»■jf,11VxxV. 

JSÄ^'  - 

^in  "••*'"• 

,„rB  _  ,,.        .  IM  CXI  ^  XL1(. 

i  IH.XII  :  MelW«rtrrtMf      -«"•  ■ 
p.  *03.  «  DX.  i(;   ,A.  ,, 


»iv. 


102. 
(mit 

141. 


i«   XlX  ■  ». 

^•rw.äVx,r^.;,:J.;«»xxu, 

_  |  Ii  b  * .    P-  ,  XX    '  ' 

S..,.,  p-  ,(,uvxu- 

P-  5:W-  '/LV,    P  59!  fCCXfV;  P 
_  Ob#r«h"B.  P  . 

ruxxxiv  .  P.  *  *  ,.,„. 
trXXUI;    P-  U1X  r 

-s'm-p.  «».  ■»««[• 

W      .        «ST.  Di  XXM. 

«■To!  «Ii 


für  Krf»"»'"' 

..    —    _  _  L  .  »  i» 


I.XXIX 


IM.  p»? 


iiu. 


1 1 

»■• 
i' 
i' 
!•• 


Vi  VIII  •  I-  l'S>.  ti.XXIV  ; 
,X.!  'V  n'v  •  .  21'.  «TXXXVHI; 
181.  Cl.XXVIl;   P-       •  <üXXxiVj 

3so.  mxxxxv,  p  **HVutfxxxm ; 

458.    (  I.I.XII-.    P    *75'-.  *  U  o.i  xX; 
fi-jl.  D(l.XXXIIl;   p  ü,t 
P   *<.3   Dl  CXLl.  />rit  jaffi,). 

|||>I«eil  (^rr  /..n.o»rr.  bt.tm»«»« 

p    72».  ÜCl  XI. 
Hinter«««.  -  P-         «  '  i  ,>xc. 

I1M.IV.  lW  vvl, 

CC'I>.  ,  .  v    Poiaiirr 

MaR«  (ll-U».»».  ;X'{;,V;   KC.  r4..Rrr- 

^;^,,;,lux"v..,;.i  

«  .     I  i  >     l  I.X.X  .  Hjrl^rKrr-M«». 

^T:sPi:XXXM:,«,r.;r>.u.^--^--- 

..,„1     _.     \  »  i-  Ii  •  r  I'  •     P-    1  -  '• 

,'x,A,HX;  ^     ^\  "i 

I  l XXXV  ;      (M...L.U    ««     V  »'  P 

,M.XXXM;  ...  i«'-'.  ^'  V''  ! 
l»«-«'-XV:    P     •«  ,  "  •  V' 

::v.v;:::    ' «• 

:/;xVvVp\r,n,xxx,v,,MX 

i.  rr.a...  f.  p  ,,J  '  XNX-  p 

unxxviii. 


6» 


\f  iv ; 


;  i' 

1  j». 

2  5  2. 
.j'.'. 
5i  i. 
-  ..y. 

;tn. 

I  Ol.. 
■'.St. 


nxxxv. 

_  _  F....  P  ,XXXr 
_  _  Sft.    Veit    »•  *'r 

_  _  Sri.  H-"»-'  vfx„i 
 SU.   »■  1 1  B  *  * 

txux     fcr,.i  p.'iV  ortxxxyi 

^  _  '|"l'«•B.hr,; fi.r  I.XVl;  r  ",R 
.         W«  cfc.  P- 

-  Di  IXXVUI.  pr,Al.v„. 

_  _  n,i-r..r n,u.xvi 

_  h  » i»  •  i*  *     " '   '     ».  tat. 

„     1«2.    »  5    P-  .VrvU 

 s.biiic».  p-     .  j,u  uia>;  ' 

_        >chli'f '»»'■•  P 

.MO.  IM'X-         <la,l,f  ■,"r£-  ' 
_  .lie  IWrrr.  »  1  '  1 

Vi«.  cxxXXiH  |ls 

 .s«b'».  P-  1,3 

»Kxxv.  h;  (T jn. 
 w.iah.o""  -  p;  t,.,xo. 

_  _  W  ilh  eries  •  P  J,;     XVI  .    P  ,V 

M  i  Xi  VI.    p-  »-  (l„.XXXlll:  f 

l.XV  ;  p-  <'   ,AN  ,S(,   n.xxv  .  Pv 

,  i  XXVIi :      "  •  .rX  ;  Y- 

.IX  i  <  IX  .   P       n  ,,v  .  r.( 

.-I- vi. VII:   P«U-   "   ... .  w  WH  ;  P ■;/ 


,  r 

i»i. 


n  xi.vii  ;  p'«  ,  "  n  i.xxxvm  p 

l  U.XXVMI  ;  p-  -H3-         xul:  r.(   

«xX.'Vl:  ,.M|AXVll;  P- 


p»ü 

.•«iv.  ■  »oi.  n»v,;  I  ..V.VI.  iM»i' • 

»Mi.  tül.XX  ;  P-  ♦  !x     |;        r,(  »»• 
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DXXXVII1;  ,..  335.  DXLI  ;  p.  54».  ULMI; 

|.  377.  DLXXV;  p.  588.  DXXXVI  ;  p.  390. 

DLXXXVIII;    p.  599.    DXCVII ;    p.  »573. 

IM  I. XIX  ;    pag.  7U|.    DlXCI  ;    pag.  709. 

DCXCVII;    p.   73?.    DCCXVIII;    p.  734, 

73«.  7:i».  DICXIX;  p.  773.  DCCL1. 
Oblal.  aiehe  unter  Klu»lrriintrr. 
Ilnrhrn  (Weiagarten-FlätlienninM),  p.  33«. 

DXLII;  p.  334.  DIAIII. 
Hechte  (dei  llerxoga  in  den  «rbiuabergiihru 

Landgerichten),  p.  27.  XXX. 

—  (der  Slndt  Lint),  p.  70.  LXVll ;  (B.  10 
pfänden),  p.  420.  CDXXV;  der  Stadl  Em, 
p.  58t.  DLXXXI. 

Rcvf  litt  lieht  unter  Kloiterlinter. 
Roini'ahrt  —  p.  380.  CCCLXXXV. 
Stil  f.  für  UiumgirKibr  r(  (mautfrri)  — 
p.  2*3.  CCXLI. 

—  für  K  q  ;  r  I  >  1  r  I  I  ,  p.  Hl.  XCIII. 

—  —    II  i'  i  I  i  t  r  g  k  r  (  g  1  ,       p»gi**  738. 

DC(  XXXVI. 
 Lilicufeld    (nmulfrci),    pig.  737. 

imXNXiv. 

—  ><■«.  (m-utfrei).    pip.  73!. 
DKXXXI. 

-  —  >  ,  h  I  t  ß  I  .  p.  I!»7.  fXt'UI. 

._   _  S  <  h  I  i .  rl.  a  .  Ii  (G.itNhrilaat').  p.  t«l. 
DI.XV. 

 Set  Veit  a.  d.  Bot.  p.  648.  DCXMX. 

_  _  W  1  I  d  h  a  <i  1  r  11    (mautfrei),     p.    2*7 . 
("I  XCI. 

-  --  \\  i  I  h  r  r  i  11  g    (niaulfrvi).     pig.  •'VI. 

(TCXCV. 

!S»lim  (Liiitfeiim  iii  für  \Vebe»tn<IV.  ^  13. Stück 
«.  Iii'  Mfiik.  \»a«  ein  8nuwthier  tragea 
ka....)  —  p.  3f.il.  DI. XIII. 

mif  einem  «,'ut  —  p.  23.  XXVI  ;  p.  23. 
XXVIII  ;  p.  43.  XLII;  p  4«.  XUII;  p  t '♦. 
XLVII;  p  52.  LI;  p.  *«  LV  ;  p  137. 
(XXXII;  p.  143.  CXXXV1I;  p.  I«3.  (LIX; 
p.  167.  I  LXIII  ;  p.  170.  (I.XXll;  p.  177. 
tl.XXII;  f.  179.  (LXXIV;  p.  181. 
(I.XXVII;  p.  188.  (I.XXXV;  p.  213. 
((XI;  pag.  231.  C(  XXVII;  pag.  2t0. 
II  XXXVIII;  p.  2f.4.  ITLXV  ;  p  29 1. 
rt  XI  V  ;  p.  .(<•*.  I  t  l  lX  ;  p.  30«.  MTXI  ; 

P  :ii3.  inxxil;  p.  :i3i.  ccf'XL;  p  :i.iß. 

Idl.XIV;  p.  38«.  CCCLXXXV;  p  391. 
CCCXtVI;    p.  41».   CDXX1I   u.  CDXXIII; 

p  11«.  cdxxiv;  p  4i».  rnxxxiv  :  p. 

«34.    CDXXXlX;    ,..  413.   (DL;    p.  4%.;. 

t  1)1.11;   p.  4t9.   COLV  ;    p.  43:.    CDI.VI  : 

,..  48«  (OLXXXV;    p.  «91.  Dt  LXXXIII  ; 

p.  712    DCCXX  ;  p.  7«2.  IllCXL. 
.Sflt/.  auf  ili  r  Viani  xu  .Main  —  p.  '.">".  ('LH  ; 

p_  22«.  (  (  XXIII;  p.  261.  CCLXH. 
S|Mtalt'r.         Pium  am  H111.I.  rmarkl,  p. 

r.iin.  in. xvin. 

Nil.  (tilgen  in  Pa-.iu  (..der  A'giili- 
»pil.lj,  p.   134.  CXLIX. 

-  I.  11  .  .  p.  132.  (  XLVII. 

-  Frei  »ladt,    P.g.  III.    XXI;   pag.  38«. 
ULXXXIV. 

—  Cmunden.  p  248.  ((  XLVII;  p.33t  DLVII. 

—  Lim,  p.  130.  CXLIV. 

—  Sri.  Nicola  am  Steuden,  p.  287.  CCXCI. 

—  S  1  1 1  l>  11  r  g  ,  p.  3«'J.  DLXVtll. 
S|»itiiler.  —  Stcyr,   p.   170.   CLXVI ;  p. 

I7J.  CLXXII;  p.  503.  DXII;  p.  327. 
IIXXXII;   p.  342.  OXLVII;  V.  532.  OLM. 

—  Wfli,  p.  r.;3.  ÜLXXIII;  p.  38(1. 
DI. XXVIII;  paS.  «112.  DCLX  ;  pag.  7o0. 
D(  LXXXIX. 

Schnnkreclit  (der  SU.lt  Lim),  pa„-.  70. 
LXVll;  p  4»0.  CDXXV;  I' r  f  11  1 1  .1  I. 
p.     14J.    IXXV;     (lull  uubeei0trichligl 


bleiben),  p.  765.  DtTXLIII ;  S  p  i  e  I  b  e  r  g 
(Veite),  p.  (23.  I  (  XXIII. 

Schenkung  p.  213.  cciv ;  p.  439. 
CXLXIII;  p.  303.  DXII;  p.  53«.  DLlX  . 
p.  374.  DLXXIII;  p.  J80.  DLXXVIII; 
p.  «36.  DCXXXVll;  p.  614.  IX  XLIV  ; 
p.  f.39.  D(  LVI  u.  Dt  LVM  ;  (Kirrhe  Slerre^' 
an  Pulgarp).  p.  «95.  DCLXXXVUI;  p.  70t. 
D(X(IH. 

SrhilTe  (•»!  der  D»*»u  Rebriucblithe)  — 
A»ehe.  Puei  hea,  Podriu,  Vi  faricbef,  p.  3  9. 
DLXIIL 

Stmif—  FIO.»ipkei(amia»  für  Wei«,    p.  53«. 

DXLII ;  p.  534.  DLXIII. 
Stftin    («lewirht,    100    Pfund   Wolle    s=  ein 

Stein p.  563.  DLVIII. 
Steuern,  aifbe  unter  lleiiu  «od  LeiiUB(fcn 

da»ip. 

Stiftbesueh,  •.  unlrr  lleiitx  und  Lei. tu 
darua. 

StotTe  I  Webe»l«rr)  -  (JolU.  Parrhaiil.  Lein- 
wand. Zwilirh,  Tocb.  Sarklurh).  p.  ..«II. 
DLXIII. 

MlritfclttX  für  \Vir.lerbeM-hulili»ui.|,'  «e|;en 
.  Mir«  uii.  r«iiv»ein  n  Verbrerben«,  p.  7  91. 
Di  l  LXIV. 

Slrn^te  H>rn  '•"'*  "  über  Fre>>la<ll  und  über 

l.ruu  fel.lrn  —  p.  183.  (  LXXX  ;  iibei  il-e 
/..•jrinB.  p.  400.  (  DV  ;  p.  49«.  Dil  ;  «bor 
•len  P)hrn.  p.  49«.  Dil  ;  über  HaiUla.ll  11. 
ilru  P)hrn,  p  302.  DVIII  ;  Kiirnali auf, 
p.  631.  D(  XXXII. 

Ntl'eit  (twi*rbru  dem  Prnpil  und  dm  Nuiiiirn 
tu  Beirl.emhe-i;),  p.  «3.1.  Dl  XX  XIII; 
p.  ««s.  DI'I.XVI ;  p.  ß«9.  Dt  LXVll  ;  p.  .16. 
DIVIV;  p.  721.  ÜC(  XI. 

SieehhRH.t.  -  Bam»Bnrt«uberg,  p.  373. 
t'Cl  LXXIX. 

—  St.  tiil  «;en    in  Pa.lau.    p.  133.  CI.XIX. 

—  (Iltoii  (Benedict. -Stift).  pae;.  343. 
((CLII;  p.  3S3.  CCCLXVII;  p.  703. 
Dt  XI".  ;  p   708.  D(  XCVI. 

—  ku  S  r  b  I  i  e  rb  a  c  h  ,  p.  568.  DI.  XVIII; 
p.  571.  DXIX  ;  p.  572.  DLXX. 

.Slil'tlll'iC    (Jahrlau   mit    Vigil   und  Seelamt. 

auch  NiT'gi'.at  I.  p.  «.  V  ;  p.  10.  IX;  p.  11. 

XV:  p.  4«.  XLIII;    p.  49.  XLVII;   p.  >4 

LXXXIII  ;    p    »I.    Xt  III  ;    p.    HO.    (  VI  ; 

p    124.  ir.XVIII;  p.  I2S.  CXXIII;  p.  Ii». 

(XXV;  p.  130.  ("XLIV;  V.  132.  t  XI. VII; 

p.  155.   tXLIX  ;   p.  163.   (  LXI  :   p.  170. 

(LXVI;  P.  I8t>.  (LXXXV;  p.  193.  lX(l; 

p.  197.   CXCIII;    p.  310.   (XVI  ;    p.  244. 

(TXLII;  pag.   St*    ((XLIII;  p.g.  248. 

( (  XLVII  ;    p.    230.    (CXLIX  ;    p.  2«4. 

I  (  I.XV;  p.  290.  (  (  X(  IV  ;  p.  291.  (  IX(  V; 

p.  29».  (  ((  III;    p.  301.    M  CVI;   p.  313. 

tTfXIX;    p.    313.    Cd  XXII;    p.  339. 

Hl  XLVII;    p.    3t3.    ICCLM  ;    p.  3«l. 

(TCLXVIII:  p.  380.  l'Ctl.XVXV;   p.  3S3. 

I  I  l'LXXXVll;  p.  390.  (  CCXl  in;  p.  401. 

(DU;  p.  403.  (DVIII;  p    423.  CDXXXI; 

p.    4SI.   l'DXXXtl  ;    p.  434.    fDXXXI.X  ; 

p.  410.  I  DXLVIII;  p.  419.  l'ÜLV  ;  p.  487. 

(DVIII;  p  49t.  Ü;  p.  31t.  DXX;  p.  32«. 

IIXXXII;  p.  332.  DLVII;  p.  3«8.  DLXVIII; 

p.  37<i    DLXIX;  p.  372.  DLXX;  p.  37«. 

DLXXV;   ,..   ««3.   IM'II;   p.   «07.    Dl'VI  ; 

p.   «37    Dt  XXVIII;   p.   «t«.    Dt  XLVII: 

p.  «83.  ÜILXXX;  p.  703.  DCXI  II;  p  7lN. 

Dt  (  VIII;     p.    738.    Dl  (  XIV;     p.  743. 

DU  XXI:    p.    7j3.    DICXXXI;    p.  73«. 

Dt  t  XXXIII;  p.  771.  DITXLIX  ;  p.  78J. 

ÜCCLX  ;  p.  795    Df(  LXMII. 
SlilHuiiar.    -     Seelgeriit  mit  Anneliiprndr. 

p.  133.  OXLVII;   p.  153.  CXLIX;  p.  231. 
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__  Wiek'»""'  p  •**  •  »il  V 

„  T  i  e  I  i  c  k  '  *"  ,  *  n'J£  •  £ ,  Xl  • 

i  I  V  XII-  P  ,TV  ;  p  *  °- 

«r.n  d.r  Srh.«.l.*rgrr.  p.  -Jl -  CIA»  . 
m  Hrr  KirtV  I«  He«»,  p.  3«0.  U « • 

I   3S1.  (TC  XXIX;  «-  A.prr-  . .  - ■  ■• 

;;V.  i-DVMi; «« ■»■'««' ^»v;.  • 

„  i;r.»»»t-it«>.  p.  087.  ÖtUXX» 
_  ;*.r..p.tri  ...  St.  Si*ph.-  -  »■'■).  r 

«vti.xxxiv 

_  N.i.r.U  *'■•'""»  P 
«XXII.  Ä     v.  „. 

.-01.111!  t   ■D'"'  o........ 

cc*r. - 

!Vxx...;  P-  »«:  '^  x'.'p.k.  "» 


i:ß. 


mxxxv.n;  -p;  ^  ^  Dax.«.. 
oxxx;  t-  ufi:  "VJ  ut  xvni;  r  »;o 

_  Trli,»i«er.  P-  V|„ 
„  fl,Jer.4.r   .  P;  «» 

_  jochiax.  P_      ,;  uXXI> 

_  IIM»»t»»'.L 

_S.it».  P»S-   ^  DC|.  p.;ü6.U»X^' 

W.cb... /•'>'•.    ;.'  irr 
_  W»ito»»k,.r.'      »M  t|)XLlV. 

T  CXLVII;  P-  *»•  aXXXI». 

_  W  i  t  b  r  1  »  •  * '  •  r  gi7l  VcLXXVIh  P-  i»' 

-^x:x-f;r3^x;,xcv;  r.*-. 

(CrXL:  P  oiXXXtl.  P 

IHi.xx.vip.       x  Kw„  p.^, 

y'w"  Ms.'n'xiviii.         stri.— i- 

;hv;«.pocxv.. 
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